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Von Langen aus auf flotten 

Sohlen in die Welt hinaus 

Ausstellung über Schnell- und Kunstläufer im Stadtmuseum 

Feiern für den guten Zweck 

Party auf dem Lutherplatz / Erlös für krebskranke Kinder 
Auf das Tempo kommt es nicht an 

Am 12. Mai Stadtlauf zur Erinnerung an Johann Valentin Görich 
Langen - Anläßlich der 

Ausstellung im Alten Rat- 
haus über die Anfänge der 
Schnell- und Kunstläufe 
im 19. Jahrhundert orga- 
nisieren das Kultur- und 
Sportamt der Stadt Lan- 
gen und die Leichtathle- 
tik-Gemeinschaft Langen 
den 1. Valentin-Görich- 
Stadtlauf. Sie erinnern 
damit an den einst populä- 
ren Langener „Schnell- 
füßler", der auf seinen 
ausgedehnten Touren weit 

über Deutschland hinaus 
das Publikum begeisterte. 

Der Stadtlauf führt am 
Sonntag, 12. Mai, und da- 
mit zwei Tage nach Eröff- 
nung der Ausstellung, 
durch die Altstadt, ums 
Schwimmbad und um den 
Paddelteich. Bürgermei- 
ster Dieter Pitthan wird 
um 11 Uhr am Alten Rat- 
haus, das auch der Ziel- 
punkt ist, den Startschuß 
geben. Gelaufen werden 

zwei Runden von jeweils 
etwa zweieinhalb Kilome- 
tern Länge. 

Nach den Worten von 
Walther Ludwig, Leiter 
der Abteilung für Sport 
und Bäder im Rathaus, 
handelt es sich bei dem 
Stadtlauf um eine Brei- 
tensportveranstaltung. 
Mitlaufen können alle: 
jung und alt, Männer und 
Frauen. Es komme aufs 
Mitmachen, nicht auf die 

Schnelligkeit an. Ein 
Startgeld wird nicht ver- 
langt. Jeder Teilnehmer 
erhält ein kleines Erinne- 
rungspräsent. 

Im Anschluß an den 
Lauf wird Stadtarchivar 
Herbert Bauch um 12.15 
Uhr durch die Ausstellung 
,, . . . die sich für Geld se- 
hen lassen . . ." im Alten 
Rathaus führen. Für 15.30 
Uhr ist eine zweite Füh- 
rung angesetzt. 

Langen - Zum viertenmal 
wird am übernächsten Wo- 
chenende auf dem Luther- 
platz eine große Party gefei- 
ert. Und wieder wird der Er- 
lös dem Frankfurter Verein 
Hilfe für krebskranke Kin- 
der zugute kommen. Die 
Langener Interessengemein- 
schaft für diesen Verein, der 
unter der Schirmherrschaft 
von Bürgermeister Dieter 
Pitthan der Kerbverein, die 
Karneval Gesellschaft, die 
Gaststätte ,, Luthereiche" 
sowie verschiedene Ge- 
schäftsleute angehören, lädt 

für Samstag, 11. Mai, von 11 
bis 17 Uhr und für Sonntag, 
12. Mai, von 10 bis 13 Uhr 
zum Feiern auf den Lulher- 
platz ein. 

Am Samstagvormittag 
wird der Orchesterverein 
Langcn-Egelsbach für den 
musikalischen Rahmen sor- 
gen, am Nachmittag spielt 
die bekannte Medium Dan- 
cing Band. Am Sonntag ist 
Countrymusik angesagt. 
Spaß werden auch die jüng- 
sten Besucher haben, denn 
für sie wird eine Hüpfburg 

aufgebaut. Außerdem kön- 
nen sie sich von Oldtimern 
durch die Stadt kutschieren 
lassen und auch eine F'ahrt 
mit einem Trike (Motorrad 
mit drei Rädern) unterneh- 
men. 

Außer für die verschieden- 
sten Getränke ist auch für 
,,feste Nahrung" zu zivilen 
Preisen gesorgt. Die Veran- 
stalter betonen, daß jede 
Mark, die in der Kasse klin- 
gelt, ohne Abzüge der Hilfe 
für krebskranke Kinder zu- 
kommt. 

Langen (hob) - Al.s der Ta- 
jclöhner Peter Bajus im Ja- 
luar 1K24 zu seinem ersten 
IVettlauf von Mainz nach 
"rankfurt aufbrach, konnte 
;]• nicht ahnen, welche Fol- 
jen dies haben sollte. Zwar 
;clang es ihm nicht, die ver- 
einbarte Strecke innerhalb 
JcM' festgesetzten Zeit zu be- 
wältigen - das Echo auf sei- 
nen Auftritt war indes ge- 
ivaltig. Nur wenige Wochen 
siviter zog Bajus bei seinem 
berühmt gewordenen Lauf 
nach Hanau bereits Tausende 
von Zuschauern an. Eine 
neue Ära. die Zeit der 
..Schnell- und Kunstläufer" 
hatte begonnen. 

Zuschauermagneten 

Einen Einblick in die Epo- 
che dieser Läufer vermittelt 
eine Ausstellung, die am 
Freitag, 10. Mai, um 19 Uhr 
im Museum der Stadt Langen 
(Altes Rathaus) eröffnet 
wird. Sie trägt den Titel  
die sich für Geld sehen las- 
sen ..." 

Einer der ersten Akteure, 
die sich als Schnelläufer ver- 
suchten, war der 1800 in 
Langen geborene Johann Va- 
lentin Görich. Ihm widmet 
Äe von Stadtarchivar Her- 
bert Bauch gemeinsam mit 
dem Bremer Lehrer und akti- 
ven Läufer Michael Birk- 
mann zusammengestellte 
Präsentation besonderes Au- 
genmerk. 

In Wort und Bild vorge- 

stellt werden darüber hinaus 
die Biographien anderer 
Läufer. Sie zogen einerseits 
die Massen an. riefen ande- 
rerseits aber auch Unver- 
ständnis hen'or, da ihre Be- 
tätigung in einer Zeil ohne 
Automobil als durchaus all- 
täglich gait. Gegenstände aus 
dem Umfeld der .,Schnell- 
füßler" vermitteln realisti- 
sche Einblicke in die weit 
verbreitete biedermeierliche 
Vergnügung, durch die sich 
die Protagonisten ihren Le- 
bensunterhalt verdienten 
und eher ärmlichen Verhält- 
nissen entflohen. 

Während Bajus sich mit 
seinen Auftritten auf das 
Rhein-Main-Gebiet be- 
schränkte. machten sich 
Läufer wie Görich in die 
Ferne auf. Der Langener trug 
mit ausgedehnten Tourneen - 
unter anderem nach Berlin, 
in die Schweiz, nach St. Pe- 
tersburg und nach Wien - zur 
raschen Verbreitung des 
Schnellaufens in den deut- 
schen Kleinstaaten und euro- 
päischen Nachbarstaaten 
bei. 

Viele Menschen wurden 
durch die ,,Schnellfüßler" 
veranlaßt, sich ebenfalls im 
Laufen zu versuchen. Unter 
ihnen auch einige Frauen, die 
sich - trotz mancher Wider- 
stände - ihren Platz im „lau- 
fenden Schaugeschäft" si- 
cherten. Später - im 20. Jahr- 
hundert - bedurfte es noch 
sehr viel Zeit, ehe Frauen bei 
Wettkämpfen auf längeren 
Strecken starten durften. 

Die spektakulären Läufe 
der Männer riefen nicht nur 
Zehntausende von Zu.schau- 
("rn an die Strecke, es wuiclen 
auch Lithographien von den 
Akteuren verbreitet und 
Druckschriften über ihr Le- 
ben angefertigt. Die Popula- 
rität von Johann Valentin 
Görich erreichte ein derarti- 
ges Ausmaß, daß er in Han- 
nover nur in Begleitung Be- 
waffneter zu seiner Unter- 
kunft gelangen konnte. 

Neue Elemente 

FLOHMARKT 

von 8?° - 162° Uhr 

geöffnet 

SAMSTAG, 4. MAI 

Mit der Zeit jedoch wurde 
das Publikum kritischer und 
anspruchsvoller. Das schnel- 
le Laufen verlor von seinem 
ursprünglichen Reiz und die 
Läufer waren gezwungen, 
neue Elemente in ihre Auf- 
tritte einzubauen: vorwärts, 
liickwärts, in Ketten oder im 
Walzerschritt - der „Kunst- 
lauf" war geboren. 

Die Ausstellung im Alten 
Rathaus wird bis zum 15. 
September gezeigt. Geöffnet 
ist sonntags von 10 bis 12 und 
von 15 bis 18 Uhr sowie 
dienstags und mittwochs von 
17 bis 20 Uhr. Der Eintritt 
kostet drei Mark. Zur Aus- 
stellung ist - ebenfalls unter 
dem Titel „ . . . die sich für 
Geld sehen lassen ..." - ein 
von Herbert Bauch und Mi- 
chael Birkmann verfaßtes 
Buch erschienen. Es wird im 
Museum sowie im Buchhan- 
del zum Preis von 28 Mark 
erhältlich sein. 

Matumaher Spielplatz wird eingeweiht 

VICIOQIGn unter Tr0ICni Himmel erklangen am Mittwoch beim ersten diesjährigen Mühltalkonzert. Bei sommerlichen 
Temperaturen versammelten sich zahlreiche Ausflügler rund um das Ufer des Paddelteiches, um sich vom Orchesterverein Lan- 
gen-Egelsbach unterhalten zu lassen. Wie Immer sorgte der Verkehrs- und Verschönerungs-Verein für ausreichend Sitzplätze und 
die Bewirtung der Zuhörer. poto: Borchard 

Digitale Telefontechnik 

Telekom stellt Netzwerk in Langen um / Störungen möglich 
Langen - In der 

Nacht vom 6. auf 
den 7. Mai stellt die 
Telekom ihr Ver- 
mittlungsnetzwerk 
in Langen auf digi- 
tale Technik um. 
Von dieser Umstel- 
lung betroffen sind 
rund 8 800 analoge 
Telefonanschlüsse, 
die mit der Ziffer 2 

beginnen. 

Nach der Um- 
schaltung haben al- 
le Signaltöne einen 
etwas anderen 
Klang als bisher. 
Von der Wahl der 
letzten Ziffer bis 
zum Rufton können 
wie bisher einige 
Sekunden verge- 

hen, jedoch teilwei- 
se ohne die gewohn- 
ten Wählgeräusche. 
Es handelt sich in 
diesem Fall nicht 
um einen techni- 
schen Fehler. 

Während der Um- 
schaltung kann es 
zu Unterbrechun- 
gen bestehender 

Verbindungen 
kommen. Sollte der 
Telefonanschluß 
am Tag nach der 
Umschaltung nicht 
wieder in Betrieb 
sein, steht der Tele- 
kom-Service unter 
der Rufnummer 
0 1171 zur Verfü- 
gung. 

Morgen öffnet 

das Strandbad 
Langen - Das Strandbad 

Langener Waldsee öffnet 
am morgigen Samstag, 4. 
Mai. Das Hallenbad bleibt 
voraussichtlich vom 1. Juni 
bis zum 1. September ge- 
schlossen. Es war in den 
vergangenen zwei Jahren 
wegen des Schwimmbad- 
Neubaus an der Teichstraße 
durchgehend geöffnet. Jetzt 
müssen dringend Repara- 
turarbeiten ausgeführt 
werden. 

„Lebendige" Fläche 

regt zur Gestaltung an 

Langen - Auf 
sincr ehemaligen 
Streuobstwiese an 
äer Kurt-Schu- 
nacher-Straße 
Hat die Stadt Lan- 
äen einen neuen, 
Naturbelassenen 
Spielplatz", ange- 
legt. Er wird am 
Mittwoch, 8. Mai, 
Jm 14 Uhr einge- 
»"eiht. Der Spiel- 
platz unterschei- 
let sich von ande- 
rn durch seine 
fiaturnahe Ge- 
staltung, deren 
Charakter keines- 
l^egs endgültig 
^t. ,,Vielmehr soll 
1er Spielplatz da- 
!U anregen, ihn 
*'eiterzuentwik- 
fpln, hinzuzufü- 
'en oder wegzu- 
nehmen", wie Er- 
iter Stadtrat 

Klaus-Dieter 
Schneider erkär- 
te. 

Schon vor Be- 
ginn der Bauar- 
beiten durch die 
Kommunalen Be- 
triebe Langen im 
November wur- 
den Vorschläge 
von Kindern und 
Erwachsenen aus 
der Umgebung in 
die Planung des 
beauftragten 
Landschaftsar- 
chitekten einbe- 
zogen. Vor kur- 
zem hatten Eltern 
gemeinsam mit 
Mitarbeitern der 
Kommunalen Be- 
triebe 270 Sträu- 
cher zur Abschir- 
mung des Platzes 
gepflanzt. 

Ein größerer 
Bereich des Are- 

als mit Büschen 
und Brombeeren 
wurde in seinem 
Zustand belassen. 
Auch die Obst- 
bäume blieben er- 
halten, zusätzli- 
che wurden ge- 
pflanzt. Man ver- 
legte Felsen und 
schob Hügel auf, 
so daß weitere 
Räume entstan- 
den, die später 
von Kindern zum 
Spielen genutzt 
werden können. 
Weiterhin laden 
eine Wasserpum- 
pe mit Sandplatz, 
Schaukeln, eine 
Rutsche sowie ein 
dickes Tau zum 
Spielen ein. Die 
Kosten für den 
Spielplatz betra- 
gen rund 60 000 
Mark. 

Einen ökumenischen Gottesdienst unter freiem HImmel feierten am Mlttwoch- 
vormlttag mehrere hundert Menschen im Park von Schloß Wolfsgarten. Die Predigt hielten die 
Pfarrer Karl-Heinz Novotny und Tilman Pape aus Egelsbach. Ausgerichtet wurde der traditionelle 
Gottesdienst vom Ortsverband Langen/Egelsbach der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald. Für 
die musikalische Umrahmung sorgten die Jagdhornbläser des Jagdclubs St. Hubertus Offen- 

Foto: Borchard 
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Blauröcke haben keine Nachwuchssorgen 

Jugendfeuerwehr Langen feierte SOjähriges Bestehen / Alle Gruppen derzeit voll besetzt 

I.iitiKcn - Mit cinom Grill- 
fest feierte die Langener.Iu- 
gendfenerwehr am vergan- 
ßenen Mittwoch einen run- 
den Geburtstag. Am 1. Mai 
19B6 gegründet, bildet die 
Jugendfeuerwehr seit nun- 
mehr 30 Jahren Kinder und 
Heranwachsende aus. 
Durch die mögliche Über- 
nahme in die Einsatzabtei- 
lung bietet sie den Nach- 
wuchs-Blauhelmen zudem 
eine attraktive Perspektive. 

Die feuerwehrtechnische 
Ausbildung stellt einen 
Großteil des Lehrstoffes 
dar, aber auch die allgemei- 
ne Jugendarbeit kommt bei 
den einmal wöchentlich 
stattfindenden Gruppen- 
abenden keineswegs zu 
kurz. Da wird gemeinsam 
ins Schwimmbad gegangen, 
es gibt eine Siebdruck-, Ko- 
to- und eine Videogruppe, 
man spielt Kuliball oder 
trifft sich einfach so in sei- 
ner Freizeit. 

Kinmal im Jahr fahren die 
Jugendlichen gemeinsam 
mit ihren Betreuern (allen 
voran Jugend wart Dieter 
'I'omaschäfsky) zum Kreis- 
jugend feuerwehrlag, wo 
Kontakte zu anderen Ju- 

Jahrgang 1919/20 
Langen - Unser nächstes 

Treffen ist am Donnerstag, i). 
Mai, ab 17 Uhr in der TV- 
Ciaststätte. 

Bellagenhinwels Der heutigen Ausgabe liegt ein Pro- 
spekt der Flrnna Media Marl(t, Egels- 
bach, bei. auf den wir hiermit hinwei- 
sen. 

BaOagenhlnwelt 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken, hegt ein Prospekt der Firma 
Klepper-Schuhe, BahnitraOe 115, 
Langen, bei, auf den wir hiermit hin- 
weisen. 
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gcndfruorwchrt'n Koknüpft 
werden k^mnen. Niehl zu- 
letzt verbindet die Jugend- 
lichen eine enge Freund- 

schaft mit der Jugendfeuer- 
wehr Langen bei Cuxhaven. 
Seit über 25 Jahren sind die 
beiden Feuerwehren be- 

freundet, der Nachwuchs 
setzt diese Tradition fort. 

Dal3 dies(»s Konzept auf- 
geht, zeigen der Zulauf und 

Mit einem Grilifest feierte die Langener Jugendfeuerwehr am Mittwoch ihr aojähriges Beatehen. 
Derzeit sind die drei Gruppen mit insgesamt 27 Mädchen und Jungen voil besetzt. Gemeinsam 
mit Jugendieiter Dieter Tomaschäfaky (im Sprungtuch liegend) präsentierte sich der Feuerwehr- 
Nachwuchs vor der Kamera. 

Kinderbilder 

erst ab nächster 

Woche zu sehen 
Kanten - Wer sich am ßt'.sl- 

rigcn Donni'istag die Bilder 
von Kindern au.s iVIilschu- 
rinsk itn Kulturhaus Alles 
AnitsHcricht anschauen 
wollte, der guckte statt des- 
sen in die Röhre. Die Aus- 
stellun)^ mit den Werken der 
russischen Kinder ist erst ab 
kommenden Mittwoch, 8. 
Mai, zu .sehen. Im Kul- 
turhaus-Programm war die 
Kröffnung bereits für 2. Mai 
angekündigt worden. 

Foto: Borchard 

die Begeisterung, mit der 
die Jugendlichen bei der 
Sache sind. Für die meisten 
ist der Brandschutz nicht 
nur ein Hobby, dem man 
nachgeht. Im Älter von 17 
Jahren wechseln viele in die 
Einsatzabteilung und üben 
nun ihr ..Vollzeithobbv" 
zum Wohle und Schutz der 
Allgemeinheit aus. 

Der überwiegende Teil 
der jetzigen Einsatzabtei- 
lung stammt aus der Ju- 
gendfeuerwehr, der ,,Nach- 
schub" für die Zukunft ist 
bereits jetzt gesichert: Von 
den momentan 27 Jugendli- 
chen im Alter von zehn bis 
17 Jahren treten bin ins Jahr 
2002 jährlich durchschnitt- 
lich vier Mädchen und Jun- 
gen den Aktiven bei. 

Zur Zeit sind die drei 
Gruppen der Langener Ju- 
gendfeuerwehr voll besetzt. 
Interessierte Jungen und 
Mädchen ab zehn Jahren 
sollten nach den Sommerfe- 
rien mittwochs zwischen 18 
und 20 Uhr in der Feuerwa- 
che Langen vorbeischauen, 
um sich über die Aktivitä- 
ten der jugendlichen Brand- 
schützerzu informieren. 

Den Eiertanz geübt 
Die Mehrheit des Haupi- 

und Finanzausschusses ließ 
sich von der ,,einzigartigen 
Schönheit" (0-Ton der FWG- 
NEV) des ehemaligen Luther- 
platzbrunnens nicht überzeu- 
gen. Auf Wunsch der SPD 
hatten sich die Parlamentaner 
zu Beginn Ihrer jüngsten Sit- 
zung auf dem Bauhof getrof- 
fen. um das knapp 40 Jahre 
alte Stück in Augenschein zu 
nehmen. Die FWG-NEV hatte 
bekanntlich gefordert, die Pla- 
nungen für den Paulus-Brun- 
nen auszusetzen, um zu klär- 
en, ob man den einstigen Lu- 
therplatzbrunnen noch ver- 
wenden kann. Doch, wie 
könnte es anders sein, es 
handelte sich natürlich um ein 
Mißverständnis. Man habe als 
Standort gar nicht den Tar- 
susplalz im Auge gehabt, er- 
klärte FWG-Fraktionschef Ul- 
rich Vedder den staunenden 
Parlamentariern der anderen 
Parteien. Man habe lediglich 
prüfen lassen wollen, ob der 
Brunnen überhaupt irgendwo 
aufgestellt werden könnte. 
Was Vedder da vollführte, war 
nichts anderes als ein mißlun- 
gener Rückzieher, weil schon 
Im Vorfeld well und breit keine 
Mehrhell für den Antrag in 
Sicht war. Zu behaupten, man 

habe keinen Zusammenhang 
mit dem Tarsusplatz herstel- 
len wollen, ist reichlich starker 
Tobak. Bei solchen Eiertän- 
zen darf sich die FWG-NEV 
nicht wundern, wenn ihr vom 
politischen Gegner Unbere- 
chenbarkeil attestiert wird. 

ANGEMERKT 

Da die Freien Wähler am al- 
len Lutherplalzbrunnen aber 
einen solch größen Narren 
gefressen haben, bietet sich 
doch folgende Lösung zur 
Rettung des ,,Kulturguts" an. 
Die Stadt überläßt der FWG 
den Brunnen, die wiederum 
dafür zu sorgen hat, daß er ei- 
nen würdigen Platz erhält. 
Vielleicht im Garten oder Hof 
eines ihrer Mitglieder. Dort 
wird der Brunnen zu abendli- 
cher Stunde angestrahlt, ganz 
wie in den guten alten Zeiten. 
An bestimmten Tagen kann er 
dann von den Langenern be- 
sichtigt werden, natürlich ge- 
gen einen kleinen Obolus. 
Und davon läßt sich doch si- 
cher irgendwann die Sanie- 
rung bewerkstelligen. 

Frank Mahn 

CDU in Sorge um Fußgänger 

Fraktion fordert Vorschläge für Übergang an K 168 
Longen (fm) - 

Die CDU-Fraktion 
sorgt sich um die 
.Sicherheit von 
Fußgängern, die 
am Rande der 
Wohnbebauung in 
Oberlinden die 
K lf)8 in Höhe der 
Kläranlage über- 
queren, um in den 
Wald zu gelangen. 
Deshalb soll der 

Magistrat Vor- 
schläge unterbrei- 
ten, wie die Situa- 
tion entschärft 
werden kann. Dazu 
verlangt die CDU 
in ihrem Antrag 
auch eine Kosten- 
schätzung bis zur 
Einbringung des 
Haushaltes für 
1997. 

,,Durch weiter- 
hin zunehmenden 
Verkehr auf der 
Kreisstraße 1()8, 
insbesondere 
durch den Wegfall 
des schienenglei- 
chen Bahnüber- 
gangs in Egels- 
bach, ist ein Über- 
queren der Fahr- 
bahn teilweise 
schwierig und mit 

nicht unerhebli- 
chen Gefahren ver- 
bunden. Es sollte 
wenigstens an ei- 
ner Stelle ein si- 
cherer Übergang 
für die Erholungs- 
suchenden vorhan- 
den sein", begrün- 
det die Unions- 
fraktion ihre In- 
itiative. 

Um Titel und Pokale 

Stadtmeisterschaften für Schüler 
Langen - Auch in diesem 

Jahr richtet die Leichtathle- 
tik-Gemein.schaft (LG) Lan- 
gen die Stadtmeisterschaften 
für Schüler aus. Die Wettbe- 
werbe werden am Samstag. 
11. Mai, im SSG-Freizeitcen- 

Jahrgang 1927/28 
Langen - Am Samstag, 4. 

Mai. treffen wir uns ab 18 
Uhr zur Maibowle in der 
Gaststätte „Zum Lämm- 
chen". 

ter ausgetragen. Zui- Teilnah- 
me aufgei-ufen sind Schüler 
der Jahrgänge 1981 bis 1988 
aller allgemeinbildenden 
Schulen in Langen. Sie kön- 
nen sich in verechiedenen 
Laufdisziplinen, im Weitsp 
nmg oder im Balhveitwurf 
messen. Die beste Leistung bei 
den Schülerinnen bzw. Schu 
lern wird mit einem Pokal ho 
noriert. Die Veranstaltung be- 
ginnt um 14 Uhr; die Teilneh- 
mer sollten sich bereits ab 13 
Uhr anmelden. 

Der Leser hat das Wort 

Mühevolle Parkplatzsuche 

Zur Verkehrssituntion 
während des Langener Floh- 
mnrkts: 

Der Langener F'lohmarkt 
i.st zu Hecht bei Händlern und 
Kau fern gleichermalJen einer 
der beliebtesten in der Um- 
gebung. Dazu trägt die 
freundliche Atmosphäre und 
die klare Anordnung der 
Stäntle genauso bei wie die 
Tatsache, daß die Stadtver- 
waltung peinlich genau dar- 
auf achtet, daß kommei-zielle 
Händler mit Neuware ausge- 
schlo.ssen bleiben. All dies 
kann nur als vorbildlich be- 
zeichnet werden. 

Weniger erfreulich waren 
die Vorgänge, die sich am 20. 
April gegen Ende des Floh- 
marktes abspielten. Sicher 
ist es richtig, daß zwei 
Durchgangsstraßen an das 
Gelände grenzen. Dennoch 
sollte es möglich sein, daß die 
Händler ihre Autos rechts am 

Rand kurzzeitig abstellen 
können - wohlgemerkt nur 
zum Be- und Entladen und 
natürlich nicht für die ge- 
samte Dauer des Flohniark- 
tes. Der uniformierte Ord- 
nungshüter, der wohl auf An- 
weisung der Stadtvei-wal- 
tung alle Kurzparker rigoros 
zum Weiterfahren aufforder- 
te, begründete seine Maßnah- 
me damit, daß sonst der Ver- 
kehr zusammenbrechen wür- 
de. In wesentlich stäikerem 
Maße wurde der Verkehr je- 
doch durch ilie vielen Autos 
beeinträchtigt, die sich nun 
in der näheren Umgebung ei- 
nen Parkplatz suchen muß- 
ten und nicht so recht wußten 
wohin - von den mit schwe- 
ren Kisten beladenen Men- 
schen, die dann mühevoll die 
Hauptstraße überqueren 
mußten, ganz zu schweigen. 
So werden gefährliche Situa- 
tionen erst heraufbeschwo- 

ren ! 
In Darmstadt wird für den 

Flohmarkt zweimal im Jahr 
der gesamte Innenstadtrmg 
gesperrt, da wird es doch 
wohl in Langen möglich .sem. 
an sechs Terminen im Jahr 
eine etwas großzügigere Re- 
gelung am Rande der betrof- 
fenen Straßen zu finden. Man 
sollte auch nicht vergessen, 
daß die Stadt als Veranstal- 
ter des Flohmarktes von den 
Händlern ja eine Standge- 
bühr verlangt, was in Zeiten 
leerer Stadtkassen sicherlich 
einen willkommenen Zuge- 
winn bedeutet. Ein bißchen 
mehr Fingerspitzengefühl im 
Umgang mit den Bürgern 
stünde der Stadtvei-waltung 
auch schon deshalb gut zu 
Gesicht. 

Hans-Dieter Hefele 
Hedwig Plößer-Matthies 

Traisaer Weg 18 
64380 Roßdorf 

I 
RUND UM DEN 
VlerrdhrenbrncBM 

Feiner Zug 

An Feiertagen zu ar- 
beiten ist für Journalisten 
nichts ungewöhnliches - 
auch in anderen Benifs- 
zweigen ist dies gang und 
gäbe. Aber manchmal 
packt einen dann doch 
der Neid, wenn Freunde 
beispielsweise genüßlich 
die Fahrradtour und ihre 
Anlaufstationen planen. 
Während sie sich vergnü- 
gen, sitzt unsereins im 
Büro, wurzelt und schaut 
sehnsüchtig aus dem Fen- 
ster. Aber keine Angst: 
Jetzt kommt keine Jam- 
merarie über das schwere 
Los eines Journalisten. So 
ein Feiertag im Büro 
kann seine angenehmen 
Seiten haben. So wie am 
Mittwoch, als um die 
Mittagszeit herum ein 
Mitglied der Langener 
Feuerwehr an unsere Tür 
klopfte - mit einem Teller 
voller Grillwürstchen 
und Steaks. Die Jugend- 
feuerwehr feierte ihren 
30. Geburtstag und hatte 
dabei auch an uns ge- 
dacht. Ein feiner Zug, 
findet Ihr Tobias 

Was einen guten 

Honig ausmacht 

Seminar für Imker im Kulturhaus 
Langen (hs) - Es ist bald 

wieder soweit: Menschen sit- 
zen auf der Terra.s.se oder im 
C'.arten und geniefJen Kaffee 
und Kuchen. Plötzlich aber 
zucken sie zusamtnen, schla- 
gen wild um sich oder sprin- 
gen schreiend auf. Nach BSE 
nun eine neue Seuche? Him- 
beerkuchenwahnsinn zum 
Beispiel? Natürlich nicht, 
für das Gezappel war einzig 
und allein ein kaum drei 
Zentimeter langes Insekt mit 
braun-gelbem Körper und 
einem Stachel verantwort- 
lich: eine Biene. 

Solche Reaktionen sind 
für den Egelsbacher Günter 
Greff nicht nachvollziehbar, 
denn kaum etwas ist für ihn 
schöner, als von fleißigen 
Bienen umgeben zu sein. 
Kein Wunder, schließlich ist 
er Imker und besitzt 14 Bie- 
nenvölker, wobei jedes aus 
bis zu 60 000 Mitgliedern be- 
stehen kann. Wenn er am 
Bienenstock arbeitet oder 
diesen intere.ssierten Besu- 
chergruppen zeigt, verzich- 
tet Günter Greff auf einen 
Schleier ebenso wie auf 
Handschuhe. ,,Bienen sind 
nicht aggressiv. Wenn man 
hektische Bewegungen ver- 
meidet, dann kann einem so 
gut wie nichts passieren." 

Für den gesamten Wohnbereich. 

VILLAGE Pinie 

Mit VILLAGE legen wir Ihnen die umlangreichsle und schönste Kollektion in Sachen 
Pinie ans Herz. Stilistisch gekonnte Einzelstücke (ür den gesamten Wohnbereich. 
Unser Studio ViLLAGE Pinie zeigt anschaulich, welche Ausdrucksviellall in diesen 
Möbeln steckt. Erleben Sie die Ausstrahlung souveräner Gelassenheit, die iedem 
VILLAGE-Möbel eigen ist. 

MÖBEL BORKLE 
Sli'.iljv 1 ) Ni-ii Ijt'iihiJtq Ifl Übio;» dHIMi'/ 

Solche Hinweise auf das 
richtige Verhalten gegen- 
über Bienen benötigte aller- 
dings keiner der Teilnehmer 
eines Seminars, das sich am 
vergangenen Wochenende 
im Kulturhaus mit allen Fra- 
gen rund um Bienen und Ho- 
nig beschäftigte. Die Refe- 
renten vom Landesverband 
der Hessischen Imker gingen 
vor den .'i4 Hobbv-Imkern 
dabei zunächst auf den 
,,Rohstoff Nektar", die Be- 
deutung der Bienenvölker 
und die Unterschiede zwi- 
schen den verschiedenen 
Honigsorten ein. Im Mittel- 
punkt des Interesses standen 
aber die von den Fachleuten 
aufgezeigten Möglichkeiten, 
die Qualität des Honigs zu 
steigern. Es ist nämlich eine 
kleine Wi.s.senschaft für sich, 
zu wissen, wie man jenen 
Honig gewinnen kann, den 
immer mehr Leute als Brot- 
aufstrich oder Zuckerersatz 
zu schätzen wissen. 

Ganz entscheidend ist da- 
für die Anzahl der Bienen, 
denn auf dem Weg von der 
Blüte in die Wabe wird der 
Nektar von Biene zu Biene 
weitergereicht und auf diese 
Weise ein Sekret mit beson- 
ders hohem Enzymgehalt 
zugeführt. Je mehr Bienen 

Fußballtumier 

abgebrochen 
Langen - Ein Fußball- 

Gedächtnisturnier zum 
Andenken an einen im ver- 
gangenen Jahr tödlich ver- 
unglückten Freund veran- 
stalteten Langener Ju- 
gendliche am Samstag in 
der Turnhalle der Adolf- 
Reichwein-Schule. Die 
zwei einheimischen Mann- 
schaften des Jugendzen- 
trums KOM,ma hatten sie- 
ben weitere Teams eingela- 
den, um bei von ,,DJ Baco" 
aufgelegter fetziger Musik 
Kontakte zu knüpfen und 
Freundschaften zu schlie- 
ßen. Allerdings klappte 
dies nicht hundertprozen- 
tig, denn aufgrund einer 
heftigen Rangelei in einem 
Halbfinalspiel mußte das 
Turnier abgebrochen wer- 
den. 

Wie sich die Qualität von Honig verbessern läßt, darüber vor allem berichteten Referenten des 
Landesverbandes der Hessischen Imker Im Kulturhaus. Die Seminarteilnehmer nahmen viele 
wichtige Tips mit auf den Helmweg. sapper 

daran beteiligt sind, desto 
besser ist die Qualität des 
Honigs. Genauso wichtig ist 
aber die richtige Durchfüh- 
rung der sich nach der Ent- 
nahme aus der Wabe an- 
schließenden Arbeit.sschritte 
wie Ausschleudern, Sieben, 
Rühren und Abfüllen sowie 
eine trockene Lagerung in 
geschlossenen Kartons. 
,,Nur so kann vermieden 
werden, daß der größte 
Feind des Honigs, die UV- 
Strahlen der Sonne, seine 
Qualität vermindert", erläu- 
terte Walter Leukel, Vorsit- 
zender des Landesverban- 

Faszinierende 

Afrika-Bilder 
Langen - ,,Mit dem Land- 

rover über das Dach von 
Afrika" heißt ein Diavor- 
trag, den Werner Tauchert 
am Dienstag, 14. Mai, um 20 
Uhr im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht vorstellt. Der 
Eintritt kostet drei Mark. 

Die Fahrt führte durch 
das Hochland von Äthiopi- 
en. Markante Meilensteine 
sind der Tanasee mit seinen 
Inselklöstern, die alte Kai- 
serstadt Gondar, die antike 
Hauptstadt Axum und die 
einzigartigen Felsenkirchen 
in Lalibela. Der besondere 
Reiz dieses Diavortrages 
liegt in der Begegnung mit 
einer scheinbar längst ver- 
gangenen Lebensweise, die 
Werner Tauchert in unge- 
wöhnlichen Bildern festge- 
halten hat. 

99 
„Frauenaufstand 

Mütterbüro ruft zu landesweitem 

Eine lange Walpurgisnacht feierte das Mütterzentrum am Dienstag in seinem Domi- 
zil an der Zimmerstraße. Um halb acht abends ging's los, und jede Besucherin (Eintritt nur für 
Frauen!) mußte erstmal eine Hexe an die Außenwand des Zentrums pinseln. Anschließend gab's 
Im krachend voll besetzten Saal bis kurz vor 23 Uhr Kabarett von der Gruppe „Tuttl Mutti" und da- 
nach fetzige Disco-Musik, bis die Ohren klingelten. „Es war ganz toll", freute sich Inka Panzer 
vom Mütterzentrum. „Wir haben bis drei Uhr nachts getanzt." Text/Foto: Strohleidi 

IVlöbelsloffe ♦ Lamellen • Jalousien • Sonnenschutz • Matratzen und Sprungrahmen • Geschenkartikel • Tapeten • Gardinen • s 

Hurra, wir haben's geschafft!!! 

Feiern Sie mit uns am 

4. Mai 1996 

BahnhofstraBe 49, 63303 Offenthal 

Sjähriges Firmen- 

bestehen und 

1 jährigen Geburtstag 

iQlKurt Bremer 
Modernes Raumdesign, schöner wohnen, 

i schenken und einrichten, Verkauf, Beratung und 
Verarbeitung im Textilbereich. Alles in einer Hand. 

63303 Dreielch-Offenthal, Bahnhofstr. 49, Tel. -t- Fax 06074 / 7 05 21 

Exklusiv bei uns 

Öffnungszeiten: Mo.. DI. 14.30-18.301 
Do. 14.30-20.30 
Fr. 14.30-18.00 
Sa. 10.00-13.00 

BENCH 

Langen - „Bisher haben 
wir nur Protestbriefe nach 
Wiesbaden geschickt. Jetzt 
gehen wir selber hin. Es 
reicht!", erklärt Margrit 
Jansen vom Hessischen Müt- 
terbüro in Langen. Sie ruft 
alle Frauen,in Projekten, In- 
itiativen und Mütterzentren 
auf, sich an dem hessenwei- 
ten ..Frauenautstand" zu be- 
teiligen, den die Lande.sar- 
beitsgemeinschaft Hessi- 

Vermessung von 

Grundstücken 
Langen - Das Kataster- 

amt Olfenbach wird in den 
nächsten Monaten im Nor- 
den der Langener Gemar- 
kung Grundstücksvermes- 
sungen vornehmen. Auf- 
traggeber ist das Amt für 
Straßen- und Verkehrswe- 
sen in Darmstadt, Für den 
Bau der l'jordumgehung 
müssen bereits zum jetzi- 
gen Zeitpunkt Grundstük- 
ke als Atisgleichsflächen 

ifür Bepflan'zungen in An- 
spruch'genommen werden. 
Diese Grundstücke liegen 
alle nörälich des vom Stra-, 
ßenbau betroffenen Gebie- 
tes. 

Mit jedem Eigentümer, 
dessen Grundstück neu 
Vermessen worden ist, wird 
ein Ortstermin anberaumt, 
bei dem die Ergebnisse der 
Arbeiten (beispielsweise 
die neuen Grenzsteine) be- 
kanntgegeben werden. 
[Auskünfte erteilt Winfried 
Wolf vom Katasteramt un- 
ter der Telefonnummer 
069/800 65 106. 

scher Frauenbüros organi- 
siert. 

Am Mittwoch, 8, Mai, wird 
in Wiesbaden demonstriert. 
Der Frauenprotestzug be- 
ginnt um 12 Uhr an der 
Rhein-Main-Halle und setzt 
sich dann Richtung Finanz- 
ministerium und Landtag in 
Bewegung. Grund für die 
Aktion; Die geplanten Kür- 
zungen des Landes werden 
für viele Frauenprojekte - 

vor dem Landtag 

Protest gegen Einsparungen auf 
möglicherweise auch für die 
48 Mütterzentren und das 
Hessische Mütterbüro - das 
Aus bedeuten. Außerdem 
werden Frauenarbeitsplätze 
verlorengehen, die in zahl- 
i'eichen Projekten in Eigen- 
initiative geschaffen worden 
sind. 

Soweit wollen es die Frau- 
en nicht kommen lassen. 
Deshalb werden sie sich am 
Mittwoch mit Kind und Ke- 

gel in rot-grüner Kleidung 
auf den Weg nach Wiesba- 
den machen. Für Frauen aus 
dem Kreis Offenbach: Ge- 
meinsam mit der Langener 
Frauenbeauftragten und der 
Kreisfrauenbeauftragten 
fährt ein Bus ab Langen. 
Start ist um 10 JJhr am Rat- 
haus, Weitere Auskünfte er- 
teilt das Hessische Mütter- 
büro in Langen, Bahnstraße 
39, Telefon 2 82 34. 

ein ecnier (jeriGimiip ist alle Jahre wieder die Maibowle beim Gesangverein Frohsinn, 
die nach vereinseigenem Spezialrezept hergestellt wird. Nicht zuletzt deshalb war der Tanz in den 
Mai am Dienstag in der TV-Turnhalle am Jahnplatz gut besucht. Flotte Musik spielte die „Top Spin 
Band". Zu den Höhepunkten des Festes gehörte um Mitternacht die feierliche Krönung der (aus- 
gelosten) Maikönigin. Texl/Foto: SIrohfeldl 

des, die Bedeutung dieser 
Maßnahme. 

Den Imkern ist es dabei 
möglich, vom Frühjahr bis in 
den Herbst verschiedene 
Pflanzenarten durch die Bie- 
nen ,,abernten" zu las.sen 
und so den Kunden die in 
Farbe und Geschmack sich 
stark unterscheidenden Ho- 
nigsorten anbieten zu kön- 
nen, Bis zu 70 Kilogramm 
Honig kann ein Volk im Jahr 
produzieren - vorausgesetzt 
Luftfeuchtigkeit und Tem- 
peratur stimmen. Die mei- 
sten Pflanzen fangen näm- 
lich erst bei über 20 Grad mit 

der Nektarabsonderung an, 
ansonsten sind nur Blüten- 
staub und Pollen in der Blüte 
- und der Imker schaut um- 
sonst in die Wabe und ent- 
täuscht in die Röhre. Doch 
wi.ssen alle Imker, wie Wal- 
ter Leukel erklärte, daß ,,die 
Bestäubungstätigkeit der 
Bienen für die Natur un- 
gleich wichtiger ist als die 
Produktion von Honig. Und 
schließlich freuen wir uns al- 
le nicht nur über einen guten 
Ertrag, sondern noch mehr 
über eine intakte Landschaft 
mit vielen verschiedenen 
Pflanzenarten." 

Von der Lippe 

kommt in die 

Stadthalle: 

Vorverkauf 

hat begonnen 
Langen - Vor kuizem 

l)egonnen hat der Kar- 
tenvorverkauf für das 
Gastspiel von .lürgen 
von der Lippe in der 
Stadlhalle. Am Sonn- 
tag, 10. November, ga- 
stiert dör beliebte TV- 
Moderator und Kaba- 
rettist mit seinem ak- 
tuellen Programm ..Der 
Blumenmann ' in Lan- 
gen. F.intrittskarten für 
(liese Veranstaltung 
sind an der bekannten 
Vorverkaufsstelle im 
Kaufhaus Braun (Et 
914 4:»!) erhältlich. Sie 
kosten zwischen 30 und 
42 Mark. 

Die einfachsten Dinge 
sind oft die schwierig- 
sten - im Leben wie auf 
der Bühne. Dies ver- 
sucht Jürgen vim der 
Lippe in seiner Hüh- 
nenshow in witzigen 
Ge.schichten, gewürzt 
mit einer gehörigen Por- 
tion Selbstironie, aufzu- 
zeigen. Als Alleinunter- 
halter spaßt, albert, 
spottet und [ihiloso- 
phiert er über die ,,gro- 
ßen" Themen des Le- 
bens. 

ÜTFNFFfiT 

Feiern Sie mit uns am 4./5. Mai* 

Schauen Sie clnau hin, 

SPIELEN Sie mit 

UND GEWINNEN SIE 

EINE ABENTEUEKKEISE MIT DEM MITSUBISHI CLUB RALLIART 

MITSUBISHI 
MOTORS 

Mini-Playback-Show 

Kampfsport-Show 

Tänz- und Showband „Eve" 

Auf unsere „Icieinen Besucher" wartet die 

riesengroße Hüpfburg „Schiefes Haus"! 

Lassen Sie sich verwöhnen mit 

„Jugoslawischen Spezialitäten" 

der Fam. Knezevic! 

Autohaus Schäfer OHG 

Ihr Autohaus im *der Dreieich 
Max-Planck-Straße 7 • 63303 Dreieich-Sprendlingen • Telefon 06103 / 3 40 11 
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Förster dürfen künftig Verwamungsgelder erheben 

Mit Sinom ForGllSnfOSt eröffneten das Restaurant Merzenmühle und die Scheuer Im Mühltal am vergangenen Sonntag 
offiziell Ihre Freiluftsaison. Bei Apfelwein, Weißbier, zünftiger Musik und Sonnenschein konnten sich die Gäste bei einem Nagel- 
wettbewerb und im Wettsägen messen. Für die Kinder stand eine Hüpfburg bereit. Küchenchef Heinz Schweler bereitete auf der 
Terrasse die Klassiker „Forelle blau" und „Müllerin" zu. Nebenan in der Scheuer wurden die Fische am „Steckeri" gegrillt. Wirt 
Adalbert Brych ließ es sich nicht nehmen, sich mit 100 Litern Freibier bei den Gästen dafür zu bedanken, daß sie ihm auch Im Win- 
ter die Treue gehalten hatten. Foto: p 

Langen - Alle Förster, die 
im Außendienst der Hessi- 
schen Landesforstverwal- 
tung tätig sind und rechtlich 
gesehen als Hilfspolizeibe- 
amte gelten, dürfen künftig 
bei geringfügigen Gesetzes- 
verstößen in Landschafts- 
schutzgebieten Verwar- 
nungsgelder erheben. Dar- 
auf hat jetzt das Darmstäd- 
ter Regierungspräsidium 
hingewiesen. 

Die Neuregelung, so ein 
Behördensprecher, geht auf 
die Neufassung des Hessi- 
schen Naturschutzgesetzes 
zurück. Bisher war die beim 
Regierungspräsidium ange- 
siedelte Obere Naturschutz- 

Wandenmg 

für Senioren 
Langen - Eine Wande- 

rung für Senioren bietet 
der Odenwaldklub Langen 
an. Die Führung am Don- 
nerstag, 9. Mai, übernimmt 
Gertrud Rang. Treffpunkt 
ist um 14 Uhr am Friedhof. 
Die Wanderstrecke führt 
durch die Koberstadt zum 
Langener Naturfreunde- 
haus. 

behörde grundsätzlich für 
alle Ordnungswidrigkeiten 
zuständig. Im Rahmen der 
angestrebten Vewaltungs- 
vereinfachung wurde dies 
kürzlich geändert. Die 
Forstamtsbeschäftigten sind 
jetzt ermächtigt, bei gering- 
fügigen Ordnungswidrigkei- 
ten direkt von den Betroffe- 
nen ein Verwarnungsgeld zu 
erheben. Zur Erprobung die- 
ser Verfahrensweise gilt dies 
zunächst aber nur für das 
widerrechtliche Befahren 
oder Parken auf gesperrten 
Wegen und Plätzen in Land- 
schaftsschutzgebieten. 

Sowohl für die Bürger als 
auch für die Förster entsteht 

durch diese Regelung eine 
neue Situation. Sollten .sich 
die Personen nicht einsichtig 
zeigen und die Zahlung des 
Verwarnungsgeldes 
(Höchstbetrag 75 Mark) ver- 
weigern. so wird ein Ord- 
nungswidrigkeitsverfahren 
bei der Oberen Naturschutz- 
behörde eingeleitet. 

Nach der Erprobungspha- 
se und dem Inkrafttreten der 
neuen Verordnung soll der 
Katalog der Tatbestände, für 
die die Forstamtsbeschäftig- 
ten Verwarnungsgelder er- 
heben dürfen, noch erweitert 
werden, so der RP-Sprechor 
abschließend. 

Hochgenuß für Jazz-Fans 

Konzert mit der Langener Big Band und Fred Wesley 
Langen - Die Big Band 

der Musikschule Lungen 
gibt am Sonntag, Mai, 
ein Konzert in der Stadt- 
halle. Die Matinee be- 
schließt einen zweitägigen 
Work.shop, zu dem die Lan- 
gener Formation den inter- 
national renommierten Po- 
saunisten Fred Wesley in 
ihre I'roberiiume im Kul- 
turhaus eingeladen hat, 

C^iemein.sain mit We.sley 
wird die fast 2()köpfige Big 
Band mit ihrem langjähri- 
gen Leiter Ralph Schmidt 
neue Titel erarbeiten und 
.sich im Improvisieren 

ülien. Vieles davon wird im 
erst("n Teil des Konzerts zu 
hören sein. Die Big Band 
wird aber auch Dauerbren- 
ner wie,,.Summertime" von 
George CJershwin und 
,,What is this thing called 
love", ein .lazz-Standard 
von Cole Porter, präsentie- 
ren. Nach der Pau.se tritt 
Fred Wesley stärker in den 
Vordergrund und wird bei 
.seinen Soli und Improvisa- 
tionen von der Big Band 
begleitet. Die Matinee be- 
ginnt um 11 Uhr. Karten 
zum Preis vo'n l,") Mark gibt 
es im Kulturhaus, bei den 

Bandmitgliedern und, so- 
weit vorhanden, an der Ta- 
geskasse. 

Am Montag, 6. Mai, ab 20 
Uhr ist die Langener Big 
Band in der Frankfurter 
Schirn am Römerberg in 
einem gemeinsamen Kon- 
zert mit der Big Band der 
Jugendmusik.schule Frank- 
furt noch einmal zu hören. 
Die Leitung beider Form- 
ationen liegt in den Hän- 
den von Ralph Schmidt. 
Auch in Frankfurt wird 
Fretl Wesley als Solist zu 
hören sein. 

Junge Modellpiloten 

beweisen ihr Können 

Hessenmeisterschaften beim MFC 
Langen - Am 

kommenden 
Sonntag, 5, Mai, 
ist das Gelände 
des Modellflug- 
Clubs (MFC) 
Langen (verlän- 
gerter Wormser 
Weg) erneut 
Austragungsort 
der hessischen 
Jugendmeister- 
schaften. Bereits 
in den beiden 
vergangenen 
Jahren wurde die 
Meisterschaft 
vom MFC orga- 

nisiert. 

Ihr Können 
zeigen die Teil- 
nehmer in vier 
Disziplinen: 
Freiflug (ohne 
Fernsteuerung), 
Segelflug, Segel- 
flug mit Elektro- 
motor und Mo- 
torflug. Die drei 
besten Piloten 
jeder Disziplin 
qualifizieren 
sich für die deut- 
schen Jugend- 
meisterschaften. 

Vom gastge- 
benden MFC ge- 
hen sechs Nach- 
wuchspiloten an 
den Start. Die 
Verantwortli- 
chen hoffen, daß 
wenigstens drei 
das Ticket für die 
DM lösen kön- 
nen. Die Wettbe- 
werbe am Sonn- 
tag beginnen um 
9 Uhr. Mit der 
Siegerehrung ist 
gegen 16 Uhr zu 
rechnen. 

Ein- und mehrfarbige Radierungen sind seit 
Wochenanfang im Buchiaden in der Wassergasse zu sehen. Die 
gegenständlich-expressiven Kunstwerke sind von Gudrun 
WInskowsky geschaffen worden, die sich seit 1981 mit dieser 
innovativen Form der Druckgraphik beschäftigt. Erlernt hat sie 
die Technik in einem Volkshochschulkursus bei Günter Desch. 
Wer sich die zu erschwinglichen Preisen zu habenden Kunst- 
werke anschauen möchte, kann dies zu den normalen Öff- 
nungszeiten des Buchiadens tun. Texi/Foto:' Sapper 

Besonderer Tag für Jugendliche 

Konfirmation in der Petrusgemeinde und der Johannesgemeinde 
Langen - Der kommende 

Sonntag ist für zahlreiche 
Jugendliche aus Langen ein 
ganz besonderer: Sie wer- 
den konfirmiert. Für die 
Mädchen und Jungen der 
Johannesgemeinde findet 
der Gottesdienst um 10 Uhr 
in der Martin-Luther-Kir- 
che statt. Feierlich in die 
Johannesgemeinde aufge- 
nommen werden: Sebastian 
Börsch, Neckarstraße 38; 
Alexander Hild, Schweri- 
ner Straße 5; Daniel Maier, 
Südliche Ringstraße 155; 

Maren Meier, Lortzingstra- 
ße 7; Stephanie Merkel, 
Verdistraße 15 a; Martin 
Schwemmer, Uhlandstraße 
12; Nora Sturm, Guten- 
bergstraße 2; Christian To- 
urbier, Joseph-von-Ei- 
chendorff-Straße 23; Sa- 
scha Urschel, Walter-Rie- 
tig-Straße 21, und Thorsten 
Wiemer, Goethestraße 46. 

Der Gottesdienst für die 
Konfirmanden der Petrus- 
gemeinde beginnt um 9.30 
Uhr im Gemeindehaus 
Bahnstraße 46. Konfirmiert 

werden: Franz-Michael 
Becker, Margarethenstraße 
6; Sendy Biro, Annastraße 
71; Bernd Grassmann, 
Kurt-Schumacher-Ring 18, 
Egelsbach; Daniela Groh, 
Feldbergstraße 35; Sebasti- 
an Härtel, Sofienstraße 
37 b; Katharina Hartmann, 
Gartenstraße 61; Erich 
Ludwig. Margarethenstra- 
ße 21; Swetlana Meiern, 
Bertolt-Brecht-Straße 23/ 
3; Kai Meßmer, Nordend- 
straße 63; Judith Nagel, 
Nordendstraße 79; Sabine 

Nau, Sofienstraße 52 B; 
Oliver Nestler, Gartenstra- 
ße 89; Sebastian Poeck, 
Nördliche Ringstraße 71; 
Markus Prokopp, Außer- 
halb 161; Waldemar Rail, 
Grundstraße 27, Darm- 
stadt-Kranichstein; Julia 
Sabuga, Elisabethenstraße 
63; Sergej Sabuga, Elisabe- 
thenstraße 63; Tanja Stoek- 
kel, Gartenstraße 8; Ingrid 
Wagner. Nördliche Ring- 
straße 100, und Holger 
Wörner, Annastraße 65. 
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Bei kleinen Vergehen kann 

vor Ort „kassiert" werden 

Frauen können 

sich mit „Word" 

vertraut machen 

„CouragouS' eine der dlenstältesten Heavy Metai-Bands im Rhein-Main-Gebiet, meidet 
sich nach längerer Pause mit mehreren Konzerten zurück. Am Donnerstag, 30. Mai, tritt die Band 
im Rock-Cafö des Langener Jugendzentrums KOM.ma auf. Bereits am Mittwoch, 8., und am Don- 
nerstag, 9. Mai, gastiert „CouragouS" um 21 Uhr im „V8" (ehemals Alabama) in Frankfurt-Sach- 
senhausen. in der Besetzung Chris (vocais, gultar), Oliver Lohmann (guitar), Jürgen Wieland 
(bass) und Jan Mischon (drums, vocais) will die Gruppe dem Publikum beweisen, daß harter Me- 
tel gepaart mit Melodie und Kraft weder „tot" noch „ausgereizt" ist. Foio: p 

Langen - Das Zentrum 
für Weiterbildung - eine 
Einrichtung von Frauen 
für Frauen - bietet MS- 
Word für Windows 6.0 ,,in 
Happen" an. In abendli- 
chen Unterrichtseinheiten 
soll gezielt auf die geäußer- 
ten Fortbildungswünsche 
der Frauen eingegangen 
werden. 

Die Termine; 8. Mai: 
Schreiben eines Briefes; 20. 
Mai: Gestaltung des eige- 
nen Briefpapiers und einer 
Visitenkarte; 3. Juni: 
Schneller und direkter ar- 
beiten über die einzelnen 
Hilfsprogramme; 19. Juni; 
Erstellen einer Tabelle; 1. 
Juli: Gestaltung einer län- 
geren Ausarbeitung; 10. 
Juli; Seriendruck. 

Nähere Informationen 
erhalten Interessentinnen 
beim Zentrum für Weiter- 
bildung, Heinrich-Hertz- 
Straße 26, Telefon 2 16 15 
oder 7 44 57. 

9 Der „Mein Computer ist meine 
Bank''-Service: 

■ Home-Banklng. Auch außerhalb der 
Geschäftszeiten. Und von zu Hause 
aus. Fragen Sie uns einfach direkt. 
Wir beraten Sie gern. 

Sparkasse 
Langen-Seligenstadt 
Ihr Partner im Kreis Otfenbach 

I 
 HijLU.,1       
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Mit de» Sternen durch die Woche 

Die absolute Nr. 1 ist bei uns der Kunde! 
MobehKeie GmbH 'Seligenstadter Grund 7- t:^ • 63150 Heusenstamm • Telefon 06V04 / 65045-47 

„Schwerkranke und 

Sterbende begleiten" 

Seminar bei St. Albertus Magnus 

Langen - Die allgemeine 
Lebensberatung des Cari- 
tasverbandes in Dreieich 
bietet iVi Kooperation mit 
der' Langener Kirchenge- 
meinde St. Albertus Ma- 
gfius ein Blockseminar mit 
dem Thema ,,Schwerkran- 
ke und Sterbende beglei- 
ten" an. Die Zahl der Teil- 
nehmer am Samstag, 11. 
Mai, ist auf zwölf be- 
grenzt. Das Thema wird 

von 9.30 bis 12.30 Uhr und 
von 13.30 bis 15.30 Uhr im 
Pfarrsaal von Albertus 
Magnus vertieft. Referen- 
tin ist die Traueipädago- 
gin Renate Hartjenstein 
aus Darmstadt. Die Teil- 
nahme an dem Seminar 
kostet 25 Mark. Anmel- 
dungen sind bis 6. Mai un- 
ter der Telefonnummer 
8 11 56 erforderlich. 

Diskussion über 

das Sparpaket 
l.iingen - Der nächste Se- 

niorentreff der I( \ H:ni fiiulcl 
am Dienstag, 7. Mai. um l."i 
Uhr in der Langenei Ciiist- 
stiitte ..Wilhelmsruh " statt. 
Diskutieren wollen die Teil- 
nehmer ül)er (las von der 
BiinilesregiiM iwig g("sehiuirte 
Sparpaket und die Tarifni)- 
sehlüsse im Baiigewerhe. 
Außerdem soll iil)er das 
städtische Seniorenzentniiii 
Haltestelle, es reieite vor 
kurzem sein einjähriges Be- 
stehen, und (las .lahrespro- 
gramm der KJ-Senioren ge- 
sjji'oehen W("i(len. Neue (le- 
sichter sind in der Hunde 
gerne gesehen. 

Eine literarische Soiree 

Manfred Steinbrenner im Buchladen 
Langen - Sich bei einem 

Glas Wein unterhalten las- 
sen von Gedichten, die der 
Autor Manfred Steinbren- 
ner und sein Partner Bernd 
Webe;- vortragen, mal ge- 
sungen, mal zur Gitarre re- 
zitiert; das ist die Absicht 
einer Soiree im Buchladen 
in der Wassergasse am mor- 
gigen Samstag, 4. Mai. Der 
literarische Abend beginnt 
um 20 Uhr. Der Eintritt ko- 
stet zwölf Mark. 

Manfred Steinbrenner 
lebt überwiegend in Frank- 

furt. ist gelernter Litera- 
turwissenschaftler und 
handelt aus Neigung zu 
fernöstlicher Kultur mit 
Kunst und Kunsthand- 
werk. 1994 ist von ihm im 
Egelsbacher Verlag Hän- 
sel-Hohenhausen der Ge- 
dichtband ,,Vom Nieder- 
gang des Tapirs" erschie- 
nen. Wer sich über ironi- 
sche Wahrnehmungen des 
Großstadtalltags freuen 
kann, der wird die Gedich- 
te Steinbrenners mögen. 

Großen Spaß hatten die 32 Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Kinder-Bibelwochenendes der evangelischen Stadtkir- 
chengemeinde. Ob t>eim Singen, Spielen oder Malen - an allen drei Tagen drehte es sich hauptsächlich um Joseph und seine Brü- 
der, war es doch erklärtes Ziel der Veranstalter, den Kids diese Geschichte aus dem Alten Testament näherzubringen. Höhepunkt 
des Wochenendes war die Aufführung des Stückes „Joseph" Im Rahmen des Gottesdienstes am Sonntag, bei dem die Sechs- bis 
Zwölfjährigen Lieder aus dem gleichnamigen Musical von Andrew Lloyd Webber und Peter Janssens sangen und den Inhalt sze- 
nisch darstellten. Unser Bild entstand bei den Proben, die am Samstagnachmittag auf l-lochtouren liefen. Text/Foto: Chromnica 

Mit Awo ins 

Blaue fahren 
Langen - F.ineii Ausflug 

machen und sicli ül)erra- 
sehen lassen, wohin es geht. 
Der Ortsverein der Langenei- 
Arl)eiter\v(ihl fahrt (Awo) 
macht's möglich. Kr organi- 
siert für Freitag. Hl. Mai. 
wieder eine Falu t ins Blaue. 
Abfahrt ist um Ki Uhr all 
Möbel Weiss, zusteigen kann 
man am Alten und am neuen 
Kathaus sowie am Bahnliol'. 
Der Kart(Miverkaiil' ist am 
Donnerstag, 9. Mai. von 14 
l)is 16 Uhr in der Awo-CJe- 
schäftsstelle Wilhelm- 
Leuschner-Platz 5. 

Parodien klassischer Werke 

Musikalisches Kabarett mit der „Fränkischen Vielharmonie" 

4. bis 11. Mai 1996 
Widder Lieber ein Ende mit Schrecken 

als ein Schrecken ohne Ende: 
Das gilt in dieser Woche insbe- 
sondere im beruflichen Bereich. 
Jedes weitere Zögern verschlim- 

21.3.-20.4. mert die Sache nur. 

maaer 

A 

Stier Eine komplizierte private Ange- 
legenheit wendet sich durch 
verschiedene glückliche Zufälle 
nun doch noch zum Guten. Sie 
sind noch einmal davongekom- 

21.4.-20.S. men. 

Zwillinge 
• • 

21.5.-21.6.^ 

Krebs 

22.6.-22.7. 

Löwe 

'4 
23.7.-23.8. 

Jungfrau 

Für Ihre Offenheit in einer 
Auseinandersetzung erhalten 
§ie viel Beifall und Anerken- 
nung. Jetzt gilt es, die gewon- 
nene Position behutsam auszu- 
bauen. 

Eine unangenehme Eiitschei- 
' dung sollte nicht auf die lange 
Bank geschoben werden. Besser 
ist es doch, wenn jeder der Be- 
teiligten sofort weiß, woran er 
ist. 

Ein Kaufangebot, das man Ihnen 
unterbreitet, ist auf den ersten 
Blick sehr verlockend. Doch 
schon bald stellen Sie fest, daß 
eine äußerst unseriöse Sache da- 
hintersteckt. 

Wenn Sie sich durchsetzen wol- 
len, werden Sie Ihre Ellenbogen 
einsetzen müssen. Das liegt Ih- 
nen zwar eigentlich nicht beson- 
ders, ist aber diesmal unver- 
meidlich. 

Ihre Entschlußfreude und Ihr 
Tatendrang sind kaum zu brem- 
sen. Gehen Sie jetzt an die Auf- 
gaben heran, die Sie schon seit 
längerer Zeit vor sich hergescho- 
ben haben. 

Sie fragen sich, woher ein Kon- 
kurrent sein Wissen hat und 
möchten ihn deswegen nur zu 
gerne zur Rede stellen. Genau 
das sollten Sie allerdings jetzt 
nicht tun. 

Sie sehen die Dinge zu pessimi- 
stisch. Ein Gespräch mit einem 
Freund macht Ihnen deutlich, 
daß Sie sich wieder auf Ihre po- 
sitive Grundeinstellung besin- 
nen müssen. 

Waage 

24.9.-23.10. 

Skorpion 

\ 
24.10.-22.il. 

Schütze 

23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 

Daß Sie auf den Kompromiß ein- Wassermann 
gegangen sind, war das beste, 
was Sie tun konnten. Jetzt ste- 
hen Ihnen nämlich eine ganze 
Menge neuer Möglichkeiten of- 
fen. 

'UMeriiiaii 

21.1.-19,2. 

Sie müssen mit einigen Störun- 
gen rechnen, die Ihre Geduld 
auf eine harte Probe stellen. 
Am Ende gehen Sie aber doch 
mal wieder als erster durchs 

24.8.-23.9. Ziel. 

Aufgaben im häuslichen Bereich Fische 
gehen Ihnen jetzt besonders ein- 
fach von der Hand. Sie können 
nun rasch die Arbeiten erledi- 
gen, die Sie immer wieder vor 
sich hergeschoben haben. 20.2.-20.3. 

Eclcgarnitur Madras 
Leder, mit Sessel 

Garnitur 799, Leder, 3-1-1 

Doppelbettcouch 2852, mit 2 Sessel 

Wohnwand Merkur 
Kirschbaum, Breite 330 cm 

Kleiderschrank Topsy 
Lack perimutt, 2,40 m breit, 2,42 m hoch 

Sofa 1111, 2-Sitzer mit 2 Sessel 

Garnitur Matera, 321 

Sofa 712, 3-Sitzer mit 2 Sessel 

Garnitur, Korbgeflecht, 2-2-1 

Garnitur 1997, 3-21+ Hocker 

Garnitur 750, 311 

-4r84Sr- 

8-750:^ 

2r4^- 

9-3?^ 

3 500.- 

5191.- 

3 998.- 

5 698.- 

1 490.- 

3 242.- 

2 798.- 

5 509.- 

6 432.- 

2 485.- 

6140.- 

Wertvolle Einzelstücke 

Couchtische 

Lampen 

Malrahen Ri,«naüswahl 

keie 

Der Küchengigant 

Langen - Die Kunst- und 
Kulturgemeinde (KuK) 
Langen beendet ihre Kon- 
zertsaison 1995/96 am 
kommenden Mittwoch, 8. 
Mai, mit einer außerge- 
wöhnlichen Veranstaltung. 
Zu Gast in der Stadthalle 
ist die ,,Fränkische Viel- 
harmonie", die klassische 
Werke der Musikliteratur 
auf eine ganz eigene Art in- 

terpretiert. Beginn ist um 
19.HO Uhr. Auch zur dies- 
jährigen Abschlußveran- 
staltung der KuK haben al- 
le Besucher freien Eintritt. 

Geboten wird ein unter- 
haltsames Programm auf 
mehr als 20 Instrumenten 
mit Titeln wie ,,Tschai- 
kowskys Klavierkonzert 
und andere musikalische 

Begebenheiten" oder ,,Vi- 
valdis Jahreszeiten und 
Wolframs Sehnsucht". Die 
Fränkische Vielharmonie 
betrachtet die Werke der 
großen Meister aus einem 
anderen Blickwinkel. Für 
sein musikalisches Kaba- 
rett heimste das Ensemble 
schon viel Lob ein. ,,Klas- 
sik pur meisterhaft paro- 
diert, ausgezeichnet und 
virtuos dargeboten, lockte 
auch die konservativsten 
Verfecher ernster Musik 
aus der Reserve", urteilte 
beispielsweise die Süd- 
deutsche Zeitung. 

iVlusikaiisches Kabarett mit der „Fränkischen Vieiharmonie" ist 
am Mittwoch, 8. Mai, ab 19.30 Uhr in der Stadthaiie angesagt. Die 
Besucher haben an diesem Abend freien Eintritt. Foto: p 

Außerdem wird an die- 
sem Abend ein kurzer Be- 
richt über das abgelaufene 
Geschäftsjahr der KuK 
vorgetragen. In die Veran- 
staltung eingebettet sind 
ferner eine Schilderung der 
Kunst- und Musikreise 
zum Flandern-Festival im 
vergangenen August und 
eine Vorschau auf die kom- 
mende Spielzeit. Die Ver- 
antwortlichen sind be- 
müht, Kompositionen ins 
Programm zu nehmen, die 
bisher noch nicht berück- 
sichtigt wurden. 
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Bei Rock'n'Roll-Party in 

den Vatertag hineinf eiem 

Billy and the Lucky Boys am 15. Mai in der FC-Gaststätte 

Garanten (ür stilechten Rock'n'Roll und ausgelassene Stimmung: Billy and the Lucky Boys spie- 
len am Vorabend des Vatertags In der FC-Gaststätte Im Waldstadion Oberllnden. Im Vorpro- 
gramm tritt die Drelelcher Formation Baggerfeld auf. 

Langen - Billy 
and the Lucky Boys 
kommen wieder 
nach Langen. Eine 
der beliebte.sten 
Rock'n'Roll-Bands 
Deutschlands spielt 
am Mittwoch, 15, 
Mai, im Saal der 
FC-Gaststätte 
,,Waldstadion" in 
Langen-Oberlin- 
den. Die große Mu- 
sikparty am Vor- 
abend des Vater- 
tags beginnt um 18 
Uhr. Der Eintritt 
beträgt zwölf Mark. 
Im Vorverkauf gibt 
es die Karten in der 
FC-Gaststätte. Te- 
lefonische Bestel- 
lungen werden un- 

ter der Rufnummer 
7 11 92 entgegenge- 
nommen. 

Bereits im ver- 
gangenen Jahr war 
es den Pächtern 
Stephan Seibel, 
Jürgen Sigwarth 
und Bruno Tonino 
gelungen, Billy and 
the Lucky Boys ins 
Langener Waldsta- 
dion zu holen. Da- 
mals gaben die neu- 
en Pächter mit dem 
Konzert einen er- 
folgreichen Ein- 
stand. Am 15. Mai 
wird nun der erste 
Geburtstag gefei- 
ert. Wieder mit Bil- 
ly and the Lucky 

Boys, mit 
Rock'n'Roll und mit 
einer Superstim- 
mung. 

Billy and the Luk- 
ky Boys spielen den 
Rock'n'Roll der 
fünfziger Jahre sti- 
lecht auf Origina- 
linstrumenten, las- 
sen aber auch ihren 
eigenen Stil einflie- 
ßen. Sie standen be- 
reits mit vielen be- 
kannten Musikern 
auf der Bühne: etwa 
im vorigen Herbst 
bei einem interna- 
tionalen Festival in 
Amsterdam zusam- 
men mit Chuck Ber- 
ry, B. B. King und 
Bo Didley. Im Som- 

mer werden Billy 
and the Lucky Boys 
bei den Olympi- 
schen Spielen in 
Atlanta auftreten. 
Ein Plattenvertrag 
mit einem renom- 
mierten Label (So- 
ny) blieb bei all die- 
sem Erfolg natür- 
lich nicht aus. 

Im Vorprogramm 
tritt die Gruppe 
Baggerfeld mit In- 
strumentalmusik 
auf. Die Dreieicher 
Band hat sich neu 
formiert und will 
sich erstmals wie- 
der einem größeren 
Publikum vorstel- 
len. 

Aus den Kirchen O Aus den Kirchen 

Gustav-Adolf-Gruppe hat Treffen 

Evangelische 

Gemeinden 
Samstiig, 1. Mai 

(•(■mcindfhiius Neurott, 
C'iirl-Sc'hur/.-Strallo 25 
IH Uhr Wochcn.schlußcin- 
(liicht (Pfan er Peter) 
Scinntiig, 5. Mai 
Miirtin-laithiT-Kirc'ho, Ber- 
liner Allee ÜI 
10 Uhr Konfirniationsgot- 
tcsdicnst für die Konfirman- 
ditmen und Kimfirmanden 
der .lohannesgemeinde mit 
Taufen und Abendmahl 
(I'farrerin Kieh-CJanske), 
musikalisch au.sgestaltet 
vom Frauenchor 
retrusgornuinde, (iemeinde- 
haus liahnstr. KS 
ü.lio Uhr Konfiimation.sgot- 
tcsdienst für Konfirmandin- 
nen und Konfirmanden der 
Pctrusgemeinde mit Feier 
(le.s III. Abendmahls (Pfarrer 
Dr. Kades) 
Dienstag, 7. Mai 
(iemeindehiius Kahnstr. Iii 
1() Uhr (lustav-Adoll'-Grup- 
pe 
Stadtkirehe 
Sonntag, 5. Mai 
10 Uhr Gottesdienst (Pfai i er 
i.U. Kraus) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
im Genieindehaus 
l.") Uhr Prüfung und Vorstel- 
lung der Konfirmandinnen 
unti Konfirmanden, Bezirk 

Nord (Pfr. Bergner) 
Dienstag, 7. Mai 
1 () Uhr Frauenhilfe 
Mittwoch, K. Mai 
1.') Uhr Senioren-Nachmit- 
tag 
In der Woehe vom (i. his 10. 
Mai findet eine Kleider- 
sammlung für die Nieder- 
Ramstiidter I leime statt. Ab- 
zugeben in der Zeit v(m H bis 
12 Uhr im Gemeindehaus, 
Frankfur ter Straße .'la. 

Katholische 

Gemeinden 
St. Albertus Magnus, messe 

Kahnstraße (iO 
Freitag,Mai 
17 Uhr Herz-Jesu-Andacht 
mit sakr. Segen 
Samstag, 4. Mai 
II - ll.:iO Uhr Bußsakra- 
ment (Pfr/Kpl) 
17 Uhr Abendgebet der Erst- 
kommunionkinder mit Seg- 
nung der Kommunionkerzen 
Ifi.;i0 Uhr Meßfeier (Kpl/Di- 
ak) 
Sonntag, 5. Mai 
7.HO Uhr Meßfeier (Kpl/Di- 
ak) 
!l Uhr Morgengebet und P^in- 
stinimung der Kommunion- 
kinder im Pfari saal 
il.iiO Uhr Kueharistiefeier 
mit Erstkonimimion der 
Kinder von St. Albertus Ma- 
gnus und Liebfrauen 
(Konz./Pfr) 

1 l .HO Uhr Meßfeier (P. Ram- 
sauer) 
17.,'iO Uhr Dankfeier tler 
Erstkommunionkinder 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, Mal 
1!) Uhr Friedensgebet 
Sonntag, .5. Mai 
10 Uhr Meßfeier (P. Ramsau- 
er) 
1 1 .,'iO Uhr Meßfeier (in italie- 
ni.scher Sprache) 
1!) Uhr Meßfeier 
III. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 4. Mai 
18 Uhr Sonntagvorabend- 

Sonntag, ,5. Mai 
10 Uhr Familiengotte.sdienst 
Iti Uhr Maiandacht mit sa- 
kramentalem Segen 
Mittwoch,«. Mai 
9.,'10 Uhr Frauen-Friedens- 
messe, anschließend gemein- 
.sames Kaffeetrinken 
Donnerstag,!). Mai 
17.HO Uhr Kosenkranzgebet 
Ift Uhr Eucharistiefeier 

Stadtmission 
Sonntag, .'S. Mai 

17.15 Uhr Hibelstunde 
Dienstag, 7. Mai 
1 i).,'i0 Uhr IMbelstunde 

Freie Evang. 

Gemeinde 
WiesgäHehen 27 

Freitag, 3. Mai 
19.30 Uhr Jugendkreis 
Sonntag, 5. Mai 
10 Uhr Gottesdienst mit 
anschl. ,,Tea & Talk" 
10 Uhr Kindergottesdienst 
19.30 Uhr Anbetungsgottes- 
dienst 
Montag, 6. Mai 
20 Uhr Hauskreise in Lan- 
gen-Oberlinden 
Dienstag, 7. Mai 
19.30 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen 
19.30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
20 Uhr Hauskreiso in Egels- 
bach 
Mittwoch, 8. Mai 
20 Uhr Gemischter Chor 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Boseh-Str. 42 
Sonntag, 5. Mai 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 5. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Langen - Das nächste Referentin aus Neu-Isen- 
Treffen der Langener Gu- ^urg wird über die Arbeit 
stav-Adolf-Gruppe ist am i ^ . a i i<- ur ■ u 
kommenden Dienstag, 7. des Gustav-Adolf-Werks be- 
Mai, um 16 Uhr im Gemein- nchten. Gaste sind wie im- 
dehaus Bahnstraße 46. Eine mer willkommen. 

Oberschlesier 

fahren zum 25. 

Bundestreffen 
Langen - Die Langener 

Landsmannschaft der Ober- 
schlesier fährt zum 25 
Bundestreffen der Lands- ■ 
mannschaften, das am 25. 
und 26. Mai (Pfingsten) auf 
dem Essener Me.ssegelände 
stattfindet. Wer mitfahren 
möchte, sollte sich frühzeitig 
bei Georg Panitz. Pestalozzi- 
straße 5. 63225 Langen. 8 
5 30 83. anmelden. 

Vorstandstreffen 

und Elternabend 
Langen - Der Vorstand der 

SSG-Leichtathletikabtei- 
lung trifft sich am Dienstag, 
7. Mai. um 19 Uhr im Klub- 
haus zu einer Sitzung. 

Der Elternabend der SSG- 
Leichtathleten findet am 
Freitag, 10. Mai, statt. Die 
Eltern der Nachwuchssport- 
ler haben dabei die Möglich- 
keit, sich über das Abtei- 
lungsgeschehen vor Beginn 
der Sommersaison zu into- 
mieren, Meinungen auszu- 
tauschen und Kritik und An- 
regungen zu äußern. Beginn 
ist um 19.30 Uhr im Klub- 
raum (Jugendraum) des 
SSG-Freizeitcenters. 

Aus dem Geschäftsleben 

Eine große Auswahl komplett ausgestatteter Reisemobile und Wohnwagen präsentier- 
te die Firma Lohmann beim Tag der offenen Tür. Doch auch wer nur Zubehör für seinen Campit]- 
gurlaub suchte, wurde auf dem Gelände an der B 3 fündig - ein gut sortierter Schnäppchenmarkt 
lockte mit Angeboten. Für alle, die In den Ferien verreisen, veranstaltet Wohnwagen-Lohmatin 
jetzt einen Wettbewerb. Wer mitmachen möchte: Urlaubserlebnisse aufschreiben und bis 30. 
September an die Firma schicken. Die besten Geschichten werden In Buchform veröffentlicht. 

Text/Foto: SIrohfeWt 

Wer zweimal lebt, ist nicht unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 

Copyrifjht by Bastei-Verlnü Gustav Lübbe, Berßist'h Gladbach, 
durch Verlag von Ciraborg Gorj?. Frankfurt am Main 

Teil 29 
So fuhr er nach einigen Tagen noch einmal in 

die Redbachstraße. Er stand lange vor den Re- 
galen im Arbeitszimmer, nahm Buch um Buch 
heraus, blätterte darin, stellte es zurück. Es war 
entmutigend, und er fragte sich, warum tue ich 
das eigentlich? 

Um Eva zu finden. 
Und wer war Eva? 
Die Frau, die ihn am letzten Morgen gefragt 

hatte: „Weißt du eigentlich, wie sehr ich dich 
liebe?" Oder die Frau, die ihn benutzt hatte, um 
an einen harmlosen Namen zu kommen?. 

Und vielleicht suchte er nur noch nach dieser 
Antwort. 

Schließlich stieß er bei seiner Suche auf eine 
Art Nachschlagewerk. Als er es durchblätterte, 
fiel ein Zettel zu Boden. Evas Handschrift er- 
kannte er auf den ersten Blick. Aus ihren Noti- 
zen wurde er allerdings nicht klug. 

Doch der Zettel war ausschlaggebend. Er 
mußte das Buch mitnehmen. Und seine Wahl 
schien doch zweckentsprechend. Schon der 
zweite Durchblick zeigte, daß hier ein Großteil 
der ihm so fremden Begriffe erklärt war. Das 
Buch war älter als die meisten anderen, der Ein- 
band zerfleddert, die Seiten gelblich verfärbt, 

einige hatten sich wohl im Laufe der Jahre ge- 
löst. Sie waren mit Klebeband neu befestigt 
worden. 

Das Tageslicht reichte noch aus, um sich mit 
dem Buch für eine Stunde hinaus auf die Terras- 
se zu setzen. Er nahm auch einen Notizblock 
und einen Kugelschreiber mit, begann zu lesen, 
schrieb sich hin und wieder eine Erklärung auf. 

Es war der Samstagnachmittag, als Dietrich 
das Foto vorbeibrachte. Manfred saß draußen 
und las gerade einen Artikel, der ihm so absurd 
erschien, daß er manchmal darüber lächelte. 

Da hatte sich ein amerikanischer Professor 
sehr ausführlich über ein Experiment mit Kra- 
ken ausgelassen. Der Mann hieß Collins, erschie- 
nen war der A.rtikel vor fast sechs Jahren, vier 
Doppelseiten, Überschrift: „Die Todesdrüse". 

Als es an der Haustür klingelte, klappte er das 
Magazin zu und legte es auf den Tiscn. Immer 
noch lächelnd öffnete er. 

„Du scheinst dich köstlich zu amüsieren", 
stellte Dietrich gleich nach der kurzen Begrü- 
ßung fest. Manfred ging vor ihm her, zurück auf 
die Terrasse, deutete flüchtig auf die Zeitschrift. 
„Manchmal sollte man wirklich meinen, die 
sind alle nicht ganz dicht," 

„Aha", sagte Dietrich nur, und Manfred fuhr 
fort: „Da schreibt ein Amerikaner über ein Ex- 
periment, das er gerade abgeschlossen hat. Er 
nat bei Kraken eine Drüse lokalisiert. Nachdem 
er die entfernte, lebten die Tiere entschieden 
länger." Er lachte immer noch: „Am Schluß 
meint dieser Typ, so was Ähnliches könnte es 
auch beim Menschen geben. Die zitieren ihn 
wörtlich: ,Wenn wir genügend finanzielle Mittel 
zur Verfügung hätten, wäre der Tod in wenigen 
Jahren vom Tisch.'" 

„Interessant", sagte Dietrich ohne rechte 
Überzeugung. Er hatte anscheinend keine Zeit 
oder keine Lust, sich auf dieses Thema einzulas- 
sen. Er setzte sich, nachdem er einige Magazine 
aus dem Sessel genommen und auf den Tisch ge- 
legt hatte. „Warum liest du das ganze Zeug ei- 
gentlich?" 

Manfred zuckte mit den Achseln. „Nur so, es 
interessiert mich einfach, womit sich Eva jahre- 
lang beschäftigt hat." 

„Mich interessiert ganz etwas anderes", er- 
klärte Dietrich und nestelte an der Brusttasche 
seines Hemdes herum. „Mich interessiert näm- 
lich, wo Eva sich zur Zeit aufhält. Ich habe hier 
etwas für dich." 

Mit diesen Worten legte er eine Fotografie auf 
den Tisch. Manfred warf nur einen raschen 
Blick darauf und verzog abwehrend die Mund- 
winkel. Auf dem Foto war ein Ring abgebildet, 
nichts weiter als ein schmaler Goldring, der in 
einer schlichten Fassung einen blauen Stein 
trug. 

„Das ist der Ring, den die Tote trug", glaubte 
Dietrich erklären zu müssen. 

„Warum?" fragte Manfred nur. 
Dietrich begriff nicht gleich, dann jedoch 

meinte er: „Du hast Nerven. Vielleicht kommt 
der Tag, an dem du beweisen mußt, daß Wilde- 
mann in voller Absicht die Falsche identifiziert 
hat. Und ich möchte wetten, daß der Ring seiner 
Frau zu diesem Zeitpunkt nicht mehr aufzufin- 
den ist. Dann hast du nichts in der Hand. Es sei 
denn..." Dietrich lächelte, machte eine kleine, 
bedeutsame Pause. 

„Wir beweisen mit einem zweiten Foto, daß 
Wildemann gelogen hat. In der Redbachstraße 
gab es ein Fotoalbum. Ich stand dabei, als sie al- 
les eingepackt haben. Denen ging es ja in erster 
Linie darum, mit eventuell vorhandenen Foto- 
grafien Evas Kontakte ausfindig zu machen. Das 
ist ihnen zum größten Teil gelungen. Bisher ha- 
ben sie dir die Sachen nicht zurückgegeben, 
oder?" 

Manfred schüttelte den Kopf. „Das kannst 
du aber verlangen", sagte Dietrich. „Schließ- 
lich gehört das zum persönlichen Eigentum 
deiner Frau, ein Fotoalbum, private Unterla- 
gen und so weiter. Und vielleicht haben wir so- 
viel Glück und finden ein brauchbares Bild, 
von dem wir eine Vergrößerung machen lassen 
können." 

„Wir?" fragte Manfred nur. 
Dietrich lächelte immer noch. „Ich habe mit 

unserem Fotografen gesprochen. Der schuldet 
mir noch einen Gefallen." 

„Dafür brauche ich kein Album aus der Red- 
bachstraße." Manfred verließ die Terrasse, ging 

ins Wohnzimmer und kam gleich darauf mit ei- 
nem Album zurück. Dietrich begann umgehend 
zu blättern, fragte kurz nach einer Lupe, und als 
er auch die bekam, vertiefte er sich in das, was 
er kriminalistische Kleinarbeit nannte. 

Endlich schien er etwas für seine Zwecke 
Brauchbares gefunden zu Raben. Vorsichtig lö- 
ste er die Fotografie aus der Plastikhülle und 
steckte sie in die Brusttasche seines Hemdes. 
„Mit deiner Erlaubnis", sagte er dabei. 

Dann zeigte er auf das Foto, das immer noch 
auf dem Tisch lag. „Du kannst mir einen Gefal- 
len tun", erklärte er. „Geh mit dem Bild zu Söh- 
ne. Vielleicht erinnert er sich an den Ring." 

„Warum machst du das nicht selbst?" 
Dietrich lächelte wieder: „Mit welcher Be- 

gründung denn? Ich muß ein bißchen vorsichtig 
sein. Ich habe nicht das Recht, einem von denen 
noch irgendwelche Fragen zu stellen." 

Als Manfred endlich wieder alleine auf der 
sonnigen Terrasse saß, konnte er sich nicht 
mehr auf das Magazin konzentrieren. Dieser 
riesengroße Ring stach ihm förmlich in die Au- 
gen. Er fühlte sich plötzlich müde, und dann 
beschlich ihn das Gefühl, daß Dietrich mit sei- 
nem penetranten Eifer mehr schaden als nut- 
zen würde. Ein Gefühl, das ihn hilflos machte 
und wütend. 

Als er am Montagabend das Haus betrat, 
empfing ihn bereits an der Tür das Klingeln des 
Telefons. Ohne übertriebene Eile ging er ins 
Wohnzimmer und nahm den Hörer ab. Dann 
zuckte er doch ein wenig zusammen, als er Wil- 
demanns Stimme erkannte. „Wäre es Ihnen 
recht, Herr Lüders, wenn ich noch auf einen 
kurzen Besuch vorbeikäme?" 

Die Stimme klang belegt, gedämpft, viel- 
leicht auch schuldbewußt. Eine halbe Stunde 
später saßen sie sich gegenüber. Wildemann 
wirkte ganz so, wie seine Stimme am Telefon 
geklungen hatte. Nach einem Räuspern begann 
er: „Man hat mich heute benachrichtigt, daß 
die Leiche zur Bestattung freigegeben ist. Man 
könnte nun alles Notwendige in die Wege lei- 
ten. Wenn es Ihnen recht ist, würde ich das ger- 
ne übernehmen." 

(Fortsetzung folgt) 

t J.i ,-'i 1 ■. i < ■. ^ Ali 1 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 »Fax 7 49 88 

Langener Steinmetzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schafer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen, Sudliche Ringstr 184. Friedhofstr. 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN FARBEN 
UND GES TEINSARTEN 

"^ahter SJniiLef 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

S.SdyüLL er 
•l'er^auj ivn fmnd^earbeiteten •Teädyham, Sleijf-, 
CUmens-, 'Memutnn- und'AjjnstterSartn. 
Oßnunß.<zeiten: jln ifer 'f^ßerstaift b 
menstag + .Trridy (i.i225 Langen 
lamm.ooiifir 
oder narft •Vereinbarung Telef on imaU 2 66^1 

Dreck gemacht ? 
Innerhalb von 24 Stunden 

weggebracht! 

Jetzt zum Frühjahrsputz-Tarif! 

Wertstoff recycling: 
Altpapier- & Kunststoffentsorgung. 

Containerdienst: 
Container von 1.5-40 cbm 

{ Entsorgungs- u. Verwertungsgesellschaft mbH 
^ Robert-Bosch-Stfaße 15 ' 63225 Langen • Fax; 90 00 29 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!' 

Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
es lohnt sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 
^ 63303 Dreielch, Solmlsche Welherstr, 17, Tel, 06103 / 8 21 61 

Darmstädter Str, 10, Tel, 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 

Bahnstraße 9, Tel, 06103 / 2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

ALTBAUSANIERUNG und 
TREPPENBAU ^ 

SDCDQDiIl®[?©n 

klTi'nere [XIODDüfeSQ 
Anbauten Tel.: 06103/62923» 

Fax: 06103/69578 

Wer nicht wiiM, 

wird bald vergessen! 

Hier könnte ihre Anzeige ste- 
hen zum Preis von DM 70.- 
zzgl. MwSt. 
ihr Anzeigenberater, Herr 
Schmitt, berät Sie gerne. 
Telefon 21011 -12 

fij ngencrZaamg 

(ji Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Warnar 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• NacMspeicher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und tecünlsche Beratung 

Wlesgüßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH ■ LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraß« 32 - 6322S Langen 
Tel. 06103 / 2 28 42 

Ihr für 
Gjfd'non • Tt^ppictihodon und Fuf^boclonhelago 

Bi"^'ttwasrhr re"»riort)Otton 
,rtUji'SiUHken • f"foltiorvVtischo. K(»rtiWtiton 

BICH 
1 .liniOD F.|I\I(MS;.( f fcl 

An^.|uhti,n'i \on ("irKi'i.tticMMjn unfl 

Olo Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheizung 
ihre neue Wanne 
In 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alten Wanne 
Ohne Fliesenschaden ' 

«J'Bähtl-4'^ 
Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
.63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

 LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 8. Mai 1996 
Prof. Dr. Jork, 
Rheinstr. 37, 
Tel. 2 36 72 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 8. Mai 1996 
Dr. Decot, Dreieichenhain, 
Hecken.weg 3, 
Tel. 83 06 53 

Wichtige Rufnummern 

Kreisklinik Langen  91 20 
DRK-Krankentransport  2 3711 
Polizei-Nofruf 1 10 
Feuerwehr+Notruf 1 12 
Polizei Langen  2 30 45 
Polizei Dreieich 610 29 
Feuenwehr Langen 2 20 07 
Feuenwehr Egelsbach  4 92 22 
Feuerwehr Dreieich  6 11 22 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 
Schlüsseldienst 2 27 60 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Langen  20 61 48 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 
Sonntagsdienst der Stadtschwestern 
Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Information)  91 19 25 
Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentraie 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 8. Mai 1996 
Dr. Mayer, 
Bahnstr. 90, 
Tel. 4 41 93 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 3.5. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Sa. 4.5. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 119, Tel. 2 23 23 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 21, Tel. 06102/ 2 24 28 

So. 5.5. Spitzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 102, Tel. 2 52 24 
Breitensee-Apotheke, Sprendlingen, 
Hegelstr. 62,TeL 37 37 14 

Mo. 6.5. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 166, Tel. 06102/ 
3 72 60 

DI. 7.5. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 54-56, Tel. 616 30 

Mi. 8.5. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 141, Tel. 06102/ 
2 50 61 

Do. 9.5. Einhorn-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 69, Tel. 2 26 37, 
Stern-Apotheke, Sprendlingen, 
Damaschkestr. 4-6, Tel. 31 19 80 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feierlagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

475. -i- 8. Mai 1996 
Werner Klee, Gravenbruch, 
Am Forsthaus Gravenbruch 27, 
TeL 06102/5 17 35, 
priv.: 06074/7 05 18 

KiNNii SIE BliSi Heizkesselreinigung und 

£ l¥ II A ¥ lÜ Ü ^ Wartung übernimmt; 
^11 UA I lUli f S (06103) 2 73 12 

Mit uns passiert Ihnen das nicht! Fax (oei 03) 2 73 93 

S.T. Eieictrofachhandel 
Sabine Tetzlaff 

Beratung mä Verkauf von: 
Etekiroinslallalionsmalenal 
Leuchtmillel 
Hand- und Heimwerkerbedarl 
63225 Langen Turmgasse 11 
Tel. und Fax 06103 / 5 33 55 

Öffnungszeiten Mo,-Fr, 14-18 Uhr. Sa 8-14 Uhr und nach Vereinbarung^- 

Seit 125 Jahren 

HUhb 
FtfoTER 

aus eigener Fertigung 
• Alu-Fenster abgerundet 
• Kunststoff-Fenster 
• Haus- und Kellertüren 
• Wintergärten 
• RollÄden, Alu und Kunststoff 
• Elektrorolladenantriebe 

UNSER SONDERPROGRAMM 

Ihr Markisenfachmann 
Ihr DachfensterspezialLst 

Haustürx'ordächer nach Mq 

H. E. Goerke !.S'. I HuKhmtMMlsctr 
Haiidmnt'^rftBc 38 • 63116 Rodg•u-NI«de^Rodcn 
TtltlDii«6l>6)2U2»-2n28 » fax(0610«)2 5776 

Bäckerei und Konditorei Nur samstags ..Sterzbacher ein 
außergewöhnl. Vollkornbrotchen 

PARTY-BACK-SERVICE 
Waller-Rietig-Straße 28 + Bahnslraße 35 

Jetzt auch; Am Kronenhof 
63225 Langen, Tel, 06103/5 11 11 

Freitag Samstag: VOLLWERTBROTE in versch. Ausfuhrungen. 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerel • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 
• Neu in unserem SERVICE-Programm 
• Für erfolgreiche Kanal- und Rotirreinigung 
• KA RO Rohrrelnigungs-Tectinologie 

Hochidruck-Reinigungsmasctiinen sind speziell 
entwickelt für die Reinigung von Kanal- und 
Abwasserrotiren sowie zur Beseitigung von 
Rohrverstopfungen. 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 k 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und 
Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

in den Oberqärten 52 «i 
63329 Egelsbach 

£106103/4 52 20 
Fax 06103/41 84 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 
Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 

an jedem Freitag. 

Slasgestalhing 
FACHWERKSTATT 

Tiffany-Bedart • Opalescenigläser • Werkzeuge 
Lampen • Kurse • Geschenke 

A, OTTERBEIN 
63225 Langen • Voltastraße 2 • Telefon 06103 / 7 99 93 

ÖFFNUNGSZEITEN; 
Mo. 15.00-18.30, Mi. 9.30-12.00, Do. 18.00-21 00 Uhr 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kömpletler Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Haustiesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbellen 
Fordern bie uns 
Referenzen in Ihrer 
Nachbarschaft 

JÜRGEN RINKER 
Erbitte KontaKtaut^dhrne unie' Te VVix^aisef OciSC 8 "C 

Ä Pietät Seh ring 
^ Inhaber Peter Küppers 

Erd-, Feuer- und Seebestallungen 
Erledigung aller Formalilälen 

Telefon 7 27 94 
63225 Lungen. Mörfelder Landstraße 27 

1 
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Die nnclifoljji'ndi'ii Silben sind 
so zu ordnen, duU sich eine fort- 
Imifendc Kette zwi-iKilbi^jer Wör- 
ter ergibt. Die Rndsilbc des ei- 
nen ist immer die AnfimKKsilbp 
des folKenden Wortes, Die letzte 
lind die erste Silbe erjjeben zu- 
siinimen das lateinische Wort 
für Krde. 

he - da - der - ({el ■ 
ger - k<!r - len - nia - 

me - ni - sten - ten - ter. 

Schüttelrätsel 
Krnst - Kalle - Odem - Hart 

Diese Wörter sind so zu schüt- 
teln, da(i neue HeKrifle anderer 
HedeutunKen entstehen. Ihre 
AnCHnBsbuchstaben nennen 
dann einen HauniwollstoU'. 

Wortfragmente 
heil) - istd - fern - runden - 
derb - erjfw - erfe - este - 

Seher - ande - Idst 
Die vorstehenden Wortfra^- 

mente sind so zu ordnen. daU sie 
ein Wort von Rudolf Schock 
er^jeben. 

KenisurilsemeKsu 
fliehorhumhellelibremle 

Aus dem vorstehi-nden Silben- 
wurm sollen Sie sechs Insekten 
herausfinden. 

Kombinationsrätsel 
Die Selbstlaute: 

- a a e e i - 
sind den folgenden Mitlauten: 

- n m s k n b I 1 - 
so beizuordnen, dall sich eine 
Oper von Verdi ergibt. 

Rätselglelchung 
(Jesucht wird x! 

(a - b) + Ic - d) + (e - f) + 
(jj- h) + (i - k) = X. 

Ks bedeuten: 
a) männlicher Vorname, b) 
Wagenteil. c) Bulle, d) persönli- 
ches Kürwort, e) Blechinstru- 
ment, n Zeichen für Barium, g) 
Cirollkatze. h) WurfspieU, i) Fluß 
in Nordrullland, k) NebenflulJ 
des Khi'o. 
X = anderer Ausdruck für Be- 
schalTenheit. 

Lustiges Silbenrätsel 
Aus den Silben: n ■ heil - chef- 

ein - en - er - er ■ ord - ge - gen - kel 
- kohl - Inm - lad - Ic - 1er - lot - mcn 
- nach - neh - pe - pfla - pi - rnnd - 
rieht • sau - schon - schol ■ senf - 
ster - ta ■ ter ■ trau - tur - ver - 
wein - sind 11 Worter mit folgen- 
den doppelsinnigen Bedeutungen 
zu bilden: 

1 Tranen vergießender Schwei- 
zer Dichter, 2 Handwerksgeritt 
eines einjährigen Pferdes, 3 aus 
Speisewürze hergestellter Strn- 
ßenbelag, 4 betrübte südafrikan. 
Münze, ."i auf dem Lande lebender 
Plattfisch, 6 aus einer Erbschaft 
hergestellte Mahlzeit, 7 Tier der 
dt. Kabel in handlichem Format. 7 
spionierender Auerochse, 9 dum- 
mes (terede eines Flusses in Lu- 
xemburg, Kl nur für den Betriebs- 
inhaher tiitiger Klugzeugführer, 
11 gerichtliches Verhör eines un- 
bestimmten Artikels. 

Die ersten Buchstaben - von 
obi'n nach unten gelesen - ergeben 
einen Behälter für eine Ilimmels- 
richtung(ch= I Buchst.). 

Silbenrätsel 
A\is den Silben: an - band - he - 

bi - dau - di - do - ein - garn - gau 
- ger - gro - land - ma - ma - mi - ne 
- ne - no - os - pran - ra - rock - ruf 
- sam - la - te - ter - to - tor - un - 
un - vet - sind 14 Wörter nachste- 
hender Bedeutungen zu bilden: 

I Legespiel, 2 europiiischer 
Staat, ;i oatpreußische Land- 
schaft, 4 Schandpfahl, r> veraltet 
f.: Türke, 6 Kartenspiel. 7 Stadt 
an der Klhe. H Rohling. 9 Buch- 
hülle, 10 erlernte Ttttigkeit, 11 
Oper von l,ortzing, 12 Larm, 1,3 
(Jartenfrucht, 14 Verwandter. 

Die ersten und letzten Buchsta- 
ben -jeweils von oben nach unten 
gelesen ■ nennen einen Vers aus 
Goethes „Kaust" (ck = 1 Buchst.). 

Im Handumdrehen 
V{m den nachstehenden Wör- 

tern streichen Sie bitte jeweils 
den Anfangsbuchstaben und 
fügen dafür einen anderen End- 
buchstaben hinzu, so daß sich 
neue, sinnvolle Wörter ergehen. 
Die angehängten Buchstaben 
ergehen den Namen eines 
großen Schweizer Mathemati- 
kers. 

Bahn - Amen - 
Nova - gross - Rede. 

Fülirätsel 
dcnwrhrachcksl 

Die Konsonanten - an den rich- 
tigen Stellen mit Selbstlauten 
ausgefüllt - ergeben einen 
Roman von dem amerik. Schrift- 
steller Herman Wouk. 

Auflösung aus der vorigen Nummer 
Schach: 1. Sd6 - cl. Kn(> x bf); 2. La8 

- cB matt, 1 Ka6 - n7; 2. LaH • c6, 
Ka7 - nfi; 3. Tb5 - aß matt. 

Silb6ndoniino: I^intrauh • Raubzug 
- Zugluft - Luftschiff - Schiftl>ruch • 
Hruchzahl - Zahlwort • Wortspiel - 
Spielfeld a FeldpoHt. 

Schüttelrätsel: Feier - Oper - Ruin • 
Krhse • leer • Laerm ■ Kuter = Forelle. 

Sllbenwurm: AuguHte, .Johanna, 
llermine, I'auline Mathilde, Mecht- 
hild. 

Wortfragmente; Statt deine Feinde 
zu liehen, behandle deine Freunde 
hiÜchen besHer. 

Komblnatlonsrätsel: SpitzwcKt^rich. 
Rätselglelchung; a) arg, b) G, c) 

Beil, d) L, t») t, f) ^eHtürn, Stern, h) 
Berta, i) Ta. x = Arbeitgeber. 

Lustiges Silbenrätsel; 1 Bnllerei, 2 
Krbsen, 3 Marineblau. 4 unteijochen, 
f) Tierkunde, 6 Theologe, 7 EierRchale, 
K UeckHtange, 9 Uranfang, 10 Neuro- 
He. 11 OerichtHHaal. — Bemutterung. 

Schwedanritsel: 
■ELFME ■ DOR I Sl ■ I RON I 
ME INIT ■ NMSZ ■URNEB ■NUDEL 
GQFBKH ■SBDUR ■QBAHI 
OEREIE ■LANOa ■DREHE 

FQWiE^ 
TERMARKE 

VOMIUL^ 
EBT^SI AM ■ATLANTA 
ENERIE^L 
ILEILBET ■ ABRE i SE 
EUTEH^OS 
ST^GIATE 
TBHEIZER 
HRENBURB 
ELFBlBIS 
RBTUNIKA 

Silbenrätsel: 1 Lokal, 2 Irrlicht. 3 
EinHtund, 4 Bandit, 5 Eidam. 6 Rotun- 
de, 7 Manege. 8 Antrag, 9 Lanner, 10 
Eindruck, 11 Telefon, 12 Winter, 13 
AuNweg, 14 SiHal, 15 NiHHe, 16 Aun- 
verkauf, 17 Chlodwig, 18 Heirat. 19 
Witwe. 20 Eifer, 21 Rekrut, 22 Fanfa- 
re, 23 Eimer, 24 Nonne. — Lieber mal 
etwaR nachwerfen, aln dauernd etwas 
vorwerfen. 

Im Handumdrehen: Uhu - ruhen • 
Rad - Mai - in - Eile » Undine. 

Hier darf gestohlen werden; Gott- 
lob, wir haben da» Original. 

??? FÜR KLUGE KÖPFE !!! 

B. Cusucchl 

Mull in drei /.UKtn. 

Kiiniriillslrlliing: 
Wollt: Kh7.Ta4.l.gX 
Sh.^, .Sii. Hh2. h.V (-4, 
n (')) 

Sthwiir/; Kc^. Hbh, 
t'2. cft, o.S (.S). 

Silbendomlno Silbenwurm 

Schachaufgabe Nr. 19 

Von Frau zu Frau 

Pauline zu ihrer Freundin: „Es 
i.st fruchtbar, mein Mann läuft 
jedem Rock nach! Neulich hätte 
ihn beinahe ein Schotte erschla- 
gen!" 

„Wa-s mein Zukünftiger von 
Beruf ist? Keine Ahnung. Mein 
jetziger Freund ist bei der Post." 

* 

Tierisches Vergnügen 

Im Affenkäfig sitzen zwei 
Schimpansen und philosophie- 
ren. „Das nächste Mal", sagt der 
eine, „möchte ich nicht als Affe, 
•sondern als Mensch auf die Welt 
kommen. Dann würde ich mir 
ein nettes Mildchen suchen und 
es heiraten." - „Und dann", sagt 
der andere, „wirst du erst recht 
ein Affe." 

Gespräch unter Tausend- 
füßlern. „Ist deine Frau betrun- 
ken?" - „Nein, nein, die neue 
Schuhmode. Zu große Füße und 
zu kleine Schuhe!" 

„Heute nehme ich mal den 
Intercity", sagt der kleine Floh 
und sprang vom D >ckel auf den 
Windhund. 

Zwei Mäusekinder schauen 
einer Spinne beim Weben ihres 

Netzes zu. „Was macht'n die?", 
fragt das eine. „Du", sagt das 
andere, „für mich spinnt die." 

Zwei Weinbergschnecken 
treffen eine Nacktschnecke. 
Sagt die eine zur anderen: „.la, 
ja, der Orkan von letztei Woche! 
Da kommt schon wieder eine 
Obdachlose!" 

Sagt der kleine Pinguin: 
„Papa, ich möchte ein Men- 
schenjunge sein!" - „Aber war- 
um denn, mein Sohn?" - „Weil 
die alle so tolle Jeans tragen, ich 
muß immer nur in diesem Frack 
herumlaufen!" 

:i: 
„Mama", bittet das Küngu- 

ruhkind, „darf ic^ das Glüh- 
würmchen mit hineinnehmen? 
Ich möchte das Buch noch zu 
Ende lesen!" 

Ohne Worte. 

Streithähne 

„Zum Glück konnten wir deine Mutter überreden, zu Hause zu 
bleiben!" 

Während eines Ehestreites 
schreit sie: „Ich habe dir die 
schönsten Jahre meines Lebens 
geopfert." Kontert er: „Und ich 
dir die besten Seiten meines 
Scheckheftes!" 

* 
Es ist ein großer Krach im 

Gange: „Du mußt doch zuge- 
ben'', schreit er, „daß Gott den 
Mann zuerst erschaffen hat!" - 
„Natürlich", giftet sie, „er mußte 
doch etwas zum Üben haben!" 

* 
Sagt der Ehemann zu seiner 

Frau: „Als die Nachbarn neue 
Möbel kauften, mußtest du auch 
neue haben, als sie einen Farb- 
fernseher kauften, mußtest du 
auch einen haben, und bei dem 
Auto war es genauso. Doch was 
machen wir jetzt? Der Nachbar 
hat eine neue Frau!" 

* 
Der Scheidungsanwalt ver- 

sucht zu schlichten: „Aber Ihr 
Mann hat doch bestimmt auch 
etwas Sonnenschein ins Haus 
gebracht?" - „Stimmt. Einmal. 
Das war, als er morgens völlig 
blau nach Hause getorkelt kam 
und das Schnapprollo hoch- 
zog..." 

* 
„Früher", meint die treue Gat- 

tin resigniert, „hast du mich elek- 

•1: 
Fragt Else eine Freundin: 

„Kannst du mir ."iO Mark leihen, 
ich will in einen Schönheitssa- 
lon." Darauf die Freundin: 
„Hier hast du 500 Mark!" 

* 
Mit einem Blick auf ihren mal 

wieder eingenickten Mann sagt 
Frau Schmitz zu ihrer Freundin: 
„Und trotzdem ist er unterhalt- 
sam. Manchmal spricht er im 
Schlaf." 

„Was ist denn aus der Verlo- 
bung von Rita mit ihrem 
Wüstenscheich geworden?" - 
„Die ist im Sande verlaufen!" 

* 

Zwei Freundinnen unterhal- 
ten sich über ihre Freunde. „Hat 
dein Eduard eigentlich feste 
Absichten mit dir?" fragt die 
eine. „Das will ich meinen", 
erwidert die andere. „Ich weiß 
nur noch nicht, wie ich sie ihm 
beibringen soll!" 

Irisiert wie Tom Jones, umarmt 
wie Charles Bronson und geküßt 
wie Jean-Paul Belmondo. Und 
was ist heute?" Darauf der Ehe- 
mann: Ich könnte dich anknurren 
wie Lassie, Liebling!" 

* 
Ehekrach bei Hempels. „Um 

dich zu heiraten, habe ich sogar 
mein Studium aufgegeben!" 
schluchzt sie. „Ich nehme an", 
kontert er, „es war das Studium 
der Kochkunst." 

* 
Das Ehepaar streitet sich. Ruft 

er wütend: „Ich möchte nur wis- 
sen, wo ich meinen Kopf hatte, 
als ich dir vor vier Jahren einen 
Heiratsantrag machte!" Blickt 
sie ihn beleidigt von oben bis 
unten an und sagt giftig; „Das 
kann ich dir erzählen - an meiner 
Schulter!" 

* 
Der Ehemann der Sekretärin 

hat an einem Betriebsfest teilge- 
nommen und macht seiner Frau 
auf dem Heimweg bittere Vor- 
würfe: „Wenn dir der Chef den 
Hof macht, scheinst du völlig zu 
vergessen, daß du verheiratet 
bist." Sie lächelt ihn mitleidig an: 
„Du irrst, Liebling", erwidert sie 
süßsauer. „Nie werde ich mir die- 
ser Tatsache so bewußt wie in 
solchen Augenblicken." 

„Stellen Sie sich bloS nicht so an, wenn Sie mal Zwiebeln schnei- 
den sollen!" 

X 

r Erötf ""Hpn 

hBM 
Sasdui 

tsssxssu* 

Vorstellung 
der neuen 
Gas- 
grills 
made 
in 
USA. 

Grillvorführung der 
amwikanischen 

Fa. Weber vor dem 
Gartenparadies. 

euen 

1 
Nach Umbau 

erstrahlt unsere 
Büromöbelabteilung 

' in neuem Glanz. 
Eine riesige Auswahl 
an neuen Büromö- 
beln wartet auf Sie! 

Neu; 
FManeSumo! 

Eine MöbelmaJerin 
der Firma Vogelauer 
Bauernmöbel zeigt 
Ihnen Ihr können. 

Erleben Sie 
alpenländische 

WohnkuHur. 

M ö B E L 

WÜLTHEie 

63584 Gründau-Lieblos bei Gelnhausen, Tel. (06051) 8220, direkt an der A 66 

Öffnungszelten: Mo., Di„ Mi., Fr: 9.30-18.30 Uhr, Donnerstag: 9,30-20.30 Uhr, samstags 9-14 
 la. Sa. 9-16 Uhr (April-Sept.) 
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In den schwcirn Sluncion des Abschieds von moi- 
nom >^('li(>l)t('n Mann 

Helmut Mies 

sind uns un(>ndlich viele Zeichen des Mitj^efühls zu- 
teil f^eworden. Hierfür sa^en wir unsen>n herzlichen 
Dank. 
Hes()nd(>r«>n Dank Herrn Pfarrer Kratz, der Feuer- 
wehr Iiang(>n, dem Kirchenchor und der Kolping- 
familie. 

Im Namen aller An^ehörij^en: 
l'rsiiln Mies 

()H22ri Landen, im Mai 1!)9() 

DANKSAGUNG 

Allen, die sich in stiller Trauer b(>im Heim^jang meines Hoben 
Vaters 

Peter Vogl 

mit uns verbunden fühlten und ihre aufrichtifre Anteilnahme 
auf vit'llältif^e Weise zum Ausdruck brachten, sa^en wir hiermit 
ein herzliches Dankeschön. 

Besonderer Dank f^ilt Herrn Kaplan Selzer für seine tröstenden 
Worte und all denen, die ihm das letzte Geleit K«ben. 

Peter Vogl und Fnniilie 

Lanf^en, im Mai 199() 

Heinrich Heller 

Herzlichen Dunk 
.siiKi'n wir iillon Vcrwundti-n, Freun- 
den, Nachharn und Hekunnten, ehe 
(hn-ch Woi't und Sehrift, Bhnnen 
und Zuwendungen für Clral)- 
.sehniuck soviel herzhehe Anteihiah- 
nie erwiesen hahen. 

Hanke saj^en wir aucii allen, (he 
meinen lii'hen Mann mit mir auf sei- 
nem letzten We>^ herleitet hahen. 

Besonderer Dank «ilt Frau I'farre- 
rin Kieh-Cian.ske fiir ihren Heistand 
und ihre Iröstepden Worte sowie 
Herrn Hr. Staszewski für diejahre- 
laiif^'e, KUte Hetreuunf,'. 

IVlario llollor 
und AnKoliöriKe 

Landen, im Mai IlüKi 

Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Anteilnahme 
beim Heim^anff unserer lieben Entschlafenen 

Christa Gohlke 

sajjen wir auf diesem Wege unseren tiefempfundenen Dank. 

In stiller Trauer: 
Gerda Wöllner 
Jörg, Silvia und Thomas Gohlke 
Dieter Osswald 
und alle Angehörigen 

Langen, im April 199() 

Ii- Pietät Sehring 
Inhaber Pctcr Kuppcrs  

Erd Feuer - und Seebestatiungen 
Erledigung aller Formalitäten 

Tel, 72794 
63225 Langen, Mörfcidcr Landstr 27 

Herzlichen Dank 

für die Anteilnahme, (he uns durch Wort. Sihrift, 
Kranz-, Hlumen- und Geldspenden heim Ih'im- 
Kanf? unseres liehen Verstorlienen 

Gerhard Albert 
• I»2I t 21. 4. 19»« 

erwiesen wurde 
Besonderen Hank Herrn Pfarrer Hr Kades, dem 
'ITC Hangen sowie dem Vorstand der Alhanz 
Frankfurt 

Im Namen aller AnHehftriHen: 
(aisrhi Alhorl 

Lanf>(>n, im Mai liMKl 

Nachhilfe preiswert! 

Bei der Schulerhilfe gibt es ^, ; 
erlolgreiche und preiswerte iK$\ 
Nachhilfe in Kleingruppen 
von der Grundschule bis 
zum Abitur. 

ScJujJUAÄjlfaf 
Lernen macht wieder SpaA 

Olattenbach. City-Csnicr 3. 00  T«l. 2 83 90 
H»ui«n»tamni, Fr«nKtun»r StraRe 57  T«l. 39 37 
Langen. Bahnatraße 7S  Tal. 53 1 33 
Otfanbach, KalaeralraHa (3   Tal. 88 29 57 
Dlaburg, Markt 2   Tal. 19 4 18 
Miihlhalm, Bahnholatran« 18  Tal. 19 4 18 
Obartahauaan, Robarl-Koch-Slraßa 2  Tal. 19 4 18 
Rodgau. RodanatalnalraBa 7  Tai. 19 4 18 
Rodarmark, Am Rosangartan 1   Tal. 19 4 18 
Sallganatadl, Klalna Maingaaaa 1   Tal. 19 4 18 

Beratung und Anmeldung - Fr 15.00 bis 17.30 Uhr 
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Der Storch ist schon rr)üde. 
let^t sind meine Eltern dran.. 

* 6. 4. 1996, 9.42 Uhr, 4090 g, 52 cm 
stört künftig die Nachtruhe von 

/NndiVO UlAi-J /XlAillVOS St'ipp 

63225 Langen, Friedhofstraße 23 

Wir heiraten 

Unsere liebe Tante 

Elisabeth Götz 

Ki'h. Hclfniann 
♦ 1.9.1903 t 21. 4. 1996 

durfte nach langem Leiden in Flieden heimf^ehen. 

Irmgard Heull gel). Helfmann 
Dr. Egmont Hcuß 
Ursula Hoch geb. Helfinann 
Willy Hoch 
mit t^imilicn 

5H123 Bonn, Maarweß 50 
und Pirmasen.s 

Die Beisetzung fand am 30. Api'il 1996 im engsten Familien- und Be- 
kanntenkreis auf dem Langener Friedhof .statt. 

Danke .sagen wir allen, die uns beim Heimgang un.serer 
lieben Entschlafenen 

Elfriede Sallwey 

geh. Reinhardt 
• 12. 9. 1911 t 19. 4. 1996 

ihre Anteilnahme und Verbundenheit in so vielfältiger 
Wei.se entgegengebracht haben und sie auf ihrem letzten 
Weg begleiteten. 

Im Namen aller Angehörigen; 
Gerhard und Monika Sallwey 

Langen, im April U)9() 

Otto 

Sehatschek 

!Herzfic/ien 'Dan^ 

sagen wir allen, die mit uns Ab.schied 
nahmen, sich in der Ti'auer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteil- 
nahme auf vielfältige Weise zum Aus- 
druck brachten. 

Martha Sehatschek 
Christa und Karl-Heinz Gcrtloff 

Langen, im Mai 1996 

Trauerkleidung • 
für D.imeh gnd Hßrrori findon Sie bot uns 

in großer Auijwiilil urid .tllen Großen: 
Alle Anderuntjen worden sofort ausgefuhrl in 

:V^„,——,J 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche RIngslr. (gegenüber Friedtiof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

© 
06103 

17 71 

Nachhilfe von Privat! Preisw Nach 
hille in Malhe. Englisch. Deutsch. La 
lein, Chemie u Physik bis IC Klasse 
Tel 06103/3 69 85 

Tonafii! 

Sä 

In jadam Altar 
AnMngtr t AuftrMMr 

Tim^ScIiiili Ckni 
An der Trlfl 66, Dr«l«lch-Dr'haln 
lnfo-T«L (06103) 98 51 6A 

DM 4.()()().- solori 
•ui Ausland • AuuiNung p«r Pott 

ohn* SCHUFA 
0180 / 525 85 17 > »nr Ir-'j cm H«I4 . HsIgtH« 2 • Itll] u.«. 

fwanwucm-l 

/iz/fforni 

MM,, Spargel mit 

Kopfchen 

89.-« 
Simmertopf 
doppelwandig, 
mit Wasser- 
slandsanzeige, 
ca. 1,5 I Inh., Edelstahl rfr. ^8/10, 
nichts brennt an oder läuft überl 

ö' ^ ^ 
\olki'r Krctschnhuiii 

S(il)i)n' Rcnif^ 

63225 Langen. Nordendslraße 67 
Die kirchliche Trauung findet am Samstag, dem 11 Mai 1996, 

um 14 00 Uhr in der Martin-Luther-Kirche in Langen statt 
Polterabend: 8 Mai. Langen, Wilhelm-Busch-Straße 12 

Viel Gluck, das ist des Polterns Zwieck, werft nur Porzellan, 
laßt Unrat weg 

Zu zweit ist die Zukunft doppelt so schön. 

Markus Andrea 

Grödl jo_^x_2 Seifried 

63225 Langen, Wolfsgarlenstraße 45 

Die kirchliche Trauung lindel am Samslag, 
dem II. Mai 1996. um 14 Uhr in der Sladlkirche in Langen sfaK, 

Lanstti 

Amtliche Bekanntmachungen 
I -n iiiiiniuiii ' iiiyrriF" j .mi    

Bitr. Xlll. Wahlptriod« il«r SlidtvirordiMKnvtrummlunB 
- Stidtv*rordn«ttnvirummlung ■ 

Am Donnerstag dem 9 Mai 19%, 20 Uhr, (indel die 32 öflenlliche Sitzung dei 
Stadtverordnetenversammlung im Sladtverordnelensilzungssaal des Rathauses 
Zimmer HO, Sudliche Ringsliafle 80. statt 

Tagesordnung Teil A (öfftnlllchtr Teil) 
Tageiordnung I 

1 Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers 
2 Mitteilungen des Magistrats 
3 Entscheidung über Einsprüche sowie die Qultigkeit der Burgermeisterdirekt- 

wähl 
4 Bebauungsplan Nr, 17 II ,.Net)enenwerb88iedlung Oberlinden" 
5 Saniemng des Wegenetzes in Langen-Oberlinden 
6 Wahl der Schöffen lui die Wahlpenode 1996-1999 
7 Planung Paulus-Brunnen am Tarsusplalz 
6 Günstiges Bauen in Neubaugebieten 

hier Prufungsantrag der Fraktion der CDU vom 24 4 96 
9 Schwimmbad-Parkplalz 

hier Antrag der Fraktion der CDU vom 23 4.96 
Tagesordnung II 

10 Satzung zur Änderung der Allgemeinen Satzung über die öftenlliche Abwas- 
serbeseiligung der Grundstücke und den Anschluß an die otfenlliche Abwas- 
serbeseiligungsanlage (AbwS) vom 29 5,1984, Satzung zur Änderung der 
Abwasserabgabensalzung (AbwASI vom 29 5 1984 

II Aktuelle Fragestunde des öftontiichen Teils 
Tall B (nlchtöflentllcher Teil) 

Tagesordnung I 
12 Aktuelle Fragestunde des nichtöffentlichen Teils Karl Weber 
Langen, den 29 Apnl 1996 Stadiverordnelenvorsleher 

öttnun(}ueit«n 
Moniag1300-l8 30Uhr 
Diensiag-Freitag 8 30-t8 30 Uhr 
SamsiagSOO-UOOUhr 
flh«instfaße 24 
63225 Larigen V 
Inh. Monika Schaeler 

Wf wtftflfctn iXHLUBIVFroöukf von: 
Tl QILINEA-i- Modeschmuck 

heiraten 

' Peter Sauer 

Beate Schiebelhut 

64546 Mörfelden-Walldorf, Heinestraße 26 

Die kirchliche Trauung findet am Samstag, 
dem 11. Mai 1996, um 16 Uhr in der katholischen 

Kirche Sankt Albertus-Magnus in Langen statt. 

MIETQESUCKE 
QymnBBlallahrer sucht 2-3-ZW, ca. 
6.^ m^, in Langen, Tel. 06154 / 98 92 

MIETOESUCHE 

C^TOP 
Spargelkocher | 
Einutz, Edel- 

stahl rfr. ia/10, I 
16 cm e 

Spartchüler Peelilar 
Doppelschaler, 
mit zwei aus- 

sr'i^ölZ"! 
speziell für längliches CemUse 

29.^ c^fö^ 
3-tlg. Butterwärmer- 

Set, Edelstahl 
rostfrei 18/10, 
bestehend aus; 

1 Stövchen, 
1 Butterlöfrel, 

1 Butterpfännchen 
_ Herne 
öy.- BRflun 
Multimix Trio 
M820, 
220 Watt, 
3 CeschwirvJigkeitsstufen' 

Monnentstufe, mit Rührbn^, 
Knethaken, Universalzerkleinerer 

Stabmixer 

Geichenkhaui 

^drSLL 

Ihr Fachgeschäft für 
Gloi • Porzellan • Houiralä 
DralalchanhainI 
Fahrgosse 3ö-38| 
Tel. 0 61 03 / 8 2t K 

LADENLOKALE 
mit Verl(aulslläGlien ab 100 in allen deutschen 

GroOslädten und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 
in Fuflgangerzonen, in HaupleinliaulsslraOen, in Randlagen, in 

SeilenslraOen, in Auslallslranen. in Einliautszeniren, in Wohngebieten 

Rodgau-Welsklrchen, Ladenlokal/ 
Büro, solorl frei, ca. 160 m', 2 Stellpl., 
Df^ 2400,- zzgl NK + Kt. + Prov. 

Immobilien Gesellichaft mbH 
der Frankfurter Volksbank 

Tel.: 06173 / 8 08-413, Herr Flottmann 
auchSamstagv. 10.00—12.00 Uhr 

Heusenstamm 
2-Zimrnor-PBnthouse-Wohnung, 
4,OG, ca. 60mi^ Wtl., sot. frei, kompl. 
renoviert, Pkw-Stellplatz, D^/l 1.070,- 
+ Nk + Kl + Prov. 

Immobilien Gesellschaft mbH 
der Frankfurter Volksbank 

Tel.: 06173 / 8 08-2 60, Herr Weber 
auch Samstag v. 10.00—12.00 Uhr 

□unhcr© 
Telelon06106 84000 

IMMllHIl ItN nil tHtllDf MACHeN 
S|S Wir suchen S|S 
• lui einen Ingenieur ein Reihenhaus 

oder eine Doppelhsuihlffte bis Df^ 
570 000 • in Rodermark 

• für eine Hsndwerkerlamllle ein 2-3- 
Famlllen-Haus 

• für eine Arztfamllle freist 1-FH bis 
1,2 Mio. 

• für Immoblllenelnstelger 1-3-Zlm- 
mer-ETW 

Unsere über 20|«hrlge Erlahrung ist 
Ihre Sicherheil, einen marktgerecnlen 
Preis zu erzielen. Wir sind bekannt tur 
seriöse Abwicklung bis zum nol Kauf- 
vertrag und darüber hinausi 
Hodg.ni .IiKjushPim • LiKJwigsU 105 

1-Fam.-Hau» 
in guler Lage, gerne auch ren,-bed., 

dringend gesucht 
Franz 1 Krömmelbeln Immobilien GmbH 

TeL 06181 /68 75-0 

-TW 

Wir bieten Wir verhandeln über 
Langfristigen Mietvertrag 2u SpiUeiibedingungen Personalubeinahinc 
marlitgerechte, wertgesicherte Miete KleineUin-u Ausbauten 
Ubtfrnahme soforto. zu jedem spateren Zeitpunkt Mielvorauszahlünuen 

SCHLECKER 
Expansionsableilung, Postfach 1354 - 89573 Ehingen 

Tel: 07391 /504-fl.-242.-276.-280.-193 

.Ä Sybille Seyferth Immobilien 
H— "WIR FÜR SIE" 

IMMO-BÖRSE 
In drn lnp-l.anrn utm Krrit ()frrnt)i(h hatxn 
\\ IR t IWY nr» und (irund^tuckr. 
Ft'iR nur IIM 10« mm., bli 2.S Mio. konnrn 
SIK Ihr li){rnhcim in Nru>l»nburt(. I)rri> 

rieh. I HnKtn. Hruvcntiimm. Kiiditau 
»drr Hodrrmirk hr/lrhrn. 

"SIE" suchen - "WIR" finden 
Tel.: 06106/826145 

ScfewibMiBaDC^ 
Immobilien UmbH lHLJ 
ShfflichtMlIirHwtMiirllm 

nWvtriuHihn? 
WIrluchiWirhibMiogar 
finanatirks Kundml Die 

Abwicklung Mr Si* lit kotiMiloil 
NutuftSitunNtfErfiluuHi 

fiirllmnVerfciul! 
RufMSicanundkiigiM'i,., 

Q«bl*tiMtung 
Thorsten Kattler 
® 06181 /66 25 00 

Im PInanxVarbund d«r VolkttMnkmi flalffalMnbankvn 
Langen Kapilalanleger oder Eigen- 
nutzer, interessantes 3-FH in zentra- 
ler Lage, 203 m' Wll., EG zusätzl. 
Kachelofen, gr. Garten, 2 Garagen, 
1 Stellpl., 522 m'Grdst., DM 735 000,- 
Connect Immobilien GmbH, 
Eschollbrückerstr. 37, Darmstadt, 
Tel. 06151 / 31 85 43 u. 38 71 25 

3 Leasing-Highlights mit 

Neuwagen-Ansdiluß-Garantie*. 

Luiiriu Z 2.0 Turbo 
f)M 555f- tiionull. LeuNingrutr 

5;. DM i:».?W,l7.\ll. t«)n.l.-rauliliiiiiz" JgL Inkl. IIN 1.4.10^ rar MIIMSMSIAM F 
36.000 km, .'Ui IVInnult* Kuiif/ril 
hin Angrbm «Irr Kiiiiirrii l.raiiii^i-brltM'lian. /uiii|tlirli ('iM-rriilirunii/^ulassuntC- 

Wohnhaus 
zukaufen 
gesucht 

von Mitarbeiter Schweizer Bank. 
Möglichst freistehend, südlich 
von Frankfurt In ruhiger Wohnla- 
ge. Preis je nach Zustand 
zwischen DM 800 000.- und 1,0 
Mio, Tel, 069/951 00 87 

Kuiiriu Y 1.2 M: 
i)M 199,- nioiiull. L<*ut»ingruti' 
DM 1.900.- MielHoii(i<*r/uliliin^*' inkl. DM IW,- (ur lo/^ | 
.'10,(M)0 km, Monuli* 
Kin ilir Kon/rrn-l <'Miiinn|{i-irllM h«ft. /.<i<ü||li«h I l^rfuhrui>||//ula»*uii^. 

Hausenslamm 2-2i.-ETW, ca. 58 IHochparterre, 
B). 1968, sofort frei. Stellplatz, KP: nur 
Dfui 18ö 000,-. 

Immobilien Gasallschatt mbH 
der Frankfurter Volksbank 

Tel.; 06173 / 8 08-2 60, Herr Weber 
auch Samstag v. 10.00—12.00 Uhr 

Ferlanwohnung Hochschwarz- 
wald, elg. Hallenbad, Terrasse, Ten- 
nispl., Sauna, Kabei-TV, 2 Pers., 
Dfj/t 50,-pro Tag. 06198/81 98 

Wir bieten Ihnen für Ihre 
Trauerfeier 
den richtigen Rahmen 

Restaurant FLAIR | 
im 

Hotel Dreieich 
Frankfurter Straße 49 

63225 Langen 
T«l. 06103/91 50 

H)l'ASSIiTj .VNl.l- UI rill«* vi'fliingcrlc iniil «irckl dUi* ülx>r 
(lif tiiiluilj'nHt'ii {^i'Miihrli'itiiiiifittpnii'hugfn Keimraiurfn al>. 

• MiiHMüidcr/iitiiiiiig kiinii i<ii« h llir M>in. 

ruiiriu Deila HPK 16V 
DM 27K,- moiiutl. LeutiiiigrttU* 
DM 5.999,- Mit*tNonderztthlunu*' tnkl. DM für UM'ASMM AN(.». 
36.00f) km, 30 Mniiatt* 
Hn /^nurlMti «Irr ki>n4«-rn l«^uin|igrwllM-han. /uiiinürh ()M-rfuhrui>||//ut«MU«i|{. 

LANCIA# 

Hallseherln-Wahrsagarln. Lebens- 
beratung, Kartenlegen, Handlesen, 
Pendein, Zukunft, treffsicher, Refe- 
renzen, «06106 / 6 ig 59gew. 
Tarot-Ksrtsnlsgen, 06103 / 6 28 64 gew. 

nuTDniluairl 
Mainzer Straße 46 • 63303 Oreieich-Offenthal 
  Telefon 06074 / 5 00 64 

ArtMitsn auf der Bohrinsel I 
16 Tage an Deck. 24 Tage frei, 
9x Im Jahr. Bis zu DM 10 000,- 
mtl.. Info anfordern: AWIB, Bo- 
chumer Str. 86,45529 Hattingen 

HEQU KAJAK KANU ERZHAUSEN/DA 
INDUSTHIESTR : DI FR AB 15, SA B 13 H 

POITTkS 

(g) Der Renovierer 
und Modemlslerer Nr. 1 
mit über 550 Fachbetrieben 
in 10 Ländern Europas. 

Tr»pp*n ■ Renovierung Sliil* lüi Slul» n«u 
wri **iiw Mwu ni «invni lag. uuiyr^euuen dl© slcn VOn aöf VieiTail und rörfökflon der VOO 

PORTAS renovierten und modernisierten Türen, Kücfien, Treppen, Fenster, Haustüren, Vor- 
dacher, Garogenfore, Badmftbel, Schrankmöbel und Helzkörperverkleldunoen 
Buten Sie an oder besuchen Sie unsere Ausstellung. Der weiteste Weg lotint sictil 

PORTKS' »INOVIUI. MODKNUim, lAUl NIU 

PORTAS-Autstellungs-Canter 
Dlitslili 1 - 3 ' 63138 Oietianbach 
Tel. 0A074/40 41 27 
G6dnn«t. Mo - Fi 6- IB Sa 9-13 Uhi 

Rufen Sie kostenlos bei uns am 

9 0130/1819 37 

SporalL S(®ö[rö4 

Die neue Fetttgelclgeneniilnn Ikinuaiiparen mit Hystom 

Wir können mehr - mit Sicherheit! 

'''T Niitio: die NI(i(U!rlu!.suiiK OlTdiilim Ii In (Icr Diiliiili'r.striiDc. 

'.r, 
% 

Auf dem Weg zu den „Kickers" 

kommen Sie an 300 gebrauciiten 

Mercedes vorbei. 

► Das Sladinn Biebercr Bur)? 
• kennt jeder. Was nicht jeder weift, 
Ist, duft einer der .schönsten Plätze 
Offenbachs keine fünf. Minuten davon 
entfernt Ist. Und dort, hei der Mercedes- 
Benz Niederlassung In der Daimler- 
Straße, warten über 300 erstklassige 

Gebrauchte'auf Ihren Besuch. Sie sind 
tipptopp gepflegt, mit einer umfangrei 
chen Garantie und einem ebensolchen 
Service-Angebot ausgestattet. 

► Hesuclien Sie uns docli mal. 
Unser Ausstellungsraum ist täglich bis 
20 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Sie. 
Auliorhuib der getii'l/lldicii Onimi)gs/i>iii*n krln«» 
Ht^nilung und kein Verkiiui. 

Mercedes-Benz 
Niederlassung Offenbacfi 

Sie .sind unsere Nummer 1. 
Mercedes-Ben/ A(; • NIederlu.ssung Offeiitiacli • Dulrnlerstrufte • Tel. I) ftV/85 01 0 
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QBSCHAFTLICHM 

Kommen 

Sie 

/um 

Staunen! 

ilbcr 300 Khododcndron und A/aleen 
hlüiu'M von April bis Mai 

^ l>.is lllulicn 1 lull* Apiil. ii-iti- WikIk- i'ihttilk'ii iicui- S»)iu*n. 
ilu' MliitiVoit (l.iiK'tt his I tido Miti 

^ \\ II l.iiK'n Sk* /u tliCM-m N-ihiu-ioi^nis hcr/lii h oin 

M54A MArfclriin-WMlIilorr 
An tlrn NuOhflumcn 4, IVIrrnn 06105 / 22 67 

V knuf: M(i,-pr. 8-12 Uhr, 14-17 Uhr, MI. *-12 ühr, S«, »-U Dhr ^ 

GUNAYDIiN 

LebenimlHel Import - Export CroB- u. Einzelhandel 

Un^fjr D.'-\U5fi/\j^JGi. 

NUDELN 
türkische od. italienische 500 g ab 

GÜNAYDIN FEINKOST 

;£)aT 

-.99 

Darmstädter Straße 1 - 63225 Langen 
Telefon 0 61 03 / 92 81 38 
Telefax 0 61 03 / 92 81 39 

IXIU 

Filmtheater empfehlen sich! 

k 

T! MEWS 

A c 
' START «b 

DOt (121 
4- C — ^*1' -- Vom ALIEN « ..BLAOE RUNNER 

Regisseur: RIDI.i V S( ()1 I 

^ r 
^ -Ott f*« WMkrtCk«*#!»« IcIhH^kIi •*> | 

M ^ ««rtiMM IlH IKh KklMAM IMtMtMfmill 
—J .= fr . Dl IS 30 um lu* I 

Der Kir.i, Swf) 
EINS SEINS MACHT VIER 

W H l I E 
SQUALL 

3. Wo.! 
_   (121 
Tjfli ?0 30Uh' • ?3 iMJ'i' 

USUIMILSIN Ni MEl MOMS 

TOT .6.. GLÜCKLICH 
Freunde - welzl eure Zahne 

+ öffnet die Sargdeckel' 
11 " ■ ■ • . ■ . ■ II,.Ml- 

Wiilt 0<in«vn F nmilien 
TOY STORY 

|Tcl.:()M(U/:'>| Mi 

rmmi tTAfIT ab 5 
DOI|ie) 

lagl 20 00 liht. S,i . = 
So 17 30 Uhr . Sii 22 30 Uhr ^ ■ 

DENZEL WASHINGTON 

TEUFEL IN 
AUFREGEND ■ COOL • !;;< 

SMART■SEXY + 
UNGEMEIN SPANNEND I r. 
Dl 22 30 Uhr SNEAK-mviEW (II) " 

• Balkon und TtrratM { 
• undicht? • 
• • 
• BalKon- und • 
• Torrnssonbescriichlung • 
• schnell und snuber • 

Türen 

Vordächer 

Quaütät ab Werk! 

Pergasole WintorBarten 

QfbdhrcnIrcIti 
Inlo-Ttlslon 
01 30/es 02 25 

Erfüllin Sit tich Ihrtn 
ptriönlichtn Wohnirtum 
- mit «Intm Pirgiiolt 
Wintirgirlin. 
Lauen Sii ilch von uns 
unvtrbindlich biriiin. 
Und bild wirdin luch 
Si« das ganit Jahr über 
!n Urlaubsstimmung sain. 
I Schmitt I baut^r^nlk 1 

.INSTII • TUa*IH 
SOLARBAU-SYSTCM 

,.. denn bei Glas blicken wir durch! 

: Jetzt wie neul 
I • ohne Abklopfen 
. • ohne Uborktoben von Ftieson 
, • und absolut dicht mit 

• b) Transparent-Boschlchtung 
• b) Farb-Chips Einstreuung 
• c) Colorlt-Ouarz-Spachtelung 
A • Information unverbindlich • 

Seltx FuBbodenbau 
und Bairtentohirti QmbN 

Fasanehestraße 24 
635t2 HAINBURQ 

Tal. 06182/6 61 40 
Fax 061B2/0 07 27 

Wintergärten 

Neusei & Salzbrunn GbR 

Alles rund um den PC 
Wllhelm-BurK-Str. 18 
63225 Langen 
Icl :()r>l():i-')76(l% ra.\:()f>l()')-')7fil)')7 

kompIcH-PC P 75 Ocfiktop o.Midi 
K MH llaupt.H|»cichcr, i-DI) I <14 MH 
111)1) I.OKdhyle. 4*Spc«ia)-I W 
I otiilcch-MnuN %et. Win 95 'l'iiMiitiir 
PMl V>'>r. 

Kimtplcll-PC I' 100 im Tower 
16 Mh Iluiip(jipcii.-htfr. 11)1) I 44 MM 
HD!) I.2K(Jhy1c. 4*SpcedCD-I W 
I ogitcch-Maiiii »er. Win 95 Taxlatur 
DM 159').. 

Aulpfciso 
von l.OK OH ilDI) oiiI 1.2K (iH 111)1) DM 40.- 
von 1.2K OH llDl) niil 1.6K OH HDD DM 9().- 
jc weitere 8 MH 1\S'2 Nimm • . DM 220,- 
V)>n 4*Speed C'D-l.W nuC6*Speed DM 100,- 

Wir verwcmicn Dir unsere PC » mir d'-gepninc (vlurkeiiwarc! 
Lu.sseii Sie sich Ihr iiidividiielle.s Angebot erstellen - Anruf gentigtl 
Oirmmgs/eiten: Mo-Fr 10-18 ,10 l/lir 

Suinst l()-l<t.(IO Uhr 

Oraftk & Monitor 
l'CI-VOA Spea V7 Vcga-Video 1 MH 
und 
14" Monitor VAkumo DI'S1450 Diu 

PCl-VOA Al l MjuIi64C1 2 MH 
oder 
Kl.SA Winncr U)00 TKI()2 MH 
und 
17" Monit Dinmond P766DI' Dig 

LUX Baiieleiiieiite<"[!,(Ii|vj 
Hinirr ilci Alldftrfcr Kirche 30a 
64A.U Hahcnhauwn 
Telcfim: 0607^-20 08 
rclerax: 06073 - 6 M 

Biffar 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Lassen Sie sich im Biffir 
Studio beraten: ül)eT Elnbruch- 
hemmung. WJrmedammung. 
Gestaltungsviellalt und fachge- 
rechte Montage 

Sov'*e\ \stsi^ 

■Ilfar-Studla 
Biffar GmbH JrCo Frankfurt KG 
60311 Frankfurt am Main 
BathmannitraBa B0-S4 
(gegenüber Frankfurter Hot) 
Telefon 069/ 28 55 77 • Fa* 29 31 4t 
Zwilgittlla: 63450 Hanau 
LangMrala 42-44 
Telefon 06181 / 2 66 53 
Onankach, Tal. MI /12 M 32 61 

OmSEH 
Wensauer Fertiggaragen 
aus Masslvbelort. Fugeth 
frei, dicht und beständig. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutzung. Sprechen Sie 

mit Herrn Lorenz: 
Tel. 06027-200320 
ax 06027-200310 

Eibauseinandeisetzung 
Eheprobleme 

Knufo Ihre Antöile an Immobtlion 
gogon bar Tel 06108/ 7 25 46. 
M Krois 

KAUFSESUCHE 

Kaufe altes PorMlIan, Postkarten 
Qemitlde, Bücher.BAUER. Tololoii 
069 . 55 59 98 

Wissen kommt nicht von ungtllhr, ZUtunfsItstr wissin mihr! 

IHMIfIP 
Ferlig-Garagen 

über 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmann macht 
Ihnen ein gutes Angebot. 
Tal. 06172-969698 
Fax 06172-969698 

"•"i""" ■aaaiBii 
J. oetBii 

Orahtzäune • Zaunpfosten 
-OualllHt seit 1671 - 
DRAHT - HECK, 65936 Frnnklurt. Woslor- 
bnchsir 179, Toi; 069 / 34 69 05, Fa« 
069/34 10 33 

MOhlhelm-Ltm. S 06108 / 6 77 53 
IPFAFFnillillll 

Großauawihl + ANGEBOTE 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
In Kunststoff ab Werk 

• Besuchen sie untere Ausstellung I 
• Rund um dl« Uhr geAffnetl 

• Beratung und Verkauf nur 
wihrend der Geschältsieilen 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63839 Klelnwallaladl (Indualrlegeblel) - SlamentslraBa 4 
Tal. 0 60 22/6 63 00 ■ Fax 66 30 30 

Baumfällen jeder Art, Knminholz, 
Bronnholz, direkt vom Forslbatrieb. 
Garlon-Nounnlngon, Gnrtonarboitün 
Roitzonstoin GmbH, Nou Isonburq, 
Toi 06102 / 2 32 24. Fn* 2 32 65" 
Büromöbel Immer günstig, nou und 
flobrnucht, ab Lagor Toi üß05l / 
37 25 32 - goworblich 
Dachdeckungen aller Art, Repara- 
turschnelldienst tur Sloil-, Flach- 
dach und Dachrinnoii 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Toi 069 / 86 90 01, Mo.-Fi 7 30-16 30, 
Fnx 069; 86 90 02 

••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Buche-Türen 
86 X 198,5 X 14.5 cm 

Qualltätatürblatt + -zarge 

395r DM kicl. UwSL 

Tünnfaehhandti 
.iMmitMunf 

arneMmiKKBUr 

• SEKU-BAUELEMENTE 
• -KURTSEin- 
*63512 Hainburg 
• Fasaneriestraße 24 
•Tel. 06182/44 74 
5 Fax 06182/6 07 27 

FENSTJER& 
HAUSTUREN 

ROLLÄDEN 

JALOUSIEN 

VORDÄCHER 

WINTER- 
GARTEN 

Kunststoff. Holz 
und Aluminium 
wärmegedümmt 
Kunststoff. 
Aluminium 

Aluminium 

Aluminium 

Kunststoff und 
Aluminium 

I 

Keine 
Kompromisse 
beim Markisenkauf 
Darum arabella-Marklson von; 
Rolladenfachmann 

Bestehorn unil Co. GmbH 
Markisen. Fenster. Rolladen 

63303 Dr.-Sprendlingen 
Roberl-Bosch-Str. 26 
06103/37 36 87-97 

TRESORE QRATISPROSPEKT 
06103 - 4 23 16 FISCHER' LANGENER STR. 27 • 63329 EGELSBACH 

luch Mltnihmtmirfct lu MIInthmepreiMn — 

Brot 
*Urdl«W»lt 

I tOOlM 100 
Den Armen 
Gerechtigkeit 

... 

  

Zweimal in der Woche 
diensta(;s und freitags die 

LANGENER ZEITUNG 
und /.um Wochenende die 

OFFENBACH-POST 
/um Cesamtpreis von 15,50 DM monatlich. 
Ciciitilc ilic Wochi'ncnilaiis{:iihc der OI'I-'liNBAC'H-l'OS T. 
ilie iiiiiraii{!icicltstc Ausjiabc ilcr Woche. Miilte samMays /ii 
Ihivr iTilhstiicksiektiiif gehören. 
Was bietet Ihnen die Wochenendaus^abe? 
I'olitik. Wlitschal't. Kultur, .Spurt. Vcran.slullungshinwcisc. 
aiisrührlichcii Lokalteil Kir den Westkrcis. iimrangrt'iches 
Wocheiiemltnatia/iii mit tieii 'riiemeii. 
Auto-Technik. Haus iiiul schöner wolmeti. Mode, l-'rei/eit- 
Llrlauh-Reise. Rätsel und . . und . . . und . . . 
Nicht /II vetyessen der uinlaiij:!eiche Ati/ei);eutell für Im- 
mohiheii. Autos, .Sieilenaiigebotc. Vetkatirsaniiebote. Ver- 
anstaltuii(;san/cigen und vieles mehr. 

Nutzen Sie noch heute unser Zusat/an}>cbot 
und bestellen Sie die Wochenendaus{;abe der 

OFFENBACH-POST. 

BESTELLSCHEIN 
llierinit bestelle ieli /usilt/lich /u ineinein I :iiij:eiier /einmps- 
Abiinneineiil ilie .Sainstatisiiusgabe der OI'M'.NIJ.U li-l'Osr 
/um (iesamtpreis von 15..SO DM Tnnnallieh 
Name. Viirname:  

.SiiaLle. Ils.-Ni.: 

IM./. On:.. 

Untersehrilt:  

"JL 

HAINER WOCHENBLATT 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten, 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeltung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

niängmotZeituntf 
KttjMMMn p«AainarTvi  •■»Bfita>aiiavaaaat«»F rta tfaa wat 
• ••!•• «•lllllllUfl 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Feitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend. 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH 
Schreibwaren-Wllke 
Bahnstraße 57 
Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe 
am Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken viiir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
geb. Finke 

Sprendlingen. Hauptbiraße 20 

25 mm hoch, 28paltlg, DM 34.50' 

Herzlichen Dank lür alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Ste/afiie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

Offenthal,Taunusstraße 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 27.60* 
'Preise Inkl. MwSt. 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silherhochzeit 
In so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesangver- 
ein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie H)icl Frau Margot geb. Müiier 
Dreieichenhain. Pfarrgasse 

40 mm hoch, 28paltlg, DM 55.20* 

J 

Dreieicher Stadträtin geht am Sonntag baden 

Sabine Ruschmeier eröffnet mit Sprung ins Wasser die diesjährige Schwimmsaison 
ProitMch - Wa.sscnattiMi 

haben allen Crunil zur 
Ki'eudc: .Stadtlatin Sabine 
Huschmcicr eröffnet am 
nächsten .Sonntag. ") Mai. 
um 1(1 , Uhr mit einem 
.■-^pninH ins Wasser die Kici- 
liadesaison im I'aik- 
sehwimmbad .Sprendlin- 
gen. Hie nreieieluM' krinnen 
es ihr (lanaeh f'leu'htun und 
die ein/einen lU-eki-n erst- 
mals in diesem .lahf naeh 
ller/i'nslust lielanern. 

Im l'arksehwimmbiul 
können sieh naeh AbsehlulJ 
der Instandset/nnusarbei- 
ten im Kt iihjahf wiediT alle 
am frischen NalJ ci frenen. 
Das Vv'asser im .Sehwimm- 
ei'beeken heizt dank der 

vorhandenen Abdeekun^. 
die taKsUbev auf ilen Hek- 
kenKiund abjjesenkf wird, 
dureh Hefli'ktieninj; auf. 
/iisat/lieh sehützl diese 
Abdeekmatti" das Wasser 
naehts vor der .•\bkiihliin>! 
und halt es in der Keg<>l 
konstant auf plus 1!2 bis 24 
CJrad Celsius. 

Ilas I'arkseh\vimml)ad ist 
tanlii'h von tl bis 20 Uhr jje- 
<)ffni"t. Hei entspreeherul 
Hiinstiner und warmer Wit- 
terunn bU>ibl es sof'ar bis 
um 2 1 Uhr offen. 

(tiife Naehriehteii: Die 
KintrittspriMse fiir das 
Freibad haben sieh Ki'Ken- 
iiber dem Vorjahr nicht 

verändert. Kür die Tages- 
karte zahlt ein Krwaehse- 
ner vier Mark. ennaUi);! 
2,r)() Mark. Oie Zehnerkarte 
kostet für Krwaehsene :ill 
Mark, ermaUim 1,') Mark. 
Kür die Saison-Dauerkarte 
berappt ein Krwaehsener 
(iO Mark. ermiil5ij;t :I0 Mark, 
wahrenil die Kabinen-Ta- 
jieskarte mit neun Mark 
und die Kabinen-Dauer- 
karte für die Saison mit !I0 
Mark berechnet werden. 
Die .lahresdaiUM-karte (Hal- 
len- und Kreibad) sehlielJ- 
lieh kostet für Krwaehsene 
22r) Mark, ermiilligt 12,') 
Mark. 

Die Karten kiinnen ab 

nächsten Sonntag an der 
Kasse des Parksehwimm- 
bades erworben werden. 
Dreieicher Kamilien mit 
drei unil mehr Kinrlern er- 
halten die Kamilien-,Iah- 
res-Dauerkarten in den 
Verwaltuiifjsa II Uenst eilen 
des jeweiligen Stadtteils 
und in der Inl'o-Zentrale 
des .SprendlitiHer Hathau- 
ses. 

Die Klternkarte ist mit je 
"fi Mark je KIternteil. -10 
Mark für die erste Kinder- 
karte und HO Mark für die 
zweite Kinderkarte zu be- 
zahlen. Die dritte und jede 
weitere Kinderkarte sind 
kostenlos. Die /.ehnerkar- 

ten, die .lahresdauerkarten 
und die Kamilien-.Iahres- 
dauerkarten bereehtinen 
zum Hesuch des I'ark- und 
des Hallenbildes. Die ,Iah- 
resdiuierkarten haben ab 
dem I.ösunKstaf; für ein 
.lahrCiültinkeit, 

Auch in dieser Saison 
werden die Fahrräder, die 
im umzäunten Kahrrad- 
parkplatz abgestellt wer- 
den, durch ein Kaehfirma 
bewacht, allerdings - wie 
schon im vergangenen .lahr 
- nur bei guter Witterung, 
.letzt muH nur noch l'etriis 
mitspielen, und dem liade- 
spall steht nielits mehr im 
VVege. 

Kindei-Olympiade 

Integratives Fest in der Benzstraße 
Oreieieh - Der ..Teenie- 

ehib" der Dreieicher Mi"- 
hiiulertenhilfe und ilas 
Kinderhaus HenzstralJe 
veranstalten am Montag, 
(i. Mai, von l.'i bis Di.üd 
Uhr gemeinsam ein grolles 
integiatives Kinderfest 
Auf dem Cieliinde des ,Iu- 
gendzentrums .Sprendlin- 
gen. Menzstrai.V .')1. kann 
der Naehwuehs an ver- 
schiedenen VVettbewerbi'ii 
einer ..Kinder-Olympia- 
de" tiMlnehmen. bi>i der es 
gilt, (iesehieklichkeit und 
Kitiu"l5 untiM' Bi'weis zu 
stellen. 

Naeh d(>n .Strapazi'ii der 
Olympiade haben alle 

Teilnehmer bei einem 
(Jrillfest Cielegenheit. wie- 
di'r zu Kräften zu kom- 
men. Aul.li'rdem stehen 
W(>itere Uberrasehungen 
für die ..Ti'cnies" auf dem 
Programm. 

../iel dieser Veranstal- 
tung ist es. den Integrati- 
onsgedanken ganz prak- 
tisch umzusetzen. Gehin- 
derte und niehtbehiiuU'rte 
.higendliche können hier 
spielerisch Vorurteile uiul 
Berulirimgsangsle abbau- 
en und Kreiindschaflen 
miteinander sehlielien". so 
KrstiM' Stadtrat und So- 
zialdezi'rnenl liertbold 
Olsehewskv, 

Für Langeweile war im 

Burggarten kein Platz 

Familienfest der Haaner Kerbborsche 

An einer vergnüglichen Runde auf dem Kettenkarussell hatten 
die jungen Damen Ihren Spaß. Foto: Borchard 

Dreiriehonhain (hol)) - 
Die Sonne meinte es wiedei' 
gut mit der ..Infere.s.senge- 
mein.sehaft Haaner Kerb- 
borsche eV.". /um mittler- 
weile schon traditionellen 
Familienfest am vergange- 
nen Mittwoch fanden sich 
bei bestem Wetter zahlrei- 
che Ausflügler aller Alters- 
stufen im Burggarten ein. 

Erneut hatten sich die 
Kerbborsche nicht lumpen 
lassen und ab 10 Uhrfiior- 
gens ein unterhaltsames 
Programm für groll und 
klein auf die Beine gestellt: 
Kinder konnten unter Auf- 
sicht auf der Burgwie.se 
spielen und herunilollen, für 
Kis und andere Naschereien 
war gesorgt. Auch eine 
Kahrf im Kettenkarussell 
vertrieb den kleinen Gästen 
jegliche Gedanken an Lan- 
geweile. 

Erwachsene Besucher tla- 
gegen konnten bei einer 
Kleinigkeit zum Essen, Ap- 
pelwoi, Bier oder alkohol- 
freien Getränken ein 

Schwätzchen in geselliger 
Hunde halten und sich dabi'i 
von der Musik des ,.Blasor- 
chesters Dreieichenhain" 
unterhallen lassen. 

Höhepunkt der Aktivitä- 
ten war jedoch ein Luftbal- 
lonwettbevverb für Kinder, 
auf dessen Hauptgewinner 
ein Wochenendaufenthalt 
im Euro Disney, Paris, 
(selbstverständlich in Be- 
gleitung von zwei Erwach- 
senen) wartet. Am Mitt- 
woch, 2i). Mai, wird der Sie- 
ger im Rahmen des Kinder- 
festes der Haaner Kerb im 
Kestzelt au.sgelost. 

Am vergangenen Mitt- 
woch verteilten die Kerb- 
borsche zudem eine selbst- 
erstellte Informallonsbro- 
schüre zur ..Haaner Kerb 
'!)()" an alle Haushalte in 
Dreieichenhain. Sie soll die 
Haaner mit der Tradition 
der Kerb und der Kerbbor- 
sche vertraut machen und 
bereits jetzt auf die sechs 
,,tollen Tage" rund um 
Pfingsten einstimmen. 

Geselliges Treiben vor malerischer Kulisse. Prächtige Stimmung herrschte wieder beim traditio- 
nellen Familienfest Im Burggarten. Die Hainer Kerbborsche hatten einmal mehr für Unterhaltung 
und das leibliche Wohl Ihrer Gäste gesorgt. foIo: Borchard 

Frühjahrsexkursion führt nach Aschaffenburg 
Druiek'honhain 

Ziel di'r Krühjahrsex- 
kursion des Ge- 
schicht.s- und Hei- 
malvereins Dreiei- 
chenhain am Sams- 
tag, 11. Mai, i.st 

Asehaffenburg. Ge- 
plant sind - unter 
fachkundiger Leitung 
- ein Runrlgang durch 
die Altstadt, (lie Be- 
sichtigung des 
Schlo.sses .lohannis- 

biirg .sowie des Pom- 
pejanums. Nicht zu 
kurz kommen soll 
aber auch das leibli- 
che Wohl. Abl'ahil 
mit dem Bus ist um 
Ü.HO Uhr ab Parkplatz 

Untertor. Eingeladen 
sind Mitglieder und 
Kreunde des Vereins. 
Anmeldungi'n bei 
Vor.stamlsmitglied 
Peter Hörr. Q )t ."ili i)7. 

Umweltmobil 

dreht wieder 

seine Runden 
Droiclchcnhaln - Das 

Umweltmobil der Kirma 
Kill) .sammelt im Auftrag 
des Umlandverbandes 
Krankfurf in Dreieich 
Abfälle, die nicht in den 
Au.sguIJ, die Toilette oder 
die Mülltonne gehören. 
Insbe.sondere sind dies: 
Farben und I-ackrück- 
stände, Lösemittelreste, 
Holz- und Pflanzenbe- 
handlungsmitti'l, Chemi- 
kalien aus dem Hobby- 
bereich, Kleinbatterien, 
Altmedikamente. PCB- 
Konden.satoren und 
PCB-kontaminierte 
Leuchten und Leucht- 
stoffröhren, Säuren und 
Laugen sowie Fieber- 
thermometer (Quecksil- 
Ijer). Nicht zum .Sonder- 
müll gehören Autobatte- 
rien, Altöl und Dispersi- 
onsfarbe. 

Sammeltermine und 
Stundorte in Dreieichen- 
hain: Samstag, 11. Mai, ö 
bis i) Uhr_Odenwaldring/ 
Kennecly.strafle, 9.45 bis 
III.") Uhr Parkplatz 
Sportgelünde/Breiti? 
Haagwegschnei.se, 12 bis 
IS Uhr Fahrgasse/Park- 
platz am Üntertor. 

Aus technischen Grün- 
den können nur Sonder- 
abfälle aus Haushaltun- 
gen, Handv^'erksbetrie- 
ben. kl«!ingewerblichen 
Unternehmen und 
Oienstleistungsberei- 
ehen bis maximal 100 
Kilogramm bzw. in Be- 
hältern mit höchstens 20 
Liter f'assungsvermögen 
angenommen werden. 

Ein Paradies für den Nachwuchs 

Dreieichhömchen feierten Genehmigung für die geplante Kinderfarm 
Drcieich (ms) - Zehn ,Iahre 

hat es gedaui?rt, jetzt ist es so- 
weit. Dem Bau einer Kinder- 
und .lugendfarm am Heuterp- 
fad steht nichts mehr im We- 
ge. Nachdem in der vergange- 
nen Woche eine Anwohner- 
klage wegen zu ei-wartender 
Lärmbelästigung vom he.ssi- 
schen Vei-waltung.sgerichts- 
hof in Kas.sel ab.schlägig be- 
schieden worilen war (wir be- 
richteten), herrschte bei den 
,,Dreieichhörnchen", dem 
Förderverein des Prtjjektes, 
helle Freude. Am Sonntag fei- 
erten die Hörnchen ein großes 
Fest auf dem Baugelände - für 
alle Besucher eine gute Gele- 
genheit, sich noch einmal 
über .Sinn und Zweck einer 
•lugendfarm und über die jetzt 
anstehenden Realisierungs- 
•schrittezu informieren. 

Plätze, an denen Kinder 
und Jugendliche heiximtoben, 
Hüttr^n bauen, gärtnern oder 
auch mal ein I^agerfeuer ent- 
zünden können, gibt es in 
Dreieich kaum noch. Spiel- 
plätz.e freilich gibt es genü- 
gend, doch ist auf ihnen das; 
Spielen streng reglementiert, 
und Raum für eigene Kreati- 
vität bieten sie dem Nach- 
wuchs nur wenig. Fem.sehen, 
fertiges Spielzeug und mate- 
rieller Konsum fördern der- 
weil pa.ssives Freizeitverhal- 
ten. 

Es bleibt wenig Gelegenheit 
für den gesunden Drang nach 
Bewährung im eigenen Aben- 
teuer und dem Erlebnis: „Ich 
kann selber etwas." Diesem 
Mißstand .soll eine Kinder- 
und Jugendfarm entgegen- 
wirken. Sie ist eine Mi.schung 
aus Abenteuerspielplatz. und 

Kinilerbauemhof. Im Ideal- 
fall bietet sie einen Reit- und 
Spielplatz, einen Holz- und 
I lüttenbaubereich, CJäilen, 
Tierstallungen, ein verwach- 
si?nes Rückzugsgelände, eine 
Werkstatt und eine Feuerstel- 
le. Betreut wird so eine Fami 
durch hauptamtliche Pädag- 
ogen, die den Kindern zwi- 
schen .sechs und Hi Jahr en al- 
lerdings keinen Spielplan 
vorschreiben, sondern ihnen 
im Bedarfsfall beratend zur 
Seite stehen. 

„Wenn die Farm steht, 
dann wird sie montags bis 
freitags von 14 bis 18 Uhr ge- 
öffnet .sein", erklärt Dreiei- 
chömchen-Vize Wilfried 

Juch. Die Einrichtung stehe 
im Prinzip allen Kindern ko- 
stenlos zur Verfügung. „Wir 
wünschen uns natürlich, daß 
die Filtern dem Kördei-verein 
beitreten und einen Obulus 
entrichten", sagt Jauch, doch 
will man nicht, daß jemand 
aus finanziellen Gründen 
au.sgegrenzt wird. 

Bis zur Eröffnung könnte 
allerdings noch ein bißchen 
Zeil vergehen, denn die end- 
gültige Kinanziemng ist noch 
nicht gesichert. Die I?r- 
schließungskoslen in Höhe 
von 100 000 Mark und die 
spätere Einstellung einer Ho- 
norarkraft trägt die Stadt, 
doch für die Errichtung der 

Gebäude ist der Verein auf 
Spenden angewie.sen. Beson- 
ilers gefreut hat sich der Ver- 
ein jetzt über einen großzügi- 
gen Scheck der Dreieicher 
Dienstleistungsgesell.schaft 
für Direktwerbung mbH und 
hofft, daß diese Geste reich- 
lich Nachahmer finden wird. 

Das Spendenkonto lautet: 
Konto-Nummer 217 700, 
BLZ ,'50.') 922 00. bei der 
Volksbank Dreieich. Wer lie- 
ber .selbst mit Hand anlegt, 
kann sich am 11. Mai um 14 
Uhr zu einem Treffen im ,.Al- 
ten Garten" am Rc^uteipfad 
einfinden. Infos bei: Dreieich- 
hömchen, Hartmul Setzer, a 
;n H) »6. 

Kleine Finanzspritze 

Preisgeld der Stadt für die Hörnchen 
Dreieich - ,,Wir haben 

uns über die Auszeich- 
nung ' F'a m i 1 iengi-rec 11 te 
Planung des Baugebietes 
Heckenborn' des Hessi- 
schen Landesenlwick- 
lungsministeriums ge- 
freut", betonte Bürger- 
meister Bernd Abeln. 

Zur Erinnerung: Am 19. 
Dezember 199.') üljerreich- 
te Wirtschafts- und Lan- 
desentwicklungsminister 
Lothar Klemm der Stadt 
Dreieich die Anerkennung 
im Landeswettbewerb 
,,FamilienfreundJicher 
Städtebau" in einer Fest- 
veranstaltung im Biebri- 
cher Schloß in Wiesbaden. 
Besonders gewürdigt wur- 
de bei der Prei.sverleihung 
das fufSgängerfreundliche 
Er.schließungs- und Ver- 

kehrskonzept sowie die 
eingeplanten Spiel- und 
Aufenthaltsräume für 
Kinder. Auch die Bemü- 
hungen des Dreieicher 
Magistrats, frühzeitig die 
Belange von Kindern und 
Familien in die städtebau- 
liche Planung einfließen 
zu la.ssen, hat die Bi'urtei- 
lungsjury des Ministe- 
riums überzeugt. 

,,Das Prei.sgeld in Höhe 
von 1 SOO Mark übergeben 
wir den 'Dreieichhöm- 
chen', die ebenfalls im 
Rahmen des Landeswett- 
bi'werbs besonders ani.'r- 
kannt wurden", so Stadt- 
rat Stefan Metz. ,,Damit 
wollen wir den Aufbau der 
'Dreieichhörnchenfarm' 
unterstützen." 

Belm Drelelchhörnchen-Fest gab es nicht nur Kulinarisches zu genießen, sondern es wurden 
auch Infos über den langen Weg bis zur Genehmigung der Kinderfarm geliefert. Foto: Strohteldt 

Wieder Treffen 

der Feuerwehr 
Dreieichenhain - Viel Pro- 

gramm haben die Hainer 
Blauröcke in den nächsten 
Tagen: Die Einsatzabteilung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Dreieichenhain trifft sich 
am heutigen Freitag, 3. Mai, 
um 19..30 Uhr in ihren Räu- 
men. Es geht um die Übung 
nach den Feuerwehrdienst- 
vorschriften '.i, 4 und 5. 

Gleich vier Tage später hat 
die Einsatzabteilung ihren 
nächsten Termin. Am Diens- 
tag, 7. Mai, steht Dienst- 
sport, nämlich 20 Kilometer 
Radfahren, auf dem Pro- 
gramm. Dazu treffen sich die 
Mitglieder um 19 Uhr am 
Feuerwehrhaus. 

Gespräch unter 

Gartenfreunden 
Dreieichenhain - Das 

nächste Gespräch der Gar- 
tenfreunde ist am St)nntag, 
5. Mai, um 10 Uhr, bei den 
Kleingärtnern im Haag. 

Lesenacht in 

der Bücherei 
Dreieichenhain - Stadtbü- 

cherei und Ludwig-Erk- 
Schule veranstalten am ."i. Mai 
ab 20 Uhr die zweite L,e.se- 
nacht in der Dn-ieichenhainer 
Stadtbücherei, Fahrga.sse 28. 
Die Aktion steht unter Lei- 
tung und Aufsicht von Doris 
Keiber unti der U-iterin der 
Bücherei. Elke Schilling. 
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Fußball spielen für 

einen guten Zweck 

Erlös soll Tschemobyl-Opfem helfen 
DroitMch - Zwar stecken 

die OrHnnisatoien noeh 
mitten in den Voibereilun- 
Hen für die Veranstaltung 

doch Termin und Ort für 
das W(>hltiitinkeits-Kul5- 
l)alls|)iel stehen bereits fest: 
Wenn am Montaf^, (i, Mai, 
auf dem Sportplatz an iler 
H H in Oreieich-Sprendlin- 
Hen Punkt IH.HO Uhr die 
Hej^ennunH angepfiffen 
wird, dann sind auch zahl- 
reiche Prominente mit von 
der Partie, .so etwa Hemd 
I lölzenbein. 

,, I) ie l"'ulJl)al I mannscha ft 
der 'PurnKeineinde Sprend- 
lingen, der ich seinerzeit 
anm'hörte, .schaffte 1!)7() 
ihren ersten unil bislang 
auch einzigen Aufstieg von 
der H- in ilie A-Klas.se, und 
die Mitglieder des damali- 
gen Teams wollen nach 20 
.lahren die.ses Krei^nis' 
noch einmal feiern in 
Form eines Kullballspiels", 
erläutert Klaus Gentzen, 
einer der Organisatoren. 
Anderer.seits ist (lentzen 
.seit längerer /,eit in der 
,,l''riedensiniliative (KI) 

Mörfelden-Walldorf" en- 
),'aKierl, in iler sich Bürger 
zusammengefunden haben, 
die seit einigen Jahren 
Kontakte nach WeilJmß- 
land unterhalten. 

lintei'stützung erfährt 
dank der Initiative das 
Krankenhaus des Kreises 
Hychow eine durch das 
Keaktonmglück in Tscher- 
nobyl besonders hart be- 
troffene Region. Zudem or- 
ganisiert die I''I seit vier 
.Jahren wiihrend der Som- 
nu-rmonate in Mörfelden- 
Walldorf jeweils vier- bis 
sechswöchige Krholungs- 
aufenthalte für Kinder aus 
der Hegion. 

Der Erlös des I-'ußball- 
.spiels wird helfen, die Akti- 
vitäten der Kriedensinitia- 
tive zu unlerstüzen. Ge- 
spendet werilen kann jetzt 
.schon: Hei der Krei.sspar- 
ka.s.se Walldorf. HI.Z 
501! r):t, Konto 
(iO tiO (i02, od(-r bei der 
Möi-felden-Walldorfer 
Volk.sbank. BLZ 
r)01t 24. Konto 
1000 4.'")r) (iO. 

84jährige Frau erlitt 

starke Verbrennungen 

Unfall am Gasherd / Spezialklinik 
Egolshach (af) - Mit 

.schwersten Bran> 'Verlet- 
zungen mußte am Mitt- 
woch mittag eine H4 Jahre 
alte Krau aus Egelsbach mit 
dem Hcttungshubschrau- 
ber in eine Spezialklinik 
geflogen werden. 

Nachbarn hatten um die 
Mittagszeit Rauch aus der 
Küche der in einem Kinfa- 
milienhaus ..Auf der Trift" 
alleine lebenden Krau be- 
merkt. Als die.se nachsahen, 
fanden sie die 84jährige in 
der stark verqualmten Kü- 
che mit schweren Brand- 
verU tzungen vor. 

Nach den Emiittlungen 
der Kriminalpolizei hatte 
die Seniorin offensichtlich 
versucht, ihren Gasheid 
anzuzünden. Dabei kam es 

vemiutlich aufgiimd einer 
Kehlbedienung <les Herdes 
zu einer Veipuffung. 

Die 84jährigc Egelsba- 
cherin erlitt zu 70 Prozent 
Verbrennungen. Sie wurde 
noch am Unfallort in einem 
Rettimgswagen versorgt. 
mußte dann aber mit ilem 
Rettungshubschiauber 
nach Ludwigshafen in eine 
Spezialklinik für Verbren- 
nungen geflogen weiden. 
Ihr Zustand ist äußei-st kri- 
ti.sch. 

An der Kücheneinrich- 
tung entstand ein vorläufig 
gi'schätzter Sachschaden 
von etwa 2 000 Mark. Das 
durch die Veipuffung ent- 
staniiene Keuer war bereits 
vor Eintreffen der Keuer- 
wehr verlöscht. 

Rechtzeitig anmelden 
Egelsbach (af) 

Die Anmel- 
dungen für die 
Kerienspiele 
sind nur am 
nächsten Mitt- 
woch, 8. Mai, um 
20 Uhr im Bür- 
gerhaus-Saal 
möglich. Auf- 
grund des gro- 
ßen Andrangs 
der vergangenen 
Jahre ist die Ge- 
meinde dazu 
übergegangen. 

nur die Anmel- 
dung für das je- 
weils eigene 
Kind entgegen- 
zunehmen. 

Falls Eltern an 
dem Abend ver- 
hindert sind, 
können auch an- 
dere Mitglieder 
der Kamilie, be- 
auftragte Perso- 
nen wie etwa 
Nachbarn oder 
aber ältere Fe- 
rienspielkinder 

.selbst die unter- 
schriebene An- 
meldung und 
Einwilligungs- 
erklärung vor- 
beibringen. 
Auch Väter und 
Mütter sollten 
beide Anmelde- 
scheine bereits 
vorher abge- 
zeichnet haben, 
um unnötige 
Wartezeiten zu 
verhindern. 

Vorstand in 

St. Josef jetzt 

konstituiert 
Egelsbach - Der neue 

Pfarrgemeinderat der 
Kirche St. Josef hat sich 
inzwischen konstituiert. 
Zu den bereits gewähl- 
ten Mitgliedern fiel ein 
weiteres Votum auf 
Ewald Göll aus Erzhau- 
sen, der nun als An- 
sprechpartner für die 
Christliche Flüchtlings- 
hilfe Egel.sbach/Erz- 
hausen fungiert. 

Zur Vorsitzenden 
wurde Susanne GöHer 

' aus Erzhausen gewählt, 
ihre Stellvertreter sind 
Irmgard Fischer aus 
Erzhausen und der 
Egelsbacher Andrzej 
Koroluk. Im Vorstand 
sitzen ferner kraft Am- 
tes Pfarrer Karl-Heinz 
Novotny und Gemein- 
dereferentin Eva 
Schnith. 

Zum Pfarrgemeinde- 
rat gehören außerdem 
aus Egelsbach: Manuel 
Lama. Albert Rosenber- 
ger, Elisabeth Schubert 
und Tanja Schwalm. 
Aus Erzhausen sind 
noch Ewald Gold und 
Dorothee Pohl vertre- 
ten. Dieter Heyden aus 
Darmstadt vertritt im 
Pfarrgemeinderat den 
Verwaltungsrat. 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 
Mitmachzirkus 

eröffnete Saison Rücksicht auf Natur üben 

sein Können erneut mit 
zwei a-capella-Vorträgen. 
Sehr ansprechend wurde 
die Volksweise ,,Das stille 
Tal" und der Chor aus Carl 
Maria von Webers Oper 
Preziosa ,,Im Wald" vorge- 
tragen. 

Erstmals hatte der Frau- 
ensingkreis zu seinem Kon- 
zert auch eine Solistin ver- 
pflichtet. Die Sopranistin 
Carola Schlüter. Leiterin 
der Musikhochschule üf- 
fenbach. überzeugte mit 
dem Krühlingsstimmen- 
walzer von Johann Strauß. 
Sie wurde begleitet von 
dem Johann-Strauß-En- 

AUS DEN 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr.. :J.5.: 1,^ Uhr General- 
probe der Konfirmanden- 
gruppe I 

Sa., 4.5.: 15 Uhr General- 
probe der Konfirmanden- 
gruppe II. 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht in der 
Schloßkirche Philippseich 
(Präd. Dr. Barth) 

So., 5.5.; 9 Uhr Vorstel- 
lungsgottesdienst der Kon- 
firmanden des Pfarrbezirks I 
(Pfr. Steinhäuser), 10.30 Uhr 
Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden des Pfarrbe- 
zirks II (Pfr. Rudat), H.!.") 
Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus Fahrgasse 

Mo., 6.5.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Müt- 
tercafe Spontan 

Di., 7.5.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Kon- 
firmandenunterricht. 19.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
19.30 Uhr Jugendtreff im 
Gemeindehaus Fahrgasse, 
20.15 Uhr Volkstanz in der 
Nahrgangstraße, 20.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik 

Mi., 8.5.: 8.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 9.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 10.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
14.30 Uhr Musikalische 
Früherziehung im Gemein- 
dehaus Fahrgasse, Anmeld, 
können noch erfolgen bei H. 
Weppler, Mainz, Tel. 06131/ 
58 18 11, 15 Uhr Regenbo- 
genkinder Gemeindehaus 
Fahrgasse, 20 Uhr Diako- 
nieausschuß 

Ab Juni mittwochs: 11 Uhr 

Varianten für Dreieicher Umgehung im Gespräch 
Droioich - Die Untersu- 

chungen für die Nachfolge- 
planung des beim Bundesver- 
waltungsgericht g(>schei- 
terten ..Odenwaldzubringers 
(B 46 neu)" laufen weiterhin 
planmäßig, wie der Staatsse- 
kn'tär im hessisch("n Ver- 
kehrsministerium, Matthias 
Kurth, mitteilte. Die Ergeb- 
nis.se der Verkehi-suntersu- 
chungen für verschie<lene 
denkbare Planungsvananten 
wurden kürzlich dem pro- 
jektbegleitenden Arbeitskreis 
vorgestellt, in dem die betrof- 
fenen Gebietsköiperechaften. 
die wesentlichen Träger öf- 
fentlicher Belange und die 
anerkannten Naturschutzver- 
bände vertreten sind. 

In einem ersten Schritt war 
eine gi-und.sätzliche Verkehrs- 
untersuchung durchgeführt 
worden mit ilem Ergebnis, 
daß auf die Umfahioingen von 
Offenthal, Ci<)tzenhain und 

Urberach auch bei einem op- 
timalen Au.sbau des (iPNV 
nicht verzichtet werden kann. 

Nach der ersten Stufe einer 
Umweltverträglichkeitspi-ü- 
fung wurden fünf verschietle- 
ne Varianten zum Bau der 
Straße untersucht. Die span- 
nende Frage, ob eine Sudum- 
gehung Üffenthals mit einer 
Nordostumgehung Gotzen- 
hains oder eine Nordumge- 
hung Offenthals in Verbin- 
dung mit einer Nordostumge- 
hung Götzenhains bevoiv.ugt 
werden soll, läßt sich nach 
Kurth s Au.s.sagen anhand der 
prognostizierten verkehrli- 
chen Entlastungswii'kungen 
nicht abschließend beantwor- 
ten 

Bei geringfügigen Unter- 
schieden sind beide Lösungen 
verkehrlich nahezu gleich- 
wertig. wenn der Gesamt- 
raum Götzenhain und Offen- 
thal betrachtet werde. ..Daher 

kann die Ent.scheidung era 
dann gefällt werden, wenn 
jetzt gi'klärt wird, welche \'ii- 
nante die geringsten Eingrif- 
fe in Natur und Landschaft 
verursacht und für die .An- 
wohner die größten Lärm- 
und .'\bgasreduzierung('n 
bringt.so Kurth. 

In einem Planung.s,schntt, 
der unmittelbar anschließen 
werde, gehe es dpnim. eine 
Zusammenfühnmg der Krite- 
rien Verkehr und Umwelt zu 
erreichen. Dazu erarbeiteten 
jetzt Fachleute für die wis- 
sentlichen Varianten konkre- 
te Trassenführungen, deren 
Auswirkungen auf den Men- 
schen und die Umwelt in dem 
zweiten Schritt der Umwelt- 
vertiäglichkeitsstudie pro- 
gnostiziert würden. Kurth 
vennutet. daß dieses Vorha- 
ben gegen Ende tles .lahre.s 
abgeschlossen werden kann 

Geburtstagsfeier der 

ganz besonderen Art 

Frauensingkreis bot erstklassiges Konzert 

Sommer, Sonne, 

Spiel und Spaß 

Wieder Ferienspiele in Egelsbach 

fürs Spielmobil 
Dreioirhonhiiin - Mit ei- 

nem großen Fest am Dreiei- 
chenhainer Untertor begann 
Ende vergangener Woche die 
Sommer-Spielmobilsai.son. 
Bis zum 20. September 
macht das Spielmobil mit 
.seinem Betreuerteam in den 
versi hiedenen .Stadtteilen 
Station und bietet Kindern 
V(m sechs bis zwölf Jahren 
die Möglichkeit, sich bei 
Spiel und Sport ordentlich 
auszutoben. 

Erster Stadtrat Berthold 
Olschewsky eröffnete das 
Programm. Zum Auftakt 
wurde dem Nachwuchs ein 
..Liedertheater" und ein 
..Mitmachzirkus" geboten. 
Bis nächsten Donnerstag, 9. 
Mai. bleibt das Spielmobil in 
Dreieichenhain. Dann zieht 
es auf .seiner Tour zunächst 
an den Berliner Ring, wo es 
vom 1,'i bis 24. Mai stehen 
wird. 

Viel Spaß hatten die Kinder bei der Eröffnungsfeier der Splelmobllsalson am Drelelchenhalner 
Untertor. Ein buntes Programm wurde den kleinen und großen Besuchern geboten, das keine 
Wünsche offen Heß. Gerade das gegenseitige Schminken sorgte bei dem zahlreich erschienenen 
Nachwuchs für helle Begeisterung, Foto: Lang 

Toller Start für Tennissaison 

Internationales 

Fest mit Tänzen 
Egelsbach - Das ,,Egelsba- 

cher Fivundschaftsfest" ver- 
an.staltet der Ausländerbei- 
rat der (Gemeinde in Zusam- 
menarbeit mit der Christli- 
chen Flüchtlingshilfe und 
dem Kinderschutzbund am 
Sonntag, 5. Mai. Ab 14 Uhr 
wird an der Waldhütte gefei- 
ert. Zur Unterhaltung ist ein 
buntes Programm mit inter- 
nationalen Tänzen zu sehen. 
Mit Speisen aus den unter- 
schiedlichsten Ländern 
braucht niemand Hunger zu 
leiden. 

Droivichenhiiin (nc) 
,,Freude am Singen" war 
der Titel des Konzerts, das 
der Frauensingkreis Drei- 
eichenhain am vergange- 
nen Sonntag zu seinem 
zehnjährigen Bestehen im 
Bürgerhaus Sprenillingen 
veranstaltete. Der Saal war 
vollbesetzt, und die Zuhö- 
rer waren von den Lei- 
stungen des Chores, der So- 
listen und der Musiker be- 
geistert. Die Chorleiterin 
cles Krauensingkreises, 
Helga Ming, die für ihre er- 
folgreiche Arbeit mit dem 
diesjährigen Kulturpreis 
der Stadt Dreieich ausge- 
zeichnet wurde, hatte für 
die Jubiläumsveranstal- 
tung ein buntes Programm 
zusammengesttlll. Mode- 
riert wurde der Nachmittag 
in bewährter Weise von Ot- 
tilie Tischler-Ho ff mann. 

Das Konzert eröffnete 
der Chor mit zwei a-capel- 
la-Vorträgen: Zu hören wa- 
ren ,,Der hat vergeben, das 
ewig Leben" von Valentin 
Ratgeber und - passend zur 
,lahreszeit - das Volkslied 

Jahrmarkt im 

Kindergarten 
Droieich - Ein Jahrmarkt 

mit Clown und vielen At- 
traktionen findet morgen, 4, 
Mai, im evangelischen Kin- 
dergarten im Pirschweg 
statt. Veranstalter ist wieder 
die Elterninitiative. Der 
ganze Kindergarten wird zu 
einem Jahrmarkt umgestal- 
tet. mit .Spielbuden, wie man 
sie aus der ,.guten alten 
Zeit" kennt, etwa eine Erb- 
senklopf- und eine Mohren- 
kopfnia.schine. Auch sind 
Torwand.schießen und C!o- 
Kart-Rennen geplant. 

Eingeladen sinii alle Drei- 
eicher. Der Eintritt ist frei. 
Das bunte Programm be- 
ginnt um 15 Uhr, für Kaffee 
und Kuchen, Würstchen und 
erfrischende Getränke ist 
gesorgt. Der f'rlös kommt 
tiem Kindergarten zugute. 

Dreieichcnhuiii - Wie- 
der zu einem vollen Er- 
folg wurde kürzlich die 
Saisoneröffnungsfeier 
der Tennisabteilung des 
TV Dreieichenhain, 
Durch das sommerliche 
Wetter wurden über 100 
Leute angelockt, auf die 
Anlage zu kommen, um 
bei Livemusik uod kuli- 
narischen Leckereien 
die Saison einzuläuten. 
Die Dreieicher Band 
„New er never" sorgte 
mit Evergreens und ak- 
tuellen Schlagern für 
gute Unterhaltung. Ab 
14 Uhr wurden dann die 
Tennisschläger ausge- 
packt und Doppel ge- 
spielt. Die tolle Stim- 
mung animierte zum 

langen Verweilen. Aus 
dem Ki'ühschoppen 
wurde eine Tagesfeier, 
die sich bis in die 
Abendstunden hinein- 
zog. 

Die gelungene Eröff- 
nung hatte zudem einen 
positiven Nebeneffekt: 
Im Laufe des Tages er- 
klärten sich spontan 
zwölf Gäste zum Ein- 
tritt in die Tennisabtei- 
lung bereit. 

In seiner Begrüßungs- 
rede wies Klaus Keller 
als Vorsitzender des 
Tennisclubs auf die Hö- 
hepunkte der Saison 
hin. Neben Sonunerfest 
und Vereinsmeister- 
schaften ist dies vor al- 

lem auch der Dreieich- 
Cup, einer vom HTV ge- 
listeten Jugendtumier, 
bei dem Hessens bester 
Nachwuchs auf der 
TVD-Anlage zu bestau- 
nen ist. Lob ging an 
Platzwart Bernhard 
Gudrich für die gute 
Herrichtung der Courts. 

Was die Leitlinien der 
Abteilung betrifft, be- 
tonte Keller noch ein- 
mal die Schwerpunkte: 
An erster Stelle stünde 
die Jugendarbeit, da- 
nach folge das Vereins- 
leben, und schließlich 
ginge es in Anbetracht 
des bevorstehenden 
Neubaus eines Sanitär- 
trakts um Sparsamkeit. 

Spanische Töne läßt das klassische Gitarrenquartett „Los Romeros" am 
nächsten Montag, 6. Mal, um 20 Uhr Im Bürgerhaus Sprendlingen erklingen. Zu 
hören sind Kompositionen für eine, zwei und vier Gitarren. Karten für dieses mu- 
sikalische Ereignis gibt es von 20 bis 27 Mark, ermäßigt von 12 bis 18 Mark, Im 
Sprendlinger Bürgerhaus, a 60 00 31. Foto: Veranstalter 

Handball für guten Zweck 

Egelsbach (af) - Der Egels- 
bacher Nachwuchs muß 
auch in dic.sem Jahr kein 
langes Gesicht machen, falls 
der Sommorurlaub ausfällt. 
Die Gemeinde bietet näm- 
lich wieder ihre Kerienspiele 
an. die eine Menge Spaß ver- 
sprechen. Da es sich in der 
Vergangenheit bewährt hat, 
werden sie wieder in zwei 
Bereiche aufgeteilt: die Ta- 
gesspiele an der Schule und 
das Zeltlager an der Wald- 
hütte. Beides ist für die letz- 
te Ferien Woche geplant. 

Die Tagesspiele sind für 
Kinder der ersten bis .sech- 
sten Klasse vorgesehen. Die 
Teilnehmerzahl wurde auf 
120 Schützlinge begrenzt. In 
.sechs Gruppen mit je 20 Jun- 
gen und Mädchen sowie zwei 
Betreuern erlebt der Nach- 

wuchs ein buntes Programm. 
Basteln. Sport und Spiele al- 
ler Art sorgen für die rich- 
tige Unterhaltung. Ein Hö- 
hepunkt ist sicher die Über- 
nachtung in der Dr. Horst- 
Schmidt-Halle von Mitt- 
woch auf Donnerstag, die 
den Kindern bereits im ver- 
gangenen Jahr ein Riesen- 
vergnügen bereitet hat. P'rei- 
tags ist dann noch ein Aus- 
flug geplant. 

Die Tagesspiele laufen von 
Montag, 2(i. August, bis ein- 
schließlich Samstag, 31. Au- 
gust, täglich von i) bis Ki 
Uhr. am Samstag nur bis 12 
Uhr. „Gute" Kleidung ist 
angesichts des breitgefä- 
cherten Programms nicht 
angebracht, zumal auch mit 
F'arben und Klebstoffen ge- 

Das Vergnügen steht Ihnen Ins Gesicht geschrieben: Bei den Ferienspielen Im vergangenen Jahr 
amüsierten sich die Egelsbacher Sprößlinge auch beim Batiken von T-ShIrts. Foto Flender 
arbeitet wird. Wichtig ist es. 
einen Trinkbecher, einen 
Plastiktcller, Besteck und 
ein Geschirrtuch mitzubrin- 
gen, damit das extra gelie- 
ferte Essen auch besonders 
gut schmeckt. 

Wer seinem Kind diesen 
Spaß spendieren möchte, 
muß 60 Mark für den ersten 
und 50 Mark für den zweiten 
Sprößling bezahlen. Jeder 
weitere Schützling einer F'a- 
milie ist beitragsfrei. 

Eine anderen Möglichkeit, 
seinem Kind eine .schöne Ke- 
ricnwoche zu bescheren, ist 
das Zeltlager an der Wald- 
hütte, an dem der Nach- 
wuchs der zweiten bis sieb- 
ten Klasse mitmachen darf. 
Die Teilnohmerzahl ist dabei 
auf 70 Kinder beschränkt. 

Auch hier stehen Kreiyeit- 
und Bastelaktivitäten auf 
dem Programm, die durch 
Lagerfeuer und spannende 
Ge.schichten am Abend so- 
wie einen Tage.sausflug er- 
gänzt werden. 

Das Zeltlager hat seine 
Pforten von Freitag, 2H. Au- 
gust, bis einschließlich 
Samstag. Hl. August, geöff- 
net. Dabei ist es notwendig, 
eine komplette Geschirraus- 
stattung mit ins Gepäck zu 
legen, wie auch im Zeltlager 
,,gute Kleidung" überflüssig 
ist. 

120 Mark mü.ssen Eltern 
für das erste Kind berappen, 
das zweite und jedes weitere 
Kind einer Familie kostet 
dann nur noch 80 Mark. 

Auch in diesem Jahr erhal- 
ten behinderte Kinder die 

Möglichkeit, an den Tagcs- 
spielen oder dem Zi'ltlagei 
teilzunehmen. Je nach Not- 
wendigkeit stellt die (le- 
meinde hierzu zu.sätzlich gc- 
.schultes Personal zur Verfü- 
gung. Ansonsten konnte 
wieder ein Großteil der Be- 
treuer und Betreuerinnen 
aus den vergangenen Jahren 
gewonnen werden, so daß 
wieder erfahrene Kräfte die 
Ferienspiele der Gemeinde 
übernehmen. 

Angesichts des bunten 
Programms, der sympathi- 
.schen Betreuer und der krea- 
tiven Organisation vei;- 
.spricht die letzte I'Vrienwo- 
che für den P^gelsbacher 
Nachwuchs wieder eine 
Gaudi der besonderen Art zu 
werden. 

,,Süß ist die Liebe im Mai". 
Hier bewies sich schon — 
und das setzte sich bei allen 
Vorträgen fort die zehn- 
jährige .Schulung des Cho- 
res durch Helga Ming. Auf- 
fallend waren vor allem die 
gute Aussprache und der 
saubere Ton. 

Bei den folgenden Lie- 
dern ..Des Müllers Blumen" 
von Kranz Schubert, ,,Seht 
die Blumen blühen wieder" 
von Antonin Dvorak, ,,F,in 
Traum vom Glück" von Jo- 
hannes Brahms sowie 
,,Wanderlust" von Otto 
Löffler waren die dem Chor 
schon vertraute Combo 
(Erben, Jost, Schmidt und 
Stroh) sowie die Akkorde- 
onspielerinnen Nicole Mar- 
tin und Tanja Albersmeier 
passende Begleiter. 

Als Kontrast zu den vor- 
angegangenen Stücken 
spielte dann Andreas Hepp 
einige Stücke auf dem Ma- 
rimbaphon. Der Kultur- 
preisträger '94 der Stadt 
Dreieich, der das nicht 
ganz alltägliche Instrument 

Finissage im 

Galerieraum 
Dreioich - Mit einer Finis- 

sage wird die Au.sstellung 
von Tomas Hrivnac ,,Etwas 
passiert" heute, Ii. Mai, be- 
enilet. Ab Iii Uhr können 
sich Kunstliebhaber im Ga- 
lerieraum iler Stadtbüche- 
rei, Kiehtestaße 50, zu Ge- 
sprächen über den Künstler 
einfinden, Fragen zu Hriv- 
nacs Kunst beantwortet 
Oberstudienrat Jo.sef Nossek 
aus Erbach im Odenwald. 

Ponyschau auf 

dem Reitplatz 
Droieich - Zum Auftakt 

der Zuchtsaison findet auch 
in diesem Jahr die Pony- 
,schau in Offenthal statt. Am 
Sonntag, 5. Mai. werden sich 
auf dem Reitplatz an der 
Schanze Züchter und Aus- 
steller aller beim Verband 
der Ponyzüchter Hessen ein- 
getragenen Rassen einfin- 
den. Nach der Schau sind die 
Prüfungen für den Nach- 
wuchs. Der Eintritt ist frei. 

Für Flohmarkt 

jetzt anmelden 
Droieich - Wer sich für den 

nächsten Dreieichi'r Floh- 
markt am Samstag. 18. Mai, 
in der Erich-Kästner-Straße 
einen Stanil sichern möchte, 
.sollte sich am nächsten Mon- 
tag, (). Mai, zwischen 17 und 
18 Uhr in der Bürgerhaus- 
verwaltung, Kichtestraße 50, 
einfinden. Pro Stand, der je- 
weils drei Meter groß ist, 
sind insgesamt fünf Mark zu 
bezahlen. 

Jahrgang 1916/17 
Drcloichonhain - Wir tref- 

fen uns am Freitag, 10. Mai. 
Ki Uhr, auf dem Dreieich- 
platz. Nach einem Spazier- 
gang kehren wir gegen 17 
Uhr in die Gaststätte „Zum 
Birkenwald", Im Haag, ein. 

Jahrgang 1919/20 
Drololchcnhain - Wir tref- 

fen uns am Mittwoch, 8. Mai, 
um 17 Uhr, im Lokal ,,AUe 
Burg" in der Fahrgasse, um 
ein paar gemütliche Stunden 
zusammen zu verbringen. 

Hilfe bei Ohrensausen 
Droioich - Die Selbsthilfegiiippe bei Oh- 

rensausen trifft sich am Freitag, 10. Mai, um 
20 Uhr in der städtischen Altentagesstätte, 
Zeppelinstraße 15. In Deutschland haben be- 
reits etwa 800 000 Menschen in ihrem Leben 
Erfahrungen mit Ohrensausen gemacht. In 
der Gruppe sind noch Plätze frei. Ansprech- 
partnerin i.st Janine Schwaiv.bach.lB 6 60 61. 

semble Frankfurt, das 
ebenfalls von Helga Ming 
geleitet wird. Höhepunkt 
des Konzerts war der Jo- 
hann-Strauß-Walzer ,,Ar, 
der schönen blauen Do 

Kgolsbach (hob) - 
Das ,,1, Egelsba- 
cher Jedermann- 
Handball-Tur- 
nier" findet am 
Samstag, 11. Mai, 
statt. Die 
Dr,-Horst- 
Schmidt-Halle ist 
an diesem Tag ab 
11,30 Uhr geöff- 
net, die Spiele be- 
ginnen um 12,15 
Uhr und voraus- 
sichtliches Ende 
wird gegen 19 Uhr 
sein. Die Spielzeit 
beträgt zwei mal 
12,5 Minuten oh- 
ne Pause. Es wer- 

den sechs Mann- 
schaften um den 
neu geschaffenen 
Wanderpokal 
spielen. Nach dem 
Ende der Vorrun- 
de gegen l,'^i,15 
Uhr werden die 
Minis der SG 
Egelsbach ein 
Freundschafts- 
spiel bestreiten. 

Für das leibli- 
che Wohl an die- 
sem Nachmittag 
ist selbstversd- 
tändlich ebenfalls 
gesorgt. Neben 
Getränken aller 

Art werden Ku- 
chen, Würstchen 
und Bratenbröt- 
chen zum Verzehr 
angeboten. Der 
Erlös dieser Ver- 
anstaltung geht 
als Spende an die 
Kinder-Krebs- 
Station der 
Frankfurter Uni- 
versitäts-Klinik. 
Weitere Informa- 
tionen zu dem 
Turnier erteilt 
Hans-Jürgen- 
Diehl, Schiller- 
straße 58, Telefon 
4 .'iS 25. 

Zum Schuß bedankte sktv 
der Chor zusammen mit 
dem Trompeter Klaus Gök- 
kes mit dem Lied i,.Hal)t 
Dank. Ihr Freunde" nach 
der schottischen Volkswei- 
se ,,Amazing Grace" bei ei- 
nem begeisterten Publi- 
kum, das einen musikalisch 
erstklassigen Nachmittag 
erleben durfte. 

KIRCHEN 

Eltern-Kind-Rhythmik für 
zweieinhalb- bis dreijährige 
Kinder mit Elternteil, be- 
grenzte Anzahl, Anmeldung 
bei H. Weppler, Mainz, Tel 
06131/58 16 11, 13,30 Uhr 
Musikalische Krüherziehung 
für vierjährige Kinder, An 
meldung bei H, Weppler, 
Mainz. Tel. 06131/58 16 11 

Do., 9.5.; 15 Uhr Kinder- 
chor 
Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Kahrgasse 57. 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel 
8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa.,4.5,:Gö. 16- 17.30 Uhr 
Beichtgelegenheit. 18 Uhr 
Sonntagvorabendgottes- 
dienst 

So., 5.5.: Gö. 10 Uhr Fest 
gottesdienst zur Erstkom 
munion, 17.30 Uhr Dankan 
dacht zur Erstkommunion: 
Drh. 11 Uhr Eucharistiefeier 

Mo., 6.5.: Drh. 19 Uhr Dc- 
kanatsmaiandacht der Krau- 
en. 19.30 Uhr Handarbeits- 
kreis 

Di., 7.5.: Gö. 18 Uhr 
Maiandacht mit sakramen- 
talem Segen, 18.30 Uhr Hl 
Messe: Drh. 18 Uhr Tisch- 
tennisgruppe H. Dietz 

Mi., 8.5.: Drh. 9 Uhr Hl 
Messe 

Do., 9.5.: Gö. 17 bis 17.45 
Uhr Sprechstunde des Pfar- 
rers, 18 Uhr Hl. Messe; Drh 
20 Uhr Kirchenchorprobe 

Fr., 10.5.: Drh. 9 Uhr HI- 
Messe, anschl. Maiandacht 
mit sakramentalem Segen 

Skater-Hockey erfreut sich wachsender Beliebtheit In der Rollkunstlauf-Abteilung der SGE. Dafür 
sorgt schon das zur Zelt Im Trend liegende Inllne-Skating. Fotos (2): Sapper 

Skating liegt im Trend 

Tag der offenen Tür bei SGE-RoUkunstlauf-Abteilimg 
Egelsbach (hs) - Elegant 

umkurvt der Crack zwei Ge- 
genspieler und schlenzt den 
Puck überlegt und für den 
Toi-wart unerreichbar in die 
lange Ecke. Nein, nicht Didi 
Hegen düpierte wieder ein- 
mal seine Gegenspieler bei 
der Eishockey-WM in Wien. 
Egelsbach wan vielmehr Ort 
cles gekonnten Torschusses. 
Denn die Rollkunstlauf-Ab- 
teilung der SGE hatte am 
vergangenen . Sonntag zu 
ihrem traditionellen Tag der 
offenen Tür eingeladen, und 
seitdem sich das Inline-Ska- 
ting zu einem absoluten Mo- 
detrend entwickelt hat, wird 
unter den Fittichen der SGE 
auch intensiv Skaterhockey 
gespielt. 

So ist es denn auch wenig 
verwunderlich, daß von den 
insgesamt 60 Mitgliedern der 
Abteilung lediglich 13 aktive 
Rollkunstläufer sind; der gro- 
ße Rest jagt in den drei Teams 
..Crows", „Disaster" und 
„Stars" beinahe täglich der 
Unberechenbaren Plastik- 
scheibe hinterher. Zwischen 
zehn und 25 Jahren sind die 

Skaterenthusiasten alt, die 
sich, geschützt mit Helmen 
sowie Knie- und Ellbogen- 
schonem, so manchen verbis- 
senen Zweikampf liefern. 

Der Verein stellt für die aus 
vier Feldspielern und einem 
Torwart bestehenden Mann- 
schaften zwar nur die enonn 
kostspielige Goalie-Xusrü- 
stung zur Verfügung, wer 
aber erst einmal in dieses ra- 
sante Spiel reinschnuppem 
will, kann sich auch den Rest 
zunäch.st ausleihen, „Mittel- 
fristig planen wir schon noch, 
ein zusätzliches Team aufzu- 
bauen", meint Pressewartin 
Jutta Ziemann. So .sind ihr 
weitere Interessenten sehr 
willkommen. 

Noch mehr würden sich die 
Verantwortlichen aber über 
Nachwuchs bei den Roll- 
kunstläufem freuen, die 
montags zwischen 17 und 18 
Uhr und freitags zwischen 16 
und 17 Uhr trainieren. Denn 
besonders bei Jungen ist die- 
se, dem Eiskunstlauf so ver- 
wandte Sportart nicht son- 
derlich geschätzt. Lediglich 

zwei von ihnen versuchen 
sich an Pirouetten oder 
Sprungkombinationen. ,.Da- 
bei kann man Rollkunstlauf 
sowohl als zeitintensiven Lei- 
stungs- als auch als schönen, 
mit Musik unterlegten Aus- 
gleichssport betreiben", kann 
Jutta Ziemann das Desinter- 
esse vieler Jugendlicher gar 
nicht verstehen. 

Vielleicht ändert sich das 
ja, wenn wie geplant in die- 
sem Jahr eine neue Bahn er- 
richtet wird. Die jetzige, mit 
ihren 30 Jahren auf dem Buk- 
kel, weist nämlich besonders 
für die Kunstläufer viel zu 
viele schadhafte Stellen auf, 
so daß es durch Stürze schon 
zu einigen Verletzungen ge- 
kommen ist. Da aber die Ver- 
handlungen mit der Gemein- 
de bislang äußerst positiv 
verliefen, hofft man bei den 
Egelsbacher Rollschuh- und 
Skaterartisten auf einen 
Neubau, der dann auch mit 
richtigen Banden und Fang- 
netzen für den Puck optimale 
Bedingungen garantieren 
würde. 

Statt pauken lieber tanzen 

Wieder Projektwoche an der Emst-Reuter-Schule 

Egelsbach - Ein- 
mal im Jahr weht ein 
anderer Wind an der 
Ernst-Reuter-Schu- 
le, der Alltagstrott 
des Stundenplans 
existiert nicht mehr, 
und auf den Pau.sen- 
gong achtet nie- 
mand: dann ist wie- 
der einmal Projekt- 
woche. 

,,Schule und Frei- 
zeit in Egelsbach" 
ist das Rahmenthe- 
ma, um das sich in 
der Ernst-Reuter- 
Schule in der Woche 
vom 6. bis zum 10. 
Mai alles dreht. El- 
tern, Lehrkräfte, 
Schülerinnen und 
Schüler sowie 
Egelsbacher Vereine 
werden 28 kleine, 
überschaubare 
Gruppen betreuen. 

in denen der Frage 
nachgegangen wird, 
wie man seine Frei- 
zeit kreativ selbst 
gestalten kann oder 
welche Möglichkei- 
ten Egelsbach und 
seine Umgebung da- 
zu bietet. 

Die Projektpalette 
reicht von sportli- 
cher Betätigung wie 
Tischtennis, Klet- 
tern, Tanz oder Roll- 
hockey über künst- 
lerische Aktivitäten 
wie Porzellanmalen, 
Trickfilmen, Patch- 
work oder Marmo- 
rieren bis hin zu in- 
teressanten politi- 
schen Themen. Eine 
kleine Gruppe hat 
die Möglichkeit, im 
Rahmen dieser Pro- 
jektwoche die Part- 
nerstadt Pont St. 

Esprit in Südfrank- 
reich zu besuchen. 

Das wohl heraus- 
ragendste Thema in 
diesem Bereich steht 
unter dem Titel 
,,Spurensuche - Jü- 
dische Kindheit und 
Jugend im Dritten 
Reich"; dazu wird 
der Schriftsteller 
und Zeitzeuge Va- 
lentin Senger die 
Egelsbacher Schule 
besuchen, .sein Buch 
,,Kaiserhofstraße 
12" in einer Lesung 
vorstellen und zu 
dem Film darüber 
Stellung beziehen. 

Zum Abschluß 
dieser Woche findet 
am Freitag, 10. Mai, 
ob 15 LIhr eine große 
Präsentation der 
Projektergebnisse 
auf dem Schulgelän- 

de statt. Dazu ist die 
Egelsbacher Bevöl- 
kerung ganz herz- 
lich eingeladen. Ne- 
ben der Projektprä- 
sentation werden 
auch Arbeiten aus 
dem ,,normalen" 
Schul betrieb ausge- 
stellt, und in allbe- 
kannter Weise wer- 
den die Gäste von 
der Schule und vom 
P^örderverein be- 
stens mit Speis und 
Trank versorgt. Eine 
reichhaltige Tombo- 
la, von einheimi- 
schen Geschäftsleu- 
ten und Unterneh- 
men gespendet, 
dürfte ein weiterer 
Anreiz sein, am 10. 
Mai ,,mal wieder in 
die Schule zu ge- 
hen". 

Belm Konzert 
des Frauen- 
singkrelses 
Drelelchen- 
haln bewies 
sich wieder 
einmal, welch 
gute Arbelt 
Leiterin Helga 
Ming In den 
vergangenen 
zehn Jahren 
geleistet hat. 
Foto: Chromnica 

meisterhaft beherrscht, 
faszinierte mit den beiden 
Stücken ,,Traum von den 
Kirschblüten" und ,,My 
Lady White" durch ein au- 
thentisches. ehrliches und 
sehr facettenreiches Spiel. 

Mit dem Programmpunkt 
..American Folksongs", der 
so bekannte Melodien wie 
,,0 my darling" und .,The 
yellow rose of Texas" ent- 
hielt, beschloß der Frauen- 
singkreis den ersten Teil 
des Konzerts. 

Nach der Pause präsen- 
tierte sich der Chor in einer 
anderen Karbe und zeigte 

a 

So mancher versuchte gerne am Sonntag mal sein Glück auf 
Rollen und war überrascht, wieviel Spaß der Kunstlauf macht. 

Heimischen 

Vogelstimmen 

auf der Spur 
Egelsbach - Der Vogel- 

schutz- und zuchtverein 
Egelsbach lädt alle interes- 
sierten Egelsbacher und an- 
dere Hessen zu seiner dies- 
jährigen Vogelstimmen- 
wanderung herzlich ein. 

Wer teilnehmen will, muß 
beizeiten aus dem Bett, 
denn die gefiederten Freun- 
de sind Frühaufsteher. Am 
nächsten Sonntag, 5. Mai, 
treffen sich alle Teilnehmer 
pünktlich um 6 Uhr an der 
B 3/Kupferpfanne. Unter 
der Leitung eines erfahre- 
nen Vogelkenners geht es 
durch Feld und Wald. 

Es empfiehlt sich, festes 
Schuhwerk und gute Laune 
mitzubringen. Im Anschluß 
an diese Wanderung besteht 
die Möglichkeit, einen klei- 
nen Imbiß zur Stärkung 
einzunehmen und dabei 
noch ein paar Gedanken 
auszutauschen. 
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Vom Strampler bis zum Buggy 

Flohmarkt der Egelsbacher Kindergärten / Erlös für die Krebshilfe 

Die Formation Happy Dancers des TSC Egelsbach liegt In der Jugendliga momentan auf dem 
zweiten Platz. Belm dritten Turnier In dieser Saison am nächsten Sonntag In Egelsbach müssen 
sie sich tiehaupten. Foto: p 

Happy Dancers liegen 

zur Zeit gut im Rennen 

Bewährung am Sonntag in Egelsbach 
KKcIshsirh - Kincn Kuton 

Vcriiiuf nimmt die .Jugcndli- 
für (lic P^jimation Happy 

Dancfis des Tanz.sport- 
C'hibs KH''lsbaeh. Schon in 
Hcn.shclm am 17. März konn- 
te die Cinippc den zweiten 
l'latz bek'Uen. Am 28. April 
zu Ca.st beim SKV Mörfel- 
den \v\nclen ilie Mädchen 
von den VVertun^srichtern 
ebenfalls auf die zweite I'o- 
■sition fjesetzt, .so dalJ nach 
zwei 'ruinieren folgende 
Heihenfol^e in der Jugendli- 
^a besteht: 

1. Obsession. SSG Bens- 
heim. 2. Happy Dancers. 
TSC K^elsbach. Ksprit. 
TSC Aschaffenburg, 4. Kx- 
pre.ssion. TC;V Ko-sen^arten. 
5. Swinjiinn Twelve. TS 
()ber-U()den. (i. Lolli Pop, 
•SC Dornheim, 7. Knjoy, TSA 
tler TSG Hofgeismar. 8. .lazz 
Dance l-'orum. TC Genno im 

Reihengräber 

sind rechtzeitig 

abzuräumen 
K(jolsbath - Die Eyelsba- 

cher Friedhofsverwaltung 
weist darauf hin. tlalJ Knde 
Mai/Anfanß .luni Reihengrä- 
ber. bei ilenen die Kuhefrist 
abgelaufen ist. abzuräumen 
sind. Sie befinden sich im 
Hereich des neuen Friedho- 
fes. Ks handelt sich lun CJrä- 
l)er von Personen, tlie zwi- 
schen liKi!) und August li)71 
verstorben sind. Kine Auf- 
stellung über die Ijeigesetz- 
ten I'er.sonen wird in der 
Langener Zeitung öffentlich 
bekanntgemacht. Die zur 
Unterhaltung untl Pflege 
verpflichteten Personen 
werden gebeten, die Gräber 
abzuräumen. 

F.in CJrolJraummüllbehäl- 
ter für Grabeinfassungen. 
Steine. Platten und ähnli- 
chem stellt die Gemeinde 
auf. 

DANKSAGUNG 

Mariechen Schimmel 

geb. Schroth 

Herzlich danken möchten wir alr 
len, die der lieben Verstorbenen 
beim Heimgang das letzte Geleit 
gaben und uns durch Wort, Schrift, 
Blumen- und Geldspenden ihre 
Anteilnahme zum Ausdruck brach- 
ten. 

Besonders danken wir Frau Pfarre- 
rin Köbler, deren einfühlsame 
Worte uns in der Stunde des Ab- 
schieds getröstet haben. 

Jürgen und Barbara Schimmel 
Klara Sittmann geb. Schroth 
und alle Angehörigen 

Egelsbach, im April 1996 

TSV Ginnheim. !). Whispers. 
SG Sossenheim. 10. Young 
F'eelings. TSV Weiher. 11. 
Marburg III. TSC Hot-WeilJ 
Marburg. 

Schon am nächsten Sonn- 
tag, f). Mai. wird sich beim 
dritten Turnier der .lugend- 
liga diesmal in der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle in 
?;gelsbach zeigen, ob der 
Trend zu den vorderen Plät- 
zen anhält. 

Zu der Formalion gehören: 
Miriam Lazic, Lsabel! Burk- 
hardt, Nadine Deutzer, Ines 
Hupfer, Nina List, .lelena 
Marinkovic. Miriam Mohr, 
Sina Podeyn, .laqueline 
Schmidt. .Julia Schöw, Ste- 
phanie Seng. Sabrina Sieg- 
mund, Stefanie t)tto und 
Linda Werner. Trainiert 
werden die Mädchen von 
Claudia Zwahr. 

RFC; Großes 

Festzelt zum 

25. Geburtstag 
Kgolsbach - Der Heit-und 

Freizeitclub (KFC) Egels- 
bach feiert vom Ki. bis Ii). 
Mai sein 2r)jähriges .lubi- 
läum. Der neue Vorstanil un- 
ter der Leitung von Bettina 
Grimm arbeitet bereits unter 
Hochdruck an den Vorberei- 
tungen. Damit die Keitanla- 
ge sich in einem jubiläums- 
gerechten Zustand präsen- 
tiert. finden jeden Samstag 
die erforderlichen Arbeits- 
einsätze statt. 

F.rstmals wird ein Festzelt 
aufgebaut, um für jedes Wet- 
ter gewidmet zu sein. Der 
Verein würde sich freuen, 
zahlreiche Gäste auf der An- 
lage begrülJen zu dürfen, da 
nicht nur im sportlichen Be- 
reich für tolle i^eistungen ge- 
sorgt wird, sondern auch die 
Geselligkeit nicht zu kurz 
kommt. 

Lieder und 

Geschichten 
Egelsbach - ,,Lieder 

und Ge.schichten von 
und mit Frederik Vahle" 
gibt es am Freitag, 10. 
Mai, um 15..30 Uhr im 
Bürgerhaus-Saal zu hö- 
ren. In der Veranstal- 
tung des Egelsbacher 
Kulturtreffs präsentiert 
Frederik Vahle ein Pro- 
gramm für Kinder ab 
drei .Jahre. Titel des 
fröhlichen Spektakels 
ist ,,Hup Tsching Pau" - 
Lieder und Geschichten 
zum Mitmachen. 

Egelsbach (hs) - Kinder 
wach.sen - Sicherlich keine 
bahnbrechende Erkenntnis, 
aber eine den Geldbeutel 
vieler Eltern permanent be- 
lastende Tatsache. Denn 
kaum haben die lieben Klei- 
nen neue Kleidungsstücke 
bei.ommen, pas.sen ihnen 
diese auch schon nicht mehr, 
und die Mütter und Väter 
können sehen, wohin mit den 
kaum getragenen Klamot- 
ten. Da trifft es sich gut, daß 
die Elternbeiräte aller 
Egelsbacher Kindergärten 
schon seit längerer Zeit 
zweimal pro Jahr einen ge- 
meinsamen Flohmarkt spe- 
ziell für alle Artikel rund 
ums Kind veranstalten. 

Die neue Rekordbeteili- 
gung von 52 Ständen konn- 
ten die Veranstalter dabei 
bei der jüngsten Austragung 
am vergangenen Samstag 
verzeichnen, so daß es not- 
wendig geworden war, ne- 
ben dem Bürgerhaussaal 
auch erstmals die dortige 
Empore zur Verkaufsfläciie 
zu deklarieren. Da das Spek- 
trum von den Babystram- 
plern über Ritterburgen und 
andere Spielsachen bis zu 
Kinderwagen reichte, be- 
stand für die trotz des herrli- 
chen Wetters zahlreich er- 
schienenen Besucher ausgie- 
big Gelegenheit, das eine 
oder andere Schnäppchen zu 
ergattern. 

Doch nicht nur zum Er- 
werb von Second-Hand-Ar- 
tikeln wurde der Flohmarkt 

Kleine wie große Egelsbacher 
des Flohmarkts Im Bürgerhaus 
genutzt. Schon immer ist er 
auch eine Informationsbör- 
se, bei der sich die Eltern 
über die verschiedenen Pro- 
bleme im Zusammenhang 
mit der Kindergartenzeit 
ihrer Sprößlinge austau- 
schen können. Enorme An- 
ziehungskraft übte des wei- 
teren das reichhaltige Ku- 
chenbüfett aus, für das die 
Väter und Mütter des Egels- 
bacher Kindergartennach- 
wuchses zur Stärkung der 
Besucher und zur Erhöhung 

stöberten am vergangenen Samstag an den zahlreichen Ständen 
und konnten glücklich einige Schnäppchen ergattern. Foto: Sapper 

der Einnahmen selbst ge- 
sorgt hatten. 

Auf diese Weise und durch 
die Standmieten war die im- 
posante Summe von 840 
Mark zusammengekommen, 
die komplett der Kinder- 
krebshilfe in Frankfurt zu- 
gute kommen wird. ,.Wir 
wissen, daß solche Institu- 
tionen das Geld ganz drin- 
gend brauchen und verbin- 
den deshalb das Angenehme 
mit dem Nützlichen: Die El- 
tern werden ihre überzähli- 
gen Sachen los und eine ka- 

ritative Organisation profi- 
tiert davon", erläutert Karl- 
Heinz Gonsior. Elternbeirat 
im Kindergarten Bürgerhaus 
und Mitorganisator, den 
Grund für diese beispielhaf- 
te Vorgehensweise, die auch 
bei den zukünftigen Floh- 
märkten Bestand haben 
wird. 

Eindeutiges Fazit: Eine 
rundum gelungene Veran- 
staltung, bei der alle Betei- 
ligten auf ihre Kosten ka- 

DRK: Sanitätswachen stark gefragt 

Jahreshauptversammlung mit Wahlen / Sechs neue Helfer 
Egcisbach - Eine 

erfolgreiche Ge- 
samtbilanz für das 
abgeschlos.sene Ge- 
.schäftsjahr 1995/96 
konnte der Vorstand 
der DRK-Ortsverei- 
nigung Egelsbach 
auf seiner .Jahres- 
hauptversammlung 
vergangenen Freitag 
präsentieren. 

Die Nachfrage 
nach Sanitätswa- 
chen für Veranstal- 
tungen aller Art ist 
gegenüber dem Vor- 
jahr noch einmal um 
fünf auf jetzt 8.3 Wa- 

chanforderungen ge- 
stiegen. Auch außer- 
halb Egelsbachs war 
dabei die Ortsverei- 
nigung aktiv und un- 
terstützte andere 
DRK-Bereitschaften 
bei deren Arbeit. Die 
insgesamt 42 Helfer- 
innen und Helfer des 
DRK Egelsbach lei- 
steten dabei rund 
5 000 Stunden eh- 
renamtlicher Arbeit. 
Diese Zahl bewegt 
sich in etwa im Be- 
reich des Vorjahres. 

Zur personellen 
Verstärkung konn- 

ten wieder sechs 
neue Helfer für die 
Arbeit im Roten 
Kreuz gewonnen 
werden. Vor allem 
für die Zukunft ist 
dies ein wesentlicher 
Schritt, die DRK- 
Arbeit in Egelsbach 
weiter zu intensivie- 
ren. 

Auch der Vorstand 
wurde bei der Jah- 
reshauptversamm- 
lung nach seiner 
dreijährigen Amts- 
periode neu gewählt. 
Alter und neuer Vor- 
sitzender ist Horst 

Wegener, seine Stell- 
vertreterin heißt 
Gertrud Melk. 

Traditionell stark 
war auch die Nach- 
frage nach Kranken- 
pflegeartikeln, die 
kostenlos beim DRK 
ausgeliehen werden 
können. Durch 
Neuinvestitionen 
und Spenden aus der 
Bevölkerung konnte 
das Materialdefizit, 
das noch im vergan- 
genen Jahr ge- 
herrscht hatte, aus- 
geglichen werden. 

50 Backe J_aut 

Zu unserem Firmenjubiläum 
vom 3. bis 6. Mai bieten wir tolle 

5ubil ai\yy\scxv\ge- bofe 

Auf diesem Wege danken tcir allen, die unserem 
lieben, viel su früh Verstorbenen 

Dieter Becker 

sie leiten jetzt die Geschicke des DRK In Egelsbach (sitzend, von links): Schriftführerin Judith 
Meysing, die stellvertretende Vorsitzende Gertrud Melk, Vorsitzender Horst Wegener und die Er- 
ste Kassiererin Marion Melk; (stehend, von links): Zweiter Kassierer Thomas Gleich, Zweiter Bei- 
sitzer Benjamin Funk, Erster Beisitzer Heiko Dorst, der Leiter der „atkiven Arbeit" Jens Friedrich, 
Pressesprecher Christian Funk und die Dritte Kassiererin Christel Friedrich. Foto: Chromnica 

Kirchliche 

Nachrichten 

aus Egelsbach 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 5. Mai 
10 Uhr Vorstellung der 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, Thema: 
,,evangelisch - katholisch" 
(Gemeindepädagogin Ker- 
stin Griesing, Kumas und 
Band) 
Donnerstag, 9. Mai 
15 Uhr Evangelische Frau- 
enhilfe (Pfarrer Karl-Heinz 
Novotny) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 4. Mai 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 5. Mai 
8.15 Uhr Eucharistiefeier 
16.30 Uhr Eucharistiefeier 
in spanischer Sprache . 

♦ 5. 10. 1940 f 11. 4. 1996 

die letzte Ehre erwiesen und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise bekundet haben. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Erika Becker 
und Kinder 

63329 Egelsbach, Frankfurter Straße 13 
Im April 1996 

Unsere Kunden begrüßen wir herzlich mit einem 
kleinen Umtrunk! 

Bahnstraße 74 • Egelsbach 

Verdiente Schützen 

Zahlreiche Ehrungen beim Jahrestreff 
Egelsbach - Viele verdiente 

Mitglieder wurden während 
der küralich abgehaltenen 
Jahreshauptversammlung der 
Egelsbacher Schützen im 
Schützenhaus ausgezeichnet. 
Nachdem der erste Voreitzen- 
de Helmut Fuchs das vergan- 
gene Vereinsjahr noch einmal 
in einem Bericht zusammen- 
gefaßt hatte, ging es los: Willi 
Betz und Klaus Knöß etwa er- 
hielten die Nadel des Deut- 
schen Schützenbundes für ih- 
re 25jährige Vereinszugehö- 
rigkeit. 37 Jahre dabei und 
immer noch aktiv ist Günter 
Eisenbach, der dafür die gol- 
dene Nadel des hessischen 
Verbandes bekam. 

Weitere Auszeichnungen 
erhielten Lothar Faatz, Man- 
fred Burkert und Stefan Ei- 
senbach. Eine Ehrenplakette 
des Vei'eins konnte an Josef 
Lorenz für seine sportliche 

Selbsthilfe für 

Herzpatienten 
Egelsbach - Die Selbsthil- 

fegruppe für Herzpatienten 
und Diabetiker trifft sich 
wieder am Dienstag, 7. Mai, 
ab 18 Uhr im Bürgerhaus 
Egelsliach, Eingang Sauna, 
erster Stock. Eingeladen 
sind alle Betroffenen. 

Wir gratulieren 

Lina Knöß, Frankfurter 
Straße 1, zum 88. Geburtstag 
am Samstag, 4. Mai. 

Eleonora Schön, Woog- 
straße 25, zum 82. Geburts- 
tag am Samstag, 4. Mai. 

Heinrich Vollhardt, Bahn- 
straße 63, zum 87. Geburts- 
tag am Sonntag, 5. Mai. 

Heinrich Graf, Langener 
Straße 1, zum 83. Geburtstag 
am Sonntag, 5. Mal. 

Katharina Lehmann, 
Westendstraße 28, zum 80. 
Geburtstag am Sonntag, 5. 
Mai. 

Leistung - 35 Jahre durchge- 
hende Teilnahme an Runden- 
kämpfen für Gewehr- urjd Pi- 
stolenmannschaften - überge- 
ben werden. 

Die Vereinsmeister diese.s 
Jahres bekamen aus der Hand 
des Vorsitzenden ihre Siegei - 
scheiben. Aus verschiedenen 
Vereinsmeisterschaftsergeb- 
nissen wurde nach einem 
Punktesystem der Kombina- 
tionsmeister für 1996 ermit- 
telt. Dies ist wie im Vorjahr 
wieder Günther Böhm. Neu- 
wahlen standen auch auf der 
Tagesordnung. Joachim Lo- 
ber wurde zum Beisitzer, Jan 
Hechler zum zusätzlichen 
Schießleiter und Andreas 
Parth zum Kassenprüfer er- 
nannt. Für die Wirtschaft 
sind künftig Fritz Langer. Uli 
Häusler und Klaus Knöß zu- 
ständig. 

Jahrgang 1925/26 
Egelsbach - Wir fahren am 

Mittwoch. 8. Mai, um 14.30 
Uhr vom Berliner Platz zum 
Reiterhof Zühl, wo wir um 
15.30 Uhr eintreffen und un- 
sere ehemalige Schulkame- 
radin Gilda Weyler (Dam- 
bier) aus Amerika treffen. 

Jahrgang 1920/21 
Egelsbach - Die für Mitt- 

woch, 8. Mai, vorgesehene 
Zusammenkunft fällt aus. 

Am Freitag, dem 10. Mai 1996. von 
10.00 bis 11.00 Uhr findet im Hot des 
Rathauses eine öffentliche Verstw- 
gerung von Fund-Fahrrädern statt, 
deren Eigentümer innerhalb der ge- 
setzlichen Aufbewahrungsfrist nicht 
ermittelt werden konnten. Es kommen zur Versteigerung; 
Damen-Fahrräder. Herren-Fahrraaer 
und Kinder-Fahrräder. EvOen. Bürgermetst^ 

i 
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Hoffnungsträger 

heißt Frank Stier 

SGE: Abstiegsduell gegen Neukirchen 
Egelsbach (leo) - Der 

Klassenerhalt in der Fuß- 
ball-Regionalliga Süd ist 
weiterhin das große Ziel der 
SG Egelsbach. 30 Punkte 
hi,'t der 1,3. der Tabelle auf 
der Habenseite, liegt damit 
vier Punkte vor den Ab- 
.■■tiegsrängen. Mit einem 
Sieg gegen Aufsteiger SC 
N'eukirchen am Sonntag (15 
U'ir, Berliner Platz) wollen 
die Egelsbacher einen wei- 
teren Schritt in Richtung 
Klassenerhalt machen, ehe 
das brisante Derby beim 
ebenfalls abstiegsgefährde- 
ten SV Darmstadt 98 auf 
dem Plan steht. 

Neukirchen überraschte 
zuletzt mit einem 3:2-Heim- 
sieg über Ludwigsburg und 
hat sieben Runden vor Sai- 
sonende ebenfalls .30 Punkte 
gesammelt. Im Pokal er- 
schn^ckten die Neukirchner 
die SGE im letzten Jahr 
schon einmal kräftig, sieg- 

ten deutlich mit 3:0. Das soll 
den Egelsbachern nicht 
nochmal passieren. Immer- 
hin hat Trainer Schäty bis 
auf Stürmer Miroslav Cur- 
cic alle Mann an Bord. Die 
Hoffnungen ruhen weiter- 
hin auf Frank Stier, der sich 
zur Zeit in herausragender 
Form befindet. Auch Slavi- 
.sa Dacic, vergangene Saison 
mit neun Toren erfolgreich- 
ster Goalgetter der SGE, be- 
wies zuletzt aufsteigende 
Form. Edel-Reservist Mike 
Schmidt empfahl sich mit 
zwei Toren zum 4:3-Sieg der 
Egelsbacher Reserve gegen 
Arheilgen. 

Fraglich bleibt jedoch, 
wie es in Egelsbach weiter- 
gehen soll. Abteilungsleiter 
Hans-Peter Seng denkt ans 
Aufhören und der Haupt- 
verein will den Vertrag mit 
Trainer Herbert Schäty 
nicht mehr verlängern. 

Langen - Die Basketball- 
damen des TV Langen haben 
am Wochenende ihre letzte 
theoretische Chance auf den 
Wiederaufstieg in die zweite 
Bundesliga Süd gewahrt. 
Nach dem äußerst unglück- 
lichen Ausscheiden gegen 
Heidelberg in der Vorwoche 
konnte nun der TSV Berg- 
hausen in zwei Spielen auf- 
grund des besseren Direkt- 
vergleichs aus dem Rennen 
geworfen werden. 

Dieser Erfolg sicherte den 
Langenerinnen den potenti- 
ellen dritten Aufstiegsplatz 
einer Mannschaft aus der 
Regionalliga Südwest. Aller- 

FCL hat mit 

Heusenstamm 

dings kommt diese Option 
nur dann zur Geltung, wenn 
ein Verein sein Team, zum 
Beispiel aus finanziellen 
Gründen, aus der Bundesli- 
ga zurückziehen sollte. 

Am Freitagabend im er- 
sten Spiel beim TSV Berg- 
hausen zeigten die Langener 
Damen eine recht bescheide- 
ne Leistung, wobei sie vor 
allem in der Defense ohne 
den letzten Einsatz zu Werke 
gingen. Die Konsequenz 
daraus war eine unnötige 
62:71-Niederlage. 

Im Rückspiel am Sonntag- 
nachmittag wollten sich die 
,,Giraffen-Girls" mit einer 

ansprechenden Partie aus 
der Saison verabschieden. 
Die Pflicht, mit mindestens 
zehn Punkten Unterschied 
zu gewinnen, beflügelte zu- 
sätzlich, und .so war der 
Rückstand aus der ersten 
Begegnung schon nach sie- 
ben Minuten beim 19:4 mehr 
als aufgeholt. Dabei bestach 
der TVL vor allem mit seiner 
aggressiven Verteidigung, 
die den Gästen kaum einen 
freien Wurf ließ. Veronika 
Tomasevic lenkte in beste- 
chender Weise das Langener 
Spiel, Silke und Nina Heger 
trafen aus allen Positionen, 
und Katrin Rollwage domi- 

Langen (app) - Es geht um 
nichts mehr, dennoch steht 
eine Revanche auf dem Pro- 
gramm. Fußball-Bezirksli- 
gist FC Langen erwartet zum 
vorletzten Saisonspiel die 
TSV Heusenstamm. elf 
Punkte hinter dem ,,Club" 
auf Rang fünf. Zur Erinne- 
rung: In der Hinrunde war es 
die TSV, die der Mannschaft 
von Klaus Fiederer die erste 
Saisonniederlage beibrachte 
- 1:0. ,,Wir wollen diese Nie- 
derlage wettmachen", er- 
klärt der FCL-Coach. 

Für den FC Langen ist die- 
.se Partie das letzte Heim- 
spiel, ehe am 12. Mai das 
West-Derby bei Susgo Of- 
fenthal, inzwischen bedenk- 
lich nahe am Tabellenkeller, 
auf dem Terminplan steht. 
..Wir wollen unserem Publi- 
kum nochmal etwas bieten", 
verspricht Klaus Fiederer ei- 
nen netten Nachmittag im 
Waldstadion Oberlinden. 

Langen (app) - Be- 
reits am morgigen 
Samstag um 1,5 Uhr 
können die Bezirks- 
liga-Fußballer der 
SSG Langen den 
Klassenerhalt si- 
chern. Die Mann- 
schaft von Walter 
Bloss spielt bei der 
Spvgg. Dietesheim 
11, dem Schlußlicht 

der Liga. ,,Das ist 
deren allerletzte 
Chance, die müssen 
gegen uns unbedingt 
gewinnen", sieht 
Bloss die Schwarz- 
Gelben aus Dietes- 
heim noch mehr im 
Zugzwang als seine 
SSG-Kicker. 

Zur Tabellensitua- 
tion: Die SSG Lan- 

gen hat drei Spiele 
vor Saisonende sie- 
ben Punkte Vor- 
sprung auf die Die- 
tesheimer, bekommt 
am Ende aber noch 
einen Punkt wogen 
fehlender Schieds- 
richter abgezogen. 
Die SG Götzenhain 
ist fünf Zähler hinter 
den Langenern, be- 

Ein Punkt fehlt noch 

SGE-Reserve spielt in Ober-Ramstadt 
(15.30 Uhr) beim Tabel- 
lenvierten Ober-Ramstadt 
klappt, ist allerdings frag- 
lich: die Egelsbacher Re- 
gionalliga-Truppe kickt 
zur gleichen Zeit gegen 
Neukirchen, kann daher 
keine Spieler abstellen. 

Egelsbach (leo) - Einen 
Punkt braucht die Fuß- 
ball-Reserve der SG 
Egelsbach noch, um den 
Klassenerhalt in der Be- 
zirksliga Darmstadt West 
endgültig zu sichern. Ob es 
damit schon am Sonntag 

Dreieichenhain (le) - Der 
SV Dreieichenhain nimmt 
in der Kreisliga A West drei 
Spieltage vor Rundenende 
weiterhin Ki^rs auf die Re- 
legationsspiele zum Auf- 
stieg in die Fußball-Be- 
zirksliga Offenbach. Die 
Dreieichenhainer gewan- 
nen nach einigen Anlauf- 
schwierigkeiten das Derby 
beim SC Buchschlag mit 
2:0, wobei der noch immer 
stark ersatzgeschwächte 
SCB dem, druckvollen Spiel 
der Gäste nichts entgegen- 
zusetzen hatte. 

Schon nach zwei Minuten 
mußte sich SCB-Schluß- 
mann Michael Obendorfer 
lang machen, um an einen 
abgefälschten Freistoß 
noch heranzukommen. Die 
Begegnung plätscherte in 
der Folgezeit so dahin. Se- 
nd Tosun hatte in der 20. 
Minute durch einen direk- 

ten Freistoß eine Torchance 
- es sollte über 90 Minuten 
die einzige für Buchschlag 
bleiben. Obendorfer mei- 
sterte in der 28. Minute 
auch einen abgefälschten 
Schuß von Thorsten Müller, 
danach ging es torlos in die 
Kabine. 

Nach dem Seitenwechsel 
erhöhten die Hainer das 
Tempo und kamen ver- 
stärkt zu Tormöglichkeiten. 
Hier scheiterten Volker 
Großmann, Peter Malecha 
und Kai Suß. Der SCB 
schwamm immer mehr und 
half sich in dieser Phase nur 
noch mit Befreiungsschlä- 
gen. Trainer Klaus Kramer 
brachte nun den lange ver- 
letzten Klaus Rudolf, der 
Ordnung in das zerfahrene 
Spiel brachte und zusam- 
men mit Kai Suß einen An- 
griff nach dem anderen auf- 

zog. In der 75. Minute war 
es dann soweit: Peter Male- 
cha setzte zu einem Fall- 
rückzieher im SCB-Straf- 
raum an und hob das Leder 
glücklich zum 1:0 in den 
Buchschlager Torwinkel. 
Rocco Nequirito setzte den 
Schlußpukt in der 83. Mi- 
nute. Er schob überlegt und 
mit viel Übersicht zum 2:0 
ein und krönte damit die 
Leistung seiner Teamkame- 
raden in der zweiten Hälfte, 
die praktisch nur noch auf 
ein Tor spielten. Beim SCB 
gefiel neben Stefan Schian- 
der noch Ali Heberer. 

SV Dreieichenhain: Ge- 
men; G. Großmann, 
Schweinhardt, Karl, Schu- 
ler, Jentsch, Suß, Fichtner, 
Malecha, Müller, V. Groß- 
mann (K. Rudolf, Reichert, 
Nequirito). Reserven: 0:0. 

Am Sonntag muß der SV 

Dreieichenhain zuhause ge- 
gen den SC Steinberg an- 
treten, gegen den man sich 
in der Vergangenheit stets 
schwer getan hat. Die 
Steinberger sind zur Zeit in 
guter Form, mußten beim 
Tabellenführer Hellas Of- 
fenbach aber zuletzt einen 
1:5-Rückschlag hinnehmen. 
Steinberg ist jenseits der 
Abstiegs- oder Aufstiegszo- 
ne und kann nur noch den 
Platz im Mittelfeld festigen. 
Der SVD braucht indes alle 
drei Punkte, um einen wei- 
teren großen Schritt in 
Richtung Aufstiegsrelega- 
tion zu machen. Angesichts 
des besseren Mittelfelds 
sollte dies auch gelingen. 
Motivationsmäßig hat Trai- 
ner Klaus Kramer jetzt, da 
es um die Wurst geht, keine 
Probleme mehr. Das Spiel 
beginnt um 15 Uhr. 

Rekord: 102 Fahrzeuge bei 

Autoschau in Nieder-Roden 

Eine Rekordbeteiligung 
steht Ins Haus, wenn am er- 
sten Mal-Wochenende zum 
vierten Mal die Autoschau auf 
dem NIeder-Rodener Pulse- 
auxplatz stattfindet. 102 Fahr- 
zeuge von 16 verschiedenen 
Autoherstellem beteiligen 
sich In diesem Jahr am 4. und 
5. Mai neben zahlreichen an- 
deren Geschäften an der Akti- 
on, die für groß und klein Neu- 
esbietet. 

Die „Interessengemein- 
schaft um den Pulseauxplatz" 
als Veranstalterin der alle zwei 
Jahre stattfindenden Auto- 
schau hat wieder ein tolles 
Programm zusammengestellt 
und erwartet Besucher aus 
der ganzen Region. 

Die neuesten Modelle wer- 
den zu sehen sein bei der 
größten Automobilschau Im 
Großraum Offenbach. Und: Al- 

le halbe Stunde sorgt Modera- 
tor Christopher Anton für ein 
Quiz und es gibt natürlich eini- 
ges zu gewinnen. 15 Wochen- 
enden unterwegs mit den 
Raggschiffen der verschiede- 
nen Autohäuser tjeisplelswei- 
se. 

Wa:; es sonst noch gibt? 
Fast alle Geschäfte rund um 
den Pulseauxplatz In Nieder- 
Roden laden ein zum „ Tag der 
offenen Tür", der Musikverein 
Nieder-Roden bietet nicht nur 
Musikalisches am Sonntag, 
sondern an beiden Tagen sor- 
gen die Aktiven des Vereins 
mit anderen für die Bewirtung 
der Gäste. 

Das Rodgau-Duo „Kurt und 
Resi" hat sein Mitwirken am 
Sonntag angekündigt, ein Go- 
cart-Rennen für Teilnehmer ab 
18 Jahren unter Leitung eines 
t>ekanntes Rennteams steht 

an und die kleinen Gäste freu- 
en sich scfmn jetzt auf die 
ferngesteuerten Minicars. 
Bauchtanz und weitere Ge- 
winnspiele. ein Radwechsel- 
W^ttt>ewerb, ein Film-Quiz 
urtd ein Märchen-Quiz runden 
das Angebot ab. 

Welt mehr als 6 000 Besu- 
cher werden erwartet am 
Samstag, 4. Mai. zwischen 14 
und 20 Uhr und am Sonntag. 
5. Mai, zwischen 11 und 18 
Uhr Die Bewirtung Ist sicher- 
gestellt: Netjen dem Musikver- 
ein bietet das DRK wieder Def- 
tiges vom Grill, es gibt Kaffee 
und Kuchen, einen Sektstand 
und vieles mehr. 

Also dann, nicht entgehen 
lassen: Am 4. und 5. Mal zum 
Pulseauxplatz nach Nieder- 
Roden zur großen Autoschau 
'96. Wir sehen uns! 

IVxt / Layout: bcko-l'H 

Auch Nina Heger steigerte sich Im zweiten Spiel gegen Berg- 
hausen. Wenn ein Verein sein Team zurück2leht, würden die TV- 
Damen In die zweite Bundesllga aufsteigen. Foto: Orlowski 

Die theoretische Chance gewahrt 

Basketballdamen des TV Langen schalteten den TSV Berghausen aus 

nierte beim Rebound unter 
beiden Körben. Dank dieser 
Faktoren konnte die Füh- 
rung über den Halbzeitstand 
von 34:17 bis auf 54:29 in der 
29. Minute ausgebaut wer- 
den. Für Berghausen reichte 
es bis zum Ende nur noch zu 
einer Resultatsverbesserung. 
Die Langenerinnen siegten 
mit 73:55 und lagen somit in 
der Addition der Ergebnisse 
mit neun Punkten vorn. 

TV Langen: Veronika To- 
masevic, Nina und Silke He- 
ger, Helga Neumann, Katrin 
Rollwage, Michaela Roos, 
Silke Hertel, Nina Pau- 
schert. 

Am 4. und 5. Mal Ist wieder Autoschau auf dem Pulseauxplatz In Nieder-Roden. Diesmal wird 
Rekordbeteiligung erwartet. Auch fast alle Geschäfte laden ein zu einem „ Tag der offenen Tür". 

Schicksal selbst in der Hand 

Rechnung offen SSG-Fußballer spielen morgen bei Schlußlicht Dietesheim 
kommt aber eben- 
falls einen Minus- 
punkt am Ende die- 
ser Spielzeit. Walter 
Bloss analysiert: 
,,Wenn wir in Dietes- 
heim gewinnen, 
dann haben wir es 
geschafft. Wenn wir 
jetzt noch absteigen, 
dann sind wir selber 
schuld." 

Jugendfußball 
TV Dreieichenhain 

D: TVD — SF Seligenstadt 
3:0 

Im Tor stand mit Markus 
Holzmann ein Feldspieler, 
da der etatmäßige Torwart 
wegen Krankheit fehlte. 
Aus einer sicheren Abwehr 
konterten die Hainer ge- 
schickt. Björn Bösser (2) 
und Jonas Schupp schössen 
die Tore. 

Siegtreffer erst in der Schlußphase 

Malecha und Nequirito trafen beim 2:0-Erfolg des SVD in Buchschlag 

Autos '96 
Autoschau in Rodgau- 

Nieder-Roden, Pulseauxplatz 

Aufohmis am Hofen HYUnOffl Autohaus, 
GmbH 

MercedeS'Benz Tuning 

Falir/eugleciinik Rlieln-Main-CimbH 

aulohaus hlemec 

Autohaus 
KRD ^3cj7C) KIA MOTORS 

4. 

Mai 
von 14-20 Uhr 

5. 

Mai 

von 11-18 Uhr 

* 

GEORG von OPEL 
VONJI^M^N^-0- 

Rodgau-Hainhausen 

CITROEN- REICHARDT 

dCHRYSUR 
OJeep. 

I.■Bf!'!mumm Q 

Auto Iömnild OiwN mazDa 

{Zu/o- 
RalclMiKtt tk MllzMi oHQ 

BOBB! 

Einladung zum Tag der offenen Tür 
der Fachgeschäfte rund um den Pulseauxplatz 

Zentrum Frankfurt-Main Süd 

Kemmnar, Immobilien, Versicherungen 
Yuseml, Orienttappkshe 
Tulip-Moden 
El«-Wemar 
Modell und Technik 
Dia Brille 
Restaurant Da Enzo 
SylvI'a Schuhmoden 
Pufly Danny, Kindermoden 

VIdeo-Klste im Sozialzentrum 
am Pulseauxplatz, Raum 1 
Wein- und Früchtehaus Staud 
Kfihler, Juwelier 
Boutique Haiga Grid 
Geschenke Jungeblut 
Copy-Shop 
Modehaus Dauer (nur Sonntag) 
Cafe Mozart 

Verltaut ü. Beratung in den Factigesciiaften nur während der geeetzl. Qesdiäftszeiten 

An beiden Tagen Rennsport-Atmosphäre mit Cart-Rennen 
Bewirtung, attraktive Preise, umfangreiches Rahmenprogramm 

Am Sonntag Musiicparade (Musiicverein) 
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Aufstieg mit makelloser Bilanz 

Zweite TTC-Herren spielen kommende Saison in der Bezirksoberliga 

Auch Im letzten Saisonspiel waren Hans Werner Reldl (Bild) und seine Mannschaftskameraden 
nicht zu stoppen, gewannen locker mit 9:1 beim TV 1860 Frankfurt. Mit 44:0 Punkten schaffte die 
Zweite des TTC souverän den Durchmarsch In die Bezirksolierllga. Foto OrtowsXi 

Langen (hk) - Am 
Ictztpn Spifltaf; der 
Sai.son 9.5/96 ßing es 
für die Tischtennis- 
H<'rrenmann.schaften 
des TTC Langen nur 
noch um das Presti- 
ge. denn alle Ent- 
scheidungen waren 
bereits gefallen. So 
konnte die TTC- 
Zweite als Meister 
der Bezirksliga beim 
TV 1860 Frankfurt 
mit 9:1 locker auf- 
trumpfen. Mit 44:0 
Punkten erreichte 
die Mannschaft eine 
makello.se Bilanz; der 
Aufstieg in die Be- 
zirksoberliga ist der 
verdiente Lohn für 
eine tolle Saison. 
Beim TV 1860 holten 
Stark/Anders, Fels/ 
Gärtner und Reidl/ 
Löbig in den Dop- 
peln eine 3:0-Füh- 
rung heraus. In den 
Einzeln ließ man we- 

nig anbrennen, und 
nur Spitzenspieler 
Andreas Stark mußte 
mit 19:21 im dritten 
Satz den einzigen 
Punkt den Gastge- 
bern überlassen. Im 
übrigen dominierten 
Hans-Werner Reidl. 
Harald Fels, Volker 
Gärtner. Marco An- 
ders und Robert Lo- 
big in allen Belan- 
gen. 

Die dritte Herren- 
vertretung des TTC 
feierte im Heimspiel 
gegen Concordia 
Pfungstadt einen 9:0- 
Kantersieg. Damit 
erreichte man in der 
Abschlußtabelle ei- 
nen sehr guten fünf- 
ten Platz, wobei vor 
allen Dingen eine 
starke Rückrunde 
mit 11:9 Punkten ab- 
geliefert wurde. Win- 
fried Reichert, Win- 

fried Klopper. Er- 
hard Kaiser. Robert 
Löbig. Norbert De- 
gen und Peter Kitz- 
mann boten eine 
mannschaftlich ge- 
schlos.sene Leistung, 
so (laß der Sieg auch 
in dieser Höhe in 
Ordnung geht. 

Die vierte Mann- 
schaft gewann in der 
Bezirksklasse gegen 
Absteiger PPC Neu- 
Isenburg II mit 9:1. 
obwohl man vier 
Spieler aus unteren 
Teams einsetzte. Ge- 
gen die schwachen 
Derbygäste waren 
Matthias Weber (2), 
Michael Chudy. Ro- 
bert Gärtner. Mi- 
chael Heiterhoff, 
Malte Brettel. We- 
ber/Ackermann. 
Chudy/Hel torhoff. 
Gärtner/Brettel sieg- 
reich. Mit der Errin- 

gung der Vizemei- 
sterschaft beendete 
die TTC-Vierte eine 
starke Saison in der 
Bezirksklasse. 

Den zweiten Platz 
in der 2. Kreisklasse 
West sicherte sich die 
sechste Herrengarni- 
tur des TTC mit dem 
9:2-Derbysieg beim 
TV Dreieichenhain 
II. Bereits in den 
Doppeln schafften 
Simonowsky/Wag- 
ner. Doll/Durek und 
Becker/Winterhoff 
die 3:0-Führung. In 
den Einzeln waren 
dann Winfried Simo- 
nowsky (2), Robert 
Doll. Dieter Becker. 
Armin Winterhoff, 
Achim Wagner er- 
folgreich. Die guten 
Leistungen der TTC- 
Sechsten wurden mit 
der Viezmeister- 
schaft belohnt. 

o • 

Überraschung durch SVD-Herren 

Hainer warfen den klassenhöheren TV Langenselbold aus dem Pokal 

Die TTC-Siebte er- 
reichte in der 2. 
Kreisklasse Mitte 
durch einen 9:3-Sieg 
gegen den Tabellen- 
dritten TGS Hausen 
III einen sehr guten 
fünften Platz. Zu Be- 
ginn wurden zwar 
die ersten beiden 
Doppel verloren, 
doch dann lief es 
prächtig im Team um 
Spitzenspieler Lars 
.Junak. der selbst 
zwei Einzelpunktp 
verbuchte. Die restli- 
chen Zähler sammel- 
ten Michael Putows- 
ki (2). Dominik Hol- 
der (2), Rolf-Markus 
Winkler und Thomas 
Müller-Ali. 

Die Punktrunde ist 
damit für alle TTC- 
Mannschaften abge- 
schlossen. und man 
kann in die verdiente 
Sommerpause gehen 

Dreii-irhcnhiiin (kl) - In 
di'i- ersten I liindball-Pokal- 
runde der Männer im Hi'zirk 
sorgte der SV Dreieichen- 
hain für eine Überraschung. 
Der klassenhöhere TV Lan- 
genselbold wurde mit Ii 1:30. 
nach Hiebenmeterwerfen, 
bezwungen. Ein toller Erfolg 
des .SVI). der nun in der 
nächsten Runde bei der SG 
nieti'sheim/Mühlheim an- 
treten niulJ. 

Ein echtes Pokalniatch. 
das an Spannung und Dra- 
matik kaum zu überbieten 
war. Zunächst ein 3:0 für die 
(iäste. doch der SVI) glich 
/um r):.") aus und hatte dann 
leichte Vorteile. So konnten 

die Iloffendahl-Schützlinge 
ein 11:8 vorlegen und waren 
dann auch in der Endphase 
der ersten Hälfte die überle- 
gene Mannschaft. Daher 
gingen die CJastgeber mit ei- 
ner 13:11-Führung in die 
Pause. 

Nach dem Wiederanpfiff 
kam LangenselboUl wieiler 
auf. das S|)iel wurde au.sge- 
glichen. Allerdings verpaßte 
(ler SVI) in den letzten Mi- 
nuten der regulären Spiel- 
zeit. den Sack zuzumachen. 
Da waren die Gasl,geber wie- 
der überlegen, vergaben al- 
lerdings zwei Siel>enmeter. 
Beim 20:21 lag der SVD 
dann das einzige Mal in 

Rückstand, doch Norbert 
CJöckes gelang Sekunden vor 
Schluß (ler regulären Spiel- 
zeit das 21:21 und erreichte 
wenigstens die Verlänge- 
rung. 

Die erste Verlängerung 
war völlig offen. Zum Wech- 
sel führte Dreieichenhain 
23:22, doch nach weiteren 
fünf Minuten hieß es 24:24. 
So ging es dann in die zweite 
Verlängerung. Hier legte 
Langen.selbold ein 26:24 vor, 
.schien auch einem Erfolg 
entgegenzusteuern. Bi.s zum 
Wechsel glich der SVD aber 
aus. und im zweiten Durch- 
gang fielen auf jeder Seite 
zwei Tore. So stand es nach 

in.sgesamt HO Minuten 28:28. 
So mußte der Sieger in einem 
Siebenmeteiwerfen ermit- 
telt werden. SVD-Torwart 
Thomas Löw hielt einen 
Strafwurf, und den ent.schei- 
denden Siebenmeter ver- 
wandelte Peter Wunderlich, 
der in der regulären Spiel- 
zeit zwei Strafwürfe ausließ, 
zum 31:30. Insgesamt war es 
ein gutes Spiel mit einem 
doch glücklichen Sieger, 

SV Drelek-henhain; Löw, 
Schlegel, Müller (8), Wun- 
derlich (7/2), A. Göckes (4), 
Gerhardt (4), N. Göckes (3), 
Ruhl (2), Schröder (1), Bati- 
nic (1), Schiller (1). 

Jugendfußball 

SG Egelshach 
1$: S(iE — .IS(; Seehoim/ 

.lugenheim 1:1 
Nachdem die SGE gegen 

St. Stephan mit 4:0 und ge- 
gen die .ISC; Brandau/Ga- 
dernheim mit 6:0 gewonnen 
hatte, stand man punkt- 
gleich mit der .ISC! See- 
heiin/.Iugenheim an der 
Spitze der Tabelle. Am ver- 
gangenen Freitag trafen 
nun beide Mannschaften in 
Egelsbach aufeinander. Die 
favorisierten Gäste taten 
sich gegen die gut gestaf- 
felte Abwehr der SC3E sehr 
schwer. Aber auch die 
Stürmer der SGE konnten 
sich nicht entscheidend in 
Szene setzen. 

In der zweiten Hälfte 
konnte sich die SGE etwas 
aus iler Umklammerung 
befreien und startete ge- 
fährliche Konter. Nach 68 

Minuten fiel endlich iler 
Führungstreffer für die 
SGE. Wenige Minuten vor 
Schluß aber pfiff der 
Schiedsrichter einen inili- 
rekten Freistoß gegen die 
SGE. weil der Torhüter an- 
geblich mehr als drei 
Schritte mit dem Ball ge- 
macht hatte. In der 
Bundesliga wird dies seit 
Jahr und Tag nicht mehr 
gepfiffen, und auch die Gä- 
ste waren mehr als über- 
rascht. Als die erste Aus- 
führung nichts einbrachte, 
ließ der Referee den Frei- 
stoß aus unerfindlichen 
CJriinden noch einmal wie- 
derholen. Diesmal landete 
der Ball zum Ausgleich im 
Netz der SGE. Verzweifelte 
Angriffe der Egelsbacher in 
den letzten Minuten brach- 
ten nichts mehr ein, so daß 
es ijelin 1:1 blieb. In den 
nächsten drei Spielen hat 
die SGE aber noch die Mög- 
lichkeit, am Tabellenführer 
vorbeizuziehen. 

Jugendbasketball 
SV Dreieichenhain 

wC: SVD — TV Eberstadt 
32:71 

Die weibliche C-Jugend 
des SVD verlor in der Po- 
kalrunde gegen den TV 
Eberstadt klar mit 32:71. 
Die Hainer Mädchen, die in 
der Pokalrunde bei der B- 
.lugend starten, konnten 
nur in der Anfangsphase 
bei der 7:6-Führung das 
Spiel offen halten, dann 
setzten sich die im Schnitt 
zwei .lahre älteren Gäste 
aufgrund ihrer Größenvor- 
teile und besseren Wur- 
fausbeute klar durch. 

Beim Halbzeitstand von 
36:17 für Eberstadt war das 
Spiel schon entschieden. 
Die Hainer Mädchen gaben 
trotzdem nie auf, mithalten 
mit den Gästen konnten 
aber nur Miriam Engel und 
die im Aufbau überzeugen- 
de Stella Schäfer. Gut auf- 

gelegt in der Defense zeigte 
sich auch Nina Rosenber- 
ger. Zugute halten kann 
man dem Team, daß es 
stark geschwächt in dieses 
Spiel ging, denn man mußte 
mit Käthe Bastian, Anja 
Blankenburg, Caro Knö- 
chel und Antje Seitz auf 
vier Leistungsträgerinnen 
verzichten. 

Es spielten: Stella Schä- 
fer (19), Miriam Engel (9), 
Nina Rosenberger, Sara 
Koch (2), Natalie Haag (2), 
Alice Schwab. 

Am kommenden Wochen- 
ende kommt es zu einigen 
Heimspielen in der Sport- 
halle der Weibelfeldschule. 
Am Samstag, 4. Mai, spie- 
len: mA: SVD — BC Wies- 
baden (14 Uhr), mB: SVD — 
SG Weiterstadt (16 Uhr); 
am Sonntag, 5. Mai, spie- 
len: Minis II: SVD — BC 
Darmstadt (13 Uhr), Minis 
III: SVD — TV Langen (15 
Uhr), wC: SVD — SKG 
Roßdorf (17 Uhr). 

Jugendfußball 

SSG Langen 
I) I: JSG Offcnthal — SSG 

1:9 
In ausgezeichneter Verfas- 

sung präsentierte sich die 
D I der SSG bei ihrem ein- 
drucksvollen 9:1-Sieg über 
die harmlose JSG Offenthal. 
Insbesondere wenn Langen 
über die beiden starken Au- 
ßen Goran Corliga und Ste- 
fano Neri seine Angriffe vor- 
trug, war höchste Alarmstu- 
fe bei der JSG Offenthal an- 
gesagt, So fielen die Langen- 
er Tore zwangsläufig. 

Es .spielten: Patrick Spen- 
gler, Damian Kusber (3), Mi- 
chael Arnold. Heinrich Bra- 
chatzek. Goran Corliga (1), 
Sven Heckmann. Andreas 
Gallus, Yasin Tas (3), Stefa- 
no Neri (2), Sebastian Boll, 
Matthias Stiller. 
D II; SSG — Dietesheim 4:3 

In der Kreiskla.sse 5 gelang 

der Langener D II eine Sen- 
sation. Im Nachholspiel be- 
siegten die Langener Jungs 
zu Hause den bis dahin un- 
ge.schlagenen Tabellenfüh- 
rer aus Dietesheim. Die Gä- 
ste glichen die Langener 3:1- 
Führung aus, doch fünf Mi- 
nuten vor .Schluß erzielte 
Stefano Neri das goldene Tor 
zum 4:3. Die Langener rette- 
ten die knappe Führung über 
die Zeit. Bei der SSG über- 
zeugte besonders der dreifa- 
che Tor-schütze Stefano Neri. 
D II; SSG — SC SIeinbcrg 
1:0 

Vier Tage nach dem Sieg 
gegen Tabellenführer Die- 
tesheim mußten die Langen- 
er Jungs erneut ran, diesmal 
gegen den Tabellenzweiten 
SC Steinberg. In der fünften 
Minute verursachte der Lan- 
gener Libero Javier Cid ei- 
nen Foulelfmeter, Der Stein- 
berger wollte es zu genau 
machen und traf nur den 
Pfosten. Acht Minuten nach 
Wiederanpfiff erzielte Fern- 

ando Wagner die 1:0-Füh- 
rung. Mitte der zweiten 
Halbzeit bekamen die Gäste 
eine zweite Elfmeterchance, 
doch den Schuß hielt der 
überragende SSG-Torhüter 
Laso Kacarevic. Zwei Minu- 
ten vor Ende hielt er zutlem 
einen ..unhaltbaren" Schuß, 
und .somit blieb es beim 
glücklichen 1:0-Sieg der 
SSG. Am Sonntag geht es 
zum Rückspiel nach Dietes- 
heim. und vielleicht gelingt 
der SSG ein weiterer Erfolg. 

Vorschau; Samstag. 4. 
Mai: F I: SSG — SSG Gra- 
venbruch (13 Uhr), E II: Gra- 
venbruch — SSG (13 Uhr). 
E I: SSG Gravenbruch — 
SSG (14 Uhr), C I: SSG — 
JSG Hau.sen/Steinheim (14 
Uhr), A: SSG — JSG Stein- 
heim (l.'j.l.'j Uhr): Sonntag. 3. 
Mai: D II: Spvgg. Dietesheim 
— SSG (9 Uhr), D I: SSG — 
JSG Offenthal (10.30 Uhr). 
B: Teutonia Hausen — SSG 
(10.30 Uhr). 

Spaß stand im Mittelpunkt 

SSG-Tennisabteilung; Saisoneröffnung mit starker Beteiligung 
iTi i.„ , , „ „ endung zeigten. Bei den Er- 

wachsenen siegte Helene 
Senkbeil mit 15 Punkten vor 
Siggi Guderle mit 14 Punk- 
ten. Auch bei der besonderen 
Wertung der Jugendlichen 

u 1 o 1 . hatte das weibliche Ge Kuchen- und Salatspen 

Langen - Über die Beteili- 
gung von fast 60 Aktiven 
durfte sich die Tennisabtei- 
lung der SSG Langen bei 
ihrem Saisoneröffnungstur- 
nier freuen. In der großen 
Teilnehmerzahl sieht der 
neugewählte Abteilungsvor- 
stand auch eine Bestätigung 
für die gemeinsam mit vielen 
Mitgliedern durchgeführte 
Aufbereitung der Tennis- 
plätze und die Erneuerungs- 
und Instandhaltungsarbei- 
ten rund um die Tennisanla- 
ge- 

Weil bei einem Turnier der 
sportliche Ehrgeiz selbstver- 
ständlich nicht fehlen darf, 
ging es zwar wie immer um 

Punkte, aber der Spaß, die 
gute Laune und das Auffri- 
schen der persönlichen Kon- 
takte nach der langen Win- 
terpau.se standen an erster 
Stelle. 

den der Mitglieder sorgten 
neben gegrillten Steaks und 
Würstchen. Faßbier und den 
kostenlosen alkoholfreien 
Getränken für das leibliche 
Wohlbefinden. Auch wenn 
der sportliche Wert der Ver- 
anstaltung nicht zu hoch 
eingestuft werden darf, müs- 
sen die Sieger besonders er- 
wähnt werden: Es waren die 
,,Alten", die Tennis in Voll- 

schlecht die Nase vorn. San- 
dra Demelt gewann mit 
hauchdünnem Vorsprung 
vor Timo Löffel. Die Sieger 
wurden zu vorgerückter 
Stunde mit Sekt gebührend 
gefeiert. Die ,,Rote Laterne" 
ging diesmal an Christiane 
Crantzler. Ihr bleibt der 
Trost, daß ihr beim näch- 
stenmal hoffentlich bessere 
Partner zugelost werden. 

Kleinanzeigen 
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Faustballteams 

starten in die 

Freiluftsaison 
I.üingen - Am kommenden 

Sonntag. 5. Mai. starten die 
Faustball-Aktiven des TV 
Langen in die Freiluftsaison. 
.Auf dem Sportplatz hinter 
der Georg-Sehring-Halle 
trägt die Damenmannschaft 
cim-n Spieltag der Landesli- 
ga aus. Die ersten Herren ha- 
ben mehrere Vereine zum 
.\uftakt der Verbandsliga- 
Punktrunde zu Gast. 

Jugendfußball 
SV Dreieichenhain 

F; Dietzenbach — SVD 0:0 
Die F-Jugend war nach 

dem her\-orTagenden Spiel 
gegen die JSG Offenthal in 
Dietzenbach nicht wiederzu- 
erkennen. Der schlechte Platz 
ließ das sonst so gute Kombi- 
nationsspiel der Haaner nicht 
zu, und so kam während des 
ganzen Spiels fast kein guter 
Angriff zustande. Zum Glück 
war Torwart Patrik Jung wie- 
der in toller Form und sicher- 
te das 0:0. 

Nachdem der SVD schon 
im November ein Turnier in 
Hattersheim für den 2. Juni 
zugesagt hatte, wurde dieses 
nun abge.sagt. Die F-Jugend 
würde deshalb Anfang Juni 
gerne an einem anderen Tur- 
nier teilnehmen. 

Es .spielten: P. Jung, S. Seh- 
ring, P. Beck, C, Beck. S. 
Fisch, T. Korth, B. Lieber- 
mann, P. Breuer, S. Wittig, E. 
Schmidgall, F. Holzmann. 

Muskelkater, blaue Flecke 

und reichlich Begeisterung 

Skater-Hockeyteam des REC bestritt erstes Turnier 
Langen - Am vergangenen 

W(K-henende fand in der 
Frankfurter Eissporthalle ein 
Inline-Skater-Hockeytumier 
statt. Dieses Turnier war zu- 
gleich die erste Veranstal- 
tung. bei der das junge Ska- 
ter-Hockerteam des Roll- 
und Eissportclubs (REC) sein 
Können demonstrierte. 

An zwei Tagen trat das 
Langener Team gegen acht 
von insgesamt 30 Mannschaf- 
ten aus ganz Deutschland an 
und konnte dabei den vierten 
Platz in der zweiten Gruppe 
erringen. Ein toller Erfolg für 
die jungen Skater, die erst 
seit einem halben Jahr unter 
der Anleitung von Coach Ste- 

fan Szebrowski trainieren. 
Im ersten Spiel gegen die 

„Paragons" aus Bad Soden 
behielten die Langener Hok- 
key-Freaks mit 6:2 die Ober- 
hand. das zweite Spiel gegen 
ObeiTad wurde mit 2:0 ge- 
wonnen. Der 0:3-Niedcrlage 
gegen die Egelsbach-..Dis- 
asters" folgte im letzten Spiel 
des ersten Tumiertages ein 
5:3 gegen ..Leicht be- 
wölkt "-Frankfurt. 

Der zweite Tumiertag be- 
gann mit einer 1:4-Schlappe 
gegen Ravensburg, bevor 
man anschließend gegen Her- 
ne mit 4:3 in der Verlänge- 
rung siegte. Nach der knap- 
pen 2:3-Niederlage im letzten 

Spiel gegen Bu.seck stand der 
vierte Platz der Langener 
Jungs fest. Obwohl das Tur- 
nier in Foi-m von Muskelkater 
und blauen Flecken einige 
Spuren hinterließ, waren die 
Spieler begeistert, die mitge- 
kommenen Fans sorgten für 
reichlich Stimmung. 

KEC: Hermes. Gertitz. F. 
Müller. Thomas. Schally. Pa- 
nol. Gölitzer, Werkhei.ser. Ro- 
driguez, Brückner. Klug. Sze- 
browski. Grüne. Ruhl, Bie- 
ber, Kestel, B. Müller. 

Interessierte Skater sind 
beim REC am Schwimmsta- 
dion jederzeit willkommen. 
Informationen gibt es unter 
«2 82 29. 

Tennissport kennenlernen 

SSG: Kostenlose Schnupper-Kurse für Jugenciliche 
Langen - Kostenlo.se 

Tennis-Schnupper-Kuree 
für acht- bis 15jährige Mäd- 
chen und Jungen bietet die 
SSG L<mgen am 13. und 20. 
Mai jeweils von 14 bis 17 
Uhr auf ihrer Anlage an. Im 
Rahmen der ..Tennis-Werbe- 
tage" können Kinder und 
Jugendliche unter Anleitung 
von Trainer Steffen Sein.sche 
ei-ste Schritte auf den Court 

machen und die Sportart 
Tenni.s kennenlernen. Beson- 
dere Überraschung: Die er- 
sten zehn Interessenten wer- 
den ohne die sonst übliche 
Aufnalimegebühr aufge- 
nommen. 

Die Teilnehmer werden 
gebeten. Turn- oder Tennis- 
schuhe mitzubringen. Jog- 
gingschuhe sind auf dem 
Platz nicht erlaubt. Schläger 

werden zur Verfügung ge- 
stellt. Weitere Informationen 
erteilen Jugendleiter Wolf- 
ram Thoma, Telefon 2 58 72, 
und Steffen Seinsche, Tele- 
fon 0 61 05 / 4 45 20. Für in- 
tere.ssierte Erwachsene fin- 
det am Freitag, 24. Mai, ab 
17 Uhr auf dem Tennisplatz 
eine ähnliche Veranstaltung 
statt. 

Das Skater-Hockeyteam des REC Langen machte bei seinem ersten Turnlerauftritt eine gute Fi- 
gur. Die Langener belegten in Ihrer Gruppe den vierten Platz. foio p 

Zweite Basketballdamen 

des SVD nicht zu bremsen 

Hainerinnen sicherten sich den Aufstieg in die Bezirksliga 

Corinna Müller mit Platz drei belohnt 

Junge Tumerimien des SVD bei Gau-Bestenwettkämpfen erfolgreich 
Dreieichenhain - Eine 

kleine Gruppe von SVD- 
Turnerinnen nahm in Du- 
denhofen an den Besten- 
wettkämpfen im Gerätetur- 
nen der Mädchen des Turn- 
gaus Offenbach/Hanau teil. 

In der Leistungsstufe 5 des 
Jahrgangs 1984/85 waren 
vier Mädchen des Sportver- 
(üns Dreieichenhain am 
Start. Corinna Müller zeigte 
an allen Geräten sehr gute 
Übungen, wobei sie am 
Schwebebalken mit 4,6 von 
fünf möglichen Punkten eine 
exzellente Wertung ei-zielte. 
Am Boden und Sprung sind 

dagegen noch Verbesserun- 
gen möglich. Corinna er- 
reichte unter 25 Starterin- 
nen mit 15,80 Punkten den 
sehr guten dritten Platz. 

Katja Dummer und Ma- 
.scha Wolff starteten erst- 
mals im Wettkampf der Lei- 
stungs-stufe 5 und zeigten 
gute Übungen am Balken 
und Barren. Katja konnte 
auch am Boden und Sprung 
gute Ergebnis.se verbuchen, 
so daß sie mit 15,30 Punkten 
erfreulicherweise den vier- 
ten Platz belegte. Mascha 
hatte Pech am Boden und 

kam mit 13,75 Punkten auf 
den zwölften Platz - bei ei- 
ner guten Bodenübung hätte 
auch sie einen Platz unter 
den ersten fünf belegt. Ste- 
phanie Fink erreichte mit 
13,90 Punkten den zehnten 
Platz. 

Melanie Skulteti konnte 
im Jahrgang 1982/83 in der 
Leistungsstufe 5 ebenfalls 
einen guten Wettkampf 
turnen und landete unter 25 
Teilnehmerinnen auf dem 
guten vierten Platz. Elisa- 
beth Willige startete erst- 
mals in der Leistungsstufe 6 
des Jahrgangs 1984 und jün- 

ger. Sie zeigte gute Übungen 
am Sprung und Boden. Am 
Barren und Balken mußte sie 
aber jeweils einen Absteiger 
in Kauf nehmen und kam 
mit 17,45 Punkten auf den 
16. Platz unter 30 Teilneh- 
merinnen. 

Antje Kajnath startete in 
der Leistungsstufe 6 des 
Jahrgangs 1982/83 und kam 
mit 16,50 Punkten unter 30 
Teilnehmerinnen auf den 20. 
Platz, wobei auch sie sich, 
wie alle anderen SVD-Mäd- 
chen, noch stark verbessern 
kann. 

Dreieichenhain - Die zwei- 
ten Basketballerinnen des SV 
Dreieichenhain gewannen 
letztes Wochenende das Auf- 
stiegstumier von der Kreis- 
klasse in die Bezirksliga. 
Teilnehmende Mann.schaften 
waren Heppenheim II. Wal- 
lerstätten, TV Babenhausen 
II und SV Dreieichenhain II. 

In der ersten Partie traf der 
SVD auf Wallerstätten. Wal- 
lei-stätten ging anfangs in 
Führung (Halbzeit 30:24); in 
der zweiten Halbzeit er- 
kämpften sich die Hainerin- 
nen durch Schnelligkeit und 
Treffsicherheit die Führung, 
es wurden allein durch sechs 
Dreier 18 Punkte erzielt. 
Dreieichenhain gewann die- 
ses Spiel mit 76:61. 

Im darauffolgenden .Spiel 
mußte Dreieichenhain gegen 
den TV Babenhausen antre- 
ten. Die Partie verlief recht 
ausgeglichen, keine Mann- 
schaft konnte sich richtig ab- 
setzen. Einen passablen Ab- 
stand konnten sich die Hai- 
nerinnen erst zu Mitte der 
zweiten Halbzeit verschaffen 
(48:34). Dieser deutliche Vor- 
sprung wurde nicht ganz ge- 
halten, aber der SVD konnte 

trotzdem mit 54:47 Punkten 
das Spiel für sich entschei- 
den. 

Das vierte Spiel dieses Tur- 
niers verlief .sehr spannend: 
Es trafen Wallerstätten und 
Heppenheim aufeinander. 
Bei den Heppenheimerinni'n 
gab es kui-zzeitig einen Lei- 
stungseinbruch; sie lagen mit 
18 Punkten zurück, konnten 
diesen Rückstand aber auf- 
holen. Kuiy, vor Spielende 
-Stand es 47:47, und ilas Spiel 
wurde mit einem letzten Kor- 
berfolg von Wallerstätten zu 
deren Gunsten entschieden. 
Für Dreieichenhain bedeute- 
te dies: nicht auf vorhande- 
nen Lorbeeren ausruhen, 
sondern das kommende Spiel 
gegen Heppenheim gewinnen 
oder zumindest nur knapp 
verlieren, um nicht eventuell 
auf den undankbaren dritten 
Platz zu mtschen, da nur die 
ersten zwei Mannschaften 
aussteigen. 

Ihr letztes Spiel bestritten 
die Dreieichenhainerinnen 
gegen Heppenheim. Es wurde 
von Anfang anspruch.svoll 
und aufregend gestaltet. 
Dreieichenhain mit dem Ge- 
danken ,,wir wollen gewinn- 

en". Heppenheim hatte im 
Hinterkopf ..wir mü.ssen ge- 
winnen". um aussteigen zu 
können. So verhielt .sich auch 
der Spielverlauf. Man bliei) 
punktemäßig dicht ix-ieinan- 
der. zur Halbzeit stand es 
35:31 für Heppenheim. In der 
zweiten Halbzeit wech.selte 
die P'ührung ständig, es l)liel) 
spannend. In der letzten Mi- 
nute .stand es 68:68. und es 
standen noch zwei Freiwürfe 
für Dreieichenhain und ein 
Fünf-Sekunden-Angriff für 
Heppenheim aus. Ein Frei- 
wurf wurde im Korb ver- 
.senkt. die Heppenheimerin- 
nen beendeten das Spiel dann 
jedoch mit einem strittigen 
Dreier (der Wurf wurde nach 
Ablauf der Zeit abgegeben) 
und gewannen somit 71:69. 

Als Turniersieger schaffte 
der SVD mit Heppenheim 
den Einzug in die Bezirksliga 

Für den SVD spielten: Vici 
Doertenbach. Susanne Wege- 
ier, Carina Kraft, Anja 
Kempf, Yasmin Dieddi, Jutta 
Klemm, Eva Trösken, Tanja 
Bauer, Katja Gänshirt, Anni- 
ka Biscas; Trainer Peter 
Naus. 

Jugendfußball 

FC Langen 
A; Alem. Klein-Auheim — 

PCL 3;3 
Trotz eines in der An- 

fangsphase verschossenen 
Strafstoßes und dem früh- 
zeitigen Ausscheiden von 
Keitzl und Margaliotta 
konnte der FCL die Begeg- 
nung ausgeglichen gestalten. 
Spielführer Stefan Schally 
brachte sein Team mit einem 
beherzten Schuß in Füh- 
rung. Dem vorübergehenden 
Ausgleich der Gastgeber lie- 
ßen Martin Hilzheimer und 
Thomas Brandeis eine Zwei- 
Tore-Führung folgen. Beim 
3:1 schien die Begegnung zu- 
gunsten des FCL gelaufen, 
zumal die Gastgeber durch 
einen Platzverweis dezimiert 
wurden. In Unterzahl gelang 
ihnen dann aber noch das 
Kunststück, ^den Ausgleich 
zu erzielen. 
A; FCL — SV Jügesheim 2:3 

Die FC-Vertretung bot ei- 
nes ihrer besten Saisonspie- 
le, dennoch, gab es am Ende 
eine 2:3-Heimniederlage. 
Zum eiijen wurden serien- 
weise beste Torchancen ver- 
geben, zum anderen bestan- 
den enorme Ahstimmungs- 
probleme im Abwehrbe- 
reich. So wandelten die Gä- 
ste den frühen l:0-Vor- 
sprung des FCL (Martin 
Hilzheimer) noch in der er- 
sten Halbzeit in eine 3:1- 
Führung um. Nach der Pause 
sah man die Langener 
Mannschaft ständig in der 
Offensive. Als in der 85. Mi- 
nute ein weiterer Strafstoß 
Vergeigt wurde, retteten die 

Gäste nach Michael 
Schmidts Abstauber zum 2:3 
(88. Minute) den knappen 
Sieg über die Zeit. 
A; FCL — Teutonia Hausen 
3;3 

Zum drittenmal innerhalb 
einer Woche blieb die Lan- 
gener Mannschaft sieglos. 
Sandro Trischmann erzielte 
das 1:0, Michael Schmidt 
nach dem Wechsel das 2:1. 
Die Gäste konnten beide 
Male ausgleichen. Ein 
Traumtor Marke Wembley 
von Thomas Brandeis fand 
keine Anerkennung, ehe 
Markus Wenz ein tolles An- 
spiel von M. Schmidt zum 
3:2 verwertete. Danach ver- 
gab der Club den dritten Elf- 
meter im dritten Spiel, ehe 
die Gäste in der Nachspiel- 
zeit einen Freistoß zum 3:3 
verwandelten. 
B: FCL — SG Rosenhöhe 1:1 

Gegen einen gleichwerti- 
gen Gegner ging die Langen- 
er Mannschaft bereits nach 
fünf Minuten durch Christi- 
an Ebert in Führung und 
konnte diese bis weit in die 
zweite Spielhälfte hinein be- 
haupten. In der 64. Minute 
schafften die Gäste dann den 
verdienten Ausgleich. 
B; JSG Hairistadt/Seligen- 
stadt —FCL4;0 

Ohne Chance blieb der 
FCL in Seligenstadt, obwohl 
man über weite Strecken 
mehr Spielanteile hatte. So 
mußte am Ende eine recht 
deutliche- Niederlage hinge- 
nommen werden. 

Es spielten: Christian Rin- 
gel, Gianni Cavallo, David 
Kletzka, Michael Reinwarth, 
Christian Ebert, Ilyas Cad- 
dow, Kaan Koc, Hecham 

Chehab, Mohamed El Masri, 
Markus Rehwald, Sebastian 
Wenz, Patrick Pachert, Ri- 
cardo Munoz, Erkan Celik, 
Darko Jurjevic, Steffen 
Schäfer. 
C: SSG Gravenbruch — FCL 
5;4 

Beim I:0-Führungstor des 
FCL reagierte Marco Herold 
am schnellsten und drückte 
eine Flanke von Sascha Woi- 
tas über die Linie. Nur drei 
Minuten danach glichen die 
Gastgeber aus. Zu Beginn 
der zweiten Hälfte kam es 
für den FCL knüppeldick: 
Begünstigt durch eklatante 
Fehler des Langener Tor- 
manns, schössen die Gastge- 
ber eine vorentscheidene 
4:1-Führung heraus. Durch 
Andreas Döhnert und Vadim 
Leinweber kam man auf 3:4 
heran, doch ein weiterer Pat- 
zer des FC-Keepers bescher- 
te das 3:5, ehe Andreas Döh- 
nert noch einmal auf 4:5 ver- 
kürzen konnte. Überragend 
auf Langener Seite: Sascha 
Woitas, der alle Langener 
Tore mustergültig vorberei- 
tete. 

Es spielten: Frederic Cora- 
dazzi, Sebastian Baudisch, 
Murat Yilmaz, Ibrahim Yil- 
maz, Philipp Brill, Andreas 
Döhnert, Marco Herold, Va- 
dim Leinweber, Sascha Woi- 
tas, Christian Freisens, Ja- 
cek Furmaniak, Claudio Ma- 
rongiu. 
D II: FCL — SC Steinberg 
2;0 

Nachdem man das Hin- 
spiel gegen den Tabellen- 
zweiten mit 2:3 verloren hat- 
te, bot das Langener Team 
im Rückspiel eine gute Vor- 
stellung und konnte sich re- 
vanchieren. Bereits nach 

zehn Minuten verwandelte 
Jakob Meiern eine Flanke 
von Luca Vargiu zum 1:0. 
Auch im weiteren Verlauf 
der ersten Hälfte beherrsch- 
te das Langener Mittelfeld 
Ball und Tempo. Logische 
Folge war das 2:0 durch Ad- 
nan Cetiner. 

Es spielten: Sebastian 
Barth, Marcel Konzock, Ad- 
nan Cetiner, Veysi Günay, 
Patrick Schütze, John Dale, 
Siegfried Leirich, Jakob Me- 
lem, Marco Linse, Steffen 
Köpp, Luca Vargiu, Deniz 
Özkök. 
E I: FCL — SC Buchschlag 

Nach dem Ausscheiden 
aus dem Bewerberkreis um 
den Gruppensieg spielten 
die Langener Buben befreit 
auf. Sie fertigten den SC 
Buchschlag mit 7:0 ab. Be- 
reits in der fünften Minute 
eröffnete Kai Müller den 
Torreigen. Dominik Deffner 
ließ unmittelbar darauf das 
2:0 folgen. Robin Wanzke er- 
höhte bis zur Halbzeit auf 
4:0. Die zweite Hälfte be- 
gann mit einem Langener 
Doppelschlag, für den Robin 
Wanzke und Daniel Matheisl 
verantwortlich zeichneten. 
Robin Wanzke stellte mit 
seinem vierten Tor das End- 
ergebnis her. 

Es spielten: Tobias Jost, 
Philippe Madra, Mehmet Sö- 
ke, Tristan Stüber, Idris Te- 
kin, Christian Schell, Kai 
Müller, Daniel Matheisl, Si- 
mon Hoppe, Dominik Deff- 
ner, Robin Wanzke. 
E II: FCL — FV 06 Sprend- 
lingen 6:3 

Nach schwacher Anfangs- 
phase und schnellem Rück- 

stand wurden die FC-Buben 
ihrer Favoritenrolle gerecht. 
Nach einer präzisen Flanke 
fiel das längst fällige Aus- 
gleichstor durch Mansur 
Sultan. Kurz vor der Pause 
erzielte Robert Heliosch das 
Führungstor zum 2:1. In der 
zweiten Halbzeit ließ das 3:1 
von Natnael Menghistu 
nicht lange auf sich warten. 
Weitere Tore erzielten Cey- 
hun Mert (4:1), Mansur Sul- 
tan (5:2) und Robert Heli- 
osch (6:2). 

Es spielten: Dennis Dar, 
Benjamin Elger, Thomas 
Schmitz, Mansur Sultan, 
Alexander Althoff, Natnael 
Menghistu, Ceyhun Mert, 
Robert Heliosch. 
E II: FCL — VfB Offenbach 
13;2 

Schützenfest für die Lan- 
gener Buben! Zur Pause 
führten sie bereits 6:0. An 
diesem Tag kamen alle zehn 
Spieler zum Einsatz. Chri- 
stopher Hees und Benjamin 
Wolf feierten ihr Debüt und 
führten sich gut ein. Bis auf 
einen Feldspieler und den 
Tormann hatten alle einen 
Torerfolg zu verzeichnen. 
FC-Kapitän Ceyhun Mert, 
der an diesem Tag Geburts- 
tag hatte, machte sich mit 
fünf Treffern selbst das 
schönste Geschenk, Die an- 
deren Tore erzielten Mansur 
Sultan (2), Thomas Schmitz, 
Benjamin Elger, Benjamin 
Wolf, Tobias Apel, Robert 
Heliosch und Natnael Meng- 
histu. 
E III;FCL — SG Nieder-Ro- 
den 3:2 

Mitte der ersten Hälfte 
nutzte Mathias Locher ein 
schönes Zuspiel von Alexan- 

der Althoff zur 1:0-Führung. 
In der zweiten Hälfte führte 
ein schöner Spielzug zum 2:0 
durch Mathias Locher, bevor 
die Nieder-Rodener auf 2:1 
verkürzten. Als der Gäste- 
Tormann einen Schuß von 
Denis Ehlert nur abklat- 
schen konnte, staubte Lo- 
cher zum dritten Langener 
Treffer ab. Nieder-Roden 
warf nochmals alles nach 
vorne und erzielte kurz vor 
Schluß den 3:2-Anschluß- 
treffer. 

Es spielten: Volker Dieck- 
mann, Alexander Althoff, 
Martin Butzert, Philip Kel- 
ler, Fabian Knapp, Mathias 
Firlus, Johannes Benisch, 
David Schroth, Michael Lo- 
cher, Mathias Locher und 
Denis Ehlert. 
F I: FCL — SG Götzenhain 
2:2 

Nach einer schwachen 
Vorstellung in der Vorwoche 
lieferte das Langener Team 
in gleicher Formation gegen 
Götzenhain sein mit Ab- 
stand bestes Saisonspiel. 
Nur in der Anfangsphase 
gab es einige Abstimmungs- 
probleme, die prompt von 
den Gästen mit dem ersten 
Gegentreffer bestraft wur- 
den. Kurz nach dem Seiten- 
wechsel erhöhte der Gast so- 
gar auf 2:0. Danach ging ein 
Ruck durch die Langener 
Mannschaft, die jetzt das 
Spiel klar bestimmte. Felix 
Schramm sorgte im Sturm 
immer wieder für Unruhe. 
Von ihm karhen auch beide 
Vorlagen, die Alexander 
Müller zum verdienten Aus- 
gleich nutzte. 

Es spielten: Bernd Kru- 
schewski, Martin Balde, 
Thomas Baier, Alex Müller, 

Felix Schramm, Patrick L:i- 
forsch, Werner Wagner, 
Björn Steinbeg, Alexander 
Nolzen, Marcel Anton, Phi- 
lipp Meurer. 
F III; SG Kosenhöhe — Ft'L 
0:3 

Gegen eine mit allen Spiel- 
ern verteidigende SGR war 
es nicht einfach, zu Torerfol- 
gen zu kommen. Kai Barth 
blieb es Mitte der ersten 
Halbzeit vorbehalten, die 
Langener Führung zu erzie- 
len. Kurz darauf markierte 
Denis Schäfer den 2:Ü-Pau- 
senstand. Auch in Durch- 
gang zwei lief das Spiel nur 
auf ein Tor. Weitere Treffer 
durch Emre Söke, Kemal Ce- 
tiner und Florian Pollok wa- 
ren die Folge. Außerdem ka- 
men zum Einsatz: Marc Ray, 
Timo Hoffmann, Robert 
Hoppe, Andreas Rinke und 
Björn Kunze. 

Vorschau: Samstag, 4. 
Mai: Bambini III: SV Erz- 
hausen — FCL (11 Uhr), 
Bambini II: FCL — Modau/ 
Rohrbach (10 'Uhr), Bamiii- 
ni I: FCL — SV Trai.sa (11 
Uhr), FIV: FCL — Kick. 
Obertshau-sen (12 Uhr), F III: 
FCL — TSV Dudenhofen (13 
Uhr), FII: FCL — Alem. 
Kl.-Auheim (14 Uhr), E III: 
TSV Dudenhofen — FCL 
(12.30 Uhr), E II: TGS Jüges- 
heim — FCL (12 Uhr), E I: 
SG Nieder-Roden — FCL (14 
Uhr); Sonntag, 5. Mai: D II: 
SKG Sprendlingen — FCL (9 
Uhr), D I: FCL — SG Diet- 
zenbach (9 Uhr), B: FCL : SV 
Jügesheim (10.30 Uhr); 
Dienstag, 7. Mai: D I: JSG 
Offenthal — FCL (18 Uhr). 
A: FCL — Kick. Obertshau- 
sen (19.30 Uhr). 
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WlrwMchwt 
Ihre T^tplche, 

umweltbewußl auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen, 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polslermöbel- und 
• Teppicht)oden-Reinigung 
• Uietmatten-Service 
■ Fral Haus (wir holen und bringen) 

IST Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
Annahme m RemigunQen mit unserer Werbung 

stemkamp 
Kälte - Klimatechnik 

Beratung 
Planung 
Service 

Albcnifcfffer Sirjßc U • Hjinhurg 
rclchK»J)61H:/4/)75 

DACH-1^ 
Neu- u. Umdeckungen 
Gerüst- und Spenglerarbelt 

OACHDfCKIR UMIISTIRaKTRIlB 
GaiwerkitriB« 11. S3S12 Hainburg 
Telelan061t2/70 H. Fax 70 68 

Wir blaun Privitkundan 
Innovativ* Varaloharung»- 
ProdukU mit «Inam aahr 
gutan Prala/Lalatunga» 
varhilltnia. Ola Baratung 
und Batrauung unaarar 
Kundan arfolgt auf dam 
dlraktan Wag, waa 
basondara Anfordarungan 
an dia Kommunikation und 
dan Sarvica atallt. 

VERSICHERUNG 

Die AXA DIREKT 
Versichorungs-AG ist ein 

Unternehmen der weltweit 
tätigen AXA-Versicherungsgruppe 

Wir suchen als Verstärkung für unseren Bereich 
Verwaltung/Logistik schnellstmöglich eine/n 

Mitarbeiter/in 

für den Empfangsbereich 
In Tallzeltbeschiftigung für 20 Stundan/Woche 

Ihre Hauptaufgabe besteht in der Bedienung unserer 
Telefonzentrale , dem Empfang von Kunden und Gästen 
unseres Hauses und der Mitarbeit bei der Bearbeitung 
der Eingangspost. Aufgrund der internationalen Ausrich- 
tung unserer Gesellschaft sind für diese Tätigkeit gute 
Englischkenntnisse erfordert ich. Französischkenntnisse 
sind von Vorteil, jedoch nicht Bedingung. 

Da für uns als Direktversicherer Kundenorientierung an 
erster Stelle steht, erwarten wir von Ihnen bezüglich der 
Arbeitszeiten unbedingte Flexibilität sowie ggf. die Be- 
reitschaft zur Samstagsarbeit von 9.00 bis 13.00 Uhr. 

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen an 

AXA DIREKT VarsIcherungs-AG 
Personalabteilung 
An der Trift 65, 63303 Drolelch 

Apfel-, Bimens Kartoffelverkauf! 
An Sansta«, 4.5. im. msck tttm BaMis«* Mi SMflrtI 
JonsQold. Idared. Golden Deliclout, 
HkMod II   
Elstar, Boticoop. Hkl. I od II 
Birnen: „Conference". Hkl I 

kg/DM 2.20. 12 kg 26.- 
kg/DM 2.50, 12 kg 
kg/DM 2.50, 5 kg 12.50 

Karloffeln: „Agrla", Hkl. I. vorw feslk kg^DM 0.96, 12.5 kg 12.- 
Zwiebeln. Hkl II.. 

8.00 N*u>ls«nburg. Qürt*rt>«hr>hof 8.30 Walldorf. Bahnhof 8.45 Mörfelden, Bahnhof 
9.15 Egalabach. Bahnhof 9.45 Langan, Bahnhof 

10.15 Sprandllng«n, Bahnhof 10.30 Dratalchanhatn, Bahnhof 10.45 Götzanhaln. Bahnhof 
11.15 Dlatzanbach, Bahnhof 11.45 Stainbarg, Parkplatz 

gaganübar ESSO-Tankatelle 12.00 Haua«natamm. Bahnhof 12.30 Obarlahauaan. Bahnhof 
12.45 Hauaan, BOrgarhaua 13.00 Biab*r-Waldhof, Buchanwag 
13.15 Btabar. Bahnhof 13.45 Offanbach, Stadthalla. Naaa«a Ortkck 

■ kg/DM 1.00, 5 kg 5.- 
14.15 Offanbach. GOlarbahnfiof 
14.30 Mühthaim, Bahnhof 14.45 Olataahaim, Buahaltastalle 14.55 Slalnhaim. Sparkata« 
15.10 Kk»ln*Auhaim, Bahnhof 15.25 Hainburg. Bahnhof 
15.35 Klaln>Krot2anburg, 

Faifarwahrhaua 15.45 Seliganatadt. Bahnhof 
Wagen II 

14.15 Urbarach, Faatplatz 14.30 Obar-Rodan, Bahnhof 14.45 Niadar-Rodan, Bahnhof 
15.00 Oudanhofan, Sahnhof 15.15 Jügaahelm, Bahnhof 
15.30 Hainhauaan, Bahnhof 15.45 Walakirchen. Bürgarhaut 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

kle ü 
Wir suchen sofort für 1 -2 fvlonate 

n (Vollzeit, Teilzeit oder 400 DM). 

Saison-Hilfskräfte 
für Garten- und Balkonpflanzenabteilung, für Auszeich- 
nungs- und Aufräumartieiten. 
Bitte rufen Sie uns an: 
KLEE GARTENCENTER, Kurt-Schumacher-Ring 4, 
63329 EGELSBACH, Tel. 06103/4 20 91, Frau Gebhard 

Hmißm Prmhm §0r sfarlr* Kmiimn 

NEno 

Reifen-Räder-Discount 

Randsfad Zeit-Arbeit bietet ihnen 
feste Anstellung, gute Bezatilung. Ab 
wechslung und die Sicherheit eines 
großen, soliden Unternehmens 
Maschinenschlosser 
Erfahrung Maschinenbau 

Industriemechaniker 
auch Berufsanlanger 
Helfer 
für Lager und Produktion 
Sprechen Sie mit uns' Tel 069 / 82 51 81 
Waldstraße 45.63065 Offenbach 

IGANZE ARBEIT 

Randstad Zeit-Arbeit bietet Ihnen 
feste Anstellung, gute Bezahlung. 
Abwechslung und die Sicherheit ei- 
nes großen, soliden Unternehmens 

Sekretärinnen 
mit ur^d ohne Fremdsprachen 

Biirokauffrauen 
mit Berufserfahrung 

Typistinnen 
mit guten PC-Kenntnissen 

Sprechen Sie mit uns. Tel 069 / 82 51 81 
Waldstraße 45.63065 Ottenbacti 

-tr rarxistad zeit-arbeit -yr randstad zeit-arbelt 

IIHIHM 47.. 
imiw 51.. 
IMIHM 54.. 
HW;il:IHI 51.. 
IBffliHHI 54,. 
IliffliHHI 55.. 
mfliiHHi 70.. 
il:WJil:im 72.. 
mff.mtii 77.. 
ll;HI.H:im 80.- 
.iimwiHi 82.- 
iimwiHi 90.. 
IIM?M:IH!I 95.. 
IliW.'iHilll 80.- 
ILiff.'iHHÜ 88.- 
KiHlHiHi'l 145.. 
IlMHiHHl 90.. 
Kitfliinm 130.- 
wjiTKiian'i 185.- 

60437 frankwrI/Main 
Börner Sir. lOr IT 069/9S0792 44 Gtvftbrgebiet Nieder-Evthbach 

63069 Offenbach Sthumanntlr. 142 - IT069/98340404 

Werben Sie einen neuen Leser für 

die 

Auf schnelle 

und einfache 

Weise poliert 

und putzt die- 

ses elegante 

Gerät Schuhe 

jeder Art. Der 

kraftvolle 100- 

W-Motor ga- 

rantiert jahre- 

langen war- 

tungsfreien 

Betrieb. 

Durch zwei 

Bürsten ist 

gleichzeitiges 

Putzen und 

Polieren mög- 

lich. 

Ein komforta- 

bles Stand- 

gerät. 

und Sie erhalten 

kostenlos eine 

elektrische 

Schuhputzmaschine 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser 
als neuen Abc.'inenten geworben. Nach Utwrpni- fung und Zahlung der Bezugsgebühr des neuen 
Lesers für mindestens 3 Monate, ertialte ich die gewünschte Werbeprämie. 
Der Prdmienwunsch kann nachträglich nicht geän- dert werden. 

PRÄMIENWUNSCH 

ORT 

Htermit bestell« ich zum d« L«ngerwr Zeitung mit eirter Min<)«stbezug&2e*t von 24 Monaten urxi weiter b>s aul Widernjf zum ortsutAc^en ^lugspreis Danach smd Kündi- gungen nur zum Ouartaisende möglich und müssen spätestens am 15 vor Ouartalsende scrinftlicn Mim Verlag eingehen 

ORT DATUUOJNTERSCHRIFT 
Ict) ermAchlige den Verlag bis auf Widerrul vtertel}&hflich die Be- zugsgebuhren hjr mein AC^nement b« FaUigMJt etfuuziehen und mein Konio entsprechend zu belasten 

bei Sparkasse. FriiaK>ez. Postscheckamt 

DATUMOJNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST, Vertriebsabteilung 
Postfach 10 02 63, 63002 Offenbach 

Angabe von Gninden schnttkch bei der Langener Zeitung zu widerrufen. Zur Wahrung der Fnsl geiwgl dw rechtzeitige Abserxtung des Widerrufs 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung, Geschenkabonne- 
ments. Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen. Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erltannt. 
2. Prämienwerbungen gelten nicht, 
wenn im gleichen Haushalt lebende Per- 
sonen im zeitlichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr Abonnement kün- 
digen. Durch das neue Abonnement 
wird kein bestehendes Abonnement in- 
nerhalb der nächsten 24 Monate aufge- 
k3St. 
3. Werbungen werden nur anerkannt, 
wenn der Werber und der Gewort)ene 
persönlich unterschneben hat>en. 
4. Eventuelle Erhöhungen des Abonne- 
mentspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwischen Vertragsabschluß und Liefer- 
t>eginn liegen. 
5. Sollte der geworbene Leser unseren 
Bezugsverpfitchtungen nicht nachkom- 
men. so muß der Werber aus wettbe- 
weltsrechtlichen Gründen dem Verlag 
den Wert der Wertieprämie zurückzah- 
len 

Mit 

^ einer großen ^ 

Auflage für IHRE 

private 

k Kleinanzeige J 

VERKAUF 
C«. 100 UmzugsKartons gunstig ab- 
:uQebdn, DM 1 ./2... Tel. 06071 
>22 32  
^ Privat: 5 echte Persertepplche 
-^it Zertifikat, sehr preiswert. 

06102 /5 35 13 
Hochbett, massiv, 300 - V6.3 Fahr- 
•ader. 30.-/40.'/50.-, Schaukelstuhl, 
•^assiv. Kiefer. 30.-. Solarium mit 
«ei-ßn Rohren, 150 - V0.2 Herrenan- 
jgs. Gr. 52/54, neu. je 60,-. 

6 069 / 85'32 66 
Msrklsenstoff, neu, zarlgelb und 
:«ige/gestreift. B.: 120 cm. 
. 3 X 270 cm (DM 100.-). abzuge- 
jen für DM 100.-. Tel. 069 / 89 36 62 

Gelegonhelt, 2 neue elektrisch ver- 
itellb. Lattenroste mit Härtegradver- 
stellg.. orlg. verp.. weit unter NP zu 
/erk Werden auf Wunsch kostenlos 
jebracht. Tel. 06431 / 5 43 90 
Rundeckgarnitur, Farbe hellbeige- 
»mustert, bestehend aus; 1 Sofa 
isitzig. AL links. 1 Sofa 2sltzig, AL 
•Bchts. 1 Rundecke. Rückseiten voll 
Stoff. Federkern. Dfvl 900,- VB. Tel. 
36106/7 63 07. ab 18 Uhr 
Scherengitter und Klimagerät zu 
verkaufen. Tel. 069 / 83 38 54 
2 Bon Jovi Karten, Konzert am 
30. 6. 96. Waldstadion Ffm.. für 
DM 156.- zu verk.. 06074 / 4 47 69 
Qelegenhelt für Häuslebauer! 5 fa- 
t)rikneue Heizkörper (66 x 60) für ZH 
(endlackiert) umständehalber sehr 
günstig abzugeben. Tel. 06074 / 

38 72 

4 

Sandsteinbrunnen, Säule mit Trog 
mit Wasserhahn. Steinfiguren. Putten 
und Löwen in WeifB und in Sandstein, 
versch. Motive, günstig abzugeben. 
Tel. 069/87 15 79 
Zu verkaufen: Kühlkomb., E-Herd, 
E-Grill, Dunstabzugsh., Küchenmö- 
bel Resopal weiß, Bügelpresse, 
Schreibtischlampe, mod. Stehlampe, 
ei. Dosenöffner, el. Massagegerät 
(versch. Aufsätze). 1 Sprudelbad. kl. 
Eck-Hängeschränk. (Eiche). Teewa- 
gen. Tel. 06074 / 38 43 ab 17 Uhr 
Haushaltsauflösung: Möbel. 
Vorhänge. Geschirr u. div.. 
Tel. 06108/7 43 99 
Vertikaljalousie, hellbeiae, 242 
loch, 317 br.. NP 2400,-Tür nur400.- 
zuverk.. Tel. 06108 / 6 85 78 
GaYtenmöbel massiv Buche, weiß 
lackiert. Bank (3 Sitze). Tisch und 
Sessel mit Auflagen DM 600.- Tel. 
06104/7 28 76 
Matratze mit Sprungrahmen. 
1.00 X 2.00. Preis VB. Tel. 06102 / 
3 84 40 
Holzgartenhaus, 4 x 4 m. zuzügl. 
1,5 m Veranda. 50 mm Bohlenstärke 
orig. verp. und neu, NP DM 9990.-. 
nur DM 5990.-. Tel. 06174/2 11 39 

ALLES FÜRS KIND 
Maxi CosI, 0-9 kg., Chicca NP 189.- 
f.95,-zu verk.. Krabbeldecke in Ele- 
lantenformat NP 149.- für 65.-, Holz- 
Spieltrapez 50.-. sowie div. Babybe- 
Kleidung bis 74. Tel. 06182 / 2 46 16 
24" Knabentrekkingrad, 12 Gänge, 
gut erh. Preis VB. Tel. 069 / 
* 00 15 84 
Sportviragen Herlag, bunt, auch Lie- 
epos., So./Wi.-Fußsack. VB 
M 80.-® 06182 / 6 71 96 

Verkaufe heilen Teutonia Kinder- 
Sportwagen, mit Sommer- u. VVinter- 
'ußsack. Regenschutz u. Sonnen- 
schirm. in sehr gutem Zustand für DM 
350.-. Tel. 06104/4 59 73 
Paidl-Gitterbett, Jalousien-Optik. 
Fichtenholz umbaubar zum Jugend- 
Dett, mit Kokoskernmatratze. DM 
250.-. Tel. 06106/ 1 71 25 
Kinderkieidg. Gr. 98-128. Markenw. 
Match. PortoTino, Oiliiy. Lederjacke 
Gr. 116.4 Säcke ni. Plüschtieren 
(evtl. f. Flohm.). Tel. 069 / 87 34 78 

ANTiQUiTATEN/SCHMUCK 

U^tcn 
Große Auswahl an Stand-, 
Wand-. Kamm- und Taschen- 
Uhren sowie div. Kleinmöbel, 
Lampen. Varia und Trichter- 
Grammophone. Ankauf/Verkauf. 
WAGN^R-ANTIK, Waldslr. 9 
Offenbach, Tel. 069 / 88 57 83 

Biedermeier-Bank. 1.90 m, kirsch. 
seitlich Streben. ßild-antik-Porträt. 
fTiit schwerem Rahmen, zu verk. Tel. 
069 / 83 38 54 
Alter Waschtisch mit Marmorpiatie 
und Spiegel (auf Holz, eingeschliffen, 
teilweise mit Kacheleinsatz) VB 790.- 
zu verkaufen. Tel. 06108/6 91 88 
Kleine goldene Taschenuhr auch 
als Haiskette zu tragen, ca. 100 Jah- 
re alt. VB 740,- Tel. 069 /80 63 260 v. 
^•17Uhr 
2 sehr gut erhaltene Email>Schiider 
(rO X 120 cm) von Henkel-Persil der 
»sten Generation. VB DM 850,-. Tel. 
06135/32 64 

^raumh. Brautkleid m. Reifrock, 
^hleier. Handschuhe (Gr. 34/36. 
L65 m) f. DM 400.- abzugeben, 
'el. 06103/5 38 38 

Jugendliches Brautkleid, Gr. 36'38. 
Satin, lang, mit Schleppe u. Perlen- 
stickerei + Reifrock. DM 620.-. 
Tel, 06103 '426 17 
Brautkleid, Gr. 38. m. Schleppe. Per- 
len u. Zubehör. Preis VB. Tel, 06106 

1 71 93ab14Uhr 
Damenkleidung, gut erhalten. Gr 
44-46 zu verk Tel. 06078 / 26 49 
Sehr schönes Sommerbrautkleid. 
vome kurzer, hinten mit kleiner 
Schleppe, schönes Dekollete, in Gr. 
40-42. NP 1700.- für VB DM 850.-. 
Tel. 06073 / 6 28 59 

COMPUTER-BÖRSE 

fferrenrad, Mountainblke. gepflegt. 
3M 280.-. Damenrad. 3-Gang. ge- 
^füg. Rep.. DM 40.-, Radstutzen 
erstellb,. DM 10.-, Hauck Buggy. DM 

30.-. Kinder-Fahrradsitz. DM 15.-, 
'el 06104/4 35 85 

4 CD-ROM's kostenlos! Besuchen Sie un- 
seren CD-ROM-SHOP. Arendstr. 4. gegen- 
über Burgeier Fnedhof. Tel. 069 ' 86 94 99 
Macintosh. Laptop powerbook 170. 
mit Software u. a Fax zu verk. VB DM 
1300,-. Tel. 06106/2 12 35 

FOTQ/FILM/OPTIK 
Video-Camera Canon E X 2 Hi, m. 
Objektiv 8-120 mm. weitwinkel 5-15 
mm.Optical Image Stabilizer 10-100 
mm sowie 3 Akkus, wenig gebraucht 
zu verkaufen. NP 11 500.-f. 7000.-. 
Objektive auch einzeln abzugeben. 
Tel. 06103/6 46 11 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werler. 2.3-fach. Sicht80-150m. 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit. 
390.-. Gerät, 80-100 m Sicht. 290.-, 
Gerät für beide Augen. 2-5-fach. sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel. 069/8851 57von8-19Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 

HIFimr/VIDEO/ElEKTRONIK 
Kathreln Satelllte Recelver UFD 
200 (neu. wegen Umzug) 27 W/230 
V/50 Hz mit Video-Ausg., Fernbed., 
DM VB 220.-, Tel. 06182/6 71 96 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Solid. Hobby (H) Kegelclub sucht 
baldig Verstärkung. SSG Center 
Dienstag 14-täg., 17 - 20 Uhr. Tel. 
06103/2 34 93 
3 Blankbögen mit Pfeilen u. Zube- 
hör. Preis VB, 3 Tennisschläger, 
neuw., Kinderorgel m. Stahlgestell. 
Tel. 06182/6 78 67 
Mädchen-Fahrrad 24 Zoll, 3-Gang- 
schaitung DM 150,- Tel. 06182 / 
72 93 
Kinderfahrrad Janosch Tiger Blke, 
18", 2 Jahre alt. VP DM180.-. 
Tel. 06103/7 96 00  
Caramboiage Biilardtlsch, 2x1 m. 
Top. Zust., VB DM 750.-. ink. Zube- 
hör. Tel. 069 / 88 02 07  
Schwimmbad (Rundbecken) inkl. 
kompl. Filter- Pumpenanlage 5 m 0. 
1.5 m hoch + Treppe, neuw. DM 
2900,-. Tel. 069 / 86 90 86 od. 
86 50 95 od. 86 99 37 

MOBEtyElNRICHTUNGEN 

MWE 24-tig. Edelstahl-Kochtopfset 
neu, beste Qualität. 11 mm Kapsolbo- 
den, mit Thermostaten. Lebzeit-Ga- 
rantie. statt DM 1895.- für VB DM 
798.-. Tel. 06182/6 54 36 
Geschirrspülmasch. Siemens, Wa- 
schmasch. und Gefherkombination. f. 
je 250.-. 069/86 21 94ab17Uhr 

Schwungvolle, antike Polstergrup- 
pe (4. Barock aus dem Rotenburger 
Schloss). 2 Sessel. 1 Zweisitzer, r^- 
staurierunasbedurfttg abzugeben 
Festpreis DM 1000,-. Tel. 069 / 
84 57 14oäer84 25 65 
Haushaltsauflösung (ohne Küche!) 
auch Gartensachen. Tel. 069 ■' 
87 27 85  
EBK mit Spülmaschine, Herd. 
Dunstabzugshaube. Kühl-/ Gefrier- 
Kombination, für DM 2000.- zu ver- 
kaufen, Tel. 060 / 89 60 43 (privat) 
oder 8 06 32 64 (geschäftlich) 
Weiße Einbauküche, 2.80 x 2 m. Ar- 
beitspl. anthrazit. kompl. m. Unter u. 
Hochschränken und E-Geräten, 3 J. 
alt. NP 5600.- für VB DM 1250.- 
Tel, 06182/73 96 
Couchgarnitur 3-2-1 -Sitzer, mod. 
Designe, petrolgrün. V 2 J. alt. sehr 
gepflegt. NP 2500.-. Preis VB. 
Tel, 06106 / 7 24 43. ab 18 Uhr 
Interiübke-Bett. weiß. 1,20 m breit, 
mit Regal am Kopfende. DM 70.-. 3 
Platten-Herd, DM 40.-. an Selbstab- 
holer. Tel. 06182 / 6 71 16 
Schiebetüren-Schränke, noch origi- 
nal verpackt, 2 m Breite. DM 450,-(NP 
DM 820.-), 1.50 m Breite DM 350.- 
(NP DM 600.-). 06021 /6 1655 
Couch, 1 -. 2- u. 3-Sitzer. gut erhal- 
ten. Bezug grau gemustert. 8 Jahre. 
Federkern. 1 Couchtisch, oval. 
70 X 140. Messing/Platte Onyx. 650.- 
VB. Tel. 06103 / 8 59 48 ab 18 Uhr 
Designer-Möbelprogramm, Klenk 
"Scala" Granit-Bernstein. Hoch- 
schrank. Glasvitrine. Sideboard, Hifi/ 
TV-Board zu verkaufen.. Tel. ab 6. 5. 
10.00 Uhr. 069/80 07 39 15 
Schlafzlmmerschrank ..Royal" 
Esche polar-siiber. mit Spiegeltüren, 
272 cm. DM 1500.-. Wohnzi.-Stapel- 
wand, Kirschbaum, DM 1000.-. 
Couchtisch, Kirschbaum. Preis VB. 
Tel. 06182/2 27 31  
Gut erhaltene Rattangarnitur, 
braun, best, aus; Tisch m. Rauch- 
glaspl.. 2 Stühle m. Polster, FP99.-. 
06104/93 74 56 Od. 4 47 43 ab 18 h 

Klaviere ab DM 120,- monattich, 
z.B. ein neues Schimmel-Piano, 
Bei Kauf volle Mietanrechnung. 
Pianohaus Guckel T. 069 / 81 38 12 
Gitarrenverstärker Peavey Rage 
106/2 Kanäle, idealer Ubungsverstär- 
ker. neuwertig zu verk.. VHB DM 110.- 
Tel. 06182/2 47 59 

Eiektr. Orgel „Crumar Häven M 
203", etngeb. Klavier u. a. Rhythmus- 
gerät. Begleitautom.. viele Effekte m. 
Orgelbank. Topzust., VB. Tel. 06103 / 
92 96 41 ab 17 Uhr 

PFLANZEN/GARTENBEDARF 
Gebe ab, Bambus, große Pllanzen, 
sehr günstig. Blumör, Hauptstr. 93. 
63512 Hainburg, Tel. 06182 / 58 36 

KAUFGESUGHE 

2 PANEELE und 2 
• PROFILBRETTER « 
0 lür modernes u. natürliches # 
% Wohnen. Wir sind einer der # 
• größten Anbieter in Messen mit # 
A über 1200 Sorten Auswahl # 
• ab DM/m2 8,951 * 
• Lassen Sie sich von uns • 
• lachgerecht beraten. • 
• HOLZLAND BECKER • 
2 Obertshausen, an der B 448, * 
2 Telefon 06104 / 9 50 40 ^ 2 

Gartenmöbel, weißes Holz, Tisch 
rund u. 2 Stühle. DM 150.-. Tel, 
06073/6 36 06v.1M3Uhr 
Massiver Mahagoni<Sekretär, 3 
Schubladen. DM 950.-. Tel. 06073 / 
6 36 06v. 11-13Uhr  
Hellblauer Büchschrank, 
100 X 190. DM 400.-. Tel. 06073 / 
6 36 06v. 11-13Uhr  
Jugendkojenl>ett, Massivholz, 
2 Schubladen mit Ziermatratze u. Lat- 
tenrost. DM 600.-, Tel. 06073 / 
636 06v.1M3Uhr 
Weißer Sekretär aus Rattan mit 
schwerer Pfauenaugeplatte u. pass. 
Stuhl u. Regal, kpl. 1300,-, Tel. 
06073/6 36 06 V. 11-13 Uhr 
Couchtisch, 40 X 68 X 130. mes- 
singvergoldetr mit Glasplatte. Tel. 
06073/6 36 06v. 11-13Uhr  
Elegante Couchgarnitur, beige, mit 
dezentem Design, 2-Sitzer. 3-sitzer 
u. 2 Sessel, kpl. DM 800,-. Tel. 
06073/636Q6V. 11-13Uhr 
Anbauwand, weiß, 4-tlg.. ca. 2.5 m 
br./l .95 m hoch, mit bei. Vitrine, 
DM 600.-, Schlafcouch 3-tlg.. schw/ 
bunt. 600.-. pass. Couchtisch 250.-, 
alles VB. Tel. 06071 /82 33 51 
Franz. Doppelbett m. Bettk. -i- Lat- 
tenrost * Matratzen, 4tür. Spiegel- 
schrank. DM 1000.-, Kippcouch, 2 
Sessel, Couchtisch. Nußbaum. Vitri- 
nenschrank, DM 300.-. alles VB. 
Farb-TVm. AntenneFernbed.. DM 
100.-. Tel. 06103/2 62 14 
Couchgarnitur, 2 x 2er Sofa. 
1 Sessel, grün, modern, DM 500.-, 
Tel. 06188/32 36 

TIERMARKT 
Olskus-Flsche-Nachzucht, rot-tür- 
kis-brillant, verschied. Größen zu ver- 
loulen, Tel. 06103 / 8 64 69  
FIfe Fancy engl, Kanarlen, direkt v. 
Züchter, verschiedene Farben. Stck. 
20.-/25.-, Tel. 069 / 89 43 74 

Verloren; Fr., 26.04.96 bei S-Bahn 
Stelle Marktplatz Plastiktüte mit 
wichtigen Dokumenten. Tel. 069 / 
87 12 44, Fr. Sangila Vedia. 

VERMISCHTES 
MAL WAS ANDERES! OriQ Zeitung 
V. Geburtstag 1900-1996, zettungs- 
archiv Tel. 08054 / 79 43 
Erdaushub, ohne Steine, ca 300 
cbm.kostenlos in Hainburg abzuge- 
ben. Tel. 06182 / 43 45 
Wer hat Lust, einmal in der Woche mit 
netten Frauen Folklore zu tanzen? 
Näheres; 069 / 83 84 60. Mo.-Do.. ab 
14.00 Uhr. 
Schneiderin im Raum OF gesucht. 
Tel. 069/85 89 37 evtl AB 
Allelnunterhatter der tiesonderen 
Art, Musikshow, Comedy, Tel. 
06188/90 01 24 
Verkaufe RMV-Fahrkarte von 
Obertshausen nach Ffm. für DM 
115.-statt144.-.06104/97 19 16 
Achtung! In welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseierliguren? 
Hobbysammlerin kauft Figuren auf. 
Zahle f. alte Figuren bis zu DM 100.-. 
06108 /6 94 IOod.0172/6 81 95 47 
Kartenfreunde: Skat • Doppelkopf. 
NR. Privat gesucht, Tel. 06181 / 
6 28 85 
Dicke Frauen gesucht, ab 120 Kilo 
aufwärts, von dickem Mädchen, 42 J. 
alt. für Freundschaft. Problembewälti- 
guno, abspecken in ündenfels. oder 
zur Gründung einer Selbsthilfegrup- 
pe. denn nur gemeinsam sind wir 
stark. Habt Mut und meldet euch, Off, 
erb. unter N 104 
Sammlerin kauft Ü-El-Flguren und 
älteres Spielzeug aus dem Ei, gerne 
auch ganze Sammlungen anbieten! 
Tel. 06108/6 82 70 
Hallo N.... Ich kann Dich einfach nicht 
vergessen. Wen? Geht es Dir genau- 
so? Chiffre RO 169 

GRUPPEN/VEREINE 
Bei uns seid Ihr willkommen! Freut 
Euch das Handbaltspiel? Freut Euch 
Bewegung, Spaß u. Geselliokeit? So 
kommt zu uns, Ihr Frauen. Männer, 
Mädchen u. Jungens. Fr.-Bez. l + 
Mä.-B-Klasse. Tel. 06103 / 37 36 93 
u. 06103/6 12 72 

UNTERRICHT 
PC gekauft und läuft nicht? Prom.- 
Stud. hilft weiter. Tel. 069 /85 34 36 
od. 85 23 17 
Suche Nachiife in Englisch und 
Mathematik Gymn. 6. und 7. Klasse 
Tel. 06108/6 85 78 

BEKANNTSCHAFTEN 

Suche Kaffeegeschirr v. Prlv. Ville- 
roy-Boch, VAL bleu. Tel. 06139 / 3 09 
Sammler kauft Schaliplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, e 06109 / 3 48 86 0.0171 / 
21 50 338 
Suche Wehrschachsplei, 1937/41, 
zah'e Liebhaberpreis. Tel. 08342 / 
4 05 00 ab 21 Uhr  
Sammler sucht alte Uhren, Teddys. 
Puppen. Blechspielzeug. Porzellan. 
Gläser. Bilder und ALLtS aus Omas 
Zeiten! Zahle Höchstpreise! Q 
06108/6 94 lOod. 0172/681 95 47 
Suche Damen-Fahrrad, 26/28 Zoll, 
bis DM 100. .Tel. 069/84 17 21 
Suche Tanzkieid, für Junioren-Tanz- 
meisterschaften. (Latein.) Gr. 36. Tel. 
06106/2 14 19  
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten. zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Suche Damen-Holiandrad oder 
Mountenbike. sowie Inline-Skates 
Gr.41/42.Tel.06182/16 74  
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatten aus den Bereichen; 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Kaufe alte Fotoapparate, vor 1970 
sowie Leica, Rollei. Minox vor 1980, 
Tel. 06103/2 37 16 
ALTERE ANSICHTSKARTEN 
kauft zu besten Preisen 
Tel. 06042 / 25 39  
Suche dringend preisg. oder kosten- 
los, Babywiege oder Baby-Schlafwa- 
gen, Tel. 06103/7 18 30  
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar, Eisenbahnen, 
Puppen, Puppenstuben, Flieger, 
Schiffe, Dampfmaschine, Auto, Figu- 
ren, Tel. 06104/4 20 28 

HELGA. 52 J.. eine natürliche u. 
treue Frau, einfühlsam u, anschmieg- 
sam mit herzlichem Wesen, gute 
Hausfrau u Kochin. wünscht sich ein- 
fachen. aufrichtigen Mann, den sie 
umsorgen möchte u. mit demn sie 
glücklich werden kann. Melden Sie 
sich Uber: Der gemeinsame Weg 
DGW Tel. 06104/6 39 48 
ERNST. 55 J.. Geschäftsmann, vor- 
zeigbar u. gepflegt, sehr charmant. 
Kavalier durch u, durch, in guten wirl- 
schaftl Verhältnissen lebend, sehnt 
sich nach einer aufgeschl,. fröhl. Part- 
nenn, die wie er eine harmonische u. 
dauerhafte Beziehung anstrebt. Ru- 
fen Sie bitte an: Der gemeinsame 
Weg DGW Tel. 06104 / 6 39 48 
UNGARINNEN SIND TRAUMFRAU- 
EN! Seit Jahren vermitteln wir erfolg- 
reich hübsche Ungarinnen zw. 18 u. 
50 J., die sich sehnlichst einen liebe- 
vollen u, anständigen Partner wün- 
schen, Liebe. Treue u. Vertrauen sind 
Ihnen sehr wichtig. Interessiert 
Dann rufen Sie an. Der gemeinsame 
Weg DGW, Tel. 06104 / 6 39 48 
SIE, schlank sucht Sie (sportlich. 40- 
60 Jahre) für Freizeitgestaltung und 
Urlaub. Zuschriften unter W 909 
Wwe, 70/189 sucht liebensw., geblld. 
Partner für gemeinsam, Lebens- 
abend. Zuschr. unter Chiffre P 606 
Freundeskreis Mühlhelm/Main 
Nicht kommerziell. Nichtraucher! 
Australien-Urlaub nur ein Traum? 
Das muß nicht sein! Wir fahren m. 
netten Freunden vom 31. 8 -4. 10. zu 
niedngen Kosten, Es sind noch einige 
Plätze frei! Näheres unter Tel. 
06108/77721 (18-20 Uhr)  
Freundliche Sie, 49 J.. sportlich, un- 
ternehmungslustig, reisefreudig 
sucht netten, schl., ungebundenen 
Herrn bis 55 J, Chiffre 5776. 
Sechziger 178 schlank, sportl., Tän- 
zer. Radler, Reisen, sucht ebenso 
schl. Partnerin bis 60 J. z. Aufbau ei- 
ner festen Beziehung. Chiffre 5779 
ER, Mitte 50/179/79. finanz. a^esi- 
chert. sportlich, sucht SIE. bis Ende 
40, schlank, nicht gebunden, häusl. u. 
finanziell unabhängig. Ausländerin 
angenehm. Zuschriften, bitte mit Te- 
lefonnummer. unter Chiffre N 107 
Wer möchte mit mir durch die Wol- 
ken die Sonne sehen? PUR alleine 
genossen! Pavarotti u. Rheingau-Fe- 
stival wieder alleine? Junge hrau, 
46/172/69 mit Tochter, 14 und Full- 
time-Job. sucht jungen Mann 46-56 
+/- DICH ja genau DlCHl! E 990 

VERMIETUNGEN 

Vlelinteressierte Witwe (65 J.) sucht 
Dame oder Herrn als Gesprächspart- 
ner oder zur Gestaltung der Freizeit, 
möglichst mit PKW. Chiffre 5768. 
Bin eine gutaussehende Frau von 
24 Jahren, mittelgroß und schlank. 
Möchte nach einer Enttäuschung wie- 
der glücklich sein. Wo gibt es einen 
Mann, der fröhlich, zärtlich und cha- 
raktervoll Ist und Treue nicht altmo- 
disch findet? Bitte schreibe mir, ich 
würde mich sehr freuen, unter Dl 204 
Wo Ist ER, der sympathische, attrak- 
tive Mann, zw. 40/48, NR. gut eta- 
bliert im Beruf, mit VVeitblicK u. Stil, 
bereit für eine zärtliche, ehrliche ko- 
munikative Partnerschaft. Gesucht 
von einer sportlichen, vorzeigbaren 
SIE, 45/162 mit Kids. Chiffre N 105 
Alleine, ist ja manchmal ganz schön, 
aber zu lange allein ist ganz schön 
depremierend. Er, 49/183, würde ger- 
ne eine natürliche Frau um die 40 im 
Raum HU kennenlernen, die mit ihm 
etwas gemeinames unternimmt. Ich 
reise gerne und liebe alle schöne Din- 
ge des Lebens. Schreibe doch mal. 
ich melde mich, garantiert! 
Chiffre L 924 
Nach großer Enttäuschung, (Miß- 
handlung), habe ich nie erfahren, was 
Liebe Ist. nur Erpressung und Ausnut- 
zung. Vor kurzenri habe ich mein Ge- 
schäft und meine Whg. verloren. Ich 
suche Dich, gut situiert, damit ich 
mich an Deine Schultern anlehnen u. 
meine Tränen abtrocknen kann, und 
um mir zu helfen, mein Schicksal zu 
vergessen, (Wenn Du in Deinem Ge- 
schäft u. Haus ein Büro und Arbeit für 
mich hast, dann melde Dich). Ich bin 
46 J/165/68. Nett, lieb, sauber, zuver- 
lässig. Liebe Kinder, Garten, Tiere. 
Kann mit einem gemütlichen Haus 
und Partner gut umgehen. Jeder Brief 
mit Telefon und Bild wird beantwortet. 
Wer schreibt mir unter Chiffre 5773 
Pädagogin, 49, sucht Fre jnd (NR) 
mit Schütze od. Wassermanneigen- 
schaften bis ca. 58 J. Chiff''e L 925 
Seit 45 Jahren Partnersuche leicht 
gemacht! Liebenswerte Damen und 
Herren suchen ehrl. Parinerzwecks 
Heirat. Wir verm. zuverlässig und dis- 
kret. Christi. Ehe-u. Partnerverm. 
DiehiTel.06104/6 27 95 
Partnerin mit Herz und Verstand 
gesucht I Meine Traumfrau ist blond, 
attraktiv, schlank, unabhängig. Alter: 
Ende 30 bis Anf. 50. Ich bin ein Mann 
"in den besten Jahren", 178 gr.. 
schlank, Anf. 60. jung geblieben 
(auch im Aussehen), esse gerne gut 
u. koche auch selbst, reise gerne u. 
wünsche mir eine harmonische Zwei- 
samkeit, Romantik Inbegriffen I Ich 
freue mich auf Ihre Bildzuschr. Di 200 
SIE, 28/160/R. blond, schlank, allei- 
nerz Mutter, sucht IHN, bis ca. 37 J., 
ca. 190 groß, Hobbys: Tanzen. Bow- 
ling, Schwimmen, u.v.m. DU solltest 
leit}evoll. treu u. ehrlich sein. 
Na. interessiert? Dann schreibe mir b. 
m. Bild unter Chiffre N 106 

OF, Goethestr., kleine 3-Zi.-Whg., 
4. OG. ohne Balk.. ca. 56 m^. DM 
760.- + Nk/Kt., Tel. 069 /84 35 28 
OF,2'/^Zi.,Kü..Bad,ca.65m2,an 
Paar, Einzelpers. od. WG zu verm., 
Miete DM 850,- + DM 150.- Uml./Kt., 
Tel. 069 / 86 81 03 
Kl.-Krotzenburg. 2 Zi.-Whng., Kü. 
Bad, 72 m2auf Wunsch möbl. ab sof. 
zu verm. DM 1290.- inkl. Uml. Tel. 
06182/52 29 
Von Privat, 2'/^-Zi.-Komf.-Whg., in 3- 
FH, 1. OG, zentr. Lage im Grünen, 
DM 950.- + Uml. + 3 MM Kt.. ab sof. 
zu verm.. Tel. 069 / 89 36 33 ab 2. 5. 
abll h 
Gartenliebhaber ACHTUNG: 3-Zi.- 
EG-WG, in 2-FH, 85 m2 mit Terrasse 
u. gr. Garten, in Dietzenbach-Stein- 
berg. V. Privat. 06074 / 33 87 21 
Rodgau-WeiskIrchen, 5-Zi.-Whg., 
110 m2, Parterre, Garage. Garlenan- 
teil, EBK neu, G-WC. geh. Ausstat- 
tung, DM 1450,- kalt, von Privat sofort 
zu vermieten. Tel. 06106 / 64 93 77 
1 -ZI., Münster b. Diebg. NB, 32 
m2Blk., EBK. PKW-PI., ab 1. 5. od. 
später, DM 620 + Nk./Kt., 06074 / 
54 69 
Babenhausen-OT, suche Nachmie- 
ter ab 1. 6. für 2-ZKB, 65 m^, EBK, 
sehr helles Souterrain, DM 720.- + 
Nk./Kaut.. Tel. 06073 / 6 47 58 
Schöne 2V^ -ZKB-Dachwohnung, 
mit gr. Balk, 70 m2, i. kl. mod. WE zu 
verm., zentr. Lage, Tel. 069 /81 37 51 
Dietzenbach-Steinberg, schöne 
2-ZKB. NB-EB, 70 mz, in ruh. Süd- 
Ostl. 2 BIk., kein HH 1075.- NK/TG/ 
Kt.. ab sof. von Privat. 06146 / 21 61 
OF-Westend, 2-ZW, 80 m2, exkl. 
Ausst., 2. OG. von Privat für 
DM 1150.-/kaltzu verm., Tel. 06104 / 
6 1.1 16 
OF, I-Zi.-Whg., 35 ml 5 Min z. S- 
Bahn, DM 750,- kalt + 150 Uml., 3 MM 
Kt.. ab 1.6. zu verm.. Tel. 069 / 
8 00 40 37 
Schöne 2Vi-ZW, ca. 73 m2 in 2-FH, 
EBK. Terr. in Mainflingen zum 
1.6. 96. KM 850.-Tel. 06182/ 
20 07 07 oder 069 / 66 71 22 66 
3-ZW, Hainhausen, NB. 70 m^, 
Fußbd.-Hzg., TG-Stellpl., Balkon, 
Miete 1060.- + NK/Kt.. frei 1.5.96, 
Tel. 06106 / 64 93 06 
Dietzenbach, neu renov. 4-ZW, 
93 m2, EBK. Garten, Pool. Sauna, 
Fitneßraum. Abstellplatz, 2 große 
Balkone, KM DM 1570.-. NK350.-, 
sofort frei. Tel. 06074 /2 58 26 
Dietzenbach, neu renov. 4-ZW. 93 
m2, EBK, Garten. Pool. Sauna, Fit- 
neßraum. Abstellpl., gr. Südbalk.. 
Balk. klein, Kaltmiete DM 1570.- + NK 
350.-, Tel. 06074/2 58 26 
Nachmieter gesucht: 3-Zi.-Whg., 
Rodgau/Nleder-Roden, 87 m2, Bal- 
kon, 2 Bäder. Miete 1 360.-+.Uml./ 
Kt., frei 1.7.96. Tel. 06106 / 2 93 44 
Frühlingsangebot, 4 Mon. wohnen 
zur halben Miete. 2-Zi.-Komf.-Whg.. 
75 m2, inOF-Bieberzuverm.. 
Tel. 069/89 13 47 

Dietzenbach, helle, große 2-ZW. 
Tgl -Bad, Wohnku , Balk., Abstell- 
kammer. Pkw-Stellplatz. im gepfl 
6-FH, DM 900 - -f NK + 3 MM Kl. 
ab sofort, Tel. 06074 / 2 89 55 
Möbl. Wohnung, 70 m^. 2Zi. Ku,. 
Bad. an Herrn mittl. Alters in Hain- 
Stadt ab 15. 5. 96 oder 1 6 96 zu 
verm . MM DM 1100.-/warm. 1 MM 
Kt .Tel 06182 6 92 62 
Langen. Oberer Steinberg. 2 Zim- 
mer. Küche, Dusche, ca, 38 m^. an 
Einzelperson ab 1 7. 96 zu verm.. 
Miete DM 450.- + Uml. Tel. 06103 
2 95 20ab 18Uhr 
1 ZI.-Whg.. 1. St.. EBK. m. Balkon, 
Bad. Offenbach-Ost. Nähe S-Bahn, 
ab 1. 5. 96 frei, Tel 069 87 12 44, 
von 19bis21 Uhr. 
1-Zi.-Whg. In OF-Rumpenhelm, ca, 
45 m*'. Ku,, Bad. DM 750.- inkl, aller 
Uml.. Tel. 069 / 86 17 06 ab 19 Uhr 
HU-Kleln-Auhelm, 2-ZW. 54 m*'. 
Erstbezug. TGL-Bad. Terr. vorauss. 
1, 6. 96. MM DM 790,- •• Uml./3 MM 
Kt,. Tel, 069/81 41 35 od. 81 35 49 
Ansprechendes Reiheneckhaus, in 
Schaafheim-Mosbach. Erstbez . ruh, 
Hangwohnlage, ca. 140 m^ Wfl.. 5 Zi,. 
Kochen/Essen, Bad. Gäste-WC. 
2 Balkone. Dachgeschoß als Studio, 
Terr., ab sof., MM DM 1780.- + NK/ 
Kt,. Tel. 06073 /6 23 37 
Sprendlingen, 3-ZW, ca. 60 m2, zu 
verm,, DM 850 - + Uml.. Tel, 06103 / 
6 61 42  
Schmucke 2-Zl.-Dachgesch-Whg.„ 
mit Atelierfenster, Bad. Küche i. 2-FH. 
beste Lage Dietzenbach-Steinberg, 
nur an Stewardess. zum 1.8,96 zu 
vm, DM 850 - warm, + KT. Tel, 
06074/4 12 17 
Traumwohnung Im Grünen 
10 Mm. Ffm,-Süd/OF, 4-ZW, 103 
m2od, 5-ZW, 116 m2 in 2-FH. Garten, 
Terrassen, exkl. Kamin, ruh, Lage 
DIetzenb.-Steinberg, ab DM 1590,- 
+ NK + Kt.. Tel. 06074 /2 49 74 
2-ZK, Duschbad, WC, Balk., in OF. 
Haydnstr., ca, 57 m2. für DM 770 - + 
80.-NK. zu verm. 069/85 77 36 
2-ZKB, Südbalk, m. Markise, in 
Hausen, ca. 57 m2. in 96 moderni- 
siert. für DM 850.- + 150.- Uml./Heiz.. 
zu vermieten, Tel. 069 / 85 77 36 
OF-Rosenhöhe, Gravenbruch Weg. 
am Waldrand, zentral gel. 1 V^-Zi.-DG- 
Whg. (schräg) mit kl. Kü. und Bad, 
neu renoviert, von Privat, für nur DM 
590,- + DM 158.- Uml./HM., ab sof. 
zu verm., DM 2000,- Kt,. Tel. 06101 / 
31 31 und 0161 /26 18 254 
Hanau Steinheim, Altbau, kl. 2-2W. 
bismax. 12/97 zu verm., DM350.- + 
NK. Tel. 06181 / 6 39 29  
Rödgau-Nieder-Roden,4 ZKBB, 
kompl. renov., 86 m2. ab 1.6,, 1200,-+ 
Uml./KT,Tel.06106/7 93 12 
Urberach 2 ZKB, gr. SW-Blk.. Komf.- 
Whg., Parkett, neu renov,, DM 875.- 
kalt + NK, sof. frei, wegen besonderer 
Umstände vom Vormieter nicht bezo- 
gen. Bei Zusage wird Miete für Monat 
Mai übern.. Tel. 06074 / 6 15 90 
Suche Nachmieter ab sofort in Rö- 
derm.-Urberach für 2 Zi.-Komf- 
Whg,, gr. SW-Blk., Parkett etc., 875,- 
+ NK, neu renov., wegen besonderer 
Umstände vom Vormieter nicht bezo- 
gen. Bei Zusage wird Miete für Monat 
Mai übern., Tel. 06074 / 6 15 90 
Halnburg-Kl.-Kr., großzüg. ange- 
leg. Komf.-Whg., 105 m2. Wohn-/Eß- 
zi.. Kü., Bad. WC. Balk., Flur, 1. OG, 
Holzdecken, EB-Schrank im Flur u, 
Bad, renov., neue Eiche-Türen, be- 
zugsfrei ab sofort, Miete DM 1150.- + 
Uml., 2 MM Kaut, (mit od. ohne neue 
komf. EBK mögl.), Tel. 06182 / 
6 93 33 od. 06073 / 41 92 ab 18 Uhr 
Suche Nachmieter ab sofort in OF, 
2-ZKB, 68 m2, kpl, mit Holzdecken, 
DM 945,- + Nk./Kt.. 069 /84 66 50 
2-Zi.-Whg., Rodgau-Dudenhofen, 
ab sof. Nachmieter gesucht, kein 
Hochhaus. 3. OG. EBK, Bad, Balk,, 
62 m2 Wfl.. DM 795.-+ NK. 
Tel. 069 /85 56 46 oder Büro 06106 / 
1 47 50 
Rödermark-Ober-Roden, moderne 
2-ZW. 55 m2. NB, kl. WE. Fubo- 
Heizg.. Balk., ruh. Wohngegend. 
Waldrandlage. PKW-Platz, 900.- + 
NK/Kt. Tel. 06074/9 05 99 
1-ZW in Dietzenbach. Du.. Kochni- 
sche + Hzg., DM 500.- warm, ab 3. 5. 
zu verm., Tel. 06074 / 36 93 
OF: Nachmieter gesucht, 1 Zi.-Apt. 
ca. 30 m2, Nähe S-Bahn. Stadtkran- 
kenhs., Miete DM 710.- warm. 3 MM 
KT, Tel. 069/81 87 62 oder 06102 / 
3 97 73 
OF, 1-2i.-Whg., 34 m2, ab 1. 7.. DM 
600,- kalt. Abstand, Tel. ab Mo, • Fr. 
ab 16 h - 20 h 069 / 89 99 92 38 
Mühiheim 3, sonnige 3-Zi.-Whg.. Eß- 
diele, Küche. Bad. G-WC, S-Balk., 
Keller, ca. 85 m2, Waldnähe. DM 
1250,- + DM 200,- Uml., 2 MM Kt.. ab 
1. 6. 96, Tel. 06108/6 70 39 
Nachmieter zum 1.7.96 ges.. OF-Ci- 
ty, 1-ZW. Küche. Bad. Balkon. DM 
631.-warm.Tel.069/88 00 12 
Rodgau-Hainhausen, helle 3-Zim- 
mer-Dachgeschoßwohnung, 125 m2. 
wenig Schräge, modern und reprä- 
sentativ. div. Einbauschränke, großer 
Südbalkon, großz. Bad/Du. Ruhige 
und verkehrsgünstige Wohnlage in 3- 
Familienhaus. Von privat zu vermie- 
ten. mtl. Miete DM 1500.-. zzgl. NK. 
Kaution 2 MM. Tel. 02683 /3 17 29 
oder0171 / 5 21 03 30 
Langen, Nachmieter gesucht zum 
1.8.96.3 ZKBB. 75 m2. DM 890.- + 
NK/KT. Tel. 06103/2 61 73  
Nachmieter In Rodgau Nd.-Roden 
gesucht, ab 1. 7. 96Tür 4-Zi.-Eta- 
genwhg.. 110 m2. EBK. vom Vermie- 
ter vorh.. DM 1770.- zzgl NK. 
Tel. 06106/7 93 59 

Nachmieter In Rodgau Nd.-Roden 
gesucht, ab 1 6. 96 für 2-ZW. 
60 m2, Küche. Bad. Terrasse. EBK 
vom Vermieter vorh., DM 1300,-»nkl, 
NK, Tiefgaragenplatz und PKW-Stell- 
platz, Tel, 06106 / 7 93 59 
Groß-Zlmmern. Zentrum. DG-Ma- 
is.-Whg., Neub -Erstb . 3-ZKB, ca, 98 
m'' ab 1. 5, in kl, WE mit bester Ausst. 
zu verm.. Bad m. Wanne. Du., WC, 
sep. G-WC, 2 Balk.. Pkw-Stellpl.. DM 
1190.-■». Nk./Kt.. 
Tel. 06247/90 50 41 
Groß-Zlmmern. Zentrum. Neub.- 
Erstbezug. 2-ZKB, EG. ca. 75 m?, ab 
1. 5. in kl. WE mit bester Ausst. zu 
verm., Badm. Wanne, Du., VVC, sep. 
G-WC, Laminatfußböden u. Fliesen, 
Balkon. PKW-Stellplatz. Gartenanteil. 
sep. Waschraum u. Keller. DM 890.-+ 
Nk7Kt .Tel 06247/90 50 41  
Seligenstadt, 1-Zi-Whng.,Sout., z. 
1.7., NB. ca, 38 m?, Miete 500,- + NK/ 
KT Tel. 069 98 40 31 13 oder Tel, 
06182/20 02 40 
Dietzenbach/Steinberg, NB. EBZ. 
2^2 Zi,-Atelierwhg.. mit tmpore, KB. 1 
kl,/1 gr, Balk,, ca, 84 m2. Abstellr.. 
Keller. Waschr, TG-Platz, ab 3/96 
Irei, DM 1400.- + NK/KT, Tel. 06071 / 
3 75 01 abends 
Dietzenbach, Steinberg NB, EBZ, 1 
Zi. KBB. Abstellraum. 40 m2. TG- 
Platz. Keller. Waschraum, neue 
Stadtmitte, nä. Rathaus, ab 3/96, DM 
715,- + NK + Kt., Tel, 06071 / 3 75 01 
abends 
Nachmieter ges. ab 1.6.96:3-Zi.- 
DG-Whg., Rodgau/Nieder-Roden, 72 
m2. KM 980.- + NK/Kt., Tel. 06106 / 

OF, l-ZW, Kü.. Bad. Miete 695.- + 
NK/Kt, von Privat. Tel, 069 / 85 34 09 
EFH, evtl. mit sep. ELW, bei Dieburg 
zu verm. Wohnfl. ca. 140 m2,5 Zi, + 
ausgeb, Kellerräume. Fußbodenhzg,, 
sehr ruhige Lage. Miete monatl. DM 
1950 -+ NK + KT. Tel. 06071 / 
3 47 70 
Obertshausen-Hausen, ruh. Lage, 
komfortable 3-ZW, 75 m2, NB, gr. 
Bad, Gä.-WC, 2 Blk., TG. in mod. 
Wohnanlage, ab sof. von Privat, 
1200.- + NK/Kt. O 06104 / 7 10 21 
Sofort beziehbar In Heusenstamm 
am Stadtwaid zu vermieten. Neu re- 
nov., 3 Zi,. KB (Fensterbad). 2 Toil,, 
ZH, gr, schön. Südbalk.. Pkw-Ab- 
stellfl., kl. Keller,72 m2. DM 1190.- 
•f Uml.+ Kt. Q 069 / 83 67 86 ab 18 h 
Nachmieter: Rodgau, 4-ZW. in 3 
FH, 100 m2. Blk, 21 m2. DM 1250,- 
Kaltmiete, keine Kt.. Tel, 06106 / 
7 99 72 
Babenhausen, 2^/i-ZI.-Whg., 70 m2. 
DM 750,- + Nk,/Kaut,, ab 15. 5. 96 zu 
vermieten. Tel. 06073 / 53 88 
in Rödermark-Urberach von Privat 
zu vermieten: Reiheneckhaus (6 
Zimmer) mit Garage. Einbauküche, 
offener Kamin, Einbauschränke. 2 
Bäder. Gäste-WC. ca. 176 
m2Wohnfl., Keller mit Sauna und 
Hobbyraum. Ab 1. 10. 1996. Kaltmie- 
te DM 2250.-. Q 06074 / 73 22 von 
18-20h 
3-Zi.-DG-Whg., Rodgau-Halnhau- 
sen, von Privat, ca. 72 m2, kaum 
schräg, geräumige Aufteilung, S-BIk,, 
Stellpl,, an junges Paar. Kleinkind 
kein Hindernis, keine Haustiere. DM 
940,- + NK/Kt.. Tel, 06106 / 44 24 
DIetzenb.-Steinberg: 3'.6-Zi.-Whg.. 
ca. 78 m2. gepfl, HH, sofort frei, 
1100.- + Nk./Kt. Tel. 06074 / 2 62 14 
Möbliertes Zimmer Badbenutzung, 
Kochecke. Obertshausen-Hausen. 
DM 410.-. Tel. 06104/7 20 15 
Groß-Zlmmern, 2-Zi.-Whg., 50 m^, 
DM 600,- netto + 150.- Uml, Vorausz,, 
Zuschriften unter D1193 
Babenhausen: 3-ZKB, Soul., 71 m?. 
EBK, eFBH, Garage, DM 820.- zu- 
zügl. Garage/Uml Q 06182 /2 86 62 
Rodgau-Weiskirchen, 3V^-ZW. in 3- 
FH, gr. Blk, ZH, Isoglas, Parterre, ca, 
90m2.MM1250.-+1 MM Kt. + NK, 
ab1.8.,v. Priv. 06104/790 62 
Egeisbach Nachmieter gesucht ab 
1.7.96 3 ZKB (Neubau), Exclusiv- 
Ausstattung, 73 m2. neue EBK, große 
Terrasse. 2 Kfz-Abstellplätze, DM 
1300.-+ NK + KT, Tel. 06103/ 
4 67 11 0. 2 55 70 
Offenbach, Nä. Messe 3-Zi.-Dach- 
Whg..61 m2. schöne Dachterr. 12m2, 
DM 820,- + DM 150,- Uml., 3 MM Kt.. 
Tel, 06108 / 7 48 53 nach 19 Uhr 
4-Mais.-Whg., ca. 110 m^, NB, in 
Rüdgau-Jügesheim. abca. 1. 6. 96 
von Privat zu vermieten, TG. Keller, 
2 S/O-Balkone, Fußbodenhzg., Flie- 
sen. Teppich. Gallerie. DM 1600.- + 
NK/Kt.. Tel. 06106/77 17 17 
oder 0177/7 71 71 76 
Anschauen lohnt sich ! 
Von Privat: Heusenstamm, 2-ZKB. 
50 m2,2. Stock in gepflegtem Haus. 
Miete DM 700.- + Nk. Tel. 06104 / 
6 25 27oder06135/32 64 
Vom Eigentümer in Heusenstamm 
zu verm.: individuelle 4-ZW, in 2- 
FH. 145 m2, sep. Eingang, DM 1690.- 
+ Uml./Kt., Tel. 06104 / 92 34 60 
werktags ab 8.30 Uhr 
3-ZI.-Wha, Dietzenbach, 77 m2, 
2 Balk.. äBK, DM 980.- + Nk. + 3 MM 
Kaut., Q 06074 / 3 55 64 o. 96 03 76 
Dietzent»ach-Hexenberg, 3-ZW, 
73 m2. neues Bad, G-WC. von Privat, 
DM 1050 -+ NK/Kt , 069/83 61 67 
Achtung Familien mit Kindern! 

Achtung Spätaussiedler! 
Wir helfen Ihnen! Ab 28 000,- Eigenk. 
Zum eigenen Haus zu mietähnlicher 
Belastung dank staatl. Förderung. 

SGS Hausbau 06106 / 88 70 09 gew 
Rodgau-Düdenhofen, möbl.Zim- 
mer,m, Kochecke. Du.. WC, sep. Ein- 
gang. Miete 390,-+ NK 110.- + 1 MM 
Kt..Tel. 06106/2 33 54 
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2-ZW, MU'Stelnheim, 71 m?. Garten- 
anteil, kl WE. 2'^ Jahre all. neue 
EBK, hochwerl. mod Aussl., 5 Geh- 
min. z S-Bahn. sol. frei. DM 1050 • + 
Uml./Kt /TG. Tel. 06181 / 6 52 77 
Möbl. Appartement, Dusche. WC. 
28 m«*. ruhjge Lage, ?u vermieten 
{Wochenendpendler bevorz,. nicht 
Bedingung.) Tel. 069 / 89 69 56 
2-ZKB, 43 m'-. AB. t Sl .Etagen-HZ, 
EBK. Kabel. DM600.- + Uml, + Kt.. an 
Dame, inOF-Nahe Bhl.. 069/814905. 
Offenbach-Bürgel, gepfl. 5FH. 
hob. Ausstattung v. privat: 4 ZW 
EBK. Bad/Du., sep. Du/WC + Gäste- 
WC + Balkon/Winterg.. 2 Elm 
143 m?. gut geeignet auch z. B f. 
Freiberufler DM 1995.-. + NK + K + 
Doppelgarage. Tel. 0161 /2 61 64 12. 
Fax 06771/22 37 
Nachmleler gesucht. 2-ZW . OF, 
47.71 Balkon DM 855.- + TG + 
Nk. + Kl . ab 01 08.96 oder früher. 
Tel 069/86 88 21 
2-ZW, 1. Stck.. 2 Blk, 58 m?. neue 
Stadlmilte Dietzenbach, in 6-FH, inkl. 
TG. 1000.-. 280.- Uml., Chiffre 
RO 170 
Rodgau-Hainhausen, 3 Zi.-DG- 
Whg.. ca. 72 m«*. Gaubenfenster. 
Suobalk.. Keller. PKW-Platz, ab sof.. 
DM 980.- + NK/Kt.. 
Tel. 06106/6 1648 od.32 83 
OF-Bürgel. 2 ZI.-Whg.. Ku, Bad. 
Balk.. 48 KM 750.- + ca. 220.-NK./ 
KT. Stellplatz, ab sofort, von Privat. 
Tel. 069 / 80 65 25 00 oder abends 
ab 20 Uhr 069 / 89 58 84 
OF, Bieberer Berg, schönes, möbl. 
Zimmer, für Wochendhelmfahrer Tel. 
069/89 18 20 
Möbl. Zimmer in OF. an Wochen- 
ondfahrer zu verm.. Tel. 069 / 
86 52 05 

MIETGESUCHE 
Parterre-Whg In Heusenstamm, ab 
4 Zimmer/100 m?. G-WC, gesucht, 
Ca. DM 1800.-/inkl., 06104 / 6 30 68 
Junge Angestellte sucht In Langen 
und Umgebung 2-ZW, ca. 40 m^. 
Tel, 069/86 86 70 
Ehepaar mittl. Alters sucht zum 
15. 6 .3-4-ZI.-Whg., ca. 100 m^. 
EBK. ruh. Lage. Südbalk.. in Ober- 
Roden. Urberach. Dreieich. Langen.. 
Egelsbach, Garage bevorzugt, nur 
von Privat. Chiffre E 991 
Suche 2-3-ZW In OF. Tel. 069 / ' 
8 00 18 16 
BanKangestellte, 27 J., sucht 2 Zi- 
Whg, In OF od. Bieber, DM 800,- 
warm, Tel. bis 16 Uhr 069 /132 /3030. 
abends: Tel. 069/87646131 
Suche 3-ZI.-Whg.. (auch sanierter 
Allbau) Raum Rodgau-Dudenhofen 
od. Jügesheim, Tel. 06106 / 2 12 06 
Jg. Paar (30/29), beide LH-Angesl.. 
sucht 3-ZW in Dreieichenhain od. 
Götzenhain m. Balk./Gart. + Garage, 
max. 1500.- warm, Tel. 069 / 
6 96 73 41. abends 069 / 35 08 29 
Rentnerin sucht 2 Zi.-Whg.. Raum 
Bürgel/Rumpenheim, bis DM 700,- 
warm. Tel./Fax: 069 / 86 11 68 
Langen, Paar, sucht helle ruhige 
2-3 zi -DG-Whg. EBK. Südbaikon od. 
Loggia oder Wohnung mit Gartenan- 
leil zum 1.6.96 von Privat. Tel. 
06111 /45 14 79 
Nette Familie mit einem Kind, sucht 
zum 1,9.96 in Obertshsn 3-4 Zi.-Wgh. 
Erdgeschoß, mit Terrasse und Gar- 
ten bis DM 1350,- Warmmiele. 
Ubern. auch gerne Hausmeistertätig- 
keiten. Tel. 06104 / 49 03 50 
Dachterrassen-Wohnung in Diet- 
zenbach-Steinberg. 50-70 mi^. bis DM 
1000.- kalt, von leitendem Angestell- 
ten ges.. kein HH. keine Makleran- 
geb, unter Fax: 06074 / 29322 oder 
Tel. 0177/2 14 61 64 
2 berufst. Ehepaare m. Kindern su- 
chen gr. 2-FH, im Rodgau. Tel. 069 / 
64 13 72  
Suchet Famlllen-Haus(auchreno- 
vierungsbed.) ab sofort zu mieten. 
Miete bis zu DM 1200,- kalt Tel. 
06103/4 67 11 0.2 55 70 
2 Katzen +1 menschliches Wesen 
suchen bezahlbare 2-ZW, In OF od. 
näherer Umgeb., EG mit Auslauf- 
möglickeit wäre nicht schlecht. Chiffre 
W 912 

Grundstücl(e-Angebote 
Bauplatz Rodgau-Hainhausen, von 
Privat. 567 m?, 2 Vollgesch.. GRZ 0,4/ 
GFZ 0,7, Chiffre RO 171 
Joßgrund-Burgjoß, Wiesengrund- 
stück ca.2800 
nurlandw. nutzbar. 
^romi''1, ,Tel. 06108 96 78— 
Grundstücke - Gesuche 

Wer verkauft/verpachtet Baum- 
stück bzw. Garten auf dem Win- 
gertsberg in Dietzenbach, Tel. 
06196/7501 70 od. 06074/3 1767 

Häuser-Angebote 
Von Privat: 2V^-Fam>Hau8, gute 
Wohnlage Obertshausen. Bj. ca. 
1930, Klinkerbauweise. ca. 180 
m2Wfl.. 575 m2 Grdst.. 3 Garagen. 
Preisvorstellung: DM 750 000.-, Tel. 
06451 / 2 65 57  
Freist. 1 -FH, mit ELW. von Privat in 
Mömbris-Schimborn bei AB zu verk.. 
Grd. 578 m^. Hauptwhg. 155 m^/ 
Fertigstell. 94, ELW ca. 55 Fertig- 
stell. 96.6 km zur A 3 Wü.-Fffm., KP 
DM 690 000.-, Tel. 06029 / 99 50 59 
3-ZKBB, 106 m2. OF. Friedrichswei- 
her. Miete 1250.- NK/Kt. von Privat. 
Tel. 069 / 85 77 36 

Von Privat: OHH-Bungalow, Neu- 
bau, in Rodermark-Oljer-Roden, 
Feldrandlage. 5-ZKB. Gäste-WC, 
157 m? Wonn-/Nutzflache. Grund- 
stuck 270 m?. Terrasse m. Garten, re- 
präsentative Ausstatt., DM 648 000.-. 
Tel 06074 / 6 84 88 
Heusenstamm, gepfl. REH, in ruh 
Lage, 4-Z:. Parlykeller. 120m^Wfl.. 
55 mi* NU.. 280 m^Grd.. von Privat, 
DM 565 000 - VB 06104 /92 34 30 
OF, DHH. 700 m^ Grdst. inkl. Bau- 
platz. kompl saniert. 115 m? Wfl., von 
Privat - ohne Makler. DM 650 000.-, 
Tel. 069/85 48 84 
HU-Steinheim. RMH, Bj 89.160 m? 
Wohn/Nutzfl.. geh. Ausstattung, EBK. 
schöner Garten. DM 520 000 -, von 
Privat, Tel. 06181 /65 02 57 

Dietzenbach-Steinberg, 4-Zi.-ETW, 
104 m^ aepfl HH. EG. 2 Sudloggien. 
2 PKW-Plätze, sofort frei, von Privat. 
KP DM 248 000.-, Tel. 069 / 83 61 67 
OF-CIty, 2'/if-Zi. Kü., Bad, 55 m?. 
Loggia. PKW-PI im TG. DM 
176 000,-, privat, Tel 06108/ 
60 19 52 
Mühlheim 3, 3-FH, DG ETW, Brut- 
towfl 133 m? gr. Balkon ca 20 m?. 
4,5 Zi., ruhige Lage, EBK, Einbaumö- 
bel, Kamm, Nähe Freibad. KP 
519 000.-. Tel 06108 / 6 74 61 
Privatverkauf Halnbura - kl Wohn- 
einheit. ruhige Lage. 3-^ ETW. Kü- 
che. Bad. WC. Balkon. 87 m?. z. ZI. 
verm . ab DM270 000,-zzgl. Garage 
od. Abst -Platz. Tel. 069 / 89 32 89 

ETW-Angebote | ETW-GesucTc ~| 
Von Privat, großzügige 3-Zi.-ETW 
mit 2 BIk.. Parkett. TG-Platz. 92 m^". 
Bj 92. gute Lage in Dietzenbachs 
neuer Stadtmitte, nahe zukünftigem 
S-Bahnhof. DM 359 000 -, Zuschrif- 
ten unter N 102 
HAINBURG, 101 m^ Dachgeschoss 
traumhafte 4-Zi.-DG-ETW, über 2 
Ebenen, Neubau, ohne Maklerprovi- 
sion. Tageslichtbad, Gäste-WC, gi. 
SW-Balkon. bezugsfertig Ende Mai 
nur DM 424 000 - + TG + Abstellplatz, 
Tel. 06182/6 99 28 
Hainburg-Hainstadt, Sie wollen 
Qualität zu einem vernunftigen Preis? 
Dann rufen Sie uns bitte anfln einem 
architektonisch anspruchsvollen 8- 
Familienhaus können Sie noch 2 
ETWs von ca 41 bis 75 m^ erwerben: 
OG: 1-Zi.-ETW, ca. 41 m^'mit Balkon 
u. Kellerraum. DM 188 500.- inkl. 
Stellplatz OG: 2-Zi.-ETW, ca. 75 
m^mit Balkon u. Kellerraum, 
337 500.-inkl. Stellplatz. Fertigstel- 
lung: November/Dezember 1996, 
Verkauf nur durch den Bauherrn, da- 
her provisionsfrei! Bitte vereinbaren 
Sie mit uns einen Rohbau-Besichtt- 
gungstermin, TeliFax: 06106 / 
7 17 36 

Von Privat! Dietzb. - Altstadt 2'/^-ZW, 
54 m?. Küche, WC/Du.. EBK. kl. WE, 
sofortfrei. VBDM219 000 -. 
Tel. 06074 / 3 35 20 ab 18.00 Uhr 
Dietzenbach, 4-Zi.-ETW. 104.5 m^, 
freistehendes HH. Glashüttener Weg 
1, Balkon, verm. (1500,-) o. leer, 
DM 215 000,-. Tel. 06103 / 92 96 44 
Dietzenbach, 3-Zi.-ETW. 84 mi'. frei- 
stehendes HH, Glashüttener Weg 1. 
Balkon, verm. (1300,-) o. leer, 
DM 185 000,-, Tel. 06103 / 92 96 44 
Von Privat, OF. S-ZI.-ETW, 65 m? in 
ruhigem 10-FH, DM 169 000.-, Tel. 
069 / 81 44 34 od. 0172 / 6 73 30 80 
3-Z1.-ETW, 69 m^. 2. stock, Haus, 
ruh. Lage in Obertshausen-Hausen. 
DM245 000,-, Tel. 06104 / 7 51 45 
Langen, von Privat, Erstbez. 91, 
sehr helle 3-Zi.-Mais.-ETW, EG u. 
Sout.. 97 mi', mit Garten, Feldrandla- 
ge, KFZ-Stellplatz, DM 415 000.-, 
Tel. 06103/7 47 36 
Traum-Whg. am See, Rodgau-Nle- 
der-Roden, ruh. 2V^-Zi.-DG-Whg., 
Top-Zust., neues Tageslichtbad, 
70 m?, Parkett, Stellplatz, Seeblick. 
Preis VB, Tel. 069 / 54 79 32 
3-ZI.-ETW., Küche, Bad, Balkon, ca. 
65 m?, Autoabstellplatz in OF in kl. 
WE., von privat zu verk. DM 254 000,- 
Tel. 06108/7 23 52 
ETW in Dieburg, Feldrandlage. 
78 m2.3 Zi., Kü.. Bad, Abst. Raum, 
Balkon oder Garten, bezugsfertig, für 
DM 327 600.- von Privat zu verkau- 
fen. Tel. 06071 / 4 18 86 
5-Zi-ETW, Westend Frankfurt, 145 
m?. gut vermietet, abzug. Preis VB 
Tel. 069/ 89 11 08   
3-ZI.-ETW in Hanau.68 m-^. 
210 000.-. Tel. 069/86 69 10 
Vom Eigentümer, sofort t>ezlehbar, 
Dünstig zu verk. In Heusenstamm 

tadtwald. Neu renov. 72 m^. ETW, 
3-Zi.. KB (Fensterbad), 2 Toil., gr. 
schön. Süd-Balk., PKW-AbstelTpl. + 
Keller, nur 270 000.-, VB, Tel. 069 / 
83 67 86 ab 18 Uhr 
Rodgau/Nleder-Roden: 5*ZI.-Mai- 
son.-ETW, 152 m?. 2 Bäder. 2 Balko- 
ne, sep. Abstellkammer. TG-Platz. 
VB 380 000.-. sof. frei, Tel. 06106 / 
7 20 02 od. 7 16 54 
Rodgau (NR) 2 Zi.-ETW. privat, frei. 
60 m2,4. OG. Parkett -i- neuwertiger 
Teppichboden, Balkon (Markise), 
Keiler, gepfl. Anlage, DM 158 000.- 
+ Tiefgarage. Tel. 06108/7 16 12 
Offenbach, 4-Zi.-ETW, ca. 110 m^, 
VB DM 300 000.-, Tel. 069 / 
89 99 92 07  
4-Zi.-ETW, Dietzenbach, 89 m?, 
Mehrfamilienhaus mit Gartenanteil. 
DM 270 000,-. Tel. 06074/4 29 16 
4-ZI.-DG-Traumwohnung,von Pri- 
vat, 111 m2. Bj. 93, fast keine Dach- 
schrägen. Top-Ausstatt.. Stellpl., gr. 
BIk., ruh. Lage in Schaafheim. KP 
379 000.- Tel. 06182 / 22 05 52 
Dietzenbach. 3-Zi.ETW, 2 Balk. TG. 
78 m2, EBK. ruh. Lage. 2. OG. im 
gepfl. HH. sof. frei: DM 238 000.-, Tel. 
06074/241 28 o. 0171 /434 87 66 
Rodgau-Jügesheim. DG-Galerie- 
ETW, über 120 mz Wfl.. gr. Süd-/ 
Westbalk.. sep. Gäste-WC, TGL- 
Bad, großzüg. geschn.. gr. Wohnkü- 
che m. Siematic EBK (weiß), Fußbd.- 
HZ, Pari<ett. mod. EBS in Bad, Küche 
u. Schtafzi., von Privat, aus berufl. 
bed. Umst. §ünst. zu verk., DM 
449 000.-, evtl. Garagenkauf mögl., 
t06106/2 40 31.19-20Uhr 
Gelegenheit: Langen, von Prlv., 
attrakt. 3-Zi.-ETW. 92 mz. Bj. 94. 
W-Balk., EBK (22 000,-), TG. Keller, 
steueri. wie Neubau, kl. WE. DM 
415 000.-.Tel.06103/7 1357 

Barzahler sucht im Raum OF und 
nächster Umgebung eine aduquate 
Wohnung ab ca. 85 m?, 
Tel. 069/88 45 26 

GARAGEN 
Garage zu verm. f PKW. OF-Goe- 
thestr Tel. 069 / 84 35 28 
Oberroden-Breidert: Garage ge- 
sucht. Angebote an Tel. 06074 / 
9 03 25 oder Fax 06074 / 9 01 52 
Nachmieter für Garage in Offen- 
bach-Bieber. Stoltzestr. gesucht, Tel. 
069/83 57 04 ab 17 Uhr. 
Garage zum Einstellen eines ..Oldti- 
mers" in Dietzenbach dringend ge- 
sucht. Tel. 06074 / 2 91 93 oder 
2 85 23 

BMW 
BMW e. Bj, 84.177 000 km. ger. Kai., 
Topzusl,, 9 llr./100 km. DM 3500,-VB. 
Tel. 06182/2 78 29 
BMW 325 I, Bj. 88, schwarz-mel., 
ABS, G Kal, SSD, 4-lürig. Alu-BR, 
Froniheckspoiler, VB DM 9000,-, Tel. 
069 / 89 53 68 od. 8 06 65 88 

CITROEN 
Citroen BX19, Diesel, Kombi, Bj 
)2/86.TTJ/AU 3/98.201 000 km 
(Langstrecke), guter, sparsamer Mo- 
tor, elFti,, ZV, Servo, Sonnendach, 
VB DM 3300 -, Tel. dienstl. 069 / 
82 00 82 16, 09352 / 76 80 privat. 

FIAT 
Fiat Panda 1000 Flre, Vorf.-Wag.. Bj. 
6/93, nur 150 km, gereg. Ket , 2 SD. 
gehob. Ausst.. Ia-2ustand, DM 9800.- 
, VB.Tel. 06071 / 2 13 59 
Fiat Panda, Faltdach. 4/90, schad- 
stoffarm, TU 7/97,34 PS. 51 000 km, 
Top-Zust.. VB DM 3850,-. Tel. 
06108/8 19 48 od. 069/97 14 71 17 

FORD 
Fiesta Camp, Bj. 92, 50 PS/37 kW, 
grünmetallic, ZV, RC, GHD, eFH, ge- 
tönte Scheiben, 60 000 km, untalllrei, 
VHB DM 10 000,-, Tel. 06182 / 
2 09 77 ab 18 Uhr 
Ford Orion, Bj. 88, sehr guter Zu- 
stand, tiefer, breiter, Spoiler, Preis 
DM 4200.-. Tel. 069/8 00 18 16 
Ford Escort, Cabrio, hellrot, Ver- 
deck schw., 105 PS, EZ 3/91. 85 
TKM, Kat, ABS, ZV, R/C, Alarm., 
elektr., Verd., e. FH. Sports., hzb. 
Front/Hecksch., TÜV, 7/96. Colour- 
vergl., VB 13 900.-, 06108/73152 
Escort Cabrio, Chia, 1,4, Bj. 8/89,72 
PS, 82 000 km, schwarz, schadstof- 
farm, TÜ 9/96 (auf Wunsch neu) Top- 
Zust., VB 12 000.-, 06108 / 6 93 48 

HONDA 
Clvic, Bj, 12/89,90 PS, 38 000 km, 
16-Ventiler, silbermet., VB 12 000,-, 
Tel. 06106/7 14 58 

MERCEDES 
Mercedes 190 D 2,5 Autom. EZ 9/ 
91,44 tkm, ABS, ASD, Tempomat, 
ZV, Niveau, verd. AHK, Wamanl.. Kli- 
ma, GR mit aut. Ant., metalllc, 8-lach 
bereift, etc, DM NP 62 000 für DM 
24 800,- zu verk., Tel. 069 / 86 63 43 

MITSUBISHI 
Mitsubishi Lancer Kombi, 4 WD, Bj. 
89, TÜ 11/97. Dachrel., Radio, ZV, 
4 Wintert., VB DM 5500, -, Tel. 
06103/2 29 71 
Mitsubishi Colt, Bj. 82. TUV/ASU 
Nov. 96,102 000 km, Radio, 60 PS, 
rot. neu bereift, sehr guter Zustd. VB 
DM 2500.-, Tel. 06073 / 6 34 59 
Mitsubishi L 290 Kastenwagen, 1. 
Hd., Bj. 3/91, TU 3/97,52 KW, Ben- 
zin, 155 000 km, Tel. 06153/97 40 

OPEL 
Opel Kadett E, Bj. 85, TU 7/96, ATM 
50 000 km, (Rechnung ül)er Dll4 
4000,-), kl. Mängel, Preis DM 1500.-, 
Tel. 069 /86 77 72 12 
Opel Omega, Bj. 88,82 000 km. 
Automatik. Schiebedach, ger. Kat. 
usw.. Garagenwagen. VB DM 8400,-, 
Tel. 06104/21 19 
Corsa Swlf^, Bj. 4/91, schwarz, 
55 000 km, TU neu, neu bereift. 4 WR 
auf SF. Radio SO 303, VB 8800,-,k 
Tel. 06106/1 33 79 
Opel Corsa 1,3 LS, Bj. 83 TÜ/ASU 
neu, weiß, VB 1200.-, DM Tel. 
06103/2 38 89 

Opel Attra Caravan Automatik. 1,8, 
90 PS/66 kW CD-Auslührung, EZ 3/ 
93,37 000 km/orig., ABS, elSD, RC. 
elFh, ZV, el Spiegel, Servo, Color, 
Sitzheizg. metallic-blau, Top-gepfl., 
VB DM 19 200.-. Tel. 06104 / 4 21 45 
Opel Omega 2.01, Mod 87, 78 000 
km, TU/AU 2/98, Auspuff neu, 4 Wr- 
Reifen, RC, Servo, elektr ♦ beheiz- 
barer Außensp, metallic, la-Zustand. 
VB DM 7000.-. Tel. 06106 / 6 37 97 
Astra Caravan GL1,6-16V, Klima, 
EZ 6/95, 100 PS, 14 000 km, kera- 
mikblau, Servo, ZV, Airbag, EFH, FP 
23 990. - . Tel. 06182/92 12 30 
Corsa 8 1.21,45 PS, Swing, EZ 6/95, 
6900 km., schwarz. Color. Display, 
W-Garantie, DM 13 800,- Tel. 06182 / 
92 12 30 
CorsaB 1,41,60PS,Swing, .EZ4/ 
95,3300km,3trg., RAdio, atlantisblau 
DM 15 700-Tel 06182 / 92 12 30 
Opel Rekord, Bj. 83, TU neu, weiß, 
4trg., SSD, orig. 92 Tkm, sehr gepfl. 
Ga.-Wa., 2. Hd., VB DM 2900 -, Tel. 
06074/4 71 21 od. 06103/6 30 55 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
waa in verschied, Farben, wenig km, 
mit Zubehör, DM 14 440,-. Die Auto- 
garage06182/2 18890.283 50 
Kadett D, 44 kW, EZ 3/83,110 000 
km, gepfl. Zust., TÜ 6/96, VB DM 
500 -, Tel. 069/81 01 37 
Opel Omega, 4-tür.. 21,115 PS/85 kW, 5-Gang, ger Kat., a. 95, rauch- 
grau, 9700 km, Infrarot-Fernbed., 
Neigungsversteilung u. einstellb. 
Lendenstützen auf f^ahrerseite, 
2 * Airbaa GaWa, nach Todesfall zu 
verk., VB DM 33 500 -, Tel 06182 / 
51 93 nach 18 Uhr 

PEUGEOT 
205 XS, 75 PS, G-Kat, rot, 3-türig, 
aus 1. Hd, sehr gut gepfl., unfallfr., 
TU/AU 01/98, EZ 03/89, 52 000 km, 
GSD. Wl.-Reifen auf Feig., FRC VB 
DM 8500,06104 / 7 50 72 ab 17 Uhr 

RENAULT 
Cllo HN, Bj. 10/92, TU 11/97,1. 
Hand, neu bereift, 51 000 km. DM 
10 800.-. Tel. 06071 / 8 15 78 

SEAT 
Seat Toledo GLX1,81,90 PS/66 kW, 
5-Gang, EZ 2/94, TÜ 12/97, SSD. 
Farbe kreta-rot/metallic. LM-Felgen, 
ABS. Servo, elFH vorne/hinten, ZV. 
Nebelscheinwerfer, GaWa, 27 000 
km, unfallfrei, NR, DM 18 300.-VB. 
Tel. 06106/7 63 07 ab 18 Uhr 

SUZUKI 
Suzuki Vitara Cabrio, EZ 9/95, Holz- 
lenkrad, Rammschutzbügel, RC, Ser- 
vo, Breilreifen, 9500 km, VB 
DM 23 850,-, fit 06181 / 6 52 80 

VW 
VW Polo, EZ 9/92,40 kW (55 PS), 
14 000 km, silber-met., Steilheck, 
Dachreling, scheckheftgepflegt. Best- 
zustand, Radio, Beta.Gas., VB DM 
12 500.-, 06074/2 63 25 
VW-Golf, Bi^89. blau-met. gt. Zust. f. 
DM 5300.-. Tel. 069 / 8 00 18 16 
Passat Kombi, Bj. 1/90, TÜ 2/97, ho- 
he Laufleistung, Top-Zustand, nur 
DM 2000.- VB, Tel, 069 / 86 85 85 
Golf II. Bj. 84, TU neu. 50 PS, 2500 - 
VB, Tel. 069 / 89 72 89 
Golf GTD, EZ 12/86,4trg., SSD. ' 
140 000 km, TÜ u. AU neu, gt. Zu- 
stand. VB DM 5300.-, Tel. 069 / 
86 62 49 
Passat GL Diesel, Kombi. 68 PS, Bj. 
4/91,98 000 km, TTJ/AU neu, Dachre- 
ling, 8fach bereift, Glashulidach, wei- 
tere Extras, Tel. 06071 / 3 23 21 
Golf MI Diesel, EZ 9/94, NR, Sonder- 
mod. New Orleans, 64 PS, Flashrot, 
84 000 km, DZM, RG, elSD, Sen/o, 
WV, 1. Hd., unfallfrei, FP 19 900.-, 
Tel. 06071 / 8 88 68, 9-18 Uhr 

VOLVO 
Volvo 940 GL,. Mod. 91,14L000 km. 
TÜV. 4/96, Leder/Klima. SD, silber- 
met.. 1A Zustd., Scheckheftgepfl., 
DM 14 900.-. MwSt ausweisbar. Tel. 
06074/4 12 17 

MOTORRADER 
Motorrad-Lederkombi, Gr, 38, rot/ 
weiß, Helm, Handschuhe, Stiefel, 
Nierengurt, alles neuw., zus. 
DM 600 -, Tel. 06188/32 36  
Plagglo-Roller, SKR, 125, grünme- 
tall., EZ7/94,10 KW, 5500 km, mit 
Wetterschutzscheibe, neuw. DM 
4900.-, VB DM 3700.-, 
Tel. 06108/7 32 94 
Vespa Sfera 50. EZ 92, weinrot, 
schnell, E-Start, inkl. Top Gase und 
Versicherung, VB DM 2500,-, Tel. 
069 / 8 00 37 93 
Hyundai. Motorroller, 50 com, 10 
Mon. alt, noch 2 Mon. Garantie 1800 
km, E-Statter, Top Gase, VB 2100,-, 
Tel. 069 / 88 02 07  
Oldtlmer-Mofas aus Sammlerauflö- 
sung, 4 St, geschl. zu verkaufen, DM 
1100.- (Viktoria. Zündapp, Rixe und 
Samson), Tel. 069 / 86 46 67 

BOOTE 
Unslnkb. Doppelschalen-Ruder- 
boot, 2 Massivholzbänke, 1 Riemen- 
gam,, 1 Fender, Elektroaussenborder 
m. 2 Stufen, 2,50 lang, 1,26 breit, 49 
cm hoch, (f, Autodach: 50 kg Gew,), 
Tragfähigkeit 300 kg. f. 3 Era/. u. Ge- 
päck, VB 1500,-. Tel 069 / 85 37 89 

Campingfahrzeuge 

STELLENANGEBOTE 
Wir (Familie, Kind 6 J.), suchen eine 
freundliche, gewissenhafte u. zuver- 
lässige Haushaitshilfe, halbtags in 
Dauerstellung Tel. 069 /86 11 77 
Zuverlässige Putzfrau nach Diet- 
zenbach-Steinberg gesucht, 4 Std,/ 
Woche, auf 590-DM-Basis, Tel. 
06074 / 8 23 70 
Baby-Sltter oberhalb Kettler-Kran- 
kenhaus/OF gesucht, Tel. 069 / 
87 27 85 
Putzfrau für ca. 2 Std./Woche in Diet- 
zenbach-Steinberg von älterer Dame 
gesucht. Tel. 06074 / 2 93 99 
Selbständig arbeitende Putz- und 
Bügelfrau. 2-3 mal wöchentlich, je 2- 
3 Std,, für Privathaushalt in Heusen- 
stamm/Rembrücken gesucht. Tel.: 
tags. 069 / 81 40 21. abends 06106 / 
48 85 

STELLENGESUCHE 
VERLAGSKAUFFRAU 

in ungekündigter Stellung sucht neu- 
en Wirkungskreis in Verlag oder Wer- 
beagentur. mögl. Raum OF, in Teil- 
zeit (4-6 Std. tgl.) 
Zuschr. erb. unter E 987 
Steuerfachwirtin sucht neuen Wir- 
kungskreis in Offenbach u. Umge- 
bung, Arbeitsbereiche unter ande- 
rem; Jahresabschluß. Steuererklä- 
rungen, Lohn. Gute Datev-Kenntnis- 
se sind vorhanden. Chiffre N 103 
Sekretärin, 39 Jahre selbst, arbei- 
tend, korrespondenzsicher. Englisch- 
kenntnisse, mit mod. Bürotechnik ver- 
traut (Windos 6.0, Hanward-Grafik 
u.v.m.), belastbar, sucht auf DM 590,- 
Basis, eine verantwortungsv. Sekre- 

. tärinnen-od. Sachbearbeiterfunktion . 
im Raum Neu-Isenburg. Dreieich. 
Dietzenbach oder Rödermark für vor- 
mittags oder 2 Tage die Woche oder 
stundenweise nach Vereinbarung. 
Zuschriften unter W 902 
Suche Putzstelle in Dieburg. Tel. 
06071 / 8 16 41 
Deutscher, 34 J., mit FS Kl. 3 sucht 
als Produktionsmitarbeiter festen Ar- 
beitsplatz. Tel. 06106/ 1 63 85 oder 
0177/21 39810 
Deutscher, zuverl.. freundl.. gelerter 
Kfz.-Mechaniker. sucht als Kraftfah- 
rer mit FS Kl. 3 festen Arbeitsplatz 
(auch Lagerarbeiten). Tel. 06106 / 
1 63 85oder0177/21 39810 
Kraftfahrer. 49 J.. in ungekünd, Stel- 
lung, 22 J. Berufserfahrung auf Hän- 
ger-. Sattel- u. Wechselbrücken- 
hahrzeuge, sucht neuen Wirkungs- 
kreis im Fern- bzw. Werkfernverkehr. 
Tel, 06074/2 73 35 
Frau sucht Arbelt in Klein-Leder- 
waren, Tel. 069 / 87 39 27 
44-Jährige Bürokauffrau sucht ab 
1. 9. interessante Halbtags- bzw. 
Teilzeitstelle mit Kundenkontakt. PC- 
Erfahrung vorhanden. Zuschriften bit- 
te unter Chiffre P 605 
Kfm.-Angestellte / Sachbearbeiter 
rin, 44 J.. sucht ab 1. 9. Halbtagsstel- 
le, PC-Erfahrung vorhanden. Zu- 
schriften bitte unter Chiffre D 660 

GESCHÄFTLICHES 
••••••••••••••••••••••••••• 
S ^ Zimmertüren < S 
• Riesige Auswahl in allen • 
J Qualitäten. Unsere Fachberater J 
• sind für Sie dal • 
• Unsere großen Ausstellun- • 
2 gen sind auch sonntags von ! 
• 13-17 Uhr geöffnet • 
• (keine Beratung, kein Verkauf). • 
; HOLZLAND BECKER I 
• Obertshausen, an der B 448, • 
; Tel. 06104 / 9 50 40 J 
••••••••••••••••••••••••••• 

PREISE WIE ZU OMAS ZEITEN ! 
Latten bis 1,75 m DM0.19, 
Palisaden 9 x 100 cm DM 2.95, 
Kantholz 4x6x 300 cm. lfm, 
DM -.98, 
Beetrollls 20 x 200 cm DM 4.95, 

HOLZLAND BECKER, 
Obertshausen, an der B 448, 

Tel. 06104 / 9 50 40 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z.B. AEG ab 98 -, 
Miele ab 110 -, Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50,- usw., Lieferung frei Haus 
a 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm. 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr. 
E-Herde, Trockner usw., auch defek- 
te, hole sof. ab, 069/387157, Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgerlte billig zu 
veri<.. z.B. Waschm., WSschetr., 
Kühl- u. Gefrierschr,, Geschirrspülm., 
Küchenmöbel, Spüle. E-Herde. 
Gash.. u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Entrümpl.. Haus- 
haltsauflös.. 069 / 46 78 25 gew. 

VW Joker, Bj. 86. werkstattüberholl. 
107 000 km. TU neu, Vorzelt, Dach- 
box, Paulchen, DM 20 000 - VB, Tel 
06074 / 6 25 76, ab 20 Uhr 
Wohnmoblle - Wohnwagen 

Vermietung-Verkauf-Service 
Stellplätze, Gasprüf., Campingartikel 

Dittmeier GmbH, Obertshausen 
8 06104 / 79 75 39 o, 06182 / 5840, 

FAX 6 55 01 gew 
Knaus Wohnwagen, B| 76, Aufbau, 
4,5m.VBDM 1500 -, Gasfl , 4-flam- 
Kocher, WoWa-Spiegel, Verl-Katjel 
30 m, VB, Tel. 06071 / 3 66 65 
Wohnwagen, Fendt Diamant, 5.4 m, 
Toil.-R . Top-Zust, DM 12 000 -, Tel 
06108/6 60 13 

UMZUGE 
Innerhalb Deutschlands 

Apnl / Mai zum halben Preis' 
Tel, 06103/2 48 52 

Neuer Konfirmationsanzug für Jun 
gen. dunkelbl., Gr. 158. nur 40.-. Neu- 
er Kindennantol, beige, leicht, dünn 
Gr. 146. 10.-06181 /5 30 19.19 Uhr 

AnzeltfenscIiiuA: 
Montags ISUlir 

ZUVERSCHEHKEN 
ODER UNTER DM 50.- 

Vorwerk Teppich-Shampoonlerer, 
DM 40,-. verschiedene Hange-. Stell, 
. Tischlampen. 20,- bis 40.- Tel. 
06108 / 6 63 27 
Hingelampe (schw Schmiedeei 
sen), 30 -, Lampe mit Glasschirmen 
30 -, Tel. 06074 / 79 89 
2 Vorhang-Leisten, 2,50 m, 15 - u 
20.-, Sisan Dampfglätt-Bügeleisen 
20 -, Tel. 06074 / 79 89 
Keramlk-Tlschleuchte, 60 cm hocti. 
DM 35-, Buggy, Liegefl. verstellb 
DM 40 -, Tel. 06104 / 7 47 88 
Weiße Stehkragenbluse. Otto Kern. 
Gr. 1, Baumwolle, hellbraune Knöpfe 
Armkugel in Falten, nur 30,-, Tel 
06108/7 31 90 
Da.-Wanderhose, 100% BW. (Je- 
ans-Stoff), Gr. 44/46, neuwertig, Df^ 
30,-. Tel. 06154 / 8 29 83 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 

Dienstag, 7. Mai, 17.30-20.30 Uhr 
63110 Rodgau-Welskirchen, Bürgerhaus, Schillerstraße 27 
Mittwoch, 8. Mai, 17.00-21.00 (verlegt vom 9. Mai) 
63512 Hainburg-Hainstadt, Johannes-Gutenberg-Schule, 

Breslauer Straße 41 

Kreisverband Offenbach 

Vergrößerungsgerät, KB/s/w, Fabri- 
kat, Liesegang 50,-, Dunkelkammer- 
Zub., 40,-, Tel. 069/81 93 83 
Rowenta, el. Dampfgerät ohne 
Druck, nur wenige male zum Gemü- 
segaren benutzt, DM 25,-, Tel. 069 / 
81 93 83 
Großer Römertopf, 38 cm lang, we- 
nige Male f, Gemüse benutzt, m. Ser- 
viergestell. 25.- Tel. 069 / 81 93 83 
Kofferradio mit Kassettentteil. Ste- 
reo, Marke IPS, zu DM 50,- zu ver- 
kaufen, Tel. 069 / 85 51 39 
Tischlampe mit Holz, Fuß aus den 50er Jahren, zu DM 35,-. Personen- 
waage. DM 15.-, Tel. 069 /85 51 39 
Schreibtisch als Schrank gearbeitet, 
Nußbaum, zu DM 50,- zu verkaufen, 
Tel. 069/85 51 39 
Gewürzregal, Schmiedeeisen Zei- 
tungsständer, Sawa Kekspresse. 
Salzburger Glocken, Alf 28 cm, Steh- 
lampe, unter 50,-. 06102 / 5 27 92 
Hochwertige Oa,-Röcke, Blusen, 
Jacken, Kleider, neu, Gr. 38/40/42 je 
DM 50.-, Da.-Trachtenhut, neu 50,-, 
Schottenkill 50,-. Tel. 06102 / 5 27 92 
Da.-Schuhe, Gr. 39 u. 40, neu, je 50.- 
Perry Tennisdress, 2-llg., Gr. 36, neu, 
40,-, He.-Loden- und Frühjahrsman- 
tel Gr. 54 je 50.-. 06102 / 5 27 92 
Essen + Trinken, Gefiederte Welt, 
Ordner A4, ADAC Spezial, je 8-, Ge- 
schenkanikel neu 5,- b. 50,-, Party- 
gläser neu, je DM 2.- 06102 / 5 24 09 
Deckenlampe, Polsterstühle, neu, 
Kosmetik Lederkoffer. Duscheckab- 
lage, Reisebügeleis. Siemens, Glask. 
f. Kaffeem. unt. 50,- 06102 / 5 24 09 
Hallo SIcherheltsleiter, neu, Rot- 
lichtlampe, Blaupunkt Fembed., Wa- 
terpik Mundd., AEG Staubs.-Düse, 
unter 50,-. 06102 / 5 24 09 
Kadett E-Teile; Rücklichter, 30-, Ge- 
bläse, 20,-, Scheibenw.-Molor. 20.-, 
Opel-Boxen je DM 10.-, Kotflügel 
rechts uvm., Tel. 06104 / 4 26 85 
Manta B-Teile: Tieferleg.-Federn 
2 cm, 50.-. Tank, 50.-, Reifen 185/70, 
SR 13.10.- viele weit. Teile Manta B, 
unter DM 50.-, Tel. 06104 / 4 26 85 
Kinderfahrrad, 16 Zoll, DM 50,- 
Tel.06108/7 52 86 
Sandkasten, Flipperspiel für Kinder, 
je 10,-. Autogarage 8,-. Barbie-Spiel- 
sachen bis 10,-. Tel. 06108 / 7 52 86 
Karton Kinderkleidung, Gr. 116- 
140,20,-, 3 große Blumenkästen, je 
4.-. Tel. 06108 / 7 52 86 
8 VW-AudI Folg., 5J-13 ET 45 je 15.-! 
20-l-Diesel- u. 5-l-Plastikkanister DM 
15.-U.4.-.Tel.06103/6 62 79 
1 Tisch m. Resopalpiatte, 85 x 55 x 
60 cm, DM 50 -, Tel. 06103 / 6 62 79 
300 Miniatur Schnaps- u, Likörfia- 
schen. DM 1.50 bis 7,50 -t- 85 interna- 
tionale Bierdosensammlung, DM 1 ,- 
bis DM 2.-, Tel. 06103 / 6 62 79 
2 Kisten Fiohmarktartlkel. je 30.-, 
Scahllplatten je 1,50, Joghuitt>erelter, 
Entsatter, je 20.-. 06181 / 65 01 93 
Durchlauferhitzer. Untertisch, 5 Li- 
ter, Fa, Kaldewei, mit Armatur, ca. 1 
Jahr im Gebrauch für 50,- zu verk. 
Tel. 06104 / 6 19 94 
25 Hefte "Deutsches Waffen-Jour- 
nal", von 1976 für 50,- zu verkaufen. 
Tel. 06104 / 6 19 94 
Neue Arbeltssicherheitsschuhe mit 
Stahlkappe. Gr. 42, braun mit dicker, 
schwarzer Sohle, nur DM 50,-, (NP 
159.-) Tel. 06181/5 30 19, ab 19 Uhr 
Diverse Lampen, ab DM 8.-. Gardi- 
nenstange, 1.80 lang, braun, nur DM 
10,-beige lange Jacke, Gr. 38. nur 
DM 10.-. 06181/5 30 19. ab 19 Uhr 

Neue Stretchhose, von Hirsch, Gr. 
38. (Schurw./Poly./Elasth.), heibraun, 
schmale V-Form, sehr Figurgünstig, 
Akt-Stil. 50,-, Tel, 06108 / 7 31 90 
Sommer-Sandalen/Schuhe, Leder 
elast. Sohle, Gr. 36/37, Ballerinastil 
(rot-weiß-schwarz, türi<is) v. 5,- bis 
15.-, Tel. 06108/7 31 90 
12 Bowle-Giäser, sehr dezent ge- 
schliffen. DM 25,-, Tel. 06154 / 
8 29 83 
Zink-Tonne, Hö. 6Ocm,04Ocm, 
DM 30,-, Tel. 06154 / 8 29 83 
Motorrad-Stiefel, Größe 42, für Mo- 
tocross, DM 40.-, Tel. 06103 /8 63 ä I 
Allibert-Splegeischr., 10,-. Schuh- 
schrank. 60er J,, 10,-, Badezimmer- 
Hängeschrank, Klefer-Nachbildung, 
2 tig., 25,-, Tel. 06106 / 5Ö 22 abends 
Musiktruhe Loewe-Opta, (Plat- 
tensp., Radio), 60er J., VB50,-,Tel. 
06106/50 22 abends 
Baby-AutosItz „Happy Car", 0-9 
Mon. pastell-bl. DM 40.- Acryl-Bade- 
wanne, neuwenig, voll verkleidet, bei' 
ge, 30.-, Tel. 069 / 89 83 11 . 
SIemens-Küchenm. 25 -, AEG Bü- 
geleisen 10.-, Miele Staubs. airclean, 
Kabelaufwickler def. 30-, Volta Bo- 
denstaubs. 20 -, 06078 / 44 95 
Schultafel, mit Magnetbuchstaben u. 
Formen, wie neu, DM 25.-, Tel. 
06106/1 62 11 
Damen-Trachten]acke, gestrickt, 
grün, neu, Gr. 40/42,40.-, Trachten- 
jacke, beige, Gr. 38,30.-. Tel. 06103 
6 35 65 
Gardinen, B 3,00, H 1,70 m u. B1,40 
H 1.75 m, 30.- u. 20-, Herrenklei- 
dung, z. T. neu, Gr, 50/52, v, 1,- bis 
50.-, Tel. 06103/6 35 65 

Jede 

Woche 

über 

500 OC 

Leser 

( 

einer grc 

Auflage für IHRE 

private 

Kleinanzeige 

Dkl.-bl. He.-Anzug. Gr 56. neue 
Arztschuhe + Sandalen. Gr. 47 + 48. 
Arbeltsschöhe. Gr. 42. neu. je Teil 
50.-. Tel. 069 ' 05 24 05 

Kanadisches Holzfällerhemd, neu. 
40.-. Handnähmaschine, neu, 30. 
Außenleuchte m. Kugelglas 30.-. Tel, 
06103/6 35 65 
Für Bastler! Elektron. Schreibma- 
schine Gabriele 8008 L, m. Koffer. 
NP 999,- für nur 50.-. 2 neue Typen- 
räder je 25.-.06103/2 1726 
Mädchenbekleld., Gr. 66-92, Schu- 
he. Hosen. Pullis, Ki.-Spielsachen, 
Töpfchen uvm.. zw. 1u. 8.-. Hosen, 
Gr. 164-170 (36). 0.-. 06103 / 2 17 26 
Oamhirschdecken Stück 40.-. Tel. 
06182/2 15 09 
Kinderwagen mit Wintersack, Sem 
mersack. Sonnenschirm, umbaubar. 
50.-. Tel. 06104/7 42 76 
Blaues 16 " Fahrrad, DM 50.-, Helm 
DM 5.-, Kindersitz f. Gepäckträger 
DM 40.-. Judoanzug DM 10.-. 
Tel. 06104/15 12 
Gebr. Telefonkarten f. Anfänger, je 
6.-. Tel. 069 / 85 24 85 
Ford Bremsbeläge. Bj. 70-75, Rep 
Buch Golf/Jetta/Audi 50, neu. BMW 
Radbl. 13 -f 15 Zoll, 2 Klangfanfare. 
AirFresher. jeT. 20,-. 069/85 24 85 
Nachtfahrbrille, Rep.-Buch Golf/Jet- 
ta/Audi 50/BMW. Radblenden 13 1S 
Zoll je DM 25.-, gebr. Tel.-Kart.. je 6. 
Tel. 069 / 85 24 85 
Neuer Walkman m. Radio, Gass. 
super BaO, He. Arbeits- u. Halbschu- 
he, Gr. 42 + 49. neu je 50.-. Tel. 0691 
85 24 85 
KopfhÖrer-Mikrofonkomb., neu. 
PKW Universal Auft)ewahrungsbox ( 
Hutablage, gr., mod. Wanduhr, je Teil 
50.-. Tel. 069 / 85 24 85 
Mod. Stehlampe (Schirmform), neu 
Studioklappenspotscheinwefer, ält 
Flurlampe (ca. 1960), je Teil 50.-. Tel 
069 / 85 24 65 
Auto- u. Zi.-Alarmanl.. PKW-Rück- 
fahrwamer, neu, je Teil 50.-. Div. Vi-' 
deospielfilme, 2 To.-Wagenheber. je 
20.-. Tel. 069 / 85 24 85 

Wohnzimmerlampe, 2 Jahre alt, 
Messing. 3-flammlg. DM 35,-. Tel, 
061OB/7 54 06 
Kleldersack, nicht benutzt, schwarz. 
CM 45,-, Tel. 06100 '7 54 86 
Vorhänge f, Fensterlronl. 2 x in Bo- 
«nform. B.: 2.60. H. 1.30.1 x lang f, 
ja^tür B.: 1 m. H. 2 m. s, gt Material, 
pflegel.. zus, 49.90 « 06108/ 7 54 86 
2 Korb-Schalensessel/Metallge- 
stell, schw., 3 Radiogeräte. Blau- 
punkt. Graetz, Bruns. 60 x 20 x 20. 
fiö Teil 40.-. Tel, 06100 / 6 63 27 
Hartan-Sportwagen m. Fuß-Sack u 
flegenschutz. s, g, erhalten, nur 50.-. 
Kl -Reisebett m, Matratze nur 45.-. 
Tel, 06100/6 63 27 
Neuwertig. Durchlauferhitzer, "Kal- 
jewef 5 / 6 Ltr., druckloser Speicher 
DM 50.-. Tel, 06108/6 63 27 
Olympia el. Schreibmaschine, mit 
Unterlage DM 50.-. Tel. 06101 / 
133 65 
Leicht defekt! Älterer VHS Video- 
Ree, TOPLADER, CD-Player m. Pro- 
grammiermögl. zus. DM 40,-. Tel, 
6101 / 1 33 65 

2-telllge Garderobe, Schuhschrank 
u, Wandgarderobe, braun DM 50.- 
Tel, 06181 /I 33 65 

Dunstabzugshaube (Esse-Form), 
Transportschaden, neu, 50,-, Werk- 
stattw . metall. Rollen. H70xB8OxT5O 
cm. 50,-. Tel, 069/86 62 05 
Windeln Pampers. Newborn. 2-5 kg. 
25St., Bistro-Stuhl, rot. Drucker-Ge- 
stell mit Rollen, Wäschetrocknerge- 
stelt (metall). je 6.-. 069 / 06 62 05 
Zeltschrift ELTERN, von 1984-94. 
zus, 50,-. Desinfekliongerät von Pre- 
natal, 30.- Tel, 06104 / 4 38 34 
So.- u. Winterschlafsack, je 30,-. 
Cam-Babywippe inkl. Spielstange, 
50 -, Tel, 06104/4 38 34 
Küchen-Unterschrank, weiß, 
Kunststoffoberfl.. AlugriffI,. 100 br,, 50 
cm t., 40.-. Hängeschr.. 100 x 35 cm. 
35,-, Spüle. SO.-. Tel. 06106 / 44 24 
Klnderbeki., Gr. 128-152. auch für 
kräftiges Mädchen, von allem etwas. 
DM 0.50 bis DM 10.- pro Teil. Tel, 
06104/6 26 23oder6 26 24, 
Nagelneue Original Levls-S01-Wo- 
men. Gr, 32/32. weiß, DM 49.- Tel. 
06104/4 19 63 
Chicco-Hafen. 25.-, Chicco-Klavier, 
20.-. Sonnenschirm f. Kindenw. oder 
Buggy. 10,-, Tel. 06106 / 1 71 25 
Einbauherd mit 4-Platten-Kocher. 
ca, 60 cm br.. weiß, DM 50.-. Tel, 
06108/7 22 39 
Weiße Wohnzimmerschrankwand. 
mit Tisch, für DM 50,- an Selbstabho- 
ler abzugeben, Tel. 069 / 86 24 70 

Schreibkommode. Nußbaum, 35.-. 
Kinderspielreck Disney 18,-. Kinder- 
tisch. weiß/rot, umrand. 20.-. T-ShIrts 
u, Tops, Gr, 36/38.1.-. 06104/ 12 13 
1 Palladium Hlfi Stereo Videorecor- 
der, FB, OSD defekt, lür Bastler. 50.-. 
Tel. 06104/7 37 86 
Flohmarktartikel Stück DM -.50 -DM 
2.-. Tel. 06182/39 85 
Verkaufe bis SQ.-, Bekleidung Da- 
men, 38/40, Herren 48/24. Lederjak- 
ken u. a, Boxhandschuhe. Tel, 
06103/92 96 41 ab 17 Uhr 
Verkaufe bis 50.- DM. Lichtleiste -t- 3 
Strahler, neuw Tagesdecke f. Dop- 
pelbett. Stoff. O 06103 / 92 96 41 ab 
17Uhr 
Verkaufe bis 50.- DM, Spiegel. 40 x 
80, m. Holzrahmen hell. Lautspre- 
cherboxen u. a. Flohmarktsachen, 
Tel, 06103/92 96 41 ab 17 Uhr 
SOer Yamaha • Chopper (auch) zum 
Ausschlachten, für DM 50.-. Tel. 
06104/7 18 70, nachmittags 
Hand-Rasenmäher, 40.-. Elektro. 
Handrasenmäher 50,-. Staubsauger 
Siemens 50.-. Video-Recorder, kl. de- 
fekt 50.-, Tel. 069/84 25 52 
Baby-Wippe 25.-, Matratze 70x140, 
neuw. 30,-, neue Sicherheitsschuhe, 
Gr. 44 u. 41,40.-, Kurz-Handeln, 10 
kga. 30.-. Tel. 069/84 25 52 

TEFAL-Frlteuse, 1500 W. älteres 
Modell, nur 3 x benutzt, lür DM 50,-zu 
verkaufen. Tel. 06103 / 2 65 37 
Maffay '96: FIm.-Festhalle, am 
23. 11. 96 - 2 Karten, Innenraum, ä 
DM 50,- und Erstattung VVK zu verk.. 
Langen: Tel. 06103 / 2 65 37 
Schulanfang '96; McNelli Schultüte. 
Dino-Desian. lür nur DM 8,88 in Lan- 
gen zu verkaufen. Tel. 06103 / 
2 65 37 
Kaiser-Stehlampe, gr. Schirm 45.-. 
Hunde Transport Flugbox 32x40x39. 
wie neu 40.-, Toilettenaufsatz, weiss, 
neu 20.-. Tel, 069 / 85 87 55 
Papasansessel, O 1.25 m. aus dun- 
kelbraunem Rattangestell und natur- 
larbener Auflage, gut erhalten, für DM 
50.- zu verk. Tel. 06108 / 7 59 24 
Rauchglastisch, 60x60 cm. Höhe 40 
cm, für DM 10,- zu verkaufen. Tel. 
06108/7 59 24 
Schöner Wo-Zi.*Schrank alt, mit 
Glasausschnitt, helles Holz, 
1.73 x 1,60x0,50 DM49,-, 
Tel. 06074 / 2 35 68 

Schönes Holzbrett mit Zierknöpfen 
u, Lattenrost, 1,00 x 2,00 m. DM 49,-, 
Tel. 06074/2 35 68 
Neue Reifen, Marke Kleber, ohne 
Felge 185/70 R13 für DM 25,-, Tel. 
069/86 93 01 

Schurwoll-Tepp., 250 x 350, 30.-. 
Spüle m, Becken. 1 Ablaufmulde, 1 
Unterschr.. 1 Seitenschr., 90x60. 
50,-. 1 Holzkisto. 95 x 50. 10 -, 06162/ 
43 80 
2 Winter-Mäntel, m Pelzkr. braun u 
dkl.-blau.je50,-. 1 kanerto Winteriak- 
ke. 30 -. 1 schw, Kostüm m Bluse. 
50.-. Tel. 06162/43 80 
1 Bettumrandg., lila, waschb.. 30-, 1 
Decken-od. Wandleuchte 20.-1 Blu- 
mensäule, braun. Kunstst, 20,-, 1 Bild 
m. Rahmen (Bergl.) 70x55.30.- Tel, 
06162/43 80 
Umzugskartons günstig abzugeben 
Tel. 06182/2 26 06 
2 Schlafsäcke je 15.-. 1 Kinderzelt 
15.-. 1 brauner Cord-Liegesessel 20.- 
, Tel. 06074 / 2 54 87 
1 Sony-Weltempfänger ICF-7600 D. 
50,-: 1 Delsey-Rollenkofler. DM 15 
Tel. 06074 / 2 54 87 
Stereoanlage, teils defekt, für Bast- 
ler, 50.- 06104 / 4 30 57 ab 18 Uhr 
2guterh. Fahrräder a 40.- Kinder- 
Dreirad. Spielzelt, div. Spielsachen, 
zus. 30,-, 3 Woilbrücken a 40,-, Han- 
geleuchte 15,- u. 20,-. 069 / 85 16 21 
Div. Fiohmarktartlkel 50.- Tel. 069 / 
85 1621 
Renaujt R 5-Teile: Lichtmaschine u. 
neuer Ölfilter, zus, 50.-. 2 Telefunken 
Tonbandgeräte (alt) zus. 30.-. Tel. 
06102/5 1072O.0172/661 01 99 

Eisenbahn HO Schienen. 40 St. 
neu. gebogen Rs360. |e DM 1.- Tel, 
069 / 86 62 05  
U.-El-Kompl.-Serien: Top-Ten Ted- 
dies 28,-. Hanny Bunny's (lust, Ski- 
Hasen) 25,-, Funny Fanten 15,-. Ku- 
gel Vögel 10.-. Tel, 06074 / 4 22 85 
Eskimos 10.-, Luftkissenboote 8 -, 
neue Hutchen 5 -, u, viele weit einz 
U -Ei-Figuron u. Stecksach ab 1989 
Auch Tausch!" Tel, 06074 ; 4 22 05 
Autofunkgerät. Autoradiogerät m, 2 
Boxen, zus. DM 50,-, Tel. 06103 ■' 
7 96 18   
Rehgehörne, wandfertig, von 10 - b, 
30 - DM. Wildschweinfell, m, grünem 
Fllzstoff unterlegt. 50.- DM. Fuchsfell 
50,-DM. Tel, 06103/7 96 18 
Spazierstock m, Hirschhorngr. 50 -. 
Kleiderhaken (Eichenbr. m, 4 Hirsch- 
hornsp. präpar, Fischkopf, wandten,, 
je 50,-, Tel 06103/7 96 18 
1201 Mülltonne aus Kunststoff für 
DM 50 -zu verk,, Tel 06106 / 2 91 66 
CD von den Prinzen „Schweine". 
20.-. außerdem ca, 200 Disketten 
5,25 " DD aus priv. Samml. (m, Share- 
wareprog.) f, 20 -, Tel. 069 / 06 94 99 
3 Fahrräder z.Teil fahrbereit/für Bast- 
ler. DM 40 -, Radstützen verstellbar. 
DM 10,-, Hauck Buggy. DM 30.-. Tel, 
06104/4 35 05 
Garagentor bei Selbstabholung ko- 
stenlos abzugeben. Tel. 06106 / 
2 41 50 

Sumpf- und Teichpflanzen für Neu- 
anlage von Gartenteichen v. Hobby- 
gärtner. mit guter Bewurzelung abzu- 
geben, Stck 1,50,Tel,06108/64 42 
Gästebett auf Rollen, m. Aufl , 
neuw,. 50.-. 1 K Damenkleidg,. Gr, 
30/40, Jeans, Pullover. Blusen, usw 
30 Teile. 50.-. 06106/2 43 76 ab 18 h 
1 K. Flohmarktartikel (alles mögli- 
che). 30,-, 1 Paar Langlaufski. 50,-. 
06106 / 2 43 76, ab 18 Uhr evtl, AB 
1 Kiste Damenkleldung. Gr 38/40. 
Jeans, Pullover, Blusen usw.. 30 Tei- 
le DM 30.-. Tel. 06106 / 2 43 76 ab 10 
Uhr. event AB 
1 Kiste Fiohmarktartlkel. DM 20.-. 
1 Paar Langlaufski. DM 50.-, Tel, 
06106 / 2 43 76 ab 18 Uhr, event, AB 
Levis 501. 30/30. DM 50.-, 901.32/ 
32 DM 30-. hellbr hoheBuffalos 
(m.Stahlkappe). Gr, 39. NP 100, DM 
50.-. Tel. 06106/58 24 
Schwarze Reebock, Blacktop. Gr. 
41, DM 40.- Tel. 06106 / 58 24 
Schlauchboot für 2 Pers, mit Son- 
nendach, 50,-, Bade-Schlauchboot 
20.-, 5-fl, Deckenleuchte25.-. Tel. 
069 / 03 37 24 
Kartoffelklste, Holz, zu DM 35.- zu 
verkaufen. Tel, 069 /05 51 39 
Verschiedene DM 5,- Münzen, ab 
DM 9.50 bis DM 48,- abzugeben. Tel. 
069/85 51 39 

Projekt Nr. HT! 9410-004 / Haiti 

Frauen-Leiden 
.•\m Rande der CToßen Politik: 
US-ZulieferbctrieBe reagierten in 
Port-au-Prince rasch und konse- 
(juent, 98 Prozent aller Arbeite- 
nnnen wurden 1991 beim Militär- 
)ut,sch auf einen Schlag arbeitslos, 
iie verloren nicht nur ihr Ein- 
kommen, sondern auch noch 
die einzige medizinische Versor- 
gungsmöglichkeit. Doch Spenden 
- auch von „Brot fiir die Welt" - 
ermöglichen seither die Arbeit 
eines eigenen Gesundheitszen- 
trums. Hier können sich die ar- 
beitslosen (oft alleinerziehenden) 
Frauen beraten und behandeln 
lassen. Hier sind Krebs, Aids, Ge- 
schlechtskrankheiten, Familien- 
planung, Kinder- und Mütter- 

sterblichkcit keine Tabu-Themen, 
Der Wunsch: Die Ausbildung von 
40 Gesundheitshelferinnen (ur die 
umliegenden Elendsviertel, 

DEiV ARMEN GERECHTIGKEIT 

Brot 
für die Welt 
Postbank Köln 500500-500 
(BLZ 370 tOO 50) 
VISA- oder EUROCARD 
Service- Telefon 
07 U12159-2 421-5 61 

Die drei häufigsten Meinungen 

zum Thema Blutspende: 

Und welcher 

Blutspende-Typ 

sind Sie? 

KOMM MIT! 

SPENDE 

BLUT BEIM ROTEN KREUZ H 

Informationen und Blulspendetei mine bei Ihrem Röten Kreuz. 

Nimm Porto mit Herz: 

Vlfohifahrtsmarlcen. 
Hilfe, die ihr Ziel erreicht. 

Erhältlich bis Ende Jdnucir bei der Post, 
ganzjährig bei den Wohlfdhrtsverbeindcn, 

Sos saßüssü [asrnsQ 

fils Dankescliön erhalten Sie eine wertvolle Prämie. 

^lOntCHER BOSCH 

KARCHER TSC 505 
Bodenstaubsauger 
Max, 1300 Watt, elektronische 
Saunkraftregulierung, 4-fach- 
Fiitersyslem.Kabeiaufrollautomatik, 
integriertes Zubehörfach. 
Artikel-Nr. 10122 

BOSCH Friteuse 
cool-touch TFB 2001 
Isoliertes Gehäuse, stufenlose 
Temperaturregelung, Tiefkühlstufe, 
Innenbehälter Edelstahl, Fett-/ 
Geruchsfilter, Fettfüllmenge 2,5 I, Fas- 
sungsvermögen 1 kg, 2000 Watt, 
Artikel-Nr. 712 

BERNDES Topfset 
„Le Miracie" Steilig 
Gestapelt nur 27 cm hoch inkl. Deckel, 
Edelstahl 18/10, Sandw/ichboden, 
Isoliergriffe, Spezial-Stapeldeckel 
(=Topfuntersetzer), 4 Kochtöpfe mit 
16,18,20, 24 cm 0, Dünsteinsatz, 
2 Schüsseln, 1 Schale, 
Artikel-Nr. 20158 

SAMSONiTE Oyster 
Schalenkoffer mit Gummidichtung, 
Drei-Punkt-Verriegelung und 
stoßgedämpften Breitspurrollen, 
Maße: 68 x 54 x 24 cm, 
Artikel-Nr, 54012 grün 
Artlkel-Nr. 54007 grau 

TEFAL Barbecue-Grill 
Elektrisch mit Standuntergestell, 
Benutzung draußen und drinnen, 
emaliertes Gehäuse, 2000 Watt. 
Artlkel-Nr, 651 

BOSCH 
Suchen Sie sich Ihre Danl^schön - Prämie aus, und schicken Sie uns diesen Coupon. 

PAVILLON 
2 Seitenteile, Stahlrohrgestell, 
UV-beständig, abwaschbar, 

Maße: 300 x 300 x 240 cm. 
Artlkel-Nr. 99041 

Roll-Liege BALI 
Liege mit Auflage, stabile Räder, 
6-stufig verstellbar, klappbar. 

Artikel-Nr. 99052 

BOSCH Akku-Bohrschrauber 
PSR 12 VE im Koffer, 12 Volt 
Artikel-Nr. 70010 

BOSCH Bohrmascfiine 
CSB 550 RE im Koffer, 550 Watt 
Artikei-Nr. 70020 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN Ich habe den im Bestellschein gennanten Leser als 
neuen Abonnenten geworben. Nach Überprüfung und 
Zahlung der Bezugsgebuhr des neuen Lesers für min- 
destens 3 Mor>ate, erhaile ich die gewünschte Werbe- 
prämie. 
Der Prflmienwuncch kann nachträglich nicht geändert 
werden. 

PRÄMIENWUNSCH 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit baslalle ich zum die OFFENDACH- POST mit einer Mindestbezugszeit von 24 Moneten und weiter bis auf Widerruf zum ortsüblichen BezuQspreis. Danach sind Kündi- gungen nur zum Ouartalsende möglich und müssen spätebtensarn 15 vor Querialsende schriftlich beim Verlag einge- hen. 

ORT DATUM/UNTERSCHRIFT 
Ich ermächtige den Verlag bis aul Widerruf vieneljAhriich die Be- zugsgebuhren für mein Abonnement bei Fälligkeit einzuziehen und mein Konto entsprechend zu belasten. 

BLZ (KONTO-NR.) 

bei Sparkasse, Filialbez., Postscheckamt 

DATUMAJNTERSCHflIFT 

OFFENBACH-POST, VertriobsabteUung 
Postfach 10 02 63. 63002 Otfenbach 

Ich bin berechtigt, innerhalb von 7 Tagen die Be- 
stellung des Abonnements ohne Angaben von Gründen schriftlich zu widerrufen Zur Wahrung 
der Fnst genügt die rechtzeitige Absendung des 
Widerrufs, 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Etgenvi/erbung, Geschenkabonne- 
ments. Werbung von Ehepartnern oder 
im gleicfien Haushalt lebende Perso- 
nen, Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erkannt, 
2. Pramienwerbungen gelten nicht, 
wenn im gleichen Haushalt lebende 
Personen im zeitlichen Zusammenhang 
mit der Neubestellung ihr Abonnement 
kündigen. Durch das neue Abonnement 
wird kein bestehendes Abonnement in- 
nerhalb der nächsten 2«' Monate aufge- 
löst. 
3. Werbungen werden anerkannt, wenn 
der Werber und der Geworbene persön- 
lich unterschrieben haben. 
4. Eventuelle Erhöhungen des Abonne- 
mentspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwischen Verlragsabschluß und Liefer- 
beginn liegen. 
5. Sollte der geworbene Leser unseren 
Bezugsverpflichtungen nicht nachkom- men. so muß der Werber aus wettbe- 
werblichen Gründen dem Verlag den 
Wert der Prämie zurückzahlen. 

I 
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STELLEN ANGEBOTE 

A 

Bfotest 

BIOTEST ist ein (ührendes internationales Unterneh- 
men mit richtungweisender Forschung und innovativen 
Produkten auf dem Gebiet der Therapie, Diagnostik und 
Medizintechnik. 
Ab September 1996 bieten wir Ausbildungsplätze an 
zum/zur 

Chemikant/in 

BIOTEST AG 
Personalabteilung 
Landstelnerstr. 5 
63303 Dreielch 

mit Hauptschul- oder Realschulabschluß. 

Sind Sie interessiert? Dann erwarten wir gerne Ihre aus- 
führliche Bewerbung. 

 le imL_, 
Großauswahl Kaminöfen, Grillkamine usw. ^ 
Auch nachträglich bei Umbau & Renovierung 

Kachelöfen _ 
63303 Dreieich-Offenthal ßtöSL^ 
Behringstr. 1-3 «Tel. 06074/8403-0 KAMiti 

yiSI/» vEf 
'HANDELS- UND 

' VBItmiEBS GMBH 
Aeldhieer mmm Fakruagtan*- - — i- 
Oriwr S<ra0* 13 

I Frankfurt 
T«I.0N/4120M 
FnOM/4342M 

A c h t u n 

rnAOBN m 
NACvimniUT« 

l-t. 

l'. I N s I s I s I ( IH K 
l iir iinscK- l iniiii/hiichliiilliiiij! sucheii wir 
schncllslniiij;lich iiK Vcrsliirkiinj: 

Buchhalterin oder Steuerfachgehilfin 
in Teil/eil (/.. H. 5x vi)rtiiitlu(;s) 

DATliV-lwialininf! isi wiiiisihcnswL-rl. 
Ik'WcrhiiMjicn an 
idcnto Cicscilschuri für liulu.stricllc 
Kcnn/eichnunti; mhH 
Herr Kruitho.sch 
Paul-Rhrlich-Stralle 2.1 
6.V122 Ködermark 

Sommer-Urlaub 
Im Odenwald 

zwischen Heilbronn 
und Heidelberg 

1 Woche HP 445.- DM 
(Fruhslücksbuffel u. 3-Gang-Menü) 
inkl. Hallenbad, Kegelbahn, 
Filneßraum. f*/linigolf 200 m. 
Schöne Wanderwege in 
waldreicher Lage, kostenlose 
Spielplatz- und Freibadbe- 
nutzung sowie Animations- 

programm für Kinder im Ort. 

Hotel /^Engel" 
mit Restaurant 

„Zur alten Scheune" 
Limbach-Krumbach 

Tel. 06207/7 01, Fax 7 04 
Bitte fordern Sie Prospekt an. 

Anhangerkupplung z. B. VW Golf.... Abhoipr. ab 224.- DM 
Anhangerkupplung mit Einbau z, B. VW Golf. ab 479.- DfVI 
Anhängervermietung pro Tag  ab 25.- DIW 
Anhänger  Abholpreis 798.- DM 

KiflyMINO RUND 
SclK)rmt*<ntu<ld<lduna m* Sdiamotterohren • EiMstalilrolirtn • mü 
Wärmedämmung • L«icntbtton mit Glasur • gegen leuchte, versoflende 
Schornsteine vorsorglich anzuraten tiei Niedertemperalurheizungen 
Enwitm von Schotniliinköpfin mit Klinkern • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schonstemtechnik nciOl / C OA IC 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maybachslr. 17 UDlOl/DbUIO 

lAn alle Housbedlzer F o 
.fonlo'.o ^ 
i^ijfnur'nrru ' ZT 

182321 g- 
ul« 'f") rm. O 

■wir führen alle Dach-I 
1 und Spenglerarbeiten| 
I durch. 
|Fassadenverklek:lung, 
I Flachdachsanierung. 

Aslaeslentsorgung. 
(jj Wir iJl^orpujfon Ih' q 
•g Oueh kfjbtonlos ZT 
fl) un\«->rtTtnr1hc:h! ^ 

Dachdeckermeister 
Günter Köpplng 
Emsf Lertz Str. 5 

63456 HU-KI>\uhelm 

jeden 1. Sonntag im Monat 
Sonntaa, 5. Mai 

Autokino 
Gravenbruch 
KOPP-Märkte 0221/36 55 00 

Dielen + Parkett selbst ro(K}viflr«n a /um , Preis neu, Profi Miet-Masch . Info Ma^cti VeffTnetung SuD«, fS S«llg.-Frotchh. (0((182) 6 7$ 25 ♦ Hanau (06181) 2 25 34 ♦ Langtn (06103) 2 15 69. 
Lri •chh. B181) V 5 69. 1 

Ti¥ 
Pferde-, Prilsche-, • 
Alukoffer. Kipper 
Autotransp, Nutz* 
u. Freizeitanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnalz . •, 'Anhängevorrichtung 

• Verkauf eiUV, 
• Werkstall 
• Vermiolung 
• Gasabnahme 

Friseuse 
auf 590.-DM-Basis por sofort 
nach Dietzenbach gesucht 
Salon Jeanelte 

Telefon: 06074/3 11 69 (Geschäft) 
06074 / 4 21 66 (Privat) 

IMMOBILIEN 

Sonnennohnungen 
in Mühlheim-Lämmerüpiel, 

Brenlanostrane 22 
/n ruhiger, attraktiver Wohnlage, 
m der Nähe des Naherholungs- 
gebietes bauen wir tur Sie in- 
dividuelle und anspruchsvolle 
ETWs mit gmßzügigen Baikonen 
und z. T. eigenen Gärten, z B 
3-Zt.-ETW. 69 m'. 298.500.-DM 
3-ZI.-ETW. 77 tvf. 333 000.-DM 
A'Zi.'BTW. 75 rrf. 324 ODO - DM 
4'ZI.'ETW. 95 rrf. 408 ODO - DM 
Der Baubeginn Ist erfolgt! 

Grundstücks- und 
Modelibesichtigung 

samstags von 1S.OO bis 16.30 Uhr 

für die 
Junge Familie: 

Unser Sparhaue 
zum Rotetift-Prelel 
Fordern Sie unter koitenlotet Info on 

haui§^[ 
feam 

•CHiOiiiiriatieii aAuiN 63477 Mainlo^ Am Raihaus 4 Telefon 06ia>/45881 

Sommer Im Bayerischen Wald, er- 
holsamer Urlaub das ganze Jahr 
über, ab solorl Zimmer (rei, Uber- 
nachlung m. Fr. ab DM 17.-, GAste- 
haus Weber, Fiirlhol 23, 94244 
Troisnach, Tel. 09923 / 25 71 
Urlaub an der Nordsee, FeWo 
kompl. f. 2-5 Pers., ruhige Lage. Nahe 
Meer preisg. z. verm. bei Carolinen- 
siel. Noch freie Termine, Tel. 04464 / 
6 46   
Reiterferien auf dem Bauernhof für 
Kinder V. 7-14 Jahren ohne Beglei- 
tung, 1 Wo. DM 450 -, Tel. 06639 t 
3 64 

Anhänger 600 kg DM 1 100.- 
|2000 kg Tandem ab DM 4 200.- 

Solortmonlafle <of) /JkHK.* 
Campina- "• FrslreHartlkel. 

intauscb6+11 kQ, 
FHjten Sl« ans an, 

Ihr TIV-Tsam 
Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 

Sa. 9.00-13.00 Uhr 

Mobile Hauskrankenpflege 
Pflege zu Hause 

I I) Alten-, Kranken- und Kinderkrankenpflege 
f S 06103 / 6 67 71, ® 069 / 88 21 11 

Vertragspartner aller Krankenkassen 

VERSCHIEDENES 

Topmodell 06071 / 2 58 79 

CB-Funk-Shop 
W. Schäfer, Weilbornstraße 3 

Oreieich-Sprendlingen 
Telefon 06103/93 66 77 

Charmant + nett 06071 / 8 15 72 

06181 /16 09 92 

l.l J f 

REISE 

oder rufen Sie uns an unter 
Telefon 0618t / 66 75 15 
oder 069 / 8 29 74 90 

Sierksdorf/Ostsee, 2- bis 3-Raurn- 
FeWo, sirandnah, 4 Pers . Sigrun Pe- 
tersen. Immob., 23721 Sierksdorf. 
Postf. 11 47. Tel. 04563 / 7 12 14 und 
7 17 11. Fax 7 12 60 

0 Achtung Hausbesitzer 
Wir sanieren Ihre Außenanlage 

Einfahrten 
llll V Wecje 
WW • Einfriedigungen 
Liefern und Verlegen von 

Verbundsteinen, 
inkl. niler Nebenarbeiten, 

Knnaler neuer ungen, 
feuchte Keller isolieren. 

Alles aus einer Hano-zum Festpreis 
Fa. Helmuth, Tel. 06184-90 03 80 

Neue Heizung - 
neuer Schornstein! 

jUmweltschonende 
ennwerttachnlkl 

-wMiigarAbgHa 
- wanigw Eiwrgtavafbrauch 

...der Umwelt zulfebel 

Unkm-Bau Frankfurt GmbH 
Liminerspieler StraBa 106 
63165 MUhlheim am Main 
TM. 06108-61 37 
Fax 06108 - 6179 

Ihre Spezialisten am 
Schornstein 

Wir 

präsentieren 

über 

m 

Erfahrung und Kompetenz auf mehreren tausend m^ mit riesiger 

Badaussteltung 

BSÜCHB+ 

habal^an 

GETRÄNKE 

Am Ii ist 

Frischetag 

Immer ab 1. verkaufen wir alle 
Produkte, deren Mindest-Haltbar- 
keit (MHD) im nächsten fulonat 
endet, zum fialben Preis. Das 
sind ca. 8 Woctien garantierte 
Frische für die Hälfte! 

KUGHENMARKT 
Küchenzeilen und mehr 

An der Wiesenhecke 12-14 Im Mühlfeld 13 
Öffnungszeiten: Mo.-Mi. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

7 63456 Hanau/Klein-Auheim Tel. 0 61 81 / 66 52- 

schnell 
bequem 

preiswert 

: 
GETRÄNKE 

l Shö9 \ 

IHR NEUER 
VERTRAGSPARTNER IIVl 

RHEIN^M'AIN^EBIET 

URO Kraltfahrzeuge GmbH 

Miele 
Kundendienst 

Hausgeräte-Verkauf 
Wir reparieren und verknufcn 

sämtliche Fabrikate 
Werner GmbH 

Mainhausen. Odenwaldstraße 1 
Telefon 06182 /2 23 90 

Umzüge mit Schreiner 
I 3 Mann/Lkw pro Std. 149,50 DM | 

Besser-Umzüge GmbH 
Tel. 06102/273 24 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bünsensträße 16 

Tel. 0 6151/8 58-0 
Werkkundendienst 
Tel.0130/113234 

Verkauf nur über den Fachhandel 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 
WEBER 
KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg, Schlörstr. 3a 
Tel. 06021/9 54 77 
Tel -Ann flodgau 06106 •' 73 30 88 Fr Wallner 

* FERTIGPARKETT 
Buclie Schiffsboden 

ca. 4 mm Nutzschicht 
qm DM 69.- 

auf Wunsch mit Verlegung! 

HOLZMARKT MÜHLHEIIVI 
Kolpingstraße 14. Müiil.-Läitimersplel 
Tel. 06108/■? 38 57 Fa« 06108/7 3955 

Kunststoff- 

Fenster 

Rolladen • Türen 
Direkt vom HersfeDer- 
UefBtzeitca14Tage' 

Hausfikm • Voniaclnr 
|WlntergSrtm • Marklsenl 

Komplett niit Demontage 
I und Montage zum Festpreis. | 

Iburgin-fensterI 
61239 Ober-Mfirlen 

Frankfurter Straße 49 
[Tel.(06002)851.Fax5453 | 

WS mwrwmmm 

FRÜHJAHR - JETZT GEHTS LOS! 
Wintergärten - alles Maßanfertigung 
z. B. 5x3x2,8 m, Inkl. Montage, 
Inkl. MwSt., zum Festpreis 
von 28.000.- DM 
Dach-VSG-Verglasung 1,3 kW 
PSK-Anlage 3 x KIpp-Schlebetüren 
Optimale Lösung - 50% zum Öffnen | 
Tel.-Nr. 06763/72 47 
Fax-Nr. 06763 / 71 47 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsumstellg. mit 
•. Edelstahl-. • Glas* und # Schamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin-Inslandsetzungs GmbH ■ 61137 schöneck 
S 06187/46 37. bis 20.00^ .• Sofort-Angebot • kein' Vertreterbesucti 

Frühling 
wird's 
mit 

Dose 2,-DM 
24ef45,'DM 

Romanis Mineralwasser 12/0.7-i-K. 
Melllnaris MInirtlwasser Clissic * MetHum 12/0.7-i-K. 
Fofltanls Mineralwasser, Fontanis Meilluin 12/0.7-i-K 
Selters Li Cullearis, <as sanite Mineralwasser 12/0.7-iK 
Staalllct Fai:lilngtn, natürlich gesunil 12/0.75-i-K 
Irlscha ACE t2/o.7-i-K. 
MmdiHller Kriutertlmonaile i2/o.7i-k 
Alter Hochstiitter Aptelweln, Schoppepetzer s-i k 

4.95 +(6.60)-11.55 
9.95 4.(6.60)' 16.55 
6.95 t(6.60)-13.55 

13.95 +(9.00)- 22.95 
13.95 +(6.60)-20.55 
13.95 +(6.60)- 20.55 
14.95 +(6.60)'21.55 
15.95 +(5.40)- 21.35 

Henkel) TmckM, 0,751 10.- 
im 6er Karton 9.85 
MM exlra, 0.751 7.- 
Im 6er Karton 6.85 

Grloei SeM, 0,751 10.- 
im 6er Karton 9.85 
Haiumatke SekL 0.751 e.so 
im 6er Karton 6.35 

1 

Oriilnal UwenM« Pramlum Pils 
Eniinger WelssUer hell + dunkel 
Kromtacker Pils 
Warsteln« Premlitni Pils 
Bifldlit Pils, Export Malz 

20/0.5-i-K. 21.95 +(b.oo)' 27.95 
20/0.5-i-K. 23.95 +(6.00)' 29.95 
2Q/0.5-I K. 21.95 +(6 00)- 27.95 
2a'o.5-i-K, 22.95 +(6 00)- 28.95 

Einweg 0,33 1 4.00 24ef 15.75 
Dreleiohttnhaln Gleisstraße 1 
Heinhauaen 
A!fred-Delp-Straße 54 
Hauaan 
Bürgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenslädter Str. 68 
Obartahauaan MaKeserstraße 3 
Orof&auhalm Benz-/Ecke Edisonstr. 
Klaln-Auhaim SeligensUdter Slraßs 60 
Klain-Krotxttnburg 
'';asan€nestraße 7 

Langen 
Lat>ge$traße 3 PittierstraOe 45 MQhlh«im 
Borsitttraße 2 DiesolsiraOe 1 Neu-Isenburg 
Schleussnerstraße 56a Nieder-Rod en Einsieinsiraße Ober-Rodefi Odenwaldstraße 69 Offenbach Bertiner Str 258 
Ludwigstraße 6 t Seneleklerstr 170 

Seligenstadt 
AschafTenburger Str 90 Steinheimer Straße 43 Sprendlingen 
Eisenbalvistraße 141 Urberach K.-Adenauer-Straße 83 Groll-Zimmern 
flontgenstraße 2a 

Profizenirale. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi-Tank Ser)efelderstr. 170 
Diesel Bansin 
1.23» 1.52S 

mcr^tung 
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(1:^225 LaiiKon, F')amistäcltcr Straße 2() 
1) 4449 15 

Stilvolle Hilfe 

fiir Leseratten 

Künstler entwarfen Lesezeichen 
LanKrn (hol)) - Das 

Kulturamt hat jetzt für 
Leser der Stadtbücherei 
eine Reihe mit acht auf- 
wendig,' Ki'stidteten I.e- 
sezi'iehen h'erau.sj^efje- 
bi'n. .Sie .stammen von 
L.inf^ener Künstlern, die 
sich unter dem Namen 
..upAKT" zu einer lok- 
keren Gruppe zusam- 
menseschlo.ssen haben. 

Go.staltet wurden die 
Zeichen von Günter 
De.sch, Ulrich Egberts, 
Ello und Kurt Haas, 
Gudrun .Jork, Michael 
Neuner, Renate Kletzka 
und Gerharil Rühm- 
korff. Kulturamtsleiter 
Joachim Kolbe: ..Die 
Künstler haben der Bü- 
cherei einen zweifachen 
Dienst erwie.sen: zum 
einen durch Ihre kreati- 
ve Arbeit, zum anderen, 
indem sie auf Honorar 
verzichteten. 

Erhältlich sind die 
Lesezeichen für eine 
Mark in der Bücherei, 
Südliche Ringstraße 77. 
Auf der Rück.seite infor- 
mieren die Öffnungszei- 
ten der Ausleihe dar- 
über, wann der nächste 
Besuch stattfinden 
kann. Der Erlös aus dem 
Verkauf der bunten 
Kiirtchen wird für die 
Neuanschaffung von 
Büchern verwendet. 

Stadtbücherei: 

Ausleihe boomt 

Positive Resonanz auf Umbau 

Dieses Lesezeichen wur- 
de von Künstler Kurt 
Haas kreiert. 

Liingrii (hob) - ..Mit die.sem 
überwältigenden Zuspnich 
hatten wir beileibe nicht ge- 
rechnet", zeigte sich .Joachim 
Kolbe, I.eiter di-s für die 
Stadtbücherei zuständigen 
Kultur- und Sportamtes er- 
freut und überiascht zu- 
gleich. Obwohl die I.,angener 
Stadtbücherei im vorigen 
.lahr zeitwei.se einer Grollbau- 
stelle glich, seien die Benut- 
zer/ahlen abermals steil nach 
oben g(>klettert. 

Wie aus dem jetzt von Bü- 
chereileitei-in Renate Fischer 
vorgelegten .lahresbericht 
hei-vorgeht. wuiden im ver- 
gangenen,lahr 1 ()fi4 neue Le- 
serinnen und Leser gewon- 
nen. Damit hatten Ende l!)!l!j 
in.sgesamt (! 181 Leute einen 
Leseausweis der Langener 
.Stadtbücherei in tler Tasche, 
was einer Steigerung um Ifi 
Prozent entspricht. Seit li)i)2 
hat sich die Zahl der Nutzer 
damit nahezu verdoppelt. 

Durch den Auszug des Zen- 
trums für Gemeinschaftshilfe 
(jetzt .Süzialstation) aus dem 
Stadthallen-Komplex bot 
sich für die Bücheiei im vori- 
gen ,Iahr die seit langem er- 
•sehnte Gelegenheit zu Umbau 
imd Erweitemng. Auf der zu- 
sätzlichen Fläche von ].')() 
Quadratmetern wurde eine 
attraktive und altersgerecht 
ausgestattete Kinder- und Ju- 
gendbücherei eingerichtet. 
Ein Leit.system hilft bei der 

Orientienmg. während eine 
neue Möblierung mit I.e.se- 
pulten, Sitzgmppen, gemütli- 
chen Sofas, Sesseln und 
.Spielecken dazu einlädt, es 
sich beim Schmökern gemüt- 
lich zu machen. 

Joachim Kolbe lobte den 
hohen Stellenwert der Ein- 
richtung, die über die Stadt- 
grenzen hinaus bei allen Be- 
völkerung.s- und Alters- 
schichten beliebt .sei und ei- 
nen guten Ruf genieße. Auch 
die örtlichen Schulen imd 
Kindergärten würden zuneh- 
mend in die .Stadtbüchei ei ge- 
hen, um sich mit Le.sefutterzu 
versorgen. 

Maßgeblichen Anteil am 
Erfolg der Langener Ausleihe 
hat das breite .Sortiment von 
rund 4,'j 000 Medien - darun- 
ter bewährte Klassiker, wich- 
tige Nachschlagewerke und 
viele Neuerscheinungen. Zu- 
dem ist die Bücherei dank 
ihres freundlichen und sach- 
kundigen Personals liekannt 
für einen guten Sei-vice, der 
durch den Einsatz der elek- 
tronischen Datenverarbei- 
tung noch gesteigert werden 
konnte. Ohne EDV sei nach 
Einschätzung von Renate Fi- 
scher die hohe Zahl der Aus- 
leihen nicht mehr in den Griff 
zu bekommen. Im vergange- 
nen Jahr stieg sie auf insge- 
samt 121 949 Medien, etwa 
drei Prozent mehr als im Vor- 
jahr. 

Freundlicher Service und eine große Auswahl sind die besonderen Merkmale der neugestalteten 
Kinder- und Jugendbücherei, die junge Benutzer besonders zu schätzen wissen. Das Maskott- 
chen der Bucherei, ein Plüsch-Nilpferd, lädt an allen Ecken'zum Schmökern ein. Foto: Botchard 

Die gefragtesten Titel ste- 
hen mittlerweile ebenfalls 
fest: Bei den Sachbüchern lag 
,,Der Ehrliche ist der Dum- 
me" von Ulrich Wickert ganz 
vorn. „Sofies Welt" von Jo- 
■stein Gaarder und ,,Die 
Pflicht zu schweigen" von 
Sidney Sheldon waren die be- 
liebtesten Romant". Das ge- 
fragteste Kinderbuch war 
,,Mit 16 hat man noch Träu- 
me" von Angela Schützler. 
Bei den CDs und Kassetten 
waren Blödelbarde Otto und 
Loriot die absoluten Renner. 

Nach wie vor liegt der 
Schwerpunkt der Büchereilä- 
tigkeit bei der Leseförderung 
imd der Ausleihe von Bü- 
chern. Immerhin stellen die 
Lesemedien — dazu zählen 

Anstieg bei offenen Stellen 

Neuste Zahlen vom Arbeitsamt / Teilweise aber befristet 

neben Büchern auch Zeit- 
■schriften noch immer fast 
iKi Prozent aller Medien. 
Während in die.sem Bereich 
jedoch der Anteil an der Ge- 
.samtausleihe leicht zurückge- 
gangen ist, läßt .sich vor allem 
bei den CDs ein ri-gelrechter 
Boom registrieren. Dort hat 
sich die Rate der Ausleihen 
um 119 Prozent erh()ht. 

Renate Fischer rechnet da- 
mit, daß dieser Trend sich in 
den kommenden Jahren wei- 
ter fortsetzen wird. In der Bü- 
cherei ist man darauf vorbe- 
reitet: „Angesichts der großen 
Nachfrage soll das CD-Sorti- 
ment von derzeit (iOd Stück 
zügig auf rund 1 000 Stück 
erweitert werden", erläutert 
die Büchereileiterin. Die mu- 

sikalische Auswahl erstrecke 
sich von Kla.ssik über Folklo- 
re unil .lazz bis hin zu aktuel- 
lem Rock und Pop. In neuem 
Glanz er.strahle zudem die Vi- 
deoabteihmg mit liOO au.sge- 
wählten .Spielfilmen, Doku- 
mentarfilmen und Literatur- 
Verfilmungen. 

Daß die Umgestaltung eine 
au.sgesprochen positive Reso- 
nanz heiTorgerufen hat, bele- 
gen die jüngsten Vergleichs- 
zahlen. Während die Bücherei 
in den Monaten Febniar und 
Mäiv: 199.') (vor der Erweite- 
iimg) 21 7(i7 Ausleihen und 
2Hfi neue Leser verzeichnete, 
wurden im gleichen Zeitraum 
dieses Jahres 2H 22.') Auslei- 
hen und ;i72 neue Le.sei- ge- 
zählt. 

Langen - Im Monat April 
stagnierte die Arbeitslosig- 
keit auf hohem Niveau: Am 
Monatsende wurden bei der 
Arbeitsamtsdienststelle 
Langen 2 092 arbeitslose 
Männer und Frauen gezählt. 
Dies entspricht einer Quote 
von 7.4 Prozent. Trotz einer 
absoluten Abnahme der 
Zahl der Arbeitslosen um 
sieben Personen, liegt die 
Quote um 0,1 Prozent höher 
als im Vormonat. Dies ist auf 
eine statistische Änderung 
der Bezugsgröße im Monat 
April zurückzuführen. Eine 
Vergleichbarkeit der Ar- 
beitslosenquote ist insofern 
nicht gegeben. 

Im Laufe des Monats April 
meldeten sich in Langen 379 
Personen neu arbeitslos. 
Dies waren 26 mehr als im 
Vormonat März. Frauen wa- 
ren stärker von Arbeitslosig- 
keit betroffen als Männer. 

Während .sich der Zugang an 
arbeitslosen Frauen um 41! 
Personen auf 17,') erhöhte, 
nahm die vergleichbare Zahl 
der Männer um 17 auf 204 
Personen ab. 162 von ihnen 
waren unmittelbar zuvor 
nicht erwerbstätig. Bei den 
übrigen Freisetzungen 
konnten nach Wirtschafts- 
zweigen betrachtet keine 
Schwerpunkte festgestellt 
werden. 

Die Zahl der Arbeitslosen 
aus Angestelltenberufen er- 
höhte sich um 17 auf 1 165 
Personen. Diese Zunahme ist 
im Zusammenhang mit den 
Kündigungen im ersten 
Quartal 1996 zu sehen. Wei- 
terhin stark betroffen von 
Arbeitslosigkeit sind ältere 
Personen (55 Jahre und äl- 
ter). Ihre Anzahl erhöhte 
sich um 21 auf 698. Erfreu- 
lich ist die Abnahme der Ar- 

beitslosigkeit bei den ju- 
gendlichen Personen unter 
25 Jahren. Sie verringerte 
sich um 24 auf 28:5 Arbeitlo- 
se. 

Der Trend der Belebung 
auf der Nachfrage.seite setz- 
te sich fort. Der Zugang an 
offenen Stellen war mit 205 
gemeldeten Positionen über- 
durchschnittlich. Zum Mo- 
natsende konnten in der 
Langener Arbeitsamts- 
dienststelle 5:59 offene Stel- 
len angeboten werden. Bei 
etwa 200 Kräfteanforderun- 
gen handelt es sich aller- 
dings um befristete Tätig- 
keiten in der Landwirt- 
schaft. Die übrigen Bedarfs- 
meldungen kommen aus den 
unterschiedlichsten Bran- 
chen, wobei vorwiegend 
Fachpersonal mit einschlä- 
giger Berufserfahrung ge- 
sucht wird. 

Haftstrafe für 

vier Langener 
Langen - Zu drei Jah- 

ren und n(!un Monaten 
Gefängnis wurden jetzt 
drei cler vier Langener 
verurteilt, die im vergan- 
genen September einen 
Schriftsteiler aus Egels- 
bach beraubt und kran- 
kenhausreif geschlagen 
hatten. Ein Mitangeklag- 
ter erhielt wegen Beihilfe 
18 Monate Freiheitsstra- 
fe auf Bewährung. Ein 
ausführlicher Bericht 
steht in unserem Egels- 
bach-Teil auf Seite 4. 

Die Familie als Mobile betrachten 

Kinderschutzbund; Vortrag mit anschließender Diskussion 
Langen - Zu ei- 

nem Vortrag mit an- 
schließender Dis- 
kussion über Fami- 
lienberatung — Fa- 
milientherapie lädt 
der Kinderschutz- 
bund Westkreis Of- 
fenbach ein. Der in- 
teressante Abend 
beginnt am heuti- 
gen Dienstag, 7. 
Mai, um 19..'iO Uhr 
in der Langener Ge- 
schäfts- und Bera- 
tungsstelle, Wiesen- 
straße 5. 

Hanna Schmidl, 
die al.s Sozialpäd- 
agogin und Fami- 
lientherapeutin 
beim Kinderschutz- 
bund tätig ist. infor- 
miert unter ande- 
rem über folgende 
Fragen: Warum und 
wann ist es sinnvoll, 
sich auf eine Fami- 
lienberatung einzu- 
lassen und diese Art 
der Hilfe zu wählen? 
Was geschieht, 
wenn etwa eine 

Mutter mit ihrem 
Kind zu einem Ge- 
spräch in die Bera- 
tungsstelle kommt? 
Muß jemand davon 
erfahren? Was be-- 
deutet es, mit einer 
Familie ,,zu arbei- 
ten"? 

Wie vielschichtig 
eine Beratung ist, 
wild deutlich, wenn 
man sich die p'ami- 
iie ähnlich vorstellt 
wie ein Mobile: Jede 
einzelne Figur 

hängt an einem Fa- 
den und ist gleich- 
zeitig mit den ande- 
ren Figuren verbun- 
den. Je nachdem,an 
welcher Figur nun 
gezogen, gezupft 
oder gar gerissen 
wird, bewegt sich 
das ganze Mobile 
mehr oder weniger 
sanft hin und her, 
schwingt oder zit- 
tert heftig. und 
manchmal zerreißt 
es auch. 

Schloßpark 

ist an zwei 

Tagen' offen 
Langen - Der Park 

von Schloß Wolfsgarten 
ist am 27. ,Mai (Pfingst- 
montag) und am Sonn- 
tag, 2. Juni, von 13 bis 
17 Uhr, zur Be.sichti- 
gung geöffnet. Hunde 
sind dabei an der Leine 
zu führen. Fahrräder 
sollen am Parktor ste- 
hengelassen werden. 

Der Eintritt beträgt 
für Erwachsene fünf 
Mark, für Kinder zwei 
Mark. Der Erlös kommt 
einem karitativen 
Zweck zugute. Der Park 
ist kurz vor 17 Uhr zu 
verlassen. 

Toller Basar für Erauen 

Noch Stände frei im Mütterzentrum 
Langen - Es gibt noch 

Standplätze für den am 11. 
Mai stattfindenden Beauty- 
und Wellness-Basar für Frau- 
en - dies teilt das Mütterzen- 
trum Langen mit. Martina 
Kaufeld vom Secondhand- 
Team des Mütterzentrums er- 
muntert Frauen, ihrem Klei- 
derschrank eine Frühjahrskur 
zu verpassen und guterhalte- 
ne Damenbekleidung an die- 
sem Tag im Mütterzentrum 
zum Weiterverkauf anzubie- 
ten. Um 18.30 Uhr öffnet der 
Basar seine Pforten, bis 21 
Uhr können die Besucherin- 
nen dann entsparmt stöbern. 

Der Basar für Seeondhand- 
Mode ist eine der vielen Jubi- 
läumsveranstaltungen zum 
zehnten Geburtstag des Ver- 

eins. Neben den Secondhand- 
Ständen und einer Schmuck- 
börse wird eine Färb- und 
Stilberaterin ihr Wissen um 
gutes Aussehen weitergeben. 
Die Besucherinnen können 
sich über Fuß- und Beinpflege 
und die neuesten Methoden 
der Haarentfernung informie- 
ren. Damit neben dem weibli- 
chen auch das leibliche Wohl 
gewährleistet ist, sollte jede 
„Verkäuferin" neben der 
Standgebühr einen Beitrag 
zum Büffet leisten. Die Stand- 
gebühr beträgt mindestens 
fünf Mark, je nachdem, wie- 
viel Platz benötigt wird. Mar- 
tina Kaufeld nimmt Anmel- 
dungen unter IB 2 84 79 ent- 
gegen und steht für Infos zur 
Verfügung. 

Ästhetik gefragt: 

Kunst am Tisch 

Ausstellung im Dreieich-Gymnasium 
Langen 

Solche Kunstwerke sind noch heute nachmittag im Langener 
Dreieich-Gymnasium zu tiewundern. Foto: Strohleldl 

(ms) - Ästhetik 
und Funktionalität waren 
die Hauptkriterien, nach 
denen 39 Abiturientinnen 
und Abiturienten des Lan- 
gener Dreieich-Gymna- 
siums ihre ersten Gehversu- 
che auf dem Gebiet des In- 
dustriedesigns machten. 
Das Thema des im Kähmen 
des Kunstunterrichtes 
durchgeführten Projektes 
lautete: ein Tisch für den ei- 
genen Bedarf. 

,,Wir haben uns zunächst 
intensiv mit der Design-Ge- 
schichte beschäftigt, dann 
haben die Schüler Entwürfe 
angefertigt und diese 
schließlich realisiert", er- 
läutert Kunstpädagogin 
Gabi Dieter die Vorgehens- 
weise. ,,Wir sind überrascht, 
welch hervorragende Er- 
gebnisse dabei zustande ka- 
men", freut sich ihre Kol- 
legin Maria-Elisabeth Pal- 
men-Kind. 

Die Wahl des Materials 

war den Schülern freige- 
stellt - so entstanden inner- 
halb von nur knapp drei 
Monaten Tische aus Holz. 
Metall, Glas, Kunststoff und 
sogar aus Zeitungspapier. 
Verarbeitungsschritte wie 
Schweißen oder Glaschnei- 
ilen, die die Schüler nicht 
selbsttätig ausführen konn- 
ten, übernahmen hilfsberei- 
te Eltern. Ein angenehmei' 
Nebeneffekt .sei, daß auf 
diese Weise die Familien der 
Jugendlichen in die Kunst- 
erziehunmg miteinbezogen 
werden konnten, meint Ma- 
ria-Eli.sabeth Palmen-Kind. 

Wer sich die kleinen 
Kunstwerke der Schüler 
und Schülerinnen selbst 
einmal anschauen mochte: 
Eine Ausstellung der Tische 
ist noch am heutigen Diens- 
tag, 7.Mai, von 14 bis 17 Uhr 
in der Cafeteria des Drei- 
eich-Gymnasiums zu sehen. 
Eins ist sicher, ein Besuch 
lohnt sich. 

rr 
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Doppelherz 
1000 ml rnl Mm 
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Vital 

Tonikum 
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22?» 
500 ml -SOrSÜ" 

ItüHl : 
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GINSeNG 29.^^ 

Solaguttae Knoblauch- 

12.99 

Persil 

phosphatfrei 
3 kg 

Megaperls 
1.5 kg je 44^ 

Oral B 
Zahncreme 
Zahn und 
Zahnfleisch 
75 ml 
ie 

299 

Oral B Zahnbürste 
Advantage O QQ 

Om 
)e 

Carefree 

kapseln 
240 Stück 

Carefree 
Slipeinlagen 42-er, 

^ QQ 
Comfort * 5151 
38-er je ■ 

RevHalift Tiegel 
50 ml je 

Sonnen- 
schutz 
250 ml, LSF 12 

-bebe ^ ^urPFLe&e 

PFLEGE LOTION 

Excell 
A3 
Creme 
50 ml 

16?» 

Bebe 
Pllege- 
lotion / 
-Milk 
400 ml    

Fixies Höschenwindeln ^ivea 

Chacaresse 
Feinstrumpfhosen 
transparent, 15 den., leicht 
glänzend mit Lycra _ 
Gr. 38-40/ Q 09 

46-48 je 

Dr. Beckmann 
Flecken- 
teufel je 

Tempo 
Taschentücher /i 99 
30x10 4, 

699 

PIANTUBEX* 

Doppelspar- 
p=ctag_^ 

Plantubex 
Revital 
System 

REVi TAL-SYSTEM CremCH 
50 ml je 

Dusche 
250 ml 

Rexona 
Roll-on, 
Deo 
Creme 
50 ml, je 

Scholl 
Pflege Balsam 75 mi, 
Hirschtalg 

MIT niL-AinV-COUPlIl 

Delial 
Sonnenmilch 
400 ml, SF6/ 
Apres Lotion 
400 ml 

je 

11?» 

J4?9 2?» 

Rexona 
Intensiv 
Deo Spray 
150 ml 

Drei-Wetter- 
Taft Haar- 
Spray/ 
-Lack 
250 ml 

ORGANICS AliFRAU 

Organics 
Shampoo 
250 ml, 

Spülung 

3CHLECKER.-,leile Woche Sonderangebote 

Matinee zum 

Muttertag 
l.niiKfii - Zu cinci Mii- 

tincc zum MiittcrtiiK liidl 
di'i' Miinncichor Licdcr- 
kranz am Sonntaj!, 12. 
Mai, um 1 (),.')() Uhi' In.s 
Rathaus-l''f)ycr rin. Mit- 
wirkr'ndc sind nr'l)cn 
dem Mimncrclior imicr 
dc'i- von Heinz 
Höhrij4 da.s 'I'V-Hla.sor- 
ctic.sli'i- mit ihrem Ka- 
pellmei.ster Holf Wurlin- 
Hcr. Als tVinferencicr 
f^länzt Uans Hoffarl. 

Auf dem I'Mjfiiamm 
steht uiitef anderem die 
„Zirkus-Fantasie" von 
Hans Killintjer, ..l.ore- 
le.v" von Sileher. ,,(inil.i 
an die Hoch- und 
neul.sehmeisler" von 
Franz Hummer! und ,,l,a 
Monlanara" von Menno 
Ammaim. Der F,intritt 
ist frei. 

Französischer Charme 

unterstützt Lesespaß 

Bibliothekarin aus Romorantin zu Gast 

l/iiiiK^n (hol)) - Die Stadt- 
bueherei tiat Verslarkiing 
aus der französi.schen l'art- 
ni'istadt Romorantin erhal- 
ten. Diplom-Hililiolhekarin 
Fmmanuelle CJrenoire wird 
un Rahmen eines Prakti- 
kums in den kommenden 
drei Monaten im Uereich der 
Kinder- und Jufjendhiljlio- 
thek tati^sein. Damit uber- 
nimmt die jun^e Franz(>sin 
das f^leiehe Aufgabennehiet 
wie in der SUidthücherei 
von Romorantin, in der sie 
normalerwei.se arbeitet. 

Kmmanuelle (Jref^oire war 
anlaftlieh der Drei-Stiidte- 
Treffen schon mehrfach zu 
(iast in l,an>i<'n. Während 
dieser Aufenthalte reifte die 
Idee, bei einem l'raktikum 
in der I.anK<'ner Ausleihe 

die Kenntnisse der deut- 
schen Sprache zu vertiefen 
und sich tieruflich weiterzu- 
entwickdn. 

Von Hüchereileiterin Re- 
nate Fischer wurde die.ses 
Anliefen Herne unterstützt, 
denn einerseits festigen dei- 
artifje Austauschprojekte 
die Städtepartnerschaft, 
andererseits ist in der Bü- 
cherei eine helfende Hand 
immer willkommen. Nach- 
dem schließlich mit Hilfe 
des Lan^ener Fördererkrei- 
ses für Pluropäische Part- 
nerschaften eine Unter- 
kunft f^efunden wurde, 
konnte PImmanuelle Gregoi- 
re am verj^anHenen Don- 
nerstag, 2. Mai, mit ihrem 
Praktikum in I.anfjen begin- 
nen. 

Gespräch über „Jesus und die Samariterin" 
l.iiiiuon - Mit einem 

offenen Lern- und 
(lesprach.sabend will 
Kvas Abendrunde 
nocluiials vor der 
Sommerpau.se ein in- 
teressantes Aufgebot 
machen: Am Montag, 
i:t, Mai, um liO Uhr 
wird im evanf^eli- 
schen Cemeindeliaus 

<ler .StadtkircheiiHe- 
meinde, Frankfurter 
StralJe a, der katho- 
li.sche Theologe Hel- 
mut I.ink aus Darm- 
stadt bei den Kvas zu 
(last .sein. Der Refe- 
rent versteht es, auf 
klufje und einfühlsa- 
me Wei.se den Zuhö- 
renden die Hibel in 

ihrem histori.schen 
Zusammenhang zu 
erschlieUen und den 
Men.schen fjleichzei- 
tig eine Brücke zu 
ihrem Alltag heute 
und ihrer kirchlichen 
Wirklicheit zu liauen. 

Zu diesem okume- 
ni.schen (lesprächs- 
abend mit dem The- 

ma „Die BeKegnunK 
am .lakob.sbrunnen: 
•lesus und die Sama- 
riterin" sind alle In- 
tere.ssierten eingela- 
den. Besonders sind 
auch Gäste aus den 
katholischen Ge- 
meinden und Konfir- 
mandenelteiTi unge- 
sprochen. 

Vom Abflußreiniger über 

Leim bis zur Zementfarbe 

13 600 Kilo Sonderabfall / Sammlung wahrnehmen 
fangen - Alllacke und Alt- 

farben sind die Spitzeniviter 
bei dem Sondermüll, der in 
den Langener Privathaushal- 
ten angefallen ist. Lösungs- 
mittel, flüssige Pflanzen- 
schutzmittel und Fixierbäde- 
rabfälle belegen die darauf- 
folgenden Plätze. Dies i.st in 
der Sonderabfall-Kleinmen- 
genstatistik von lS)9,'i zu le- 
sen, die jedes .lahr vom Um- 
landverband Frankfurt er- 
stellt wird. Auch Entwick- 
lungsbäder sowie Leim- und 
Kleljemittel wurden bei den 
Sammlungen im Vorjahr ver- 
gleichsweise häufig abgege- 
ben. 

Insge.samt wurden Ilin.'i in 
Langen etwa l.'JOOO Kilo- 
gramm Sondeiabfall einge- 
sammelt. Dies ist nach Aussa- 
ge der städti.schen Umweltab- 
teilung ein wichtiger Beitrag 
zum Umweltschutz, denn die 
teilweise hochgiftigen und 
chemisch aggressiven Sub- 
stanzen sollten keinesfalls in 
den Hau.smüll oder in das Ab- 
wasser gelangen. Sie müßten 
vielmehr in den speziell dafür 
ausgelegten Hochtemperatu- 
röfen von Sonderabfallver- 
brennungsanlagen beseitigt 
werden. Eine umweltgerechte 
Entsorgung sei damit sicher- 
gestellt. 

An den vier Einsammeiter- 
minen des vergangenen Jah- 
res haben sich insgesamt 
1 02li Personen beteiligt. Ge- 
messen an der Gesamtein- 
wohnei-zahl von Langen sind 
das lediglich drei Prozent der 
Bevölkerang. 

Die Liste der Stoffe, die 

Umweltmobil 

macht Halt 
Das Sonderabfallmo- 

bil des Umlandverban- 
des Frankfurt kommt 
vom IS. bis IR. Mai wie- 
der nach Langen. Die 
Standorte und Zeiten: 
Mittwoch. 15. Mai: 9 bis 
11 Uhr: Wertstoffhof; 
ll.no bis i;<.;50 Uhr: 
Hallenbad (Westpark- 
platz); 14 bis l(i Uhr: 
Konrad-Adenauer- 
Straße (Wendeplatz 
Süd). Freitag. 17. Mai: 9 
bis 11 Uhr: Weißdorn- 
weg (vor Hauszeile 79 
bis 81); 11.4,') bis, i;i.4.') 
Uhr: Altes Rathaus 
(Parkplatz). Samstag, 
18. Mai: H bis 9.:i0 Uhr: 
Wernerplatz (Nordende 
Mierendorffstraße); 
10.15 bis 11.45 Uhr: 
Raiffeisenstraße (Dst- 
seite). 

zum Simderabfall gehören, 
liest sich wie das Inhaltsver- 
zeichnis eines Chemiekatalo- 
ges. Sie enthält untei- ande- 
rem folgende Substanzen: 
Abflußreiniger, Akkus, Auto- 
pflegeniittel, chemische Ab- 
fälle (aus Heim- und Schulla- 
bors), Entfroster, Entkalker, 
Farben, Fleckentferner, 
Herdputzmittel, Holzschutz- 
mittel, Imprägniersprays, 
Klebstoffe, Kosmetika, Fi- 
xiermittel, Lacke, Laugen, 
Leim, Leuchststofflampen, 
Lösungsmittel, Motten- 

schutzmittel, Nitroverdüii- 
tiung, Öle und Fette, PCB- 
haltige Konden.satoren. 
Pflanzenschutzmittel, Rost- 
schutzmittel, Salmiakgeist, 
Säuren, Spiritus. Spraydosen 
aller Art. Teipentin, Thei-mo- 
meter mit Quecksilbei-säule, 
Unterbodenschutz, Verdün- 
ner, Waschbenzin, WC-Reini- 
ger und Zement färbe. 

Für einige Stoffe gibt es be- 
■sondere Entsorgungswege: 
Verbrauchte Haushaltsbatte- 
rien können im Rathaus, Süd- 
liche Ringstraße 80, und beim 
Alten Rathaus am Wilhelm- 
Leuschner-Platz sowie in vie- 
len Einzelhandelsgeschäften 
al)gegeben werden. Altöl soll- 
te dorthin zui-ück, wo das 
neue gekauft wui'de; auch der 
Wertstoffhof, Liel)igstraße 29, 
nimmt haushaltsübliche 
Mengen gebührenfrei an. Ta- 
bletten, Salben und Tinktu- 
ren, die von längst überstan- 
denen Krankheiten übrigge- 
blieben sind, können in die 
Apotheken zui-ückgel)!acht 
werden. 

Der Umwelt zuliebe sollten 
Sonderabfälle - wo immer 
mögich - vennieden werden. 
Viele chemische Reinigungs- 
mittel oder andere Hilfsmittel 
sind nicht erst al.s Abfall 
überflü.s.sig, sondern können 
bereits an ihrem Einsatzort in 
Haushalt, Küche, Bastelkeller 
oder Werkstatt durch einfa- 
che, ungiftige Stoffe ereetzt 
we!den. Bei Rückfragen über 
Sonderabfälle steht die städ- 
tische Abfallberatung unter 
Q20 31 79 zur Verfügung. 
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Stenografenverein hat neuen Vorstand / Ziel: Auf Erfolgskurs bleiben 

Langen - ,.Das 
Bärenfrühstück", 
ein Figurenspiel für 
Kinder ab drei Jah- 
ren, ist heute, 7. 
Mai, in der Stadt- 
halle Langen zu se- 
hen. Drei Vorstel- 
lungen zeigt das Fi- 
gurentheater Tur- 
bine, die jeweils um 

10.30, um 14 und 
um 15.30 Uhr be- 
ginnen. 

Das Bärenfrüh- 
stück ist ein Spiel 
mit Puppen und 
Alltagsgegenstän- 
den auf offener 
Bühne. Spielerische 
und erzählerische 
Elemente verbin- 

den sich zu einer 
anschaulichen und 
,,fabelhaften" Ge- 
schichte: Der Bär, 
der Rabe und das Ei 
lassen die kleinen 
Zusehauer auf hu- 
morvolle Weise ihre 
allzu menschlichen 
Stärken und 
Schwächen (mit-) 

erleben und (wie- 
der-)erkennen. Mal 
witzig, mal poetisch 
stellt sich heraus, 
was in den einfach- 
sten Dingen so alles 
stecken kann, wenn 
man sie unvorein- 
genommen und mit 
Phantasie betrach- 
tet. 

Rotkäppchen auf 

Besuch in Langen 

Theater-Abo für Kinder sichern 
Langen - Pippi Lang- 

strumpf, Aschenputtel, die 
verzauberten Brüder und 
Rotkäppchen sind im kom- 
menden Herbst und Winter 
zu Gast in der Langener 
Stadthalle. Sie sind nämlich 
die Hauptfiguren in den vier 
Aufführungen, die das Kin- 
der-Theater-Abonnement 
für den Nachwuchs ab .sechs 
Jahren in der nächsten Sai- 
son umfaßt. Dafür kcmnen 
sich alle interessierten El- 
tern jetzt wieder die Karten 
sichern. 

Die Plätze sind numeriert, 
wobei die ersten Reihen wie- 
der au.sschließlich den Kin- 
dern vorbehalten sind. Die 
Vorstellungen beginnen je- 
weils um 15 Uhr. Das Abon- 
nement ist auch weiterhin 
zum günstigen Preis von 20 
Mark - für Kinder und Er- 
wachsene - erhältlich. 

Schriftliche Anmeldungen 
werden ab sofort von den 
Mitarbeiterinnen im Stadt- 
hallen-Büro, Rathaus, Zim- 
mer 220, entgegengenom- 
men. Interessenten können 
dort auch telefonisch unter 
der Nummer 203-145 das 
ausführliche Programm und 
die Anmeldung anfordern. 

Kindern unter sechs Jahren 
ist der Einlaß nicht erlaubt. 

Den Auftakt macht Pippi 
Langstrumpf am Montag. 
28. Oktober. Astrid Lind- 
grens lustig-listiger Welter- 
folg ist in einer unterhalts- 
amen Musical-Fassung für 
Kinder zu sehen. Die Musik 
stammt von Georg Riedel. 
Aschenputtel gibt sich dann 
am Donnerstag, 21 Novem- 
ber, die Ehre. Es handelt sich 
um ein Kinderstück in einer 
neuen Bearbeitung für die 
Bühne nach dem klassischen 
Märchenstück der Brüder 
Jakob und Wilhelm Grimm. 

Die verzauberten Brüder, 
die von der Hexe in Ahorn- 
bäume verwandelt wurden, 
sind am Montag, 20. Januar, 
in der Stadthalle zu bedau- 
ern. Die Geschichte entstand 
nach dem Buch des russi- 
schen Märchendichters Jew- 
geni Schwarz. Den Abschluß 
macht dann Rotkäppchen 
am Montag, 24. Februar. Das 
spannende Märchen.spiel um 
den bösen Wolf und das klei- 
ne Mädchen mit dem roten 
Samtkäppchen wurde nach 
der Erzählung der Brüder 
Grimm kreiert. 

Personalprobleme sind gelöst 

Verein seit 1985 an und hat 
in der Vergangenheit ver- 
schiedentlich an Wett- 
schreiben teilgenommen. 
1995 ließ ersieh als Kassen- 
prüfer und bei dfer Jahres- 
hauptversammlung im Fe- 
bruar 1996 als Beisitzer in 
den Vorstand wählen. Ste- 
fan Kolic ist ein ,,Neuling" 
im Vorstand, will aber ver- 
suchen, die Aufgaben des 
Ersten Vorsitzenden zu be- 
wältigen und dazu beitra- 
gen, daß der Langener Ver- 
ein auch weiterhin auf Er- 
folgskurs bleibt. 

Regine Hoppe gehört dem 
Verein seit 1982 an und 
konnte bereits langjährige 
Erfahrungen als Unter- 
richtsleiterin und Vor- 
standsmitglied sammeln. 
Sie war Jugendobfrau, 
Wettschreibobfau und seit 
Februar 1996 hat sie das 
Amt der Unterrichtsobfrau 
inne. Regine Hoppe hat sich 

viel vorgenommen, denn 
neben den Aufgaben der 
Zweiten Vorsitzenden wird 
sie sich weiterhin um die 
Organisation des Unter- 
richts im Verein kümmern. 
,,Ganz nebenbei" muß sie 
auch noch diverse Titel für 
den Verein verteidigen, so 
hat sie sich etwa 1995 den 
Titel der südhessischen Vi- 
zemeisterin sowie den der 
hessischen Vizemeisterin in 
Kurzschrift erschrieben. 

Auch die Anschrift der 
Geschäftsstelle desi Steno- 
grafenvereins hat sich ge- 
ändert, die sich ab sofort in 
der Walter-Rietig-Straße 8. 
S 5 44 79, befindet. Da die 
Personalprobleme erst mal 
gelöst sind, kann sich der 
Stenografenverein Langen 
jetzt noch intensiver um die 
Vorbereitungen der Deut- 
schen Meisterschaften 1997 
kümmern. 

Bellagentiinwels 
Der tieiiligoii Ausgabe, außer Post- 
stücken, hegt ein Prospekt der Firma 
Praktiker, Offenbach, bei, auf den 
wir hiermit hinweisen. 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken. Hegt ein Prospekt der Fa. 
Möbel-Roller, Kurt-Schumacher- 
Rlng 2, 63329 Egelsbach, bei. auf 
den wir hiermit hinweisen. 
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Teamfähige und engagierte 

junge Menschen sind gefragt 

Kreiseltembeirat tagte in Albert-Einstein-Schule 

Langen - Die Öffnung der 
Schule zur Umwelt war In- 
halt eines Themenabends, 
zu dem der Kreiselternbei- 
rat (KEB) kürzlich in die 
Albert-Einstein-Schule in 
Langen eingeladen hatte. 
Angesichts des schönen 
Wetters fanden sich leider 
weniger Interessierte als 
erwartet ein. 

Der Referent Georg Kel- 
zenberg vom Elternbund 
Hessen gab eine interessan- 
te Einführung zu dem The- 
ma: Öffnung von Schulen 
bedeute unter anderem, 
daß Einrichtungen von 
,,außen" wie etwa Sport- 
vereine, Museen und Stadt- 
archive sieh aktiv in das 
Schulleben einbrächten, 
daß aber auch die Schule 
sich öffne und ihren 
Schülerinnen und Schülern 
durch Projektarbeiten un- 
ter anderem den Kontakt 
mit anderen Wissensver- 
mittlern als den Lehrern 
ermögliche. Anschließend 
ging der Vortrag in ein 
Rundgespräch über, das 
aufzeigte, welche Erwar- 
tungen Eltern an den Be- 
griff knüpfen. 

Es folgte ein Vortrag über 
den Trägerverein Freunde 
und Freundinnen der Al- 
bert-Einstein-Schule in 
Langen von Frau Welker- 
Sturm. Sie machte deut- 

lich, wie mit viel Engage- 
ment und unter Einbezie- 
hung von städtischen und 
anderen Einrichtungen in 
Langen eine integrierte Ge- 
samtschule mit Ganztag- 
sangebot aufgebaut werden 
konnte. Der Verein hat 
überdies erreicht, daß öf- 
fentliche Gelder fließen 
und Honorarkräfte außer- 
halb der üblichen Schulzeit 
eine pädagogisch sinnvolle 
Arbeit gewährleisten. 

In einer darauffolgenden 
angeregten Diskussion 
wurde darüber gesprochen, 
welche Möglichkeiten Öff- 
nung von Schule bietet, wo 
sie aber zur Zeit auch noch 
an Grenzen stößt. Hinzu 
käme, daß in Zeiten knap- 
per Haushaltsmittel die öf- 
fentliche Hand immer we- 
niger Zuschuß gewähre und 
dafür häufiger auf das eh- 
renamtliche Engagement 
der Eltern verweise. Die 
Gesprächsteilnehmer be- 
mängelten immer wieder, 
daß Industrie und Wirt- 
schaft keinen rechten Zu- 
gang zur Schulgemeinde 
fänden, während Vereine 
recht schnell zur Mitarbeit 
bewegt werden könnten. 

Zudem hätten manche 
Eltern Bedenken, unter zu- 
viel Öffnung der Schule 
könnte der Leistungsstan- 
dard insgesamt sinken. Da- 

bei habe sich aber längst 
bewiesen - so die Meinung 
des Referenten Georg Kel- 
zenberg -, daß dies nicht 
unbedingt die Folge davon 
sein müsse. Das Leben der 
Kinder von heute sei nicht 
mehr mit der früheren 
Kindheit vergleichbar. 
Auch die Schullandschaft 
habe sich den Veränderun- 
gen anzupassen. Für die 
Zukunft seien teamfähige, 
kreative und engagierte 
junge Menschen gefragt. 
Dies bedinge ein Miteinan- 
der von Elternhaus, Schule, 
sozialem, wirtschaftlichem 
und politischem Umfeld. 

Zum Schluß lobte der 
KEB-Vorsitzende Albrecht 
Dörr die engagierte Arbeit 
der Eltern- und Lehrer- 
schaft an der Albert-Ein- 
stein-Schule und motivier- 
te die anderen Mütter und 
Väter, dem Beispiel zu fol- 
gen. Es müsse nicht immer 
gleich eine Ganztagsschule 
sein, man könnte auch mit 
einem kleinen Nachmit- 
tagsangebot beginnen. 

Einen kleinen Anreiz 
hielt Albrecht Dörr gleich 
parat: Der Kreiselternbei- 
rat hat einen kreisweiten 
Wettbewerb ausgerufen 
und unterstützt Elternini- 
tiativen durch einen gewis- 
sen Geldbetrag. 

Nur WGnige GäStG kamen am vergangenen Mittwoch nachmittag zum Maifest des DGB- 
Ortskarteils Langen ins Jugendzentrum KOM,ma. „Wahrscheinlich sind vieie zur großen Kund- 
gebung nach Frankfurt gefahren", mutmaßte Ortskarteil-Vorsitzender Uwe Freund, in seiner Re- 
de ging Freund auf die seiner Ansicht nach alarmierenden Ariieltsiosenzahlen ein. Die Lösung 
des Problems könne nicht darin bestehen, daß „die Arbeitget>er fordern und die Arbeitnehmer 
verzichten", meinte er. Als notwendige Maßnahmen gegen die Krise benannte er unter anderem 
Überstundenabbau und Arbeitszeitverkürzungen. Text/Foto: Strohfetdt 

Das größte, aus einer einzigen Scheibe gefertigte Glasbild der Welt steht seit 1985 im Ge- 
bäude der Langener Stadtwerke. Angefertigt wurde das rund zweimal drei Meter messende 
Kunstwerk von dem Langener Professor Johannes Schreiter. Jetzt zieht das Bild gemeinsam mit 
den Stadtwerken um. „Man muß beim Transport sehr vorsichtig sein, damit das Bild keine Sprün- 
ge bekommt", erklärt Kunstglasermeister Peter Rosskopf aus Rödermark, der für den Transport 
zuständig Ist. Rosskopf freilich ist genau der richtige Mann für die Aktion, hat er doch drei Jahre 
lang eng mit Schreiter zusammengearbeitet. Text/Foto: Strohteldt 

Langen - Klare Entschei- 
dungen wurden kürzlich 
bei der Jahreshauptver- 
sammlung des Langener 
Stenografenvereins 1897 
getroffen: Die bisherige Er- 
ste Vorsitzende, Anita 
Schubert, hatte ihren be- 
reits seit langem angekün- 
digten Rücktritt wahrge- 
macht. Sie kann aus per- 
sönlichen Gründen nicht 
mehr weiter als Vorsitzende 
fungieren. Gleichzeitig leg- 
te auch Katrin Purr das 
Amt als ihre Stellvertrete- 
rin nieder, um nun dafür als 
Wettschreibobfrau tätig zu 
werden. 

Zunächst mußten sich 
jetzt Rechnerin Petra 
Schultz und Schriftführe- 
rin Elvira Pascher-Kneißl 
die geschäftsführenden 
Aufgaben teilen, was natür- 
lich kein Dauerzustand sein 
konnte. Die beiden vakan- 
ten Ämter mußten schnell 

wieder besetzt werden, 
auch im Hinblick darauf, 
daß der Stenografenverein 
Langen sein lOOjähriges 
Bestehen feiert und gleich- 
zeitig die Deutschen Mei- 
sterschaften in Kurzschrift, 
Maschinenschreiben und 
Computerschreiben aus- 
richten wird. 

Bereits in vielen Vorge- 
sprächen konnte kein Kan- 
didat gefunden werden, der 
ein so verantwortungsvol- 
les Amt ehrenamtlich über- 
nehmen wollte. Im April 
mußte deshalb eine außer- 
ordentliche Mitgliederver- 
sammlung einberufen wer- 
den, bei der sich Stefan Ko- 
lic als Vorsitzeniler und Re- 
gine Hoppe für das Amt der 
stellvertretenden Vorsit- 
zenden zur Verfügung stell- 
ten und entsprechend ge- 
wählt wurden. 

Stefan Kolic gehört dem 

Kühler Spaß 
Traurig präsentierte 

sich am vergangenen 
Wochenende das 
Stj-andhad Langener 
Waldsee: Wo sich im 
Sommer bis 7.u /5 000 
Badegäste tummeln, 
waren jetzt ein paar 
Wagemutige ganz unter 
sich. Ganze fünf 
Schwimmer, die Be- 
triebuleiter Willi Appel 
noch per Handschlag 
begriiflen konnte, nutz- 
ten am ersten Saisonwo- 
chenende die Gelegen- 
heit, sich im 16 Grad 
kühlen Wasser der Kies- 
grube zu vergnügen. Ei- 
ne sehr traurige Angele- 
genheit, bedenkt man, 
dafi bereits vor sieben 
Tagen der Wonnemonat 
seinen Einzug gehalten 
hat. Bisher macht der 
Mai allerdings seinem 
Namen nicht gerade alle 
Ehre. Doch kann er sei- 
nen Ruf noch retten, in- 
dem er wenigstens bis 
zur Eröffnung des Lan- 
gener Freischwimmba- 
des am Sonntag, 19. Mai, 
die Temperaturen stei- 
gen läflt und der Sonne 
die nötige Kraft ver- 
leiht. Bis dahin sollten 
sich die Langener mit 
dem Gedanken trösten, 
daß sie jetzt auf der Lie- 
gewiese des Waldsees 
zumindest noch die freie 
Auswahl haben. 

Emmanueile Gregoire, DIplom-Blbiiothekarin aus Langens Part- 
nerstadt Romorantin, wird in den kommenden drei Monaten mit 
französischem Charme das Team der Kinder- und Jugendbü- 
cherei verstärken. Foto; Borchard 

Blues-Größen heizen ein 

Konzert der Jazzinitiative in der „Alten Ölmühle" 
Langen - Ein Rhein-Main 

Blues Special steht am 
nächsten Samstag, 11. Mai, 
um 20.30 Uhr bei der Jazz- 
initiative Langen in der 
..Alten Ölmühle" auf dem 
Programm. Nach längerer 
Vorbereitungszeit ist es ge- 
lungen, auch für dieses 
Halbjahresprogramm wie- 
der ein Blues-Highlight auf 
die Beine zu stellen. Im 
Mittelpunkt steht die allen 
Wohlbekannte ,,Matchbox 
Bluesband" um ihren mit- 
reißenden Leader Klaus 
.,Mojo" Kilian. 

Die mit allen Wassern - 
Chicago-Blu(^s, Jump- 
Blues, Acoustic-Blues - ge- 
waschene Band wird 
dieses , Gipfeltreffen 
hochkarätige Solisten  
Region erweitert; der Gi- 
tarrist Manfred Häder, der 
früher bei der Frankfurt 
City Blues Band spielte und 
nach Ausflügen in den 
Deutsch-Pop wieder beim 
Blues gelandet ist, der Mul- 
ti-Instrumentalist Bern- 
hard Dill, ein alter Freund 
der Jazzinitiative, der Sa- 
xophonist Achim Fahr, der 
früher ebenfalls bei der 
Frankfurt City Blues Band 
Und den Rodgau Monotones 
für die richtigen Töne ge- 
sorgt hat, und schließlich 
der Boogie-Pianist Chri- 
stoph Oeser sind mit von 

der jazzigen Partie. 

Alles in allem garantiert 
dieser bunte Summit einen 
Abend, den sich kein Blues- 
und Jazzfreund entgehen 
lassen sollte. Der Eintritt 

beträgt 25 Mark, für Mit- 
glieder und Begünstigte 20 
Mark. Der Vorverkauf läuft 
über das Musikhaus Luley, 
Bahnstraße 34. Einlaß ist 
ab 19.30 Uhr. 

für 
um 
der 

Die „Matchbox-Bluesband" sorgt in der „Aiten Ölmühle" für 
Blues vom Feinsten. Foto: Veranstalter 

Langen - Die ..Ernährung 
im ersten Lcljen.sjahrsiebt" 
ist Thema eines Vortrages 
der Diplom-Ökotroi)hologin 
Petra Kühne morgen, Ii. Mai, 
um 20 Uhr, im Waldorfkin- 
dergarten, Bahnstraße 17. 

Petra Kühne wird - als Er- 
nährungswissenschaftlerin 
aus der erweiterten Sicht der 
Menschenkunde Rudolf 
Steiners - über die Ernäh- 
rung des Kleinkindes und 
deren Wirkungen auf seine 
körperliche, seelische und 
geistige Entwicklung spre- 
chen. Ein Unkostenbeitrag 
wird erbeten. 

Langen - Zur Besichtigung 
und Führung in die Fo.ssili- 
en-Grubi' Messel lädt die 
Kolping-Familie Langen am 
Samstag, 11. Mai, ein. Treff- 
punkt für alle Fahrradfahrer 
arn Freibad Langen ist um 
8.15 Uhr, die Abfahrt erfolgt 
um 8.30 Uhr. Die Autofahrei' 
sollen sich am Albertus-Ma- 
gnus-Platz um 9.15 Uhr ein- 
finden, Abfahrt ist um 9.30 
Uhr. 

Die Führung beginnt um 
10 Uhr. Anschließend gibt es 
Gelegenheit zum Mittages- 
sen und zutn Museumsbe- 
such. 

Langen - Der Förderer- 
Verein für ,,Behinderte Kin- 
der" 1990 lädt alle Mitglie- 
der zur diesjährigen ,lahres- 
hauptversamnilung ein. .Sie 
beginnt am nächsten Frei- 
tag, 10. Mai, um 20 Uhr in 
der Gaststätte ,,Zum Trepp- 
chen", Baehga.s.se 15, in Lan- 
gen. 

Auf der Tagesordnung ste- 
hen unter anderem die ver- 
.schiedenen Berichte, Wahlen 
- auch des Vorstandes- und 
das Ebbelwoifest 1996. So 
soll auch die Einteilung zum 
Dienst vorgenommen wer- 
den. 

Sommerferien 

in Südengland 
Langen - Auch Jugendli- 

che aus Langen sind dabei, 
wenn Englischlehrer Rainer 
Binde aus Haiger in den 
Sommerferien wieder mit 
Schülern aus Hessen für drei 
Wochen ins südenglische 
Seebad Brighton reist. In der 
Tradition englischer Gast- 
freundschaft werden die Ju- 
gendlichen von einheimi- 
schen Familien beherbergt 
und versorgt. Gemeinsam 
mit englischen Kollegen ge- 
staltet Rainer Binde einen 
altersgemäßen Englischun- 
terricht sowie das tägliche 
Freizeitprogramm mit Ta- 
gesausflügen unter anderem 
nach London. Informationen 
gibt's bei Rainer Binde, Zie- 
gelhütte 1, 35708 Haiger, Te- 
lefon 0 27 73/7 22 56. 

Offiziell in ihr Amt eingeführt wurden jetzt Schullelter Georg Harnischfeger 
(rechts) und der pädagogische Leiter Frank Gottschiing (mitte) an der Aibert-Einsteln-Schuie. 
Während einer kleinen Feierstunde gratulierte Landrat Josef Lach (links) den beiden Amtsinha- 
bern zu Ihrer Ernennung und lobte die positive Entwicklung der Schule. Auch die Direktorin des 
staatlichen Schulamtes, Sylvia Ruppel (vorne rechts, sitzend), und Stadtverordnetenvorsteher 
Karl Weber (hinten rechts) gratulierten und wünschten beiden erfolgreiche Arbelt. Foto Borchard 

Ernährung des Kolping-Familie Fbrderer-Verein: 

Kleinkindes lädt nach Messel Jahrestreffen 

Manfred Häder gehört zu den Blues-Größen, die sich am näch- 
sten Samstag in Langen ein Stelldichein geben. Foto: Veranstalter 
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84] ährige 

gestorben 
F^gclsbach (af) - Die 

fi4jährif;(' P^Kolsbachcrin, 
die l)C'i cinpm Brand am 
vcrfianKcnt'n Mittwoch 
starke Verbrennungen 
(lavonKetrafjen hatte, ist 
in der Spezialklinik in 
l-iidwiKshafen gestor- 
ben. Wie die Polizei in 
Offenbach mitteilte, 
konnten ihr die Ärzte lei- 
der nicht mehr helfen. 

Die I'",n<'lsbacherin hat- 
te am Mittwoch mittag? 
versucht, ihren Ciasherd 
anzuzünden. Durch eine 
[•'(■hibedienung kam es zu 
emer Veipuffung, bei der 
(he !!4jährif;e Verbren- 
nungen bis zu 70 Prozent 
erhtt. 

Brutaler Überfall 

mit Haft bestraft 

Egelsbacher schlimm mißhandelt 

RsgCS Treiben herrschte am vergangenen Minwoch rund um die Waldhütte, wo die Elsch- 
bacher Kerbborsche traditionell zu „Ebbelwol und Worscht" eingeladen hatten. Ab 10 Uhr mor- 
gens war bei Steaks, Würstchen, Ebbelwol, Bier und alkoholfreien Getränken gute Laune ange- 
sagt. Zahlreiche Ausflügler ließen es sich nicht nehmen, die ein oder andere Stunde In geselliger 
Runde unter dem Dach der Waldhütte zu verbringen. Foto: Borchard 

WGE: Kiga ganztags offen lassen 

Wahlgemeinschaft möchte Angebot im Brühl oder im Bürgerhaus erhalten 
Kf^clsbiic'h - ,,Wenn 

sich bis zur Sitzung 
der (iemeindeVertre- 
tung am i). Mai bei 
den (irolJen Parteien 
nichts mehr bewegt, 
ist der erste Schritt 
eingelautet, aus den 
Sozialeinrichtungen 
Kindergärten eine 
Wirtschaftseinrich- 
tungzu machen", kri- 
tisiert die Wahlge- 
nieinschaft Kgels- 
bach (WGE). Einmal 
mehr ginge dies zu 
Lasten der schwäch- 
sten Mitglieder unse- 
rer (iesollschaft - der 
Kinder von drei bis 
sechs .lahren - sowie 
deren Eltern, die für 
die Erziehung noch 
einiges zu leisten hät- 

ten. 

Auf einen CDU- 
Antrag von mit 
dem Tenor, die Kin- 
dergärten dem tat- 
sächlichen Hedarf 
anzupa.ssen und eine 
Keduzierung des Zu- 
schusses vorzuneh- 
men, sei in einem par- 
lamentarischen Ar- 
beitskreis eine Vorla- 
ge erarbeitet worden. 
Danach sollten die 
beiden Einrichtungen 
Bürgci'haus und 
Brü'hlzu Teilzeitein- 
richtungen erklärt 
werden, wobei bei ei- 
ner Zahl von minde- 
stens 10 angemelde- 
ten Kindern eine Ein- 
richtung nachmittags 

geöffnet wiicl (wir 
berichteten). 

Die WGE plädiert 
in einem Kompro- 
millvorschlag dafür, 
eine Einrichtung in 
jedem Ealle nachmit- 
tags geöffnet zu las- 
sen. Gerechtfertigt 
sei dies durch die 
Zahl der Kinder, die 
regelmäßig nachmit- 
tags den Kindergar- 
ten besuchten. Ohne- 
hin empfindet es die 
Wahlgemeinschaft 
als bitter genug, die 
Trennung der Gebüh- 
ren von Vor- und 
Nachmittagsbetreu- 
ung hinnehmen zu 
müssen. 

..Wenn die großen 

Parteien die offen- 
'Mchtlich festgefahre- 
ne Haltung bis zur 
entscheidenden Sit- 
zung nicht zugunsten 
eines Kompromisses 
aufgeben, ist die Re- 
duzierung des Kin- 
dergartenangebotes 
praktisch beschlos- 
sen", fürchtet die 
Wahlgemeinschaft. 
Völlig untierücksich- 
tigt geblieben sei 
hierbei auch die ar- 
beitsmarktpoli tische 
Komponente. Die 
WGE wirft CDU und 
SPD vor, eine Ar- 
beitsreduzierung bil- 
ligend in Kauf zu 
nehmen und so die 
hiervon betroffenen 
sechs vollzeitbe- 

schäftigten Erziehe- 
rinnen zur Teilzeitbe- 
schäftigung zu zwin- 
gen. 

,,Wenn CDU und 
SPD in der Gemein- 
devertretersitzung 
ihren Beschluß, wie 
in der Sozial- und 
KulturausschuIJsit- 
zung bestätigen, soll- 
ten beide Parteien 
darüber nachdenken, 
eine kleine Verände- 
rung ihres jeweiligen 
Namens vorzuneh- 
men", so die WGE 
weiter. ..Zumindest 
wäre es richtig, die 
Worte ,Sozial' und 
,Christlich' zu strei- 
chen oder neu zu de- 
finieren." 

Kgelsbach 
Überfallen und 
brutal mißhan- 
delt hatten vier 
2'.1 bis 26 .Jahre 
alte Männer aus 
Langen im ver- 
gangenen Sep- 
tember einen 
SOjährigen 
Schriftsteller aus 
Egelsbach. Das 
Landgericht 
Darmstadt hat 
sie am Freitag 
wegen schweren 
Raubes, räuberi- 
scher Erpressung 
und ■ schwerer 
Körperverlet- 
zung zu Haft- 
strafen unter- 
schiedlichem 
Ausmaßes verur- 
teilt. 

Drei Jahre unti 
neun Monate 
müssen drei der 

Männer ins Ge- 
fängnis, ein Mit- 
angeklagter er- 
hielt wegen Bei- 
hilfe 18 Monate 
Freiheitsstrafe 
auf Bewährung. 

,,Schulden ein- 
treiben" - so be- 
zeichnete das 
räuberische 
Quartett aus 
Langen seinen 
,,Besuch" in 
Egelsbach. Der 
Schriftsteller 
wohnt außerhalb 
des Ortes in ei- 
nem Camping- 
mobil und zieht 
laut Gericht auf 
seinem Grund- 
stück Hanf- 
pflänzchen. 

Der ."lOjährige 
Egelsbacher wei- 
gerte sich, seinen 

ungebetenen Gä- 
sten das gefor- 
derte Geld zu ge- 
ben. Daraufhin 
wurde er von 
ihnen mit Fäu- 
sten und Holzlat- 
ten kranken- 
hausreif geschla- 
gen. Dabei erlitt 
der Schriftsteller 
einen Kiefer- 
bruch, einen Na- 
sen- und .Joch- 
beinbruch und 
wurde von den 
Männern ge- 
würgt. 

Die Angeklag- 
ten erbeuteten 
bei dem SOjähri- 
gen 240 Mark, ei- 
ne CD-Samm- 
lung,' einen Kas- 
settenrekorder - 
und die Hanf- 
pflänzchen. 

Fahrt nach 

Gräfenhausen 
F^gclshach - Auf dem 

Programm des Ge- 
schichtsvereins steht am 
Samstag. II. Mai. ein 
Be.such der Gemeinde 
Gräfenhausen. Dr. Hoch 
wird durch die Ge- 
schichte seines Heimat- 
ortes führen. Diese Tour 
beginnt am Berliner 
Platz um 1.3 Uhr für 
f^ahrradfahrer und um 
1Uhr für Autofah- 
rer. Treffpunkt in Grä- 
fenhau.sen ist um 1,3.45 
Uhr am Postplatz an der 
Kirche. Anmeldung bis 
Freitag. 10. Mai, bei 
Werner Luft, Q 4 28 44. 

„Anatevka" im 

Staatstheater 
Egcishach - Im Staatsthea- 

ter Darmstadt ist in der Miete 
La des Theaterrings die näch- 
ste Vorstellung am Dienstag, 
14. Mai, 19.30 Uhr. Gegeb«'n 
wird „Anatevka". Der Bus 
fährt ab 18.4,') Uhr an den be- 
kannten Stellen ab. 

Schützen laden 

wieder ein zum 

Pokalschießen 
Egelsbach - Zum 22. 

Egelsbacher Schützen-Pokal 
sind einmal mehr alle Egels- 
bacher Vereine und Verbän- 
de vom 1. Schützenverein 
Egelsbach recht herzlich 
eingeladen. Die Entschei- 
dungen in den verschiedenen 
Disziplinen finden am 1. und 
2. ,Iuni statt. Schon jetzt 
kann jeweils freitags von 20 
bis 23 Uhr und sonntags von 
10 bis 12 Uhr für diese ,,Mei- 
sterschaften" trainiert wer- 
den. 

Badefreuden an der 

toskanischen Küste 

Plätze für Freizeit der Jugendpflege frei 

sport-Club Egelsbach In der Annonce zu seinem diesjährigen „Tanz In den Mal" ausdrücklich 
darauf verzichtete, Datum und Wochentag der Veranstaltung zu nennen. Naja, allzu schwer war 
der Termin ja auch nicht zu erraten. Bis weit In die Nacht hinein wurde zu den Klängen der Kapelle 
„Cadillac" getanzt, und da die Musik so gut ankam, wurde es hin und wieder mal ein wenig eng 
auf der Tanzfläche. Text/Foto: Slrohfeldt 

Weinfest wirft erste Schatten 

Blasorchester testete Groß-Umstädter Rebensaft 
Egelsbach - Zur ,,Fahrt ins 

Ungewisse" hatten sich 
kürzlich Mitglieder des 
Blasorchesters der SG 
Egelsbach, Ehegatten, 
Freunde und Freundinnen 
auf dem Berliner Platz ver- 
sammelt. Gegen 18.20 Uhr 
ging es schließlich mit dem 
Bus von Egelsbach in Rich- 
tung Urberach los. All dieje- 
nigen, denen das Ziel der ge- 
planten Weinprobe noch un- 
bekannt war, zeigten sich et- 
was verwirrt. Sie hatten mit 
einer Fahrt Richtung Rhein 
oder Bergstraße gerechnet. 
Den meisten war eben nicht 
bekannt, daß es auch in 
Groß-Umstadt, dem Ziel der 
Fahrt, sehr guten Wein gibt. 

Über einen ganz besonde- 
ren Service konnten sich Mi- 
chael Kruse, der Zweite Vor- 
sitzende der Abteilung, und 
seine Frau Susanne freuen. 
Beide wohnen in Urberach 
und wurden deshalb nur we- 
nige Meter von ihrer Haustür 
entfernt auf der Hinfahrt ab- 

geholt. 
Die Weinprobe fand in den 

Räumen der Winzergenos- 
senschaft Groß-Umstadt 
statt. Als Grundlage für die 
Weinprobe begannen die 
Egelsbacher Musiker den 
Abend mit einer großzügigen 
Wurstplatte. Für den einzi- 
gen Vegetarier wurde extra 
eine Käseplatte serviert. Die 
eigentliche Weinprobe wur- 
de von einem Winzer der 
Winzergenossenschaft 
durchgeführt. Zum Einstieg 
servierte er einen trockenen 
Winzersekt. Im Laufe des 
Abends folgte ein Quer- 
schnitt des Groß-Umstädter 
Angebotes. Dieses reicht von 
trockenen Riesling über 
halbtrockenen Müller-Thur- 
gau bis zum lieblichen Silva- 
ner. 

Weiterhin hat die Winzer- 
genossenschaft auch Wein- 
brände in ihrem Programm. 
Von zwei sehr guten Exem- 
plaren wurde ebenfalls ge- 
kostet. Während des gemüt- 

lichen Abends erfuhren die 
Teilnehmer noch viel Wis- 
senswertes über den Wein- 
bau und die Winzergenos- 
senschaft Groß-Umstadt. 

Auf der Rückfahrt wurde 
dann im Bus heftig über die 
Liebe philosophiert. Das 
könnte am Wein gelegen ha- 
ben, denn wie heißt es so 
schön: „Im Wein liegt Wahr- 
heit". Selbstverständlich 
wurden Michael und Susan- 
ne Kruse wieder in Urberach 
abgesetzt. Kurz vor 24 Uhr 
erreichten die restlichen 
Teilnehmer zufrieden aber 
müde Egelsbach. 

Am ersten Egelsbacher 
Weinfest vom 30. August bis 
1. September (wir berichte- 
ten) haben alle Bürger von 
Egelsbach und Umgebung 
die Gelegenheit, selbst vom 
Groß-Umstädter Wein zu 
probieren. Ein Winzer der 
Winzergenossenchaft ist mit 
seinem Stand auf dem 
Kirchplatz vertreten. 

Egelshach - Für das Som- 
mer-Camp der Jugendpfle- 
ge der Gemeinde Egelsbach 
in Italien, Toskanische Kü- 
ste, gibt es noch einige freie 
Plätze. Die Freizeit findet 
vom 27. Juli bis 10. August 
in Cecina statt. Die Gruppe 
ist auf einem Campingplatz 
direkt am Meer unterge- 
bracht. 

Das Camp in Cecina bie- 
tet allen Badeurlaubern die 
Möglichkeit, den Urlaub et- 
wa mit einem Besuch in 
Florenz zu verbinden. Der 
Campingplatz liegt am 
Ortsrand mit direktem Zu- 
gang zum Meer. Neben ge- 
pflegten Sanitäranlagen 
verfügt er über eine perfek- 
te Infrastruktur mit Super- 
markt. Disco und vielem 
mehr. 

Über eine lange, nicht en- 
denwollende Zypressenal- 
lee erreicht man von der 
Toskana aus Marina di Ce- 
cina. Cecina ist ein typi- 

scher Badeort der Riviera, 
wo man sich tagsüber am 
Strand tummelt und abends 
Streifzüge durch das Zen- 
trum unternimmt. Folgende 
sportliche Aktivitäten sind 
in Cecina möglich: 
Schwimmen, Volleyball, 
Tennis, Surfen, Segeln und 
Fußball. Die Auswahl ist 
also groß. 

Die Hin- und Rückreise 
erfolgt im modernen Reise- 
bus, untergebracht ist die 
Gruppe in Zelten mit Voll- 
verpflegung. Interessierte 
junge Leute im Alter von 13 
bis 18 Jahren können sich 
im Rathaus der Gemeinde 
Egelsbach, Zimmer 19 — 
Jugendpflege — bei Herrn 
Swoboda anmelden, Ruf- 
nummer 405-154 oder-148. 

Der Teilnehmerbeitrag 
beträgt insgesamt 660 
Mark, Anmeldeschluß für 
das Sommer-Camp ist der 
Freitag nächster Woche, 17. 
Mai. 

100 Jahre alt Ist In Egelsbach die Tradition der Kundge- 
bung zum 1. Mal. Rund 70 Besucher kamen am Mittwoch vormit- 
tag ins Festzelt auf dem Gelände der Naturfreunde und hörten, 
wie Wolfgang Adam vom DGB-Ortskartell Egelsbach die wech- 
selvolle Geschichte dieser Veranstaltung noch einmal Revue 
passleren ließ. Als Gastrednerln sprach die SPD-Bundestags- 
abgeordnete Uta Zapf. Im Jahr 1B96 sei die Arbeitszeltverkür- 
zung Hauptthema der Kundgebung gewesen, führte Zapf aus. 
Zwar hätten die Gewerkschaften seit dieser Zelt viel erreicht, 
doch heute gelte es mehr denn je, das Erreichte zu verteidigen. 
Musikalisch umrahmt wurde das Treffen vom chilenischen Lie- 
dermacher Pablo Ardouln (Bild) sowie der Gesangsgruppe der 
Naturfreunde. Text/Foto: Strohfeldt 

Jahrestreffen der 
Geschichtsfreunde 

Egelsbach - Der Ge- 
schichtsverein Egelsbach 
lädt zur diesjährigen Haupt- 
versammlung ein. Sie findet 
am 10. Mai, 20 Uhr, im Gast- 
haus ,,Alt Egelsbach" statt. 
Der Vorstand bittet um rege 
Beteiligung, da außerplan- 
mäßig ein neuer Vorstand 
gewählt werden soll. 

Fundräder werden 
wieder versteigert 

Egelsbach - Eine öffentli- 
che Versteigerung von Fun- 
drädern findet am Freitag, 
10. Mai, von 10 bis 11 Uhr 
im Hof des Rathauses statt. 
Die Eigentümer der Drahte- 
sel konnten innerhalb der 
gesetzlichen Frist nicht er- 
mittelt werden; so daß die 
Gemeinde jetzt verkauft. 

• • 

Uber alternative Pflege 

Egelsbach - Wie 
bereits früher 
schon angekün- 
digt, wird bei der 
Mai-Zusammen- 
kunft der Egels- 
bacher Seniore- 
nunion das be- 
stimmt alle älte- 
ren Bürger inter- 
essierende Thema 
,,Sozialstation der 
Zukunft: eine In- 
formation über 

ein alternatives 
Angebot privater 
Pflegedienste zur 
gemeindliche So- 
zialstation", von 
bekannten Fach- 
leuten vorgetra- 
gen werden. Sie 
stehen anschlie- 
ßend auch für 
Fragen und Dis- 
kussionen zur 
Verfügung. 

Die Veranstal- 

tung, die insbe- 
sondere auch für 
die älteren Bürger 
der Gemeinde ge- 
dacht ist, findet 
am 8. Mai um 17 
Uhr im Ar- 
resthaus statt. Die 
Seniorenunion 
lädt die Öffent- 
lichkeit recht 
herzlich zu dieser 
Veranstaltung 

Wir gratulieren 

Franz-GUnther Prestel, 
Feldstraße 3, zu seinem in- 
zwischen 86. Geburtstag am 
kommenden Donnerstag, 9. 
Mai. 

Jahrgang 1929/30 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am 9. Mai um 14.30 Uhr 
zimi Wandern (Fahrradtour) 
an der evangelischen Kirche. 
Einkehr ist um 16 Uhr im 
Schützenhaus (Arheilgen). 

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer lieben 
Mutter, Oma und Ur-Oma 

Käthe Hecker 
geb. Metzger 

Sie verstarb am 2. Mai 1996 im Alter von 84 Jahren. 

In Liebe und Dankbarkeit: 
.Helga und Hai Gase 
Peter und Petra 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Frankfurter Straße 25 

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 8. Mai 1996, 
um 13.45 Uhr auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 
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Zwanzig Minuten reichten 

den Egelsbachem zum Sieg 

Wichtiger „Dreier" gegen starken SC Neukirchen 

Egelsbachs Sven Kresln (rechts) Im Zweikampf mit dem brandgefahrlichen Neukirchener Stürmer Jan Krämer, der In der 39. Splel- 
mlnute den Führungstreffer der Gäste erzielte. Am Ende waren es jedoch die Egelsbacher, die sich über drei eminent wichtige Zäh- 
ler freuen durften. Folo: Orlowski 

SSG: Den Klassenerhalt so 

gut wie sicher in der Tasche 

Minimalziel mit 0:0 bei Spvgg. Dietesheim erreicht 

Egelsbnch (loo) - Fußball- 
Hessen trauert. Eintracht 
Frankfurt steigt aus der 
Bundesliga ab, Darmstadt 
98 womöglich aus der Regio- 
nalliga. Zünglein an der 
Waage konnte im letzten 
Fall ausgerechnet das ,,Fuß- 
ball-Dorf" Egelsbach sein. 
Während der Egelsbacher 
Klassonerhalt nach dem 2:1- 
Hcimsieg gegen den SC Neu- 
kirchen konkrete Formen 
annimmt, wird es für die 
,,Lilien" von Woche zu Wo- 
che düsterer. Am Samstag 
allerdings gastieren die 
Schäty-Schützlinge beim 
abstiegsgefährdeten Nach- 
barn. 

Die Situation in Egelsbach 
bleibt jedoch weiter unge- 
klärt. Trainer Herbert Schä- 
ty wurde der auslaufende 
Vertrag zum 30. Juni gekün- 
digt, die Zukunft der,,Abtei- 
lung Fußball" ist ungewiß. 
Erst gegen Monatsende geht 
die alles klärende Versamm- 
lung über die Bühne. Die 
Praktiker auf dem Fußball- 
feld aber haben es mittler- 

weile verdient, daß man 
auch 199(i/il7 um Regionalli- 
ga-I'unkte spielt. 

Mit dem heiß erkämpften 
2:1 gegen Neukirchen wurde 
ein besonders wertvoller 
,,Dreiei" geholt. Der eben- 
falls abstiegsbedrohte Auf- 
steiger aus Neukirchen sah 
wie iler sichere Siegel' aus, 
wurde aber in den letzten 20 
Minuten noch abgefangen. 
Dragan Keljic traf in der 70. 
Minute aus dem Ciewühl her- 
aus zum 1:1. Glaf Kirn mar- 
kierte schließlich acht Minu- 
ten vor dem Schlußpfiff das 
vielumjubelte 2:1 für die 
Platzherren. 

Die Neukirchener führten 
in Egelsbach durch Krämer 
(39.) zur Pau.se mit 1:0, wa- 
ren die be.s.sere Mann.schaft. 
Schon zu diesem Zeitpunkt 
war Torhüter Rene Glasen- 
hardt stärkster Egelsbacher 
Akteur, steigerte sich nach 
dem Wech.sel nochmals, als 
sich die Neukirchener Kon- 
terchancen häuften. Egels- 
bach machte nun Druck, oh- 

ne aber .sonderlich guten 
Fußball zu produzieren. 

SGF,-Trainer Herbert 
Schäty: ..Noch sind wir in 
Abstieg.sgefahr, atier heute 
winde ein riesiger Schritt in 
Richtung Klassenerhalt ge- 
tan. Man muß dieser Mann- 
.schaft einfach ein ganz gro- 
ßes Kompliment machen, für 
das. was sie in den letzten 
Wochen geleistet hat." 

Nach dem Sieg üt)er Neu- 
kirchen belegt die SGF, nun 
mit 33 Punkten den elften 
Tabellenrang - die beste Pla- 
zierung in dieser Saison, 
Zum Durchatmen bleibt den 
Egelsbachern a I lerd i ngs 
nicht viel Zeit, denn das 
Derby beim SV Darmstadt 
am kommenden Samstag 
verspricht - nicht zuletzt 
aufgrund der prekären Si- 
tuation der Lilien - das 
nächste brisante Duell. 

S(; Egcishach: CJlasen- 
hardt: Glaser, Bellersheim, 
Caic, Kresin, Fekete (46. Ra- 
stiello). Kirn, Zürlein, Stier, 
Dacic(<)O.Butsch),Reljic 

Regionalliga Sü 

Langen (app) - Das Mini- 
malziel, nämlich einen 
Zähler beim ,,Schlußlicht" 
Spvgg. Dietesheim II zu er- 
gattern, haben die Bezirks- 
liga-Fußballer der SSG 
Langen am Samstagmittag 
erreicht. Die Mannschaft 
von Trainer Walter Bloss 
spielte 0:0, hat den Klas- 
senerhalt somit zu 99 Pro- 
zent in der Tasche. Der 
Rückstand der Dieteshei- 
mer auf die SSG beträgt 
zwei Spiele vorSaisonende 
sieben Punkte, der Vorletz- 
te, die SG Götzenhain, ist 
nach dem 1:1 beim SV 
Steinheim fünf Punkte hin- 
ter den Langenern. Aller- 
dings: die SSG Langen und 
die SGG bekommen am 
Saisonende jeweils einen 
Punkt abgezogen - sie ha- 

Bezirksliga Offenbach 
FC Langen — TSV Heusenstamm 
SV Steinheim — SG Gtitzenhain 
BSC 99 Otfenbach — Susgo Offenthal 
G. Kl.-Krotzenburg — FT Oberrad 
FC Offenthal — Teutonia Hausen 
TSG Mainflingen — SV Zellhausen 
Spvgg. Dietesh, II — SSG Langen 

1 Teutona Hausen 26 23 
2 SGflosenfiöhe 26 19 
3 FC Langen 27 14 
4 FTOberrad 26 13 
5 TSV Heusenstamm 26 12 
6 SVSieinheim 
7 G. Kl.-Krotzenburg 
8 BSC990ffenbach 
9 FC Offenthal 

26 
26 6 13 
27 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 

10 
7 

6 5 14 
6 10 10 
6 9 11 
7 6 14 
7 5 14 
6 8 12 
3 12 11 
5 4 17 

63:15 
86.27 
55:27 
57:45 
59:44 
37:43 
39:47 
42:49 
30:46 
41:49 
39:72 
32:43 
34:68 
34:51 
35:76 

0:1 
1:1 
1:1 
4:1 
0:2 
1:2 
0:0 

71 
62 
50 
44 
42 
32 
31 
29 
28 
27 
27 
26 
26 
21 
19 

10 SusooOffentha! 
11 SV Zellhausen 
12 TSG Mainflingen 
13 SSG Langen 
14 SGGotzenfiain 
15 Spvgg. Dietesti.ll 

Am nächsten Sonntag (12. Mai, 
15 Uhr) spielen: TSV Heusenstamm 
■ SV Steinheim, Susgo Otfenthal - FC 
Langen. FT Oberrad • SG Rosenhö- 
he. Teutonia Hausen • Germania 
Klein-Krotzenburg. SSG Langen - FC 
Offenthal. TSG Mainflingen • Spvgg. 
Dietesheim II, SV Zellhausen - SG 
Götzenhain. 

ben ihr Schiedsrichlor-Soll 
nicht erfüllt. 

Stichwort Saison 1996/ 
97: Noch immer steht der 
Nachfolger von Trainer 
Walter Bloss, den es zur 
TSV Heusenstamm zieht, 
nicht fest. ,,Wir haben drei, 
vier Kandidaten in Aus- 
sicht, eine Entscheidung ist 
noch nicht gefallen. Ich 
hoffe, daß wir den neuen 
Trainer bald präsentieren 
können", verriet Wolfgang 
Hiller, Spielausschuß-Vor- 
sitzender der SSG Langen. 
Es wird auch langsam 
Zeit... 

Die Spvgg. Dietesheim 
agierte in der ersten Hälfte 
überlegen, vergab aber 
durch Andreas Jäger und 
Uwe Feselmeyer den mög- 
lichen Führungstreffer. 

SGE-Reserve 

trotz 0:4-Pleite 

bereits gerettet 
Egelsbach (leo) - Trotz der 

0:4 (0:3)-Niederlage bei der 
SKG Ober-Ramstadt am 24. 
Spieltag der Bezirksliga 
Darmstadt West hat die Fuß- 
ball-Reserve der SG Egels- 
bach endgültig den Klassen- 
erhalt gesichert, da der SV 
Nauheim in Klein-Gerau 
nicht über ein 0:0 hinaus- 
kam. Der Abstand der Egels- 
bacher auf den Relegati- 
onsplatz beträgt somit zwei 
Runden vor Saisonende 
sechs Punkte. In Ober-Ram- 
stadt trat die SGE erneut mit 
dem letzten Aufgebot an und 
wurde von den Gastgebern 
klassisch ausgekontert. 

SGE; Seng; Schwanzer, 
Sieber, Flöter, Racano, Ule- 
tilovic, Vucenovic, Adzic, 
Schwarz, Nadilanski, Gün. 

Nach dem Wechsel ver- 
stärkte das ,,Schlußlicht" 
weiter die Offensive, die 
Chancen der SSG Langen 
bei den zahlreichen Kon- 
tern wurden jedoch von 
Keeper Jürgen Schürer, 
dem besten Dietesheimer, 
zunichte gemacht. Stark 
bei der SSG Langen: Bern- 
hard Cyrys, der im Mittel- 
feld geschickt Regie führte, 
und Torjäger Amir Salihe- 
fendic. Langen hatte in der 
86. Minute Glück, als ein 
Foul an Ralf Kleinhenz im 
Strafraum nicht geahndet 
wurde. 

SSG Langen: Stieber; 
Remta, König, Heil, Betz, 
Dohmen, Rüster, Starke, 
Gray, Cyrys, Salihefendic 
(Uhl, Junke, Haas) 

Faustballer: 

Mäßiger Erfolg 

bei Turnieren 
Langen - Bei zwei Vorbe- 

reitungsturnieren für die 
Feldsaison hatten die TVL- 
Faustballer eher mäßige Er- 
folge zu verzeichnen. Beim 
Turnier in Darmstadt beleg- 
ten die Damen lediglich den 
fünften Rang, Gegen Wall- 
dorf, Bleidenstadt, Pfung- 
stadt und Darmstadt gingen 
die Punkte allesamt an den 
Gegner. Lediglich Fechen- 
heim wurde mit 21:13 be- 
siegt. 

In drei bunt gemischten 
Mannschaften traten die 
Herren des TVL beim Tur- 
nier in Bad Homburg an. Mit 
dem sechsten, achten und 13. 
Platz beckleckerten auch sie 
sich nicht gerade mit Ruhm, 
was der guten Stimmung je- 
doch keinen Abbruch tat. 

SSV Reutlingen — FC Augsburg 
Vestenbergsgreuth — TSF Ditzingen 
Eintr. Ffm. Am. — Spvgg. Fürth 
VfR Mannheim — SSV Ulm 
Spvgg. Ludwigsb. — SV Darmstadt 98 
FC Hessen Kassel — Kickers Stuttgart 
Wacker Burghsn. — FSV Frankfurt 
SV Sandhausen — B. München Am. 
SG Egelsbach — SC Neukirchen 

1 Kickers Stuttgart 28 18 8 
2 VfR Mannheim 28 14 9 
3 SSV Ulm 28 14 8 
4 SSV Reutlingen 28 14 6 
5 TSF Ditzingen 28 13 6 
6 Spvgg. Ludwigsb. 28 12 9 
7 Spvgg. Fürth 28 12 6 
8 Vestenbergsgreuth 28 9 13 
9 Wacker Burghsn. 28 7 16 

10 FC Hessen Kassel 28 9 
11 SG Egelsbach 28 9 
12 FC Augsburg 28 8 
13 SV Sandhausen 28 8 
14 SC Neukirchen 28 7 
15 Eintr. Ffm. Am. 28 6 
16 B. München Am. 28 6 
17 SV Darmstadt 98 28 5 
18 FSV Frankfurt 28 3 

72.25 
59:35 
49:35 
42:33 
51:37 
48:39 
49:48 
31:29 
36:29 
35:47 
36:52 
34:39 
34:45 
36:44 
27:49 
25:42 
44:58 
24:46 

Am nächsten Freitag (10. Mal, 18.30 Uhr) spielen: SSV Ulm 46 - TSV 
Vestenbergsgreuth, Spvgg. Fürth - Wacker Burghausen. - Samstag (11. 
Mal, 14.30 Uhr): FSV Frankfurt - Hessen Kassel, FC Augsburg - SV 
Sandhausen. -15 Uhr: SV Oarmstadt 98 - SG Egelsbach, Stuttgarter 
Kickers - VIR Mannheim. ■ Sonntag (12. Mal, 11 Uhr): TSF Ditzingen - 
Spvgg. Ludwigsburg. -15 Uhr: 30 Neukirchen - SSV Reutlingen, Bayern 
München Amat. - Eintracht Frankfurt Amateure, 

Gästetorwart trieb den 

„Club" zur Verzweiflung 

Beim 0:1 trotz vieler Chancen kein Tor 
Langen (app) - Am dritt- 

letzten Spieltag der Fuß- 
ball-Bezirksliga Offenbach 
unterlag der ,,Club" dem 
TSV Heusenstamm, Vierter 
der Tabelle, mit 0:1, kas- 
sierte somit die fünfte Sai- 
sonniederlage, Gegen die 
Heusenstammer war es üb- 
rigens die zweite 0:1-Pleite 
dieser Runde, Dem FC Lan- 
gen ist der dritte Rang vor 
dem abschließenden Spiel 
bei Su.sgo Offenthal den- 
noch nicht mehr zu nehmen. 

FC-Trainer Klaus Fiede- 
rer war leicht enttäuscht: 
,,Wir haben ordentlich ge- 
spielt, dem Gegner kaum 
eine Tormöglichkeit geneh- 
migt. Aber wenn man seine 
Chancen nicht nutzt, dann 
kann man auch nicht ge- 
winnen." Fiederer fand 
auch einen positiven 
Aspekt an dieser Niederla- 
ge: ,.Vielleicht ist es auch 
ganz gut, daß wir nicht drei 
Punkte geholt haben, denn 
sonst wäre die Euphorie für 
die nächste Saison einfach 
zu groß." 

Der FC Langen scheiterte 
immer wieder an TSV-Tor- 

hüter Michael Scholtis, dtmi 
überragenden Akteur der 
Gäste. Ex-Profi Günter 
Franusch spielte eine star- 
ke Partie als Libero. Beim 
,,Club" überragten Liljoro 
Jörg Bauer und Norbert 
Reichert. Den goldenen 
Treffer der Heusenstammer 
erzielte Christian Böhm in 
der 21, Minute, bereits im 
Gegenzug vergab PX-Stür- 
mer Stephan Seibel eine 
,,Hundertprozentige", 

Kurios: Mit Weis, Bran- 
deis, Michels und Pritzel 
waren wieder vier Spieler 
am Wochenende für den FC 
doppelt im Einsatz, Sie 
spielten am Samstag bereits 
im Juniorenteam, ,,Alle vier 
haben auch in der Ersten 
überzeugt", lobte der FC- 
Trainer seinen spielfreudi- 
gen Nachwuchs, 

FC Langen: Schlapp; Mi- 
chels, Brandeis, Weis, 
Schweitzer, Meyerhöfer, 
Bauer, Xanthopoulos, Sei- 
bel, Reichert, Pritzel 
(Feichtinger, Ackermann, 
Wieczorek) 

Reserven: 3:0 

Guter Start für TKL-Junioren 

Kantersiege zum Auftakt / Weibliche Jugend zweimal ohne Chance 

Sport der Jugend 

Langen - Die weibliche Ju- 
gend absolvierte gegen den 
TEV Kronberg ihr erstes 
Spiel und verlor 1:8. Im Spit- 
zeneinzel zweier hessischer 
Ranglistenspielerinnen ge- 
wann die Langenerin Sabine 
Krawietz gegen die noch et- 
was höher eingestufte Eva 
Kovats. Alle anderen Spiele 
gingen verloren, obwohl ein 
besseres Ergebnis bei etwas 
mehr Konzentration erreich- 
bar gewesen wäre. Im zwei- 
ten Saisonspiei war man bei 
der sehr stark eingesschätz- 
ten Mannschaft des TC Bad 
Homburg zu Gast u.-id gab 
dabei fast erwartungsgemäß 

sämtliche Punkte ab. Hier 
verlor Sabine Krawietz et- 
was unglücklich ihr Spitzen- 
einzel gegen die ranglisten- 
höhere und drei Jahre ältere 
Friederike Borgmann erst in 
drei Sätzen 4:6,6:0,5:7. 

Gegner der ersten Junio- 
ren in der Bezirksliga A war 
die noch sehr junge Mann- 
schaft des Offenbacher TC. 
Nach den Einzeln stand der 
TKL schon als Sieger fest, da 
Aurel Abrudan 6:1, 6:0, Bao 
Ngyuen 6:2, 6:3, Gregor 
Klisch 5:7, 6:3, 6:4, Frances- 
co Scarpa 2:6, 6:1, 6:2 und 
Tobias Ebert 6:3, 6:2 gewan- 

nen, und nur Steffen Masch- 
ke nach Satzausgleich 3:6, 
6:4 zu Beginn des dritten 
Satzes wegen einer schweren 
Leistenzerrung aufgeben 
mußte. Nach diesem 5:1 wur- 
den dann die Doppel eine 
sehr schnelle Beute der Lan- 
gener, deren zwölfjähriger 
Ersatzmann Philippe Lorenz 
an der Seite des Spitzenspie- 
lers Abrudan im zweiten 
Doppel eine tadellose Lei- 
stung zum 6:0, 6:3 bot. Die 
beiden restlichen Punkte 
zum Gesamtsieg von 8:1 
steuerten Nguyen/Scarpa 
mit 6:0, 6:0 und Klisch/Ebert 
mit 6:2,6:3 bei. 

Die Gegner der zweiten 
Junioren, RW Sprendlingen 
II, war für das Langener 
Team kein Prüfstein, Alle 
neun Punkte gingen an Lan- 
gen und in allen 18 gespiel- 
ten Sätzen bekamen die jun- 
gen Sprendlinger gerade mal 
sieben von 115 Spielen, Am 
Sieg waren auf Langener 
Seie Adrian Keller, Soenke 
Herzog, Benjamin Theiß, 
Rene Schäfer und erstmals 
Manuel Pritzel und Christi- 
an Freisens beteiligt. In den 
kommenden Spielen muß 
•bestimmt mit mehr Gegen- 
wehr gerechnet werden. 

Jugendfußball 

SSG Langen 
B: SSG — FC Dietzenbach 

2:4 
Die SSG Langen ging er- 

neut mit dem Handicap ins 
Spiel, daß ein Feldspieler ins 
Tor mußte. Der FC Dietzen- 
bach versuchte von Anfang 
*n, mit Weitschüssen zum 
Frfolg zu kommen. In der er- 
sten Halbzeit hielt die SSG- 
Abwehr jedoch sicher, so daß 
man verdient durch Adrian 
partylla und Yonas Kibrom 
*ur Pause 2:0 führte. 

Der erste Schuß auf das 
Tor in der zweiten Halbzeit 
fühte zum Anschluß. Auch 
der Ausgleich zehn Minuten 
später resultierte aus einem 
Weitschuß. Danach stemmte 
sich die SSG mit aller Ge- 
walt gegen die drohende 
Niederlage, wurde aber noch 
zweimal klassisch ausgekon- 
tert. 
F II: SG Gdtzenbain — SSG 
2:1 

Die Negativserie der F II 
hält weiter an, wieder konn- 
ten keine klaren Torchancen 
herausgespielt werden. Das 
1:0 ftlr Götzenhain resultier- 

te aus einem Eckstoß, der an 
Freund und Feind vorbei ins 
Tor trudelte. Nach der Pause 
zeigten die SSGler zeitweise 
gute Ansätze und Tobias 
Boll erzielte nach schönem 
Spielzug über das ganze Feld 
den Ausgleich. Nach dem 1:1 
wurde die SSG aber wieder 
nachlässig und ein Konter 
brachte Götzenhain erneut 
in Führung. 

SSG: Nico Müller, Tobias 
Boll (1), Marcus Schweda, 
Christian Pritsche, Maurice 
Schweer, Ren^ Wermelskir- 
chen, Ronny Deusser, Veli 
Demir, Ali Tekin. 

Altersunterschied zu groß 

Deutliche Niederlagen für FaustbaU-Nachwuchs des TVL 
I.,angen - Der Beginn der 

Feldsaison war für die A-Ju- 
gend der TVL-Faustballer wie 
erwartet nicht gerade erfolg- 
reich. Langen hatte für die A- 
Jugend gemeldet, damit auch 
Spieler, die für die C-Jugend 
zu alt sind, noch spielen kön- 
nen, Die Gegner in der Runde 
sind somit köi-perlich und 
auch leistungsmäßig teilweise 
weit überlegen. So war der er- 
ste Spieltag keine ÜbeiTa- 
schung. Die Jungs kämpften 
gut, kassierten jedoch vier 

recht deutliche Niederlagen. 
Gegen Rendel mußte man 

sich in der ersten Spielrunde 
gleich deutlich mit 19:38 ge- 
schlagen geben. Nur am An- 
fang konnte Langen noch mit- 
halten. Im folgenden Spiel 
hatte man es mit einer sehr 
starken Merkenbacher Mann- 
schaft zu tun, die Langen mit 
47:22 in die Schranken wies. 
Gegen Eschhofen sah es dann 
lange Zeit sehr knapp aus, 
doch am Ende mußte sich der 
TVL mit 31:40 geschlagen ge- 

ben. Im letzten Spiel gegen 
Pfungstadt gaben die Spieler 
nochmal ihr Bestes und zeig- 
ten, angefeuert von zahlrei- 
chen Fans, ein tolles Spiel. 
Teilweise konnten sie sogar in 
Führung gehen, erst gegen En- 
de der Partie machte der G^- 
ner durch unnötige Fehler des 
TVL die entscheidenden 
Punkte zum 32:39-Endstand, 

Es spielten: Torsten und 
Mathias Wiemer, Jan Hoff- 
man, Felix Langosch, Dominic 
Turner, Abdulla Chelah. 

Internes Turnier 
beim FC Langen 

Langen (app) - Da der 
FC Langen am letzten 
Spieltag der Saison 
1995/96 nicht im Ein- 
satz is;, steht am 16. Mai 
(Himmelfahrt) eine Pre- 
miere auf dem Pro- 
gramm; das Kleinfeld- 
tumier der FC-Teams. 
„Erste", „Zweite", Ju- 
nioren, Sorna und Alte 
Herren werden gegen- 
einander spielen, an- 
schließend die Saison 
mit einer Grillfete aus- 
klingen lassen. 
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KröIung 

miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 

lk-i Dnii kiclilcin keim- ll.iliiinK 
I«) \\,hUV m\| 

Jacobs C^afe 
Krönung, free 
»der light 
Hi'iiuilik-n, SOO g 

MMchen Sekt 
Extra 

trocken, 0,2 l.itcTl'histlic 
JACOBS 

Deinhard 
Cabinet 
Sekt 
(),7S-Litcr 
I'laschc 

MITMACHEN MITGEWINNEN 

Hohes C Orangensaft 
mit otlcrolinc Faiclitflciscli 
0,75 I,itcr Iii nwchHüscIic 

Melitta Filtertüten 
iKiliirbi-.iiiii, (iiVMÄc I x 4 
otk-r lOi, 100 Stück I^ackiiiig 

Putenbrust 
gegart, natur oder 
mit Paprika, 100 g 

Span./Griech. 

Spargel 

weiL-^ oder violett 
Klasse 11. SOO-g-Bund Fersil 

Vollwaschmittel 
i.lic liisclic Kral't tlcs aktiven 
Saiicrstotis, das ix-waliiU' 
l'crsil lür Kciiilifit iiiul l'tlcgc 
10 kuTragcpackiiiig 

Schöller V 
Eiskrem ^ 
»Mövenpick' 
kostliclic Sollen 
I Liter Packiinj; 

ein Skoda 
Felicia Combi 

Was ist die besondere Superieistung Ihres minlMALi 

SDPDDMDRDED 

und 

SUDEDPDEDSD 

ein Audi Cabrio 

eine Reise für 
Je 2 Personen 
nach London 

einen 
Motor- 
roller 

QmcndmhkAtoftoUg.Ucri'i.Msi l<J96. f)tr RatHMvc^ i«l ACfiachliwicn AfimtxaicT dtf KfrQn?4 UnücHsn^ppe und alk: (linn hekalitpcn I imcrnchnirn vtin der Tdbuhmc 
autgocMtMOi. Afic (kwioncr wtsilcn MitrtfUkii txmdirkhtiKt. 

(Mixidibcispid) 

Leichtathletik-Nachwuchs vom 

LG-Jugend erreichte gute Plazierungen bei Werfer-Kreismeisterschaften 
l.tiiiKt'ii - l'iii' den l.ciiht- 

.itlilctlk-Nnrliwiichs dci' I.C! 
l.iinKcn stiindcn licim cfslcn 
\V'ctlkiini|)l' der Krciiiiftsiusdn 
Klcu'h die KKMsmcistci'schiif- 
li't) in drn Icclinisch an- 
siiniihsvollcn Wurfdiszipli- 
nen iiiif drin PrciKiamni 

Dl"' HctcilimwiH in den vci- 
schuMlcncn Aitci-sklasscn war 
si'lir iinU'l'SC'hicdlich. Die I .an- 
Hcncr 'ralcntc Wicbkc Uat- 
hjcn, In^o Kästner, Hcnjainin 
Kiiilicl lind Si'liastiaii Kircli- 
Mi'r Iral'cn nicli' aiil' f^iiilic 
Kdiikui icn/, während sii-li an- 
dere Alhleti'n ulier mangelnde 
Kiinkiinen/ keineswefjs lie- 
klaHen kiinnlen, 

Hei der maimlielien A-.lii- 
(^end sehleiiderti' Dennis Slel- 

fann den l,7r)-Kilr)KraiTim- 
Disklis schleiideili' er auf 

Meter, den liOO (Jramni 
schweren Männer-.Speer so^ar 
auf iinei-wailete Meter. 
In der H-.hiKend veiI)es.sei1e 
sich Oliver Hein im Kiinclst"- 
llen auf 10.7.') Meter und im 
Diskuswurf auf 27,(14 Meter 

Hei den SchiileiTi M I.') sieg- 
le lnn<i Kästner im Kufielsti)- 
l.ten mit 10,.")() Metem. im Dis- 
kii.swiii f mit Metem und 
im .Spi'eiAVUrf mit Iii),110 Mi'- 
tern jeweils vor lienjamin Kiil- 
l)el(7,.")ll;24.l-t.l!l,:f.i), 

Trot/ ihres niii'h nicht viillif^ 
iihei-standenen Händi'iris.ses 
kiinnte Keintin l'elz (W I.'i) 
uherra.schend mit ll.ül) Metem 
das Kunelstolien K'W" starke 

KiinkuiTenz Hewinnen. Im 
Disku.swurf wurde sie mit 

Metem nur knapp auf 
den zweiten l'lalz vei-wiesen 
Ihre Schwesti'r Daniela (W 14) 
zeigte sich hesondei-s im Dis- 
ku.swurf stark verlM-ssert und 
erreichte mit si'hr fjuten lir),(!() 
Metem den zweiten Platz, 
ehen.so wie im .Speeiwurf mit 
:i(),,'">(l Metern Dazu en anH sie 
niH'h mit Junten Metem 
den dritten l'latz im KuneLst»- 
llen. 

Sebastian firinHel (M l.'t) 
konnte sich hesimtlei-s im Hall- 
wurf mit dem 2()()-C:ramm- 
Hall auf 40 Meter .stark ver- 
l)e.s.sem. Hei seinem ei'sten 
Weltkampf im Disku.swurf er- 
reichte er l!t,72 Meter. Derein 

■lahr iunfiei-e Sebastian Kirch- 
ner konnte bis auf den Speer- 
wurf alle Disziplinen fiir sich 
i'nl.schelden Kr eireichte irn 
KuHelstolJen 7.Hl Meter, im 
Diskuswurf 10,40 Meter und 
im Ballwurf 42,.">0 Meter 

Klx'nfalls dreimal auf dem 
ei-sten l'latz landete Wiebke 
Kathjen (W Iii). Sie siebte im 
.SchlaKballwurf mit Mfi.fiO Me- 
tem, im Disku.swurf mit sehr 
nuten 21).'. H Metem und im 
Speei-wurf mit 2r).42 Metem. 
•lulia Pelz (W 12) konnte je- 
weils zweite Plätze im Schla^- 
ballwurf mit Ruten Ii2,r)() Me- 
tem und im KunelstolJen mit 
.'),47 Metem helenen, wo sie 
nur knapp He.schlaHen wurde. 

Doppelstärke entscheidraid 

SSG-Herren starten mit Sieg in die Tennis-Medennmde 
l>iinKi*n - Im ei-sten Me- 

denspiel beicfjte die llencn- 
mann.sclvift (ier SSCi Lan- 
den den TC Ileustenstamm 
II mit tvH. Während Oliver 
Hr'cker und Torben Hrust 
ihre Kinzel an den Cegner 
abgeben mußten uml auch 
Steffen Sein.sche denkbar 
knapp in drei Sntzen verlor, 
konnte durch Sie^e von Ha- 
rald Pons und Arniin Pumk- 
ker mit jeweils und (i:2 
.sowie tlurch Hichard Not- 
zold in einem umkämpften 
Drei-Satz-Match bei dc-n 
Kinzeln ein au.sf>eRllchener 
I'unktestand herfiestellt 
werden. In den Doppeln be- 
wi<'S die Mann.scahft echten 

Teamgeist und ent.schied 
trotz verletzunß.slxKlin^jtem 
Ausfall von Tort)en Binst 
alle Doppel für sich. Ks sieb- 
ten S. Seinscho/H Pons nut 
(i it und (1:3. O Becker/M 
Kegler nach anfännlicher 
Schwäche mit H:!!. 7:!} und 
li:2 sowie A Punicker/R. 
Nutzold (i:7. Ii:2 und Ii:,'!. 

Kinen ebenfalls erfolgrei- 
chen Start envischten (he 
.lungsenioren als Cia.sl der 
T(; Dietzenbach. Mit 4:2 
Punkten aus den Kinzeln 
verschafften sie sich ein 
au.s.sichtsreiches Polster für 
die an.schlielJ<'nden Doppel. 
Während Thomas Häuber 

und Heinz Käß ihre Spiele 
sehr deutlich mit IvO und 15:1 
tx'ZiehunK.swie.se (i:! und tiO 
für sich entscheiden konn- 
ten. sicherten Wolfgang Du- 
rek uml Rolf Richter beide 
in entscheidenden dritten 
Sätzen den fnihen Vor- 
spninß. Burkhard Löffel 
und Werner Kiilbel mußten 
sich ihren Ciegnem ge.schla- 
gen geben. Den Mann- 
schaft.ssieg mit fi:.'! brachten 
die anschließ<'ndpn Doppel, 
(he von T Räuber/B. I.,()ffel 
und W Durek/R Richter bei 
einer Niederlage von H Faß/ 
W. Kölbel gewonnen wur- 
den. 
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Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadre.sse: Gerard Hout- 
man. Steinstraße S?, Tele- 
fon: 0()071 / 22 1 18. 

Zur Zeit keine Tau.sch- 
täge. 

Dietzenbach 

Bricfmarkcn-Sammler- 
verein Dietzenbach, Hein- 
hardsw(?g H, ().'il28 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 00074 / 2 3.5 05, 

Tau.schtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die .lugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, IS 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
ünd Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, eSSO."! Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184/38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Diertstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 /2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in Hanau, Fischerhütten- 
weg 8. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Vereinstauschtage jeden 
ersten und dritten Sonn- 
tag im Monat, 9 bis 12 
Ufir, im Seitenfoyer der 
Stadthalle Hanau. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der 
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Viele Menschen snm- 
melii Briefmarken neben- 
bei. Wer alirrdings mehr 
wissen will, systemntisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich nn die Rricfmarken- 
vcreine wenden: 

Darmstadt 

Allgi'meiner Postwert- 
zeichen-Sammlerverein 
Darmstadt. Vorsitzender 
,Joachim Winzia, Trierer 
Straße 2, «4293 Darm- 
stadt, Tauschtage im Ho- 
tel Bockshaut. Kirohstra- 
ße 7-9 jeden ersten Sonn- 
tag im Monat. 

Stadthalle, Clubräume 1 
und 2. Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat. 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch. 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim. Vorsitzender 
Horst I.otz. ()3Ui5 Mühl- 
heiin am Main. Ringstraße 
«.Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl. 
63165 Mühlheim am Main. 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
<1.30 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bübori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag, im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite IL 
Stock. 

Olympia bestimmt Briefmarkenmesse in Essen 

Asse des Sports in den Messehallen / Wertvolle Erinneinngsstücke werden gezeigt 
Auf der 11. Internationa- 

len Briefmarken-Messe mit 
Telefonkarten, vom 13. bis 
15. Juni in der Me.sse Essen, 
sind viele Raritäten in den 
Sonderschäuen zu bewun- 
dern. 

Syke-Provisorium und 
Brustschild-Druckstöcke: 

Dem 125jährigen Bestehen 
der Deutschen Reichspost ist 
in Essen ein gleichnamiger 
Salon gewidmet. 80 Mitglie- 
der der Arbeitsgemeinschaf- 
ten ..Norddeutscher Postbe- 
zirk" und ..Brust.schilde" 
zeigen in 220 Rahmen Rari- 
täten. die in dieser Konzen- 
tration bisher noch nicht zu 
sehen waren. Im Original be- 
staunt werden kann zum 
Beispiel eine der berühmten 
Syke-Halbierungen. Neben 
den Marken werden ausge- 
wählte Postdienste, Destina- 
tionen und Sonderaspekte 

der beiden Sammelgebiete 
präsentiert. An einem Info- 
stand können individuelle 
Führungen vereinbart wer- 
den. Die Museumsstiftung 
Post und Telekommunikati- 
on Bonn stellt Druckstrtcke 
der legendären Brustschild- 
Marken erstmals dt>r Öffent- 
lichkeit vor. 

Einmalige olympische Er- 
innerungsstücke: 

Die Stiftung Deutsche 
Sporthilfe ist mit drei Son- 
derschauen zum 'I'hema 
..Olympi.sche Spiele" vertre- 
ten. In zehn Vitrinen werden 
einmalige Erinnerungsstük- 
ke eines Privatsammlers wie 
Fackeln, Maskottchen oder 
Medaillen ausgestellt. 

Mitglieder der Philateli- 
sten-Gemeinschaft Essen 
e. V. und die Briefmarken- 
freunde ASSINDIA Essen- 
Ost e. V. gestalten zwei Jubi- 
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Handwerbestempel mut Eigenwerbung der Deutschen Post AG 

Statistik über Markenmesse 

Termin: Donnerstag, 13. 
bis Samstag, 15. Juni 

Veranstalter: Messe Essen 
GmbH 

Ort: Messe Essen; Messe- 
gelände am Grugapark, Nor- 
bertstraße 

Öffnungszeiten: Donners- 
tag, 13. Juni und Freitag, 14. 
Juni, 10 bis 18 Uhr, Samstag, 
15. Juni, 9 bis 17 Uhr. 

Me.sse-Beteiligung: 170 
Anbieter aus über 60 Natio- 
nen: Briefmarken- und Tele- 
fonkarten-Händler, -Her- 

steller, Auktionatoren, Ver- 
lage, Postverwältungen so- 
wie deren Agenturen. 

Besucherzahl 1994: 30 000 
Besucher 

Au.sstelIer-Angebot: Brief- 
marken aus über 60 Län- 
dern: Briefe, Ganzsachen, 
Alben, Verlagserzeugnisse, 
Ansichtskarten, Telefonkar- 
ten, Münzen, philatelisti- 
sches Zubehör, außerdem 
fünf Sonderstempel, sechs 
Sondermarken sowie die 
Sonderpostkarte,,Olympia". 

läums-BriefmarkenschiUien 
mit 24 Objekten, (iezeigt 
wird die ganze Palette der 
philatelistischen Sammelge- 
biete - von Deutschland, Ku- 
ropa und Ubersee bis hin zu 
einzelnen Motiven. 

Olympiasieger. Welt- und 
Kuropameister ,,am Start": 

Auch die Philatelie steht in 
die.sem Jahr ganz im Zeichen 
der Olympischen Spiele. Am 
13. Juni, Kröffnungstag der 
11. Internationalen Brief- 
marken-Messe K.ssen. gibt 
die Deutsche Post ACJ vier 
Sonder-Zuschlagsnuirken 
.,100 Jahre Olympia" heraus. 
Die Sonderpostkarle und ein 
Krinnerungsblatt sind nur in 
Ks.s(<n und in den Versand- 
stellen erhältlich. 

Olympioniken geben Au- 
togranunstunden: 

Gleich zu Beginn der 11. 
Internationalen Briefmar- 
ken-Mes.se b(>sucht Dr. Hei- 
ner Klimke, (.»rfolgreichster 
deutscher Olympia-Teil neh- 
mer, die Stiftung Deutsche 
Sporthilfe yuf ihrem Stand 
und gibt mit der Künstlerin 
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Sonderstempel zum Jubiläum zweier Vereine in Essen. 

der diesjährigen S))ort-Zu- 
schlagsmarken. Margit Zau- 
ner. Autogramme. Ehemali- 
ge Welt- und Europameister 
gestalten am 14. .Iiini eine 
Trampolin-Show. 

Drei Sonderschauen der 
Stiftung Deutsche Sporthil- 
fe: 

Die Stiftung Deutsche 
Sporthilfe hat zur 11. Inter- 
nationalen Briefmarken- 
Mes.se drei Sonderschauen 
zusammengestellt. Das IOC 
in Lausanne zeigt in acht 
Rahmen ,,Olympia auf Brief- 
marken". ,,Athen 1896 - 100 
Jähre Olympische Spiele" 
lautet das Thema einer wei- 

teren Sondersehau, die vor 
allem Fotos von Albert 
Meyer zeigt. Eines seiner Fo- 
tos zeigt den Springreiter 
und Olympiasieger Carl 
Schuhniann. Diese Aufnah- 
me diente als Vorlage für ei- 
ne der vier Sport-Zuschlags- 
marken. die am 13. .Iiini in 
Kssen er.seheinen werden. 
Manches Museum dürfte 
beim Anblick der Krinne- 
rungsstücke neidisch wer- 
den: In zehn Vitrinen sind 
Fackeln. Maskottchen. Me- 
daillen und Andenken von 
vielen Olympischen Spielen 
zu sehen. 

50 Jahre Ruhrfestspiele Recklinghausen 

Bergleute versorgten die Künstler mit Kohle / Sonderbriefmarke zum Jubiläum 
Im Nachkriegswinter 1946 

führen Hamburger Theater- 
leute, unter ihnen Otto Burr- 
meister, ins Rührgebiet, um 
Kohlen für die Aufrechter- 
haltung des Spielbetriebes 
der Hamburger Bühnen zu 
erbitten. Solidarische Berg- 
leute der Schachtanlage Kö- 
nig Ludwig 4/5 in Reckling- 
hausen-Suderwich verhal- 
fen den Künstlern unter per- 
sönlicher Risikobereitschaft 
an der englischen Besatz- 
ungsmacht vorbei zur Kohle. 
Beeindruckt von dieser 
spontanen Hilfsbereitschaft 
der Bergleute bedankten 
sich die Hamburger Künst- 
ler 1947 mit einem Gastspiel. 
Damit begannen unter den 
extremen Bedingungen der 
Nachkriegszeit die Ruhrfest- 
spiele - ,,lhr für uns und wir 
für Euch" -, deren erster 
Leiter Otto Burrmeister 
wurde, als Ausdruck solida- 
rischen Zusammenwirkens 
zwischen Bergleuten und 
Künstlern. 

Paten wurden Hans Böck- 
ler, der erste Vorsitzende des 
Deutschen Gewerkschafts- 
bundes, und Wilhelm Bitter, 
der Oberbürgermeister der 
Stadt Recklinghausen, sowie 
Max Brauer, Erster Bürger- 

meister der Freien nnd Han- 
sestadt Hamburg. In Theo- 
dor Heuss, dem ersten 
Bundespräsidenten, fanden 
die Ruhrfestspiele einen en- 
gagierten Förderer. 

Nach dieser Initialzün- 
dung haben die Stadt Reck- 
linghausen und der Deut- 
sche Gewerkschaftsbund als 
Gesellschafter die Rührfest- 
spiele auf den Weg gebracht. 
Seit 1949 beteiligt sich auch 
das Land Nordrhein-West- 
falen, der Bund schloß sich 
an, finanziell an dem Unter- 
nehmen, das durch eine 
Ruhrfestspiel GmbH getra- 
gen wird. 

Von diesem Zeitpunkt an 
wurde kontinuierlich ein 
Festspielkonzept entwickelt, 
das auch eigene Inszenierun- 
gen vorsah; ein Konzept, das 
mit dem Untertitel ,,Kul- 
turtage der Arbeit" bundes- 
weite und europäische Reso- 
nanz fand. In den fünfziger 
Jahren wurden die Ruhrfest- 
spiele erweitert: die Fest- 
spielwochen wurden verlän- 
gert, Konzerte, ,,Europäi- 
sche Gespräche" und thema- 
tisch gebundene Kunstaus- 
stellungen integriert. 

In ihren Produktionen 
orientierten sich die Ruhr- 

Seit 50 Jahren gibt es die Ruhrfestspiele in Recklinghausen. Die 
Post AG hat zu dem Jubiläum eine Sonderbriefmarke von Angelika 
Winkhaus entwerfen lassen. 

festspiele lange am klas- 
sisch-humanistischen Bild- 
ungsideal. Wo so viel in 
Trümmern lag, wollte man 
anknüpfen an etwas, das Be- 
stand hatte, sich rückbesin- 
nen auf Wertvor.stellungen, 
die im demokratischen Wie- 
deraufbau hilfreich sein 
konnten. 

Das ,,Europäische Festi- 

val" 
,,Neben einem politischen 

Europa muß es auch ein Eu- 
ropa der Kunst geben" 
(Han.sgünther Heyme, Festi- 
valleiter der Rührfestspiele 
Recklinghausen GmbH). 
Unter die.sem Motto stehen 
die Rührfestspiele seit dem 
Jahre 1990. Sie wurden um- 
gestaltet in ein ,,Europäi- 
sches Festival". 

Experten im BDPh stehen den 

Sammlern immer zur Verfügung 

70 000 Philatelisten organisiert / Zusammenschluß zählt 1200 Vereine 

Der Bund Deutscher Phi- 
latelisten (BDPh) ist eine ge- 
meinnützige Einrichtung 
und versteht sich als die gro- 
ße und leistungsstarke Ge- 
meinschaft aller Freunde der 
Briefmarken. 

Er vertritt die Interessen 
von mehr als drei Millionen 
Sammlern im Land - und 
dies gegenüber Institutionen 
(wie zum Beispiel den Post- 
verwaltungen, Verbände der 
Zuschlagsempfänger), Han- 
del und Firmen. 

In 16 Mitgliedßverbänden 
sind rund 70 ODO Sammler in 
mehr als 1 200 Vereinen und 
(Sammler-Service-)Clubs 
organisiert. Die Vereine bie- 
ten ein umfangreiches Re- 
gionalangebot des gesell- 
schaftlichen und philateli- 
stischen Erlebnisbereiches. 

Knapp 200 überregionale 
Arbeitsgemeinschaften mit 
über 15 000 Mitgliedern 
konzentrieren sich auf for- 
schende Intensivphilatelie! 

Der Bund Deutscher Phi- 
latelisten gibt mit der in Eu- 
ropa auflagenstärksten Phi- 
latelie-Zeitschrift (Titel: 
,,Philatelie") eine monatli- 
che, lOx im Jahr erscheinen- 
de Fachzeitschrift heraus, 
die regelmäßig rund um Phi- 
latelie und Postgeschichte 
aktuell informiert und bil- 
det. 

Die Verbände im BDPh 
und deren Vereine, aber 
auch insbesondere die Ar- 
beitsgemeinschaften publi- 
zieren zusätzlich eigene 
Zeitschriften und Fachpu- 
blikationen. 

In den Vereinen des 
Bundes Deutscher Philateli- 
sen sind auch Sammler von 
Münzen und Telefonkarten. 
Ihr Anteil wird auf ca. zehn 
Prozent und mehr geschätzt. 

Im Verbandsbereich des 
BDPh finden jährlich mehr 
als 1 000 Veranstaltungen - 
in erster Linie Tauschtage, 
Werbeschauen und Ausstel- 
lungen - statt. Hinzu kom- 
men jährliche Großveran- 
staltungen. 

Der BDPh engagiert sich 
besonders im Bereich des 
Sammlerschutz und der Fäl- 
schungserkennung. Seine 
Mitglieder - und dies ist in 
diesem Bereich einmalig - 
sind über eine Rechtsschutz- 
versicherung gegen Schäden 
aus dem Kauf- und Tausch- 
verkehr abgesichert. 

In Vereinen nutzen Mit- 
glieder die Vorteile vorhan- 
dener Bibliotheken mit Ka- 
talogausleihe, der Rundsen- 
dedienste und einem preis- 
werten Materialeinkauf, 
aber auch den sachverstän- 
digen Rat erfahrener Exper- 
ten der Philatelie. 

Der Bund Deutscher Phi- 
latelisten ist mit dem 
Bundesverband des Deut- 
schen Briefmarkenhandels 
gemeinsam Träger des 
Bundes Philatelistischer 
Prüfer, in dem Fachprüfer - 
sog. Experten der Philatelie 
- als Sachverständige für 
Fälschungserkennung und 
Expertisen zuständig sind. 
Somit erweist sich der BDPh 
auch hier einmal mehr als 
„Partner des Sammlers!" 

Die Kultur steht als das 
geinein.sam Erbe der Natio- 
nen zwischen Atlantik und 
Ural, sie ist seit jeher die Ba- 
sis Europas. Der Kunst 
kommt eine entscheidende 
Vermittlerfunktion zu. um 
das scheinbar Fremde einer 
anderen Nation durch das 
Erleben ihrer kulturellen 
Vielfalt den Menschen nä- 
herzubringen. Uie.se Arbeit 
ist zu einem wesentlichen 
Gedanken der Ruhrfestspie- 
le geworden. Sie Hieift dabei 
auch die Tradition auf und 
.setzt Begriffe von Solidari- 
tät und sozialer Gerechtig- 
keit in aktuelle Zusammen- 
hänge. 

In Zusammenarbeit mit 
internationalen Bühnen ent- 
steht alljährlich vom 1. Mai 
bis 30. Juni ein Bühnenpro- 
gramm in hoher künstleri- 
scher Form und Qualität. 
Die breite Palette des thea- 
tralischen Angebotes offe- 
riert neben dem Schauspiel 
und der Komödie das Tanz- 
theater und Ballett, die 
Oper, Artistik, Kabarett, 
Multi Visionstheater sowie 
phantastisches Theater, 
ebenso das Totalthealer wie 
bildende Kunst. 

Briefmarkengilde 
Als vor zehn Jahren, im 

Frühjahr 1986, die erste ver- 
einsöffentliche Auktion bei 
der Briefmarkensammlergil- 
de Offenbach inszeniert 
wurde, war es nicht abzuse- 
hen, daß sie sich zu einer so 
beliebten und immer stark 
besuchten Veranstaltung 
entwickeln würde. 

Inzwischen gibt es zahlrei- 
che ständige Einlieferer, mit 
deren Hilfe es immer gelun- 
gen ist, ein breitgefächertes 
und sammlerfreundliches 
Angebot zu präsentieren. 

Jeder Philatelist sollte sich 
das Vergnügen gönnen und 
zur Auktion am Sonntag, 5. 
Mai, in das Kolpinghaus Of- 
fenbach, Luisenstraße 53, 
kommen. Beginn der Ver- 
steigerung um 10 Uhr. Be- 
sichtigung der Angebote ab 9 
Uhr. 

Eine weitere Veranstal- 
tung bietet die Briefmarken- 
sammlergilde Offenbach im 
Rahmen ihrer Tauschabende 
mit Schwerpunkt-Thema am 
Dienstag, 21. Mai, 19 Uhr, im 
Kolpinghaus an. Thema an 
diesem Tage ist Ost-Europa. 
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Wir nchmon Abschied von nioincm licbon Mann, 
unserem fluten Vater, Schwiej^ervater, Opa, Hrucler, 
Sfhwa^ei- und Onkel 

Karl Heinz Herth 

* 18.7. H»2» t :J. 5. 199« 

im Nam(>n aller Anf^ehörif^en: 
Ria Herth j.iel). HeulJ 

Die Heerdi^unn findet am Donnerslaf^, dem 9. Mai 
!!)!)(>, um l;^;^() Uhr auf d(>m Lan^ener Friedhof 
statt. 
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IMMOBILIEN 

Unser Kaulinloiossent arboitol am 
Flughalen, dor Sohn soll in DA sludio- 
ron. Doshalb suchen wir in diesom Ein- 
/ugsbeteich ein Elnfamlllenhaui lur 5 
Persononhaushall - Ein/ug spaieslens 
Jan 97- 

V. Qagern + Haack IMMOB. 
QmbH-ROM- Tel.: 0610S/6019 

Langsn Kiipilalnnlogor oder Eigon- 
riulzor, inlurossanlos 3-FH in zönlra- 
lor Lngn, 203 m-' W(l, EQ /usflizi, 
Knchololor), gr Qarlon. 2 Garagen. 
I Slollpl , 522 rn-'Qrdsl, DM 735 000,- 
Connecl Immoblllan GmbH, 
Eschoilbrückeratr. 37. Darmaladt, 
Tel. 06151 /31 85 43u.36 71 25 

BOCNJiFniCHES 

j. R; 
Dach- Nou- 4 Umdockungon 

Jürgen Rinker 
Bodnchungsgosellschatt mbM 
Nordstraßo 42.63450 Hanau 

Referenzen In Ihrer Nachbarschaft 
ErbiMo Kontaktaufnahme unler 

Telefon Wixhausen 06150/8 19 70 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten • UrDbettungen • Sarge. Wasche. Urnen in 
vielen Ausfuhrungen und günstiger Prei«;gestaltung ■ Ausführung 
kompletter Beisetzungen ■ Traueranzeigen • Drucksachen Tele- 
gramme Blumondekorationen Grabmalangoingenheiten -alle 
Formalltaten - auch Rente • Krankenkasse ■ VorsKThorungon 
immer dienstbereit • auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 • Telefon 06103 / 2 29 68 
seit Uber 100 Jahren in Familienbesit/ 

S.T. Elektrofachhandel 
Sabine Tetzlaff 

Beratung und Vorkaut von 
Eleklroinstallationsmiilerial 
Leuchtmittet 
t-tand- und Heimwerkerbedart 
63225 Langen Turmgasso 11 
Tel und Fax 06103 ; 5 33 55 

Offrlungs/eiton Mo -Fr H-18 Uhr, Sa. 8-14 Uhr und nach Voroinbnrung 

LBS-akti^elö: 

Schnell, bevor 

es weg ist! 

Mit I HS-(/A//r(iL'lil uiisLTcni 
Siiiulcrkrahi|iroj!ramni können 
Sie |L't/| schnell und kosion^un- 
siiu hauen, kauten, nuulerniMe- 
ren oder rciioMcren Nur schnell 
niiissen Sie seui! Denn 
das }!unslij!e l HS-iM/ii 
(leid jübl's nur so lanpe, 
his ilie Miiiel dalur ausjse 
scho|ili suid l lud «er /ucrsi 
koniinl. inahli /uersi Si- 
ehern Sie sich deshalb Ihr I US- 
(/A//i'(ietil Ich berale Sie uern 

LBS H.iiiN|virkjvM- »kl Sjvifk.is»«'!) 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause. 

Huuspurcn und Kiniin/.liTvn: 
Rohcrl I'urieh, Rhein,siraUe ,12,1.UDKrn, IT (OM (),M 2 I(l4(i 

,,, oder yehen Sie /ur Sparkasse dl 

STADTHALLE 

LANGEN 

4 VERANSTALTUNGEN 
IM ABONNEMENT 

KINDER- 

THEATER 

SPASS UND UNTERHALTUNG 
fUR KINDER AB 6 JAHREN 

Abo-Prei* 20,- DM 

© 
Mo 28 10 96 

PIPPI LANCSTRUMPF 
Do 21 11 96 

ASCHENPUTTEL 
Mo 20 1 97 

DIE VERZAUBERTEN 
BRÜDER 

Mo 24 2 97 
ROTKÄPPCHEN 

Bogvm ^woils IS Uhr 

IKIFOS 06103 J03-145, 

EmfaCh: 

Verblüffend 

erfolgreidi 
I )ir Frauen in Jon Dörlcrn Sa 
lu'l k.»n)plrn \ims l "hrrlohcn Ihr 
fin/ij^t-r .Keu hlum"Mnil KrJnus 
sf Htnh »»hm* Ojpri'ssoi) ktnii 
nu'n MC nur unttr yroln'n Mulu'ii 
.in win/iiir Mi'ni;on \U's Lvsun 
lirn unJ ointr;iKlH'lu'n Sattes 
Tiul ohnr vrrkautsfaliim- Pro 
'luku- «ibi rs kruu' Kmiuc. kfun- 
l'ffssi'n XrlnMlsItisr I lanJvMTkcr 
aus k\v\ Hauptstaill kennen ii-t/i 
fim- anlMcn-n Sif bauen 
cintaclu-1 iirst-muhlen.Kt'isM'hal 
inaM-huKMK I ianiipumpen und 
Pressen thr l'.rdnulM>l Mit S|.»rt 
lullen von „Mtnt li\rilie Welt" Die 
arnien I rauen in »len WilstenJnr 
lern können sie k.uit'en und in 
kleuien Katen Jureli den Verkauf 
viel sell^strt/etijilen Produkte ab 
zahlen Iheilur »uul lur .ün\liehe 
Selbithilte Pr«»iekle br. uelu'n 
w ir Ihre Spende' 
wtmmtmtnimmMmi 

Brot 
für die Welt 
r \ft\r'k Ki)/n tJÜUhOOöUU 
''■'StKi.K U)1Ul.' ?00H) StulhiMt 

Nicht jede Reise führt ins Glück: 

Damil Ihr 

Traumurlaub 

nicht zum Alp 

träum wird.., 

... deponieren Sie Ihre Wertsachen am 
Urlaubsorl mögHchst im Hotelsaie 

oder bei der Campingplaizverwaltung. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Mssmsao Sos 

OFFENBACH-POsf 

SJSdlSKI ß/MSSS^ 

ffls Dankeschön erhalten Sie eine wertvolle Prämie. 

TEFAL Supercontrol- 
Friteuse 3632 eckig 
Thormowand, I illomalik, Thermostat mit 
TielkühlstdIo, Kontrollampo, Fassungs- 
vermögen 2 kg, Fettlüllmonge 21, 
1900 Watt. 
Artlkel-Nr, 713 

BOSCH BBS 6000 
Bodenstaubsauger 
3-fach Filterung, Leistung max, 1100 W. 
Arllkel-Nr. 10116 
KÄRCHER Fenster-Wascher 250 
mit Wintergarten-Set 
Akku und Ladegerät. 1 bar Druck, 250 ml 
Tank, Verl Rohr, 1 Verschleißteileset, 
Aftlkel-Nr. 99300 

'^s&f 

FIssler 
Schnellkochtopf-Set 3tlg. 
Kochlopl vitaquick 4,5 I, Bratplanne 2,5 I 
und Deckel für beide Teile passend, aus 
Edelstahl 18/10. 
Artlkel-Nr. 20006 

Brotbackautomat 
Vollautomatisch, mit Meßbecher und 
Meßlöflel, Anleitung, Rezeptideen, 
Artlkel-Nr. 440 

O BOSCH 

BOSCH MUM 4400 
Küchenmaschine 
Rührschüssel, Spritzschutzdeckel, 
Knethaken, Schlag- und Rührbesen, 
4 Schaltstulen, 3 Antriebsstellen, 
400 Watt, 
Artlkel-Nr. 2001 

ABC Triomat-Kaffee-Center 
Festiva 546 
Kaflee-Espresso-Cappuccino-Filtorauto- 
mat für 10 Tassen Kaifee mit Dampfrohr 
zum Schäumen, ISOOWatt, 
Artlkel-Nr. 124 

MKM-Lavastein-Gas- 
Grillwagen LSG 1601 
Propan-/Butan-Gas, 6 kW-Doppel- 
brenner, Piezozünder, Lavasteine, 
Grillfläche 51 x 29 cm, 
Artlkel-Nr. 683 

Suct^n^&e Sich Ihre Dankeschön - Prämie aus, und schicken Sie uns diesen Coupon. 

CO O) 
CO 
oÖ U. 
cv 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN Ich habe den im Besleiicchein oennanfon Leser als 
neuen Abonnenlen oeworben Nach Überprüfung und 
Zahiung der Be/ugsgobuhr des neuen Lesers für min- destens 3 Monate, erhnlie ich die gewünschte Werbe- 
pramie 
Der Pramtenwunsch kann nachträglich nichl geändert 
werden. 

prAmienwunsch 

BESTELLSCHEIN 
HwfmH baaleliM ich *um <],« OFFI NBACM POST mit »irwr M<(td««lh«/ug»/«il von 24 Monaisn und watlar tM» «Iii Widerruf /um ortaubltchvn Ba/ug*pr«ii Oan«crt ■ind Kundi gui>o*n rHjr /um OuarialMnd« nioglH^fi und muiaan ftpatsalana am 15 vor OuarlAlianrt« t>«im Vartag wngM 

NAMt 

vÖRNAP^i" 

STRASSE 

ORT 

DATUM/UNTERSCHRIFT ORT 
Icf. •miscrilig« (t*n Varlag Ua auf W-iiarrur viartaliAhriich üm »• /ugagobutirar« »ur m«n At>or>n«m«ni tMi F«liigh*(( am/u/iarMin urid rrMMH Kor>|ti •niaprscttsrxj /u t>«i«»l»n 

BLZ (KONTO-NR) 

bei Sparkasse, Fitialbe/ . Postscheckamt 

DATUM/UNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POBT, Vsrtrivbsabtsllung 
Postfach 10 02 63. 63002 Otfenbach 

Ich bin berechtigt, innerhalb von 7 Tagen die Be- 
stellung des AbonnerT>ent» ohne Angaben von 
Gründen schriftlich 2U widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des 
Widerrufs 

BEZÜGSBEDINGUNGEN 
1. Efgenwerbung, Qoschenkabonne- 
menls, Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lobende Perso- 
nen, Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunlerbre* 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erkannt 
2. Pramienwerbungen gelten nicht, 
wenn im gleichen Haushall lebend© 
Personen im zeitlichen Zusammenhang 
mit der Neubestellung ihr Abonnement 
kundigen Durch das neue Abonnement 
wird kein bestehendes Abonnement in- 
nerhalb der nächsten 24 Monate aufge- 
löst 
3. Werbungen werden anerkannt, wenn 
der Werber und der Geworbene persön- 
lich unterschrieben haben, 
4. Eventuelle Erhöhungen des At>onnp- 
mentspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nichl. wenn sie 
zwischen Vertragsabschluß und Liefer- 
beginn liegen. 
5. SolNe der geworbene Leser unseren 
Bezugsverpflichiungen nicht nachkom- 
men, iK) muß der Werber aus wettbe- 
werblichen Gründen dem Verlag den 
Wert der Prämie zurückzahlen 

AiyiTSVERKÜNDICUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

l'X;i<:i.SB\C IIKR N,\C IIRIC II ri<:N - IIAINKR WOCHKNBLA i r 
Nr: 38 
100, Jahrgang 

Ti'l,: 
'IVl,: 

2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 13 
2 10 11 Anzeigon/Vortrioli Freitag, 10. Mai 1996 

ti:^22r) OariiistiuitiM' Straße 2(i 
n 444!) H DM 1,20 

Die Kleinen weihten den neuen Spielplatz gleich auf Ihre Art und Weise ein und hatten dabei einen 
Riesenspaß. poto: Strohfeldt 

Schüler gehen 

„auf Sendung" 
Lunken - Auch Lan- 

fiener Schülor können 
sich bewerben: Eine 
Kla.sse der Dreioicher 
Weibelfeld.schule macht 
90 Minuten Sendung 
beinn Radio ,,happy 
aua" für die Patienten 
der Dreieiuh-Klinik in 
Langen. Die Schüler 
kortimen am Montag, l.'j. 
Mai, um 9 Ulir ins Stu- 
dio. Organisatorin Doris 
Kaiser wird erzäiilen, 
wie sie sich die Pro- 
grammgestaltung vor- 
stellt, dann können die 
Schüler ,,au.sschwirren" 
und selbst Ideen austüf- 
teln. 

Nach einer Redakti- 
onsbesprechung gehen 
die Jugendlichen um 
13.30 Uhr ,,auf Sen- 
dung", Falls jemand das 
,,Radiomachen" zur 
ständigen Beschäfti- 
gung erheben v/ill, ist er 
bei Doris Kaiser an der 
richtigen Adresse. 

Mütterzentrum gibt 

es wieder „ä la carte" 

Neuauflage der beliebten Kochbücher 
Langen - Jetzt sind sie 

wieder da: die vielgefragten 
Kochbücher ..Mütterzen- 
ti'um ä la carte" — die grüne 
Ausgabe mit mehr als 60 ve- 
getarischen Großmengenre- 
zepten und die pinkfarbene 
Ausgabe auch mit Fleischge- 
richten in großen Portionen. 
Beide waren aufgrund der 
großen Nachfrage vorüber- 
gehend vergriffen. 

Insgesamt bringen die bei- 
den Kochbücher, die das 
Hessische Mütterbüro in 
Langen bereits mehrfach 
nachdrucken lassen mußte, 
fast „120 mütter- und kin- 
derfreundliche Rezepte" für 
die Küche. Der Clou dabei: 
Stets werden mindestens 20 
große und kleine Leute pro 
Mahlzeit satt. Wer also nicht 
weiß, was beim nächsten 
Kindergeburtstag, bei Omas 
rundem Wiegenfest oder bei 
der bevorstehenden Konfir- 
mation aufgetischt werden 

soll: ,.Mütterzentrum ä la 
carte" hilft weiter. 

Auch für Schulmittagsti- 
sche, Kindergärten, Ferien- 
spiele und andere Küchen- 
großereignisse seien die 
Kochbücher unentbehrlich. 
Iris Jarschel vom Hessischen 
Mütterbüro: „Wir haben je- 
des Rezept mehrfach gete- 
stet und sind deshalb sicher, 
daß auch Ungeübte - Väter 
an den Herd - erfolgreich 
den Kochlöffel schwingen 
können." 

Die beiden Kochbücher 
,,Mütterzentrum ä la carte" 
und „Vegetarisch für den 
grüßen Hunger" gibt es beim 
Hessischen Mütterbüro, 
Bahnstraße 39. Der Einzel- 
preis pro Kochbuch beträgt 
acht Mark inklusive Porto. 
Wer beide Ausgaben zusam- 
men bestellt, zahlt nur 13 
Mark (immer Verrechnungs- 
schenk oder Briefmarken in 
kleinen Werten beifügen). 

Langen (ms) - Ein etwas an- 
derer Spielplatz steht seit 
Mittwoch den Kindern des 
Wohngebietes am Steinberg 
zur Verfügung. Bei der Ge- 
staltung des Geländes an der 
Kurt-Schumacher-Straße 
legte der Magistrat besonde- 
ren Wert auf eine natumahe 
Gestaltung. „Der Platz soll zu 
aktivem Spielen einladen und 
mehr als das eintönige Rauf 
und Runter einer Plastiknit- 
sche bieten", sagte Bürger- 
meister Dieter Pitthan bei der 
Einweihung. 

270 Büsche wurden ge- 
pflanzt, Erhebungen und Sen- 
kungen eingearbeitet, FeLsen 
verlegt, eine Wasserpumpe 
mit Sandplatz in.stallicrt und 
ein dickes Balancetau verlegt. 
Einige herkömmliche Spiel- 

gerate wie etwa drei Schau- 
keln .sind ebenfalls voi'han- 
den. Um die Vorstellungen der 
Kinder möglichst gut zu tref- 
fen und auch die Meinungen 
der Eltern kennenzulernen, 
hatte ilie Stadt vergangenen 
Sommer die Planungen erläu- 
tert. Anschließend wurden ein 
E)ntwurf und ein Briefkasten 
für Anregungen, die dann in 
die Abschlußplanung eingin- 
gen, aufgehängt. 

Die Kinder, die sich am 
Mittwoch bereits zahlicich 
einfanden, stürzten sich be- 
geistert auf die neue Anlage. 
Das Schöne für sie ist: In Zu- 
kunft dürfen sie die Anlage 
nach Heiv.enslust verändern. 
Variationen durch kleine Um- 
bauten sind im Spielkonzept 
ausdriicklich vorgesehen. 

Das große Vorbild: Johann Valentin Görich. Dem einst 
•o populären L^ingener „Schnellfüßler" zu Ehren wird am Sonn- 
tag, 12. Mal, ein großer Stadtlauf varanataltet. Der Startschuß 
fillt um 11 Uhr am Alten Rathaus. Foto: Veranstalter 

Verkehrsunfall: Zwei 

Frauen schwer verletzt 
Lungen - Drei 

Verletzte und 
ein Sachschaden 
von etwa ODO 
Mark sind die 
Bilanz eines 
Verkell isunfalls, 
der sieh am ver- 
gangenen Mon- 
tag abend an der 
Ausfahrt der 
A Hill zur Nord- 
umgehung er- 
eignete. 

Die .')» Jahre 

alte Fahrerin ei- 
nes VW war aus 
Richtung Offen- 
baeh gekommen 
und wollte nach 
links auf die 
Hundesstraße 
4H(i nach Lan- 
gen abbiegen. 
Zunächst hielt 
die Frau ihren 
Wagen an. Uber- 
sah dann aber 
vermutlich beim 
Anfahren einen 

Toyota, dessen 
2Hjähriger Fah- 
rer die B 4HI) aus 
Richtung Lan- 
gen benutzte. 

Bei der Kolli- 
sion wurden die 
VW-Fahrerin 
und ihri' H2jah- 
rige Begleiterin 
schwer verletzt, 
Di-r Fahrer des 
Toyota erlitt 
leichte Verlet- 
zungen, 

Ferienspiele ausgebucht 
^ I.angrn - Die Langener Ferienspiele sind au.sgebuelit. 
Für die 120 Plätze liegen Anmeldungen vor. Auf der War- 
teli.ste sammeln sich bereits die ersten Namen, I )ie Ferieii- 
spiele dauern vom 22, Juli Iiis 9, August und werden für 
Kinder im Alter von sechs bis zehn .lahren veranstaltet. 
Besser sieht es für die Elf- bis l.'ijährigen aus, die im Na- 
tui*|iark Eifel bei Ei'nzen an der CJrenze zu Luxemburg 
vom 3. bis 17. August ein Somniercaiiip aufsehlagen 
möchten. Denn es gibt noch freie Plätze, Ifi Tage S|iiel 
und Fi(!izeit im Zeltlager kosten 400 Mai k, Anmeldungen 
nimmt die Jugendförderung unter &> 20 32 12 entgegen. 

Müllbei^ wächst 

immer weiter an 

Rodehau-Gelände ein Ärgernis 

Spielplatz verändern 

Variationen durch kleine Umbauten 

Horst Schäfer 

liest in Langen 
Langen - Zu einer interes- 

santen Lesung mit Horst 
Schäfer laden die Haltestelle 
der Stadt Langen und ilie 
Huclihandiung ,,Litera" für 
nächsten Dienstag, 14, Mai, 
ein. 

Unter dem Motto ,,Texte 
aus der alten und der neuen 
Heimat" sind Prosatexte 
und Gedichte von Literaten 
aus verschiedenen Epochen 
zu hören, darunter Goethe, 
Heine, Büchner, Biermann, 
Lenz und Tucholski, 

Der Eintritt zu der Lesung, 
die uin 19 Uhr im Gemeinde- 
haus der Martin-Luther-Ge- 
ineinile, Berliner Allee 31, 
beginnt, ist frei. 

Bunte Matinee 

zum Muttertag 
Langen - Zu einer Matinee 

zum Muttertag lädt der 
Männerchor Liederkranz am 
Sonntag, 12, Mai, um 10,3(1 
Uhr ins Rathaus-Foyer ein. 
Mitwirkende sind nelien 
dem Männerchor unter der 
Leitung von Heinz Röhrig 
das TV-Blasorchester mit 
ihrem Kapellmeister Rolf 
Wurtinger, Als Conferencier 
glänzt Hans Hoffart, 

Auf dem Programm steht 
unter anderem die ,,Zirkus- 
Fantasie" von Hans Fillin- 
ger, ,,Lnreley" von Silcher 
und der ,,Gruß an die Hoch- 
und Deutschmeister" von 
Bummerl. Der Eintritt ist 
frei. 

Langen (af) - Wer zur Zeit 
mit dem Zug an Langen vor- 
beifährt. bekommt nicht ge- 
rade den besten Eindruck 
von der Stadt: Auf dem ehe- 
maligen Betriebsgelände der 
Firma Roilehau an der Lie- 
bigstraße türmt sieh immer 
mehr Abfall. Alle Versuche 
der Stadt, diesen unhaltba- 
ren Zustand zu beenden, 
sind bisher ge.seheiterl. Nach 
Mitteilung von Erstem 
Stadtrat Klaus-Dieter 
Sehneider ist der Besitzer 
des Cii'undsUlckes ein Kon- 
kursverwalter, Er habe die 
Räumung des (Jeländes ali- 
g(4ehnl, da das Konkursver- 
fahren ,,niassearm" sei. 
Demnach wäre frühestens 
bei einer Neunutzung des 
Grundstücks mit einer Be- 
seitigung des Drecks zu 
rechnen. 

Bis dahin will Schneider 
aber nicht warten, ,,denn zur 
Stunde könne niemand sa- 
gen, wie lange das noch dau- 
ert", Inzwischen habe wohl 
ein gewisser Nachahmungs- 
effekt dazu geführt, daß of- 
fenbar immer mehr Leute 
ihren Haus- und Sperrmüll 
auf das seit mehreren Jahren 
brachliegende Gelände kip- 
pen. Die Stadt könne diesen 

..Dreckhaufen" einfach 
nicht duklen, .sagte Schnei- 
der, 

Nach ülierschlägigen Er- 
mittlungen der Kommuna- 
len Betriebe Langen könnten 
die Entsorgungskosten mitt- 
lerweile weit über 100 000 
Mark betiagen, Schneider 
hält es nach dem gegenwär- 
tigen Stand für aussiclitlos, 
daß die Stadt später die Ko- 
sten erstattet liekäme, wenn 
sie jetzt in Vorlage treten 
würde, ,,Wir haben statt des- 
sen den Konkursverwalter 
unter Hinweis auf eine vor- 
liegende Gefährdung der Si- 
cherheit und Ordnung per 
Verfügung aufgefordert, ei- 
ne Reinigung des CJeländes 
zu veraniassen", betonte der 
Erste Stadtrat, 

Entstanden war die Situa- 
tion durch den Konkurs der 
Firma R<idehau und den des 
letzten Eigentümers, der 
Firma CIP AG, die zum Im- 
perium des Frankfurter 
Baulöwen Schneider zählte. 
Seitens des Magistrats wur- 
de der Konkursverwalter 
wiederholt auf die unhaltba- 
ren Zustände auf dem Ge- 
lände hingewiesen - aller- 
dings ohne Erfolg. Dem Re- 
gierungspräsidium Dai-m- 

Retn scnoner AnDlIcK: Aul dem ehemaligen Rodehau-Gelände türmt sich der Unrat. Die Stadt will 
nun mit allen Mitteln die Beseitigung der illegalen Müllablagerungen erreichen. Foto Fionder 

Schneider weiter, förmlieiit 
Auch 

Stadt als nach dem Abfall- 
recht zuständiger Behörde 
ist tlie Lage seit Frühjahr 
1994 bekannt. 

Vom Erlaß einer förmli- 
chen Räumungsanordnung 
habe das RP nach Prüfung 
der Einlassungen des Kon- 
kursverwalters, wonach das 
Konkursverfahren ,,masse- 
arm" sei. Abstand genom- 
men, so erläutert der Ei-ste 
Stadtrat, Das RP habe au- 
ßerdem mitgeteilt, daß ihm 
eigene Gelder für die Besei- 
tigung der Abfälle nicht zur 
Verfügung stünden, .sagte 

Kinder dürfen neuen 

Bürgermeister Die- 
ter Pitlhan zeigte sieh entrü- 
stet: ,,Wir sehen nichl ein, 
warum da nichts zu machen 
sein .soll", kritisierte er. Den 
Normalbürger ziehe das Ge- 
setz schon für den kleinsten 
V(>rstoß in seinem CJarten zur 
Rechenschaft, während eine 
solche Massen Verschmut- 
zung einfach hingenommen 
werde. 

Der Erste Stadtrat hat das 
Regierungspräsidium jetzt 
nochmals aufgefordert, zu 
prüfen, ob nicht doch eine 

Beseitigiings- 
anordnuiig erlassen werden 
kann, da der MOllberg auf 
dem ehemaligen Rodehau- 
Cielände immer größer wer- 
de, Zwischenzeitlich ist die 
Umweltermittlungsgruppe 
des Polizeipräsidiums Of- 
fenbach mit einer Uberpini- 
fung des Geländes beseliäf- 
tigl. Das Ergebnis werdi' so- 
wohl der Staatsanwaltseliaft 
als auch dem RP vorgelegt, 
wii" Sehneider erfahren hat. 
Als weitei'en Schritt habe die 
Stadt jetzt auch <lie Kieis- 
bauaufsicht eingeschaltet. 

Ski-Gilde fährt 

nach Dieburg 
Langen - Am Vatertag, l.'i, 

Mai, fährt die Ski-CJilde mit 
den P'ahrrädern zum Gras- 
Ski- und Schlittenfahren 
zum Mainzer Berg bei Die- 
burg, Abfahi-t ist um 10 Uhr 
vom SSG-Center, Grillmög- 
lichkeiten sind vorhanden, 
Anmeltiung bis 14, Mai bei 
Geihard Schreiber, Telefon 
4 92 77, 

Gottesdienst 

muß ausfallen 
I.aiigen - Da bis zum An- 

meldetermin nicht genügend 
Anmeldungen eingegangen 
Sinti, muß der Kinder- und 
Familiengottesdienst der Pe- 
trus- und Johanne.'gemeinde 
Langen am Sonntag, 12, Mai 
(Muttertag), leider ausfallen, 
Ansti'lle des Gottesdienstes 
wird cMn Kinderbibeltag im 
Oktober 19i)() stattfinden. 

Die schönsten 

BLUMEN 
Frisch und enorm 
günstig, z. Beispiel 

ROSEN 

NELKEN 

ORCHIDEEN 

TULPEN 

Oder ein bunter 
schöner 
Strauß 

Die große 
Auswahl in 
MARKEN- 

PARFÜMS 
Enorm günstig 
zum Beispiel 
4711 TOSCA 

Eau de Cologne Q95 
35 ml 

r 

15.- 

ROIUA 
Eau de Toilette 
25 ml 
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Jahrgang 1913/14 
l.nnKrn - I5ir Frnucn tn-f- 

fcn sich am mlchstm Dirn.s- 
tiiK. 14 Mai, 1() Uhr, in der 
r.nst.stnttc ,,Zum Rebi>n- 
.stock", um Kcmoinsam ein 
paar Hcmillliehe Stunden zu 
verbringen. 

Jahrgang 1927/28 
l.an|{en - Die ,,Buben" des 

•lahrpangs treffen sich am 
heutigen Freitag, 10 Mai, ab 
20 Uhr im (iasthaus ,,Zum 
Treppchen", um ein paar ge- 
mütliche Stunden zusam- 
men zu verbringen. 

Jahrgang 1929/30 
LanKPn - Wir treffen uns 

am Mittwoch, 15 Mai, 14.30 
Uhr, am Vierröhrenbrunnen. 
Kaffeepause i.st im Natur- 
freundehaus Landen. 

Ruhestandskreis 
l.nnKon - Der Ruhestands- 

kreis der SSG trifft sich am 
nrtchsten OienstaK, 14. Mai, 
ab l,") Uhr im Clubhaus, um 
gemeinsam ein puar schtae 
Stunden zu verbringen. 

Voigt und Haefner 
LnnKen - Es ist wieder ein- 

mal soweit: Arbeitskollegen 
von Voi^t und Haefner, Ab- 
teilung Herr GrieUmann, 
treffen sich am Samstag, IH. 
Mai, ab 14.30 Uhr im Caft' 
.letter (vormals Marweg) in 
derCioethestraßc. 

Bellaginhinwals 
Dor tioulig^on Ausgabe hegt ein Pro- 
spekt der FIrmi Mtdla Markt, Egalt- 
bach, bei. nul den wir hiermit tiinwel- 
son. 

Ballaganhinwsla 
Der heutigen AuMabe, außer Post- 
stücken, liegt ein Prospekt dor Firma 
Sagmüllor, Frankfurtar Landatr. 7. 
64291 Darmatadt, bei, aul den wir 
hiermit hinweisen. 
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Hoch zu Roß über Wippen und andere Hürden 

Sechster Streckenritt des Reit- und Fahrvereins Egelsbach in Langen ein Erfolg / Auch Kutschfahrten 
Ktinffpn fnr) - Rin     UnnKen (nc) - Km voller 

Krfolg war der .sechsten 
Streckenritt des Reit- und 
Fahrvereins KRelsbaeh, der 
am verRanRenen Sonntag 
auf dem Vereinsgeländo ge- 
genilber der I.angener Feu- 
erwehr stattfand Die Srmne 
spielte mit, und so nutzten 
zahlreiche Ausflügler die 
Gelegenheit, um den profes- 
sionellen Reitern bei ihren 
spannenden Wettkttmpfen 
zuzusehen. 

Die 2.') Reiter waren mit 
ihren I'ferden schon in den 
frühen Morgenstunden an- 
gekommen. Um 11 Uhr fiel 
(1er Start.schull für den er- 
sten Teil des Wettbewerbs: 
den 9,7 Kilometer langen 
Streckenritt durchs angren- 
zende Waldgelände. Neben 
der Zeit zahlte auch die Ge- 
schicklichkeit, denn die Rei- 
ter hatten hoch zu Rod auf 
ihrem Weg zahlreiche Hin- 
dernisse zu überwinden. 

Spannend für die großen 
imd kleinen Zuschauer wur- 
de es vor allem auf dem Ver- 
einsparcours. Hier mußten 
die Teilnehmer mit ihren 
Pferilen verschiedene Ge- 
schicklichkeitsübungen be- 
wältigen. So galt es etwa 
über Hürden zu springen, 
Wippen zu begehen oder 

Gespannt varfolgten die kleinen wie großen Zuechauer die Reiter mit Ihren Pferden beim Bewiltl- 
gen des Hindernis-Parcours'. So wurde neben dem Spaß auch Aufregendes beim sechsten Strek 
kenritt geboten. .... 
Flattei-vorhiinge zu passie- 
ren. ,,Warum hat denn das 
große Pferd Angst vor so ei- 
nem Vorhang?", fragte ein 
erstaunter Knirps angcsicht.s 
eines stattlichen Rosses, das 
offenbar vor dem rot-weißen 
Flatterstoff scheute. 

,,Ein Pferd ist ein Flucht- 

tier, das vor Dingen erst ein- 
mal zurückschreckt, die ihm 
fremd erscheinen", erläuter- 
te Rolf Diefenthäler, Vorsit- 
zender des Reit- und Fahr- 
vereins, der die Veranstal- 
tung auch moderierte und 
kommentierte. ,,Um diese 
Angst zu überwinden, muß 

Diavortrag bei 

VDI-Senioren 
Langen - Beim nächsten 

Treffen des VDI-Senioren- 
kreises am Mtmtag, 13. Mai, 
10 Uhr, im Saal der Gaststätte 
,,Zur Linde" in Erzhausen 
hält Diplom-Ingenieur .1. Ruh 
einen Diavortrag über ,,Mit 
Muskelkraft betriebene Was- 
serf ahrzeupe ". Interessenten, 
die di€>sem Kreis nicht ange- 
hören, sollten sich bei Hans 
Müller, ffl 4 25 .'59, anmelden. 

Am Dienstag, 21. Mai, fahr- 
("n die VDI-Senioron per Bus 
nach Wüiv.burg und besichti- 
gen die Finna Koenig & Bauer 
AG. Nachmittags i.st eine 
Schiffahrt nach Gemünden 
geplant. 

Foto: Chromnica 
es sich auf seinen Reiter ver- 
lassen können. So gesehen 
beweist sich auf dem Hin- 
dernisparcour, wie intensiv 
das Vertrauensverhältnis 
zwischen Reiter und Roß ist 
und wie gut beide aufeinan- 
der eingespielt sind." 

Den Sieg beim sechsten 

Mit dem Rad 

in den Frühling 
Langen - Die sechste Lan- 

gener Fi-ühjahi-s-Radtoui-en- 
fahrt für jedeiTnann des RSC 
Mars-Rotweiß Frankfurt ist 
für Sonntag, 12. Mai, vorgese- 
hen. Die Startzeit liegt zwi- 
schen 7 und 9.30 Uhr, Kon- 
trollschluß ist um 15 Uhr. 
Startort ist die Albert- 
Schweitzer-Schule. Dn'i Tou- 
ren gibt es: 113 Kilometer mit 
drei BDR-Wertung.spunkten, 
73 Kilometer mit zwei BDR- 
Wertungspunkten und 43 Ki- 
lometer mit einem BDR-Wer- 
tungspunkt. 

Weitei-e Auskünfte erteilt 
.Jürgen .lonas aus Rodgau, O 
0 ()1 06/1) 45 32, 16 bis 20 Uhr. 

Streckenritt errang Franz 
Metz mit ..Sidi". Der Rhein- 
land-Pfälzer hatte beide 
Teile des Wettbewerbs mit 
keinem Fehlerpunkt ge- 
schafft. Auf Platz zwei folgte 
Herbert Knaup auf seinem 
Wallach ..Eagle" aus Eln- 
hausen in Hessen (ein Feh- 
lerpunkt). Rang drei belegte 
Petra Werner auf ,,Fleur" 
mit 45 Fehlerpunkten. Sie 
stammt aus Münster-Sarms- 
heim (Rheinland-Pfalz). Auf 
Platz vier rangierte mit 56 
Fehlerpunkten ein Langen- 
er: Christoph Ruoff vom 
Reit- und Fahr\'erein Lan - 
gen. Für Christiane Werner 
vom Reit- und Fahr\'erein 
Egelsbach und ihren Wal- 
lach ..Nelson" reichte es mit 
149 Fehlerpunkten nur für 
den achten Rang. Als offizi- 
elle Richterin fungierte Re- 
nate Schubert-Fluck aus 
Wiesbaden. 

Beim ,,Glücksspringen", 
einem kleinen Sonderwett- 
bewerb, gab es noch einmal 
Pokale zu gewinnen. Hier 
versuchten sieben Reiter, 
beim Hürdenspringen inner- 
halb von 60 Sekunden mög- 
lichst viele Punkte zu errei- 
chen. Für die höchste Hürde 
(einen Meter) gab es 100 
Punkte, für die niedrigste (20 

Zentimeter) 20 Punkti 
Franz Metz hatte mit 930 
Punkten auch beim 
..Glück.sspringen" die Na.sp 
vom. Auf Platz zwei folgte 
Herbert Knaup mit 650 
Punkten, ,.Bronze" ersprang 
sich Christoph Ruoff mit 640 
Punkten. 

Auch das bunte Rahmen- 
programm, das der 44 Mit- 
glieder zählende Verein or- 
ganisiert hatte, konnte sich 
sehen lassen. ..Renner" des 
Tages waren besonders bei 
den kleinen Gästfn die 
Kutschfahrten - fast 20 Mi- 
nuten lang durch Wald und 
Wiesen. Andere Jungen und 
Mädchen suchten ihr Glück 
lieber auf den Rücken der 
beiden Ponys ,,Schneewitt- 
chen" und,,Julius". 

Die zwölf Kinder der Vol- 
tigiergruppe des Reitsport- 
clubs ,,Im schwarzen Seien ' 
aus Egelsbach zeigten unter 
der Leitung von Heike 
Schlichting schwindelerre- 
gende Kunststücke auf ei- 
nem achtjährigen Letten- 
Wallach. Die Tombola mit 
vielen bunten Preisen ging 
weg wie ,,warme Semmeln", 
und natürlich war mit Grill- 
gut, kalten Getränken, Kaf- 
fee und Kuchen auch bestens 
ans leibliche Wohl gedacht. 

Anzeig* 

Großer AndranQ herrschte am vergangenen langen 
Samstag wieder auf dem Flohmarkt des Kaufhauses Braun, der 
sich bei den Kunden mittlerwelle zum beilebten Einkaufsziel ge- 
mausert hat. Während die Erwachsenen Textilien, Schuhe, 
Haushaltswaren, Gartenartlkel und vieles mehr zu Preisen 
meist unter zehn Mark erstanden, mußten die Kleinsten manch- 
mal ein wenig Geduld mitbringen. Damit es nicht zu langwellig 
wurde, gab's jede Menge bunte Luftballons. Texl/Folo: Strohfeldl 

FORDERERKREIS 
TET 

Lungen - Als der neue 
Präsident des Comite de 
Jumelage in Romorantin, 
Jacques Michel, von sei- 
nem Kurzbesuch bei sei- 
nem Vorstandskollegen 
Jürgen Becker in Langen 
nach Hause zurückkehrte, 
hatte er sich seinen Kof- 
feiTuum voller guter Sa- 
chen gepackt. Und so tra- 
fen sich dann kürzlich 
Mitglieder des französi- 

schen Verschwisterungs- 
vereins zu einem ,,Deut- 
.schen Abend" in der ,,Sal- 
le des Fetes de Lanthe- 
nay". 

Zum Sprendlinger Ap- 
felwein und Pfungstüdter 
Bier hatten die kundigen 
Hände von Traiteur Ga- 
dan ein deftiges Menu aus 
Rohkostsalat, Sauerbra- 
ten mit Rotkohl und Knö- 
deln, einer gemischten 
Käseplatte aus Bavaria 
blue und Limburger und 
Apfelstrudel mit Vanille- 
soße gezaubert, das allen 
Beteiligten .so gut munde- 
te, daß das begeisterte 
Echo binnen weniger Tage 
nach Langen zurückflute- 
te — die Liebe geht halt 
durch den Magen, auch bei 
Städtepartnerschaften. 

Die beste 

Medizin 

für gesundes 

Sitzen. 

üaySofi 

Tun Sie etwas für Ihren Korper 
und entlasten Sie ihn durch 
gesundes Sit/en Mit siufenlos 
NcrMclIbarer Rückenlehne, mit 
eingearbeiteter Nierenstüt/e 
und ausklappbarcr FuOslüt/e ist 
der La/ybov die hoste Oarantie 
für gesunde«. Sit/en 

■ 15 Jahr« QaranH« flS •u< die Vwswviieehen* H 

Ihr I itiM I Uli 
VVl JlllMi, . ,, MÖBEL BÜRKLE 

i ält.ii)«' t 1 
Nt-ii l.'.t-ntmiy UMü? filllM// • 

Besonderes Ereignis für 

16 Langener Jugendliche 
Langen - Ein besonderes 

Ereignis steht 16 Langener 
Jugendlichen der Stadtkir- 
chengemeinde aus dem Be- 
zirk Nord bevor: Sie werden 
am nächsten Sonntag, 12. 
Mai, um 10 Uhr konfirmiert. 

Folgende Mädchen und 
Jungen dürfen sich auf die 
Konfirmation freuen: Sabine 
Baumann, Wiesgäßchen 8, 
Johanna Bless, An der Pforte 
8, Juliane Bott, Kiix-hgasse 5, 
Nadine Davids, Alter Weg 1, 
Patrick Eichhorn, Mainstra- 

ße 6, Silvana Fries, Rhein- 
straße 37, Kathrin Ganji- 
fard, Theodor-Heuss-Straße 
14, Egelsbach, Melanie Heil, 
Obergase 10, Katja Helf- 
mann, Hegweg 3, Alexandra 
Herth, August-Bebel-Straße 
18, Daniel Jakob, Feldstraße 
22, Seiina Jung, Gabelsber- 
gerstraße 7, Tobias Klein. 
Hügelstraße (i, Jeanette Ra- 
vensberger, Röntgenstraße 
13, Sven Roghmans, Main- 
straße 15 und Nadine Will- 
mann, Rheinstraße 7. 

■krll- und Laiuiiuitl)(Hi(Mi 

)C1 Boratiinjji; uiul Hille 

Nur wenn Sie sorgfältig auswählen, werden Sie auf Dauer 

Freude an Ihrem Holzboden haben. Stott der kleinen 

Sortimente, die Sie überall finden, bieten wir Ihnen die ganze 

Palette schöner Holzböden: vom MosoilcParkett über Schiffs- 

böden bis hin zu Landhausdielen. 

In allen Variotionen, Farben, QuaRtäten und Preisen. 

Es lohnt sich also, unsere Ausstellung zu besuchen. 

j /.Ii. I hihillooi'-l.MiiiiiiadMidi'n 
I Hranspru('hiini!sk)as!-r Kirlii' uti<i 
j Ahorn Dekor. ni'l.-lH'.scIiiclucl. 
j ft III III stark 
I 
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I  
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I 

I /.H. I miiiIikiIIiimIcii I 
{ lican^priirliiiii^^kia^.sr U .Ahorn | 
j iindlliKiii* Drkor. I.and* i 
I haiiHlirlc. niclarninluir/- i 
I hoHrhiclitrl. H niin ^lark | 

i    24,I 

/ I, U 

I 

^  
/.|{. IM'.lit;0-l.iimiruilliDilcM | ~~~- 

""II,'I frili 
'A' Uli! 

l)ran^priirh^HklahM> k Birke Drkor. 
l.aiuihaiiMli<'t('. IIIM.-bcMhM-hlfl. 
7 Mim Mark 
•>i.k DM 

/.|{. I laro .'^i hillsliiiilrii liui'iic 
I 13 nun Hiark. i nun NiiI/.m'Iui'IiI. niil 
I iVrmailiirAcrMir^elunf;. Kur/län^cn 

j /.Ii. I Hnriir 
j SchirfHlHMicn. Hoiinrerii^ vcrsiep'lt. 
■ I I nun Mark. 101,f> x 28,5 rni 

DM 49,90 DM 39,95 

ungsz 
Mo-Fr 8.00 bis 18.00 Uhr, So 9.00-12.30 Uhr 

fanger Sa 9.00 bis 16.00 Uhr 
Ausstellung geöKnel: 

Sonntags von 13.00 bis 17.00 Uhr 
mi V«ri«d mt im fmfiUMi öffwnfxuH«) 
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I nUNO UM OIN 
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Muttertag 
Am Sonntttg ist es also 

wieder einmal soweit; 
Vielen Muttern wird mit 
Bltimen. Pralinen und 
sonstigen Geschenken ge- 
dankt oder per Karten 
und Briefe an sie gedacht. 
Eigentlich sind das wirk- 
lich scijone Gesteti der 
Tochter und Höhne. Scha- 
de ist nur, daß es für sol- 
che ■ Aufmerksamkeiten 
und Gedanken offenbar 
einen bestimmten Tag im 
Jahr geben muß. Viel 
Schoner wäre es doch, 
wenn die Kinder ihren 
.Müttern immer mal wie- 
der mit einer Überra- 
schung oder einer liebe- 
i'ollen Geste 7u verstehen 
geben, wie dankbar sie für 
ihre Zuneigung und Wär- 
me sind. Das sollte nicht 
nur einmal im Jahr ge- 
schehen, meint Ihr Tobias. 

OGV: Ausflug 

nach Baci Orb 
Langen - Der Obst- und 

Gartenbau-Verein führt am 
Dienstag, 14. Mai, nach Bad 
Orb. Der Fahrpreis beträgt 
17,50 Mark. Nähere Einzel- 
heiten gibt es bei Paula 
Schäfer, Westendstraße 2, 
Telefon 2 13 99, bis 9 Uhr 
und ab 20 Uhr. 

Zu „Anatevka" 

in der Miete La 
I.,angcn - Im Stnatstheater 

Darmstadt ist in der Miete 
l.a des Theaterrings die 
nächste Vorstellung am 
Dienstag, 14. Mai, um 19.30 
Uhr. Gezeigt wird das Musi- 
cal ,,Anatevka" von Stein, 
Bock und Harnick. Abfahrt 
ist um 18.30 Uhr in der Steu- 
benstraße, entsprechend 
spilter an den weiteren Zu- 
steigestellen. 

Fred Wesley liewles während der Matinee am Sonntag In der Stadthalle einmal mehr, was für ein 
t>egnadeter Posaunist er Ist. Po,o sirohtoidt 

Fred Wesley: Mit Posaune 

den Langenem eingeheizt 

Konzert gemeinsam mit Big-Band der Musikschule 
Lungen (ms) - Fred Wesley 

ist ein i)egnadeter Posaunist. 
In der Jazz- und Funk-Szene 
ist der farbige US-Amerika- 
ner, der jahrelang gemein- 
sam mit .lames Brown auf 
der Bühne stand und bei den 
Erfolgsbands ,,Kunkadelic" 
und ,.The Parliaments" mit- 
spielte, eine feste Große. Am 
vergangenen Sonntag trat 
Wesley gemeinsam mit der 
Big-Band der Musikschule 
Langen im großen Saal der 
Stadthalle auf. 

.,Es hat uns riesigen Spaß 
gemacht", sagt Big-Band- 
Leiter Ralph Schmidt. Nicht 
nur während der knapp 
zweistündigen Matinee mu- 
sizierten die 20 Langener ge- 
mein.sam mit dem Profi aus 
Alabama - zuvor absolvier- 
ten sie einen zweitägigen 
Workshop im Kulturhaus 
Altes Amtsgericht. Wesley 
befindet sich zur Zeit auf 
Europa-Tournee und weil 

Kletter-Touren im 

schönen Slowenien 

Stadt organisieil Abenteuerfreizeit 
Langen - Zur Programm ste- die Langener 

Abenteuerfrei- hen Klettei-, Ka- Gruppe die Frei- 
zeit in der Soca- jak- und als Vor- zeit gemeinsam 
Schlucht lädt die stufe für ein Üb- verbringt. Als 
Jugendförderung erlebenstraining Unterkunft dient 
der Stadt Langen auch sogenannte ein kleines Haus, 
14-bis 16jährige Biwaktouren. AI- das .selbst be- 
Jungen und Mäd- les ist für Anfän- wirt.schaftet 
chen ein. Die ger gedacht. Er- wird. 
Fi-eizeit dauert fahrene Betreuer Die Freizeit 
vom 26. Juli bis sind immer da- kostet 580 Mark, 
zum 9. August, bei. Die Sportar- Auswärtige zah- 
Im schön.sten Teil ten sollen nicht len 680 Mark. Die 
Sloweniens geht trainiert, sondern Hin- und Rück- 
es ähnlich aben- nur vorgestellt fahrt erfolgt mit 
U>uerlich zu wie weixien. dem Bus. Nähere 
in den Jahren zu- Nicht zu kurz Informationen 
vor in der süd- kommen .sollen erteilt die Ju- 
französischen auch die Kon- gendförderung 
Tarnschlucht. takte zu sloweni- der Stadt Langen 

Auf dem sport- sehen Jugendli- im Rathaus, Tele- 
lich orientierten chen, mit denen fon 20 32 12. 

Ralph Schmidt über gute 
Kontakte zu Musik-Mana- 
gern verfügt, konnte er den 
Amerikaner für ilen Lehr- 
gang gewinnen. Finanziert 
wurde das Projekt durch die 
Dr.-Bodo-Sponholz-Stif- 
tung. 

,,Fred Wesley hat über- 
haupt keine Star-Allüren", 
schwärmt Schmidt, ,,er hat 
sich .sehr intensiv um alle 
un.sere Band-Mitglieder ge- 
kümmert". Bereits vor eini- 
gen Monaten schickte Wes- 
ley einen Stapel Arrange- 
ments nach Langen. Am 
Freitag abend hörte er sich 
dann die Interpretationen 
der Big-Band an. Die halbe 
Nacht und den ganzen näch- 
sten Tag gab er Tips und An- 
regungen, wie man das Beste 
aus den Stücken rauskitzeln 
kann. Vor allem für die Lan- 
gener Solisten war es eine 
wertvolle Inspiration. 

„Die Früchte dieser Zu- 

Grundschule 

zeigt sich von 

spezieller Seite 
Langen - Die Kinder und 

Lehrkräfte der Albert- 
Schweitzer-Schule laden 
morgen, 11. Mai, zur Präsen- 
tation ihrer Projekte ein. 

Um 14 Uhr geht's mit der 
Begiilßung los, dann folgt um 
14.10 Uhr die Vorfühiung 
,,Der Regenbogenfisch". Ab 
14.45 Uhi- werden die Pro- 
jekte in den Ausstellungsräu- 
men (Gebäude A und B) und 
bei gutem Wetter auf dem 
Schulhof präsentiert. Genau- 
ere Hinweise hängen an den 
Eingangstüren dor Gebäude. 

Kaffee und Kuchen gibt es 
auch. Geschirr .soll mitge- 
bracht werden. Besonders 
wird auf den Info-Stand des 
Fördervereins der Schule hin- 
gewiesen. Dort wird über den 
geplanten Mittagstisch infor- 
miert. Zur Finanzierung der 
Küche werden ,,Bausteine" 
verkauft. 

sammenarbeit werden frei- 
lich erst in den nächsten Wo- 
chen voll zum Tragen kom- 
men", meint Ralph Schmidt. 
Gleichwohl erlebten die 
runil 200 Besucher des sonn- 
täglichen Abschlußkonzer- 
tes eine hervorragende Per- 
formance und ein höchst mo- 
tiviertes En.semble. Unter- 
stützt wurde die Band - zum 
erstenmal auf einer Langen- 
er Bühne - durch die (ausge- 
zeichnete!) Frankfurter 
Blues-Sängerin Stefanie 
Rück, die künftig regelmäßig 
bei den Auftritten der Band 
dabeisein wird. 

Eine schöne Überraschung 
gab's für die Big-Band dann 
am Dienstag abend. ,,Weil es 
Wesley bei uns .so gut gefal- 
len hat, lud er die gesamte 
Gruppe nach Aschaffenburg 
ein, wo er mit dem Funk-Sa- 
xophonisten Maceo Parker 
auftrat", freute sich 
Schmidt. 

GROSSE MARKEN 

ZU kleinen Tavola-Preisen 

...es lohnt sich lu vergleichen... 

Mehrzweck-Becher 

oder Whisky-Becher 

Stück 

-,90 

Spring Switzerland 

Serie „Cristal" 
Pfannen, Töpfe der Spitienkiasse 
Slielkasserolle, o 16 cm 

Bratpfanne, o 24 cm _ 

jwf 75; 

Kasserolle, o 22 cm _ ^^ 

J«r; 129; 

Braun Kaffeeautomat KF 12 
0,5 Liter, 4-6 Tassen, 
Aromaster-Schwenkf iiier 48; 

SUS Spargeltopf 
mit Einsatz, Glasdeckel, 
Kupferboden 

59; 

Fissler Pfanne „Snaky" 
anlihaft versiegelt, 
a 16 cm 29," 

Bodum Teabowl 
1,5 liier 

125; 

Fürst Besteck Mod. Torpa 
24tlg., spülmaschinenfesl 

»f; 99; 
6 Kuchengabeln _ ^ 

19; 

SB-Fa.cla.]VIa.irlg1; 

Glas- Porzellan • Hausrat • Geschenke • Elektro 

Dreieich-Sprendlingen • Otto-Hahn-Str. 7 

Soin 25jähriQGS DiGnStjubiläum kann der twllder Stadt Langen beschäftigte 
Schwimmelster Hans Schäfer (links) feiern. Bürgermeister Dieter Pitthan gratulierte mit einer Eh- 
renurkunde und würdigte seine wichtige und verantwortungsvolle Tätigkeit. Der gelernte Maler 
und Tapezierer hat sein Hobby zum Beruf gemacht. Seit 1968 Ist er Mitglied der DLRG. Er erwarb 
Grund- und Leistungsscheine sowie Ausbllderzertlflkate. Außer seiner Vorliebe zum Schwimmen 
spielt er gerne Tennis. Im Sommer versieht er seinen Dienst am Langener Waldsee, wo er In sei- 
ner Freizelt auch segelt. Hans Schäfer Ist vorheiratet und hat drei Kinder. FoIo Stadt 

Viel Spaß gibt's 

beim Walcßest 

der Feuerwehr 
Langen - Auch in diesem 

Jahr feiert die Fieiwillige 
Feuerwehr Langen an Christi 
Himmelfahrt, Dcmneretag, Ki. 
Mai, ab 10 Uhr ihr Waklfest 
am Waldparkplatz (Iberer 
Steinberg. 

Am Vormittag können die 
Besucher den schwungvollen 
Klängen des TV-Blasorchi's- 
ters lauschen. Fi:ir das leibli- 
che Wohl ist während des 
ganzen Tages gesorgt: Es gibt 
Weizenbier vom Faß, Ebbel- 
woi und selbstverständlich 
auch alkoholfreie Getränke. 
Handkäse mit Musik. Chili 
con Came, Pommes frites so- 
wie Würstchen vom Grill run- 
den das Angebot ab. Sicher- 
lich i.st das Waldfest auch in 
diesem Jahr wieder eine gute 
Gelegenheit, eine Rast wäh- 
rend des Familienausflugs 
einzulegen und sich mit net- 
ten Leuten zu unterhalten. 

Wir holen Sie kostenlos ab - Dienstag, 14. Mai 1996, mit dem Bus der Firma Brückmann, 

Fragen Sie sich auch häufig, wie es weitergehen soll, wenn Sie I lilfen brauchen, um 
Ihren Alltag zu bewältigen? .Stclbn Sie auch fest, daß im Aller die'IVeppen steiler 
zu werden scheinen? Sind .Sie den Ärger mit Handwerkern und Mietern leid? 

INI ORMATION 

Haben Sie den Mut, nach Alternativen für Ihr Wohnen im Aller zu suchen, die 
Ihnen diese Sorgen abnehmen. Mit dem Wohnpark Kranichstein gibt es eine für 
ganz Südhes.sen neue und einzigartige Antwort auf die Probleme des Älterwerdens. 
Informieren Sie sich! Lassen Sie sich einen Prospekt schicken, vereinbaren Sie 
einen Beratungsterniin oder nehmen Sie unser Angebot zum Probewohnen wahr! 

(;i itoKca Niii i 1 

Wir sind stolz, daU sich unsere Bewohner bei uns wohlfUbten. Wir bieten Ihnen gul 
geschnittene, wohnliche Appartements, einen hauseigenen ambulanten Dienst, eine 
Rezeption mit Nachtportier, die Auswahl aus 3 Menüs beim Mittagessen im 
Restaurant, ein Bewegungsbad, über KH) kulturelle Veranstaltungen im Monat. 
Uestalten Sie Ihr Leben! Ilaben Sie Mut zur Alternative! 

14.15 Uhr in Langen 

Parkplatz Stadthalle 

Herzliche Einladung zur Information am Dienstag, 
14. Mai 1996 -15.00 Lhr - 

im WOHNPARK KRANICHSTEIN - I.Stock. 
Rückfahn nach einem Cafebesuch erfolgt gegen I7.(X) Uhr 

Wohnen im Aller Wir freuen 
uns auf Sie! 

Schachspiel im Spielsalun 

Wohnpark 

Kranichstein 
WOHNPARK KRANICHSTEIN, BoredorffstraSe 40, 

64289 Darmstadt, Telefon 06151 / 7.19-6 00 
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48. Messe 

Wächtersbach 

11.-19.5.1996 

Eine besucherfreundliche Ausstellung für die ganze Familie: 

*396 Aussteller aus 8 Nationen 4r Großes Freigelände 
* 18 Ausstellungshallen * Täglich 3 Modenschauen ' 
4r Wildwest-Romantik im „Red Grizzly Saloon" 
* Auto-Verlosung * Vergnügungspark * Kinderland 
* Kreistierschau * Klimatisiertes Festzelt 
4r Sonderschau „Ungarn zu Gast" 
* Rahmenprogramm mit Mike Krüger, Angela Wiedl, 

Geschwister Hofmann, Franzi Lang u.a. 

Öffnungszeiten: Eintrittspreise: 
Täglich von 10.00-18.30 Uhr Erwachsene 6,- An Werktagen 4,- DM 
(Einlaß bis 18.00 Uhr) Kinder und Jugendliche 2,50 DM 

Veranstalter + Info: Stadl Wächtersbach Abt Messe Main-Klnzig-Straße 31 63607 Wflchtersbach Telefon 0 60 53 / 80 20 

BLUMENSCHAU 

aus HOLLAND 

Schule eine 
Woche lang 
anders erleben 

l.nnKon - Die dicsjah- 
rip' I*r<)ji'klW(K-h(' nn 
(liT Alb<<it-Kin.sU"in- 
Schulc geht am heuti- 
gen Ki-eita^, 10. Mal, zu 
Ende. Kine Woche er- 
lel)ten die .luKendlichen 
..ihre" Schule einmal 
Han/ anders. Sie arbei- 
teten in zahlreichen 
Projekten mit unter- 
.schiedlichen Schwer- 
punkten, die sowohl im 
künstlerisch-kreativen, 
im sportlichen und na- 
turwi.ssenschaftlichen 
liereich lagen als auch 
Themen aus Umwell 
und Naturschutz be- 
inhalteten 

Heute nachmittag, l.") 
bis 19 Uhr, werden nun 
die Ergebnisse in vielen 
Ausstellungen, Vorfüh- 
rungen imd Filmen prä- 
-sentiert. Der Schulel- 
ternbeirat sorgt mit 
Kaffee und Kuchen. Sa- 
laten und Getränken für 
die Bewirtung. Zu die- 
,ser I'rä.sentati(m liUlt die 
Albert-Einstein-Schule 
alle Interes.spnten ein. 

Flair des Wilden Westens 

Wieder Open-Air-Country-Fest am Musikpavillon 
I.angt-ii - Den 

Cowboy-Hut auf 
dem Kopf, den 
Fuchsschwanz am 
C'iurtel und ini leich- 
ten Trab zum grolJen 
Fest: Eingeschwore- 
ne Countrvfans ha- 
ben den Termin be- 
stimmt schon m 
ihrer .lahresplanung. 
Bereits zum sechsten 
Mal findet nämlich 
das Open-Air-Coun- 
try-Fest zum Vater- 
tag am I.angener 
Musikpavillon statt. 

An Christi Him- 
melfahrt, also am 
Donnerstag, Ki. Mai, 
geht's um !) Uhr los 
mit dem F'rogramm, 
das nicht nur den 
Freundinnen und 

Freunden des Wild- 
en Westens gefallen 
wird, .sondern .so ge- 
staltet ist. daß die 
Väter ihre ganze Fa- 
milie mitbringen 
sollten. Spalä Ist für 
alle garantiert. Zu 
htiren gibt es jeden- 
falls erstklassige 
Countrymusik. 

Thommy Scharf 
aus Langen hat sei- 
nen Auftritt zuge- 
•sagt, aus Berlin rei- 
sen die Musiker von 
..Hufnagel" an, und 
aus Erfurt kommen 
ebenfalls gute Be- 
kannte: Die Jungs 
von ,,Westend" ha- 
ben mittlerweile eine 
große Fangemeindc 
in der Region, und 

bei — hoffentlich — 
heirlichem Sonnen- 
schein sind sie im- 
mer ein Garant für 
gute Country-Stim- 
mung. 

Um die Kinder 
kümmert sich der- 
weil Familie Schä- 
fer, die sich jede 
Menge Überra- 
•schungen für die 
Kleinen ausgedacht 
hat. Für das leibliche 
Wohl - bei ziviU>n 
Preisen - ist bestens 
gesorgt, für ein gro- 
ßes Festzelt eben- 
falls. Dieses garan- 
tiert, daß die Veran- 
staltung bei jedem 
Wetter über die Büh- 
ne gehen kann. 

Der Eintritt ist wie 

in jedem Jahr frei. 
Reservierungen kön- 
nen unter B 7 10 30 
erfolgen, weitere In- 
formationen gibt es 
dort ebenfalls. 

Da die Parkplätze 
„An der Rechten 
Wiese", am Musik- 
pavillon, begrenzt 
sind, sollten vor al- 
lem die Langener - 
auch im Interesse der 
Nachbarn - auf die 
Drahtesel steigen 
und sich per Fahrrad 
zum Country-Fest 
begeben. Das hat 
viele Vorteile, er- 
spart die Parkplatz- 
suche und bereitet 
obendrein Vergnü- 
gen, so die Veran- 
stalter. 

UbCrdUS erfolgreich schnitt am Sonntag die Jugendmannschaft des Modellflug-Clubs 
Langen (MFC) bei den auf eigenem Gelände durchgeführten südhessischen Reglonalmelster- 
schaften ab. Daniel Ahlert, Patrick Elchhorn, Thomas Engelhardt und Daniel Diwlschek (von 
links) erflogen sich unter 25 Teilnehmern in den Segel- und Motorfiugdisziplinen SE 1, SE 10, 
SE 100 Segel und SE 100 Eiekiro Pokale und qualifizierten sich gleichzeitig für die Im Herbst 
stattfindenden Deutschen Meisterschaften. Einziger nicht für den MFC startender Sieger wurde 
Norman Semkowski (rechts) vom Aero-Ciub NIeder-Eschbach, der sich In der neu etablierten 
Kunstflugkiasse SE 200 durchsetzte. Text / Foto: Strohfeldl 

Bankgeschäfte 

jetzt rund um 

die Uhr möglich 
Lungen - Die neugestaltete 

Zweigstelle der Volksl>ank 
Drcieich in Langen, Bahn- 
slraße 123. wurde am gestri- 
gen Donnerstag, S). Mai. wie- 
(1er eröffnet. 

Motlerne, zeitgemäße 
Technik steht ab sofort an 
sieben Tagen der Woche 
rund um die Uhr zur Verfü- 
gung. Zusätzlich kümmern 
sich vier Mitarbeiter um die 
Bearbeitung des Tagesge- 
schäfts, wie etwa tJberwei- 
sungs- und Scheckverkehr, 
Hargeldver.sorgiing und 
Spareinlagen. 

Für eine qualifizierte Be- 
ratung stehen den Kunden 
der Volksbank Dreieich ab 
sofort zwei nahegelegene 
Standorte zur Auswahl: Ge- 
schäftsstelle Langen, Bahn- 
straße 11 - in oder Zweig- 
sti"lle Wernerpark, Mörfel- 
der Landstraße 6 - 14. 

Die Volksbank-Zweigstel- 
le Bahnstraße 113 wurde am 
Dienstag, 7. Mai, um IR Uhr, 
geschlo.ssen. 

Berelchsielter Manfred Adams (hinten links) und Vorstandsmit- 
glied Egon F. Puth (hinten rechts) mit dem Zweigsteilen-Team. 
Von links: Melanie Starzak, Lulgl Delie-Donne, Gitta Jelefier und 
Gudrun Panico. Foto: p 

Evangelische 

Gemeinden 
Sonntag, 12. Mai 

Johanneskapelle, Carl-TJI- 
rich-StraBe 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarre- 
rin Eich-Ganske), anschlie- 
ßend Gespräch bei Kaffee 
oder Tee 
Martin-Luther-Kirche, Ber- 
liner Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Vorstellung der Konfirman- 
dinnen und Konfirmanden 
(Pfarrerin Röder) 
11 Uhr Kindergottesdienst 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstr. 46 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Weber) 
Donnerstag, 16. Mai (Christi 
Himmelfahrt) 
Johanneskapelle 
Kein Gottesdienst, wir laden 
Sie ein, um 10 Ur am Gottes- 
dienst am Paddelteich (bei 
schlechtem Wetter um 10.30 
Uhr in der Stadtkirche) teil- 
zunehmen. 
Martin-Luther-Kirche 
10 Uhr Gottesdienst mit In- 
strumentalmusik (Pfarrer 
Peter) 
Petrusgemeinde 
10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
kant H. Vater) 
Stadtkirche 

Sonntag, 12. Mai 
10 Uhr Konfirmationsgot- 
tesdienst, Bezirk Nord (Pfar- 
rer Bergner) 
15 Uhr Vorstellung und Prü- 
fung der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden, Bezirk 
Süd (Pfr. Borck) 
Montag, 13. Mai 
20 Uhr Gesprächsabend mit 
Diplomtheologe Helmut 
Link, „Die Begegnung am 
Jakobsbrunnen, Jesus und 
die Samariterin" 
Mittwoch, 15. Mai 
20 Uhr Frauenkreis 
Donnerstag, 16. Mai 
10 Uhr Himmelfahrtsgottes- 
dienst am Paddelteich, bei 
schlechtem Wetter 10.30 Uhr 
in der Stadtkirche, Mitwir- 
kung: Posaunenchor 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Samstag, 11. Mai 
18.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Sonntag, 12. Mai 
8.30 Uhr Meßfeier (P. Ram- 
sauer) I 
10.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
17 Uhr Maiandacht mit sakr. 
Segen 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 10. Mai 

19 Uhr Friedensgebet 
Samstag, 11. Mai 
17 - 17.30 Uhr Bußsakra- 
ment (Kpl) 
Sonntag, 12. Mai 
10 Uhr Familiengottesdienst 
(Pfr) 
11.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (Pfr) 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 11. Mai 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18 Uhr Sonntagvorabend- 
messe 
Sonntag, 12. Mai 
10 Uhr Hochamt für die 
Pfarrgemeinde 
11 UhrTaufgottesdienst 
18 Uhr Maiandacht mit sa- 
kramentalem Segen 
Mittwoch, 15. Mai 
18.30 Uhr Beichtgelegenheit 
19 Uhr Vorabendmesse zum 
Fest Christi Himmelfahrt 
Donnerstag, 16. Mai 
10 Uhr Festhochamt — Chri- 
sti Himmelfahrt 

Stadtmission 
Sonntag, 12. Mai 

17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 14. Mai 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. 

Gemeinde 

Wiesgäßchen 27 
Freitag, 10. Mai 
19.30 Uhr Jugendkreis 
Sonntag, 12. Mai 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Montag, 13. Mai 
20 Uhr Hauskreise in Lan- 
gen-Oberlinden 
Dienstag, 14. Mai 
19.30 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen 
19.30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
20 Uhr Hauskreise in Egels- 
bach 
Mittwoch, 15. Mai 
20 Uhr Gemischter Chor 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 12. Mai 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 12. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Jetzt und in Zukunft 

Brillen zum 

NulltariP 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 
GitssM • 3i 1« Käh • l«|is(k Gladbach • Imsbwg • Rthotb • OvHotli • OtHmatrslisdi • Sifghw) • Iom • IrW • HmwM • Kitltid • mi mUnn» 

Schon immer gibt es bei arco optlc Bril- 
len zum Nulltarif*. 
Tausende zufriedener Kunden tragen ei- 
ne Nulltarifbrille von arco optic. Dabei 
bleibt es auch In Zukunft! 
Bei arco optic bekommen Sie auch In 
Zukunft Top-Mode und Spitzenqualität 
zum Nulltarif*. Eine l<omplette Brille, 
*elnfach so auf Rezept! 
Das ist typisch für arco optic! 
Sie bezahlen nicht einen einzigen Pfennig 
dazu. Nicht für die Fassung und nicht 
für die Gläser - auch wenn sie aus 
Kunststoff sind. 
Darüber hinaus bietet arco optic über 
2000 aktuelle Brillen phantastisch 
günstig. 
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Am Computer Teamgeist entwickeln 

Projekt „IKG" im Dreieich-Gymnasium ein voller Erfolg / Jugendliche extrem motiviert 
I-anecn (hs) - Traumhafte mi-n worden PC richtig bedient wird, son- tigkeiten .stehen natürhch immer gegenseitig helfen und 

deiTi darül)er hinaus auch, auch Übungen zur Text verar- dementsprechend auch die 
wie unterschitxiliche Cohipu- txMtung und Datenverwal- Zensuix^n b<*sonders gut aus 
terprogramme zur Lcisung ei- ' ' ' " ' ' ' ' 

I.,angen (hs) - Traumhafte 
.Schulwelt: 22 Schüler sitzen 

weil.s" paarwei.se an einem 
Computer und werden von 
Avei Ix'hrkraften intensiv bt>- 
treut. Gibt es nichf Gibt es 
doch und zwar in der Langen- 
er DR'ieich chule dank IKGI 
Dahinter verbirgt sich seit 
1993 ein Schulversuch des 
Landes Hes.sen mit Namen 
Information.s- und Komniu- 

nikationstechnische Grund- 
bildung". Was zunächst mit 
jeweils einer Versuchsklasse 
in den JaRrgangsstufen sieben 
und acht begann, ist mit Be- 
ginn des laufenden Schuljah- 
res — nachdem sich genügend 
Lehrkräfte in Fortbildungs- 
kursen für diese neue Unter- 
richtsform qualifiziert hatten 
— in den Regelunterricht al- 
ler achten Klas.scn übernom- 

men worden. 
An zwei Stunden in der 

W(X"he befassen sich die 13 
und 14 ,Iahre alten Schüler 
dann mit der zunehmenden 
Vernetzung bisher getrennter 
Systeme, der Verlagerung von 
ArtxMt und handwerklichem 
Können auf Ma.schinen und 
den Folgen der Rationalisie- 
nmg auf den Arbeitsmarkt. 
So wichtig dieser theoretische 
Teil im Hinblick auf die Aus- 
prägung einer kritischen 
Sichtweise gegenüber Auto- 
matisierung und Technisie- 
rung auch sein mag. für die 
Kids naturgemäß \iel interes- 
santer ist die prakti.sche Ar- 
lM>it am Computer, die des- 
halb auch breiten Raum im 
Untenicht einnimmt. 

Und so lernen die Mädchen 
und Jungen nicht nur, wie ein 

nes Problems beitragen kön- 
nen. All dies geschieht aber 
stets handlungsorientiert und 
exemplarisch an speziellen 
Pn)jekten. So programmiert 
beispielsweise jedes Zweier- 
team am PC mittels eines Dia- 
gramms mit einer X- und ei- 
ner Y-Ach.se je einen Buchsta- 
ben des Alphaljets. Die ein- 
zelnen Buchstaben weixien 
dann am Modell einer CNC- 
Ma.schine zusammengesetzt 
und aus einem Stück Styro- 
por herausgeschnitten — fer- 
tig sind .selbständig herge- 
stellte Namens-schilder. 

Außer solchen, dem Bereich 
..Kon.struktion/Planung" an- 
gehörenden praktischen Tä- 

tigkeiten stehen natürlich 
auch Übungen zur Text verar- 
tx-itung und Datenverwal- 
tung auf dem Progiamm der 
Achtklä.s,ser. ..Oberste Prä- 
mis.se für uns", .so Schulleiter 
Detlef Voigt. ..ist bei allen 
drei Bereichen, daß die Schü- 
ler Teamgeist entwickeln." 
Denn(K-h kommt es tx'i (iiMi 
Zweierpaan-n vor dem PC zu 
einer strikten Ge.schlechter- 
trennung. denn, so Hans-Jür- 
gen Homfeld, Mathemati- 
klehrer und Initiator von 
IKG, ..nur so können sich die 
Mädchen richtig entfalten 
und werden nicht von lien an 
der Materie meist stärker in- 
teressierten Jungen domi- 
niert." 

Aus der Tatsache, daß die 
Jugeniilichen extix-m moti- 
viert bei der Sache sinil. sich 

fallen, schöpfen die Pädag- 
ogen die Zuversicht, daß 
„Schule auch anders geht". 
Es versteht sich allerdings 
von selbst, tlaß für diese auf- 
wendige, fächerübergreifende 
Fonn des Unterrichts eine 
sehr kostspielige Ausstattung 
der Räumlichkeiten notwen- 
dig ist. De.shalb zeigt sich das 
Kollegium der Dreieichschule 
be.sonders froh darüber, daß 
die in I^angen an.sässige Com- 
puterfiiTna ..Abass" das IKG- 
Pnijekt mit der Zur\'ei-fü- 
gungstellung des CNC-Mo- 
dells so vorbildlich unter- 
stützt hat. und hofft, daß sich 
künftig auch andere Firmen 
ähnlich stark engagieren wer- 
den. Die Arl>elt am Computer macht den Schülern Spaß. Foto Sapper 

Ba DnjcMshtem *ptne Haftiinft 19 Woche HL 

I Schweine-Braten 
izart, 
I Schweine-Rollbraten 
j saftig oder 
I Schweine-Gulasch 
jlkg 

Kasten o.Pfand 

12.98 

Kraft Der Fitness Philadelphia 
oder Der Leichte Philadelphia 
Natur oder Kräuter, Frischkäse- 

S Zubereitung, 50/70 % Fett 1. Tr. 
V 200-g-Schale 

f 

Wir helfen sparen 

Und so können Sie gewinnen! 
Bitte die fehlenden Buchstaben für das 
Lösungswort Im untenstehenden Coupon 
ergänzen. (Ein kleiner Tip: Schauen Sie sich 
noch einmal die Anzeige anl). 
Den Coupon mit dem Lösungswort aus- 
schneiden und an folgende Adresse 
schicken (Absender nicht vergessen!): 

REWE und Co. oHG 
Supermarkenrätsel 
Postfach, 50625 Köln 100 
Einsendeschluß ist Freitag der 24.5.96 
Sie können uns das Losungswort auch 
telefonisch nennenl 

0 69/9 89 76 00 

Was ist die besondere Superieistung 

llires HL-IVIarktes? 

olM 
süpDDmDrDeD 

und 

suGEDPDEDSD 

Straße 

ik 
■( 

S*-". TV 

% 

Ii 

% 

v.i'- 

'•ß. 

PLZ/Ort 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitartieiter der REWE-Handelsgruppe unü alle t)etei(igten Unternehmen sind 
von der Teilnahme ausgeschlossen. Wie Gewinner werden schriftlich t»nachhchtigt. 

Id 
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Gewerbegebiet 

Müblbeim-Süd 

präsentiert seine 
6^ 

16. Leistungsscbau 

Eröffnung: 11.00 Uhr bei Glaserei Klotzbach 

Samstag, 11. Mai 1996,10.30 bis 18.00 Uhr 

Sonntag, 12. Mai 1996,10.30 bis 18.00 Uhr 

Viele neue Freunde gewonnen 

Jugendliche des Dreieich-Gymnasiums besuchten Partnerschule in USA 

Namhafte Firmen Im Bereich 

Dieselstraße 

Industriestraße 

Zeppelinring 

demonstrieren ihre Leistungsfähigi(etL 

M« UbiMifMcfcM bt »IM VMWMtaNMf 
it maUktlm *. K 
■Mn ».n«wi, Inia takMI «a.ilnl« Mi 

Spaß auf Gletscher 

Ski-Gilde auf schöner Tour in Kaprj^n 

l>angen - f'ür einige Ver- 
wirrung sorgte im Vorfeld 
die diesjährige Schüleraus- 
tauschfahrt des Dreioich- 
Gymnasiums. Sollte es doch 
vom 26. März bis 20. April 
nach Oregon in die USA ge- 
hen. Klar, daß viele dachten, 
HS handelte sich dabei um ei- 
ne Rei,se an die Pazifikküste 
in den gleichnamigen US- 
Bundesstaat Aber: ,,Oregon 
in Wisconsin i.st eine Ort- 
.schaft mit etwa 8 000 Ein- 
wohnern am südlichen Rand 
der Hauptstadt Madison." - 
Diese Standardauskunft 
hielt Holger Windmöller, 
Englißchlehrer am Dreieich- 
Gymnasium, stets auf fra- 
gende Blicke parat. 

Das vergangene Reiseziel 
der Dreieichschüler liegt 
rund 200 Kilometer nord- 
westlich von Chicago in der 
leicht hügeligen Wald- und 
Seenlandschaft von Hessens 
Partnerstaat Wisconsin. 
Kultureller und sozialer 
Mittelpunkt des idyllischen 
Ortes ist die Senior High 
School mit etwa 800 Schü- 
lern, .seit 1990 Partnerschule 
des Dreieich-Gymnasiums 
und zum dritten Mal nach 
1992 und 1994 Ziel einer 
Schülergruppe aus Langen 
und Egelsbach. 

Zwölf Mädchen und elf 
Jungen der Klassenstufen 
zehn und elf waren mit da- 
bei. Sie erlebten den Schul- 
alltag, der neben dem tägli- 
chen ,,Pflichtprogramm" 
von acht Unterrichtsstunden 
zwischen 8 und 15.15 Uhr 
noch ein umfangreiches 
,,Kürangebot" aus Sport und 
Musik bereithielt. An den 
Wochenenden und in den 
zehntägigen ' Osterferien 
stand das Leben in den Gast- 
familien mit vielfältigen Un- 
ternehmungen im Vorder- 
grund. Weiterhin waren 
mehrere Gruppenausflüge, 

Insgesamt 23 Jugendliche der Klassenstufen zehn und elf reisten« mit Engllschlehrer Holger 
Windmöller (links) In den Idyllischen Ort Oregon, der In der Nihe von Madison gelegen Ist. Foto: p 
etwa nach Chicago, Milwau- 
kee und in den ..Devil's Lake 
State Park" angesagt, auch 
ein Theaterbesuch in Madi- 
son stand auf dem Pro- 
gramm. 

Madison — die Stadt, 
zwanzig Autominuten von 
Oregon entfernt, ist attrakti- 
ver Mittelpunkt vieler Akti- 
vitäten. Mit knapp 200 000 
Einwohnern i.st sie groß ge- 
nug, um kulturell einiges 
bieten zu können, wobei die 
renommierte University of 
Wisconsin mit ihren 40 000 
Studenten einen wichtigen 
Beitrag leistet. Madison ist 
aber auch überschaubar und 
nicht so hektisch wie Chica- 
go. Sie hat ein fast euro- 
päisch anmutendes Zentrum 
mit Innenstadtpark, Fuß- 
gängerzone, Radwegen und 
natürlich einem Capitol, 

Liingen - 25 begeisterte Ski- 
frcuncle kehrten am vergange- 
nen Sonntag nach Langen zu- 
rück. Die Glet.scherwelt ober- 
halb von Kapmn vei-wöhnte 
die .Ski-Gilde und ihn- Gäste 
mit Sonnenschein und einer 
SchniH'-Neuauflage auf fimi- 
gem Untergrund. Kriihlings- 
skihuif also, wie er schöner 
nicht sein kann. 

Die Organisation lag in den 
Häncl("n von Lucie und Höret 
Ullmann sowie Alfred Schaf- 
fer und ,,klappte wie am 
.Schnürchen". Das Hotel „Vier 
.Iahre.szeiten ' vei-wöhnte mit 
hen'orragendi'in Es.sen und 
einer Badewelt, die ihresglei- 
chen sucht. 

Der Busfahrer vom Unter- 
nehmen Weis aus Ostheim in 
der Rhön verleugnete seine 
1 lerkunft aus einem Mittelge- 
birge nicht. Auch er gent)ß die 
Hange unter dem Kitzstein- 
hom und erteilte sogar ko- 
stenlos Skiuntenicht. Natür- 
lich war auch wieder Wilhelm 

Zander mit .seinem Rennrad 
dabei. Gerade von einer 95- 
Tage-Radtour durch Neusi-e- 
land zuilickgekehrt. erklet- 
terte er während des Aufent- 
haltes mit seinem Stahlroß die 
Großglockner-Hochalpen- 
straße. 

So war auch die l(i. Saison- 
abschlußfahrt der Ski-Gilde 
Langen wieder eine runde 
Sache, die nur mehr Teilneh- 
mer verdient hätte. Vielleicht 
liegt es am Temiinkalender 
der Ski-Gilde, der im Jubila- 
um.sjahr prall gefüllt ist. Im 
nächsten Jahr ist die Reso- 
nanz sicher wieder größer. 

Nächster Terniin der Ski- 
Gilde ist die Himmelfahrts- 
Fahnadtour am Donnerstag, 
l(i. Mai. Nähere Auskünfte 
hieiv.u erteilt Gerhard Schrei- 
ber, a 4 92 77. Einen Tag spä- 
ter, 17. Mai, ist für 19 Uhr ein 
Nachtreffen zur Kaprunfahrt 
im SSG-Freizeitcenter ge- 
plant. 

Zur FrÜhjalirsprÜfung des Vereins für Polizei- und Schutzhunde Langen (VPS) traten 
kürzlich elf Vierbeiner mit Ihren Herrchen oder Frauchen an. Die Hunde sollten beweisen, daß sie 
zu verkehrssicheren Beglelthunden ausgebildet worden waren. Erstmals vergab der Verein auch 
einen Damenpokal an die Führerin des besten Vierbeiners. Das Foto zeigt die glückliche Siegerin 
Jutta Wild (Mitte) mit Ihrer Riesenschnauzer-Hündin Queen vom Inheidener See, genannt Basra. 
Der VPS weist darauf hin, dal) beginnend mit der schönen Jahreszeit auch wieder der Breiten- 
sport auf dem Vereinsgelände, Oberer Steinberg 100, aufgenommen wurde. Training Ist jeweils 
am Donnerstag ab 1B Uhr. poto: p 

dem Regierungsgebäude. 
Die Dreieichschüler hat- 

ten hier Gelegenheit, mit ei- 
nem der Staatssenatoren 
und auch mit dem Wahlkrei- 
sabgeordneten von Oregon 
Gespräche zu führen. Beide 
hatten ihre Photographen 
dabei, und an einem dicken 
,,Gruppen-Cheese" ging kei- 
ne Weg vorbei. Schließlich 
herrscht Wahlkampf, und 
gleichzeitig feiert die Staats- 
partnerschaft Hessen-Wis- 
consin ihr 20jähriges Jubi- 
läum. Gerade jetzt hatte die 
hessische Landesregierung 
die gesamte Bezuschussung 
für den Schüleraustausch 
zusammengestrichen, doch 
glücklicherweise sprang die 
Volksbank Dreieich mit ei- 
ner Spende ein. 

Vollgepackt mit vielen 
Eindrücken verabschiedete 

Aroma-Seminar 

to Anfänger in 

der Stadthalle ' 
Langen - Das Aroma-Se- 

minar für Anfänger des Na- 
turheilvereins findet jetzt 
am 25. Mai von 14 bis 18 Uhr 
in der Stadthalle Langen 
statt. Es kostet für Mitglie- 
der 35 Mark, für Nichtmit- 
glieder40 Mark. 

Es geht um die Einführung 
in die Aromapflege mit 
praktischer Anleitung über 
die vielseitigen Anwen- 
dungsrnöglichkeiten ätheri- 
scher Öle im täglichen Le- 
ben, Das Seminar soll die 
Wirkung der ätherischen Öle 
auf Körper, Geist und Seele 
unter Berücksichtigung be- 
stimmter Qualitätsrichtlini- 
en näherbringen, die Ent- 
scheidung bei der Auswahl 
erleichtern, um sie dann der 
Situation entsprechend rich- 
tig anwenden zu können. 

Anmeldungen nimmt Kos- 
metikerin und Aromatologin 
Monika Heydegger unter fit 
7 49 94 entgegen. 

sich die Langener Gruppe 
am 19, April von vielen neu- 
gewonnenen Freunden, Alle 
freuen sich auf den Gegen- 
besuch im Frühjahr 1997 
und hoffen, daß Tony Voss 
Deutschlehrer in Oregon, ei- 
ne möglichst große Gruppe 
mit nach Langen bringt. 

Beim USA-Abenteuer wa- 
ren mit dabei: Erik Acker- 
mann, Fecadu Bokrezion. 
Jacob Chromy, Nina Dürr. 
Matthias Gemmel, Tanja 
Grebe, Patrick Heck, Kai 
Henninger, Sebastian Karg, 
Christian Köhler, Susanne 
Langhans, Angela Mix, Ce- 
cilia Riesz, Linda Schmidt 
Annika Schreiber, Simone 
Sgoll, Kathrin Siegel, Thor- 
sten Siegmund, Frank Lim- 
bach, Daniel Weise, Markus 
Wenz, Michaela Werner und 
Kerstin Wiederhold. 

Evas laden zum 

interessanten 

iG^piächsabend 
Langen - Mit einem offe- 

nen Lern- und Gesprächs 
abend will Evas Abendrunde 
nochmals vor der Sommer- 
pause ein interessantes An- 
gebot machen: Am Montag. 
13. Mai, um 20 Uhr wird im 
evangelischen Gemeinde- 
haus der Stadtkirche/ige- 
meinde der katholische 
Theologe Helmut Link aus 
Darmstadt bei den Evas zu 
Gast sein. Der Refereiit ver- 
steht es, auf kluge und ein- 
fühlsame Weise die Bibel in 
ihrem hi.storischen Zusam- 
menhang zu erschließen und 
den Menschen gleichzeitig 
eine Brücke zu ihrem Alltag 
heute und ihrer kirchlichen 
Wirklicheit zu bauen. 

Zu dem Abend mit dem 
Thema ,,Die Begegnung am 
Jakobsbrunnen: Jesus und 
die Samariterin" sind alle 
eingeladen, besonders Gäste 
auch aus den katholischen 
Gemeinden. 

Sicherheitsdienst 

Mit dar DATEV prontiaraii d«r St«umrb«nit«r 
uml ««In Mandant von modamatar 
Oatankomiauiiiicatio«. Mit «ciiarliait. 

Wer einmal damit gearbeitet hat, weiß sie zu schätzen: die 

„Datendrehscheibe". DATEV-Anwender nutzen heute den 

flexiblen PC und schalten sich bei Bedarf „lichtschnell" via ISDN-Infobahn an den zentralen Großrechner. 

Der garantiert für absolute Aktualität in Programmen und Datenbanken und sorgt für die Datensiche- 

rung. Er übernimmt auf Wunsch sogar Melde- und Zahlungsvorgän- 

ge an Finanzämter, Sozialversicherungen und Banken. Das bedeu- 

tet Komfort und Fehlerfreiheit. Denn so ist sicher wirklich sicher. 

Ihr Steuerberater und die DATEV bieten ein einzigartiges Infor- 

mationskonzept. Wenn Sie mehr darüber wissen möchten, fragen 

Sie ihn. Oder schreiben Sie uns: DATEV eO, 90329 Nürnberg. DATEV 

Auf Innovation programmiert. 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Mannor j 

 Inh. Heinz Jaliel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 • Fax 7 49 88 

Langener Stemmetzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm Scha.fer 
Bildhauer und Siemmetznietster 

Langen. Sudfiche RIngsfr 184 Pnedhofstr 36-38 
Telefon ^ 23 11 
ORABMALE IN ALIEN FORMEN FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

Rainer SclyüiLer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

(gtEÄTWSSSgf 

S^SchüUer 
l'rr^auf im handgarieiutrn Tiddybaren. SIeiff-, 
t&mens-, Hermann- und'Xunstierharen. 
Öffnungszeiten: .'in ätr Kpberstait (. 
'Diensty * Jreitag (H22S Langrn 
15.00-18.00 Ufir 
oder muh l'emnBanmg 'TeUJon OhJat 12 66 51 

Dreck gemacht ? 
Inneitialb von 24 Stunden 

weggebracht! 

Jetzt zum Frühjahrsputz-Tarif! 

Wertstotfracycllng; 
Altpapier- S KunstsloHenlsorgung. 

Containerdienst: 
Container von 1,5-40 cbm 

I rt Entsorgungs- u. Verwertungtgesellschaft mbH ^ Robert-Bosch-SlraOe )5 ' 63225 Ung«n • Fax: 90 00 29 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 
Es tut sich was. Schauen Sie rein, 

es lohnt sich. 
Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 
63303 Dreieich, Solmische Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 

Darmstädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Schlckedanz 

Bahnstraße 9, Tel. 06103/2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

ALTBAUSANIERUNG und 
^ TREPPENBAU ^ 

SD[IjDDDD©[?©D 

klei'nere 
Anbauten Tel.: 06103/62923♦ 

Fax: 06103/69578 

Wer nicht wiitit, 

wird bald vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige ste- 
hen zum Preis von DM 70.- 
zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr 
Schmitt, berät Sie gerne. 
Telefon 21011 -12 

£än0mer2altung 

EleMio-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installationen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wie^ßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103 / 2 77 46 

- - _ ; . - . 1 t .-W ' 
• : Ör'*:.*..:- ' f^p 

IMCff □ 

gegf 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beel* • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ•VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
HelnrichstraBe 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Die Leistung. Klemprwrei. Installation. Gasheizung 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohr>e Ausbau der allen Wanne 
Ohne Fliesenschaden tl 

Schalgasse 7 - Telefon 2 34 01 
.63225 LANGENWessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blicl( 
FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 15. Mai 1996 
Dr. Drömer, 
Darmstädter Str. 19, 
Tel. 2 40 35 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Eclce Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/8 10 40 

Mittwoch, 15. Mai 1996 
Dr. Bauer, Götzenhain, 
Am Lachengraben 22, 
Tel. 8 13 66 

Wichtige Rufnummern 

Kreisklinil« Langen  91 20 
DRK-Krankentransporl  2 3711 
Polizei-Notruf l 10 
Feuerwehr+Notruf  i 12 
Polizei Langen 2 30 45 
Polizei Dreieich 610 29 
Feuerwehr Langen 2 20 07 
Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 
Feuenwehr Dreieich  611 22 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 
Schlüsseldienst 2 27 60 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereilschaftsdienst der Stadtwerke 
Langen  20 61 48 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 
Sonntagsdienst der Stadtschwestern 
Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Information)  91 19 25 
Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 15. Mai 1996 
Dr. Sirchich, 
Boschring 12, 
Tel. 9 44 40 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 

Der Nacfitdiensf, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 10.5. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 35, Tel. 06102/ 2 27 03 

Sa. 11.5. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1, Tel. 8 13 25 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreihermsteinplatz 16, Tel. 06102/ 
54 22 

So. 12.5. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31, TeL 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 173, Tel. 06102/ 2 12 45 

Mo. 13.5. Apotheke am Lutherplatz, Langen, 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Apotheke im Wertkauf-Center, Sprend- 
lingen, 
Roberl-Bosch-Str. 15, Tel. 93 03 -0 

Di. 14.5. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 

Mi. 15.5. Garten-Apotheke, Langen, 
Gartenstr. 82, Tel. 211 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain, 
Langener Str. 18, Tel. 8 58 03 

Do. 16.5. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschlager Allee 13, Tel. 6 60 98, 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofstr. 78, Tel. 06102/ 3 53 99 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feierlagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

11.2. Mai 1996 
Klaus Müller, Langen, 
Bahnstr. 115, 
Tel. 2 44 40, priv.: 5 28 85, 
15. 6. Mai 1996 
Dr. Gerhard Jung, Langen, 
Bahnstr. 30, 
Tel. 2 66 88, priv.: 2 17 74 

KEfillEN Sli QIISE Heizkesselreinigung und 

» Qs^ij Q sjjüQfim 9 Wartung übernimmt: 
911 im I lUli ff 0(06103)27312 

Mit uns passiert Ihnen das nicht! Fax (oeios) 2 73 93 

i '—f.' . 

S.T. Elektrofachhandel 
Sabine Tetziaff 

Berätung und Verkauf von: 
Elektroinstallattonsmatenal 
Levchtmifle! 
Hand- und He>mwerkert>edar1 
63225 Langen Turmgasse Ii 
Tel und Fax 06103 '5 33 55 

Offnungszetten Mo-Fr 14-1BUhr.Sa 8-14 Uhr und nach Vereinbarung 

aus eigener Fertigung 
• Alu-Ferster abgerundet 
• Kunstsfotf-Fenster 
• Haus- urtd Kellertüren 
• Wintergärten 
• Rolläden, Alu und Kunststoff 
► Elektrorolladenantrietw 

.UNSER SONDERPROGRAMÜT 

Ihr Markisenfachmann 
Ihr Dachfensterspezialist 

Haustürvordächer nach Maß 
Autstellun». 1 

I 14. l«l^' I I ■ 12.W t lir I 

Seil 125 Jahren 

hÜhb 

H. £• Goerke Hl * 
r Bf^iKhen Sk M.. i t ^ ! I I r - "■ ' 

HaW«rp(nac3S • 43mRirfgM-NMcr-Ro^ 
T«te«wi(«<m)2I2M-lPM « 2 577* 

Bäckerei und Konditorei Q p..n Hur suBtojj .Sterzbächer" ein 
Iii rUIJ außergewöhnl, Vollkornbrötchen 

PARTY-BACK-SERVICE 
Walter-Rielig-Slraße 28 + Bahnstraße 35 

^ Jetzt auch: Am Kronenhol 
63225 Langen, Tel. 06103/5 11 11 

Freitag + Samstag: VOUWERTBROTE in verseil. Ausführungen. 

■ Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 
• Neu in unserem SERVICE-Programm 
• Für erfolgreiche Kanal- und Rohrreinigung 
• KA RO Rohrreinigungs-Technologle 

Hochdruck-Reinigungsmaschinen sind speziell 
entwickelt für die Reinigung von Kanal- und 
Abwasserrohren sowie zur Beseitigung von 
Rohrverstopfungen. 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und 
Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelstach 

Q 06103/4 52 20 
Fax 06103 / 41 84 

r 

Solar Technik 
Margaretenstraße 8 
63225 Langen 
Tel. + Fax 06103 / 2 68 18 

Solarstrom 699.-, Teichpumpen 249.-, Regen- 
wasserzysterne 2999.-, Solarwärme 4999.- 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-. Feuer-. See-Bestattungen. Übertütirungen 

Sarglager • Sterbewäsctie - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Haust>esuch 
Fafirgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

SlasgestaUung 
FACHWERKSTATT 

Tiffany-Bedarl • Opalescentgläser • Werkzeuge 
j Lampen • Kurse • Geschenke 

A. OTTERBEIN 
63225 Langen ♦ Voltastraße 2 • Telefon 06103 / 7 99 93 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo. 15.00-18.30, Mi. 9.30-12.00, Do. 18.00-21.00 Uhr 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

oSeh' 1 

Neu- * UmdecItung 
Spenglerarbeilen 
Fordern Sie uns 
Referenzen m Ihrer 

_ Nachbarschaft 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
Erbitte Koniaklaufnahme unter Tel Wixhausen 06150 8 19 70 

Pietät Seh ring 
Inhiaber Peter Küppers 

Erd-, Feuer- und Seebeslattungen 
Erledigung aller Formalitäten 

Telefon 7 27 94 
63225 Langen. Mörfelden Landstraße 27 
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FVauen segelten Mäimem davon 

DSCL richtete auf Waldsee erste Wettfahrt um Hessenmeisterschaft aus 
l><inKrn - Wahn'nd es noch 

I kalt i.st. um einen Sprunj? in 
■n I^injjcncr Wakl-M-c zu wa- 
■n. war kur/.lich alx-r auf 
■m Wa.sMT onlcnllich wa.s 

2\ V(»n 22 (jcmcldctcn 
inn.si'haftcn .startoten zur 

-.ten Wettfahrt um die dies- 
hrifje Mr-s,senmei.stersehaft 
id Hanf>li.stenpunkte. Ver- 
istalter war der Dreieich- 
■lielcluh l^inj^en (DSCL). 

1-1 Windstärken bi.s zu vier 
■ Mufort ra der Regat- 
Ieitunj4 "ni And«'a.s .S<"um 
is^esamt dn'i F'ahrtrunden 
1 .starten und onlnunKs^e- 
m(1 auch zu werten. 
.Mit drei zweiten Plätzen 

l isten die Damen vom Wa.s- 
I-Sport-Verein Landen 

VSV) der SSG, Katnn Kieß- 
h und Stephanie Düker, vor 

■in Damenteam der Gastße- 
r, Henrike Ix-reh und Ka- 

m Kaminski, das zweimal 
i't^te und einmal den se< h- 
c n Kan^ IM-Iegte. Krst auf 

dem insR(?samt dritten Platz 
konnte sich eine Männercrew 
duix'h-setzen die für den Rü- 
desheimer Yacht-Club sefjel- 
te 

Da der Wind nicht immer 
Kleichmaßig blies, nah es 
spannende I'ositioixskampfe 
durch takti.sche Manöver. Das 

ein fxler andere B<X)l erwi.sch- 
te eine Bfk- mehr, und schon 
waren einige Plätze gutge- 
macht. 

Bei der Siegerehrung gab es 
Krinnerungs- und Sonder- 
pn'is<' von der Seligenstädter 
Sparka;is<' und natürlich Po- 
kale für die drei erstplazierten 

Henrike Lerch (links) und Katrin Kaminski ersegelten für den 
DSCL den zweiten Platz. Der Vorsitzende des Vereins, Reinhard 
Fuhr, konnte stolz auf sie sein. Foto p 

Manaschaftcn Henrike I/crch 
vom DSCL zeigte sich sehr 
großzügig, ind<'m sie ihrt?n Po- 
kal an Jan Kaminski ver- 
schenkte, der im Gesamte- 
rgebnis noch auf den neunten 
Platz kam, obwohl er auf- 
grund einer Verhinderung soi- 
n(?s Steuermanns nur zwei der 
drei Wettfahrten mitmachen 
konnte, dal:>ei al>er jeweils den 
dritten Platz belegte. 

Sehr lx>achtlich war auch 
der siebte Platz des Ehepaars 
Wolfgang und Katja lA-rch 
vom DSCL. Obwohl sie nicht 
gerade das neueste Sportgerät 
Ix-sitzen und etwa 30 Jahre äl- 
ter sind als die meisten ande- 
ren Mitjiegler an diesem Wo- 
chenende, erreichten sie n(K-h 
das erste Drittel der Ranglistfv 

Nicht minder erfolgreich 
war an den beiden Tagen die 
Küchenmannschaft. Neben 
dem normalen E.s.sen wurde 
atx'nds noch Leckeres vom 
Grill geboten. 

Spannende Situationen gab es bei der ersten Wettfahrt um die 
Hessenmeisterschaft auf dem Waldsee. Dafür sorgte schon der 
Wind, der nicht immer gleichmäßig blies und so stets die Posi- 
tionen der einzelnen Boote neu ordnete. Die Langener Seglerin- 
nen wußten sich aber schließlich zu behaupten. Foto: p 

TVL-Vorstand 

hält Sitzung 
Langen - Die nächste Vor- 

standssitzung des TV Langen 
findet am Dieastag, 14 Mai, 
statt. Alle Vorstandsmitglie- 
der sind gebeten, sich um 20 
Uhr im Jugendraum II (Büh- 
nenkeller) der TV-Halle ein- 
zufinden. 

Worms-Fahrt 

der Stadtkirche 
l>angcn - Die Stadtkirchen- 

gemeinde macht einen Aus- 
flug nach Worms. Am Diens- 
tag. 14. Mai. um 9 Uhr geht es 
am Alten Rathaus los. Anmel- 
dungen nimmt Frau Anger- 
meier. IB 2 94 54, entgegen. 

Monatstreff der 

Kleintierzüchter 
I>angen - Die Monatsver- 

sammiung des Kleinti^-r 
Züchtvereins Langen findet 
heute, Freitag. 10. Mai, um 
19.45 Uhr im Vereinshaus 
statt. Um zahlreiches Er- 
scheinen bittet der Vorstand 

Unser Wissen 

^ Ihre Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

Wer zweimal lebt, ist nicht unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 

GM 
ßH flutohous Kirchberger 

A Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 
MITSUBISHI 
Dauerhafte Autofreude 

Boschring 7 • Egelsbach 
gegenüber toom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
«06103/4 30 20 

: Fax: 06103/4 63 85 

Alle Fabrilcate 

Autoverglasung 

ALTTOHAUS Darmstädter Str. 54 • Langen 
^ (0 6103) 2 10 61 

£ancfencÄftung 

ideal für Werbung 

ohne Stieuverlust! 

Ihr Anieigenberatar, Herr Schmitt, 

ist Ihnen gerne behilflich. 

Telefon 2 10 11-12 

CcFpynght liy BastPi-VfrlaB Gustav Lübbe. Bprjjisch (»iadbach. durch vprUg von Graofrn St Giirg, Frankfurt am Main 

Teil 30 
Man hat mich benachrichtig, dachte Manfred 

mit einem Hauch von Bitterkeit. Es hätte ihn 
entsetzlich aufregen müssen, in solch einer Wei- 
se Übergängen zu werden, aber es ließ ihn kalt. 
Es betraf weder ihn noch Eva. 

„Bitte", sagte er nur Dann lächelte er Wilde- 
mann an. hatte endlich das Gefühl einer gewis- 
sen Überlegenheit dabei und einer leichten Ge- 
nugtuung. „Ich kann nur noch einmal sagen, 
wa.s ich bereits bei der Identifizierung sagte " 

Er machte eine kurze Pause, beobachtete Wil- 
demann, doch der reagierte nicht, starrte ihn 
nur an. 

„Wenn Ihnen soviel daran liegt", fuhr Man- 
fred fort, verstärkte sein Lächeln noch und füg- 
te hinzu: „Und irgendeiner muß schließlich da- 
für sorgen, daß das arme Ding unter die Erde 
kommt, nicht wahr?" 

„Herr Lüders", setzte Wildemann zu einer 
Entgegnung an. Er legte eine Hand an die Brust, 
als wolle er mit dieser Geste etwas beschwören. 

„Glauben Sie mir, ich verstehe, was in Ihnen 
vorgeht. Man kann sich den Tatsachen vielleicht 
bis zu einem gewissen Grad verschließen, aber 
auf Dauer leugnen kann man sie nicht." 

„Da stimme ich Ihnen zu, Herr Professor" 
Jetzt grinste er förmlich. „Aber ich habe nicht 
vor. Ihnen das Spiel zu verderben. Ich nehme 
doch an, Sie hatten gute Gründe für Ihre Be- 
hauptung. Vielleicht sind Ihre Gründe gar 
nicht so verschieden von meinen. Bleiben wir 
also bei dem, was alle Welt akzeptiert hat. 
Richten Sie eine schöne Beerdigung aus, auf 
mich können Sie zählen. Wir werden nebenein- 
ander hinter dem Sarg hergehen, das macht 
sich gut." 

Er wußte selbst, daß er jetzt unverschämt 
und anmaßend wurde. Aber er fühlte sich so 
sonderbar wohl dabei. Wildemanns Miene 
blieb völlig unbeweglich. „Ich, eh... Ich ver- 
stehe nicht.,." 

„Sie verstehen sehr gut", sagte Manfred ru- 
hig, „Sie verstehen alles. Eben haben Sie noch 
behauptet, Sie verstehen sogar, was in mir vor- 
geht. Sehen Sie, Herr Professor", er legte den 
Kopf leicht schief, so wie er es im Büro der Son- 
derkonunission bei Wildemann gesehen hatte, 
setzte ein gönnerhaftes, wissendes Lächeln auf, 
atmete einmal tief durch. 

„Ich habe Beweise, ich könnte morgen zur Po- 
lizei gehen und meine Beweise vorlegen. Damit 
würde ich Sie vermutlich in erhebliche Schwie- 
rigkeiten bringen." 

„Ich verstehe immer noch nicht ganz", erklär- 
te Wildemann. Die Stimme hatte sieh verändert, 
sie klang fester, härter. 

Manfred nickte. „Das ist auch nicht so ein- 
fach zu verstehen, das sehe ich ein. Welcher 
Fachmann läßt sich schon gerne von einem blu- 
tigen Laien aus dem Konzept bringen. Fangen 
wir ganz vorne an, Herr Professor, Sie haben 
etwas übersehen. Ich habe mit dieser Frau jah- 
relang zusammengelebt, ich bin mit ihr verhei- 
ratet. Worüber, Rauben Sie, haben wir uns 
wohl unterhalten, wenn wir hier abends zu- 
sammensaßen?" 

Wildemann antwortete nicht, und seine Miene 
war unbewegt. Manfred fuhr mit einem winzi- 
gen Lächeln fort: „Ich wußte nichts von Ihrem 
Institut, aber wir haben auch nicht über Strick- 
muster oder Kochrezepte gesprochen. Eva teilte 
sich ihrer Umwelt nicht sparsam mit, das dürfen 
Sie mir glauben." 

Allmählich machte es Spaß. Wildemann 
schien verunsichert. 

Manfred nickte flüchtig und scheinbar gei- 
stesabwesend. „Was hat sie mir für Vorträge ge- 
halten, stundenlang konnte sie über ein Thema 
reden. Immer das gleiche Thema. Leider habe 
ich zu spät begriffen, was sie damit bezweckte. 
Viele dieser Monologe habe ich aufgezeichnet, 
nur so zum Spaß, wissen Sie. Ich habe nie damit 
gerechnet, daß diese Bänder einmal so wichtig 
für mich werden " 

„Und das sind Ihre Beweise?" fragte Wilde- 
mann mit deutlich erkennbarem Spott. 

Manfred nickte emsthaft. „Herr Dietrich hat 
das gleich begriffen. Er hat die Bänder beiseite 
geschafft, damit sie nicht den falschen Leuten in 
die Hände fielen. Sie können also ganz beruhigt 
sein. In dieser Sonderkommission weiß nie- 
mand, an welchem Projekt Eva tatsächlich ge- 
arbeitet hat." 

Wildemann beugte sich leicht vor, der Ansatz 
eines Lächelns huschte um seine Lippen. „Aber 
Sie wissen das." 

Jetzt wurde es kritisch. Er spürte, daß die 
Stimmung sich verändert hatte. Da im Sessel 
saß wieder der Professor, überlegen herab- 
schauend, selbstsicher und bestens informiert. 

Manfred nickte nur, kurz und bestimmt. 
„Ja", sagte er knapp. „Und ich weiß noch et- 

was. Eva hielt es für besser, mit dem Ergebnis 
ihrer Arbeit unterzutauchen." 

Ein wenig erstaunt über sich selbst hielt er 
inne. Wie kam er jetzt nur darauf? Untertau- 
chen, untertauchen... 

Wildemanns Reaktion verunsicherte ihn. Es 
mochte am Licht liegen, aber der Professor 
schien plötzlich blaß geworden. 

Untertauchen... Richtig, genauso hatte Eva 
es ausgedrückt. Am letzten Abend, als sie sich 
diesen Film anschaute. Er wollte darüber nach- 
denken, aber es war einfach zuviel für den Au- 
genblick. Ganz warm war ihm geworden, etwas 
wie llbelkeit stieg auf. Und in den Fingerspitzen 
spürte er ein anhaltendes Kribbeln. Es war doch 
nur ein Bluff gewesen. 

Er spürte deutlich, wie ihm die Kontrolle 
über die Gesichtsmuskeln entglitt. Unter dem 
rechten Auge zuckte etwas. Er preßte die Lip- 
pen fest aufeinander, grub unbewußt die Zähne 
hinein, starrte Wildemann an und wußte nicht 
weiter 

„Entschuldigen Sie", murmelte er und 
schluckte heftig. „Es fällt mir immer noch 
schwer, darüber zu sprechen." Das war nicht 
einmal so ganz gelogen. Dieser Film, dieser un- 
geheuerliche Verdacht, der da so plötzlich auf- 
gestiegen war, der durch Wildemanns Reaktion 
fast bestätigt wurde. Manfred schloß sekunden- 
lang die Augen. 

„Ich habe zu spät begriffen", sagte er endlich 
stockend, „daß Eva mir am letzten Abend ge- 
sagt hat, woran sie arbeitete, mit welchem Er- 
gebnis sie diese Arbeit abgeschlossen hatte, und 
was sie nun tun wird. Als ich es begriff, konnte 
ich nichts mehr unternehmen. Da hatten Sie be- 
reits mit Ihrer wahnwitzigen Behauptung die 
halbe Welt auf die Jagd geschickt." 

Wildemann schwieg, und Manfred setzte alles 
auf eine Karte. „Aber vielleicht haben Sie die 
Situation einfach besser beurteilt als ich. Waf- 
fentechnische Entwicklung, natürlich wurden 
alle Hebel in Bewegung gesetzt, um Eva zu fin- 
den. Aber welche Hebel wären erst in Bewegung 
gesetzt worden, wenn Sie die Wahrheit gesa^ 
hätten?" 

Es gelang ihm sogar, noch einmal zu lächeln, 
als er feststellte: „Eva hielt einen Traum in der 
Hand, und jetzt ist sie tot, offiziell jedenfalls. 
Belassen wir es dabei. Wie ich eben schon sagte, 
Sie können sich auf mich verlassen." 

Wildemann schwieg immer noch. Er erhob 
sich, sagte dabei: „Dann werde ich jetzt alles 
Notwendige veranlassen. Den genauen Termin 
für die Beisetzung teile ich Ihnen noch mit." 

Dann ging Wildemann langsam auf die Tür 
zu. Manfred erhob sich ebenfalls, um ihm zu fol- 
gen. Als er die Tür erreichte, drehte Wildemann 
sich noch einmal um. Er zögerte, wirkte unsi- 
cher, räusperte sich. Eine kleine Ewigkeit war 
vergangen, ehe er die Hand ausstreckte. „Es tut 
mir leid", murmelte er. 

„Das ändert nichts mehr", sagte Manfred, er- 
griff Wildemanns Hand und drückte sie kurz. 

(Fortsetzung folgt) 

Ifer metstetMhe Setvke fiir Jedes Kfz: 
AuU>^iektrik und -Elektronik Sicherhoitszubehör 

Bremsendienst nach § 29 StVo Inspektionen 
AuspuHSchnelldienst StoÖdämp/er'Test 
Btaupunkt'Autoradios (Montage und Serme/ 

Fahneugabnahme in unserem Hause 
24-Stunden-Auftragsannahme 

... und vieles mehr. 
BREMSEMDIEMST LAMOEN 
 "Sobert-Bosch-Straße 6 Tel.: 06103 / 7 90 97 

HBniHfalO 63225 Langen Fax: 06103 / 7 46 79 

Unser Wissen 

' Dire Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

Kffz.-Service QmbH 
ar j Oarmstädter Straße 92 • 63303 Dreletch-Sprendlingen 

Telefon 06103/62031 • Fax 061 03/69341 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge 
Inspektionen, Instandsetzungen, TÜ u. AU 

für alle Fabrikate 

Autohaus Schäfer 
Mitsubishi-Vertragshändler 
Ihr Fachteam inn * der Oreielch 
Max-Planck-Straße 7 
63303 Dreielch-Sprendlingen 
Telefon 06103/3 40 11 

AUTO-MILZETTI oHG 
Mainzer Straße 46 Tel. 0 60 74 / 5 00 64 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BBBO LANCIA 

Karosserie + Lack 

immig 

Karosserie-Unfallinstandsetzung ■ Lackierungen 
Daimlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

DM 
zzgl. MwSt. 

Die Kriminalpolizei rät: 

ScMlzea Sie 

skbvorBelriigeni 

an der Haustür 

Wir wollen, 

daB Sie sicher leben. Ihre Polizei. 
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Liebe Omaf 
Zu Deinem 

76. Wiegenfeste 
wünschen wir Dir das Allerteste. 
Nur schöne Tage soll es geben. 

Gesundheit, Glück und 
langes Leben. 

Deine Lieben 

Hurra, hurra. 
der kleine Lipp! ist da! 

Liica Alexander 

*30.3.1996, 50 cm, 3180 g 

Markus und Andrea Lippert 
63225 Langen, Frankfurter Straße 22 

Wir heiraten 

Angelika 
Schröter 

Ralf 
Metzger 

63225 Langen, Gabelsbergerstraße 33 
Die kirchliche Trauung findet am Samstag, dem 18. Mai 

1996, um 16 Uhr in der Stadtkirche in Langen statt. 
Polterabend ist am Mittwoch, dem 15. Mai 1996, in der 
Kleingartenanlage am Dreieich-Krankenhaus auf dem 

Parkplatz. 
Viel Glück das ist des Poltems Zweck, werft nur Porzellan, 

laßt Unrat weg. 

Muttertag"^ 

12. Mai 

Ein 

besonderer 

Tag 

Ein 

besonderer 

Gru6 

Ein besonderer Strauß 

60 JAHRE • jungge^eben 

».oilwinnmr Unttralum 1  
gärtnerfi Robert Geiaer 

Wlxh»u»er Str. 33 - 64390 Erzhausen 
X Tel. 06150 / 72 91 -F«x: 06150/72 57 // 

> Zeitungsleser wissen mehr! < ^ 

Margot Sattler 

geb. Löfßer 

Langen, im Mai 1996 

Siehe, um Tro.it ivar mir sehr bange. 
Du aberhnst dich meiner Seele 
herzlich angenotnmen. 

Jesaja 38/17 

Für die so liebevolle Begleitung 
durch die Monate der Krankheit un- 
serer lieben Mutti, für jedes gute 
Wort, das Mittragen in Gedanken 
und Gebeten. 
für die wunderschönen Blumen, 
für die herzliche Anteilnahme auf 
unserem letzten, gemeinsamen Weg, 
möchten ivir auf diese Weise Danke 
sagen. 

Hermann Sattler 
Karl-Wilhelm und 
Annerose Metz geb. Sattler 
mit Familie 
Adolf und Barbara Erd geb. Sattler 
mit Familie 

Wir heiraten 

, M 
A^anuela 

f "Pokl 

63225 Langen, Südliche Ringstraße 95 

Die standesamtliche Trauung findet am Freitag, 
dem 17. Mai 1996, um 10.30 Uhr auf dem 

Standesamt in Langen statt. 

Wir heiraten 

Nicola Faßbender und 

Dr. Christoph Rauschenhach 

Die kirchliche Trauung findet am Samstag, dem 
18. Mai 1996, um 13.45 Uhr in der evangelischen 

Kirche Bensberg, Friedhofweg 9, statt. 
51588 Nümbrecht - 63225 Langen 

Künftige Adresse: Rambrücken 16, 51503 Rösrath 

Wir heiraten 
am 18. Mai 1996 um 15 Uhr 

in der Sankt-Albertus-Magnus-Kirche, Langen. 

Christiane Welch & Thomas Trübenbach 
Bahnstraße 25, 63329 Egelsbach 

Gepoltert wird am 15. Mai im Vogelzuchtverein 
Sprendlingen, Am Bürgeracker 33, ab 19 Uhr 

Für die vielen Aufmerksamkeiten, Geschenke und Glück- 
wünsche anläßlich meiner 

Konfirmation 
sage ich, auch im Namen meiner Eltern, allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten recht herzlichen Dank. 

Sascha Urschel 
63225 Langen, Walter-Rietig-Straße 21, im Mai 1996 

LAST MINUTE TOURS 

71 mal in Deutschland 

täglich bundesweit mehr als 200 ODO Angebote 
LIEBER LAST MINUTE, BEVOR ALLES ZU SPÄT IST 

Fuerteventura, 2'App/Ü. 14 Tg. 
abFra13./20.5. DM 769,00 
Gran Canarla, 3'App/IJ. 14 Tg. 
abFra12.5.' DM799,00 
Malloroa,3*Hot./DZ;'HP, 14Tg. 
abFrabis15.5. DM749,00 

Rhodos, ab Fra bis 17. 5. 
3*Hot./DZ/HP, 14Tg. DM799,00 
4*Hot./DZ/Ü, 14Tg. DM779,00 
Kreta, ab Fra bis 20.5. 
3-Hot./DZ/HP DM 899,00 
Tunesien, ab Fra bis 10. 5. 
3-Hot./DZ/H, DM699,00 

nur Flug ab Fra: Antalya bis 21. 5. DM 329.-; Ibiza bis 14.5. DM 289.- 
Fuerteventura bis 20.5. DM 439.-; Rhodos bis 17./24. S. DM 419.-; 

WER SONST - IHR PARTNER FÜR KURZFRISTIGES REISEN 

LAST MINUTE TOUalS 

im Reisebüro HORIZONTE - Inh. Marianne Chea 
Babenhäuser Straße 14, 63500 Seligenstadt 

Tel.: 061 82/22 05 25/269 69 • Fax: 061 82/260 21 

Konkursversteigenmff 
Im Auftrag des Konkursverwallers versteigern wir O 

ca. 100 PK\^', Transporter, 
LKW, Reisebus, Siiipler 

alle Fahrzeuge mit neuer Tt'V-Abnahme. (eil». Neuwagen z.B.: 
9 VW Golf/Passat, Bj. 92-95, ab 27lkm, teilw. Syncro, Airb., 
Autom., ZV. Stereo; 10 Opel Corsa, Astra, Vectra, bis Bj. 95. 
ab 17tkm, teilw. Airb., SSD, ZV, Stereo; 12 MB C 180, 190E, 
E2Ü0, E20()T, 220TE, 2.'(0TE, 230CE, 600SE, bis Bj. 94, teilw. 
Vollausstattung; MB 300CE-24 Cabrio, 162 kW, Bj. 93, Airb., 
Autom., Sitzhzg., Stereo, Alufelgen; 2 RENAULT Oio, 21 Nevada, 
Bj. 91; 3 FORD Fiesta, Escort, Sierra, bis Bj. 90, teilw. Airb., 
Stereo; 6 FORO Mondeo Turnier Ghia 2.0 16V, Neuwagen, 
100 kW, Airb., ABS/ASR, Klima, ZV, FH; FIAT Punlo Cabrio, 
ISeuwagen, 43 kW; 3 VW Bus Caravelle, 8-Sitzer, Bj. 94, 50 kW, 
Stereo, FH, 39-91 tkm; 3 VW Transporter, 57 kW, Bj. 91, 
150-224 tkm; PELGEOT/TABBERT Wohnmobil FFB Classic 
MS, 70 kW, EZ 6/92; div. FIAT Tipo/Uno, AUDI, MAZDA; 
MB lOOD-DL, 50 kW, Bj. 92, 44 tkm; FIAT Ducato, 52 kW, 
•\eunagen; Omnibu.s MB 303-14R, 243 kW, Bj. 83, 333 tkm; 

IM ZUSATZAUFTRAG (z.T. TÜV-fällig) 
Sattelzugmaschine DAF Fr2300C, Bj. 85, 184 kW, zul. CG 16t, 
Mobilbagger BENMAC 308 TB, Bj. 92, 
Tienader-Auflieger GOLDHOFER STPA 2-22/80, zul GG 30t, 
Baggerlader CASE POCLAIN 580K 4x4, Bj. 92, 171 Std„ 
LKW Koffer MAN 19.372 F/LL m. LEW, Bj. 92,272 kW, isoliert, 
LKW MB 1617, mit LBW, Plane, Spriegel, Bj. 87, 125 kW, 
zul. GG 16 t, Ausschankwagen-Anhänger ORTEN, EZ 95, 
3 Diesel-Stapler DESTA 1622LX, 2522LX und 3222LX, 
Nutzlast 1,6 bis 3,2t, Hubhöhe 3300mm, Bj. 90/91, ab 565 Std. 

BESICHTIGUNG Freitag, 10. Mai 1996, 12.00 - 17.00 Uhr 
IN ESCHBORN: undSonnabend, 11.Mai,8.00 — 10.00Uhr 
im ehem. US-Camp, Sossenheimer Strafte, 65760 Eschborn 
VERSTEIGERUNG: Sonnabend, 11. Mai 1996, Beginn 11.00 Uhr 
im Hotel Holiday Inn, Am Main-Taunus-Zentr. 1,65843 Sulzbach/Ts. 

Katalog mit detaillierter Beschreibung auf Anfrage. 

ANGERIVIANN AUKTION KG 
20301 Hamburg, Postf. 300140, Fax 34 91 4-125, TeL 040/34 91 40 

Nachruf 
Am 2. Mai 1996 verstarb nach langer, schwerer 
Krankheit unsere Mitarbeiterin 

Frau Zorka Skeledzic 
geb. Lazic 

Frau Skeledzic war seit November 1978 als Arbei- 
terin im städtischen Hallenbad tätig. 

Mit Dank und Anerkennung für treue, pflichtbe- 
wußte Tätigkeit bei der Stadt Langen trauern wir 
um unsere Mitarbeiterin und Kollegin. 
Wir werden sie in ehrender Erinnerung behalten. 

Der Magistrat 
der Stadt Langen 
Pitthan 
Bürgermeister 

Der Personalrat 
der Stadt Langen 

Heer 
Personalratsvorsitzender 

NACHRUF 
Wir trauern um 

Michael Mielert 
Schulklasse 7aR 1973/74 
Albert-Einstein-Schule 

Langen, im Mai 1996 

Achtung wichtig !!! 

Mitteilung der STEINMETZ-INNUNG 

Grabmal-Verkäufe per Telefon und an der Haustüre 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind 

It. Bundesgerichtshof gesetzlich verboten. 

Auch wenn der Tod als Erlösung kam, 
so schmerzt doch die Endgültigkeit. 

Traurig nehmen wir Abschied von 

Erika Proßke 
geb. Schütze 
*8.5. 1923 t8. 5. 1996 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Bernd und Ümran Proßke 
mit Iris und Tamara 
Margit Proßke und Klaus Großklaß 
Daniela Proßke 
Hildegard Schütze 

63225 Langen, Marienstraße 7 
Willich/Darmstadt 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 14. Mai 1996, um 
14.15 Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Nach einer langen, gesegneten Lebensreise ist uns mein lieber Mann, 
unser guter Vater, Schwiegervater, Großvater, Bruder und Onkel 

August Ludwig Keim 

9. 2. 1903 5. 5. 1996 
in die Ewigkeit vorausgegangen. 

Sein Vorbild begleitet uns bis zum Wiedersehen. 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Anni Keim geb. Fröhlich 
Margot, Walter und Andreas Glass 
mit allen Angehörigen 

Die Trauerfeier findet am 10. Mai 1996, 18.00 Uhr, in der 
Neuapostolischen Kirche Langen, Wiesenstraße 6, statt. 

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen. 

W. und M. Glass, Hohestraße 55, 71254 Ditzingen 

Bei einem 

Trauerfall 

ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

  ^ 06103 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) ^ ^ 
63225 Langen 1/ /| 

GÄRTNEREI 

WELTER 

Wir bieten Ihnen für Ihre 
Trauerfeier 
den richtigen Rahmen 

Restaurant FLAIR 
im 

Hotel Dreieich 
Frankfurter Straße 49 

63225 Langen 
Tel. 06103 / 91 50 

VERKAUF 
TKC- 

Traüerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in aroßer Auswnhl und allen Größen. 
Alle Anderiinqon werden sofort ausgeführt in 

■  J 
> (ti.'IlltM ,-10 • 1 Öl ,4M M 

'.lüi LullHVf)!,!!.' G,irlt'ns.lr,i(te 6 fd 0tjt03 '"9 iM 

12 Daunenbetten ^ 
(V 011 d a im e) Messe- und Aus- 
stellungsstücke noch neu ver- 
packt, auch einzeln hier billig ab- 
zugeben. 
Stuck 179.- DM, KIssan 39.- DM 

Gatz 05924 / 69 83 

FrttzThtoGniMi 
... in ttinen Bifdem MM er «wter... 

Ogematde (m. u o R1, AquamUe. viele 
versch Motive zu akzept Pre<sw 

Beftha-v -Sultnef-Slr, 17. Groö-Zimmem 
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# Aus eigener Anzucht • 
Reichhaltiges Sortiment von 

' BALKOIM-u. BEETPFLANZEIM - —" ^^mit vielen Neuheiten in guter Qualität 

Inh. Gerdi Frank 
Schnittblumen • Topfpflanzen 

Flachsbachstraße 12 (am Wochenmarkt) • 63225 LANGEN • Tel. 2 26 69 

Geld gespart! 
durch Kesselhausumrüstung 

z B Brennwerttechnik 
• durch Solartechnik lur Warmwasserbereilung und 

Heizungsunterslutzung 
• durch Regenwassernutzung 

flGttw gibt es Zuschüsse von Sladt und Land) 

Heizung und Sanitär • Brälz KG 
Groß- und Einzelhandel 
RecyclIngproduKle 
Planung • Montage • Wartung • Service 

Birkonau •! • 63303 Dr Oflonltiai • Tel 0 60 74 ' 6 71 00, Fax 0 60 74 / 7 09 55 
Solaranlagen - Regenwasserzisternen - Bäder 

Heizungsanlagen - Kesselhäuser - Fernwärme - Gas - Öl 
Beratung, Planung, Installation - Kompetenz aus einer Mand 

KrI BM kAanr* Ik «kh Cnrfc—rt klMtn. drr BM 4rr Refltr Hnn' 
hnrKhtiiimlirwttni itich Ihrrr >or\irltunt RMSflonrtQiuUut 

"itf %Kh xM unvrrm imMMY bfnirtt tnj Kiuni nw (unktt«« nuMhnwtm' 
i-whmii-n «tr Vwiunvm hnFmU|H0»hh IHWMhr ufHiSinM2t')'nbi« liiDlV 

lnn*OM»b«i. ScArMw«! MaA-und S«nenl«mgung Pnvtt- und ObtahtElraicrrtunQ 

Amtliche Bekanntmachungen 

Achtung Helfen Sie die Umwelt schützen 
Der Umlandverband Frankfurt sammelt kostenlos Sondermüll ein. 

Standorte des Umweltmobils: 
Mittwoch. 15. 5. 1996 

Städtischer Bauhof 
Hallenbad Westparkplatz 
Konrad-Adenauer-StraßeAft/endeplatz Süd 

Weißdornweg vor Hauszeile 79-81 
Altes Rathaus/Parkplatz 

Wernerplatz/Nordende Mierendorffstraße 
Raiffeisenstraße/Ostseite 

max, 100 kg bzw. Liter und Einzelgebinde nicht größer 

9.00 bis 11.00 Uhr 
11.30 bis 13.30 Uhr 
14.00 bis 16.00 Uhr 
Freitag. 17. 5. 1996 
9.00 bis 11.00 Uhr 

11.45 bis 13.45 Uhr 
Samstag. 18. 5.1996 

8.00 bis 9.30 Uhr 
10.15 bis 11.45 Uhr 
Sonderabfallmengen sind 
als 
20 I aus: 
Haushalt: 
Putz- und Scheuermittel. Abflußreiniger, Rohrreiniger, WC-Reiniger, Flecken- und 
Desinfektionsmittel, Raum- und Hygienespray, Insektenspray, Ungeziefervertil- 
gungsmittel. Mottenschutzmittel, Metall- und Silberputzmittel, Backofenreiniger, 
Herdputzmittel, Entkalker, Schimmelvernichtungsmittel, Fritierölreste, Fette, 
Thermometer (Bruch), Möbelpolitur 
Chemikalien: 
Säuren, Laugen, sonstige Konzentrate, organische und anorganische Chemikalien, 
Ammoniaklösung 
Körperpfleqemittel. Kosmetika: 
Haarspray, Deospray, überlagerte Kosmetika 
Hobby: 
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Pinselreiniger, Terpentin, Fotochemikalien (Entwick- 
ler und Fixierer bitte nicht zusammenschütten), Kleber, Leim, Nitro-Verdünner, 
Abbeizmittel 
Elektrohandel: 
Batterien (Trockenbatterien), Nickel-Cadmium-Akkumulatoren, Quecksilberbatte- 
rien, Knopfzellen, Klein-Kondensatoren (max. 10 kg. Gesamtlieferung), Leuchtstoff- 
röhren (bis 3 Stück) 
Haus. Garten. Landwirtschaft: 
Holzschutzmittel, Carbolineum, Pflanzenschutzmittel, Unkrautvernichtungsmittel, 
Schädlingsbekämpfungsmittel, Gifte (Rattengift), Düngemittel 
Nutzen Sie die Möglichkeit Problemstoffe unproblematisch zu beseitigen. 

Langen, den 22. 4. 1996 
Der Magistrat der Stadt Langen 
K.-D. Schneider, Erster Stadtrat 

Wichtig für Anzeigenkunden 

[[bSJOQQ® 

für die nächste Freitags-Ausgabe der 

Langener Zeitung 

ist am 

Dienstag, dem 14. Mai 1996 

um 15 Uhr 

^""r—Sintt«rt.chntk 
3D Badplanung 

1 

Sanitäre Anlagen 
Gasheizungen Spenglerarbeiten 

Tel. 069/866362 
OF Bürgel, Schönbornstr.47 

Chgngswten 
Montag 13 OO-'B 30 Uhr 
Oenst^^retTag 6 30-^ B 30 | 
Samstag 6 DO-M 00 Uhr 
R^W5trafle24 
63225 Langen 
Wi Monttia Sctiart«^ 

mr vtrlnUmi CXKLUW^nduktt von: 
TIQILINEA-i-Modeschmuck 

Wintergärten 
kauft man b«l 
LUX I 
Hinter dci Altdorfer Kirche 30a 
64832 Babenhausen 
Telefon: 06073 - 20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

Ferlenwohr)ung Hochschwarz- 
wald. eig. Hallenbad, Terrasse. Ten- 
nispi., Sauna. Kabel-TV, 2 Pers . 
DM 50.-pro Tag,06198/81 98 

KAIMFfi^UCME 

Kaufe altes Porzellan. Postkarten, 
Gemälde. Bücher.BAUER. Telefon 
069 / 55 59 98 

Langen 

Öffentliche Ausschreibung 

öffantlich« Ausschreibung nach VOL/A 
Der Magistrat der Stadt Langen, vertreten durch die Kommunalen Be- 
triebe - Eigenbetrieb -, Moselstraße 11, 63225 Langen, beabsichiigt 
tumusgemäß den Austausch von Spielsand aus Sandkästen der städ- 
tischen Spielplätze und der städtischen Kindertagesstätten. 
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A wird von der Vergabestol- 
le des Magistrates der Stadt Langen. Südliche Ringstraße 80, 63225 
Langen, durchgeführt. 
Im wesentlichen sind folgende Leistungen zu erbringen: 
• ca. 817 cbm Spielsand ausheben, laden und ordnungsgemäß ent- 

sorgen 
- ca. 949 cbm Spielsand liefern und einbauen 
Es handelt sich um insgesamt 28 Standorte im Stadtgebiet. 
Mit den Arbeiten ist innerhalb von 14 Tagen nach Auftragserteilung zu 
beginnen. Die Ausführungsfrist beträgt vier Wochen. 
Geeignete Bewerber können die Angebotsunterlagen ab Montag, den 
13. 5. 1996. im Rathaus Langen, Vergabestelle, Zimmer 317, gegen 
vorherige Einzahlung von DM 10.- abholen oder schriftlich unter Beifü- 
gung des quittierten Einzahlungsbeleges bei der Vergabestelle, Südli- 
che Ringstraße 80, 63225 Langen, anfordern. 
Die Einzahlung der Ausschreibungsgebühr, die in keinem Falle zu- 
rückerstattet wird, ist auf das Konto Nr. 026 000 463 bei der Sparkas- 
se Langen-Seligenstadt, BLZ 506 521 24, oder eines der anderen 
Konten der Stadtkasse Langen bei allen Banken und Sparkassen un- 
ter Hinweis auf die Maßnahme vorzunehmen. 
Die Frist zur Abgabe der Angebote wird auf Donnerstag, den 30. Mai 
1996, 24 Uhr. festgelegt. Bis zu diesem Zeitpunkt sind die Angebote 
im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift der Maßnahme bei 
der Vergabestelle der Stadt Langen einzureichen. 
Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 20. Juni 1996. 
Für Rückfragen zur Ausschreibung steht den Bewerbern Herr Hoch- 
stein von den Kommunalen Betrieben unter der Rufnummer 06103 / 
59 24 68 0. Fax 06103 / 59 24 25 zur Verfügung. 

Die Vergabestelle der Stadt Langen. Herr Schreiber, ist unter der Ruf- 
nummer 06103 / 20 32 32 0. Fax 06103 / 2 63 02 zu erreichen. 
Angebole. auf die bis zum Ablauf der Bindefrist ein Auftrag nicht erteilt 
wird, gelten als nicht berücksichtigt. 
Langen, den 10. Mai 1996 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Schneider, Erster Stadtrat 

öffentlich« Ausschreibung nach § 3, Abs. 1 (1) VOB/A 
Bauherr: Magistrat der Stadt Langen. Südliche Ringstraße 80. 

63225 Langen 
Ausschreibende 
Stelle: Magistrat der Stadt Langen • Vergabestelle -, Süd- 

liche Ringstraße 80. 63225 Langen 
Baumaßnahme: 
Im Zuge des Endausbaues beabsichtigt der Magistrat der Stadt Lan- 
gen die Vergabe von Straßenbauarbeiten, 2. BA. im Gebiet des Be- 
bauungsplans Nr. 16. Wohngebiet am Steinberg. Im einzelnen han- 
delt es sich um Teilbereiche der Straßen Oberer Steinberg. Am Berg- 
fried und Steinweg. Die genannten Straßen sind als Baustraßen her- 
gestellt, mit beidseitigen Betonbalken versehen, die als Rinnenfunda- 
mente dienen. Schottertragschicht und Bitumentragschicht sind weit- 
gehend vorhanden. Der Endausbau der Straßen erfolgt in bituminöser 
Bauweise mit aufgepflasterten Kreuzungen, Seitenstraßen sowie 
Gehwege im Pflaster. 
Im wesentlichen sind folgende Arbelten auszuführen: 
1. Aufbruch Schwarzdecke 1 700 qm 
2a. Aushub. Bodenklasse 3-6 - Schotter, bis 30 cm tief 3 200 qm 
2b. Aushub. Bodenklasse 3-6 400 cbm 
3. Bordstein-ZRinnenarbeiten 2 600 lfd. m 
4. Unterbauarbeiten/Schotterlragschicht 5 000 qm 
5. Asphalttrag-. Binder-und Deckschicht 3100qm 
6. ßetonpflasterarbeiten 9 000 qm 
7. Alternative Pflaslerprägung auf Asphaltflächen 270 qm 
8. div. Nebenarbeiten. 
Baubeginn: 15. Juli 1996 
Ausführungszeit: Bis Dezember 1996 
Geeignete Bewerber können die Angebotsunterlagen ab Dienstag, 
dem 14. Mai 1996. im Rathaus Langen. Vergabestelle. Zimmer 317. 
gegen vorherige Einzahlung von 50.- DM abholen oder schriftlich un- 
ter Beifügung des quittierten Einzahlungsbeleges bei der Vergabe- 
stelle. Südliche Ringstraße 80, 63225 Langen, anfordem. 
Die Einzahlung der Ausschreibungsgebühr, die in keinem Falle zu- 
rückerstattet wird, ist auf das Konto Nr. 026 000 463 bei der Sparkas- 
se Langen-Seligenstadt. BLZ 506 521 24. oder eines der anderen 
Konten der Stadtkasse Langen bei allen Banken und Sparkassen un- 
ter Hinweis auf die Baumaßnahme vorzunehmen. 
Eröffnungstermin ist Dienstag, der 4. Juni 1996, 11 Uhr, im 
Rathaus Langen, kleiner Sitzungssaal, Zimmer 139. 
Die Angebote, die in deutscher Sprache abgefaßt sein müssen, sind 
bis zum Eröffnungstermin im verschlossenen Umschlag mit der deutli- 
chen Aufschrift der Baumaßnahme bei der Vergabestelle der Stadt 
Langen einzureichen. 
Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 5. 7. 1996 
Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter oder deren Bevollmächtigte zu- 
gelassen. 
Als Sicherheiten werden gefordert; 
Durchführungsbürgschaft = 5% der Auftragssumme 
Gewährleistungsbürgschaft s 3% der Abrechnungssumme 
Für Rückfragen zur Ausschreibung steht den Bewerbern Frau Tauch- 
mann von den Kommunalen Betrieben, Moselstraße 11. 63225 Lan- 
gen. unter 06103 / 59 24 46 o. Fax 06103 / 59 24 25 zur Verfügung. 
Die Vergabestelle der Stadt Langen, Herr Schreiber, ist unter 06103 / 
20 32 32 oder Fax 06103 / 2 63 02 zu erreichen. 
Die Anschrift der Vergat>eprüfstelle nach § 31 VOB/A lautet: Regie- 
rungspräsidium. Dez. IV. 33 b, Wilhelminenstraße 1-3, 64278 Darm- 
stadt. 
Langen, den 10. Mai 1996 

OER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Schneider, Erster Stadtrat 

(MTENBACIfPOST OFFENBACH.POST 

Leser-Service 

Prämie des Monats 

... unser Dankeschön für Sie 
Wenn Sie für die Otfenbach-Post einen neuen Leser ge- 
winnen. bedanken wir uns mit einem 

Mufti-Schleifer P083 mit Electronic 
von Black & Decker bei Ihnen. 
Ein Schileifgerät für alle Schleifarbeiten. Es ist einsetzbar 
als Exzenterschleifer für grobe Schleifarbeiten, als 
Schwingschleifer für feines Schleifen auf größeren 
Flächen, als Dreiecksschleifer für feines Schleifen bis in 
den letzten Winkel. Das Gerät besitzt eine integrierte 
Staubfangkassette für effiziente Staubabsaugung bei allen 
Anwendungen und ein 3-fk/leler-Kabel. 
Sie haben auf das Gerät eine 2-Jahre-Vollgarantie, 
Technische Daten: 155 Watt, Schleifteller in Funktion 
Exzenterschleifer 125 mm Durchmesser 
Ich bin berechtigt, innerhalb von 7 Tagen die Bestellung des Abonnements 
ohne Angabe von Gründen schriftlich zu widerrufen. Zur Wahrung der Frist 
genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs 

Prämien-Coupon 
Bitte einsenden an Offenbach-Post, Vertriebsabteilung, Postfach 
10 02 63. 63002 Offenbach 

GUTSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser als neuen Alx)nnenten 
geworben. Nach Überprüfung und Zahlung der Bezugsgebühr des neu- 
en Lesers für mindestens 3 Monate, erhalte ich die gewünschte Werbe- 
pramie. 
Der Prämienwunsch kann nachträglich nicht geändert werden. 
'Multi-Schleifer P083 
PRAMIENWUNSCH 

Krar" 

VOflNAME 

STRASSE 

SRt 

DATUM/UNTERSCHRIFT 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit bestelle ich zum die OFFENBACH- 
POST mit einer Mindestbezugszeit von 24 Monaten und weiter bis. auf 
Widerruf zum ortsüblichen Bezugspreis. Danach sind Kündigungen nur 
zum Quartalsende möglich und müssen spätestens am 15. vor Guartals- 
ende schriftlich beim Verlag eingehen. 
Ich war in den letzten 6 Monaten nicht Bezieher ihrer Zeitung und habe 
keinen gemeinsamen Haushalt mit dem Vermittler. 

STRASSE 

ORT DATUM / UNTERSCHRIFT 
Ich ermächtige den Verlag bis auf Widerruf vierteljährlich die Bezugsge- 
bühren für mein Abonnement bei Fälligkeit einzuziehen und mein Konto 
entsprechend zu belasten. 

BLZ (KONTO-NR.) 

bei Spari<asse, Filialbez., Postscheckamt 

Ich bin berechtigt, innerhalb von 7 Tagen die Bestellung des Abonne- 
ments ohne Angabe von Gründen schriftlich bei der OFFENBACH- 
POST zu widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige 
Absendung des Widerrufs. 

Datum Unterschritt 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung. Geschenk- 
abonnements, Werbung von Ehe- 
partnern oder im gleichen Haus- 
halt lebenden Personen. Um- 
schreibungen innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften 
sowie Bestellungen nach Bezugs- 
unterbrechungen werden als 
Werbung nicht anerkannt. 
2. Prämienwerbungen gelten 
nicht, wenn im gleichen Haushalt 
lebende Personen im zeitlichen 
Zusammenhang mit der Neube- 
stellung ihr Abonnement kündi- 
gen. Durch das neue Abonne- 
ment wird kein bestehendes 
Abonnement innerhalb der näch- 
sten 24 Monate aufgelöst. 

3. Werbungen werden nur aner- 
kannt, wenn der Werber und der 
Geworbene persönlich unter- 
schrieben haben. 
4. Eventuelle Erhöhungen des 
Abcnnementpreises entbinden 
nicht von diesem Vertrag, auch 
dann nicht, wenn Sie zwischen 
Vertragsabschluß und Liefert>e- 
ginn liegen. 
5. Sollte der geworbene Leser 
unseren Bezugsverpflichtungen 
nicht nachkommen, so muß der 
Wert^er aus wettbewerbsrechtli- 
chen Gründen dem Verlag den 
Wert der Werbeprämie zurückbe- 
zahlen. 

Wichtig für Anzeigenkunden 

V 

WkeUfeHfAtUmeh! 

Ikamine 
über 1000 Modelle... 

wenn Sie 
die Riesenauswahl 
In bester Qualität 

zu günstigen Preisen 
suchenl 

[MARMORKAMINE 

IjCmATTihSmmMtMiomAim 1/15.2 mCLMomMU fM.995,- 

KACHELKAMINE 

IMCI. klOMTAOt t2.9SS,» 1 

KUMPMTMOtmiM 
ONMfScMOMariMi 
SrvcKMSfOfMöor; 
DtpKMm,otn 
fucKtmummizTl 

[KACHEL- 

ÖFEN 
CM4ny-$ew KAcmionM 5/2.1 mCL.MOMTMt 

CfletTTV-Scwr KACHeioetM S/8, f IHCLMOHTAOi 
9.095, Die AMeaeBemN Pneise BeiNHALTtN 

Die BPeNMFFRnoe MoNTAoe dcr GenAre. 
Wie Abuldunq, jedoch oHwZuBeHöR. 

KAMIN- 

ÖFEN 

KAtmomiHMKII 
2,99S.' 

Bei Kaminöfen aezieMEN sich die 
Preise AUF Die Mooeue ohne 
Montage und Zubehör, jedoch 
INCL. ANUEFERUNQ. QROeEAuSWAHL 
an Kaminöfen! 

QuautAt MUSS nicht teuer sem! 
Besuchen Sie die schönsten Kamjm» 
UNO Kachblofenausstellunoen 
Deutschlands!- 
GmbH fCo. KQ 

,  
I Deutschland* gröBte Firma 
I im Kamin- A Kachalofenbau »TANPiCa MAUK - AUSSTSUUWCIW: <1111 sad Vife»! Am Seckbacher Cusch 

NrtlflfMuiaiiittaltuno, Mau» 6 Telefon (06101187071 Öffnungszeiten: Mo. • Fr. lO.iX) • 18Ä) Uhr, 5a 10 00 -16 00 unr 
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Topmodell 06071 / 2 58 79 
Charmant + hübsch 06071 / 8 15 72 

IHR NEUER 
VERTRAGSPARTNER IM 

RHEIN-MAIN-GEBIET 
<9CiiirnN.ER 

^Jeep 
URO Kraftfahrzeuge GmbH 

Sonnenwohnungen 
in Mülillieiin-Läminerspiel. 

Brentanostrafle 22 
In ruhiger, attraktiver Wohnlage 
in der Nähe des Naherholungs- 
gebietes bauen wir fü' Sie in- 
dividuelle und anspruchsvolle 
ETWs mit großzügigen Baikonen 
und z. T. eigenen Gärten, z. B 
3-ZI.-ETW, 69 nf, 298.500.-DM 
3'ZI.-ETW. 77 m*. 333 000.-DM 
d'ZI.'ETW, 75 rtf. 324 000.- DM 
4'ZI.-ETW. 95 nf. 409 000.- DM 
Der Baubeginn let erfolgt! 

Grundstücks- und 
Modellbesichtigung 

samsttgi von 15.00 bii 16.30 Uhr 

fllKVK KAISERLFISTR 5& 63067 OFFENBACH 
oder rufen Sie uns an untar 
Telefon 06181 / 66 75 15 
oder 069 / 8 29 74 90 

für die 
Jurtge Familie; 

Unser Sparhaue 
zum Rotetlft-Prelel 
Fordern Si« unter koklanfota» lr>Fo on. 

feam 
tCHiOttiLritiieit a*uiN 63477 Moinlol - Am Rafho Telafon Oö18W45( 

Viele Vögel haben unsere heimi- 
schen Sträucher zum Fressen 
gern. Im Gegensatz zu exoti- 
schen Ziergewächsen liefern sie 
ihnen nahrhafte Beute, "Hecken" 
auch Sie etwas Gutes für Ihren 
Garten aus. Näheres in der Bro- 
schüre "Heimische Sträucher", 

(bitte an untenstehende Adresse senden) 
Ja, ich möchte die Broschüre 'Heimische 
Sträucher" habtn. 3.- DM m Brief- marken liegen bei. 
Name. Vorname . 
Straße  
P12. Ort 

SCHORNSTEIN-Inr 
Mauern mil Klinkorn f Isolieren b. Versotlung od. Heizungsumslellg. mit 

, # Edelstahl-, • Glas- und • Schamotle-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin>lnstandselzunq$ GmbH ■ 61137 schöneck 
S 061871^6 37. bis 20.00" • Soforl-Ängebot - kein Vertrelerbesuch 

TiV 
Pferde-, Pritsche-, 
Alukoffer. Kipper 
Autotransp. Nutz- 
u. Freizeitanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnatz . "Aniiängevorrlchtung 

' iNRMTlEIMUI > 
PüImNMNn ' #Verkauf#TÜV' 

.Mrnmmgm,— . «Werkstatt 
SofoitmontagevonAHK.* e Vermietung 

Anhänger 600 kg DM 1 100.- 
kg Tandem ab DM 4 200. 

Camping- u. Frelzellartlkel 
6+11 

Ruten Sie ans an. 
IhrTIV-Team 

• Gasabnahme 

Mo.-Fr. 8.00-18.0 
Sa. 9.00-13.00 ( 

STELLENANGEBOTE 

Ambulante Hauskrankenpflege 
I - mit Sicherheit daheim - 

Arbeit, die Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

sucht zum solortigen Eintritt 

Krankenschwestern (Pfleger) 

Altenpfleger(innen) 

Personal zur Stundenbetreuung 
mit Examen auch als Aushilfe. 

Am Eichwald 27, 63150 Heusenstamm 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 60 12 12 

IDarnMtadt f ArtMlIgwit I rrankfurter unastraße 163IB 3> Tel 1061 S115S1509O (061 511371140 
lOffnungizilten: MO.-Fr. 9.00-18.30 Uhr, ■ 1^. S.GO • 14.00 Uhr. Ig. Sa. 9.00 < 16.00 Uhr I 

Wir sind ein Inkassounternehmen, das sich vornehmlich mit 
der Abwicklung von notleidenden Leasing- und Kreditverträ- 
gen aus dem Kfz-Bereich befaßt. Unsere Auftraggeber,sind 
namhafte Finanzierungs- und Leasingbanken aus dem 
gesamten Bundesgebiet. 
Für unsere Abteilung ,.Titulierte und ausgebuchte Forderun- 
gen" suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Rechlsanwaltsgehillin/ 

gehilfen 
Für diese eigenverantwortliche Position benötigen wir eine 
Verstärkung, die Erfahrung in der Zwangsvollstreckung 
mitbringt. 
Wenn Sie eine Aufgabe suchen, in der Sie auch eigene Ideen 
venvirklichen können und in der Sie noch maßgeblich an der 
Ausgestaltung vielfältiger Arbeitsabläufe mitwirken können, 
sollten Sie uns kurzfristig Ihre Bewerbungsunterlagen mit 
Angaben zum Eintrittstermin und Gehaltsvorstellung zur 
Verfügung stellen. 

Autopoit FahReug-Hamlels fimbH 
Inkassountefiielimen 

Birkenwaldstr. 38, 63179 Obertshausen 
Telefon 06104/98 47-0 

590." 

tveUO 

Feste Anstellung in einem großen/ 
soliden Unternehmen, gute 
Bezahlung und viel Abwechslung. 
Industriemechaniker 
auch Berufsanfänger 
Fachhelfer 
EleMro/Melall 
Kommlsslonierer 
mit Erfahrung 
Sprechen Sie mit uns; Tel. 069 / 82 51 81 
Waldstraße 45.63065 Offenbach oder 
06102 / 1 70 35. Frankfurter Str 181. 
Neu-Isenburg 

■ganze arbeit 

''Feste Anstellung in einem großer, 
soliden Uniernehmen. gute Bezat- 
lung und viel Abwechslung 
Sekretärin 
mit und ohne Fremdsprachen 
Industriekauflaute 
mit mit guten PC-Kenntnissen 
Sachbearbeiter 
Bereich Buchhaltung, Export 

Sprechen Sie mit uns; Tel. 069 / 82 51 81 
Waldstraße 45.63065 Offenbach oder 
06102/1 7035. Frankfurter Str. 181, 
Neu-Isenburg 

•tr randstad zeit-arbert tr randstad zert-arbeit 

lUlodeberaterinnen (dob) 
engagiert, kontaktfreudig, sou- 
verän u. erfolgsorientiert gesucht. 
Renommiertes Modeuntsrnsh- 
men wird seine Export-Designer- 
Kollektion ab Herbst in Deutsch- 
land Im Direktvertrieb vertreiben. 
A&RGmbH 
Daimlentr. 20,38446 Wolfsbure 
Tel. 05.161/S 40 II- Fax 5 40 17 

BESCHinUCHES 

Bllfar Haus- und WohnungstUren: 
siciier, hochwertig. Individuell 

Ihre Chance 

SCHLECKER BIETET AUFSTIEGSMÖGLICHKEITEN 
Wir sind das führende europaische Rlialuntor- 
nehmon im Sortimontsbereich Drogeriewaren 
mit Hauptsitz in Deutschland und Niederlas- 
sungen in Österreich, Holland, Frankreich und 
Spanien. 

Eine konsequente Unternehmensstrategie sowie erst- 
klassige Mitarbeiter sind die Basis unseres Erfolgs. 
Wir expandieren weiter und verstarken unsere 
Verkaufsmannschaft. 

Beratung und 
Montage vom 
Billar-Fachmann! 

So schön kann 
Sicherheit sein 

I Wir suchen für unseren Verkaufsbezirk in LANGEN 

VERKAUFSSTELLENVERWALTUNGEN 
Nach einer gewissen Einarbeitungszeit und Bewälirung 

besteht die iVlöglichkeit des Einsatzes ais 

• ASSISTENT DER BEZIRKSLEITUNG 

• BEZIRKSLEITUNG 
iWenn Sie gerne Verantwortung übernehmen, Mitaibeiter führen können und Teamarbeit} 
bevorzugen, dann sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen. Mehrjährige Erfahrung im Einzelhan-1 
del sind Voraussetzung. Branchenerfahrung ist nützlich, jedoch nicht unbedingt erforderlich. 
Wir bieten einen gut dotierten, ausbaufähigen und abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit allen 

I Sozialleistungen eines Großunternehmens.. I 
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte mit handgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Schulab-1 

[schlulB- und allen Tätigkeitszeugnissen sowie Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung. 

SCHLECKER 
SCHLECKER - Personalbüro 

60320 Frankfurt, Eschersheimer Landstr. 216, Tel. 069 / 5 60 11 72 

DSW 

SECURITY 

Wir gehören zur führender) Dienstleistungsgruppe im Bereich Sicherheit 
und Werkschutz in Europa. Für unsere Betriebsgeseilschaft in Frankfurt 

mit über 950 Mitarbeitern suchen wir ab sofort eine/n 

Personaisachbearbeiter/in 
wegen weiterer Expansion. Sie besitzen Kenntnisse im Lohn-, Steuer- 

und Soziaivarsicherungsrecht und haben Praxiserfahrung in der EDV-ge- 
steuerten Lohnabrechnung (DATEV und/oder PAISY). 

Sie bearbeiten das gesamte Spektrum vom Eintritt des l\/litarbeiters bis 
zum Austritt. Weiterhin sind Sie verantwortlich für die Personalbeschaf- 
fung. Sie haben daher Freude am Umgang mit IVIenschen und verlieren 

auch in hektischen l\/lomenten nicht die Übersicht und Freundlichkeit. 
Dies gilt auch für Ihren telefonischen Eindruck. Teamorientiertes Arbeiten 

ist für Sie kein Fremdwort. 
Mit diesen Eigenschaften passen Sie gut in unser Team. 

Bitte senden Sie uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit 
Lichtbild zu. 

DSW SECURITY GmbH 
z. Hd. Herrn Noll 

Heerstraße 50, 60488 Frankfurt am Main 

Wissen kommt nicht von ungefälir, Zeltungsleser wissen melir! 

Billar Haus- und Wohnungstüren, Aus 
hochwertigem Material und von hand- 
werklicher Perfektion, Sie erhöhen die 
Einbruch-Sicherheit mit wirkungsvoller 
Sicherheitstechnik und schenken Ih- 
nen über viele Jahre Schutz und 
Schönheit. 
Wählen Sie aus über 2000 Möglichkei- 
len der Gestaltung - nach Ihrem indivi- 
duellen Geschmack. Wir lertigen exakt 
nach Ihren Maßen. In Ihrem Billar-Slu- 
dio werden Sie auslührlich beraten. 
Blllar-Studio 
Billar GmbH & Co. Franklurl KG 
60311 Franklurt am Main 
BelhmannstraDe 50-54 
(gegenüber Franklurter Hol) 
Telelon 069 / 28 55 77 
Zweigstelle: 
63450 Hanau 
Langstraße 42-44 
Telefon 06181 /2 66 53 
Olfenbach, Tel. 069/82 36 32 51 

Blffar 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Büromöbel Immer günstig, neu und 
gebraucht, ab Lager. Tel. 06051 / 
37 25 32 - gewerblich, 
Baumfällen jeder Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Garten-Neuanlagen, Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH, Neu-Isenburg. 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 

GARitGEN 
Wensauer Fertiggaragen 
aus Massivbeton. Fugen- 
frei, dicht und beständig. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutzung. Sprechen Sie 

mil Herrn Lorenz: 
Tel. 06027-200320 
ax 06027-200310 

cninpcp 
F ertig-Garggen 

über 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
H«fT Hoffmann macht 
Ihnen ein gutes Angebot. 
Tel. 06172-969698 
Fax 06172-969698 
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Quaütät ab Werk! 

Pcrgasofc Wintergarten 

QtbOhrtnfr«i«s 
Info-Tilefon 
01 30/95 02 25 

Erfüllen St« lieh Ihrtn 
ptrtönlichtn Wohntraum 
- nrtit «intm P«rgaiol« 
Wintergarttn. 
Lassan Sia sich von uns 
unvarbtndlich baratan. 
Und bald wardan auch 
Sie das ganza Jahr Obar 
In Urlaubsstimmung sain. 
[ Schmitt fbaufchnik I 

litMtnt • TuaeiM 
SOLARBAU-SYSTCM 

denn bei Glas blicken wir durch! 

ÜHIHM 47.- 
IKilW 51.- 
imiltW 54.- 
mgjinm 31.- 
irwiiiim 54.' 
lUfflilim 55.- 
mmiiiiii 70.- 
EHZEHBD 73.- 
mtWIHI 77.- 
iimmtii 80.- 
itmim S3.- 
IHTOilHi 90.- 
iiifl.mHii 95.- 
Ililff.'ill»!! 80.- 
IHff.'iHtill 88.- 
üilfiUmi 145.- 
iimfiiiH'l 90.- 
tiilflMIli'i 130.- 
FMiim 18S.- 
Rnzmin 

Die Augen 1 

hat er von seiner 

Mutter. 

Aids 

auch. 

Solange fi'nuen ii\ vielon l>ändorn nicht ontscholden 
können, mit wom und wie üio oexuoll vorkehren, 
werdet» nie immer mehr Aido-infizierte Kinder zur 
Welt bringen. UNICEF kUmmert aich um diese Kinder. 
Und fördert zuorttzlich Aufklürungakampagnen über 
Verhütung und aexueXle Selbstbeotimmung der 
Frau. Helfen Sie UNICEF: Spendenkonto 300 000 bei 
allen Banken, Sparkassen und der Poutbank Köln. 

Unicef 

LADENLOKALE 
mit Verkaufsflächen ab 100 in allen deutschen 

Großstädten und in allen Orlen ab 2000 Einwohnern 

PT^TranM 
W.rbi«Un. OOUl COI#CD 
Lanalnsttgen MitiverlragzuSpilzinbcdmaungen H LC Vm C 

chi6,iv0rlg6Sich6rtpMfclf.. Cvfi4nrifiM(><«hi«MiiHM OA«ti>t<iii lot# 
Übernahme soforlo zu ledemspatorenZeiipunM EXpanSlOnSaDieilUlig. POStfaGl) 1354 
Wir verhandeln über 89573 Etiingen 

Tel: »"91 / 50H.-2«,-276,-280,-l93 

""T "1  

Filmtheater empfehlen sich! 

omjCHArrLicHes 

H»ißm Prmlam für »iarkm RmHmnl 

NEno 

Reifen-Räder-Discount 

Das große Pergo Prels-Faatlvall 
Kaufen Sie jetzt* 

einen 
Laminatboden 

* Denn J»tzt gibt m die günatlgen Pergo- 
FeetlvehDekorel A 

Aber nur bi» 31.S. 1996 
AMM 1IM Uhr 1$ 

SM.$MmiaMUhr ' tttetmnmttuik fmtit'o*^ 

■J-. ? 
0 = c _ 

Efc' 
M ♦- sz ^ 
'± A 
_j £ 

Tel.:OftlW/2 22M 

■ütimviiiinf '^"16)" 
TSfli W30 Sa*So.Di i74b.Sj 23 15Uhr 
KURT RUSSELL STEVEN SEAGAL 

EINSAME 
ENTSCHEIDUNG 

(!• HUttuflM fftKM* Mmmil rai Erti Kurt NmmIi m TwHrm ActMn IMI' 

IClIMO nSTEWS 

Fr-So »Oi 16 00 Uhr (OA) 
Walt Disney s 

TOY STORY 

NEUI 
Ab DOI (6) 

Tig" »30U»w .5« Sfl OiHISi ' ■'..?! iSU'r 
HINREISSENO WiniGI 

Nach EINf tuifeiienr. 
fünf WtldiooiwtiePci'iei 
v""' Miliovei 

Urwald "'ff'* 
ft-So .Dl leOOUhrio* 

JMS ü iJitd !ÄUiBir/ vjiü 

Tcl:n<il()3/2')TTn 

inissEifAb^Miei f 
Tag! 20 00 Uhr > Sa 4 ^ 

So 17 30 Uhr »Sa 22 30 Uhr 
Koljo Riemann, Honnes Jaenkke 

und Heinz Hoenig 

NufäusLjebe K 
AllEINf GEGEN DIE UHTERWtLT! """ 

mmmmin umm s 
0. .2?30Uhr SNE/U(-PREVIEW(18) Ci 

Ml . 23 59 Uhr n[Vllwn»l<ilii)<|l7|>iOn 

VERÜHETUNfiEN 1 IMMOBILIEN 

stemkamp 
Kalle - Klimalcclitiik 

Ik'ratun^ 
IManiing 
Service 

AllHMuIiirk-r Stralk' ,U • Hainhiirg 
rc!c(onl>f»IK:/4()7'i 

FLIESEN GALERIE 

H WdlM 
■ Beratung ■ Verkauf ■ Service 

Rodgau-WelßklrchAn 
Ladenlokal/Buro. sofort frei, ca 
160m?. 2 Stellpl., DM 2.400.- zzgl 
Nk + Kt. + Prov. 

Immobilien Gesellschaft mbH 
der Frankfurter Volksbank 

Tel: 06173/808-423 Hr. Flottmann 
auch Samstag von 10.00-12.00 Uhr 

9rg. 3- 
81m? NB/EB. 2,0G. m. TG-Platz. DM 
1.220.-+ Nk + Kt.. von privat, 
Tel.; 0177/3037728 
Malnhausen-Zellh.: Rheinstr. 8. 
2-ZKB (Bj. 93). 54 m? Wfl.. HP. Blk., 
DM 790.-zzgl. Uml. + Kt. 
Lautz Immobilien 06106/2 41 53 

HAINER WOCHENBLATT 
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BanmläHdienst 
Garlensäuberung. Heckenschnill 

und Rasenschnitt Entsorgung. 
Fa. Holzkell 
Unverbindlicher 

Kostenvoranschlag! 
Telefon 06078 / 7 21 15 

Dachdeckungen aller Art, Repara- 
turschnelldlenst lür Steil-, Flacri- 
dach und Dachrinnen. 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01. Mo -Fr. 7.30-16.30, 
Fax: 069 / 86 90 02 

J 

• » i • ^ ■ l ■ ' ' 

I Augen zu und rein — mit einem beherzten Sprung eröffnete die ehrenamtliche Stadträ- 
Itin Sabine Ruschmeier am Sonntagvormittag die Saison Im Drelelcher Parkschwimmbad. Erst 
I wollte sie das mit 18,5 Grad Celsius doch noch etwas kühle Naß gleich wieder verlassen, doch 
dann fühlte sie sich mit einem Mal so wohl, daß sie ein weiteres Ründchen dranhängte. Das Park- 
schwimmbad wird jedes Jahr nach der Winterpause traditionell durch einen Drelelcher Lokalpoll- 
tlker In Betrieb genommen. Der Leiter des Kultur- und Sportamtes, Jürgen Hegmann, bedankte 
sich ganz besonders t>el Betriebsleiter Norbert Schäfer und seinem Team, die das Bad nach der 
langen Kälteperlode wieder rechtzeitig auf Vordermann gebracht haben. Text / Foto: Strohleldt 

Wir wollen, daB Sie 
sicher leben^^^^ 

llire Poliiei.^^Ki^LJ 

i 60437 Fronkfurf/Main 
Bptnet Stf. 107 'n'069/9S0;92 44 6ewerb»9'birl Nirdei-hchbaih 

63069 Offenbach Sihumanntli. 142 TT069/98340104 

W/r waschen 
Ihn Teppiche... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen, 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Frei Haus (wir holen utid bringeni 

•s Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
^^Annahni^r^einigungeTui^^ 

UNTEMUCHT 

Nachhilfe von Privat! Preisw. Nach- 
hilfe in Mathe. Englisch. Deutsch, La- 
tein. Chemie u. Physik bis 10. Klasse. 
Tel. 06103/3 69 85 

.□unKcr© 
Telefon 06106 84000 

If^MOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 

LartMn Si« § 

Tanzen! 

E 

In jedem Alter 
FIT & FUN pur! 

^ DISCOFOX-KURSE: ri, 49.- 

TAWZ'-ScImlE CARRI 
An der Tritt 65, Drelelch-Dr'haln 
Info-Tel.: (06103)985166 

• für einen Ingenieur ein Reihen* 
haus oder eine Ooppelhaushälfte 
bis DM 570 000.- 

• für eine Handwerkerfamille ein 2- 
3-Famitien-Haus 

• für eine Arztfamilie freist. 1-FH bis 
1,2 Mio. 

• für Immobiiieneinsteiger 1-3-Zim- 
mer-ETW 

Unsere über 20jährige Erfahrung ist 
Ihre Sicherheit, einen marktgerechlen 
Preis zu erzielen. Wir sind bekannt für 
seriöse Abwicklung bis zum not. Kauf- 
vertrag und darüber hinaus' 
Rodgau-Jügesheim • Ludwigsir. 105 

^ L Sybille Seyferth Immobilien 
"WIR FÜR SIE" 

IMMO-BÖRSE 
(frofk'% .Angebot nn Mk't»ohnunui-n! 

IR habfn )-4 li.W hj:. mit .W-125 W fl. 
Fl'R nurI)M<An..bi»n»0.-*\K KI kiinnti 
SIK Ihr nrurs Dfimi/i! in der tiin Ihnen 

hevur/ui^lrn I auv hr/irhi-n. 
"SIE" suchen - "WIR" finden 

Tel.: 0 6106/82 6145 

tmtt 

Keine 
Kompromisse 
beim Markisenkauf 
Darum arabella-Markisen von; 
Rolladenfachmann 

Beslehom und Co. GmbH 
Markisen, Fenster, Rolladen 

63303 Dr.-Sprendlingen 
Robert-Bosch-Slr. 26 
06103/37 36 87-97 

Nachhilfe preiswert! 

Bei der Schülerhilfe gibt es ."-yv. 
erfolgreiche und preiswerte . - > 
Nachhilfe in Kleingruppen • 
von der Grundschule bis ^ Ö 
zum Abitur. Ä'* '* n 

Lernen macht wieder Spaß 
Dietzenbach, CIty-Center 3. OG  Tel. 2 63 90 
Heusenstamm, Frankfurter Straße 57  Tel. 39 37 
Langen. Bahnstraße 75  Tel. 53 1 22 
Offenbach, Kaiserstraße 63  Tel. 88 29 57 
Dieburg, Markt 2   Tel. 19 4 18 
Mühlheim, Bahnhofstraße 18  Tel. 19418 
Obertshausen, Robert-Koch-Straße 2  Tel. 19 4 18 
Rodgau, Rodensteinstraße 7  Tel. 19 4 18 
Rödermark, Am Rosengarten 1   Tel. 19 4 18 
Seligenstadt, Kleine Maingasse 1   Tel. 19 4 18 

Beratung und Anmeldung: Mo. - Fr. 15.00 bis 17.30 Uhr 

■) 

fut 

i:? I 

Eigentumswohnungeif 
direkt vom Bauherrn 

In zentraler Lage, nur 6 Wohnungen mit 
geh Ausstatt., 2- und 3-Zi.-Wohnungen 
V. 48-79 m-, mit Blk.. bezugsfertig ab 
April '96, z. B. 3-ZW. 63 m-. nur DM 
297 000 - + Pkw-Stellpl, Besichtigung 
Dietzenbach. Babenhduser Str. 39. je- 
weils Sa. 13 Uhr Od So. 14-17 Uhr Un- 
verbindl. Info; 
9 06074 / 9 93 88 o. 069 / 88 23 56 

oder im Teeladen Dietzenbach 

\m 
stkimkkm 
ImmubÜien GmbH 
Sie möchten Ihr Haus Mter Ihre 

ETWverjuiulen? 
Wir auch, wir haben sogar 
finanutarke Kunden! Die 

Abwicklung für Sie ist kostenlos! 
Nutzen Sie unsere Erfahrung 

für Ihren Verkauf! 
Rufen Sie an und los geht's... 

Q«bi«t«leitung 
Thorsten Kattler 
@06181 /66 25 00 
iMH Im FinaiuV*rbund der 
BSS Volk»banktn Raiffcisenbanken 

VERMISCHTES 

Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew. 

Hellseherin-Wahrsagerin, Lebens- 
beratung. Kartenlegen. Handlesen. 
Pendeln, Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen. 006106 / 6 19 59 gew. 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung Ist hierfür die Ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Feitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend. 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 
Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe Ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe 
am Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
geb. Finke 

Sprendlingen, Hauptstraße 20 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 34.50" 

^erzlichen Dank für alle guteii^ 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

yOflenthal,Taunusstraße  

W mm hoch, 1 spaltig, DM 27.60* 
'Preise inkl. MwSt. 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen. Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesangver- 
ein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Muiier 
Dreieichenhain. Pfarrgasse 

40 mm hoch, 2spaltig, DM 55.20' 

Winkelsmühle: 

Feier zu Ehren 

zweier Helfer 
Dreicichenhain - Anläß- 

lich der zehnjährigen eh- 
renamtlichen Gruppenar- 
beit von Barbara Wcstphal 
und Gustav Napp veran- 
.slaltet die Winkelsmühle 
am Montag, 13. Mai, ein 
Fest. Die Veranstaltung im 
katholischen Dekanats- 
und Gemeindezentrum, 
Taunusstraße, beginnt um 
14.30 Uhr, Einlaß ist ab 14 
Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Mitwirkende sind: der 
Singkreis der Winkels- 
niühle unter Leitung von 
Marianne Schlaefcke, der 
Tanzkreis und die Gymna- 
stikgruppe unter Leitung 
von Barbara Westphal so- 
wie das Salonorchester 
Winkelsmühle unter Lei- 
tung von Gustav Napp. Zur 
Feier sind alle, die Spaß an 
Gesang, Tanz und Musik 
haben, eingeladen. 

Außenstelle 

nicht besetzt 
Dreieichenhain - Die Au- 

ßenstelle der Verwaltung in 
Dreieichenhain ist vom 10. 
bis 24. Mai geschlossen. Die 
Mitarbeiter der übrigen Ver- 
waltungsstellen im Rathaus 
Sprendlingen stehen wäh- 
rend der üblichen Öffnungs- 
zeiten zur Verfügung. 

Grünes Licht für den 

Bau der Kinderfarm 

Klage abgewiesen / Mittel freigestellt 
Dreieich (hob) - Der 

Streit umd den geplanten 
Bau der Dreieichhörchen- 
farm scheint vorerst ent- 
schieden. Nachdem der 
Kasseler Verwaltungsge- 
richtshof die Klage der 
Anwohner abgewiesen 
hat, steht dem Bau der 
Kinderfarm nichts mehr 
im Wege. 

Nach .Bekanntgabe des 
Urteils reagierte der Ma- 
gistrat der Stadt Dreieich 
umgehend: Die 89 000 
Mark Zu.schuß zum Bau 
der Jugendstätte, die auf- 
grund des schwebenden 
Verfahrens gesperrt wor- 
den waren, wurden jetzt 
von den Stadtverordneten 
wieder freigegeben. ,,Wir 
freuen uns, daß der Ver- 
waltungsgerichtshof für 
den Bau der Dreieich- 
hörnchenfarm nun grünes 
Licht' gegeben hat und 
hoffen, mit den Erschließ- 
ungsarbeiten des Grund- 
stücks schnellstmöglich 
beginnen zu können", ver- 

kündete Bürgermeister 
Bernd Abeln, 

Die Kasseler Richter ha- 
ben damit das Urteil des 
Verwaltungsgerichtes 
Darmstadt bestätigt und 
die Baugenehmigung des 
Kreises Offenbach für gül- 
tig erklärt. Zuvor hatten 
Anwohner gegen den Bau 
der Kinder- und Jugend- 
farm geklagt, da sich das 
Areal der Dreieichhörn- 
chenfarm in einem 
Feuchtgebiet befände, in 
dem unzählige seltene Vo- 
gelarten lebten. 

Das Gericht folgte der 
Argumentation der Natur- 
schützer und Anwohner 
jedoch nicht. Das noch an- 
hängige Hauptsachever- 
fahren einiger Anwohner 
gegen den Bau der Drei- 
eichhörnchenfarm am 
Verwaltungsgerichtshof 
wird sich allerdings noch 
über einige Jahre bis zur 
endgültigen Urteilsver- 
kündung hinziehen. 

Sitzung des 

Ortsbeirates 
Dreicichenhain - Die 

Sitzung des Ortsbeira- 
tes, Ortsbezirk Dreiei- 
chenhain, findet am 
kommenden Mittwoch, 
l,"). Mai, um 20 Uhr im 
Burghofsaal Dreiei- 
chenhain (Raum zwei 
und drei) statt. 

Aquarell- und Zeichenkurse 
Dreieichenhain (hob) - Aufgrund der regen Nachfrage wer- 

den auch weiterhin in der Begegnungsstätte Winkelsmühle des 
Diakonischen Werkes Aquarell- und Zeichenkurse unter Lei- 
tung von Helge Husmarm angeboten. Wer die Aquarellmalerei 
erlernen oder seine Kenntnisse vertiefen möchte, hat dienstags 
und donnerstags zwischen 10 und 11.30 Uhr dazu Gelegenheit. 
Die neuen Kurse umfassen wieder zwölf Veranstaltungen und 
starten am 14, Mai bzw. 23. Mai, 

Ein Zeichenkurs findet mittwochs in der Zeit zwischen 10 
und 11.30 Uhr statt. Start ist der 15. Mai. Zu den Kursen kön- 
nen sich Erwachsene aller Altersgruppen anmelden. Um früh- 
zeitige Anmeldung unter der Telefonnummer 8 68 68 wird ge- 
beten. 

Konflikte eindrucksvoll gelöst 

Großes Abschlußfest des Projektes „Miteinander — Gegeneinander" 
Dreieich (hob) - Beim gro- 

ßen Abschlußfest des Pro- 
jektes ,,Miteinander — Ge- 
geneinander" am kommen- 
den Montag. 13, Mai. ab 
19.30 Uhr, im Foyer des 
Bürgerhauses Sprendlingen 
werden alle beteiligten 
Gruppen die Ergebnisse 
ihrer Projekte vorstellen. 

Auf Initiative des Kreise- 
lternbeirats hatte die Ju- 
gendpflege der Stadt Drei- 
eich in Zusammenarbeit mit 
dem Kreiselternbeirat und 
dem Deutschen Kinder- 
schutzbund, Westkreis Of- 
fenbach, das Projekt ,,Mit- 
einander — Gegeneinan- 
der" im Mai 199,5 ins Leben 
gerufen. Diese Idee wurde 
von interessierten Mitarbei- 
terinnen und Mitarbeitern 
in Schulen, Kindergärten, 
Jugendzentren und Eltern- 
beiräten aufgegriffen. In 
den seit September 1995 
entstandenen Arbeitsgrup- 
pen haben sich Kinder, Ju- 
gendliche, Pädagogen und 

Eltern intensiv mit K(m- 
fliktthemen und deren Lö- 
sung sowie mit der Ent- 
wicklung von Fähigkeiten 
für ein besseres Miteinan- 
der beschäftigt. 

So verschiedenartig, wie 
die Projekte, wird auch die 
Präsentation der Ergebnis- 
se durch die einzelnen , 
Gruppen sein. Wandzeitun- 
gen, Musik, Fotos und Ge- 
spräche über die Erfahrun- 
gen werden einem interes- 
sierten Publikum vorge- 
stellt, Für viele Gruppen 
wird die Veranstaltung in- 
des mehr eine Zwischenbi- 
lanz als ein Abschluß sein, 
denn viele Projekte laufen 
noch einige Zeit weiter, 

..Die Projekte haben ei- 
nen sehr zufriedenstellen- 
den Verlauf genommen", 
zeigte sich Bürgermeister 
Bernd Abeln erfreut, ,,Die 
Teilnehmerinnen und Teil- 
nehmer hatten offensicht- 
lich großen Spaß in ihren 

Gruppen. Vielen ist tlar- 
überhinaus bewußt gewor- 
den, daß nur die Auseinan- 
dersetzung über Probleme 
und Konflikte ein Umgehen 
miteinander erinöglichen." 

Die Weibelfeldschülerin- 
nen und -schüler der 8. 
Hauptschulklasse sind sehr 
stolz auf ihren selbstkom- 
ponierten und -geschriebe- 
nen Rap. In einer dreitägi- 
gen Produktion im Studio 
haben sie ihren ..Hit" selbst 
eingespiejt, gesungen und 
auf CD verewigt. Dabei 
wurden sie tatkräftig durch 
Dietlinil Ponzol von der 
städtischen Jugendpflege 
und Matthias Zimmermann 
vom Kinderschutzbund un- 
terstützt. 

Einige der Projekte wer- 
den über den 13. Mai hinaus 
fortgeführt, andere Grup- 
pen werden erst im Laufe 
des Jahres den Höhepunkt 
ihrer Aktivitäten erreichen, 
und für viele war das Thema 

..Miteinander - Gegenein- 
ander" nur Idee oder Anstoß 
zum Handeln. ,,Unser Ziel 
haben wir bereits damit er- 
reicht, daß die Ergebnisse 
der Projektreihe nach dem 
13. Mai nicht wieder in der 
Schuliladi» verschwinilen 
und das Thema weiterbear- 
beitet wiril. Von den Ergeb- 
nissen und Erfahrungen 
können künftig andere 
Gruppen profitieren", bi- 
lanzierte Erster Stadtrat 
Berthold Ol.schewsky. 

\ 
Die Projektbeschreibun- 

gen und eine Kurzfa.ssung 
der Vorträge werden derzeit 
vom Veranstaltungsteam 
zusammengestellt. Interes- 
sieite Bürgerinnen und 
Bürger können die l'rojekt- 
dokumi'ntalion in einigen 
Wochen bei Dietlind Ponzol 
in der städtischen .lugend- 
pflege abholen. Weitere In- 
formationen sind zudem 
unter der Rufnummer (iOl- 
320 zu erhalten. 

Berührungsängste auf 

einfache Art abgebaut 

„Kinderolympiade" im Jugendzentrum 

Dreieich (hs) - Wie einfach 
es ist, Berührungsängste 
zwischen behinderten und 
nichtbehinderten Kindern 
und Jugendlichen abzubau- 
en, verdeutlichte eindrucks- 
voll die zu Beginn dieser Wo- 
che erstmals ausgetragene 
,,Kinderolympiade" auf dem 
Gelände des Sprendlinger 
J ugendzentrums, 

Das vom „Teenieclub" der 
Dreieicher Behindertenhilfe 
und dem Kinderhaus Benz- 
straße gemeinsam veranstal- 
tete integrative Fest sorgte 
mit vielen Attraktionen da- 
für, daß sich niemand lang- 
weilen mußte. Besonders die 
acht aus dem Kreisgebiet 
stammenden, geistig oder 
mehrfach behinderten Kin- 
der im Alter von zehn bis 13 
Jahren genossen es, riesige 
Seifenblasen zu produzie- 

Fahrrad-Tour 

zum Kühkopf 

nach Erfelden 
Dreieich - Eine Fahrt zum 

Kühkopf (zirka 100 Kilome- 
ter) veranstaltet die Fahr- 
Rad-Initiative Dreieich am 
Sonntag, 19. Mai, ab 9 Uhr 
(Treffpunkt Lindenplatz in 
Sprendlingen). Die Teilneh- 
mer fahren nach Erfelden 
und besichtigen das Natur- 
schutzgebiet Kühkopf. Nach 
Rast in einer Gartenwirt- 
schaft wird auf einer ande- 
ren Strecke hauptsächlich 
über Feld- und Waldwege 
zurückgeradelt. Rückkehr 
gegen 18 Uhr. 

ren, ihr Glück an der Moh- 
renkopfschleuder zu versu- 
chen oder einfach nur die 
Gesellschaft anderer Kinder 
zu erleben. 

Der ,,Teenieclub", einer 
von fünf Clubs der Behin- 
dertenhilfe, besteht seit nun- 
mehr sechs Jahren. Vier Ho- 
norarkräfte betreuen dort 
die Kinder. Alle waren, wie 
Betreuer Peter Stoll erklärt, 
,,sofort begeistert, als wir 
von der Idee hörten, ein ge- 
meinsames Fest zu veran- 
stalten," Es bleibt zu hoffen, 
daß es nach dieser gelunge- 
nen Premiere, die mit Musik 
und Grillspezialitäten abge- 
rundet wurde, auch bei an- 
deren Anlässen in der Zu- 
kunft gelingen wird, behin- 
derte Kinder aus ihrer Isola- 
tion herauszuholen. 

Odenwaldklub 

lädt zu einer 

Wanderung ein 
Dreieichenhain - Zur Fa- 

milienwanderung in die Um- 
gebung lädt der Odenwald- 
klub Dreieichenhain am 
Sonntag, 19. Mai, ein. Ge- 
wandert wird in drei Grup- 
pen: Die erste trifft sich um 
7.30 Uhr am Burgweiher, die 
zweite wandert ab Burgwei- 
her um 9.30 Uhr, die dritte 
läuft um 10.30 Uhr von der 
Winkelsmühle los. Gewan- 
dert wird viereinhalb, zwei- 
einhalb oder eine Stunde. 
Ziel ist ein Garten am Wald- 
rand von Buchschlag. 

Reichlich Unterhaltung gab es bei der Kinderolympiade im Ju- 
gendzentrum. Egal, ob beim Ballspielen, Herstellen von Seifen- 
blasen oder an der Mohrenkopfschleuder - alle Kinder kamen 
voll auf ihre Kosten. Foto: Sapper 

Hobby-Börse: 

Ausflug zum 

Schinderhannes 
Dreieich - Auch der Mai- 

Termin des Kennenlern- 
Treffs der Hobby-Börse 
wurde verschoben. Der 
nächste Termin findet jetzt 
am kommenden Mittwoch, 
15, Mai, von 15 bis 17 Uhr im 
Haus Falltorweg statt. 

An diesem Tag können in- 
teressierte Senioren Karten 
für die Theaterfahrt am 
Sonntag, 21. Juli, erwerben. 
Diese geht nach Öttigheim 
zu einer Nachmittagsvor- 
stellung des „Schinderhan- 
nes". 

J 

Polizei sucht 

Unfall-Zeugen 
Dreieich - Die Polizei sucht 

Zeugen zu einem Unfall, der 
sich am Mittwoch,'gegen 14.10 
Uhr, zwischen Messel und Of- 
fenthal ereignete. Ein Lkw 
und ein unbekanntes Fahr- 
zeug - verniutlich ein schwar- 
zer Honda Civic - waren hin- 
tereinander auf der L 3317 in 
Richtung Offenthal unter- 
wegs. Der Honda überholte 
und zwang dabei einen entge- 
genkommenden Peugeot-Fah- 
rer zum Ausweichen. Dieser 
überschlug sich mit seinem 
Wagen und erlitt leichte Ver- 
letzungen. Der Honda-Fahrer 
setzte seine Fahrt unerkarmt 
fort. Hinweise an die Polizei 
unterlB06103/61020. 

Neun neue Stadtmeister freuen sich über ihre Pokale (von links): Xaver Detzer, Walter Schaffner, 
Hildegard Schupfer, Monika Schlögel, Norbert Knecht, Sebastian Haimerl, Günter Härtel, Adam 
Kabella sowie Margot Leiser. Foto: strohleldt 

Monika Schlögel und 

Xaver Detzer vom 

Kegel-Stadtmeisterschaft mit 122 Startern 
Dreieich - Die 7. Dreiei- (Damen A, 250), Sebastian 

eher Stadtmeisterschaften 
im Kegeln waren eine 
rundum gelungene Veran- 
staltung. 122 Kegler nah- 
men an den Wettkämpfen 
teil, neun neue Stadtmei- 
ster wurden gekürt. 

Es siegten bei den 
Sportkeglern: Xaver Det- 
zer (Herren A, 423 Holz), 
Monika Schlögel (423), 
Günter Härtel (418 Holz), 
Adam Kabella (Jugend, 
361 Holz). Hobbykegler: 
Norbert Knecht (288), 
Walter Schaffner (Herren 
A, 288), Margot Leiser 
(285), Hildegard Schupfer 

Haimerl (Jugend, 104). 
Die Zweitplazierten: 

Helmut Engel (409), Wolf- 
gang Schupp (415), Ursula 
Luft (409), Lothar Leiser 
(286), F. Hohlfeld (269), 
Yvonne Schumann (272), 
Dorit Reinhardt (234), Na- 
dine Rathmann (102), 
Dierk Kellner (358). 

Jeweils auf Rang drei 
landeten: I. Hahnerl (409), 
Günther Grohmann (414), 
Andrea Knecht (404), E. 
Boz (275), L. Bader (261), 
D. Heinemann (243), H. 
Grohmann (230), C. Härtel 
(92),M.Spätz (357). 

Feuerwehr trifft 

Vorbereitungen 

für ihr Waldfest 
Dreieich - Die Mitglieder 

der Freiwilligen Feuerwehr 
Sprendlingen treffen sich 
am Dienstag, 14, Mai, ab Ui 
Uhr im F\'uerwehrhaus zum 
Ausräumen des Vereinskel- 
lers und zum Beladen der 
Fahrzeuge, Am Mittwoch. 
15, Mai, ist Treffen um 7 Uhr 
im Feuerwehrhaus zum 
Waldfestaufbau sowie am 
Freitag, 17, Mai, ab 7 Uhr 
zum Abbau und Aufräumen. 
Am Waldfesttag, 16. Mai, ist 
Treffpunkt ebenfalls um 7 
Uhr im Feuerwehrhaus. 

Hallenbad an 

Feiertagen zu 
Dreieich - Das Hallenbad 

in Sprendlingen ist am Don- 
nerstag, 16. Mai (Christi 
Himmelfahrt) von 8 bis 12 
Uhr geöffnet, bleibt jedoch 
am Sonntag, 26. und Mon- 
tag, 27. Mai, (Pfingsten) ge- 
schlossen, 

Ämter bleiben 

geschlossen 
Dreieich - Die Ämter, Bau- 

höfe und Dienststellen der 
Stadtverwaltung bleiben am 
kommenden Mittwoch, 15. 
Mai, wegen des Betriebsaus- 
flugs geschlosssen. Am Frei- 
tag, 17. Mai, stehen die Mit- 
arbeiterinnen und Mitarbei- 
ter der Stadtverwaltung al- 
len Dreieicher Bürgern wie- 
der zu den üblichen Öff- 
nungszeiten zur Verfügung. 
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Urlaub machen und 

Wortschatz verbessern 

Sprachreisen nach Milton Keynes 
Dreicich - In den Som- 

mcrft'rit'n biptct clor Eng- 
li.sh Convprsation Club 
Dit-ioich wiodor Spia- 
c'hrci.sfn für Jufjendliche 
nach Milton Keynes in 
England an. Während 
Hin- und Rückfahrt .sowie 
während des fjosamten 
Aufenthaltes werden die 
Schüler begleitet und be- 
treut. 

Die Teilnehmer werden 
in ausgewählten engli.sch- 

,en Gastfamilien unterge- 
bracht und erhalten Voll- 
pension. So lernen sie 
schnell und zwanglos, mit 
der fremden Sprache um- 
zugehen. An jedem Wo- 
chentag stehen vier Stun- 
den Englischunterricht 
von qualifizierten eng- 
lischen Pädagogen, auf 
dem Programm. Dieser 
findet in kleinen, alters- 

und leistungsentsprechen- 
den Gruppen statt. 

An den Nachmittagen 
erwartet die Schüler ein 
umfangreiches Freizeit- 
programm: Halbtagesaus- 
flüge führen unter ande- 
rem nach Oxford, Cam- 
bridge, Stratford upon 
Avon, Windsor oder Lon- 
don. Außerdem steht ein 
reichhaltiges Sportange- 
bot zur Verfügung und 
wöchentlich gibt es eine 
alkoholfreie Discoparty, 
zu der auch die Gastfami- 
lien eingeladen sind. 

Am Fjnde des Kurses er- 
hält jeder Teilnehmer ein 
Abschlußdiplom. Aus- 
führliches Informations- 
material kann kostenlos 
und unverbindlich unter 
der Telefonnummer 
(i 43 26 angefordert wer- 
den. 

Persönliche Probleme 

gemeinsam bewältigen 

„Sonnenblume" hat noch Plätze frei 
Dreieich - Die Solbsthilfe- 

giuppe „Sonnenblume" hat 
noch Plätze frei! Seit 1991 
treffen sich jeden Dienstag 
von 17 bis 18.;i() Uhr Men- 
schen mit seelischen Proble- 
men in den Räumen des So- 
zialpsychiatrischen Dienstes, 
Frankfurter StralSe 42. 

Die SelbsthilfegiTjppe bietet 
Betroffenen die Möglichkeit, 
Kontakte zu Menschen zu fin- 
den, die unter Ängsten, Isola- 
tion, Depressionen oder dem 

Wochenmarkt 

am Mittwoch 
Dreicich - Aufgrund des 

Feiertags (Himmelfahrt) am 
Donnerstag, 16. Mai, findet 
der Sprendlinger Wochen- 
markt ausnahmsweise einen 
Tag früher, am Mittwoch, 15. 
Mai, zu den üblichen Zeiten 
statt. 

Folklore im 

Bürgerhaus 
Dreieich - Der Sport- und 

Kultui-verein Pi6 Veloce 
d'Italia Dreieich veranstal- 
tet am Samstag, 18. Mai, um 
20 Uhr das 9. Folklore-Festi- 
val für Amateure im Bürger- 
haus mit Folklore-Gruppen 
aus Italien, Portugal, der 
Türkei und Spanien. Zum 
Tanz spielt die Band ,,Parsi- 
fal". Kartenvorverkauf über 
das Bürgerhaus, Telefon 
60 00 31 oder die Italieni- 
sche Katholische Mission, 
Telefon 2 57 76 oder 16 32. 

Gefühl, mit dem Alltag nicht 
mehr zurei'htzukommon, lei- 
den. .leder kann über seine 
pei-sönlichen Probleme spre- 
chen, Erfahnmgen austau- 
schen, Lösungen suchen oder 
lernen, besser mit seinen 
Schwierigkeiten umzugehen. 

Wer über die „Sonnenblu- 
me" mehr erfahren möchte, 
sollte sich an Marianne Gräser 
vom Sozialpsychiatrischen 
Dienst, ffi 6 20 03, wenden 
oder einfach vorbeikommen. 

Hobby-Radler: 

Radtour und 

Stammtisch 
Dreieich - Die nächste 

Tour der Hobby-Radler 
führt am Donnerstag, 23. 
Mai, über 45 Kilometer 
an den Mönchbi"uchwei- 
her bei Mörfelden. Ab- 
fahrt ist um 10 Uhr am 
Haus Falltorweg in Buch- 
schlag, die Rückkehr ist 
für 16.30 Uhr vorgesehen. 

Die Hobby-Raäer tref- 
fen sich auch im Mai wie- 
der jeden Dienstag um 14 
Uhr am Haus Falltorweg 
zu kleinen Fahrten in die 
Umgebung. Ein gemütli- 
ches Beisammensein fin- 
det jeden dritten Diens- 
tag im Monat nach der 
Radtour im Haus Falltor- 
weg statt. Im Mai gibt es 
zudem vdeder den „Rad- 
ler-Stammtisch" am 
Dienstag, 21. Mai, um 
16.30 Uhr. 

Netten Besuch von der Volksbank Dreieich erhielt kürzlich der Vorstand des TV Drelei- 
chenhaln. Bereichsleiter Manfred Lampe und Zweigstellenleiter Wilfried Stroh übergaben einen 
symbolischen Scheck über 3 ODO Mark an den Verein. Diese finanziellen Mittel stammen aus dem 
Projekt „Vereinskonzeption", das die Volksbank bereits Im vierten erfolgreich betreibt. Auf dem 
Bild freuen sich (von links): Wilfried Stroh, Georg Fuhrländer (TVD), Alfred Halmerl, erster Vorsit- 
zender des TVD, Bereichsleiter Manfred Lampe, Karl-Heinz Winkel, stellvertretender Vorsitzender 
des TVD sowie TVD-Kasslererln Marita Winkel. Foto: p 

AUS DEN KIRCHEN 

Königsschießen 

an Himmelfahrt 
Dreieich - Zum neunten 

,,Volkskönigsschießen" lädt 
die Schützengesellschaft 
Buchschlag am 16. Mai 
(Himmelfahrt) ab 10.30 Uhr 
auf die Schützenwiese ein. 
Neben dem Sportlichen 
kommt auch das Gesellige 
nicht zu kurz. In ihrem Bier- 
garten halten die Schützen 
verschiedene Getränke so- 
wie deutsche und thailändi- 
sche Gerichte für die Besu- 
cher bereit. Die Veranstal- 
tung findet bei jedem Wetter 
statt. 

Großer Festtag 

für 19 Kinder 
Dreieichenhain - Ein großer 

T^g für zahlreiche Kinder aus 
Dreieich war der Empfang der 
ersten Heiligen Kommunion 
in der katholischen Gemeinde 
St. Marien: Benjamin Birkl, 
Vor der Pforte 7; Dominique 
Breidert, Zum Hopfengarten 
5; Daniela Diehl, Langener 
Str. 34; Juliane Maria Die- 
wock, Kennedystraße 25; Fa- 
bio Fidone, Gleisstraße 1; Se- 
bastian Freitag, Am Zollhaus 
2; Emmanuel Günther, Och- 
senwaldstr. 13; Natascha Hot- 
tinger, Am T^rmenstumpf 3 a; 
Yvonne Ladislau, Odenwald- 
ring 64; Daniel Moll, Kerme- 
dystraße 45 b; Claudio Petro- 
nio, In der Quelle 9; Caroline 
Rummel, An der TVänk 26; 
Mark Salzbiu-g, Dietzenba- 
cher Straße 24; Boris Sitt- 
mann, Rheinstraße 48; Raul 
Oliver Smik del Monte, Im 
Höchsten 75; Aimatjelle Caro- 
la Scharwey, Philipp-Holz- 
mann-Straße 38; Tobias Ull- 
rich, Am Tannenstumpf 37 b; 
David Vulic, Wemher-von- 
Braim-Straße 2 sowie Matthi- 
as Zahn, In der Quelle 41. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 11.5.: 15 Uhr Trauung 
Tanja Suß und Peter Wolf in 
der Burgkirche, 16 Uhr Pro- 
be der Konfirmandengruppe 
I in der Burgkirche, 18 Uhr 
Wochenschlußandacht in 
der Schloßkirche Philipp- 
seich (Pfr. Rudat), 19.30 Uhr 
Abendmahl der Konfirman- 
den, Gruppe I, mit Familie 
und Freunden in der Burg- 
kirche (Pfr. Steinhäuser) 

So.. 12.5.: 10 Uhr Konfir- 
mationsgottesdienst des 
Pfarrbezirks I in der Burg- 
kirche (Pfr. Steinhäuser), 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst im Gemeindehaus 

Mo., U.5.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kirul-Gruppe, 15 Uhr 
Müttercafe Spontan 

Di., 14.5.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Kon- 
firmandenunterricht Grup- 
pe II, 19.30 Uhr Ausgleichs- 
gymnastik, 19.30 Uhr Ju- 
gendtreff im Gemeindehaus 
Fahrgasse, 20.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik 

Mi., 15.5.: 8.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 9.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 10.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
14.30 Uhr Musikalische 
Früherziehung im Gemein- 
dehaus Fahrgasse, Anmeld, 
können noch erfolgen bei H. 
Weppler, Mainz, Tel. 06131/ 
58 16 11, 14.45 Uhr Regen- 
bogenkinder 6 bis 8 Jh. Ge- 
meindehaus Fahrgasse, 
16.30 Ulir Regenbogenkin- 
der 9 bis 11 Jh. Gemeinde- 
haus Fahrgasse, 20 Uhr Kir- 
chenvorstandssitzung im 

Gemeindehaus Fahrgasse 
Do., 16.5.: 10 Uhr Gottes- 

dienst in der Burgkirche 
(Pfr. Steinhäuser) 

Fr., 17.5.: 10.30 Uhr Probe 
der Konfirmanden Gruppe II 
in der Burgkirche (Pfr. Ru- 
dat) 
Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57. 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel. 
8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 11.5.: Drh, 16 Uhr 
Krabbelgottesdienst; Gö. 17 
- 17.45 Uhr Beichtgelegen- 
heit, 18 Uhr Sonntagvor- 
abendgottesdienst 

Sq., 12.5.: Gö. 9.30 Uhr 
Dankgottesdienst der Erst- 
kommunionkinder, Thema: 
„Maria — Die Mutter Jesu 
und unsere Mutter", 14 Uhr 
Taufe, 19 Uhr Maiandacht 
mit dem Kirchenchor; Drh. 
11 Uhr Eucharistiefeier 

Di., 14.5.: Gö. 18 Uhr 
Maiandacht mit sakramen- 
talem Segeh, 18.30 Uhr Hl. 
Messe 

Mi., 15.5.: Drh. 19 Uhr 
Vorabendmesse zu Christi 
Himmelfahrt 

Dd., 16.5.: Off. 9 Uhr Be- 
girm der Flurprozession am 
Friedhof in Offenthal; Gö. 
9.45 Uhr Festhochamt, es 
singt der Kirchenchor. Bei 
schlechtem Wetter fällt die 
Flurprozession aus, dann 
findet das Festhochamt um 
9.30 Uhr in Götzenhain statt. 

Fr.. 17.5.: Drh, 9 Uhr Hl. 
Messe, anschl. Maiandacht 
mit sakramentalem Segen 

Ausstellung 

des Künstlers 

Robert Kögel 
Dreieich - Der Künst- 

ler Robert Kögel stellt 
seine Werke im Galcrie- 
raum der Stadtbücherei 
Dreieich-Sprendlingen. 
Fichtestraße 50, aus. Er- 
öffnung der Ausstellung 
ist am morgigen Sams- 
tag. 11. Mai, um 16 Uhr. 
Bürgermeister Bernd 
Abeln hält die Begrü- 
ßungsrede, anschlie- 
ßend führt Dr. Iris Gni- 
osdorsch in die Ausstel- 
lung ein. 

Seit 1983 beschäftigt 
sich der 1954 in Frank- 
furt geborene Robert 
Kögel bereits mit der 
Bildhauerei. Zwischen 
1993 und 1996 entstan- 
den seine Skulpturen, 
die auf einzigartige 
Weise die Werkstoffe 
Holz und Stahl verbin- 
den. Bewundert werden 
können die Objekte bis 
zum 2. Juni jeweils 
montags bis samstags 
von 15 bis 19 Uhr und 
sonntags von 11 bis 17 
Uhr. 

Feuerwehr veranstaltet 

traditionelles Waldfest 

Besucher sollten ohne Auto kommen 

Torgefährlich wie in alten Zeiten zeigte sich Eintracht Frankfurts Manager Bernd Holzen- 
beln am Montag abend beim Benefiz-Fußballspiel In Drelelch-Sprendlingen. Gleich zweimal 
„holzte" er das runde Leder In den gegnerischen Kasten. Trotz Krise In seinem Verein hat es sich 
der Weltmeister von 1974 nicht nehmen lassen, gemeinsam mit anderen Prominenten für den gu- 
ten Zweck gegen eine Auswahl der Turngemeinde Sprendlingen aufzulaufen. Organisator Klaus 
Gentzen von der TG zeigte sich Im Anschluß hochzufrieden mit dem Erlös dieser Benefiz-Gala: 
„Wir haben rund 3500 Mark eingenommen". Das Geld kommt den Opfern der Reaktorkatastrophe 
von Tschernobyl zugute. Text / Foto: Strohleldt 

Freigabe von Rauschmittebi 

Antwort auf Drogenproblem? 

SPD-Stammtisch über Sucht und BeschaffungskrirninaUtät 
Dreieich (hob) - Entkrimi- 

nalisierung und teilweise 
Freigabe von Rau.schmitteln 
in Zusammenhang mit ent- 
sprechenden Therapiemaß- 
nahmen sind bedenkenswer- 
te Maßnahmen gegen Dro- 
genhandel und Beschaf- 
fungskriminalität - zu die- 
.sem Schluß kamen die Mit- 
glieder der Dreieicher SPD 
während ihres jüngsten 
Stammtischs. 

Die, Drogenproblematik 
stand im Mittelpunkt die.ser 
Veranstaltung, mit zwei Ex- 
perten aus den eigenen Rei- 
hen, diskutierte man über 
Sucht und Drogen: Rainer 
Jakobi, Richter am Landge- 
richt und der Polizeibeamte 
Helmut Teschner konnten 
aufgrund ihrer beruflichen 
Erfahrung das Thema von 
unterschiedlichen Seiten an- 
gehen. Nach einem histori- 
schen Rückblick auf den Ge- 
brauch von Drogen in den 
unterschiedlichsten Ge.sell- 
.schaften wurden die heute 
relevanten Aspekte der Dro- 

genproblematik erörtert. 
Beeindruckend sei der 

Vergleich der Suchttoten der 
Droge Alkohol mit 40 000 
Todesfällen jährlich in der 
Bundesrepublik gegenüber 
etwa 1 500 Herointoten mit 
hierbei fallender Tendenz. 
Bei der abnehmenden Zahl 
von Herointoten wurde ein 
Zusammenhang mit ersten 
Erfolgen der angelaufenen 
Mathadonprogramme ver- 
mutet. 

Heroin als stärk.stes aller 
Suchtmittel dürfe trotzdem 
als Problem auf keinen Fall 
verharmlost werden, so die 
SPD. Heroinabhängige 
brauchten für den Kauf ihres 
Stoffes etwa 4 000 Mark pro 
Monat. In den häufigsten 
Fällen werde das Geld über 
Prostitution und Beschaf- 
fungskriminalität beschafft. 
Härtere Strafen könnten 
nach Meinung der Experten 
das Problem auch nicht lö- 
.sen. Immer größer werdende 
Sicherstellungsmengen an 

illegalen Drogen durch die 
Drogenfahnder hätten bis 
heute den weltweiten Dro- 
genhandel mit seinen riesi- 
gen Verdienstspannen nicht 
in den Griff bekommen. Das 
Potential an Dealern aus 
Dritte-Welt-Ländern sei 
scheinbar unerschöpflich. 

Neben den bis jetzt prakti- 
zierten Aufklärungs- und 
Suchtbekämpfungskampa- 
gnen, gefolgt von gezielten 
Therapiemaßnahmen, gebe 
eine Entkriminalisierung 
der in Frage stehenden 
Rauschmittel die Möglich- 
keit, die Sucht als Krank- 
heitsproblem zu sehen — 
ähnlich wie bei Alkohol. 
Durch die Freigabe — wie 
jetzt bereits durch Methadon 
belegt — werde das ,,Verbo- 
tene" genommen, das große 
internationale Mafia-Geld 
könne nicht mehr in Millio- 
nensummen verdient wer- 
den, und ein Großteil der Be- 
schaffungskriminalität ent- 
fiele. 

Dreieich - Am Vatertag, 
Donnerstag, 16. Mai, ist es 
wieder einmal soweit: Die 
Feuerwehr Sprendlingen 
feiert ihr traditionelles 
Waldfest auf dem Grillplatz 
an der Neuhöfer Straße. Be- 
ginn ist wie jedes Jahr um 10 
Uhr, und damit ein jeder den 
Weg zur Feuerwehr findet, 
ist auch in diesem Jahr wie- 
der für ausreichende Be- 
schilderung gesorgt. 

Es werden wieder zahlrei- 
che Stände aufgebaut sein, 
an denen für das leibliche 
Wohl der Gäste gesorgt wird. 
Unter anderem wird auch 
wieder die Wurfbude der Ju- 

gendfeuerwehr für sportli- 
che Aktivitäten zur Verfü- 
gung .stehen. Alle Bürger 
sind recht herzlich eingela- 
den, am Himmelfahrtstag 
die Feuerwehr zu besuchen. 

Dieses Jahr ist die Feier je- 
doch noch mit einer großen 
Bitte verbunden: Alle Wald- 
festbesucher werden gebe- 
ten, mit dem Fahrrad oder zu 
Kuß (zu Pferd) anzureisen, 
da in diesem Jahr - nach 
Auflage der Unteren Natur- 
schutzbehörde - in keinem 
Fall Pkws oder andere moto- 
risierte Fahrzeuge im Wald 
und auf den Zufahrtswegen 
parken dürfen. 

Gesprächskreis 

versammelt sich 
Dreieichenhain - Der 

Hundefreunde 

halten Prüfung 
Dreieichenhain - Die dies- 

nächste Sarkoidose-Ge- 
sprächskreis findet am Mon- 
tag, 13. Mai, um 19 Uhr in 
der Dekanatsstelle Winkels- 
mühle, An der Winkelsmüh- 
le !), Dreieichenhain, statt. 
Herr Dr. Bauer wird an die- 
sem Abend anwesend sein. 
Nähere Information: Gerlin- 
de Ravensberger. Telefon 
8 45 66. 

jährige Frühjahrsprüfung 
des VdH Dreieichenhain fin- 
det am Samstag. 11. Mai, ab 
13 Uhr auf dem Übungsge- 
lände Im Haag 2 statt. Mit- 
glieder und Interessenten 
sind herzlich willkommen, 
sich anzuschauen, mit wie- 
viel Spaß und Freude die 
Hunde das über das Jahr Er- 
lernte unter Beweis stellen. 

Heidi Ksbel splelt die Hauptrolle In Wilfried Wroosts Lust- 
spiel ..Wenn Du Geld hast", das am kommenden Donnerstag, 
16. Mal, um 20 Uhr Im Bürgerhaus Sprendlingen zu sehen Ist. 
Man(n) Ist arm aber ehrlich - ein Witwer mit drei Kindern, ver- 
sorgt von Tante Miele, dem guten Geist des Hauses. Als die Pro- 
bleme über den Kopf wachsen, hilft plötzlich ein Lottogewinn - 
der eines Freundes. Alle Probleme verschwinden, well schon 
der Verdacht. Geld zu haben. Ansehen, Kredit und Freunde 
schafft. Am Ende haben unsewre FOnf noch Immer kein Geld, 
dafür aber mehrere Happyends und natürlich Tante Miele... 
Karten zu 28, 34 und 39 Mark gibt es Im Bürgerhaus oder unter 
S 6 00 00 oder 60 00 31. Foto: Veranstalter 
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Preiswertes „F\itter" für 

Egelsbacher Leseratten 
'Egelsbach 

Gute Nachrich- 
ten für alle Le- 
.seratten: Ein 
Bücherfloh- 
marktist für den 
morgigen Sams- 
tag. 11. Mai, von 
11 bis 14 Uhr in 
der Gemeinde- 
bücherei Egels- 
bach. Ernst- 
Ludwig-Straße 
88. geplant. 

Alle Jahre 
wieder werden 

mehr oder min- 
der ..zerlesene" 
oder lange nicht 
au.sgeliehene 
Kinder- und 
Sachbücher. Ro- 
mane. Bilderbü- 
cher und Zeit- 
schriften aus- 
sortiert. um so 
auf den Regalen 
Platz für ..Neu- 
es" zu machen. 

Das zu sehr 
moderaten Prei- 
sen angebotene 

Literatur ist 
dennoch in 
brauchbarem 
und vor allem 
lesbaren Zu- 
stand. Auch der 
eine oder andere 
ehemalige Best- 
seller steht zum 
Verkauf. Freun- 
de von Büchern 
sollten also ei- 
nen Besuch in 
der Bibliothek 
nicht versäu- 
men. 

Bereits seit 75 Jahren Gold in den Kehlen 

Hervorragendes Konzert der Sängervereinigung zum großen Jubiläum von „Lyra" 

Tiefe Gefühle eines 

spanischen Dichters 

Vahle singt und liest Texte von Lorca 
Egelsbach - ..Federico, 

oder das Leben ist kein Hüh- 
nerspiel" - unter diesem Ti- 
tel steht die nächste Veran- 
staltung des Egelsbacher 
Kulturtreffs, die heute 
abend, 10. Mai. um 20 Uhr 
im Bürgerhaus stattfindet. 
Frederik Vahle singt und 
liest Texte des spanischen 
Literaten Federico Garcia 
Lorca. Der Eintritt beträgt 
zwölf Mark. 

Der spanische Dichter Fe- 
derico Garcia Lorca wurde 
1936 von den Schergen 
Francos erschossen. Lorcas 
Lyrik kreist um das Bild ei- 
nes mythischen Andalusiens, 
seine Motive sind Leiden- 
schaft und Ehre, Liebe und 
Tod, Freiheit und Unter- 
drückung. In seinen Dramen 
erscheint meist der Konflikt 
zwischen Autorität und 
Freiheit. 

Frederik Vahle, ein Lie- 
derpoet nicht nur für Kin- 
der, wurde 1942 in Stendal 
(Altmark) geboren und be- 
gann 1971 damit, Kinderlie- 
der zu schreiben. Wenn er 

AWO-Frauen 

haben Treffen 
Egelsbach - Der nächste 

Frauentreff der Arbeiter- 
wohlfahrt Egelsbach findet 
am Dienstag, 14. Mai, ab 14 
Uhr statt. Veranstaltungsort 
ist wieder der Gemein- 
schaftsraum des Altenwohn- 
heims der Gemeinde an der 
Dresdner Straße. 

Dazu sind wieder alle Mit- 
glieder und Freunde herzlich 
eingeladen. 

auf der Bühne steht, so ver- 
sucht er nicht, eine ..Hallo- 
Kinder,-was-sind-wir-alle- 
so-lustig-Stimmung" zu ver- 
breiten. Er macht nicht den 
Kasper - und doch sind die 
Kinder zur Verwunderung 
manch' Erwachsener von 
ihm fa.sziniert. Vielleicht 
versteht er die Träume und 
Ängste der Kinder deshalb 
so gut. weil er selbst ein liiß- 
chen Kind geblieben ist. 

Von dem Spanier Lorca, 
dessen Dichtungen aus der 
Kultur seiner andalusischen 
Heimat erwachsen sind, er- 
zählt Vahle amüsant kleine 
Lebensabschnitte im Zu- 
sammenhang mit Gedichten, 
die er deutsch erläutert und 
in Liedform spanisch zur Gi- 
tarre singt. Hier etwas mit 
Humor gewürzt, dort etwas 
Melancholie, so sind seine 
Lieder, und so wirkt auch 
Frederik Vahle. Er besitzt ei- 
ne angenehme, warme Stim- 
me und beweist sein aus- 
drucksstarkes Spiel auf dem 
Instrument. 

Zu „Anatevka" 

nach Darmstadt 
Egclsbach - Im Staats- 

theater Darmstadt ist in der 
Miete La des Theaterrings 
die nächste Vorstellung am 
Dienstag, 14. Mai, um 19.30 
Uhr. Gezeigt wird das Musi- 
cal ,,Anatevka" von Stein, 
Bock und Harnick. 

Der Theaterbus fährt dazu 
ab 18.45 Uhr an den bereits 
bekannten Haltestellen in 
Egelsbach ab. 

Egelsbach (nc) - Guten 
Grund zum Feiern hat die 
Sängervereinigung Egels- 
bach in diesem .Jahr: Seit 
sage und schreibe IHS Jah- 
ren besteht der Männer- 
chor. der vor 75 Jahren — 
am 8. März 1921 — durch 
die Gründung des Frauen- 
chores ..Lyra" bereichert 
wurde. Der Frauenchor war 
es auch, dem das Jubilä- 
umskonzert am Samstag 
insbesondere gewidmet 
war. 

Zahlreiche Besucher wa- 
ren zum runden Geburtstag 
ins Eigenheim-Saalbau ge- 
kommen, um einen ebenso 
anspruchsvollen wie heite- 
ren Konzertabend zu erle- 
ben. So wech.selten sich lei- 
denschaftliche Stücke wie 
der ,,Chor der Zigeunerin- 
nen" aus Verdis .,La Tra- 
viata" mit fröhlichen Trin- 
kliedern und bekannten 
Melodien aus ,.Der Vogel- 
händler" ab. 

Unüborhörbar war die in- 
tensive Arbeit von Karl- 
heinz Hagelgans mit den 
beiden Chören, die er seit 
nunmehr 33 Jahren leitet. 
Es stimmte einfach alles, 
von der gesanglichen Lei- 
stung bis hin zur sorgfälti- 
gen Auswahl des Pro- 
gramms, das sich sehr viel- 
fältig gestaltete. Die Egels- 
bacher Sängerinnen und 
Sänger ergänzten sich her- 
vorragend mit dem Orche- 
ster, das aus Studierenden 
der Musikhochschule 
Frankfurt sowie Gästen aus 

Flohmarkt mit 

Kindersachen 
Egelsbach - Ein Floh- 

markt ,,rund ums Kind" mit 
Frühschoppen wird am 
Sonntag, 2. Juni, von 11 bis 
etwa 14 Uhr im Kindergar- 
ten Brühl veranstaltet. 

Neben Schnäppchen für 
den Nachwuchs gibt es auch 
Kulinarisches für jeden Ge- 
schmack: Kaffee und Ku- 
chen, frische Salate und 
Würstchen sowie Handkäse 
mit Musik. Der Erlös der Be- 
wirtung ist für den Kinder- 
garten vorgesehen. 

Bei schönem Wetter freuen 
sich die Veranstalter, der El- 
ternbeirat des Kigas Brühl, 
auch über jeden ,,Gastver- 
käufer". Interessenten soll- 
ten sich am 2. Juni, ab 9 Uhr, 
im Kindergarten, Q 
40 51 52, melden. 

Viel Abwechslung und höchstes Niveau bot die Sängervereinigung bei Ihrem Konzert im Eigen- 
heim-Saalbau. Leidenschaftliche Stücke wie Verdis „Chor der Zigeunerinnen" wechselten sich 
mit fröhlichen Trinkliedern, etwa aus Zellers „Vogelhändler", ab. 
Rußland bestand und an 
dem Abend ebenfalls von 
Hagelgans dirigiert wurde. 
Als Solisten waren Sopra- 
nistin Kaffaela Weil und 
Tenor Michael Vaccaro im 
Eigenheim zu Gast. 

Eröffnet wurde der Kon- 
zertabend mit zwei Werken 
von Wolfgang Amadeus 
Mozart. Zunächst war die 
Ouvertüre seines Spät- 
werks ,,Titus", das den ge- 
planten Mord an dem 

Mit Stenografen 

, wandern gehen 
Egclsbach - Zu seiner tra- 

ditionellen Frühjahrswan- 
derung lädt wieder der Ste- 
nografenverein Egelsbach 
am Sonntag, 19. Mai, ein. 
Mitglieder und alle Wander- 
freunde mit ihren Partnern 
treffen sich dazu um 9.30 
Uhr am Berliner Platz, wo es 
losgeht. 

Die rund vierstündige 
Wanderung führt dann am 
Flugplatz und den Hegber- 
gen vorbei in die Gemeinde 
Erzhausen. Dort wird eine 
gemütliche Mittagsrast ein- 
gelegt. 

Danach geht's zurück 
nach Egelsbach. Anmeldun- 
gen zu dieser Wanderung 
nimmt Heinz Wiek unter der 
Telefonnummer 4 21 15 ent- 
gegen. 

gleichnamigen r<')mischen 
Kaiser zum Inhalt hat, zu 
hören. Sehr beeindruckend 
wurden auch (lie drei Chöre 
aus Mozarts früher Oper 
..Idomeneo" dargeboten. Es 
folgte das Vorspiel aus der 
beliebten Oper ,,Carmen" 
von George Bizet. Um die 
Liebe drehte es .sich liann in 
dem Hochzeitslied aus der 
Oper ,,Hans Heiling" von 
Heinrich August Marsch- 
ner. Auch der ,,Chor der 

Handball-Spiele 

für guten Zweck 
Egclsbach - Das ,,1. Egels- 

bacher Jedermann-Hand- 
ball-Turnier" findet morgen. 
11. Mai, statt. Die Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle ist ab 11.30 
Uhr geöffnet, die Spiele be- 
ginnen um 12.15 Uhr. Vor- 
aussichtliches Ende wird ge- 
gen 19 Uhr sein. Die Spiel- 
zeit beträgt zwei mal 12,5 
Minuten ohne Pause. Es wer- 
den sechs Mannschaften um 
den neuen Wanderpokal 
spielen. 

Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt: Neben Getränken 
werden Kuchen, Wür.stchen 
und Bratenbrötchen angebo- 
ten. Der Erlös die.ser Veran- 
staltung geht als Spende an 
die Kinder-Krebs-Station 
der Frankfurter Univer- 
sitäts-Klinik. 

Foto: Chromnica 
Brautjungfern" aus Carl 
Maria von Webers Oper 
..Der Freischütz" und das 
Hoehzeitslied aus Albert 
Lortzings märchenhafter 
Oper ,,Undine" wurden von 
den Sängerinnen und Sän- 
gern spielend gemeistert. 

Es waren noch ein Stück 
aus Marschners Oper ..Hans 
Heiling" und zwei Lieder 
aus Guiseppe Verdis ..La 
Traviata" zu hören, bevor 
es in die Pause ging, in der 

sich die Gäste mit einem 
Gläschen Sekt erfrischen 
konnten. 

Der zweite Teil des 
Abends stand ganz im Zei- 
chen der Operette Vor al- 
lem Werke von Johann 
Strauß brachte die Sänger- 
vereinigung den Besuchern 
zu (Jehör: Die ausgewähl- 
ten Melodien aus den Ope- 
retten ..Eine Nacht in Vene- 
dig", ..Der Zigeunertjaron ' 
und ..Die Fleciermaus" ern- 
teten - wie die vorange- 
gangenen Stücke auch 
viel Ap|)laus. 

So mancher Besucher 
hätte sicher mitsingen kön- 
nen, als die Egelsbacher 
.Sängerinnen und Sänger 
zum Potpourri aus der Op(>- 
rette ..Der Vogelhändler " 
von Carl Zeller anstimm- 
ten. Wer kennt schließlich 
nicht die so bekannten Me- 
lodien wie ..Schenkt man 
sich Kosen in Tirol" oder 
,,Kämpfe nie mit Frau'n'"? 

Doch auch der schönste 
Konzertabend geht einmal 
zu Ende. Drei Stücke bilde- 
ten den Abschluß des ,lubi- 
läumskonzerts: der Marsch 
aus Franz von Suppes 
..Boccacio", Jaques Offen- 
bachs berühmter Cancan 
aus ,,Orpheus in der Unter- 
welt" sowie das Trinklied 
aus ,,Der Bettelstuflent " 
von Carl Millöcker. Aller- 
dings war es nur ein vorläu- 
figer Abschluß. Mit einigen 
Zugaben bedankten sich 
Chor und Orchester bei dem 
begeisterten Publikum. 

In Gaststätte brach Feuer aus 
Egclsbach - Feuer am Donnerstag morgen. 9. Mai. gegen 

3.30 Uhr in einer Gaststätte in der Schulstaße. Die Egels- 
bacher Feuerwehr, von einem Anwohner verständigt, lo- 
kali.sierte einen Schwelbrand im Schankraum, löschte ihn 
und begann mit den Aufräumarbeiten. Es entstand ein 
Schaden von mehreren tausen Mark. Brandursache war 
vciTnutlich ein mit heißer Asche gefüllter Aschenbecher, 
der in einem Kunststoffeimer entleert wurde. 

Vier Tage geht es 

rund ums Pferd 

RFC feiert 2 5] ähriges Jubiläum 
,Jump 

Brücke zwischen ausländischen und deutschen Mitbürgern schlagen 

Der temperamentvolle Flamenco von Tänzerinnen aus Spanien (rechts) war ei- 
ner der Höhepunkte t>elm mittlerwelle neunten „Egelsbacher Freundschaftsfest", das am vergan- 
genen Sonntag gefeiert wurde. Trotz des etwas frischen Wetters hatte es wieder zahlreiche Besu- 
cher an die Waldhütte gezogen, wo die Festivitäten stattfanden, die alljährlich vom Egelsbacher 
Ausländert>elrat, der Christlichen Flüchtlingshilfe und dem Kinderschutzbund veranstaltet wer- 
den. Net>en Tanzvorführungen aus Spanien, dem ehemaligen Jugoslawien und Ceylon sorgten 
Kinderspiele und Internationale Speisen für das Wohll>eflnden der großen und kleinen Besucher. 
Auf der Speisekarte standen Döner, GormI sabzl aus Iran, Indjara aus Eritrea, Pizza aus Libanon, 
Katmer aus Kosovo, die verschiedensten Kuchensorten und vieles mehr. Schnell kam eine ge- 
mütliche Stimmung auf (oben), und so wurde auch das Ziel der Veranstalter erreicht, mit dem Fest 
..eine Brücke zwischen deutschen und ausländischen Mitbürgern zu schlagen", wie Hüseyln Öz- 
can, Vorsitzender des Ausländert>eirates, erläuterte. Auch In diesem Jahr wurde an die gedacht, 
denen es nicht so gut geht: Der Reinerlös aus dem Verkauf der Speisen und Getränke geht an 
Karl-Heinz Böhms Hilfsorganisation „Menschen für Menschen". Text/Folo: Chromnica 

Egelsbach (ms) - ,,Spaß 
beim Reiten ist wichtiger als 
Rekorde" - dieses Motto 
schrieben sich Anfang der 
siebziger Jahre ein paar Pfer- 
desportbegeisterte auf die 
Fahnen und gründeten den 
Reit- und Freizeitclub Egels- 
bach (RFC). Heuer feiert der 
Club sein 25jähriges Jubiläum 
- in der Zwischenzeit ist es 
den Mitgliedern gelungen, 
Hobby- und Wettkampfreite- 
rei gleicheiTnaßen im Vereins- 
alltag unterzubringen. Vom 
16. bis zum 19. Mai veranstal- 
tet der RFC auf den Büchen- 
höfen eines der größten Reit- 
turniere der Rhein-Main-Re- 
gion. Neben herausragenden 
sportlichen Leistungen wollen 
die RFC-Aktiven den Besu- 
chern dann ein umfangreiches 
Rahmenprogi'amm bieten. 

..Wir hoffen, daß wir auch 
viele Nichtiviter auf unserem 
Gelände beginißen kcmnen". 
sagt Bettina Grimm, die im 
Januar als ei-ste Frau an die 
Spitze des 180 Mitglitxler 
starken Vereins gewählt wur- 
de. Der erste Start ist für Don- 
nei-stag um acht Uhr morgens 
geplant. Als Auftakt stehen 
zunächst leichtere bis mittel- 
schweiv Spring- und Dtt>ssur- 
pilifungen auf dem Pro- 
gramm. Bis zum Sormtag 
abend weixien sich die 
Schwierigkeitsgiade kontinu- 
ierlich steigern. 

Als Höhepunkte stehen am 
Sonntag die L-Divssur (ganz- 
tägig). das Mann.schaftssprin- 
gen Klas.se A/B (13 bis 15 Uhr) 
und tias M/A-Springen (17 bis 
18.30 Uhr) an. Von 15 bis Iii 
l/hr wird es außerdem einen 

and Drive'-Wettije- 
werb geben. „Ei-st muß ein 
Parcours mit dem Pferd und 
im Anschluß daran mit einem 
Geländewagen übenvunden 
werden", erläutert Sport wart 
Oliver Riemer. Diese Prüfung 
habe sich schon bei friihei-en 
Reitertagen als spektakulär 
erwiesen. 

Damit die Egelsbacher Rei- 
terinnen und Reiter der star- 
ken Konkunenz, die sich vor 
allem aus dem süddeutschen 
Raum angekündigt hat, Paroli 
bieten können, absolvieren sie 
bereits seit sieben Wochen ei- 
nen Vorbereitungslehrgang,; 
der von Vereinsmitglied Axel 
Platzdasch (Dressur) und als 
Gastlehrer von dem bekann- 
ten Reitsportler Richard Mur- 
mann (Springen) betreut 
wird. Kurz vor dem Timiier 
findet dann noch ein dreitägi- 
ger Intensivkui-s statt. 

Am Donnerstag abend gibt 
es im Festzelt auf der Vereins- 
anlage Countiy-Musik mit 
Tommy Scharf, am Sonn- 
abend findet ab 19 Uhr die 
gioße Jubiläumsfeier statt. 
Das Pr.igi-amm umfaßt L^nter- 
haltungsmusik von Piene 
Theuer.tauf. eine Einlage des 
Tanzsportclubs Egelsbach, ei- 
ne Vorfühmng des amtieren- 
den Hessenmeisters in der 
Viererzug-Kutsche (wendet 
schneller als ein PKW) und ei- 
ne Astro-Show mit der .Hexe 
von Mannheim', die für die 
Gäste in die Zukunft sehen 
wiixi. Ob sie dabei die Ergeb- 
nissi' des Sonntages vorausse- 
hen kann, steht alienlings - na 
wo wohl'.' - in den Ster.nenl 

,.y 

m 

i 

■f; 

% 



SEITE 16. LANGENER ZEITUNG, NR. 38 EGELSBACH FREITAG, 10. MAM996 

Eine Jugend geprägt von Todesängsten 

Zeitzeuge Valentin Senger während der Projektwoche Gast in der Emst-Reuter-Schule 

Valentin Senger berichtete aus seinem Leben. Foto: Sapper 

Französisch schnell aufbessern 
Kf;vlshnch - Die VHS Eßelsbach bietet am 13. und 14. Juni 

(Donnerstag und Freitag) und vom 17. bis 21 Juni (Montag 
bis Freitag) jeweils von 1!) bis 22 Uhr (vier Unterrichtsein- 
heiten pro Abend) einen Französisch-Kurs für Anfänger mit 
guten Vorkenntnissen an. Die Gebühr beträgt (14 Mark und 
ist bei der Anmeldung per Scheck oder bar zu bezahlen. An- 
meldeschluß ist der 7. Juni. 

Egelsbach (hs) - ,,Ich habe 
nie einen meiner Verwand- 
ten kennengelernt, sie sind 
alle umgebracht worden." 
Was der weißhaarige Mann 
da so scheinbar emotionslos 
von sich gibt, ist für seine 
jungen Zuhörer kaum nach- 
vollziehbar, aber schreckli- 
che Realität. Denn Valentin 
Senger ist Jude; einer, der 
zwar das Glück hatte, die 
nationalsozialistischen 
Greuel unbeschadet in sei- 
ner Heimatstadt Frankfurt 
zu überleben, aber natürlich 
trotzdem in permanenter 
Angst um sein Leben war. 

Über diese schreckliche 
Zeit berichtete der heute 
77jährige nicht nur äußerst 
eindruck.svoll in seinem Ro- 
man ,,Kaiserhofstraße 12", 
sondern am Mittwoch dieser 
Woche auch persönlich in 
der Egelsbacher Ernst-Reu- 
ter-Gesamtschule. Anlaß da- 
für war ein Kurs während 
der in diesen Tagen stattfin- 
denden Projektwoche, der 
sich unter dem Titel ,,Spu- 
rensuche - Jüdische Kind- 
heit und Jugend im Dritten 
Reich" weniger mit der Ver- 
nichtung der Juden als viel- 
mehr mit ihrem alltäglichen 
Leben unter dem Haken- 

Anzeige 

Austräger 

für regelmäßige Verteilungen samstags 

gesucht 

(ab 14 Jahren) 

Tel.: 07024 / 9 83 09-0 Fax: 07024 / 9 83 09-10 

ntv Prospektverteilung GmbH, Postfach 1106, 73253 Köngen 

I^ieder-Reigen 

von Gershwin 
Kgelsbach - ,,I got 

Hhythm" - Lieder von 
George Gershwin mit der 
Sopranistin Maya Boog vom 
Staatstheater Darmstadt 
und Michael Erhard am Pia- 
no sind am nächsten Freitag. 
17. Mai. zu hören. 

Die Vorstellung beginnt 
um 20 Uhr im DRK-Saal an 
der Dr.-Horst-Schmidt-Hal- 
le. Der Eintritt für diesen 
musikalisch-erstklassigen 
Abend beträgt acht Mark. 

Neuformierte 
Big Band 

Uuslkrlchtung Swing 
sucht interessierte 

MUSIKER/INNEN 
Tel. 06150/8 27 16 

Fasten bei VHS 

leicht gemacht 
Egotsbnc-h - Der Info- 

Abend zum Fastenkurs der 
Egelsbacher Volkshochschu- 
le ist für nächsten Montag, 
in. Mai. li).:i() Uhr. vorgese- 
hen. Die Fastentage laufen 
dann vom Samstag. IH.. bis 
Mittwoch, 22. Mai. 

Das gemeinsame Fasten 
mit täglichem Treffen er- 
leichtert das Durchhalten. 
Es werden Erfahrungen und 
Tips ausgetauscht, neue 
Kontakte geknüpft, und man 
bekommt Hilfestellungen 
und Anregungen. 

Die Gebühr beträgt (iO 
Mark für 20 Unterrichtsein- 
heiten. Telefonische Anfra- 
gen beantwortet die Kurslei- 
terin Henny Kröselberg un- 
ter der Telefonnummer 
4 .')7 94. 

Vortreffen für 

die SWF-Fahrt 
Egcisbach - Einige SWF- 

Mitglieder werden vom 24. 
bis 27. Mai Richtung Rinnen/ 
Berwang starten. Abfahrt ist 
am Freitag, 24. Mai. gegen 13 
Uhr vom Berliner Platz aus. 
Nach etwa fünf Stunden 
Fahrt ist das Reiseziel er- 
reicht. Dort werden mehrere 
geplante Wanderungen un- 
ter fachmännischer Leitung 
eines einheimischen Berg- 
führers unternommen. 

Für diese Fahrt ist ein Vor- 
treffen organisiert. Alle Teil- 
nehmer kommen am näch- 
sten Dienstag, 14. Mai, um 
20 Uhr beim ..Hennes" in 
Egelsbach zusammen. Falls 
noch Fragen sind, steht der 
Organisator W.D. Seifried 
unter Q 4 .36 65 zur Verfü- 
Kung- 

Mit den Sternen durch'ldie Woche 

kreuz beschäftigte. 
16 Schülerinnen und 

Schüler der achten Klasse 
arbeiteten dabei unter An- 
leitung ihrer Lehrerin Dr. 
Solveig Ockenfuß in Grup- 
penarbeit die Zeitgeschichte 
auf - unter besonderer Be- 
rücksichtigung der Lage der 
sich damals im gleichen Al- 
ter befindlichen Jugendli- 
chen. „Euthanasie an Kin- 
dern", „Deportation von 
Kindern in Konzentrations- 
lager" oder ,,Hitlerjugend" 
waren dabei mir einige The- 
menbereiche, zu denen die 
13- und 14jährigen Materia- 
lien sammelten. Doch auch 
die fundiertesten Quellen 
und kompetentesten Be- 
schreibungen können natür- 
lich nicht annährend die 
gleiche Wirkung erzielen wie 
dies authentische Schilde- 
rungen von Zeitzeugen ver- 
mögen. 

Und genau dazu war Va- 
lentin Senger eindruck.svoll 
in der Lage. Der bis zu seiner 
Pensionierung als Journalist 
beim Hessischen Rundfunk 
tätige Sohn einer Arbeiter- 
familie las nicht einfach nur 
aus seinem Buch vor, son- 
dern diskutierte mit den 

Waldfest der 

SGE-Boxer 
Egelsbach - Anläßlich 

ihres 50jährigen Jubiläums 
lädt die Abteilung Boxen 
der SGE in diesem Jahr an 
zwei Tagen zu ihrem Wald- 
fest an der Egelsbacher 
Waldhütte ein. 

Das Fest beginnt am 
Samstag, 18. Mai, ab 12 Uhr 
und am Sonntag, 19. Mai, 
ab 10 Uhr 

Jahrgang 1927/28 
Egelsbach - Eine Jahr- 

gangswochenreise veran- 
staltet wieder der Jahrgang 
1927/28 vom 9. bis 15. Juni. 
Das Zielgebiet sind diesmal 
die Chiemgauer Alpen. Die 
Altersangehörigen mit Part- 
nern und Reisefreunden un- 
ternehmen von Ruhpolding 
aus Tages- und Halbtages- 
ausflüge. Noch sind zwei 
Busplätze frei. Wer sich ent- 
schließt, kurzfristig mitzu- 
fahren, der wende sich bitte 
umgehend an die Alterskol- 
legen Margot Albert, Telefon 
4 25 19, oder Ludwig Rath, 
Telefon 4 91 50. 

Ein Sommerfest ist im 
Vereinshaus der Vogelfreun- 
de am Dienstag, 2. Juli, ge- 
plant. Teilnehmeranmeldun- 
gen dazu werden schon jetzt 
entgegengenommen. 

Die nächste Zusammen- 
kunft der Ausschußmitglie- 
der findet am Donnerstag, 
23. Mai, um 20 Uhr im Kolleg 
der Gaststätte ,,Alt Egels- 
bach" statt. 

11. bis 17. Mai 1996 
Widder 

2I.3.-2Ü.4. 

Stier 

21.4.-2Ü.5. 

Zwillinge 

\\ 
21.5.-21.6, 

Krebs 

ZA 

22.6.-22.7. 

Luwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

Sie möchten eine bestimmte 
Person enger an sich binden. 
So paradox es auch klingen 
mag: Das ist nur möglich, wenn 
Sie ihr mehr Freiheiten zuge- 
stehen. 

Im Moment sind Sie voller Ta- 
tendrang und sprudeln vor 
Ideen. Mit der Hilfe einiger 
Freunde und Ihres Partners wer- 
den Sie mehrere Pläne auch 
schnell verwirklichen können. 

Endlich kann ein bereits seit 
längerem schwelender Konflikt 
beigelegt werden. Das ermun- 
tert Sie in Ihrem Tatendrang, 
weitere ungelöste Probleme zu 
meistern. 

Eine kleine Geldspritze käme Ih- 
nen gerade recht, denn Sie haben 
in letzter Zeit ein wenig mehr 
ausgegeben als für Ihr Porte- 
monnaie ^t war. Hören Sie auf 
einen Fachmann, 

Auch wenn Ihnen Ihre Erfolge 
recht zu geben scheinen, sollten 
Sie etwas mehr Selbstkritik an 
den Tag legen. Noch sind Sie 
nämlich nicht am Ziel ange- 
langt. 

Ein richtiges Streitgespräch mit 
einem engagierten Gegner ist 
Ihnen allemal lieber als ein bei- 
läufiger Gedankenaustausch mit 
einem uninteressierten Zeitge- 
nossen, 

Ihre Nervosität bereitet Ihnen 
mehr Kummer, als Ihnen lieb ist, 

•Machen Sie einen kleinen Kurz- 
urlaub: Danach wird es um Ihr 
ramponiertes Nervenkostüm 
bes.ser bestellt sein, 

Sie haben sich früher einmal aus 
freien Stücken eine Grenze ge- 
setzt, Die sollten Sie nun auch 
nicht überschreiten, selbst wenn 
Ihnen dadurch ein lukrativer 
Gewinn entgeht. 

Wenn Sie im vorgeschriebenen 
Zeitrahmen das erreichen wol- 
len, was Sie sich vorgenommen 
haben, dann werden Sie jetzt mit 
doppelter Energie zu Werke ge- 
hen müssen. 

Waage 

24.9.-23.10. 

Skorpion 

24.10.-22.il. 

Schütze 

23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 
Sie erhalten die Chance zu be- Wassermann 
weisen, daß Sie mehr leisten 
können als Sie bislang zeigen 
durften. Es muß Ihnen aber klar 
sein, daß Ihre Freizeit noch mehr 
beschnitten wird. 

Schwierigkeiten werden sich 
kaum vermeiden lassen. Aber 
schließlich sind Sie es ja ge- 
wohnt, Probleme schnell und 
konsequent aus der Welt zu 

24.8.-23.9. schaffen. 

Halten Sie sich bereit, Hals über 
Kopf aufbrechen zu können, Sie 
werden in einer Privatangele- 
genheit dringend gebraucht und 
dürfen nicht verspätet ankom- 
men. 

ttMvriiiiiii 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20.3. 

Schülern, ging auf ihre Fra- 
gen ein und nahm sich Zeit 
für Erläuterungen, So zog er 
beispielsweise eine Parallele 
zwischen dem Judenhaß von 
damals und der Ausländer- 
feindlichkeit von heute, die 
beide ihre Ursache haupt- 
sächlich in der irrationalen 
Angst vieler Menschen vor 
anderen Kulturen und Reli- 
gionen hätten. 

.,Futterneid" der Deut- 
schen auf ihre in Geldange- 
legenheiten meist sehr cle- 
veren jüdischen Mitbürger 
spielte dagegen laut Senger 
weniger eine Rolle, Diese 
Ansicht belegte er damit, 
daß etwa die Juden in 
Frankfurt lange Zeit pro- 
blemlos mit ihren Nachbarn 
zu.sammengelebt hätten, ja. 
sie von diesen ob ihrer Groß- 
zügigkeit sogar besonders 
geschätzt worden seien. Oft- 
mals wären Vorurteile gegen 
..die Juden" einfach aus den 
Machwerken der Goeb- 
bels'schen Hetzmaschinerie 
übernommen worden, ohne 
daß die gedankenlosen 
Nachplapperer auch nur ei- 
nen Juden persönlich ge- 
kannt hätten. 

Für die Jugendlichen be- 

sonders fe.sselnd waren die 
Schilderungen Sengers. des- 
sen Vater den ursprüngli- 
chen Familiennamen Rabi- 
sanowitsch zur besseren 
Tarnung abgelegt hatte, von 
der alltäglichen Angst der 
Familie vor der Aufdeckung 
ihrer gefälschten Identität, 
..Bei jedem Klingeln an der 
Wohnungstür befürchteten 
wir. daß uns nun die Gestapo 
abholt," Eine langjährige 
P.sychotherapie war nötig, 
ehe sich Valentin Senger von 
den Folgen dieser perma- 
nenten Furcht (Stottern. 
Sabbern, zeitweilige Impo- 
tenz) erholt hatte und eine 
Familie gründen und Kinder 
haben konnte. 

Andere Leidensgenossen 
schafften dies nicht, sie en- 
deten in der Psychiatrie oder 
tranken sich aufgrund des 
Verfolgungswahns zu Tode, 
Gerade angesichts ihres 
Schicksals hat Senger immer 
wieder Probleme, deutlich 
zu machen. ..was für ein 
Wunder es war, daß uns eini- 
ge deutsche Nachbarn in all 
den schlimmen Jahren 
selbstlos halfen". Zum Ab- 
schluß seines Besuchs in 
Egelsbach sah sich Valentin 
Senger dann noch gemein- 

sam mit den Schülerinnen 
und Schülern die Verfil- 
mung seines Romans an und 
konnte auch dabei noch eini- 
ges erklären, 

Solveig Ockenfuß. die sich 
schon sehr lange mit der 
Thematik beschäftigt, war 
denn auch mit dem Projekt 
uneingeschränkt zufrieden, 
..Die Schüler haben sehr en- 
gagiert mitgearbeitet, und 
ich denke, daß ■ wir unser 
Ziel, Vorurteilen und Feind- 
seligkeiten gegenüber sozia- 
len Minderheiten und Aus- 
ländern entgegenzuwirken, 
erreicht haben." 

Doch wird die Beschäfti- 
gung mit dem dunkelsten 
Kapitel deutscher Geschich- 
te. die auch die Lektüre des 
Tagebuchs der Anne Frank 
und eine Führung im Jüdi- 
schen Museum in Frankfurt 
beinhaltete, nicht mit den 
Projekttagen beendet sein. 
Für das nächste Schuljahr 
ist bereits ein Lehrgang in- 
nerhalb des Wahlpflichtun- 
terrichts der neunten und 
zehnten Klasse geplant, in 
dessen Verlauf auch die Be- 
sichtigung eines Konzentra- 
tionslagers auf dem* Pro- 
grammstehensoll, ^ I 

Endlich ist es soweit! 
Die umfangreichen Renovierungsarbelten sind abgeschlossen. Ab sofort können sich alte und 
neue Gäste wieder zu einem gemütlichen Umtrunk und gepflegtem Essen In unserer 

Gaststätt« EgvIsbachQr Hof treffen. 
Der neuen Pächterin, Frau Hilde Müller, wünschen wir einen guten Start und viel Erfolg. 

Farn. Wolfg. + Anita Hicklvr 
Farn. Hans + Käthi Frittmann 
Frau Frieda Hiciticr 

Für die Unterstützung und gute ZusammenartDelt während der ..Verschönerungsphase" dank- 
en wir allen Beteiligten: 
■ Werner Geb. ■ u. Energietechnik GmbH, Eg. 
- Elektro-Fischer GmbH, Eg. 
- H.-W. Pape GmbH, Langen 
- Hermann Müller GmbH, Eg. 
- Kramer & Exner GbR, Eg. 
- Werkmann, Jost + Gärtner GmbH, Eg. 

- Dornburg GmbH, Langen 
• WenskI Raumlufttechnik GmbH, Obernburg 
• Fa. Busse + Emig, Eg. 
- Fa. R. Laforsch, Langen 
• Blnding-Brauerel, Ffm. 
- Architekt B. Kurplela, Eg. 

% 

Wir: eröffnen am Freitag, 10. Mai 1996, ab 16.00 Utir 

Was: illmj 

Wo: Ernst-LudwIg-Straße 67 
In: 63329 Egelsbacti, Telefon 06103 / 41 16, Fax 41 12 

Ab IVIontag, 13. IVlai 1996, täglicti Stamnnessen 

Öffnungszeiten: IVlo.-Fr. 11.30-14,00 Utir, IVIo.-Sa. 18.00-1.00 Uhr, So. 11.00-1.00 Uhr 

4^^^ Eröffnungsangebot: von 16.00-18.00 Uhr, 

% 
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alle Getränke zum halben Preis! 

Ihr Team Müller/Moritz 

Große Feierlichkeiten 

für 13 Egelsbacher lüds 

Konfirmation am nächsten Sonntag 

Jahrgang 1919/20 Jahrgang 1924/25 

Egelsbach - Auf die Kon- 
firmation haben sieh in die- 
sem Jahr in der evangeli- 
schen Gemeinde in Egels- 
bach insgesamt 33 Jugendli- 
che vorbereitet. Die Gruppe 
I mit 15 Jungen und Mäd- 
chen wurde von der Gemein- 
depädagogin Kerstin Grie- 
sing geleitet, als Kumas 
(Konfirmanden-Unter- 
richts-Mitarbeiter) arbeite- 
ten Melanie Bolbach, Ulrike 
Freytag und Sven Oros mit. 

Die Vorstellung der Kon- 
firmanden war am vergan- 
genen Sonntag, die Konfir- 
mation der Gruppe I findet 
am nächsten Sonntag, 12. 
Mai, um 10 Uhr statt. 

Es werden konfirmiert: 
Tobias Bauer, Birkenseeweg 
5; Christian Braukmann, 
Büchenhöfe 3 a; Diana Er- 
hart, Frankfurter Straße 27; 
Marcus Geiß, Niddastraße 1; 
Jan Gleichmann, Langener 
Straße 40; Kai Hempel, Hei- 
delberger Straße 32; Stefan 
Huth, Finkenweg 6; Carolina 
Junge, Staffordstraße 50, 
63303 Dreieich; Björn Kne- 

bel, Thüringer Straße 66; Si- 
mone Knodt, Am Tränkbach 
9; Julia Manowski, Theodor- 
Heuß-Straße 22; Kirsten 
Mix, Sofienstraße 1; Daniela 
Moser, Morgenstemstraße 
26; Stephanie von Ophuisen, 
Schafhofstraße 24 F und 
Stefan Rüster, Im Bach- 
grund 24. 

Wir gratulieren 

Margarete Heller, Ostend- 
straße 34, zum 90. Geburts- 
tag am Samstag, 11. Mai, 

Sophie Kessler, Außerhalb 
68, zum 81, Geburtstag am 
Samstag, 11, Mai, 

Anna ^cker, Schillerstra- 
ße 33, zum 82, Geburtstag 
am Sonntag, 12, Mai. 

Katharina Müller, Ostend- 
straße 14, zum 83. Geburts- 
tag am Dienstag, 14. Mai. 

Siisanna KnöB. Rheinstra- 
ße 76, zum 82. Geburtstag 
am Dienstag, 14. Mai. 

Lotte Peper, Boschring 17, 
zum 30. Geburtstag am 
Dienstag, 14. Mai, 

Egelsbach - Wir treffen 
uns am Dienstag, 14. Mai, 15 
Uhr, im Clubhaus des Vogel- 
schutz- und Zuchtvereins, 

Kirchliche 

Nachrichten 

aus Egelsbach 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 12. Mai 
10 Uhr Konfirmationsgot- 
tesdienst (Die Gestaltung 
übernehmen Kerstin Grie- 
sing und Chor) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Donnerstag, 16. Mai - Him- 
nnelfahrt 
10 Uhr Vorstellung der 
Konfirmanden, Thema des 
Vormittags ist „Tod und 
Leben" (Die Gestaltung 
übernehmen Pfarrer Diehl, 
Kumas und Band) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 11. Mai 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 12. Mai 
9.45 Uhr Kinderkommuni- 
on 
18 Uhr Dankgottesdienst 
Donnerstag, 16. Mai - Him- 
melfahrt 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 

Egelsbach - Wir treffen uns 
am 15. Mai, 15 Uhr, mit Rad 
am Berliner Platz. 16.30 Uhr: 
Schützenhaus Arheilgen. 

raverfahren „Im Kam- 
mereck", Tellumlegungsplan 2; 
hier; Bekanntmachung der Unan- 
fechtbarkeit 
In dem Umlegungsvertahren für das 
0, g, Gebiet wird gemäß § 71 des 
Baugesetzbuches (BauGB) vom 
8,12,1986 (BGBi, IS, 2253) be- 
kanntgemachl. daß der Umlegungs- 
plan vom 5. 3, 1996 am 2, 5,1996 
unanfechtbar geworden ist. 
Mit dieser Bekanntmachung wird der 
bisherige Rechtszustand durch den 
im Umlegungsplan vorgesehenen 
neuen Rechtszustand ersetzt. Die 
neuen Eigentümer werden hiermit in 
den Besitz der zugeteilten Gnjndstük- 
ke eingewiesen. Die Geldleistungen 
sind fällig, 
Belehrung über den Rechtstiehelt 
Gegen die Feststellung der Unan- 
fechtbarkeit ist der Widerspruch zu- 
lässig, Er ist Innerhalb eines Monats 
seit der Bekanntgabe beim Gemein- 
devorstand der Gemeinde Egelsbach 
als Umlegungsstelle, Rathaus, Frel- 
herr-vom-Stein-Straße 13, III. OG, 
Zimmer Nr, 33, 63329 Egelsbach, 
schriftlich oder zur Niederschrift zu 
ertiet>en, 
Egelsbach. 6, Mal 1996 

Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Egelsliach 

als Uml^ungsstelle 
 EyBen, Bürgermeister 
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SV Dreieichenhain fiebert 

dem Spitzenspiel entgegen 

4:1 gegen Steinberg / Für das Gipfeltreffen gerüstet 
Dreieichenhain (lo) - Der 

SV Dreieichenhain ist als 
Tabellenzweiter der Kreisli- 
ga A Offenbach West für das 
am kommenden Sonntag be- 
vorstehende Gipfeltreffen 
mit Tabellenführer Hellas 
Offenbach gerüstet. Die Hai- 
ner gewannen ihr Spiel ge- 
gen den unbequemen Gegner 
SC Steinberg klar mit 4:1 
und fiebern dem ,,Spiel der 
Spiele" entgegen. 

Wie so oft hatte die Elf von 
Coach Klaus Kramer Start- 
.schwicrigkeiten. Der SVD 
bestimmte zwar das Gesche- 
hen. das Tor schoß jedoch 
Steinberg, In der 12, Minute 
wurde ein Kopfball von Jim- 
my Karl hinter der Torlinie 
weggeschlagen, der Unpar- 
teiische gab in dieser stritti- 
gen Situation den Treffer 
nicht, Freddy Ulitzka zog in 
der 23, Minute volley ab und 
traf zum glücklichen 1:0 für 
die Gäste. Der SVD wurde 
jedoch immer stärker und 
.schon im Gegenzug durfte 
man jubeln: Rocco Nequirito 

staubte zum 1:1 ab. Nur sie- 
ben Minuten später ging der 
SVD durch Volker Gro.ss- 
mann in Führung. 

In der 59. Minute voll- 
streckte Peter Malecha im 
zweiten Versuch zum 3:1, 
Rocco Nequirito, einer der 
besten Akteure im SVD- 
Dress, erhöhte in der 68. Mi- 
nute nach einem Doppelpaß 
mit dem ebenfalls stark auf- 
spielenden Gerhard Gross- 
mann auf 4:1, was gleichzei- 
tig der Endstand war, ,,Es 
hat sich ausgezahlt, daß wir 
mit drei Spitzen gespielt ha- 
ben,", meinte ein zufriede- 
ner Spielausschuß-Chef 
Heinrich Neubecker nach 
dem Spiel, 

SVD: Gemeri; G. Gross- 
mann, Schweinhardt, Karl, 
Suss, Rudolf, Fichtner, Mül- 
ler, Malecha, Nequirito, V, 
Grossmann (Jentsoh, Fel- 
genträger, J, Gerhardt) 

Reserven: 2:5 
Am Sonntag erwartet die 

Hainer auf ihrer Anlage den 

Tabellenführer Hellas Of- 
fenbach, Hellas steht zur 
Zeit drei Punkte vor den 
Hainern und könnte im Falle 
einer Niederlage gegen den 
SVD den schon sicher ge- 
glaubten Titel noch verlie- 
ren, Die Emotionen schlagen 
natürlich auf beiden Seiten 
hoch, die Erwartungen sind 
groß. Für den SVD zählt ei- 
gentlich nur ein Sieg. Spiel- 
ausschußvorsitzender Hein- 
rich Neubecker hat schon 
klar anklingen lassen, daß 
der SVD sehr offensiv in die 
Partie gehen und von Beginn 
an den Sieg suchen wird. 
Das Spiel wird von allen 
Mannschaften der Liga als 
Sai.sonhöhepunkt hochge- 
lobt und mit großer Sicher- 
heit werden sich an die 1000 
Zuschauer auf dem Sport- 
platz im Dreieichenhainer 
Haag einfinden - darunter 
nicht wenige Offenbacher 
Griechen, Spielbeginn ist 
um 15,00 Uhr, die Reserven 
starten um 13,15 Uhr. 

Zukunft ist 

noch ungewiß 
Egelsbnch (leo) - Auch 

wenn der Kla.ssenorhalt 
geschafft ist. müssen die 
Bezirksliga-Fußballer 
der SO Egelsbach noch 
zweimal in der Darm- 
städter Bezirksliga um 
Punkte spielen. Am 
Sonntag (15.30 Uhr) 
treffen die Egelsbacher 
am heimischen Berliner 
Platz auf den Tabellen- 
dritten Rot-Weiß Darm- 
stadt. Trainer Jürgen 
Best vermißte bei eini- 
gen seiner Kicker zu- 
letzt die nötige Ein.stel- 
lung. Allerdings weiß 
auch keiner der Spieler, 
wie es im kommenden 
Jahr in Egelsbacher 
weitergehen soll. 

Souveräne Auftaktsiege für 

Egelsbacher Jungsenioren 

Herrenteam unterlag gegen Top-Favoriten Bürstadt 
Egelsbach (leo) - 

Die Tennis-Herren 
der SG Egelsbach 
starteten mit einem 
Sieg (6:3 in Gu- 
stavsburg) und ei- 
ner Niederlage (2:7 
gegen Bürstadt) in 
die Medenrunde der 
Bezirksliga B, Ge- 
gen Top-Favorit 
Bürstadt war der 
Aufsteiger aus 
Egelsbach chancen- 
los, lag bereits nach 
den Einzeln mit 0:6 
zurück. 

Erfolgreicher 
karn die zweite Her- 
ren-Mannschaft in 
der Kreisliga B aus 
den ■ Starüöchern, 
Nach dem 7:2-Auf- 
taktsieg beim SVS 
Griesheim fegte die 
SGE auf eigenem 
Gelände Eiche 
Darmstadt mit 9:0 
vom Platz, 

Ähnlich souverän 
legten die Jungse- 
nioren in der Kreis- 
liga A los. Dem 7:2- 
Erfolg gegen den TC 
Griesheim II ließen 
sie ein 9:0 beim SVS 
Griesheim folgen. 

Die Damen AK 40 
der Gruppenliga 
unterlagen dagegen 

dem TV Rechten- 
bach mit 4:5, Nach 
den Einzeln lag die 
SGE 2:4 zurück, 
schaffte dann aber 
mit zwei Doppeler- 
folgen den Aus- 
gleich, Im entschei- 
denden Match un- 
terlagen Doris Arm- 
bröster/Marianne 
Hanke nach großem 
Kampf mit 3:6/6:7, 

Für die Damen 
AK 30 der Bezirks- 
liga B begann die 
Runde mit zwei 
Niederlagen gegen 
Urberach (1:8) und 
Nieder-Beerbach 
(3:6), Gegen Urbe- 
rach gelang Brigitte 
Junak der Ehren- 
punkt, in Nieder- 
Beerbach punkte- 
ten Marion Filip 
und Inge Lenz so- 
wohl im Einzel als 
auch gemeinsam im 
Doppel. 

Die Damen der 
Kreisliga A feierten 
nach der 2:7-Nie- 
derlage bei Blau- 
Gelb Darmstadt ei- 
nen 5:4-Sieg gegen 
Nachbar TC Erz- 
hausen, Beim Stan- 
de von 3:4 drehten 
die beiden Schluß- 

doppel Patricia Al- 
ber/Nadine Waletz- 
ko und Sandra 
Kopp/Karin Ma- 
leschka jeweils in 
zwei Sätzen den 
Spieß noch zu Gun- 
sten der SGE um. 

Die ersatzge- 
schwächten Herren 
AK 45 der Kreisliga 
B zogen gegen 
Nachbar Erzhausen 
mit 3:6 den Kürze- 
ren, Bela Maka im 
Einzel sowie Uwe 
Hagenah im Einzel 
und im Doppel an 
der Seite von Wolf- 
gang Haug holten 
die Punkte für die 
SGE, 

Besser machten es 
die Herren AK 45 
der Bezirksliga B, 
die sich in Groß- 
Rohrheim mit 5:4 
behaupteten. Nach 
dr< i Einzel- und 
zwei Doppelsiegen 
führten die Egels- 
bacher bereits vor 
dem letzten Match 
uneinholbar mit 
5:3. 

Mit einer knappen 
4:5-Niederlage in 
Trebur starteten die 
Herren AK 55 der 
Bezirksliga B. Nach 

den Einzeln stand 
es noch 3:3, doch im 
Doppel punkteten 
lediglich Roland 
Ronge/Willi Rühl 
mit einem glatten 
6:l/6:2-Sieg für die 
SGE, 

Die größten Pech- 
vögel der ersten 
Runde waren die 
Herren AK 65 der 
Bezirksliga A, In 
der Begegnung ge- 
gen den TC Kelster- 
bach entschieden 
die Egelsbacher 
drei Matches je- 
weils im dritten 
Satz für sich. Am 
Ende aber hatte der 
Gast beim Stande 
von 3:3 mit 9:8 ge- 
wonnen Sätzen 
knapp die Nase vor- 
ne. 

Am Wochenende 
findet nur eine Par- 
tie statt: Die Herren 
AK 65 gastieren am 
Sonntag beim TC 
Bensheim, Die übri- 
gen Mannschaften 
steigen erst am 
kommenden Don- 
nerstag (Christi 
Himmelfahrt) wie- 
der in den Punkte- 
kampf ein. 

Tennisjunioren 

der SGE starten 

mit Niederlagen 
Egelsbach (leo) - Die 

Tennis-Junioren 11 der SG 
Egelsbach verloren ihr erstes 
Medenspiel gegen den TAS 
Pfungstadt mit 4:5. Die 
Egelsbacher traten mit nur 
fünf Spielern an, mußten .so- 
mit ein Einzel und ein Dop- 
pel kampflos abgeben. Somit 
war die Partie bereits nach 
den Einzeln beim Stande von 
2:4 entschieden, Dominik 
Störkle und Andre Brauk- 
mann waren die erfolgreich- 
sten Egelsbacher, Sie ge- 
wannen sowohl ihre Einzel 
als auch ihr Doppel, 

Nicht besser erging es den 
Juniorinnen, die beim SV 
Eberstadt mit 3:6 unterla- 
gen, Bei naßkaltem Wetter 
gewannen lediglich Nadine 
Waletzko und Tina Koppelin 
ihre Einzelspiele, 

SGE fährt voller Zuversicht 

zum Derby ans Böllenfalltor 

Trainer Schäty steht kompletter Kader zui' Verfügung 
Kgel<<bnrh (lini) - Sechs vergangenen Woche legte 

Runden vor Saisonenile ran- Spielertrainer Gerd Kleppin- 
gieren die Fußballer der SG gor nach dem Pokal-K,t), ge- 
Egelsbach in der R(-gionalli- 
ga-Süd auf <lem elften Tabel- 
lenplatz, Der Klassenerhalt 
ist zwar noch nicht geschafft, 
bei .sechs Punkten Vorspnuig 
auf die Abstiegsränge aber in 
greifbare Nähe gerückt. 

Anders sieht es beim SV 
Darmstadt 98. am Samstag 
(15 Uhr) Gastgeber der SGE, 
aus, ..Wir wollen in die 2. Li- 
ga" erklärte Darmstadts Prä- 
sitlent Wiesinger noch in der 
Winterpause, Augenblicklich 
droht dem Tabellenvorletzten 
allerdings der Abstieg in <lie 
Oberliga, Die Folge: in der 

gen die Offenbacher Kickers 
sein Amt nieder, Sem Nach- 
folger Max Reichenberger 
tippt für Sonntag einen 2:0- 
Erfolg .seiner ..Lilien", 

Aber auch im Lager der 
SGF: herrscht Zuversicht, Mit 
dem wiedergenesenen Stür- 
mer Miroslav Curcic steht 
SGE-Trainer Herbert Schäty. 
der ansonsten alle Mann an 
Bord hat. eine weitere Alter- 
native zur Verfügiuig, Was 
bei der SGE zuletzt auffiel: 
die Mann.schaft hat mittler- 
weile soviel Selbstvertrauen 
gewonnen, ilaß sie sich auch 

von Rückständen nicht be- 
eindr\tcken läßt, wie noch et- 
wa tn der Vorrunde, 

Ob bei den Amateuren der 
Frankfurter Eintracht (2:2 
nach 0:'2-Hückstand), ui 
Augsburg (3:3 nach 1:3) oder 
gegen Neukirchen (2:1 nach 
0:1): die SCJE legte in den ver- 
gangen Wochen im Kiulspurt 
jeweils kräftig zu, 

CJegen den Rivalen aus 
Darmstadt haben die Egels- 
bacher nichts zu verst hen- 
ken. Für den Traditionsklub 
SV ilH kiinnte eine weitere 
Niederlage jedoch den Sturz 
in die Viertklassigkeit bedeu- 
ten, Brisanz ist also ausrei- 
chend vorhanden! 

Schmerzhaft endete dieser Zweikampf für den SVD-Stürmer Peter Malecha (rechts), der bereits ausgespielte Stelnberger Michael 
Baiser wußte sich nur noch mit einem Foul zu helfen. Ein Tor steuerte Malecha zum 4:1-Erfolg über den SC Steinberg bei. Jetzt fie- 
bern er und seine Mannschaftskollegen dem kommenden Sonntag (15 Uhr) entgegen, an dem es Im „Spiel der Spiele" gegen Ta- 
bellenführer Hellas Offenbach geht. po,(,, orlowski 

SSG will gegen FC Offenthal 

die letzten Zweifel beseitigen 

„Club" läßt die Saison bei Susgo Offenthal ausklingen 
Langen (app) - Saisonfi- 

nale für den FC Langen. 
Der Tabellendritte der Fuß- 
ball-Bezirksliga Offenbach 
ist am Sonntag bei Susgo 
Offenthal zu Gast und am 
letzten Kollektivkick 1 995/ 
96 spielfrei. Die Offentha- 
ler brauchen noch einen 
Zähler, um den Klassener- 
halt endgültig in der Tasche 
zu haben, ,,FCL-Trainer 
Klaus Fiederer sagt: 
,,Nichtsdestotrotz wollen 
wir dort gewinnen. Zum 
Abschluß nochmal drei 
Punkte - das wäre was," 
Markus Grohmann dürfte 

wieder zum Kader stoßen, 
.sein Bruder Uwe ist ge- 
sperrt. 

Auch die SSG Langen be- 
nötigt noch zwei Zähler, um 
endgültig sicher zu gehen, 
auch in cler Saison 1996/97 
in der Bezirksliga dabeizu- 
sein, Die SSG erwartet den 
FC Offenthal, SSG-Trainer 
Walter Bloss hat die Drei- 
eich-Elf letzte Woche gegen 
den Meister Teutonia Hau- 
sen beobachtet. Sein Fazit: 
,,Der P'C Offenthal hat 
stark gespielt und gute 
Möglichkeiten rau.sgearbei- 
tet. Das wird sehr schwer 

für uns," Dennoch ist Hloss 
optimistisch: Immerhin hat 
seine Mannschaft in den 
letzten fünf Spielen ledig- 
lich eine Niederlage kas- 
siert. 

Einer wird vernuitlich 
fehlen, einer wird noch ge- 
sucht: SSCJ-Torjäger Amir 
Salihefendic, der einst für 
den FC Offenthal kickte, 
fehlt am Sonntag wegen ei- 
ner Knöchel Verletzung. 
Den Nachfolger von Waller 
Bloss auf der Trainerbank 
kann die SSG noch immer 
nicht präsentieren. 

Im zweiten Abschnitt 

völlig eingebrochen 

Schwache TVD-Vorstellung in Dietzenbach 
Dreieichen- 

hain (rjr) - Das 
Derby bei den 
Dreieich Pan- 
thers steht am 
vorletzten Spiel- 
tag der Fußball- 
Kreisliga B Of- 
fenbach West für 
ilen TV Dreiei- 
chenhain auf 
dem Programm, 

Die Dreiei- 
chenhainer ha- 
ben nach der 
nicht gerade 
starken Vorstel- 
lung bei Hellas 
Dietzenbach 
jetzt einiges gut- 
zumachen, Die 
Panthers dage- 
gen waren am 
vergangenen 
Sonntag spiel- 
frei, konnten 
sich auf die bei- 
den letzten Be- 
gegnungen noch 
konzentrieren. 
Denn am letzten 
Spieltag treten 
die Panthers bei 
Don Bosco Neu- 

Isenburg an, der 
TV Dreieichen- 
hain erwartet die 
TuS Zeppelin- 
heim, 

Der TVD hielt 
in Steinberg nur 
die erste Halb- 
zeit gegen die 
Dietzenbacher 
Griechen mit, 
beide Teams er- 
zielten jedoch 
keine Treffer, 
Doch nach der 
Pause kam bei 
den Gästen aus 
Dreieichenhain 
der Einbruch. 
Hellas-Spieler- 
trainer Cyporous 
setzte in der 49, 
Minute einen 
Freistoß ins Netz 
der Gäste, Mit ei- 
nem Doppel- 
schlag in der 60, 
und 65. Minute 
sorgte Kasmiris 
für die endgülti- 
ge Entscheidung 
zugunsten der 
Griechen Acht 

Minuten vor dem 
Ende stockte 
Gavra sogar auf 
4:0 auf. 

Den Ehrentref- 
fer erzielten die 
Dreieichenhai- 
ner erst in der 
Schlußminute, 
als Ali Pompizzi 
einen Strafstoß 
sicher verwan- 
delte. Nach einer 
ausgeglichenen 
ersten Halbzeit 
geht der Sieg der 
Dietzenbacher 
aufgrund der 
Leistungssteige- 
rung im zweiten 
Spielabschnitt 
auch in dieser 
Höhe in Ord- 
nung, 

TV Dreieichen- 
hain: Beck; Pe- 
tersen, Maas, 
Stromeier, Wal- 
ther, Kuch, Len- 
hard, Pompizzi, 
Böger, Döbert, 
Serano (Petry, 
Prins), 

Minitumier 

beim SVD 
Dreieichenhain - Am 

kommenden Sonntag 
findet in der Sporthalle 
der Weibolfeld.schule 
ein Turnier für Basket- 
ball minimannschaften 
statt. Das erste Minite- 
am vom SV Dreieichen- 
hain trifft dabei auf 
Mannschaften aus Ilof- 
heim, Aschaffenburg, 
Offenbach und Lungen, 
Das erste Spiel beginnt 
um 9.30 Uhr, die Sieger- 
ehrung wird gegen 17,45 
Uhr stattfinden. 

Kreisliga 6 Otfenbacli West 
Don Bosco N. lsenb. — Wacker Otfenbach 
Zfinski Offenbach - SKG Sprendlingen 
Hellas Diefenbach — TV Dreieichenhain 

1 DonBoscoN-l5enb21 14 
2 Znnski Otfenbach 20 15 
3 Wikjna Offenbach 21 13 
4BG0nenbach 21 9 
5 TV Dreieichenhain 20 
6 Dreieich Panthers 20 
7 SKG Spren(]lingen 21 
8 TuS Zeppelinheim 20 
9 SF Offenbach 20 

10 Hellas Dietzenbach 20 
11 FC Bieber 20 

7 0 
3 2 
1 7 
5 7 
7 6 
6 7 
3 10 
5 8 
4 10 
3 11 
4 12 
2 18 

4717 
8922 
5235 
44 47 
3626 
4046 
26 36 
2732 
3249 
3244 
3755 
1960 

21 
61 
4 1 

49 
46 
40 
32 
26 
27 
27 
26 
22 
21 
16 

12 WackerOffenbach 22 2 
Am nächsten Sonntag (12. Mal, 

15 Uhr) spielen: TuS Zoppelinheim • 
Hellas Dietzenbach. Sponireunde Of- 
fenbach - FC Bieber, Blau-Gelb Of- 
fenbach • Zrinski Offenbach. Dreieich 
Panthers • TV Dreieichenhain. Spiel- 
frei: Don Bosco Neu-Isenburg. 

SSG-Herren überzeugten erneut 

Wechselnder Erfolg für Tennisteams zum Beginn der Medemiinde 
Langen - Obwohl Torben 

Brust wegen einer Verlet- 
zung der Mannschaft nicht 
zur Verfügung stand, waren 
die Herren auch in ihrem 
zweiten Spiel der Kreisliga 
A bei der SG Dietzenbach 
mit 5:4 erfolgreich. Der 
Grundstock für den Sieg 
wurde schon in den Einzeln 
gelegt. Harald Pons, Arnim 
Purucker, Richard Nötzold 
und Markus Kegler trugen 
mit ihren Spielgewinnen 
zum 4:2-Vorsprung bei, be- 
vor es in die Doppel ging, H, 
Pons/R, Nötzold sorgten im 
dritten Doppel mit 6:4, 6:0 
für den zum Sieg fehlenden 
Punktgewinn und sicherten 
sich damit die Tabellenfüh- 
rung. 

Mit einem nie gefährdeten 
6;3-Sieg gegen die Damen 
vom TC Heusenstamm II 
starteten die SSG-Damen 40 

auf eigener Anlage in die 
Medenrunde. Bereits nach 
den Einzeln stand es nach 
ungefährdeten Zwei-Satz- 
Siegen von Ute Richter, Do- 
ris Boyle, Herta Esdorf und 
Margot Meth 4:2 für Langen, 
Ute Kuchenbuch und Gisela 
Keim mußten sich ihren 
Gegnerinnen geschlagen ge- 
ben, Im Doppel gewannen U. 
Richter/D, Boyle und G, 
Keim/E, Rüschoff sicher, 
während M, Meth/U, Ku- 
chenbuch mit 6:3, 6:7, 4:6 
erst im dritten Satz knapp 
unterlagen. 

Nach ihrem Auftaktsieg 
am vergangenen Mittwoch 
kamen die Jungsenioren um 
Mannschaftsführer Heinz 
Faß trotz Heimvorteil mit 2 1 
gegen TV Hausen unter die 
Räder, Bereits nach den Ein- 
zeln lag die Mannschaft mit 
1:5 hoffnungslos zurück. Die 

Punkte für Langen erzielten 
Burkhard Löffel mit 7:6, 4:6, 
7:5 im Einzel und Wolfgang 
Durek/Rolf Richter mit 7:5, 
6:2 gegen die starken Gäste 
aus Hausen im Doppel, Fol- 
gende Spieler wurden einge- 
setzt: Thomas Räuber, Burk- 
hard Löffel, Wolfgang Du- 
rek, Heinz Faß, Werner Kol- 
be! und Rolf Richter. 

Äußerst unglücklich star- 
teten die Herren 45 bei BW 
Zeppelinheim. Nachdem die 
Einzel mit einem ausgegli- 
chenen Punktestand von 3:3 
abgeschlossen werden konn- 
ten, rechneten sich die SSG- 
Senioren AK I durchaus 
noch Gewinnchancen bei 
den anschließenden Doppeln 
aus. Während A. Möbius/J. 
Wagner ihr Spiel mit 6:1, 6:2 
sicher nach Hau.se brachten, 
mußten W, Klopper/W, Bre- 
nieyer mit 2:6, 0:6 und H, 

Brust/H,J, Plicht mit 6:7, 3:6 
die Hoffnungen auf den Sieg 
im ersten Medenspiel begra- 
ben. 

Gegen die Gäste vom TC 
Rosenhöhe konnten die Her- 
ren 55 nur die beiden ersten 
Einzel von Helmut Jahnert 
und Peter E.sdorf gewinnen. 
Die Niederlagen von Kapi- 
tän Siggi Guderle. Erwin Pa- 
nol, Heribert Leuninger und 
Gerd Volknant schafften ei- 
ne denkbar ungünstige Aus- 
gangssituation für die an- 
-schließenden Doppel, die al- 
le drei hatten gewonnen 
werden müssen. Während P, 
Esdorf zusammen mit Gerd 
Rüschoff 6:1,6:2 und H, Jäh- 
nert/E, Panol 6:0, 6:3 ihre 
Spiele sicher gewannen, 
mußten jedoch S, Guderle/ 
H, Leuninger ihr Dopptd mit 
6:7. 3:6 abgeben. 

I 
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Yvonne Fischers Tor in 

der allerletzten Sekunde 

Zittersieg der Egelsbacher A-Mädchen in Münster 
Km-Ishiu'li - Der Auftakt 

/III- Hi'/.irl<s(|iinlifikiition 
l'ilr (Iii' Iliindbidl- Hczirk.s- 
kliissc l)cj!iinn für ilii" SCtK- 
Miidi'ls mit .sci- 
ncm bi'jm TV 
Munster Spiclcrisrhi' 
(!liin/|)iinktc wurden von 
lieiden Miinnsehaften nu'ht 
He.setzt, (Ins niinze Spiel 
wiu- vom Kiimpf HepraKt. 
Auf^;run(l schwacliei- Ah- 
wehrleistunHen der .SCK 
führte der '("V Münster zur 
Halbzeit mit li::t Die S(!K 
ver.stand es his dahin nicht, 
(he zwei starken Miinsterer 
UUckraunispielerinnen in 
den (iriff/u liekominen 

Die zweite Halbzeit 
stand Hanz im /.("iehen von 
Kinzelaktionen. Die .SCiK 
stellte in der Abwehr um; 
Franziska Kauf nahm die 
HeKnerische Spielinacherin 
in kurze Deekunn und H"'' 

ihr mit einer hervorragen- 
den AbwehrieistunH keine 
Chance mehr, Angriffe ein- 
zuleiten und Impulse zu 
setzen. In der Kolnezeit 
wurde die S(iK immer do- 
minanter und holte Tor um 
Tor auf. 

Klvira Planie traf zwei- 
mal in I'"olf!e und Nadine 
Welz zirkelte einen herrrli- 
ehen Heber in das Milnsle- 
re Tor. so dall die K^elsba- 
eherinnen auf 7:tl heranka- 
men. In der letzten Minute 
dann eini" Kuriosität des 
MUnsteraner /,(>itnehmers: 
Als Yvonne Kiseher den 
Hall zum 1!:H ins Tor warf, 
drückte dieser die Schlüß- 
sirene eine Minute zu früh. 
Zum (ilück wurde (l("r Keh- 
ler bemerkt und der Aus- 
^jleichstreffer anerkannt. 

Die letzte Minute hatte es 

dann in sieh: Die .SCiK 
mulJte zunächst den Treffer 
zum H:il hinnehmen. Die 
Zeit verann, jedoch traf Kl- 
vira l'lanic IT) Sekunden 
vor SchlüU zum il:!» Heide 
Mannschaften hatten sich 
eigentlich .schon mit dem 
Unentschieden abgefunden 
als den Münsteranern ein 
Kan^fehler unterlief und 
Yvonne Kiseher in der letz- 
ten .Sekunde mit einem ful- 
minaten Wurf, den eiHcnt- 
lich keiner mehr .so richlin 
verfolHle ins rechte obere 
Toreck der Münsteraner 
traf. 

S(» KkoInIiiicIi: C'aro 
Haas. Klvira I'lanie i'.i), 
Ivana Dranic, Silke Kber- 
hardt. .hitta Hellmer, Nadi- 
ne Welz (1). Franziska 
Knauf. Mes^ana Zekarias. 
Yvonne Kiseher ((i). 

SSG-Volleyballer in 

dritter Pokalrunde 

Damenteam verpaßte den Aufstieg 

Sport der Jugend 

liiiiiKcn - Di(> dritte Hun- 
de der I'okalspiele haben 
die Volleyballer der SSCi 
Landen erreicht. Nach ei- 
nem deutlichen H:0-Sien in 
der ersten Kunde über Zell- 
hausen nelanK anschliellend 
ein :i:2-Krfoln über das 
Team von TV Clinsheim. Am 
IH. Mai Keht es im I'okal- 
wcttbewerb weiter. Um 15 
Uhr ist dann in der Lannen- 
er Ueichwein-Halle die He- 
zirksÜKa-Mannschaft des 
TSV Trebur der niichste 
Gegner. 

Weniger erfolHreich 
spielten die zweiten und 
dritten Mannschaften. .Je- 
weils in der zweiten Ftunde 
kam für sie das Aüs. Die 

zweiten Herron gewannen 
zu'ijlchst klar «('Hen Mün- 
ster, mullten dann aber eine 
ebenso klare ():H-Niederla- 
Ke He^en VC Ober-Hoden 
einstecken. Ähnlich die Si- 
tuation bei den dritten Her- 
ren. Auch hier war das 
zweite Spiel die Endstati- 
on. 

Die ersten Damen ver- 
spielten ihre letzte Chance, 
doch noch den Aufstieg in 
die Hezirks-OberliKu zu 
schaffen. Nach einer 2:0- 
Satzführun^ und einer kla- 
ren 7:()-KührunK im dritten 
Satz unterlaf^ man im Rele- 
gationsspiel TSV 
Höchst mit 2:H. 

Jugendfußball 
SV 

Dreieichenhain 
K III: svn — (Jcman Tem- 

pclsec 2:4 
Die K III-.Iuj?end de.s SV 

Dreieichenhuin verlor K'Wn 
den Tabellenzweiten Gemaa 
Tempelsee mit 2:4 Toren. 
Cileich zu Hefjinn. al.s die SV- 
Abwehr noch schlief, fiel eins 
1:0 für die Oüste. Zu einem 
Zeitpunkt, als die SVD- 
.lunHs das Spiel kontrollier- 
ten. fiel dann das 0:2. 

Nach der Halbzeit blieben 
die Giiste mit schnellen Kon- 
tern stets f<eführlich, und er- 
zielten auch das 0:3. Sven Si- 
kora trieb sein Team mit 

ßroUem .EnRaKement immer 
wieder nach vorne. Nach ei- 
nem tollen Zusammenspiel 
zwischen ihm und Sascha 
SehrinR erzielte er dann 
auch das 1;H, Das 2:3 fiel 
kurze Zeit spiiter durch 
energisches Nach.setztm von 
Tobia.s Wohlfarth. In der 
SVD-Abwehr versuchte man 
es nun Mann g(!Ken Mann, 
um zusittzlichü offensive 
Kraft zu bekommen. Dieser 
Schuß K'nß aber leider naVh 
hinten los. als ein Konter 
kurz vor Ende der Partie 
zum 2:4 für die Giiste führte. 

Es spielten: Max Cappel, 
Simon Stroh, Tobias Wohl- 
farth, Sven Sikoru, Ibrahim 
Geyik, Tobias Seddin, Sa- 
•sclia SehrinH, Tobias Korth. 

Simone Rickert trumpfte auf 

Fast 1 350 Meldungen beim „Landesoffenen Schwimmfest" des TVL 
Landen - Die Wasser- 

sportai)leilunK des TV Lan- 
den war am ver>{annenen 
Wochenende Veranstalter 
des zum 17. Mal aus>>etra- 
Henen ..I.andesoffenen 
Schwimmfestes" In die- 
sem .lahr folgten IK Vereine 
(l("r niiheren und weiteren 
Umfiebunj; der Einladung. 
Insgesamt erfolgten fast 
1 nr>() Meldungen, wobei 
die Schwimmer der SG 
Krankfurt (354), des DSW 
12 Darmstadt (2;t(i), des SV 
Delphin Wiesbaden (101) 
und (Uis .SK Kaiserslautern 
((U) am stärksten vertreten 
waren. 

Kür den TV I.angen gin- 
gen Kerstin Ciehrmann. Jo- 
hanna (ilomb. Janine Jli- 
ger, Jessica Jakobi, Natha- 
lie Kokic, Maike Matthes, 
Ilirgit I'utz, Simone Hik- 

kert, Christiane Hohe. Ju- 
dith Wolfgart("n. Alexan- 
der und Andre (ianswmd. 
Simon Hofmann. Oliver 
und Sascha Karplak und 
Stefan Schoon an den 
Sta rt 

Simone Hickert (Jg. V.")) 
konnte als einzige 
Schwimmerin des TV Lan- 
gen einen ersten Platz über 
200 m I,ag("n in 3:29.94 min 
erreicher.. Zudem wurde 
sie zweite über 200 m Krei- 
st;! (3:11,1)8 min) und über 
100 m Rücken (1:35,01) 
min). Christiane Hohe (Jg. 
tlti) erschwar.im sich den 
zweiten Rang in ihrem 
Jahrgang auf der 100 m 
Brüst-Stecke in 1:45,43 
min. 

Vierte Plätze erreichten 
Janine Jiiger (Jg. 85) über 
100 m Rücken (1:35.38), 

Jessica Jakobi (Jg. 81) über 
200 m Lagen (3:24,11)), 
Christiane Rohe über 100 m 
Rücken (1:38,98), Johanna 
Glomb (Jg. 85) über 200 m 
Rücken (3:33,83) und Birgit 
Putz (Jg. 80) vtber 100 m 
Brust (1 39,94), 100 m Krei- 
stil (1:19,Hl) sowie 200 m 
Kreistil. Jessica Jakobi be- 
legte über 100 m Schmet- 
terling und 100 m Freistil 
ebenso wie Birgit Putz über 
200 m Brust den fünften 
Platz. 

Kür die männlichen Teil- 
nehmer des TV Langen ver- 
lief der Schwimmwett- 
kampf nicht ganz so erfolg- 
reich. Oliver Karplak (Jg. 
78) konnte den zweiten 
Platz über 100 m Rücken 
(1:13,94), den dritten Platz 
über 200 m Rücken 
(2:38,85) und fünfte PliUze 

über 200 und 400 m Kreistil 
erschwimmen. Sein Bruder 
Sascha (Jg. 80) wurde Drit- 
ter über 200 m Brust in der 
Zeit von 3:04,99. 

fler jüngste Teilnehmer 
des TV Langen, Andre 
Ganswind (Jg. 87), er- 
kämpfte sich den vierten 
Platz über 50 m Rücken 
(0:47,54) und jeweils den 
Klnften Platz über 50 m 
Brust (1:01,34) und 50 m 
Freistil (0:49,14). 

Das sehr gute Wett- 
kampfgericht und die mitt- 
lerweile instandgesetzte 
Lautsprecheranlage im 
Langener Hallenbad er- 
möglichten einen zügigen 
und komplikationslosen 
Ablauf der diesjährigen 
Schwimmveranstaltung, so 
dall alle Beteiligten sehr 
zufrieden waren. 

Leichtathleten hamsterten Titel 

Egelsbacher Sportler glänzten in Wurfdisziplinen und Stabhochsprung 

Die SiBgSSSCriC der „Club"-Soma hält welter an. Mit 4:0 Toren setzte sich das Team am 
vergangenen Wochenende ungefährdet gegen den TSV Hornau durch. Vor dem Spiel hatte Nor- 
bert Werner (hintere Reihe links) - Mäzen des Vereins und selbst Sorna-Mitglied - der Mannschaft 
um Trainer Gerhard Boll (hintere Reihe rechts) einen Satz neuer Trikots spendiert. Foto: privat 

Kgelsbacli - Die Kreis- 
Werfermeisterschaften mit 
Stabhoch.sprung waren ein 
voller Erfolg für die SG 
Egelsbach. Insgesamt wur- 
den elf Meistertitel sowie 
etliche zweite und dritte 
Plätze errungen. Trotz 
schlechter Bedingungen 
beim Speerwurf (Anlauf 
auf einer Aschebahn) wa- 
ren auch hier die Lei- 
stungen hervorragend. 

Die ersten Plätze: Evely- 
ne Hoffeiner (W 12) er- 
reichte im Speerwerf 19,52 
Meter und im Ballweitwurf 
38,50 Meter. Daniela Hinz 
(W 14) gewann ihre Wett- 
kämpfe im Speerwurf mit 
28,12 Meter, Kugelstoßen 
mit 10,54 Meter und Dis- 
kuswerfen mit 29,50 Meter. 
Björn Schneider (MJB) er- 
reichte im Speerwurf 47,90 
Meter. Kai Hagenah (MJA) 

siegle mit 45,24 Metern im 
Speerwurf, im Kugelstoßen 
mit 11,47 Metern und beim 
Diskuswurf mit 25,04 Me- 
tern. Jan Gleichmann 
(M 14) erzielte im Stab- 
hochsprung sehr gute 2,20 
Meter uncl Patrick Berg- 
hoff (M 13) kam in der glei- 
chen Disziplin mit eben- 
falls 2,20 Meter auf Platz 
eins. 

Bei einem Sportfest in 

Heinheim konnte Björn 
Schneider - diesmal auf ei- 
ner Kunststofflaufbahn - 
einen weiteren ersten Platz 
belegen. Er gewann den 
Wettkampf mit der sehr 
guten Weite von 57,38 Me- 
tern bei der männlichen 
Jugend B und blieb damit 
nur knapp unter der Quali- 
fikationsweite für die 
deutschen Meisterschaf- 
ten, 
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Jugendfußhall 

FC Langen 
I) II; KI L — Spvgg. Dif- 

leslivini 0:(i 
Eine hohe Niederlage 

mußten die Langener Jungs 
im Punktspiel gegen den 
weil vorne liegenden Tabel- 
lenführer hinnehmen. Die 
(iäsle setzen die Langener 
von Anfang an unter Druck 
und machten das bessere 
Spiel. Dank Torhüter Seba- 
stian Barth blieb es nur bei 
einer ():t)-Nietlerlage. Die ge- 
samte Mann.schaft des KCL 
kämpfte bis zur letzten Mi- 
nute. war jedoch dem star- 
ken (iegner nicht gewach- 
sen. 

Es spielten: Sebastian 
Barth, Adnan Cetiner. Oral 
Alpay. Siegfried Leirich, Pa- 
lrick Schütze, Marcel Kon- 
zock, Mike Ehlert, Vesey Gü- 
nay, Siefen Koepp, Deniz 
Özkök, John Dale. 
I) II: SKO Sprendlingen — 
FCL0:2 

Ein spannendes Spiel bo- 
ten die Langener Jungs ge- 
gen den Gastgeber SKG 
Sprendlingen. In der 25. Mi- 
nute konnte Langen durch 
ein Tor von Luca Vargiu 1:0 
in Führung gehen. Kämpfe- 
rischer Einsatz und gute 
Mittelfeldarbeit verhalfen 
dem FCL immer wieder zu 
guten Angriffen. Ein von 

Oral Alpay verwandelter 
Freistoß führte zum verdien- 
ten 2:()-En(lslan(l. Durch 
diesen Sieg hat die Mann- 
schaft gute Chancen, Vize- 
meisler zu werden. 

Es spielten: Sebastian 
Barth, Adnan Cetiner, Oral 
Alpay, Marcel Konzock, Ja- 
kob Milem, Siegfried Lei- 
rich, John Dale, Siefen 
Koepp, Marco Linse, Patrick 
Schütze, Mike Ehlert, Vesey 
Günay, Luca Vargui. 
K I: S(1 Nieder-Roden — 
FCL 4:1 

Derzeit wechseln bei der 
E-l Licht und Schallen in 
ungewohnter Dynamik, 
Licht gab es mit dem zweiten 
Platz beim eigenen FI-Ju- 
gendlurnier. Schallen folgte 
prompt gegen Nieder-Roden 
II innerhalb nur weniger Ta- 
ge. Noch ehe man richtig Ins 
Spiel kam, führte der Gegner 
bereits 2:0, wobei die Lan 
gener Abwehr regelrecht 
zum Tore.schießen einlud. 
Erst unmittelbar vor der 
Halbzeit konnte man durch 
Eser Özkan und ein Eigentor 
von Nieder-Roden zum 2:2 
ausgleichen. Direkt vom An- 
stoß zur zweiten Halbzeit 
brachte Robin Wanzke seine 
Mannschaft mit 3:2 in Füh- 
rung. In den Schlußminuten 
Uberschlugen sich die Ereig- 
nisse: Zunächst staubte Do- 
minik Deffner zum 4:2 ab. 
Doch man hatte die Rech- 
nung ohne den Gegner ge- 

macht. In den letzten beiden 
Minuten gel.ingon Nieder- 
Hoden noch zwei Tore zum 
glücklichen 4:4-Endstand 
gegen eine in die.ser Phase 
völlig desolate Clubabwehr. 

Es spielten: Tobias Jost, 
Mehmet Söke, Tristan 
Stüber, Idris Tekin, Kai 
Mülier, Daniel Matheisl, 
Eser (izkan (1), Dominik 
Deffner (1), Robin Wanz- 
kt'd). 
F II: FCL — Alcm. Klein-Au- 
heim 9:1 

Ihre Pflichtaufgabe erfüll- 
te die K II recht eindrucks- 
voll, Gegen einen .sehr defen- 
siv eingestellten Gegner ge- 
lang durch Hendrik Krenkel 
bereits in der zweiten Minu- 
te das 1:0. Bis zur Halbzeit 
konnte man auf 3:0 erhöhen. 
In der zweiten Hälfte gelang 
ein auch in die.ser Höhe ver- 
dienter Sieg. Hendrik Kren- 
kel zeigte mit fünf Toren sei- 
nen Torinstinkt. 

Es spielten: Sebastian 
Loeffler, Steffen Hambach, 
Frederic Wagner, Heike Heil 
(1), Sebastian Röpke, Benja- 
min Sunder (1), Tony Veng- 
haus, Hendrik Krenkel (5), 
Dimitri Jakobi (2). 
F II; Turnier bei SKV Mör- 
felden 

Am Tag der Arbeit gelang 
der Club-Mannschaft ein 
achtbarer vierter Platz beim 
Turnier des SKV Mörfelden, 
Eine mögliche bessere Pla- 
zierung verhinderte die 

schlechte Chancenauswer- 
tung, .so daß man im kleinen 
Endspiel eine 0:1-Niederlage 
gegen Preußen Frankfurt 
hinnehmen mußte. Den 
Gruppensieg und die damit 
verbundene P^ndspielmög- 
lichkeit verhinderte in einem 
abwechslun.sgreichen Spiel 
eine I:2-Niederlage gegen 
Rot-Weiß Walldorf. In den 
übrigen Gruppenspielen ge- 
wann man 2:1 gegen Gerns- 
heim und 2:0 gegen SKV 
Mörfelden. 

Es spielten: Eric Münter, 
Timo Herfurth, Eike Heil, 
Steffen Bambach, Sebastian 
Röpke, Adrian Schütz (4), 
Christian Endecott, Hendrik 
Krenkel, Benjamin Sunder, 
Tony Venghaus (1), 

Am Samstag, 11. Mai, 
spielen: F III: FCL — SKG 
Sprendlingen (13 Uhr), F II: 
FCL — Spvgg. Hainstadt (14 
Uhr), FI: FCL — SKG 
Sprendlingen (15 Uhr), E III: 
TSV Heusenstamm — FCL 
(14.15 Uhr), EU: SKG 
Sprendlingen — FCL (13 
Uhr), E I: SKG Sprendlingen 
— FCL (14 Uhr), Bambini 
III: FCL — SG Arheilgen (11 
Uhr), Bambini II: JSG Als- 
bach-Hähnlein — FCL (11 
Uhr), Bambini I: SV Erzhau- 
sen — FCL (11 Uhr), A: FCL 
— SF Seligenstadt. Am 
Sonntag, 12. Mai, spielt: 
D II: FCL — Spvgg. Hain- 
stadt (10.30 Uhr), 

Jugendfußball 

SSG Langen 
C I; SSG — JSU Hausen/ 

Steinheim 10;1 
Ganze fünf Minuten hiel- 

ten die Gäste aus Hausen/ 
Steinheim bei einem flott ge- 
führten Spiel mit, bevor Ti- 
mo Löffei zur 1:0-Führung 
für die SSG einschoß. Bis zur 
Halbzeit bauten die SSG- 
Buben durch Tore von Jonny 
Schnur, Markus Prokopp 
und Timo Löffel ihren Vor- 
sprung auf 5:0 aus. 

In der zweiten Halbzeit 
nagelte man den Gegner in 
der eigenen Hälfte fest und 
konnte trotz vieler vergebe- 
ner Torchancen mit Toren 
von Timo Löffel (3), Patrick 
Arnold und Jonny Schnur ei- 
nen zufriedenen 10:l-End- 
stand herstellen. Da in den 
Schlußminuten auch die Ab- 
wehr ihre Tore schießen 
wollte, konnte die JSG Hau- 
sen/Steinheim den Ehren- 
treffer erzielen. 

SoHten am nächsten Wo- 
chenende beim Spiel gegen 
den Mitbewerber um die 
Meisterschaft, die JSG Rod- 
gau, wieder so viele Tor- 
chancen ausgelassen wer- 
den, könnte (iies leicht ins 
Auge gehen, und der Zug 
Meisterschaft ist abgefah- 
ren. 
D i: SSG — JSU Offenthal 

11:1 
Die D I präsentiert sich 

weiterhin in blendender 
Form, Trotz Schwierigkeiten 
in der Anfangsphase, die die 
Gäste zum Führungstor 
nutzten, ließen die SSG-Bu- 
ben in der Folgezeit nichts 
anbrennen. Innerhalb von 
zwei Minuten drehte Dami- 
an Kusber, von Moritz Schä- 
fer bei<ie Male hervorragend 
in Szene gesetzt, den Spieß 
um und brachte seine Farben 
mit 2:1 in Front, Gestützt auf 
eine sicher und umsichtig 
agierende Hintermannschaft 
wurde jetzt Torchance auf 
Torchance herausgespielt, 
JSG Offenthal hatte nun 
nicht mehr viel entgegenzu- 
setzen und die Tore fielen in 
gleichmäßigen Abständen. 
Sollten die Spieler am kom- 
menden Sonntag an diese 
Leistung anknüpfen, müßten 
auch gegen die SKG Sprend- 
lingen (irei Punkte im SSG- 
Stadion bleiben. 

Es spielten: Patrick Spen- 
gler, Moritz Schäfer (3), Da- 
mian Kusber (4), Heinrich 
Brachatzek, Goran Corliga, 
Andreas Gallus, Asnain 
Kaysar, Yasin Tas (4), Pa- 
trick Müller, Stefano NHeri, 
Sebastian Boll, Matthias 
Stiller, 
E II: SSG Gravenbruch — 
SSG 1:3 

In einem kämpferisch 
hochklassigen Spiel konnte 
die SSG Langen ihre Tabel- 

lenführung festigen. Die 
Langener begannen nervös 
und unkonzentriert. Dies 
rächte sich schon kurze Zeit 
später, als die Gastgeber, 
durch einen Torwartfehler 
begünstigt, das 1:() erzielten. 

In der Zeiten Halbzeit fin- 
gen die Langener engagier- 
ter an und konnten nach ei- 
ner direkt verwandelten 
Flanke den Ausgleich erzie- 
len. Kurz darauf konnte der 
ins Mittelfeld gewechselte 
Libero Marc Gallus das 2:1 
erzielen. Nun begannen die 
Gastgeber, das Spiel zu do- 
minieren. die Langener 
mußten noch einmal um den 
Sieg bangen, doch kurz vor 
dem Ende erzielte Ante Mi- 
joc mit seinem zweiten Tref- 
fer die Entscheidung. 

Es spielten: Simon Klees, 
Marc Gallus, Röbel Tesfai, 
Mark Koch, Tesema Bisirat, 
Lukas K(}lodziej, Ante Mi- 
joc, Marcel Schweer, Florian 
Langer. 
Spielplan am Wochenende; 

Samstag, 11. Mai: F II: 
Kick Obertshausen — SSG 
(12 Uhr), E II; SSG — JOS 
Jügesheim (13 Uhr), E I: SSG 
— SG Nieder-Roden (14 
Uhr), CI; JSG Rodgau — 
SSG (14 Uhr); Sonntag, 12. 
Mai; DU: SSG — SKG 
Sprendlingen (10.30 Uhr), 
DI; SKG Sprendlingen — 
SSG (10.30 Uhr), B; SG Diet- 
zenbach — SSG (10.30 Uhr). 
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Kleine Fußballer ganz groß 

Tolle Stimmung und gute Spiele beim E-Jugendtumier des „Clubs" 

Thomas Schmitz. C(>yhun 
M(mI (1), Benjamin F.lgcr, 
Benjamin Wolf (1), Mnnsur 
Sultan (1), Nntnacl Menghi- 

Lungen - 15 Mannschaften 
aus der näheren und weite- 
ren Umgebung hatten sich 
am 1. Mai zum E-Jugendtur- 
nier beim KC im Waldstn- 
dion Oberlinden eingefun- 
den. 48 Spiele waren zu be- 
stifiten, ehe mit der SG Nie- 
dev-Hoden, eine der Spitzen- 
mannschaften der Kreisliga 
Offfnbach, ein würdiger 
Turniersieger ermittelt war. 
Trotz des Mammutpro- 
gnimms liefen sowohl die 
sp'irtlichi' wie auch die ga- 
st ronoirrische Abwicklung 
einmal mehr wie am Schnür- 
chen. 

Nach zwei Siegen gegen 
RW Walldorf (1:0) und CJer- 
mania Dettingen (3:0) und 
zwei Unentschieden gegen 
die SSG 1 (0:0) und den TSV 
Heusenstamm (1:1) zog die 
E 1 d{>s KCL als Gruppen- 
zweiter in die Zwischenrun- 
de ein, während die SSG I 
als Gnippendritter (Heusen- 
stamm 0:1, Walldorf 0:0, 
Dettingen 2:0) die Spiele um 
die Plätze sieben bis neun 
be.stritt. 

In der Gruppe II blieb die 
E II des F'CL bei zwei Nie- 
derlagen (TG Bessungen 0:1, 
SV Kostheim 0:3) am Ende 
auf zwei Unentschieden 
(SKG Walldorf 1:1, SKG 
Sprendlingen 1:1) und dem 
vierten Gnippeniilatz sitzen, 
der zur Teilnahme an den 
Spielen um die Plätze zehn 

bis zwölf berechtigte. 
Ohne Chance war die K, III 

d(-s KCL in der (tiuppe III 
und blieb dort als tiruppen- 
fünfter ohne Tor und ohne 
Sieg (SSG II 0:2, Nieder-Ro- 
den 0:0, SV Erzhausen 0:1, 
TSG Wixhaus("n 0:2). Hesser 
machte es dagegen die 
SSG II als Gruppendritter 
(Wixhausen 1:0, Erzhausen 
0:0, Nieder-Hoden 0:3). 

Nach zw(>i weiteren Siegen 
gegen Kostheim (3:0) und 
Erzhausen (1:0) halte die E 1 
des KCL als Erster ihrer 
Zwischenrundengruppe ver- 
dientermaßen das Endspiel 
erreicht. 

In den Spielen um die 
Plätze sieben bis neun kam 
es dann zum internen SSG- 
Vergleich, den die erste 
Mannschaft mit 2:0 für sich 

entschied Da vorher beide 
gegen Sprendlingen verloren 
halten, belegten sie am Ende 
die Plätze acht und neun. 

Ohm- Si(^g (RW Walldorf 
0:0, Wixhausen 2:2) blieb die 
K, II (li\s KCI. in den Spielen 
um die Plätze zehn bis zwölf 
und wurde somit Zwölfter. 

Ihren ersten Tagessi(>g lan- 
dete die E III d(>s KCL in den 
Spielen um die Plätze 13 bis 
15 gegen Dettingen (2:0). Da- 
mit hatte die Mannschaft 
den 14. Platz erreicht. 

Beide jahrgang.sjüngeren 
Mannschaften des KCL (E II/ 
E III) mühten sich redlich, 
hatten insgesamt aber zu viel 
Hepsekt vor ihren häufig 
auch körperlich überlegenen 
Gegnern und verkauften 
sich deshalb auch deutlich 
unter W(<rt. 

KCL E II: Dennis Dar, 

Spannend ging ei zu, bei den Insgesamt 48 Spielen des FCL- 
Turniers für E-Jugend-Mannschaften, Die E 1 der Gastgeber er- 
reichte unter 1S Teams den zweiten Platz. Foto: Borctiard 

Sultan \ 1 j, iNaiiiaei ivi 
stu, Tobias Apel (1), Holierl 
Heliosch 

KCL E III: Volker Dieck- 
mann, Alexander Althoff (1), 
Martun Butzert, Philippe 
Keller, Kabian Knapp, Nlat- 
thias Kirlus, Johaniws Be- 
nisch, Michael Locher, Ma- 
thias Locher (1), Denis Eh- 
lert. 

Nach sechs kräftezehren- 
den Vor- und Zwischennin- 
denspielen stand die E I des 
FCL im Endspiel der SG 
Nieder-Hoden gegenüber. 
Trotz der Langener 0:3-Nie- 
derlage war es ein nie einsei- 
tiges Spiel, in dem die Lan- 
gener Huben am Ende den 
verdienten Si(>g ihres Geg- 
ners neidlos anerkannten. 
Sie zeigten wieder einmal, 
daß sie durchaus mit den 
Spitzenmannschaften d(>s 
Kreises Offenbach aber auch 
der Nachbarkreise mithalten 
können. 

FCL E I: Tobias Jost, Sven 
Pflaum, Mehmet Söke, Phi- 
lippe Mudra, Idris Tekin, 
Tristan Stüber, Jonas Sell- 
ner, Kai Müller (2), Pas(iuale 
Martineiii, Daniel Matheisl 
(2), Dominik Deffner, Eser 
Ozkan (2), Christian Schell, 
Hobin Wanzke (3), Simon 
Hoppe, 

Fünf dritte Plätze für die 

Langener Bogenschützen 

Gute Ergebnisse bei Kj'eismeisterschaften in Hainhausen 
Langen - Bei Krühtempe- 

raturen von zwei bis drei 
Grad begannen am Sonn- 
tag, 5. Mai, kurz nach 9 Uhr 
die Kreismeisterschaften 
in Hainhausen. Von der 
Schützengesellschaft Lan- 
gen waren s(<chs Hogen- 
.schützen mit dabei und die 
Ergebnisse zeigten, daß 
noch einige Wochen inten- 
siver Trainingszeiten fehl- 
ten. J("weils einen dritten 
Platz belegten Krederik 
Herck (Schüler. Klasse A) 
mit guten 374 Hingen (j(> 3(i 
Pfeile auf 50 und 30 Meter), 
sein Bruder Björn Berck. 
Jugendklasse, schoß er- 

stmalig die vorgeschi iebe- 
nen 144 Pfi"ili> (je 30 auf 70, 
()0, 50 und 30 Meter), so daß 
er fast 1 1100 Kilogramm 
am Ende der Meisterschaft 
gezogiMi hatte. Hei länge- 
rem Training wird sich (lie- 
se Herausforderung, die er 
mit einem dritten Platz sei- 
ner Klasse mit 720 Ringen 
abschloß, besser bewälti- 
g("n lassen. Stephan 'l'hoss, 
ersimalig Juniorenklasse, 
mußte mit 90 Metern be- 
ginnen (olympische Dis- 
tanz). danach auf 70, 50 
und 30 Meter jeweils 30 
Pfeile schießen, was bei der 
Zugslärke seines Hogens 

als Tagesleistung 3 000 Ki- 
logramm ausmachte. Mit 
insgesamt 1127 Ringen lie- 
legl(- er den dritten Platz 
der Jiiniorenklas.se. 

Brigitte Horlemann er- 
reichte in der Damen-Al- 
tersklasse einen guten drit- 
ten Platz, während Heinz 
Horlemann in der .Senio- 
renkla,sse auf Platz sechs 
(ItOl Ringe) landete. In der 
Seniorenklasse konnte ,lo- 
chen-Klaus Grabeit mit 
1012 Hingen den dritten 
Platz belegen. In Kürze 
wird man wissen, wer sich 
für die (iau-Meisterschaft 
(|ualifiziert hat. 

TVL-Jugend in Spiellaune 

Nachwuchs-Basketballer für Hessenmeisterschaft qualifizieil 

Jugendbasketball 
SV Dreieichenhain 

mA: svn — BC Wiesbaden 
94:135 

Die männliche A-Jugend 
mußte gegen Wiesbaden eine 
Niederlage hinnehmen. Es 
spielten: Jörg Stefanksi (50), 
Vtaocl Jpdhav (2), Thomas 
ÜTricn ■ (12), Christopher 
Bennett (l-'i), Oliver .Stark 
(15), Martin Kemper (2). 
mB: Kelsterbach — SVD 
37:32 

In einem von den Abwehr- 
reihen bestimmten Spiel 
zeigten sich die B-Jungen 
des SVD den Kclsterbachern 
durchaus gewachsen. 
Schnell in Führung gegan- 
gen, fehlte den Hainern le- 
diglich das Glück im An- 
griff, so daß nach wechseln- 
dem Spielverlauf und zeit- 
weiliger P'ührung des SVD 
die Heimmann.schaft 
schließlich die Oberhand ge- 
wann und mit 37:32 am Ende 
auch das Spiel, 

Es spielten: Matthias Groh 
(14), Jörn Polzin (8), Christof 
Schäfer (2), Stefan Wolf, Oli- 
ver Stark (Ii) sowie Martin 
Kemper (2), 

wC: SVD —Roßdorfs:«! 
Die weibliche C-Jugend 

der SVD verlor das Heim- 
spiel in der Pokalrunde ge- 
gen die Gäste aus Roßdorf 
mit 33:81, Trotz der Nieder- 
lage war Trainer Stefanski 
mit .seinem Team zufrieden. 
Erste Ansätze zum vom Trai- 
ner geforderten schnellen 
Spiel waren bereits zu er- 
kennen. Man darf nicht ver- 
ges.sen, daß das Team im Po- 
kal in der Altersstufe der B- 
Jugend startet und dabei na- 
türlich auf Spielerinnen 
trifft, die zwei bis drei Jahre 
älter und von der Physis her 
überlegen sind. 

Es spielten: Antje Seitz, 
Stella Schäfer (8), Natalie 
Haag (9), Käthe Bastian, Ali- 
ce Schwab, Miriam Engel 
(4), Anja Blankenburg (5), 
Nina Rosenberger (5), Sara 
Koch (2). 
ml); Wiesbaden — SVU 
51:57 

Am Sonntag erkämpfte 
sich die männliche D-Ju- 
gend in Wiesbaden mit ei- 
nem weiteren Sieg die Teil- 
nahme am Halbfinale um 
den Bezirkspokal, Sie been- 
dete somit die Pokalrunde 
unge.schlagen. Das Spiel be- 

gannen die Hainer unkon- 
zentriert und ohne Einsatz, 
Korbli!ger wurden vergeben 
und die Verteidigung war 
nachlässig, weshalb die Jun- 
gen zur Halbzeit 21:27 hin- 
ten lagen. Am Ende gewann 
man knapp aber verdient 
57:51. 

Es sijielten: Christopher 
Schwarck, Stephan Türkay, 
Oliver Deterin, Jan Adler,' 
Benedikt Jahn, Valentin 
Groß, Michael Britsch, Vivec 
Jadhav, Ilka Schönfeld. 
Minis III: SVD — TV Langen 
II 13:50 

Die Minis III empfingen 
die zweite Minimannschaft 
des TV Langen. Erst die letz- 
ten sieben Minuten konnten 
einen Eindruck dc!S Könnens 
der SVD-Spieler vermitteln. 
In dieser Zeit gelang den Gä- 
sten kein Korberfolg mehr, 
während die Hainer ihrer- 
seits neun Punkte erzielten. 
So verlor man mit 13:50, ist 
jedoch zumidnest mit der 
Leistung des letzten Viertels 
zufrieden. 

Es spielten: Johannes 
Steinkopf, Michael Löhr, 
Manuel Trumpfheller, Kari- 
na Kaffanke, Barbara Hust, 
Sebastian Kettner, Christo- 

pher Neuss, Patrick Rath, 
Jerome Marschall, 
Minis IV: MTV Urberoch — 
svn H:«0 

Die Minis IV traten in Ur- 
berach an. Die erste Halbzeit 
zeigte eine deutliche Verbes- 
serung der Hniner Verteidi- 
gung, Zur Halbzeitpause 
führten ihre um einige Er- 
fahrungen reiohenm und in 
der Größe stark überlegenen 
Gastgeber erst mit Ut:(i, 
Doch in der zweiten Spiel- 
hälfte waren die Hainer un- 
konzenlrierter, so daß die 
Kinder vom MTV Urberach 
ihren Vorsprung auf 8:00 
vergrößern konnten. 

Es spielten: Pascal Baron, 
Martin Enzmann, Sebastian 
Förster, Claudius Leyer, Se- 
veren Pscherer, Klara und 
Viola Bastian, Stefanie 
Strauß, Thomas Weimar, 
Kai Willert, 

Am kommenden Samstag 
kommt es zu zwei Spielen in 
der Sporthalle der Weibel- 
feld.schule. Um 15 Uhr trifft 
die männliche B-Jugend auf 
den TV Groß-Gerau, um 17 
Uhr spielt die männliche A- 
Jugend gegen die Mann- 
schaft des TV Langen. 

Langen - Nach Abschluß 
der Saison 95/90 belegten 
die Langener Jungen den er- 
sten Platz. Zur Qualifikation 
zur Hessenmeisterschaft der 
D-Jugend wurde am 4. und 
5. Mai ein Vorturnier in Ro- 
tenburg abgehalten. Hier 
trafen die Langener auf Ein- 
tracht Frankfurt. VfB C!ie- 
ßen und TG Rotenburg. 

Das erste Spiel gegen Ein- 
tracht Frankfurt gewann 
man sicher mit 59:35. Als 
nächster (Jegner stand der 
VfB (iießen auf dem Pro- 
gramm: Hatten die zahlrei- 
chen Zuschauer nun ge- 
glaubt, daß die gute Leistung 
vom Vorspiel fortgesetzt 
würde, wurden sie doch sehr 
enttäuscht. Die Langener 
fanden in keiner Pha.se ihren 

Rhythmus, die (<infachsten 
Pässe kamen nicht an. kein 
vernünftiger .Spielzug ge- 
lang und der Korb (l(>s Geg- 
ners war wie vernagelt. Den 
energi.schen Worten von 
'I'rainer Burandt folgten 
dann endlich Taten und es 
wurde konzentrierter ans 
Werk gegangen. Zum Ende 
zahlte sich dann die größere 
Routine der Langener aus 
und somit gelang noch ein 
anständiges Ergebnis von 
08:38. 

Im letzten Spiel traf die 
TVL-Mannschaft auf Veran- 
stalter TG Rotenburg. Hier 
zeigten sich die Langener 
von ihrer besten .Seite. In 
wahrer Spiellaune bestach 
der TVL mit einer aggressi- 

ven Verteidigung, die dem 
(iegner kaum einen freien 
Wurf ließ - Korberfolge blie- 
ben nicht aus. Dank dieser 
Spielweise wurde am Ende 
deutlich mit 04:30 gewon- 
n(>n, und Langen verließ das 
Turnier als .Sieger Das Tur- 
nier zur D-Jugend-1 lessen- 
meisterschaft findet am III 
und 19. Mai in Ofl'enbach 
statt. Dort möchten die l.an 
geher ihren .Sieg vom Vor- 
jahrwiederholen. 

TVL: Frank Ackermann 
(38), Cem Altiparmak (7), 
Christopher Becker (27), Da- 
niel Braun (53), .hilian I laase 
(4), Muhammed Inan, Tho 
mas Otto (30). Benjamin 
Hengstl (12), Maximilian 
Trübner (14). 

Segelboote prägten am vergangenen Wochenende das Bild auf dem Langener Waldsee, wo der 
Wasnersportvereln seine Regatta austrug. Bei kühlen Temperaturen aber gutem Wind konnten 
am Samstag zwei und am Sonntag eine Wettfahrt absolviert werden. Insgesamt 17 Jollen waren 
In zwei Klassen am Start. poto priv.ii 

Leistimgsexplosion beim Mehrkampf 

LG-Leichtathletik-Talente zeigten bei Kreismeisterschaft überraschende Frühform 
Langen - Zu Beginn der 

Sommersaison finden tradi- 
tionell die Kreismeister- 
schaften im Mehrkampf 
statt. In diesem Jahr präsen- 
tierten sich die Nachwuchs- 
Leichtathleten der LG Lan- 
gen in einer überzeugenden 
Frühform und glänzten teil- 
weise mit regelrechten Lei- 
stungsexplosionen. Keiner 
der Sportler fuhr ohne neue 
Bestleistung oder unzufrie- 
den zurück nach Hause. 

Ihren allerersten Sieben- 
kampf (80 m'Hürden, Hoch- 
sprung. Ku^elstoß, 75 Meter, 
Weitsprung, Speerwurf, 800 
Meter) absolvierte Martine 
Steffann (W 15), Die eigent- 
lich als gute 800 m-Läuferin 
bekannte Martine konnte in 
jeder Disziplin eine anspre- 
chende Leistung erbringen 
und kam so zu einer guten 
Punktzahl von 2 702 Punk- 
ten. Herauszuheben ist be- 
sonders der Hochsprung mit 
1,32 m. 

Dennis Steffann und Rem- 
zi Ardic absolvierten in der 
A-Jugend beide einen guten 
Fünfkampf (100 Meter, 

Weitsprung, Kugelstoß, 
Hochsprung, 400 Meter), Bei 
beiden ist wieder der Hoch- 
sprung zu erwähnen, wo 
Remzi unerwartet 1,50 m 
sprang, und Dennis mit 1,70 
m endlich die Höhe über- 
springen konnte, an der er 
sich schon lange Zeit ver- 
sucht hatte, Darüberhinaus 
lief Dennis mit 55,36 sec eine 
sehr gute Zeit über die 400- 
Meterstrecke. 

Der B-Jugendliche Oliver 
Hein bewies wieder einmal 
seine Nervenstärke bei 
Wettkämpfen, Im Training 
klappte der Weitsprung 
überhaupt nicht, im Wett- 
kampf stellte er aber mit er- 
stklassigen 6,30 m eine neue 
Bestleistung auf. Im Hoch- 
sprung konnte er trotz der 
Kälte mit 1,86 m seine Best- 
leistung fast erreichen, und 
über 300 m lief Oliver mit 
37,68 sec mit neuer Bestlei- 
stung eine fantastische Zeit, 
von der die meisten Speziali- 
sten nur träumen. Damit 
siegte Oliver Hein im Fünf- 
kampf mit 3 214 Punkten, 

zwei mehr als bei seiner,,Fa- 
belbestleistung" von den 
Hessischen Meisterschaften 
im Vorjahr, die er allerdings 
bei Topwetter aufstellte. 
Oliver konnte damit .seine 
Siegesserie bei Kreis-Mehr- 
kampfmeisterschaften fort- 
setzen, seit 1992 bleibt er 
hier ungeschlagen. 

Ingo Kästner siegte im 
Vierkampf der Altersklasse 
M 15 mit 1 877 Punkten. 
Markus Kraus (M 14) zeigte 
sich stark verbessert und be- 
legte im Vierkampf mit 1 654 
Punkten den guten dritten 
Platz in seiner Klasse. 

Auch in diesem Jahr konn- 
te Sebastian Kirchner (M 12) 
im Mehrkampf auftrumpfen. 
Er gewann in einem sehr 
großen Teilnehmerfeld den 
Dreikampf mit 1 163 Punk- 
ten und den Vierkampf mit 
1 503 Punkten. Michael Ar- 
nold belegte in der gleichen 
Altersklasse jeweils den 
neunten Platz, 

In der Altersklasse W 12 
wurde Julia Pelz Vierte im 
Dreikampf und Sechste im 

Vierkampf. In der Alters- 
klasse W13 zeigte Wiebke 
Rathjen die größten Verbes- 
serungen und belegte im 
Dreikampf und im Vier- 
kampf jeweils den dritten 
Platz, Katrin Ravensberger 
wurrie im Dreikampf und im 
Vierkampf jeweils Fünfte, 
Karen Kölbel belegte im 
Dreikampf den zehnten und 
im Vierkampf den elften 
Platz, Durch die tollen Lei- 
stungen aller Mädchen 
konnte das Team die Mann- 
schaftswertung der Schüle- 
rinnen B im Dreikampf und 
im Vierkampf jeweils mit, 
deutlichem Vorsprung für 
sich entscheiden. 

Ebenfalls ein starkes Team 
bildeten die Schüler M 11: 
Manuel Steitz belegte mit 
I 13(1 Punkten im Dreikampf 
und 1 454 Punkten im Vier- 
kampf jeweils den zweiten 
Platz Johannes Bergdolt 
wurde mit 1 403 Punkten 
Dritter und Florian Haus- 
mann Siebter mit 1 261 
Punkten. 

Bei den Schülerinnen D 
gingen lieide Einzeltitel im 

Dreikampf nach Langen, Je- 
rusalem Johannes (W 9) 
siegte mit 1 020 Punkten in 
einem sehr großen Teilneh- 
merfeld mit über 140 Punk- 
ten Vorsprung. Eine fanta- 
stische Leistung erbrachte 
die erst siebenjährige Ricar- 
da Röder, die den Dreikampf 
der Altersklasse W 8 mit 885 
Punkten gewann. Hier hat 
die LG Langen ein Riesenta- 
lent, von dem man in der Zu- 
kunft sicher ntjch viel hören 
wird. In der selben Alters- 
klasse erreichte Alice Berg- 
dolt den siebten Platz, Nico- 
le Köhres den 16, und San- 
dra Niklas den zehnten 
Platz. Bei den achtjährigen 
Schülern konnte sich Robert 
Pelz in einem sehr großim 
Teilnehmerfeld einen guten 
Mittelfeldplatz ergattern. 
Die Mannschaft der Schüle- 
rinnen D mit Jerusalem Jo- 
hannes, Ricarda Röder, Alice 
Bergdolt, Sandra Niklas und 
Nicole Köhres konnte mit 
3 560 Punkten den zweiten 
Platz in der Mannschafts- 
wertung erringen. 

Kunze / Moritz hielten 

Konkurrenz in Schach 

WSV-Regatta auf Langener Waldsee 
Langen - Die Kälte am 

ersten Maiwochenende 
bekamen alle Teilnehmer 
an der vom Langener 
WSV veranstalteten Re- 
gatta für Lis- und VH- 
Jollen zu spüren. Das 
hielt jedoch die Segler 
und Vorschoter von neun 
Lis- und acht VB-Jollen 
nicht davon ab, drei 
Wettfahrten zu bestrei- 
ten, Bei gutem Wind aus 
West konnten am Sams- 
tag zwei Wettfahrten 
durchgeführt werden, 
während nachlassende 
Winde am Sonntag nur 
einen Lauf zuließen. Ei- 
ne souveräne Leistung 
sicherte bei den Lis-Jol- 
len Dieter Kunze mit 
Karl-Heinz Moritz vom 
WSV die Führung in al- 
len drei Läufen, gefolgt 
von Dieter Gade mit 
Alexander Ginder vom 
Aachener Yacht-Club 
auf dem zweiten Platz 
und Kurt und Irene Haaß 

vom WSV denkbar knapp 
auf dem dritten Hang. 

Von den VB-Seglern, 
alle vom DSCL, siegten 
erwartuntjligemäß Ro- 
bert Luft und Wolfgang 
Pusch. Karin Leonhardl 
und Ute Luft als erfolg- 
reichste Damen-Crew 
landeten auf dem zwei- 
ten, Michael Kalis und 
Jürgen Dietrich auf dem 
dritten Platz. Schon in 
zwei Wochen trifft man 
sich in diesem Kreis er- 
neut zum Wettsegeln auf 
dem Ruhrsee in der Ei fei, 
bei hoffentlich angeneh- 
meren Temperaturen 
und viel Wind. Wolfgang 
Arnold, Sportwart Se- 
geln des WSV, lobte ins- 
besondere die unermüd- 
lichen Helfer sowie die 
Wettfahrtleitung für 
hervorragende Lei- 
stungen bei zum Teil wi- 
drigen Wetterverhältnis- 
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Schachaufgabe Nr. 20 

Von Dr. \\. .Spci k- 
inunn 

Miill in drei /iiuvii. 

K«»nlroll«it(>lliinK: 
Wci«: Kin. T.I7.I .h^, 
ShS.SilM.S) 

Sihwiii/ K(I2. lUM 
(2) 

. b c d 0 f g h 

Sllbendomino 1 c 
Die SilIx-n hIikI 

Hii /.u iirdiu'ii, (liiU Hich eine l'ort- 
ImiCende Kette zweiHiltiiner Wör- 
ter er^;illl Die KiidHilhe (Ich ei- 
nen iHt imnii-r die AiiCanKHHillx' 
(leH (olKi'iiden Worte«. Die letzte 
und (iie erHte Hillie i^r^elien /.u- 
Hiimmen eine .Stiidt in Thürin- 
K«'" 

1)11 - (je - ja - Ii - man - nie • 
- na - ne - non - piin - ra - 

ro - riini - He - wer - ther. 

Wortfragmente ^ 
({nili - i'cieH - Ken!'■ tUw - heil - 
Hten - rmie - dien - nwor - enHii 

Die vcirsteliemlen WortlriiKmen- 
te Hind HO zu ()r<lnen, dall Hie eine 
Heohaclitunn i'" l''riiueMverlialten 
ernelii'ii. 

j Lustiges Silbenrätsel 
Auh den .Silben: a - her - ehe - 

eher - dot ■ ei - ex - ((ei - Kott ■ jnm 
- keil - ken - kurH - lap - leh - len - 
10 - hing - mel - mer nacht - o - pa 
• pa - pen - rau - rei - rer ■ Hchran 
- HiK - Htel ■ HU - tau - ler - ther - vor 
- wel - Hind 11 Worter mit folgfln- 
den doppelHinni|{en HedoutunRen 
7.11 bilden: 

1 Vätern SeKcItau, 2 AuHhilder 
von Kellnorn,ZuHland mancher 
HahnüherKHnKe, 4 verdrehter 
Meltau, !> vorherige Fohrtrich- 
tunn, t) Hekanntmachi'n von l.<m- 
ten zu Hpater .Stunde, 7 wehleidi- 
ge nordeurop. Nomaden, 8 Wogen 
eineH NarkoHiwitteln, 9 jemand, 
der nach einem tnchech. .Silnger 
fahndet, 10 Hchworende Schlange, 
11 durch ()ualm konnervierleH 
Tie.rprodukt. 

Die ersten Muchstahen - von 
oben nach unttm gelenen - ergeben 
(Mne Uezeichnung für jemanden, 
dereinen WachHoldaten verfolgt. 

Tr«tb tton 
hSitw 

olt •ehtocht ouf 
Hirn molt bot« 

W0I9Q luftuS Ento- rteh compoh T-— So« lungfoi 
Figur 0 .0(« Fl«d«r mout 

f   Schwoi tung 
Entrgl« form 

T " T " 

Roman von 2oki ► Fahr toug 
rwotto» Buch Mom« 

Kanton 
SChVMit 

WotMr bow« gung 
T R«nn 

r Enatond 
r«ttt H«rr«n onzug 

un OMkh ► Oognor. wioot MChOI 
Stadt In Frank- rolch 

T . . 

Strom in Afrika > Auibll- dungi lOlt 
hinl»- ror Toll do« FuB«« 

"T"'"" Dach- br«n Chan 

0«nick Orund- •cttul- foch 
"T " luiu nöM« schm 

Abk tl«h« ob«n 
▼ 

L Nonftoni 
prou BItchti Oonoroi t tsao 

r 
An rufuno Oottoi 

MUM. Abfall 

y.... 
► Flug tond- hug«! 

inholMi (Abk) Urtacht 
▼ Splol- kont/ Ml 

Indu- «trt«moB f Norm QrOB«n 

" T ■ 

Hoch- •pfuno- 0«röl PopoQOI lotoi niMh ICt) 
Vof- gofuhl ► 

L 
T In fornti Zoll 

▼ -- In- itialen Gou- guln» 

Abk . Unt«f- holti- 

Bogo- bcnhtlt 
Luft- folfon (Kurz- wort) 

-_pi_ 

zuot- ttin^ M«ng« Dotfor 
20 

L Silbenrätsel 
Im Handumdrehen 

[ Kombinationsrätsel 

Schüttelrätsel 
Halm - Hohe - Miiuh - Mark - 

Rat - Hanl 
Diene Wörter Hind ho zu Hchiit- 

teln, daß nein^ Hegriffe anderer 
Hedeulungen enlHtehen. Ihre 
AiifangHbuchHtaben nennen 
dann einon AuHlragiingHort der 
OlympiHchen Hpieli!. 

Die SelliHtlaute: 
- e e e e e i i o u ü - 

Hind di'ii folgenden Mitlmilen: 
- p r h r n g Ii t b r h t d r n - 

HO beizuordnen, diiü sich ein 
Sprichwort ergibt. 

Rätselglelchung 

Füllrätsel 
g H g n t d f r d n f r d n H t f t n 
Die Mitlaute, an den richtigen 

Stellen mit .SelbHllaulc'n auHge- 
füllt, ergeben ein Zitat iiuh 
„Kiinig Heinrich VI". von Shake- 
Hpeare über den l''rieden. 

(ieHiicht wird x! 
(a - hl -t- (c - d) -(■ (e - n -f 

(g - h) (i - kl = X. 
Kh bedeiilen: 
al /ieichniiiig im Holz, bliläger- 
rucknack, cl bibl. MännergeHtalt, 
dl weibl. IlauHtier, el .Stadt in 
lliiyiTii, fl Zi'ichen für Meter, g) 
KdelgiiH (veralten, hl lOrdart, il 
BrillenHchliinge, kl Nebeiiniili 
der Warthe. 
X = Teilgebiet d(T l'liyHik und 
Technik. 

Auh den Silben: an - an - be - he 
- bo - ehe - chi - da - e - ei - go - ha 
- hang - ho - in - ko - la - le - le - Ii 
- Ii - Iie - mii - mie - ran - re - He - 
Hei - le - tel - u - zug - Hind 14 Wör- 
ter nachHlehimder Hedeulungen 
zu bilden: 

I Krgitnzung in Hüchern, 2 
Zw(!ig der NalurwiHHenHchiiften, 
.'I heiliges Huch der Mohammeda- 
ner, 4 Nadelbaum, duftende 
(iiirtenblume, (i Angehöriger 
eines germaniHchen VolkeH, 7 
Herrengarderobe, H mohamm. 
(iciHtlicher, 9 Staat in Südameri- 
ka, 10 groUes (iiiHthauH, 11 Jagd- 
Hignal, 12 weibliche Kigur aus 
„Don CarloH", 13 Land im WiiHner, 
14 innige Zuneigung. 

Die crHten und dritten Buchsta- 
ben -jeweils von oben nach unten 
gelenen - ergidien zwei einheimi- 
sche Heilpflanzen. 

Von den nacliHlehenden Wör- 
tern Htreichen Sie bitte jeweils 
den AnfangHbuchHtahen und 
fügen dafür (^inen anderen End- 
buchstaben hinzu, so dall sich 
neue, sinnvolle Wörter ergeben. 
Die angebiingten Hucbstaben 
ergeben dun Namen I'an's, unter 
dem er auch bekannt ist. 

(iel - Ale - Aga - Hei. 

Silbenwurm 
wehrbolevolzenflingen 

stovergeboltepire 
Auh den Silben im obigen Sil- 

benwurm Hollen Sie Hechn 
Schullwaffen herauHnnden. 

Besuchskarte 
WelcheH nportlicbe Hobby be- 
treibt dieser Herr? 

Alf Rahel 
Honn. 

Auflösung aus der 
Schach; 1. Ta-l -1)1!. Bt'ß x b5; 2. Tli-i 

- (Mü, KtT» X (M; Ii. I.K-'i - VZ matt. Oder 
2 of) X d4, H. Sei • du miitt. Oder 2, 

.. hft -1)4; .'J. Td'l ■ dr> miiti. FailH I. 
KfHx 1)4, h(i2. KI>7 x bfi nohst .'J. 
iiuitl, Kin nrtiHtiHi'hoN KunstHtück doH 

TurmoH, 
Sllbandomino: niHtm - S((>nK<>l - ^<>1' 

U«n • Lenker • Krrlu' - hnlen • Tender - 
Dernia - ma^er - (lerda • Dame - M(«ter 
= terra, 

Schüttolrätsol: Ktern - Aller - Mode - 
Tral) a Samt, 

Wortfragmente: Der beste FernKe- 
her iHt der FeldHteihor bei BerKwan- 
derunKen. 

Sllbenwurm; HremHe, Fliege, (Iril- 
le, IlorniMHe, lliunmol. Libnlle. 

Komblnationsritsel: Kin MaHken- 
ball. 

Rtttsel(ilelchung: a) Konrad, b) Rad, 
c) Stier, d) er. e) Tuba, H Ha. Ti^er, 
b) Cier, ij One«», k) Kkh. x ■ KonHti- 
lution. 

Lustiges Silbenrätsel; 1 Weinkeller, 
2 Knterbeil, .'1 »^enfpflaHter, A Trauer- 
rand, f) KrdHchulle, (> Nucblaü^'ericht, 

vorigen Nummer 
Schwedenrttttel: 

■AnaunsuHGB ■ UEBERBL ENDUNG ■FRANZaANDBNOa ■ R I NGENIKBLAMA 
Wl NKliaRUDERER ■CMATT ENTATBM ■H IERHGIGBSBSH ■TANNEHZBGERTE 
MIOaiHDEGENHRB ■QHOKTANHNBPOE ■ KBEABGIWAF F E L 
REAtaUMBAUaOMI ■IDEEIACHBSTET ■TENDERBLORENZ 
7 TaHcbenlanipe, H Agentur. Satier- 
kobl, lU Cbefpiloi, II Kinvernebinen. 
— WeHtentaHch«', 

Silbenrätsel: I Domin», 2 Ungarn,:) 
Samiand, *1 Pranger, 5 Osniane, 6 
Tarock, 7 Torjjau, H (Grobian, 1) Kin- 
band, 10 Beruf, 11 Undine, 12 Radau, 
III Timiate, I I Vetter. — Du Spoltge- 
burt von Drc'ck und Feuer, 

Im Handumdrehen: Ahne - Menu • 
oval - KoHHe -Kder » Kuler. 

FÜilrätsel: DieCaine war ibr Scbick- 
Hal. 

Spaßvögel 

„Unser Wiiii.sehkinil hiitlen 
wir nun", sagt die junge Mutter, 
als sie wieder zu 1 Iau.se ist, „abi'r 
jetzt beginnt das .Sehwierigste: 
die Kr/.iehurig!" „Ach", meint 
der junge Vater, „so schwierig 
kann das nicht sein Wir müssen 
bei der Krziehiing immer mir 
daran denken, es sei das Kind 
anderer Leute Und wie die Kin- 
der anderer Ueiite erzogen sein 
s(dlten, das wissen wir ja!" 

* 
„Wieso glauben Sie, dall der 

zugelaufene Hund einer Dame 
gehört?" - „Weil er vor jedem 
Schaufenster stehenbleibt!" 

I.enkerin des Wagens halle ein 
Kotlicbt übersehen ,)edenfalls 
muH Miiblenbach ein paar Tage 
ins Krankenhaus. Nach einigi-r 
Zeil kommt die Kranketischwi'- 
sler/.ii ihm und fragt: „Draußen 
isl Hesiii'h für Sie. I )ie Autofah- 
rerin will sieh entschuldigen. 
Darf sie hereinkomiiien?" „Na 
gut, aber nur ohne Auto!" 

Herr Mühlenbach wird von 
einem Auto angefahren. Die 

e sehr fein ge 
Dame verlangt auf dem Markl 
l''asanen. „Aber auf keinen Fall 
wieder .so zerschossene wie beim 
vorigen Mal", sagt sie spitz. Dar- 
auf (Iie Händlerin: „Tut mir leid, 
CJniuligste, aber I-^isanen, die 
sich totgelacht haben, sind 
momentan nicht zu kriegen." 

Kinder, Kinder... 

„Wem .'ihnell eigentlich dein 
Hrüdercheii am meisten?", rät- 
selt Nachbars Milly. Klein- 
Harry antwortet prompt: „Die 
Haare hat es von Mama, die 
Augen von l'a|)u und die Stimme 
von un.serer Autohupe " 

„Meine Ellern wissen über- 
hauul nicht, was sie wollen", 
meckert Markus im Kindergar- 
ten, „erst gaben sie keine Kuhe, 
bis ich laufen und sprechen 
konnte. Und jetzt wollen sie 
ständig, dall ich stillsitze und 
den Mund halte." 

* 
Heinzi ist zum erstenmal beim 

Onkel auf dem Lande. .Jedesmal, 
wenn er in den .Stall kommt, 
sieht er die wiederkäuentlen 
Kühe gemächlich im Stroh lie- 
gen und unentwegt das Maul 
l)ewegen. Da ruft er: „He, wo 
kriegt ihr nur immer den dicken 
Kaugummi her?" 

„Was ist das für eine .Suijpe?", 
fragt der kleine Lars die Muller. 
„Das ist Linsensuppe, mein 
.Schatz." - „Was denn", ruft der 
Kleine enl,setzl, „die Dinger, die 
du immer in deine Augen 
machst?" 

„Mami, ich weiß, daß wir uns 
kein Pferd leisten können. Was 
würde passieren, wimn ich ein 
Pony stehle?" - „Dann würdest 
du wohl ins Ciefängnis kom- 
men!" - „Aber du würdest für 
mich das Pony füttern, bis ich 
wieder herauskomme, oder?" 

„Papa, was sind eigentlich 
Handbemerkungen?" „Das 
sind unwichtige Dinge, mein 
.lunge, die so ganz nebenbei 
gesagt oder geschrieben wer- 
den." - „Und warum regt Mami 
sich dann über die fünfzehn 
kleinen roten Striche am Hand 
meines Diktats so auf?" 

Scherenmeister 
„Sind Sie der Friseur, der mir 

das letzte Mal die Haare 
geschnitten hat?" - „Bestimmt 
nicht, ich habe erst zwei Jahre 
die.sen Laden." 

„So ein Glück, i;enau meine Größe! 

„Sag mal Horst, dein neuer 
Haarschöjlt sieht ja merkwürdig 
aus!" „Ja, mein Friseur hat auf 
Selbstbedienung umgestellt." 

Der Feriengast läßt sieh beim 
Dorffriscur rasieren. Der Mei- 
ster beauftrag den Lehrling mit 
der Arbeit. Dieser stellt sich 
recht ungeschickt an. „Ver- 
dammt noch mal!" schimpft iIt 
Kunde. „Jetzt hat mich Ihr Stift 
schon das drittcmal geschnitten! 
Auf diese Art verlieren Sie noch 
Ihre gesamte Kundschaft." - 
„Keine So^e", antwortet der 
Meister. „Die Ginheimischen 
rasiere ich selbst." 

* 
„Was Sie da in der Hand 

haben, ist mein Ohr", sagt der 
Kunde zum fassungslosen Fri- 
seur. „Dachte ich mir's doch". 

stottert der Meister, „wie aus 
dem Gesicht geschnitten!" 

Professor Denker läßt sich fri- 
sieren und rasieren. Der Friseur 
hat längst sein Werk vollendet, 
aber der Professor macht keine 
Anstalten, aufzustehen. „Einge- 
schlafen, Herr Professor? - 
„Nein, aber ich habe meine Bril- 
le vergessen und kann mich im 
Spiegel nicht erkennen. Also 
konnte ich auch nicht sehen, daß 
ich noch dasitze." 

„Ist es nicht ungerecht", fragt 
der Kahlköpfige den Friseur, 
„mir so viel Geld für das Schnei- 
den abzunehmen?" - „Das ist 
der Finderlohn!" 

„Übrig ens, wissen Sie eigent- 
lich, daß Ihr Haar hinten lang- 
sam grau wird?", bemerkt der 
Friseur zu Herrn Grailmayer. 
„Das wundert mich nicht! Bei 
Ihrem Arbeitstempo..," „So, und jetzt zu Ihnen, mein Herr!" 

VERKAUF 
Neuai TrappenfMlUndar verzinkt, 
wtader Handlaul 1 50. abfallender 
Hanrtlauf 0 90, Dl^ 600 •. Tel 06103 ' 
8 78 71 
Kllmagerlt, ca 2 Jahre alt. Kaum be- 
xilzt zu verkaufen. NP DM 200Ü.- für 
' B Tel 06104 / 7 54 00  
M.-Sport Rad. 12-Qang, DM 180,- 
Jfl Fatirrad. 3-Qang, DM 90,-. 
flauinluft-Befeuctiter, neu, DM 150,-. 
Tel C6104 /t 12 91 
KIndcr-Hochbatt, Klefer. getrennt 
ilellb.. 100Oichgeplcktrlger, 
i«u. f negenr. 20 •. 06074 / 4 21 74 
für den Qarten, Handrasenmäher. 
3M 20 ■. Waschbecken. 50 cm mit Ar- 
iialur, Duschwanne 80 * 80, WC, 
Spulkasten, alles beige, je DM 10 - 
Tel, 069/86 14 94 ab 14 Uhr 
laartanttUhl«, Hoctilehner, braun, 
j 12,-, VW Golf II Fronlstoßstange 
120.-. Tel. 06103/6 82 71 
^rtlll Kalander, 1989 - 1996. Preis 
kiB, Toi, 06074 / 7 05 03 
Qr, Einbauküche, Elche rustikal Inkl 
E Qeratü ♦ Spüle. Preis VB. Kleler- 
Mlt, 180 * 200 cm m. Sprungr, Inkl, 
^lachtllschen u, Kommode m Spie- 
jol, DM 300 -, Qlaitlich m, Chrom- 
jostell, 130 X 60 cm. DM 70.-. Oar- 
lintlich, Kunststoff, braun O 120 cm 
nkl 4 Hochlehner. verstellb. + 2 Fuß- 
locker, DM 200,-. Kaffee- u. Entar- 
»Ica, schwarz-marmorlen, je 12tlg, 
m Sctiusseln. Espressolassen etc., 
DM 300,-, 06104 / 6 38 46 od. 26 47 
Kindar-EleKtro-Motorrad (bis 25 Kg) 
2'Qang. mit 12 V Batterie und Akku, 4 
Mon alt, NP DM 500 -für DM 200,-zu 
«erk,, Tel 069 / 86 77 74 91 
He.-Fatirrad, 26-28 Zoll. Df^ 100.-; 
He -Lederjacke, weinrot, Gr, 56, DM 
100,-. Tel, 06074 / 76 62 
Untartlich-Kralialge „Rockwall," 
0,5 PS, Mullnex-Qrllloackofen, Preis 
VB, Tel. 069 / 83 44 43, ab 18 Uhr 
Mountain BIkaa, 26", Pagaaui, 
21 Gang, tiefer Rahmen, gt. Zustand, 
VB 150 - «06181 / 18 23 04 
1 Ha.-Fatirrad, S-Qang, SQ.-, 1 Steh- 
lampe 50er Jahre, DM 50-, 1 Entsaf- 
ter, DM 30, -, Tel. 06154 / 93 08 
2 l.lagaitUlila m. Dach, Holz wetter- 
lest, orange Bezug je DM 100,-. 
Farb.-Fernsehger,, 53 Bild, Telefun- 
ken DM 200.-. Tel, 069 / 85 13 49 
Harranrad, Mountalnblke, DM 220,-. 
Hauck Buggy. DM 30,-, Klnder-Fatir- 
'adsltz, DM fs,-, Klnderautosltz VB 
DM 70,-. Tel, 06104/4 35 85 
Rundaekgarnilur, Farbe hellbelge- 
lemugten. bestehend aua: 1 Sofa 
Isitzig. AL links. 1 Sofa 2sitzig. AL 

rechts, 1 Rundecke, Rückselten voll 
Stoff, Federkern, DM 900,- VB, Tel. 
06106/7 63 07. ab 18 Uhr 
Rofax Harran- u. Damen-Armband- 
uhr, neu. Imitat, zu verkaufen. 
Tel. 06181 /25 10 75  
Olgabitaabrannar Vleaamann-VEI- 
29-34 kW, für DM 600,- zu verkaufen, 
Tel. 069/86 18 20 
Privater Flohtnarkt am Samatag, 
11. 5.,von10-1Bh, OF, Memeler 
Sir ./Ecke Mühlhelmer Str, 
10001 Kunalatoff-Raganwaaaar- 
lankm, Ablaßhahn. DM 150,-, kann 
auf Wunsch geliefert werden, 
Tel, 06106/1 43 38 
Viel Mode für wanig Geld! 
Gr. 38-40, u,a, Otto Kem, Bernd Ber- 
ger usw, Preise VB, Gesichtsbräuner, 
neu. DM 49 - Tel, 06108 / 7 16 57 
Sandatelnbrunnan, Säule mit Trog 
Uli Wasserhahn, Steinfipuren, Putten 
und Löwen in Weiß und in Sandstein, 
versch. Motive, günstig abzugeben. 
Tel. 069/87 15 79 
Teichbacken, Kunststoff. 
170 x130 x60cm, DM 90.-. Dachge- 
picktrlgar, weiß, quadratisch, mit 
aiifgesetzem Ski-Dachlräger. 90,-. 
Qlaavitrina, 4teillg, grau-schwarz, 
DM180,-,Tel.06074 / 2 67 71 
Antlkaa Kaitanklaviarca. 150 J. al- 
ler Küchenschrank, Spülmaschine u, 
Fahrräder zu verkaufen, Tel, 06103 / 
691 17 
Telefon m. Integriert. Anruftwant- 
wortar Binatone. DM 150.-, Elshok- 
key-Schllttschuhe, Gr. 37, Marke 
Qraf, DM 50,-, Inllne-Skaters, Gr. 38, 
Califonia Sun. DM 90.-, Tel. 06104 / 
49 92 84 
Waachmaachlna Topladar AEQ, 
OM 300,-, Schiebetürenhochschrank, 
2.55 m breit, dkl., DM350,-, 
2 Schrankklappbetten, le DM 250,- 
Polsterbett, braun Cord, DM 150,-, 
Tel, 069/49 62 86 ab 18 Uhr 
Wohnzimmer Store m. 3tach Band 
u, Röllchen, fertige ßreite P x 3 m, H: 
245 cm mit Bleibend u. Spltzenab- 
Khluß,« 06154/8 19 47 
Günatlg abzugeben: 3 neuw, Ses- 
>el, Velourf, blau-grau, Klappbett, 
90 X 200, Umbauliege, 90 * 200, Kln- 
Der-Ecketagenbetten, 80 X 160 u 
!0 X 180, elektr. Nähmaschine, Tep- 
ich 2 X 3 m, Luftsprudel-Massage- 
)ad, Messingleuchleretlammifl, vo- 
Delkäfig, Sessel, braun Cord, Couch- 
lisch rund, Einkaufsroller, div. Ein- 
kochgläser. Te|. 06182 / 2 26 88 
4 Qartanatühla (IHolz. weiß), hohe 
•erstellbare Lehne. DM 40,- mit Pol- 
Merauflagen, Tel. 069 / 85 76 15 
ip Koraa-Tannan, 2-3 m, St. 100,- 
OM, tellw. schon in Ballen ausgegr., 
Tel. 06073 / 53 36 

ALLES FÜRS KIND 
Verkaufe nauwart. Sommerkleldg. f. 
Madchen in Qr. 56-80 (u.a. v. Kanz, 
dummer, HCM) Tel. 06182 / 2 57 04 
Autoaltz Chlcco Llltia Tranalt, 
nanne + Ständer, Umstandskleidung 
•38/40). Preis VB, Tel. 06108 /15 94 

IHerlag, SO-Fußaack und Schirm 
grunibraun/gold. DM 45.-. Himmel/ 
Nesl'Stange. DM 40 Vaponsator, F 
GFL DM 45 •. Tel 06103 / 7 23 79 
Baby-Bakleldung, Qr. 50-80 
(Strampler. Unterw, Schuhe,) 
Mädch 'Bekleidung, bls3 J , alles 
Boutique-Ware (Oshkosh etc ), tolle 
Umstandst>ekleidung, Gr 38 (Log- 
gins, Shirts, Badeanzüge), Knott Pup- 
penwagen. 50.-. Puppen Buggy 15.-, 
neues Rutscherauto, 60.-. 
Tel 06074 ,' 7 05 03  
Paldl-Batt, umbaub, zum Jugend- 
bett. Buche natur. mit Kokoskernma- 
tratze. 200 -. Bobby-Car. 20 -, Kettler 
Dreirad, 40 -, Tel 06106 / 7 65 64 
KInder-Comblwagan, mit 2 Fußsäk- 
ken. Korb'Netz, Regenschutz, f. DM 
100.-. zu verk . Tel, 06108 / 7 73 31 
Kinderwagen Pag Perago mit 
Schwenkbugel kompl, mit FußsacK u 
Zubehör gunstig zu verk, Tel, 06182 / 
2 34 23 
24" Knabantrakkingrad, 12 Gänge, 
gut erh, Preis VB, Tel 069 ' 
8 00 15 84  
2. Etiana für Kl.-ZImmar, m QelAn- 
dort + Treppe, Holz, 1.50 h, 2,351, 
1 58 b. VB 300-, Kleiderschrank. 
2tür.. Kieferdekor, 90x192x50, VB 
100,-. Seile Royal Ki,-Fahrrad, 20 
Zoll. 250,-. Tel, 06106/2 44 56 
LEQO: Stadl. Hafen. Elsenbahn. Rit- 
ter. Piraten, Kommandeure, Insula- 
ner, Einzelteilo-Beutol ca 75 Stück, 
ab OM 2,-. Tel, 06104/6 34 49 
Teutonia Sportklnderwagan, 100,-, 
Storchenmuhle AutosItz 9-18 Kg, 80.-, 
altes Modell, 20,-, schwenkbares 
Treppengittor, 50,-. Türgitler 10,-, 
Puky-Dreirad40,-, Holzroller 10.-, 
Fahrradsitz t vorne 20,-, Puppenbug- 
gy 10,-, «06071 /3ai 96ab1BUhr 
Heaba-KIWa, lila gem., Ablagekorb, 
So -Schirm, So-Sack, Regenschutz, 
abnehmb, Tragelasche, Rückenleh- 
ne, 3-fach vestellbar. Wagenwasche, 
sehr gute Federung, DM 290 - Tel, 
06106/7 26 81  
Kinderwagen, Teutonia Quattro m. 
herausnehb. Korb, So,-/WI.-Fußsack. 
300-, Autositz Storchenmühle, 0-9 
kg, 20.-, Umstandsmode/Sommer, z. 
B. Badeanzüge. Qr. 38. Babyklei- 
dung, Qr. 52-74, Preise VB, Milch- 
pumpe, 15,-. Sterilisator, 20 -, An- 
schauen lohnt sichl 06182 / 42 45 
Ktndarklaldg. Qr. 98-128. MarKenw, 
Match, PortoTino, Oilily. Lederjacke 
Qr. 116,4 Säcke m. Plüschtieron 
(evtl. f. Flohm ), Tel, 069 / 87 34 78 
Orglnal BMW-Ladarkombl, teilbar, 
wenig gotragon, Gr, 38. blaugrau u. 
BMW-Damenladerjacka Qr. 38, 
btBugrau,Tol.06iez/80 0108 - 
Zum letzten Mal, Kinderwagen. 
sehrgt. Zust., Sommer- u. Winterzu- 
decken mit Kopfkissen, 70 x 1,40. da- 
zu pass. Bettwäsche, alles günstig 
abzugeben Tel. 06182 / 20 01 08 
Auto-Klnderaltz, Storchenmühle, 
40,-. Heizlampe/Blockstrahler, 50-, 
Vaporisator (NUK) 30,-, Geschwlstor- 
Buggy (Hauck) 120,-, Hochstuhl, 30,-, 
Tel, 06106/2 37 08 ab 20 Uhr 
Bunter Teutonia-Kinderwagen und 
Sportwagenaufaatz inkl. Sommer- 
fußsack, Sonnendach u, Beltwäsche- 
garnitur etc., DM 380,-, Leipold Korb- 
stubenwagen mit Himmel, Bettdecke, 
Matratze etc.. DM 65.-. Holzlaufstall 
DM 45.-. div. Marken-Kinderkleidung 
von Gr, 0-98, Fläschen-Storilisator, 
DM 10,-. Tel. 06103/2 37 16 
Hoher Korbkinderwagen, DM 100,-, 
feststehender Toileltenstutil, 
DM 90,-, Tel. 069 / 85 87 55  
Hochwertige Mädchankteldung 01- 
llly, und versch. mehr, Gr. 122/128 
aus 1, Hand für DM 20,- bis 50,- zu 
verkaufen, Tel, 06104 / 6 16 00 

antiquitAten/schmuck 
Nußbaumklaviar, ,,Marquar1". 30iger 
Jahre, inkl.. Feuchtigkeltsspender VP 
DM 2500.- Tel. 06074 / 9 52 54 
Alter Waachtlach mit Marmorplalte 
und Spiegel (auf Holz, eingeschliffen, 
teilweise mit Kacheleinsatz) VB 790,- 
zu verkaufen. Tel, 06108 / 6 91 88 
Kleine goldene Taachanuhr auch 
alaHalakatta zu tragen, ca. lOOJah- 
ro alt, VB 740,- Tel. 069 /80 63 260 v. 
8-17 Uhr 
500 alte Kupfermünzen aus aller 
Well von Privat gegen Höchstgebot 
zu verkaufen, Tel. 1369 / 86 14 59 

BEKLEIDUNG 
Sehr achönaa, lugandllchaa Braut- 
kleid, Gr. 34/36, mit Reifrock, Hand- 
schuhe, Tasche und Diadem, zu ver- 
kaufen. Preis VB, 06104 / 7 54 00 
Traumh. Sommer-Brautkleid, Gr. 
36/38, m. Perlen u. Pall bestickt, fl- 
gurbetoni, Reifrock, Diadem m. kurz. 
Schleier. VB 750.- Tel. 06073 / 
6 26 81 
Für großan achlk. Harran, gepll, 
Garderobe, Mäntel. Jacken, Anzme 
50/52 (Maßarbelt), Hemden (40) Pulli 
56, Schießer Unterw. 6, Schuhe 43, 
günst. a. Nachlaß, Tel, 069 / 86 35 15 

COMPUTER-BÖRSE 
PC 266 m. 2 Laufw. Tastaur, Farb- 
Monitor, Maus u. Computertisch, DM 
100 -,Tel.06103 / 7 92 63 
Verkaufe 1 GAME QEAR, 13 Splala 
+ Zubehör, Tel. 06104 /15 62 
Computertlach, hell, neuwerlig, 77 
cmx 120cm*54cm,NPDM 200-, 
nur DM 110 -, Tel. 06104 / 7 22 19 
3M PC mit 8 MB Ram, FP 170 MB. 
Quadro CD Rom, Laufwerk mit SVGA 
Monitor, VB850,"DM. Tel. 06182 / 
2 35 90 

486 0X2-66, Oeiktop. 16 MB RAM, 
340 MB HDD, 2-fach CD-Rom, SB 16 
ASP-Soundkane, exlernes Modem, 
neuer 14 Zoll-Monitor. DM 950 ■ Tel 
069 ■ 86 99 58 

P 2000 CP/M 2.2, m Drucker Inlerf, 
div, Softw - Prgr u Tools, Handbuch, 
170 -. EPSON-Druckor FX 80,9x11 
m, eingeb Görlitz C 64 Inlerf, 180,-, 
Tel 06106/46 73 
C 64 m Dalas , div. Betriebssyst.. 
Floppy C 1541, Monitor Farbe, 14 
Zoll, monochr. grun, 13 Zoll. 2 JoysI,, 
Fachlit , div Spiele, DM ,100 Tel 
06106/46 73 
Rechner 386/16 mhz. 2 x 40 MB HD, 
4 MB RAM, 3,5 u, 5 1 /4" Laulwerk. 
Windows 3 1, DOS 5 0, div, Spiele 
vonnstallien, Tastatur, Maus, idoalfur 
Textverarbeitung. ohne MONITOR, 
VBDM 500,-, Tel 06108/8 13 13 
24-Nadaldruckar Star LC 2410, 
wenig genutzt, neues Farbband, um- 
ständen für VBDM 150-zuvork. 
06104 / 6 37 30.' Od 069 / 83 74 85 
20 Zoll-Sony-Farbmonitor, Fest- 
Irequenzer 50/60 Hz, Typ QDM 1950, 
DM 800,-, Tel 069 / 8 06 33 48 Od, 
abends 06106/ 1 71 82 

FOTO/FILM/OPTIK 
Blitzlicht Cullmann DG 42, mit Ni- 
con-Anschluß. NP DM 400 - lür DM 
ISO,-.Tel 06104/29 58  
Verk. o. tautche Nikon F 3 Preaa. 
neuwerlig. ov,. 2, Ruckwand, MD 4. 
2800 -Nikon F 4s, 2250 -, AF-Nikkor 
2,8/80-200 ED. 1250 -, SIgma AF 2.8/ 
28-701, Nikon, 450 -, Leica M 2/35, 
1400 LaulbodenKamera4x5Inch 
mit Schlilzverschluß, 650 -, Hassel- 
blad TTL-PrIsma, 650-, auche Nikon 
FA (schwarz) mit Motor, Nikkor 1,4/ 
50, Hasselblad 553 ELX u, PME-3 
Sucher, Linhol Master Technika V, 
150er Componon o. Rodagon. Leica 
M4/M4-2/M4-P oder M6 (stark ge- 
braucht / günstig). Tel, 069 / 
84 24 01 abends 

Videokamera Canon, kaum benutzt, 
Neupr DM 1300 -, für DM 850 - 
Tel. 069 / 85 14 58  
Nachtalchtgartt mit Infrarotschein- 
worfer, 2,3-t3ch, Sichl 80-150 m, 
lunklionlerl bei absoluter Dunkelheit, 
390-, Gerät. 80-100 m Sicht, 290.-, 
Gerät lür beide Augen, 2-5-fach, sehr 
hohe Resilichlverstärkung 580.- 
Tel, 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 
Porat Autoflax TL, Splegelreliex mit 
LIchlmessung durchs Objektiv, sowie 
Blilzer Preis VB. 2 Tlschventllatoren, 
DM 65.-. Progress 567 und 575, und 
eine Wurstscnneldomaschlne, DM 
45.-rTel 069/86 57 27 

HAUSHALTSGERÄTE 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONiK 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Knabanrad, 24 Zoll. ATB. 12Qang, 
Marke Pegasus, NP 550 - für DM 
200-, Tet 06073/6 18 52   
Vark. IMountalnbIka Ift "Shimano". 
Farbe: Silber, nagelneul VB 1100,-, 
NP 1500,-, 069 /^83 76 48, ab 19 Uhr. 
Harran Rennrad, Paugaot, 58 cm, 
Shimano 14-Qang m. Zubehör, 250-, 
Tel. 06103 / 7 92 63 

1 Damen- und Herron-Fahirad, neue 
Beieifung, Preis VB, 06108 / 7 84 20 
BON JOVt 2 Konzertkanan, 
Haupttribuhne ä DM 69,50, 
Tel 06104/ 638 46 oder 26 47 
Harran-Sportrad, 27Zoll, 10-Gang. 
Rahmenhöho 57 cm.DM 150-.MTB. 
Alu-Rahmen. 47 cm. 21-Gang, viele 
Neuteile. DM 500 -, Tel 06104 
7 13 14 
Wagen Umzug abzugeben: Hinge- 
Strackgarät, neuw. zu einem 1/lu 
des KP 120,-. dazu verschenke ich 1 
Paar neuw, Horren-Langlaufski, Tel, 
06108/7 71 81 
H-Harranrad, Koga Myala, 85 cm, 
Shimano-Schallung. DM 800,-. Tel, 
06102/32 06 45   
601 Auqarlum m. Untarachrank 
(braun), Heizung u Lampe u, div Zu- 
behör, DM 120 -, Tel 069 / 86 41 07 
Zu verkaufen: Kinderrad, 20 Zoll lür 
Jungen, Klapprad 20 Zoll. Tel 
06106/7 14 21 
NEU: 2 kompl. Qolfaata, 1 x Damen 
u 1 X Hr., Eisensatz graphit. 9-tlg,, 
Putter/Hölzer 1/3/5,2 Alu-Caddy, Ta- 
schen. Relsebozüge. VB DM 2200,- 
Tel. 06102/5 11 69 
Kettler-Fltneaa-Turm, mit allen Ex- 
tras. 2 J, alt, NP DM 1800,-, VB DM 
580 -, Philipps Sun-Mobll, klappbar, 
Fernbod., sehr nulor Zustd,, VB DM 
580 -Toi, 06182/6 51 88 

MÖBEL/EINRICHTUNGEN 

MWE 24-ttg. Edelatahl-Kochtoptaet 
neu, beste Qualität, 11 mm Kapselbo- 
den, mit Thermostaten, Lebzell-Ga- 
rantie. statt DM 1895.- für VB DM 
798,-. Tel, 06182/6 54 36 
Neuer Kühlschrank für DM 250 - zu 
verkaufen, Tel. 069 / 85 14 58 
Qeachirrapülmaach. Slemena, Wa- 
schmasch, undGefriorkombinallon, f. 
je 250.-. 069/86 21 94 ab 17 Uhr 
Neff, Qeachirrapülmaach. neu, zu 
verk,, DM380.-, 1 Waschmaschine 
Siwamat 703 von oben zu bedienen 
DM 110.-, 1 stabiles Damenfahrrad, 
neu 4x gebr. DM450.-, 1 Zugposau- 
ne. versilbert, älteres Modell, mit No- 
tenständer, Preis VB, 1 Kolfer- 
schreibmasch. Prinzes8 300, fast 
neu, DM 90 -, Tel. 069 / 86 57 27 

Färb TV,51er Bild, 1 aZustand.zu 
verkaufen. DM 250,-, Tel. 069 / 
82 66 07  

Videorecorder Marke Grundig "Me- 
ga logic" INCL VPS/Show View, VB 
DM 650,-. Tel. 069 / 62 50 25 
Die andere Klingal-Begrüßung mit 
Melodie aus 4 versch. Gruppen er- 
klingt eine von ca. 40 Melodien, DM 
250.-Tel. 06073/8 87 22  
Solidar IBM 3B6ar, Farbmonitor, 
SW-Tintendrucker, Maus, div. SW 
kompl., DM 850 - Tel. 06073 /8 87 22 
SONY Farbfarnaher, defekt, an 
Selbstabholer zu verschenken, Tel. 
06103/4 36 38  
FS Qrundig Sup. Col,, e7er Bild, 16 
Progr., Sucnlaul, autom. Spelch., In- 
frarot-Fernbed., DM 150.-, Tel. 
06071 / 4 18 33 
Carvln Vaga CD 70,3-Wege Power 
Raiin 260 W, max. Output 121 db, 
Freq.Range 25 Hz-20 KHz, Tweeter 
Protection Auto Break Overall Protect 
Fuse, schwarz, H 83, DM 700.- Tel. 
06106/7 26 81  
TV Color Imparlat CT1026,66er 
Bild, 0. FB DM 100.-, TV s/w, Necker- 
mann Körting, 66er Bild, kostenl., Tel. 
06106/46;^ 
Grundig TV/Tunar/Caaaattendack/ 
VaratIrkar/CD-Splalar/ Boxan für 
DM 900.-. Tel. 069 / 89 62 39 nach 
18 Uhr 
AKAI Tonbandgerät GX 77 mit Auto-' 
severse 450,-, AKAI VHS Videorecor- 
der, ohne FB, 250,-, Tonbänder 15, 
18 u. 22 cm 0 DM 3,- bis 12,-, Tel. 
069 / 86 12 87 

PARKETT-UND 
LAMINATBÖDEN 

liyglanlach u, pftegalalchttll 
Wir alnd einer der grölTten Anbieter 
In Heaaan mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m' 24,751 Laasen Sie 
sich von uns fachgerecht beraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertahauaan, an der B 448, 

Telefon 06104/9 50 40 
Seaael, ausklappbar, 6 mon. alt. 
bunt. NP DM 500,- VB DM 350,-, Tel. 
06106/2 23 15  
2-Sltzer Couch (Chor), L: 180 cm, 
neuwerlig. mod. Bozug, preiswert zu 
verk. 069 / 09 38 45, nach 20 h 
Couchtlach, engt, Mahagoni mit Le- 
derplatte, DM 800,-. Tel, 06104 / 
29 58 
Ledercouch, braun, mit Rundecke *■ 
Sessel + Tisch, DM 1300.-, Eßtisch, 
Eiche, hell, mit 8 Stühlen, braun, Lo- 
der, DM 1200 -, Rundeckgarnitur, 
braun, Velour + Sessel. DM 300-, 
EcKvIthne, hell. DM 200-, Tel. 
06074 / 6 83 08 
Eßecke Elche ruat., 6 eck. Tisch mit 
6 Stühlen, Anrichte, Eckvitrine m. 
Uhr. kompl. Schlalzimmer mit Herrn- 
kommode. Elche rustikal, Tel. 06074 / 
82 10 16od, nach 18 Uhr 06104/ 

6 54 11 
Wohnungaauflöaung: Wohnzim- 
merschrank (alldeutsch), Couch, 
Tisch und diverse Kleinmöbel, alles 
gut erhallen, preisg 
ben, VB, Tel. 06182 / 56 52 
Neuwart. 3-Sltz-Couch + 2 Sessel, 
Elche rusl., mass,, Stolf Velour, hell- 
oliv, DM 750,- VB, pass, Lampe DM 
40,-, Leäewagen DM 30.-, Tel. 
06071 / 2 21 02 
TV-Kommode, Elche rustikal, last 
neu, VB DM 500.-. Tel. 069 /81 08 74 
Wohnzlmmerachrank mit Beleuch- 
tung u, Bar, schwarz, 2,80 m, DM 
400.-, Tel. 069/82 63 03 75 
Hochw, mod. Wohnzl.-Elnr., Erle 
massiv: Schrank, B, 2,76, H. 2,03, 
3llg., Kommode, B, 97, H. 78, T 42,5 
Züge, Tisch, 4 Stühle, Design-Metall- 
stuTil, OF-West, Tel. 06108 / 7 67 13 
Schlafzimmer, ca, 60 Jahre alt, mas- 
siv Holz braun, gut erhallen u. Leder- 
couchgarnitur, 4silzlg, u. 2 Sessel 
preiswert abzugeben, Tel. 06074 / 
286 53ab17Uhr 

EBK mit Spütmaachlna, Herd, 
Dunstabzugshaube. Kühl-/Gefrler- 
Kombinatlon, für DM 1500.- zu ver- 
kaufen, Tel. 069 / 89 60 43 (privat) 
oder 8 06 32 64 (geschäftlich) 
Schlafzimmer, Nußb./Elche, 
Schrank 2,60 x 60, Doppelbett, 
Schrank Elche 1,20 x 60,2 Nachtti- 
sche, Kommode m. 3tlg. Spiegel, 
Nähmasch, m. Schrank, 3trg., Slde- 
board, Schrank 135 x 55 x 200 cm, 
2 Polstersessel, Couch, 2 m, halb- 
rund, 4 Stühle, Tel, 069 /86 44 88 
oder06108/90 13 15 
Warringa SIdaboarda, 3-lrg,, DM 
1500,-, 2-trg,, DM 1000,-, Altdeutsche 
Wohnzi.-Scnrankwand, 1,90 m hoch, 
3,50 m br., DM 500,-. SIdeboard DM 
150,-. Altdeutsche Eßecke, aest. aus: 
Eckbank, 2 Stühle, 1 Armlehnsluhl, 1 
rechteckiger Tisch (ausziehbar), 
burgunderfarb.. In sich gem. Orna- 
mentstoff. DMi000,-,069/81 13 60 
Polatarrundacka - Fadarkarn: Lie- 
geelement. 2 X Zweiersofa, Rundab- 
schluß, Hocker, 2 Jahre all. NP DM 
5300,-. VB DM 1800.-, Couchtisch mit 
Ablagebodeii, Carrara-Platte. VB DM 
200.-. rund schwarzer Eßtisch, aus- 
ziehb,, 4 Polflterstühlo, pass zur 
Rundecke, 2 Jahre all. NP DM 2800.-. 
VBDM 1000.-, Tel 06104 6 14 08 
ab 18 Uhr 

i 

Mit 

einer grc 

Auflage für IHRE 

private 

Kleinanzeige 

Hauahaltaauflöaung: Flurgankiro- 
be, Couchgarnilur. div KlainmMiel. 
Geschirr. Bsttwäscho oh:. ab DM 1 - 
Am Samstag, 11 5 ab 10 Uhr In Diet- 
zenbach. Koniad Lang Sir 17.1 OQ 
rechts (Dietsch) 
Braun« Eckladarcouch, 2-3-8ltzar, 
Uberbau-Schlafzlmmor, Kirschholz, 
Wegen HaushelttaufMsung Tel 
06108 / 7 80 91.abtrUhr 
2 Sprungrahman Intarbalt, 1 x 2 m. 
lür DM 300.-. Tel 06108/6 92 02 

PFLANZEN/GARTENBEDARF 
Qerälehaua aus Stahlblech für 
DM 150." zu verkaufen, Tel. 06074 / 
2 96 62 ab 18 Uhr. 
Luftklaaan-Raaenmähar,.Black & 
Decker QX 530", 2mal gebraucht, 
NP DM 349 - für DM 149 - umstände- 
halber zu verk., Mi. ab 16 Uhr: 
Tel. 06108/6 71 54 

KAUFGESUCHE 
Suche defekte Slemena, Conslrucia 
oder Bosch-Waschmaschine bis 
DM 100 -, Tel. 06103/5 38 18 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl, auch kompl. Samm- 
lung,« 06109 / 3 48 86 o, 0171 / 
21 50 338 
Suche Harren-Fahrrad, gut erh,. bis 
DM 120.-. Tel 069 64 87 68 39 
Sammler aucht alte Uhran, Teddys. 
Puppen. Blechspielzeug. Porzellan. 
QIAsei, Dilder und ALLES aus Omas 
Zeiteni Zahl« Höchstpreise! ■ 
06108/6 94 lOod 0172/681 95 47 
Such« antike u nostalg Bucher. alle 
AnsichtsKarlen. Porzellan. Bestecke. 
Gläser, Bilder, sowie alles Alle u No- 
stalgische. auch ganze Nachlasse, 
zahle bar. Tel 06074 / 4 62 01 
Zahl« mindaatana OM 200.- lur al- 
ten. zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank: 
suche alte Kommode 06174 /2 24 14 
Zwllllngaaportwagan oder Buggy zu 
Kaulen gesucht, Tel 069 / 49 21 38 

Sekretär, Eiche, B 97 cm, H 78 cm, 
T 42 cm Kl -Schrank Eiche, B 95 cm, 
H 203 cm Mahagoni, B 190 cm, H 
233 cm, 2 Spiog -Türen Eckcouc'i, 
braun, 200 x 220 cm, 06108 ■ 7 73 71 
Wagen Umzug: Jugondziinmoi, Kip- 
ler, best aus Kleiderschrank m, 
Spiegel, kl, Rogal, Schreibtisch, Stuhl 
u Bettcouch, ruslikalo Dartheko. 1.30 
m. div, Gardinen, Preise VB. Tel, 
06074 / 2 89 57 
Schlab«tür«n-Schränke, noch origi- 
nal verpackt, 2 m Breite, DM 450.-(NP 
DM 820.-), 1,50 m Breite DM 350.- 
(NP DM600.-). 06021 / 6 16 55 
Verkaufe: Schlafzimmer, Schloi- 
Hack. Schwebeturenschrnnk, B 3 m, 
gut erhalten, umständehalber. VB 
äOO-. Tel,06108/67007.ab18h 
Couchgarnitur, 3-Silzer, 2 Sessel, 
150,-,Wohnzi -Schrank, 280cm, 
100,-, Elektroherd, 80,-. Tel 06108 / 
731 91 
Schlafzimmer, schwarz, 1 Jahr all. 3 
m Schiebeturenschrank, 1 Spiegel- 
tur. Iranz Bell mit Radio und Spiegel, 
VB DM 900 -, Wohnzl.-Bar, schwatz. 
Uber Eck, 1,65 x 1,65 m, mit 2 Qlasvi- 
trinen und 2 Barhocker, VB DM 600 -, 
bei Bedarf: Anbautchränke, 1 x 35 
cm, 2 X 90 cm, TV-Schrank, gesamt 
4,25 m, Tel, 06108/6 78 27 
Verkaufe Wohnzlmmerachrank, 
Kiefer-furn , gut orhaiton. 3x3 Teilo. 
1.02 mir. broil, 2,20 mit, hoch. 0.40 
mit liel, lür DM 100,-. Tel, 06071 / 
7 44 22 
Wohnzlmmerachrank mit Kleidei- 
schrank kombiniert. Nußbaum rusti- 
kal, DM 130.-, variabel geräumiger 
Wohnzl.-Schrank mit Qlasvllrino. gut 
zu domont.. Nußbaum, 300 -, ab so- 
lort zu vorkaulon, Tel 069 / 86 57 27 
Wohnzimmergarnitur, 3-2-Sitzor t 
1 Sessel, Wohnzimmerschrank, 
braun, Couchlisch weiß, gut erh,, 
VB DM 800 -, Tel. 06074 7 4 32 91 
Anbauwand, Marone, 7 m. neuwer- 
lig, NP 15 000 - umsländoh. DM 
5000 - Tel. 06108/6 86 52 
Anbauwand, ca. 3,10 m, 320 -, Vilri-" 
nonschrank, ca, 1,10 m, 220 -, beides 
Eiche labac, Futongestell braun 
1,40 m x 2,00 m mit Matratze 270 -, 
2 Badezimmorschränke zus. 50-, so- 
wie div, Geschirr neuwerlig. Toi 
06182 / 6 82 00 (AB - Ich rule zurück) 
Tisch (auaziehbar) mit 4 Stühlen, 
Astkieler, neuw,, für VB DM 250,-, 
Toi. 06108/7 37 03 
HeuahaltaauflOaung: Waschmasch 
AEG Lavamal, Öko 950,850 U/Mln,, 
DM 320,-, Couch, 2-Silzor, mit 2 Ses- 
seln, gelb, 3-Sitzer mit 2 Sesseln, All- ■ deulsoh, je DM ISO,-, 2 x 2-Slt2or- 
Couch, je DM 80,-. Couchlisch Eiche. 
DM 80,-, Ausziehlisch mit 4 Stühlen, 
Eiche, DM 150,-, Jugendzi, grün, 3- 
Teile, Jugendzi, hell, 3-Tello, mit 
Spiegel, jo DM 100.-, 06108 / 7 43 99 
3 weiße Hängeachrank, je 1 m breit, 
50,-, Küchenunterschrank, 1 m breit, 
50,-, Tel, 06104/79 75 23 
Edelstahl-Spüle, Becken rechts, 
Platte braun, sonst weiß. 50.-, Ab- 
zugshaube m Kiefertür oben 50,-. 
Ter 06104/79 75 23 
Wohnzlmmerachrank, Elche rusti- 
kal, Schlalcouch 3-silzig, 2er Couch. 
1 Sessel. Tisch u, Anbauwand Kiefer, 
DM 1700,-, Tel, 069/86 81 83 
Flurachrank, Eßecke, Vitrine, Tisch, 
2 Lampen, alles Eiche, Keyboard Ya- 
maha PSR 210, alle Preise VB. Tel, 
06106/1 60 20 nach 19 Uhr 

MUSIK-INSTRUMENTE 
PLAHEN/CDS 

Orgel Baleanl, für Anfänger u. Kinder 
geeignet, wie neu. DM 200.-, Tel. 
06106/2 31 53 
Klaviere ab DM 100.- monatlich. 
z.B. ein neues Schimmel-Piano. 
Bei Kauf volle Mietanrechnung. 
Pianohaus Quckel T. 069 / 81 38 12 
Yamaha Keyboard PSR 400,2 Jah- 
re alt. DM 500.-, Tel. 06106 / 2 34 13 

Privater Sammler kauft ihro 
Schnllpintton aus don Doröichon 
Rock ' Pop Jn?/ gogon bar an, 
Tel 069 49 55 96odor 
017? 5 68 48 93 
Kaufe Alte Fotoapparnte. vor 1970 
sowie Loicn, Rolloi, Minox vor 1980. 
Toi 06103 ,-2 37 16 
ÄLTERIE ANSICHTSKARTEN 
kauft /u twston Proison 
Toi 06042 ' 25 39 

TIERMARKT 
Dlskut-Flsche-Nachzucht.rottur- 
kis-brillant. vorschtod QroRon 7u vor- 
kaufon.Tol 06103-8 64 69 
Blldach. Retrlever-Mltchllngiwel- 
pen n. Iiet^ov Fnmiltonzucht aozugo- 
bon, Rudon. Inngh , schwarz/blond. 
Besichtigung der Eltorn mit Wolpon, 
(Odor7 mofl), 06103 / 2 94 69 
DliküSfItche, rot-turkis, i>rillanl, oi- 
gono Zucht, ab 5 cm alle Grof^on, 
auch Paaro. an Loitungswassor ge- 
wöhnt, Tel 06102/75 60 12 
Labrador Retriever-Welpen in ca 
5 Wochen /u verkaufen, Familiennuf- 
Zucht, Begleitung möglich. 

04 / 6 56 39 ■ Tel 06104 

ENTFLOGEN 
Qrau-Papagel entflogenl Am 
5,5.96, gegen Abend, nftho kath, Kir- 
che Nioder-Roden, (Ringnummer 
mftnnl., 11,4,74) Höhrt auf den Na- 
men Rocky Belohnung, Tel, 06106/ 
86 00 15od, 7 68 59 

VERMISCHTES 
MAL WAS ANDERESI Orig Zeitung 
V, Geburtstag 1900-1996, Zeitungs- 
archiv Tel, 08054/79 43 
ABEND-SEMINARE, Verlegung und 
Pllege v, Laminal-u Parkeltooden. 
Gebühr DM 10 - Melden Sie sich anl 

HOLZLAND BECKER, 
Obertshausen, an der B 448, 

Tel, 06104/9 50 40 
Krankenpfleger suclit Arbeit. /Vlies 
weilero unter Toi, 06182 / 2 42 26 
Allelnunterhalter für alle Anlässe, 
Tel, 069 / 86 11 85 oder 89 34 25 
Single-Frau, 40 J,. sucht neuen 
Freundeskreis zwecks gemeinsamer 
Froizeilgeslaltung ChilTre P 626 
Welche Paare haben Lusl und gute 
Laune um mit uns alle 14 Tage (frei- 
tags) zu kegeln? Tel 06074 / 2 fl 1 62 
Ünterhaltungekünstler lür Ihro 
private Feier, Tel 06103/2 42 01 
Frelzelt-Stammtlsch in Ollonbach 
sucht noch nette Menschen M + W 
lur gemeinsame Untarnohmungen, 
Antragen unter Tel, 069 / 82 36 27 12 
Paar aucht Paar lür Urlaub und 
Geselligkeit, Tel, 06074 / 4 72 89 
Gartenpflege rund ums Haus, 
Bnumlallg . Hockenschnitl. Ra- 
senpll,, Vortlkulierarb., Rasennouan- 
iage m, Abluhr, fa 06073 / 8 91 49 
Wer ändert Damenkloldung? (Wo- 
gen Qowichlsabnahme). Tel. 069 / 
83 33 93 
Suche Barblepuppen aus meiner 
KIndheltl 60/70or J,. sowie Barbie- 
bokleidung. Hute. Schuhe, Koller 
usw. Bezahle z B, I, jede Barbiepup- 
po, jo nach Zustand V. 40 -bis 100 -, 
Kaule auch gerne alles komplett bis 
500.- Bitte alles anbieten, auch un- 
vollständige, defeklo o. vorschmulze 
Teile! Toi 06181 /44 17 07 
Achtungl In welchen Setzkästen 
stehen Uborraschungseierfiguren'' 
Hobbysammlerin kauft Figuren aul 
Zahle f. alle Figuren bis zu DM 100.-, 
06108/6 94 10 od. 0172/6 81 95 47 
Welcher auch als Klavierbegleiter 
motivierte Gesangslehrer hat den 
Mut, 38jahr, weibl. gute Natursllmme 
weiterzubilden und ein bereits beste- 
hendes Liedrepertoire zu konsolidie- 
ren? Chiffre L 927 
Wochanendhaua (Alu-Fertighaus) 
Campingpl. Bärensee/HU, Vvasser-. 
Stromanschl., WC, kompl. eingor.. 
Geräteschuppen, 300 m' Grün- 
(Pacht-) Fläche, für 14 000.- DM zu 
verk.. Toi, 06106/6 34 48 
Katzanaltter gesucht in Dreielch- 
Gölzenhain, Tel, 06103 /^3 29 26 
Kegalfreunde suchen Milkogler in 
Müniheim. alle 14 Tagen Ireilags, Tel, 
06108/7 37 03 
Sammlerin kauft Ü-El-Flguren und 
älteres Spielzeug aus dem Ei, gerne 
auch ganze Sammlungen anbieten! 
Tel. 06108/6 82 70 

GRUPPEN/VEREINE 
Gemischter Singlee-Stammtiech 
sucht noch nette Damen u. Herren 
{40-60 J.), Tel 06074 / 39 22 ab 
18 Uhr 
Freizelt sinnvoll gestalten. Thealer- 
gruppe sucht Leute, die ihre Bega- 

ung vielfältig einbringen können, 
Proben, Buhnenauftritte u. pemeinsa- 
me Unternehmungen sind Aktivitä- 
ten, die Freude machen, Tel 06071 / 
3 57 72 
Esoterlk-Frelzeitgruppe sucht noch 
Leute die mit uns Meiki + Energiear- 
beit in Thailand (2 Wochen) erlernen 
Leute die mit uns Energiear- 
möchten oder Lust haben bei unse- 
rem esoter Stammtisch mitzuma- 
chen, d Themen sind z B Elektro- 
smon, Erdstrahlen, Energieraub. Hei- 
len, Aura. Chakren, t>ei Interesse, 
Tel 06103/4 52 34 

REKANNTSCHAPHN 
Er, ük>er 70/168, elnf.. mag die Natur, 
Musik, Autofahren, su sudetend' 
Volksdeutsche oder slawische Part- 
nerin bis 70 Jahre Zuschriften mil 
Toi unter Chiffre L 929 
Hallo Singles I (Zw 40 - 55 J ) in Of- 
fonbach • um Offenbach • und um Of- 
fonbach hoium I Ruft an, wenn Ihr 
Lust hal>t bei unserer Single Fete 
Samstagabend den 11.5 96 mitzu- 
machen ' {Rein P'ivat - keine 6 Par- 
ty), Info unter Tel 0177 / 2 05 03 64 

VogelkMflg für Nymphenslttlch, DM 
40.-, Tel 00106/7 26 81 
Hundewelpen zu verkaufen, 10 Wo- 
chen alt, Tel, 06071 / 7 14 47 

Eine Hebe Frau, gopfl,, gut ausse- 
hend. zArtlich. romantisch wie ich, 
konnte mich, Mitte 50,178/85, mein 
Haus und Garten wieder beleben 
Genießen, nie wieder allein Witwer 
finanziell frei und ungebunden Mög- 
lichst mil Bild und Tel. Chiffre R 101 
SIE, Anfang 40. sucht netto, höfliche 
und aufgeschlossene Leute tur ge- 
meinsame Unternehmungen. Zu- 
schnftn bitte unter Chiffrei. 931, 
Frau. 57 J., 167 cm. möchte netten 
Herrn (NR) 1 gemeins, Unternehmun- 
gen (Schwimmen, Tanzen. Reisen 
etc,) kennenlernen. Zuschr bitte un- 
ter Chiffre Dl 208 
Löwe, 32 J-, 1,72 cm groß, schlank, 
blond, sucht nach EnttAuschung hebe 
nette u, freundliche Frau. Sie soll ger- 
ne lachen u. tanzen. Habe Mut u, mel- 
de Dich, Zuschr unter Chiffre / DR 85 
ER, 1,74, lugendlich. gebildet, sucht 
SIE für Freizeitgestaltung und Urlaub. 
Zuschnften unter LA 42 
Partner mit Herz und Verstand 
gesuchtl Mein Traummann ist groß 
u. schlank, unabhflngig, Atter 50-60 
Jahre, Ich bin eine Frau in den besten 
Jahren, Ende 40. blond, 1.68, |ung 
geblieben, reise gerne, bin leider eine 
miserable Hausfrau, liebe Gespräche 
und eine harmonische Zweisamkeit. 
Vielleicht fühlst du Dich angespro- 
chen und schreibst mir mit Folo und 
Tel.-Angabe unter Chiffre P 624 
Attrakt., schl,, Frau in den besten 
Jahren (45/162/2 Ki.) mit Lust auf Ski- 
lahren, Reisen. Radtouren, Kultur 
u, m , sucht ..ihren Traummann": 
geistreich, interessiert und einfühl- 
sam. Du denkst. Du bist es? Dann 
freue ich mich auf Deinen Brief unter 
ChiffroE 999 
Seit 45 Jahren Partnersuche leicht 
gemachtl Liebenswerte Damen und 
Horron suchen ehrl, Partner zwecks 
Heirat. Wir vorm. zuvorlässig und dis- 
kret Christi. Ehe'U. Partnerverm. 
Diehl Tel, 06104/6 27 95 
39 Jährige Frau möchte gerne ihren 
DoKanntonkrnlsonwoltern, Chiffie 
5782 
39 jährige Frau sucht netten Mann 
(fer ihr zeipt, daß das Leben nicht nur 
aus beruflicher Arbeit besteht. 
Chiffre 5781 
Wenn es Dich irgenwo gibt und 
noch niemand Dich hebt, dann will ich 
Dir gegenüberstehen und Dir in die 
Augen sehen, ICH, Claudia, 33 J., 
gutaussohend und heb, suche nach 
13jahr, Beziehung einfach Dich, ger- 
ne mit Kind, habe selbst eine Tocnter 
von 7 Jahren, Chiffre unter D 670 
Sie, Mitte 40, sucht vorzeigbaren, 
ehrlichen, treuen Partner, auch mil 
Kind, für harmonische Partnerschaft 
Alter egal, Sympathie zahlt, Bildzu- 
schrift wäre nett, möglichst mit Tel - 
Angabo. Chiffre D 672 
Sie, 56 J., 1.74 m. viels, interess., na- 
turl, u aufgeschlossen, möchte lie- 
benswerten. großen IHN (ab 1,80) 
kennenlernen f. gemeins. Unterneh- 
mungen. Chiffre DI 206 
Frau, 60 Jahre/1.70 gr., sucht netten 
Rentner zwecks gemeins. Freizeitge- 
staltung. Zuschriften erb. unter R 100 
Dons 51 J. eine liebenswerte Frau, 
sehr gepflegt, hübsch u, jugendlich, 
liebt das Landleben, Haus u, Garten, 
ist eine gute Hausfrau u. Köchin, ist fi- 
nanziell versorgt und nicht ortsgebun- 
den, 06052 / 90 04 90 PV Jasmin, 
63619BadOrb 
Elfie 32 J. Floristin. eine hübsche 
Frau mil dem Herz am rechtön Fleck, 
ist humorvoll, kinderlieb u, sehr natur- 
verbunden, hebt die Berge, Wandern. 
Reisen u. Häuslichkeit, würde gerne 
wieder einen lieben Mann verwöh- 
nen, 06052 / 90 04 90 PV Jasmin. 
63619 Bad Orb  
Nicole 27 J. eine bildhübsche, zau- 
berhafte Werboassistentin, blonde 
lange Haare, schöner Figur und einen 
sanften anschmiegsamen Wesen, 
wünscht sich eine wirklich aufrichtige 
Partnerschaft. 06052 / 90 04 90 PV 
Jasmin, 63619 Bad Orb 
Einladung f Zum gemeinsamen 
Träumen mit mir. 36/173, NR, ge- 
pflegt, schlank, liebevoll und Dir, ei- 
ner netten Frau zw, 26 u. 38, die mit 
mir die Liebe u die Freizeit genießt 
Chiffre P 622 
Er, 41/172/75 hat die Nase voll vom 
Alleinsein. Welche Frau bis 45 möcht- 
ge mil mir nicht nur den Sommer ver- 
bringen? Chiffre E 997 
URSULA, 57 J., verw. Ich liebe ge- 
mütliche Hiluslichkeit, arbeite gern im 
Garten u. rr ache lange Spaziergange 
In der Natui Ich wünsche mir einen 
einfachen aufiichtigen Mann, orn 
auch Alter mit dm ich glucklich wer- 
den kann. Sie erretehen mit uoer Der 
gemeinsarT>e Weg. DOW. Tel. 
06104 / 6 39 46 
Werner, 56 J., Techniker, schik,, na- 
turverbunden u auch vorzeigbar mit 
freude an: Radfahren. Ski. Schwim- 
men, Wandern u. Reisen Ersehnt 
sich nach einer Partnenn, die im Her- 
zen 80 allem ist wie er u. diesen Zu- 
stand auch beenden möchte Rufen 
Sie an Uber Der gemeinsame Weg. 
DOW. Tel. 06104 / 6 30 46 

I 



HÜBSCHE UNGARINNEN UND PO- 
LINNEN f Soll Jnhron vormittoln wir 
Mihf orlokjfnich hubscho Dämon /w 
1R II ^0 J , flio sich oinon liobovollon 
u nnstandigon Pnrlnor wünschen 
l loho Trouou Vorlmuon sind »hnon 
-.Ohr wir.hlKj Inloros'-inri Dnnn ru 
foiiStoan Der gemelniAm« Weg 
DGW. Tel. 06104/6 30 48 
Ingenieur. 4f>/lR?. schlank, oinluhl- 
s.jm und /antich. trol/flnrn flurchsnt 
/uru)slaht(j, stjcht SIE, lominin. at- 
Irakiiv umi nnpnssungslAhio. AHor bis 
(.1 35 Ihm ^iischriH, mit Bml und To 
Infon, orrr»rhl micti iintor DI 209 
Er. 26,190, schlank, stiehl an dmsnr 
Sirllo nino Ffati für?. Lnhon Violloichl 
• '(was sportlich, ansonslon oinlach 
fuMt urui romantisch Ritlo rnoldo 
Dich Icli wurdfM^iich Irouon Chiliro 
I 
Frau, 43/1.71/59 lucht Mann mit In 
ttMitsso lur liinqn Spa/<nr(]an<]o (vtol- 
Ipicli! mit Dninnm Huncl'^), Radtnuron, 
Autr)ausllu(HV l.itoralur. Kunst und 
Kultur Chillro/SE 111 
Spirltuolle Stierfrau (>16) suctil 
(ilojchgosKinton odnr inlorosinrtnn 
WiMjtiogloiUjr Froundlidu» Zuschril 
ton untor Chilltn P 009 
Freundeakrelt Mühlhelm/Main 
Nicht kommnr/inll Nichtrauchor' 
f ui Allninstntmndn ah ntwa 40 J Dos 
tan/trnudi<]o Horion sind aufgorufnn' 
ru?sfillic|(»s Trotlnn jndor) Donnorstag- 
Almud um 10 h. Into Ob 1 OB / 7 77 2\ 
ca 1H-20Uhr 
Etwas ruhiger Er, :1R/175. blond, 
NU loidnr knin Traummann. al)nr 
sohl hob und vorschmusl, sucht rmtio 
M'ilor«» Sto t)iR 55 (gorno olwas mollin 
undvollb )Ch»ffr«> R 109 
Hallol Wr nimmt mich, win ich bin? 
Ilifi w(»il>l . 54/H>8/()fl, liobund lustig, 
suche nnttnn Partnnr lur guto ti 
schlochto Zniton Ersollohrlichu 7u- 
voriassig, humorvoll u praktisch vor- 
anh'Kjtsbin Zuschr moql Raum 
FIm -OF-GGunlorChilfroR 108 
SIE, 53. 1 ,B2. vollschl. violsoitig in- 
tcross . sucht nolton Partnor bis 55 
.»wocks (jom Unlornnhmungon 
CtiilfroD671 
Attr. nette Sie, 49/152. sucht Ihn lür 
gom Unlornohmungon Chiffre 5799 

VERMIETUNGEN 

DIetzenb.'Stelnbg., sonnige 2-ZW, 
70 m*'. ruh. Waldrnndl,, gr Sudt)aik . 
ZH.gopfl Haus, DM075,-fNk r3 
l^fyl kl . ab sofort, Chilfro DD 69 
Munster, 3-ZK6B. ca 51 m^, DG. 
Küllor, Slollp,. 700.-. kalt + Nk ♦ Kt , 
Toi 06071 / 3 70 02 

Nachmieter für neue Desloner-Mel* 
son.-Whg. in RödormarkOnorRo- 
don qosucht 90 m*', Flieson, Funtxl 
HZ Wohnraum mit intognorter Ku- 
cho, Balkon. Torr. Bad mit Dusch© tj 
Wanno, Mioto 1 430 ■ * 250 ■ Uml . 
60 Stellpl. Toi 06074 / 96 03 03 
Sellgenstadt-Froschhausen, 2-Zi.- 
Whg.. EBK. Du . gr Balk . 74 m-, 
DMfl50,- ♦ Uml/Kaut sowio2-2W. 
Soul , toilmöbl. 650 -/inkl Uml / 
Strom ♦ Kt, Toi 06182 / 6 79 69 
OF-Bteber, 4-Zi -Whg . 3-FH, Nou- 
hau, ab August /u vorm . FuObd - 
H/g , Toppichbodon, sop. Q-WC, 
Koilor. sop. Waschraum, Balkon. DM 
1600. ♦ Uml .ChiffrnN 113 
Obertshausen, von Privat günstig 
*u vermieten: 3 x3 ZWAca 69m- 
auch als kompl Haus mit Qarlon. al- 
los nou ronoviorl 1 x 1 -ZW. 1 x 2 ZW, 
Toi 06104 / 49 96 55 
Von Privat, 2*ZKBB, Heusen- 
stamm. t Bodon- ♦ Kollorr , ca 
60 m-", froi. top rnnov . DM 780 - ♦ NK/ 
Kl , Toi 06104/6 30 67 
3 ZW, OF. NN. S-Bahn, ruhigo Lage, 

1 OG.ca 80 m-, BIk, Etg H/. Bad, 
Kal)nl TV. arull Paar.v Privat, 
1050, ♦ NK/KT Toi 069 / 88 72 43 
Nachmleter gesucht lur 3-ZK6 in 
Offnnl)ach, 8? m-'. / ZI DM 1250.- ♦ 
NK Boi sofortiger Uborr^ahmo dor 
Wohnung ubornohmo ich dio haiho 
Mioto (ur 3 Monalo Chiffro 5796 
Von Privat; Exklusive 3*ZI.*Whg., 
EBK. 81 nv", in kl WE. ruhigo. /onlr 
Lage, F^odgau/Niodor-Rodon. ab so- 
fort, gr Balkon, sop Gaslo-WC, DM 
1 377,- //gt Uml /Kt /TG/EBK. Toi 
06106/242 75 
OF-Westend, 2-ZW, 80 m-'. oxkl 
Atjssl,2 OG. von Privat lur 
DM 1150 /kalt /u vormioton 
Toi 06104 /6 11 16 

in 
MÖbl. Sout.-Zl.. mit sop Eingang. 
Duschbad. TV. ZH, Tol,-Anschlun. 
ObortshauHon, an Wochonondhoinv 
lahror für DM 490.- warm, ab sofort 
Toi 06104/4 18 91 
Dietzenbach, nou ronov 4 ZW. 93 
m-'. EBK. Garion, Pool, Sauna. Fil- 
noßraum, Abstollpl, gr, Sudbnlk,, 
Balk kloin. KaltmlotoDM 1570,- + NK 
350,-. Toi, 06074/2 58 26 

Dietzenbach, Glashultonwog. 2 ZW. 
64 m-'. 15 OG. yopfl. HH. Loggia. TG- 
l^lal/. von Prival, DM 880.- > NK/KT. 
Toi 06074 / 3 37 24 
Von Privat: Renovierte Sout.-Whg. 
m Duscho/WC Kuchonfront, B2m''. 
tjvll an Wochormndfahror, DM600 • 
inkl.. Toi 06074 / 2 87 f6 
Vogelsberg: In idyll. Ort mit viol Wald 
/u vormiolon: 2 möbl. Zimmor (Wohn- 
ku . Schlaf/i.) Du/WC, 50 m-'. ZH, 
WW, Gartonanloil DM 300.- 4 Uml.. 3 
MMKt .Toi 06643/ 15 26 
4-Zl.-Whg., 104 m-'. 1 Slock.FuBbo- 
donh/q , Kamm. Balk . Garago. Kalt- 
miotoDM 1050.- ♦ Garago u Uml. so- 
wie 3 MM Kl. in Rodormark, 
Toi, 06108/6 86 16 
I-Zl.-Whg., Hat.-Rembrücken. Du- 
sctm und WC an Wochonondhoim- 
fahror. DM 450.- (ohno Herd) ab so- 
fort. Toi 06106/ 1 47 43 
DIetzenbach-Stelnbg., 4 Zl, Whg . 
Bad. BIk , 90 m-' in 3'R-1. an Ehepaar 
mitll Alters, ab sofort. DM 1170,-4- 
200 • Uml Zuschnfton erb. u DB 68 
Kl.-Krotzenburg. 2 ' ? Zi -Whng , Ku. 
Bad. 72 m*'auf Wurisch mobl ab sof 
/uvorm, DM 1290.- inkl Uml Tel. 
06182/52 29 

Nachmieter gesucht ab 15, 7 96. 
2-ZW.. OF, Kucho. Bad. Balkon. 
PKW-Stollpl .ca 57m''. DM750,-+ 
NK /Kl EBK in sohr gutem Zustand, 
kann preisgünstig übern werdon. Toi. 
069/87 31 94, ab 16 Uhr 
Frühlingsangebot, 4 Mon. wohnen 
^ur halben Miete. 2-Zl.-Komf.-Whg., 
75 in', in OF»Binbfir zuyorpi^ 
Tel 069/89 13 47 
Innenstadt Langen: Geräumige 2 
ZI.-Wohnung, ca 64 m^. Tagoslichl- 
t)ad. gr. Balkon, /u vormioton Kall- 
mtotd 990.-/uzugl Umlagen, 3 MM- 
Kaulion. Toi 06103 / 8 88 25 od. FAX 
06103/8 88 30 
Innenstadt Sprendlingen; Qeriu- 
mige 2-ZI.-Wohnung ca. 75 m-*. gr 
Wohnküche, Bad. zu vorm. Kaltmiete 
950 - /uzugl. Uml. 3-MM-Kaul. Toi, 
06103 / 8 88 25 Od FAX. 06103/ 
8 88 30 
Dietzenbach, 2-ZI.'Whg., (nicht im 
Slarkonburgring), Balk., TGL-Bad. 
Wohnku , Abstollraum. PKW-Stell- 
platz. Koilor, ab sofort, 900 - f Nk./ 
Kt .Tol. 06074/2 89 55 
Nachmieter für 1 -ZL-Apt. mit Bal- 
kon. in Muhlheim-Lammorspiel, ab 
sofort gesucht, DM 620.- NK/Kt.. 
Toi. 069 / 83 68 46 
Mühlhelm, Nachmieter gesucht: 
3-ZKBB, 95 mi'. NB. Galerie. KFZ- 
Abstellplalz. Gartenbenulzung, frei 
ab 1. 6 96. Kallmiote DM 1450 - f 
NK/Kl.Tol. 06108/7 53 55 
Offenbach, Apt., tellmöbl., 28 m^ 
DM650,-f NK/Kt, Toi, 069/ 
5 97 45 70 

Groß-Zimmern, 2-ZKBB, hell und 
uroß/ug, geschnitlon. 8 WE. 65 m-*. 1 
OG. sudi. gohob. Ausst.. Pkw- 
Stollpl . EB sofort. DM 890,- -f Nk. 4 
Kl . Toi, 06151 / 4 11 57 
1 Zl.-Apt., Mühlh.-Lflmmerspiel, 
DG, 48 m-'. EBK. an NR ab 1 6, od, 
spator zu vorm. Miete 540,-. f Uml, 
100.-/KT, Tel. 06108 / 6 63 82 ab 17h 
Münster, 2!v Zi,. K., B . 75 DG. 
ab 1. 6. 1996. DM 900.- -f NK Kt. 
Toi. 06071 / 3 48 97 
China-Mauer Rodgou-Nleder-Ro- 
den,2-Zi.-Mai8on,-Whg .70 m'', 
EBK. neuer Teppichbd. Loggia. Ka- 
bel-TV. sep, Abslollraum, kTz- 
slüllpl., sof, frei. Mieto 900 - + Uml./ 
Kt .Tel. 06106/73 39 35 
Nachmieter gesucht f. helle 3*ZW, 
ca, 80m^, gr, Balk,, in Rodgau-Jügos- 
heirn. zum 1, 7,, DM 1000.-. warm. 
Tel, 06106/64 57 19 
Nachmieter gesucht für 3-ZKB, 
EBK. EG, 75 m-'. NB. 3 WE. in Rod- 
gau-Nd Roden. Feldnähe. eig. Gar- 
ion. TG ♦ Außenstellpl., DM 1270 - * 
NK/Kt., Tierhaltung erlaubt, 
Tel. 06074 / 2 50 06 u. 36 14  
Heusenstamm, 1V^-ZW, möbliert, 
ca, 40 mi^ mit Küche, Dusche/Toilette. 
Kollerraum. Tel. 06104 / 6 23 50 
RodgaU'Nlederroden, Strandpro- 
menade 10, gepfl, HH. 2ZW, Kü. 
mObl. Bad. Loggia, 64 m^. DM 768 - 
*■ 230 - Nk * 3 MM Kaut. frei ab Mitte 
Juni. 06074 / 2 66 40 od. 2 34 23 
2-ZW, möbl., Oftenbach. Balk., Kel- 
ler. ca 60 DM 980.-/kalt -f 3 MM 
Kt . Tel 069/82 59 39 
3^r^lig.773 m?, EBK. Bad, Gäste- 
WC, Balk.. Heusenstamm, ab 1 6. zu 
verm DM 1050 • + NK/Kt.. 06101 / 
6 43 93 

Ruhige Wohnung In Schollbrunn/ 
Spessart, 114 m^ als Allorsruhositz 
zu vormiolon. Preis nach VB 
Tel. 09394/ 10 25 
Nleder-Roden, 2 ZKBB, EBK. 65 m^. 
DM 1000--fNK. «06432/6 30 53 
2M»-ZW. ca, 86 m«'. DG. m, Dachterr., 
alle Räume Parkett, Wohnraum bis 
Dachfirst vorglasi, ab 1, 6 , In 2-FH. in 
Diotzenbach/Wostendzuverm . 
Warmmiete: DM 1400.-, Tel. 06074 / 
2 42 42 

1 Zl.-Whg., 1. St.. EBK. Balk,, Bad. 
ÜF-Ost, Nähe S-Bahn, sofort frei. 
500 - kalt -f NK / Kt. zum Teil möbliert, 
069/67 12 44,von19bis21 Uhr, 
3-ZKBB, ca, 90 m^, Abslellraum, Kel- 
ler. in Dudenhofen. Warmmiete 
1550,- inkl, 2 PKW-Plötze, ab 
15. 5. 96, Toi. 06073/27 86 ab 18 h 
^öne 2-ZW Rödermark, EG. NB, 
2-FH, Terr,, Garten. EBK neuwert.. 
muß übernommen werden. 2 PKW- 
Siellpl., ab 1,7,96. Miele 980 - + 150.- 
NK, + Kt,.Tel.06106/ 1 61 42 od 
06074 / 9 33 83   
Ansprechendes Reiheneckhaus, in 
Schaafheim-Mosbach, Erstbez., ruh. 
Hangwohnlage, ca. MOm^ Wfl., 5Zi.. 
Kochen/Essen, Bad. Gäste-WC. 
2 Balkone, Dachgeschoß als Studio, 
Torr, ab sof.. MM DM 1780 • + NK/ 
Kt,, Tel. 06073 /6 23 37  
Sprendlingen, möbl. Zimmer zu 
verm., ca. 28 m^. 550.- incl. Tel.. tl. k. 

w. W.. Kühlschr, Microw., TV, Eta- 
gen-Du, an dtsch. Herrn. Tel. 06103 / 
31 1791 
Münster. 3-ZKB. WC, 68 m^, In 
8-Fam.-Hau8. EQ Mitte, 1150.- 
200.-NK. -t- Kt-, Tel. 06071 / 63 01 68 
ab 18 Uhr 
Suche Nachmieter zum 1.6. 06 
Heusenstamm, 4-ZW. 100 m^. Bad, 
Gä.-WC, Btk., Kelter. Garage, 1450.- 
4-Garage. NK/Kt. »06104 7 6 62 11 

Babenh.-Hergersh., 63.5 m^*, WZ. 
Kucho, Schlafz . Bad, Qftstö-WC, 
Balkon, Koller 4 1 sop Zi. 12 m^, DM 
1090,-, 2 TG-PlAlze. sofort frei, mit 
kompletter Einbauküche Tel. 06071 / 
3 00 60 
Für Singles od. Kapitalanleger!!! 
Rödormark-Otwjr-Roden. 1-Zi Appt, 
34,5m''. Sudbik . Minikucho, Dusch- 
bad, WC. Kabol TV, KFZ-Platz, frei, 
von Priv . Preis VB, 06074 / 5 02 91 
OF-Watdhelm, ca lOkmv FIm-Ci- 
ty. sohr schöne ruhigo Wohnlago, 
3ZKBB, OlZH. 72 m-'. Miete C)M 
972,-4 Uml mitHzg DM 220.-. Gara- 
ge DM 80.- /um 1 7 vom Eigentümer 
zu vermieten. Toi 069 / 61 05 34 
Helle 4-ZW In Rodgau, 120 m^*, Bal- 
kon. Gasto-WC, DM 1390 - 4 Uml. 
von Privat. • 06106 / 7 20 03 
DIetzenbach-Stelnberg, 1 schönes 
Zimmer, sohr hell, mit Du/WC, in 2- 
FH, Souterrain, nur an Wochonond 
hoimfahror. DM 500 • 4 NK ♦ KT. 
Toi 06074 / 4 12 17 
Schmucke 2*ZI.-DachMsch-Wha., 
mit Atoliertenster, Bad. Rucho i 2-FH. 
tiosto Lage Diotzonbach-Steinborg. 
nur an Stowardoss. /um 1 8 96 /u 
vm DM 790 • 4 Nk 4 KT Toi 06074 / 
4 12 17 
2-Zt.-Whg. mit Balkon, möbl. 55 
m-'in Hausen an Wochonendhoimfah- 
rer /u vermieten. Tel, 06104 / 7 18 54 
OF, Stadtrandlage, 2-ZKB, HH.~ 
10 OG, Naho Stadtwald, ca 60 m*'. 
Balk 4 PKW-PI , von Privat, froi. ca 
DM 1000-warm. 06104/97 18 63 
Von Prival Öl-Bostig . (3-FH). 3'v 
ZW, 87 m**. Bad u Dusche, Gäste- 
WC. Kabol TV. oig Terr, mit Garten, 
EBK. KFZ-Slollpl.. gute Vorkehrs- 
anb., Koller u Waschraum, ab 1.7 . 
1520.- 4 U 4 KT Toi 069 / 39 42 07 
Nachmieter gesucht, für schöne hel- 
lo 1 b -Zi.-Souterrain -Whg.. mit Mini- 
Kuche und PKW-Abstellplalz in Soli- 
gon.stadt. Mioto DM 700 inkl 
Tel 06182/2 39 68od 33 71 
HU-Kleln Auhe^. 5-ZI.-Whg., Bj. 
90. in 3-FH. Küche, Bad. Gftsto-WC. 
Balkon, Koller, EG, 115 m^. DM 
1400,- 4 NK + KT, Garage 70,-, von 
Prival. zum 1 10 96 Tel. 06108 / 
7 53 29 

3<ZI.-komf.-Whg., Sudbalk,. ca. 75 
m«', 4, OG, o, Aufzug. Kabel. Nähe 
S-Bhf -Ost, DM 1100,- 4- NK/Kt,, max, 
SPors .Tol,06108/8 13 58 
5-ZW, Balk,, 105 m?, Altb..OF, 
Ouerstr, DM 1450 - NK/Kt., Toi. 
06108/8 13 58 
Schicke Wohnung, verkehrsgün- 
.stlg gelegen und Mi«hlbar? ^ 
Realität in Obertshausen* 3-ZK^, 87 
m'^. hüller, großzüg. Wohn-Eßbe- 

lenbarorKli 
ußbodor 

Z-Stollplal 
biridung an Oh u. FIm. durch Bus (5 

reich, hogehbaror Kfeidorschrank. 
Bad mit Fußbodonhzg.. gr Balkon, 
sop KFZ-Stellplalz. opt Verkehrsan- 
Min), S-Bahn (10 Mm.) u. direkte Ä3 
Zufahrt Ab 1. Juni zu verm, für DM 
1250 • + NK/Kt Toi 069 / 85 04 247 
06104 /4 42 35 
3*ZKB, Westloggia, 72 m^, Offen- 
bach, Parklage am Buchhugel. DM 
1150 -4 NK/Kt, Toi. 069/85 77 36 
3-ZKBB. 106 m^. OF. Friedrichswei- 
her. in 96 modornisiort. MM 1250.-4- 
NK/Kt. von Privat, Tel. 069/85 77 36 
ÖF-Bürgel, 1-ZI.-Apt.. kompl, möbl., 
von Prival zu vorm.. Kü . Wohn/ 
Schlafzi,, Du/WC. Kabel-TV, Abstell- 
platz, DM 750,- 4 Uml, 4 Kl , Tel. 
069 / 66 22 24 
Von Privat: Münster, 2V^-ZI.-DQ* 
Whg., in 2-FH. ca, 90 m^?. Balk.. Holz- 
docken, EBK, G-WC, Koller, Wa- 
schraum, DM 980,- 4-140.- NK/Kt,. 
sol, frei, 06071 / 3 20 68 o 3 56 16 
Babenhausen, von priv.: 4-ZKB, 
Gä,-WC,zum 15. 5- zu vermieten, 
1 -ZKB. WC, ab sofort zu vermiten, 
Tel. 06071 / 4 87 06 

2*ZI.*Whg., OffentMich*Blel>er. von 
Privat, ca 65 m*' Balkon. DM 970, • 4 
Uml /KT Tel 069/89 12 51 
Halnburg-Kl.-Kr.. großzüg. enge- 
leg. Komf.'Whg., 105 m*, Wohn/Eß- 
ZI . Ku , Bad. WC. Balk , Flur. 1 OG. 
Holzdeckon. EB-Schrank im Flur u 
Bad. renov . neuo Eiche-Turon. bo- 
/ugstrei ab sofort, Mieto DM 1200 - 4 
Uml. 2 MM Kaut (mitod ohne neuo 
komf EBKrrogl ).Tol 06182 
693 33 Od C6073/41 92ab18Uhr 
DIetzenbach-Stelnberg. Nachmieter 
für 1 -ZKB, 23 m?, DM 480.- kalt. DM 
580,-warm, frei ab 01 06 96 Tel 
06074 / 2 86 67 (Privat) oder 069 / 
66 70-ä07 (Geschäft) 
Suche Mieter für schön geschnitte- 
ne 4-Zi.-Whg., Wohnzimmer ca 40 
m'' mit off Kamm. Ku . Bad, Gäste- 
WC. ca 100 m'', Balkon, gehobene 
Ausstattung, 2 Etage. TG-Platz, gute 
Hausgemoinschaft. direkt vom Eigen- 
tümer in Dietzenbach, Kronberger 
Str., DM 1480.- 4 NK 4KT,Tol," 
06074 / 2 78 50 
DIetzenbach-Stelnberg, 2-Zi.- 
Sout.-Whg.. 54 m-'. in 3-FH. ab 
1 6 96. DM 700 - zzgl NK 4 Kl. 
Tel 06074 / 3 23 02 
2-Zi.-Whg., Rodgau-Dudenhofen, 
ab sof Nachmioter gesucht, kein 
Hochhaus. 3 OG. ^K. Bad. Balk . 
62 m^Wfl.DM 795.-4 NK. 
Tel, 069 /85 56 46odorBuro06106 / 
1 47 50 
Groß-Zlmmern, froi nach Abspra- 
che. 3 Zi.. K , B . Balkon, ca 65m-'. 
DM 880.- 4 NK 4 Kt. Toi. 06074 / 
2 58 56 

OF, Galerie-Whg., ruhlaer Grunlago. 
72 m*'. Küche Bad, grofTer Balkon." 
von Pnvnt zu vermieten 
Tel. 069 / 85 28 54 

Suche Nachmieter für 3-ZW in OF- 
Bieber, ca 85 m'. Tgl-BadmitDu u 
Wanne.gr Wohn/Eßzi .ca 28 m''. S- 
Balk , Keller u Trockenraum z 1 7 fr 
Miete DM 1150 • 4 Uml DM250 - ♦ 2- 
MM KT, T 069/13 62 25 54.9-17 Uhr 
Von Privat: Heusenstamm, 2-ZW, 
63 m''. EBK. Bad. Abstellkammer. 
Torrasse, kl Vorgarten. Autostellpl. 
Kollerraum, 950 - 4 ca 280 • NK + 3 
MMKt .Tel 06104/6 77 01 . 
Babenhausen, 2Vv>Zi.-Whg., 70 m*, 
DM 700 - 4 NK/Kt,. ab sofort zu ver- 
mieten, Tel 06073 / 53 88 

Nachmieter für 2-ZKBB, ca. 60 m^. 
in Offonbach gesucht ab 1. 7., 
DM 860,- 4- Nk./Kt./Abstand, Tel. 
069/83 16 60 
Babenhausen Hergershausen, 
3-Zi.-Komf.-Whg.. sep, WC, 96 m^, 
EG, überdachte Terr., mit kl. Rasen- 
anleil, Garage, gepfl,, attraktive 
Wohnanlage, DM 1295 - * NK u. Ga- 
rage. von Privat, Q 06073 / 27 95 
3 Zi., KBB, 74 m?. Altbau. Nähe ' 
Hauptbahnhof, DM 640 - + DM 90.- 
Uml, 4- Kt. zum 15.7.96 zu vermieten, 
Chiffre 5798  
Obertshausen, 3-ZI.- NB-Whg., 85 

kl. WE. altrakt, Grundriß. Kü,, 
Gä.-WC. Tgl.-Bad mit Dusche, BAB- 
u, S-Bahn-Anschl., Erstbez. kurzfr,, 
Miele DM 1230.- NK/Kt., Tel. 
06104/6 59 80  
Exkl., helle 2'ZY/ In Heusenstamm- 
Rembrücken, von Privat EQ. B). 93, 
63m', Balk,, sep, Keller, Waschkü- 
ciie. ruhige Lage, Stellpl. (30.-), ab 
1. 8, 96frei, MM 990 -4-NK/Kt., keine 
Haustiere! Tel. 06106 /1 70 31 
ÖFr2-ZKBB, ruhige Lage. HH. 53 m2. 
ab 15. 6. od. 1. 7. DM 765.- kalt 4- 
DM 250 - NK > Kt., Tel. 069 /64 69 01 
ab 16 Uhr  
Such« Nachmieter ab sofort in 
Röderm.-Urberach für 2 Zi.-Komf- 
Whg,, gr. SW-BIk.. Parkett etc. DM 
875,- 4* NK., neu renov. Bei Zusage 
im Mal mietfrei. Tel. 06074 / 6 15 90 
3-ZI.-Whg. in 2-Fam.-Hau8, in Mühl- 
heim, Holzdecken, Parkettböden. 
Iso-Fenster, mit Garten, Keller u. Wa- 
schraum. an Ehepaar mittl. Alters zu 
verm,. EBK 1 J. alt, DM 8000.-muß 
übernommen werden, Miete 1200.- -t- 
Uml , Tel. 06108/7 23 52 
oder06108 / 6 72 34   
3-ZI.-Whg. in Offenbach. ca. 65 m^, 
zu vermieten. Miete 1050,- * 50.- 
Autoabstellplatz 250,- Uml.. 3 MM 
Kaut , Tel. 06108/7 23 52 

Rodgau-Nieder-Roden. helle 3-Zi - 
DG.-Whg , 90 m^'. in 3-FH. Miete 
900 - 4 NK. Garage 60 -, ab 1.6 96. 
Tel.06106/ 73 37 lO.ab 17Uhr 
Mühlhelm, schöne a-ZW, in 2-FH. 
Kuchf), Bad. Balk,, 85m^'. 950 - 4 NK/ 
Kl. an Emzolpors./Paar, ab 1 7., evtl. 
Gartenbenutzung und Garago. Tel, 
06108/7 43 48, ab 18 Uhr 
Klein Zimmer, DG, 68 m^*. 2',^ Zi,, 
Ku.. Tagoslichtbad. Balk., Kellor, 
Waschküche, PKW-Stellpl., DM890.- 
fNK 4 Kl , Tel 06071 /7 15 08 
Klein Zimmern. 
EG. 78 m-*, 3 Zi. Küche. TGL -Bad, 
Gartonanteil, Koller. Waschküche, 
PKW-Stellplatz., DM 980.- 4 NK 4 KT, 
Toi. 06071 / 7 15 08 
Eppertshausen: Von Privat sohr 
schöne 4-Zimmerwohnung in 5- 
Fam.-Haus, Dachgeschoff, ca, 120 
m^, großzügiger Vvohn-/Eßbereich. 2 
Tagoslichtbäder, Fußbodenheizung, 
Balkon, Erstbozug zum 1. 7. 1996, 
DM 1500.-+ U/Kt. Tel, 06071 / 
3 57 06  
Eppertshausen: Von Privat, sohr 
schöne 2-Zimmerwohnung in 5- 
Fam.-Haus, 1.OG.ca 61 m«^.groß- 
zugiger Wohn-/Eßbereich. Tages- 
lichtbad. Fußbodenhoizung. Balkon. 
Erstbozug zum 1. 7. 96. DM 850,- 4- 
U/Kt Tel, 06071 / 3 57 06 
Mühlhelm, 3-ZW, 87 mi", kl. WE, ruhi- 
ge Lage, Balkon, holles TGL-Bad, 
Parkott, PKW-Stellplatz, DM 1280.- 4 
NK/Kt , Tel, 06108/7 72 67 
OF, 2 Zi., Kü.. Bad, 60 m. EBK, 
gt. Lage, Holzdocken. Flioson. 
Siellpr. DM 780.- 4- Nk/Kt,, Toi. 069 / 
86 1921 od 0171 / 52 83 722 
Sonnige DQ-Whg., 3-ZI., 68 m^, 
Rodnau. DM 1100 * 4^ NK. 
Tel. 069/62 62 15  
Zellhausen, schöne gr. 2-ZI-Whng, 
85 m^, Küche. Bad. Terrasse, DM 
1000 - ^ Garage 4- Abstellpl, 4^ NK + 
KT. ab 1.7. Od, 1.8 zu verm Ab 18 
Uhr Tel.06182/283 86 
OF-Bürgel, 3-Zi.-Komf.-Whg., in 
3-FH, mit sep. Bad 4- WC. FB-Hzg.. 
gr. Balk,. in ruh. Wohnlago, ca. 
100 m^. dir. v. Eigentümer, ab 1. 7. zu 
verm,. DM 1450.- 4- Uml., 3 MM Kt.. 
069 /86 44 88 od. 06106/90 13 15 
Suche Nachmieter für schöne, hel- 
le 3-ZI.-Whg. in Eppertshausen, 
85 m^, gr. Wohn-/tßbereich. PKW- 
Absteilpl,, Miete 950,- 4- Uml./Kt.. 
Tel. ab 18 Uhr: 06071 / 3 12 28 
Obertshausen - Nachmieter ge- 
sucht für 3-ZI.-DG-Whg., in 2-FH. 
eig. Eingang, kpl. gefliest, ab 1. 7. 95, 
1100.- 4- NK/KI. Tel. 06104 / 7 53 13 
oder 069/97 55 12 72 
Obertshausen, 3-ZI.-Whg., 85 m^ 
NB. gute Lage. Balkon, G-WC, DM 
1300.- 4- NK 4- Kt., 06195 / 52 29 AB Von Privat: Dietzenbach, Qlashüt- 
Babenhausen, V/i-TH, 81 m^. 2 Bä- 
der, Balkon, Bj. 94. in kl. gepfl. WE, 
ruhige Lage, Miete DM 1040.-. TG, 4- 
NK. 4- Kaut., Tel. 06073 / 6 14 66 
Dieburg in gepfl. 2-Fam.-Haus, 1. 
St., Mitbewohner (ält. Ehepaar) ge- 
sucht, 3-ZKB. 90 m^, gute Ausst., 
Miele 1100.-4-NK4-ia.Tel.06071 / 
2 38 70 
Eppertshausen: 3-Zi.-Wo., Balk., 
EBK. ca. 80 m^, Stellpl., ruh. Lage, ab 
1.6. zu verm. 1150,-4-NK 4* KT. 
Tel. 06071 / 3 15 08  
Heusenstamm, 4-Zi.-Whg., im RH, 
(2WE), I50m2. Parterre u. 1. OG. 
EBK. Kamin, Garten, PKW-Abslellpl,, 
DM 1950,- 4. Nk. 4- Kt. zum 1 6, 96 zu 
verm,,Tel,/Fax06104 /92 30 11 
Dietzenbach-Stelnl>erg, 2-ZKBB, 
58 m^. 9. 00, gepfl. Wonnanlage, 
DM 800 - 4* NfCKt.. Tel. 06185 /28 11 
Seligenstadt, 31/2 ZI. DQ-Whng., 
90 m^, 2-FH. Balkon, Abstellraum. z. 
1.8,96 zu verm. DM 1200.- 4* Uml. Ab 
18UhrTel.06182 / 2 93 34  
Dietzenbach-Hexenberg, großzüg. 
1 -ZL-Dachstudlo, ca. 50 m*, Wohn- 
küche (EBK). DM 700.- -f NK; ab 
1.7. 96, Tel, 06074 / 34 55 
1-Zi.-Apt zu vermieten, Nähe OF- 
Stad^itte« voll möbl., warm, DM 
380 -, Tel, 06104/7 35 58 

tener Weg^, in gepll. HH mit Pool u. 
Sauna, 3-ZKB, 86 gr, SW-Balk., 
2 Bäder, EBK, frei 5/96, DM 1000.- 4- 
NK 250,- 4. Kt.. Tel, 06159 / 55 63 
Heusenstamm, von Privat, 3-ZKBB. 
In 2-FH. 92 m^ nach DIN, 1 PKW-Ab- 
stellpl,. ruh. Waldrandlage, für 
DM 1470,- 4- Nk. -f Kl„ frei nach Ver- 
einbarung, Tel. 06104 / 6 58 31 
Von Privat in Ok>er-Roden ab 
1, 7, 96,2-ZW. Wohnkü.. Bad. 2 
Balk.. Parkett, 1 Keller, ca. 70 m^. 
DM 1070.- 4- NK/KT., 06074 / 9 77 23 
Jügesheim, sehr schöne, helle 
2-ZW, 67 m2, NB-Erstbez., Tages- 
lichtbad, hbchwertige Ausstatt., Ter- 
rasse, gepfl. kleine WE, sehr ruhige 
Lage, ab 1. 6. 96, DM 1080.- inkl. TG- 
PlatZ4-Nk./Kt..Tel.06074/3 54 16 
Rödermark-Ober-Roden, 4-Zi.- 
Whg., Küche, Bad, ca. 110 m^, BIk., 
Top-Ausstattung, MM DM 1490.- + 
Uml./Kt. 4-Garag 
Tel, 06074/9 08 19 
3-ZW, 80 m^, Bad, G-WC, S-Balk., 
Fußb.-Hzg., TG. OF, zentral c 
DM 1300.- 4- Uml./Kt., Tel. 069 / 
85 62 54 
2-ZI.-Studlo-Komf.-Whg., 80 m^, 
2 Balk.. 2 Bäder, sep. EIng., Mühl- 
heim-Lämmerspiel, am Waldrand, ab 
sofort. DM 995.- 4- Uml. 4- 3 MM Kt.. 
Tel. 069/85 95 19 

Offenbach. 3H-ZKB. 94 m'' DM 
1000.• 4 Uml 'Kt. an Ehepaar mittl 
AHors. von Privat ab 1 8 96zuvemi 
Tel 069 . es 41 72 

In Rödermark-Urt>erach von Privat 
zu vermieten: Reiheneckhaus (6 
Zimmer) mit Garago, Einbauküche, 
offener Kamm, Einbauschranke, 2 
Bader, Gäste-WC, CQ 176 
m''Wohnfl. Koller mit Sauna und 
Hobbyraum Abi 10 1996 Kaltmie- 
te DM 2250 ■, 0 06074 73 22 von 
ie-20h  
Offenbach. 2-2W. 52 m«', am Martin- 
Luther-Park, frei am 1,6 . Miete 950,- 
incl EBK und TG zuzugl NK 4 KT 
Tel 069/8 00 14 18 
OF 3Vi-ZI.-Whg. m villonahnl, Gobäu- 
do, 100 m«', Terr. PKW-Stellpl. DM 
900 - 4 NK/Kt,. Absland nach Vorem- 
barung, 069 / 86 62 69. ab 17 Uhr 
Nachmieter gesucht zum 1 7 96 
oder etwas früher m Munster. 3-Zi.- 
DG-Whg., KBB. 80 m?. m sohr schö- 
nem 2-Fam.-Haus. ruhige Wohnlage. 
Tel 06071 /3 34 12.abca 18 Uhr 
- öfters probieren - 
Eppertshausen, 3 ZKB, Gäste-WC. 
Fußb -Hzg.. NB-Erstb.. ca. 76 m?. 
sof frei, kalt 1090 -, Toi. 06182 / 
6 84 88. (, \ oftor probieren 
IVi-Zi.-Whg., Rodg.-Nleder-Roden, 
50 m^, Küche, Bad. Koller, Balk . Par- 
kett. in gepfl Wohnanlage, an ältere 
Dame oder älteren Horm ab sofort zu 
verm., DM 800 - 4 Uml,, Tel. 06106 / 
2 43 93 
Suche Nachmieter zum 1. 8. für 
moderne 2-Zi.-DQ-Whg. In Mühl- 
helm, kl. WE, ruh. Lage. NAhe 
S-Bahn. DM 1020,- 4- NK, TeL/Fax 
06108/7 62 80 
Dietzenb.-Steinberg:3W-Zi.-Whg., 
78 m?. gepfl. HH. 16, OG. DM 1000.-4 
Nk./Kt Tel, 06074 / 2 62 14  
Nachmieterin Rodgau-Jügeshelm 
zum 17,96ges.. 2l^-Zi.-Whg,, NB, 
EBK, ruh, Lage, Fußbd.-HZ, gr. Süd- 
balk . Tiefgarage. Miete 690.- 4- NK, 
Tel. 06106/64 50 28 
OF-Blsmarckstr. Nähe Finanzamt, 
(S-Bahn) gr. 3-Zi.-Whg. 75 m?, Wohn- 
küche, Dusche, WC. Balkon. 895,- + 
180,-NK 4 KT, ab 1 6.96. von privat. 
Tel. 069/81 31 32 
Heusenstamm, schöne, ruh,, helle 
3-ZW m, neuer EBK, 1000 -kalt, 35 - 
PKW-PI. 4 NK/Kt-06104/4 59 48 
Mühlhelm, Franzosen-Viertel, 
2-ZI..Sout.-Whg., 55 m?, zzgl. 
Abstellr., ab sofort frei. DM 695 - 4- NK 
4-3 MM Kl . Tel. 06108/7 11 94 
Groß-Zimmern, 2-Zi.-Whg., 50 m^. 
DM 600.- netto 4-150.- Umf Vorausz., 
Zuschriften unter D1193 
Rodgau-Welskirchen, 3^^-ZW, in 
3-FH. gr. BIk. ZH. Isoglas. Parterre. 
ca.90m<^, MM 1250.-4- 1 MMKt. 4- 
NK, ab 1. 8.,v. Priv., 06104 / 7 90 62 
2-ZW, In OF. HH. S OG, gut Ver- 
kehrsanschl,, am Wald, ab sof. zu 
verm, DM 730.- 4- Uml./KT. Tel. 069 / 
86 77 78 78 
3-ZKB, Helzg., 60 m^. Nieder-Roden- 
Rollwald, von Privat zu verm., MM 
588.- 4- NK/Kt.. tt 069 / 85 44 06 
Groß-Zimmern: Suche Nachmieter 
f. 3-ZW, Balk., 68 m^, Milte Juni/Anf. 
Juli. 870.- 4- 200,- NK.. ohne Makler. 
Toi. 06071 / 4 33 31 
KInderfreundl. 4-ZKB, 113m^lm 1. 
Stock. Niedrig-Energlehaus, EBK, 
Gäste-WC. helles, wischfestes Par- 
kett, schöne Vollholztüren, 20 m2 Bal- 
kon mit Markisen. Spielplatz, Party- 
raum. Waldnähe, in verkehrsberuhig- 
ter Straße. Pkw-Stellplatz. Haustiere 
keine Problem, DM 1590.- ab 1. 6.. 
Tel,Fax 06074/3 33 50  
Heusenstamm, zum 1. 7.96:3-ZW, 
Balk,. KM DM 1340,- 4- NK/3 MM Kt.. 
Tel. 06104/23 31 

Achtung Familien mit Kindern! 
Achtung Spätaussiedlerl 

Wir helfen Ihnen' Ab 28 000,- Eigenk 
Zum eigenen Haus zu mietahnlicher 
Belastung dank staati Forderung 

SGS Hausbau 06106 / 88 70 09 gow 
Seligenstadt, sehr schöne 2-ZI- 
Whng. nougefliest,. gr Küche. Bad, 
WC. mit kl trker. 90mm^, sep Ein- 
gang. Kaltmiete 1200 -DM 4 Uml Tel 
06182 ' 2 98 25 
Egelsb.: 2>ZKeB,ca 54 m*'. EG. ab 
1, 6 , KM 898 -, NKca, 170 • Tel 
069/25 46 12 02.06103/94 62 12 
Rodgau (Nieder-Roden). 3ZKB. 
DG.ca 96m''.ab1 6 96 ideal f jun- 
ge Leute Kindor und Haustiere kein 
Problem DM 1000.- 4 NK/KT. 
06106 - 7 22 36. ab 15 Uhr 
1 Zimmer. möbl.Küche, Dusche, 
Kl,-Auheim ab sofort zu verm. DM 
550 - 4 170,-Uml, 4 Kt Tel 06181 • 
6 26 70 
MöblTsZi.-Whg. m OF (Nähe Stadt- 
hallo) von Mai-Nov-Doz zu verm,. 
Tel 069/39 61 75 
Bat>enhausen, Nachmieter ge- 
sucht. 2-ZKBB. Kabel-TV, DM 700,- 
kalt, Tel 06071 / 7 28 85 ab 18 Uhr 
2-ZKB, 43 m--, AB. 1. St, Etagen-Hz" 
EBK. Kabel, an altere Dame in OF, 
Nahe Bhf, zu vermieten, DM 570.- + 
Uml 4 Kt , Toi. 069/814905, 
Offenbach-Bürgel, gopfl. 5-FH. ge- 
tiob Ausstattung v. Privat: 4-ZW, 
EG, EBK, Bad/bu , sop. DuA/VC + 
Gasto-WC 4 Balkon/Wmterg., 2 Ein- 
gange. Kachelofon. ov. Gartenbonut- 
zung. 143 m«*.gut geeignet auchz. B. 
I Freiberufler DM 1895 - 4 NK + K 4. 
Doppelgarage, Tel 0161 /2 61 64 12, 
Fax 06771/ 22 37  
Babenhausen-OT 2-ZW. Küche, 
Bad, Balkon. 58 m^. Neubau, frei ab 
1 6 96 V. Privat DM 850,- kalt + NK 4 
KT Toi 06073 / 32 95 tagsüber. 
06182/76 86 abends 
Für Individualisten! Großz. geschn. 
90 m^ Whna in gepfl. 2-FH m. Gar- 
tenanlage. Die neu renov. Whng. I 
findet sich in Seligenstadt/Kl.-Vvelz- 
heim u. ist mit Kamin. EBK und einer 
Wohnz,-Schrankwand (Eiche dunkel) 
ausgestattet. 800.- Miete 4 U/Kt, Von 
Priv. Tel, 06182/2 93 16  
OF, schicke 2-ZW, 56 m-*. in ruh. 
Grünlage, Südloggia, neue EBK. 
Stellpl.. Keller, 2 Etage in kl. WE. Nä- 
he S-Bahn. DM 950.- 4- Nk./Kt.. ab 
1 6, 96 vpn Privat. Tel. 069/85 22 77 
Mühihm./Maln in 2-FH, 3-ZKBB, 
80 mi" 4- Garago 4-1 Zi.. 20 m? DG, 
Tel. 069/83 98 35 '  
Seligenstadt, gr. 2-ZW, 78,5 m^, 
Neubaugeb., EBZ, gr. Bad, Loggia. 
Keller. 24 m-^' Dachboden, TG, sof. 
privat. 950,- 4- NK/Kt. Tel 06182 / 
2 44 07 
Mühlhelm-Markwald, I-Zi -Wha, 
Bad, Ku , Dachbalk., 30 m^, in 3-FH, 
ab sof. zu verm,. Tel. 06108 / 6 68 37 
Offenbach-Bleber, 2-ZW.. 80 m^, 
2-Fam.-Hs.. Teppichbd,, Holzdecken, 
Kaminofen. Küche, Spul- und V^asch- 
maschine, Kfz.-Stellplatz, DM 1040,- 
4- Uml./NK. 4- Kt., 06104 / 4 46 09 
Lämmerspiel, Waldesrand, 60 m^. 
2 Balkone. DM 995,- 4- Uml., LÄm- 
mersplel 1-Zl.-Whg., Küche. Bad, 
möbl,, DM675,-, Dietesheim,3-ZI.- 
Whg.. Küche, Bad. 75 m^ DM 900,-, 
kein Makler, 06108 / 7 54 55 
Von Privat Dietzenbach, 3V^-ZKB, 

gia. 63 m^. neue EBK. ruhige, 
ff, Anlage. MM 1140 - 4- 220 ■ NK, 

Tel, 02771 / 2 49 29 
1 </i ZW, Küche, Bad, 32 m^. in Neu- 
Isent^ -Gravenbr, DM 650.- kalt, ab 
1.7,.fel.06102/52683ab19Uhr 
Carportstellplatz, neu, OF, Senefel- 
derstr,. DM 80.-, zu verm. 5 Geh-Min. 
zum Bfh, u. Städt. Klinken Tel. 069 / 
80 65 26 01  
3-Zi-Whng, ca. 80 m^, gr. Terrasse, 
Gartenanteil, in bester, ruhiger Lage 
in 3-FH in Offenbach-Rumpenheim 
an deutsches Ehepaar mittl. alters ab 
sofort zu verm, DM 850.- 4- NK/ 
Kt.Chiffre /SE110,  
OF-Nähe Marktplatz: Nachmieter für 
mod., großzügige 2-ZKBB, 76 m2, ge- 

gepff 
Tel.O 

MIETGESUCHE 
Jung« Afrikanerin, berufstätig, 
sucht 1 -V/» ZW, Miete DM 500.- bis 
600.- i. R. OF ab sof., Tel. tagsü. 
06101/12 72 32 

Akademikerin sucht ab sofort 3-ZKB 
in Mehrtamilienhaus von OF-City. 
Wohnküche bevorzugt Chiffre 5780 
Wir sind ein frisches und freundli- 
ches Pensionsehepaar. iNR). und 
suchen ca zum 1 9 96. eine gemuti 
und helle 3 ZKB-Whg., mit Balk Ab- 
stellpl . bzw Garage, m ruhiger Lage 
(Kaltmiete bis DM 1000-) in Muhl- 
heim Od na UmTObg . frdi Angeb 
unter06l08 7 78 08erb (Sohn) 
Suche 4-^.TnÖffenbach Tel ' 
069 82 18 12 

ingen (OF) 2-Zi,-ETW, Ku , Bad. 
ilkon.Bjca 1975.ca,58m?Wfl., 
2 vermietet KP DM 98 000 -VB. 
105072 • 15 44 
on Privat, sehr helles freist EFH. 
ibenhausen, beste Wohnl., 170 
•'Wohnfl.. Erker. Sprossenfenster, 
iminofen. Parkett. 2 Bäder. Garage, 
10 m« Grundstück, KP 740 000,- 
M Ttl 0607p 6 15 31 

Solv. Ehepaar, 2 Kind<»r, Hund, su- 
chen zur Miete Bungalow mit <amin. ngalov 
gr Wohnz , 4 Schlafr u. Garten, in 
Heusenstamm-Rembrücken (Huber- 
tussiedlung), Tel 069 • 47 22 54 
oder Fax 28 20 42 

Privat! Hausen. 4-Zi -ETW, 91.4 
f. Küche, mkl EBK. Bad, Gäste- 
fC, SW-Balk , Abstellraum, frei 12- 
J, DM 270 ODO,-. Tel 06104 .- 
53 85 ab 16 Uhr 

Flughafenangestelite sucht V^-2- 
ZW in Rodgau, Tel 06074 . 6 83 99 
Kaufm, Angestellte su. 2-ZW. 
Off erb unter D 675 
Junges Paar möchte Familie grün- 
den, sucht 3-4-ZI,-Whg. mit Garten 
m Oborrad, Sachsenhausen, Neu- 
Isenburg. Dreieich.max DM 1500 - 
warm. tel. 069 / 65 38 87 
Jg. Paar (30/29), t>eido LH-Angesi, 
sucht 3-ZW m Dreieichenham od 
Gotzenhainm Balk./Gart, 4 Garage, 
max 1500 • warm, Tel 069 / 
6 96 73 41. abends 069 / 35 08 29 

letzenbuch, 3-Zi -ETW, 84 m-', frei- 
phendes HH. Glashuttener Weg 1. 
alkon, verm, (1300,-) 0, leer, 
M 185 000,-, Tel. 06103 / 92 96 44 

Dringend: Wo sind die Vermieter, 
die nichts gegen Tiere und Kinder ha- 
ben'? Wir suchen 4-Zi.-Whg. im 
Raum OFbis DM 1400,-/warm. Tel. 
06074 / 4 64 93 
Junge Kauffrau alleinst, in ges. Po- 
sition, sucht 2-3-Zi.-Whg., bevorzugt 
Raum Muhlheim. Tel. 06108 /6 67 12 
Familie mit 2 Kindern sucht Haus 
oder 4-ZW, im Umkreis OF/Ffm Mie- 
te bis DM 1500,- warm, Hausmeister- 
und Putztatigkoiten können übernom- 
men werden. Tel. 069 / 8 00 47 67 

»•der-Roden.2-ZKBB-ETW. EBK, 
Sm?. Garagenplatz. DM 210 000.-. 
106432/6 30 53 

2-ZW. In OF-Bleber bis DM 600.- 
warm zum 1, 8, oder 1, 9.96 gesucht 
Tel, 069 / 85 29 03 
Wir, 31/28/4, suchen Haus bzw. 
4-ZI.-EQ-Whg. mit Garten zu mieten, 
im Umkreis von 40 km vom Flughafen 
Frankfurt (auch renoviemngsbed.). 
bis DM 1500.- kalt. 06105 / 7 50 13 

IQnster, Apt., 32 m?. mit Kü., Bad, 
lur. alles neu gefliest, gr. Keller. 
KW-Stellpl,, frei, DM 119.000.-. 
»I 06071 / 2 15 00 

Grundstücke-Angebote 
Langen-Nord, 1600 m^ Wiese bzw. 
Freizeitgundstück zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 06103/5 38 18 

bertshausen, von/an Privat, son- 
snhelle 3-Zi,-ETW. mkl, TG-Platz, in 
WE. großzüg. Architektur, sehr 

(hönes Bad, 4 Jahre neu. sofort frei, 
M 370 000.-. Tel. 06104 / 7 36 48 

Verkaufe Grundstück, 856 m^, 
Mühlh. Augenwald, 06108 / 6 77 54 

Häuser-Angebote 
Groß-Zimmern, REH B|. 9a 5 ZKB. 
ca. 120 m^, Terr., 2 Stellpl., kinderlr. 
Umgebung, DM 480000.-. Tel. 
06071 / 7 16 60 

raum-Whg. am See, Rodgau-Nle- 
>^Rod•n, ruh. 2Vi-ZI.-DQ-Whg„ 
3p'Zusl.. neues Tagesllchtbad. 
D m', Parkett, Stellplatz, Seeblick, 
reis VB. Tel. 0691 54 79 32 

Bad Soden-Salmünster, 1-2-FM. 
Sudhanglage. 153 m» Wll., Bj. 79. 
1000 m.^ Grundst.. mit ausgewiese- 
nem Bauplatz, von Privat DM 
530 000.-. Tel. 06051 /I 66 75, 
Von Prival 2-F»m.-Hau8, EBK, ca. 
200 m2 Wll., Dachloggia. Reinheim. 
DM 680 000.-. Chillre P 623 
OF-Bürgel, 2-FH, Werkstatt, Garage. 
Schuppen aus handwerklicher Nut- 
zung. Gartenland bebaubar. ruh. zen- 
trale Lage mit 2 Auslahnen, alles so- 
lort beziehbar G. Dentler, Neue Sir 
4, 35756 Mittenaar 2, 02772 / 6 23 38 
2-Fam.-Haus In Ober-Roden, (ruhig 
und zentral gelegen), von Privat zu 
verkaufen. Tel. 06074 / 9 85 46 
NOTVERKAUFI Wohnhaus, Scheu- 
ne u. Stallungen mit Baugrundstück. 
Gesamtgröße ca. 800 m'. Mainblick 
im OT V. Hanau-Großauheim, gegen 
Gebot zu verkaufen. Keine Makler! 
Zuschriften unter Chiffre E 996 

sucht, Bj.'91, sehr gepflegt, renoviert. 
Teppichboden neu, Gä-WC, Bad 
weil3/h.-grau mit Wanne u. Dusche. 
3-Min. zur S-Bahn. DM 1 000.- + DM 
350.- Nk., PKW-Stellplatz möglich 
(50.-). von Privat, 069 / 64 84 91 85 
Rodgau - Nachmieter gesucht für 2 
ZI., Bad, Wohnitü., auf 2 Ebenen, 
ca. 70 m^, Dachterrasse 16 m^, PKW- 
Stellpl., Fußbodenhzg., sehr ruh. La- 
ge. DM 1350.- alles Inkl., Tel. 06106 / 
1 82 50. event. AB. rufe zurück! 
Drelelch-Otf., Nachmieter ges. f. hel- 
le sonnige DG-Whg.. ca. 80 m^ m. 
Schrägen, Balkon, Kellerr., Kabel-TV, 
ab 1. 6. oder später, DM 1250,- -i- NK 
DM 290,-, TG-I=I. DM 90,-, EBK kann 
übern, werden (DM 4500,-), Tel. 
06131 / 68 35 45 od. 06074 / 6 23 46 
15 Min, von DA.-Harpertihausen, 
liegt diese unkonvtl. geschn. 4-Zi.- 
Whg. über 2 Etagen, 123 m^ sind auf- 
get. in 3 Schlafräume, 2 TGL-Bäder 
u. einem gr. Wohn-/Eßberelch, 2 Bal- 
kone m. Blick ins Grüne, DM 1500.- 
kalt, Tel. 06106/49 03 
M6bl. Zimmer In Oftenbach, an 
Wochenendfahrer zu vermieten, 
Tel. 069 / 86 52 05 

Privat OF. Ijreist. Anwesen. 3 WEoh- 
neinh.. (EG Wohn. S'/i Zi.. 87 m». 
frei.) gute Wohnlage. 414 Grund. 
Ges.-Wohnll. 228 m^, 1994 kernsa- 
nierl. alle Wohn, mit EBK, Kabel, Bad 
und Dusche. Ga.-WC. Terr. o. Bal- 
kon. 90 m' Nutzfl., 2 Stellpl.. Garten 
gute Verkehrsanb., 895 000.- DM, 
Tel. 069 / 39 42 07  
Gelegenheit UlrIchstein-OT. (Vogel- 
sberg), Bauernhaus mit Scheune u. 
Gruridstückca. 1100 m^ günstig von 
Privat zu verkaufen. Tel. 06645 / 
77 65 nach 18.00 Uhr 
Nleder-Roden, 2-Fam.-Haus zu ver- 
kaufen, sofort frei, Preis VB 
Tel. 06106/73 33 52 
Von Privat: DHH-Bungalow, Neu- 
bau, In Rödermark-Ober-Rdden. 
Feldrandlage, 5-ZKB, Gäste-WC, 
157 m2 Wonn-ZNutzfläche, Grund- 
stück 270 m', Terrasse m. Garten, re- 
präsentative Aus.statt.. DM 648 000,- 
Tel. 06074 / 6 84 88 
Rödermark-Urberach Im Jochert v. 
Privat, 1 bis 2-FH, 200 m« Wll., Wo.-/ 
Eßber. 65 + 90 m' Sout., 30 m^, 
Terr., 20 m' BIk.. 3 Bäder, 2 Kd.-Zi.. 
Doppel-Garage. 650 m' Grund.. 
VK 1,1 Mio., Tel. 06074 / 77 82 
Verkaute 1-FH, In Halnburg-Hain- 
stadt, Wfl. 90 m^. Hof mit 2 Autoab- 
slellpl.. EBK. G-WC. ab sof. o. Makler 
360 000,-Tel. 06182/6 09 31 
HU-Stelnhelm, RMH, Bj. 89.160 n\' 
Wohn/Nutzfl.. geh. Ausstattung, EBK. 
schöner Qarten. DM 505 000 -, von 
Privat, Tel. 06181 / 65 02 57 
Wir verkauten eine Hotreite, In Rup- 
pertenrod/Kreis Mücke, Preis VB, 
Tel. 06400 / 66 92 
Doppelhauihlltte/Zellhausen, Bj. 
87,116m2WF,Garage,insges. 850 
m^ Grundstück, Tel. abends 
06182 2 21 87 od. tagsüber Tel. 
06182/2 60 06 

ETW - Angebote 

Iftzenbach, 4-Zi -ETW. 104.5 m', 
fistehendes HH. Glashuttener Weg 
Balkon, vemi. (1500.-) o leer, 

M 215 000,-. Tel. 06103 /92 96 44 

Irskt vom Eigentümer, Langen, 2- 
. ETW, ca 64 m', Tageslichtbad, 
Balkon, solort frei, zu verkaufen 

eis DM 198 000 - VB, Tel. 06103 / 
88 25 Od FAX 006103/8 88 30 
S-Whg, In 3-FH, HU-Stelnhelm, 
ih zentr Lage, von Privat zu ver- 
!ulen. 3Zi.. Ku . Diele. Bad. Garage. 
BDM 250 000-.Tel.02195/ 
05 37 

Ittzenbach-Stelnberg, 3-ZI.-ETW. 
2 St., Wests .gute Aussicht,80m', 
BK weiß, Kü.. Bad. Diele gelliest. 
arkett. überd. Parkplatz, DM 
!0 000.- VB. ab sofort. Prival an 
rivat. Tel. 06074 / 9 88 74 

bertshausen, 3-ZI.-ETW, 73 
Wfl.. EBK, TG-Bad. Balkon, TG- 

für VB 279 000,-, 06104 / 7 29 80 

lühlhelm, 3-ZI,-ETW, 79 m', Log- 
a. EBK, 1. OG, sehr gepfl. Haus, kl. 
E, beste Lage, S.Bannnähe/Kin- 
6ispiolplalz. PKW-Abstellplatz, von 
iivat, DM310 000.-. VB, Tel. 
B108/6 74 10 
•ZI.-ETW,, Küche, Bad, Balkon, ca. 
5 m', Autoabstellplatz in OF, Betti- 
astr. in kl. WE., von privat zu verk. 
M 235 000,-. Tel. 06108 / 7 23 52 
TW, 4-ZI., off. Kamin. 100 m', TG 
lein HH), Erstbozug 1992 in Diel- 
Bnbach, Kronberger Str., zu verkau- 
in. Preis VB, Tel. 06074 / 2 78 50 
on Privat, 2-ZKBB-ETW, 48 m', 
OG, Offenbach, a. 1940,1985 lo- 

I kernsaniert, 9 WE, am Rande des 
ladlkerns, 15 Min. zur City, 
M 180 000 -, Tel. 09374/16 41 
TW In Dieburg, Feldrandl^e, 
m', 3Zi., Kü., Bad, Abst. Flaum, 

alkon oder Garlen. bezugsfertig, für 
M 327 600 - von Prival zu verkau- 
n. Tel. 06071 / 4 18 86 
ür Kapitalanleger oder Selbstnut- 
ir: Wunderschöne 1 -ZW, In Mün- 
er,'Dieburg. 31 m' Wll., 4 m Fenster, 
(p. Küche. Duschbad. Abstellr.. 
od. mögl. u. ausgestattet z. B. Wa- 
a , Farb-TV, Tel. uvm., z. Zt. ver- 
letef. VKP130 000.- Tel. 06071 / 
63 31 
odgau/Nleder-Roden: 5-ZI.-Mal- 
än.-ETW, 152 m2,2 Bäder, 2 Balko- 
i. sep. Abstellkammer, TG-Platz, 
B380 000.-. sof. frei, Tel. 06106 / 
20 02od.7 16 54 
in Privat: Heusenstamm, 
Zl,-ETW, 63 m', EBK, Bad, Abslell- 
immer, Terrasse, kl. Vorgarten, 
Jlostellplatz, Kellerraum, KP DM 
iD 000.-. Tel. 06104/6 77 01 O 
. . - jeshelm,4,5-ZI.-ETW. 17 m', 3 WE. gr. Südterr. m. Marki- 
^ EBK. Parkelt, Kamin, 2 Keller, Ga- 
ige, zum 1.' 11. 96 zu verk., VK 
M425 000,-, Tel. 06106/54 61 
•rtanlagel 1-ZI.-App. in Offenbach 
lochhaus). 33 m' + Balkon -f KFZ- 
I. vermietet f. DM 590.- kalt, FP DM 
5 900,-, Tel. 06022 / 35 72 od. W21 / 90 08 33 
onnenhelle 4-ZI.-DQ-Traum- 
'hg.. von Privat, 5 Gauben/1 Erker, 
J1 m', Bj. 93, Tageslichtbad, Gä.- 
C, Top-Ausat., 50 m' hell gefliest, 
Mglasdusche u.v.m., großzügige 
fchitektur, Abstellraum, neuw. EBK, 
'Bllplatz, gr. Keller, gr. Balk., ruh. La- 
lin Schaafheim. DM 369 000,-, Tel. 
«182/22 05 52 
Vnster, on Privat:    
ttinln. 4-Zi.-ETW, 111 m2, Bj. 88, In 
Mpfl. 6 Fam.-Haus, auf 1331 
Grundst,, PKW-Stellpl., Holzd., 

5Jiin, EBK u. weit. Extr., DM 
000,-(nur an Priv.) Tel. 06071 / 
3 44 

Sie triumen von einer neu gebau- 
ten Penthouse-Whg mit Panorama- 
blick über Dietzenbach? In kl WE. 
von Pnvat. mil Aufzug. Riesenbalkon, 
ruhigo Lage, ca 125 m-" Wfl. 4-6 Zim- 
mer, schon ab DM 530 000.-, dann 
setzten Sie sich umgehend mit uns in 
Verbindung Tel 06074 /2 98 12 
Sie suchen In Dietzenbach eine 
NB-Whg von Pnvat? In kl WE, 8 
Wohnungen, mit Balkon. Aufzug (al- 
tengerecht), ruhioe Lage, Größe von 
80-125 w'. 2-4-Zimmer. schon ab 

jn Privat I Dietzb -Altstadt 2'5-ZW, 
Im', Küche, WCDu .EBK, kl WE. 
jlortfrei, VB DM 219 000 - 
C 06074.3 35 20 ab 18.00 Uhr 

DM 3900 -'pro m', Tel. 06074 
2 98 12 
Nleder-Roden, Im Gartenviertel, 
4 Zi -DG-ETW, in 8-FH, 82 m', ohne 
Balk . Tagelichtbad, gr Garlen. DM 
237 000.- VB. Tel 06104 , 4 55 28 
VonPrIvat, Ffm.2-Zi-ETW, ca 45 
m', kein HH. ruhig gelegen, 5 Mm zur 
U-Bahn. VB 163 000,-. Tel. 069 / 
53 40 36 
Von Privat Rodgau-NR, 3-Zi -Mais - 
ETW. 93.7 m'. EBK, Loggia. Ab- 
slellk , inkl. abschließbarer Garagen- 
platz, 274 500 - « 06106 / 7 92 27 
DM 2S9g,-/m>, W./Nll. 82 m', Neu- 
bauzusfand, helles Tageslichtbad, 3 
Zi + überdacht. Kfz -PT. gute Lage, 
HU-Kinzdort, dir. v. Eigentümer, Tel. 
06106/2 12 22, Fax 2 10 88 
Nur t Wohnung ist noch zu verkau- 
fen: 4-ZI,-Mais -Whg., Rodgau, 
NBEZ, 96 m', Bäder v. V & B, Aus- 
blick ins Grunbe, sof. bezmsbereit, 
KP 405 900 -, von Privat, Tel. 06106 / 
7 47 97  1   

Mühlhelm 3.3-FH. DG-ETW. Brut- 
towll. 133 m', gr Süd-Balkon ca. 20 
m'. 4,5 Zi., ruhige Lage, EBK, Ein- 
baumöbel, Kamin, Nahe Freibad. Ga- 
rage u. Abstellpl, KP 519 000 -, Tel. 
Tel 06108/6 74 61 

ETW - Gesuclie 
Gesucht: 2 bis 3-Zi.>ETW. ca. 70 bis 
75 «n guter Wohnlage von Diet- 
zenbach, Hexenberg. Wingertsberg, 
etc. (kein HH), Tel. 06074 / 4 58 68 
Suche dring, in Dieburg o. Münster 
2-ZI.-ETW, mit Balkon zu kaufen. Tel. 
06071 / 2 16 15 
Ehepaar sucht 3 od. 4 Zi.-ETW. mit 
Balkon, kein Erdgeschoß. 80-90 m^. 
in Bürgel, Rumpenheim, Chiffre 5785 

GARAGEN 

on Privat, Dietzenbach, 3-Zi.-ETW, 
Bad, Balk., 76 m'. Stellpl.. gepfl. 

tohnanl., DM 220 000.-. Tel. 06074 / 
19 87 

Oberroden-Breldert: Garage ge- 
sucht, Angebote an Tel. 06074 / 
9 03 25 oder Fax 06074 / 9 01 52 
Suche Garage In Heusenstamm, 
Tel 06104/52 15 
Garage In Dietzenbach, 3 x 5,45 m, 
Weslendslr., ab 1.6., 069 / 83 25 97 
Suche größere Garage oder 
Schuppen für Hobbybastler im Raum 
Dreioich/Langen/Urberach. Tel. 
06074/6 15 13 

BMW 
BMW 520 l,Bj. 3/88, 117 ÜUU km, del- 
phin-grau-met., ABS, SSD, ZV, RC, 
NR, Bereifung neuw., VB DM 
13 700 -Tel. 06182/2 68 54 
BMW318l,Bj. 12/91,107 000 km, 
sportlich, brilliant-rot, 4-lürig, sehr ge- 
pflegt, Alu-Felgen, Top Zustand, DM 
19 500,-, Tel. 06104 / 94 30 50 
BMW 5201, EZ 10/91,44 500 km, 
Sonderlack., ABS, Sportsitze Leder, 
Silz-Hzg, Fahrer, RC, AC Schnitzer 
Breitreifen auf Alu, SD, liefer, Ski- 
sack, Außentemp., Fenslerh. e vorn, 
Sonnenrollo, M-Spiegel, weiße Blin- 
ker, 1 Salz Winterräder, Preis VB, ab 
12 Uhr, Tel. 06108/7 60 86 
BMW 728, Bj. 11/80, lahrbereit, Preis 
VB.Tel. 06108/6 96 90 
BMW 324 TD Touring, silbermet.. Bj. 
9/92,85 TKM, Alu-Fefgen, SD, Kat., 
ZV, Sportsilze, 26 900,-. Tel. 06073 / 
34 45 

3181 Cabrio, EZ 1/95, NP 70 400-, 
met., Leder. Silzhzg., el. Verdeck, 
Leichtmetallfelgen, etc., Festpreis 
DM 49 900,-, Tel. 06074 / 2 52 42 

FIAT 
Fiat Panda Flre, Falldach, 34 PS, 
Bj. 5/92,33 000 km, TÜ 5/97, schad- 
slolfarm, 5200 -, «06103/2 21 98 

FORD 
Ford Fiesta, 1,1, CLX, Bi. 89,37 KW, 
spanischrot, 67 000 km, Kai, RC, 
gepll. Zust., VB 7500.-. Tel. 06182 / 
6 84 08 
Fiesta, EZ 10/91,50 PS, T\JV 10/96, 
G-Kat, 95 TKM, Scheckh.. Bosch- 
Alarm. Blaupunkt - frei b. Glaskipp- 
dach. 4 Winlerräder, Dachträger Thü- 
le, ca. Ende Juni, VB DM 6500 -, Tel. 
069 / 8 02 50 ^ 
Ford Courlr, 1,8 D, 10/92, weiß, m. 
AHK, RC, 44 kW, 47 000 km, VB 
15 700.-, 1 Satz Winterreifen, neu FP 
600-, Tel. 06073 / 23 03, Fax 06073 / 
30 29 
Escord Caprlo XR 3 1,90 PS/66 kW, 
55 000 km, Bj. 88, TU 98, weiß, LM- 
Räder, Spoiler, tiefer, E-Fenster, 
Sommeriahrzeug, VB DM 15 000,-, 
Tel. 06108 / 61 50 
Escord Turnier CLX 1,6,90 PS/66 
kW, 38 000 km, Bj 10/94, G-Kat, ABS, 
2 X AIrbags, Servo, Recarositze, 
AHK, u.v.m. VB DM 20 500,-, Tel. 
06108/16 10 
Ford Fiesta 1.1. Bj. 92, TÜ 2/97, G- 
Kat., 37 kW, 65 000 km, RC (mit Co- 
de), Farbe Rot, scheckheftgepfl., VB 
DM 10 900,-, Tel. 06106/2 12 16 

HONDA 
Honda Clvic LS, 75 PS, EZ6'95, vie- 
le Etras. 22 000 km, VB DM 18 500,-, 
Tel 06071 6 29 22 
Honda Clvic 55 kW. 39 000 km, B| 
94, rot, Top. DM 12 500,-. Tel 069 . 
85 39 47 

MAZDA 
Mazda 626 GLX, Fließheck, 2 L. 
90 PS/66 KW, B). 5.'91,45 TKM, TUV 
AU neu, dunkelblau-met., eFH, ZV. 
Colorvergl, R/C. ger Kat, VB DM 
11 500,-%l. 069 / 84 55 78 
Mazda MX 5,90 PS, 5/95, schwarz, 
braunes Verdeck, Do -Airbag, ABS, 
elFh., 13 000 km, DM 34 000 - 
Tel. 0171 /5 12 52 15 

MERCEDES 

MITSUBISHI 
Mitsubishi L 300 Kastenwagen, 1. 
Hd., Bj. 3/91, TÜ 3/97,52 KW, Ben- 
zin, 155 000 km, Tel. 06154 / 97 40 

OPEL 

PEUGEOT 
Peugeot 405 GRI Break, Bj. 90, 
1, Hand, 91 000 km, 89 PS, SD, Kat., 
VB DM 9750.-. Tel. 06106 / 1 44 11 
oder 069/80 63/384 
Peugeot106XSI,EZ4/92,82Tkm, 
anthrazit, gopfl. Zustand, div. Extras, 
VB 11 400.-, Tel. 06071 / 7 25 75 
Peugeot 205, WInner, Bj. 93,40 000 
km, schwarz, Color, SD, Sporlsitze, 
tiefer, Alu, Top-Zust„ m, Anschlußga- 
rantie, DM 10 500.-, 06172 / 96 94 66 

RENAULT 
ClloRN,Bj. 10/92. TÜ 11/97,1. 
Hand, neu bereilt, 51 000 km, DM 
10 500.-, Tel. 06071 / 8 15 78 

SAAB 
Saab 9001,1. Zul. 3/92, schwarz, 3- 
türig, Schiebedach, RC, 78 000 km. 
1. Hand, TÜ 4/97. ZV, Servo, VB DM 
20 800,-. 06103 / 6 22 61 ab 18 h 

SEAT 
Seat Toledo GLX 1,81,90 PS/66 kW, 
5-Gang, EZ2/94, TU 12/97, SSD, 
Farbe kreta-rol/metallic, LM-Felgen, 
ABS, Servo, elFH vorne/hinten, ZV, 
Nebelscheinwerfer, GaWa, 27 000 
km, unfallfrei, NR, DM 18 300.- VB, 
Tel, 06106/7 63 07 ab 18 Uhr 

TOYOTA 
Toyota Starlet 1,5 0 ßj. 88, rot, 151 
TKM, 8-fach bereift, TUV/ASU 05/97, 
DM 4900 -, Tel. 06182 / 6 89 44 

VW 
VW Passat Kombi, Bj. 87, Diesel, 
40 kW, 165 000 km, VB DM 4600.-, 
Tel. 06103 / 7 11 26 

DB 190 E m. Kat., Bj 7/88. weiß. 
SSD, Zentralverr., el. Antenne, Bek- 
ker Avus, 8lach bereift, 76 800 km, 
Garagent., alle Inspekt., gepfl Zu- 
stand, Preis VB 13 800 -, Tel. 06073 / 
23 03, Fax 06073 / 30 29 
Zu verkaufen; Mercedes C 220 
Esprit, rot, Bj 11/94,10 700 km, viele 
Extras wie Klimaautomatic, Radio, 60 
mmlielergolegl,9 X 16 aul 225/40/ 
16, elektr. Fensterheber hinten u. vor- 
ne usw., NPDM68 500VBDM 
50 999,-, 06104 / 4 55 47 evtl. AB 
MB E 200, Sportline, EZ 3/94,37 000 
km, tiefer, Breitreifen. SD, ZV, Servo, 
eFH, schwarz-blau, FIC, VB, Tel. 
06026 / 85 53 

Catlbra V6, EZ 1/94,43 000 km, 170 
PS, Klima, Aulom., schwarz, Gawa, 
Top-Zustand, 1. Hd., scheckhelt- 
gepll, VBDM31 400-, Tel. 06103/ 
7 85 72 
Opel Record Kombi 1,8. Bj.'83, TijV 
9/97, zuverlässig. VB DM 2 500,-, 
Tel. 069/86 31 50 
Kadett D1,39, Bj. 84,75 PS, TTJ/AU 
1/97, VB 799.-, Tel. 06071 / 3 65 28 
oder 51 01 
Opel Astra Caravan Automatik, 1,8, 
90 PS/66 kW CD-Ausführung, EZ 3/ 
93,37 000 km/orig., ABS, elSD, RC, 
elFh, ZV, el. Spiegel, Servo, Color, 
Sitzheizg. metallic-blau, Top-gepll., 
VB DM 18 200 -, Tel. 06104/4 21 45 
Opel Vectra 2,0| CD, Bj. 91, Reifen u. 
Bremsen neu, TÜ neu, 130 tkm, au- 
begine, Schiebed., ZV, Servo, ABS, 
DfiS 10 900,-, Tel. 06103 / 98 10 20 
Opel Astra GL, EZ 2/93, TÜ/ASU 2/ 
98,60 PS, 1. Hd., 25Tkm, RC, Servo, 
5lürig, DM 14 900.-, Tel. 06182 / 
6 76 44 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
waa in verschied. Farben, wenig km, 
mit Zubehör, DM 14 440,-. Die Aulo- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Opel Callbra Selection, 115 PS, Bj. 
3/94,30 000 km, tech-violett, elek. 
Wegfahr., div. Extras, 4 Winterreifen 
m. Felgen. VB 32 000.-, Tel. 06073 / 
44 03 ab 17 Uhr 
Opel Kadett D GUS, Bj. 84,60 PS/44 
kW, Ttl 4/97,75 000 km, Top-Zust., 
VB DM 1500,-, a 06106 /47 89 
Kadett E, Sonderm, Frlsco, 1,8 i, 90 
PS, 5-lrg., novaschwarzmetallic, EZ 
3/91, ABS, G-Kat, Colorvergl., ZV, 
eFH, GSD, viele Extras, NR, Ga-Wa, 
unfalllrei, TUV neu, 76 000 km, 
10 500.-DM, Tel. 06182 / 2 04 73 

VW Golf III CL (neues Modell), 1,41. 
44 kW (60 PS). EZ 11 "91. hervorra- 
gend gepflegt, 61 000 km oel. wind- 
sorblau-metallic. 5-Gaiig. Radio Be- 
ta. Fahrersitz höhenverstellbar. Pol- 
lenfiller. VB DM 13 500,-. Tel 06074 ■ 
9 03 47 
GTI Edition, EZ 6'95,1 Hd.Gara-" 
genwagen, untalllrei, 11 700 km, 
stumigrau-mel. 4türig, Klimaanlage, 
alle Extras, außer Leder. NP über 
40 000.-. f. VB DM 29 500.-. Tel 
06102 5 86 31 od. 069 / 88 52 90 
Verk. VW-Derby. B| 79. ca 87 TKM. 
TUV'97, gepfl Zustand, wenig Rost, 
lur Anfänger ideal DM 1 500,- Tel 
069 / 86 67 91 
VW Polo, universal, Sondermodell, 
EZ 9-92,40 kW (55 PS), 14 000 km, 
silbermet., SIeilheck, Dachreling, 
scheckheftgepflegt. Bestzustand. Ra- 
dio, Beta Cass., TO DM 12 500,- Tel 
06074 2 63 25 
Golf II, Bj 88, TU 11 /97, AU neu. 
ATM V VW. 37 000 km, mit Rechn , 
1. Hd , blau, 6300.-, Tel. 06103 / 
32 26 68 u 31 18 82 prival 
VW Polo, 45 PS, Bj 86,120 TKM, 
Besizust., TU 1/97, ASU neu, Nicht- 
raucher, Radio-Cass. m Boxen, VB 
3000,-, Tel. 06162/8 22 72 
Golf II, 1,81,90 PS, Bj 87, ger. 3-We- 
ge-Kat., SD, TU 5/98,140 000 km, 
gepfl. Zust., Reifen neu, m. Boxen- 
aussl., VB 4 700 -, 06106 / 1 85 07 
VW Scirocco Scala, Bj 6/88, G-Kat, 
95 PS/70 kW, TU 7/97, AU 8/97, 
SSD, RC, 1. Hand, heliusblau, VB DM 
5500,-, Tel. 06103/2 56 54 
Golf II Diesel, Mod. 87, TU 12/97, 
div. Extras, 160 000 km, 2. Hd., re- 
gem. Wartg., 6300-, VB, Tel. 06078 / 
7 32 48, ab Fr. 18 Uhr 
VW Polo Coup«. Bj. 10/93,1,31, ' 
55 PS, 34 000 km, schwarz, mil leich- 
tem Kolflügelschaden rechts, mil Ex- 
tras wie, RC, GHD, geteilte Rücksit- 
ze, Heckspoiler u. Scheinwerlerreg., 
VB DM 9500,-, Tel. 06106 / 64 95 47 
ab 17 Uhr 

VERSCHIEDENE 
Neuwagen: MB, Opel, VW, Audi, 
Fort mit TZL weit unter LP, Tel 
06071 /7 41 33, gew. 

MOTORRÄDER 
Motorroller Vespa SFERA 50 II, 
neues Modell, EZ 8/95,250 km, rot, 
NP DM 4095.-, jetzt DM 3400 -, 
Tel. 06103/2 21 22 
Suche gebrauchtes Mofa der Mar- 
ke CIAO oder 81, Tel. 069 / 85 37 34 
Motorradjacke Typ Highway, 
schwarzes Leder, Gr 48, DM 200,-. 
Tel. 069 / 84 24 01 
Verk, Chopperlederhosen, 
schwarz, neu, Gr XL -i- 52, Nierengurt. 
79 cm, VB, Tel. 06074 / 2 89 57 

BOOTE 
Schlauchboot mit Holzboden und 
5 PS-Motor, DM 550.- Tel. 06108 / / 
7 26 64 
Fiber Line, Sportboot, 4,30 m Ig., 60 
PS Yamaha, Auto Trimm, Drehzahl- 
messer, 50 Ltr. EB-Tank, 25 Res., 
Anker, Fender,,4-Silzer, Cabrio-Ver- 
deck, Trailer TU nou. FP 7000.-, 
Tel. 06106/48 74 

Campingfahrzeuge 
Campingplatz Kahler See: 
1 Mobilheim, 8,30 x 3 m, mit Platz 
und Geräteschuppen, Kanal-/ Strom-/ 
und Wasseranschluß, für DM 
36 000 - abzugeben, Tel. 06103 / 
2 61 84 
Wotinmoblle - Wohnwagen 

Vermietung-Verkauf-Service 
Stellplätze, Gasprül., Campingarlikel 

Dittmeier GmbH, Obertshausen 
« 06104 / 79 75 39 o. 06182 / 5840, 
 FAX 6 55 01 gew  
AbstellplStze mit eigener Zufahrt für 
WoWa, WoMo, Boote, div. Freitzeit- 
moblle u. Anhänger jeder Größe lang- 
fristig zu vermieten, eingezäuntes 
nicht einsehbares u. bewohntes Frei- 
gelände in Mühlhelm/Main (keine 
PKW, LKW, Motorräder, Maschinen 
o.ä.). Tel. 06108/7 78 08  
Wllk Wohnwagen, 6,00 m, Alu-Vor- 
zelt, winterlest, ausgebaut, Kanalan- 
schluß, viel Zubehör. VB DM 6 500,-. 
Tel. 069/86 46 17 
Langzeiturlaub Im Westerwald? 
Wir verkaufen unser Mobilheim (24 
m'. WC) aus gesundheitlichen Grün- 
den. Standort am Secker Weiher 
(Westenvald) VB DM 16 500,-, Platz- 
pacht mtl. DM 330.-, Tel. 06103 ' 
7 95 61 nach 16 Uhr 
Wohnwagen Eura Mobil, EZ 8/84, L: 
5,1, B: 1,9, H: 2,1; zul. Ges.-Gew. 
750. TU 9/97, mit Ausstelldach u. Vor- 
zelt. VB 4800-,«06104/6 26 78 

ZUBEHÖR 
4 Original Mercedes 7" Alulelgen mit 
Reifen 205 x 55 R 15,190 er, DM 
500,-, Tel. 06073 / 8 04 40 
4 Alulelgen "AluprInz", 5hJ x 13, f. 
Audl/VW, m. Sommerr. 175-70 Sfl 
13, wenig 
06104 /6 

lefahr.. DM 350,-Tel. 
36 04 

4 X 5-Stern ATS Felgen, 5'/i x 13. 
neu überart)eltel, mit Reifen 175/70 R 
13. DM 400,-, Tel. 06108 /8 14 74 

STELLENANGEBOTE 
Toller NelMnverdlenst 

kein Verkauf, kein Außendienst 
Info Tel. 069 / 81 36 07 

Für gepfl, 1-Pers.-Haushslt in Muhl- 
heim gewissenhafte Hilfe 1 -2 x pro 
Woche tiei guter Bezahlung gesucht 
Angetx)te unter Chiffre D 674 
Gartenhilfe, nach Rodgau-Hainhau- 
sengesucht.Tel 06106 1 42 00 
Deutschsprachige Putzhllte für 
2 Personenhaushall in Seligenst.idt. 
1 X wöchentlich. 2 bis 3-Sld gesucht, 
Tel. 06182 ' 2 96 19 
Rollstuhlfahrerln sucht eine nette 
und zuverlässige Frau, die sie vor- 
mittags betreut und ihren Haushalt 
luhrl Tel.06104 6 1033ab15Uht 
Gepfl, 2 Personenhaushalt, sucht 
zuverlässige Putzlrau lur 4 Sid wö- 
chentlich. ■ 06108, 8 1366 ab 20h 

STELLENGESUCHE 
Junge Frau sucht Arbeit als Haus- 
haltshilfe, Tel. 069 / 86 46 85 
Krankenpfleger sucht Arbelt. Alles 
weitere unter Tel. 06182 / 2 42 26 
Suche Arbeit als Putzfrau z B in Of- 
fenbach. Mühlheim. Heusenslamm. 
Obertshausen, etc , 06104 / 97 19 05 
Maler u. Tapezierer sucht Nebentä- 
tigkeit auf 580-DM-Basis, Tel. 069 ' 
94 21 97 97 
Kaufmfinnische Angestellte sucht 
zum 1. Juli 1996 neues Aufgabenge- 
biet, Teilzeita'tieit nach Vereinba- 
rung. EDV erfahren (DOS. Windows, 
Works, D-Base, Autosketch, usw,), 
Telefon, Fax, Computer und PKW 
vorhanden, Chiffre L 930 
Zuverl. deutsche Frau sucht Putz- 
stelle In OF auf 590.- DM-Basis, 
Chiffre D 676 
Zuverlässige Putzfrau sucht Putz- 
stelle, Tel, 06103 / 8 68 28 
Junge Frau sucht Putz- oder Bugel- 
stelle in Privathaushalt, Tel. 069 / 
63 45 02 (morgens). 
Betreue Sie in Ihrem Haushalt, 
auch rund um die Uhr. gerne auch 
Alzheimer Patienten. Tel, 06181 / 
66 37 95 
Suche Lehrstelle als Zahntechni> 
kerin. Schülerin, deutsch, 10. Klasse 
Gymnasium, fieilBig. interessiert, kon- 
taktfreudig, Tel. ab 14 Uhr 069 / 
86 57 20 
Industriekauffrau sucht Tätigkeit für 
zu Hause, gute PC- und Engtisch- 
kenntnisse, PC vorhanden, Tel, 
06108/7 79 40. 

GESCHÄFTLICHES 

UMZUGE 
Innerhalb Deutschlands 

April / Mai zum halben Preis! 
Tel. 06103/2 48 52 

Technische Dokumentationen von 
Bedienungsanleitung bis zur 3-D- 
Konstruktion sowie graphische Dar- 
stellungen, z. B. für Marketing usw. 
Fax 06162/853 OOod.0172/ 
6 72 01 39. Wir beraten Sie geme. 

mrr 

Großer Römertopf, 38 cm lang, nur 
wenige Male zum Qemüsegaren be- 
nutzt. m. Rezepten u. Serviergestell, 
DM 35.-Tel. 069/81 93 83 

Kleinblid-Vergrösserer. s w. Fabri- 
kat. Liesegang 50,-, Dunkelkammer- 
Zub (Entw,-Dose, Schalen. Lampe, 
usw ) 40,-, Tel 069 8193 83 
Rowenta, elektr. DampfgargerAt, 
mit Bedienungsanleitung und Rezep- 
ten. DM 35.-, Tel, 069. 81 93 83 
Badewannenhalterung für Wanne 
sowie Babybekleidung, weit unter DM 
50-.Tel, 06074'2 93 06 
Kinderfahrradsitz Kettler. Autositz 
Storchenmmuhlebis9Mon (auch als 
Tisch verwendbar) untor DM 50.- zu 
verk . Tel, 06074 2 93 06 
Sehr gut erh. Damen-Markenkiei- 
dung., Gr 40 42, gu zu verk . Teile 
bis DM 50 -, Tel. tagsüber 06104 
98 I7 20abonds06182/6 91 93 
Tennistasche HEAD. gau-lila-turkis. 
gut erh,. 40 pass Tennisbag. t 4 
Schläger. 25-zus. 50 -, T 06^104 
98 17 20. abends 06182 / 6 91 93 
Thule-Fahrradständer für 5er BMW, 
ohne Regenrinne, für 3 Fahrräder. 
DM50 - Tel 06182 / 42 32 
50 Schallpiatten, Schlager von 
1960 - 80 für DM 49.- zu verkaufen, 
Tel, 069 / 64 33 49  
So.-Fußsack, DM 12,-. Spieluhr, DM 
12.-, Töpfchen DM 4.-, Hängeschrank 
fürs Bad, DM 10,-. Staubsauger. DM 
40 - (voll funktionsf), 06103, 4 43 41 
Hausarzt ABC, DM 12 -, Radiowek- 
ker, DM 4 • (voll funktionsf ), Brottopf 
(f, Aufbewahrung u. backen), neu. zu 
vorschenken, Tel. 06103 / 4 43 41 
Hallo Sicherheitsleiter neu, Rot- 
lichtlampe. Reise-Munddusche. 
Fembedienung. AEG-Staubsauger- 
Duse. unter 50.-. Tel. 06102 / 5 27 92 
Deckenlampe, Polsterstühle neu. 
Kosmetik Lederkoffer. Duscheck-Ab- 
läge, Reise-Bügeleisen. Glaskanne 
F, K-Masch, 50 - Tel. 06102 / 5 27 92 
Ordner A4, ADAC Speziai, Essen 
und Trinken. Gefiederle Welt je 2.-. 
Partygläser neu. Geschenkartikel 
neu 5,-- 50.- 06102/5 27 92 
Da.-Schuhe, Gr, 39 + 40 neu je 50,-, 
Tennisdress 2-tlg, Gr. 36 nou 40,-, 
Stehlampe Messing 50,-, Gesehen- 
karlik. neu 5.- - 50,-, 06102 / 5 24 09 
Hochwertige Da.^Garderobe neu, 
Gr. 38/40/42, Da.-Trachten Hut. 
Schottenkilt. He,-Loden- u, Popelin- 
mant, Gr. 54. je 50.-. 06102 / 5 24 09 

Schöne kochf. Kindetbettwäsche, 
Schlaf- u. Fußsack, 20.-. Umstands- 
kleid . Gr 36 38. Da -Skihose, DM 
40 -, Tel 06108 6 77 88 
Durchlauferhitzer für Küche etc.. 
3.5 kW. mit Armatur für DM 50 - zu 
verkaufen, Tel 06104 6 19 94 
Deutsches Waffen-Journal. 25 Hef- 
te von 1976 für 50. - zu verkaufen 
Tel, 06104 6 19 94 
Div. Fußbalitrikots Gr, L (Einzelstk) 
15.-, Schraubstollen n nicht benutzt. 
Salz 4,-. Kronleuchter, 3fl. Nußb , 
neuw , 30.-. Tel 06182 /2 55 80 
Gr.Kartonm Da.KIdg.Gr 42 44, 
Kleider, Rocke. T-shirts. Sweat-shirls 
Gr Lzus.f all. 50,-. Gardinenstanqo, 
br 1,80, 10.-,0618r530 19ab1^h 
Flur-Hftngeiampe. braun. 10,-. nour 
Ku.-Hängelampe, weiß m gelb. 20,-, 
beige lg Jacke. 38,10,-. Damonrock. 
42.44,5,-.0618r5 30 19ab 19h 
Neuer Konfirmationsanzug f Jg 
dklblau, Gr 158. nur 35.-. neuer bei- 
ger Ki-Mantel leicht u dunn.Gr 146. 
8,-.Tel,06181 5 30 19ab19h 
Hartan Sportwagen mit Fußsack u 
Regenschutz. sehr gt, erhalten, mir 
DM 50,-. Kinder-Reisebelt m Matr, 
nurDM45-.Tel 06108 "O 27 
Vorwerk Teppich-Shampoonlerer, 
DM 40,-, verschiedene Hange-, Steh- 
Tischlampen, 20,- bis 40.- Tel 
06108/6 63 27 
Teppich, wemrot. 3 x 2.70 m. 50,-. 
Kuchen-Gasherd. 3flammig, 50.-. 
Tel, 06074 / 79 89 
Lg. Brautjungfernkleid. (Blumen- 
mad ) rosa/weiß Spitze. Gr, 140 146. 
DM 40.-. Tel, 06106/2 31 52 
Reithose, Ganzlederbesalz. Gr 36, 
blau, DM 50,-. Tel, 06106/2 31 52 
Kiefernspiegel, achteck,,60 cm. 
25 . orig, verp. IKEA-Spiegel. Peris- 
kop. rot. 60x60. DM 30 -, Tel, 06106 / 
2 31 52 
Für Abiturienten! 10 Bd, Schiller 
40,-. 10Bd.Goethe40.-, Engl u, 
franz, Romane. Wörterbücher )e 3.-, 
Tel. 06182/2 87 21 
Damen-Wanderhose, 100 % Baum- 
wolle (Jeans-Stoff). Gr 44/46, neu- 
wenig. DM 30 •. Tel. 06154 / 8 29 83 
Zink-Tonne, Hohe 60 cm.." 40 cm. 
DM 30.-, Tel. 06154 / 8 29 83 

GARTENHOLZ SONDERPREISE! 
z. B. Sticksei 6 x 30 cm, ab DM 0.69; 
32 mm Holzfliesen 50 x 50 cm. ab 
DM 6,95; Beetrollis 30 x 200 cm, 
DM 9.95; Zaunfeld 180x80 cm. 
DM 39.90; Pfosten 9 x 9 x 60 cm, 
DM 5.95 u.v.m. Fordern Sie unseren 
neuen kostenlosen Katalog an oder 
besuchen Sie unsere große Ausstel- 
lung, auch sonntags v. 13-17 Uhr 
geöffnet (keine Beratung, kein Ver- 
kauf). Wir freuen uns auf Siel 

HOLZLAND BECKER. 
Obertshausen, an der B 446, 

Tel. 06104/9 50 40 
LAMINAT, PARKETT und WreN 
(Markenware) zu äußerst günstigen 

Preisen, a 06073 /30 74 ab 18 h 
auf Wunsch Montage, gew. 

Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z.B. AEG ab 98.-, 
Miele ab 110.-, i<ühlschränke/E-Her- 
de ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
Q 069 /38 71 57. Fa. Wf\^Z Ffm. 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr. 
E-Herde. Trockner usw.. auch defek- 
te. hole sof. ab. 069/387157. Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk.. z.B. Waschm.. Wäschetr., 
Kühl- u. Gefrierschr,. Geschirrspülm., 
Küchenmöbel. Spüle, E-Herde, 
Gash., u.v,m. Tel. 069 / 85 49 53 
Fliesenleger haben noch Termine 
freil Tel. 06103 / 4 55 84 gew. 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgeräte aller führenden 
Markenhersteller zu Super-Abhol- 
preisen. Kundendienst im Haus. 
64839 Münster, Frankfurter Str. 11, 
Tel. 06071 / 3 29 95 
An- u, Verkauf v. Antik- u, Ge- 
brauchtmöbeln, Entrümpl.. Haus- 
haltsauflös., 069 / 46 78 25 gew. 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT, 

Mittwoch, 8. Mai, 17.00-21.00 (verlegtvom9. Mai) 
63512 Hainburg-Hainstadl, Johannes-Gutenberg-Schule, 

Breslauer Straße 41 
Dienstag, 14. Mai, 17.00-21.00 
63150 Heusenstamm, Otto-Hahn-Schule, Philipp-Reis-Straße 54 

Kreisverband Offenbach 

Blutdruckmessgerät. 40.-. Gewürz- 
regal 15,-, SAWA Kekspresse 25,-, 
Air28 cm 20,-, Schmiedeeisen Zei- 
tungsständer 40,-, 06102 / 5 24 09 
Enzyklopädie: Mit berühmten Ent- 
deckern auf Abenteuer. 12 Bände. 
2400 Seiten, kpl. DM 50.-. Tel. 069 / 
88 78 77 
8 Tefal Raclette Pfännchen, 10.-. 30 
Vonwerk Staubsaugerbeutel f. Kobold 
119.120,121 für DM 40,-, Tel. 069/ 
88 78 77 
Kl,-Fahrrad, mil Slülzrädern, 10 Zoll, 
Marke West, 50 - VB, Tel. 06104 / 
4 17 85, ab 14 Uhr  
Runder Spiegel, O60 cm -f 3 Kleider- 
haken, neuwert,, VB 50.-. Beistell- 
lisch m. Glaspl.. H 38 cm, B 50 cm, T 
50 cm, VB 50-, Tel. 06104/4 1785 
4 Winterreifen Plus, 185x70 R 13, 
ohne Felgen, je 40 -, Tel. 06106 / 
90 78  
Baby-WIckeltaache, 20.-. Federbett, 
180*160 m. Kopfkissen 80x80,30.-, 
versch. Trinkgläser, ab 1.-, Tel. 
06106/90 78 
Spiegel, 66x31 cm, 10.-. Pizza-Tel- 
ler. 30 cm 0, je 5.-, Kaffee-Service für 
12 Pers.. 50.-. Sportrad. 28 Zoll, 50.-, 
Tel. 06106/90 78 
Gartenbambua, winterfest, aus Hob- 
byzucht. Stck. 25."50.-abzugebe- 
n. Angelruten mit Zubeör unter DM 
50.-Tel. 06182/58 36 
1 weißes Waschbecken 50 x 44 m. 
Armaluren 50,-, 20-l-Dleselkanister u. 
5-l-Plastlkkanister 15.- u. 4.-. Tel. 
06103/6 62 79 
t Tisch m. Resqpalplatte, 85 x 55 x 
60 cm. DM 50.-, Tel. 06103/6 62 79 
300 Miniatur Schnaps- u, Likörfla- 
schen, DM 1,50 bis Ä50 -f 85 interna- 
tionale Bierdosensammlung, DM 1 .- 
bis DM 2,-, Tel. 06103 / 6 62 79 
Kl.-Sportwagan, 30,-; Römer-Poggy 
Kl.-Sitz, 40,-; Autositzkissen 25,-: Ka- 
raleanzug lür 7jährige/n 25,-. Tel. 
06074 / 4 21 52 
Bis DM 30,-; Baby-Küchenzubehör, 

 >77 88 
Jede Meng« Babykleld,, Qr. 52-74 
sowie Knabenbekleld., 80-104 f. 1 - 
20-, Allergikerbetich., 1 x 1,35 m, 
30 -, Tel. 06108/6 77 88 

12 Bowle-Gläser, sehr dezent ge- 
schliffen. DM 25,-, Tel. 06154 / 
8 29 83 
Bosch Gefriertruhe, 3001, DM 50 -, 
Hollywoodschaukel, 3Silzer, DM 50.-, 
Tel. 06106/2 31 53 
Reparaturanleitung 5023 Honda CB 
900, Bol d"Gr, ab 1978. VB 25.-. 
Tel. 06108/6 71 80 
Vergoldetes Teeservice aus Indien. 
4-teilig. inkl. Tablett. VB DM 40.-. Tel. 
06108/6 71 80 
Auto-Moto-Sport Moped-Zeitschril- 
ten lür je DM0.50. Tel. 06108 / 
6 71 80 
Lederkoffer, braun. VB DM 20.-. Kol- 
ler. hellbraun, VB DM 10.-, Tel. 
06108/10 95 
Flohmarktkleidung, Sweal-shirts, 
Blusen, Gr. 36/38 jeweils DM 2,- VB, 
Tel. 06108/ 10 95 
Säcke für Flohmarkt, (3 Stück) je- weils DM 10.- VB, Tel. 06108 /10 95 
Gartenstein, ca. 1 m 0 m. Brunnen- 
bohr. 10-, Gartensleineca. 10-20cm 
0 unsort., Stck. -,50,10 Gerüstbohl 
je10.-b.Abhol.069/86 10 75 
Allbert-Splegelschr,, 10,-, Schuh- 
schrank, 60er J.. 10.-. Badezimmer- 
Hängeschrank. Kiefer-Nachbildung, 
2 llg., 25,-, Tel. 06106 / 50 22 abends 
Musiktruhe Loewe-Opla, (Plat- 
tensp.,Radio),60erJ. VB50,-,Tel. 
06106/50 22 abends 
Div, Elektronik-Fachbücher, The- 
menbereich Audio, Röhrenverslär- 
kerbau und Laulsprecherbau, lür DM 
20,-/Buch. Tel. 069 / 84 30 61 
Swatch-Telnfon (Twin-Phone), rot- 
transparent, 50,-. Div. Video-Spiellil- 
me (neu), f. n'jr8.-/St. 069 / 84 30 61 
2 Nachtschränkchen, Eiche dunkel, 
je DM 30.-, Tel. 06074 / 3 12 83 
Verk, Brietmarken: 200 DDR, gest. 
10.-, 100er Bogen DDR gest. Nr. 610, 
1080,1331,ie 15-, Erstlagsbriefe 
1.50 bis 3.-, Tel. 06103 / 6 70 69 
Polter-Geschirr, 10 kg, 8-, Lichtor- 
gel, 3-Kanal, 12.-, Joystick f. Atari/ 
Comm. 10.-. Tel. 06103 / 6 70 69 
Stummer Diener, weiß. 15 -, Dek- 
kenlampe. weiß. Neon 2 x 36 W, 30,-, 
Stereo-Radio-Recorder m. Baßboo- 
ster, neuw.. 50 -, Tel. 06103/ 6 70 69 
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STELLENANfiffiBOTE 

Sie kennen ARAMARK als ein weltweit führendes Dienstleislungsunlernehmen in 
individueller Gemeinschaftsverpflegung In Deutschland realisieren über 4 500 Hflitar- 
Ijeiter Markencatenng für Industrie. Handel, Venvaltung, Kliniken, Seniorenheime und 
Freizeileinrichtungen. 

Für unsere Hauptverwaltung in Neu-Isenburg suchen wir zur Verstärkung unseres IS- 
Teams einen jungere/n Mitarbeiter/in mit Erfahrungsschwerpunkten In der 

NETZWERKBETREUUNG UND -ADMINISTRATION 

Sie sind ca 25-30 Jahre Jahre jung und sehen sich aufgrund Ihrer Ausbildung und 
Ihrem hohen Interesse an der Informationstechnologie in der Lagn, sich umfassend in 
die Betreuung unserer unternehmensweiten Kommunikationssysteme emruarbeiten 

Im Mittelpunkt Ihrer Aufgabenstellung stehen die NetzwerkbetreuungZ-administration. 
PC-Anwenderbotreuung sowie kleinere Operatingaufgaben, in Anbindung an unsere 
AS/400 Darüber hinaus wirken Sie mit an Kapazitats- und Strukturplanungen, bei Hard- 
und Software-Installationen sowie an hausinternen Schulungsmaßnahmen 

Persönlich uberzeugen Sie durch eine effiziente Arbeitsweise, Organisationsgeschick, 
Kommunikationsfahigkeit und Teamgeist 

Wenn Sie an einer beruflichen Weiterentwicklung in unserem stark expandierenden 
Unternehmen interessiert sind senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen, die 
auch einen Hinweis auf Ihre Verfügbarkeit und Einkommensvorstellung enthalten 
sollten 

ARAMARK GmbH Personalabteilung Martin-Behaim-Slraße 6 63263 Neu-Isenburg 

ARAMARK 

Sie kennen ARAMARK als ein weltweit führendes Dienstleistungsunternehmen in 
individueller Gemeinschaftsverpflegung In Deutschland realisieren über 4 500 Mitar- 
beiter Markencatenng für Industrie,-Handel. Verwaltung. Kliniken. Seniorenheime und 
Freizeileinrichtungen 

Für unsere Hauptverwaltung in Neu-Isenburg suchen wir zur Verstärkung unseres IS- 
Teams eine/n 

ANWENDUNGSPROGRAMMIERER/IN 

Nach einer intensiven Einarbeitung in unsere unternehmensweiten Kommunikations- 
systeme, Organisationsabläufe und Entwicklungsumgebung unterstutzen Sie unser 
Anwendungsentwicklungsteam bei der konzeptionellen Entwicklung und Realisierung 
von Programmablaufen in den Programmsprachen Clipper und C oder C++ sowie in der 
Datenbank-Programmierung z B Access 

Die mit der Position verbundenen Herausforderungen erfordern Erfahrung in der PC- 
Programmierung und im Einsatz von Datenbanken; Kenntnisse von weiteren PC- 
Entwicklungswerkzeugen sind von Vorteil 

Persönlich uberzeugen Sie durch eine effiziente Arbeitsweise. Organisationsgeschick 
Kommunikationsfahigkeit und Teamgeist 

Wenn Sie sich für diese Position qualifiziert sehen und an einer beruflichen Entwicklung 
in unserem stark expandierenden Unternehmen interessiert sind, senden Sie uns bitte 
zur ersten Kontaktaufnahme Ihre Bewerbungsunterlagen, die auch einen Hinweis auf 
Ihre Verfügbarkeit und Einkommensvorstellung enthalten sollten 

ARAMARK GmbH ■ Personalabteilung Martin-Behaim-Straße 6 63263 Neu-Isenburg 

ARAMARK 

A 

Biotest 

BIOTEST ist ein führendes internationa- 
les Unternehmen mit richtungweisender 
Forschung und innovativen Produkten 
aul dem Gebiet der Therapie, Diagnostik 
und Medizintechnik. 
Wir suchen zum nachstmöglichen Ein- 
trittstermin eine/n 

Mitarbeiter/in 

BIOTEST AG 
Personalabteilung 
Landsteinerstr. 5 
63303 Dreielch 

für die Bedienung einer Tietziehanlage 
zur Herstellung steriler Produkte für die 
Hygienekonirolle. 
Die Stolle erfordert ein Arbeiten unter den 
Bedingungen einer pharmazeutischen 
Produktion /Sterilkleidung, Mundschutz 
etc.) sowie die Bereitschaft zu wechseln- 
der Arbeitszeit in der Zeit von 6.00 Uhr ■ 
22.00 Uhr. 
Für die Führung der Produktionsdoku- 
mante sind sehr gute Deutschkenntnisse 
erforderlich. Eine handwerkliche Berufs- 
ausbildung ist erwünscht, jedoch nicht 
Bedingung. 
Sind Sie an einer Mitarbeit in unserem 
Hause interessiert? Dann senden Sie 
uns bitte Ihre kompletten Bewerbungs- 
unteriagen. 

Mit ca. 250 Mitarbeitern sind wir einer der großen und gut 
fundierten Metallbaubetriebe, die von Jahr zu Jahr stän- 
dig wachsen. 
Zur Produktion gehören Aluminii.mlenster, -tassaden, 
-türen in Serien- und Einzelfertigung sowie Sonderkon- 
struktionen. 
Zum Herbst suchen wir noch 

Auszubildende 
für den Beruf des Metallbauers (Schlossers) 
Wir bieten eine umfassende und sorgfältige Ausbildung 
und zukunitssichere Art^eitsplätze nach Beendigung der 
Lehrzeit. 
Bitte bewerben Sie sich schriltlich oder kommen Sie 
selbst vorbei und melden sich bei Herrn Karl-Heinz Mahr. 
Versbach Metallbau 
Kronberger Straße 16, 63110 Rodgau (Dudenhofen) 
Telefon 06106/6 94-0 

Elslar, gptliMp, HKI. I od. kg DM 2.50 12kg3<l,- 
Blmen: Conlerente. MKI. I kg, DM 2.50 5 kg 12,50 
Kailolleln: „Agrla", HKI l,vorw festk kg DM 0,96 12,5 kg 12,- 
Zwiebeln, HKI. II kg.'DM1.00 5 kg 5,- 

8 00 N«u*lMnburg. Güttrbahnhof 
8,30 Walldorf. Bahnhof 8.45 MörftMen. Bahnhof 
9.15 Egtltbach, Bahnhof 
9.45 Langen. Bahnhof 

10.15 Sprtndlingan. Bahnhof 
10.30 Dralalchanhaln. Bahnhof 
10.45 Qötztnhaln, Bahnhof 11.15 Dtatzanbach, Bahnhof 11.45 Stalnbarg. Parkplati gtgtnübtr Eaao-Tanktlaila 
12.00 HauMnitamm. Bahnhof 
12.30 Obartahauaan. Bahnhof 12,4S Hauaan. Bürgerhaua 
13.00 Bi.>Waidhof. Buchanwag 
13.15 Blabar, Bahnhof 
13.45 Offanbach, Stadthalla Naaaaa Dralack 

14.15 Offanbach. Qülarbahnhof 
14.30 Mühlhalm, Bahnhof 
14,45 Dktaahalm. Buahaltaatalla 14,55 Slalnhaim, Sparkaaaa 
15.10 Klaln-Auhaim. Bahnhof 
15.25 Hainburg. Bahnhof 
15,35 Klainkrotxanburg. Fauarvrehrh. 
15.45 Saliganaladt. Bahnhof 

Wag*n II 14.15 Urbarach. Faslplatz 
14.30 Obar-Rodan. Bahnhof 
14.45 NIedar-Rodan. Bahnhof 
15.00 Oudanhofan. Bahnhof 
15.15 Jügaahalm. Bahnhof 
15.30 Halnhauaan, Bahnhof 15.45 Walaklrchan, Bürgarhaus 

J. Pfefferte, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

GESCHÄFTLICHES 

m K>I^INO RUND^ 
Schomstelnausld<ldung mü Schamotterohren < 
Wärmedämmung • Lejcnttxlon mit Glasur • 

Edelstahlrohren • mit 
gegen leucNe, vereottende 

Schornsteine vorsorgleh anzuraten bei Niedertemperaluifieizungen 
Erneuern von Schomstelnköplen mit Klinkern ■ klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteintechnik ncioi / COfllE 
63456Hanau7(Stelnheim)• Maybactistr. 17 UulOl/UbU Iw 

Wir 

präsentieren 

über 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Tel. 0 6151/8 58-0 
Werkkundendien&t 
Tel. 01 30/II 32 34 

Verkauf nur über den Fachhandel 

rrnflmi« -EICHMANN ,M4ipAliMiU über 50 Jahre |>r4iUian Erfahrung 
I Sehen - Staunen - Veroleichen 

ANHÄNGER U.ANHANGE- 
a VORRICHTUNGEN a vom Spezialhaua 

Uber 10 000 Teile am Lager z. B.: 
P.iiilchcn Heckcjopnckif.igrr 
(ui F.ihrriidi^r o<l«fr SKi OM 444 00 
Ai)h.nu)of iib DM 799 00 
GnsMnsrhtJiiloiisch S kq üW • 9 99 
Anh.mqrrkpl AtHiolpr ;U) DM 199 00 
im« F.inb.iu VW GoH .ih DM 479 00 
Anhnciqorycrn>icliiTKl'' .ib DM 28 60 

Verkauf • Vermietung • Service 
Beeuchen Sie unal 

Orber Straße 13 • 60386 Frankfurt 
I Tel 069/41 90 40*Fax069/41 0241 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil fDit kleinen Lackschaden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werks- 
garantie und Selbstabholung ab- 
zugeben. Herde. Wasch- und 
Trockenautomaten, Kühl- und 
Gefriergeräte, Geschirrspüler. 
Staubsauger, Bügelautomaten. 
Dunsthauben, Einbaugeräte. 

Lager Waldacker 
Rodermark-Waldacker 

Goethestraße 20. Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkauf donnerstags v. 14.30-18.00 Uhr 

samstags V. 10.00-13.00 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

Erfahrung und Kompetenz auf mehreren tausend m^ mit riesiger 

Badausstettung 

KOchb+bad 

habal^an 

KUCHEHMARKT 
Küchenzellen und mehr 

An der Wiesenhecke 12-14 Im Mühlfeld 13 
Öffnungszeiten: IMo.-Mi. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

63456 Hanau/Klein-Auheim Tel. 0 61 81 / 66 52' 

DACH' WU 
Neu- u. Umdeckungen 
Gerüst- und Spenglerarbelt 

DACHDSCKfR ■MEISTERBETRIEB 
SlemensslraOe 13. 63S12 Hainburg 
Telelon 06182/70 66. Fax 70 68 

^Achtung Hausbesitzer 
Wir sanieren Ihre Außenanlage. 

Einfcihrten 
■■■■K Wecje 
W V Einfriedigungen 
Liefern und Verleyen von 

Verbundsteineh, 
inkl. aller IMebencirbeiten, 

K analer neue rungen, 
feuchte Keller isolieren. 

Alles aus einer Hämd zum Festpreis 
fa. Helmuth,Tel.a6m-900380 

★ PANEELE! 
- Dekor Esche weiß 
- Formaldehydfrei 
- MDF-Feuchtraum 
- 260 X 14.7 cm 
- qm DM 22.20 

HOLZMARKT MÜHLHEIM 
KolpIngstraBc 14; MühL UmmersiHel 
Tel. 06108 / 7 38 67 Fai 06108 / 7 3855 

Kunststoff- 

Fenster 

Rolladen • Türen 
DirektvoniHeisfeller- 
Ueferzeica14Taoe 

■»- - -«■* - - 1> MV-R ■ foosiureQ • voraacii6f 
iWbiteisSttm • Marfcisen| 

Komplett mit Demontage 
I und Montage zum Festp^. I 

iBÜRGiN-FENSTERl 
61239 OtMfMflrlen 

Frankfurter Straße 49 
I Tel. (060 02) 8 51. Fax 54 53 | 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopirep m Klinker 

KAMINBAU 
63743 Aschatlenburg. Schlorstr 3a 
Tel 06021 9 54 77 
Tel-Ann flodgau 06106 73 30 88 Fr Wailw 

Apfel-, Birnen-, Kartoffelverkaüf! 

M Smstll, IM 11.9. N, fnSCQ IM prMWMl VM MMSII IM SHtrH 
Jotugold. lilareJ. Golden Dellclpus. HKI. I od II  kg DM 2.20 12 kg 26.- 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann/Lkw pro Std. 149.50 DM 

Besser-Umziige GmbH 
Tel. 06102/273 24 

mer^'tung 

Nr. 39 
100. Jahrgang 

AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 
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D 4449 B 

Diesmal fällt die Eröffnung nicht ins Wasser 

Am Sonntag großes Fest zur Schwimmbad-Einweihung / Neubau kostete rund 10 5 

Langen (fm) - Wenn am 19.    —    ' 

Parkett. solbM rer>ovi«ipn - /um Preis wu» neu. Proh-Miel-Masch ♦ Inlo Masch Vecmietutig Su(k). ff Selig.-Froschh. ^ (06182) 6 75 25 ♦ Hanau (06181) 2 25 34 * Lan9«n (06103) 2 15 69 

Bad Vlllitler Urquelle still 
Haula Sprudel, Hassla Leicht 
Boflaqa 
blzzl ACE 
Rin's FracMsitt nni Feimlen Aninis, Tnobe rot u.i. 
Blauer Bock Welweln, Aplelsalt 
Coca-Cola, Coke Light Fanta u.a. 
Hassla Limonade Orange + Zitrone 

Langen (fm) - Wenn am 19 
Mai cia.s neue Langencr 
Schwimmbad endlich einge-* 
weiht wird, kräht wohl kein 
Hahn mehr danach, wieviel 
Wirbel es im .Vorfeld gegeben 
hat. Nachdem eine Baufirma 
schlechte Arbeit geleistet 
hatte und Fliesen neu verlegt 
werden mußten, verschob 
sich die Einweihung um ein 
.lahr. Der Schwimmbad-Flop 
beschäftigte sogar einen par- 
lamentarischen Untersu- 
chungsausschuß. All das 
.spielt jetzt keine Rolle mehr, 
am Soruitag können die Lan- 
gener an der Teichstraße 
endlich wieder baden gehen 
Ein Ereignis, das nicht nur 
ganz groß gefeiert wird, son- 
dern in Zeiten, in denen an- 
dernorts Bäder geschlossen 
werden, auch ziemlich ein- 
malig .sein dürfte. Für rund 
10,5 Millionen Mark entstand 
ein hochmodernes Bad, mit 
dem sich in der näheren Um- 
gebung kaum eine Einrich- 
tung messen kann. 

Freuen können sich die 
Wasserratten auf ein Attrak- 
tionsbecken mit zahlreichen 
Wasserspielen, eine rote Rie- 
senrutsche und einen 
Sprungturm mit Fünf-, Drei- 
und Ein-Meter-Brett. Auf die 
kleinsten Besucher wartet 

f/ein großzügig gestaltetes 
Planschbecken. Außerdem 

Unfälle mit 

^^Fahrerflucht 
Langen - Nachdem er am 

Samstag gegen 18.45 Uhr in 
der Straße ,.Vor der Höhe" 
ein geparktes Fahrzeug ge- 
rammt hatte (Schadenshöhe: 
9 ODO MarkK machte sich der 
Unfallverursacher aus dem 
Staub. Die Flucht war aller- 
dings vergebens. Zeugen 
hatten die Polizei verstän- 
digt, die den Mann kurz dar- 
auf ausfindig machte. Er be- 
sitzt nicht einmal einen Füh- 
rerschein. 

Noch auf der Suche ist die 
Polizei nach einem Unfall- 
flüchtigen, der am Sonntag 
gegen 3 Uhr in der Grüne- 
waldstraße in Neurott eine 
Reihe von Mülltonnen über 
den Haufen fuhr und dabei 
einen Schaden von 2 000 
Mark verursachte. Bei dem 
Auto müßte es sich um einen 
silbergrauen BMW handeln, 
der auf der rechten Seite er- 
heblich beschädigt sein 
dürfte. Hinweise nimmt die 
Langener Polizei unter Q 
2 30 45 entgegen. 

En<^lch Ist es soweit: Am kommenden Sonntag wird das neue Schwimmbad an der Teichstraße 
eröffnet. Zur Einweihung steigt eine RIesen-Fete, bei der von 10.30 Uhr an ein Höhepunkt den an- 

FotoSlrohleldt 
gibt es neue Sportanlagen für 
Badminton. Basketball, Bou- 
le, Tischtennis und Beachvol- 
leyball sowie neue Gardero- 
ben und .sanitäre Einrichtun- 
gen. Neu ist auch das Kas- 
senhäuschen, das allerdings 
am Eröffnungstag geschlos- 

Entlastung für 

SPD-Fraktion 
Langen (fm) - Die ange- 

strebte Umstrukturierung 
innerhalb der Langener 
SPD nimmt erste konkrete 
Formen an. In Frieder Geb- 
hardt hat die Fraktion jetzt 
einen Geschäftsführer. Zu 
seinen Aufgaben gehören 
die Pressearbeit und die 
Vorbereitung von Veran- 
staltungen für die SPD- 
Stadtverordnetenfraktion. 
Außerdem will der 46jähri- 
ge Diplomingenieur ein In- 
formationssystem aufbau- 
en, mit dessen Hilfe sich die 
Parlamentarier gezielt auf 
ihre Arbeit vorbereiten 
können. Gebhardt will die 
Fraktionsmitglieder damit 
von organisatorischen Auf- 
gaben entlasten. 

Frieder Gebhardt ist für 
die Langener Bürger wäh- 
rend der üblichen SPD- 
Sprechstunden dienstags 
von 17 bis 19 Uhr im Zim- 
mer 132 des Rathauses an- 
zutreffen bzw. unter Q 
203 272 zu erreichen. 

sen bleibt. Noch nicht fertig 
ist der Kiosk. Eine Bewirtung 
der Gäste ist aber dennoch 
gewährleistet. 

Die Au.sstattung für Behin- 
derte und für Kinder ist nach 
Auffassung von Erstem 

Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider vorbildlich. Ein 
Wickelraum, kind- und be- 
hindertengerechte sanitäre 
Einrichtungen, abgeflachte 
Durchschreitebecken und ein 
Lift, der es Behinderten er- 
möglicht, ins 50-Meter- 

Schwimnierbecken zu gelan- 
gen, sollen allen Anspi-üchen 
gerecht werden. 

Kür die Eröffnungsfeier am 
Sonntag hat das städtische 
Kultur- und Sportamt mit 
dem VW ein Programm auf 
die Beine gestellt, bei dem 
sich ein Höhepunkt an den 
anderen reiht. Los geht's um 
10 Uhr. Bis gegen 20.30 Uhr 
sollen kleine und große Gäste 
gleichermaßen ihren Spaß 
haben. Zum Auftakt wird die 
Langener Karneval Gesell- 
schaft mit einem Böllerstunn 
und mit ..Balduin, dem Trok- 
ken.schwimmer" an der Spit- 
ze loslegen. Nach dem offizi- 
ellen Teil durch Bürgermei- 
ster Dieter Pitthan werden 
Sprungturm und Rie.senrut- 
sche eingeweiht. Letzere 
durch Langener Kinder, die 
am 19. Mai Geburtstag ha- 
ben. Außerdem spielt das TV- 
Blasorchester beim Früh- 
schoppenauf. 

Ab etwa 12.30 Uhr sind die 
Langener Wassersportverei- 
ne am Zug. DerUnterwusser- 
club demonstriert Unterwas- 
serrugby und bietet gemein- 
sam mit dem Tauchclub 
Dreieich Schnuppertauchen 
an. Spannend wird es gegen 
15.30 Uhr, wenn sich Mitglie- 
der der Kanugilde mit dem 
Kanu vom Sprungturm stür- 
zen. Vorführungen gibt es am 

Millionen Mark 
Nachmittag auch auf den 
Sportanlagen, unter andeicm 
durch die neue B<iule-Abtei- 
lung des Turnvereins, den 
Badminton-Verein und den 
Tischtennis-Club. Außerdem 
wird die dreifache deutsche 
Vizemeisterin Tina Klappen- 
bach beim Beachvollevball 
zu sehen sein. 

Musikalisch geht es um 
13.30 Uhr mit dem ürche- 
stei-\'erein Langen/Egelsbach 
weiter. Um 15 Uhr .sorgt die 
GiuppeOWEI Brasil für süd- 
amerikanisches Flair. Eben- 
falls um 15 Uhr lädt der VW 
zum ..Langener Frühling" 
auf die Rollschuhbahn ein. 
Den Auftakt macht ein Kin- 
derfest. Parallel dazu zeigt 
der REC Vorführungen im 
Rollschuhlaufen, Skaterhok- 
key und Stocksehießen. Dazu 
gibt's Kaffee und Kuchen. 

Gegen lt).30 Uhr wird der 
VW eine Tradition aus der 
Nachkriegszeit wieder aufle- 
ben lassen: Den Tanz auf der 
Rollschuhbahn zu Klängen 
der Medium Dancing Band. 
Dazwischen, gegen 18 Uhr, 
tritt Joe Whitney - bekannt 
von den ,,Giraffen" - mit sei- 
ner Band Rhythm Poets auf. 
Bis zum Ende der Eröff- 
nungsfeier spielt dann noch- 
mals die Medium Dancing 
Band zum Tanz auf. 

Aufruf zum 

Spenden ein 

voller Erfolg 
Langen - Auf eine er- 

freuliclie Resonanz ist 
der Spendenaufruf des 
Verkehrs- und Verschö- 
nerungs-Vereins Lan- 
gen für die Sanierung 
des Weißen Tempels in 
der Koberstadt gesto- 
ßen. ,,Wenn die Spen- 
denbereitschaft anhält. 
können wir noch im er- 
.sten Halbjahr die Auf- 
träge vergeben", so 
VW-Vorsitzender Wal- 
ter Metzger. 

In.sgesamt (iO ()()() 
Mark sind zur Sanie- 
rung des Weißen Tem- 
pels erforderlich. Die 
Schindeln des Daches 
sind marode, es regnet 
durch. Der tragende 
Stamm wurde mutwillig 
beschädigt und muß 
dringend repariert wer- 
den. Auch die Außenan- 
lage bedarf einer neuen 
Gestaltung. Dafür sind 
weitere Spenden not- 
wendig. Hier nochmals 
die Spendenkonten: 
VW Langen. Konto 
026 000 281 (BLZ 
506 521 24) bei der 
Sparkasse Langen-Seli- 
genstadt und Konto 
54 020 (BLZ 505 922 00) 
bei der Volksbank Drei- 
eich. 

Polit-Posse um alten Lutherplatzbrunnen 

FWG wurde „beschenkt" / Debatte im Stadtparlament von hohem Unterhaltungswert 
Lannen (rt) - Die Stadtvpr- «nli Am AK<mri mrr-' u«*4 .i:_   . _ Langen (rt) - Die Stadtver- 

ordnetensitzimg vom vergan- 
genen Donnerstag dürfte in 
die Geschichte des Langener 
Parlamentarismus eingehen. 
Die Behandlung des Tages- 
ordnungspunktes über das 
Schicksal des Bnannens. der 
von den 50ep Jahren bis zur 
neuerlichen Umgestaltung des 
Lutherplatzes das Rondell 
dieses städti.schen Mittel- 
punktes zierte, war an Unter- 
haltungswert kaum zu über- 
bieten und bot vom Staunen 
über Schmunzeln bis zu laul- 
halsem Lachen alle Register 
einer Posse, die jedem Volks- 
theater zur Ehre gereicht hät- 
te. Wie kam es dazu? 

Von der FWG lag ein Antrag 
vor, nach dem sämtliche Pla- 
nungen für den auf dem Tar- 
susplatz vorgesehenen Pau- 
lusbrunnen zurückgestellt 
werden sollten bis zu der Ent- 
scheidung; was mit dem alten 
Brurmen vom Lutherplatz ge- 

schehen soll. Am Abend der 
Sitzung legte die FWG einen 
Änderungsantrag vor, wonach 
der Magistrat beauftragt wer- 
den sollte, in Verbindung mit 
dem VW als Initiator des da- 
maligen Brunnens zu piüfen, 
ob und wie der alte Brunnen 
„an geeigneter Stelle" ver- 
wendet werden karm. 

Während die Antragsteller 
bei ihrem Standpunkt vom 
,,alten Kulturgut von einzigar- 
tiger Schönheit" blieben, das 
erhalten werden müsse, äu- 
ßerten sich die anderen Frak- 
tionen gegenteilig und be- 
zeichneten die Überreste des 
Brunnens (das Röhren.system 
ist verrostet und der Beton, 
aus dem der Brunnen damals 
gegossen worden war, ist brü- 
chig) als nicht erhaltenswert 
und eine Restauration als ab- 
solut unwirtschaftlich. 

Was aber hat der alte Brun- 
nen mit dem Paulusbrurmen 
zu tun? Den ersten Antrag der 

FWG hatten die Parlamenta- 
rier so verstanden, als solle der 
alte Bi-unnen lediglich den 
Platz wechseln. Bürgermeister 
Dieter Pitthan hatte im Vor- 
feld erklärt, ein .solcher Ge- 
danke sei eine „Schnapsidee". 
Dies wiederum legte FWG- 
Sprecher Ulrich Vedder als 
Beleidigung seiner Fraktion 
aus und forderte eine Rüge des 
Vei-waltungschefs. Überhaupt 
stehe kein Wort davon in den 
Anträgen, daß der Luther- 
platzbrurmen zum Paulus- 
brunnen werden solle. Warum 
des letzteren Planung freilich 
ausgesetzt werden soll, wußte 
Vedder nicht zu erklären-. 
,,Wenn Sie dies nicht bean- 
tragt haben, dann habe ich ja 
keinesfalls Ihren Antrag kom- 
mentiert", meinte Pitthan da- 
zu. 

Heinz Helmut Schneider 
(CDU) bezeichnete den Ände- 
rungsantrag der Freien Wäh- 
ler als „Rückzug erster Klas- 

se" und als ,.Rettungsversuch 
für etwas, was nicht mehr zu 
retten ist, nämlich die Glaub- 
würdigkeit der P'WG-NEV". 
Hier sei wieder einmal eine 
spezifische Eigenart der Frei- 
en Wähler zu Tage getreten, 
nämlich erst zu entscheiden 
und dann zu denken, um den 
Bürgern nach dem Mund zu 
reden. Auch von der SPD 
mußten sich die Freien Wähler 
herbe Kiitik anhören. Eber- 
hard Heun: „Sie gehen mit 
vei-schlossenen Augen durch 
Langen, wenn Sie behaupten, 
der alte Lutheiplatzbmnnen 
sei von einzigartiger Schön- 
heit." 

Unklarheit hen-schte dann, 
al» es zur Abstimmung kom- 
men sollte, welches der wei- 
tergehende Antrag sei, über 
den nach parlamentarischen 
Regeln zuei-st abgestimmt 
vrird. Ihren ersten Antrag mit 
dem Paulusbrunnen-Passus 
wollte die F^VG nicht zurück- 
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Hand in Hand die Ziellinie passiert 

Langener Stadtlauf: Spaß stand an erster Stelle / Geringe Beteiligung 
LanCfCn — T^.S to (^r^rtn T ^  ^ , « 

ziehen. Dann wäre die Kuh 
vom Fjis gewesen. 

Die ..Rettung" kam von den 
GiTinen. Manfred Sapper be- 
antragte. den alten Luther- 
platzbrunnen dem FWG- 
Fraktionsvoi-sitzenden Ulrich 
Vedder zur weiteren Verwen- 
dung durch die Freien Wähler 
zu schenken. Dagegen eihob 
sich kein Einspruch. Auch die 
Sitzungsleiterin Rosel Müller 
sah keinen Anlaß, diesen An- 
trag wegen mangelnder Ernst- 
haftigkeit abzulehnen. CDU, 
SPD und Gmne (die FDP war 
an die.sem Abend nicht vertre- 
ten) stimmten dem Antrag zu. 
ein Freier Wähler stimmte da- 
gegen, und der Rest der FWG 
enthielt sich. 

So wird der alte Bi-unnen 
vorerst noch sein kümmerli- 
ches Dasein auf dem Bauhof 
fristen, bis die Fragen über 
den Besitzstand der Brunnen- 
ruine und etwaige juristische 
Spitzfindigkeiten geklärt sind. 

Langen (hs) - Es 
hätte besser laufen 
können. Mit» einer 
kleinen Enttäu- 
schung wartete die 
erste Auflage des 
Langener Valentin- 
Görich-Stadtlaufes 
auf: Denn als Bürger- 
meister Dieter Pit- 
than am Sonntag um 
elf Uhr den Start- 
schuß gab, begaben 
sich nur 26 Teilneh- 
mer - und damit deut- 
lich weniger als er- 
hofft - auf die etwa 
fünf Kilometer lange 
Strecke, die durch die 
Altstadt, um das 
Schwimmbad und 
den Paddelteich 
führte und an den 
einst so populären 
Langener ,,Schnell- 
füßler" erinnern soll- 

te. An der Organisati- 
on kann es nicht gele- 
gen haben, denn Mit- 
glieder der LG Lan- 
gen, die den Lauf ge- 
meinsam mit dem 
Kultur- und Sport- 
amt ausgerichtet hat- 
te, und Bedienstete 
des Ordnungsamtes 
waren als Strecken- 
posten eingesetzt und 
sorgten für einen rei- 
bungslosen Ablauf. 

,,Vielleicht war der 
Termin nicht beson- 
ders gut gewählt", 
vermutete Karl- 
Heinz Neumann, ei- 
ner der Helfer. Und in 
der Tat: Muttertag, 
Konfirmationen in 
verschiedenen Lan- 
gener Kirchen und 
die Teilnahme vieler 
aktiver Sportler der 

LG an zeitgleich 
stattfindenden Wett- 
kämpfen waren wirk- 
lich keine guten Vor- 
aussetzungen für die 
Premiere. Daß auch 
das triste Wetter 
nicht unbedingt viele 
Breitensportler ani- 
miert haben wird, 
sich sportlich zu be- 
tätigen, ergänzte 
noch den Ursachen- 
katalog. 

Diejenigen aber, 
die gekommen waren, 
bereuten es nicht. ,,Es 
hat richtig Spaß ge- 
macht, weil die 
Strecke angenehm 
war und die Helfer 
sich rührend um uns 
kümmerten", war 
Bernhard Goldstein 
voll des Lobes über 
den Stadtlauf. Der 

27jährige Student ge- 
hört dem noch jungen 
Langener Laufclub 
,,Vulgaria Proletica" 
an und sorgte für ein 
schönes Bild, als er 
Hand in Hand mit 
seinen Kollegen Alf 
Leue und Holger 
Krafft die Ziellinie 
überquerte. Damit 
entsprachen die drei 
Lautenthusiasten der 
Zielsetzung der Ver- 
anstalter, wonach der 
Spaß und nicht die 
Schnelligkeit im Vor- 
dergrund stehen soll- 
te. Dennoch konnten 
sich auch die von den 
zwischen acht und 60 
Jahre alten Teilneh- 
mern erzielten Zeiten 
sehen lassen, lagen 
sie doch zwischen 
18:37 und 31:39 Mi- 

nuten. 

,,Im nächsten Jahr 
sind, wir mit Sicher- 
heit wieder dabei, 
doch sollte man sich 
überlegen, ob der 
Lauf nicht auch bei 
den verschiedenen 
Lauftreffs im Vorfeld 
publik gemacht wer- 
den könnte, um so 
mehr Interessierte 
anszusprechen", gab 
Goldstein den Aus- 
richtern noch einen 
gut gemeinten Rat- 
schlag mit auf den 
Weg. Dieser wird si- 
cherlich auf offene 
Ohren stoßen, denn 
daß es eine Wiederho- 
lung geben soll, steht 
außer Frage - dann 
hoffentlich mit mehr 
Teilnehmern. 

Dabeisein Ist 
alles. Hand In 
Hand über- 
querten Bern- 
hard Gold- 
stein, Alf Leue 
und Holger 
Krafft vom 
Laufclub 
„Vulgarla Pro- 
ietlca" beim 
ersten Lan- 
gener Stadt- 
lauf die Zielli- 
nie. Und das 
war auch die 
Zielsetzung 
der Veranstal- 
ter. Der Spaß 
sollte an er- 
ster Stelle ste- 
hen, Höchst- 
leistungen 
waren nicht 
gefragt. Die 
Teilnehmer- 
zahl blieb al- 
lerdings unter 
den Erwartun- 
gen. 

Foto: Sapper 



Unter Streß 
Zweimal in der Woche ist 
es immer soweit: Da setzt 
sich einer aus unserer Re- 
daktion hin, um diese Ko- 
lunimne hier zu füllen. 
Gar keine leichte Aufgabe, 
denn schliejUich soll der 
Text entweder lustig sein 
oder ein wenig nachdenk- 
lich stimmen. Da wird 
dann bei uns eifrig gegrü- 
belt und überlegt, mit was 
wir Urnen, liebe Leserin- 
nen und Leser, wohl eine 
kleine Lesefreude hereiteti 
können. Manchmal 
schiebt man diese Ko- 
lummne etwas vorsieh her 
imd wartet auf eine genia- 
le Idee. Wenn sie aber 
nicht kommt und das Tele- 
fon scljon klingelt, weil die 
Technik mit dem Andruck 
der Zeitung beginnen will, 
dann gerät man ganz 
schön unter Strefl. Und 
schliefUich freut man sich, 
daß es diese Kolummne 
hier gibt. Denn dann kann 
man sich diesen Strefi ein 
wenig von der Seele 
schreiben. 

Langen (nc) - ..Rit-hard 
Strauß wurde am 11. Juni 
1864 in München geboren. 
Seine Hobbys waren Rad- 
fahren. Lesen und 
Schwimmen . . ." - Der 
Mann im schwarzen Frack 
sagt das vülhg ernst. Ein biß- 
chen müde vielleicht oder so. 
als habe er den Text schon 
hundertmal aufsagen müs- 
sen und jetzt langsam die 
Lust daran verloren. Rad- 
fahren. Lesen und 
Schwimmen - das, was jedes 
Kind, nach seinen liebsten 
Freizeitbeschäftigungen ge- 
fragt, spontan verkündet - 
das sollen die Hobbys des 
berühmten Komponisten ge- 
wesen sein? Vielleicht ist der 
Herr, der die Ansagen 
macht, ja doch schon etwas 
müde und verwech.selt hier 
einiges. 

Dann erfährt der Zuhörer, 
daß eines der zahlreichen 
Volkslieder, die regelmäßig 
aus den Kehlen von Chor- 
sängern der ehemaligen 
DDR erklangen, von Erich 
Honeckers berühmten Buch 
,,Aus dem Leben eines Tau- 
genichts" beeinflußt wurde - 
der belesene Zuhörer erin- 
nert sich an eine Schrift Ei- 
chendorffs, die den gleichen 
Titel trägt. 

An diesem Abend jagt eine 
Pointe die andere, man 
kommt gar nicht mehr aus 
dem Lachen heraus: So zum 
Beispiel, als der Konzertbe- 
sucher erfahren muß, daß 
Verdi ganz neidisch auf den 
Erfolg des Vogelhändlers 
war und sich deshalb auch 
an diesem Thema vesuchte - 
und was erklingt daraufhin? 
Die Kla.ssik-Version von 
,,Alle Vögel sind schon da". 

Die Kunst- und Kulturge- 
meinde Langen (KuK) ließ 
ihre diesjährige Konzertsai- 
son heiter ausklingen. Mit 

der ,,Frankischen Vielhar- 
monie", die am Mittwoch- 
abend in der Stadthalle zu 
Gast war, hatte sie einen 
Volltreffer gelandet. Das 
Quartett - bestehend aus 
Helmar Scheuplein, Charly 
Leibi, Max-Günter Michel- 
sen und Hanno Waag - sorg- 
te mit viel Esprit, einer gehö- 
rigen Portion Sarkasmus 
und auf über 20 Instrumen- 
ten für einen Konzertabend 
der ganz besonderen Art. 

Das musikalische Kaba- 
rett der Meisterklasse war 
nicht.s für empfindliche Oh- 
ren. Manchmal etwas schrill, 
nicht immer in der richtigen 
Tonart, aber immer mit sehr 
viel Ernst wurden dem Pu- 
blikum Tschaikowskys Kla- 
vierkonzert, Vivaldis Jahres- 
zeiten und andere musikali- 
,sche Begebenheiten darge- 
boten. Und: Auch das 
Falschspielen will gekonnt 
sein. Zuweilen klangen die 
Parodien des P^nsemble.s wie 
die ersten, hilflosen Versu- 
che von F^lötenschülern - 
zum Vergnügen der Besu- 
cher. 

,,Mozart schrieb noch vor 
seinem Tod ,Die Hochzeit 
des Friseurs' . . . oder so ähn- 
lich." Was für viele neu ge- 
wesen sein mag: Die (Kuver- 
türe enthält so bekannte Me- 
lodien wie ,.Reich mir die 
Hand, mein Leben" oder 
..Ein Schiff wird kommen". 

Rührend auch die rom.an- 
tische Liebe.sgeschichte von 
Eva und Karl-Heinz Meier, 
die in ihrem Verlauf aller- 
dings zunehmend tragisch 
wird. Man kennt das ja: Es 
ist Frühling, er sieht sie, sie 
sieht ihn, und es hat gefunkt, 
Sie säuselt nur noch: „So ein 
Mann, so ein Mann zieht 
mich unwahrscheinlich an!" 
Spontan wird geheiratet 
(..Ganz in Weiß mit einem 

Blumenstrauß, so steigt sie 
aus meinem Manta aus"), 
n.ich langem Überlegen, wie 
das denn nun an der Volks- 
hochschule mit den Bienen 
und den Blumen war, kün- 
digt sich endlich Nachwuchs 
an - und damit zugleich eine 
schwere Ehekrise , . . 

Auch die Langener Fas- 
sung von Carmen brachte die 
Fränki,sche Vielharmonie 
dem begeisterten Publikum 
zu Gehör. ,,Bizeps" schrieb 
sie während eines Zwischen- 
stops in Langen, wie man 
von Scheuplein erfuhr. Die 
überaus virtuose Darbietimg 
von Carmen war zugleich 
der Höhepunkt des Abends: 
Die französische National- 
hymne, ,,0, du fröhliche" 
und ,.Lilli Marleen" - alles 
war vertreten in dieser sehr 
intere.ssanten Interpretation, 

Mit drei Zugaben - darun- 
ter die ,.Sparfassung" eines 
bekannten Klavierkonzerts, 
weil ohne Klavier - ließ die 
Fränkische Vielharmonie 
den gelungenen Abend aus- 
klingen. Und manch einer 
der Besucher wird sich wohl 
gedacht haben: Schade, daß 
es nicht mehr ..Musikali- 
sches Kabarett" von dieser 
Sorte gibt. 

Zwar kein Kabarett, aber 
wieder viele anspruchsvolle 
und hörenswerte Konzert- 
ereignisse hat die KuK nach 
der Sommerpause ab Okto- 
ber geplant. Zum Auftakt 
der Saison am 13. Oktober 
spielt das Landessinfonieor- 
chester Thüringen unter Lei- 
tung von Hermann Breuer in 
der Stadthalle. Auch der 
Trompeter Reinhold Fried- 
rich. ein Meister seines 
Fachs, ist an diesem Abend 
bei der KuK zu Gast, Über 
das weitere Programm wird 
demnächst in der Langener 
Zeitung berichtet. 

Neue GsrdCrobG für wenig Geld? Beim „Wellness und Beauty-Basar" im Mütterzentrum 
gab's am Samstag einen großen Kleiderflohmarkt für Frauen, An 18 Ständen wurde teilweise fast 
neuwenige Secondhand-Mode zu günstigen Preisen verkauft. Ganz in Ruhe konnte frau sich hier 
umsehen, probleren, was gefällt und sich mit der Freundin beratschlagen. Außerdem hatte Orga- 
nisatorin Martina Kaufeld eine Kosmetik-Expertin und eine Stilberaterin Ins Zentrum eingeladen, 
Sonnhild Grevel (links) aus Egelsbach gab Tips, welche Creme am besten zu welchem Hauttyp 
paßt, Martina Diedrich (Mitte) erklärte, wie sich die Frau von heute farblich am vorteilhaftesten 
kleidet und schminkt, „Greift man — In dem für Farbakzente besonders wichtigen Gesichtstie- 
relch — die von der Natur vorgegebenen Farbharmoniegruppen auf, dann kommen die natürli- 
chen eigenen Farben besser zur Geltung. Man wird attraktiver, frischer und überzeugender 
läuterte die Offenbacherin. 

Lebenshunger 

eines Künstlers 
Langen - Ein Abend bei 

Toulou,se-Lautrec - Kon- 
zertante Aktionen und kuli- 
narische Köstlichkeiten aus 
.seinem Atelier sind am Frei- 
tag, 17. Mai, um 1!) Uhr, in 
der Scheuer zu genießen. 
Henri de Toulouse-Lautrec 
wird als Maler und Chronist 
des Paris des fin de siede 
und des Moulin Rouge be- 
wundert. Er war jedoch ein 
ebenso passionierter Koch- 
künstler, Das ,,Cabaret Pa- 
ris" lädt in die prickelnde 
Atmosphäre seiner lebens- 
hungrigen Künstler-Boheme 
ein und läßt die illustren Ty- 
pen der Montmartre-Caba- 
rets auferstehen, 

Karten und Tischvorbe- 
stellungen unter Q .'j 
Der Eintritt inklusive Menü 
beträgt 1.35 Mark, 

Wieder Wahlen 

bei den Grünen 
Langen - Zur Mitglieder- 

versammlung laden die Lan- 
gener Grünen am Dienstag, 
21. Mai, um 20 Uhr in den 
Clubraum 1 der Sladthalle 
ein. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem die 
Berichte der Fraktion und 
des Vorstands sowie ver- 
,schiedene Wahlen. 

er- 
Text/Folo: Sirohteldl 

Hallenbad an 

drei Tagen zu 
Langen - Schlechte Nach- 

richten für alle Wasserrat- 
ten: Das Langener Hallen- 
bad ist am nächsten Don- 
nerstag, 1(). Mai (Himmel- 
fahrt), ganztägig ge.schlos- 
sen. Auch an den beiden 
Pfingstfeiertagen, 2(i. und 
27. Mai, bleiben die Pforten 
zu. Anzeige 

-BÖRSE 
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STADTHALLE 

Sonntag 19.05.96 
1 1.00 Uhr - 17.00 Uhr 

C8\ (069)98 3403 71 csi 

Energiegewinn mit einfachsten Mitteln: Ein Schlauch, Holz und 
Glas genügten den Schulern Manuel, Christian und Sebastian 
sowie Ihrem Projektleiter Werner Desczyk, um eine voll funkti- 
onsfähige Solaranlage zu basteln. 

In tiefer Dunkelheit ein 

Labyrinth durchquert 

Ausflug der Langener Jugendförderung 
Langen - Auf dem ,.Er- 

fahnmgspfad der Sinne" 
wandelten die Teilnehme- 
rinnen und Teilnehmer eines 
Ausfluges, den die Jugend- 
forderung der Stadt Langen 
veranstaltet halte. Ziel war 
das neu eröffnete Schloß 
Freudonberg in Wiesbaden. 
Gewölbe. Kammern und 
Winkel des .Schlosses sind 
mit den unterschiedlichsten 
Geräten. CJebilden .sowie 
S|)iel- und Versuchsanlagen 
ausgestattet, um die Besu- 
cher erfahren zu las.sen, wie 
die eigene Haut fühlt, die 
Finger greifen, die Füße la- 
sten. die Nase riecht und der 
Mund schmeckt. 

,.Es gehörl schon eine Por- 
tion Mut <lazu", berichtete 
die Langener Gruppe, dar- 
iinlei' auch F.rzieheriimen 

Kinderstube lädt zum Info-Tag 
Langen - Zur Schwimmbaderöffnung am Sonnlag, 19. 

Mai, öffnet auch die Kinderstube in der Teichstraße (zwi- 
schen Schwimmbad und Kollschuhbahn) ihre Türen. Von 14 
bis 17 Uhr sind alle Eltern und Kinder herzlich eingeladen, 
sich liei Kaffee und leckerem Kuchen genauer über (lie Kin- 
derslul)e zu informieren. 

und Kinder aus der Kita 
Nordendstraße. ..seine Hand 
in einen Behälter mit unbe- 
kanntem Inhalt zu stecken. 
Denn wer kennt schon den 
feinfühligen Unterschied 
zwischen dem haarigen Pelz 
einer Kokusnuß und einer 
behaarten Vogelspinne?" 

Ein Labyrinth zu durch- 
ciueren. in dem durch abso- 
lute Dunkelheil die Augen 
ohne Funktion sintl und Hin- 
derni.sse das einmalige Er- 
lebnis noch steigern - solche 
unil andere Abenteuer er- 
warUui die Besucher von 
Schloß Freudenberg. Da die- 
■ser Ausflug bei groß und 
klein .sehr gut ankam, wird 
die städtische Jugendförde- 
rung erneut einen Schloßbe- 
such vorbereiten. 

Langen (hob) - Musik drang 
aus den Klassenräumen, 
und in Garten und Schul- 
hof tummelten sich zahlrei- 
che Schüler. Ellern und 
Lehrer - In den Gängen der 
Langener Alberl-Einstein- 
Schule herrschte am ver- 
gangenen Freitag nachmit- 
tag dichtes Gedränge, es 
pulsierte förmlich das Le- 
ben. Grund für diese unge- 
wöhnliche Szenerie war der 
Abschluß der Projektwo- 
che. den alle mit einem 
bunten Unterhaltungspro- 
gramm gebührend feierten. 

In insgesamt 35 Projekt- 
gruppen hatte sich ein 
Großteil der rund S30 
Schüler und Schülerinnen 
zuvor eine Woche lang auf 
unterschiedlichste Weise 
engagiert. Mit Filmen. Vi- 
deos, Wandzeitungen oder 
Handzetteln stellten die 
einzelnen Gruppen nun die 
Früchte ihrer Arbeit vor - 
die von Nachwuchsrepor- 
lern angefertigte ..Prowo- 
News" dokumentierte alle 
Ergebnisse schwarz auf 
weiß. ..Man spürt förmlich, 
wie Schüler und Lehrer 
gleichermaßen mit Begei- 
sterung bei der Sache 
sind", freute sich Frank 
Gotlschling, Pädago- 
gischer Leiter an der Al- 
bert-Einstein Schule, über 
den Erfolg der angebotenen 
Projekte. 

Die Palette reichte von A 
wie ,.Alternative Energien" 

bis Z wie ..Zirkus". Jeder 
Schüler, egal, ob sportlich 
oder kreativ, hatte die 
Möglichkeit, sich entspre- 
chend seiner Veranlagun- 
gen und Wünsche zu betäti- 
gen. Hoch im Kurs standen 
dieses Mal Angebote, die 
sich mit wissenschaftlichen 
Untersuchungen befaßten: 
.So fertigten die Schüler ei- 
gene Fernrohre an. oder 
bastelten aus einfachen 
Materialien - Holz. Glas 
und einem langen Schlauch 
- einen hervorragend funk- 
tionierenden Solar-Kollek- 
tor. 

Zehn Schülerinnen und 
Schüler testeten mit Unter- 
stützung des Langener Um- 
weltamtes und des Frank- 
furter Medizinal-Untersu- 
chungsamtes die Wasser- 
qualität des Langener 
Waldsees. Ergebnis: Keine 
bakteriellen oder chemi- 
schen Probleme, auch das 
Trinkwasser am Camping- 
platz ist in Ordnung. 

Voll auf ihre Kosten ka- 
men auch die sportlich am- 
bitionierten Schüler: Die 
Radfahrgruppe etwa tourte 
eine Woche lang auf Moun- 
tain-Bikes kreuz und quer 
durch den Hunsrück - Kon- 
dition und die richtige Aus- 
rüstung waren hierbei 
schon nötig. Viel trockene 
Kleidung benötigte dage- 
gen eine Gruppe, die sich 
zum Kajakfahren entlang 

Eine komplette Zirkusvorstellung gab es in der Albert-Einsteln-Schule zu bewundern. Jugendli- 
che hatten die Darbietungen während der Projektwoche gemeinsam einstudiert. Unter anderem 
tiewies ein Muskelmann, wieviel Kraft er besitzt. Fotos (2): Borchard 
der Lahn entschlossen hat- 
te. Die anfangs erlernten 
Techniken zum Steuern der 
Kajaks wurden anschlie- 
ßend während einer 18 Ki- 
lometer langen Paddeltour 
von Weilburg nach Aume- 
nau unter dem Motto ..En- 
tern und Kentern" auf die 
Probe gestellt. 

Aber auch all diejenigen, 
die einen etwas weniger 
..actionreichen" Kurs in 
der Schule oder der nähe- 
ren Umgebung gewählt 
hatten, kamen nicht zu 
kurz. Bei Seidenmalerei, 
Drucken, Filmen. Arbeiten 
mit Ton. der Herstellung 
kunstvoller Skulpturen aus 
Ytong-Steinen einem Kurs 
rund um das Auto oder das 
Einstudieren einer Zirkus- 

vorführung für den Ab- 
schlußtag standen Kreati- 
vität und Spaß stets im Mit- 
telpunkt. Von den Künsten 
der Kochgruppe konnten 
sich die Besucher am Ab- 
schlußtag bei kleinen Kost- 
proben selbst ein Bild ma- 
chen. 

..Daheimgebliebene" 
Sportler hatten die Wahl 
zwischen Billard-. Tennis-. 
Tischtennis-. Fitneß-. Reit- 
oder Basketballkursen. Ein 
spezielles Angebot richtete 
sich an Jugendliche, die 
sich schon immer für die 
Feuerwehr interessierten. 
Sie konnten eine Woche 
lang jeweils den Vormittag 
bei der Langener Jugend- 
feuerwehr verbringen und 
sich vor Ort über die Aus- 
bildung der Blauhelme in- 

Rührige Oberschlesier 

sind stets „auf Achse" 

Aus Bensheim zurück geht's nach Essen 
Langen - Eine Busfahrt 

nach Bensheim hatte die 
Langener Landsmannschaft 
der Oberschlesier kürzlich 
organisiert. Dort gastierte 
aus Anlaß des 50. Treffens 
der Odertaler der Eichen- 
dorff-Chor aus Ratibor, Die- 
sen musikalischen Genuß 
wollten sich die Oberschle- 
sier nicht entgehen lassen. 

Das Repertoire des Chores, 
bei dem 80 Sänger im Alter 
von 14 bis 70 Jahren mitma- 
chen, war sehr umfangreich. 
Er trug bekannte Lieder Ei- 
chendorffs wie ,,In einem 

kühlen Grunde" vor. Zwi- 
schendurch rezitierten junge 
Oberschlesier Gedichte Ei- 
chendorffs, und alle waren 
sich am Schluß einig: Es war 
ein schönes Erlebnis, 

Der Vorstand der Lands- 
mannschaft der Oberschle- 
sier Langen gibt außerdem 
bekannt, daß am 26. Mai ein 
Bus zum „Tag der Ober- 
schlesier" nach Essen fährt. 
Wer Interesse hat mitzufah- 
ren, meldet sich unter fit 
5 30 83 an. Die Fahrkosten 
mit Eintrittsplakette betra- 
gen 45 Mark. 

Zauber des Orients 

Faszinierendes in der Stadthalle 
Langen - Der 

Zauber des 
Orients sowie die 
geheimnisvolle 
Magie und Faszi- 
nation der Mär- 
chen aus „1001 
Nacht" sollen die 
Zuschauer in der 
Stadthalle in 
ihren Bann zie- 
hen. Am Freitag. 
31. Mai. steht um 
20 Uhr eine 
„Orientalische 
Nacht" auf dem 
Programm. Es 

handelt sich da- 
bei um eine Ge- 
meinschaftsver- 
anstaltung der 
Stadthalle und 
der Tanzgnjppe 
Sakana AI Lay, 
die selbst auch 
mitwirkt. Außer- 
dem sind Solo- 
tänzerinnen und 
Live-Trommler 
Dieter Emmerich 
zu sehen. 

Für Getränke 
und kleine orien- 
talische Speisen 

ist gesorgt. Der 
Vorverkauf hat 
bereits begon- 
nen. Eintritts- 
karten sind zum 
Preis von 22 
Mark (Schüler/ 
Studenten zwölf 
Mark) erhältlich 
im Kaufhaus 
Braun, Bahn- 
straße 101 - 107. 
Die Abendkasse 
der Stadthalle ist 
am 31. Mai ab 
18.30 Uhr geöff- 
net (ßf 203-146). 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
sluckeii. liegt ein Prospekt der Fa. 
Möbel Roller. Kurt-Schumacher- 
Ring 2, 63329 Egelsbach. bei. auf 
den wir hiermit hinweisen. 

Beilagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken. liegt ein Prospekt der Fa. In- 
terform-Möbel. Rodgau. bei. auf 
den wir hiermit hinweisen. 
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Per „Zeit-Taxi" durch das alte London 

Spieler des FC Langen mit Trainern und Eltern auf Besuch bei englischen „Kollegen" 
Langen - Erlebnisreiche 

uiul iiiivergeßliche Tage er- 
lebten 26 Spieler der C- und 
^-.Iu^^end des 1. KC Langen 
(gemeinsam niil ihren Trai- 
nern. Betreuern und einem 
Teil der Kitern in der Zeit 
vom H. bis 14. April in Steve- 
naf^e (Großbritannien). Die 
von den Jugendleitern Mi- 
chael Vierrath und Karin 
Heimann bestens organisier- 
te Heise brachte eine erneute 
Vertiefung der bereits seit 
li)79 zwischen den Stevena- 
ge Colts und dem 1. FC Lan- 
gen bestehenden Kontakte. 

Sowohl die C-Jugend als 
auch die D-Jugend absol- 
vierten jeweils drei Fußball- 
spiele gegen ihre englischen 
Fußballkameraden. wobei 
sich bei unterschiedlich ho- 
hen Niederlagen für die 
deutschen Jugendkicker das 
schnellere und körperbeton- 
tere Spiel der Engländer als 
das erfolgreichere in diesen 
Begegnungen erwies. 

Neben den sportlichen 
Wettkämpfen erwartete die 
FC-Truppe ein umfangrei- 
ches Unterhaltungspro- 
gramm während des einwö- 
chigen Aufenthaltes in Ste- 
venage; Eine Ganztagsfahrt 
führte zu einem der ältesten 
englischen Vergnügungs- 
parks, dem Wicksteed Park 
in der Nähe von Leicester, 
wo auch das typisch eng- 
lische Wetter der Freude l^ei- 
nen Abbruch tat. 

Höhepunkt des Besuch- 

sprogramms war der Aus- 
flug nach London. Der Fas- 
zination dieses, sich aus et- 
wa sieben Millionen Men- 
schen aller Länder zusam- 
mensetzenden internationa- 
len Schmelztiegel, konnten 
sich auch die deutschen Be- 
sucher nicht entziehen. Eine 
Besichtigungstour führte in 

Madam Tussaud's berühm- 
tes Wachsfigurenkabinett, 
das im vergangenen Jahr für 
zehn Millionen Englische 
Pfund umgebaut wurde. 
Jetzt kann man dort mit dem 
..Zeit-Taxi" eine Reise durch 
die letzten 400 Jahre Lon- 
dons — vorbei an sich bewe- 
genden Figuren einschließ- 

lich einer entsprechenden 
Laut- und Geräuschkulisse 
— antreten. 

Das altehrwürdige Wem- 
bley-Stadion ließ die Herzen 
aller Langener Fußballer hö- 
her schlagen. Die Arena, in 
der einst Geoffrey Hurst das 
legendäre ,.Wembley-Tor" 
erzielte, wird zur Zeit für die 

Sehr erlebnisreich waren die Tage In England für die Spieler der C- und D-Jugend des FC Langen 
sowie Ihre Trainer, Betreuer und Eltern. Da fiel der Abschied schließlich schwer. Foto: p 

in Kürze stattfindende Fuß- 
ball-Europameisterschaft 
auf Hochglanz gebracht. Im 
Rahmen einer etwa einein- 
halbstündigen Führung 
konnten Kinder und Er- 
wachsene das Stadion genau 
unter die Lupe nehmen und 
dabei viele interessante Er- 
kenntnisse gewinnen. 

„Sportlicher Höhepunkt" 
der Englandreise war dann 
das Betreuerspiel zwischen 
einer deutschen und einer 
englischen Auswahl. Die 
Gastgeber, die anläßlich 
ihres Besuchs im Jahre 1995 
in Langen den Siegerpokal 
mit nach England nehmen 
konnten, gaben sich erst 
nach langer Gegenwehr in 
den Schlußminuten mit 2:3 
Toren geschlagen, wobei 
Jörg Fischer (2) und Jens 
Heimann die Tore für Lan- 
gen erzielten. Damit konnte 
der Siegerpokal nach einjäh- 
riger Abwesenheit wieder 
seinen Platz im Clubhaus des 
1. FC Langen einnehmen. In 
diesem Spiel gab Torhüter 
Günter Woitas sein Ab- 
schiedsspiel. 

Als die Langener Crew die 
Heimreise antrat, kam bei 
Deutschen und Engländern 
gleichermaßen Rührung auf. 
Der Abschied von den sym- 
pathischen Gastgebern wur- 
de jedoch durch den Gedan- 
ken an das Wiedersehen mit 
den Stevenage Colts im 
nächsten Jahr in Langen 
rasch wieder verdrängt. 

formieren. Das Gelernte 
durften sie dann bei einer 
Vorführung im Rahmen der 
Abschlußveranstaltung 
präsentieren. 

Daß die Projektwoche an 
der Albert-Einstein-Schule 
einmal mehr ein so großer 
Erfolg wurde, ist auch dem 
Engagement der Langener 
Vereine und Institutionen 
zu verdanken, die für die 
Wünsche der Schüler in den 
meisten Fällen ein offenes 
Ohr hatten und mit Rat und 
Tat zur Seite standen. 
Frank Gottschling: ,,Unser 
besonderer Dank gilt allen 
Vereinen und Institutionen 
und auch der Stadt. Sie alle 
haben mit dazu beigetra- 
gen. die angestrebten Pro- 
jekte zu verwirklichen." 

Pitthan beginnt 

Sprechstunde 

im Juni früher 
Langen - Die nächsten 

Sprechstunden von Bürger- 
meister Dieter Pitthan sind 
am Dienstag. 21. Mai. von 
17.30 bis 19.30 Uhr im Kul- 
turhaus Altes Amtsgericht, 
Darmstädter Straße 27, und 
am Dienstag, 11. Juni, Von 15 
bis 17 Uhr in der Haltestelle, 
Stresemannring 3. 

Die zweite Sprechstunde 
bietet der Bürgermeister auf 
speziellen Wunsch von älte- 
ren Langenern am Nachmit- 
tag an. ,.Viele haben Atigst, 
abends noch vor die Tür zu 
gehen, wollen aber gerne in 
die Sprechstunde", erläuter- 
te Pitthan. Deshalb habe er 
sich zu einem Angebot am 
früheren Nachmittag ent- 
schlossen, um jedem ein Ge- 
spräch zu ermöglichen. 

Insgesamt sollten sich alle 
Langener Bürger, die sich 
mit ihren Fragen und Anre- 
gungen an den Bürgermei- 
ster wenden möchten, am 
besten vorher unter der Tele- 
fonnummer 20 32 14 im Rat- 
haus anmelden. 

Britischer Pop, 

Soul und Punk 

im Waldstadion 
Langen - Party und Musik 

für alle ist angesagt am Frei- 
tag, 17. Mai, ab 20,30 Uhr im 
Saal der FC-Gaststätte 
,.Waldstadion" in Langen- 
Oberlinden. Auf der Bühne 
stehen an diesem Abend 
,,The Sturdy Oaks" und ,,The 
Heinz Tigers". Der Eintritt 
beträgt fünf Mark. 

The ,,Sturdy Oaks" sind 
besetzt mit Wolfgang Pruss. 
Alex Holzapfel, Ingo Ho- 
frock und Frank Breidert. 
Sämtliche Bandmitglieder 
kommen aus Langen und 
spielen seit 1992 zusammen. 
Ihre gitarrenlastige Musik 
ist beeinflußt sowohl vom 
britischem Pop der achtziger 
als auch vom amerikani- 
schen Sound der neunziger 
Jahre. 

Von Soul bis Punk reicht 
das Repertoire der ,,Heinz 
Tigers". Die beliebte und 
etablierte Szene- und Party- 
band verfügt über eine große 
Fangemeinde in der Region 
und wird am Freitag sicher 
auch in der FC-Gaststätte 
für beste Stimmung sorgen. 
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Mit viel Spaß 

Neues erprobt 

Projektwoche an der Einstein-Schule 

Wenn „Lilli Marleen" sich 

bei „Carmen" einschleicht 

Viel Spaß beim „Musikalischen Kabarett" der KuK 

Die Leichtathletik- 
Stadtmeisterschaften für 
Schüler der Jahrgänge 1981 
bis 198B richtete die SSG Lan- 
gen am vergangenen Samstag 
auf der Sportanlage An der 
Rechten Wiese aus. Gut 50 
Teilnehmer kämpften in den 
Disziplinen 50- bzw. 75-Meter- 
Lauf, Weltsprung, Ballwurf 
und Schlagball um die diesjäh- 
rigen Titel, die an Mädchen 
und Jungen in jeweils vier Al- 
tersklassen vergeben wurden. 
Die Teilnehmerzahl empfand 
Fritz Wolter von den SSG- 
Lelchtathleten freilich als et- 
was enttäuschend. Immerhin 
habe man an acht Langener 
Schulen für die Veranstaltung 
geworben und deshalb auf 
größeres Interesse gehofft. 
Die meisten Teilnehmer kamen 
von der Ludwig-Erk-Schule 
(16) und von der Geschwlster- 
Scholl-Schule (15). Als einzige 
Lehrerin fand sich die Schul- 
sportlelterin der Scholl-Schu- 
le, Sylvia Marka, im Freizelt- 
center ein. Text/Foto: SIrohfeldt 

Kinderliebe Menschen gesucht 

Eltemservice braucht (dringend Verstärkung / Info-Abend am 29. Mai 
Langen - Der Elternsei-vi- 

ce Langen, die Tagesmütter- 
und Babysittervermittlung 
des Mütterzentrums, sucht 
dringend kinderliebe Men- 
schen, die sich für eine Tä- 
tigkeit als Tagesmutter oder 
Kinderfrau interessieren. 
Tagesmütter umsorgen die 
Kinder im eigenen Haushalt, 
während Kinderfrauen im 
Haushalt der Eltern die Be- 
treuung übernehmen. 

,,In relativ wenigen Fällen 
wird eine Betreuung von 
Montag bis Freitag benötigt, 
auch Ganztagsbetreuungen 
sind seltener. Zur Zeit liegen 
uns Anfragen für beispiels- 
weise einen bis drei Tage in 
der Woche vor, oder es wird 
eine Betreuung für, 20 Stun- 
den in der Woche ge- 
wünscht", erläutert Renate 

Maier vom Elternsei-vice. 
Da die Betreuung meist 

wohnortnah gewünscht 
wird, möchte sie besonders 
Mütter und Väter in Neurott, 
Oberlinden und Steinberg 
motivieren, sich beim El- 
ternservice über eine solche 
Tätigkeit, Betreuungszeiten 
und die Verdienstmöglich- 
keiten zu informieren. Die 
Anfragen nach Betreuerin- 
nen aus Dreieich und Egels- 
bach mehrten sich deutlich, 
während in Erzhausen etwa 
Tagesmütter nach Tageskin- 
dern suchten. 

Interesse besteht nicht nur 
an Müttern mit kleinen Kin- 
dern, die Tageskinder bei 
sich aufnehmen. Es gibt 
auch sehr gute Möglichkei- 
ten für Frauen, deren Nach- 
wuchs schon ,,aus dem Haus 

ist", sich so regelmäßige Ver- 
dienstmöglichkciten zu 
schaffen. 

Was einkommensteuer- 
rechtlich zu beachten ist, wie 
hoch die Pflegegeldsiitze des 
Jugendamtes sind, wie ein 
Betreiiungsvertrag aussehen 
sollte und vieles mehr, das 
können an Tagespflege In- 
teressierte am Mittwoch. 29. 
Mai, im Mütterzentrum er- 
fahren. Der Elternservice 
hat Fachleute des Hessi- 
schen Tagespflegebüros, des 
Kreisjugendamtes, des Fi- 
nanzamtes sowie der Stadt 
Langen eingeladen, ab 20 
Uhr Fragen zum Komplex 
,,Tagespflege" zu beantwor- 
ten. 

,,Es besteht ein großer In- 
formationsbedarf was Pra- 
xis, Rechtsgrundlagen und 

Versicherungsfragen an- 
geht". meint Renate Maier. 
..Mit diesem Info-Abend 
wollen wir in entspannter 
Atmosphäre Tagesmüttern 
und -Vätern. Kinderfrauen 
und .solchen, die es werden 
wollen. Gelegenheit geix'n. 
Fragen und Wünsche loszu- 
werden. Gerade auch für El- 
tern. die für ihr Kind eine 
Betreuung suchen, ist es 
wichtig, sich umfassend zu 
informieren." 

Der Info-Abend findet in 
den Räumen des Mütterzen- 
trums in der Zimmerstraße 3 
(Tribünengebäude am alten 
SSG-Sportplatz) statt. Für 
Auskünfte steht das Team 
des Elternservice. Bahnstra- 
ße 39, Langen, unter der 
Rufnummer 2 30 33 zur Ver- 
fügung. 

„Lucky Boys" 

singen später 
Langen - Die Musikparty 

mit ..Billy and the Lucky Bo- 
ys" am nächsten Mittwoch. 
15. Mai. im Saal der FC- 
Gaststätte ..Waldstadion" in 
Oberlinden beginnt erst um 
19 Uhr und nicht wie ur- 
sprünglich gemeldet um 18 
Uhr. 

Im Vorprogramm tritt die 
Gruppe ..Baggerfeld" auf. 
Eintrittskarten gibt es noch 
im Vorverkauf in der FC- 
Gaststätte unter der Ruf- 
nummer? 11 92. 

Nivea 

Milk-/ 

Lotion 
400 ml 

ia-je 

79 

Duscilbad 
250 ml, 

Deo Spray 
150 ml 

199 

I 
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Geldsegen für Denkmal 
Egelsbach (af) - Das Sponclcnaufkommcn für das 

Denkmal zur Wahrung des Andcnkt-ns an die Kßclsba- 
chcr Juden beläuft sich jetzt auf fast 22 000 Mark - die- 
se gute Nachricht konnte Bürgermeister Heinz Eyßen in 
der Gemeindcvertretersitzunß am vergangenen Don- 
nerstag verkünden. ..Die evangelische Kirchengemein- 
de und zwei Kgelsbacher Firmen haben namhafte Spen- 
den geleistet und zu diesem erfreulichen, hoffentlich 
noch nicht endgültigen Ergebnis beigetragen", betonte 
der Rathauschef. 

Eltern müssen tiefer in die Tasche greifen 

Gemeindeparlament beschließt höhere Gebühren / Nachmittagsbetreuimg nach Bedarf 

Familien-Radrallye 

Spaß beim Spielmanns- und Musikzug 
Kgcisbach - Ihre diesjährige 

Kahrradrallye mit anschlie- 
liendem Familiennachmittag 
hat die Abteilung Spiel- 
manns- und Musikzug der SG 
Kgelsbach für nächsten Sams- 
tag, Iii. Mai, geplant. Alle 
Spielkameraden, Mitglieder 
der Nachwuchsgruppe und 
Klötengnippen sowie alle El- 
tern und Helfer des Blasor- 
chesters sind eingeladen. 

Dii' Radralley ist für groß 
und klein ab srehs Jahren vor- 
gesehen. Sie beginnt um 10 
Uhr am Berliner Platz. Ge- 
startet wird in Gruppen von 
etwa vier bis fünf Kahn äclem. 
Wichtig ist es, die gestellten 

Anzeige 

Einladung 
zur Mltglledenenammlung 

der SG Egelsbsch AbL FuBball 
am Donnentag, 

dem 30. Mal 1996, um 20.00 Uhr 
im „ErzliiHser Hol" (Tlieltt) 

Tagesordnung; 
1. Berichte des Vorstandes 
2. Antrage 
3 Verschiedenes 

Anträge sollten bis 22. Mai 1996 
bei dem Abteilungsleiter. H. P. 
Seng. V>/oogstraße 46. einge- 
reicht sein. 

Der AbteMungsvorstand 

Aufgaben zu lösen. Die Ge- 
schwindigkeit spielt nur eine 
unterg(H)rdnete Holle. Zum 
Ab.schluß der Ralley findet ein 
Familiennachmittag an einem 
geheimen Ort statt. Dort wer- 
(li-n die Ergebnisse der einzel- 
nen Gruppen au.sgewertet und 
bekanntgegeben. 

Zum Familiennachmittag 
sind auch alle eingeladen, die 
nicht selbst an der Ralley teil- 
genommen haben. Für Kinder 
werden verschiedi'ne Spiele 
angeboten. 

Anmeldungen nimmt Hu- 
bert Herchenhahn bis späte- 
stens morgen, l,"!. Mai, entge- 
gen (IB 4 44 82 oder 4 hl 7H). 

Waldfest der 

SGE-Boxer 
Kgelsbach - Anläßlich 

ihres SOjährigen Jubiläums 
lädt die Abteilung Boxen der 
SGE in diesem Jahr an zwei 
Tagen zu ihrem Waldfest an 
der Egelsbachcr Waldhütte 
ein. Das Fest beginnt am 
Samstag, 18. Mai, ab 12 Uhr 
und am Sonntag, 19. Mai, ab 
10 Uhr. 

F'ür das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Am Sams- 
tag findet ab l.") Uhr ein ,.Ve- 
teranentreffen" statt. 

Kgcisbach (af) - Kinder, 
Kinder - sie waren da.s grofle 
Thema in der Gemeindever- 
tretersitzung am vergangenen 
Donnerstag abend. Schließ- 
lich galt es, über insgesamt 
sieben Anträge rund um das 
Tliema Kinrlergärten abzu- 
stimmen. 

Mit dem Votum von CDU 
und .SPD wurde entschieden, 
daß die pjlternbeiträge für die 
Kindergärten nach oben ge- 
hen: Künftig sind für die Vor- 
mittagsbetreuung eines 
.Schützlings 130 Mark zu be- 
zahlen, für das zweite Kind 
noch 70 Mark. Weitere Ge- 
schwister sind kostenlos. Wer 
auch nachmittags .seinen 
Nachwuchs in den Kinder- 
garten bringen möchte, muß 
zusätzlich .'iO Mark berappen. 
Bishi'r war es so geregelt, daß 
die Gebühren insgesamt bei 
120 Mark lagen. 

Wolfgang Becker, Frakti- 
onsvorsitzender der SPD, wie 
auch CDU-Chef Egon Jury 
waren sich einig, daß die Kin- 
dergärten den „größten Brok- 
ken" der Ko.sten der Gemein- 
de ausmachten. „Wir müssen 
sie mit zwei Millionen Mark 
jährlich bezuschussen", be- 
tonte Becker. 

Um die Gemeindeka.ssen 
etwas zu entlasten, erfuhr 
auch die sogenannte Sozial- 
klausel eine Änderung; Bisher 
war es so, daß für das zweite 
Kind weniger bezahlt werden 
mußte uncl der dritte Spröß- 
ling sowie jeder weiterer 
Nachwuchs einer Familie ko- 
stenlos betreut wurde, egal, 
wie alt die Geschwister sind. 
Dem wurde jetzt ein kleiner 
Riegel vorgeschoben, indem 
die Altersgrenze auf lö Jahre 
festgelegt wurde. Ist also ein 

Jahrgang 1921/22 
Egeisbarh - Wir treffen 

uns am Himmelfahrtstag, Ki. 
Mai, um 12 Uhr im Flug- 
platz-Restaurant. Die Spa- 
ziergänger sollen sich um 11 
Uhr am westlichen Ende der 
Schillerstraße (früheres Sä- 
gewerk Seng) einfinden. 

DLRG-Frühschoppen 

im Egelsbacher Freibad 

Grillspezialitäten und Bier vom Faß 

Wir gratulieren 

Egelsbach 
Start in die Som 
mersaison mit einen Imbiß vom 

Station im Ober- zahlreiche Besu- 
geschoß gibt es eher. 

Valentin Vollhardt, Kirch- 
straße 12. zum 88. Geburts- 
tag am Donnerstag, 16. Mai. 

Johanna Haak, Branden- 
burger Straße 33, zum 87. 
Geburtstag am Freitag, 17. 
Mai. 

Hedwig Moews, Branden- 
burger Straße 53, zum 83. 
Geburtstag am Freitag, 17. 
Mai. 

viel Spaß: Die Grill sowie Bier Für die aktiven 
Ortsgruppe der vom Faß. An die- Schwimmer der 
Deutschen Le- sem Tag werden DLRG beginnt 
bensrettungs- auch wieder Mit- das Mitglieder- 
Gesellschaft glieder für ihre training ab Don- 
Egelsbach ver- zehnjährige Mit- nerstag, 23. Mai, 
anstaltet am gliedschaft ge- um 19 Uhr. Es 
Sonntag, 19. Mai, ehrt. Der Vorsit- findet dann wie- 
ab 10 Uhr im zende der DLRG der jeweils 

ihren Egelsbach, dienstags und 

Im Kindergarten troffen die kleinen Egelsbacher Immer auf Freunde, mit denen sie spielen kön- 
nen. Nachmittags ist das Im Brühl und Im Bürgerhaus vielleicht bald nicht mehr möglich, es sei 
denn, pro Kindergarten werden mindestens 16 Schützlinge angemeldet. Foto: Flender 

Geschwi.sterteil bereits 17 
Jahre alt, so wird für den 
zweiten Nachkommen genau- 
so viel bezahlt wie für das er- 
■ste Kind. 

Die.sem CDU-Antrag 
schlössen sich die WGE und 
die Grünen an, die SPD ent- 
hielt sich in diesem Fall der 
Stimme. Becker erläuterte, 
die Sozialdemokraten hielten 
die Sozialklausel für unsin- 
nig. Sie hofften ohnehin, daß 
die Klausel im nächsten Jahr 
wegfiele und die bisher linear 
ansteigenden Beiträge durch 
eine Gebührenstaffelung er- 
.setzt würden. Somit stimmte 
die SPD auch dem Antrag der 
Griinen zu, die forderten, die 
Gemeinde solle prüfen, ob ei- 
ne solche Staffelung in Egels- 

Mit Stenografen 

wandern gehen 
Egelsbach - Zu seiner 

Frühjahrswanderung lädt 
wieder der Stenografenver- 
ein Egelsbach am Sonntag, 
19. Mai, ein. Mitglieder und 
alle Wanderfreunde treffen 
sich dazu um 9.30 Uhr am 
Berliner Platz. Anmeldun- 
gen nimmt Heinz Wiek unter 
fiI4 21 15 entgegen. 

bach machbar .sei. 
Die CDU sprach sich dage- 

gen aus. Da Leute mit einem 
höheren Einkommen bereits 
mehr Steuern zahlen müßten, 
leisteten sie ohnehin schf)n ei- 
nen höhreren Beitrag zur Fi- 
nanzierung der Kindergärten, 
befand Fraktionschef Jury. 
Manfred Müller von der WGE 
wiederum bezweifelte, ob die 
Staffelung überhaupt rech- 
tens sei. Eine Entscheidung 
des Bundesverfa.ssungsge- 
richts stehe hier noch aus. Zu- 
dem erwarte er einen sehr ho- 
hen Verwaltungsaufwand, 
der die Kosten wieder nach 
oben treibe, da neues Perso- 
nal benötigt werde. 

Schlechte Nachrichten gab 

es schließlich noch für die El- 
tern der Kindergärten Brühl 
und Bürgerhaus. Mit den 
Stimmen von SPD und CDU 
wurde festgelegt, eine Nach- 
mittagsbetreuung in den bei- 
den Kigas nur dann anzubie- 
ten, wenn pro Kindergarten 
mindestens Ifi Anmeldungen 
von ' Eltern vorliegen. Auch 
damit wollen die beiden am 
stärksten im Gemeindeparla- 
ment vertretenen Parteien 
sparen. „Teilweise sind nur 
drei bis vier Kinder am Nach- 
mittag da", sagte SPD-Chef 
Becker. ..Da lohnt es sich 
nicht, den Kindergarten auf- 
zulassen." 

Per Anmeldungen soll nun 
in jedem Jahr neu festgestellt 
werden, ob sich das Ajigebot 

überhaupt rentiert. „Die neue 
Regelung gibt der Gemeinde 
die Möglichkeit, einen Kin- 
dergarten am Nachmittag zu 
schließen, wenn er nicht be- 
nötigt wird", meinte Becker. 
Dem stimmte sem CDU-Kol- 
lege Jury voll und ganz zu: 
..Das Angebot wird dem Be- 
darf angepaßt." 

Das wiederum hält die 
WGE allein aus personellen 
Gründen nicht durchführbar 
„Wie .soll denn das gehen", 
fragte der WGE-Abgordncte 
Müller. „Dann müßten wir ja 
in einem Jahr, falls nicht ge- 
nügend Anmeldungen zusam- 
men kommen, Personal ab- 
bauen. Im nächsten Jahr aber, 
wenn vielleicht wieder 16 
Kinder oder mehr das Ange- 
bot wahrnehmen wollen, 
müßten wieder Erzieherinnen 
eingestellt werden." Deshalb 
plädierte seine Partei dafür, 
zumindest einen der beiden 
Kindergärten in jedem Fall zu 
öffnen. „Das halten wir für ei- 
nen guten Kompromiß." 

Dies ging den Grünen nicht 
weit genug. Sie wollten beide 
Kigas geöffnet lassen, so wie 
es auch von den Elternbeirä- 
ten gewünscht wurde. „Be- 
darf ist laut der Umfragen 
eindeutig da", führte der Vor- 
sitzende der Grünen, Harald 
Pacariz aus. Zudem sei es eine 
Zumutung für die Erzieherin- 
nen, die in keinem Jahr wüß- 
ten, ob sie nun als Ganztags- 
oder Halbtagskräfte arbeiten 
könnten. Diese Unsicherheit 
werde sicher dazu führen, daß 
viele Erzieherinnen lieber den 
Arbeitsplatz wechselten. 
„Und das hat eine hohe Fluk- 
tuation zur Folge", gab Paca- 
riz zu denken. 

Ohrenschmaus mit Gershwin-Melodien 

Elgelsbacb - „1 got 
Rhythm" - Lieder von 
George Gerehwin mit der 
Sopranistin Maya Boog und 
Michael Erhard am Piano 
sind am nächsten Freitag, 
17. Mai, um 20 Uhr im DRK- 
Saal an der Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle zu hören. Die 

Veranstaltung wurde von 
dem ursprünglichen Termin, 
24. Mai, vorverlegt. Der Ein- 
tritt beträgt acht Mark. 

Für die Opemsängerin 
Maya Boog sind Ausflüge in 
diese nichtklassischen Me- 
tiei-s ein Hobby. Nach einem 
Gesang- und Kirchenmusik- 

studiu'.n in Luzem legte sie 
1993 die Künstlerische Reif- 
eprüfung an der Musikhoch- 
schule in Köln ab. Maya 
Boog ist Mitglied des Inter- 
nationalen Opemstudios 
Zürich. Zur Zeit spielt, sie 
am Staatstheater Darm- 
stadt. 

Lockruf der gefiederten Freunde 

Vogelschutz verein auf großer Wanderung durch Egelsbacher Wälder 

Das erste Egelsbacher Jedermann-Handball-Turnier fand am sams- 
tagnachmlttag in der Dr.-Horst-Schmidt-Halle statt. Sechs Freizeit-Mannschaften traten gegen- 
einander an und lieferten sich unter dem Beifall der Zuschauer spannende Matches. „Teilnahme- 
berechtigt war prinzipiell jeder, nur komplette Vereinshandball-Mannschaften wollten wir nicht 
dabei haben, um die Chancengleichheit zu wahren", sagte Organisator Hans-Jürgen Dlehl. Ge- 
meinsam mit Ekkhard Tllhof und Peter Auth - alle drei sind Väter von Handball-Mlnls der SGE - 
hatte Dlehl das Turnier aus der Taufe gehoben. „Well es so etwas noch nicht gab", wie er erklärte. 
In der Pause zeigten die SGE-Mlnls (bis acht Jahre) in einem Spiel gegen eine gleichaltrige Mann- 
schaft aus Pfungstadt Ihr Können. Das Jedermann-Turnler gewannen schließlich die ausrichten- 
den Mini-Väter, nachdem sie sich In einem dramatischen Endspiel mit 12:11 Toren gegen die er- 
ste Mannschaft der Kerbgemeinschaft durchgesetzt hatten. Der Erlös des Turniers geht an die 
Klnderkrebsstatlon der Unl-Kllnik Frankfurt. Foto: Strohleldt 

Freibad 
traditionellen 
Frühschoppen. 
In der DLRG- freuen sich auf statt. 

Frank Stornfels, donnerstags von 
und sein Team 19 bis 21 Uhr 

Egelsbach - Die Vorausset- 
zungen waren eigentlich nicht 
gut, denn das Wetter zeigte 
sich zunächst von seiner 
schlechten Seite, und es war 
ungemütlich kalt. Trotzdem 
konnten 35 Teilnehmer dem 
„Lockruf" der gefiederten 
Freunde nicht wiederstehen 
und waren mit dabei, als der 
Egelsbacher Vogelschutz- imd 
-zuchtverein sich auf seine 
Vogelstimmenwanderung be- 
gab^. Pünktlich um 6 Uhr traf 
sich Gruppe an der B 3 und 
machte sich unter der Leitung 
von Herrn Hauck, einem sehJ 
erfalirenen Vogelkenner aus 
Wixhausen, auf den Weg 
durch Feld und Wald. ^ 

Es sollte ein Erlebnis beson- 
derer Art werden. Der frühe 
Termin begünstigte das Un- 
ternehmen, und so mar- 
schierte man bald in Richtung 
über den Weißen Tempel zum 
Emst-Ludwig-Teich und 
durch die Hegbachauen. Beim 
Koberstädter Falltorhaus war 
es dann endlich soweit, Petrus 
hatte ein Einsehen, die Sonne 
strahlte vom Himmel und 
langsam erwärmte sich die 
Luft. 

Jung und alt bekam dabei 
zur Vogelwelt der Egelsbacher 
Wälder eine ganz neue Bezie- 
hung. Herr Hauck vestand es - 
durch den Gesang der einzel- 
nen Vogelarten inspiriert - al- 
les Wissenswerte über Brut- 
und Nistverhalten, Nahtamgs- 
suche, Reviersicherung und 
Überwinterungsgebiete zu 
vermitteln. 

Außer dem Grünspecht sah 
und hörte die Gmppe den 
Bunt- und den Schwarz- 
specht. Auch Baumpieper, 
Gartenrotschwanz und 
Nachtigall wurden an ihiem 
typischen Gesang identifiziert. 
Aber selbst mit so seltenen Vö- 
geln wie der Grauammer und 
der Goldamsel - besser als Pi- 
rol bekannt - bekam man über 
ihre Laute Kontakt. Feldler- 
che, Grasmücke, Braunelle 

und verschiedene Meisenarten 
ließen sich ebenfalls mit ihrem 
Gesang vernehmen. 

Auf alle Fragen der Teilneh- 
mer ging der Exkursionsleiter 
ein und erläuterte auch Unge- 
wöhnliches. Die drei Stunden 
in der freien Natur vergingen 
wie im Fluge, und alle waren 
voUauf zufrieden mit dem, 
was sie gehört und gesehen 
hatten. Am Ende der Wande- 
rung kehrte die muntere 

Gruppe im Clubhaus der 
SGE-Abteilung Termis ein 
Dort wurden die Wanderer 
herzlich aufgenommen und 
bestens bewirtet. 

Die Teilnehmer gingen an 
scliließend nach Hause mit 
dem Gefühl, der Natur wieder 
ein Stückchen näher gekom- 
men zu sein. Und über eins 
waren sich alle einig; Das 
frühe Aufstehen hatte sich ge- 
lohnt. 
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Gut gespielt, aber vorm 

Tor der „Lilien" versagt 

2:4 der SGE in Darmstadt / Donnerstag kommt Ditzingen 
Egelshach - ..Darmstadt 

hat's geholfen, und wir 
können uns nächste Saison 
wieder auf ein Derby freu- 
en". nahm Sponsor Hannes 
Kappes die 2:4-Niederlage 
der SG Egelsbach im Ab- 
stiegsduell der Fußball-Re- 
gionalliga Süd beim SV 
Darmstad't 98 äußerlich ge- 
lassen hin. Abteilungsleiter 
Htns-Pfter Seng wurde 
deutlicher: ..In der ersten 
Halbzeit, die wir klar do- 
miniert haben, mußten wir 
schon fünf Tore schießen." 
Trainer Herbert Schäty 
stieß ins gleiche Horn: ..Wir 
haben das Spiel durch die 
zahlreichen vergebenen 
Torchancen verloren." Er 
fand aber auch Lob für sei- 
ne Mannschaft: ..Wir haben 
uns in Darmstadt hervorra- 
gend präsentiert." 

Keine Diskussion gab es 
darüber, daß auch das 
schnelle 2:1 für Darmstadt 
nach der Pause spielent- 
scheidend war. Der Sekun- 
denzeiger hatte sich kaum 
einmal gedreht, da verlän- 
gerte Lakies eine weite 
Klein-Flanke mehr zufällig 
mit der Hacke, Rene Gla- 
senhardt stürzte aus dem 
Tor, kam knapp vor Leifer- 
mann ans Leder, wehrte 
den Ball aber genau auf den 
Fuß des einschußbereiten 
Darmstädters ab - 2:1. 

Glasenhardt zeigte sich 
nach zuletzt starken Lei- 
stungen verunsichert, legte 
erst spät seine Nervosität 
ab. Auch beim 0:1 in der 23. 
Minute sah er nicht gut aus, 

als sich eine verunglückte 
Flanke von Lakies hinter 
ihm an den Innenpfosten 
senkte und über die Torli- 
nie trudelte. Der Spielver- 
lauf wurde somit auf den 
Kopf gestellt, denn Egels- 
bach hatte durch seinen ru- 
higen, überlegten Spielauf- 
bau mehr von der Partie, 
dominierte im Mittelfeld 
eindeutig, während Darm- 
stadt allzu hastig nach vor- 
ne spielte und dabei viele 
Fehler machte. 

Nur: Die zahlreich her- 
ausgespielten Torchancen 
wurden fast leichtfertig 
vergeben. Pechvogel war 
besonders Dragan Reljic, 
der gleich dreimal aus aus- 
sichtsreicher Position 
scheiterte. Aber auch seine 
Teamkollegen hatten nicht 
mehr Glück: Slavisa Dacic 
zirkelte einen Eckball nach 
zehn Minuten an die Darm- 
städter Torlatte. 

Umso überraschender 
fiel der Ausgleich durch 
Frank Stier, der fast mit 
dem Pausenpfiff Wimmer 
mit einem Aufsetzer aus 
halblinker Position ins lan- 
ge Eck überraschte. Eine 
Minute zuvor hatte Stier 
auf der eigenen Torlinie 
noch das 0:2 verhindert. 

Schätys Konzept des 
Konterfußballs wurde nach 
dem Seitenwechsel durch 
den schnellen Rückstand 
ins Gegenteil verkehrt. Den 
,,Lilien" gelang in der 57. 
Minute ein sehenswerter 
Konter zum vorentschei- 

denden 3:1. 
Die. Egelsbacher gaben 

nicht auf, obwohl bei eini- 
gen Akteuren die Kraft 
nachließ. Der in der Offen- 
sive überragende Dacic 
sorgte mit einer tollen Ein- 
zelaktion für den 2:3-An- 
schlußtreffer (77.). Doch 
fünf Minuten später be- 
sorgte Leifermann mit dem 
4:2 die Entscheidung. ,,Un- 
sere Manndecker Caic und 
Bellersheim hatten heute 
Probleme", analysierte 
Herbert Schäty. 

,,Wir benötigen aus fünf 
Spielen sieben Punkte, und 
das schaffen wir noch", ist 
sich Schäty sicher. Gegen 
den Tabellenvierten TSF 
Ditzingen soll am kommen- 
den Donnerstag (17 Uhr) 
der Anfang gemacht wer- 
den. Wie es in Egelsbach 
weitergeht, entscheidet 
sich dann in der Jahres- 
hauptversammlung am 30. 
Mai. Für die meisten Spiel- 
er ist das allerdings viel zu 
spät. Mike Schmidt wech- 
selt zum Nachbar SV Erz- 
hausen, der sich noch be- 
rechtige Hoffnungen auf 
den Aufstieg in die Bezirks- 
Oberliga Darmstadt macht. 
Oberligist Viktoria Aschaf- 
fenburg zeigt an Slavisa 
Dacic und Ralf Zürlein In- 
teresse. 

SG Egelsbach: Glasen- 
hardt; Glaser, Caic, Bel- 
lersheim, Kresin, Kirn, Rel- 
jic, Stier (86. Schwarz), Da- 
cic, Zürlein (72. Oral), Ra- 
stiello. 

Frank Stier ließ hier gleich zwei Darmstädter Ins Leere lauten. Der Egelsbacher „Dauerläufer" 
schenzeltllche 1:1, am Ende aber feierten die Gastgeber einen 4:2-Sleg. 

erzielte am Böllenfalltor das zwl- 
Foto: Orlowski 

FUSSBALL: National- 
stürmer Jürgen Klinsmann 
vom FC Bayern München hat 
nach Angaben des Sunday 
Express ein Angebot des 
englischen Premier-League- 
Vereins Arsenal London. 

FUSSBALL: Der AJ Au- 
xerre hat zum ersten Mal in 
seiner Vereinsgeschichte die 
französische Meisterschaft 
gewonnen und nach dem Po- 
kalsieg damit das begehrte 
Double geschafft. 

Ergebnis war zweitrangig 

Talente der „Giraffen" konnten Spielpraxis sammeln 

SSG-Kicker müssen weiter zittern 

Cyrys rettete mit Tor in der Nachspielzeit Punkt gegen FC Offenthal 

Gegen Kleln-Krotzenburg wird Walter Bloss (rechts) die SSG 
noch betreuen, aber offiziell verabschiedet wurde er vor dem 
letzten Heimspiel gegen den FC Offenthal. Abteilungsleiter Joa- 
chim Uhl (links) und dessen Stellvertreter Manfred Hausmann 
dankten dem scheidenden Coach für seine Arbelt, um die Bloss 
oft nicht zu beneiden war. Er wird In der kommenden Saison die 
TSV Heusenstamm trainleren. Foto: Chromnica 

Langen (app) - Noch im- 
mer schwebt die SSG Lan- 
gen in Abstiegsgefahr. Die 
Mannschaft erkämpfte am 
vorletzten Spieltag der 
Fußball-Bezirksliga Offen- 
bach ein 2:2 gegen den FC 
Offenthal, der 3:1-Sieg der 
SG Götzenhain beim SV 
Zellhausen ließ den Vor- 
sprung der Langener auf 
den Relegationsplatz auf 
drei Punkte schmelzen. Ein 
Punkt am letzten Spieltag 
in Klein-Krotzenburg 
dann hätten sie es endgül- 
tig geschafft, die Kicker 
des scheidenden Trainers 
Walter Bloss, dessen Nach- 
folger noch immer nicht 
feststeht. Die SSG belegt 
mit 27 Zählern Rang zwölf, 
bekommt wegen fehlender 
Schiedsrichter aber noch 
einen Punkt abgezogen. 

Walter Bloss schüttelte 
mal wieder den Kopf, 
meinte zynisch: ,,Wir kön- 
nen seit sechs Wochen alles 
klar machen, patzen immer 
wieder. Wir trainieren halt 
lieber, statt in geselliger 
Runde den Klassenerhalt 
zu feiern." Spaß beiseite. 
,,Wir haben eine halbe 
Stunde prima gespielt, hät- 
ten zumindest mit 2:0 führ- 
en müssen und sind mit 1:2 
in die Halbzeit gegangen", 

wetterte Bloss ob der Un- 
zulänglichkeiten der SSG- 
Kicker vorm FCO-Tor. Al- 
lerdings fehlte auch Torjä- 
ger Amir Salihefendic we- 
gen einer Knöchelverlet- 
zung, ebenso Matthias 
Benz und Frank Remta. 

Im West-Derby überrag- 
ten wieder SSG-Torhüter 
Stieber und Cyrys sowie 
auf Offenthaler Seite Tor- 
wart Matl und Aouragh. 
Bernhard Cyrys brachte 
die SSG Langen in der 6. 
Minute in Führung, Hassan 
Aouragh sorgte in der 40. 
Minute für das 1:1, Micic 
(44.) stockte auf 2:1 auf. 
Die SSG drängte auf den 
Ausgleich und hatte in der 
Nachspielzeit den ge- 
wünschten Erfolg. Cyrys 
traf im Basler-Stil per 
Freistoß zum 2:2-End- 
stand. 

SSG Langen: Stieber; 
Uhl, König, Heil, Betz, 
Dohmen, Rüster, Starke, 
Gray, Cyrys, Grubek (Di 
Mari, Juhnke). 

Die Reserve der SSG kam 
gegen den FC Offenthal zu 
einem 3:3. Überragend war 
Neuzugang Michael Jung 
(kam mit Thorsten Rüster 
vom SV Aris Offenbach), 
der dreimal ins Schwarze 
traf. 

Langen - Mit 102:103 unter- 
lag der TV AXA DIREKT 
Langen in einem Freund- 
schaftsspiel der Frankfurter 
Eintracht. Im Rahmen des 
Vereinsjubiläums der TG Bad 
Homburg trafen die beiden 
Zweitligisten des Rhein-Main- 
Gebiets aufeinander. Vor nur 
wenigen Zuschauern entwik- 
kelte sich von Beginn an ein 
offener Schlagabtausch zwi- 
schen beiden Teams, die ohne 
eine Reihe von Stammspielern 
antraten. So fehlten auf Lan- 
gener Seite Randy Davis und 
Peter Deppisch, die in die 
USA zurückgekehrt sind, und 
Mannschaftskapitän Norbert 
Schiebelhut, der beruflich in 
Hamburg weilte. 

Die „Giraffen" gaben jun- 
gen Talenten wie Moritz Tobi- 

en und Daniel Arons Spielge- 
legenheit und lagen während 
der gesamten ersten Halbzeit 
mit einigen Punkten in Füh- 
rung. Die Eintracht, bei denen 
der wurfsichere Amerikaner 
Noel Matthews ebenfalls nicht 
mit von der Partie war, nutzte 
gegen Ende ihre Größenvor- 
teile unter den Körben zum 
knappen Sieg. Kurios war das 
Ende der Begegnung. Auf der 
Anzeigetafel leuchtete ein 
Spielstand von 100:100 und 
beide Teams hatten sich schon 
auf eine Verlängerung einge- 
stellt. Beim Abzeichnen des 
Spielberichts stellten die 
Schiedsrichter jedoch das 
Endergebnis von 103:102 fest. 
Ein Umstand, den allerdings 
niemand weiter tragisch 
nahm, da das Spiel einen 

Büttner mit großem 

Vorspnmg zum Sieg 

KSV-Heber südhessischer Meister 
Langen - Bei den süd- 

hessischen Gewichtheber- 
Meisterschaften der Akti- 
ven in Frankfurt-Zeils- 
heim war mit Uwe Bütt- 
ner auch ein Sportler des 
KSV Langen am Start. 
Mit einer Leistung von 
105 Kilogramm im Reißen 
und 130 Kilogramm im 
Stoßen konnte er sich in 
der Gewichtsklasse bis 83 
Kilogramm durchsetzen 
und sich mit einem Vor- 
sprung von 35 Kilogramm 
den Meistertitel sichern. 

Am Samstag, 18. Mai, 
finden in Langen die hes- 
sischen Mehrkampfmei- 
sterschaften der A, B-, C- 

und D-Jugendlichen statt. 
Neben dem olympischen 
Zweikampf (Reißen und 
Stoßen), der im städti- 
schen Kraftsportzentrum 
an der Zimmerstraße aus- 
getragen wird, stellen die 
Nachwuchsheber in den 
Leichtathletikdispzilinen 
(40-Meter-Sprint, Kugel- 
schockwurf und Drei- 
schluß-Sprung) auf dem 
Sportplatz der SSG Lan- 
gen ihre Schnellkraft und 
Bewegungskoordination 
unter Beweis. Beginn die- 
ser Veranstaltung, die 
vom KSV Langen ausge- 
richtet wird, ist um 11.30 
Uhr. 

wirklich freundschaftlichen 
Charakter hatte. 

Wesentlich ernster wird es 
dagegen am 22. Mai zugehen, 
wenn die Mannschaft der Uni- 
versität von Houston in der 
Georg-Sehring-Halle antritt. 
Die Amerikaner sind auf Eu- 
ropatoumee und werden unter 
anderem auch gegen die deut- 
sche Nationalmannschaft 
spielen. Beim TV AXA DI- 
REKT Langen wird voraus- 
sichtlich der eine oder andere 
Neuzugang mit von der Partie 
sein. 

TV AXA DIREKT: Thomas 
Glasauer (16), Markus Hall- 
grimson (17), Daniel Arons (2), 
Tim Granold (26), Moritz To- 
bien (9), Björn Bemard (18), 
Jens Freudl ((>), Benjamin 
Bontus, Boris Beck (5). 

Derbysieg für 

SGE-Mädchen 
Egelsbach (leo) - Die 

Tennis-Mädchen der SG 
Egelsbach hatten im Heim- 
spiel gegen den TC Erzhausen 
wenig Mühe, siegten mit 5:1. 
Schwerstarbeit hatte aller- 
dings Jaqueline Schmidt zu 
verrichten, die bei ihrem 6:7/ 
7:5/7:5-Sieg knapp vier Stun- 
den auf dem Platz stand. Na- 
dine Waletzko verpaßte ihrer 
Gegnerin im ersten Einzel mit 
6:0/6:0 die Höchststrafe. Au- 
ßerdem spielten Natalie Lub- 
kowitz und Kristin Lorenz. 

Die Knaben erreichten bei 
der TG 75 Darmstadt I zwar 
ein 3:3, mußten sich aber 
nach Sätzen mit 6:8 geschla- 
gen geben. Während die 
Youngster Andres Daga und 
Henrik Ihlo ihre Einzel ge- 
wannen, siegten ihre älteren 
Brüder Andash Daga und 
Christian Ihlo gemeinsam im 
Doppel. 

Bei Druckfehlern Keir>e Haftung. 
20.Woche/HL 

a, 

IMARKn 

Sie lleQen sich von der frühen Uhrzelt und dem Wetter nicht abschrecken und machten sich auf 
um die verschiedenen einheimischen Vogelstimmen aufzuspüren. Foto: 

Schweine-Schnitzel 
zart oder 
■Schinkenbraten 
mager, 1 kg 

10.99 

italienische oder 
spanische Erdbeeren 
Hkl. I ^ ^ A 
500-g- O QQ 
Schale 

Langnese Eiskrem 
Magnum Classic 
3-Stück-Packung 

Mllka Schokolade 
viele leckere Sorten lOO-g-Tafel 

ihrtita 

Doppriwm 

Nutella 
Nuß-Nugat-Creme 
400-g-Glas 

Mumm & Co Dry Sekt 
feln-fruchtiger Geschmack, 
harmonische Säure, einzigartig 
trockener Charakter 
0,75-Liter-Flasche 

Chantr^ 
Weinbrand 

36 % Vol. oder 
Echt Nordhäuser 

Doppelkom 
38 % Vol. 

0,7-Liter-nasche 

Danone FrischegenuS 
oder Extra Leicht 

1,5 % Fett, verschiedene Sorten 
4 X 125-g-Packung 

< 
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Bezirksliga Oflenbach 
Teutonia Hausen - G Kl -KfoUenburg 
FT Ot)errad - SG Rosenhohe 
TSV Heusenslamm — SV Stemheim 
Suwo Ofienthal - FC Langen 
SV fellhausen - SG Götzenhain 
TSG Mainflingen - Spvgg Oeiesh II 
SSG Langen — FC Odenthal 

1 Teuton« Hauseft 27 24 2 1 
2 SGRosenhohe 27 20 S 2 
3 FCLangen 28 15 8 5 
4 FTOberrad 27 13 5 9 
5 TSVHeusensUmm 27 12 6 9 
6 SVS:e*nheini 27 9 8 10 
7 G Kl-Krotzenburg 27 6 13 0 
8 BSC 99 Offenbach 27 8 5 14 
9FC0fferttal 27 6 11 10 

lOSusgoOffenthal 27 6 9 12 
11 TSGManfIrigen 27 7 6 14 
12 SSGUrtgen 27 6 9 12 
13 SVZ^hausen 27 7 6 15 
14 SGGdlzenham 27 4 12 11 
15 Spvgg CWesh II 27 5 5 17 

32 
12 
26 
13 
13 
22 
22 

8617 74 
65 

56 28 53 
5847 44 
61 50 42 
4345 35 
4150 31 
4^49 29 
32 48 29 
4252 27 
3445 27 
36 70 27 
4075 27 
3752 24 
37 78 20 

Am nächsten Sonntag (19. Mal, 
15 Uhr) spielen: SG Götzonhaln - 
TSV Housenstamm. Spvgg. Dietes- 
hojm II • SV Zellhausen. FC Offenlhal 
■TSG Mainflingen. Germania Klein- 
Krotzenburg • SSG Langen, SG Ro- 
scnhohe - Teutonia Hausen. BSC 99 
Oflonbach • FT Oberrad, SV Stein- 
hoim - Susgo Offenthal 

BezIitellgaDannstadtWest 

Emir RusselsheifTi — TG 75 Darmsladl 1 2 
SV Erzhausen — Alem Konigstädten 2 2 SKV ButteitXKn - SG Arheilgen 5:1 
TSG Messel - SV Kiem-Gerau 2 0 
SG Egelsbach II - Rot-WeifJ Oarmsiadt 14 
SV St Sle^an - SKG Ober-Ramsladt 4 3 
SV Nauheim ~ FC Leeheim 5 0 

1 SV Erzhausen 25 16 5 4 5928 53 
2 Eifttr flusseisheim 25 16 4 5 6827 52 
3 Rot-WeiflOarmsta(Jt25 14 5 6 58 37 47 
4SKGOber-Ramsla(3t25 11 9 5 4830 42 
5 SKVButlebom 25 11 5 9 4840 38 
6 TSG Messel 25 10 5 10 33 30 35 
7TG75Darmsla(II 25 10 5 10 38 39 35 
8SGArheilgen 25 9 8 8 44 49 35 
9SVSt.Stephan 25 8 6 11 34 43 30 

10 SG Egelsbach II 25 9 3 13 4061 30 
11 Atem Konigsiadten 25 6 9 10 30 41 27 
12SVNauheim 25 5 10 10 3143 25 
13 SVKIein-Gerau 25 6 4 15 35 59 22 
14 FCLeelteim 25 4 2 19 31 70 14 

Am nächsten Sonntag (19. IMal, 
15.30 Uhr) spielen: Alemannia Kö- 
nigstadten - SG Egelsbach II. TG 75 
Darmstadt - SV Nauheim. SG Arheil- 
gen - Eintracht Rüsselsheim. SKG 
Ober-Ramstadl - SKV Büttelborn, 
Rot-Weiß Darmstadt ♦ SV St. Ste- 
phan. SV Klein-Gerau • SV Erzhau- 
sen. FC Leeheim - TSG Messel. 

Internes Turnier 

der SSG Langen 
LiinKvn - Auf clctn Gelänclo 

des SSG-Kroizeitconler.s fin- 
det am Himmrlfahrt.staf' (Ui. 
Mai) ab U) Uhr ein vcreins- 
interne.s Kußball-Klcinfeld- 
lumier der SSG Langen 
.statt. Mannschaften der 
Tennis- und Keßelabteilung, 
der Ski-Gilde, der Sorna so- 
wie des P'ulJballvorstandes 
und der Trainer treffen auf- 
einander. Neben den sportli- 
chen Aktivitäten wird auch 
die Ge.selligkeil nicht zu 
kurz kommen, denn für 
Speisen und Getränke wird 
bestens gesorgt sein 

Offenthals Michael Däubler wurde hier vom Langener Carsten Weis nicht gestört und kann ungehindert schießen. Meistens aber 
hatten die Gäste das Spiel sicher unter Kontrolle und gewannen verdient mit 3:1. Die Offenthaler müssen deshalb noch um den 
Klassenerhalt bangen. Foto: Orlowski 

Regionalliga 

Kickers Stuttgart — VfR Mannheim 
TSF Ditzingen — Spvgg. Ludwigsb. 
FC Augsburg — SV Sandhausen 
SC Neukirchen — SSV Reutlingen 
B. München Am. — Einir. Ffm. Am. 
SV Darmstadt 98 — SG Egelsbach 
FSV Frankfurt — FC Hessen Kassel 

1 Kickers Stuttgart 29 18 9 
2 SSV Ulm 29 15 8 
3 VfR Mannheim 29 14 10 
4 TSF Ditzingen 29 14 6 
5 SSV Reutlingen 29 14 6 
6 Spvgg. Ludwigsb, 29 12 9 
7 Spvgg. Fürth 29 12 6 
8 Wacker Burghsn. 29 8 16 
9 Vestenbergsgreuth 29 9 13 

10 FC Hessen Kassel 29 10 8 11 
11 FC Augsburg 29 9 8 12 
12 SC Neukirchen 29 8 
13 SG Egelsbach 29 9 
14 SV Sandhausen 29 8 
15 SV Darmstadt 98 29 6 
16 Eintr. Ffm. Am. 29 6 
17 B. München Am. 29 6 
18 FSV Frankfurt 29 3 

2 
6 
5 
9 
9 
8 

11 
5 
7 

12 
14 
14 
12 

11 12 
10 13 
7 19 

1:1 
5:3 
3:1 
1:0 
1:1 
4:2 
1:2 

63 
53 
52 
48 
48 
45 

■ 42 
40 
40 
38 
35 
33 

38:56 33 
35:48 31 
48:60 
28:50 
26:43 
25:48 

73:26 
51:36 
60:36 
56:40 
42:34 
51:44 
52:52 
40:32 
32:31 
37:48 
37:40 
37:44 

29 
29 
28 
16 

Am Mittwoch (15. Mai, 18 Uhr) spielen: Hessen Kassel - Wacker Burg- 
hausen. SSV Reutlingen • SV Darmstadt 90. VfR Mannheim - FSV 
Frankfurt • Donnerstag (16. Mal, 17 Uhr); SG Egelsbach - TSF Ditzin- 
gen, SV Sandhausen - SC Neukirchen. Spvgg. Ludwigsburg - SSV Ulm. 
TSV Vestenbergsgreuth - Stuttgarter Kickers, Eintracht Frankfurt Amat - 
FC Augsburg. -19 Uhr: Bayern München Amat, ♦ Spvgg, Furth. 
Am nächsten Samstag (18. Mal, 14.30 Uhr) spielen: Wacker Burghau- 
sen • VfR Mannheim - Sonntag (19. Mai, 11 Uhr): TSF Ditzingen - SSV 
Reutlingen. -15 Uhr: SSV Ulm - SG Egelsbach. Spvgg. Furth • Hessen 
Kassel, SC Neukirchen ■ Eintracht Frankfurt Amat., FC Augsburg - Bay- 
ern München Amat.. Stuttgarter Kickers - Spvgg. Ludwigsburg. FSV 
Frankfurt - TSV Vestenbergsgreuth. • 18 Uhr: SV Darmstadt 98 • SV 
Sandhausen. * 

Das Juniorenteam des FC Der FC Langen stürzt die 

sicherte sich das „Double" Susgo in arge Bedrängnis 

Langener Nachwuchskicker sind Meister und Pokalsieger Zum Saisonabschluß 3:l-Derbyerfolg für den „Club" 
Lungen - Gothen TuS Nic- 

clcroschbach boton die .Ju- 
nioren ck'.s FC Lanßon ihr 
.schwüch.sti's Hoimspirl. 
Der Gcgni'r stund kompakt 
in lU-r Abwehr, und die 
Oa.stKober verstanden es in 
der ersten Halbzeit nicht, 
diese zu knacken. 

In der zweiten Halbzeit 
lief es auch nicht besser, 
obwohl Sebastian .lonienc 
zum 1:0 für Lanf^en ein- 
schiefJen konnte. Kurz dar- 
auf erzielte Niederesch- 
bach per Elfmeter den Aus- 
f^leich zum 1:1. Dabei blieb 
es bis zum Schluß. Trotz 
des I'unktverlustes konn- 
ten die .lunioren des FC 
Langen vorzeitig den Ge- 
winn der Meisterschaft fei- 

Im Bezirkspokal-End- 
spiel in Niederhöchstadt 
standen sich der 1. F'C Lan- 
gen und die DJK SW Flörs- 
heim gegenüber. Langen 
ging durch Jens Adams, der 
an diesem Tag ein tolles 
Spiel machte, mit 1:0 in 
Führung. Durch einen Dek- 
kungsfehler konnte Flörs- 
heim zum 1:1 ausgleichen. 

.Dirk Heibig brachte die 
Langener Mannschaft wie- 
der in Führung, doch 
Flörsheim konnte zum 2:2 
ausgleichen. 

Kurz nach Wiederbeginn 
ging der Club durch ein Tor 
von ,Iens Adams mit 3:2 in 
Führung, dem Mario Mi- 
chels rasch das 4:2 folgen 
ließ. Von diesem Doppel- 

schlag erholte sich Flörs- 
heim nicht mehr. Die rest- 
lichen Tore fielen wie reife 
Früchte: Das 5:2 und 6:2 er- 
zielte erneut Mario Mi- 
chels. Das 7:2 schoß Jens 
Adams und das 8:2 Sebasti- 
an Jonienc, Danach ertziel- 
te Flörsheim den 3:8-End- 
stand. Alle eingesetzten 
Spieler boten eine starke 
Leistung. 

Es spielten: Michael 
Klug, Heitham Chehab, 
Thomas Schmidt, David 
Weith, Daniel Brandeis, 
Jens Adms, Karsten Weiss, 
Achim Pritzel, Dirk Hei- 
big, Mark Adams, Mario 
Michels, Jens Heimann, 
Michael Vosberg, Sebasti- 
an Jonienc, Thomas Jäckel. 

Langen (app) - Versöhnli- 
cher Saisonabschluß für die 
Bezirksliga-Fußballer des 
FC Langen. Der Tabellen- 
dritte der Bezirksliga Offen- 
bach gewann bei Susgo Of- 
fenthal mit 3:1, brachte den 
Nachbarn am vorletzten 
Spieltag in arge Nöte. Der 
,,Club" ist nächste Woche 
spielfrei, hat die Saison mit 
53 Punkten und 58:28 Toren 
beendet. Immerhin: Die 
Langener waren die einzi- 
gen, die Meister Teutonia 
Hausen eine Niederlage bei- 
brachten. 

FCL-Trainer Klaus Fiede- 
rer freute sich: ,,Das war ein 
schönes Spiel zum Ende ei- 
ner guten Saison. Wir haben 
mit viel Einsatz gespielt, wa- 
ren auch zu zehnt besser als 

die Susgo mit elf Akteuren." 
Der Wermutstropfen des 
Spiels war die Rote Karte für 
Achim Pritzel in der 15, Mi- 
nute, als sich die Langener 
Abwehr uneins war. ,,Ich ha- 
be den Ball sicher, deshalb 
nimmst du ihn besser", ulkte 
Klaus Fiederer über die miß- 
lungene und folgenreiche 
Aktion von Frank Schweit- 
zer und Pritzel. 

Die Susgo hatte zwar gute 
Chancen, scheiterte aber an 
den eigenen Nerven. Neben 
Torwart Franko Marzano 
überragte noch Mitja Lüder- 
wald, die cleveren Gästen 
gefielen mit einer geschlos- 
senen Mannschaftsleistung. 
Norbert Reichert brachte 
den ,,Club" in der achten Mi- 
nute in Führung, Jürgen 

Schnürer nutzte in der 50. 
Minute die numerische 
Überzahl zum 1:1. Ein zwei- 
felhafter Elfmeter, den Ste- 
phan Seibel in der 70. Minu- 
te verwandelte, brach den 
Offenthalem das Genick. 
Seibel (90.) traf mit seinem 
19. Saisontreffer zum 3:1- 
Endstand. 

FC Langen: Schlapp; Mi- 
chels, Brandeis, Weis, 
Schweitzer, Bauer, Meyer- 
höfer, Xanthopolous, Söibel, 
Pritzel, Reichert (Feichtin- 
ger, Adams, Vosberg). 

Die Langener Reserve 
siegte in Dreieich knapp mit 
3:2. Bobsin, Rockstein und 
Fischer trafen für den FCL. 
der hinter der SG Rosenhöhe 
die Vizemeisterschaft feier- 
te. 

Zu neunt chancenlos Gelungener Einstand für junge Debütanten 

TVL-Fechtemachwuchs bei Hessischen Schüler- und Jugendmeisterschaften am Start SGE-Reserve: 1:4 gegen RW Darmstadt 
Kgelsbnch (leo) - Am vor- 

letzten Spieltag der Fußball- 
Bezirksliga Darmstadt West 
.sorgte die zweite Mann- 
schaft der SG Egelsbach 
wieder einmal für Negativ- 
Schlagzeilen. Im Heimspiel 
gegen Rot-Weiß Darmstadt 
traten die Best-Schützlinge 
mit nur neun Mann an und 
unterlagen mit 1:4 (1:3), 

SGE-Stammkeeper Mi- 
chael Kadoglou spielte im 
Feld und traf nach nur drei 
Minuten zur 1:0-Führung, 
Nach dem 1:1 (18.) verpaßte 
Egelsbachs Perica Adzic mit 
einem verschossenen Elfme- 
ter den erneuten Egelsba- 
cher Fühmngstreffer (35.), 
Dieser Szene war ein Hand- 
spiel vorausgegangen, wofür 

ein Darmstadter Abwehr- 
spieler die Rote Karte sah. 
Drei Minuten später traf Ad- 
zic dann doch, allerdings ins 
eigene Tor, 

Mit dem 3:1 zwei Minuten 
vor dem Seitenwechsel sorg- 
ten die Gäste für die Ent- 
scheidung, Der Treffer zum 
4: l-EIndstand resultierte aus 
einem weiterem Egelsbacher 
Eigentor in der 60, Minute. 
Stark bei den Platzherren: 
Manndecker Benjamin Sie- 
ber, der 90 Minuten lang 
schwerste Aufräumarbeit 
verrichtete. 

SG Egelsbach II: Seng; 
Sieber, Butsch, Racano, Ka- 
doglou, Vucenovic, Adzic, 
Ahmadi, Nadilanski. 

Langen - In der Hanauer 
Main-Kinzig-Halle fanden 
die Hessischen Schüler- und 
B-Jugendmeisterschaften 
im Degen- und im Florett- 
fechten statt. Für den TV 
Langen war in der Degen- 
konkurrenz des Jahrgangs 
1982 Abel Schumann am 
Start, Abel konnte sich er- 
staunlich gut behaupten 
und erreichte nach einem 
knapp verlorenen Gefecht 
um den dritten Platz den 
vierten Rang unter 18 Mit- 
streitern. 

Im Florettwettbewerb des 
Jahrgangs '84 waren Adria- 
ne Reichhardt, Marie-Chri- 
stine Haager und Sophie 
Schumann angetreten. 

Adriane Reichhardt kam 
mit drei Siegen aus vier Ge- 
fechten in der Vorrunde klar 
weiter und setzte sich auch 
in der Zwischenrunde mit 
zwei gewonnenen Gefechten 
durch. In der vorletzten 
Runde konnte sie aufgrund 
starker Konkui-renz keinen 
Kampf für sich entscheiden 
und wurde am Ende sehr 
gute achte unter 22 Fech- 
terinnen. Marie-Christine 
und Sophie, die im gleichen 
Jahrgang wie Adriane fech- 
ten mußten, konnten sich in 
ihrem ersten Turnier nicht 
durch die Vorrunde kämp- 
fen. 

Neulinge bei den Hesen- 
meisterschaften waren: Oli- 

ver Goeke, Michael Heusei, 
Jonas Delp, Philipp Ma- 
nowski, Maximilian Süss, 
Björn Becker und Nils Hen- 
ning, Im Florettwettbewerb 
des Jahrgangs '84 fochten 
Philipp, Björn, Nils und Oli- 
ver. Philipp überstand trotz 
guter Fechtleistungen nicht 
die Vorrunde, Björn dage- 
gen setzte sich souverän 
durch und kam problemlos 
in die Zwischenrunde. Dort 
wurde es schon recht 
schwierig, und er konnte 
nur ein Gefecht für sich ent- 
scheiden. Als Endergebnis 
kam ein lobenswerter 
zwölfter Platz heraus. Nils 
gewann in der Vorrunde 

zwei von vier Gefechten, 
doch er mußte als erster der 
Absteiger das Turnier vor- 
zeitig beenden, Oliver kam 
in die mit den stärksten 
Konkurrenten besetzte 
Runde und schied dort früh 
aus. Er mußte dabei auch 
gegen Vorjahressieger Gre- 
gor Greß, ein ehemaliges 
TVL-Mitglied, fechten, der 
dieses Turnier erneut für 
sich entscheiden konnte. 

In der Florettkonkurrenz 
des Jahrgangs '86 gingen 
Michael, Jonas und Maximi- 
lian an den Start, um Tur- 
nierluft zu schnuppern. Mi- 
chael konnte in der Vorrun- 
de vier von sechs Gefechten 
gewinnen, womit er in die 

Zwischenrunde aufstieg. 
Dort gelang es ihm aber 
nicht, noch eine Runde wei- 
terzukommen und er belegte 
im Endklassement einen 
hervorragenden siebten 
Platz. Jonas erreichte wie 
sein Vereinskollege die Zwi- 
schenrunde, in der er sich 
einen ebenfalls guten zehn- 
ten Platz erfocht, Maximili- 
an konnte sich nicht in die 
Zwischenrunde vorkämpfen 
und landete schließlich auf 
dem zwölften Rang. Fechter 
wie Trainer des TVL waren 
mit dem Abschneiden bei 
den Hessischen Meister- 
schaften durchaus zufrie- 
den. 

Kleinanzeigen 

in der OFFENBACH-POST - und Sie schaffen beste 

Verbindungen, denn der Erfolg ist kein Zufall! 

Telefon 069 / 80 63 366 • Telefax 069 / 81 01 20 

OFFENBACH-POfiT 
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WER, 
WAS, 

WO 

Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. .Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Darmstadt 

Allgemeiner Postwert- 
zeichen-Sammlerverein 
Darmstadt, Vorsitzender 
Joachim Winzia, Trierer 
Straße 2. 6429.'? Darm- 
stadt, Tauschtage im Ho- 
tel Bockshaut. Kirchstra- 
ße 7-9 jeden ersten Sonn- 
tag im Monat. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071 / 22 1 18, 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage, 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus, 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 /38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 /2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in Hanau, Fischerhütten- 
weg 8. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet, 

Vereinstauschtage jeden 
ersten und dritten Sonn- 
tag im Monat, 9 bis 12 
Uhr, im Seitenfoyer der 
Stadthalle Hanau, 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenireunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der 

Stadthalle. Clubräume 1 
und 2. Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr, Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr, 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108/ 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl. 
63165 Mühlheim am Main. 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim. Dietes- 
heimer Straße 60. jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9,30 Uhr, 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66, 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9,30 Uhr, 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9,30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche, 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19,30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35, Ab 17,30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L, Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182 / 2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

Philatelisten beschäftigen sich mit Faust 

Bemerkenswerte Ausstellung im Museum für Post und Telekommunikation in Frankfurt 
Briefmarken haben neben 

ihrer postalischen Funktio- 
nalität immer die Dimension 
aufmerksamkeitsfördernder 
Erinnerung und sind der be- 
scheidene Versuch, das Ver- 
gessen von Personen oder hi- 
storischen Fakten, Proble- 
men oder Entwicklungen zu 
verhindern. Durch die mil- 
lionenfache Auflage gelingt 
es diesem kleinsten Bildträ- 
ger, trotz mas.senhafter mul- 
timedialer Informationsver- 
mittlung. nichts an Popula- 
rität einzubüßen. Im Muse- 
um für Post und Telekom- 
munikation wird dies mit 
der Au.sstellung ..Faust und 
die Briefmarken" nach- 
drücklich unter beweis ge- 
stellt. 

Die Ausstellung ..Faust 
und die Briefmarken", die 
bis zum 16, Juni im Mu.seum 
für Post und Telekommuni- 
kation in Frankfurt, Schau- 
mainkai 53 (Muneumsufer) 
zu sehen ist. wurde vom 
Faust-Museum Knittlingen 
in Zusammenarbeit mit der 
Museumsstiftung Post und 
Telekommunikation konzi- 
piert. Mit Hilfe der Samm- 
lungen von Dr, Hermann 
Blaese (Staufen i.Br.), Hans 
Ehler.s (Maulbronn) und 
Werner Lauterbach (Nürn- 
berg) wurde sie zusammen- 
gestellt und kommentiert 
von Dr. Günther Mahal, Lei- 
ter des Faust-Museums 
Knittlingen. 

Aus den Spezialbeständen 
dieser drei Sammlungen 
zeichnen annährend 350 Ex- 
ponate den Weg nach vom 
historischen Faust, seinen 
legendären und literarischen 
Aufenthaltsorten bis zur 
Faust-Tradition und dem 
Hineinwachsen des Faust- 
Motivs in die Weltliteratur 
sowie seinen musikalischen 
und künstlerischen Umset- 
zungen. 

Nur wenige Kenner wis- 
sen, daß das Aufkommen an 
■speziellen Faust-Briefmar- 
ken minimal genannt wer- 
den muß: neben einer dem 
historichen Faust gewidme- 
ten Gedenkmarke (Bundes- 
republik 1030, 14. November 
1979) und neben einer Faust 
und Kasperle aus dem Pup- 
penspiel zeigenden Marke 
(CSSR 1276, 20. Juni 1961) 
gibt es nur noch einige Post- 
wertzeichen, die Goethe, 
Berlioz oder Gounod vor 
dem Hintergrund einer 

Faust-Szene darstellen. - Al- 
lein mit diesem schmalen 
Bestand wäre keine Ausstel- 
lung zustandegekommen. 
Aber das Faust-Thema zeigt 
sich nicht allein in seinen 
Portagonisten. Es setzt zur 
Zeit des historischen Faust 
mit einer geradezu überreich 
von Namen und Entwick- 
lungen be.setzten Epoche ein; 
es hat, als literarisch gewor- 
denes Thema. Vorläufer und 
sachliche Vorbedingungen 
und es regt immer neu Auto- 
ren, bildende Künstler und 
Komponisten zu neuen Ver- 
sionen an. 

Was anfänglich ..mangels 
Masse" ein den Aufwand 
nicht lohnendes Unterfan- 
gen schien, entfaltete sich, 
näher bedacht, zu einem hi- 
storisch wie geographisch 
weit gefächerten Feld, Wenn 
die eine oder andere Brief- 
marke dabei eher Kolorit als 
direkte F'aust-Exegese lie- 
fert, so ist immer dabei zu 
bedenken: Briefmarken- 
sammler sind in aller Regel 
Menschen mit langem Atem 
und von gründlichem Inter- 
esse, 

In briefmarkenlosen Zei- 
ten, in Großbritannien vor 
1840, im Deutschen Reich 
vor 1849, hatte nicht der Ab- 
sender, sondern der Emp- 
fänger einer Brief- oder Kar- 
tensendung deren Transport 
zu bezahlen. Das Freima- 
chen (Frankieren) der Post- 
alien kehrte dann den mone- 
tären Vorgang um und ver- 
setzte den Empfänger in den 
Genuß der Gebührenfrei- 
heit, Briefmarken haben es 
aus relativer Schlichtheit zu 
immer größerer Kunstträ- 
gerschaft gebracht. Die Ge- 
staltung der oft besonderen 
Anlässe oder Personen ge- 
widmeten Motive ist längst 
das Ergebnis von Ausschrei- 
bungen unter spezialisierten 
Grafikern. Die in großen 
Stückzahlen verbreiteten 
kleinen Kunstwerke kon- 
kurrierten weltweit als Bot- 
schafter ihrer Länder. 

Nach bestimmten Motiven 
wurde erst seit dem 20. Jahr- 
hundert gesammelt, nach- 
dem die Bestände insgesamt 
beträchtlich angewachsen 
waren und nachdem den In- 
teressenten in umfassenden 
Katalogen Hilfsmittel zur 
Verfügung standen, gezielte 
Nachweise zur Hand zu ha- 
ben und Fehlendes systema- 

tisch hinzuerwerben zu kön- 
nen. Der ..Michel" hat .sich, 
auch im internationalen 
Rahmen, als informatori- 
scher Thesaurus bewählt; 
nach seinen in Weltregionen 
gegliederten Katalogen sind 
auch die in der Ausstellung 
gezeigten Briefmarken ge- 
ordnet - für den Laien kaum 
wesentlich, für die Sammler 
aber die probateste Möglich- 
keti, über die einzelnen Mar- 
ken zusätzliche Angaben zu 
erhalten. 

Wie viele Faust-Liebhaber 
heute in aller Welt ..ihr" Ge- 
biet komplett oder mit Ein- 
schränkung etwa auf die 
Künstler oder K(< )onisten 
oder auf den hu.iori.schen 
Faust oder auf Goethes 
Dichtung sammeln, ist unbe- 
kannt. Gewiß ist aber, daß 
aus der Summe der drei 
I'\iust-Sammlungen, das 
Faust-Motiv in der Brief- 
marke in einiger Vollstän- 
digkeit dokumentiert sein 
dürfte. 

Die Faust-Sammlungen: 
Dr, Hermann Blaese (Stau- 
fen i,Br,) hat sich vor allem 
mit der literarischen, künst- 
lerischen und musikali.schen 
Tradition des F'aust-Stoffs 
beschäftigt. Hans Ehlers 
(Maulbronn) rückt Goethe in 
den Mittelpunkt seiner er- 
staunlich breit durch aus- 
ländi.sche Postwertzeichen 
bestimmten Kollektion; au- 
ßerdem steuert er wertvolle 
frühe Dokumente zur Maul- 
bronner Postgeschichte bei. 
Das Interesse von Werner 
Lauterbach (Nürnberg) gilt 
neben den Komponisten vor 
allem den tatsächlichen und 
möglichen Aufenthaltsorten 
des historischen Faust, des- 
sen Zeitgenossen und empo- 
chalen Strömungen sowie 
den Plätzen, die auf der 
„Weltreise" im 26. Kapitel 
der ,,Historia von D. Johann 
Fausten" (1587) angesteuert 
werden. 

Der hi.storische Faust: Ei- 
ne Briefmarke des histori- 
schen Faust kann es nicht 
geben. Nur die Umweg-An- 
näherung über seine nachge- 
wiesenen und für möglich 
gehaltenen Aufenthaltsorte 
kann ein Stück topographi- 
scher Realität erbringen. 
Werner Lauterbach hat ne- 
ben den tatsächlichen auch 
die möglichen und legendä- 
ren Aufenthaltsorte Fausts 
durch Briefmarken und, so- 

fern das nicht möglich war. 
durch Stempel nachgewie- 
sen. 

Nicht mehr als neun zeit- 
genössische Zeugnisse, zwi- 
.schen 1507 und 1540 zu Pa- 
pier gebracht. berichten 
über den historischen (Jo- 
hann) Georg Faust. 1578/80 
in Knittlingen geboren und 
um 1540 in Staufen im Breis- 
gau gestorben. Im Vergleich 
zum Nachruhm dieses Man- 
nes stellen die genannten Be- 
lege eine wahrlich schüttere 
Ausbeute meist zudem par- 
teilicher Momentaufnahmen 
dar. Bis auf die eine Ausnah- 
me Erfurt, sind die nachge- 
wiesenen Aufenthaltsorte 
meist im süddeutschen, vor- 
nehmlich fränkisch-bayri- 
schen Raum angesiedelt. 
Trithemius erwähnt 1507 
Würzburg. Kreuznach und 
Gelnhausen; 1520 stellt 
Faust dem Bamberger Fürst- 
bischof die Nativität; 1528 
zeigt er sich in Rebdorf bei 
Eichstädt und in Ingolstadt; 
1532 versperrt ihm Nürn- 
berg das sichere Geleit in die 
Stadt; 1534 stellt er wohl in 
Augsburg Philipp von Hut- 
ten eine ungünstige Vorher- 
sage für die Fahrt nach Ve- 
nezuela, was dieser 1540 aus 
Coro bestätigt; 1536 hat er in 
Würzburg Kontakt mit dem 
Domherrn Daniel Stibar; 
1539 beschimpft ihn der 
Wormser Stadtarzt Philipp 
Begardi wegen scharlatani- 
scher Kundenfängerei. 
Über Fausts Geburtsort 
Knittlingen und seinen Ster- 
beort erfährt man erst aus 
Quellen von 1563 und 1565. 

Zwischen den meist nega- 
tiven Kurzporträts eines of- 
fenbar stets laut und provo- 
kant auftretenden Mannes 
liegen bis zu sechs, sieben 
und acht Jahre; während 
dieser biographischen Weiß- 
räume könnte er als ,.Wahrer 
Alchimist" zurückgezogen 
und seriös gearbeitet haben; 
vielleicht aber machte er 
auch Ausflüge an Orte, die 
mangels zweifelsfreier Be- 
stätigung vorerst nur als 
mögliche Aufenthaltsplätze 
zu gelten haben. - 

Gegenüber dem gängigen 
Bild von einem .ständig aus 
innerer Getriebenheit oder 
aus Angst vor kirchlichen 
und weltlichen Verfolgern 
über die Landstraße hetzen- 
den Faust sollte sich jedoch 
allmählich die Vorstellung 

durchsetzen, daß der nach- 
malige ,,Ertzschwartzkünst- 
1er" die Grenzen zu inquisi- 
torischen und kommunalen 
Hochnotpeinlichkeiten of- 
fenbar nie überschritt und 
daß seine tatsächlichen Aus- 
flüge sehr begrenzt blieben - 
was nicht hinderte, daß ihm 
wohl bereits seine Zeitge- 
nossen ein Bündel weiterer 
Aktivitäten zuschrieben, die 
man sich nur von ihm vor- 
stellen zu können glaubte. 
Nach seinem Explosions- 
Tod in Staufen wirkte Fausts 
Name wie ein Magnet für al- 
le möglichen anderswoher 
bekannten oder auch rasch 
hinzuerfundenen Absonder- 
lichkeiten; daß er nunmehr 
an den entlegensten Plätzen 
,,gesichtet" worden sein soll- 
te, entsprach den gierigen 
Wachstumsgesetien einer 
Legende, die sich um histori- 
sche Überprüfbarkeit nicht 
mehr scheren wollte. 

Nachgewiesene Aufent- 
haltsorte des historischen 
Faust; Über das etwa 60jäh- 
rige Leben des Johann Georg 
(Jörg) Faust berichten nicht 
mehr als neun zeitgenö.ssi- 
sche Zeugnisse: vier Briefe, 
eine Rechnung, zwei amtli- 
che Verfügungen, ein Tage- 
bucheintrag und ein Bu- 
chausschnitt. Gegenüber der 
späteren Flut an durch 
Fausts Namen ausgelösten 
Schriftlichkeiten stellt das 
genannte Material, zusam- 
men etwa drei Seiten, einen 
höchst mageren Fundus dar. 
Mehr noch: auch an den gesi- 
cherten Orten, an denen 
Faust bemerkt oder auffällig 
wurde, gewinnt man nicht 
immer ein seine Tätigkeit 
und gar seinen Charakter 
objektiv beschreibendes 
Bild, weil die meisten Quel- 
len von Menschen stammen, 
die Faust keineswegs wohl- 
gesonnen waren. - Daß, was 
den Bestand an phantasie- 
voll-interessanten Orts- Sa- 
gen angeht, die ,,nur" legen- 
dären oder literarischen 
Aufenthaltsplätze Fausts 
den nachweisbaren Stätten 
überlegen sind, entspricht 
der alten Regel, daß manche 
Kopfgeburt sich nicht nur 
langlebiger einprägt als hi- 
storische Fakten, sondern 
daß sie sich auch besser zu 
verkaufen versteht: kontu- 
renreicher, farbiger, zähle- 
biger. 

Neuerscheinungen 
Am 3. Mai werden folgen- 

de Postwertzeichen heraus- 
gegeben: 
1. Europamarke 1996 ,,Be- 
rühmte Frauen (Paula Mo- 
dersohn-Becker. Käthe 
Kollwitz): 80 und 100 Pfen- 
nig. 
2. 1000 Jahre Marktrecht 
Freising; 100 Pfennig. 
3. 150 Jahre Deutcher Büh- 
nenverein: 200 Pfennig. 
4. 75. Geburtstag Wolfgang 
Borchert: 100 Pfennig. 
5. 50 Jahre Ruhrfestspiele 
Recklinghausen; 100 Pfen- 
nig. 

Drei ECU mit farbigen Wappen und Origlnalmünzen der Landeswährungen von Deutschland, Österreich und Großbritannien sind die Welt- 
neuheit auf dem Sammlermarkt. 

Briefmarken- 
Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 / 2 40 97 

ECU-Sammelgebiet wird bald Historie sein 

Münzserie wird wohl bald vom EURO abgelöst / Sind Wertsteigerungen zu erwarten? 
Wenige Jahre vor Einfüh- 

rung des neuen europäischen 
Geldes haben Münzsammler 
die Chance, mit drei bedeu- 
tenden Prägungen die letzte 
Wegstrecke zur gemeinsa- 
men Währung zu dokumen- 
tieren. Den ECU, wie er bis- 
her herausgegeben wurde, 
wird es künftig nicht mehr 
geben. Ein hochinteressan- 
tes Sammelgebiet wird end- 
gültig beendet und für die 
Sammler noch attraktiver 
sein. Damit wird der ECU in 
wenigen Jahren zu den gro- 
ßen Raritäten der Geldge- 

schichte gehören. Fachleute 
sind sich einig, daß dies eine 
starke Nachfrage auslösen 
wird, denn ein geschlossenes 
Sammelgebiet zu besitzen, 
war schon immer das Ziel je- 
des Münzen- und Medaillen- 
sammlers. 

Soeben sind in München 
qls Weltneuheit die Farb- 
ECUs 2000 für die Länder 
Deutschland, Österreich und 
Großbritannien erschienen. 
Auf Spiegelglanzgrund (PP) 
zeigen sie neben der Landes- 
bezeichnung die jeweiligen 

Landesflaggen in ihren offi- 
ziellen Farben. Als Beson- 
derheit sind in die Rückseite 
Originalmünzen in Landes- 
währung eingelegt, die ver- 
goldet wurden. Auch diese 
Münzen wird es in wenigen 
Jahren als Zahlungsmittel 
nicht mehr geben: sie gelten 
dann als historisch wichtige 
Sammlerobjekte. In den 
deutschen Farb-ECU aus 
Feinsilber eingelegt ist das 
vergoldete 50-Pfennig- 
Stück, in den österreichi- 
schen die 50-Groschen- und 

in den britischen die One- 
Penny-Münze. ^ 

Die drei Farb-ECUs aus 
reinem Feinsilber 999.9 wer- 
den in der Größe 50 Millime- 
ter geprägt. Sie sind über 
Banken und Sparka.ssen zu 
je 158 Mark zu beziehen. Da- 
neben gibt es die drei Prä- 
gungen in Feingold in der 
Größe 26 Millimeter (je 585 
Mark), hier wurden die 
Münzmotive verkleinert ein- 
graviert. Als besonders sam- 
melwürdig gelten die drei 
Ausgaben in 26 Millimeter 
Silber, die als Euro-Set ins- 

gesamt 158 Mark kosten. 

Die bisher noch nie dage- 
wesene Kombination von 
Landesflagge in Originalfar- 
ben mit vergoldeter Origi- 
nalmünze der Landeswäh- 
rung wird bei den Sammlern 
großes Interesse auslösen, 
zumal die Auflagen streng li- 
mitiert wurden. Es ist also 
sicherlich ratsam, sich die 
Farb-ECUs bald zu beschaf- 
fen. Bezugsquellen nennt auf 
Anfrage der Sammlerdienst 
der Münz-Prägstatt Mün- 
chen (a 089/8 12 45 79). 
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Nicht Jedermann Ist es gegetjen, 
gesund die zu erleben- 

Du hasfs geschafft, zu uns rer Freude • 
drum gratulieren wir Dir heute 
und wünschen Dir von Herzensgrund, 
bleib Immer fröhlich und gesund, 

Dieter, Helmut Karin, Monika, Bettina, 
Denis, Miriam, Horst und Irene 

STELLENANGEBOTE 

JW"tS ' 

GESCHÄFTLICHES 

HOMERATESmiO 

Joachim Herth und Anja Schneider 

Unser Geschäft bleibt 

am Freitag, dem 17. 5.1996, 

geschiossen. 

Wallstraße 4/Lutherplatz 
63225 Langen 

Telefon 06103/544 16 

J. R 
Dach- 

Nou- + Umdockungen 
Jürgen Rinker 

Bednchungsgesellschatt mbH 
Nordstraße 42.63450 Hanau 

Referenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbillo Kontaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150/8 19 70 

IMMOBtUEN 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Nguekogh. Senegal 

Einfach: 

VerUtiffend 

erfolgreidi 
I )ic l'Vuucn in den nörl'ern des Sa- 
hfl kümplen ums t überleben. Ihr 
ein/iJ^er „Reichtunrsind Krdnüs- 
se, DtHh ohne Ölpressen kom- 
men sie nur unter j^roUen Mühen 
an winzige Menjjen des gesun- 
den und eintraKÜchen Saftes, 
l'nd ohne veikautslahi^c iVo- 
dukte ^iht es keine Kredite, keine 
Pressen. Arbeitslose Handwerker 
aus der Hauptstadt können jetzt 
eine Lösung anbieten: Sie bauen 
einfache I lirsemühlen.Reisschäl- 
masehinen. I landpumpen und ... 
Pressen fiir Krdnuiiül. Mit Start- 
hilfen vim „Brot lur die Welt**. Die 
armen Vrauen in den Wüstendör- 
fern können sie kaufen und in 
kleinen Raten durch den Verkauf 
der selbslerzeujjten Piodukte ab- 
/alden. Eliertür und iiir ähnliche 
Selbsthilfe-Projekte brauchen 
wir Ihre Spentfel 
ÜEN ARMEM GtRtCH'iC,!^; 

Brot 
für die Welt 
Hostbank Köln 500500500 
Postfach 10 V42. 70010 Stuttgart 

Wir wollen, daS Sie| 
sicher leben.^^^!}^^ 

Ihre Polizei.^^KjLj^ 

LanQEii 

Langen. RHH, Südlage. 4 ZI.. EBK. 2 
Bäder. G-WC. WM. 120 m^. kinder- 
(reundl. Umgebung. Ansehen iohnll 

KP: DM 539 000.- 
Brennecke Immobilien. 06106 / 7 52 66 

Amtliche Belcanntmachungen 

Amtliche Bekanntmachung der Stadt langen 
Allgemeine Satzung über die öffentliche Abwas»ert>eteltlgung der 
Qrundttücke und den Antchluß an die öffentliche AbwassertMteitl- 
gungtanlaM (AbwaS) vom 29. S. 1984 
hier: 4. Anderungtsatzung 
Aufgrund der §§ 5. 19. 20, 51 und 93 Abs 1 Hess Gemeindeordnung i.d F. 
vom 1 4 1993 (GVBI. I S 533), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
21. 12 1994 (GVBI. I 8. 816). 
der §§ 44,45 a-45cdes Hess Wassergesetzes i.d.F. vom 12. 5. 1981 (GVBI 
I 8. 181), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. 9 1994 (GVBI. I S. 425), 
der §§ 1-5 a. 10 bis 12 des Gesetzes über Kommunale Abgaben (KAG) vom 
17.1 1970 (GVBI I S. 225), zuletzt geändert durch Gesetz vom 1 12 1994 
(GVBI. I S. 677). 
der §§ 1 und 9 des Gesetzes über Atjoaben lür das Einleiten von Abwasser in 
Gewässer (AbwAG) vom 13 9. 1976 (BGBI. I S. 2721 berichtigt S. 3007). zu- 
letzt geändert durch Gesetz vom 6. 11. 1990 (GVBI I S. 2432) 
und der §§ 1 und 2 des Hess. Ausfuhrungsgesetzes zum Abwasserabgaben- 
gesetz (HAbwAG) vom 17. 12. 1980 (GVBI. I S. 540), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 22. 1. 1990 (GVBI. I S, 155) 
hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Langer in der Sitzung am 
9. Mai 1996 folgende Satzung zur Änderung der Allgemeinen Satzung über die 
öffenthche Abwasserbeseitigung der Grundstücke und den Anschluß an die öf- 
fentliche Abwasserbeseitigungsanlage vom 29. 5. 1984 beschlossen; 

Artikel I 
1. Die in der Satzung noch verwendete Altbezeichnung ,,Abwasserbeitrags- 
und -gebuhrensatzung" wird durch die neue Bezeichnung ,,Abwasserabga- 
bensatzung" ersetzt, üiese Änderung betrifft die §§ 2 Abs. 1/4 Abs. 4/8 Abs. 2/ 
8 Abs. 7/9 Abs, 13/10 Abs, 11/11 Abs. 2/14 Abs. 4 und 15 Abs. 1. 
2. § 6 Absatz 4 Punkt c wird aufgehoben und wie folgt neugefaßt; 
c) Freiflächenplan im Maßstab von 1:200 mit Angabe der insgesamt auf dem 
Grundstuck vorhandenen versiegelten Flächen, die an die Kanalisation ange- 
schlossen werden. 
Darzustellen sind; 
Dachflächen: blau 
Versiegelte Flächen 
(z. B. Asphalt. Rundsteinpflaster): braun 
Für befestigte Flächen, die nicht an die Kanalisation angeschlossen werden. 

. ist ein Nachweis über die Verwertung zu führen (z. B. Versickerung, Zisterne, 
Brauchwassemutzung etc.). 

Artikel II 
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma- 
chung in Kraft. 
Langen, den 10. 5. 1996 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Pitthan, Bürgermeister 

Abwaeserabgabensatzung (AbwAS) vom 29. 5.1984 
hier: 13. Änderungsatzung 
Aufgrund der §§ 5, 19. 20, 51 und 93 Abs. 1 der Hess. Gemeindeordnung 
(HGO) vom 1. 9. 1993 (GVBI. I S. 533). zuletzt geändert durch Gesetz vom 
21. 12. 1994 (GVBI. I 8. 816). 
der §§ 1 bis 5 a. 9 bis 12 des (3esetzes über Kommunale Abgaben (KAG) vom 
17. 3. 1970 (GVBI. I 8. 225), zuletzt geändert durch Gesetz vom 1.12, 1994 
(GVBI. I 8. 677). 
der §§ 1 und 9 des Gesetzes über Abgaben für das Einleiten von Abwasser in 
Gewässer (Abwasserabgabengesetz • AbwAG) vom 13. 9. 1976 (BGBI. I S. 
2721 berichtigt 8. 3007), zuletzt geändert durch Gesetz vom 6. 11. 1990 
(GVBI. I 8. 2432) 
und der §§ 1 und 2 des Hess. Ausführungsgesetzes zum Abwasserabgaben- 
gesetz (HAbwAG) vom 17. 12. 1980 (GVBI. I S. 540). zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 22. 1. 1990 (GVBI. I 8. 155) 
hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Langen in der Sitzung am 
9. 5. 1996 folgende Satzung zur Änderung der Abwasserabgabensatzung 
vom 29. 5. 1984, zuletzt geändert durch Satzung vom 7. 7. 95, beschlossen; 

Artikel I 
§ 17 Verwaltungsgebühren 
wird aufgehoben und wie folgt neugefaßt; 
§ 17 Verwaltungsgebühren 
(1) Für jede vom Anschlußnehmer beantragte Ablesung der geeichten und ge- 
nehmigten Sonderwasserzähler (gemäß § 10 dieser Satzung) ist vom Antrag- 
steller eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 20 DM je Ablesung zu entrichten. 
(2) Gemäß § ISI.V.m. § 12 Abs. 3 der Abwassersatzung wird an Gebühren er- 
hoben; 
a) für Prüfung der Entwässerungsunterlagen und Erteilung der Genehmigung; 
1 Promille der Rohbausumme, jedoch mindestens 50 DM und höchstens 1000 
DM 
b) für Prüfung und Abnahme des Kanalanschlusses; 
100 DM pro Abnahme-/Anschlußstelle 
c) Für Nachabnahmen bei festgestellten Mängeln: 
90 DM je Nachabnahme 
d) für Auskünfte über Kanalhöhen und Anschlußmöglichkeiten; 
25 DM 
(3) Die einzelnen Verwaltungsgebühren entstehen mit den jeweiligen Amts- 
handlungen. Die Fälligkeit der Gebühr wird im Gebührenbescheid/Genehmi- 
qungsbescheid festgesetzt. Die Gebühr ist in der Regel 1 Monat nach 
Bescheiderteilung fällig. 
(4) Gebührenpflichtig ist, wer nach 
Abs. 1 im Zeitpunkt des Abiesens des Zählers Grundstückseigentümer ist und . 
Abs. 2 der Antragsteller ist. 
Der Erbbauberechtigte steht dem Grundstückseigentümer gleich; mehrere 
Gebührenpflichtige haften als Gesamtschuldner. 

Artikel II 
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma- 
chung in Kraft. 
Langen, den 10. 5. 1996 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Pitthan, Bürgermeister 

Dem Frieden nicht trauen 
Frieden - hier enden die meisten Berichte. Für viele fängt die Arbeit erst an. Ernährung, 
Gesundheit und Bildung stehen dabei ihi Vordergrund. Gemeinsam mit einheimischen 
Selbsthilfegruppen fördert terre des hommes die Aufbauarbeit nach dem Frieden. Bitte 
unterstützen Sie unsere Arbeit. Informationen senden wir Ihnen gerne kostenlos zu. 
Schicken Sie uns einfach diese Anzeige mit Ihrer Anschrift, 
terre des hommes Ruppenkampstr. I la Spendenkonto 700 
BR Deutschland e.V Postiach4126 Osnabrücker Volksbank eG 
Hilfe für Kinder in Not 49031 Osnabrück BLZ 26590025 
0 terre des hommes 

Wichtig für Anzeigenkunden 

te©ag(BQD§(B[|][lQü5j 

für die nächste Freitags-Ausgabe der 

Langener Zeitung 

ist am 

Dienstag, dem 14. Mai 1996 

um 15 Uhr 

Wichtig für Anzeigenkunden 

Angebote 

DM 7,50 Judith Krantz 
Lady Manhattan 
Maxi Amberville. Tochter eines New Yorker 
Pressezaren, genießt ihr Leben in vollen Zügen. 
Als jedoch ihr Vater stirbt und Maxis geldgieriger 
Onkel alles daransetzt, das Lebenswerk des 
Verstorbenen zu zerstören, nimmt Maxi den 
Kampf auf. Um das Imperium zu retten, arbeitet 
sie Tag und Nacht. Die von ihr auf Vordermann 
gebrachte Zeitschrift mausert sich zum führenden 
Modemagazin Amerikas. Selbstbewußt und enga- 
giert schafft Maxi den Aufstieg zur Macht und 
bleibt doch dabei sie selbst. 

DM 7,50 
Maeve Haran 
Liebling, vergiß die Socken nicht! 
Die turbulente Geschichte einer Frau, die alles will; 
persönliche Unabhängigkeit, beruflichen Erfolg 
und ein glückliches Familienleben. Ally Boyd ist 
die typische Heldin der neunziger Jahre - witzig, 
couragiert und nicht unterzukriegen! 
Nach sechzehn Ehejahren, in denen sich Ally nur 
um ihre Familie gekümmert hat, such sie sich eine 
Arbeit. Anfangs geht auch alles gut, aber dann wird 
Ally erfolgreicher als ihr Göttergatte Matt... 

DM 7,50 

SiDNLY S11L:L1)0N 
DIAMANTEN 

DYNASTIE 

Sidney Sheldon 
Diamanten-Dynastie 
Sidney Sheldon, der Meister der Spannungs- 
literatur, hat wieder einmal eine außergewöhnliche 
Frauenfigur geschaffen: Kate Blackwell. 
Der Kampf um Macht und Erfolg ist für sie ein 
tödliches Spiel, dem alles andere untergeordnet 
wird. Die Saga der Blackwell-Dynastie erstreckt 
sich von den Diamantenfeldern Südafrikas bis zu 
den Chefetagen der Mächtigen. 
Abeteuer und Mord. Betrug und Rache, Sex und i 
Liebe. Gewalt und Hinterlist sind in diesem Roman 
vereint. Das beste Mittel gegen Langeweile! 

(iinihyih 

DM 7,50 Noah Gordon 
Die Klinik 
Noah Gordon, Autor der Weltbestseller Der 
MedIcus und Der Schamane, schildert in 
diesem letzten Band der trilogie das Schicksal 
dreier junger Ärzte, die durch alle Höhen und 
Tiefen ihres Berufsstandes gehen müssen. 
Unter der Leitung ihres Chefs und unerbittlichen 
Kritikers Dr. Longwood erleben sie ihre ersten 
Siege und Niederlagen. Die Mediziner verbindet 
der uralte Ehrgeiz, den Tod zu besiegen, doch 
wer einen Patienten verliert, muß in der gefürch- 
teten Exituskonferenz Rechenschaft ablegen ... 

\ivli donlon 

Tanja Kinkel DM 7,50 
Die Löwin von Aquitanien 
Ein historischer Roman der Spitzenklasse über das 
sagenumwobene Leben einer der faszinierendsten 
Frauen des gesamten Mittelalters - Eleonore von 
Aquitanien. Mit fünfzehn Jahren wird sie mit Ludwig VII. 
von Frankreich verheiratet. Jahre später läßt sie die 
Ehe annullieren und nur zwei Monate danach wird 
bekannt, daß sie sich mit dem zehn Jahre jüngeren 
Heinrich Plantagenet. dem zukünftigen englischen 
König, vermählt hat. An seiner Seite spielt sie von nun 
an auf der Bühne der macht mit. Hin- und hergerissen 
zwischen Liebe und Haß, hält sie allen Schicksals- 
schlägen stand. 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU # POST fän^nerZudmg 
Offenbach: Große Marktslraße 36 44 
Dietzenbach: Landwehrstraße 9 
Langen: Langener Zeitung. Damistädter Straße 26 
Rodgau-Jügeshelm: Rodgau-Passage. Ludwigstr. 24-26 
Seligenstadt: Aschaffentxirger Straße 53 

Dieburg: Dieburger Anzeiger. SIeinslraße t2 
Drelelch-Sprendlingen: Frankfurter Straße 46 
Hanau-Stelnheim: Firma Schröder. Steinheimer Vorstadt 27' 
Mühlheim: Papierstudio. Bahnhofstraße 41' 
'Verkauf nur auf Bestellung, keine Lagerhaltung 
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DM 1,20 

75jährige von Trickdieb 

um Ersparnisse gebracht 

Falscher Finanzbeamter erbeutete etwa 30 000 Mark 
Langen (fm) - 

Ein Trickbetrüger 
hat am Montag- 
nachmittag eine 
75jährige Langen- 
erin um ihre Er- 
sparnisse ge- 
bracht. Der Gau- 
ner prellte die alte 
Dame um etwa 
,•50 000 Mark. 

Der Mann hatte 
am Vormittag bei 
der Seniorin ange- 
rufen und sie gebe- 
ten, zwischen 14 
und 15 Uhr auf 
dem Langener Fi- 
nanzamt vorstellig 
zu werden. Noch 
bevor die Frau der 
Aufforderung Fol- 

ge leisten konnte, 
tauchte der Mann 
aber bei ihr zu 
Hause auf und 
stellte sich als 
..Herr Beck" vom 
Finanzamt vor. Er 
bot der 75jährigen 
die ..unbürokrati- 
sche Möglichkeit" 
an. den angeblich 
ausstehenden Be- 
trag von 734 Mark 
Grundsteuer so- 
fort zu kassieren. 
Für den F'all, dalS 
die Seniorin sich 
weigern sollte, 
drohte ihr der 
Mann mit dem Ge- 
richtsvollzieher. 

Die Rentnerin 
ließ sich von dieser 
Drohung ein- 
schüchtern. Sie 
holte ihre Erspar- 
nisse aus einem 
Versteck und legte 
dem falschen Fi- 
nanzbeamten 
1 000 Mark auf den 
Tisch. Unter einem 
Vorwand schickte 
der Gauner die 
Frau dann in den 
Flur, nahm das ge- 
samte Geld und 
machte sich aus 
dem Staub. 

Der Trickbetrü- 
ger soll nach An- 
gaben des Opfers 

45 bis 50 Jahre alt. 
zirka 1.80 Meter 
groß und kräftig 
sein. Der Mann 
halte dünnes dun- 
kelblondes Stop- 
pelhaar. das er 
nach hinten ge- 
kämmt halte. Der 
Betrüger sprach 
akzentfreies 
Hochdeutsch. Be- 
kleidet war er mit 
einem grauen An- 
zug. einem hell- 
blauen Hemd mit 
Streifen und einer 
Krawatte. Hinwei- 
se nimmt jede Po- 
lizeidienststelle 
entgegen. 

Architekto- 
nisch äußerst 
gelungen Ist 
der Neubau 
der Langener 
Stadtwerke an 
der Weser- 
straße. der 
jetzt bezugs- 
fertig ist. Das 
Projekt ist mit 
Kosten von 
mehr als 23 
Millionen 
Mark veran- 
schlagt. Das 
Gebäude Ist 
vom Land 
Hessen als 
Nledrig-Ener- 
glehaus ein- 
gestuft wor- 
den. Am Wo- 
chenende vor 
Pfingsten zie- 
hen die Stadt- 
werke In Ihr 
neues Domi- 
zil. Ab 28. Mal 
sind die Mitar- 
beiter dort zu 
erreichen. 

Foto: SIrohleldl 

Auch ein Langener kam zu Ruhm 

Ausstellung im Alten Rathaus dokumentiert die Anfänge des Schnellaufs 
Langen (nc) - ..Wer ist 

schneller: Der Mensch oder 
der Vogel Strauß?" Diese 
Frage haben sich, so Stadtar- 
chivar Herbert Bauch, im vo- 
rigen Jahrhundert etliche 
Leute gestellt. Damals war 
der sogenannte Schnell- be- 
ziehungsweise Kunstlauf 
..in" - und der Vogel Strauß, 
der zu dieser Zeit als schnell- 
stes Tier galt, diente als - teils 
scherzhafte, teils bewun- 
dernde - Metapher für den 
Läufer. 

Der Schnell- und Kunst- 
lauf: Für die Menschen der 
damaligen Zeit eine Sensati- 
on. für die Läufer eine lukra- 
tive Einnahmequelle Eine 
Ausstellung im Alten Rat- 
haus, die bis zum 15. Septem- 
ber besucht werden kann, 
dokumentiert die Historie 
der beliebten biedermeierli- 
chen Vergnügung. 

Die Eröffnung der Ausstel- 
lung mit dem Titel . . die 
sich für Geld sehen las- 
sen ..." war gut besucht. 
„Mit dieser Ausstellung und 
der gleichzeitig erscheinen- 
den Publikation wird ein 
Stück verschütteter Kultur- 
und Alltagsgeschichte, aber 
auch der Sporthistorie, wie- 
der ans Tageslicht geför- 
dert", betonte Bürgermeister 

Dieter Pitthan in seiner Be- 
gi-üßungsrede. Ein Punkt, 
den auch die Frankfurter 
Stadträtin und ehemalige 
Leichtathletin Sylvia Schenk 
und die Darmstädter Kunst- 
historikerin Christina Usu- 
lar-Thiele in ihren Anspx-a- 
chen hervorhoben. 

Anschließend führte der 
Bremer Lehrer Michael Birk- 
mann durch die Ausstellung. 
Birkmann, selbst aktiver 
Läufer, hatte gemeinsam mit 
dem Langener Stadtarchivar 
Herbert Bauch die Präsenta- 
tion zusammengestellt. An- 
gefangen hatte alles mit Pe- 
ter Bajus, einem Nauheimer 
Tagelöhner, und so wai die 
Geschichte seiner sportlichen 
Karriere auch die erste Stati- 
on auf dem Rundgang. Bajus, 
der ,,Erfinder" des Schnel- 
laufs, hatte mit seinem Wett- 
lauf von Mainz nach Frank- 
furt im Januar 1824 derartig 
viel Aufsehen erregt, daß sein 
Name schnell im gesamten 
Rhein-Main-Gebiet bekannt 
wurde. 

Zu internationalem Ruhm 
gelangte der Langener Jo- 
hann Valentin Görich. der 
am 29. April 1800 als ältestes 
Kind des Schreinermeisters 
Johann Georg Görich gebo- 
ren wurde. Auf seine Bega- 

bung wurde man eher zufäl- 
lig aufmerksam: Görich 
rannte eines Tages hinter ei- 
ner Kutsche her, weil er hoff- 
te, der Kutscher würde ihn 
ein Stück mitnehmen. Dieser 
dachte jedoch nicht daran 
und beeilte sich, die Pferde 
mit der Peitsche auf Trab zu 
bringen. Und doch: ,.Görich, 
der es dem unfreundlichen 
Zeitgenossen zeigen wollte, 
war ganze sieben Minuten 
vor der Kutsche am Ziel an- 
gekommen", erzählte Birk- 
mann den interessierten Zu- 
hörern. 

Görich war schon bald 
mehr als nur eine Lokalgrö- 
ße. Über den ..Schnellfüßler" 
berichteten Zeitungen im 
ganzen Land, auf seinen 
Tourneen eroberte er Berlin, 
die Schweiz, Wien und St. 
Petersburg. 

Die Begeisterung für die 
Schnelläufer war so groß, 
daß zahlreiche Lithographi- 
en der Akteure sowie Dmck- 
schriften über ihr Leben an- 
gefertigt wurden. ..Diese 
Schriften waren damals so 
begehrt wie heute Auto- 
grammkarten von Take 
That", veranschaulichte 
Bauch die Aura, die die 
..Schnellfüßler" scheinbar 
umgab. 

Auch Frauen versuchten 
sich im Laufen. Allerdings 
erst im 20. Jahrhundert. 
Schließlich war es verpönt, 
daß „ein Weib sich in der Öf- 
fentlichkeit zeigte". Zu die- 
ser Zeit ging der Schnellauf 
immer mehr in den Kunstlauf 
über. Das Publikum, das in 
Massen zu den Veranstaltun- 
gen strömte, wollte etwas 
Neues sehen. Was sich unter 
dem Namen ..Kunstlauf" so 
elegant und graziös anhört, 
nahm teilwei.se recht skurrile 
Formen an: So hatten sich ei- 
nige Läuferinnen und Läufer 
mühsam mit Ketten an Ar- 
men und Beinen vorwärts zu 
quälen, um für die Unterhal- 
tung der Zuschauer zu sor- 
gen. Andere liefen rückwärts 
oder vollführten Tanzschrit- 
te. 

Zu der Ausstellung ,,. . . die 
sich für Geld sehen las- 
sen ..." ist unter dem glei- 
chen Titel ein Buch von Her- 
bert Bauch und Michael 
Birkmann erschienen. Zum 
Preis von 28 Mark ist es im 
Museum sowie im Buchhan- 
del erhältlich. Die Öffnungs- 
zeiten der Ausstellung: sonn- 
tags von 10 bis 12 und von 15 
bis 18 Uhr, dienstags und 
mittwochs von 17 bis 20 Uhr. 

Preisrätsel 
Langen - Einen Abend 

mit „Maria Stuart" kön- 
nen Sie, liebe Leserinnen 
und Leser, bei uns ge- 
winnen. Wir verlosen 
fünfmal zwei Freikarten 
für die Premiere des 
Schiller-Klassikers bei 
den Burgfestspielen 
Dreieichenhain am Fi-ei- 
tag, 7. Juni. Wer sich die 
Chance nicht entgehen 
lassen möchte, sollte sich 
unser Preisrätsel im Hai- 
ner Wochenblatt, Seite 
15, genauer anschauen. 

Neubau bezugsfertig 

Stadtwerke ziehen nächste Woche um 
Langen - Das neue Be- 

tiiebs- und Verwaltung.sge- 
bäutle der Langener Stadt- 
werke an der Weserstraße 14 
ist bezugsfertig. Am Don- 
nerstag, 2li., und am Freitag, 
24. Mai. ziehen die Mitarbei- 
ter um. An diesen beiden Ta- 
gen haben die Stadtwerke 
deshalb geschlossen. Der 
Ruf- und Bereitschaftsdienst 
ist jedoch unter der Telefon- 
nummer 20fi 148 erreichbar. 

Das neue Kundenzentrum 
der Stadtwerke an der We- 

serstraße ist ab Dienstag. 28. 
Mai, geöffnet. Es befindet 
.sich im Erdgeschoß des Ver- 
waltungsturms. Darüber 
gibt es ein kundenfreundli- 
ches und attraktives Ener- 
gieberatungs- und Ausstel- 
lungszentrum, Die neue fiuf- 
nummer der Stadtwerke 
lautet ab dem 28. Mai 5!) 50, 

Der Neubau hat mehr als 
2.'i Millionen Mark gekostet. 
Knapp 2 000 Quatlratm.eter 
der Bürofläche sollen ver- 
mietet werden. 

Parkplätze fallen weg 

Grund: Bauarbeiten auf Bahnhofsplatz 
Langen - Wegen des Um- 

baus des Langener Bahn- 
hofsvorplatzes fallen von 
nächster Woche an in die- 
sem Bereich die Parkplätze 
weg. Betroffen sind insbe- 
sondere die größere Park- 
fläche an der Liebigstraße 
(ab Montag, 20. Mai) und 
sämtliche Parkplätze an der 
Straße ,,Bahnhofsanlage" 
(ab Donnerstag, 23. Mai). 
Auf der Bahnhofsanlage 
werden provisorische Bush- 
altestellen eingerichtet. Die 
Taxistände werden dem- 
nächst vorübergehend auf 
die Mitte des Bahnhofsvor- 

platzes verlegt. 

Der Langener Magistrat 
informiert mit Handzetteln 
auf den Windschutzschei- 
ben der im Bahnhofsbereich 
parkenden Fahrzeuge über 
die neue Situation. Die 
Pendler werden gebeten, 
nach Möglichkeit zu Fuß, 
mit dem Fahrrad oder mit 
dem Bus zum Bahnhof zu 
kommen. Wer dennoch aufs 
Auto angewiesen ist. sollte 
so parken, daß die Anlieger 
der benachbarten Straßen 
nicht behindert oder belä- 
stigt werden. 

Am Steuer 

eingeschlafen 
Langen - Eingeschla- 

fen ist nach eigenem Be- 
kunden am Montag- 
nachmittag ein Golf- 
Fahrer auf der B 486. 
Der 2S)jährige war aus 
Mörfelden kommend in 
Richtung Langen unter- 
wegs. als er auf die Ge- 
genfahrbahn geriet und 
dort mit einem Auto 
kollidierte. Dessen 
34jähriger Fahrer wur»- 
de leicht verletzt. Den 
Sachschaden beziffert 
die Polizei auf zirka 
23 000 Mark, 

Kinder in Oberlinden 

vermissen Kletterbui^ 

SPD: Wann kommt neues Spielgerät? 
Langen (fm) - Bis zum 

Frühjahr 1995 stand auf dem 
Spielplatz am Forstring in 
Oberlinden eine große Klet- 
terburg. Bei den Kindern war 
dieses Spielgetät äußerst be- 
liebt. Doch dann wurde die 
Kletterburg abgebaut, weil 
das Holz morsch geworden 
War und Urifallgefahr be- 
stand. Seitdem hat der Spiel- 
platz erheblich an Attraktivi- 
tät verloren. Die SPD-Frakti- 
on hat deshalb erneut die In- 
itiative ergriffen. 

Bereits im September hatte 
die SPD beim Magistrat erst- 
mals nachgefragt. Die Frakti- 
on wollte in Erfahrung brin- 
gen, wann neues Spielgerät 
aufgestellt und der längst 
Verrottete Rinderunulch 
durch neuen Sand ersetzt 
wird. Die für die Instandhal- 
tung der städtischen Kinder- 
spielplätze zuständigen 
Kommunalen Betriebe Lan- 
gen teilten daraufhin mit, daß 

Ersatzspielgeräte erst ange- 
schafft werden, wenn ein 
Konzept zur Verbesserung 
des Spielplatzes vorliege. Der 
Austausch des Rindenmulchs 
wurde für dieses Frühjahr 
zugesagt. 

Weil sich seitdem auf dem 
Spielplatz nichts geändert 
hat, hakt SPD-Fraktionsmit- 
glied Klaudia Schweig-Ey- 
rich jetzt noch einmal nach. 
Sie möchte von den Kommu- 
nalen Betrieben wissen, wie 
lange die Kinder in Oberlin- 
den noch auf neues Spielge- 
rät warten sollen. Ihrer Mei- 
nung nach geht es nicht an, 
daß sich ein Spielplatz in ei- 
nem dicht besiedelten Stadt- 
gebiet so lange in einem rela- 
tiv trostlosen Zustand prä- 
sentiert. Außerdem fragt die 
SPD-Fraktion, wann mit dem 
Ergebnis des Gutachtens für 
alle Langener Spielplätze zu 
rechnen ist. 

Cfashion 

omphments 

KLEIDERTRAUM ein 

Viele sommerliche 
Kleider aus Leinen 
oder Viskose in 
farbig und gemustert 

Auf dem Spielplatz Im Forstring stehen zwar noch Rutsche, Schaukel und Wippe, die bei den Kin- 
dern so beliebte Kletterburg aber Ist bis heute nicht ersetzt worden. Sie war Im vergangenen 
Frühjahr abgebaut worden, well das Holz morsch und die Benutzung deshalb zu gefährlich war. 
SPD-FraktlonsmItglied Klaudla Schwelg-Eyrlch will jetzt von den Kommunalen Betrieben wissen, 
wie lange die Kinder noch auf ein neues Spielgerät warten müssen. Foto: Flender 
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1 RUND UM OIN 
Vlerrdhrenbrnimen 

„Größenwahn " 
Die Jugend von heute 

hat irgendwie einen un- 
geheuren Wachstums- 
drang, Mit 1,80 Meter als 
erviachsener Mann fühlt 
man sich manchmal 
schon regelrecht klein. 
Da kann einem fast 
schon jeder zweite 16jäh- 
rige auf den Kopf spuk- 
ken. Seit kurzem aber 
ist's richtig unheimlich. 
Da steht man(n) an der 
Supermarktkasse und 
vernimmt aus dem Hin- 
tergrund das Geschnatter 
von weiblichen Teenies. 
Beim Herumdrehen muß 
man(n) aber nicht den 
Blick senken, sondern 
nach oben schauen. Auch 
das noch. Jetzt wachsen 
einem schon die kleinen 
Mädchen über den Kopf. 
Die tragen nämlich die 
derzeit so beliebten Schu- 
he mit Plateausohlen und 
grinsen einen süffisant 
an. Auch eine Art von 
Größenwahn, meint Ihr 
Tobias 

Anzeige 

„Namen über die Straße tragen" \C0nPUTER-80RSE\ 

Die KOM,ma Cafe-Bar möchte auch „Laufkundschaft" ansprechen 

Tanzturnier an 

Pfingstsamstag 
Langen - Am Pfingstsams- 

tag, 2S. Mai, veranstalti't der 
Tanzclub Blau-Gold Langen 
ein Tanzsportturnicr in der 
Stadthalle. Ab lU.UO Uhr 
tanzt die C-Klasse Standard, 
ab 15.30 Uhr die B-Klasse 
Standard. Zu diesem Turnier 
haben Paare aus ganz 
Deutschland gemeldet. Die 
Langener Tänzer bekommen 
es also mit starker Konkur- 
renz zu tun. Der Eintritt ist 
frei. 

Langen (ms) - Seit seiner 
Eröffnung vor zwei .Jahren 
erfreut sich das Jugendzen- 
trum KOM.ma zunehmen- 
der Beliebtheit. Juz-Leiter 
Peter Oppelt kann täglich 
rund 100 Jugendliche in der 
E/iTuichtung begrüßen. Von 
dienstags bis freitags, und 
alle 14 Tage auch samstags, 
ist zusätzlich zum mannig- 
faltigen Gruppenprogramm 
das Cafe des KOM.ma ge- 
öffnet. Bisher wußten das 
aber hauptsächlich die Ju- 
gendlichen. dieflhnehin ei- 
nen großen Teil ihrer Erei- 
zeit im Zentrum verbrach- 
ten. Damit künftig auch 
mal ..Laufkundschaft" im 
KOM.ma vorbeischaut, vor 
allem aber, damit sich auch 
alle die angesprochen füh- 
len. die sich bisher noch 
nicht reingetraut haben, 
prangt seit Freitag ein gro- 
ßes beleuchtetes Schild mit 
der Aufschrift ,,KOM,ma 
Cafe-Bar" an der Außen- 
wand des Zentrums. 

,,Wir wollen unseren Na- 
men gewissermaßen über 
die Straße tragen", sagt Pe- 
ter Oppelt und erhofft sich 
nunmehr noch regeren Be- 
such des Cafes, das in Kürze 
mit einigen Neuerungen 

Über die Pflege 

alter Menschen 
Langen - Bei der von der 

Haltestelle der Stadt und dem 
Kreis Offenbach veranstalte- 
ten Informationsreihe für 
Angehörige von verwirrten 
alten Menschen geht es am 
Mittwoch, 22. Mai, um die Ei- 
nanzierung von Pflege und 
Versorgung. Referent Hennes 
Lucas wird insbesondere die 
Leistungen der Ptlegeversi- 
chemng voi-stellen. Beginn ist 
um 19 Uhr im Seniorentreff 
Nordendstraße 4.'). 

Einen Werbe- 
effekt ver- 
spricht sich 
Juz-Leiter Pe- 
ter Oppeit 
(rechts) von 
dem großen 
Schiid mit der 
Aufschrift 
„KOM.ma 
Caf6-Bar", 
das seit Frei- 
tag vergange- 
ner Woche an 
der Außen- 
wand des Ju- 
gendzen- 
trums hängt. 
Es soii auch 
„Laufkund- 
schaft" an- 
sprechen. 

Foto: SIrohleldl 
aufwarten wird. Ab näch- 
ster Woche wird es immer 
dienstags von 15 bis 20 Uhr 
das ,,Groove-Cafe" mit Ta- 
rek Elarabi und Amr Mo- 
nem geben. Die beiden 
16jährigen legen dann das 
Beste aus Black Music und 
Hip-Hop-Szene auf. Don- 
nerstags von 19.30 bis 23 
Uhr gibt es ein Rock-Cafe 
(übrigens der einzige Wo- 
chentag, an dem im 
KOM.ma Alkohol an die 

Auch Wahlen 

bei den Grünen 
Langen - Vorstandswahlen 

stehen auf der Tagesord- 
nung, wenn sich die Langen- 
er Grünen am kommenden 
Dienstag, 21. Mai, zu ihrer 
Mitgliederversammlung 
treffen. Neben den obligato- 
rischen Berichten von Frak- 
tion und Vorstand wollen die 
Grünen auch über die Kom- 
munalwahl 1997 sprechen. 
Die Veranstaltung im Club- 
raum 1 der Stadthalle fängt 
um 20 Uhr an. 

LANGEN 
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über 18jährigen ausge- 
schenkt wird), freitags fin- 
det von 15 bis 22 Uhr ein 
Trance-Cafe mit Techno- 
Musik statt. Alle zwei Wo- 
chen samstags können Ju- 
gendliche von 10 bis 14 Uhr 
im Internet-Cafe auf dem 
KOM.ma-Computer durch 
die internationale Daten- 
welt surfen. Im Cafe ist au- 
ßerdem immer ein Betreuer 
als Ansprechpartner für 
Probleme jeglicher Art zur 

Stelle. Ganz besonders um 
die Belange der Mädchen 
kümmert sich Petra Gaus. 

Das neue KOM.ma- 
Schikl ist unter Mitarbeit 
der Jugendlichen in der 
hauseigenen Werkstatt ent- 
standen. Entworfen hat es 
Graphik-Designer Erich 
Weimann. der sich im Juz 
als Honorarkraft um den 
künstlerischen Bereich 
kümmert. 

Vorlesekreis geplant 

Angebot ist für Sehbehinderte gedacht 
Langen - Die kreative 

Schreibwerkstatt Langen 
möchte die Ereude am ge- 
schriebenen Wort gerne wei- 
tergeben und sehbehinder- 
ten Menschen zu Hau.se vor- 
lesen oder eventuell einen 
kleinen Vorlesekreis in der 
Haltestelle der Stadt Langen 
bilden. Die Mitglieder der 
kreativen Schreibwerkstatt 
schreiben selbst und veran- 
stalten öffentliche Lesun- 

gen. 
Wer sehbehindert ist, ger- 

ne vorgelesen bekommen 
möchte oder Interesse an ei- 
nem Vorlesekreis hat, kann 
sich melden in der Haltestel- 
le, Stre.semannring 3, Tele- 
fon 911 923, oder bei Gisela 
Jahn, Telefon 2 17 63. Ge- 
sucht werden auch Leute, 
die die Schreibwerkstatt 
beim Vorlesen unterstützen 
möchten. 

Langen - Vor dem Drei- 
städtetreffen in l.ong Ea- 
ton vom 24. bis 29. Mai tra- 
fen sich die Mitglieder der 
Langener Delegation zu ei- 
ner letzten Vorbespre- 
ehimg. Wie immer gab es 
umfassende Informationen 
über den Ablauf der Ver- 
anstaltungen, die die Vor- 
freude erhöhen und ilas 
Koffeipacken erleichtern 
sollen. 

Long Eaton und Langen 
haben 1996 einen besonde- 
ren Grund zu feiein, denn 
ihre Verschwisterung wiid 
25 .Jahre alt! Der Eörderer- 
kreis hat als besondere 
Würdigung ein Lied umge- 
dichtet, das eine gewisse 
Tradition bei den jährli- 
chen englisch-deut.sehen 
Begegnungen hat (..Come 
landlord fill . . ."). Mitglie- 
der der Delegation werden 
es während der Überrei- 
chung eines Prä.sents zu 
Gehör bringen. Text untl 
Noten wurden bereits ver- 
teilt; die Choiproben fin- 
den im Bus .statt. Mehr soll 
an dieser Stelle noch nicht 
verraten .sein, denn die 
Langener Zeitung wird 
schließlich auch in Long 

Eaton gelesen. Chairman 
David Rawlings und .seine 
..Crew" haben sich dem 
Vernehmen nach auch so 
manches einfallen la.ssen, 
doch sind auch sie recht 
verschwiegen. 

Eür David Rawlings ist 
und war dieses Dreistädte- 
treffen wie auch schon das 
letzt jährige über.sehattet 
von der schweren Krank- 
heit und dem Tod seinei- 
Erau Marjorie. In die.ser 
Zeit war es für alle tröst- 
lich zu wissen, daß .seine 
designierte Nachfolgerin 
und Vize-Chairijer.son 
Margaret Stacey ihm so 
manche Bürde von seinen 
Schultern nehmen konnte. 

Das Amt des Vorsitzen- 
tlen der Twinning Associa- 
tion geht traditionsgemäß 
im Dreijahresturnus je- 
weils an den 2. Vorsitzen- 
den über. Dieses System, 
das auch in der englischen 
Kommunalpolitik häufige 
Verwendung findet, soll ei- 
nerseits eine zu starke Bin- 
dung an eine bestimmte 
Person verhintlern. ande- 
rerseits durch die Einar- 
beitung.spha.se des desi- 
gnierten Nachfolgers die 
Kontinuität der Arbeit ga- 
rantieren. 

Der Fördererkreis für 
europäi.sche Partnerschaf- 
ten wünscht Chairman Da- 
vid Rawlings neuen Mut 
für das letzte Jahr seiner 
Präsident.schaft und ein 
gelungenes Dreistäiltetref- 
fen. 
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Schwertransporter 

rammte Ampelmast 

Polizei fragt: Wer hat Unfall gesehen? 
Langen - Die 

Langener Poli- 
zei sucht den 
Fahrer eines ro- 
ten Schwer- 
transporters, 
der am Montag 
gegen 18.20 
Uhr an der Aus- 
fahrt der A ülil 
und der Kreu- 
zung mit der 
B 3 einen Am- 
pelmast be- 
schädigte und 
anschließend 
davonfuhr. 

Der aus Rich- 
tung Offenbach 
gekommene 
Fahrer wollte 
offensichtlich 
an der Ampel- 
anlage drehen, 
um erneut auf 
die Autobahn 
zu fahren. Da- 
bei kollidierte 
das Schwer- 
fahrzeug mit 
der Lichtzei- 
chenanlage und 
verursachte ei- 

nen Schaden 
von etwa 2 000 
Mark. Nach 
Zeugenaussa- 
gen soll der 
Transporter 
mit einem grö- 
ßeren Betonteil 
beladen gewe- 
sen sein. Hin- 
weise nimmt 
die Langener 
Polizei unter 
der Telefon- 
nummer 2 30 45 
entgegen. 

Acht Poller umgefahren 
Langen - Ein unbekannter 

Pkw-Fahrer kam vermutlich 
in der Nacht zum Dienstag 
im Bereich der abknicken- 
den Vorfahrt Robert-Bosch- 
Straße/Paul-Ehrlich-Straße 
von der Fahrbahn ab und 
fuhr acht Poller und ein Ver- 
kehrsschild um. Sachscha- 
den: etwa 2 300 Mark. 

Nach den vorgefundenen 

Spuren müßte es sich bei 
dem Unfallfahrzeug um ei- 
nen Honda Civic, Baujahr 
1979 bis Dezember 1983, 
handeln. Der Wagen dürfte 
so stark beschädigt sein, daß 
er nicht mehr fahrtüchtig ist. 
Hinweise nimmt die Polizei 
Langen unter IB 2 30 45 ent- 
gegen. 

Blumenerde und 

Biumendünger 

Stämme • Kübelpflanzen 
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in Langen 
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Petunien in vielen Farben 1 

Tagetes 1.- 

Große Blumenampel 19.^ 

Blumenerde so i 9?^ 

Jahrgang 1910/11 
Langen - Wir treffen uns 

;un Dienstag, 21. Mai. ab 17 
lihr in derTV-Ciaststätte. 

Terror des Naziregimes geschildert 

Zeitzeuge Stan Zak Kaminski im Gespräch mit Einstein-Schülem 

Blumen und Pflanzen 

Südliche Ringstraße, 63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb mit dem großen Parkplatz 

     j 

Ani«ig« 

Altenkameraden 
des TV Langen 

Lungen - Wir treffen uns 
am Mittwoch, 22. Mai, ab 17 
Uhr in der TV-Claststätte am 
Jahnplatz. 

Jahrgang 1908/09 
Langen - Wir treffen uns 

am Dienstag. 21. Mai. um 17 
Uhr Im Casthaus .,/,\un Ke- 
biMistoi'k". 

Beilagenhinyveis 
Der houtigon Ausgabe licgi o»r> Pro- 
spekt der Firma Media Markt. Egels- 
bach, bei. auf den wir hiermit hinwei- 
sen. 

Bellagenhinwels Der heutigen Ausgabe, liegt ein Pro- 
spekt der Firma Bekleldungshaus 
Vogel. Kurt-Schumocher-Rlng, 
Egelsbach, bei. auf den wir hiermit 
hinweisen. 

Vor allem am Samstag mußten sich die Besucher warm anziehen, um bei der Party auf dem Lui- 
therplatz nicht zu frieren. Foto: Chromnica 

Langener Chor singt 

in Gelnhausen auch 

Schaulaufen bei 

Rollsportlem 
Langen - Im Rahmenpro- 

gramm zur Eröffnung des 
Schwimmbads am Sonntag 
stellt sich der RlEC Langen ab 
15.45 Uhr auf der Rollschuh- 
bahn vor. Bewundem können 
die Besucher auch Melanie 
Seng, die nach guten Plätzen 
bei den Junioren-Europa- 
und Weltmeisterschaften den 
deutschen Meistertitel an- 
strebt. Neben den Langener 
Rollsportmädchen zeigt auch 
die Inline-Skaterhockey- 
Mannschaft ihr Können. Be- 
ivits ab 14 Uhr können roll- 
sportinteressierte Kinder auf 
der Rollsportbahn laufen. 
Deshalb: Rollschuhe mitbrin- 
gen. 

Jahrgang 1906/07 
Langen - Wir treffen uns 

am Mittwoch, 22. Mai, um 
11.30 Uhr in der Gaststätte 
,,Zum Rebenstock". 

Die beste 

Medizin 

für gesundes 

Sitzen. 

Uaybo^ 

Inn Sie ctwiis hir Ihren K«»rper 
uimI enil.isicn Sie ihn tlurvh 
jjeMinjIcs Sn/en \lii suil'enlo-. 
ver«.lcllharcr Rückenlehne, mii 
emffearbciieler Sieren^iui/c 
lind .iiiskhipphjrcr I iimiiil/e isl 
tier I a/yb<»y die hesie (lar.miie 
l\ir >jesunilcs Sil/en 

Erlös der Party für 

krebskranke Kinder 

Auf dem Lutherplatz wurde gefeiert 
Langen (nc) - Das Wetter 

spielte am vergangenen 
VVochenende zwar nicht so 
ganz mit. Trotzdem lielJ es 
sich so mancher Langener 
nicht nehmen, ein bißchen 
langer als gewohnt auf dem 
I-utherplatz zu verweilen, 
wo am Samstag iinrl am 
Sonntag zum mittlerweile 
vieilenmal eine I'Vier zu- 
gunsten krebskranker Kin- 
(ler statt fand. 

Organisator der Luther- 
platz-l'arty ist die Langen- 
er Inteiessengemeinschaft 
für den Verein Hilfe für 
krebskranke Kinder, an 
den der Heinerlös der Kin- 
nahmen geht. l''ür Geträn- 
ke und einen kleinen ImbifJ 

war bestens gesorgt, musi- 
kalisch unterhalten wur- 
den die Besucher unter an- 
derem vom Orchesterver- 
ein Langen/Egelsbach. 
Auch der Nachwuchs mul3- 
te sich nicht langweilen, 
denn für ihn hatte man eine 
Hüpfburg aufgebaut. Eine 
ganz besondere Attraktion 
gab es außerdem: Die Besu- 
cher hatten nicht nur die 
(ielegenheit, sich blank ge- 
putzte und teils sehr impo- 
sante Oldtimer aus der Nä- 
he zu betrachten - sie 
konnten sich mit den wert- 
vollen Automobilen auch 
durch Langen fahren las- 
sen. 

Riesen-Party mit talentierten „Früchtchen" 

Mehr als sechs Stunden Live-Musik beim Fruits-Festival / CD erscheint im Juni 
l.nngen (nc) - Mehrere 

hundert .Jugendliche zieht es 
alljährlich in die Langener 
Stadthalle, wenn der Start- 
schuß für den Musik-Mara- 
thon namens Kruits-Festival 
fällt. Am Samstag war es 
wieder soweit: Sechseinhalb 
.Stunden Live-Musik. von 20 
Uhr bis halb drei - da 
braucht man schon einen 
ganz schön langen Atem. Kür 
(lie meisten kein Problem: 
Noch bei der letzten der fünf 
Nachwuchsbands, die bei 
der von .Jugendzentrum und 
Kulturamt organisierten 
Mammut-Party für Stim- 
mung sorgten, war der große 
Saal der Hallegut gefüllt. 

Der Musikstil der Grup- 
pen ging - trotz der klar er- 
kennbaren Unter.schiede - 
eindeutig in Richtung Grun- 
ge, Independent und Punk. 
Techno-i)i.scos gibt's sowie- 
so wie Sand am Meer. Und 
wenn man sich überhaupt 
noch traut, das Radio einzu- 
■schalten: Meistens wird 
Kließband-Dance-Kloor oder 
seichte Popmusik über den 
Äther geschickt. Ein guter 
GruntI also, aufs Kruits-Fe- 
stival zu gehen: Denn 
,,.seicht" war die Musik der 
fünf Nachwuchsbands ga- 
rantiert nicht. 

Schon zu Beginn der Ver- 
anstaltung füllte eine be- 
achtliche Besucherzahl die 
Stadthalle. Manche waren 
gekommen, weil sie eine der 
fünf Bands kannten und sich 
deren Auftritt natürlich 
nicht entgehen lassen woll- 
ten. Andere besuchen prinzi- 
piell jedes .Jahr das Festival 
und ließen sich einfach über- 
raschen - oder aber sie nutz- 
ten die Party für kommuni- 
kative Zwecke. 

Trotzdem mußten ..Ase's 
Lovers" die Besucher erst 
mal aus der Reserve locken. 
Die fünfköpfige Band aus 
Neu-Isenburg machte den 
Auftakt bei dem Musikspek- 
takel. Mit ihrer Musik Marke 
,,Grunge" untl witzigen 
Sprüchen schaffte sie es 
schließlich doch, daß die Be- 
sucher nach einer Weile auf- 
tauten. 

Als mit ..Frozen Audien- 
ce" <lie jüngste der Bands die 
Bühne betrat, war die Starlt- 
halle schon prall gefüllt, un- 
gefähr 400 junge Leute be- 
völ'kerten den Saal. Und die 
waren alles andere als ..ein- 
gefroren". Vor allem in den 
vorderen Reihen wurde zu 
den britisch-amerikani.schen 
Klängen der drei .Jungmusi- 
ker aus IJreieich kräftig ab- 
getanzt. 

Ein musikalischer Höhe- 
punkt beim PYuits-Festival 
war der Auftritt der Rodgau- 
er Band ,,Fishbowr'. Uber 
ihre Musik sagen die vier 
Bandmitglieder, daß sie sie 
vor allem aus Spaß und für 
sich .selbst machen. Man 
merkte es ihnen an, daß sie 
mit Leib und Seele bei der 
Sache sind. Independent und 
Punk, der so richtig Spaß 
macht. 

Nach dem Auftritt von 
,,Fishbowr' waren alle 
,,Härtner" gefragt: Die 
Gruppe „Crushed" aus 
Obertshausen machte ihrem 
Namen alle Ehre. Die von 
Metal und Rap geprägte Mu- 
sik eignet sich bestens, um 
überschüssige Aggressionen 
loszuwerden. Da es mittler- 
weile aber schon etwas spät 
war, waren es nicht mehr 
allzu viele, die sich austob- 

Dle ausdrucksstarke Stimme von Verena Roth Ist das Markenzelchen von „Swimmy". Der Auftritt 
der Band gehörte zu den Highlights des Frult-Festlvals In der Stadthalle. Foto: Chromnica 

ten. 

Obwohl ,,Swimmy" als 
letzte Band zu vorgerückter 
Stunde einen eher ungünsti- 
gen Stand hatte, hatte sich 
der Saal wieder ziemlich ge- 
füllt. ..Ihr könnt ruhig nach 
vorne kommen - ich komme 
bestimmt nicht zu euch run- 
ter". forderte Sängerin Ver- 
ena Roth das Publikum auf. 
Sie mußte nicht lange war- 
ten. Sowohl eigene Songs als 
auch Coverversionen spielte 
die Band - deren Mitglieder 
aus Langen, Urberach, 
Frankfurt und Neu-Isenburg 
kommen. Bezüglich der Aus- 

wahl der Stücke bewies 
,,Swimmy" ein gutes Händ- 
chen: Bei ,,Pretend we re de- 
ad" (besser als im Original) 
wurde so richtig getanzt, 
während die Stimmung eher 
andächtig war, als ,,Good- 
bye, Ruby Tuesday" erklang. 
Die Palette reichte von Irish 
Folk über Blues bis hin zu 
Grunge. Eine Band, die - mit 
der ausdrucksstarken Stim- 
me von Verena Roth - Zu- 
kunft hat. 

•Rundum zufrieclen waren 
allerdings nicht alle Kon- 
zertbesucher. So konnte man 
etlichen Ge.sprächen wäh- 
rend der Umbaupausen ent- 

nehmen, daß dft? Veranstal- 
tung einfach zu lang .sei. ,,Ich 
muß jetzt nach Hause", sagte 
ein Mädchen nach Mitter- 
nacht. ,,Wcnn die Pausen 
nicht so lang wären, hätte 
ich wenigstens alle Gruppen 
einmal hören können." 

Kleines Trostpflastcr: Das 
Konzert wurde live mitge- 
schnitten. Die CD mit Songs 
von allen fünf Band.s, - sie 
wurden Anfang Februar von 
einer Jury aus in.sgesamt 37 
Gruppen ausgewählt - soll 
im Juni während einer ,,Re- 
lease-Party" im Jugendzen- 
trum vorgestellt werden. 

Langen - Mit dem Thema 
Nationalsozialismus befas- 
sen sich die zehnten Real- 
schulklassen der Albert- 
Einstein-Schule im Ge- 
schichtsunterricht. Vor kur- 
zem hatten die Schüler des- 
halb Stan Zak Kaminski zu 
Gast. Der 70jährige berich- 
tete über die Grausamkeiten 
des Dritten Reiches, die er 
unter anderem in den Kon- 
zentrationslagern Ausch- 
witz, Buchenwald und Ber- 
gen-Belsen erlebte. Kamin- 
ski ist heute ein internatio- 
nal bekannter Maler. Er 
brachte einige seiner Bilder 
mit, in denen er viele seiner 
Gefühle aus der damaligen 
Zeit verarbeitet hat. 

verschiedenen Konzentrati- 
onslagern keine Haßgefühle 
für seine Peiniger hegt. Mit 
15 Jahren kam er nach 
Auschwitz, wo er auch medi- 
zinische Versuche über sich 

ergehen lassen mußte. Nach 
seiner Befreiung lag Kamin- 
ski vier Jahre lang im Gips- 
bett, weil sein Körper so ge- 
schunden war. Es war für die 
jungen Zuhörer nicht nach- 
vollziehbar, als er sagte: ,,Ich 

bin glücklich!" Viele Schü- 
ler waren sich denn auch ei- 
nig; ,,So einen beeindruk- 
kenden Menschen wie Stan 
Zak Kaminski haben wir 
noch nicht kennengelernt," 

Die Schüler waren von 
Kaminskis Auftreten und 
seiner Kontaktfreudigkeit 
sehr beeindruckt. Der enga- 
gierte Maler und Journalist 
scheute keine Antworten. 
Vier Stunden lang beant- 
wortete er bereitwillig alle 
Fragen der Schüler. Was den 
Langener Jugendlichen am 
meisten imponierte, war die 
Tatsache, daß Kaminski 
nach seiner qualvollen und 
langen Gefangenschaft in 

Stan Zak Kamlnskl beantwortete vier Stunden lang Fragen der Einstein-Schüler. Der heute 70jäh- 
rlge verbrachte mehrere Jahre in den Konzentrationslagern Auschwitz, Buchenwald und Sergen- 
Belsen. Foto: p 

Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8.30-18.00 

Sa. 8.30-13.00 

Langen - Der Kirchen- 
chor der Gemeinde St. Al- 
bertus Magnus und die 
Langener Kolpingfamilie 
unternehmen am Sonntag, 
2. Juni, ihren Jahresaus- 
flug in die diesjährige 
He.ssentagsstadt Gelnhau- 
sen und nach Bad Orb. Die 
Organisatoren haben zwei 
Busse gechartert, die um 
8..30 Uhr am Albertus-Ma- 
gnus-Platz starten. 

In Gelnhausen können 
die Ausflügler von 10 bis 
11 Uhr an einem Gottes- 
dienst in der Peterskirche 
teilnehmen, den der Lan- 
gener Kirchenchor mitge- 
staltet. Anschließend steht 
eine Führung durch die 

Stadt und zur Kaiserpfalz 
auf dem Programrr^. Nach 
dem Mittagessen geht's 
weiter in das schöne Spes- 
sartstädtchen Bad Orb. 
Dort besteht unter ande- 
rem die Möglichkeit zum 
Wandern. 

Langener, die mitfahren 
möchten, bekommen Pro- 
gramm- und Anmeldevor- 
drucke in den Pfarrbüros 
St. Albertus Magnus und 
Liebfrauen. Erhältlich 
sind sie auch bei Joachim 
Buhl, Goethestraße .34 
(Telefon 2 16 31). Der 
Fahrpreis beträgt 20 
Mark. Anmeldeschluß ist 
der 29. Mai. 
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Schule einmal auf ganz andere Art erfal^en 

Bei Projektwoche der Schweitzer-Schule waren Kreativität und Phantasie gefragt 

Eine Schülergruppe beschäftigte sich mit dem Thema „Bäu- 
me". Dazu bastelten die Kleinen auch ein Modell. Fotos: Sapper 

Tanztee in Stadthalle 

Nicht nur für Senioren aus Langen 
zählt. K.s können ruhig noch 
mohr werden. 

Der Mu.sil<er Günther 
Sehmidt alia.s ..Schmidt- 
ehen-Schleicher" wird auch 
diesmal wieder für Stim- 
mung und Atjwech.slung in 
der Mu.sik und liei den Tan- 
zen sorjien. Der Tanztee in 
der Stadthalle ilauert von 14 
bi.s 17.HO Uhr. KinlalJ ist ab 
i:i.:!OUhr. 

l,Hn(;«n - ,,Tanzen. Träu- 
men, Dabeisein" - unter die- 
■sem Motto steht am Diens- 
tag. 21. Mai, wieder der 
Tanztee für die ältere Gene- 
ration, den die Haltestelle 
und das Kestaurant ,,Stadt 
hangen" veranstalten. Auch 
Gäste aus Nachbargemein- 
den sind willkommen. Beim 
vorigen Tanztee im Februar 
wurden l.")!) Besucher ge- 

Lan|;en (hs) - ..Wenn 
Kinder gleichberechtigt 
mit Lehrern und Eltern an 
einem Thema arbeiten, ihre 
Vorstellungen und Vorha- 
ben in der Schule ernstge- 
nommen werden und sie 
handelnd und experimen- 
tierend Erfahrungen sam- 
meln, dann ist Schule so, 
wie wir alle sie uns wün- 
schen - ein Ort, an dem wir 
von- und miteinander ler- 
nen und leben können." 
Hehre Worte, die da ver- 
gangenen Samstag über 
den Hof der Albert- 
Schweitzer-Schule weh- 
ten, und doch entsprach 
das, was Schulleiterin 
Wulfhild Schwietzer da als 
schwer zu verwirklichen- 
den Anspruch zu formulie- 
ren schien, zu einem großen 
Teil der Realität. Der Prä- 
sentationstag zum Ende 
der Projektwoche führte 
nämlich eindrucksvoll vor 
Augen, mit wieviel Elan, 
Begeisterung und Phanta- 
sie Kinder bei der Sache 
sein können, wenn man sie 
sich nur frei entfalten läßt. 

Zum drittenmal hatte die 
Grundschule in Oberlinden 
eine Projektwoche veran- 
staltet. und es gab kaum ei- 
nen Zweifel daran, daß dies 
die bislang erfolgreichste 
gewesen sein dürfte. Ganz 
entscheidend dazu beige- 

tragen hatte natürlich das 
abwechslungsreiche Ange- 
bot. denn bei insgesamt 24 
Projekten war für wirklich 
jeden etwas dabei. Eine 
Gruppe besuchte die Lan- 
gener Feuerwehr, lernte 
verschiedene technische 
Geräte kennen und übte 
das richtige Verhalten im 
Brandfall, eine andere be- 
schäftigte sich mit India- 
nern und bastelte passen- 
den Schmuck. Es wurden 
Modellflugzeuge und un- 
terschiedliche Glück- 
wunschkarten hergestellt, 
Marionetten gebaut und 
die 'Verschiedensten Dinge 
aus und mit Papier gefer- 
tigt. Weitere Projekte be- 
faßten sich mit elektri- 
schen Spielereien, der Her- 
ausgabe einer Schulzei- 
tung und der weiteren Ver- 
schönerung des Schulgar- 
tens. Integrativen Charak- 
ter hatte das Projekt 
,,Swimmy", in dem die 
Kinder gemeinsam mit 
Schülern der Janusz-Korc- 
zak-Schule dem Leben von 
Fischen auf den Grund gin- 
gen. Dank der Unterstüt- 
zung der Stadt konnten 
Mädchen der dritten und 
vierten Klasse das Speck- 
steinschnitzen erlernen 
und andere Kinder einen 
Film drehen. 

Höhepunkt des Präsenta- 

tionstages waren nicht zu- 
letzt die Aufführungen auf 
der kleinen Freibühne im 
Schulhof, beispielsweise 
jene von der Amerika- 
Gruppe oder den Schülern, 
die sich mit ,,unseren Brü- 
dern. den Bäumen" be- 
schäftigt hatten. Genauso 
großen Applaus wie diese 
heimsten ein Frühlingstanz 
zur Musik von Vivaldi und 

die verschiedenen sportli- 
chen Darbietungen ein 
..Ich bin sehr glücklich 
darüber, wie unsere Pro- 
jektwoche abgelaufen ist. 
Denn hier hat jedes Kind 
die Möglichkeit, aus seiner 
festgelegten Rolle zu 
schlüpfen, sich neuen 
Gruppen anzuschließen 
und so anderen zu zeigen, 
was es zu leisten imstande 

ist. Dadurch nehmen auch 
die L' hrer die Kinder ganz 
anders wahr". machte 
Wulfhild Schwietzer denn 
auch unmißverständlich 
die nicht unwesentliche 
pädagogische Bedeutung 
der Projekttage und ihre 
eigene Begeisterung über 
die entspannte und herzli- 
che Atmosphäre unter den 
356 Schülern deutlich. 
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Vlütter wurden musikalisch verwöhnt 

ilatinee im Rathaus mit Männerchor Liederkranz und TV-Blasorchester 
Langen (nc) - .,Heute 
rauch.st du nicht kochen, 
ir wärmen einfach das Es- 
!n von gestern auf. Und 
jülen mußt du auch nicht - 
js kannst du ja morgen 
ach tuni" Wie viele Frauen 
äben diesen Spruch am 
lutterfag schon von ihren 
hemännern gehört. Hans 
[offart. Conferencier bei 
er ..Matinee zum Mutter- 
ig". sorgte mit diesem und 
fideren Beispielen für Hei- 
•rkeit im Rathaus-Foyer, 
:o c'ie gut besuchte Veran- 
altung stattfand. 
Insbesondere alle Mütter 

i.itte Langens ältester Ver- 
m. der Männerchor Lieder- 
ranz, zu der Musikveran- 
taltung eingeladen. Er ge- 

staltete gemein.sam mit dem 
TV-Blasorchester unter Lei- 
tung des Kapellmeisters Rolf 
Wurtinger das bunte Pro- 
gramm. das sich von Ever- 
greens aus Frankreich bis 
hin zu Frühlingsmelodien 
wie ,,Süß ist die Liebe im 
Mai" erstreckte. 

Eröffnet wurde die Mati- 
nee zu Ehren der Mütter vom 
TV-Blasorchester mit eini- 
gen Stücken, die Lust auf 
Urlaub machten. So zum 
Beispiel ..Gute Reise" von 
Alfons Tentel oder ..Eine Ita- 
lienreise" von G. Winkler. 
Dann kam der Männerchor 
Liederkranz unter Leitung 
von Heinz Röhrig an die Rei- 
he. Die Themen zahlreicher 
Stücke waren der Frühling 

Unterkünfte gesucht 

Vier beherbergt junge Franzosen? 

Zahlreiche Zaungäste schauten zu, als eine Schülergruppe beim Präsentationstag Ihr sportliches 
Können zeigte. 

Sorgenlos in den Urlaub 

Tierhalter wechseln sich bei der Betreuung ihrer Lieblinge ab 
für Langen - Damit alle dieje- 

nigen. die es gut mit ihrem 
Tier meinen, nicht auf den 
Urlaub verzichten rnüs.sen. 
slartet der Tier.schutzverein 
I.angen/Egelsbach auch in 
diesem .lahr seine inzwi- 
schen bewährte kostenlo.se 
Urlaubshilfe: ,,Nimmst Du 
mein Tier, nehme ich Dein 
Tier". Der Tierschutzverein 
führt Tierhalter zusammen, 
die im gegenseitigen Tausch 
i'in Tier während des Ur- 
laubs ver.sorgen. Das heißt: 
Ein Tierbesitzer kann mit 
ruhigem Gefühl .seine Ur- 
hiubsrei.se antreten, denn er 
weiß, daß sein Tier gut ver- 
sorgt ist. Umgekehrt wird er 
dann mit der gleichen Zu- 
wendung und Tierliebe das 
Tier des anderen während 
dessen Urlaub beireuen. 
Wichtige Vorau.ssetzimgen 
sind eine ordnung.sgemäße 
Schutzimpfung und eine 

Haftpflichtversicherung 
die Tiere. 

Den Service, die passen- 
den Tierhalter zusammenzu- 
bringen, bietet der 
Tierschutzverein auch Leu- 
ten an, die nicht Mitglied im 
Verein sind. Gesucht werden 
aber auch Tierfreunde, die 
ihrTier.selber nicht in Pflege 
geben müssen, aber bereit 
sind, das Heimtier eipes an- 
deren zu versorgen. Die Ur- 
laubshilfe-Aktion beginnt 
ab sofort, denn die Erfah- 
rung zeigt, daß immer mehr 
Menschen .schon im Früh- 
jahr ihren Sommerurlaub 
planen und buchen. Interes- 
.senten können sich beim 
Tierschutzverein Langen/ 
Egelsbach, Telefon 929 532, 
in der Zeit von 17 bis 19 Uhr 
melden. Die Angaben wer- 
den vom Tierschutzverein 
.selbstverständlich vertrau- 
lich behandelt. 

Der Tierschutzverein hält 
darüber hinaus für alle in- 
teressierten Tierhalter eine 
umfassende Broschüre be- 
reit: ,,So geht's uns auch im 
Urlaub gut". Halter von 
Hunden. Katzen, Vögeln und 
Kleintieren erfahren hier, ob 
das Heimtier mit auf Reisen 
gehen oder besser zu Hause 
bleiben sollte und wie-es in 
die.sem Fall betreut werden 
müßte. Zahlreiche Checkli- 
sten helfen dem Tierfreund, 
seinen Urlaub gut vorzube- 
reiten und dabei vor allem 
auch an das Wohl seines Tie- 
res zu denken. Die Broschüre 
ist kostenlos zu haben. Vom 
1. Juni bis 30. September 
richtet der Deutsche 
Tierschutzbund zusätzlich 
ein Beratungs-Telefon ein. 
Wer Fragen hat zum Thema 
..Heimtier und Urlaub", 
wählt 0228/(i97 702. 

Feierlicher Tag für Jugendliche 

Konfirmation in der Stadtkirche und in der Martin-Luther-Kirche 
Langen - Am 

Sonntag wird in der 
Stadtkirche erneut 
Konfirmation gefei- 
ert. An der Reihe 
sind jetzt die Ju- 
gendlichen aus dem 
Bezirk Süd. Der 
Gottesdienst mit 
Pfarrer Dieter Borck 
beginnt um 10 Uhr. 
Konfirmiert werden: 
Marc Bärenz, Südli- 
che Ringstraße 195; 
Ulrich Becker, Feld- 
bergstraße 27; Ste- 
fanie Breitner. Kir- 
chenrottweg 15, 
Egelsbach; Nadja 
Fabbian, Am Berg- 
fried 27; Kerstin 
Garn, Lerchgasse 
10 A; Nastassia 
Himmelreich, Am 
Bergfried 60; Yvon- 

ne Horneburg, 
Darmstädter Straße 
8; Nicole Hubl, Leu- 
kertsweg 18; Regina 
Hubl, Leukertsweg 
18; Jana Jansen, 
Sehretstraße 18; 
Stephan Keim, Was- 
sergasse 6; Florian 
Keller, Vor der Höhe 
30; Anke Knerr, Im 
Singes 34; Matthias 
Laufer, Nordend- 
straße 19; Alexander 
Mangiapane, Am 
Beizborn 9; Florian 
Metzger, Dreiei- 
chring 28; Martin 
Metzger, Fahrgasse 
8; Daniel Reichwein, 
Am Bergfried 32; 
Felix-Falk Sauer, 
Vor der Höhe 15; 
Stefan Spengler, 
Wilhelmstraße 12; 

Katja Werner, Die- 
burger Straße 39; 
Jan-Philipp Wolf- 
garten, Dieburger 
Straße 77; Norman 
Zimmer, Dreiei- 
chring 1. 

Auch 26 Mädchen 
und Jungen der 
Martin-Luther-Ge- 
meinde können sich 
auf den kommenden 
Sonntag freuen. Ihr 
Konfirmationsgot- 
tesdienst mit Pfar- 
rerin Annette Röder 
beginnt ebenfalls 
um 10 Uhr, In die 
Gemeinde der Er- 
wachsenen aufge- 
nommen werden: 
Patrick Arnold, 
Steubenstraße 198; 
Sascha Aschberger, 

Anemonenweg 75; 
Carola Baumgartl, 
Anemonenweg 95; 
Benjamin Christ, Im 
Buchenhain 7; Chri- 
stina Dänner, Paul- 
Ehrlich-Straße 44; 
Lisa Dopf, Werner- 
platz 1; Michael Fel- 
ke, Carl-Schurz- 
Straße 31; Sabine 
Franz, Fahrgasse 24; 
Christian Frenzel, 
In den Tannen 28; 
Carmen Gerhardt, 
Friedrich-Ebert- 
Straße 39; Caroline 
Glinicke, Lortzing- 
straße 10; Iris Gra- 
ner, Siemensstraße 
16 e; Melanie Hein, 
Wagnerstraße 24; 
Michael Hötling, 
Mozartweg 2 a; Jo- 
hanna Hollmann, 

Hauptstraße 83, 
Erzhausen; Andreas 
Kendel, Siemens- 
straße 10 b; Verena 
Kliefoth, Verdistra- 
ße 14; Sebastian 
Klöppinger, Anemo- 
nenweg 41; Dennis 
Knatz, Brahmsstra- 
ße 3; Dominik Ross- 
berg, WernerpJatz 2; 
Steffen Schönwäl- 
der, Forstring 70; 
Markus Staubach, 
Friedrich-Ebert- 
Straße 26; Julia 
Weise, Rotkehlchen- 
weg 8; Sandra Wer- 
witzke. In den Tan- 
nen 31; Berit Wie- 
derhold, Lortzjng- 
straße 13; Daniel 
Wöhlermann, Fried- 
rich-Ebert-Straße 4. 

Langen - Zwei 
Focher vor den 
ommerferien ist 

wieder soweit. 
)ieses Jahr kom- 
men durch ESFA- 
iprachreisen e.V. 
twa 30 französi- 
;he Schüler im 
Jter von zwölf 
is 15 Jahren 
ach Langen, um 
reundschaften 

knüpfen und 
lire Sprach- 
[cnntnisse zu ver- 
ipssern. Termin: 

bis 16. Juli, 
lorgens werden 
lie jungen Leute 
n Deutsch unter- 

richtet, nachmit- 
tags ist ein Frei- 
zeitprogramm 
vorgesehen, bei 
dem die Kinder 
der deutschen Fa- 
milien gern mit- 
machen dürfen. 
Aber auch nette 
Leute ohne 
gleichaltrige Kin- 
der sind willkom- 
mene Gastgeber. 

Leider fehlen 
noch jede Menge 
Unterkünfte. ,,Es 
wird von Jahr zu 
Jahr schwieriger, 
Familien zu fin- 
den", klagt 
drun Kreisl, 

Gu- 
Lei- 

terin der Sprach- 
ferien. ,,Extra- 
würste" brauchen 
nicht, gebraten zu 
werden, denn die 
Gäste sollen ein 
ganz normales 
Familienleben 
kennenlernen. 
Außerdem gibt es 
von ESFA eine fi- 
nanzielle Unter- 
stützung. Wer aus 
Langen, Dreieich 
oder Egelsbach 
einen Gast beher- 
bergen möchte, 
kann sich an Gu- 
drun Kreisl unter 
St 7 46 40 wen- 
den. 

f' 
per 
'ar 

vangelische 

emeinden 

Wer zweimal lebt, ist nicht unsterblich 
SPANNENDER HOMAN VON PETRA HAMMESFAHR 
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Teil 31 
Bis zur Beisetzung vergingen drei Tage. Abends 

saß er auf der Terrasse, er war nicht hungrig, nicht 
durstig, nur müde. Viel zu müde, um eines von die- 
.sen Magazinen aufzuschlagen. Er saß nur da, 
schaute zu, wie die Sonne wuchs, wie sie sich auf- 
blähte, ein großer, leuchtend roter Wasserball. 

Eva hielt einen Traum in der Hand. Und alles, 
was Eva in den letzten Monaten gesagt hatte, al- 
les, was sich auf den Tod bezog, konnte ebenso 
in die andere Richtung weisen. 

Manchmal wünschte er sich, mit Dietrich dar- 
über sprechen zu können. Es war unmöglich, 
vielleicht träumte auch Dietrich gerne. Irgend- 
wo mußte es Beweise geben, Wildemanns 
Schweigen bedeutete im Grunde nichts. Aber 
ausgelacht hatte Wildemann ihn auch nicht. 
Und das machte die Sache so schwierig. 

Immer wieder kam ihm die Behauptung eines 
größenwahnsinnigen Amerikaners in den Kopf. 
„Wenn uns genügend finanzielle Mittel... wäre 
der Tod in wenigen Jahren vom Tisch." 

Inzwischen war es ihm gelungen, die Notizen 
auf Evas Zettel zu entschlüssln. Die Zahlen, 
die Buchstaben, nichts weiter als ein Monat, ein 
Jahr, eine Seitennummer, bezogen auf eben die- 
sen Artikel. „Die Todesdrüse". 

Wieviel ist genügend? dachte er. Kann ein pri- 
vater Konzern so etwas finanzieren? Beweise! 
Und dann? Ich will doch nur wissen, dachte er, 
warum sie mich verlassen hat. 

Am Tag der Beerdigung ging er tatsächlich 
neben Wildemann hinter einem schlichten Ei- 
chensarg her. Er hatte ein Blumengesteck in 
Auftrag gegeben, keinen Kranz, keine Schleife, 
keinen von diesen überflüssigen Sprüchen. Nur 
ein wuchtiges Gebinde dunkelroter Rosen. Eva 
liebte blaßrosa Treibhausnelken. 

Er stand neben Wildemann am offenen Grab 
und ließ mit eisiger Miene die Kondolenzbezeu- 
gungen über sich e^ehen. Friedrich Körfgen, der 
mm die Hand schüttelte, ihn anschaute wie ein 
waidwundes Tier und dabei murmelte: „Niemand 
kann ermessen, was wir mit ihr verloren haben." 

Ich schon, dachte er flüchtig und voll beißen- 
der Ironie. Und gleichzeitig schoß ihm der Ge- 
danke durch den Kopf; „Der hat keine Ahnung, 
wer in dem Sarg liegt." 

Als Frank Söhne ihm die Hand entgegen- 
streckte, ihm nur kurz zunickte, murmelte Man- 
fred statt des üblichen Dankes: „Ich muß Sie 
dringend sprechen. Rufen Sie mich an." 

Sönne scnien sehr überrascht, aber er nickte. 
Anschließend gab Wildemann in seinem Haus 

noch eine Art Gedenkfeier Und Wildemann 
wirkte erleichtert, als Manfred erklärte: „Seien 
Sie mir nicht böse, Herr Professor. Ich möchte 
nicht daran teilnehmen." 

Jeder hatte Verständnis, daß er jetzt lieber 
heimfuhr, um allein zu sein. Am Spätnachmit- 
tag kam I3ietrich vorbei. 

„Ich hätte nicht gedacht, daß du dich an die- 
sem Zirkus beteiligst", sagte Dietrich. Es klang 
wütend, und nach Wut sah Dietrich auch aus. 

„Es waren längst nicht alle da, mit denen ich 
gerechnet hatte. Berghoff fehlte, Burkhard 
glänzte ebenfalls durch Abwesenheit. Das BKA 
hat die ganze Gesellschaft jetzt auf Film. Übri- 
gens, hast du schon mit Söhne gesprochen?" 

„Bisher nicht, ich habe ihn gebeten, anzurufen." 
Dietrich nickte dazu und zog wie schon beim 

erstenmal eine Fotografie aus der Brusttasche 
seines Hemdes. „Hier", sagte er, „es ist unscharf, 
das ist immer ein Probiem bei solchen Vergröße- 

rungen. Aber man kann doch deutlich 
erkennen..." Dietrich beendete den Satz nicht, 
verlangte statt dessen: „Hol mal das andere Bild." 

Als die beiden Fotos dann nebeneinander auf 
der Tischplatte lagen, waren die Unterschiede 
offensichtlich. Dietrich schien vorerst zufrie- 
den. „Na bitte", meinte er, „einen Beweis haben 
wir. Und wenn Söhne sich erinnert, kommt viel- 
leicht noch ein zweiter hinzu." 

„Und was dann, Lothar? Was willst du dann 
unternehmen?" 

Dietrich wurde stutzig durch den harten Klang 
der Stimme. „Erst mal gar nichts", sagte er. 

„Du willst mir doch nicht erzählen, daß du 
dich mit der Erkenntnis allein zufriedengibst." 

„Ich will überhaupt. niemandem was erzäh- 
len", sagte Dietrich ruhig. „Traust du mir nicht? 
Ich denke nur an den Mann, der bei ihr war. Wer 
war das, und was wollte er von ihr?" 

„Vielleicht wollte sie etwas von ihm", erwider- 
te Manfred. „Vielleicht war es der Mann, von 
dem Frank Söhne gesprochen hat, der Mann, 
dem Eva ihre Arbeit überlassen wollte. Vielleicht 
hat der Mann ihr geraten, für eine Weile unterzu- 
tauchen, vielleicht brauchte er ihre Hilfe, wenn 
er mit dieser Sache weitermachen sollte." 

Wenn nur die Hoffnung nicht gewesen wäre, 
diese irrsinnige Hoffnung: Sie lebt, sie ist ir- 
gendwo in Sicherheit. 

Frank Söhne rief am Abend des darauffolgen- 
den Tages an. Er war sehr zurückhaltend am Te- 
lefon. Nach einigem Zögern erklärte er sich je- 
doch einverstanden, Manfred am nächsten Tag 
im Caf6 Metzbacher zu treffen. Dann saßen sie 
sich gegenüber, beide in gleicher Weise befan- 
gen. Eine Unterhaltung wollte nicht so recht zu- 
stande kommen, bis Manfred sich entschloß, 
ganz offen zu sein. „Ich möchte Sie um Ihre Hil- 
fe bitten, Herr Söhne." 

Frank Söhne blieb vorsichtig: „Um welche 
Art von Hilfe?" 

Manfred lächelte unsicher. Es war nicht so 
einfach zu erklären, auch befürchtete er, Frank 
Söhne würde ihn auslachen. Der Mann, der 
Schnürsenkel verkaufte, wollte einen Professor 
das Fürchten lehren. Der Artikel eines Spinners, 
Evas großer Traum. Die Todesdrüse und ein 

Mann, der vor der Polizei zugegeben hatte, Eva 
besser zu kennen als die anderen. 

Irgendwie hatte Manfred Lüders das Gefühl, daß 
er dort ansetzen mußte. Vor vier Jahren, zwei Män- 
nerstimmen durch das Ttelefon. Vielleicht hatte er 
damals wirklich nur beim Fachsimpeln gestört. 
Nun versuchte er sich selbst mit Fachsimpeln. 

„Meine Frau war nicht an dieser Sache betei- 
ligt. Sie hat etwas anderes gemacht. Aber ich 
kann es nicht beweisen." 

Frank Söhne hörte ihm aufmerksam zu, wie er 
das mühsam angelesene Wissen, all die kleinen 
Mosaiksteinchen, zu einem Bild zusammenfüg- 
te. Krebsforschung, die Kapazität auf dem Ge- 
biet der Humangenetik. Und Eva wollte an den 
Ursprung heran. Und der Ursprung lag in den 
Genen. Und Krebszellen haben große Kerne, da 
mußten die Gene leichter zugänglich sein. 

Er fühlte selbst, wie laienhaft sein Vortrag 
klingen mußte, aber Frank Söhne unterbrach 
ihn nicht, lächelte auch nicht, war nur aufmerk- 
sam, vielleicht sogar fasziniert. 

„Wenn ich nur wüßte, mit welchem Zellmate- 
rial sie gearbeitet hat", sagte er. 

Frank Söhne seufzte. Aber das Eis war gebro- 
chen. „Ich würde Ihnen gerne helfen, Herr Lü- 
ders. Aber ich weiß nicht viel. Ganz zu Anfang 
hat Maria mit Schwertträgem gearbeitet. Das 
ist eine Fischart. Wenn ein bestimmtes Gen 
fehlt, erkranken die Fische regelmäßig an Haut- 
krebs. Normalerweise erreicht man das durch 
ganz gezielte Kreuzungen. Maria versuchte das 
Gen chirurgisch zu entfernen. Anscheinend ist 
ihr das gelungen, und jetzt gibt es zwei Möglich- 
keiten, Herr Lüders. Entweder, sie hat auf eige- 
ne Faust gearbeitet, war mit ihren Fischen nicht 
mehr zufrieden und nahm sich Material, das uns 
allen zur Verfügung stand. Vielleicht ist sie da- 
bei auf eine Sache gestoßen, für die auch Körf- 
gen sich begeistern konnte. Oder sie hat bemf- 
len, daß sie einer Utopie hinterherjagte, und den 
Auftrag der Konzemleitung angenommen. Sie 
bekam ihr Material aus Frankfurt, genauso wie 
wir anderen auch. Sie bekam verscniedene Ar- 
ten von Zellmaterial geschickt. Entartete Zel- 
len, Embryonenzellen, es waren..." 

(Fortsetzung folgt) 

Samstag, 18. Mai 
emeindehaus Neurott, 

^arl-Schurz-Straße 25 
8 Uhr Wochenschlußan- 
acht {Pfarrerin Röder) 
ionntag, 19. Mai 
ohanneskapelle, Carl-Ul- 
ich-Straße 
0 Uhr Gottesdienst (Vikar 
loerschelmann), anschlie- 
Icnd Gespräch bei Kaffee 
ider Tee 
lartin-Luther-Kirche, Ber- 
iner Allee 31 
0 Uhr Konfirmationsgot- 
osdienst für die Konfirman- 
it'n der Martin-Luther-Ge- 
neinde mit Feier des Hl. 
Abendmahls unter Mitwir- 
ung der Kantorei (Pfarrerin 
töder) 
'etrusgemeinde, Gemeinde- 
laus Bahnstr. 46 
0 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
:ant H. Vater) 
Stadtkirche 
0 Uhr Konfirmationsgot- 
esdienst, Bezirk Süd (Pfar- 
»r Borck) 
.0 Uhr Kindergottesdienst 
m Gemeindehaus 
)ienstag, 21. Mai 
S Uhr Frauenhilfe 
4ittwoch, 22. Mai 
5 Uhr Senioren-Nachmit- 
ag 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
lahnstraße 60 
iamstag, 18. Mai 
17.30 - 18 Uhr Bußsakra- 
nent (Pfr) 
18.30 Uhr Meßfeier (Pfr) 
Sonntag, 19. Mai 
30 Uhr Meßfeier (Pfr) 

10.30 Uhr Familiengottes- 
lienst (Kpl) 
17 Uhr Maiandacht mit sakr. 
Segen 
Liebfrauengemeinde, 
frankfurter Str. 27 
Freitag, 17. Mai 
19 Uhr Friedensgebet 
Sonntag, 19. Mai 
10 Uhr Meßfeier (Pfr/Diak) 
11.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
lischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (Kpi/Diak) 
91. Thomas v. Aquin, Berli- 
9«r Allee 39 
Samstag, 18. Mai 
18 Uhr Sonntagvorabend- 

und die Liebe. Und wenn 
man mit letzterer Kummer 
hat: ..Ein Sorgenbrecher, das 
ist der Wein". So sagt es je- 
denfalls ein Lied von C. 
Mahr. 

Keinen Wein, dafür aber 
Sekt gab es für die Besucher 
der Matinee kostenlos am 
Empfang. Auch für einen 
kleinen Imbiß war mit Bre- 
zeln gesorgt. Und so herrsch- 
te rundum eine gute Atmo- 
.sphäre bei der musikali- 
schen Morgenunterhaltung, 
die auf drei Ebenen im Rat- 
haus-Foyer verteilt war. 

Es folgten noch so bekann- 
te Melodien wie .,La Monta- 
nara" von Benno Ammann 
oder auch ..Diridonda" von 
A. Kampkens, bis sich die 

Vormittag.sveranstaltung 
schließlich ihrem Ende zu- 
neigte. Dafür, daß die Besu- 
cher den sonntäglichen Got- 
tesdienst verpaßt hatten, 
vorsprach ihnen Hans Hof- 
fart noch ein vom Männer- 
chor vorgetragenes ..Halle- 
luja - unser Lied geht um die 
Welt". Auch ein ..Klingel- 
beutel" sei am Ausgang vor- 
handen. Die zufriedenen Be- 
sucher der Matinee, die kei- 
nen Eintritt kostete, dankten 
dem Männerchor Lieder- 
kranz und dem TV-Blasor- 
chester gerne mit ein paar 
Münzen als Aufwand.sent- 
schädigung - Knöpfe lande- 
ten jedenfalls keine im Klin- 
gelbeutel. 

Zu Ehren der Mütter sang der Männerchor Liederkranz am Sonntag Im Rathaus. Mit von der Partie 
war auch das TV-Blasorchester. Foto: Ctiromnica 

messe 
Sonntag, 19. Mai 
10 Uhr Hochamt für die 
Pfarrgemeinde 
18 Uhr Maiandacht mit sa- 
kramentalem Segen 
Mittwoch, 22. Mai 
9 Uhr Beichtgelegenheit 
9.30 Uhr Senioren-Messe 
15 Uhr Senioren-Nachmit- 
tag 
Donnerstag, 23. Mai 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18 Uhr Hl. Messe 

Stadtmission 

Sonntag, 19. Mai 
17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 21. Mai 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. 

Gemeinde 

Wiesgäßchen 27 
Freitag, 17. Mai 
19.30 Uhr Jugendkreis 
Sonntag, 19. Mai 
10 Uhr Gottesdienst mit an- 
schließendem ,,Tea & Talk" 
10 Uhr Kindergottesdienst 
19.30 Uhr Anbetungsgottes- 
dienst 
Montag, 20. Mai 
20 Uhr Hauskreise in Lan- 
gen-Oberlinden 
Dienstag, 21. Mai 
19.30 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen 
19.30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener bei Fam. Hoehle 
(Telefon 7 49 91) 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreise in Lan- 
gen-Oberlinden 
20 Uhr Hauskreise in Egels- 
bach 
Mittwoch, 22. Mai 
20 Uhr Gemischter Chor 
Donnerstag, 23. Mai 
20 Uhr Gebetsstunde 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 19. Mai 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum 

Mainstr. 1-3 
Sonntag, 19. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst 

. Sicherheitstechnik 
^ . Elektro • Teecom 

ulfi • uu - 
r^/ . Video • ^ 

' 63303 ' 63303 

lel. 0 61 fax: 
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Blues in allen Spielarten zelebriert 

„Matchbox Bluesband" und Freunde räumten mit Vorurteilen auf 

Einen heißen Blueaabend bereitete die Matchbox Bluesband gemeinsam mit befreundeten Musi- 
kern am vergangenen Samstag den Besuchern In der Alten Ölmühle. Die AtmosphUre erinnerte 
denn auch zeitweise an die eines Clubs In der Blues-Metropole Chicago. Folo. Sappor 

I.iinKcn - Wiis war hioll los, 
vciKcinKt'ncn SamstiiKiil)i'nii 
in der Alten Olmilhlc? Ks 
will- hcill, «'S Will' Imit, und es 
Kinn I)ii kann es cincnl- 
lich nur cirH' Antwort 
The Hlucs was hack! Dii" 
l.anni'niM- .lazz-Initiative 
hatte niimlieh zu dem in 
ihrem HalljjahresproKiamm 
obliHatdhsfhen IMuesahend 
(geladen, und da es den Ver- 
antwortlichen wieder einmal 
Kelun^en war, ein ^anz be- 
sonderes Highlight an den 
Sterzhaeh zu holen, platzte 
die Olmilhle mit etwa 200 
Hesiichern auch fast aus al- 
len Nllhten. 

Dali diese ihr Kommen 
nicht zu bereuen brauchten, 
wurde bereits nach den er- 
sten Takten deutlich. Die 
,,Matchbox Bluesband", die 
im Mittelpunkt des ,,I{hein- 
Main Hlues-Special" stand 
und sich hauptsächlich am 
traditionelh'n Chica^!o- 
Hlues orientiert, spielte 

..Klassiker" und absolut un- 
bekannte Stucke wie aus ei- 
nem (JulS, ti'chnisch perfekt 
und so authentisch, daß man 
sich in einen (Mut) der ,,win- 
(ly City" oder nach New Or- 
leans versetzt filhlen konnte 
Haid aber teilte das Quartett 
die Huhne mit befreundeten 
Musikern wie dem Saxopho- 
nisten Achim Kahr, dem 
Hlu(\snitarristen Manfred 
Hader oder dem Hoo^jie-I'ia- 
nisten Christoph Oeser. Wie 
dieser ,,Alptraum jedes Kla- 
vierstimmers" in atembe- 
raubendem Tempo Uber die 
Tasten fejjte, war allein 
schon das Kintrittsneld wert. 
Doch auch die übrif^en 
Cracks liewiesen, dall sie 
zwar allesamt Solisten der 
Kxtraklassc" sind, sich aber 
im Zusammenspiel nicht zu 
übertrumpfen suchten, s(m- 
ilern auch dem Nebenmann 
die Chance zur Entfallun)^ 
ließen. 

War schon der erste Set 

wirklich fjelunjjen, so wurde 
er vom zweiten noch ul)er- 
troflen Hier unternahmen 
die Musiker, zu denen nun 
auch noch der Multi-Instru- 
mentalisl Hernhard Olli n<'- 
stoßen war. einen Ausflug in 
die Cieschichtc des Hlues, 
präsentierten in verschiede- 
nen Hesetzunnen die akusti- 
sche Spielart des Zwölf- 
Takt-Schemas und vergaßen 
auch nicht, das Publikum 
über Herkunft und Inhalt 
der Son^s zu informieren. 
Dabei wurde auch »"leich rei- 
henweise mit Vorurteilen 
und Klischees aufgeräumt: 
Nur Schwarze können den 
Hlues sinnen? Quatsch, 
Mundharmonika-As un<l 
Frontmann Klaus ,,Mojo" 
Kilian zeigte sich stets in der 

sprachlich und text- 
lich dem Genre K''>'<'t'ht zu 
werden. Der Hlues ist lanf^- 
weilif?? Von wegen, man in- 
tonierte Hoogie, Shuffle, 
Jump- und Slow-Hlues 

ebenso wie harmoniereichc 
mehrstimmige Stucke, dip 
sich an den in den .'lOer ,Iali 
ren sehr populären Vokal 
Kruppen orientierten Um ei 
nen ,,fetten Sound" zu ei- 
zeugen, benötigt man kom- 
plexe Instrumente' Hlod 
sinn, der dynamisch-druck 
volle Hhythmus, den Ceor^ 
Viel an seinem ,,SchlanzeiiK 
torso" und WolfHan^ I.iebn- 
wirth am Akustik-Haß er 
zeu)^ten, die sparsamen, aliei 
exakten Soli von H(M nd Si 
mon, Dill und Häder odci 
das treffliche Harp-Infern 
von Kilian, Kahr und Dill auf 
ihren ,,Kisensand Wiehes' 
bewiesen das CJeKenteil. 

Kazit: Hei .solch bi'jsnadi 
ten deutschen Musiken 
kann man steuerlich beding 
te Konzertabsanen von soge- 
nannten Megastars wie Mi- 
chael Jackson, die meist mit 
erheblich 

In der Koch- 
und Back- 
gruppe lern- 

weniger Spaß bei 1,^ Mädchen 
der Sache sind, spielend ver 
schmerzen. Hamid Sappen 

Engagement für behinderte Kinder 

Förderer-Verein ist auf vielen Ebenen aktiv, um helfen zu können 

Mit den Sternen durch die WöchgS 

Langen (nc) - Seil lil!M) 
gibt es in hangen einen Ver- 
ein, der Kinriehtiingen, die 
behinderte Kinder lietreu- 
en, finanziell unterstützt. 
..Wenn uns jemand um Hil- 
fe bittet, dann tun wir, was 
wir können. Auch wenn un- 
sere Kasse leer ist - wir tn-i- 
ben da» (ield auf", sagt Kd- 
gar Sch()ppner, Vorsitzen- 
der des Förderer-Vereins 
für behinderte Kinder. 

•So sieht man di(- Vereins- 
mitglieder auch regelmiifJig 
beim traditionellen Lan- 
gener Weihnachtsmarkt 
(ilühwcin, Schmalzbrot 
und IMiUzchen sowie zahl- 
reiche Basteleien aus He- 
ll inderten werkstillten ver- 
kaufen. um nur ein Beispiel 
für das Engagement zu nen- 

ni'n, das die 'l.'t ehrenamlli- 
chi'n Mitglieder bringen. 
Keines von itinen ist betrof- 
fen, keiner der Helfer hat 
selbst ein behindertes Kind. 

Mit dem Krl«)S werden 
hauptsiichlich Ferienspiele 
gefördert; aber auch Fe- 
rienfreizeitcn sowie die Ak- 
tivitiiti'n in der Sonderkin- 
dertagesstiltle im Schloß 
Wolfsgarten erhalten von 
dem Verein finanzielle Un- 
terslülzung. 

Die Jahreshauptver- 
sammlung am Freitag war 
Anlaß für einen Kückblick 
auf die Arbeit der vergan- 
genen .hihre: So hat der 
Verein seit seiner (irün- 
dung Maßnahmen in einer 
(lesamthöhe von über 

r)2 00(1 Mark gefördert - ei- 
ne stolze Summe, wenn man 
bedenkt, daß der Verein 
noch gar nicht so lange be- 
steht. 

Allerdings fiel die Bilanz 
für das .lahr üüir) nicht so 
gut aus wie etwa im Jahr 
davor. Als (irund nannte 
Schöppner unt(M' anderem 
das Fehlen einer eigenen 
Veranstaltung zugunsten 
behinderter Kinder. 

Auch ist der Verein nach 
wie vor auf Spenden ange- 
wiesen, ,,Wir planen eine 
Ferienfreizeit für und mit 
behinderten Kindern, das 
heißt, Mitglieder des Ver- 
i'ins werden aktiv mit ilabei 
sein", so Schöppner. Damit 
dieses und andere Projekte 

realisiert werden können, 
benötigt der Förderer-Ver- 
ein finanzielle Hilfe. Spen- 
den können unter dem 
Kennwort ,,Behinderte 
Kinder" auf das Konto 
02() 010 r)4(i der Spurka.sse 
Langen-Seligenstadt oder 
auf das Konto 197 220 der 
Volksbank Dreieich über- 
wiesen weiflen. 

Withrend des Kbbelwoife- 
stes wird der Förderer-Ver- 
ein in diesem Jahr wieder 
mit einem Stand auf dem 
Hachgassen-Markt vertre- 
ten sein. Auch ein bunter 
Country-Abend mit inter- 
nationaler Be.K'tzung, des- 
sen Reinerlös behinclerten 
Kindern zugute kommen 
soll, ist schon geplant. 

Schüler bringen 

Farbe ins Rathaus 
LaiigtMi - Die jüngsten Schüler der Drei- 

eichschule präsentieren zur Zeit im Foyer 
des Langencr Rathauses, was sie im Kunst- 
unterricht gemalt haben Die Klasse .') e zeigt 
Tiere aus I'apiermo.saik .sowie HerbstbUitter 
und Sonnenuntergänge in Wasserfarben, die 
Klasse (i c (aus dem Vorjahr) ein großforma- 
tiges ("icmeinschaftsbild aus Linien und Far- 
ben und eine vorjährige Kla.sse S das ge- 
meinsam hergestellte Hild ,,Meeresboden". 
Die Ausstellung bringt noch bis Knde Mai 
farblichen Schwung in das Langenei- Rat- 
haus. 

OWK unternimmt 

eine Fahrradtour 
Langen - Kine Fahrradtour unternimmt 

der Langener Odenwaldklub am Sonntag, 
I it. Mai. IjOs geht's um 9.ISO Uhr am Vierröh- 
renbrunnen. Die Fahrt führt über Ciötzen- 
hain, Dietzenbach und Jügesheim nach Seli- 
genstadt. Die gesamte Streckenlänge be- 
trägt nicht ganz (iO Kilometer. 

IH. hiK 24. Miii I»»fi 
Wlddvr 

21..<.-20.4. 

Machen Sie ji'inanden auf Fehler 
aufmerksam, auch wenn er sich 
dadurch verletzt fühlt Im Nach- 
hinein wird er Ihnim dankbar 
sein, weil Sie ihn vor .Schlimme- 
rem liewahrt haben 

Li'erlauf gibt es Ix'i Ihnen zur 
Zeil nun wirklich nicht. Sie 
sind si'hr unternehmungslustig 
und finden laufend neue Auf- 
gaben, (li'nen .Sie sich widmen 

21,-l.-20.5. wollen. 

/.wllllnt>i' 

ii 
2I.5.-2I.6. 

Kri'b;» 

22.6.-22.7. 
I.OWt' 

.Schwierigkeiten sind dazu <la, 
dalJ sie Überwunden werden 
Warum sind Sie jetzt so unent- 
.schlo.ssi'n'.' Sonst kennt man eine 
.solche Verzagtheit gar ni<'ht an 
Ihnen! 

In einer heruflielien Angele- 
genheit entwicki'lt sich etwas zu 
Ihren Ciinsti'n, ohne daß Sie 
korrigierend eingreifen müssen. 
Freuen .Sie sich Uber diese CJunst 
des .Schicksals 

.Sie neigen heute zu Ühertrei- 
hiingen, die weder Ihnen noch 
Ihren Freunden etwas einbrin- 
gen. Hleitien Sie auf dem Hoden 
(ler Tatsachen, Sie werden 
glaubwürdiger <'rscheinen 

Warum wundern Sie sich'.' Ks 
war doch zu envarten, daß der 
andere nicht sofort auf Ihre 
Kichtung einschwenken wurde 
•letzt mil.ssen Sie den Schaden 
begrenzen. 

Zur Zeit kommt Ihr Organisati- 
onstalent voll zur (ieltung. Nut- 
zen .Sie die günstige Kon- 
stellation, um auch im privaten 
Bereich einige Probleme zu lo- 
sen. 

Kümmern Sie sich um ein Fami- 
lienmitglied Ks macht sich in 
letzter Zeit große Sorgen, und 
Sie sind in der Lage, die Ängste 
und Hedenken dieses Men.schen 
zu zerstreuen. 

24.'».-2.<. Kl. 

.Skorpliin 

24.1(1.-22.1 1. 

.Si'hiit/i' 

Kammermusikverein stellt 

seinen neuen Flügel vor 

Bei Konzertabend mit bekannten Solisten am 2. Juni 
Langen - Der internatio- 

nal renommierte Flötist 
Peter-Lukas (iiaf aus Ba- 
sel iin(l der Pianist Günter 
Ludwig aus Köln musizic- 
reii am Sonntag. 2. Juni, 
um 17 Uhr im (lemeinde- 
hau.s der evangelischen Pe- 
tnisgemi'inde. Hahnstraße 
Im ,.Ül)eiraschungskon- 
zert" des Langencr Kam- 
me, musikvcreins podium 
spielen sie Floten-Sonaten 
von Wolfgang Amadeus 
Mozart. Sergej Prokofjew 
und Francis Poulenc sowie 
Franz Schuberts e-Moll- 

Variationcn über sein Wil- 
helm-Mul Um-Lied ,,Trok- 
kene Blumen" aus iler 
,,Schönen Müllerin". 

Karten zum Preis von 20 
Mark (I.') Mark für ("rmä- 
ßigte Personcngruppen) für 
ilen Konzertabenii mit den 
zwei Ausnahmemusikern 
gibt's vorab in Langen im 
Huchladen in di"r Wasser- 
gasse und im Salon Bcchtcl 
in der Sehretstraße. 

Der Kamnu'rmusik ver- 
ein podium wird mit die- 
sem Konzertabend auch 

ilen neuen Konzertflügel 
vorstellen, iler dank tätiger 
Mithilfe verschiedener 
Spender und Sponsoren 
hat angeschafft werden 
können - und der das Kam- 
mermusikrepertoire ab der 
Saison li)!l()/f7 erheblich 
erweitern sollte. Vinge- 
stellt wird das neue Pro- 
gramm in der Jahreshaupt- 
versammlung des Vereins, 
die am Freitag. 14. Juni, 
um 20 Uhr im Kulturhaus 
Altes Amt.sgericht stattfin- 
det 

Lieb und zahm in der Geisterbahn 

Projekttage an der Wallschule lockerten den Untemchtsalltag auf 

23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-2». 1. 
Zu Ihrem Ciluck macht ein Ver- 
wandter einige im Zorn ausge- 
stoHene Drohungen nicht wahr. 
Das heißt aber nun nicht, daß 
Sie so weitermachen können wie 
bisher. 

Jemand, der sich in letzter Zeit WussiTiiiiinii 
rührend um .Sie gekümmert hat. 
erwartet ein Zeichen der Dank- 
barkeit von Ihnen. Kine Einla- 
dung zum Ahendes.sen wäre zum 
Heispiel angemessen 

und Jungen 
der Walltchu- 
I« die Zutierel- 
tjng einfa- 
cher Gerichte. 
Aber nicht nur 
das: Im Vor- 
feld des Mut- 
tertags wur- 
den Überra- 
ichungsplätz- 
chen gebaK- 
ken. Das Ge- 
bäck In Herz- 
lorm hat si- 
cherlich man- 
ches Mutter- 
herz höher 
schlagen las- 
sen. 

Lungen (hs) - Wenn Strei- 
tereien und KabbeliMcn un- 
ter ilen IHO Schülern der 
Langener Wallschule völlig 
nachlassen, und sie statt des- 
sen ausgesprochen rück- 
sichtsvoll miteinander tim- 
gehen, so muß dies nicht aus- 
schließlich am pädago- 
gischen Geschick des Kol- 
legiums liegen. Viel wahr- 
scheinlicher ist, daß wieder 
einmal die Projekttage auf 
dem Stundenplan stehen, 
denn dann, so die Beobach- 
tung von Bärbel (iiitzeit, 
Rektorin iler .Schule, ,,sind 
die Kiiuler zahm, lieli und 
hilfsbereit sowie mit großer 
Motivation hei der Sache." 

Und genau dieser für den 
Schulalltag nicht unbedingt 
typische Tatendrang be- 
herrschte in der vergange- 
nen Woche das altehrwürdi- 
ge Schulgebäude, C!an^ egal, 
ob die Schüler lernten, Seide 
zu bemalen oder Radierun- 
gen herzustellen, das Schul- 
haus verschönerten oder ei- 
ne Geisterbahn tiauten - en- 
gagiert uml mit Feuereifer 
meisterten sie diese Heraus- 
forderungen. Dabei war im- 
mer wieder zu beobachten, 
daß gerade die veränderte 
Unterrichtsform es .sonst 
eher schüchternen und ge- 
hemmten Kindern erleich- 
terte, Kontakte zu knüpfen 
und Erfolgserlebnisse zu er- 
zielen. Aber auch für die 
Lehrerinnen unil Lehrer ist 
die Projektwöche trotz oder 
gerade wegen der Notwen- 
(ligkeit zum Improvisieren 
eine angenehme Abwechs- 
lung vom üblichen Trott, 

Ganz schön gruselig: Auch eine Gelsterbahn bauten die Wallschüler wahrend der Projekttage, 
Fülos Sappj)r 

,,Obwohl im Vorfi'ld meist 
monatelange Vorbereitun- 
gen notwendig sind und die 
Tage selbst für ziemlichen 
Streß sorgen, macht es uns 
allen viel Spaß, be.sonders 
weil wir an der Begeisterung 
der Kinder merken, daß all 
die zusätzliche Arbeit nicht 
umsonst ist", so Ulrike Ilii- 
ber, die schon viele Jahre an 
der Wallschule tätig ist, Sie 
selbst leitete die Koch- und 
Backgru|)pe, in der die Kin- 
der nicht nur einfache (ie- 
richte zubereiteten, sondern 
zum Muttertag auch Uberra- 
.schungsplätzchen backten. 

Doch nicht nur innerhalb 

der Schule wurde etwas iiii- 
leriiominen, auch Exkursio- 
nen standen auf dem Pni- 
gramin. So besichtigte die 
,,lndianer-(iriippe" das of- 
fcnbacher Ledci luu.seiiiu, 
die ,,Tierfreunde" besuchten 
den Frankfurter Zoo, das 
Dreieichenhainer Tierheiin 
sowie einen Hauernhof, auf 
dem Kronenhof durfte gerit- 
ten werden, und insgesamt 
(iO Kids konnten in der Lan- 
gener Jugendnuisikschulc im 
Rahmen eines Schniipper- 
kurses die dortigen Instru- 
mente ausprobieren. Außer- 
dem zeigten auch einige 
Langener Vereine, eine orts- 

ansässige Tierarzt in, dii' 
Slatltbiicherei und eine Zoo 
handlung großes F.ntgegeii- 
kommen bei der Durchfuh- 
rung der Projekt Woche. Völ- 
lig unmöglich wäre ein sol- 
ches Ereignis aber ohne das 
beispielhafte Engagement 
vieler Eltern, denn mehr als 
20 von ihnen leiteten oder 
iinterstützteii ilie diversen 
Proji'kte und sorgten da- 
durch dafür, daß in den klei- 
nen, iiberscbaubari'H (irup- 
pen besser auf die indivi- 
duellen Bedürfni,sse der ein- 
zelnen Kinder eingegangen 
werden kotuile. 

— Anzeig* - - Anielge- 

Tausende Pflanzideen für Balkon, Terrasse und Garten außertialb von Rodgau-Dudenhofen, Blumenau 2: 

Die ganze Fülle des Blütensommers bei 

Gärtnerei Fischer erleben und kaufen 

JunKfruii Man vertraut ilarauf, daß Sie 
nichts weitererzählen, was man 
Ihnen unter dem Siegel der Ver- 
.schwiegenheit anvertraut hat 
Enttäuschen Sie diese Hoffnun- 

24.8.-2.<.M. gen nicht. 

Kein gefühlsmäßig sind .Sie 
sich sicher, daß etwas nicht 
stimmt. Behalten Sie Ihre Ver- 
mutung noch für sich, bis fest- 
steht, daß jeder Irrtum ausge- 
schlossen ist. 

21.1.-1'>.2. 

Kijichi' 

Ftodgau-Dudenhofen — Asterlscus. Gauklerblume 
Gute Bekannte, wie Gerani- oder Heliotrop mit seinem 
en, Margeriten, Tagetes, betörenden Vanilledult — ein 
Männertreu und viele Beson- Festival leuchtender Farben 
derheiten, wie Schneeflocke, und betörender Blütendüfte, 

bezautjernde Pflanzenideen 
aus aller Welt und blühende 
Sommerträume in lausenden 
Variationen und Arrange- 
ments bewundern Biumen- 

l 
.te,. 

20.2 

Helferschulung bei der SS 

Grundwissen über das Kampfrichterwesen auffrischen 

Der Vorstand des Förderer-Vereins für behinderte Kinder (von links): Kassiererin 
Helene Schöppner, Vorsitzender Edgar Schöppner und die stellvertretende Vor- 
sitzende Renate Lorke. Auf dem Bild fehlt Schriftführer Klaus Drehml. 

Foto: Chromnica 

Klingen - Zu Beginn der 
Sommersai.son veranstaltet 
ilie Leichtathletikabteilung 
der SSG Langen wieder eine 
Helferschulung. Termin ist 
Dienstag, 21. Mai, im großen 
Saal des SSG-F'reizcitcen- 
ters. Eingeladen zu dieser 
Veranstaltung, die um 1» 
Uhr beginnt, sind alle, die an 
der Leichtathletik Interesse 
haben und/oder ihr Grund- 

wissen über das Kampfrich- 
terwesen auffrischen und fe- 
stigen wollen. Die vorjährige 
Helferschulung, an der be- 
dauerlicherweise nur wenige 
Eltern der Nachwuchssport- 
ler teilgenommen haben, ob- 
wohl auch diese sowohl bei 
den Heimsportfesten als 
auch bei auswärtigen Wett- 
kämpfen als Helfer benötigt 
und eingesetzt werden, hat 

PÜNTO. DER FIAT 

ERST VEROLBICHEN - DANN ZU MAT. VERGLEICH MACHT REICHt 
lü.s zu 3.000,- DM für llir .Mtfahrzc-iiiJ*. 

1/9 % uffi-kliver Jiihrcszins. 10 % .\nzHliluni>. biK 60 .Monate Laufzeit. 
Kin .\n|}clNit dur Fiat iiiuik GmbH. 
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gezeigt, dalJ durch diesi 
Maßnahme zuinindest be: 
den Heimsportfesten die Re 
gelbefolgung im großen un 
ganzen gewährleistet wer 
den kann. Schließlich .sei! 
kein Athlet durch offenbar! 
Unkundigkeit der Kampf' 
richter benachteiligt und di( 
Korrektheit der erzielten 
Leistungen angezweifelt 
werden. 

Wanderung im 

Vogelsberg 
Langen - Die Langener 

Kolpingfamilie wandert 
am kommenden Sonntag 
19. Mai, rund um Schotten. 
Abfahrt ist um 9 Uhr am 
Jahnplatz, Die Wander- 
strecke im Vogelsberg ist 
zirka zehn Kilometer lang. 
Um die Mittagszeit bestem 
die Möglichkeit zur Ein- 
kehr, Wer bei der Tour mit 
von der Partie .sein möchte 
kann sich noch bei Monika 
und Georg Triska unter der 
Telefonnummer 2 92 22 an- 
melden. 

Ausstellung von 

Bilderbüchern 
Langen - Eine Ausstellung 

von Bilderbüchern findet an 
diesem Wochenende im Fo- 
yer des Pfarrsaals von St. Al- 
bertus Magnu.s statt, Di« 
Ausstellung ist am morgigerf 
Samstag von 18 bis 20 Uhr 
und am Sonntag von 9 bis 12 
Uhr zu sehen. 

2(1. .<. 

naturgemäß gärtnern 

Blick Ins Freigelände mit 
einem Meer an Blumen, 
Sträuchern, Stauden, Ro- 
sen, Teich-, Gemüse- und 
Gewürzpflanzen. Faszinie- 
rend Ist auch die vorhande- 
ne Vielfalt exotischer Ge- 
wächse Im Treibhaus. 

und Pflanzenfreunde bei der 
Gärtnerei Fischer in Rodgau- 
Dudenhofen, etwas außer- 
halb - in der Blumenau 2. 

Die freundlichen Gärtner- 
meister laden herzlich ein, in 
ihren weitläufigen Gewächs- 
häusern ein hierzulande ein- 
zigartiges Blütenmeer an ex- 
otischen und heimischen 
Pflanzen- und Blütenwun- 
dern zu erleben, vor allem an 
Jungpflanzen für die hochak- 
tuelle Pflanzzeit. Sämtliche 
Balkonpflanzen kommen aus 
eigener Anzucht der Gärtne- 
rei Fischer 

Wer nicht nur mit einheimi- 
schen Gewächsen lieb- 
äugelt, sondern Balkon und 
Garten mediterrane Impres- 
sionen verleihen will, wird ei- 
ne Fülle südländischer und 
exotischer Pflanzen vorfin- 
den - sogar winterharte 
Pflanzen, die bereits zu die- 
ser Jahreszeit im Freiland in 
voller Blüte stehen. Im Au- 
ßenbereich der Gärtnerei 
kann alles für den Nutz- und 
Ziergarten erworben werden. 
Reichhaltig ist auch das An- 
gebot für den Gartenteich. 

Bummeln und Staunen In Fischers Gewächshäusern. Für die bereits auf vollen Touren 
laufende Pflanzzeit kommen sämtliche Balkonpflanzen aus eigener Anzucht. Groß 
und äußerst vielfältig ist auch das Angebot an Zimmer-, Kübei- und Großpflanzen für 
Haus und Garten.  Text und Fotos: Rudi Rack 

Ein besonderer Tip für Ge- 
nießer ist das große Sorti- 
ment an Gewürzkräutern und 
kräftig vorgezogenen Gemü- 
sepflanzen. 

Rund 100 bequeme Park- 
plätze direkt vor den Ge- 
wächshäusern und dem Frei- 
gelände und moderne Trans- 
portwagen machen den 
Pflanzeneinkauf bei Fischer 
zum Erlebnis. 

FISCHER 

FRUHSTORFER 

ERDE 

Profi-Erden für Ihre Pflanzen 
nährstoffgepuffert 

durch Vulkanton 

Freude an Pflanzen. 

^ ^ ^ '1^ ^ ?|r rlr # tIT 
^ "1" 

Wir sind 

Geschäftspartner 

der Gärtnerei 

Fisctier 

£UFlOFx 

Damit aus Pflänzchen Pflanzen werden 

Blühende Freutde, einen ganzen Sommer lang. 

Wir bieten ihnen in großer Auswahl: 

• iMt- «mI lailNptlwM 
in viilM hundirt Sorten 

• KHMpfiMiNAirTwraiM 
«■4 WMtfgirtM 
vonAbtrttfwibHZilrm 

• ZiMMrpfiMIN 
• MlfM 

nn MW bil ütif 2 m 
• SywliMi Mtaw btm 

für Ai linztlniri nioniflrtafl 

• WaM —i StrÜMlMr 
In ntlw ArMi 

• SlwdM 
für Stondwti 

• R*!«« 
von MmitdiM tin Hodnlomm 

VwV 

• Pfbii^M« 
in v(«Im Fornw) mi hniükiMttn 

Geöffnet: 
Mo.-Fr. 
8.00-18.30 Uhr 
Sa. 
8.00-13,00 Uhr 

O 
Großer Kunden- 
parkplatz 
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??? FÜR KLUGE KÖPFE!!! 

Schachaufgabe Nr. 21 Lustiges Silbenrätsel 

Klchurd Keli 

Weil! um /.UK hHll 
Ki'inls. 

■ b c d • I s 

Silbendomino Wortfragmente 
Die nac'hl'olKcndon Silhi'ii HincI 

HO zu ordnon, dali Mich eint' fort- 
lnul'ondi> Ki'ttc zwiMHilhi^cr Wör- 
ter ergibt. I)i(' KndHillx! de« ei- 
nen iHt immer Hie AnCnn^HHilhe 
diiH rollenden WorteH. Die letzte 
und die erwte Silbe erKi'ben /.u- 
Hiinimen ein nndereH Wort für 
HündniH. 

a - l)a - ban - (;a - ^al - 
la - le - Ii - re - tu. 

erp - rst - ruh - cht - Iii - 
eint - dice - erK - chu 

Die vorHteheiiden WortfraKmen- 
te Hind HO 1.U ordnen, daU Hie einen 
Aufruf (!rKeb(!n. 

Kombinationsrätsel 

Schüttelrätsel 
Dame - Toto - I,auH - 
Mark - KaHte - Haut 

Diene Wörter Hind ho zu Hcbüt- 
teln, daß neue Begriffe anderer 
BedeutunKen enlntehen. Ihre 
Anfant;Hl)uchHtab(*n lu-nnen 
dann eine europllinche llaupt- 
Htadt. 

Di(' SelhHtlaute: 
- a e e i - 

Hind den folgenden Mitlauten: 
- f r d n H t K - 

HO beizuordnen, daß Hieb eine 
Oper von H. SlrauHH ergibt. 

Rätselgleichung 

Hier darf gestohlen werden 
•Jedem der folgenden Wörter int 

ein Buchntabe zu entnehmen, 
damit die 'beHlohlenen' Begriffe, 
der Keihc nach i'i" 
Sprichwort ergeben. 

Nuri - DIN - dear - 
Hüllen - Kanne - Mann - 

Starke - Kwer - Oden 

(JeHucht wird x! 
(a - b) (c - d) (e - f) + 

((,' - h) + (i - k) + (I - m) = X. 
Kh bedeuten: 
a) Strom in Afrika, b) WurfnpieU, 
c) Rellochtenor Bohillter, d) Bad 
im SpeHHart, e) Kellner, f) per- 
Hönl. Fürwort, k) J'tKcrruckHack, 
h) ind. Gewicht, i) einer der Ha- 
Henh. Gründer Komn, k) Brei, I) 
Körpermitto, m) Bruder KuinH. 
X = InHelgruppe im Indinchen 
Ozean. 

Silbenrätsel 
Auh den Silben: a - an - au - bal - 

ben - her - bu - eher - chun« - de - 
de ■ de! - dri - ein - ent • erd - fen - 
fer - ge - ({(!(,' - i - karp - kel - kun - 
lein - ma - ma - na - nie - no - nung 
- pen - pfer - pu - ra - ra - re - ro - rot 
- Hchup - HiK - Hte - tur -un -ze - zei 
- Hind 15 Wörter nachntehcnder 
Bedeutungen zu bilden: 

I Kropfntorch, 2 PferderaHHe, 3 
kl. Gewicht, 4 Kinkenvogel, 5 Deli- 
kateHHe für Katzen, 6 Behandlung 
von Weidevieh, 7 afrikaniHcher 
S/luger, 8 Weißfinch, Plötze, 9 
SpeiHefiHch, 10HunderaHHe, II fei- 
ner Spott, 12 Wanderhirt, 13 Bio- 
logie alH Schulfach, 14 Krwide- 
rung, 15 Schädling im Weinberg. 

Die ernten und vierten Buchnta- 
hen - jeweilH von oben nach unten 
gelesen - nennen zwei Schmetter- 
linge. 

Auh den .Silben: all ■ bnn • ber - 
bi - bu - chan - chrom - de - e - ein - 
erd - fer - ge - heil - ka - kom - köpf 
■ laß - iHu - le - lei - lendn - men - 
mit • muH - nach - net - raH - rieht - 
Hchol - Hei - HO - Ht<! - Htrand - te - te 
- tel - tel - ü - vier - Hind 11 Wörter 
mit folgenden doppelninnigen 
Bedeutungen zu bilden: 

1 Körperteil einen kleinen Jun- 
gen, 2 Hehr hober Verdiennt, 3 Kör- 
perteil auH blankem Metall, 4 nn 
Handiger MeerenküHte verwendete 
Schachfigur, 5 auf dem Land 
lebender .SalzwaHHer-SpeiHefiHcb, 6 
übriggebliebene Mahlzeit, 7 zu 
Brei verarbeitete Iltiunlerwoh- 
nung, H Medizin für dan IJniver- 
Hum, 9 deutHcher Tanzkapellmei- 
Hter, der Kabarettlieder fingiert, 
10 25% einer Notlage, 11 
geriluHchvolle Umrandung eines 
Billard tiHcheH. 

Die ernten Buchntaben - von oben 
nach unten gelenen - ergeben den 
HerHteller voti MetallgeOißen (ch = 
1 Buchnt.). 

Sootgul böM, •chNmm 
unv«r- h*lra- W 

H«ll pfkinz« futt«f- pflanz« 
Vulkon ouf SJ- nii«n 

4«( gl«lch«n fAbk) 
Kuntt- •tll (No- poMion- z«lt) 

oroa«f Tonz- roum 
2tug- hout. Waftaft lOMT 

▼ 
Frau«n nom« 

▼ ▼ T 

r 
Knlrp« Norn>. Rkrtr- ichnuf ► R«inl- gur>gs mift«l 

Abk f. 
rung 

MQiMr- luon« 
? 

L«b«n«- ob«nd 
b«lg H«llDad in d Ar d«nn«n 

▼ 
► 

unter« w»rf nicht heti 
unt*r- holTM- m«r Z«lt- v«rtr*lb 

zukom- m«nd«« Stück 
▼ 

L 
▼ MoMn- HMUfM an mA- a*rOt«n 

▼ 
► In d«r Tt«f« 

Biifi b«r«lt- •ct)an 
UOMI Hond tndh- g«rOt 

0« wOtMr- rand 
ing«- niaur (Abu.) ► EIntrtti In« l*b«n 

T«ll d«t Bog«ni 
▼ 

► 
Umkiom- m«runo b«im gOKy   

S0l2- e«Mlck 
•chwar- i«i Pt»rd 

Or*lf vog«l, Aatvtr- tHMr 

▼ 
► impf- •toff 

Z«lch«n rur Kupf«r 

L 
▼ dt. Strom zur OtttM 

doi Un- tt«rt)- lieh« 

J 
C V f 

r___. 
•rtl«- ung 

  
ich«u«« Wa»dt1«r 

Mim- m«lt- rtchning 
▼ 

► 
w«ttl W«lt mocrit (AM.) 

Sinh«»- orgon 
mflnn- ilchtr Hund 

▼ 
> «ngl Fürwon. wir 

W«tt- orgoni- •atlon (Abk.) 

▼ 

brtl- f&rmlg« Sp«lM 
Vtrtan- 0«n, Im« 

▼ 

P i». 
unv«r- raitcht ► 

•tisin. Flug- hoftn V. Münot»*n 
► N«b«n- riuo d. RtMln« 

r t 
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Im Handumdrehen 
Von den nachHtehenden Wör- 

tern streichen Sie bitte jeweiln 
den Anfangnbuchntaben und 
fügen dafür einen anderen End- 
huchntaben hinzu, no daß Hich 
neue, Hinnvolle Wörter ergeben. 
Die angehängten Buchstaben 
ergeben eine nchweizer. Käsespe- 
zialitlit. 

Dorf-Till - U'hre- 
Elan - Asche - Ute. 

Füllrätsel 
nnrrdrkndrn 

gbnwlltwmtrslbnt 
HchfrntnBllt 

Die Konnonanten - an den rich- 
tigen Stellen mit Selbstlauten 
ausgefüllt - ergeben ein Wort von 
Sebastian Brant. 

Auflösung aus der vorigen Nummer 
Schach: 1. Td7 - dß. Kd2 - e3; 2. Hb5 SchwedenrÄtsel: 

- dfi, Kt'3 - d2; 3. Hd6 - c4 mntl. „Klein- 
kunHt". Probleme mit h<>chHtGnH sieben 
Steinen Hind Miniaturen. 

Silbendomino: Rajn - Jiipun -Pan- 
ther - Therme • Mennn - Nonne - Nero - 
Romnn ■ Mnnnn - NuHe - Serum ■ Rum- 
ba - Bali - lämcH • MeHHer • Ser^i* » 
Gera. 

Schüttelrätsel: Mahl - Ober - Saum - 
Kram ■ Art - Ural MoHkau. 

Füllrätsel: (tüHeKnet, die aufKrdcn 
Frieden «tiflen. 

Wortfragmente: Die KroeHHten (irob- 
heiten nagen Frauen wortloH. 

Komblpatlonsrätsel: Probieren geht 
über Htudieren. 

Rfltselglelchung: a) MaHer, b) AHer, 
c) Rnau, d) Sau, e) Cham, 0 m, Niton, 
h)Ton, i) Kobra, k)Obra. x = Mecha- 
nik. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Papagei, 2 
Oberlehrer, 3 SchrankenloHigkeit, 4 
Taumel, 5 Exkurs, 6 Nachtvorntel- 

■ BMOBEMNMBM ■ELEKTRiZITAET ■NANABPIEXODUS ■ZUQBWELLEIELB ■INEQALBTHALES ■N I LaGIFERSEIM ■KSBLESENHCaSO 
NACKENIIHYORCK 
INHBHBUNRATIHI ■iBGRUNDlCaDIN ■SBEEBSBAHNUNG 
ST ABBE INSTBEDB 
BEREIQNISBPNEU 
BRATlONBEIGELB 
lung, 7 fJainmerlappen, H Atherwellen, 
9 Oottsucher, 10 Eidotter, 11 Hauche- 
rei. - PoHtenjager. 

Silbenrätsel: 1 Anhang, 2 Chemie, 3 
Koran, 4 Eibe, f) Reseda, H (Jote, 7 
Anzug, 8 Ulema, 9 Chile, 10 Hotel. 11 
Halali, 12Rboli, 13 Insel, 14 Liebe.- 
Ackergauchheil / Herbstzeitlose. 

Im Handumdrehen: Elf - U'a - Oau • 
ein = Faun. 

Silbenwurm: Bogen, Bolzen, Flinte, 
(iewehr, Pistole, Revolver. 

Besuchskarte: Ballonfahren. 

Verliebt, verlobt, verheiratet... 
) 

Lachnummern 
„Könntest du mir Geld bor- 

gen?" - „Mit Vergnügen, aber 
nur zwanzig Mark." - „Und wie- 
viel kann.st du mir ohne Vergnü- 
gen borgen?" 

-.1: 
„He, hallo! Sie da! Sie laufen 

ja mit nur einem Schuh herum?! 
Haben Sie den anderen verlo- 
ren?" - „Nein, einen gefunden!" 

* 
Ein alter und sehr weiser 

Mann wurde gefragt, ob er nicht 
auch den Zirkus besuchen wolle, 
dort sei ein Esel zu sehen, der 
sprechen könne. „Warum sollte 
ich da hingehen?", sagte? der wei- 
se Mann. „Ich würde es für viel 
g(!scheitcr halten, wenn die Men- 
schen, anstatt einem Esel das 
Sprechen beizubringen, von ihm 
das Schweigen lernen würden." 

Die mullige Frau Kurse 
kommt zum Ar/t; „Herr Doktor, 
können Sie mir eine Schlank- 
heitskur verordnen, die nicht 
soviel kostet?" - „Aber ja", ant- 
wortet der Arzt, „nehmen Sie 
einfach 200 Mark und leben Sie 
davon acht Wochen!" 

Fline Krau stellt im Blumenla- 
den fest, (laß sie ihr Portemon- 
naie vergessen hat. Sie fragt: 
„Darf ich die Blumen aus- 
luihmsweise morgen bezahlen?" 
Antwort des Ge.schiiftsinhabers: 
„.la, aber ich würde Ihnen emp- 
fehlen, noch einen StrauH Ver - 
gißmeinnicht mitzunehmen." 

Huber will sein Geschäft 
„krankheitshalber" verkaufen. 
Ein Interes.sent kommt, mustert 
Huber von oben bis unten und 
meint dann: „Das verstehe ich 
nicht. Sie machen doch einen 
kerngesunden Eindruck!" - „Ich 
bin ja auch gesund", gibt Huber 
zu, „aber das Geschäft nicht." 

* 

Jeden Morgen wirft der Pas- 
sant dem Bettler eine Mark in 
den Hut. Doch von einem Tag 
auf den anderen sind es nur noch 
50 Pfennig. Der Bettler nimmt 
sich ein Herz und fragt nach 
dem Grund. „Ein Sohn hat mit 
dem Studium begonnen." - 
„Unerhört", murmelt der Bett- 
ler, „läßt seinen Sohn auf meine 
Kosten studieren." 

Ohne Worte. 

So sind sie? 
Mitten in der Nacht ruft 

McGregor bei seinem Zahnarzt 
an. „Herr Doktor, kann meine 
Frau zu Ihnen kommen?" - „Um 
die.se Zeit? Hat sie denn so große 
Schmerzen?" - „Nein, das nicht, 
aber wir könnten jetzt eine Injek- 
tion sparen. Meine Frau kommt 
nämlich gerade aus der Spätvor- 
•stellung und ist von dem Grusel- 
P'ilm noch ganz betäubt." 

Ein Schotte geht spazieren. 
Da spricht ihn ein Mann an: 
„Verzeihen Sie, können Sie mir 
.sagen, wie spät es ist?" Antwor- 
tet der Schotte böse; „Glauben 
Sie vielleicht, ich hätte meine 
Uhr extra für Sie gekauft?" 

* 
Ein Schotte betrat ein Ge- 

schäft und verlangte eine Mau- 
sefalle. Nachdem er gewissen- 
haft alle einschlägigen Systeme 
geprüft hatte, fragte er: „Well, 
das ist alles gut und schön! Ich 
hatte aber gern eine, die 
zuschnappt, bevor der Speck 
gefressen ist!" 

„Ist deine Frau auch spar- 
sam?", wurde McGregor einige 
Monate nach der Hochzeit 
gefragt. „Sehr sparsam", erwi- 
derte er zufrieaen, „jedesmal, 
wenn sie das Wasser im Gold- 
fischglas wechselt, gibt es am 
nächsten Tag Fischsuppe." 

McGregor Ubernachtet in 
einem Londoner Hotel. Am 
nächsten Morgen erkundigt sich 
der Geschäftsführer, ob er gut 

geschlafen habe. „Fabelhaft", 
sagt McGregor. „Und das Essen 
hat Ihnen auch geschmeckt?" - 
„Ausgezeichnet!" - „Und das 
Frühstück?" - „Vorzüglich." - 
„Na, wie wär's dann mit einem 
Pfund?" - „Lieber Freund", sagt 
McGregor und hält die Hand 
auf, „das ist aber mal 'ne echte 
Überraschung!" 

* 
„Ich habe Ihnen doch verbo- 

ten", sagt der Hoteldirektor zum 
Hausdiener, „die Schuhe auf 
dem Gang zu putzen." - „Ich 
wollte sie ja mitnehmen, aber es 
ging nicht anders. Die Schuhe 
gehören einem Schotten, und 
der hält sie drinnen an den 
Schnürsenkeln fest." 

Belinda löst ihre Verlobung 
auf. Als der unglückliche 
McGregor sieht, daß ihr Ent- 
schluß unumstößlich ist, fleht er 
sie an, ihm noch einen letzten 
Wunsch zu erfüllen. „Und der 
wäre?", fragt Belinda. „Laß uns 
wenigstens das Lotterielos, das 
ich dir zur Verlobung geschenkt 
habe, zusammen weiterspielen." 

Aufgeregt kommt die Frau des 
Schotten zu ihren Mann in die 
Küche gelaufen. „Stell dir vor, 
unsere Tochter sitzt auf dem 
Schoß ihres Freundes, und jetzt 
haben sie auch noch das Licht 
ausgemacht." - „Was regst du 
dich so auf? Endlich mal ein ver- 
nünftiger Junge. Aus dem wird 
mal was: Spart Strom und 
benutzt nur einen Stuhl." 

„Warum hast du denn deinem 
langjährigen Freund einen 
Laufpaß gegeben?" - „Ja, weißt 
du, wir konnten uns über den 
Hochzeitstermin nicht einig 
werden. Ich wollte im Frühjahr 
heiraten und er gar nicht!" 

* 
Peter ist total verliebt in die 

kleine Susi. „Ich mache alles für 
dich! Alles, was du willst!" 
Meint Susi: „Dann mach mal 'ne 
Fliege!" 

Bei Mubbels tobt der schön- 
ste Ehekrach. „Ich weiche nur 
der nackten Gewalt!", brüllt er. 
„Na, gut", erwidert sie cool, 
„dann ziehe ich mich eben aus!" 

* 
Sie: „Früher warst du glück- 

lich, wenn du mich nur ein paar 
Minuten am Tag sehen konn- 
test." Knurrt er: „Das wäre ich 
heute auch." 

* 
„Ich habe meine Hochzeit 

schon zweimal verschieben müs- 

sen. Ob das Unglück bringt?" - 
„Wenn du so weitermachst, 
dann nicht!" 

„Sie zweifeln also an der Auf- 
richtigkeit meiner Liebe, 
Mathilde?" - „Ja, das tue ich." - 
„Na schön, dann werde ich 
Ihnen Referenzen von anderen 
Damen bringen..." 

In einem Lokal in Münster 
flirtet ein junger Mann sehr hef- 
tig mit der hübschen blonden 
Bedienung. Sie seufzt bedau- 
ernd: „Leider wohnt schon ein 
anderer in meinem Herzen!" 
Dann flüstert sie: „Aber er ist 
nicht immer zu Hause...!" 

„Jawohl", brüllt der Ehe- 
mann, „du bist schuld, daß ich 
meinen Ehering verloren habe!" 
- „Habe ich ihn dir vielleicht 
abgezogen?", schluchzt sie. „Das 
nicht. Aber ich habe dir seit 
Wochen gesagt, daß meine 
Jackentascheein Loch hat!" 

„Bitte entschuldigen Sie, wir kommen etwas zu spät - aber es gab 
unterwegs eine kleine Diskussion!" 

l 
.±1 ii 

k Jätai 

T 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor i 

 Inh. Heinz Jäkel  

~ Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

Langener Sieinmetzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schafer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

.Langen. Sudhche Rmgstr 164, Fnedhofstr. 36-38 
Telefon 2 23 11 
GHAÜMAte IN ALlfeN FORMEN. FARBEN 
UND GESTEINSAFITEN 

/: 
Rainer Sclüiller* 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadl 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

ßßlÄTWiflKd 

S.Sd)ütlcf' 
'Verfifluf um hnnäqearbeUt'tfn Tedäifbawi, Meiff-, 
Clemens-, 'Mt'rmanti- und'}(nniitlfrbaTen. 
Oifnun^szeitcn: .'In der '\itbrr.stüiit <> 
'Jhensta^ + '/reilaq Laniffn 
IS.lXhW.iXiVfiT^ 
oder nacft 'I 'eninbiirutuf Telefon IhlO.^ / 2 w» 5t 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 

Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
es lohnt sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 
63303 Dreieich, Solmische Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 

Darmstädler Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 

Bahnstrafle 9, Tel. 06103 / 2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

Wer nicht wiiM, 

wird bald vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige ste- 
hen zum Preis von DM 70.- 
zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigeniaerater, Herr 
Schmitt, berät Sie gerne. 
Telefon 2 10 11 - 12 

Hsngcno'Zätung 

/jg Elektro-Anlagen STECH 
>251 vorm. W«rn«r 
• Elektro-Installatlonen &iler Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WlesgAßchen 44 • 63225 Langen/Hassan 
Teleton 06103 / 2 24 11 + 2 25 01 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRI^ESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH ■ LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Halnrlchitraß« 32 - 6322S Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

tlii f Uir 
.Ci.mitncn • rop[>ichho(lt^n utvl f-ulMiocionbotnqo 
Tisrfi inul Fo(1nr!')ottOf^ 

FiotlKMw.ischr Kotlnv.iion 

iMrii 

Aijshihmnii v(M1 iind 

Die Leistung, Klempnerei. Installation. Gasheizung 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohnn Ausb.iu der nlton Wanno 
Ohno Fliftsensch.ulon ^ 

Schafgasse 7 - Telelon 2 34 01 
.63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 
FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 22. Mai 1996 
Frau Dr. Mentzei, 
Berliner Ailee 5, 
Tel. 7 34 15 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 22. Mai 1996 
Dr. Stüber, Dreieichenhain, 
Heckenweg 7, 
Tel. 98 50 78 

Wichtige Rufnummern 

Kreisklinik Langen  91 20 
DRK-Krankentransport  2 37 11 
Polizei-Notruf  1 10 
Feuerwehr+Notruf  1 12 
Polizei Langen  2 30 45 
Polizei Dreielch  610 29 
Feuerwehr Langen  2 20 07 
Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 
Feuerwehr Dreieich  6 11 22 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 
Schlüsseldienst  2 27 60 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereitscfiaftsdienst der Stadtwerke 
Langen  20 61 48 
Dreielch  60 20 
Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 
Sonntagsdienst der Stadtschwestern 
Haltestelle (Sozialstatlon der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Information)  91 19 25 
Pflegedienst Dreielch  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 22. Mal 1996 
Dr. Krämer, 
Bahnstr. 21, 
Tel. 4 92 63 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dlenst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Llhr und endet am nächsten Ivlor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 17.5. Münch'sche Apotheke, Langen, 
Darmslädter Str. 1, Tel. 2 23 15 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5-7, Tel. 06102/ 5 22 39 

Sa. 18.5. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanau Str. 1-12, Tel. 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 49, Tel. 06102/ 2 22 49 

So. 19.5. Braun'sche Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/ 3 90 81 

Mo. 20.5. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel. 93 62 15 

Di. 21.5. Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal, 
H/Iainzer Str. 8 -10, Tel. 06074/ 71 51 

MI. 22.5. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 19, Tel. 6 73 32 

Do. 23.5. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr, 1, Tel. 2 57 23, 
Dreleichen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 92, Tel. 06102/ 2 27 78 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 
18./ig. 22. Mai 1996 
Dr. Jürgen Frisch, Langen, 
Rhelnstr. 14, 
Tel. 92 96 46 

KEiMEM SIE BIESE Heizkesselreinigung und 
|sj» II m n ^ Wartung übernimmt: 

911 UA I IHN f S(06103)273 12 

MH uns passiert llmen das nicM! Fax (06103) 2 n 93 

ALTBAUSANiERUNG und 
TREPPENBAU 

SDroQnQQ®(7®8 
Um- und 
kleinere 
Anbauten Tel.: 06103/62923» 

Fax: 06103/69578 

fwsm 

aus eigener Fertigung 
• Alu-Fenster abgerundet 
• Kunststoff-Fenster 
• Haus- und Kellertüren 
• Wintergärten 
• Rolläden, Alu und Kunststoff 
• Elektrorolladenantriebe 

UNSER SONDERPROGRAMM 

Ihr Markisenfachmann 
Ihr DachfenslerspezialLst 

Hamtür\'ordächer nach Maß 
T" . vir imsTTC ■ ■ wi ■ I Ii in iimt 14 ■ l H. E. Goerkc \ m-»;» •,o • wjiiiliiLJ 

HilnburgstraAe 38 ■ M11Q Rodgau-Nled^rRookn 
M»fon (06106) lUlH-imS • Vux (06106) 2 57 76 

PARTY-BACK-SERVICE 

liüokrrcl und Kiindliorci Q Fuji Nur Mimtagi .Sierzbächer" ein 
Iii rUU außergewöhnl. Vollkornbrölchen 

mJSk'} 
Waller-Rielig-Slraße 28 + Bahnslraße 35 

^ Jetzt aiicli; Am Kronenliol 
63225 Langen,Tel.06103/5 11 11 

Freitag + Samstag: VOLLWERTBROTE in verscti. Ausfütirungen, 

r:it' 

■ Harald Freimuth - 1 
Gas-Heizungen • Spengierei • Installation % 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! t 
• Neu in unserem SERVICE-Programm vr 
• Für erfolgreiche Kanal- und Rohrreinigung In 
• KA RO Rohrreinigungs-Technologie 

Hochdruck-Reinigungsmaschinen sind speziell 
entwickelt für die Reinigung von Kanal- und 
Abwasserrohren sowie zur Beseitigung von 
Rohrverstopfungen. 

Komfort aus IVIeisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum-und 
Fassadengestoltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeifen 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

Q 06103/4 52 20 
Fax 06103/41 84 

r 

Solar Technik 
Margaretenstraße 8 
63225 Langen 
Tel.-t-Fax 06103/26818 

Soiarstrom 699.-, Teichpumpen 249.-, Regen- 
wasserzysterne 2999.-, Soiarwärme 4999.- 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

älasgestaUung 
FACHWERKSTATT 
Tilfany-Bedar) • Opalescentgläser • Werkzeuge 

Lampen • Kurse • Geschenke 
A. OTTERBEIN 

63225 Langen • Voilastraße 2 • Telefon 06103 / 7 99 93 
ÖFFNUNGSZEITEN: 

Mo. 15.00-18.30, Mi. 9.30-12.00, Do, 18.00-21.00 Uhr 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Nordslraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
E'bitte Koniaklautnahme unlc Te Wixhiiusen 06150 0 19 70 

Neu- + Umdeci(ung 
Spengierarbeiten 
Fordern Sie uns 
Referenzen m Ihrer 
NachtarschaM 

ü- 
Pietät Seh ring 
Inliahcr iV'tcr Küppur.s 

Krd-, Foiier- und Svvbrstattungen 
KrlcdiitiinK uIUt Formulilülcn 

Ti-Icron 7 27 <»4 
(1.1225 Lnn^cn. Mörfcldcr LandslraUc 27 

•a; fr"" 
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Für die vielen Glückwünschp, Blumen und Geschenke anläßlich unserer 

^olclow}! fiochzeit 
ein herzliches,,Dankeschön" 
Danke auch allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten. 
Ein besonderer Dank gilt Herrn Bürgermeister Dieter Pitthan, der auch die Glückwünsche des 
hessischen Ministerpräsidenten Hans Eichel, des Landrats Josef Lach sowie des Magistrats 
der Stadl Langen überbrachte. 
Dank dem Pfarrer Dieter Borck, den Jahrgängen 1918/19/20 aus Offenthal, 1919/20 aus 
Langen, 1924/25 aus Langen, den Sängerlrauen und Sängern des Männerchor Liederkranz 
1838 Langen, der Gewerkschaft IG Bau und unseren früheren Kegelfreunden. 

Hlisaheth uficlHeinrich Scihert 
Langen, im April 1996 

AndfeesTreffkom 

Dienstleistungen 
rund um's Haus 

•Gebäude- und 
Grundstückspflege 

"Hausmeister-Service 
> Entrumpelungen 
»Dienstleistungen 

MSQOEndliuMn, 
«/Fix: 011 M/S 83 46 

-N 

Unsere Jacqueline ist seit dem 18. Apnl 1996, 23.46 Uhr, 
kein Einzelkind mehr. 

Von nun an leistet ihr , 
3800 g, 50 cm 

Gosellschaft. Es freuen sich: 

^r/y •Of/'/ff/y/Z 
Fischi\cker2, Dreioichenhain, Christinenhof 

Dm Erelfcwngtprograntm; 
fruhichopp«« «^TV Bloiofchttfftf O 

OfcKmt*rv«rtin long«n Ege(»boch O 
' Jo« WSifney & Rhylhm Poel 

longener Frühling <t 
Tom aul d«r RollKhuKboKn mil d*r Mvdium 

Doncing P ond O 
KifyJ«fpfOQromm & Hupfbv j 6 

Somha-7oub*r 6 WosiAfiportprogromm O 
Unl»nivotMrrvgby B*ocK Volleyboll 

Synchron»chwimm«n Boult 
Bodminton 6 Etotkafbo'l <t RolUchuhlouf 

TiKh>«nnii u va 0 

' tmo 
'II Mut 

(f, 50 vm 

t) Miinair liithf ivli Mutti (irarticrl ■ 
jotzt ist l'api tlnin. 

Wir Irenen nn.s iicm^: über ilie (iebiin 
unseres Snhne.».. 

Christine und Jör^ Mainusch 
Forstnntj 7/ 

m all (Irm («'.slIirluMi (ifst-hch n. 
/u (Irm. Wils ihnni mittrlhiir als Zum-JunnK war. 

all jlrti (inliit'ti - dt-n (IcsrluMikon, und allem fivumilichcn (JcdenkrnH 
Ks fmi ri .Hivh dran - nurh nuinclu's Jahr /wn Mi-nst-hi-n 

Kurr llnch/citspaar 

Volker und Sabine Kretschmann 
Ki'l) Hiinjj 

L.in^rn im Mhi 

\\"irs(ii>('ii /)(iiikfsch(">ii. 
unseren Eltern, Venwandten, Freunden und Bekannten für 
die vielen Aufmerksamkeiten anläßlich unserer 

/ loch zeit 
Dankeschön dem TV-Blasorchester und dem Harmonika- 
Spielring Langen für die musikalische Umrahmung der Feier- 
lichkeiten. Ihr alle habt dazu beigetragen, diesen Tag unver- 
geßlich zu machen. 

Rcnic und Anita Schcncrnuinn 
geb. Thomas 

Langen, im Mai 1996 

r ^ 
Für die vielen Aufmerksamkeiten, Geschenke und Glück- 
wünsche anläßlich meiner 

Konfirmation 
sage ich auch im Namen meiner Eltern, allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten recht herzlichen Dank. 

Melanie Heil 
63225 Langen, Obergasse 10, im Mai 1996 

LAST MINUTE TOURS 

71 mal in Deutschland 

täglich bundesweit mehr als 200 000 Angebote 
LIEBER LAST MINUTE, BEVOR ALLES ZU SPÄT IST 

Fuertsvenlura, 3'App/HP. ohne Flug 
bei2Pers. p.P DIVI 51,00 
Malta,3-Hotel/DZ/ljF, 7Tg. 

DM 555,00 
Menorca, 3*Hot./DZ/HP, 14 Tg. 
19. 5 Onil 899.00/26. 5 DM999.00 

Sri Lanka, Mai/Juni ab Fra 
3*Hot /DZ/HP, 14 Tg. DM 1479,00 
Dom. Republ. 28. 5. ab Fra 
3+-Hot./DZ/Ai DM1899,00 
Fuertevenlura Mai/Juni ab Fra 
3'ClubHot/DZ/HP DM1189,00 

nur Flug ab Fra: Antalya bis 21. S. DM 329.-; Fuerleventura bis 20. 5. DM 439.-; 
Rhodos, 24 5 DM 419.-; Alaska Mai/Juni DM 1199,00; L.Angeles, Seattle, 
Miami DM 799,00; Toronto Juni ab Düs. DM 767,00 

WER SONST- IHR PARTNER FÜR KURZFRISTIGES REISEN 

LAST MINUTE TOURS 
im Reisebüro HORIZONTE - Inh. Marianne Chea 

Babenhäuser Straße 14, 63500 Seligenstadt 
TeL: 061 82/22 05 25/269 69 • Fax: 061 82/260 21 

BOOTE VERSCWEDBIK 
HEQU KAJAK KANU ERZHAUSEN/DA 
INDUSTRIESTR.. DI-FR. AB 15. SA B13 H T«rot-KaitBnl«9«n, 08103 / 6 28 64 gew. 

DANKE 

sagen wir allen, die meinem lieben Mann 

August Ludwig Keim 

während der letzten Wochen und uns in den Tagen des Ab- 
schieds in so vielfältiger Weise Liebe und Zuneigung bewiesen 
haben. 

Dies gilt besonders auch der seelsorgerischen Betreuung durch 
die Neuapostolische Kirche und dem vorbildlichen Pflegeteam 
des Jakob-Heil-Heims. 

In stiller Trauer: 
Anni Keim und Kinder 

Langen, im Mai 1996 

•/ -».NU-»«!*. 
Melchior 

Stampfer 

^KerzCicfien (Dani^ 

sagen wir allen, die mit uns Ab- 
schied nahmen, sich in der Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise 
durch Wort, Schrift, Blumen, 
Kränze und Geldspenden für spä- 
teren Grabschmuck zum Ausdruck 
brachten. 

Veronika Roffmann 
und Kinder 

Langen, im Mai 1996 

yon-'IO- 2Q Uhr^ Teichstroße 28]rlq"gg" 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Sijdliche RIngstr. (gegenijber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb lür: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Wir bieten Itinen für Ihre 

Trauerfeier 
den richtigen Rahmen 

Restaurant FLAIR 
im 

Hotel Dreieich 
Frankfurter Straße 49 

63225 Langen 
Tel. 06103 / 01 50 

KAUFOESUCHE 

Kaufe altes Porzellan. Postkarten, 
Gemfilde, Bücher.BAUER. Telefon 
069 / 55 59 96 

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von 

Charlotte Sollors 
im Mni 1996 
Biirburn Schütte 
und AnKchOriKe 

277511 Delmenhorst, BrahmsstruUe Kl 
(i:i225 Lan^on. Elisabethenstraße DO 
Die Urnenbeisetzung» findet am Freitag, dem 17, Mai 199H. um 
11 .OOXThr auf dem Langener Friedhof statt. 
Von Heileidsbekundungen am Grabe bitten wir abzusehen. 
Anstatt freundliehst zugedachter Blumen und Kranze bitten wir 
um eine Spende für die evangelisch-lutherische Kirchengemein- 
de Großenkneten. Ktmtonummer (5012700, Bankleitzahl 
280 69138, Raiffeisenbank Großenkneten - Tschernobyl-Kin- 
der-Ferien- 
aktion. 

lan^mer^rtuntf 

M K t SMtl.l Sf.vj.u U-I n II I .\M.| \ j Ml I t.l I --U \l M MIIM M / II t I Sl. I ( II hio IMl II 

EGELSBACHER 
NACHRICHTEN 

Hainer *85^ 
Wochenbratt 

I •■-/ und umertieliuev 
BföHraSHÖHlZlB 

die meistgelesene Abonnementzeitung In Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

z 

UJ 
Name; 

X 
ü 
(O 

(D 

Telefon: 

Straße: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

Wir nehmen Abschied. 

Johann Moczygemba 
♦ 17.6.1926 tl3. 5. 1996 

In stillem Gedenken: 
Mathilde Moczygemba 
Kinder und Freunde 

63225 Langen, Südliche Ringstraße 51 
Die Trauerfeicr findet am Freitag, 17. Mai 1996, 
um 10.15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Zimmer 

Trauerkleidung t 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

V y 
.. ni-issel&heim. Bonner Straße 40. Toi 4 14 14 . 

Liingen. iVn Liitharpintz, Ganonslraßn,6. Tel. 06103 ' 2 79 21 

Pietät Sehring 
Inhaber Peter Küppers  

Erd Feuer - und Seebestattungen 
Erledigung aller Formalitäten 

Tel. 72794 
63225 Langen, Mörfelder Landstr. 27 

Dem Frieden nicht trauen 
Frieden - hier enden die meisten Berichte. Für viele fängt die Arbeit erst an. Ernährung. 
Getundheil und Bildung stehen dabei im Vordergrund Gemeinsam mit einheimischen 
Selbithilfegruppen fördert terre des hommes die Aufb«uart>eit nach dem Frieden Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit. Informationen senden wir Ihnen gerne kostenlos zu 
Schicken Sie uns einfach diese Anzeige mit Ihrer Anschrift, 
terre des hommes Ruppenkampstr. 11a Spendenkonto 700 BK Deutschland e.V. Postfach 4126 Osnabrücker Volksbank eC 
Hilfe für Kinder in Not 49031 Osnabrück BLZ2659002S 
O terre des hommes 
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Angebote 

KONSALIK 
LIEBE 
AÜFDEM: 

PULVER 
^ FASS ; 

■ 

KONSALIK: 

Liebe auf dem Pulverfaß 
Der Zufall will es. daß sich der Israelische IVIedlzinstudent Ke- 
hat und die Araberin Amina In Köln liegegnen. Sofort verlie- 
ben sie sich ineinander. Aber Ihre leidenschaftlichen Gefühle 
werden bald von der Wirklichkeit eingeholt. Ihre Väter sind 
bedeutende Persönlichkeiten, die den Geheimdiensten be- 
stens bekannt sind. Kehat und Amina geraten zwischen die 
verfeindeten Fronten, die alles daran setzen, die beiden aus- 
einander zu bringen. Doch Ihre Liebe ist so stark, daß sie den 
Kampf gegen den Haß aufnehmen - den Kampf für die Liebe 
gegen den Tod. 

Alfred Hitchcock 

Meisterhaft möderisch 

Kriminalstories 
Vom Meister spannender, erregender Kriminalstories 
wurden die zwanzig besten, von Ihm verfilmten Ge- 
schichten, In diesem Band zusammengestellt. Krlmlnalau- 
toren der Spitzenklasse haben Ihre Erzählungen für diese 
Dellkatesse aller Krimifans belgesteueil. 

ALFRED 

HITCHCOCK 

^piSicrtiaf! liic -^riscti 
fllEtiieZOtiesIefl 

Kathleen E. Woodiwiss 

Der Wolf und die Taube 
Es Ist das Jahr 1066. Nach der siegreichen Schlacht bei Ha- 
stlngs ziehen die Normannen unter Wilhelm dem Eroberer 
plündern durch Südengland. Ragnor de Marte überfällt die 
Burg von Darkenwald, er hat es auf die bildschöne Alsllnn 
abgesehen und schreckt auch vor Gewalt nicht zurück. Da- 
bei gebürt nicht ihm die Kriegsbeute, sondern Ragnors Vet- 
ter Wulfgar. Dieser unterbindet die Barbarei der Sieger, sei- 
ne Waffen gegenüber dem schönen Geschlecht sind Spott 
und feine Ironie. Wider Willen muß Aislinn bald erkennen, 
wie sehr sie sich zu Wulfgar hingezogen fühlt. Doch Aislinn 
scheint Freiwild für jedermann zu sein. 

Erma Bombeck 

Ich stell mein Herz auf Sommerzeit 
Ein Roman von Erna Bombeck garantiert Unterhaltung der 
besonders heiteren Art. Auch diese Sammlung kösUicher 
Anekdoten aus dem Hause Bombeck zeugt von Talent der 
Autorin, ihr Herz mit Hilfe ihrer Fröhlichkeit einfach auf 
Sommerzeit umstellen zu können. Da kann denn auch der 
Leser nicht anders, als herzlich zu lachen, wenn bei Bom- 
becks wieder einmal eine kleine Katastrophe naht. 

Gaby von Schönthan 

Annina 
Deutschland In den zwanziger Jahren: Annina von 
Dahlsdorf hat trotz Ihrer schwierigen und abenteuerli- 
chen Jugendzeit die ersten Hürden auf dem Weg zu ei- 
ner großen als Modeschöpferin erfolgreich hinter sich 
gelassen. Nur Stefan, ihre große Liebe, mußte sich un- 
ter schmerzlichen Umständen von Ihr trennen. Erst als 
sich Annina In größter Gefahr befindet, treffen sie sich 
wieder... 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU # POST fäi^ener2a(ung 

Offenbach: Große Marittstraße 36-44 
Dietzenbach: Landwehrstraße 9 
Langen: Langener Zeitung. Dannstädter Straße 26 
Rodgau>lüge«helm: Rodgau-Passage, Ludwigstr. 24-26 
Sellgenitadt: Aschaffenburger Straße 53 

Dieburg; Oieburger Anzeiger, Steinstraße 12 
Orelelch-Sprendlingen: Frankfurter Straße 46 

Hanau-Stelnhelm: Finna Schröder, Steinheimer Vorstadt 27' 
Mühlhelm: Papierstudio. Bahnhofstraße 41' 

'Verkauf nur auf Bestellung, keine Lagerhaltung 

STELLENANGEBOTE 

für unsere 

Leser 

Barmenia 
Versicherungen Leben-, Kranken-, Sachversicherung 

Ihre Chance 96 

Sie sind 

ehrgeizig und kontaktfreudig 
bereit, sich zum geprüften Versicherungskaufmann 
(BWV) praktisch und theoretisch ausbilden zu lassen, 
zwischen 25 u. 35 Jahre und haben den Willen, in 
einem seriösen Beruf viel mehr Geld zu verdienen. 

Mit uns wird es Ihnen gelingen! 

Wie bilden Sie zum geprüften Versicherungsfachmann 
(BWV) praktisch und theoretisch aus. 
Während der Ausbildungszell garantieren wir Ihnen 
Festbezüge bis 5.000,-. 
Rufen Sie Jetzt an: 0 69 • 29 98 83 33 

BARMENIA 
Bezirksdirektion 
FRANKFURT/M. 

Feste Anstellung in einem 
soliden Unternehmen, gute 
Bezahlung und viel Abwechslung. 
Buchhalterin 
mit guten Englischkenntnissen 
Sekretärlitiien 
mit Englisch. Winword und Excel 
Speditionskaufmann 
mit PC-Kenntnissen und Englisch 
Sprechen Sie mit uns: Tel. 069 / 82 51 £ 
Waldstraße 45.63065 Ottenbach oder 
06102/1 70 35, Frankfurter Str. 181, 
Neu-Isenburg 

•V randstad zeit-aiiDe'rt -y- randstad zeit-artjelt 

GANZE ARBEIT 

Anstellung in einem großen, 
soliden Unternehmen, gute 
Bezahlung und viel Abwechslung. 
Facharbeiter 
Schweißer. Schlosser, Mechaniker 
Kommissionierer 
mit Führerschein Kl. III 
Montagehelfer 
mit Erfahrung 

Sprechen Sie mit uns: Tel. 069 / 82 51 81 
Waldstraße 45.63065 Offenbach oder 
06102/1 70 35, Frankfurter Str 181, 
Neu-Isenburg 

VI,r Ir sind «Iner dar größten HerstAllar von lndu8trl«-Torttn in Europa. Mit •in«r leistungs- fähigen Service-, Montage- und Vertrlebsorgsnl- 
sation erreichen wir die notwen- dige Kunden- nfihe und ge- hören in Deutsch- 
land zu den Marktführem. 

Unsere Niederlassung Kaiserslautern sucht für die 
Betreuung unserer Toranlagen im Großraum Offenbach 

ELEKTRO-MECHANIKER 
oder artverwandte Facharbeiter 
als Service-Monteure 
Der Tätigkeitsbereich erstreckt sich auf die Inspektion. 
Wartung und Reparatur unterschiedlichster Torlypen 
mcl. der dazugehörigen Antnebe und Steuerungs- 
systeme. 
Wir bieten eine verantwortungsvolle Aufgabe mit guten 

Vordienstmöglichkeiten und 
einen sicheren Arbeitsplatz 
Montage- /Serviceerfahrungen 
ggf. in der Torbranche wären 
von Vorteil, sind jedoch nicht 
Bedingung. 
Langfristige Zusammenarbeit 
ist uns wichtig! 
Wenn Sie in diesem Bereich 
wohnen und Interesse haben, 
senden Sie uns Ihre Bewer- 
bungsunterlagen. 

1^1 Crawfopd 
CRAWFOf^D TOR GmbH 
Barbarossastr. 31 
67655 Kaiserslautern 

Pur ca 4-6 Monate suchen wir als 
Krankheitsvertretung für unseren 

Drucker 
eine Aushilfe. Auch Teilzeit mogh"' 
Kenntnisse mit dem Umgang am 
Schnelldrucker AM Multigraphics/3875 
sind erforderlich. Haben Sie Interesse? 
Dann rufen Sie unsere Frau Hansel an 
und vereinbaren Sie einen Termin - 
069/80 59-263 

Forschungsgesellschaft mbH 
63065 Offenbach/M. • Marktplatz 9 

Meisterbetrieb 
Jürgen Dettki 
Müblbtimiimm. 
(M/fM/6 77 yi 
• PFAFF « Huiqvarni • AOLER • SINGER • • Meittcr * Riccar * brothcr » Dürkopp ♦ 

;H| 

Nah- u. Bügelmaschinen 
Reparaturen ^nzahlungnahme 

Büromöbel Immer günstig, neu und 
gebraucht, ab Lager. Tel 06051 / 
37 25 32 - gewerblich. 

beschSftuches 

Der Deutsche Wetterdienst sucht zum nächstmöglichen Termin 
befristet bis zum 31.12.1998 

einen kaufmännischen Angesteiiten 
für die Geschäftsführung des Projektes Neuorganisation in Offenbach am Main 
Das Aufgabengebiet umfaßt u. a. die 
- tabellarische und graphische Aufbereitung von Daten sowie Fertigung von Texten 
- Übenvachung der Projektkosten und Unterstützung bei der Wirtschaftlichkeilsberech- 
nung 

• Informationsaufbereitung im Zuge der weiteren Implementierung 
- Mitwirkung bei der Projektauswertung. 
Wir erwarten eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in einem anerkannten kauf- 
männischen Beruf, Team- sowie ausbaufähige Planungs- und Koordinierungsfähigkeiten, 
ein hohes Mal) an Belastbarkeit und die Fähigkeit, zügig und zielgerecht zu arbeiten sowie 
Texte anforderungsgerecht zu gestalten. 
Gute Kenntnisse in den Tabellenkalkulations* und Textverarbeitungsprogrammen Word 
Perlect wie auch Excel sind unerläßlich. 
Der Diensiposten ist nach Verg -Gr. VIb BAT bewertet. Die Eingruppierung - auch in der 
Einarbeitungszeit • erfolgt unter Berücksichtigung der persönlichen Voraussetzungen. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt 
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht 
Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen (Kopien der Ausbiidungs- und Arbeits- 
Zeugnisse. Lebenslauf etc.) richten Sie bitte bis ipütestens zum 2 6 1996 an 

# 

Deutscher Wenerdlensl 
Abteilung Pertonal und Recht. Referat PB11 
Franhlurter Straße 135,63067 Ottenbach 

(!)ltnur>gszeiten 
Montag 13 00-16 30 Uhr 
Dienstag-Freitag 8 30-16 30 Uhr > 
Samstag 8 00-14 00 Uhr 
Rhemsiraße 24 
63225 Langen 
Inh Monika Schaeler 

tWf »>rtrt<b»n eXKlUSW-ProdukU von; 
TIGIUNEA-t-Modeschmuck 

Sandstrahlen 
Wir entrosten z.B. Auto- 
feigen, Garlentore usw., 
auch für Privat, 
Chr. Schüler & Sohn Waldstr. 11, 63150 Heusenstamm- Rembrücken. S 06106 / 41 86 

VERMISCHTES 

Hellseherin-Wahrsagerin. Lebens- 
beratung, Kartenlegen, Handlesen. 
Pendeln. Zukunft, treffsicfier, Refe- 
renzen. Q06106 /6 19 59 gew. 

••••••••••••• ••••••••••••••••••••••• 
Kunststoff. Holz 
und Aluminium 
wärmegedämmt 

ROLLÄDEN Aluminium 

FENSTfR& 
HAUSTUREN 

SEKU-BAUELEMENTE JALOUSIEN 

VORDÄCHER 

WINTER- 
GARTEN 

•-KURTSEITZ- 
S 63512 Hainburg 
• Fasaneriestraße 24 
•Tel. 06182/44 74 
5 Fax 06182/6 07 27 

Aluminium 

Aluminium 

Kunststofl und 
Aluminium 

LEYBOLD SYSTEMS ist eine Business Unit der 
Balzers und Leybold Deutschland Holding AG. 
800 Mitarbeiter ann Standort Hanau/Main ent- 
wickeln, produzieren und vertreiben weltweit 
High-Tech-Vakuum-Beschichtungsanlagen und 
komplette Produktionslinien. 
Für unseren Bereich Materialwirtschaft - Beschaf- 
fung von Sonderbauteilen - suchen wir eine/n 

Technische/n Einkäufer/in 

ihr Aufgabengebiet beinhaltet die Auswahl, Abwicklung und Über- 
wachung des Einkaufs technischer Produkte, Sie erstellen Aus- 
schreibungsunterlagen, holen Angebote ein und führen Vertrags- 
verhandlungen mit Lieferanten im In- und Ausland. Eines Ihrer 
Hauptaugenmerke ist dabei die Sicherstellung der Versorgungs- 
sicherheit bei hohem Qualitätsstandard. 
Sie sollten über ein abgeschlossenes Studium als Maschinenbau- 
oder Wirtschaftsingenieur/in und über praktische Erfahrungen im 
Einkaufs- und Beschaffungswesen sowie auf dem Gebiet der SAP- 
und PC-Anwendungen verfügen. Darüber hinaus erfordert die in- 
ternational geprägte Zusammenarbeit ein verhandlungs- und ver- 
tragssicheres Englisch. 
Fachwissen, Initiative, Kreativität, ausgeprägtes Kostenbewußtsein 
und die Bereitschaft zur selbständigen Aufgabenlösung im Team 
innerhalb einer Beschaffungsgruppe sind dabei Grundlagen für ei- 
ne erfolgreiche Zusammenarbeit mit unseren Zulieferern aber 
auch innerbetrieblichen Abteilungen. 

Wenn Sie die technische Zukunft und den Erfolg unseres innovati- 
ven Unternehmens mitgestalten möchten, dann senden Sie Ihre 
kompletten Bewerbungsunterlagen bitte an unser Personalwesen, 
z. H. Herrn Gerstner. 

LEYBOLD 

LEYBOLD SYSTEMS GmbH 
Wilhelm-Rohn-Straße 25 
63450 Hanau 

IMMOBILIEN 

Gewerbeliegenschaft 
zu kaufen gesucht! 

Gebiet: Neu-isenburg-Dreieich/ 
Sprendiingen-Langen 

Mörfetden-Waiidorl 
Zur Errichtung einer Niederlas- 
sung eines Pkw-Herstellers 
(Verkauf, Lager, Reparatur) 
Größe: ca. 200m2 Ausstellungsfl. 

150m2 Werkstatträume 
300-400m2 Freifläche 

Rufen Sie an und verlangen Sie 
Herrn tJwe Schmidt 

V. Gagern -f Haack IMMOB. 
GmbH-RDM-Tel.: 06105/6019 

VERMIETUNGEN 

Heusenstamm 
2-Zimmer-Penthouse-Wo^inüng. 
4. OG, ca. 60 Wfl.. ab 1.4.96 fr. 

kompl. renoviert. PKW-SteHpl., 
DlVI1070.- + NK'^Kt 

Keine zusätzlich« UiUiercourtage! 
immobllien-Gesellschdft mbH 

der Frankfurter Votksbank 
Tel. 06173/8 084 23. Herr Rottmann 
auch Samsta^v. 10.00—12.00 Uhr 

Oietzenbach-Steinberg 
Neubau'Erstbezug. von Privat 

T-Zi •W^g ,ca.49mz. DM 815,- 
2-Zi-Whg .ca.51 m2. DM 860.- 
2-Zi-Whg .ca.aams. DM 680.- 
3-Zi-Wng..ca.78m2. DM1250.- 

Alle Whg. inkl. Stellplatz' 
Die Pretse verstehen sich zzgl. NK + Kt. 

Tel. 0172 7 6 10 42 91 

R xlgau-Weißkirchen 
Ladenlokal/Büro, sofort frei. ca. 

160 n2.2 Stellpl.. DM 2400.- 
z.!gl. Nk + Kt. + Prov. 

Immobilien-Gesellschaft mbH 
der Frankfurter Volksbank 

Tel: 06173 / 8 08-4 23 Hr. Ftottmann 
auch Samstag von 10.00—12.00 Uhr 

MIETfiESUCKE 
Dipl. Ing.in sucht zum 1.7.96 
1H bis 2 ZKB bis DM 1000,-kalt im J Raum Langen/Dreieich. Teiefon 089 / u 
83 55 09 " 
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BESCHÄFTUCI« 

Viele gute 

Namen 

haben 

eine neue 

Adresse 

Die MOTOWELT ist umge- 
zogen - nach Rüsselsheim- 
Königstädten. Mit dabei 
sind: 

Motorräder (Neufahrzeuge): 
SUZUKI. KTM, BIMOTA 

Roller (Neufahrzeuge): 
SUZUKI. KTM 

Gebrauchte 
(verschiedene Marken): 
Uber 100 Stück vorratig 

Bekleidung: 
Dainese, MQR Held, Dieter 
Braun. Shoei, Shark, 
Caberg, Bayard. Lazer 

Technik: 
Verschleißteile Original und 
Zubehör, Auspuffanlagen 
Phoenix Remus, Highway 
Hawk 

Meisterwerkstatt 
Leistungsreduzierung/- 
erhöhung, individuelle 
Umbauten, TÜV-Abnahme 
im Haus 

Finanzierung, Leasing 
Finanzierung für Neufahr- 
zeuge ab 1,9% p.a., 25% 
Anzahlung, 36 Monate 
Laufzeit, ein Angebot der 
BFK Bank 

Durchgehend geöffnet 
Mo. Di, Mi, Fr: 9.30-18.30, 
Do: 9.30-20.00. 
Sa 9.30-14.00/16.00 Uhr 

MOTOWELT MÖRFELDEN 
Zw/eirad GmbH 

Bensheimer Straße 61 
65428 Hüsselsheim- 

Königstadten 
Tel. 0 6142/9367-0 

Fax 0 61 42/9367-29 

Wintergärten 
kauft man bai 
LUX Baualamanta 
Hinter üci Alldorfer Kirch« .MIa 

Rahcnhausrn 
Ulcfim; 06073 - 20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

rr mit Herrn Lorenz: 
\K Tel. 06027-200320 
^ Fax 06027-200310 

j .Eindeckung 
.!£ Rinnen & Schleler-Arbeileh 
£ Flacl>(tacfi 
<n Meislertjetrieb P. Holzapfel 
a 06184/1416 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnatz 
Pferde-, Pritsche-, 
Alukoffer, Kipper 
Autotransp Nutz- 
u Freizeitanhdnger 

*Anhäng6vorrichtung 
• Verkauf • TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Qasabnahme 

A>»-T«Mag»r. 
SofoTlmontsge von AHK.* 
Cantping- u. Fretzettartikel. 

luscti&fll kg. 
Ruftn SIt ant an. 

Antiänger 600 kg DM 1 100.- TIV-Team mo.pf 8.00-18.00 Uhr 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- Sa. 9.00-13.00 Uhr 

Weißlack 

* Türelemente 
198,5 X 86 X 14 cm 

ab DM 295.- 
• auf Wunsch mit Montage - 

HOLZMARKT MUHLHEIM 
KQlpingsir t4 •Lamrr>erspiet 

Tel 06108 .• 7 38 5? Fsi 06108'7 39 55 

GAIUIGEN 
Wensauer Fertiggaragen 
aus Massivteton. Fugen- 
frei, dicht und Ixständig. 
Schöne Optil(, vielseitige 
Nutzung. Sprechen Sie 

Wir veröffentlichen für einen oder 
mehrere Monate jeden Dienstag 
den Namen Ihrer Firma mit Anschrift 
und Telefon-Nummer für DIVI 
Beginn: Erster Dienstag eines (Monats Festpreis ohne Rabatt 

Bitte verötfentlictien Sie ab näctisten Monat in den Dienstags- 
Ausgaben: 
Stichwort, 
Nnme, Arrschritt. Telelonnummer 

□ lür 1 Monat 
□ lüf ■■■ Monale 
□ monatl. b.a.w. ab . 

Aullraggeber: 
Name  

Straße 

Ort 

Telelon 

Baiik.'Spatkasse/BLZ 

KoiiUi Nuiiiiiier 

t.riii,ii litiDuiig 2UI1I Bankeiiuug 

Datum/Unterschrift 
Bitte auslüllen. abtrennen und senden an: 
OFFENBACH-POST 

Anzeigenabteilung 
GroBe Marktstr. 36-44, 63065 Ollenbach/Maln 

Achtung: Auftragsbesteilungen und -abbesteliungen 
werden nur schriftlich entgegengenommen. 

Iris Bartwn unterstützt die 
Kindemothilfe. Bitte helFen 
auch Sie. Schicken Sie uns 
diesen Coupon, oder rufen Sie 
an. Telefon: 0203-77 77 97 
Wir senden Ihnen umge- 
hend Unterlagen. 
Name 

StroBe 

PLZ, Ort 

KINDERNOTHILFE e.V. 
Düsseldorfer landstr. 180 

47249 Duisburg • Spendenkonto: 
Bank für Kirche und Diakonie EG 
Bt2 350 601 90 Kto.45 45 45 

KINDER 
NOT 

HILFE 

STELLENANQEBOTE 

Fertig-Garagen 
über 100 Vario-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmam macht 
Ihnen ein gutes Angebot. 
Tel. 06172-969698 
Fax 06172-969698 

Für die Betfeuung und Gewinnung von Anzeigenkunden suchen wir 
zum baldigen Eintritt eine(n) 

ANZEIGENBERATER(IN) 

zur Verstärkung unseres Verkaufsteams. 

Wir erwarten Erfahrung im Außendienst und Kreativität 
bei der Kundenberatung. 

Falls Sie noch nicht im Anzeigenverkauf tätig waren, werden 
wir Sie sorgfältig einarbeiten. 

Wir bieten ein interessantes Aufgabengebiet, Gehalt, zusätzliche 
Provision und Kfz-Pauschale für Ihren Pkw. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 

OFFENBACH-POST 

Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & Co. KG 
- Geschäftsleitung - 

Große Marktstraße 36-44, 63065 Offenbach 

Ein Unternehmen der GKN-Automotive 

LÖBRO ist weltweit führend In Technologie und Anwendung 
von Gleichlaufgelenken im Kraftfahrzeug- und Maschinenbau. 

Auch in 1996 suchen wir wieder 

Ferienaushilfen Produiction 

(Haben Sie das 18. Lebensjahr vollendet? Verfügen Sie über 
gute Deutschkenntnisse? Wollen Sie in unserer mechanischen 
Fertigung und Endmontage ihren "fviann" stehen? Dann hel'en 
Sie uns bei der Überbrückung der Sommerferienzeit (Anfang 
Juli 1996 bis Anfang September 1996). 

Mit Interesse erwarten wir Ihre schriftliche Bewerbung. 

Für eine erste telefonische Kontaktaufnahme stehen wir Ihnen 
unter der Tel.-Nr. 069 / 89 04-277 oder -397 zur Verfügung. 

Lohr & Bromkamp GmbH 
Carl-Legien-Straße 10, 63073 Offenbach-Bieber 

BRANSON braucht SIE! 
Als wachstumsorientiertes, erfolgreiches Unternehmen sind wir mit unseren Produkten 

für das Kunststoffschweißen und für die industrielle Reinigung weltweit in allen Industrie- 
zweigen anerkannt. Kommen Sie zu uns, wenn Sie Wert auf eine selbständige, verant- 
wortungsvolle Tätigkeit legen. 

Wir brauchen Sie als 

Mitarbeiter/in (Teilzeit) 

für die Zentrale und den Empfang 
Ihr Aufgabengebiet umfaßt die Vermittlung der ein- und ausgehenden Ge- 
spräche. den Empfang und die Anmeldung der Besucher, das Bearbeiten 

der Eingangs- und Ausgangspost sowie die Bestellung und Ausgabe des 
Büromaterials. 

Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder ^ent- 
sprechende Berufserfahrung. Sie sind engagiert, verantwortungsbe- 
wußt und sicher im Umgang mit fi^enschen. Auch wenn es hektisch 

wird, bleiben Sie freundlich und gelassen. Wenn Sie darüber hinaus 
über gute Englischkenntnisse und evtl. weitere Fremdsprachen- 
kennlnisse verfügen, sollten Sie mit uns sprechen. 

Gerne bieten wir Ihnen, auch nach längerer Arbeitsunterbrp- 
chung, einen Wiedereinstieg in das Berufsleben an. Interes- 
siert? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an 

BRANSON 

BRANSON ULTRASCHALL 
Niederlassung der EMERSON Technologies GmbH & Co. 
Waldstr. 53 - 55 ■ 63128 Dietzenbach 
Tel. 06074 / 4 97-202 (Frau Philipp oder Frau Sabltzer) 

CWW-aERKO 
Akustik GmbH & Co. KG 

Die CWW-Gerko Akustik GmbH & Co. KG ist ein führender Hersteller von akustisch 
wirksamen Kunststoffteilen. Wir sind Hauptlieferant für die europäische Automobilindu- 
strie und alle großen Haushaltsgerätehersteller. In unseren vier Produktionsstätten in 
Deutschland und Spanien beschäftigen wir zur Zeit etwa 1000 Mitarbeiter. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unser Wet1< in Frankfurt/Riederwald eine/n 

Verkaufssachbearbeiter/in 

• Sie sind selbständiges Arbeiten gewöhnt, verantwortungsbewußt und haben Spaß 
daran, in einem kleinen Team initiativ mitzuarbeiten. 

• Gute Englisch- und Französischkenntnisse sind Voraussetzung. 
• Der Umgang mit EDV ist für Sie selbstverständlich. 
• Idealerweise haben Sie bereits einige Jahre Berufserfahrung im Bereich Verkauf 

gesammelt. 
Wir bieten Ihnen einen sicheren und interessanten Arbeitsplatz in einem erfolgreichen 
Geschäftsgebiet und entsprechende Leistungen der chemischen Industrie. 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres möglichen Eintrittster- 
mines an: 
CWW-GERKO Akustik GmbH & Co. KG 
Werk Frankfurt 
Personalabteilung 
Flinschstraße 10-16 
60388 Frankfurt/Main 
Für evtl. Rückfragen steht Ihnen Frau Demuth unter 069/9 41 74-264 gerne zur 
Verfügung. 
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GESCHÄFTLICHES 

¥inr waschen 
Ihre TeppMie... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hesser. 
• Ofient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstemnöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Frei Haus (wir holen und bringen) 

Tt Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
^^nnahm^r^einigungerwTiiU^ 

2 Balkon und Terrasse 
• undicht? 

Balkon- und 
Terrassenbeschichtung 

schnell und sauber 

Keine 
Kompromisse 
beim Markisenkauf 
Darum arabella-Marklsen von: 
Rolladenfachmann 

Bestehom und Co. GmbH 
Markisen. Fenster. Rolladen 

63303 Dr.-Sprendlingen 
Robert-Bosch-Str 26 
06103/37 36 87-97 

Prmif fftfr starkm Reiten! 

NEno 

Reifen-Räder-Discount 

TDCCnDC GRATISPROSPEKT incounc oeioa - 4 23 18 
RSCHER UNG£NER STR. 27 - 63329 EGELSBACH 

luch Mitnthmemarlrt zu UHnihmepreisefl 

: Jetzt wie neu! 
2 • ohne Abklopfen 
2 # ohne Uberkleben von Fliesen 
2 # und absolut dicht mit 
• a) Transparent-Beschichtung 
• b) Farb-Chips-Einstreuung 
• c) Colorlt-Quarz-Spachtelung 
0 • Information unverbindlich • 
2 S«itz FuBbod«nlMiu 
0 und Bautenschutz GmbH 
• Fasaneriestraße 24 
• 63512 HAINBURG 
2 Tel. 06182/6 61 40 
a Fax 06182/0 07 27 

PORTKS 

(g) Der Renovierer 
und Modemisierer Nr.1 
mit über 550 Fachlftetrieben 
in 10 Ländern Europas. 

Tür«n-R*novi«rung H Küehen*Modernlsi*rurtg H Treppen-Renovierung fentfer*Renovierung TOr*n ni* m*hr «lr*ich*n H durch neu* Küch«nfrenl*n Slut* lür Stuf* nvu Schutj durct) Alu-Pre(ll* 
Aus all wird n»u In elnam Tag. Überzeugen Sie sicti von der Vielfalt und Perfektion der von 
PORTAS renovierten und modernisierten Türen, Küctien, Treppen. Fenster. Haustüren. Vor- 
däctier. Garagentore, Badmöbel, Sctirankmöbel und Heizkörperverkleidungen. 
Rufen Sie an oder besuchen Sie unsere Ausstellung. Der weiteste Weg lohnt sich! 

Windelshop 
Treffpunkt pfiffiger Käufer! 
Verkaufsplatz: 
HEUSENSTAMM 
Festplatz Jatinstraße 
Nätie Poslbildungszentrum 

PORTkS^ 
RCNÖVURT. MÖOERNIStERT. SÄUT NEU 

PORTAS-Auistellungs-Center 
DIeselstr. I - 3 - 63128 Dietzenbach 
Tel. 06074/40 4I27 
Geöffnel. Mo - Fr 6 -18. Sa 9-13 Uhr 

Rufen Sie kostenlos bei uns an: 

^0130/181937 

Verkaufstermine: 
Freitag. 24. 5. 1996, 8.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag, 21. 6. 1996, 8.00 bis 12.OO Uhr 

. . . danach alle 4 Wochen freitags! 
SECONDS WINDELSHOP GMBH • 56727 St. Johann • 0265t / 4 09 90 

# Aus eigener Anzucht • 
^Reichhaltiges Sortiment von 
,BALKOIM- u. BEETPFLANZEN 
mit vielen Neuheiten in guter Qualität 

Inh. Gerdi Frank 
Schnittblunnen • Topfpflanzen 

Flachsbachstraße 12 (ann Wochenmarkt) • 63225 LANGEN • Tel. 2 26 69 

Qualität ab Werk! 

Pergasole Wintergarten 

Gebührenfreies 
Info-Telefon 
01 30/65 02 25 

Erfüllen Sit sich Ihren 
persönlichen Wohntraum 

> mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden euch 
Sie das gante Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 
I Schmitt Ibauttchnik 1 

PiNsna • TviviM 

SOLAR BAU-SYSTEM 
. denn bei Glas blicicen wir durch! 

stemkamp 
Kälte - Kliinatcchnik 

Ik-ratuiig 
3d> I'liinuni: 
^ Servici; 

Albcndorter Slralic M * 63512 Hamburg 
Telefon 06182/41) 75 

it: 

In ledern Alter 
AnHnger & Auffrisdwr 

^2-4-<Wo-KURSC:*49.- 

TAWi^SchuU CARHÜ 
An der Tritt 65, Drolelcti-Dr'tioln 
lnfo-TeL(06103l985166 

Nachhilfe preiswert! 

Bei der Schülerhilfe gibt es 
erfolgreiche und preiswerte 
Nachhilfe in Kleingruppen . ' 
von der Grundschule bis ^ v, 
zum Abitur. * ' I 

Lernen macht wieder Spaß 
Dietzenbach, City-Center 3. OG  Tel. 2 63 90 
Heusenstamm. Frankfurter Straße 57  Tel. 39 37 
Langen. Bahnstraße 75  Tel. 53 1 22 
Offenbach, Kaiserstraße 63  Tel. 88 29 57 
Dieburg. Markt 2   Tel. 19 4 18 
Mühlheim. Bahnhofstraße 18  Tel. 19418 
Obertshausen, Robert-Koch-Straße 2  Tel. 19 4 18 
Rodgau. Rodensteinstraße7  Tel. 194 18 
Rödermark. Am Rosengarten 1   Tel. 19 4 16 
Seligenstadt. Kleine Maingasse 1   Tel. 19 4 16 

Beratung und Anmeldung: Mo. - Fr. 15.00 bis 17.30 Uhr 

Werben Sie einen neuen Leser für 

die 

Auf schnelle 

und einfache 

Weise poliert 

und putzt die- 

ses elegante 

Gerät Schuhe 

jeder Art. Der 

kraftvolle 100- 

W-Motor ga- 

rantiert jahre- 

langen war- 

tungsfreien 

Betrieb. 

Durch zwei 

Bürsten ist 

gleichzeitiges 

Putzen und 

Polieren mög- 

lich. 

Ein komforta- 

bles Stand- 

gerät. 

und Sie erhalten 

kostenlos eine 

elektrische 

Schuhputzmaschine 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser 
als neuen Abonnenten gewort)en. Nach Überprü- fung und Zahlung der Bezugsgebühr des neuen Lesers für mindestens 3 Monate, erhalte ich die 
gewünschte Werbeprämie. 
Der Pramienwunsch kann nachträglich nicht geän- 
dert werden. 

PRÄMIENWUNSCH 

Hiermit bestell« ich zum d« Langener Zeitüng mil einer Mirxlestbezugsieil von 24 Monaten und weiter bis auf Widernjf zum ortsüblichen Bezugspreis Danach sind Kündi- gungen nur zum Ouanaisende möglich und müssen spätestens am 15. vor Ouanalsende schnftlich beim Vertag em ' 

ORT DATUMAjNTERSCHfllFT 
Ich ermächtige den Verlag bis aut Widerruf vienel|ahr(ich die Be- zugsgebuhren (ür mein Abonnement bei FaHigkeit einzuziehen und mein Konto entsprechend zu belasten. 

STRASSE 

DATUM/UNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST, Vertriebsabteilung 
Postfach 10 02 63. 63002 Offenbach 

bei Sparkasse. FiliaRjez . Postscheckamt 
Ich bin berechtigt, innerhalb vorr7 Tagw dw 3wt^^ Abonnen>enls ohne ArmI wnen 

tigt. IT - .  ohne Artgabe von Gnjnden schriftltch bei dar langenef Zeitung zu widerrufen Zur Wahrung der Fnst genügt die rechtzeitige Misendung des Widerrufs 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung, GeschenkaDonne- 
ments. Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen. Umschreibungen innertialb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erkannt. 
2. Prämienwerbungen gellen nicht, 
wenn im gleichen Haushalt lebende Per- 
sonen im zeitlichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr Abonnement kün- 
digen Durch das neue Abonnement 
wird kein bestehendes Abonnement in- 
nerhalb der nächsten 24 Monale aufge- 
\6s\. 
3. Werbungen werden nur anerkannt, 
wenn der Wert)er und der Geworbene 
persönlich unterschrieben hatten. 
4. Eventuelle Erhöhungen des Abonne- 
mentspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nioht. wenn sie 
zwischen Vertragsabschluß und Liefer- 
beginn liegen. 
5. Sollte der gewoibene Leser unseren 
Bezugsverpflichtungen nicht nachkom- 
men. so muß der Werber aus wettbe- 
werbsrechtlichen Gründen dem Verlag 
den Wert der Werbeprämie zurückzah- 
len. 
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öffentliche Ausschreibung 

öffentlich« Auttchrelbung nach § 3 Ab«. 1 (1) VOB/A 
Bauherr: 

Ausschreibende 
Stelle: 

Kommunale Betriebe Langen - Eigenbetneb - 
Moselslraße 11, 63225 Langen 

Magistrat der Stadl Langen ■ Vergabestelle - 
Südliche Ringstraße 80. 63225 Langen 

Baumannahme: 
Im Zuge der Sanierung des stadtischen Kanalnet?es sollen tür die 
Woltsgartenstraße. /wischen Bleichslraße und Karlstraße und Bleicti- 
straße. zwischen Sudliche Ringstraße und Wolfsgarlenstraße, folgen- 
de Artleiten verget)en werden 
- Rohrgrabenaushub, einschl Vert)au ca. 3200 m^ 
Auslauschboden ca 2600 mJ 

- Schwarzdeckenarbeiten und Unterbau ca tZOOm' 
Rohre. DN 500 bis DN 1400 ca 630 lld m 

- Hausanschlusse und Sinkkasten umhangen ca 80 Stck. 
- Schächte und Bauwerke ca 18 Stck. 
■ RU Bauwerk mit Siebrechen und Schallanlage 1 Sick 
Baubeginn: 30. Kalenderwoche 
Ausführungszell: vier Monate 
Die Bewerber müssen die erlorderliche Fachkunde. Leislungslahig- 
koit und Zuverlässigkeit sowie eine Guleubenwachung. bestehend 
aus Fremd- und Eigenüberwachung, nachweisen Der Nachweis gilt 
als erbracht, wenn das Unternehmen die Anlorderungen der Gule- 
und Prutbeslimmungen der Gutegemeinschaft ..Guteschutz Kanal- 
bau" erfüllt, bzw. im Besitz des entsprechenden RAL-Gutezeichens 
der Gutegemeinschaft ..Guteschutz Kanalbau" ist 
Ouaiilizierte Bewerber können die Angebotsunterlagen ab Mittwoch, 
den 15 Mai 1996. im Raihaus Langen. Vorgabostelle, Zimmer 317, 
gegen vorherige Einzahlung von 100 - DM abholen oder schnitlich un- 
ter Boilugung des quittierten Einzahlungsbeleges bei der Vergabo- 
stelle. Sudliche Ringstraße 80. 63225 Langen, anfordern. 
Die Einzahlung der Ausschreibungsgebuhi. die in keinem Falle zu- 
ruckerstallel wird, ist aul das Konlo-Nr. 026 000 463 bei der Sparkas- 
se Längen-Seligenstädt. BLZ 506 521 24 oder eines der anderen 
Konten der Sladtkasse Langen bei allen Banken und Sparkassen un- 
ter Hinweis auf die Baumaßnahme vorzunehmen. 
Eröffnungslermln Ist Dienstag, der 18. Juni 1996,10.00 Uhr. Rat- 
haus Langen, kleiner Sitzungssaal. Zimmer 139. 
Die Angebole. die in deutscher Sprache abgefaßt sein müssen, sind 
bis zum Eröffnungslermln im verschlossenen Umschlag mit der deutli- 
chen Aufschrift der Baumaßnahme bei der Vergabeslelle der Stadl 
Langen einzureichen 
Die Zuschlags- und Bindelrist endet am 26, Juli 1996 
Zum Erölfnungslermin sind nur Bieter oder deren Bevollmächtigte zu- 
gelassen. 
Als Sicherheilen werden gefordert: 5 % der Aufiragssumme - Durch- 
lührungsbürgschalt; 3 % der Abrochnungssumme • Gewahrloislungs- 
burgschatt 
Für Rückfragen zur Ausschreibung steht den Bewerbern das beauf- 
tragte lng,-Buro Batschauer u, Sommer. Herr Zimmermann, unter der 
Rufnummer 0611 / 56 10 88 oder FAX 0611 /56 19 18. zur Verfü- 
gung 
Die Vergabeslelle der Stadt Langen. Herr Schreiber, ist unter 06103 / 
20 32 32 oder Fax 06103 / 2 63 02 zu erreichen 
Die Anschrift der Vergabeprulslolle nach § 31 VOB/A lautet: 
Regierungsprasidium. Dez. IV. 33b, Wilhelminenslraße 1-3, 
64278 Darmstadt 
Langen, den 17. Mai 1996 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Schneider, Erster Stadtrat 

Langen 

Ä- 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: XIII. Wahlperiode der Stadlverordnetenversammlung 
• Stadtverordnetenversammlung - 

Am Donnerstag, dem 23, Mai 1996, 20,00 Uhr. finde! die 33. öffentli- 
che Sitzung der Stadtverordnetenversammlung im Stadtverordne- 
tensitzungssaal des Rathauses. Zimmer 140. Südliche Ringstraße 80. 
stalt 

Tagesordnung Teil A (öffentlicher Tel)) 
Tagesordnung I 

1. Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Budgotierung - Erstellung eines strategischen Handlungskonzep- 

tes zur Einführung eines neuen Steuerungsmodells und Umset- 
zung in der Stadt Langen 
hier; Vortrag durch das Beratungsunternehmon KGST-Consult. 
Köln 

4. Aussprache 
Langen, den 15. Mai 1996 

Karl Weber. Stadtverordnetenvorsteher 

GESCHÄFTLICHES 

Kennen Sie die vieljaltigen I erwen- 
(liingsmöglichkeilcn von Kriiuteni- 

im Salat oder 
dekorativ im Kiibelgarten? 

In unserer 
Kräuterwoche vom 17. 5. bis 25. 5. 
halten wir Tips und Anregungen tür Sie bereit. 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. . 

64S46 Mörrelden-Walldorf 
An den NuObSumen 4, Telefon 06105 / 2 2S 67 

Verkjiuf; Mo.-Fr. »-12 Uhr, 14-17 Uhr. MI. »-12 Uhr. S«. 8-14 Uhr 

S.T. Elektrofachhandel 
Sabine Tetziaff 

Beratung und Verkaut von: 
Elektroinstallationsmaterial 
Leuchtmittel 
Hand- und Heimwerkerbedarf 
63225 Langen ■ Turmgasse 11 
Tel. und Fax 06103 / 5 33 55 

Ötfnungszeilen; Mo.-Fr. 14-18 Uhr, Sa. 8-14 Uhr und nach Vereinbarung 

Unsere Idee ist es. lur Sie. die das Besondere lieben, Scfwnuck zu ent- 
werfen und im eigenen Atelier anzufertigen Der Erfolg gibt uns Recht 

5 Jahre Schmuckateller Etter 
In der PalatlumttraRe 14 In Sellgenttsdt. 

Wenn das kein Grand zum Feiem ist! 
Wir mochten uns für das Vflrtrauen in unsere Arbeit t)edanken 

und laden alte Freunde schonen Schmucks am Samstag. 
18 Mai. zwischen 10 00-15.00 Uhr ein. mrt unszufetem' 

Neugierige sind herzl»ch willkommen' 
IRINA ESSER 
Oiplom-Designerln 
Paiatiurnttraf^ 14 
63500 Seligenstadt 
Tel.: 06182/2 86 38 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
in Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unsere Ausstellung! 
• Rur>d um die Uhr geöffnet! 

• Beratung und Verkauf nur 
wihrertd der Geschiftszeiten 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 ur>d 
von 13 bis 17 Uhr. 

63639 Klelnweilslatfl (Irtduslriegebiel) ■ SIemensstraBe 4 
Tel. 0 60 22/6 63 00 • Fax 66 30 30 

SCUDO. 

NEU: DEN GROSSEN 

KOMFORT 

AB 1 S DM/TAG* 
l'iickl Paletten, piilit in illc (Jnrnfic, bietet nls Kombi 
IMiitz für l)is /II 9 PerNonen und nls Kn.stenwfifien 4 iii"' 
für 760 k(> Nntzlnst. .letzt im Le:isin|iani>ebot; 

*LEASINOANGEBOT 
Kint ScikIo Koinhi (5-siizcr) 

Liiiifzcil Moiiiiti- 
his 50.1HH> km 

iiK >11(11 livlii- ciilNpriclil 
pro Till* 

lll-tto O.M 4Vt.- DM 1,^.78 
♦ .MtlirwirlNli-mr DM rO.ss DM J.07 
hrutio D.M 4NI.NK DM 
l-.in der Klal l.cNNinjl /u/.ü|tMch ('(»crführunfi. 

IHR FIAT HANDLER 

nuTDinluBiffl 
Mainzer Straße 46 • 63303 Dreielch-Offenthal 

Telefon 06074 / 5 00 64 

maoEram   

MAGIC SPORTS 

Das Sportgeschäft in Langen! 

Inh.ICKnöB TeiyFax (06103) 2 65 63 
Darmstädter Str. 18 63225 Langen 

Die Sommerkollektion ist da! 

OqCD rm 

Filmtheater empfehlen sich! 

|Tel.:()6IO.'!/2 22(W| 

äimmwiiiT—ra 
C J 'ij 2030 . joSisc0. Jais'j'- 

KURIRUSSELL STEVEN SUGÄl 

EINSAME 
ENTSCHEiDUNG 

IClIMO NEWS 

HAINER WOCHENBLATT 

; vi- 

r-< 
Sfc- 

^ r- 
u y r. IM HWMIh wihIIH Hm 1 wiüiill 

Do-So «Di 16 00Uhf(oAi Walt Dtsr^ s 
TOY STORY 

2. Wo! 
(•I MKlwOO l '! '5U^,Sj 11 IS LF.' 

HWMISSIM) WnZK! 

Nach 
fünf 
im 

Urwald 

MI ctosdie Pd« 
DÜEllw 
VKIi dmthgebolli! 

Oo-So . D 16 00 Uf ; * ■ 
a ästs msiri vm 

Tel.: 0610.^2 91 .'^ll 
tUrtakOo! X 

DT* (12) c 
Tägl 20 15 Uhr Oo-So 15 00» = 

17 30 •> Fr/Sa 23 00 Uhr q 
lohn Wimm m dem onerikgn lemolitnn 
EIN KÄFIG VOlUR NARRENI 

6fl forain fv ulrfi Voftf ^ 
Robin WMiofns G^nt Hockmon ii 
Der Komodien'Hrt aus USAI 3 

Oi 22 45U^^ SlfEAK-niEVIEW(IS) * 

STADTHALLE 

LANGEN 

4 VERANSTALTUNGEN 
IM ABONNEMENT 

KINDER- 

THEATER 

SPASS UND UMTERHALTUNG 
FÜR KINDER AB 6 JAHREN 

Atxj-Preis: 20,- DM 

lUFOS 06103.203-145 

Türen l 

Vordächer 

Biffar 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Lassen Sie sich im Blffar 
Studio beraten über Einbruch- 
hemmung, Wärmedämmung. 
Gestaltungsviellall und lachge- 
rerhta Mnntano 

Birfar-Studto 
Blffar GmbH & Co FranMud KG 
60311 Frankfurt am Main 
BsIhmannttraBe SO-54 
(gegenüber Frankfurier Hof) 
Telefon 069 / 28 55 77 • Fax 29 31 41 
ZwelBitslls: 63450 Hanau 
LanoitriSe 42*44 
Telefon 06181 / 2 66 53 
Offenbach. Tal. 069 / 82 36 32 51 

Dachdeckungen aller Art, Repara- 
turschnelldlenst für Steil-, Flach- 
dach und Dachrinnen, 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tel, 069 / 86 90 01. Mo,-Fr. 7.30-16.30. 
Fax; 069 1 86 90 02 

Baumffillen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Garten-Neuanlagen, Gartenart>eiten. 
Reitzenstein GmbH, Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 

BEKANNTMACHUNG ZUR ERGÄNZUNGSWAHL DER 
VERTRETERVERSAMMLUNG 

Nachdem am 18. April 1996 die Ergänzungswahl aus dem Bereich der ehemaligen 
Genossenschaftsbank Götzenhain eG zur Vertreterversammlung der Volksbank Dreieich eO 
durchgeführt wurde und der Wahlausschuß in seiner Sitzung vom 09. Mai 1996 den 
ordnungsgemäßen Ablauf und das Ergebnis festgestellt hat. geben wir hiermit bekannt, daß 
die Liste der gewählten Vertreter und Ersatzvertreter aus dem Bereich der ehemaligen 
Genossenschaftsbank Götzenhain eG gem. § 43a Absatz 6 Genossenschaf\sgesetz Tür die 
Dauer von 14 Tagen in den Geschäftsstellen Götzenhain, Rheinstraße 10 und Goethering 32 
während der üblichen Geschäftszeiten zur Einsicht durch die Mitglieder ausliegt. 

63225 Langen, den 17. Mai 1996 

Volksbank Dreieich eG 
Der Vorstand 

KX) Volksbank Dreieich A 

Wir kAnnBn mehr - mit Sicharheit] 

-.99 

Darmstädter Straße 1 • 63225 Langen 
Telefon 0 61 03 / 92 81 38 
Telefax 0 61 03 / 92 81 39 

Die Anzeige 

ist die Königin 

der Werbung 

Egelsbach 

WIrvartaufen sofort bezMlbam, •onniga 
3-Zimmer-ETW 

ca/ 8e_cim^ 240 ODO.- DM 
inkl. Tiefgaragenplatz 

BAUJAHR 1986 
Mhr gu«*r Zustand, kempl. FiMadtravnovIaning ftiU. 
Basichtiflung; Sa. und So. 14.00 -17.00 Uhr 

01. und Mi. 16.00 -19.00 Uhr 
In dar Thaodor-HauM-Str. 10. Egalabach 

•tn ProHkt dar Firma 
IBK VERTRIEBSGESELLSCHAFT 

Stadionstraß« 6 
70771 Lalnfelden-Echtardlngan 

Ttl.:0 61 03/94 62 00 

Für die Eröffnung weiterer Lebensmittel- 

Discount-Märkte suchen wir zum Kauf oder Miete 

in LADENLOKALE 

Dreieich 

Offenbach (alle Stadtteile) 

Obertshausen 

Darmstadt, Ober-Ramstadt 

bzw. in Orten ab 5.000 EW im Kern 

GRUNDSTÜCKE 

3.000 -10.000 m' in guten Verkehrslagen 

Neu-, Aus- oder Umbauten werden von uns übernommen. 

Angebole (auch von Maklern) schicken Sie bitte an: 

ÜDL GmbH & Co.KG 
Brentanostr. 9*63755 Alzenau 
Tel. 0 60 2313 00 34-37 
FAX 0 60 2313 09 75 

GUNAYDIN 

LebensmiHel Import - Export Groß- u. Einzelhandel 

NUDELN 
türkische od. italienische 500 g ab 

GÜNAYDIN FEINKOST 

iKarten gewinnen 

fiir „Maria Stuart" 

Preisrätsel der Langener Zeitung 
spielen die Hauptrollen in 
dem Stück um Liebe und 
politische Macht. Wir ver- 
losen nun für Sie, liebe Le- 
serinnen und Leser, fünf- 
mal zwei Freikarten für die 
Premiere im Burggarten. 

Wer sich al.so gerne am 7. 
Juni die Aufführung an- 
schauen möchte, muß nur 
eine Preisfrage beantwor- 
ten: In welchem .lahr 
schrieb Schiller „Maria 
Stuart"? Die Antwort ein- 
fach auf eine Karte schrei- 
ben. mit der Adresse verse- 
hen und an die Langener 
Zeitung, Darmslädler Stra- 
ße 26, 6,'j225 Langen, schik- 
ken oder in einen unserer 
Briefkästen in Langen, 
Sprendlingen oder Egels- 
bach einwerfen, die jeweils 
am Rathaus angebracht 
sind. Einsende.schluß ist 
Dien.stag, 28. Mai. Das Los 
entscheidet, der Rechtswog 
ist ausgeschlossen. 

Sabine Kaack spielt Maria 
Stuart. Foto: Veranstalter 

Dreieichenhain (af) - In 
genau drei Wochen ist es 
soweit: Am PYeitag, 7. Juni, 
starten die Dreieichenhai- 
ner Burgfestspiele mit der 
Premiere de^ Schiller-Klas- 
sikers „Maria Stuart". Sa- 
bine Kaack und Pia Hänggi 

Abschied von 1 800 „grünen Oasen 
55 

Stadt kann etwa 1 200 von 3 000 Kleingärten legalisieren / Einige Bebauungspläne fertig 

Versteigerung 

von Fundsachen 
Dreicich - Fundsachen 

können wieder am nächsten 
Mittwoch, 22. Mai, ab 13 Uhr 
im Sprendlinger Rathaus- 
hof, Hauptstraße 15 - 17, 
meistbietend ersteigert wer- 
den. 

Fahrräder aller Art, ein 
Mofa, Handtaschen, Geld- 
börsen, Rucksack, Lederjak- 
ken, verschiedene Beklei- 
dungsstücke, Motorradhelm, 
Brillen, Uhren, diverse 
Schmuckstücke und ver- 
schiedene Badesachen wer- 
den zu Schleuderpreisen an- 
geboten. 

Alle ,,Verlierer" und ,,Fin- 
der" müssen ihre Rechte bis 
spätestens Dienstag, 2L Mai, 
beim Fundbüro der Stadt im 
Rathaus Sprendlingen, Zim- 
tner 26, geltend machen. 

Buchführung 

ist Thema eines 

VHS-Seminars 
Dreieich - Ein Seminar zu 

Buchführungsergebnissen 
bietet die Kreis-VHS. An- 
gesprochen werden Teil- 
nehmer, für die Buchfüh- 
rung im Unternehmen zum 
Aufgabengebiet gehört und 
die sich weiterführend mit 
den Ergebnissen befassen 
möchten oder Unternehmer 
und Führungskräfte des 
Mittelstands, die vorwie- 
gend mit den Ergebnisda- 
ten konfrontiert werden. 

Ziel des Seminars ist es, 
betriebswirtschaftliche 
Auswertungen, Gewinn- 
und Verlustrechnung als 
Ergebnisse der Buchfüh- 
rung effizient und zeitnah 
für die Optimierung des 
Unternehmens zu nutzen. 
Nach kurzer theoretischer 
Einführung werden die 
Themen an Beispielen pra- 
xisorientiert erarbeitet. 

Stattfinden wird das Se- 
minar am Samstag, 25. Mai, 
von 9 bis 16.30 Uhr in Drei- 
eich-Sprendlingen, Infos 
unter S 069/8068-569, 
Kurs-Nummer ■ K 06.05.05. 
Um baldige ' Anmeldung 
wird gebeten. 

Außenstelle der 

Stadt bleibt zu 
Dreieichenhain - Die Au- 

ßenstelle der ■ Dreieicher 
Stadtverwaltung in Dreiei- 
chenhain bleibt am Diens- 
tag, 28. Mai, für einen Tag 
geschlossen. 

Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der übrigen Ver- 
waltungsstellen im Rathaus 
Sprendlingen .stehen den 
Dreieicher Bürgern während 
der üblichen Öffnungszeiten 
zur Verfügung. 

Dreieich (af) - Erholung 
und Ruhe sollen sie eigent- 
lich spenden - die Klein- 
gärten. Doch in Dreieich 
wie auch in den anderen 
hessischen Städten und 
Gemeinden sorgen sie be- 
reits seil Monaten für 
Kopfzerbrechen und viel 
Aufregung. Der Ursprung 
dafür liegt in einer Ände- 
rung des Hessischen Na- 
turschutzgesetzes, die alle 
Kommunen in Hessen dazu 
verpflichtet, für Kleinbau- 
ten wie etwa Gartenhütten 
bis zum Ende dieses Jahres 
entsprechende Bebauungs- 
pläne zu erstellen. Das 
Dreieicher Planungsamt ist 
nun eifrig darum bemüht, 
die erforderlichen Konzep- 
te zu erarbeiten, doch von 
den etwa 3 000 Kleingär- 
ten. die es in der Gemar- 
kung der Stadt gibt, kön- 
nen voraussichtlieh nur 
rund 1 200 legalisiert wer- 
den. 

..Bürger, deren Gärten in 
klassischen Anlagen ste- 
hen, brauchen sich keine 
Sorgen zu machen", beru- 
higt Baustadtrat Stefan 
Metz. ,,Für sie können wir 
entsprechende Bebauungs- 
pläne aufstellen." Betrof- 
fen seien vielmehr die Gär- 
ten und Hütten, die überall 
verstreut in der Dreieicher 
Gemarkung liegen. ,.Da 
sind zwar einige dabei, die 
gar nicht weiter stören. 
Planungsrechtlich aber 
sieht es sehr schwierig 
aus", meint Metz. 

Die Pläne müssen näm- 
lich mit dem Hessischen 
Naturschutzgesetz, dem 
Bundeskleingartengesetz 

Elf gutgelaunte Hunde samt Herrchen oder Frauchen 
trafen sich am vergangenen Samstag auf dem Vereinsgeiände 
der Hundefreunde Dreieichenhain „im Haag". Neun der Vierbei- 
ner traten zur Begieithundprüfung an, einer zeigte sein Können 
als Fährtenhund, und einer legte die Schutzhundprüfung ab. 
„Bei uns lernen die Tiere mit viel Spaß und ohne Druck", erläu- 
tert Vereinsmitglied Hertha Berz. Fast alle Rassen sind in dem 
130 Mitglieder starken Verein vertreten. Bei der Begieithundprü- 
fung wird getestet, ob das Tier auf seinen Besitzer hört. „Dixle 
vom Tailleur" alias „Momo" (Foto), ein französischer Hütehund, 
brachte die Prüfung wie fast alle Teilnehmer erfolgreich hinter 
sich und wurde natürlich von Herrchen Hert>ert Heinke mit ei- 
nem Häppchen belohnt. Text/Foto: Strohfeldt 

SPD auf Radtour durch Dreieichenhain 

Dreieichenhain 
Zu ihrer traditionel- 

..Ortsteilberade- 
liftig" trifft sich die 
SpD-Fraktion im 
Ortsbeirat Dreiei- 
chenhain morgen, 
18. Mai, 9.45 Uhr, am 
Parkplatz Untertor. 
Teilnehmen werden 
auch die SPD-Man- 
ilatsträger in der 
Stadtverordneten- 

versammlung. Wei- 
tere Interessenten 
sind dazu willkom- 
men. 

Auf der dreistün- 
digen Rundfahrt will 
man sich mit folgen- 
den Punkten befas- 
sen: Erweiterung 
Parkplatz Untertor, 
Baumaßnahmen für 
die Burgfestspiele, 

Pavillon an der Alten 
Schule, Lückenbe- 
bauungen am Bei- 
spiel der Siedlung 
Hengstbachstraße, 
größere Baumaßnah- 
men (Erweiterung 
Haus Dietrichsroth, 
Feuerwehrhaus Hai- 
ner Chaussee), Bau- 
gebiet Säuruh (spe- 
ziell sozialer Woh- 

nungsbau), Zustand 
der Ortsstraßen so- 
wie der Bebauungs- 
plan und Land- 
schaftsplan für die 
Kleingartengelände. 

Die Radtour durch 
Dreieichenhain en- 
det gegen 13 phr am 
Parkplatz Untertor 
mit einer Abschluß- 
besprechung. 

Die Besitzer der Dreieichenhainer Kleingärten „Neurothweg" brauchen sich keine Sorgen um ih- 
re Idylle zu machen: Der Bebauungsplan für Ihre „grünen Oasen" Ist bereits fertig. Foio: Flender 
und dem Hessischen Was- gärten im Stadtgebiet zu 
sergesetz abgestimmt wer- 
den. So gibt es eine lange 
Liste an Auflagen, die be- 
achtet werden müssen und 
letztendlich für viele 
Kleingärten das ,,Aus" be- 
deuten. ,,Wir können leider 
nicht alle Wünsche erfül- 
len", bedauert Bürgermei- 
ster Bernd Abeln. 
,.Schließlich müssen wir 
uns an die Gesetze von 
Bund und Land halten." 

Doch fügt er gleich hin- 
zu: ,,Der Magistrat der 
Stadt Dreieich ist bemüht, 
möglichst viele der Klein- 

erhalten und zu sichern. 
Für 400 der insgesamt 
1 200 Kleingärten, die le- 
galisiert werden können, 
legte die Stadt jetzt schon 
die abstimmungsreifen Be- 
bauungspläne vor. Dazu 
gehören die Dreieichenhai- 
ner Anlagen ,,Neur()lhweg" 
und ,,Breite Haagweg- 
schneise", der ,,Kleegar- 
ten" in Götzenhain sowie 
,,Im Haag" in Offenthal. 
Die Pläne werden in Kürze 
im Dreieichenhainer 
Bauamt für die Öffentlich- 
keit ausgelegt. 

..Das heißt aber nicht, 
daß wir mit den anderen 
Kleingärten nicht weiter- 
kommen", betont Abeln. 
Auch für die etwa fiOO wei- 
teren ,.grünen Oasen" in 
den klassischen Anlagen 
besiehe keine Gefahr. So 
könnten die Dreieicher 
bald auch mit den Bebau- 
ungsplänen für die Gebiete 
,,Längerolh", ,,Maienlän- 
der", ,,Mauerloch" und 
,,Teuf eis wiesen" rechnen. 

Die Anregungen der bis- 
her am Verfahren beteilig- 
ten Bau-, Naturschutz-, 
Wasserschutzbehörden 

Sechs Tage lang geht*s richtig rund 

Startschuß für die 278. Haaner Kerb fällt am 24. Mai 
Dreieichenhain - 

Nur noch eine Wo- 
che, dann fällt der 
Startschuß für die 
278. Haaner Kerb. 
An sechs Tagen, von 
Freitag, 24. Mai, bis 
Mittwoch, 29. Mai. 
gehl es wieder lu- 
stig, bunt und sehr 
musikalisch um und 
auf dem Burggelän- 
de zu. Ob Kasperl- 
Thealer oder Früh- 
schoppen, Karus- 
sells oder Tanz- 
abende: Jeder kann 
dort ganz auf seine 
Kosten kommen. 

für groß und klein 
ist bestens gesorgt. 
Das Programm 
sieht wie folgt aus: 

Freitag, 24. Mai: 
17 Uhr: Aufstellung 
des Kerbbaumes; 18 
Uhr: Eröffnung des 
Vergnügungsparks; 
20 Uhr: Bieranstich 
mit den Kerbbor- 
schen und der Band 
„Top-Time" 
Samstag, 25. Mai: 
ab 19 Uhr: Tanz und 
Unterhaltung 
„Top-Time" 
Sonntag, 26. Mai; 

11 Uhr: Frühschop- 
pen mit ,,The Falj- 
four", ab 16 Uhr: 
Tanz und Unterhal- 
tung ,,Top-Time" 
Montag, 27. Mai: 11 
Uhr: Frühschoppen 
mit TV-Bla.sorches- 
ter Langen, ab Ifi 
Uhr: Original Spes- 
sarter ,,Spitz-Bu- 
ben" 
Dienstag, 28. Mai: 
11 Uhr: Senioren- 
Frühschoppen mit 
Unterhaltungsmu- 
sik, ab 16 Uhr: Ori- 
ginal Spessarter 
„Spitz-Buben" 

Mittwoch, 2!l. Mai; 
15 Uhr: Kinderfest 
mit Kasperl-Thea- 
ter im Zell, ermä- 
ßigle P^ahrpreise, ab 
19 Uhr: Kerbau- 
sklang mit Musik. 

Der große moder- 
ne Vergnügungs- 
park mit F'estzell 
und Biergarlen öff- 
net an allen sechs 
Tagen seine Pfor- 
ten. Der Eintritt für 
alle Veranstaltun- 
gen ist frei. Na, 
dann kann der Spaß 
ja losgehen. 

und des Regierungspräsi- 
diums Darmstadt seien mit 
den Planungszielen der 
Stadt abgestimmt \ind in 
die Planungsvorlagen niit- 
aufgenomm«n worden. 
..Damit erhoffen wir uns. 
das CJenehmigungsverfah- 
ren der Bebauungspläne 
beschleunigen zu können, 
bei dem die Naturschulz- 
behörden gesetzlich mit- 
einzubeziehen sind", so 
Stadtrat Metz. 

Auch Besitzer von Klein- 
gärten. für die bis zum F.n- 
(le des Jahres noch kein fer- 
tiger Bebauungsplan vor- 
liegt, brauchen nicht gleich 
die Abrißbirne zu furchten. 
,.Gärten, die sich in der 
l'hinungsreife befinden, 
haben auch Bestand", ver- 
spricht Bürgermeister Ab- 
eln. 

Für die übrigen, in der 
Dreieicher Gemarkung 
verstreuten etwa 1 800 
Kleingärten allerdings 
steht zu fürchten, daß sie 
ihren letzten Sommer erle- 
ben werden. Ein kleiner 
Trost winkt ihren Besit- 
zern jeiloch. Zwar ist der 
größte Teil der zu legalisie- 
renden Kleingärten Be- 
standssicherung, doch ent- 
stehen auch einige Neuan- 
lagen. 

Wer also seine ,.grüne 
Oase" aufgeben muß. kann 
hoffen, sich bald woanders 
niederlassen zu können. 
Dann ist alles auch recht- 
lich abgesichert, und die 
Kleingärten spenden end- 
lich wieder das, wofür sie 
gedacht sind: Ruhe und Er- 
holung. 

Spielmobil steht 

in Sprendlingen 
Dreieich - Langeweile 

muß nicht sein: Das Dreiei- 
cher Spielmobil steht noch 
bis zum nächsten Freilag, 24. 
Mai, am Berliner Ring im 
Stadtteil Sprendlingen. Alle 
Dreieicher Kinder zwischen 
sechs und zwölf Jahren sind 
von Montag bis Freitag herz- 
lich zu den verschiedenen 
Spiel-, Baslei- und Werkan- 
geboten eingeladen. 

Das aktuelle Programm 
wird mit den Jungen und 
Mädchen direkt vor Ort be- 
sprochen und dann am 
Spielmobil ausgehängt. 

Weitere Informationen 
gibt gerne Sabine Aucken- 
Ihaler von der städtischen 
Jugendpflege unter der Tele- 
fonnummer 601-319. 

Viel Spaß beim 

Fest rund um 

den Dorfplatz < 
Dreieich - Das nunmehr 

vierte Dorfbrunnenfest ver- 
anstaltet die Arbeitsgemein- 
schaft der Götzenhainer 
Vereine vom 31. Mai bis zum 
2. Juni auf dem Dorf platz in 

,der Rheinstraße Dort wird 
wieder ein Zelt aufgebaut, 
um das sich die einzelnen 
Vereine mit ihren Ständen 
gruppieren. 

Am Freitag, 31. Mai, ist um 
17 Uhr Eröffnung. Tanz und 
Musik gibt es ab 20 Uhr mii 
dem Melody Terzett. Sams- 
tags ist dann ab 10 Uhr Floh- 
markt, ab 15 Uhr ein Kin- 
dernachmittag und ab 20 
Uhr ein Unterhaltungskon- 
zert mit dem Musikzug TG 
Sprendlingen angesagt. 

Sonntags geht es um 10 
Uhr mit einem ökumeni- 
schen Gottesdienst im Zelt 
los. Ein Frühschoppen mit 
dem Posaunenchor und ein 
Konzert mit dem Spiel- 
mannszug schließen sich an. 
Am Nachmittag gibt es ein 
Kinderprogramm des evan- 
gelischen Kindergartens und 
Unterhaltungsmusik mit der 
Kapelle Mountain Dew und 
den Square Dancers. 

Einen weiteren Musical-Erfolg feierten die Schülerinnen und Schüler der Weibel- 
feidschule in der vergangenen Woche; Sie führten an zwei Tagen im ausverkauften Bürgerhaus 
Sprendlingen das selbstgeschriebene Musical „Esther" auf - nach der alten, gleichnamigen Le- 
gende • und bekamen zurecht großen Applaus. Erzählt wird zwcr eine Geschichte aus der Haupt- 
stadt Perslens, im fünften Jahrhundert vor Christus, doch die Jugendlichen legten bei der Auf- 
führung eine lockere Sprache an den Tag. Zwei Jahns haben die Schüler den Auftritt vorbereitet, 
doch die Arbeit hat sich gelohnt. Bereits 1994 konnte die Weibelfeldschule einen Musical-Tri- 
umph feiern: Damais zeigten die Jugendlichen Andrew Lloyd Webtiers „Joseph and the Amazing 
Technicolor Dreamcoat". foio: Bajerski 
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Maria Stuart erobert Bui^arten 

Proben für Festspiele gehen in die heiße Phase / Premiere am 7. Juni 
l)ri>i<>i('lu>nhi)in (ms) 

Jetzt Ix'Hinnl die intensivste 
I'nil)en;ii hejt für die Dreiei- 
ehenhainei HuiKfostspiele 

Bis zu neun Stunden 
tii^lieh werden Hef{isseur 
Jurten Nola und seine 
Sehaiispieler in den verblei- 
benden drei Wochen Iiis zur 
Premiere des Schiller-Klas- 
sikers ..Maria Stuart" immer 
lind immer wieder die rund 
2 100 in der Inszenierung 
vorj^esehenen Verse wieder- 
holen, Al)l:iiife durchspielen 
und einzelne Szenen ausfei- 
len. Wenn die Keslspiele 
dann am 7. Juni um 1!).4r) 
Uhr nach zweijähriger Pause 
erneut starten, soll alles per- 
fekt sein. 

..Da wir ein sehr j^utes Kn- 
.seinhle haben, zeichnet sich 
die Möglichkeit einer sehr 
füllten Aufführung ah", for- 
muliert Nola den derzeitigen 
Probenstand vorsichlij;, aber 
zuversichtlich. DalJ er die 
Festspiele mit bekannten 
Namen wie I'ia llänngi (Kli- 
sabeth) und Sabine Kaack 
(Maria), die beide bereits in 

zahlreichen Kino- und TV- 
Produktionen zu .sehen wa- 
ren, besetzen konnte, sei 
durchaus nicht selbstver- 
ständlich, .setzt er hinzu. 
Denn das Theater ziehe 
heutzuta^>e bei der Suche 
nach Schauspielern KeH<'n- 
uber der finanzstarken TV- 
Konkurrenz zumeist den 
kürzeren. Schließlich könne 
man für sieben Tage Fern.sc- 
hen oft den gleichen Ver- 
dienst erzielen wie für zwei- 
einhalb Monate Theater. 
Thomas Kichter, Cle.schäfts- 
führer der Drc'ieichenhainer 
fjiirgfesfspiele CmbU, habe 
freilich hervorragende Ar- 
beit geleistet, so daß genü- 
gend Celd zur Verfügung 
stehe. 

Mit (ield allein waren die 
Akteure jedoch nicht ins Kn- 
semble zu holen, für alle 
zwtilf Heteiligten nimmt die 
künstlerische Herausforde- 
rung einen wichtigen Platz 
ein. ..Kann ich das denn 
überhaupt nrx'h?", fragte 
sich beispielswei.se ,,I)rom- 

busch-Tochter" Sabine 
Kaack nach rund zehn Jah- 
ren Buhnenabstinenz Nolas 
Antwort nach den ersten 
Proben: ..Siekann!" 

..Maria Stuart ist eines der 
konsequentesten und strin- 
gentesten Stucke Schillers", 
schwärmt Nola. Alle P'iguren 
seien von der Politik beses- 
sen und würden de.shalb ihr 
Opfer. Der Bezug zur Gegen- 
wart sei dabei unverkennbar 
und Schillers Intension 
schlichtweg zeitlos. Vor ei- 
nem soziopolitischen Schin- 
ken ä la fiOer Jahre braucht 
sich jetzt aber niemand zu 
fürchten — Nola verspricht 
einen ,,Polit-Thriller mit 
vielen sinnlichen Kiemen- 
ten". 

Im CJegensatz zu fast allen 
früheren In.szenierungen der 
Maria Stuart — bei denen 
die Schauspieler in der Regel 
Kinheit.sschwar/ trugen — 
.setzt Nola auf prächtige, far- 
benfrohe Kostüme, die dem 
lebenslustigen Hi. Jahrhun- 
dert, in dem das Stück spielt, 

Schnelle Verbindung 

Dreieicher ÖPNV soll verbessert werden 
Drcieich - Mit der Mcxler- 

nisie|iing der Dreieich-Bahn 
vorau,ssichtlich ab dem 
Fahlplanwechsel 1 Hilft soll 
<ler öffentliche Pi'isonen- 
tiahverkehr in Dreieich at- 
traktiver werden. Ks ist ge- 
plant, eine Schnellverbin- 
diing zwischen den Stadttei- 
len mit einem vom Verkehrs- 
geschehen auf den zu Spit- 
zenzeiten überlasteten Stra- 
ßen mit dem Schienenver- 
kehrsmitlei im ,'iO-Minulen- 
Takt zu ermöglichen. Hierzu 
ist die Schaffung des neuen 
I laltcpunktes Weibelfeld 
und die Anpassung und Um- 
stellung der Stadlbusver- 
kehre vorgesehen. 

Der heutige Bahnhof im 
Stadtteil Offenthal ermög- 
licht aufgrund seiner Lage 
nicht die fußwegige Kr- 

•schließung des gesamten 
Stadltcilgebietes. Insbeson- 
dere die Neubaugebiete im 
Norden und Nordwesten 
..Borngarten" und ,,Birke- 
nau" liegen völlig außerhalb 
eines (iOO Meter fußläufigen 
Kinzugsbereiches. 

Deshalb wird die Verle- 
gung des I !alte|)unktes nach 
Nordwesten auf die Höhe 
zwischen Feuerwehr und 
Meh rz weck ha 1 le geprü f t. 
Durch diese Verlegung wäre 
es möglich, daß praktisch al- 
le Bürger in Offenlhal den 
neuen Bahnhof zu Fuß errei- 
chen könnten. Die Planungs- 
absichlen sollen mit dem Be- 
richt der Stadtverordneten- 
versammlung zur Diskussi- 
f)n und Entscheidung zuge- 
leitet werden. 

Eigene Daten 

sperren lassen 
Droicich - Nach dem 

Hessischen Meldegeselz 
haben alle Bürger das 
Uecht auf einen Schutz 
ihrer |)ersönlichen Daten. 
Beim Einwohnermelde- 
amt kann eine „Über- 
mittlungsspeiTC>" einge- 
richtet wercUm, die ver- 
hindert, daß (lie Daten 
etwa an Religionsginp- 
pen weitergegeben wer- 
den. In besonderen Fäl- 
len i.st eine ,,Au.skunft.s- 
spene" möglich. 

Die Beantragung ist 
gebührenfrei. Nähere In- 
fos gibt es in der Einwoh- 
neiTneldeabteilung, Rat- 
haus Sprendlingen, mon- 
tags bis freitags von 7 bis 
12 Uhr oder unter B 001 - 
241i. 

Ganz im Zeichen von Musik 

Blasorchester während der Hainer Kerb „im Streß" 
Droleichonhsiin 

Auch in diesem .lahr 
wird das Bla.sorches- 
ter Dreieich im SV/ 
TV Dreieichenhain 
an Pfingsten wieder 
sein Können unter 
Beweis stellen: Das 
unter der Leitung 
von Dietmar Schroil 
sti'hende Orchester 
eröffnet am Freitag, 
24. Mai, zusammen 
mit den Kerbbur- 
•schen und einem 
Brauereigespann die 
Hainer Kerb. Am 
Samstag, 25. Mai, 
wiril das t)rchester 
mit modernen und 
beschwingten Melo- 

dien auf ilem Woog- 
hügel die Zeit bis 
zum Feuerwerk mu- 
sikali.sch verkürzen. 

Am Sonntag mor- 
gen, 2.'). Mai, findet 
in Dreieichenhain 
der traditionelle 
Morgensegen statt, 
bei dem die Musiker 
von Haus zu Haus 
ziehen und ihren 
,,musikalischen Se- 
gen" aussprechen. 
Natürlich findet 
auch in diesem Jahr 
der traditicmelle 
Pfingslmontags- 
Früh.schoppen im 
Burggarten statt, bei 

dem sowohl Freunde 
moderner wie auch 
volkstümlicher 
Stücke voll auf ihre 
Kosten kommen 
werden. Für das 
leibliche Wohl der 
Besucher und Besu- 
cherinnen ist wie im- 
mer bestens gesorgt. 

Den letzten Auf- 
tritt anläßlich der 
Kerb hat das Blasor- 
chester am Mitt- 
woch, 29. Mai, bei 
dem es die Kerbbur- 
schen zur Kerbver- 
brennung mit Musik 
begleitet. Eine gute 
Kombination, wie 
sich bereits beim 

Frühschoppen der 
Kerbburschen am 1. 
Mai im Burggarlen 
gezeigt hat, als das 
Blasorchester dort 
für die richtige musi- 
kalische Stimmung 
sorgte. 

Auch das Jugend- 
orchester probt zur 
Zeit für einen Auf- 
tritt: Am 23. Juni ist 
ein Konzert im Ge- 
meindehaus Offen- 
thal geplant, wo die 
jungen Musiker und 
Musikerinnen die 
ganze Palette ihres 
Könnens zu Gehör 
bringen wollen. 

Schöner Ausflug 

zur Rosenhöhe 

nach Darmstadt 
Urcieichenhaiii - Beim 

vergangenen Rosenseminar 
im März 96 im Dreieichen- 
hainer Burggelände wurde 
Rosehexpertin Lore Wirth 
der Wunsch vorgetragen, 
statt der üblichen Rosenfüh- 
rung im Juni einmal einen 
Ausflug zur Rosenhöhe nach 
Darmstadt zu machen. Der 
wunderschön rekonstruierte 
Rosen- und Staudengarten 
nach Plänen von Großerher- 
zog Ernst Ludwig sei sicher 
einen Besuch wert. 

Das ließ sich Lore Wirth 
nicht zweimal sagen und hat 
Pläne gemacht. Der genaue 
Termin für den Ausflug - 
voraussichtlich das letzte 
Juniwochenende - wird noch 
bekanntgegeben. Ebenfalls 
Ende Juni/Anfang Juli ver- 
anstaltet der Seniorenkreis 
Haltestelle in Langen in Zu- 
sammenarbeit mit der Buch- 
handlung Litera eine Lesung 
zum Thema ,,Rose" an ir- 
gendeinem schönen Platz im 
Burggelände. 

angemessen seien. Die Büh- 
nenaufbauten dagegen wer- 
den vergleichsweise sparsam 
ausfallen, denn die Burgru- 
ine allein sei schon eine aus- 
reichende historische Staf- 
fage, die lediglich durch we- 
nige Stellwände, eine Treppe 
und zwei Sitzgelegenheiten 
unterstützt werden müs.se, 
meint der Regisseur. 

Insge.samt 24mal wird Ma- 
ria Stuart zwischen dem 7. 
Juni und dem 14. Juli jeweils 
mittwochs bis sonntags (er- 
ste Juli-Woche nur dienstags 
und m'ittwochs) im Burggar- 
ten zu .sehen sein — 900 Zu- 
schauer können pro Vorstel- 
lung dabei sein. Im Falle 
schlechten Wetters wird das 
Stück in einem auf dem 
Parkplatz am Untertor be- 
reitstehenden Theaterzelt 
aufgeführt. Noch gibt es 
Karten zu Preisen zwischen 
30 und 48 Mark unter der 
Telefonnummer (iO 00 ,'J2 
(Bürgerhaus Sprendlingen) 
oder 8 40 99 (Hayner Reise- 
büro). 

Sie sorgen bei den Burgfestspielen mit „Maria Stuart" für anspruchsvolle Unterhaltung (von 
links): die Schauspieler Olaf Bison, Karl-Jürgen Sihler, Uwe von Grumbkow, Pia Hänggl, Inge 
Rassaerts, Sabine Kaack (sitzend), Ulrich Bähnk und Heinz LIeven. Foto. Strohteldi 

 Anzalg» 

Gegenseitiger Austausch von 

Erfahrungen sehr bedeutend 

Seniorenbüro in Kontakt mit anderen Einrichtungen 
Dreieichenhain - Von der 

Erkenntnis ausgehend, daß 
regelmäßige Kontakte und 
gegen.seitiger Erfahrungs- 
austausch wertvolle Impulse 
und Anregungen für die ei- 
gene Arbeit geben können, 
will das Seniorenbüro Win- 
kelsmühle in Dreieichenhain 
künftig verstärkt mit ande- 
ren Seniorenbüros - es gibt 
in der gesamten Republik 
m.ittlerweile 44 solcher Ein- 
richtungen - in Verbindung 
treten. 

Erster Ansprechpartner 
war das Seniorenbüro St. 
Wendel, das ebenso wie das 
Seniorenbüro Winkelsmühle 
für einen Landkreis zustän- 
dig ist. Zu einem Besuch im 
Saarland startete Ende April 
eine Gruppe ehrenamtlicher 
Mitarbeiter unter der Lei- 
tung der Diplom-Sozialar- 
beiterin Ursula Brendel. 

Nach einem herzlichen 
F-nipfang durch den Leiter 
des Seniorenbüros St. Wen- 
del, Diplom-Sozialarbeiter 
Klaus Lauck, und seinen eh- 

renamtlichen Mitarbeitern 
bot sich den Besuchern die 
Möglichkeit zu einem aus- 
führlichen Erfahrungsaus- 
tausch. Das Seniorenbüro 
St. Wendel, ebenfalls ein 
Modellprojekt des Bundes- 
ministeriums für Familie, 
Frauen und Senioren, be- 
steht seit Juli 1993. Wie alle 
Seniorenbüros sieht es sein 
Hauptziel darin, älteren 
Menschen Perspektiven für 
ein sinnerfülltes und lebens- 
wertes Alter zu bieten. Es 
wendet sich an alle aktiven 
Seniorinnen und Senioren, 
die etwas für sich und ande- 
re tun wollen. Unter dem 
Motto ,,Aktiv im Alter" ver- 
steht es sich als Vermittler 
von ehrenamtlicher Tätig- 
keit, informiert über Ehren- 
amt und Selb.sthilfe und 
stellt Kontakt zu Senioren, 
sozialen Trägern und Initia- 
tiven her. 

Dem morgendlichen Infor- 
mations- und Gedankenaus- 
tausch folgte eine eingehen- 

de Besichtigung der ver- 
schiedenen. unter dem Dach 
der Stiftung ,,Hospital St. 
Wendel" zusammengefaßten 
Einrichtungen der Kinder-, 
Jugend- und Altenhilfe. 
Beim anschließenden Mit- 
tage.ssen lernten die ver- 
schiedenen Teilnehmer sich 
auch persönlich kennen, und 
die gewonnenen Erkenntnis- 
.se konnten noch einmal dis- 
kutiert und vertieft werden. 
Ein Stadtrundgang durch 
die reizvolle historische Alt- 
stadt schloß sich an. 

Nach dieser ersten Kon- 
taktaufnahme zeigten sich 
alle Teilnehmer sehr beein- 
druckt und nahmen Ideen 
und Anregungen für ihre 
künftige Arbeit mit nach 
Hause. Um auch dem Senio- 
renbüro St. Wendel die Mög- 
lichkeit zu einer umfassen- 
den Information vor Ort zu 
geben, wird es im kommen- 
den Sommer zu einem Ge- 
genbesuch in Dreieich er- 
wartet. 

Sollte es einmal vorkommen, daß 
Sie freitags das 

Hainer Wochenblatt 
nicht erhalten, rufen Sie bitte un- 
seren Kundendienst. Frau Nohel 

Tel. 06103/84552 
an. damit wir sofort für Abhilfe 
sorgen können. 

ihr Mainer Wochenbiatt 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

PEN AMTLICHEN 

)Mann am Bahnhof 

von Güterzug erfaßt 

Polizei geht von Selbstmord aus 
Egelsbach - Noch nicht 

identifiziert ist ein toter 
Mann, der am Dienstag 
mo.-gen .auf der Bahn- 
strecke Darmstadt-Lan- 
gen in Höhe des Egelsba- 
cher Bahnhofs gefunden 
wurde. Der Unbekannte 
war gegen .3.30 Uhr von ei- 
nem Güterzug aus Rich- 
tung Darmstadt erfaßt 
worden. Nach den bisheri- 
gen Erkenntnissen geht 
die Kriminalpolizei von 
einem Selbstmord aus. 

Die Kripo Offenbach 
bittet nun die Bevölke- 
rung um Hinweise - wer 
kennt den Toten? Der 
Mann war etwa 4,5 Jahre 
alt, 170 bis 17.5 Zentimeter 

groß und von kräftiger Ge- 
stalt. Er hatte dunkelblon- 
de, schüttere Haare mit 
grauem Ansatz und trug 
eine Oberkiefer-Prothese. 

Von der Bekleidung 
konnte die Polizei ein hell- 
blaues Schlafanzug-Ober- 
teil mit dunkelblauem 
Muster sicherstellen. Au- 
ßerdem trug der Tote eine 
Uhr der Marke „Madison 
Quartz" mit weißem Zif- 
ferblatt und arabischen 
Ziffern. Die Uhr besitzt 
ein Bicolor-Metallar- 
mband. 

Hinweise nimmt die 
Kripo Offenbach unter St 
069/80 98-2,3 41 entgegen 

Endlich: Bahn frei 

für Wasserratten 

Freibad eröffnet morgen / Höhere Preise 

Musikschule an 

zwei Tagen zu 
Dreieich - An den beiden 

beweglichen Ferientagen 
heute, Freitag, 17. Mai, und 
Freitag, 7. Juni, findet auch 
in der Musikschule Dreieich 
kein Unterricht für die 
Schüler statt. 

In einigen Kursen sind 
noch Plätze frei, so etwa für 
Blockflöteninteressierte 
donnerstags nachmittags in 
Sprendlingen und freitags 
nachmittags in 
hain. Außerdem 
einige freie Plätze in der Mu- 
sikalischen Früherziehung 
für Fünf- und Sechsjä'hrige, 
die ebenfalls donnerstags 
nachmittags in Sprendlin- 
gen stattfindet. 

Anmeldungen sind unter 
der Rufnummer 6 13 73 
möglich oder direkt bei 
Musikschule Dreieich in' 
Konrad-Adenauer-Straße 
in Sprendlingen. 

Ferienspiele: 

Äußerst beliebt 
Egelsbach (af) - Auf große 

Resonanz stießen auch in 
diesem Jahr wieder die 
Egelsbacher Ferienspiele, 
die unter den gleichen Be- 
dingungen wie im Vorjahr 
ablaufen.,,Neuanmeldungen 
haben jetzt wohl keinen 
Zweck mehr", meinte Bür- 
germeister Heinz Eyßen. 

Am Zeltlager an der Wald- 
hütte, das vom 23. bis 31. 
August andauert, können 
höchstens 70 Jungen und 
Mädchen teilnehmen. Bei 
den Tagesspielen an der 
Schule, die vom 26. bis 31. 
August stattfinden, dürfen 
maximal 120 Kinder mitma- 
chen. 

Kirche St. Josef 

hält Sitzung 
Egcisbach - Zur nächsten 

Pfarrgemeinderatssitzung 
lädt die Katholische Kir- 
chengemeinde St. Josef 
Egelsbach/Erzhausen am 
Mittwoch, 22. Mai, um 20 
Uhr in den Saal des Gemein- 
dezentrums in Erzhausen 
ein. Die Sitzung ist öffent- 
lich und wird von Irmgard 
Fischer geleitet. 

Auf der Tagesordnung 
.steht unter anderem die 
Neuwahl des Verwaltungs- 
rates und das Pfarrgemein- 
deratswochenende vom 12. 
bis 14. Juli. Dazu sollen The- 
menvorschläge besprochen 
werden und eine verbindli- 
che Anmeldung erfolgen. 

Egelsbach (af) - Petrus 
meint es zwar zur Zeit nicht 
so gut mit dem Maiwetter, 
doch davon lassen sich die 
Egelsbacher nicht abhalten; 
Morgen, 18. Mai, öffnet das 
Freibad der Gemeinde pünkt- 
lich um 9 Uhr seine Pforten 
für die diesjährige Saison. Ob 
Kinder- oder Schwimmer- 
becken, Sprungbretter oder 
Rutschbahn - alles kann wie- 
der nach Herzenslust benutzt 
werden. Allerdings müssen 
Wassenatten künftig etwas 
mehr für ihr Vergnügen be- 
zahlen, denn die Preise sind in 
die Höhe gegangen. 

Das hat seinen Grund: 
„Trotz einer überaus guten 
Saison 199,') erwirtschaftete 
das Egelsbacher Freibad im 
vergangenen Jahr immer 
noch einen ,Verlu.st' von ziem- 
lich genau 400 000 Mark", er- 
läutert Bürgermeister Heinz 
Eyßen. ,,Um einigermaßen 
kostendeckend zu arbeiten, 
müßte die Gemeinde ihre Ein- 
trittspreise - gleichen Besuch 
wie im vergangenen Jahr vor- 
ausgesetzt - eigentlich um 300 
bis 400 Prozent anheben". 

Doch solch immense Erhö- 
hungen stehen nicht zu be- 
fürchten. „Das kann es natür- 

lich nicht sein", sagt Eyßen 
weiter. „Ein öffentliches Frei- 
bad hat eine klare soziale 
Funktion, die sich auch in den 
Preisen widerspiegeln muß". 
So steigt der Preis für eine 
Einzelkarte für Erwachsene 
von bi.sher drei auf vier Mark, 
für Kinder und Jugendliche 
bis 18 Jahre sowie Schüler. 
Studenten und Arbeitslose 
geht es von ehemals 1,50 
Mark auf zwei Mark rauf. 

Auch für eine waiTnc Du- 
sche müssen Badegäste künf- 
tig einen kleinen Obulus zah- 
len. Wie von der Gemeinde- 
vertretung beschlos.sen, wur- 
den sogenannte Münzkon- 
taktgeber eingebaut. An der 
Kasse des Schwimmbades 
gibt es für 50 Pfennige zwei 
Märkchen zu kaufen, für die 
Besucher zweimal drei Minu- 
ten eine warme Dusche neh- 
men können. Mit dieser Rege- 
lung soll zum einen Wasser 
gespart, zum anderen die Ge- 
meindekasse etwas aufgefüllt 
werden. 

Die Preise für die Egelsba- 
cher Badegäste im einzelnen: 
Neben den Einzelkarten gibt 
es auch Zehnerkarten, die für 
Erwachsene 32 Mark (vorher 
24 Mark) kosten, für Kinder 

Gezielte Hilfe bei starker 

Angst endlich in Aussicht 
AUS DEN KIRCHEN 

Dreieich - Men- 
schen, die sich 
durch starke Äng- 
ste beeinträchtigt 
fühlen, finden 
jetzt endlich ge- 
zielte Hilfe und 

eich. Sie wird von 
einer Diplom- 
Pädagogin gelei- 
tet und betreut. 
Der Beginn ist 
nach Pfingsten, 
also für Ende 

Begleitung in ei- Mai/Anfang Juni, 
ner speziellen vorgesehen. 
Gruppe in Drei- Genauere Infor- 

mationen hierzu 
gibt es bei Ga- 
briele Gabel unter 
der Rufnummer 
8 14 98. Anrufe 
sollten möglichst 
von 10 bis 11 Uhr 
oder nach 19 Uhr 
erfolgen. 

Ziemlich Ginssm tühlt sich zur zeit Schwimmeister Peter Gerhartz im Dreieicher Freibad: 
Autgrund der kühlen Witterung kommen vor allem am Vormittag nur sehr wenig Besucher. Des- 
halb hat der Magistrat In seiner Jüngsten Sitzung beschlossen, ab nächsten Montag, 20. Mai, das 
Freibad erst mittags, 13 Uhr, zu öffnen. Diese Regelung gilt bis auf weiteres und soll bei anhal- 
tend gutem Wetter umgehend wieder aufgehoben werden. Foto: Fiender 

Über die kleinste 

Energieagentur 

Deutschlands 
Dreieich - Der Verein Fred 

(Förderung regenerativer 
Energiequellen Dreieich) hat 
eine Vortragsreihe zum The- 
menkomplex ,,Regenerative 
EnergiequÄlen und C02- 
Einsparung" organisiert. 
Die Vortragsreihe ist das er- 
ste, ehrgeizige Projekt des 
noch jungen Vereins (Grün- 
dungsversammlung 14. Fe- 
bruar 1996). Sie beinhaltet 
sechs Vorträge -zum Thema 
— allesamt gehalten von an- 
erkannten Fachleuten auf 
dem jeweiligen Gebiet. 

Der nächste Vortrag findet 
am Dienstag, 21. Mai, um 
19.30 Uhr, im Bürgerhaus 
Sprendlingen statt. Der Vor- 
tragstitel lautet,,Weniger ist 
mehr — die kleinste Ener- 
gieagentur Deutschlands". 
Referent ist Frank Pleinert 
von der Alexander-von- 
Humboldt-Schule in Viern- 
heim. Dazu wurde auch eine 
große Anzahl von Schullei- 
tern aus dem Kreis Offen- 
bach eingeladen. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr., 17.5.: 10.30 Uhr Probe 
der Konfirmanden Gruppe II 
in der Burgkirche 

Sa., 18.5.: 14 Uhr Trauung 
Frank Franitza und Daniela 
Dusek in der Burgkirche, 18 
Uhr Wochenschlußandacht 
in der Schloßkirche Philipp- 
seich (Pfr. Steinhäuser), 
19.30 Uhr Abendmahl der 
Konfirmanden, Gruppe II, 
mit Familie und Freunden in 
der Burgkirche (Ffr. Rudat) 

So., 19.5.: 10 Uhr Konfir- 
mationsgottesdienst des 
Pfarrbezirks II in der Burg- 
kirche (Pfr. Rudat), 11.15 
Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus, 18 Uhr 
Abendmusik in der Burgkir- 
che 

Mo., 20.5.: 9.30 Uhr El- 
tem-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Müttercaf^ Spontan, 20 Uhr 
Redaktionsbesprechung Ge- 
meindebrief, Fahrgasse 

Di., 21.5.: 9.30 Uhr Eltem- 
Kind-Gruppe, 19.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 19.30 
Uhr Jugendtreff im Gemein- 
dehaus Fahrgasse, 20.15 Uhr 
Volkstanz in der Nahrgang- 
straße, 20.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik 

Mi., 22.5.: 8.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 9.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 10.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
14.30 Uhr Musikalische 
Früherziehung im Gemein- 
dehaus Fahrgasse, Anmeld. 

können noch erfolgen bei H. 
Weppler, Mainz, Tel. 0613 
58 16 11. 14.45 Uhr Regen- 
bogenkinder 6 bis 8 Jh. Ge- 
meindehaus Fahrgasse. 
16.30 Uhr Regenbogenkin- 
der 9 bis 11 Jh. Gemeinde- 
haus Fahrgasse 

Dd., 23.5.: 15 Uhr Kinder- 
chor, 20 Uhr Kirchenchor 
Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel. 
8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 18.5.: Gö. 17 - 17.45 
Uhr Beichtgelegenheit, 18 
Uhr Sonntagvorabendgot- 
tesdienst 

So., 19.5.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt; Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Mo., 20.5.: Drh. 19.30 Uhr 
Handarbeitskreis 

Di., 21.5.: Gö. 18 Uhr 
Maiandacht mit sakramen- 
talem Segen, 18.30 Uhr Hl. 
Messe, 20 Uhr Verwaltungs- 
ratssitzung; Drh. 18 Uhr 
Tischtennisgruppe H. Dietz 

Mi., 22.5.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 

Do., 23.5.: Drh. 15.15 Uhr 
Wortgottesdienst im Haus 
Dietrichsroth, 20 Uhr Kir- 
chenchorprobe; Gö. 17 - 
17.45 Uhr Beichtgelegenheit 
18 Uhr Hl. Messe 

Fr., 24.5.: Drh. 9 Uhr Hl 
Messe, anschl. Maiandach 
mit sakramentalem Segen 

Machten bei dem Jazz- und Modern Dance-Turnier eine sehr gute Figur: die Mitglieder der Tanz- 
formation „Happy Dancers" vom Egelsbacher Tanzsportclub. Foto: p 

TSC: Beim Turnier 

tapfer geschlagen 

Beide Formationen erreichten Ziel 
Egelsbach - Zufrieden 

konnte Georg Wiederhold, 
Sportwart und Zweiter Vor- 
sitzender des Tanzsport- 
clubs (TSC) Egelsbach, mit 
dem Ausgang des Jazz- und 
Modem Dance-Turniers 
kürzlich in der Dr. Horst- 
Schmidt-Halle sein. Beide 
Gruppen des TSC, die Form- 
ationen ,,Happy Dancers" 
und ,,Surprise", konnten 
ihren guten Tabellenplatz 
behaupten oder sogar ver- 
bessern. 

Die Mädchen der „Happy 
Dancers" verteidigten mit 
beständiger Leistung den 
zweiten Platz in der Jugend- 
liga Hessen und sind somit 
zusammen mit dem erstpla- 
zierten Club SSG Bensheim, 
der Formation ,,Obsession", 
tonangebend. Trainerin 
Claudia Zwahr und ihre 
Tänzerinnen können stolz 
auf ihre Leistung sein. 
. Hielt sich das Jugendliga- 
-umier im zeitlichen Rah- 
nen, so drohte die zweite 

Veranstaltung dieses Dop- 
pelturniers - der Wettbe- 
werb der Oberliga - diesen 
zu sprengen. Aufgrund der 
Leistungsdichte der 15 
Gruppen waren zwei Zwi- 
schenrunden erforderlich, 
bis die fünf Wertungsrichter 
die Teilnehmer der Endrun- 
de ausgesiebt hatten. Darun- 
ter auch die Egelsbacher 
Gruppe, die nun zum ersten- 
mal in dieser Saison die 
Endrunde erreicht hatte. 

Die Formation „Surprise" 
- als Aufsteiger in die Ober- 
liga - dürfte damit ihrem 
Ziel, dem Klassenerhalt, 
mehr als näher gekommen 
sein. Zufrieden stellte Trai- 
nerin Susanne Strauß fest: 
„Wir sind mit Abstand die 
Gruppe mit dem jüngsten 
Durchschnittsalter und ha- 
ben uns in der Liga gut be- 
hauptet." Die Oberligafor- 
mation erreichte den sech- 
sten Platz und nimmt somit 
in der Tabelle den neunten 
Rang ein. 

Grundschul-Frage 

weiterhin ungeklärt 

Gemeindevorstand widerruft Einwand 
Egelsbach (af) - Das 

Tauziehen um den Stand- 
ort des Grundschulneu- 
baus in Egelsbach scheint 
kein Ende zu nehmen: Die 
Gemeindevertretung hatte 
im September 1995 den 
Beschluß gefaßt, daß der 
Kreis Offenbach aufgefor- 
dert werden sollte, unter 
gewissen Voraussetzungen 
die sofortige Planung des 
Schulneubaus auf dem 
kreiseigenen Gelände an 
der Ernst-Reuter-Schule 
einzuleiten. 

Unter Hinweis auf den 
verbindlichen Bürgerent- 
scheid, in dem sich die 
Mehrheit der Egelsbacher 
für einen Standort im 
Brühl entschieden hatte, 
beanstandete daraufhin 
der Gemeindevorstand 
den Beschluß der Gemein- 
devertretung, weil er das 
Recht verletze. Damit war 
der Beschluß der Gemein- 
devertretung vom Sep- 

tember vergangenen Jah- 
res wieder hinfällig. 

Jetzt aber hat der Ge- 
meindevorstand seinen 
Beanstandungsbeschluß 
in einer seiner jüngsten 
Sitzungen widerrufen und 
somit den Beschluß der 
Gemeindevertretung wie- 
der in Kraft gesetzt. Eine 
Tatsache, mit der sich 
Bürgermeister Heinz Ey- 
ßen nicht einfach abfinden 
möchte. 

,,Ich persönlich halte 
den Beschluß der Gemein- 
devertretung vom 7. Sep- 
tember 1995 nach wie vor 
für nicht zulässig und 
werde nun prüfen, ob ich 
in meiner Eigenschaft als 
Bürgermeister verpflich- 
tet bin, selbst den Be- 
schluß zu beanstanden", 
betonte er in der vergan- 
genen Sitzung der Ge- 
meindevertretung. Das 
letzte Wort scheint also 
noch nicht gesprochen. 

Ob auf der 
Rutschbahn, 
den Sprung- 
brettern oder 
Im Schwimm- 
erbecken: Ab 
morgen kön- 
nen sich die 
Egelsbacher 
wieder so 
richtig In 
Ihrem Freibad 
amüsieren. 
Bleibt nur zu 
hoffen, daß es 
mit dem Wet- 
ter endlich 
wieder berg- 
auf geht. 

Foto: Fiender 
und Jugendliche bis zu 18 
Jahren, Schüler, Studenten, 
Schwerbehinderte, Wehr- 
und Ersatzdienstleistende, 
Arbeitslose und Sozialhil- 
feempfänger 16 Mark (zwölf 
Mark). 

Für die Dauerkarte (Sai- 
sonkarte) zahlen Erwachsene 
60 Mark (50 Mark), in der er- 
mäßigten Gruppe sind noch 
30 Mark (25 Mark) zu berap- 
pen. Die Familienkarte (Sai- 
sonkarte) wird für Eheleute 
mit Kindern unter 18 Jahren 
mit 120 Mark (100 Mark) be- 

rechnet, für Alleinerziehende 
mit Kindern unter 18 .fahren 
mit 60 Mark (50 Mark). 

Badegäste unter vier Jahi-en 
haben freien Elinlritl. Ortsan- 
sässige Schulklassen, die ge- 
schlossen unter Aufsicht einer 
Lehrkraft das Schwimmbad 
besuchen, sind ebenfalls ge- 
bührenfrei. Für Dauerkarten 
erhalten Familien mit drei 
und mehr Kindern für das 
dritte und jedes weitere Kind 
bis 18 Jahre eine Ermäßigung 
von 50 Prozent. Die Familien- 
karten und die ermäßigten 

Saisonkarten sind nur l)ei der 
Gemeindekasse im Ratliaus. 
Zimmer 42, erhältlich. 

Wer möchte, dem ist ein 
langer Badespaß sicher: Das 
Egelsliacher Freibad ist täg- 
lich von 9 bis 21 Uhr geöffnet. 
Falls das Wetter einmal nicht 
mitspielt und entsprechend 
keine Besucher Erfrischung 
im kühlen Naß suchen, kön- 
nen die Türen auch mal etwas 
fi-üher geschlossen werden. 
Bleibt al.so nur noch die Hoff- 
nung, daß Petras bald ein 
Einsehen hat. 

Freiwillige Feuerwehr überprüft 
Egelsbach - Die Freiwillige Feuerwehr Egelsbach ist 

durch ein vom Landesrechnungshof beauftragtes Büro auf 
zweckmäßiges und wirtschaftliches Handeln überprüft 
worden. Die Arbeiten sind jetzt abgeschlossen, die Gemein- 
de erwartet das Ergebnis der Kontrolle im September dieses 
Jahres und wird entsprechend darüber informieren. 

Sicherheit mit 

neuer Ampel 
Egelsbach (af) - Die Ver- 

kehresicherheit in Egelsbach 
nimmt weiter zu: „Das Amt 
für Straßen- und Verkehrswe- 
sen in Frankfurt konnte von 
der Notwendigkeit einer 
Lichtsignalanlage an der 
Kreuzung B 3/Theodor- 
Heuss-Straße überzeugt wer- 
den", freute sich Bürgermei- 
ster Heinz Eyßen. „Die 
schriftliche Zusage, daß die 
Anlage gebaut wird, liegt 
vor." 

Einen Wermutstropfen gibt 
es aber, denn es wurde der 
Hinweis mitgeschickt, daß die 
Ampel wahrscheinlich nicht 
mehr in diesem Jahr gebaut 
werden könne. „Im Haus- 
haltsjahr 1996 stünden dafür 
keine Bundesmittel zur Verfü- 
gung", so Eyßen. 

Ji^endlicher gestand 16 Überfälle 

Tatort: Zug nach Egelsbach / Noch Geschädigte gesucht 
Egelsbach - Insge.samt 16 

Raubstraftaten hat ein 
16jähriger Eritreer aus 
Egelsbach bei seiner Ver- 
nehmung durch die Darm- 
städter Polizei am vergan- 
genen Dienstag zugegeben. 
Er will diese Taten in der 
Zeit zwischen November 
1995 und März 1996 began- 
gen haben. Als Tatort gab er 
die unmittelbare Umgebung 
lies Hauptbahnhofes in 
Darmstadt und die Zugweg- 
strecke Darmstadt-Egels- 
bach an. Jetzt sucht die Po- 
lizei nach weiteren Geschä- 
digten. 

Die Vorgehensweise des 
jungen Mannes war immer 
gleich. Zunächst sprach er 
seine Opfer an und bat um 
eine Zigarette. Danach for- 
derte er massiv die Heraus- 
gabe von Geld. Entweder 
entriß er seinem Gegenütjer 
das Portemonnaie, oder es 
wurde ihm das Geld ausge- 
händigt. Als Opfer suchte ei" 
sich 15- bis i7jährige Ju- 
gendliche aus, von denen 
keine große Gegenwehr zu 
ei-warteri war. 

Bei dem Täter handelt es 
sich um einen großen (195 
Zentimeter), dunkelhäuti- 

gen Mann von kräftiger Ge- 
stalt. Er hat schwai-ze ge- 
kräuselte Haare und ausein- 
anderstehende Zähne. Er 
wirkt wesentlich älter als er 
eigentlich ist. Nach eigenen 
Angaben will er seine Taten 
nicht immer allein begangen 
haben. So soll ein l,5jähriger 
Bosnier aus Egelsbach Part- 
ner gewesen sein. Dieser ist 
kleiner als er und blond. 

Die Polizei bittet eventu- 
ell Geschädigte oder Zeu- 
gen, .sich an die Kripo 
Darmstadt, S 06151/ 
9 69 30 40, zu wenden. 

Großer Andrang herrschte am vergangenen Samstag 
anläßlich des alljährlichen Bücherflohmarktes in der Egelsba- 
cher Gemeindebücherei. Die zahlreichen Leseratten, zumeist 
Stammkunden der Bücherei, hatten es auf über SOO mehr oder 
weniger stark ramponierte Exemplare aus den Berelchen Belle- 
tristik und Sachbuch sowie viele Zeitschriften abgesehen, die 
die beiden Mltart>elterlnnen Isolde Sallwey und Cornelia Wagner 
zu Preisen zwischen 20 Pfennig und drei Mark fellboten. Neben 
vielen „Herz-Schmerz-Romanen" konnte man dabei auch noch 
Klassiker von Steven King, Edgar Allen Poe oder George Orwell 
sowie reichlich Kinderbücher erwerben. Text/Foto: Sapper 

SWF begab sich 

auf die Spuren 

von Napoleon 
Egelsbach - Wanderbegei- 

sterte Mitglieder der SGE- 
Abteilung Ski-Wandern- 
Freizeit trafen sich küi-zlich. 
um den heimischen Oden- 
wald auf den Spuren Napole- 
ons zu erkunden. Abfahrt 
war um 8 Uhr am Berliner 
Platz. In Wald-Michelbach 
startete die Wanderung bei 
leichtem Regen Richtung 
Zollstock (554 Meter). Weiter 
ging es über Schönbmnn gen 
Korsika, das seinen Namen 
von Napolen erhalten haben 
soll. 

Dort ließen sich die Wan- 
derer im Fischerparadies mit 
frischen Forellen verwöhnen. 
Bei stärker gewordenem Re- 
gen ging es dann über Unter- 
Schönmattenwag durch das 
Dürr-Ellenbachtal Richtung 
Aschbach. Von dort aus 
wanderte die Gruppe wieder 
nach Wald-Michelbach. wo 
dann im Pfälzer Hof der Tag 
ausklang. Trotz des schlech- 
ten Wetters hat allen die 
Wanderung über 22 Kilome- 
ter viel Spaß gemacht, und 
die letzten Zweifler wissen 
jetzt: We.in Irene und Horst 
Miltenberger eine Tour an- 
bieten. ist diese wirklich er- 
laufenswert. 

.Alle, die diesmal nicht da- 
bei waren, sollten sich 
schnell für den 7. September 
anmelden, wenn es heißt 
,,SWK fahrt ziun zweitenmal 
nach Koi-sika". Anmeldun- 
gen in den SWF-Briefkasten 
in der Bahnstraße 12 einwer- 
fen. 
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Tischschmuck 

selbst hastein 
Knelsbnth - Kreative 

Art)eit steht am nach- 
■■'Ifn Mittwoch. 22. Mai. 
um 20 Uhr auf dem F'ro- 
fjramm Die Katholi.sche 
FrauenKemeinsL'haft 
(kfd) der I'farrei K^el.s- 
l)a(h/Kr/.hausen liidt 
dazu in (las Gemeinde- 
zentrum. Main.stralJe 1!). 
ein. 

Kmdergartenleiterin 
Cundula Brühl wird 
nette und interes.sante 
AnieKunKen j^eben, wie 
Ti.seh.sehmuck gebastelt 
wu'd Inti'ic.ssierte und 
C.i.ste .sind willkommen. 
■Schere, Kleber und 
Mleistift sind mitzubrin- 
Kcn. 

Zur politischen Kultur 

Jahreshauptversammlung der Sozialdemokraten 

Kgelsbai'h - Neu- 
wahlen standen 
kürzlich wahrend 
rier .lahreshaupt- 
versammlunK des 
SI'D-Ortsverein.s 
Kßelsbach auf der 
TaKesordnunK- Zum 
einen Ralt es einen 
Vorstand zu bilden, 
zum anderen muß- 
ten Delegierte er- 
nannt werden. 

Der BegrüUunHs- 
ansprache des Kr- 
sten Vorsitzenden 
Rudi Moritz und 
dessen Hückblick 
auf die im vergan- 
jienen .lahr ßeleiste- 

te Parteiarbeit folg- 
ten der Rechen- 
schaftsbericht des 
Kassierers, die Be- 
richte des Bürger- 
meisters Heinz Ey- 
ßen. des Fraktions- 
vorsitzendcn Wolf- 
gang Becker und 
der Vorsitzenden 
der AsF (Arbeits- 
kreis sozialdemo- 
kratischer Frauen), 
Gisela P^yßen. Die 
bisher geleistete 
,,gule Arbeit und 
sparsame Haus- 
haltsführung" wur- 
den in den Reden 

angesprochen und 
in der anschließen- 
den Aussprache an- 
erkannt. 

Einstimmig wur- 
de gefordert, daß 
sozialdemokrati- 
sche Politik in 
Egelsbach noch 
mehr verdeutlicht 
werden müßte, und 
daß es dringend er- 
forderlich sei, die 
politische Kultur in 
Egelsbach wieder 
zu verbessern. Hier- 
bei wurde beson- 
ders auf das Verhal- 
ten der derzeitigen 
Koalition von CDU, 

Bündnis90/Die 
Grünen und WGE 
hingewiesen. 

Die ,,unendliche 
Geschichte" des ge- 
planten Grund- 
schulneubaus ,,Im 
Brühl", die Haltung 
zum Bürgerent- 
scheid der Koaliti- 
on, die ,,vorbildli- 
che Versorgung 
Egelsbachs mit 
Kindergärten", die 
Erschließung neuer 
Baugebiete und die 
Verkehrsplanung 
waren die dominie- 
renden Themen. 

Sie stellen den neuen SPD-Vorstand: Schriftführer Karl Wodiczka, Kasslerer Bernd Blötz, stell- 
vertretende Pressesprecherin Barbara Mey, Erster Vorsitzender Rudi Moritz, Erster Kassierer 
Rolf Grelner, stellvertretende Vorsitzende Ingrid Frltzsche und Pressesprecher Dr. Hasso Kraft. 
Nicht mit auf dem Bild Ist die stellvertretende Vorsitzende Ellen Ritter. Foto: Strohfeldi 

Spaziergang der OGV-Frauen 
Egcisbnch - Die Frauen des Egelsbacher Obst- und Gar- 

tenbauvereins treffen sich am nächsten Mittwoch, 22. Mai, 
15 Uhr, an der evangelischen Kirche zu einem schönen Spa- 
ziergang. End.station ist um 16..'j0 Uhr im Reiterhof Zühl, wo 
sie noch ein paar gemütliche Stunden verbringen. 

Grund zum Feiern haben morgen, 18. Mai, Erika und Franz Geiß: sie begehen Ihre Golde- 
ne Hochzelt. 1945 lernten sich die beiden In Ulrichstein Im Vogelsberg, der Heimat von Erika Geiß, 
kennen und lieben. Franz Geiß, gebürtiger Egelsbacher, hatte es als verletzten Soldaten nach 
dem Krieg dorthin verschlagen. Ein Jahr später heirateten sie und zogen nach Egelsbach. In Ihrer 
50jährigen Ehe zogen die beiden sieben Kinder groß, drei Jungen und vier Mädchen. Inzwischen 
Ist der Nachwuchs selbst schon erwachsen und hat Erika und Franz Geiß Insgesamt zehn Enkel- 
kinder beschert. Klar, daß alle zusammen morgen feiern. Los geht es mit einem Sektfrühstück In 
den eigenen vier Wänden, abends steht noch ein Fest Im Haus der Vogelfreunde auf dem Pro- 
gramm. Alle werden den beiden nur das Allerbeste wünschen, denn nicht umsonst gilt Erika Geiß 
als der „Engel der Familie". Foto: p 

Geschichte per 

Bus auf der Spur 
Egelsbach - Der Ge- 

schichtsverein Egelsbach 
fährt am Samstag, 1. .Juni, mit 
dem Bus zu geschichtlich in- 
teres.santen Unkten im vor- 
deren Odenwald. Die erste 
Station ist eine Führung 
durch das Schiffahrtsmu.seum 
in Wörth. Auf dem Weg zum 
Otzberg wird bei den Ruinen 
eines römischen Gutshofes 
Station gemacht, und nach 
dem Mittagessen in Ober- 
Kinzig erwartet die Gruppe 
Gerd Grein auf dem Otzberg. 
Er wird das neu erstandene 
Koiporalshaus zeigen. Um et- 
wa 19 Uhr geht es zurück. 

Abfahrt ist um 8.30 Uhr auf 
dem Berliner Platz. Die Fahrt- 
kosten betragen 20 Mark. Wer 
noch teilnehmen möchte, soll 
sich bis Mittwoch, 22. Mai, bei 
Werner Luft, Geschwindstra- 
ße 19, anmelden. 

Wir gratulieren 

Else Stoll, Ernst-Ludwig- 
Straße ,^5, zum 85. Geburts- 
tag am Samstag, 18. Mai. 

Anna Schneider. Höhnweg 
1, zum 82. Geburtstag am 
Sonntag, 19. Mai. 

Peter Knöß, Schillerstraße 
41, zum 87. Geburtstag am 
Montag, 20. Mai. 

Ursula Tscheuschner, 
Kurt-Tucholsky-Straße 26, 
zum 8,3. Geburtstag am Mon- 
tag, 20. Mai. 

Marie Knöß. Mainstraße 1, 
zum 82. Geburtstag am Mon- 
tag, 20. Mai. 

Friedericke Lohmann, 
Morgensternstraße 7, zum 
81. Geburtstag am Montag, 
20. Mai. 

Marie Vollhardt, Kirch- 
straße 12, zum 86. Geburts- 
tag am Dienstag, 21. Mai. 

Georg Schroth, Thüringer 
Straße 44, zum 82. Geburts- 
tag am Dienstag, 21. Mai. 

'll'ir danfyn für tfic rnekii 
lituckzintmhc, 'filumcn, cJuiMiwine iimf (icsc/ienice 

eil untrer 

SifSerfvcfzeit 

Marion und %[aiis Scfiferf 
'lU]iisinKh. im 'Mai 

v !! ^ 

Sportlich und gesund 

Guttempler zur Klausur im Odenwald 
Kgelsbacli - Die Egelsba- 

cher Ciuttempler waren kihv,- 
lich zur Klausur im Oden- 
wald Die Giuppe startete 
freitags und traf sich nach ei- 
ner schönen Anreise in Wnlcl- 
michelbach/Gadem. Im Hotel 
Hofwies wurde das Abendes- 
sen emgenommen. Nach ein- 
leitenden Gesprächen zur 
Klausur gingen alle zu Bett. 

Der Samstag begann mit ei- 
nem reichhaltigen Fiiihstück. 
anschließend zog man sich in 
einen Tagungsraum zur Klau- 
sur zurück, wo interne The- 
men zur Diskussion standen. 
Am Nachmittag konnten die 
Teilnehmer wählen, ob sie in 

das nahegelegene Miramar 
zum Schwimmen gehen oder 
zur Tromm wandern wollten. 
Von beiden Möglichkeiten 
wurde Gebrauch gemacht. 

Die Klausur wurde nach 
dem Abende.ssen fortgesetzt. 
Das Abschlußgespräch am 
Sonntag vormittag beendete 
das offizielle Progi-amm, und 
es blieb noch Zeit, eine weite- 
re Wanderung in die herrliche 
Umgebung zu starten. Nach 
dem gemeinsamen Mittages- 
sen trennte man sich mit der 
Gewißheit, das gesteckte Ziel 
erreicht und ein erfolgreiches 
Wochenende verlebt zu ha- 
ben. 

Danksagung 

Herzlichen Dank für die große Anteilnahme und 
das Mitgefühl beim Abschied unserer lieben Oma 

Käthe Hecker 
geb. Metzger 

In stiller Trauer: 
Peter und Petra Lazette 

Unser ganz besonderer Dank gilt Herrn Dr. Krä- 
mer, den Nachbarn, dem Vogel-Schutzverein so- 
wie unseren Freunden. 

Egelsbach, im Mai 1996 

Reichlich Aufsehen erregte dieses prächtige Sechsergespann einer namhaften Braue- 
rei am vergangenen Freitag In der Ernst-LudwIg-Straße. Insgesamt 47 Bierfässer haben auf dem 
Fuhrwerk Platz. Die Vierbeiner waren mitsamt ihrer Kutsche anläßlich der Neueröffnung der 
Gaststätte „Egelsbacher Hof" In die Ernst-LudwIg-Straße 67 gekommen. Nach Abschluß der um- 
fangreichen Renovierungsarbelten errwartet dort ab Jetzt die neue Pächterin Hilde Müller alte und 
neue Gäste. Zur Eröffnung gab es gleich alle Getränke zum halben Preis. Foto: Borchard 

Großer Tag steht bevor 
uns am nächsten Donners- 
tag, 23. Mai, um 15 Uhr im 
Vogelhaus, 

18 Jugendliche werden konfirmiert 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 19. Mai 
10 Uhr Konfirmationsgot- 
tesdienst (Pfarrer Diehl und 
Chor) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 18. Mai 
17 Uhr Bußsakrament 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 19. Mai 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 23. Mai 
18.30 Uhr Maiandacht 
Freitag, 24. Mai 
9 Uhr Eucharistiefeier 

Egelsbach - Auf die Konfir- 
mation haben sich in diesem 
Jahr in der evangelischen Kir- 
che in Egelsbach insgesamt 33 
Jugendliche vorbereitet. Wäh- 
rend die erste Gruppe vergan- 
genen Sonntag konfirmiert 
wurde, hat die zweite Gruppe 
mit 18 Mädchen und Jungen 
das große Ereignis an diesem 
Sonntag, 19. Mai, um 10 Uhr 
noch vor sich. Gruppe n wur- 
de von Pfarrer Martin Diehl 
geleitet, als Kumas (Konfir- 
manden-Unterrichts-Mitar- 
Ijeiter) wirkten Cecile Bech- 
mann, Alexander Loeser und 
Tobias Hilzheimer mit. Die 
Vorstellimg der Konfirman- 
den Weur gestern, 16. Mai. 

Es werden konfirmiert: Kir- 
sten Baumgart, Wiesenstraße 

15; Christine Durek, Kirchen- 
rottweg 11; Christina Fischer, 
Kirchenrottweg 33; Alexandra 
Freytag, Finkenweg 5; Marlies 
Hantsche, Boschring 17; Nico- 
le Heck, Langener Straße 7; 
Jens Hoffeiner, Oberwiese 6; 
Manuela Huwer, Bahnstraße 
36; Anika Lindemann, Kurt- 
Schumacher-Ring 73; Jeanine 
Lorenz, Dresdner Straße 13; 
Marina Menzel, Mainzer Stra- 
ße 1; Miriam Mohr, Am Hasel- 
busch 11; Jennifer Müller, 
Weedstraße 9; Astrid Mün- 
stermarm, Leipziger Straße 33; 
Stefanie Otto, Boschring 5; 
Yvonne Schönfeld, Thüringer 
Straße 48; Sabrina Siegmund, 
Sclüllerstraße 24 und Björn 
Standhardinger, Oberwie- 
sel6. 

Öffentliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Egelsbach 

Öffentliche Bekanntmachung 
Abräumen von Reihengraiwrn im Bereich 

des neuen Friedhofes der Gemeinde Egelsbach 
Der Gemeindevorstand weist darauf hin. daß bei 76 Reihengräbem im 
Bereich des neuen Friedhofes die Ruhefristen abgelaufen sind. 
Laut § 32. Abs. 2. der Satzung über das Frledfiofs- und Bestattungs- 
wesen der Gemeinde Egelsbach sind die Gräber binnen drei Monaten 
nacfi Ablauf der Rutiefrlst von den Hinterbliebenen zu räumen. Die zur 
Unterhaltung der Gräber In diesen beiden Grabfeldem Verpflichteten 
werden hiermit gebeten, die Gräber Ihrer Angehörigen bis zum 30. Ju- 
ni 1996 abzuräumen. Damit der Räumungsablauf wesentlich erleich- 
tert wird, ist auf Veranlassung des Gemelndevors'andes in dieser Zelt 
ein Großraum-Müllcontalner In unmittelbarer Nähe der abzuräumen- 
den Gräber aufgestellt. Da vermutlich viele Gräber bzw. Grabsteine 
auf Fundamenten gegründet wurden, bittet der Gemeindevorstand, 
diese beim Abräumen mit zu entfernen. 
Gräber, die bis zum 30. Juni 1996 nicht abgeräumt sind, werden von 
der Gemeinde Egelsbach auf Kosten der Verpflichteten abgeräumt. 
Grabmäler und Einfriedigungen gehen In diesem Fall In das Eigentum 
der Gemeinde über. 
Nachstehend aufgeführte Personen wurden in diesen beiden Grabfel- 
dem beigesetzt: 
Grabfeld „M" 
Reihe 7: 
Alfred Klingbell 1922-1969 
Christian Becker 1903 - 1969 
Peter Pfaff 1919-1969 
Anna Böhm geb. Baumann 1883 - 1969 
Berta Bareulher geb. Böhm 1904 - 1969 
Hans Roßkopf 1905- 1969 
Ludwig Knöfj 1897 -1969 
Luzle KIrschnlok 1902 -1970 
Reihe 8: 
Alois Salier 1890-1969 
Georg Deusser 1917-1969 
Marie Kunz 1897-1969 
Wilhelm Fischer 1906-1969 
Katharina Heck 1901 -1969 
Friedrich Zühl 1880 -1969 
Hermann Steglich 1918-1970 
Helmut Deusser 1935 - 1970 
Marie Fertig 1890 - 1970 
Margarete Peter 1898 - 1970 
Reinhold Bellhäuser 1942-, 1970 
Eugen Seibert 1926 -' 1970 
Georg Schlapp 1899 -1970 
Karlignaz 1901 -1970 
Elisabeth Weber 1906 - 1970 
Friedrich Lohr 1923 -1970 
Reihe 9: 
Jakob Schroth 
Eleonore Kell geb. Weber 
Susanna Bader geb. Eckel 
Karoline Kunz geb. Anthes 
Karoline Kolmer 
Gottlieb Schönfeld 
Emst Zeng 
Elisabeth Helnold geb. Schlapp 
Erich-Eduard Musewald 
Wilhelm Heilmann 
Margarete Mohr geb. Knöß 
Johann-Philipp Weber 
Kari-Erich Thomin 
Marie Monse 
Richard Becker 
Adolf Leisser 
Reihe 10: 
Marie Matthes 
Rosel Regiani geb. Winter 
Konrad Schwalm 
Klara Speer geb. Selbt 
Johann Lorenz 
Gustav Huss 
Johannes Wannemacher 
Katharina Knöß geb. Strott 
Katharina Rüster 
Ludwig Och 
Friedrich Schunk 
Elise Schäfer geb. Köss 
Elisabeth Lorenz geb. Bellhäuser 
Katharina Christ geb. Kern 
Ellsabetha Glesecke 
Ludwig Stelger 
Theodor Meyer 
Anna Anthes 
Johannes Fink 
Georg Willer 
Katharina Baumhardt 
Grabfeld „J" 
Reihe 6: 
Franz Wolyniak 
Getraude Anthes geb. Fink 
Anna Schneider geb. Mehler 
Christine Seibert 
Valentin Rühl 
Philipp Schneider 
Anna Schroth 
Christine Schulmeyer 
Elisabeth Blöchergeb. Knöß 
Willy Daube 
EvaTrietsch geb. Kröber 
Maria Hellmer 
Gerd Eckert 

1914-1970 
1880-1970 
1903-1970 
1888-1969 
1900-1970 
1889- 1970 
1890- 1970 
1890-1970 
1882-1970 
1891-1970 
1897-1970 
1885- 1970 
1939-1970 
1887-1970 
1915-1970 
1912-1970 

1894-1970 
1913-1970 
1886-1970 
1908-1970 
1920-1970 
1895- 1970 
1898-1970 
1893-1970 
1914-1970 
1913-1971 
1920-1971 
1904-1971 
1899-1971 
1884-1971 
1904- 1971 
1905-1971 
1916-1971 
1891 - 1971 
1892- 1970 
1904-1970 
1883-1970 

1935-1970 
1907-1971 
1887-1971 
1889-1971 
1896- 1971 
1900-1971 
1875-1971 
1904-1971 
1914-1971 
1900-1971 
1882-1971 
1885-1971 
1924-1971 

Waldfest zum 

50. Geburtstag 
Egelsbach - Anläßlich 

ihres 50jährigen Jubiläums 
ladt die Abteilung Boxen der 
SG-Egelsbach dieses Jahr an 
zwei Tagen zu ihrem Wald- 
fest an der Egelsbacher 
Waldhütte ein. Die Veran- 
staltung beginnt am Sams- 
tag. 18. Mai. ab 12 Uhr und 
am Sonntag. 19. Mai, ab 10 
Uhr. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. 

Am Samstag findet ab l.") 
Uhr ein ..Veteranentreffen" 
statt. Am Sonntag ist von 11 
bis 14 Uhr Country-Früh- 
schoppen mit Livemusik der 
..Texas Roses" 

Sprechstunden 

der LVA Hessen 
Egelsbach - Ein Mitarbei- 

ter der LVA Hessen steht 
wieder am nächsten Mitt- 
woch, 22. Mai, zwischen 8.30 
und 12 Uhr im Egelsbacher 
Rathaus, Zimmer 11a, rat- 
suchenden Bürgern zur Ver- 
fügung. Jeder, der in der Ar- 
beiterrentenversicherung 
versichert ist, erhält Aus- 
kunft in allen Belangen der 
gesetzlichen Rentenversi- 
cheiung. Weiterhin können 
Bildschirmauskünfte über 
den derzeitigen Rentenan- 
spruch erteilt werden. 

Aus Gründen des Daten- 
schutzes dürfen Bildschir- 
mauskünfte nur an Versi- 
cherte erteilt werden, die 
sich durch Personalausweis 
beziehungsweise Reisepaß 
ausweisen können. Die Ver- 
sicherungsnummer ist eben- 
falls mitzubringen. 

Zweisprachige 

Kindergruppe 

in Krabbelstube 
Egelsbach - Ausländische 

Eltern, die mit einem deut- 
schen Partner verheiratet 
sind, haben es zunehmend 
schwerer, ihre Mutterspra- 
che im Kreise ihrer Kinder 
lebendig zu halten. Spiele- 
risch mit Liedern und Ge- 
schichten die zweisprachige 
Erziehung in der Familie zu 
unterstützen, ist deshalb das 
Ziel einer neuen Gruppe der 
Kinderkrabbelstube Egels- 
bach. 

Einmal die Woche für etwa 
zwei Stunden wird eine pä- 
dagogisch ausgebildete 
Kraft Kinder ab drei Jahren 
in der Fremdsprache Spa- 
nisch erzieherisch betreuen. 
Es werden noch Teilnehmer 
für diese Gruppe gesucht. 
Interessierte Eltern können 
sich bei Esther Blas Merino, 
Telefon 4 33 35, informieren 
und anmelden. 

Seniorenunion 

diskutierte über 

Pflegedienste 
Egelsbach - „Private Pfle- 

gedienste als Alternative 
bzw. Ergänzung zu den Mög- 
lichkeiten der gemeindli- 
chen Sozialstation" - dieses 
Thema, das vor allem ältere 
Bürger interessiert, hatte 
sich die Seniorenunion 
Egelsbach bei ihrer Mai-Zu- 
sammenkunft vergangene 
Woche vorgenommen. Vor 
einem interessierten Teil- 
nehmerkreis referierten 
Fachleute sowohl aus dem 
ambulanten als auch aus 
dem stationären Pflegebe- 
reich. I 

Vor allem auch aufgrund 
der ab dem 1. Juli dieses Jah- 
res vorgesehenen zweiten 
Stufe des .Bundesdeutschen 
Pflegegesetzes entwickelte 
sich unter den Teilnehmern 
und den Profis eine lebhafte 
Diskussion über die künfti- 
gen Umsetzungsmöglichkei- 
ten und Kosten für pflegebe- 
dürftige Bürger. Dabei wur- 
de offenbar, daß noch man- 
nigfaltige Fragen einer wei- 
teren Klärung bedürfen. 

Die Seniorenunion hat 
sich daher fest vorgenom- 
men, sich weiterhin dieser 
Problematik der Pflegebe- 
dürftigen anzunehmen und 
zur gegebenen Zeit zu einer 
weiteren Veranstaltung die 
interessierten Bürger der 
Gemeinde einzuladen. 

Öffentliche Bekanntmachung 

der Gemeinde Egelsbach 

ErschlleDungsbeltragssatzung (EBS) 
der Gemeinde Egelsbacn 

Aufgrund des § 132 des Baugeselzbucfies (BauGB) in der Fassurig der Be- 
kannlmacfiung vom 8. 12. 1986 (BGBI. I S. 2253). geändert durcti Arl. 1 In- 
veslilionserlelcfiterungs- und Wofinbaulandgeselz vom 22. 4 1993 (BGBI. IS. 
466). in Verbindung mit § 5 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der 
Fassung vom 1 4. 1993 (GVBI. 1992 I S 534). geändert durch Gesetz vom 
21. 12. 1994 (GVBI, I S. 816). hat die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Egeisbach in der Sitzung am 9. Mal 1996 folgende Erschließungsbeitragssat- 

zung (EBS) beschlossen: 
S1 Erhetwn von Beltrigen 

Zur Deckung des Aufwands für Erschiießungsanlagen erhebt die Gemeinde 
Beiträge nach Maßgabe der §§ 127 ff. BauGB in Vertjindung mit den Bestim- 
mungen dieser Satzung. 

§2 
Umfang des Aufwands 

Beitragsfähig ist der Aufwand für die in der Baulast der Gemeinde stehenden 
Erschließungsanlagen in folgendem Umfang: 
1. Für öffenlTlche zum Anbau bestimmte Straßen. Wege und Plätze in: 
a) Wochenendhaus- und Kleingartengebielen bis zu einer Breite von 7 m, 
b) Kleinsiedlungsgebieten bis zu einer Breite von 10 m. 
c) reinen und allgemeinen Wohngebieten. Ferienhaus-. Campingplatz-. Dorf- 
und Mischgebieten bis zu einer Breite von 20 m. 
d) besonderen Wohngebieten bis zu einer Breite von 22 m. 
e) Kern-, Qewert>e-. Industrie- und sonstigen Sondergebieten bis zu einer Brei- 
te von 25 m, 
2. für Fuß- und Wohnwege (§ 127 Abs. 2 Nr. 2 BauGB) bis zu einer Breite von 
6 m, 
3. für Sammelsiraßen (§ 127 Abs. 2 Nr. 3 BauGB) bis zu einer Breite von 25 m. 
4. für unselbständige Parkflächen und Grünanlagen jeweils bis zu einer Breite 
von 6 m. 
5. für Pari<flächen und Grünanlagen (§ 127 Abs. 2 Nr 4 BauGB) jeweils bis zu 
15 % aller Im Abrechnungsgebiet liegenden Grundslücksflächen. 
Werden durch Erschließungsanlagen Gebiete mit unterschiedlicher Ausnutz- 
bariieit erschlossen, gilt die größte Breite. 
Enden Erschließungsanlagen mit einem Wendehammer, vergrößern sich die 
angegebenen Maße für den Bereich des Wendehammers airf das Andert- 
halbfache, mindestens aber um 10 m; gleiches gilt für den Bereich der Einmün- 
dung in andere bzw. Kreuzung mit anderen Erschließungsanlagen. 

§ 3 Beltragsfihlger Aufwand 
(1) Der beitragsfähige Aufwand wird nach tatsächlichen Kosten grundsätzlich 
für jede Erschließungsanlage gesondert ermittelt. 
(2) Der Gemeindevorstand kann abweichend von Abs. 1 bestimmen, daß der 
beitragsfähige Aufwand für Abschnitte einer Erschließungsanlage oder für 
mehrere Anlagen, die für die Erschließung der Grundstücke eine Einheit bilden 
(Erschließungseinheit), Insgesamt ermittelt wird, 

§4 
Anteil der Gemeinde 

Die Gemeinde trägt 10 v.H. des beitragsfähigen Aufwands. 
§5 

Abrechnungsgebiet Die von einer Erschließungsanlage erschlossenen Grundstücke bilden das 
Abrechnungsgebiet. Wird durch Beschluß des Gemeindevorslands der Aul- 
wand für bestimmte Abschnitte einer Erschließungsanlage oder mehrere Anla- 
gen insgesamt ermittelt, bilden die von dem Abschnitt bzw. der Erschließungs- 
einheit erschlossenen Grundstücke das Abrechnungsgebiet, 

§6 
Verteilung 

Der beitragsfähige Aufwand wird nach Abzug des Anteils der Gemeinde auf 
die Grundstücke des Abrechnungsgebietes nach den Grundstücksilächen ver- 
teilt. Soweit In einem Abrechnungsgebiet eine unterschiedliche bauliche oder 
sonstige Nutzung zulässig ist, wird die Verteilung nach den Geschoßflächen 
vorgenommen. 

§7 
Grundstücksfliche (1) Als Grundstücksfläche im Sinne von § 6 gilt: 

a) bei Grundstücken im Bereich eines Bebauungsplans grundsätzlich die Flä- 
che, auf die der Bebauungsplan die bauliche, gewerbliche oder sonstige (er- 
schlleßungsbeitragsrechllich relevante) Nutzungsfeslsetzung bezieht. 
b) wenn ein Bebauungsplan nicht besteht, 
1. bei Grundstücken, die an die Erschließungsanlage angrenzen, die Fläche 
von der Erschließungsanlage bis zu einer Tiefe von 60 m, 
2. bei Grundstücken, die nicht an die Erschließungsanlage angrenzen oder le- 
diglich durch einen dem Grundstück dienenden Weg mit dieser verbunden 
sind, die Fläche von der/den der Erschließungsanlage zugewandten Grund- 
stücksseite(n) bis zu einer Tiefe von 60 m: GrundstückstelTe, die sich lediglich 
als wegemäßige Vettjindung zum eigentlichen Grundstück darstellen, bleiben 
bei der Bestimmung der Grundstückstiefe unberücksichtigt, wenn sie an der 
breitesten Seite 15,0 m nicht überschreiten. 
(2) In den Fällen der Buchstaben a) und b) Ist bei darüber hinausgreifender 
baulicher, gewerblicher oder sonstiger (erschließungsbellragsrechtllch rele- 
vanter) Nutzung des Grundstücks zusätzlich die Tiefe der übergreifenden Nut- 
zung zu berücksichtigen, was auch dann gilt, wenn die Bebauung, gewerbliche 
oder sonstige Nutzung erst bei oder hinter der Begrenzung von 60 m beginnt. 
(3) Ist ein Gmndstück zwischen zwei Erschließungsanlagen an jeder dieser Er- 
schließungsanlagen selbständig und ungefähr gleichgewichtig bebaubar, so 
daß es sich um zwei vollständig unabhängige Gnjndstücke handelt, so er- 
streckt sich die Erschließungswirkung der fi-schließungsanlagen jeweils nur 
auf die entsprechende Tellfäche des Grundstücks, die durch die Mittellinie zwi- 
schen den Erschließungsanlagen gebildet wird. • 

§8 
Geschoßfläche In beplanten Gebieten 

(1) In beplanten Gebieten bestimmt sich die Geschoßlläche nach den Festset- 
zungen des Bebauungsplans durch Vervielfachung der Grundstücksfläche mit 
der Geschoßflächenzahl (GFZ). Hat ein neuer Bebauungsplan den Vertah- 
rensstand des § 33 BauGB erreicht, Ist dieser maßgebend. Werden die Fest- 
setzungen des Bebauungsplans überschritten, Ist die genehmigte oder vor- 
handene Geschoßfläche zugrunde zu legen, 
(2) Ist statt der Geschoßflächenzahl eine Baumassenzahl festgesetzt, ist sie 
zur Ennittlung der Geschoßflächenzahl durch 3,5 zu teilen. 
(3) Ist das Maß der baulichen Ausnutzbarkeit In anderer Weise bestimmt, Ist 
die Geschoßfläche nach den für das Baugenehmigungsverfahren geltenden 
Vorschriften zu ermitteln. 
(4) Bei Grundstücken, für die ein Bebauungsplan 
a) Gemeinbedarfsflächen ohne Festsetzung einer GFZ oder anderer Werte, 
anhand derer die Geschoßfläche teslgestelfl werden konnte, vorsieht, gilt 0,8, 
b) nur gewerbliche Nutzung ohne Bebauung oder eine Im Vertiältnis zur ge-' 
wertJlichen Nutzung untergeordnete Bebauung zuläßt, gilt 0,8, 
c) nur Friedhöfe. Freibäder, Sportplätze sowie sonstige Anlagen, die nach Ihrer 
Zweckbestimmung im wesentlichen nur in einer Ebene genutzt werden kön- 
nen, gestattet, gilt 0,5, 
d) nur Garagen oder Stellplätze erlaubt, gilt 0,3 
als Geschoßflächenzahl, womit auch die Nutzungsart berücksichtigt ist. 
(5) Ist eine Geschoßzahl wegen der Besondertieit des Bauwerks nicht test- 
slellbar (z. B. Sporthalle, Lagerschuppen) oder Ist die Geschoßhöhe größer als 
3,50 m, ist zur Ermittlung der GFZ zunächst auf die Baumasse abzustellen. 
(6) Sind für ein Grundstück unterschiedliche Geschoßflächenzahlen, Ge- 
schoßzahlen oder Baumassenzahlen zugelassen, Ist die Geschoßfläche unter 
Beachtung dieser unterschiedlichen Werte zu ermitteln. 
(7) In Gewertje-, Industrie-, Kern- und Sondergebieten (§ 11 BauNVO) werden 
die ermittelten Geschoßflächen um 25 v.H. erhöht, wenn im Abrechnungsge- 
biet auch Grundstücke mit anderer zulässiger Nutzungsart erschlossen wer- 
den. 

§9 
Geschoßfläche bei Bestehen einer Satzung 

nach § 34 Aba. 4 BauGB 
Enthält eine Satzung nach § 34 Abs. 4 BauGB Festsetzungen nach § 9 Abs. 1, 
2 und 4 BauGB, gelten die Regelungen des § 8 für die Ermittlung der GFZ ent- 
sprechend; ansonsten sind die Vorschriften des § 10 anzuwenden. 

§ 10 
GeschoOfläche Im unbeplanten Innenbereich (1) Im unbeplanten Innenbereich bestimmt sich die Geschoßfläche nach fol- 

genden Geschoßflächenzahlen: 
Wochenendhaus-, Kleingartengebiete 0,2, 
Klelnsledlungsgeblete 0,4, 
Campingplatzgebiete 0,5, 
Wohn-, Misch-, Dorf- u. Ferienhausgebiete: bei einem zulässigen Vollgeschoß 
0,5; bei zwei zulässigen Vollgeschossen 0,8; bei drei zulässigen Vollgeschos- 
sen 1,0; bei vier und fünf zulässigen Vollgeschossen 1,1; bei sechs und mehr 
zulassigen Vollgeschossen 1,2, 
Kern- und Gewertjegeblete: bei einem zulässigen Vollgeschoß 1,0; bei zwei 
zulassigen Vollgeschossen 1,6; bei drei zulässigen VoTigeschossen 2 0- bei 
vier und fünf zulässigen Vollgeschossen 2,2; bei sechs und mehr zulässigen 
Vollgeschossen 2,4, " 
Industrie- und sonstige Sondergebiete 2,4. 
Wird die Geschoßfläche überschritten, ist die genehmigte oder vorhandene 
zugrunde zu legen. Hinsichtlich der zulässigen Vollgescnosse Ist darauf abzu- 
stellen, was nach § 34 BauGB unter Berücksichtigung der in der näheren Um- 
^bung des Gmndstücks überwiegend vorhandenen Geschoßzahl zulässig 
(2) Kann eine Zuordnung zu einem der in Abs. 1 genannten Baugebietstypen 
(z.B. wegen mangelnder oder start< unterschiedlicher Bebauung) nicht vorge- 
nommen werden (diffuse Nutzung), wird bei bebauten Gaindslucken auf die 
vorhandene Geschoßlläche und bei unbebauten, aber bebaubaren Gaind- 
slucken darauf abgestellt, was nach § 34 BauGB bei Berücksichtigung des in 
der näheren Umgebung des Gaindstücks vorhandenen Maßes der tatsächli- 
chen Nutzung zulässig ist. 
g) In Gebieten, die aufgrund der vorhandenen Im wesentlichen gleichartigen 
Bebauung oder sonstigen Nutzung als Kemgebiete mit einer nach § 7 Abs 2 
als Gewerbegebiete mit einer nach § 8 Abs. 2, als Industriegebiete mit einer 
nach § 9 Abs. 2 BauNVO zulässigen Nutzung oder als Sondergebiete Im Sinne 

des § 11 BauNVO anzusehen sind, werden die Geschoßflächen um 25 v.H er- 
höht. wenn Im Abrechnungsgebiet auch Grundstücke mit anderer Nutzungsart 
erschlossen weden. 
(4) In anderen als Gewertie-. Industrie-. Kern- und Sondergebieten I S, v. Abs. 
3 sowie in Gebieten mit diftuser Nutzung gilt die in Abs. 3 vorgesehene Erhö- 
hung für Grundstücke, die ausschließlich oder überwiegend (mit mehr als der 
Hälfte der Geschoßflächen) gewertjlich. industriell oder so genutzt werden, wie 
dies in Kern- bzw. Sondergebiolen nach § 11 BauNVO zulässig ist. Dies gilt 
auch lur ungenutzte Grundstücke, die aulgrund der in der näheren Umgebung 
vorhandenen Nutzung übenviegend (mit mehr als der Hälfte der zulässigen 
Geschoßflächen) gewerblich, industriell oder so genutzt werden dürfen, wie 
dies in Kern- bzw Sondergebieten nach § 11 BauNVO zulässig ist 
(5) Die Vorschriften des § 8 Abs, 2. 4 b) und d), 5 und 6 finden entsprechende 
Anwendung. 

§ 11 Mehrfach erschlossene Grundstücke 
(t) Bei durch mehrere gleichartige Erschiießungsanlagen erschlossenen 
Grundstücken werden die nach den vorstehenden Regelungen ermittelten Be- 
rechnungsflächen für jede Erschließungsanlage nur mit zwei Dritteln zugrunde 
Dies gilt nur. wenn mindestens zwei Erschließungsanlagen voll in der Baulast 
der Gemeinde stehen und 
a) für eine der Erschließungsanlagen bereits vor Inkrafttreten dieser Satzung 
Beiträge für die erstmalige Herstellung entrichtet worden sind oder 
b) eine Erschließungsbeitragspflicht entstanden ist und noch gellend gemacht 
werden kann oder 
c) nach dem Inkrafttreten dieser Satzung erstmals hergestellt werden. 
(2) Die Vergünstigungsregelungen gellen nicht in Gewertie-, Industrie, Kem- 
und Sondergebieten im Sinne des § 11 BauNVO sowie lür Grundstücke In un- 
beplanten Gebieten, die übenviegend (mit mehr als der Hälfte der Geschoßflä- 
chen) gewerblich industriell oder so genutzt werden oder werden dürfen, wie 
dies in Kern- bzw, Sondergebielen nach § 11 BauNVO zulässig ist, 
(3) Mehrfach erschlossene Grundstücke sind bei gemeinsamer Aufwandser- 
mittlung in einer Erschließungseinheit (§ 130 Abs, 2 Salz 3 BauGB) bei der 
Verteilung des Erschließungsaufwands nur einmal zu berücksichtigen, 

§12 
Kostenspaltung Der Gemeindevorstand kann bestimmen, daß der Beitrag für einzelne Teile, 

nämlich Grunderwert). Freilegung. Fahrbahn. Radwege. Gehwege. Parkflä- 
chen. Grünanlagen, Beleuchtungs- oder Entwässerungseinrichtungen selb- 
ständig erhoben wird, 

§ 13 Merkmale der endgültigen Herstellung 
(1) Erschließungsanlagen Im Sinne des § 127 Abs, 2 Nr. 1 bis 3 BauGB sind 
endgültig hergestellt, wenn ihre Flächen Eigentum der Gemeinde sind. Fahr- 
bahn und beldseitige Gehwege mit jeweils Unterbau und Decke (diese kann 
aus Asphalt. Teer, Beton, Pflaster, Platten oder einem ähnlichen Material neu- 
zelllicher Bauweise bestehen), Entwässerungs- und Beleuchlungselnrichtun- 
gen aufweisen; bei Veri<ehrsanlagen Im Sinne des § 127 Abs. 2 Nr. 2 BauGB 
tritt an die Stelle von Fahrbahn und beidseitigen Gehwegen die nicht befahrba- 
re Verkehrsfläche. 
(2) Parkflächen und Grünanlagen sind endgültig hergestellt, wenn ihre Flächen 
im Eigentum der Gemeinde stehen und erslere im Sinne des Abs. 1 befestigt, 
mit Entwässerungs- und Beleuchtungseinrichtungen versehen bzw. letztere 
gärtnerisch gestaltet sind. 
(3) Die Gemeinde kann durch Abweichungssatzung bestimmen, daß einzelne 
Teileinrichtungen ganz oder teilweise wegfallen bzw, die Herstellung abwei- 
chend von den Bestimmungen der Abs. 1 und 2 geringwertiger oder andersar- 
tig (z.B. verkehrsberuhigter Bereich) vorgenommen wird. 

§ 14 
Immissionsschutzanlagen Art, Umfang und Herslellungsmerkmale von Anlagen zum Schutz von Bauge- 

bieten gegen schädliche Umwelleinwirkungen Im Sinne des Bundes-Immissi- 
onsschutzgesetzes werden durch ergänzende Satzung geregell, 

§15 
Vorausleistungen 

Vorausleistungen können bis zur Höhe des voraussichtlichen Beitrags erho- 
ben werden, 

§ 16 
Ablösung 

Der Ablösungsbetrag bestimmt sich nach der Höhe des voraussichtlich entste- 
henden Beitrags. Ein Rechtsanspruch auf Ablösung besieht nicht. 

§17 
Inkrafttreten 

Diese Salzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Krall. 
Gleichzeitig tritt damit die bisherige Satzung vom 27. August 1987 außer Kraft. 
Egelsbach, den 9. Mai 1996 

Der Gemeindevorstand 
Eyßen, Bürgemieister 

Gebührenordnung für die Benutzung der Bürgerhaus-Räume 
der Gemeinde Egelsbach 

Aulgrund der §§ 5, 19, 20, 51 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeord- 
nung (HGO) vom 25. Februar 1952 (GVBI. S. 11) in der jeweils gülligen Fas- 
sung der §§ 1 bis 5 und 10 des Hessischen Gesetzes über kommunale Abgab- 
en (HessKAG) vom 17. März 1970 (GVBL. I S. 225) In der Fassung der Ände- 
rung vom 1. Dezember 1994 (GVBL, I S. 677) sowie der Bestimmungen des 

Venvaltungsvollstreckungsgesetzes (HessVwVG) vom 4. Juli 
/i^wni 1 o LL, "1-''®'' P3®sung der Änderung vom 20. Dezember 1995 ^ vbi. I b. 555) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Egelsbach In ihrer 
Sitzung am 9. Mai 1996 nachsiehende Gebührenordnung für die Benutzung 
der Burgerhaus-Räume der Gemeinde Egelsbach beschlossen: 

§1 
., _ Benutzung Für die Benutzung der Bürgerhaus-Räume und der Einrichtungen Im Bürger- 

haus werden Benutzungsgebühren nach dieser Gebührenordnung erhoben. 

§2 
Allgemeine Gebührensätze 01. Privatveranstaltungen (pro Veranstaltungstag) 

01.1 Großer Saal mit Küche (Bürgerhaus-Saal) dm 250.- 
01.2 Großer Saal ohne Küche (Bürgerhaus-Saal) DM 175!- 
2] ■? ^^®s^®"iJ'^9s^'äche) DM 50.- 01.4 Klemer Saal im Obergeschoß (ehemalige Empore) DM 100 - 
01.5 Sitzungszimmer Im Obergeschoß (Kolleg) dM 3o!- 
02. Veranstaltungen der örtlichen Sport- und Kulturvereine, sozialen Organisa- 
tionen, politischen Parteien, caritativen Organisationen u.ä. im großen Bürqer- 
haus-Saal inkl. Küchenbenutzung (pro Veranstaltungstag) 
02.1 Öffentliche Festveranstaltungen, Bälle, Feierlichkelten mit Eintrittsqelder- 
hebung DM120.- 
fur jede weitere Veranstaltung wie Ziffer 1. 

Abteilungen der Sportgemeinschaft Egelsbach als Vereine 02.2 Öffentliche Vortragsveranstaltungen, Ausstellungen. Veranstaltungen 
kultureller, kirchlicher, sozialer oder carilativer Art ' 
Pro Stunde DM 20.-. maximal DM 100.-. 
02.3 Interne Veranstaltungen ohne Eintrittsgelderhebung (Jubilarenehrunqen 
Jugendweihen etc.) Benutzungsgebühr (pauschal für Energiekosten) ' 
03. Bei Feierlichkeiten der unter Ziffer 2 genannten Organisationen und 2 1 Ge- 
nannten Art s» y 
im kleinen Saal im Obergeschoß (ehem. Empore) 
inkl. Sitzungszimmer (Kolleg) dM 75 - 
04. Gewerbliche und sonstige Veranstaltungen 
(pro Veranstaltungstag) - Gebühren wie Ziffer 1. 

§3 
DK,, ^ ErmfiOlgungon Bei Nutzung über mehrere aufeinanderfolgende Veranstaltungstaqe durch ei- 

werden für den zweiten und jeden weiteren Veranstaltunqs- tag 50 % Emiaßigung der Gebühren nach § 2 gewährt. 
§4 

Gebührenfreiheit Die Räume des Burgerhauses werden den örtlichen Vereinen für Übunqs- und 
Trainingszwecke sowie den Parteien und Vereinen für Versammlunqen und 
Sitzungen gebührenfrei überlassen. 

s® .. Sonderregelung Für die Inanspruchnahme der Bürgerhaus-Räume vor bzw. nach dem Veran- 
staltungstag (z. B. durch Auf- oder Abbau. Vor- und Nachbereitung einer Ver- 
anstaltung) werden pro Tag der Inanspruchnahme im Obergeschoß DM 30 - 
und im Erdgeschoß pauschal DM 50.- erhoben. 

§6 
Sonstige Gebühren, Gebührenermäßigungen 

und -befreiungen 
Ut>er_sonstlge Gebührenermäßigungen und -befreiungen sowie über Gebüh- 
ren für andere als in dieser Gebührenordnung genannten Veranstaltungen 
entscheidet der Gemeindevorstand auf schriftlichen Antrag. 

§7 
Kautfon Der Gemeindevorstand ist berechtigt, in Einzelfällen eine Kaution festzuset- 

zen. 
§8 

Inkrafttreten Diese Gebührenordnung tritt am 1. Januar 1997 in Kraft. 
Gletehzertig tritt damit die bisherige Satzung vom 22. Juni 1989 außer Kraft. 
Egelsbach. 9. Mai 1996 

Der Gemeindevorstand 
   Eyßen, Bürgermeister 

1. Satzung 
zur Änderung der Satzung über die Benutzung 

der Kindertagesstätten der Gemeinde Egelsbach 
Aufgrund der §§ 5. 19. 20. 51 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeord- 
nung (HGO) in der Fassung vom 1. April 1993 (GVBI. 1992 I S. 534). der §§ 1 
bis 5 a und 10 des Hessischen Gesetzes über kommunale Abgaben (Hess 
KAG) vom 17, März 1970 (GVBI, IS. 225), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
31. 10. 1991 (GVBI I S 333) sowie der Bestimmungen des Hessischen Ver- 
waltungsvollstreckungsgesetzes (Hess, VwVG) vom 4, Juli 1966 (GVBI I S, 
151). zuletzt geändert durch Gesetz vom 20. 12. 1995 (GVBI. IS, 555) und des 
Hessischen Kindergartengesetzes vom 14. 12, 1989 (GVBI IS, 450) in der je- 
weils gültigen Fassung, hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Egelsbach 
in ihrer Sitzung am 9. Mai 1996 folgende 

I.Satzung 
zur Änderung der Satzung über die Benutzung 

der Kindertagesstätten der Gemeinde Egelsbach 
beschlossen. 
Die Satzung über die Benutzung der Kindertagesstätten der Gemeinde Egels- 
bach vom 5. 12. 1990 wird wie folgt geändert: 

Artikel I 
§ 1 erhält folgende Fassung: 

§1 Begriff 
Kindertagesstätten im Sinne dieser Satzung sind Kindergärten und Horte. Kin- 
dergärten im Sinne dieser Satzung sind Tageseinrichtungen zur Pflege und Er- 
ziehung von Kindern vom vollendeten 3. Lebensjahr bis zur Einschulung, Hor- 
te im Sinne dieser Satzung sind Tageseinrichtungen zur Betreuung schul- 
pflichtiger Kinder bis zur Vollendung des 10, Lebensjahres bzw. zum Abschluß 
der Grundschule. 
§ 4 erhält folgende Fassung: 

§4 
Kreis der Berechtigten 

(1) Der Kindergarten steht grundsätzlich allen mit Hauptwohnsilz in Egeisbach 
gemeldeten Kindern vom vollendeten 3, Lebensjahr an bis zum Einscnulungs- 
iahr. der Kinderhort unter gleicher Voraussetzung. Kindern vom vollendeten 6 
bis 10. Jahr bzw. bis zum Abschluß der Grundschule, offen, sofern deren Er- 
ziehungsberechtigte./r ebenso mit Hauptwohnung in Egelsbach gemeldet ist/ 
sind: über Ausnahmen entscheidet der Gemeindevorstand. 
(2) Ein Rechtsanspruch auf Aufnahme in den Kinderhort besieht nicht. 
Die Reihenfolge für die Aufnahme der Hortkinder erfolgt grundsätzlich unter 
Berücksichtigung folgender Kriterien: 
1. Kinder, deren MütterA/äter alleinerziehend sind, 
2. Kinder, deren Eltern an einer Krankheit oder Behinderung leiden. 
3. Kinder, deren Eltern beide beruftstätig oder In Ausbildung sind (an erster 
Stelle Eltern, die auf beide Einkommen angewiesen sind). 
4. Kinder aus ungünstigen Wohnverhältnissen, 
5. Sonstige, 
Wenn die amtlich festgelegte Höchstbelegung des Kinderhortes erreicht ist. 
können weitere Aufnahmen erst nach Freiwerder» von Plätzen erfolgen 
(3) Kinder, die an ansteckenden Krankheiten leiden, werden nicht aufgenom- 
men. Im Zweifel entscheidet ein Arzt, der von der Gemeinde im Einvernehmen 
mit den Erziehungsberechtigten benannt wird, 
§ 5 erhält folgende Fassung: 

§5 
Betreuungszeiten 

(1) Die Kindergärten sind an Werktagen montags bis freitags von 7,15 Uhr bis 
13.00 Uhr geöffnet. 
Nachmittagsbetreuung wird nur in den Einhchtungen Forsthaus und Bayers- 
eich regelmäßig angeboten. Öffnungszeiten; Montag bis Freitag 14.00 Uhr bts 
16.30 Uhr. 
Nachmittagsbetreuung in den Einrichtungen Brühl und Bürgerhaus wird nur 
angeboten, wenn mindestens 16 Kinder Tür die Nachmittagsbetreuung ange- 
meldet werden. 
Öffnungszeiten: Montag und Freitag geschlossen 
Dienstag und Donnerstag von 14.00-17.30 Uhr 
Mittwoch von 14.00-16.15 Uhr 
Kindergärten mit Ganztgagsbetreuung und der Hort sind durchgehend von 
7.00 Uhr bis 16.30 Uhr geöffnet. 
Der Gemeindevorstand kann die Betreuungszeiten verändern, wenn sich ein 
maßgeblich anderer Bedarf ergibt. 
(2) Während der gesetzlich festgelegten Sommerfehen in Hessen können, 
orientiert am Bedarf, der Kindergarten und der Kinderhort bis zu 4 Wochen ge- 
schlossen werden. Außerdem bleiben Kindergärten und Kinderhort zwischen 
Weihnachten und Neujahr jeden Jahres geschlossen; in dieser Zeit kann die 
Gemeinde einen Notdienst einrichten. 
(3) Wenn das Betreuungspersonal zu Arbeitsgemeinschaften. Fortbildungs- 
veranstaltungen usw. einberufen wird, bleiben die Kindertagesstätten an die- 
sen Tagen ebenfalls geschlossen: das gleiche gilt auch, wenn der Gemeinde- 
vorstand wegen besonderer Anlässe dem Betreuungspersonal Dienstbefrei- 
ung gewährt. 
(4) Bekanntgaben erfolgen durch Veröffentlichung in der Langener Zeitung - 
Egelsbacher Nachrichten - oder durch Handzettel an die Eltern. 

Artikel II 
Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung der Kinderta- 
gesstätten der Gemeinde Egelsbach tritt am 1, September 1996 in Kraft. 
Egelsbach, 9. Mai 1996 

Der Gemeindevorstand 
   Eyßen, Bürgermeister 

4. Satzung 
zur Änderung der Gebührensatzung über die Benutzung des Kindergar- 

tens und Kinderhortes der Gemeinde Egeisbach 
Aufgrund der §§ 5. 19, 20. 51 und 93 Abs, 1 der Hessischen Gemeindeord- 
nung (HGO) in der Fassung vom 1. April 1993 (GVBI. 1992 IS. 534), der §§ 1 
bis 5 a und 10 des Hessischen Gesetzes über kommunale Abgaben (Hess, 
KAG) vom 17. März 1970 (GVBI. IS. 225), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
31. 10. 1991 (GVBI. I S. 333) sowie der Bestimmungen des Hessischen Ver- 
waltungsvollstreckungsgesetzes (Hess. VwVG) vom 4. Juli 1966 (GVBI I S 
151), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20. 12. 1995 (GVBI. IS. 555) und des 
Hessischen Kindergartengesetzes vom 14. 12. 1989 (GVBI. IS. 450) in der je- 
weils gültigen Fassung, hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Egelsbach 
in ihrer Sitzung am 9. Mai 1996 folgende 

4. Satzung 
zur Änderung der Gebührensatzung über die Benutzung 

des Kindergartens und Kinderhortes der Gemeinde Egelsbach 
beschlossen. 
Die Gebührensatzung über die Benutzung des Kindergartens und Kinderhor- 
tes der Gemeinde Egelsbach in der Fassung vom 15. 12. 1993 wird wie folgt 
geändert; 

Artikel 1 
§ 2 erhält folgende Fassung: 

§2 
Benutzungsgebühren und Verpflegungsentgelt 

(1) Die Benutzungsgebühr beträgt für 
Vormittagsbetreuung Vor- und Nachmittagsbetreuung 
AI)- für das erste Kind 130.-/Monat A 2) für das erste Kind 160.- DM 
B1) - für das zweite Kind 70.-/Monat B 2) für das zweite Kind 100.- DM 
Für das dritte und weitere Kind einer Familie bzw. eines Haushaltes mit erstem 
Wohnsitz in Egelsbach ist generell keine Benutzungsgebühr zu entrichten. 
Als Kind einer Familie gelten das Kind/die Kinder, das/die auf der Steuerkarte 
eingetragen ist/sind und das 16. Lebensjahr noch nicht vollendet hat/haben. 
(2) Für die Benutzung des Ganztagskindergartens wird zusätzlich zu den Be- 
nutzungsgebühren (nach Abs. 1. Vor- und Nachmittagsbetreuung) eine weite- 
re Benutzungsgebühr von DM 40.-/Monat zur teilweisen Deckung der Perso- 
nalkosten des Ganztagskindergartens erhoben. 
(3) Der Kinderhort der Gemeinde Egelsbach Ist Ganztagseinrichtung. Die Ab- 
sätze 1 und 2 gelten sinngemäß. 
(4) Das Verpflegungsentgelt wird vom Gemeindevorstand festgesetzt. Die Hö- 
he des Verpflegungsentgeltes richtet sich nach den der Gemeinde entstehen- 
den Kosten für die Verpflegung der Kinder, die am Essen im Kindergarten oder 
Kinderhort teilnehmen. 
§ 3 erhält folgende Fassung; 

§3 Gebührenabwicklung 
(1) Die Benutzungsgebühr, die Zusatzgebühr für den Ganztagskindergarten 
und den Kinderhort sowie das Verpflegungsentgelt sind k)is zum 5. eines jeden 
Monats für den laufenden Monat an die uemeindekasse zu überweisen. 
(2) Die Zahlungspflicht entsteht mit der Aufnahme und erfischt nur durch Ab- 
meldung oder Ausschluß. Wird das Kind nicht abgemeldet, so sind die Benut- 
zungsgebühren und das Verpflegungsentgelt auch dann zu zahlen, wenn es 
dem Kindergarten/Kinderhort fernbleibt. Für den Monat der Aufnahme sind die 
vollen Benutzungsgebühren und das Verpflegungsentgelt zu zahlen. Bei ei- 
nem Ausscheiden vor dem Monatsende sind die Benutzungsgebühren und 
das Verpflegungsentgelt bis zum Ende des Monats zu zahlen. 
(3) Die Benutzungsgebühren sind bei vorübergehender Schließung des Kin- 
dergartens/Kinderhortes (z.B. Ferien. Feiertage) weiterzuzahlen. 
Das Verpflegungsentgelt ist bei vorübergehender Schließung des Ganztags- 
kindergartens oder Kinderhortes weiterzuzahlen. 
(4) Kann ein Kind aufgrund ärztlich nachgewiesener Eri<rankung den Kinder- 
garten/Kinderhort über einen Zeitraum von mehr als 2 Monaten nicht besu- 
chen, kann Erfaß der Gebühren für die nach dem Eintritt der Erkrankung fol- 
qende Zeit beantragt werden. 
(5) Über Stundungen, Niederschlagungen. Erlässe und Ermäßigungen ent- 
scheidet der Gemeindevorstand nach Maßgabe der §§ 163, 227 AO 1977 
(§ 131 AO a.F.). 
§ 5 erhält folgende Fassung; 

§5 
Verfahren bei Nichtzahlung 

Rückständige Benutzungsgebühren und Verpflegungsentgelte werden im Ver- 
waltungszwangsverfahren t}eigetrleben. 

Artikel II 
Die 4. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung über die Benutzung des 
Kindergartens und Klnderfiortes der Gemeinde Egelsbach tritt am 1. Septem- 
ber 1996 in Kraft. 
Egelsbach. 9. Mai 1996 

Der Gemeindevorstand 
    Eyßen, Bürgermeister 
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Geling der SGE Überraschimg?^ 

Fußball-Regionalligist am Sonntag beim Tabellenzweiten SSV Ulm^ 
Kgcisbach (U'o) - Nach 

dorn Donner.slaj»sspicl ßcRcn 
den TSF Dilzin^fn (hatte bei 
Ri'daktion.s.schluß noch nicht 
begonnen) mü.ssen die Re- 
Kionalliga-Kicker der SG 
Kgel.sbach am Sonntag; (In 
Uhr) mit dem Gastspiel beim 
SSV Ulm erneut ran. Die Ul- 
mer kämpfen um den zwei- 
ten Tabellenplatz, der zur 

Teilnahme an der Deutschen 
Amateurmeisterschaft be- 
rechtigt. 

Die Ulmer ,,Spatzen" 
brauchen .somit ebenfalls die 
Punkte, wie auch die ab- 
stiegsbedrohte SG Kgels- 
bach. Co-Trainer Hubertus 
Baumert ärgerte sich unter 
der Woche noch immer hef- 

tig über die 2:4-Niederlage 
in Darmstadt- ..Wir haben 
uns in Darmstadt Chancen 
für fünf Spiele erarbeitet." 
Die blieben aber größtenteils 
ungenutzt, so daß die Egels- 
bacher eine bessere Aus- 
gangsposition für Sonntag 
verpafJten. 

Personell schöpfen die 

Egelsbacher nahezu aus dem 
vollen. Dragan Reljic absol- 
vierte zu Wochenbeginn nur 
Lauftraining, soll aber am 
Wochenende wieder dabei 
sein. Miroslav Curcic hat 
nach seiner Blutvergiftung 
zwar erheblich abgenom- 
men. trainiert jedoch bereits 
wieder. 

V 

SSG-Kicker brauchen 

noch ein Pünktchen 

Schicksalsspiel in Klein-Krotzenburg 
rettende Ufer erreicht hat. 

Egelsbachs Olaf Kirn haderte In dieser Situation offenbar mit dem Schiedsrichter. Das bringt er- 
fahrungsgemäß aber nichts ein. Die SGE steht In der Reglonalllga Süd mit dem Rücken zur Wand 
und trifft zu allem Unglück noch auf lauter hochkarätige Gegner. Nach dem gestrigen Spiel gegen 
Ditzingen (hatte bei Redaktionsschluß noch nicht begonnen) müssen die Schützlinge von Trainer 
Herbert Schäty am Sonntag zum Tabellenzwelten SSV Ulm. Am 25. Mal stellt sich Spitzenreiter 
Stuttgarter Kickers am Berliner Platz vor. Foto Orlowski 

Jugendfußball 
SV Dreieichenhain 

F: KIcin-Auheim — SVI> 
i-A 

Schon der erste Angriff 
der Gastgeber führte zum 
1:0. Erst kurz vor der Halb- 
zeit erzielte Patrik Beck mit 
einem Kopfball das 1:1, 
Nach der Pause das gleiche 
Bild. Der erste Angriff der 
Gastgeber wurde mit dem 
2:1 abge.schlo.ssen. Jetzt be- 
sann sich der SVD endlich. 
Christopher Beck erzielte 
das 2:2 und 3:2. Tobias Korth 
erhöhte kurz vor Ende noch 
auf 4:2. 

Es spielten: P. Jung, S. 
Sehring, P. Beck, C. Beck, S. 
Eisch, T. Korth, B. Lieber- 
mann, P. Breuer, S. Wittig, 
E. Schmidgall, F. Holzmann. 

Junioren sind gut drauf 

9:0-Erfolge für beide SGE-Tennisteams 
Egclsbach (leo) - Die 

Tennis-Juniorinnen der SG 
Egelsbach unterlagen im 
Heimspiel gegen die TGB 
Darmstadt mit 2:7. Im Einzel 
punktete lediglich Nadine 
Waletzko für die SGE, die 
übrigen Matches von Tina 
Koppelin, Angela Mix, Ja- 
queline Schmidt, Natalie 
Lubkowitz und Kirstin 
Schmidt gingen deutlich 
verloren. Im Doppel ver- 
buchten die jungen Egelsba- 
cherinnen ihren zweiten 
Punktgewinn. 

Besser lief es für die Junio- 
ren I, die Blau-Golb Darm- 
stadt mit 9:0 vom Platz feg- 
ten. In den Einzeln gaben die 

Egelsbacher keinen einzigen 
Satz ab, wobei Patrick Heck, 
Christopher Schmidt und 
Adrian Lubkowitz ihre Mat- 
ches jeweils mit 6:0/6:0 ge- 
wannen. Die weiteren Punk- 
te holten Jakob Chromy, 
Stefan Wiederwach und 
Thorsten Siegmund. 

Mit dem gleichen Ergebnis 
.setzten sich die Junioren II 
beim SV Eberstadt II durch. 
Gegen die gleichaltrigen 
Darmstädter gaben die 
Egelsbacher Dominik Stör- 
kie, Sebastian Wölk, Andre 
Braukmann, Jaji Hempel, 
Kai Henninger und Andash 
Daga in.sgesamt nur einen 
einzigen Satz ab. 

I.angcn (app) - Walter 
Bloss, scheidender Trainer 
der SSG Langen, hatte es 
von Anfang an prophezeit: 
,,Wir zittern bis zum Ende 
um den Klassenerhalt." 
Am allerletzten Spieltag 
der Eußball-Bezirksliga 
Offenbach braucht die 
SSG noch einen Zähler, um 
dem Schlamassel zu ent- 
kommen. Die SSG liegt 
drei Punkte vor der SG 
Götzenhain (nimmt zur 
Zeit den Relegationsplatz 
ein) und ist punktgleich 
mit Susgo Offenthal. Geg- 
ner der Langener: die SG 
Germania Klein-Krotzen- 
burg (Sonntag, l.") Uhr, 
Sportplatz am Triebweg), 
die vor zwei Wochen das 

Walter Bloss ist vor sei- 
nem Abschiedsspiel sicher: 
,,Wir werden die Abwehr 
verstärken, hinten sicher 
stehen und den einen Zäh- 
ler holen." Mit Frank Rem- 
ta und Matthias Benz ha- 
ben sich zwei zuletzt ver- 
letzte Defensivspieler für 
das Schicksalsspiel im Ost- 
kreis zurückgemeldet. 
Auch Torjäger Amir Sali- 
hefendic (Knöchelverlet- 
zung) will wieder auflau- 
fen. ..Es liegt an uns, ob wir 
die geplante Abschlußfahrt 
nach Berlin machen kön- 
nen oder nicht", spornt der 
SSG-Trainer seine Kicker 
nochmals an. 

Fun-Club hat Spielabsage 

morgen Treffen wahrscheinlich 
Egelsbach (leo) - Für die 

Fußball-Reserve der SG 
Egelsbach steht am Sonntag 
(15..'K) Uhr) bei Aufsteiger Ale- 
mannia König.sstädten das 
letzte Punktspiel der Bezirks- 
liga-Saison 9S/96 an. Da die 
Egelsbacher allerdings große 
Personalsorgen plagen und die 
Regionalliga-Truppe zur glei- 
chen Zeit in Ulm unterwegs 
ist, sagt die SGE die Partie 
voraussichtlich ab. 

Langen - Am Samstag, 18. 
Mai, ist es wieder soweit. Die 
Mitglieder des Fun-Clubs 
der Langener „Giraffen" 
treffen sich im VIP-Raum in 
der Georg-Sehring-Halle, 
um für die kommende Saison 
zu planen. Eingeladen sind 
alle Mitglieder des Fun- 
Clubs und Leute, die es noch 
werden wollen. Das Treffen 
beginnt um 19 Uhr, das Ende 
ist offen. 

Leckerbissen für 

Basketball-Fans 

„Giraffen" erwarten College-Team 
Langen - Auf einen 

sportlichen Leckerbissen 
können sich die Freunde 
dos Langener Basketballs 
einstellen. Am Mittwoch, 
22. Mai, um 19 Uhr emp- 
fangen die ,,Giraffen" die 
Mannschaft der Univer- 
sity of Houston in der Ge- 
org-Sehring-Halle, wo 
die Amerikaner auf ihrer 
Europatournee einen 
Zwischenstopp einlegen. 
Die Gäste spielen in ihrer 
Heimat in der ersten Di- 
vision, sind also eines der 
stärksten Teams in den 
ganzen USA. So berühm- 
te NBA-Profis wie Ha- 
keem Olajuwon und Cly- 
de Drexler haben hier 
während ihrer College- 
Zeit agiert. Welchen Stel- 
lenwert die Mannschaft 
hat, beweist auch die Tat- 
sache, daß sie unter ande- 
rem ein Testspiel gegen 
die deutsche National- 
mannschaft bestreiten 
wird. 

Wer auf Langener Seite 
bei diesem Freund- 
schaftsspiel antreten 
wird, ist noch offen, denn 
zur Zeit wird natürlich 
bereits der eine oder an- 
dere Akteur als eventuel- 

ler Neuzugang für die 
kommende Saison gete- 
stet. Auch die Trainerfra- 
ge ist noch offen, wobei 
man zur Zeit vor allem 
mit dem Freiburger Co- 
ach Petar Juric in Ver- 
handlungen steht, der 
auch Interesse an einem 
Wechsel nach Langen an- 
gedeutet hat. 

Als Gastspieler mitwir- 
ken werden wohl ziem- 
lich sicher die beiden 
Hallgrimson-Brüder 
Markus und Daniel sowie 
Robert Wintermantel, der 
zur Zeit in Frankfurt sein 
Studium fortsetzt. Eine 
Rückkehr nach Langen 
für die kommende Spiel- 
zeit ist aber wohl ausge- 
schlossen, da sein Vertrag 
in Braunschweig noch ein 
Jahr läuft. Weitere Kan- 
didaten, die sich zur Zeit 
im Training tummeln, 
sind die Center Mark 
Langohr aus Frankfurt, 
Carsten Scheel aus Lieh 
und Markus Jahn, der zu- 
letzt in den USA spielte. 
Vielleicht wird auch Go- 
ran Leko, der vor einem 
Jahr nach Speyer wech- 
selte, für die ,,Giraffen" 
auflaufen. 

Der Traum vom Titel ist geplatzt 9:0-Sieg für SSG-Oldies 

SVD hofft nach 0:1 gegen Meister Hellas auf die Aufstiegsrelegation Tennisherren erteilten Heusenstamm eine Lehrstimde 
Dreieichenhain (le) 

- Die Entscheidung 
ist gefallen: Am vor- 
letzten Spieltag der 
Fußball-Kreisliga A 
Ottenbach West ge- 
wann Spitzenreiter 
Hellas Ottenbach 
beim härtesten Ver- 
folger SV Dreiei- 
chenhain mit 1:0 und 
wurde damit vorzei- 
tig Meister und Auf- 
steiger in die Be- 
zirksliga Offenbach. 
Die Griechen waren 
für den Hainer SV 
einfach zu ballsicher, 
zudem war der SVD- 
Sturm über 90 Minu- 
ten nur ein laues 
Lüftchen. 

Die Partie begann 
hektisch, die Grie- 
chen legten ein enor- 
mes Tempo vor und 

brachten die Platz- 
herren schnell in ar- 
ge Bedrängnis. Kai 
Suß rettete schon 
nach 12 Minuten für 
seinen Torwart auf 
der Linie. Die Offen- 
bacher hatten klar 
mehr vom Spiel, 
beim SVD waren die 
Strümer zu unbe- 
weglich gegen die 
quirligen Griechen 
und erhielten so auch 
zu wenig Bälle. Der 
Anfang vom Ende 
kam für Dreieichen- 
hain in der 28. Minu- 
te. Nach wiederhol- 
tem Foulspiel gab es 
für den starken Un- 
parteiischen Pfeifer 
kein Zögern: Uwe 
Fichtner mußte mit 
der Ampelkarte vor- 

zeitig zum Duschen. 
In der personellen 
Unterlegenheit wur- 
de tler Druck der 
Griechen noch stär- 
ker, in der 37. Minute 
war es dann soweit. 
Stefan Jentsch verlor 
am Offenbacher 
Strafraum das Loder 
gegen den Griechen 
Kukic, der einen So- 
lolauf quer über den 
ganzen Platz startete 
und auch noch Suß 
und Robert Gomori 
keine Abwohrchance 
ließ. 

Nach dem Seiten- 
wechsel kam der 
SVD zunehmend bes- 
ser ins Spiel, die 
Griechen zollten dem 
hohen Tempo des er- 
sten Durchgangs 

phasenweise Tribut 
und mußten selbst ei- 
nige bange Minuten 
überstehen. Doch der 
Angriff der Hainer 
entfachte nur selten 
Gefahr. Das 2:0 lag in 
der 6,'i. Minute bei ei- 
nem Freistoß von 
Moussa in der Luft, 
doch Gemeri wehrte 
mit Glanzparade ab. 
Am Ende blieb es 
beim verdienten Sieg 
für die Griechen, die 
anschließend frene- 
tisch in Dreieichen- 
hain feierten. 

SV Oreieichen- 
hain: Gemeri; G. 
Großmann, Karl, 
Fichtner, Suß, Ru- 
dolf, Jentsch, Müller, 
Lobosco, Nequirito, 
V. Großmann (Chri- 

stoph, Malecha). Re- 
serven: 9:4 für Drei- 
eichenhain. 

Am Sonntag muß 
der SVD um 15 Uhr 
beim Türk. SV Neu- 
Isenburg ran. Hier 
wäre alles andere als 
ein klarer Hainer Er- 
folg eine Sensation. 
Gegen die oft unor- 
thodox spielenden 
Türken dürfen die 
Hainer nicht wieder 
so viel Raum im Mit- 
telfeld preisgeben, 
um das letzte Saison- 
spiel zu gewinnen 
und alle Spekulatio- 
nen um den zweiten 
Tabellenplatz zu be- 
enden. Der berech- 
tigt zur Teilnahme an 
der Aufstiegsrelega- 
tion. 

Langen - Während die Her- 
ren- und die Jungsenioren- 

' Marmschaften am Muttertag 
spielfrei waren, landeten die 
SSG-Tennisdamen AK 40 mit 
einem 7:2 gegen Foresta Gra- 
venbruch und die Herren AK 
45 mit 9:0 gegen den TC Mar- 
tinsee Heuseasamm II Kanter- 
siege. Die Herren AK II 55 
scheiterten äußerst knapp mit 
4:5 beim TV Hausen. 

Ihren zweiten Sieg im zwei- 
ten Medenspiel feierten die 
Damen bei Foresta Graven- 
bruch. Der Grundstein zum 
deutlichen Sieg wui'do bereits 
in den Einzeln gelegt, aus de- 
nen die Damen bereits mit ei- 
nem beruhigenden 5:l-Vor- 
sprung herausgingen. Es ge- 
wannen Ute Richter, Gisela 
Brust, Ute Kuchenbuch, Herta 
Esdorf und Margot Meth. Do- 
ris Boyle kämpfte, mußte sich 
aber im entscheidenden drit- 

ten Satz geschlagen geben. Mit 
diesem Vorsprung im Rücken 
sammelten Richter/Kuchen- 
buch und Boyle/Esdorf die 
weiteren Zähler. 

Nach der unglücklichen 
Niederlage vom vergangenen 
Wochenende hatten die Her- 
ren AK 45 nach dem zweiten 
Spieltag allen Grund zum Fei- 
ern. Am 9:0-Kantersieg gegen 
die Gäste vom TC Martinsee 
waren in den Einzeln Arno 
Möbius, Winfried Klopper, 
Joachim Wagner, Werner Bre- 
meyer, Helmut Brust und Jür- 
gen Plicht mit deutlichen 
Siegen beteiligt. Auch in den 
Doppeln siegten Möbius/Wag- 
ner und Brust/Plicht souve- 
rän, während Klopper/Breme- 
yer einen dritten Satz benötig- 
ten 

Die Herren AK II 55 hätten 
zu ihrem ersten Saisonsieg alle 
drei Doppel gewinnen müssen 
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und starteten mit Siegen vorj^ 
Esdorf/Keim und Rüscho£f,^j 
Leuninger eine Aufholjagd,^ 
Daß es dennoch nicht zumj, 
Sieg reichte, lag daran, daß[j 
sich Jähnert/Guderle in einenig 
umkämpften Drei-Satz-Jt, 
Match geschlagen geben muß-rci 
ten und vorher nur die aii 
Nummer eins und zwei gesetz—, 
ton Helmut Jähnert und Peter 
Esdorf ihre Einzel gewinnen 
konnten. 

Die Damen AK 40 treten 
morgen um 14 Uhr zu ihrem-' 
Medenspiel gegen den TC Göt- 
zenhain an. Am Sonntag spior 
len die Jungsenioren um 9 UhAi 
gegen RW Sprendlingen. Ko-j 
stenlose Tennis-Schnupper-' 
kurse für Acht- bis 15jährige 
finden am Montag, 20. Mai^^ 
von 14 bis 17 Uhr und für Er-' 
wachsene am Freitag, 24. Mai„ 
ab 17 Uhr auf den SSG-Plät.? in zen statt. 

Tennisherren AK 65 

vom Pech verfolgt 

SGE-Team in Bensheim ohne Fortune 
Egelsbach (ieo) - Die 

Egelsbacher Tennisherren 
AK 65 der Bezirksliga A 
bleiben weiterhin vom 
Pech verfolgt. Im Gast- 
spiel beim TC Bensheim 
erreichten die Egelsbacher 
zwar ein 3:3 nach Matches 
und ein 6:6 nach Sätzen, 
doch nach Spielen behiel- 
ten die Gastgeber mit 
91:83 die Oberhand. Hans 
Knöss und Siegfried Ritter 
im Einzel sowie Ritter an 
der Seite von Jakob Pol- 
lich im Doppel holten die 
Punkte für die SGE. 

Am Samstag erwarten 
die Herren AK 55 der Be- 
zirksliga B um 9 Uhr den 
TC Gersprenztal. Um 14 
Uhr treffen die Herren AK 

45 der Bezirksliga B auf 
den TC Beerfelden. Eben- 
falls am Samstag gastie- 
ren die Herren AK 45 der 
Kreisliga B in Gräfenhau- 
sen. 

Am Sonntag (9 Uhr) 
spielen sowohl die Kreisli- 
ga-Damen (gegen Gräfen- 
hausen) als auch die Her- 
ren der Kreisliga B (gegen 
Hähnlein) auf heimischem 
Geläuf. Die Herren der 
Bezirksliga B (in Groß- 
Zimmem), die Jungsenio- 
ren der Kreisliga A (bei 
der TSG 46 Darmstadt II) 
und die Damen AK 30 in 
der Bezirksliga B (in 
Lorsch) müssen dagegen 
reisen. 

TKL-Jugend fast auf ganzer Linie siegreich^ 

Langener Tennis-Nachwuchs zeigte sich von bester Seite / Nur Knaben I patzten 
Langen - Nach den Junio- 

ren (Jahrgänge 1978 und 
jünger) des Tennis-Klubs 
Langen begannen auch die 
Bambini (Jahrgänge 1982 
und jünger, offiziell Knaben 
und Mädchen genannt) ihre 
Punktspiele. Vier von fünf 
Jungenmannschaften konn- 
ten dabei ihre Spiele sieg- 
reich gestalten, wobei die 
dritte Knabenmannschaft 
gleich zweimal anzutreten 
hatte und beide Male ge- 
wann. Lediglich die erste 
Knabenmannschaft in der 
Bezirksliga A konnte nur 
,,Erfahrung" auf ihrem Ha- 
benkonto buchen. Die Spiele 
der weiblichen Jugend muß- 
ten auf andere Termine ver- 
legt werden. 
Junioren: THC Hanau — 
TKLn:8 

Vor der Fahrt nach Hanau 
hatte man auf Langener Sei- 

te doch etwas Bammel, weil 
das Gerücht von einer deut- 
lichen Verstärkung Hanaus 
durch russische Tennis-Ju- 
nioren aufgekommen war. 
Der neue Spitzenspieler war 
aber bei Langens Nummer 
eins Aurel Abrudan gut auf- 
gehoben: 6:2, 7:5. Die weite- 
ren Punkte lur Langen hol- 
ten: Bao Nguyen, Gregor 
Klisch, Francesco Scarpa 
und Tobias Ebert. Ersatz- 
mann Soenke Herzog schien 
die etwas rauhere Luft in 
dieser höheren Klasse nicht 
so gut zu behagen, denn er 
verlor sein Einzel im dritten 
Satz. Wieder war der Sieg 
nach den Einzeln schon per- 
fekt, so daß der Gewinn aller 
drei Doppel eine sehr ange- 
nehme Kosmetik darstellte. 
Junioren; TKL II — Dreiei- 
chenhain II 9:0 

Die erstmals in der Junio- 
renmannschaft zum Einsatz 
gekommenen Bambinis To- 
bias Fimmel und Benjamin 
Rengstl machten ihre Sache 
neben den Routiniers so gut, 
daß der Sieg auch in dieser 
Höhe völlig verdient war. 
Die Langener Punkte im 
Einzel holten Theiß, Schäfer, 
Pritzel, Freisens, Fimmel 
und Rengstl. Auch in den 
Doppeln gaben die Langener 
keinen Satz ab. 
Knaben: TLK I — Bischofs- 
heim 2:4 

Nach drei Einzeln lagen 
die Langener mit 1:2 in 
Rückstand. Im vierten Ein- 
zel führte Benjamin Rengstl 
im dritten Satz schon 4:2, um 
dann doch noch 4:6 zu unter- 
liegen. Im Doppel punktete 
er dann an der Seite von To- 
bias Fimmel, der auch den 

einzigen Punkt im Einzel ge- 
holt hatte. Zum Team gehör- 
ten noch Christian Freisens 
und Philipp Sieger. 
Knaben; TKL II — Foresta 
Gravenbruch 1 5:2, Foresta 
Gravenbruch II — TKL III 
0:6 

Während die erste Gra- 
venbrucher Vertretung den 
Langenem noch einigerma- 
ßen Paroli bieten konnte, 
hatte deren zweite Mann- 
schaft zu Hause gegen Lan- 
gen III keine Gewinnchance. 
In Langen wurden zwei von 
vier Einzeln und beide Dop- 
pel erst im dritten Satz ent- 
schieden. Nach dem 3:1 in 
den Einzeln und dem Ge- 
winn des ersten Satzes im 
Doppel war die Partie zu- 
gunsten Langens vorzeitig 
entschieden. 

In Gravenbruch hatte man 

es auf Langener Seite sehF 
eilig. Das beste Satzergebnis- 
aus Gravenbrucher Sichi' 
war 3:6. Je vier Sätze gingen' 
0:6 und 1:6 aus, und damit ist' 
eigentlich auch alles übet" 
den Klassenunterschied ge^' 
sagt. 
Knaben; TKL III — Isen"' 
burger TCII 4:2 

In einem vorgezogener^.' 
Spiel trafen die Langenei 
Knaben auf Neu-Isenburg.' 
Langen ging durch Siege voni 
Bürklein, Lorenz und Vet'^-- 
termann mit 3:1 in Führung.^ 
Das Doppel Bürklein/Vet-Ji 
termann konnte sich an die^^- 
sem Tag nicht durchsetzenf,! 
und so ruhte die Last auf den< 
Schultern von Lorenz/Schil- 
ler. Sie sicherten der Mannw 
Schaft schließlich mit einenp 
Zwei-Satz-Sieg den viertem 
Punkt. 
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iueh bei WM schon geschmettert 

artina Klappenbach gehört im Beachvolleyball zur deutschen Spitze 
.angen - Der Countdown 
ift. Nur noch knapp zwei 
nate trennen alle Sport- 
;pisterten dieser Welt von 

tu Megaereignis des Jah- 
; don Olympischen Spio- 
; Und wenn sich in Atlan- 

t a'le Topathleten ver.sam- 
'In. dann sind erstmals 
ch Cracks einer Sportart 
bei. die zwar schon seit 

20er Jahren betrieben 
rri. aber erst in den letzten 
nt Jahren so richtig boom- 
Beachvt)lleyball. 
Sine, die ihr Scherflein da- 
beigetragen hat. daß die 

?json Herren des IOC vor 
ei Jahren ihr Plazet für die 
ifnahme dieser Trendspor- 
t in die olympische Fami- 
gaben, wohnt seit sechs 

I. hren in Langen und wird 
'I 1 der Eröffnung dos neuen 
■1 eibades am Sonntag eine 

)stprobe ihres Könnens 
liefen. Martina Klappen- 
ch nahm nämlich 1993 an 

Boachvolloyball-Welt- 
isterschatt in Brasilien 

in deren Verlauf erst die 
finitivo Entscheidung fiel, 
mach Beachvolleyball 
i'mpisch werden sollte, 
ili die heute 31jährige dort 
■erhaupt vertreten war. ist 
.1 so erstaunlicher und hö- 
r zu bewerten, führt man 

vor Augen, daß sie erst 
lativ spät, nämlich im Al- 

von 17 Jahren, zum Vol- 
fball Kam. 

unächst für den CVJM 

Arheilgen spielend, wechsel- 
te sie bald zu Orplid Darm- 
stadt. wo sich Tina Klappen- 
bach dank ihres immensen 
Ehrgeizes nicht nur auf dem 
sportlichen Sektor rasant 
weiterent wickelte, sondern 
auch ihren Freund Walther 
Ludwig kennenlernte. Nach 
der Geburt der gemeinsamen 
Tochter Lou im Jahr 1990 
sammelte sie ein Jahr später 
mit ihrer Partnerin Cordula 
Borger bei Turnieren an der 
Nordsee erste Erfahrungen 
im Beachvolleyball - und 
beide wurden im selben Jahr 
auch gleich deutsche Vizo- 
meister. Dieser Erfolg konn- 
te auch in den beiden dar- 
auffolgonilen Jahren erzielt 
werden, nicht zuletzt dank 
einer deutlich gesteigerten 
Trainingsintensität - mit 
vermehrtem Kraft- und 
Konditionstraining - und 
dem guten Verhältnis der 
beiden Sportlerinnen auf 
dem Platz und privat. Aut- 
grund dieser Plazierungen 
und weil die Titelträgerin- 
nen für ihren Stammverein 
in der ersten (Hallen-) 
Bundosliga spielen mußten, 
wurde Tina Klappenbach 
für die im Februar 1993 in 
Brasilion stattfindende WM 
nominiert. 

Was die 1,74 Meter große, 
in der Halle als Außenan- 
greiferin spielende Tina und 
ihre Partnerin dort erlebten, 
werden sie wohl nie verges- 

sen. ..Wir sind ohne Training 
dahin gefahren und spidten 
bei 38 Grad im Schatten in 
einem Stadion an der Copa- 
cabana vor 10 000 Zuschau- 
ern gegen total durchtrai- 
nierte Profiteams, die uns 
natürlich gewaltig die Gren- 
zen aufzeigten." Welche Ex- 
tremsituationen die beiden 
dort zu bewältigen hatten, 
belegt die Tat.sache, daß sich 
Tinas Partnerin im 50 Grad 
heißen Sand Brandblasen an 
den Füßen zuzog. Obwohl 
sportlich mit Rang neun 
nicht überaus erfolgreich, 
waren die zwei blonden und 
bla.ssen, als ,,Exoten" ange- 
sehenen Deutschen beliebte 
InteiA'iewpartner für die 
brasilianischen Medien. 
Dennoch profitierte das Duo 
von den dort gesammelten 
Erfahrungen, denn wenig 
später konnte es sich im tür- 
kischen Alanya den ersten 
internationalen Turniorsieg 
sichern. 

Trotz dieses Erfolgs und 
vergleichbarer Resultate 
trennten sich 1994 die Wege 
der zwei.,,Es wurde für mich 
immer schwieriger, die un- 
terschiedlichen Lebenswel- 
ten in Einklang zu bringen. 
Wenn man, wie meine Ex- 
Partnerin, eine Profikarriere 
anstrebt, so muß man unge- 
bunden sein und benötigt 
viel Geld. Man ist wochen- 
lang unterwegs, lernt viele 
Leute und die schönsten 

Strände der Welt kennen, 
lebt aber in einer Traum- 
welt. die mit der Realität 
nicht viel gemein hat", be- 
gründet die im Augenblick 
ihre Magisterarbeit über El- 
se Lasker-Schüler .schrei- 
bende Gormanistikstudentin 
das Ende der erfolgreichen 
Zusammenarbeit. Doch auch 
danach, mit wechselnden 
Partnerinnen, gelang es Tina 
Klappenbach immer wieder, 
sich bei Turnieren in die vor- 
deren Plätze zu spielen oder 
gar aufs Siegerpodest zu ge- 
langen. Seit 1995 .spielt sie 
nun mit Sandra Zimmer zu- 
sammen, die vom Typ her 
optimal zu ihr paßt und auch 
bei der Vorführung im Lan- 
gener Freibad mit von der 
Partie sein wird. 

Was aber macht für die im 
Zentrum für Weiterbildung 
als EDV-Dozentin sowie 
beim Spiel- und Bewegungs- 
karussell und an der TH 
Darmstadt als Übungsleito- 
rin tätige Tina denn nun den 
Reiz die.ser Sportart aus? ,,Es 
ist die Möglichkeit, an die ei- 
genen physischen und psy- 
chischen Belastungsgrenzen 
zu gelangen. Man darf nicht 
vergessen, daß wir zu zweit 
ein mit 81 Quadratmetern 
den Ausmaßen einer Drei- 
Zimmer-Wohnung entspre- 
chendes Feld zu verteidigen 
haben, und du an wirklich 
jedem Spielzug beteiligt 
bist. Das schlaucht ebenso 

Daß Beachvolleyball hierzulande boomt, Ist auch ein Verdienst von Tina Klappenbach (hier bei 
der WM In Rio). Bei der Eröffnung des Langener Schwimmbads geben die 31jährige und Ihre Part- 
nerin Sandra Zimmer am Sonntag Kostproben Ihres Könnens. 

wie die Gewißheit, daß du 
bei einem Turnier nach zwei 
Niederlagen weg vom Fen- 
ster bist." Dennoch steht für 
die auch bei ,,Tutti Mutti", 
dem Kabarett des Mütter- 
zentrums, aktive Wahl-Lan- 
generin der Spaß stets im 
Vordergrund, und sie sieht 
äußor.st gute Perspektiven 
für das Beachvolleyball. 
,,Mit ein bißchen Ballgefühl 
und Raumorientierung ist 
dieser Sport für jeden er- 
lernbar. Die Violen Trick- 
schlägo, unberechenbare 
Angriffsvarianten und teil- 
weise fiesen Pointen be- 

kommt man im Laufe der 
Zeit mit." Durch die Tatsa- 
che, (laß die Spieler bei Tur- 
nieren einer permanenten 
Musikbe.schalUmg ausge- 
setzt sinil und man den Sport 
freier und individueller als 
in einem Verein betreiben 
kann, glaubt Tina Klappen- 
bach auch, daß Beachvolley- 
ball gerade für Kinder unil 
Jugendliche attraktiv ist. 
Deshalb sieht sie auch woni- 
ger im Hallonvolleyball eine 
Konkurrenz, .sondern viel- 
mehr im Tennis, Schwimm- 
en oderStreetball. 

Voll des Lobes ist sie über 

)hl- 
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Damen des TKL haben 

Gruppenliga im Visier 

Zwei Siege zum Auftakt der Medenrunde 
Langen - Die Meden- 

spielrunde 1996 hätte die 
erste Damenmannschaft 
des Tennis-Klubs Langen 
in der Bezirksliga nicht 
besser beginnen können. 
Einem klaren Auswärtssieg 
beim TC AW Obertshausen 
(7:2) folgte ein noch deutli- 
cherer 8:1-Heimsieg gegen 
Rot-Weiß Sprendlingen. 
Coach Klaus Linke, der die 
erste Mannschaft nun be- 
reits im siebten Jahr be- 
treut, warnte dennoch vor 
zu großer Euphorie. Im 
dritten Anlauf will er end- 
lich den Aufstieg in die 
Gruppenliga schaffen. Sei- 
ne kontinuierliche Auf- 
bauarbeit, die auch auf 
ideelle Förderung setzt, 
soll sich nun auszahlen. Er- 
folgsrezept Linkes ist unter 

anderem die gelungene Mi- 
schung aus erfahrenen und 
jungen Spielerinnen aus 
dem Vereinsnachwuchs. 
Die Spielstärke der Mann- 
schaft habe bereits jetzt 
Gruppenliganivoau, freut 
sich Linke. 

Weitere Ergebnisse: Ver- 
bandsliga: TKL-Herren — 
TC Stadt-Allondorf 5:4; 
Gruppenliga: TC Korbach 
— TKL-Horron 5:4: Be- 
zirksliga A Herren 45: TKL 
— BW Gelnhausen 7:2; Be- 
zirksliga A Herren 55: TKL 
— TC Mühlheim 3:6; Kreis- 
liga A Herren 45: TC Göt- 
zenhain — TKL 1:8; Be- 
zirksliga A Damen: TKL — 
RW Sprendlingen 8:1; Be- 
zirksliga B Damen: TKL II 
— TGS Bieber 5:4. 

Foto: p 

(lio ..traumhafte Spielflä- 
che' im neuen Langener 
Schmuckstück, dem Frei- 
bad. Wer sich davon über- 
zeugen und gleichzeitig Be- 
achv()lleyl)all auf höchstem 
Niveau bewundern möchte, 
der sollte am Sonntag auf je- 
(li'n Fall in die Teichstiaße 
kommen, denn die Ciogne- 
rinnen von Tina Klappen- 
bach und ihrer Partnerin 
sind die Ex-Hallennational- 
spielerin Sabine Brandau 
und Bettina Beller vom 
ZweitUgisten TuS Gries- 
heim. Harald Sapper 

Jugendbasketball 
SV Dreieichenhain 

mA: SVD — TV Langen 
79:85 

Die männliche A-Jugencl 
des SVD verlor ihr letztes 
Saisonspiel mit 79:85 gegen 
den TV Langen. Die Zu- 
schauer sahen ein sehens- 
wertes Spiel - vier Dunkings 
•sagen alles. In der ersten 
Halbzeit erspielton sich die 
Langener einen Acht-Punk- 
te-Vorsprung, den sie zu Bo- 
ginn der zweiten Halbzeit 
auf 17 Punkte ausbauten. 
Die Hainer begannen nun 
eine furiose Aufholjagd und 
lagen 40 Sekunden vor 
Schluß nur noch mit drei 
Punkten zurück. Dann ver- 
senkten die Langener einen 
,,Dreier" und brachten das 
Spiel über die Runden. 

Es spielton: Jörg Stetans- 
ki (37), Michael Stromann 
(30), Oliver Stark (2), Tho- 
mas Ulrich (8), Mathias 
Wittman, Christoph Schä- 
fer (2). 

ugendfußball 

Langen 
D I: SKG Sprendlingen — 
SG 1:6 
Bei der SKG Sprendlingen 
)nnten die Langener einen 
)hen 6:1-Sieg verbuchen. In 
!r Arvfangsphase tat sich die 
äG etwas schwer und es 
luerte bis Mitte der ersten 
Jielhälfte, ehe Yasin Tas 
ich einem Alleingang das 1:0 
zielen konnte. Bis zur Haib- 
it schössen Heinrich Bra- 
latzek und Stefano Neri eine 
0-Führung heraus. Nach der 
ause ließen es^die Langener 
ihig angehen und mußten 
ich einer Unachtsamkeit ei- 
'n Treffer hinnehmen. Trotz- 
m gelangen den Gästen 
pch weitere drei Tore zum 
^ch in dieser Höhe verdien- 
n Sieg. 
Es spielten: Patrick Spen- 
er, Matthias Stiller, Damian 

;ber (2),.Michael Arnold, 
inrich Brachatzek (2), Go- 

Corlija, Sven Heckmarm, 
idreas Gallus, Asnain Kay- 

Yasin Tas (1), Patrick 
üUer, Stefano Neri (1), Seba- 
ian Boll, Manfred Gasteier. 
D: SSG — SKG Sptcndlin- 
fn4;l 
Nach verhaltenem Begirm 
teielte Markus Möhler gegen 
ie SKG in der 11. Minute 
ich einem Alleingang die 
O-Führung. Nur einige Mi- 

nuten später erhöhte Markus 
Mehler auf 2:0. Nach der Pau- 
se drehten die Langener noch 
einmal auf, und SSG-Libero 
Javier Cid umspielte die ganze 
Sprendlinger Abwehr und er- 
zielte das 3:0. Das 4:0 durch 
Fernando Wagner resultierte 
aus einer Flanke von rechts. 
Mit diesem Treffer erzielte er 
Saisontreffer Nummer zehn. 
Zuhause haben die Langener 
nach diesem Spiel 16 von 21 
möglichen Punkten geholt und 
weisen ein Torverhältnis von 
22:9 auf. 

Es spielten: Lazar Kacare- 
vic, Markus Mehler, Javier 
Cid, Alexander Rerich, Johan- 
nis Amanuel, Zatfir Meh- 
mood, Binjam Teclu, Ehsan 
Kaschfi, Talat Bay, Almir Sej- 
dic, Fernando Wagner, Ümet 
Bozkan, Marcel Püschol, Em- 
rah Demir. 
E II; SSG — TGS Jügesheim 
2:1 

Im Spiel gegen den Tabel- 
lendritten aus Jügesheim 
konnte die SSG einen Sieg er- 
ringen und entschied damit 
die Meisterschaft schon vor 
dem letzten Spieltag zu ihren 
Gunsten. Die erste Halbzeit 
wurde von der SSG zwar klar 
beherrscht, aber die Überle- 
genheit hörte vor dem Jüges- 
heimer Tor auf, denn Tor- 
schüsse hatten Seltenheits- 
wert. 

In der zweiten Halbzeit 
schien alles so weiterzulaufen 

wie in der ersten Hälfte, doch 
plötzlich schoß Messel Fekadu 
von der Mittellinie aufs Tor, 
und der Ball sprang über den 
Torwart zum 1:0 ins Tor. Als 
die SSG noch den Führungs- 
treffer bejubelte, schoß Jüges- 
heim nach einer Ecke das 1:1. 
Erst als der beste SSG-Spieler 
an diesem Tag, Messel Feka- 
du, den Ball von der Mittelli- 
nie an die Latte knallte, kam 
wieder etwas Stimmung auf. 
Bei beiden Mannschaften lie- 
ßen nun die Kräfte nach. So 
gab es keine weiteren Tor- 
chancen mehr, bis sich Tesema 
Bisirat den Ball am 16-Meter- 
Raum schnappte, zwei Jüges- 
heimer stehenließ und den 
Ball imter dem Torhüter hin- 
durch ins Tor schoß. 

Es spielten: Karsten Fink, 
Marc Gallus, Messel Fekadu, 
Sebastian Wadas, Tesema Bi- 
sirat, Lukas Kolo^iej, Florian 
Langer, Marcel Schweer, Tes- 
fai Röbel, Mark Koch. 

Am Samstag, 18. Mai, spie- 
len: FII: SSG — FC Langen 
(12 Uhr), FI: SSQ — FC Lan- 
gen (14 Uhr), E II: FC Langen 
— SSG (13 Uhr), E I: FC Lan- 
gen — SSG (14 Uhr), CI: SSG 
— Kickeis Obertshausen (14 
Uhr), A: SSG — Spvgg. Weis- 
kirchen (15.15 Uhr). Am 
Sormtag, 19. Mai, spielen: D II: 
Spvgg. Hainstadt — SSG 
(10.30 Uhr), D I: SSG — SG 
Dietzenbach (9 Uhr), B: SSG 
— JSG Rodgau (10.30 Uhr). 

Die kleinsten Basketballer sorgten 

beim Hainer SV für große Spannung 

Bei eigenem Turnier landete Hainer Nachwuchs auf viertem Platz 
Dreieichenhain 

Am Muttertag rich- 
tete die Basketbal- 
labteilung des SV 
Dreieichenhain ein 
großes Mini-Turnier 
aus. Mannschaften 
aus Offenbach, Hof- 
heim, Aschaffenburg 
und Langen hatten 
ihr Kommen zuge- 
sagt. Die zahlreichen 
Zuschauer sahen 
spannende Spiele, je- 
de Mannschaft hatte 
Chancen, zu gewinn- 
en. Das Hainer Team 
landete schließlich 
auf dem vierten 
Platz. 

Im ersten Spiel 
standen sich der SVD 
und der TV Langen 
gegenüber. Die Hai- 
ner kamen etwas wa- 
cher aufs Spielfeld 
und konnten sich zur 
Halbzeit eine 13:2- 
Führung erspielen. 
Dennoch vergaben 
beide Mannschaften 
reihenweise einfache 
Korbchancen. In der 
zweiten Halbzeit war 
das Spiel sehr ausge- 
glichen, die Hainer 
ließen sich den Vor- 
sprung nicht mehr 
nehmen und gewan- 
nen schließlich mit 

16:8. Im zweiten 
Spiel setzten sich die 
Hofheimer Minis re- 
lativ deutlich mit 
34:18 gegen den 
EOSC Offenbach 
durch. Das dritte 
Spiel verloren die 
Langener gegen 
Aschaffenburg mit 
16:26. Wieder hatten 
die Langener etwas 
Pech im Abschluß. 

Als nächstes spiel- 
ten die Hainer gegen 
den EOSC Offen- 
bach. Die Zuschauer 
sahen ein gutes Mini- 
spiel, keine der 
Mannschaften konn- 
te sich absetzen - 
13:13. Dann steiger- 
ten sich die Hainer in 
der Defense und 
konnten durch Ball- 
gewinne einfache 
Körbe erzielen. Bis 
zur sechsten Minute 
der zweiten Halbzeit 
konnte man sich auf 
24:15 absetzen. In 
den letzten vier Mi- 
nuten brachen die 
Hainer dann urplötz- 
lich ein. Am Ende 
stand für die Hainer 
eine unglückliche 
26:27-Niederlage auf 
der Anzeigetafel. Im 

nächsten Spiel setzte 
sich Aschaffenburg 
knapp mit 23:22 ge- 
gen Hofheim durch. 
Im sechsten Spiel be- 
zwang Offenbach 
Langen mit 29:14. 

Dann trafen die 
SVD-Minis auf die 
bis dahin ungeschla- 
genen Aschaffenbur- 
ger. Die Hainer be- 
gannen nach der Nie- 
derlage das Spiel 
sehr motiviert. Ag- 
gressiv in der Defen- 
se und konzentriert 
im Abschluß erspiel- 
ten sie sich unter dem 
Beifall der Zuschau- 
er eine 12:8-Pausen- 
führung. Nach der 
Halbzeit konnten die 
Aschaffenburger 
kurzzeitig mit 15:14 
in Führung gehen. 
Doch der SVD stei- 
gerte sich wieder und 
ließ bis zum Spielen- 
de keinen Gegenkorb 
mehr zu. Am Ende 
gewann man verdient 
mit 26:15. Dann be- 
siegte Hofheim den 
TV Langen mit 48:33. 
Die Langener beleg- 
ten somit den letzten 
Platz, hätten aber si- 
cherlich mit etwas 

mehr Glück auch das 
eine oder andere 
Spiel gewinnen kön- 
nen. Im vorletzten 
Spiel bezwang 
Aschaffenburg nach 
grandioser Aufhol- 
jagd in der zweiton 
Halbzeit Offenbach 
mit25:19. 

Vor dem letzten 
Spiel, Dreieichen- 
hain gegen Hofheim, 
war die Ausgangsla- 
ge klar. Falls der 
SVD gewinnen sollte, 
wäre er Turniersie- 
ger. Bei einer Nieder- 
lage wäre Aschatten- 
burg aufgrund des 
besseren direkten 
Vergleichs vor Hof- 
heim Turniersieger, 
der SVD nur Vierter. 
Von Anfang an ent- 
wickelte sich ein spa- 
nenndes Spiel. Beide 
Teams agierten ner- 
vös und so stand es 
zur Pause 10:10. Die 
zweite Halbzeit be- 
gann wie die erste. 
Dann eine Schreck- 
sekunde für die Hai- 
ner. Beim Stande von 
14:16 verletzte sich 
einer ihrer Lei- 
stungsträger. Im wei- 
teren Spielverlauf 
merkte man den Hai- 

nern den Schock an. 
Man ließ die Hofhei- 
mer auf 21:14 davon- 
ziehen. Am Ende ver- 
loren die Hainer mit 
18:23 und belegten 
somit den vierten 
Platz. Dritter wurde 
Offenbach aufgrund 
des besseren direkten 
Vergleichs. Turnier- 
sieger wurde Aschaf- 
fonburg vor Hof- 
heim. 

Für den SVD spiel- 
ton: Dennis Wittig, 
Ansgar Kelch, Car- 
sten Seddig, Chri- 
stoph Kramm, Ma- 
thias Gaida, Andreas 
Groß, Christopher 
Breuer, Alexander 
Konrad, Kai Kaffan- 
ke, Marco Ullmann. 

Die Minis I des SV 
Dreieichenhain wer- 
den sich jetzt auf die 
inoffiziellen Hessen- 
meisterschaften am 
8. Juni in Lieh vorbe- 
reiten. Da Aschaf- 
fenburg und Hofheim 
dort wieder teilneh- 
men werden, rechnen 
sich die Hainer durch 
die knappen Spiel- 
ausgänge auch in 
Lieh gute Chancen 
aus. 
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Happy-End für erste SGE-Herrei 

Tischtenniscracks machten Aufstieg in die Bezirksklasse perfekt 

Die ersten Egelsbacher Tischtennisherren gewannen das Entscheidungsspiel gegen die TG 
Hainhausen mit 9:4. Frank Waldhaus, Erich Rosam, Horst Bender, Heinz Schroth, Markus Bor- 
muth und Werner von der Hoya (von links) machten damit den Aufstieg In die Bezirksktasse per- 
fekt Foto: OrlowskI 

Kf;elsbach - Nachdom man 
im Rennen um die Meistpr- 
•schaft in der Krci.sliga Wc.st 
knapp am TTV Offenbach 
Kc.schoitert war, mußte die 
erste Ti.schtennismannschaft 
der SG EKel.sbach nunmehr 
am verjJangenen Freitag in 
einem Relegation.sspiel ge- 
gen die TG Hainhau.sen (Ta- 
bellenzweiter der Kreisliga, 
Gruppe Ost) antreten, um .so 
den dritten Aufsteiger zur 
Bezirksklasse zu ermitteln. 

Der Auftakt dieser auf 
neutralem Boden beim 'ITV 
Offenbach stattfindenden 
sportlichen Auseinanderset- 
zung war für die Kgelsba- 
cher Akteure nicht vielver- 
sprechend, denn .sowohl 
Schroth/M. Bormuth als 
auch Kosam/Bender verlo- 
ren ihre Kröffnungsdoppel 
recht unglücklich im Ent- 
scheidung.ssatz. Doch Wald- 
haus/von der Hoya konnten 
durch den Gewinn ihres 

Doppels auf 1.2 verkürzen. 
Im Anschluß daran konnten 
im oberen Paarkreuz Wald- 
haus und Rosam punkten. 
Das mit Bender und Schroth 
besetzte mittlere Paarkreuz 
spielte sodann ausgeglichen; 
Schroth konnte durch eine 
konzentrierte Defensivlei- 
stung einen Drei-Satz-Sieg 
feiern, während Bender nach 
Salzbällen in beiden Durch- 
gängen jeweils mit 20:22 den 
kürzeren zog. Nachdem auch 
im hinteren Paarkreuz pari 
gespielt wurde - M. Bormuth 
gewann trotz einer grippe- 
bedingten Schwächung in 
drei Sätzen, während von 
der Hoya gegen seinen spiel- 
starken Kontrahenten in 
zwei Sätzen verlor - stand es 
nun ,'j:4 für Egelsbach. 

Jetzt waren es die an die- 
sem Tag glänzend disponier- 
ten Akteure des oberen 
Paarkreuzes, Waldhaus und 
Rosam, die die Weichen end- 

gültig auf Sieg stellten. Bei- 
cie gewannen ihre Einzel in 
souveräner Manier mit 2:0 
Sätzen und sorgten so für ei- 
ne 7:4-Führung. Da danach 
der Senior des Teams, Heinz 
Schroth. auch seine zweite 
Einzelbegegnung siegreich 
gestalten konnte und damit 
das 8:4 erzielte, war es 
Mannschaftskapitän Horst 
Bender vorbehalten, den 
neunten und letzten Zähler 
unter Dach und Fach zu 
bringen. 

Rückblickend auf die ge- 
samte Spielzeit ist festzu- 
stellen, daß der Aufstieg die- 
ser Mannschaft der verdien- 
te Lohn für eine starke und 
kontinuierliche Leistung 
über die gesamte Saison hin- 
weg (40:4 Punkte, 20 Siege 
bei nur zwei Niederlagen) 
darstellt. Besonders hervor- 
zuheben ist die Tatsache, 
daß das Team in der laufen- 
den Runde 22mal mit der 

gleichen Besetzung angetr 
ton ist, ein Umstand, ( 
wohl im gesamten TT-Bezi 
Offenbach einmalig .se 
dürfte. Der größte Trum, 
der Mannschaft ist jedoc 
ihre .spielerische Au.sgejJi 
chenheit, dies wird zum Bc 
spiel auch dadurch belej 
daß sich die Wertungszahli 
(Indikator für die Einzt 
spielstärkte) der sechs AI 
teure für die. Rückrunde zw 
sehen plus zwölf und plus 
bewegen und somit lediglic 
die sehr geringe Bandbrei 
von 1.3 Punkten umfaßt. 

Im übrigen ist dieser Au 
stieg auch erfreulich, weil i 
kommenden Jahr das 50 
biläum der TT-Abteilui 
ansteht und es von dah 
•sehr schön ist, mit der erst( 
TT-Mannschaft wieder 
der Bezirksklasse (fünftiii 
terste Spielklasse) vertret; 
zu sein. 

TV-Schwimmer in blendender Form 

Siege für Christiane Rohe, Alexander Ganswind und Oliver Karplak 

Langen - Am ver- 
gangenen Wochen- 
ende nahm die erste 
Mannschaft des TV 
Langen mit großem 
Erfolg am 1 tl. Einla- 
dungsschwimmfest 
der SC; Weiterstadt 
teil. Christiane Rohe 
als jüngste 
Schwimmeria des 
TVL konnte im 
Jahrgang liIHti über 
200 Meter Brust den 
ersten Platz in 
H:41,K7, über 100 
Meter Rücken den 
zweiten Platz in 

L.'iO.fi 1 und über I 00 
Meter Freistil den 
dritten Platz in 
1:20,4!) Minuten er- 
reichen. Janine Jä- 
ger (Jahrgang HS) er- 
schwamm sich den 
dritten Platz in 
1::M),7!! über 100 Me- 
ter Rücken und den 
vierten Platz in 
1:2;),11 Minuten 
über 100 Meter Frei- 
stil. Birgit Putz 
(Jahrgang HO) wurde 
Dritte über 100 Me- 
ter Brust in 1!);i 
Minuten. 

Auch die männli- 
che .lugend hatte 
CJrund zur Freude. 
Alexander Gans- 
wind (Jahrgang 84) 
siegte über 200 Me- 
ter Lagen (;i:07,9() 
Minuten) und über 
100 Meter Freistil 
(l:13,f)i) Minuten). 
Oliver Karplak 
(Jahrgang 7H) war 
über 200 Meter Frei- 
stil (2:15,2H Minu- 
ten) und 200 Meter 
Lagen Mi- 
nuten) V(m den an- 
deren Teilnehmern 

in seinem Jahrgang 
nicht zu schlagen. 

Insgesamt fünf sil- 
berne Medaillen er- 
rangen die 
Schwimmer. Und 
zwar Alexander 
Ganswind über 200 
Meter Freistil in 
2:4H,:i9 und 100 Me- 
ter Brust in 1:36,18 
Minuten, Oliver 
Karplak über 100 
Meter Rücken in 
1:10,11 Minuten und 
Sascha Karplak 
(Jahrgang 80) über 
200 Meter Brust in 

2:4!),14 und 200 Me- 
ter Lagen in 2:,32,9H 
Minuten, Mit der 
Bronzemedaille 
über 100 Meter 
Schmetterling 
(1:13,50 Minuten) 
und 100 Meter Rük- 
ken (1:16,53 Minu- 
ten) wurde die Lei- 
stung von Sascha 
Karplak belohnt. 
Stefan Schoon 
(Jahrgang 82) er- 
reichte Platz sechs 
über 200 Meter Frei- 
stil. 

TVD feiert Sieg im Derbj 

gegen Dreieich Panthers 

2:0 der Hainer FlißbaUer durch Tore von Pompizzi und Stro 
Dreieichenhain (rjr) - Zu 

einem verdienten 2:0-Erfolg 
in der Fußball-Kreisliga B 
Offenbach West kam der TV 
Dreieichenhain im Derby bei 
den Dreieich Panthers. Am 
vorletzten Spieltag der 
Punktrunde behauptete der 
TVD damit den fünften Ta- 
bellenplatz, während die 
Panther nach der Niederlage 
von Rang sieben noch einen 
Platz abrutschten. Am 
Sonntag hat der TVD gegen 
die TuS Zeppelinheim 
Heimrecht. 

Der Turnverein ergriff im 

Derby von Beginn an die In- 
itiative, drängte auf das von 
Lehmann gehütete Tor der 
Panther. Nach einer halben 
Stunde wurde die Offensive 
mit dem Führungstreffer be- 
lohnt. Der starke Ali Pom- 
pizzi krönte seine Leistung 

' mit dem Führungstreffer. 
Nach der Pause wollten die 
Panther noch einmal alles 
nach vorne werfen, agierten 
sogar mit drei Sturmspitzen. 
Doch der TV Dreieichenhain 
hielt seinen Kasten sauber. 
Lediglich in der 86. Minute 
hatte Türkay Bora die einzig 

nennenswerte Chance fi 
die Gastgeber, die er jedoi 
nicht nutzte. Doch zu die.sc 
Zeitpunkt stand es beri 
2:0 für den Turnverein. D 
Dreieichenhainer nutzt 
zehn Minuten vor dem En 
eine ihrer Konterchanc 
durch den eingewechselt 
Uwe Stroh zum 2;0-Sicgtr( 
fer. 

TV Dreieichenhain; Bec 
Petersen, Maas, Stromeii 
Lenhard, Pompizzi, Bög( 
Lippert, Petry, Prins, Spit? 
(Bardonner, Stroh). 

Jugendfußball 

FC Langen 
D I; FCL — S(1 Dietzen- 

bach 2:4 
In einem spannenden Spiel 

unterlag der FC der SG Diet- 
zenbach unglücklich mit 2:4 
Toren. Das Ergebnis hätte 
auch H:() für Langen lauten 
können, doch w:\ren die Gä- 
ste bei der Auwertung ihrer 
Torchancen weitaus gefähr- 
licher und kon.sequenter als 
die Langener Stürmer. 

Es spielten: Adrian Ro- 
chofski, Sebastian Cebulla, 
Mario Moritz, Markus Sta- 
nik, Moritz Weigand (1), 
Marco Dienefeld, Ruhzdi 
Avdija, Julian Bürklein (1), 
Andreas Rehwald, Adrian 
Stanik, Patrick Röhl, Pi'ter 
Ro.senkranz, Marius Lötz. 
EI: SKG Sprendlingen — 
FCL 3:1 

Gegen die SKG Sprendlin- 
gen waren die Langener Bu- 
ben, bedingt durch das Lan- 
gener Grundschulturnier 
vom Vortag, nicht ganz im 
Vollbesitz ihrer Kräfte. Zu- 
sätzliche Ausfälle ergaben 
sich durch die an der Er- 
kschule grassierende 
Mumps. Vor diesem Hinter- 
grund boten die FC-Buben 
trotz der Niederlage ein gu- 
tes Spiel. Sie machten von 
Anfang an Druck und entla- 
steten so die umgestellte ei- 
gene Abwehr. Eine der zahl- 
reichen Chancen nutzte 
Mehmet Söke zur 1:0-Halb- 
zeitführung. 

Unmittelbar nach der 
Pause glich Sprendlingen 
aus und übernahm nun sei- 
nerseits die Initiative. Mit 
zunehmend müderen Beinen 
lieferten die Langener Bu- 
ben nun eine tolle Abwehr- 
schlacht. Dabei konnte sich 
insbesondere ,,Ersatztorhü- 
ter" Simon Hoppe wieder- 
holt auszeichnen. Aber auch 
er war beim 1:2 drei Minuten 
vor Spielende machtlos. In 
der Schlußminute folgte 
dann noch das insgesamt un- 
glückliche 1:3. 

Es spielten: Simon Hoppe, 

.Sven Pflaum, Idris Tekin, 
Pas(|uale Martineiii, Kai 
Müller, Eser Özkan, Christi- 
an Schell, Mehmet Söke, Do- 
minik Deffner, Robin Wanz- 
ke. 
E II: TdS ,Iilgesheim — FCL 
5:6 

Kein Spiel für schwache 
Nerven zeigten die Langener 
Buhen in Jügesheim. Gegen 
den Tabellenzweiten schien 
für die Langener bereits 
nach zwölf Minuten Spiel- 
zeit alles gelaufen zu sein, 
denn sie lagen 0:3 zurück. 
Ein Positionswechsel ließ die 
FC-Buben endlieh aufwa- 
chen. In Folge fiel das 1:3 
und 2:3 durch Ceyhun Mert 
und sogar der 3:3-Ausgleich 
durch Mansur Sultan. Sicht- 
lich geschockt schaffte Jü- 
gesheim dann doch noch den 
4:3-Pausenstand. 

Heiß auf die zweite Halb- 
zeit, legten die Langener voll 
los und erzielten den 4:4- 
Ausgleich, abermals durch, 
Ceyhun Mert und sogar die 
5:4-Führung durch Thomas 
Schmitz. In einer spannen- 
den Schlußphase schaffte 
Jügesheim den 5:5-Aus- 
gleich. Dieses Ergebnis war 
den FC-Buben noch nicht 
genug, und so stürmten sie, 
was das Zeug hielt. Dies 
würde am Ende mit einem 
direkt verwandelten Eckball 
von Robert Heliosch zum 
6:5-Siegtreffer belohnt. Mit 
dem Schlußpfiff brach ein 
Riesenjubel auf Langener 
Seite aus. Jetzt stehen die 
Langener Buben mit 40 
PunKten und 93:24 Toren auf 
dem zweiten Tabellenplatz. 

Es spielten: Dennis Dar, 
Thomas Schmitz, Benjamin 
Elger, Benjamin Wolf, Man- 
sur Sultan, Tobias Apel, 
Ceyhun Mert, Robert Heli- 
osch. 
E HI: TSV Dudenhofen II — 
FCL 5:3 

Der Tabellenzweite Du- 
denhofen spielte in der er- 
sten Hälfte überlegen. Von 
ihren zahlreichen Chancen 
konnten die Gastgeber aller- 
dings nur zwei in Tore um- 
münzen. Kurz vor dem Halb- 
zeitpfiff erzielte Denis Eh- 

lert durch einen Foulelfme- 
ter den 2:1 -Anschlußtreffer. 

Nach der Pause spielten 
die Langener dann wesent- 
lich be.sser und konnten das 
Spiel au.sgeglichener gestal- 
ten. Durch ein glückliches 
Tor aber konnten die Gast- 
geber die Führung auf 3:1 
ausbauen. Nun stürmten die 
Langener mit aller Macht, 
die Abwehr wurde entblößt. 
Den verdienten An.schluß- 
treffer erzielte kurz danach 
Michael Locher. Der Aus- 
gleich lag in der Luft, und 
man orientierte sich ganz 
nach vorne. Bei einem lan- 
gen Paß der Gastgeber konn- 
te die Abwehr nicht mehr 
rechtzeitig eingreifen, und 
Dudenhofen erzielte durch 
einen Konter das 4:2. Die 
Langener gaben nicht auf, 
und Joahnnes Benisch er- 
zielte nochmals den An- 
schlußtreffer. Obwohl die 
Langener weiter stürmten, 
mußten sie sich am Ende 
dem körperlich wesentlich 
stärkeren Tabellenzweiten 
mit 3:5 geschlagen geben. 

Es spielten: Volker Dieck- 
mann, Philip Keller, Fabian 
Knapp, Alexander Althoff, 
Martin Butzert, Johannes 
Benisch, Mathias Firlus, Mi- 
chael Locher, Mathias Lo- 
cher, Denis Ehlert. 
E III: TSV Heusenstamm : 
FCL 4:1 

Zum zweiten schweren 
Spiel innerhalb einer Woche 
mußten die Langener beim 
Tabellenführer in Heusen- 
stamm antreten. Die Gastge- 
ber setzten die Langener Ab- 
wehr schwer unter Druck, 
doch Michael Locher, Fabi- 
an Knapp und Johannes Be- 
nisch konnten die geschick- 
ten Spielzüge anfangs gut 
abwehren. Der Tabellenfüh- 
rer zeigte gute Spielkombi- 
nationen im Mittelfeld und 
ging nach Unachtsamkeiten 
im Langener Team mit 2:0 in 
Führung. Gegen Ende der 
ersten Halbzeit erkämpften 
sich Denis Ehlert, Alexander 
Althoff und Mathias Locher 
ein Übergewicht im Angriff, 
und Denis Ehlert konnte mit 
einem schönen Femschuß 

auf 1:2 verkürzen. 
Das Spiel in der zweiten 

Hälfte war ausgeglichen, der 
Langener Angriff steigerte 
sich, erspielte sich Chancen, 
zeigte aber wieder die be- 
kannten Schwächen im Ab- 
schluß. Das 2:2 wollte ein- 
fach nicht fallen. Die Gast- 
geber zeigten den Langen- 
ern, wie man Spiele gewinnt: 
Mit wesentlich weniger 
Chancen schössen sie noch 
zwei Tore und gingen ver- 
dient mit 4:1 vom Platz. 

Es spielten: Volker Dieck- 
mann, Alexander Althoff, 
Martin Butzert, Fabian 
Knapp, Johannes Benisch, 
David Schroth, Michael Lo- 
cher, Mathias Locher, Denis 
Ehlert. 
FI: SSO Gravenbruch — 
FCL 0:6 

Nach der Leistungssteige- 
rung in der Vorwoche, mit 
der die schwachen Spiele der 
letzten Wochen verdrängt 
wurde, konnte die Langener 
Mannschaft diesmal noch ei- 
nen Zahn zulegen. Auf dem 
ungewohnten Hartplatz in 
Gravenbruch gingen die 
Langener nach zwölf Minu- 
ten durch Alexander Müller 
in Führung. Auch das 2:0 
kurz vor der Halbzeit ging 
auf sein Konto. Im zweiten 
Durchgang wurde noch bes- 
ser kombiniert, wodurch 
sich immer wieder Chancen 
zur höheren Führung boten. 
In gleichmäßigen Abständen 
erhöhten folgerichtig Felix 
Schramm, Marcel Anton, 
Martin Balde und Philipp 
Meurer zum auch in dieser 
Höhe verdienten 6:0-Erfolg 

Es spielten: Bernd Kru- 
schewski, Martin Balde, 
Thomas Baier, Björn Stein- 
berg, Marcel Anton, Felix 
Schramm, Patrick Laforsch, 
Philipp Meurer, Alexander 
Müller. 
F II: FCL — Spvgg. Hain- 
stadt 1:4 

In einem kampfbetonten 
Spiel unterlag man der 
Spvgg. Hainstadt verdient 
mit 1:4 Toren. Die FC-Kik- 
ker begannen das Spiel ve- 
hement. Sie setzten den Geg- 
ner in deren Hälfte stark un- 

ter Druck. Ein gut vorgetra- 
gener Angriff der Gäste 
führte aber kurz vor Halb- 
zeit zum glücklichen 0:1. Die 
Gastgeber schienen von der 
harten Gangart der Hain- 
städter beeindruckt und 
mußten unmittelbar nach 
der Halbzeit das vorent- 
scheidende 0:2 hinnehmen. 
Beim Anschlußtreffer von 
Hendrik Krenkel zum 1:3 
keimte kurzfristig noch ein- 
mal Hoffnung auf, doch ein 
weiterer Konter der Gäste 
sorgte für die Entscheidung. 

Es spielten: Sebastian Löf- 
fler, Eike Heil, Sebastian 
Röpke, Adrian Schütz, Kim- 
Kevin Schick, Dimitri Jako- 
bi, Tony Venghaus, Benja- 
min Sunder und Hendrik 
Krenkel. 
F III: FCL — TSV Dudenho- 
fen 5:0 

In toller Spiellaune war 
die F III des 1. FC Langen. 
Der TSV Dudenhofen wurde 
deutlich mit 5:0 bezwungen. 
Der Sieg hätte leicht noch 
höher ausfallen können, 
doch ein verschossener Sie- 
benmeter und dreimal Alu- 
minium verhinderten weite- 
re Langener Tore. Vom An- 
pfiff an spielten die Langen- 
er ein hohes Tempo und gin- 
gen nach 45 Sekunden (!) 
durch Florian Pollok mit 1:0 
in Führung. Ein starker Gä- 
stekeeper und Schußpech 
verhinderten bereits zu die- 
sem Zeitpunkt ein Debakel 
für die Gäste. So blieb es bei 
zwei weiteren Toren durch 
Julian Fieres und Florian 
Pollok. Im zweiten Durch- 
gang kam der TSV etwas 
besser ins Spiel, ohne aber 
eine nennenswerte Torchan- 
ce zu haben. Florian Pollok 
krönte seine Leistung dann 
mit seinem dritten Treffer 
zum 4:0. Den Schlußpunkt 
setzte mit dem Abpfiff dann 
Benjamin Bobsin. 

Es spielten: Marc Ray, 
Benjamin Bobsin, Julian 
Fieres, Björn Kunze, An- 
dreas Rinke, Kai Barth, Flo- 
rian Pollok, Denis Schäfer, 
Tobias Spengler. 
F HI: FCL — SKG Sprend- 
lingen 3:0 

Ein hartes Stück Arbeit 
war dieses letzte Saisonspiel 
gegen die SKG Sprendlin- 
gen. Bereits zur Pause stand 
das Endergebnis fest. Dem 
1:0 von Florian Pollok ließ 
Andreas Rinke das 2:0 fol- 
gen. Kurz vor dem Seiten- 
wechsel erhöhte erneut Flo- 
rian Pollok auf 3:0. Mit die- 
sem Sieg ist die F III des FC 
Langen Meister der Saison 
1995/96 vor Kickers Offen- 
bach. 

Es spielten: Marc Ray, To- 
bias Spengler, Wikrem San- 
soa, Bastian Herth, Andreas 
Rinke, Paul Schulz, Denis 
Schäfer, Timo Hoffmann, 
Kai Barth, Florian Pollok. 
FIV: FCL — Kickers Oberts- 
hausen 4:0 

Einen letztlich doch kla- 
ren und hochverdienten 4:0- 
Sieg landete die F IV Zuhau- 
se gegen Kickers Obertshau- 
sen. Schon nach zwei Minu- 
ten legte Jürgen Lötz seine 
Ladehemmung der letzten 
Spiele ab und brachte seine 
Mannschaft in Führung. 
Auch beim 2:0, einem halben 
Eigentor der Gäste, war er 
stark beteiligt. Trotz weite- 
rer Torchancen war dies be- 
reits der Pausenstand. Nach 
dem Seitenwechsel erhöhte 
dann Nils Lohwasser mit 
zwei Toren zum 4:0-End- 
stand. Mit diesem Erfolg fe- 
stigte die Langener Mann- 
schaft ihren zweiten Tabel- 
lenplatz. 

Es spielten: Paul Gülden- 
stein, Daniel Foth, Bastian 
Herth, Carlos Schummer, 
Nils Lohwasser, Samy 
Menghistu, Jürgen Lötz, Ma- 
nuel Hönig, Mark Westphal, 
Murat Kustul, Sebastian 
Katzer, Tobias Fuchs, Seba- 
stian Schambach. 
Bambini I: FCL — SV Traisa 
3:1 

Überraschend stark be- 
gannen die Gäste aus Traisa 
die Partie und gingen ver- 
dient mit 1:0 in Führung. 
Nachdem Tim Werwitzke 
das 1:1 erzielte, spielten die 
Langener Buben befreiter 
auf und konnten noch vor 
der Pause durch Marcel Rie- 
mer das 2:1 markieren. Nach 

dem Seitenwechsel nahmi 
die FC-Bambinis vollem 
das Spiel in die Hand, ui 
die Gäste besaßen keine nei 
nenswerte Torchance meh 
Mit dem 3:1 von Marcel Ri 
mer war die Begegnung dar 
entschieden. 

Es spielten: Florian Kne 
dinger, Marco d'Ahdrea, M 
chael Hamann, Denis Mo: 
ko, Kerem Özkök, Marc 
Riemer, Nico Wagner. Tu 
Werwitzke. 

Am Maifeiertag spielte 
die FCL-Bambinis in eine; 
mit 16 Mannschaften gut bi 
setzten Turnier beim 
Heppenheim und konnti 
nach insgesamt fünf Tu 
nierspielen, in denen sie ol 
ne Feldgegentor blieben, d( 
Tumiersieg erringen. Nacl 
dem der SV Waldhof Mani 
heim mit 1:0, der VfR Feh 
heim mit 4:0 und die JS 
Raunheim mit 2:0 in de 
Gruppenspielen besiej 
wurden, standen die FC 
Knirpse als Gruppensiegi 
im Halbfinale gegen de 
TSV Auerbach. Diese Begej 
nung endete torlos, und d 
Langener entschieden di 
Siebenmeterstechen mit 3 
zu ihren Gunsten. Im Eni 
spiel trafen sie dann auf df 
FC 07 Bensheim und gewai 
nen mit 3:0. 

Es spielten: Florian Kne 
dinger, Marco d'Andrea, K 
chael Hamann, Denis Moi 
ko, Kerem Özkök (2), Patric 
Passon (2), Marcel Riem 
(4), Nico Wagner (2). Ti 
Werwitzke. 

Am Samstag, 18. Mi 
spielen: Bambini III: SK 
Bickenbach — FCL, 11 Uh 
Bambini I: FCL — SG A 
heiigen, 11 Uhr; F IV: SS 
Langen — FCL , 12 Uhr; F : 
FCL — SV Dreieichenhai 
15.15 Uhr, FI: SSG Lange 
— FCL, 14 Uhr; E III: FCL- 
TSG Neu-Isenburg, 12 Uh 
E II: FCL — SSG Langen, 1 
Uhr; E I: FCL — SSG Lai 
gen, 14 Uhr; A: Spvgg. Dii 
tesheim — FCL, 15 Uhr. AI 
Sonntag, 19. Mai: D I: FV i| 
Sprendlingen — FCL, 9 Uh 
B: FCL — Alem. Klein-A' 
heim, 10.30 Uhr. 
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Empfindliches Ohr 

Hörsiim 

prägt den 

Menschen 
Mit dem Ohr fängt alles 

an. mit dem Ohr hört alles 
auf. Es ist das erste Organ, 
das entsteht, und das letzte, 
das stirbt. Am 20. Tag nach 
der Befruchtung hat es sich 
entwickelt. Das Innenohr ist 
zudem der empfindlichste 
TeilTjn.seres Körpers mit der 
höchsten Konzentration an 
Nervenzellen. 

Dies alles macht Sinn, 
denn: Wir definieren uns 
über unseren Hörsinn. Wir 
sprechen, wie und was wir 
hören. Die akustische Um- 
welt prägt unsere Sprache 
unel unser Verhalten. Wer 
nicht mehr gut hört, verliert 
den umittelbaren Kontakt 
zur Umwelt und zu seinen 
Mitmenschen. 

Bereits der Fötus hört. 
Noch sanft im Mutterleib ge- 
borgen, ist er schon der to- 
senden Umwelt ausgesetzt. 
Schwangere Frauen berich- 
ten, das Kind in ihrem Bauch 
verhalte sich vor allem bei 
entspannender Musik ruhig. 
Junge Mütter behaupten, ihr 
Säugling schlafe am besten 
bei der Musik ein, die sie 
während der Schwanger- 
schaft oft gehört haben. 

Föten lernen allerdings 
nicht nur zu hören, sondern 
auch, das Gehörte zu selek- 
tieren: Zwischen den Geräu- 
schen, die sich im Bauch der 
Mutter abspielen und denen, 
die aus der Umwelt auf sie 
einstürmen. Das Auswählen 
zwischen unwichtigen und 
wichtigen akustischen Si- 
gnalen ist eine entscheiden- 
de Voraussetzung für gutes 
Verstehen. 

Diese Möglichkeit ist dem 
Schwerhörigen genommen. 
Weil er die auf ihn einstür- 
menden Geräusche nicht 
mehr richtig hört, kann er 
kaum zwischen wichtig und 
unwichtig unterscheiden. 

Hier können moderne 
Hörgeräte helfen: Sie sind 
heute so ausgerüstet, daß sie 
auf unterschiedliche Ge- 
räuschsituationen einge- 
stellt werden können, daher 
den Schwerhörigen bei der 
Selektion unterstützen und 
ihm seine Unsicherheit in 
alltäglichen Situationen 
nehmen. FGH 

Wenn der schlimme Schmerz 

im Kopf nicht nachlassen will 

Auch die Mediziner sind bei chronischen Schmerzen häufig ratlos 

Jede Schwangerschaft bedeutet eine riesige Umstellung 
im Körper der werdenden Mutter. Hormone, Blutmenge, Gewebe, 
Stoffwechsel - alles Ist jetzt auf die gesunde Entwicklung des Kindes 
gerichtet. Besonderen Belastungen sind dadurch auch die Beinve- 
nen ausgesetzt. Sie müssen noch mehr Arbeit leisten als vorher. 
Nicht seilen klagen Frauen in der Schwangerschaft über müde, ge- 
schwollene Beine, Krampfadern und Wadenkrämpfe. Ein wirksames 
Mittel dagegen sind von jeher Stütz-Kompressionsstrümpfe, die es 
mit extra elastischem Bauchteil für Schwangere gibt. Foto: Varilind 

Etwa acht Millionen Mon- 
.schen in De>utschland sind 
chronische Schmerzpatien- 
ten. Davon hätten vier Mil- 
lionen ständig wiederkeh- 
rende Kopfschmerzen, sagt 
Rüdiger Fabian, Geschäfts- 
führer des Bundesverbaneies 
der Deutschen Schmerzhilfe 
(DSH) in Hamburg. Die Ten- 
denz sei steigenei, und die 
Arzte .seien bei chronischen 
Schmerzen häufig ratle)s. 

Mehrere Ursachen sind für 
das Ansteigen der Schmerz- 
patientenzahlen verant- 
wortlich, wie der Psychologe 
Fabian erklärt. Konsumgifte 
wie Lacke und Lösungsmit- 
tel, aber auch die Überalte- 
rung der Gesellschaft könne 
man beispielsweise nennen. 
Seit 18 Jahren hat die DSH 
mehr als 50 000 Fragebögen 
von Schmerzpatienten aus- 
gewertet. Die.se Menschen 
besuchten im Durchschnitt 
elf Ärzte, ohne daß sich ihre 
Beschwerden wesentlich 
besserten. 

Bei 30 Prozent der Fälle 
konnten die Mediziner keine 
schlüssige Diagnose stellen, 
und bei weiteren 30 Pre)zent 

entspricht die Anzahl der 
Diagno.sen der Anzahl eler 
be'suchten Ärzte. Da elie 
Schmerzpatienten zu zwei 
Dritteln im ei-werbsfähigen 
Alter seien, sei neben dem 
persönlichen Leid auch der 
volkswirtschaftliche Scha- 
den enorm, sagt Fabian. 

Grundsätzlich ist der aku- 
te Schmerz ein Warnsignal 
des Körpers. Wird elie Ursa- 
che, zum Beispiel ein ent- 

zündeter Blinddarm, ent- 
fi'rnt. ist in eler Regel der 
Schmerz lu'seitigt. AlU>r- 
elings entwickelte-n fünf Pro- 
zent alle-r akuten Sehmerz- 
erkranklen ein chronisches 
Leielen. Neben Migräne unel 
Banelscheihene'rkrankung 
können auch Nervensehäeli- 
gung wie elie se)genannte Po- 
lyneure)pathie ehretnische- 
Schmerze'ii veMursache-n. 
Ve)n elie\ser Nerve'nkrankheit 

Lärm ist eine Plage 

Selbst der Blutdruck kann ansteigen 
Minelestens 70 

Prozent der Deut- 
schen fühlen sich 
ve)n Lärm ge-stört. 
Dies ergab eine 
Untersuchung der 
,,Zeitung für Uni- 
weltmagazin". 
Darin wird aufge- 
listet, welche Ge- 
sundheitsstörun- 
gen zu viel Lärm 
ge>wöhnlich nach 
sich zieht. Daß 
das Hörvermögen 

beeinträchtigt 
werden kann, ist 
allgemein be- 
kannt. De)ch kann 
eine ständige Be- 
lastung selbst mit 
gemäßigterr; Lärm 
auch zum Anstie'g 
des Blutelrucks 
führen. 

Bese)nders ge- 
fährelet sinel Men- 
schen, die .se)we)hl 
tagsüber am Ar- 
beitsplatz als 

auch nachts an- 
dauernelem 
Lärmstreß ausge'- 
.setzt sinel. Ilie 
Ohrstopfen an 
lauten Arbeits- 
plätzen wären ela- 
mit nicht nur eine 
Hilfe für elas ge'- 
plagte Organ, 
sonelern auch für 
elie im buchstäbli- 
chen Sinne unte-r 
Druck geratenen 
Blutgefäße. 

sinel be.se)nelers Diabetiker. 
Dialy.sepatienten e)eter auch 
Alke)he)liker betre)ffen. 

Dabe'i verspürten elie» Pa- 
tu>nle"n anfangs ein leichtes 
Kribbeln an elen Nervenen- 
ele'n, welche-s imme'r 
schmerzhafter werde. Auf 
etwa zwei Millie)nen Men- 
schen schätzt eler D.SH-Ge- 
schäftsführe>r elie Oste>e)por()- 
sepatienten in Deut.schlanel. 
Hie-r wereien elie Kne)che'n 
brüchig, elas ,Skelelt verkle'i- 
nert sich. Die-s führt elazu. 
elaß elie Nerven stänelig ge- 
reizt wereien und e'in 
Schmerzsignal ausgelöst 
wirel. 

Da chre)ni.sche Schmerzen 
nicht nur organische, son- 
ele-rn auch psychische Fakto- 
ren einschließen, mü.s.se man 
interelisziplinär hanele'ln, 
sagt Fabian. Für den Mar- 
burger Psychole)ge'n Heinz- 
Diete-r Basle-r sinel amerika- 
ni.sche Schnierzambulanze-n 
Ve)rl)ilel. De)rt ve-rsuchen 
P.sychoU)ge'n, Physie)loge-n 
oder auch Neurole)gen zu- 
sammen eine Diagne)se unel 
einen Therapieplan zu er- 
stellen. Frank Leih 

Bei Krampfadem den 

Fahrstuhl oft meiden 

Treppen steigen verringert Gefahr von Blutstau 
Wer im Stehen arbeitet, 

hat ein besonderes Ge- 
sundheitsrisiko: Die Wahr- 
scheinlichkeit, an Krampf- 
adern zu erkranken, ist er- 
heblich größer als in ande- 
ren Berufen. Viele tausend 
Frauen verbringen mehr 
als 70 Prozent ihrer Ar- 
beitszeit im Stehen, wie die 
Deutsche Angestellten 
Krankenkasse jetzt berich- 
tete. In den Berufen Friseu- 
rin und Verkäuferin stün- 
den sogar rund 1,5 Millio- 
nen Frauen den ganzen lie- 
ben Tag. Mehr als die Hälf- 
te von ihnen klage über ge- 
sundheitliche Beschwer- 

den, vor allem aber über 
Haltungsschäden und Ve- 
nenleiden. 

Krampfadern entstehen, 
wenn sich das Blut staut. 
Die Venen sammeln ver- 
brauchtes Blut und führen 
es zum Herzen zurück. Wie 
Ventile sorgen die Venen- 
klappen dafür, daß das 
Blut nur in Richtung Herz 
fließt. Bei Menschen, die 
lange stehen, kann der 
Druck in den Beinvenen 
steigen. Die Venenwände 
überdehnen sich, die Ve- 
nenklappen schließen dann 
auf einmal nicht mehr rich- 
tig. So versackt noch mehr 

Blut in den Beinen. Die 
sichtbaren Krampfadern 
entstehen. 

Vorbeugen können Men- 
schen, die in ihrem Beruf 
viel stehen mtissen, mit ein 
paar leichten Übungen, wie 
die Angestellten-Kranken- 
kasse erklärt: So sollte im- 
mer wieder von der Ferse 
zum Fußballen und zurück 
gewippt, auf der Stelle ge- 
gangen oder ein Bein vor- 
gestreckt und der Fuß da- 
bei auf und ab bewegt wer- 
den. Generell gilt nach An- 
gaben der Experten: 
,,Treppen steigen statt 
Fahrstuhl fahren!". 

Rückenschmerzen und Vorspannungen werden oft durch ungünstige Bewegungsabläufe aus- 
gelöst. Tips zur Vermeidung gibt der kostenlose Ratgeber ..Wenn Bewegungen den Rücken verspan- 
nen", der jetzt unter der Telefonnummer 069 / 43 33 43 angefordert werden kann. Foto: ABC Sensitive 

Bei Rückenschmerzen Brustkrebsrisiko der Raucheriimen 

Bauchmuskel trainieren 

Gymnastik beugt Abnutzungserscheinungen Vor 

Studie des Genfer Uni-Spitals weist erstmals Zusammenhang nach 

Das beste Rezept 
gegen Rücken- 
schmerzen ist Sport - 
sofern er richtig be- 
trieben wird. Wie die 
Fachzeitschrift 
,,Ärztliche Praxis" 
berichtet^ rühren die 
Beschwerden im 
Rücken vor allem im 
fortgeschrittenen 
Alter von Abnut- 
zungserscheinungen 
der Wirbelsäule her. 
Diese habe im Laufe 
eines menschlichen 

Lebens schließlich 
viel auszuhalten. 
Wer jedoch gezielt 
Gymnastik betreibe, 
bleibe mitunter 
selbst bei ausgepräg- 
ten degenerativen 
Veränderungen von 
Schmei-zen ver- 
schont. 

Eine zentrale Rolle 
für den Halt der Wir- 
belsäule spielt die 
Bauchmuskulatur. 
Wie die Experten ra- 
ten, sollte diese des- 

halb besonders gut 
trainiert werden, da- 
mit sie selbst im Al- 
ter noch einer etwai- 
gen Kippung des 
Beckens entgegen- 
wirken kann. Wich- 
tig sind auch Dehn- 
ungs- und Drehbe- 
wegungen zur Ver- 
besserung der Wir- 
belsäulenbeweglich- 
keit. 

Die Übungen dür- 
fen aber keinesfalls 
ruckartig erfolgen, 

weil sie sonst mehr 
Schaden als Nutzen 
bringen. Im Hais- 
und Lendenbereich 
sollte man sich nie 
überstrecken. Die 
Mediziner empfeh- 
len allen Gymna- 
stikwilligen, sich vor 
ihren Übungen gut 
zu entspannen und 
Be- und Entla- 
stungsmanöver im- 
mer schön abzu- 
wechseln. 

Das Risiko, an Brustkrebs 
zu erkranken, ist laut einer 
Genfer Studie für Rauche- 
rinnen größer als für Nicht- 
raucherinnen, und es steigt 
bei zunehmendem Tabak- 
konsum. US-Krebsexperten 
reagieren allerdings zurück- 
haltend auf diese Resultate, 
die jetzt in der Fachzeit- 
schrift „The American Jour- 
nal of Epidemiology" veröf- 
fentlicht wurden. 

Die Studie des Genfer 
Universitätsspitals verglich 
244 Frauen, die an Brust- 
krebs erkrankt sind, mit 
1032 gesunden Frauen. Im 
Unterschied zu zahlreichen 
früheren Untersuchungen 

wurden in der vom Genfer 
Mediziner Alfredo Morabia 
geleiteten Untersuchung 
auch die Auswirkungen des 
Passivrauchens miteinbezo- 
gen. 

Morabia kommt zu dem 
Schluß, daß Frauen, die täg- 
lich bis zu zehn Zigaretten 
rauchen, ein doppelt so ho- 
hes Brustkrebsrisiko einge- 
hen wie Nichtraucherinnen. 
Bei einem Konsum von zehn 
bis 19 Zigaretten am Tag 
steigt der Risikofaktor auf 
2,7. Und jene Frauen, die 
täglich mehr als ein Päck- 
chen rauchen, sind 4,6mal so 
stark gefähreiet wie Nicht- 

Bläschen tun weh 

Lippenherpes unsachgemäß behandelt 

Erst spannt die Lippe, kribbelt und wird dann von häßlichen Bläschen vemnstaltet. 

16 Millionen Deut- 
sche leiden immer wie- 
der unter Lippenher- 
pes! Experten schät- 
zen, daß gut die Hälfte 
der Betroffenen die 
schmerzenden Blä- 
schen entweder gar 
nicht oder unsachge- 
mäß behandeln, etwa 
mit Zahnpasta. 

Die Ärzte und Apo- 
theker des Informati- 
onsdienstes Zeitzei- 
chen Lippenherpes 
starten jetzt eine große 
Umfrage, um einen 
besseren Überblick 

über Behandlungsge- 
wohnheiten zu bekom- 
men und noch gezielter 
aufklären zu können. 
Alle Lippenherpes-Be- 
troffenen sind daher 
aufgerufen, unter einer 
gebührenfreien Tele- 
fonnummer ihre Tips, 
Tricks und Erfahrun- 
gen mit der Behand- 
lung von Lippenherpes 
zu schildern. 

Das Zeitzeichen Lip- 
penherpes ist bis ein- 
schließlich Juni zum 
Nulltarif unter 0130 / 
18 45 55 zu erreichen. 

Jeder Anrufer erhält 
auf Wunsch eine Bro- 
schüre mit Informatio- 
nen über die Viruser- 
krankung sowie eine 
kleine Überraschung. 

Die Ergebnisse der 
Umfrage werden sorg- 
fältig ausgewertet und 
und dann auch veröf- 
fentlicht. Unter folgen- 
der Adresse kann die 
kostenlose Info-Bro- 
schüre auch schriftlich 
angefordert werden: 
Zeitzeichen Lippen- 
herpes, Mainzer Straße 
75, 65189 Wiesbaden. 

raucherinnen. Im Falle ve)n 
Passivraucherinnen ermit- 
telten die Genfer Mediziner 
im Schnitt eine Verdreifa- 
chung des Brustkrebsrisike)s. 

Die Publikalie)n der Gen- 
fer Studie löste in den USA 
zurückhaltende Stellung- 
nahmen von Fachleuten aus. 
Louise Brinton, die am Na- 
tional Cancer Institute in 
Bethesda die Zusammen- 
hänge zwischen Umweltfak- 
toren und Brustkrebs unter- 
sucht, bezweifelt die Genfer 
Ergebnisse, weil sie derart 
stark von früheren Resulta- 
ten abweichen. Bevor von ei- 
nem schlüssigen Zusammen- 
hang zwischen Tabakkon- 
sum und Brustkrebserkran- 
kungen gesprochen werden 
könne, seien weitere, breiter 
angelegte Studien nötig, 
sagte die Krebsforscherin. 

Auch Michael Thun von 
der Amerikanischen Krebs- 
gesellschaft sprach sich für 
zusätzliche Untersuchungen 
aus. Er verwies zudem dar- 
auf, daß es wohl kaum Per- 
sonen gebe, die in den 40er 
und 50er Jahren nicht dem 
Passivrauchen ausgesetzt 
gewesen seien. Nur 28 Frau- 
en der Genfer Kontrollgrup- 
pe seien weder aktive noch 
passive Raucherinnen. 

Judson Wells von der 
Amerikanischen Lungenver- 
einigung, der als Spezialist 
für das Problem des Passiv- 
rauchens gilt, bezeichnete 
die Genfer Untersuchung 
dagegen als beachtlich. Pro- 
blematisch sei, daß die Er- 

gebnisse ungewöhnlich stark 
von früheren Untersuchun- 
gen abwichen. Doch sollte 
sich de>r Zusammenhang 
zwischen Rauchen, Passiv- 
rauchen und Brustkrebs er- 
härten. dann wäre Tabak- 
konsum vermutlich de'r 
größte Risikofaktor. 

Mary Pcmpcriein 

Vortrag über 

Hyperaktive 

in Schaafheim 
Hyperaktivität ist ei- 

ne sehr auffällige Ver- 
haltensstörung im Kin- 
desalter. Kinder sind 
zappelig, nervös, un- 
konzentriert, impulsiv, 
ablenkbar. Diese 
Schwierigkeiten fallen 
in der heutigen Zeit im- 
mer stärker auf. Des- 
halb lädt der evangeli- 
sche Kindergarten 
Schaafheim Eltern, Er- 
zieher und Lehrer ein, 
sich über Hyperaktivi- 
tät zu informieren. Dr. 
Schüßler (Kinderarzt in 
Babenhausen) wird Ein- 
blicke in Ursachen, Ver- 
haltensweisen, Diagno- 
stik und Therapie ge- 
ben. Der Vortrag findet 
am Montag (20. Mai) um 
20 Uhr im evangeli- 
schen Kindergarten in 
Schaafheim, Lönsstraße 
2a (Nähe Norma-Markt) 
statt. 
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VERKAUF 
Feuerverzinktes Eingangstor, 
M .2m br, 1,25m ti..) rechts ange- 
schlagen. kompl mit Ötlner, Schloß 
und Ploslen VB DM 450.-. Tel 
0()074 /9ü3 28ab18Uhr 
Breiter iMquemer Herren-Fahrrad- 
sattel, Schalschurwoll-Elnziehdecke. 
elektr Heizdecke, billigst zu verk 
Tßl 069/41 15 85 

•••••••■»•■MW«» 
2 PANEELE und • 
• PROFILBRETTER « 
# für modernes u. naturliches ^ 
0 Wohnen Wir sind einer der 0 
# größten Anbieter In Hessen mit 0 
• über 1200 Sorten Auswahl # 
• ab OM/m2 8.95! 0 
# Lassen Sie sich von uns # 
# fachgerecht beraten 
• HOLZLAND BECKER 
* Obertstiausen. an der B 448, 
• Telefon 06104 / 9 50 40 

Großer Kaufladen, selbstgebaut, 
aus massiver Kieler, mit blau-weißem 
Markisendach, Materialwert DM 300 - 
für DM 200 -, Tel 06106 / 6 12 29 
Kinderbett, 70 x 140 cm, Serie Mo- 
mo, Esche natur, mit Wickelkommde 
u 2lur Kleiderschrank, gt erhalten 
NP DM 1700,-, VB DM 800,-, Tel 06106 / 6 12 29 
Babykieldung, Gr. 74-86. Schuhe, 
Spielsachen, 2 Römer-Kindersitze, 0- 
9Mon , Preise VB, Tel 06182/ 
6 05 30 oder 6 96 39 
Kl.-Wagan Teutonia Quadro, Alu- 
Gest., Fußsack, Bettwä., alles vorti 
DM 200 -, Tel 06108 / 6 70 65 

ANnQUITATEN/SCHMUCK 

•••••••»»■■■■>■»»>* 
Guterhaltenes Krankenbett mit Ma- 
tiiilze preisgünstig zu vorkauten, Tel 
009/87 15 33 
Sehr seltene Role« day date, mas- 
siv 18 Karat Gold, Brilliant-Zillerblatt 
(Lionotte), mit vollgelasstem Arm- 
tiand (Präsident). NP DM 88 000,- lür 
DM 44 000,-, last neu. Oll erb. unter 
D 079 
Bügelpresse Elnapress 2000, un- 
ticnutzl. NP 1300.- lur DM 700.- zu 
verkaulen, Tel. 06104 / 7 13 75 
Damen-Fahrrad, sehr gut erhalten, 
3 Gang-Naben-Schallung, DM 100 - 
Tel 06104/7 13 75 
Privater Flohmarkt, 18. 5. 96, 7-14 ' Uhr, in 64354 Georgenhausen, 
Hiischbachstr. 43. Sunnibel Inn 
Nähmaschine „Singer", mit Extras 
(Knopllocher sticken), inkl Nahma- 
scliinentisch.zuverk . VBDM 180 - rol. 06074 / 9 62 36 
Helm-Whirpoo), I. Badewanne (M 
Regina) lur DM 120.-, Tel. 069 / 
85 49 53 
Fahrrad-Oder Mm 
Trngkralt 350 kg, Bügelpresse. Tel. 
069 / 88 23 42 
Senioren-Bett (höh. Bettkante). ' 
100 X 220. hell Fichte, Lattenrahmen 
{Kopl- /Fußleii verstellb ), Test: Gut, 
Spezial-Malt., NP DM 1500.- jetzt 
komplett, DM 650.-06103/7 27 15 
ca. 600 Bücher überw. Kriegslitera- 
tur u. Bücherregal mit Glastüren (nur 
ges. Abgabe), Tel. 069 / 86 83 48 
Gr. Einbauküche. Eiche rustikal inkl. 
E-Geräle + Spüle, Preis VB. Leder- 
couch, braun, Ser, 2er. 1er, DM 500.-. 
Kelller Gartenmötiel, braun. Tisch 
120 cm, 4 Hochlehner verstellbar u. 2 
Fußhocker. DM 200.-, Tel. 06104 / 
6 38 46 od. 26 47 
El. Kühlbox, mit Adapter Autoheim. 
neu. DM 100,-, Umbauliege DM 70.-, 
ol. Party/Einkochtopl, DM 75,-, Ho - 
Lederblouson. Gr. 54. DM 75.-. Port. 
Einmann-Sauna. DM 65,-. Lampe 
Kupfer DM 35,-, Tel. 06071 / 3 59 75 
Rattan-Sltzmöbel, 2 x 2-Sitzer mit 
Auflage, fast neu lür Terrasse od. 
Wohnung geeignet, 1 Glastisch, DM 
300.-. Tel. 06104/4 96 46 

Schöner, alter Nußbaumschrank, 
um 1880.2-tra.. sowie Omis Vertico in 
Nußb in gepll Zustand an Liobhat)er 

Tel - zu verk- 06182/6 77 79 
Edler Salontisch aus mass Nuß- 
baum. Jahrhundertwende, gunst zu 
verk . .■ 100 cm. H 80 cm. Tel. 
06103/7 47 91 
Alter Waschtisch mil Marmorplatte 
und Spiegel (aul Holz, eingeschliffen, 
teilweise mit Kacheleinsatz) VB 790.- 
zu verkaulen, Tel 06108 / 6 91 88 
Kleine goldene Taschenuhr auch % 
als Halskette zu tragen, ca. 100 Jah- 
re all. VB 740.- Tel 069 /BO 63 260 v 
8-17 Uhr 
Sehr schöne, alte Standuhr, Wand- 
uhr u. Kaminuhr zu verk.. Preis VB 
Tel 06074 / 9 66 24 

MOBEiyElNRICHTUNBEN 
3-Sltzer Sofa, 2-Sitzer Sofa. 1 Ses- 
sel. 1 Couch-Tisch zu verkaufen VB 
DM 400.- Tel 069 / 86 30 39 
SekrsMr, Nußbaum. DM 300.-, 
EKNA-Bugelpresse. DM 500,-, Tel. 
06074 / 2 73 12 
Küche Elch« hell, Incl. Elektro, NP 
DM 18 500.-, VB DM 3 800,-, wie neu' 
Tel. 06108 / 767 89 
Couchgarnitur, 2 3-Sitzer Ses- 
sel. gedeckt, neuwertig, 350,-. Tel 
06182 / 2 30 51 
Modernes Eßzimmer, ovaler, 
schwarzer, verchromter Auszugtisch, 
dazu passend 4 Lederslühle, NP DM 
1590-,VBDM650 -,Tel 06182/ 
6 75 22 
Komplettes Wohnzimmer, Esche 
schwarz, teils lurniert, teils massiv, zu 
verkaulen, DM 1200.- VB. Tel. 
06104 / 7 44 04 ab 18 Uhr 

Wohnzimmerschrank/Anbauwand, 2,35 breit. Nußbaum, gut erhalten. 
günstig zu verk , «069 / 65 49 80 
Jugendzimmer, hell, Schlafcouch, 
Wohnzimmerschrank (60er Jahre), 
preisg abzug , Tel 069 / 85 69 03 
HochwertiM, variable Anbauwand, 
mit bleiverglastem Vltrinenleil sowie 
ausziehbarem Tisch 4 Stuhle in Ei- 
che rustikal preiswert zu verkaulen 
Preis VB. Tel 06181 / 6 14 82 

TIERMARKT UNTERRICHTS-GESUCHE 

BEKLEIDUNG 
Sehr schönes, jugendliches Braut- 
kleid, Gr. 36/38. mit Reilrock. Hand- 
schuhe. Tasche und Diadem, zu ver- 
kaulen, Preis VB, 06104/ 7 54 00 
Brautkleid. Gr 38, Satin mit Perlen 
und Reilrock, lang, NP DM 1750 ■ für 
^ 350,-. Tel. 069 / 83 33 80 
Brautkleid, lang, Gr. 42, mit kurzem 
Arm u, kurzem Schleier + Täschchen, 
auserdem langes, buntes Kleid zus. 
DM 400--, auch einzeln abzugeben, 
Tel. 06181 / 6 96 47 
Brautkleid, Gr. 38, mit Schleppe u 
langem Arm zu verkaufen, Preis VB 
Tel. 069 / 81 77 64 

COMPUTER-BÖRSE 
Microsoft Office Prof. für WIN 95. 
CD-ROM-OEM-Version mit Word 7. 
Excel 7, Powerpoint. Access. MS 
Schedule. Absolut neuwertig, wurde 
nur einmal benutzt. NP ca. 800,-. lür 
DM 370.- Tel. 069 / 86 54 49 
Solider IBiU 386er, Farbmonitor. 
SW-Tintendrucker. Maus, div. SW 
kompl., DM 850.-. O 06073 /8 87 22 
4 CO-ROM's Kostenlos! Duke Nukem 3D 
DM 72 • Besuchen Sie unseren CD-ROM- 
SHOP, Arendstr 4, gegenüber Burgeier 
Friedhof, Tel 069 / 86 94 99 
Rechner 386/16 mhz, 2 x 40 MB HD, 
4 MB RAM. 3,5 u. 5 1/4" Laufwerk. 
Windows 3.1. DOS 5.0. div. Spiele. 
Tastatur. Mikrosoft-Maus. ideal für 
Textverarbeitung, ohne MONITOR. 
Festpreis DM 300.-. Tel. 06108 / 
8 13 13 

Luftgewehr, Modell CG 90 Walther 
C02 für DM 800,-. zu verk.. Tel. 069 / 
83 69 02 
Dekorative weiß-blaue Jugendstil- 
Puppenküche, ca. 60 x 35 cm, Kla- 
senzimmer (auch als Bärenschule 
qeeignel) und Apotheke v. 1880 von 
Privat abzugeben Tel. 069 /50 41 82 

FOTO/FILM/OPTIK 

Rolex Herren- u. Damen-Armband- 
uhr, neu. Imilal. zu verkaulen. 
Toi. 06181 /25 10 75 
Farb-TV, mil Fernbed. 72er Bild. 5 J. 
all. 300.-. Mädchen-Fahrrad, 16 Zoll. 
20 Mon. alt. 80.-. Tel. 069 / 88 99 45 
Sandsteinbrunnen, Säule mit Trog mit Wasserhahn. Sieinliguren. Putten 
und Löwen in Weiß und in Sandstein, 
vorsch. Motive, günstig abzugeben. 
Toi. 069/87 15 79 
Neuw. Tandem für nur DM 450 - ab- 
zugeben. „SImson" Motorroller. 
3000 km, f. 1600 -, 06106/2 44 67 
Ullma Präzlslons-Tisctikreissäge 
mit Schnittverbreiterung, neuw., NP 
8700.-1. 5900.-. Tel. 06074 / 6 15 50 
Teppich 2,50 x 3,50, Gohm-Muster. 
DM 200.-. Bettumrandung, 3-tlg., DM 
60.-. Teppich, 2,25 x 1,90, meliert. 
DM 50.-. 2 Läuler 1.40 x 1,70 je DM 
20.-. Tel. 06104/4 91 40 
Gut durchlesen; Verkaufe Schau- 
kelstuhl. (schw,-gold) DM 100.-, alles 
Siereo-Röhrenradio. Preis nach VB. 
Farblernseher, Telelunken, 37 cm- 
Bild. DM 400.-. Tel. 06103/7 1830 

Neuwert. Foto Pentax mit Zoom. 
35-105 mm mil Dalumanzeige, NP 
DM 639,-, lür DM 300,-, Toi. 06073 / 
25 65 
Nachtsichtgerät mil Inlrarotschein- 
werfer. 2,3-lach. Sicht 80-150 m. 
lunktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390.-, Gerät. 80-100 m Sicht, 290-, 
Gerät lür beide Augen. 2-5-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel. 069/8851 57von8-19Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 
Kühl- u. Gefrierkomblnatlon Bau- 
knecht. 290 L. 2 J. in Betrieb. OF- 
Stadt. Tel. 069 / 88 44 04 
MWE 24-tla Edelstahl-Kochtoplset 
neu, beste Qualität, 11 mm Kapselbo- 
den. mit Thermostaten, Lebzeit-Ga- 
rantie, statt DM 1895.- lür VB DM 
798.-. Tel. 06182/6 54 36 
Waschmaschine mit Garantie von 
Ofen Schaub, DM 500,-. Tel. 069 / 
87 33 76 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 

ALLES RIRS KIND 

Farb-TV, 66 cm, mit FB. Stereo, Ga- 
rantie, DM 2S0,-, Funk-Telefon, DM 
100,-, Tel. 06074 /12 79. Herr Cakin 
TV „Grundig", Super Color, 67er 
Bild, 16 Programme, Suchlauf, 
aulom. Speicher, InIrarot-FB, DM 
150.-. Tel. 06071 / 4 18 33 

Eckbank mit Stauraum, grünes, 
marmoriertes Kunstleder, 165 x 125 cm und Auszugstisch. Modell Sahara. 
100 X 60 cm zu. verk.. VB DM 600 - 
Tel. 069 / 88 75 40 
Wohnzimmercouch, 3-Sltzer, 2-Sit- 
zer. 1 Hocker, strapazierfähiger Be- 
zug. 800 -, Tel 06103/6 43 44 
Hochw. mod. Wohnzi.-Einr., Erle 
massiv; Schrank, B. 2,76, H. 2.03, 
3tlg., Kommode, B. 97. H. 78. T 42, 5 
Zuge, Tisch, 4 Stühle, Design-Metall- 
slunl, OF-West, Tel. 06108/7 73 71 
1 Splegei-Schiebetürenschrank. 
1.80 X 2.00 m mit Beleuchtung, orig 
verp .NPDM 1198.-. für DM 750.-, 2 
Betten und 2 Nachttische, orig. verp., 
NPDM 1598,-lür DM 850.-. Tel. 069/ 
88 64 34 oder 0171 / 5 45 80 32. 

2 X Wohnzi.-Schrank. 1 x Wohn- ' 
wand, 2.70x2,14 m, 1 x Wohnzi.- 
Schrank, 2,93 X 2,10, orig. verp. NP 
DM 1798,- f. DM 950,-. \/itrinen-Mit- 
lelteile beleuchtet. Tel. 069 / 8 08 34 
oder 0171 / 5 45 80 32. 
Wohnzl.-Sclirank, 3,20 m Br., VB 
120,-. Wohnzi.-Tisch VB 80,-. Fem- 
sehlisch VB 40,-. Stereoanl. mit 2 Bo- 
xen, Sony. VB 150,-, 06104/97 19 97 
Mod. Schrankwand, Couchtisch, 
sehr günstig abzugeben, Tel. 069 / 
83 44 07, abends 
EBK mit Spülmaschine, Herd, ' 
Dunstabzugshaube, Kühl-/Getrier- 
Kombination. für DM 1500.- zu ver- 
kaufen, Tel. 069 / 89 60 43 (privat) 
oder 8 06 32 64 (geschäftlich) 
Umbauiiege, hell, brauner Cord, 
95 X 1,95, mit Bettkasten + verstellb. 
Lattenrost, DM 50 -, 06104 / 37 48 
3-tür. Kleiderschrank, mass. Kie- 
fer, 1 Jahr all, 1,50 m Br„ 2 m H. 2 
Schiebetüren, Milte 1 Schwenktür m. 
Spiegel (halbe Höhe) u. 3 Schubkä- 
sten. 1.450.-, NP 899,-, 06104/ 15 31 
Schiafzlmmer-Schrank, hell, ca. 
3 m, 1 Bett, ca. 1.45 m breit u. 2 
Nachltischschränkchen zus. lür DM 
400,-zu verk.. Tel. 069/86 12 91 
Bauernschrank aus der Gründer- 
zeit, Naturgewachsl. oria Innenaus- 
stattung, VB DM 1000.-. Tel. 06108 / 
6 82 56 
Wasserbett, stark beruhigt, neu. 
Massivholzrahmen, natur, Sicher- 
heilslolie, Heizung. DM 1350.-. 
Tel. 06108/7 37 07 
Schiebetüren-Schrfinke, noch origi- nal verpackt, 2 m Breite. DM 450.-(NP 
DM 820,-), 1.50 m Breite DM 350.- 
(NPDM600,-). 06021 / 6 16 55 
Sehr alter (Ob. 100 J.) Eßzimmer- 
tisch, Eiche, massiv, ausziehb. mit 
gedrechs. u. geschnitz. Unterbau mit 
4 od. 6 pass. Stühlen, auch einzeln. 
Tel. 06106/6 18 43 
Wohnungsaufiösung; Eßzimmer, 
massiv Nußbaum, best, aus; Eck- 
bank, 1 Sessel. 2 Stühle. 1 Sidebo- 
ard. Stoff: beige-gemustert, VB 
DM 1800.-. 1 Wonnzl.-Sciirank, 
massiv Nußbaum, 2 Glastüren, alt- 
deutsch.H.: 175cm,B.:270cm.T.: 
65 cm. DM 2400.- VB IB 069 / 
81 25 04. ab 19 Uhr 
Wegen Umzugs: Loewe Farbfernse- 
her (50 cm), Wega Mini Hifi mit Bo- 
xen. Philips CD.vhilips Video-Recor- 
der, Anrufbeantworter. Braun-Kaffee- 
maschine. Staubsauger, Toaster, Ha- 
logen m. 5 Strahler, 3 Rollos, Gardi- 
nenst. m. Ringen, Bilderrahmen. 5 
Blumenkästen, 2 Tische, Schlittschu- 
he Gr. 40, Bügelbrett, Schrank 
(2,1 X 1 X 0,6), 2 Regale. Benjamin- 
Ficus (2,5 m), Tel. 06106 / 7 65 74 
Schreibtisch, Eiche rustikal, 1 Jahr 
alt, 130 cm lg.,60cml.,Neupr. DM 
500,-. umständehalber für DM 250,- 
zu verk., Tel. 06106 / 36 67 
EBK, 6 J. alt. grau, kompl. m. Elektro- 
Geräten. Preis VB. Tel. 06106 / 
6 1325oder06104 / 662 78. 

Klaviere ab DM 100,- monatlich. 
z.B ein neues Schimmel-Piano 
Bei Kauf volle Mietanrechnung. 
Pianohaus Guckel T 069 / 81 38 12 
Elektronisches Klavier Yamaha- 
Clavinova CLP-550 mit Ansctilag. ge- 
wichteten Tasten NP DM 4500.-?ur 
DM2100,- inkl. Klaviertiocker abzu- 
geben. Tel, 06182 / 6 72 34 
Violoncello, 4/4 aus England. Bj. 
1994 mil Bogen und Kasten. VB DM 
4000.-. Tel. 06074 / 3 52 44 
Gut durchlesen; Gitarre. DM 50.-. 
Keyboard Marke Roland. DM 500 -, 
Yamaha Digital-Schlagzeug, DM 
150.-. Keyboard Marke Casio, DM 
300.-, Tel. 06103 / 7 18 30 
Yamaha Elektronik-Orgel 0 55. 
Nußbaum, Top-Zustand, zu verk,, 
Preis VB. Tel. 06074 / 9 66 24 

PFIANZEN/GARTENBEDARF 
Bambus winterlest, verschiedene 
Arten und Größen, sehr günsl. abzu- 
geben. Blumör, Hauptsir. 93. Hain- 
burg. Tel. 06182/58 36 
Gartenpumpe. Benziner, zu verkau- 
len, DM 210,-. Tal. 069 / 88 41 86 
Erdaushub, ohne Steine, ca 300 
cbm.kostenlos in Hainburg abzuge- 
ben. Tel. 06182/43 45 
Verkauf + Anlieferung von Kom- 
posterde, auch in kleinen Mengen. 
Preis DM 20.- pro cbm ab Lager (zzgl 
MWSt). Tel. 069 / 86 40 76 (gew.) 

Diskus-Fisctie-Nachzucht, rot-tur- kis-bnllant. verschied Größen zu ver- 
kaulen. Tel 06103 / 8 64 69 
Tricolor CoiliehOndln, 6 Mon alt. 
mit Papieren lur DM 1100.- zu verk 
Tel. 069 / 86 48 78 
10 sehr schöne, jung«, singende 
Kanarienhflhne in gelb, billig abzu- 
geben^^ Tel 06103 / 2 14 33' 
Gelbbrust-Ara, sprechend, beringt, 
zu veri<aulen. Tel. 06071 / 3 54 35 
Oiskusflsche, rot-türkis. brillant, ei- 
gene Zucht, ab 5 cm alle Größen, 
auch Paare, an Leitungswasser ge- 
wöhnt. Tel. 06102 / 75 60 12 
Aquarium 200 x 60 x 50 kompl. mil 
Zutiehör, DM 1650,-. 06104 / 7 13 76 
Verlaß-Pony, Tumiererlolge. Wal- 
lach. in gute Hände abzugeb , FP DM 
12 000 -, Tel 06147/10 37 
Verkaufe lunge Diskus-Fische ' 
(Nachzucht, l^euzung aus Türkis, 
Diskus u. Wildfang) für DM 15,-/ 
20.-/25,-, Tel. 069 / 86 94 99 
Wegen Umzug suche ich liebevol- 
les, neues Zuhause für meine 8)äh- 
rigeMlschiingshOndin, Tel.06181 / 66 28 72 
Rote Perserkatze mit Papiere. 1V4 J. 
alt, steril, sehr verschmust, zu ver- 
kaulen. Tel. 06074 / 4 64 93 
Deutsche Doggen-Welpen, gelb u. 
geströmt mit VDH Papieren zu verk 
Tel. 06159 / 50 72  
Nehme Ihre Katze in iielMvoiie 
Pflege, (mit 300 m2 Freigehege). Tel. 
06142/7 23 14 
Gut durchlesen; Verkaule Vogelkä- 
fig. (vergoldet), DM 70.-. Aquarium, 
60 Li.. DM 50 -, und 110 Li., DM 80.-. 
beide mit Beleuchtung. Tel. 06103 / 
7 18 30 

Suche Nachhilfeiehrer für Konver- 
sation in franz. Sprache, Tel 
06106 / 2 26 32 ab 18 Uhr 

BEKANNTSCHAFTEN 

VERMISCHTES 

OteliliiHiifcHiLlill: 

SidiefflSje 
Ihre Fenster gegen 
EMmidi. 
Schützen Sie leicht erreichbare 
Fenster durch Gitter und sichern 
Sie Rotläden gegen Hochschie- 
ben, Fenstergriffe sollten 
abschließbar sein 

Wir vDiei, 
iM Sie dAw Isfcee iKPalnL 

KAUFGESUCHE 
Tischtennisplatte, wettertest ge- 
sucht, Tel. 06181 / 6 13 18 
Suche Kühlschrank, Herd, Wasch- 
maschine, zu kaufen, Tel. 069 / 
81 89 71   
Sammler kauft Schaiiplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, a 06109 / 3 48 86 0.0171 / 
21 50 338 
Damensport- o. Leichtiauffahrrad. 
nur 26 Zoll, sehr gut erh., mit tiefem 
Einstieg gesucht! 06108 / 6 93 10 
Kaufe Elektrogeräte, alte Möbel, 
Porzellan, Glas, Geschirr, (Bilder und 
Uhren auch beschädigt) und ganze 
Nachlässe, Tel. 069 / 86 86 59 
Kaufe gebrauchte Elektrogeräte 
(z.B. Waschmaschine. Fernseher, 
Elektroherd, Kühlschrank, usw.) und 
Einrichlungsgegenstände (Tisch/ 
Stühle/Bett, usw.), 069 / 81 36 66 
oder 82 36 22 74. 
Sammler sucht alte Uhren, Teddys, 
Puppen, Blechspielzeug, Porzellan, 
Gläser, Bilder und ALLES aus Omas 
Zeiten! Zahle Höchstpreise! B 
06108/6 94 IOöd.0172/681 95 47 
Suche antike u. noslalg. Bücher, alle 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke, 
Gläser. Bilder, sowie alles Alle u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- lür al- 
ten. zertegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174/2 24 14 
Sammler sucht alte Militärsachen, 
Orden, Abzeichen, Jagdehrengatien, 
Ölbilder und Rahmen, qlte Zeichnun- 
gen, Pläne, Karten, gegen gute 
Bezahlung, Tel. 061C2 / 5 13 62 

Ketteier-Klnder-Schaukel mit Klet- 
lecgerüst. Wippe und Basketball- 
Korb, lür DM 150.- zu verk.. Tel. 
06074 / 9 98 36 
Kinderwagen Peg mit Sommer- 
sack u. Sonnenschirm, Fiiedertöne, 
DM 300.-. Babykieidung, Gr. 68-80.1. 
Mädchen, Tel. 06162 / 63 40 
Streng Zwiliingsklnderwagen, hin- 
lereinander bzw. gegenüber sitzend, 
auch als Einzelwagen nutzbar, pa- 
slelllartien, mil Zubehör, DM 750,-, 
Kinder-Gitterbett. Kiefer, inkl. Matr., 
DM 150,-. Römer Britax Autokinder- 
sitz, DM 130,-, Tel. 06103 / 97 77 99 
Hauck Liegebuggy, 3lach verstell- 
bar, DM 50.-. Korrmi-Kinderwagen mit 
Zubehör, DM 100.-, 06182 / 2 88 66 
Gut erhaltenes Midchenfahrrad, 
20". NP DM 420,- für DM 250,- zu ver- 
kaulen, Tel. 06108 / 7 54 58 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Knaben-Mountaln-Bike. 24 Zoll, für 
DM 150.- zu veri(,, Tel. 06074 / 
9 98 36 

Verkaufe Roiierskates (MK Roller- 
plade), neuwertig, Gr. 44 DM 200,- 
Tel. 06182 / 36 54 ab 21.5.96 
Leichtlaufrad „Epple Gardos", lila. 
Da.-Rad, sehr guter Zustd., VB DM 
800 -, Helfer. Tel. 06078 / 7 33 08 
Kinderfahrrad, I8Z0II, lila, sehr gut 
erti., DM 100 -, Helm blau, DM 20 -, 
Kiddy-Aulositz, blau, Motiv Mainzel- 
männ.,Tel.06108 / 6 91 44abds. 
Herren-Rennrad Herkules, 12- 
Gang-Schimano-Schaltung, 28", wie 
neu. VB DM 220,-, Tel. 06108 /12 13 
Knaben-MTB, 18-Gang-Shimano, 
24 Zoll, pink/vioiett, opt. Zustd., VB 
DM 180 -, Tel. 069 / 86 77 78 34 

Sehr schöne altdeutsche Rund- 
Couchgarnitur, Bezug Velour-altro- 
sa, mit 2 Sessel und 1 Hocker. VB DM 
950,-. Tel. 06108 / 7 43 70 
Umzugskisten, Stückpreis DM 2,-zu 
verkaulen, Tel. 06108 /7 67 16 
Laufstaii (mit Netz), DM 30,-, Auto- 
sitz (0-9 Mon., ält. Modell) DM 25,-, 
Baby-Spielreck, DM 15,-, Tel. 06108 / 
7 67 16 
Ausgußbecken, weiß. (50 cm br.) 
aus Edelfeuerton für DM 50,- zu ver- 
kaufen, Tel. 06108 / 7 67 16 
Schlafcouch m. 2 Sesseln u. 1 aus- 
ziehbarer Tisch, Keramikkachein. Ei- 
chefartwn. VB 350,-, 069 / 81 28 44 
Wohnzimmerschrank, Eehe msti- 
kal, DM 350,-, Schlafcouch 3-sitzig. 
2er Couch. 1 Sessel u. Tisch DM 
300,-, Anbauwand m. Kleider- 
schrank, Kiefer, DM 200,-Tel. 069 / 
86 81 83 

Luf1t)ereifter Kinderroiler mit Vor- 
derradbremse zu kaulen gesucht, 
Tel. 06108/7 43 66 
Privater Sammler kauft ihre ' 
Schaiiplatten aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96 oder 
0172 / 5 68 48 93 
Kaufe alte Fotoapparate, vor 1970 
sowie Lek;a, Rollei, Minox vor 1980, 
Tel. 06103/2 37 16 
ALTERE ANSICHTSKARTEN ' 
kauft zu t)esten Preisen 
Tel. 06042 / 25 39 
Altes Spielzeug, aller Art kauft ' 
Sammlerehepaar, Eisenbahnen, 
Puppen, Puppenstuben, Flieger, 
Schilfe. Dampfmaschine. Auto, Figu- 
ren, Tel. 06104 / 4 20 28 
Suche Intakten Ofen, aus Omas Zeit 
mit Rohranschl. Unk«. Tel. 06108 / 
7 37 65 

MAL WAS ANDERES! Orig. Zeitung 
v. Geburtstag 1900-1996. Zeitungs- 
archiv Tel. 08054 / 79 43 
Krankenpfleger sucht Arbeltim Be-' 
reich Rodgau, OF und Dreieich, alles 
weitere unter Tel. 06182 / 2 42 26 
Suche Gartengrundstück in Diet- 
zenb. oder Umgebung, Tel. 06074 / 
2 97 09   

Zeichentafel f. technisches Zeichnen 
zu verkaulen, Tel. 069 / 84 64 95 
abends ab 19 Uhr 
Welche lieben Menschen schenken 
meiner russ. Freundin. Kleidung in 
Gr. 48 - 50, Danke, Enkhardt, PSF 
123,06873 Wittenberg 
2 ältere Damen suchen zur Betreu- 
ung tieriiebende Haushälterin. 
Pulzlrau und Gärtner vorhanden. 
Wohnmöglichkeit, freie Kost und Lo- 
gis. Tel. 06103 / 7 10 59. 9-11 h 
Möchten Sie eine Party feiern u. ha- 
ben keine Raumlichkelten? ich stel- 
le sie Ihnen in einem alten Fachwerk- 
haus in Langen zur Verfügung. Tel. 
06103/2 32 61 
Wochenendgarten in Langen mit 
Foreilenteich, am Waldrand gele- 
gen. 2025 m2, zu verk. Tel 06103 / 
2 32 61. tgl. v. 10-12 Uhr 
Wer hal Lusl, einmal in der Woche mit 
netten Frauen Folklore zu tanzen? 
Näheres: 069 / 83 84 60, Mo.-Do., ab 
14.00 Uhr, 
Lena, 2 J., sucht ab 1. Augusl liebe 
und Hex. Tagesmulter im Raum Ba- 
benhausen od. Umgebunq. Tel. 
06073 / 6 39 56 
Wer gießt gelegen!!. Garten in Weis- 
kirchen? Tel. 06106/6 18 06 
Sammeibesteiier, fürexci. Designer- 
Modeschmuck gesucht. Fordern Sie 
Ihren kostenlosen Katalog an. Tel u 
Fax 06103/3 67 66 gew. 
Suche Barbiepuppen aus meiner 
Kindheit! 60/70er J., sowie Barbie- 
bekieidung. Hüte. Schuhe. Koffer 
usw. Bezahle z. B. I. jede Barbiepup- 
pe, je nach Zustand v. 40.- bis 100.-. 
Kaufe auch gerne alles komplett bis 
500.-. Bitte alles anbieten, auch un- 
voüständige, delekte 0. verschmutzte 
Teile! Tel. 06181 / 44 17 07 
Achtung! In weichen Setzkästen 
stehen IJt>erraschungseiertiguren? 
Hobbysammlerin kault Figuren aul. 
Zahle I. alte Figuren bis zu DM 100.-. 
06108/6 94 lOod.0172 / 681 95 47 
Bügele und repariere Ihre wasche, 
in OF. Tel. 0171 /8 31 55 41 
Wochenendhaus (Alu-Fertighaus) 
Campingpl. Bärensee/HU. 300 
m^Grün- (Pachtf!,), Geräteschuppen, 
Wasser-, Stromanschl., WC, Haus 
kompl. einger.. lür I0 000.- DM zu 
verk., Tel. 06106 / 6 34 48 
Hallo an alle Gastwirte I Bin Samm- 
ler v. runden kleinen u. großen Glas- 
u. Porzellanaschenbechem. die 
versch. Aulschriften von Zigaretten u. 
Alkohol tragen. Tel. 069 / 88 62 57 
Sammlerin kauft Ü-Ei-Flguren und 
älteres Spielzeug aus dem Ei, gerne 
auch ganze Sammlungen anbieten! 
Tel. 06108 / 6 82 70 
Weictie hass. Familien haben Lust 
mit 2 aufgeschlossenen Hanseaten 
(mit Anhang 254 Jahre) in Kontakt zu 
treten zum Radeln, gemeinsamen 
Unternehmungen usw. Angetiote un- 
ter Chiffre P 647 

Teneriffa-Dt. Architekt. Rentner. 67- 
172-88-gesch.. m. App. ütwr Meer 
such! eine kluge zärtl.. warmherz.. ro- 
mantische Dame/Kumpel/Weib. 55- 
62-NR-b. mollig m. aulgeschl. Temp. 
f eine intensiv. Dauertiez. b wecti- 
senseilig. wohnen. Meldet sich ein ju- 
gendl. wirkendes völlig unabhängiges 
Wesen. Chiffre L 938 
Junger Mann (62/165). NR. voller 
Lebenslreude, sucht nette Dame ab 
50. die mit mir noch einiges unter- 
nimmt. Chiffre L 941. 
Ailelnst. dklh. 37-jahriger, 1.74 m. 
sportl.. lür alles zu haben was Spass 
macht., sucht nette schlanke Partne- 
rin. mit der man nicht nur die schönen 
Dinge des Lebens gemeinsam genie- 
ßen kann. Zuschr. erb. unter D 683 
Er, 32., sucht aul diesem Weg eine 
nette Sie lür die Zukunft. Zuschr. erb 
unter D 681 
54 jahriger Mann, 1,72 m, sucht ' 
nach langer Einsamkeil gute einfache 
möglichst dunkelhaarige Frau, bis 50 
J. u. 1.60 m. Zuschr. unter R 115 
Wir (27, w 6, m Vi) haben es satt oh- 
ne Mann zu sein. Wenn Du zw. 27-36 
J. bist und eine last fertige Familie ha- 
ben willsl. Kannst Dich (m. Bild) bei 
uns melden. Liebe u. Treue Vorauss- 
setzung. ChilfreR 110 
Jeanstyp Gr. XL 43/182/93. trotz- 
dem sportlich, aus 2. Hand Jedoch 
noch gut erhallen, sucht SIE, für die 
Treue, Ehrtichkeit und Vertrauen 
nicht nur Worte sind. Melde Dich, mil 
Bild wäre schön, jedoch keine Bedin- 
gung unter Chillre R 116 
Vielseitig Interessierte Sie, 40 J.. 
1.72 m, sportlich, langhaarig, tempe- 
ramentvoll, unternehmungslustig, 
aber auch häuslich und verschmusl 
sucht passenden Ihn bis 50 Jahre. 
Zuschr. unler Chiffre R 114 
Seit 45 Jahren Partnersuche leicht 
gemachtl Liebenswerte Damen und 
Herren suchen ehri. Partner zwecks 
Heirat. Wir verm. zuverlässig und dis- 
kret. Christi. Ehe-u. Partnerverm. 
DiehlTel. 06104/6 27 95 
ER 60-187-Rentner, wünscht sich ei- 
ne warmherzige anschmiegsame 
Partnerin. Hobbys: Fahrradiahren. 
Segelsport. Schwimmen, liebe Tan- 
zen, Musik. Theater und Reisen. 
Chiffre 5808 
MIO Germany bin k:h nicht! Trotzdem 
suche ich. 43 J.. 162, mollig, berufstä- 
tig. unabh., einen lebenslrohen. intel- 
ligt., zuverl. Prachlmann-f/-50J., 
um die schönen Dinge d. Lebens ge- 
meins. zu genießen. Ihre Bildzuschr. 
erreicht mich unter Chi«re /DR 86 
ER 58.175, schlank, sportlich. NR. 
Hobbys Tennis, Radi,, Reisen, usw., 
sucht geichgesinnle. nette sportl. SIE 
I. gemeins. Unternehmungen. Es 
könnte mehr daraus werden. Zuschr. 
mit Bild garant. zurück. Chilfre 5809 
Suche den. der mit mir leben, lieben, 
lachen, weinen, tanzen reisen, PUR. 
Callas und Carreras hören will. Rom 
mag und mich liebt, wie ich bin: 47 J., 
155 cm, tolerant, einfühlsam, lebhalt 
und neugierig. Zuschr. unter R 113 
Junggebliebene Witwe. 71 Jahre, 
sucht liebenswerten Partner mil PKW 
lür gemeinsamen Lebensabend. Zu- 
schriften erbeten unler DB 70 
Uns gibt es nur zu DRITT! Weib. 
(31,170/62, blond) mil 2 süßen Töch- 
tern (2 3Vi) sucht Mann mil Fami- 
liensinn. Bild wäre nett, Chiffre 
RO 176 
Freundeskreis Mühlhelm/Main 
Nicht kommerziell. Nichtraucher! 
Auslralien-Uriaub nur ein Traum? 
Das muß nicht sein! Wir lahren m. 
netten Freunden vom 31. 8.-4. 10. zu 
niedrigen Kosten. Es sind noch einige 
Plätze Irei! Näheres unter Tel. 
06108 / 7 77 21 (18-20 Uhr)  
Viel Pech hatte ich (männl.. 26 J ). 
Nun holte ich aul GLÜCK und aul 
DICH. Habe Mut und melde Dich bei 
mir mit Foto unter Chiffre D 687 
Schulter zum Anlehnen gesucht! 
Wegen Mangel an Gelegenheiten su- 
che ich. weibl., 47/157, mollig, 
vorzeigbar. ohne Anhang, naturvertj. 
u. tieriieb, humorv. u. einfühlsam, 
Partner mit viel Wärme und Gefühl, 
Bildzuschriften unter P 642 
Jung gebllel>ene, unternehmungs- 
lustige 57-Jihrg. Wwe., 1.68 m, 
sucht ebensolchen gepfl. Partner 
pass. Alters. Zuschr. erb. unter D 682 

VERMIETUNGEN 

UNTERRICHT 
Suche Nachhilfe in Mathe (Gym. 10 
Klasse), Tel. 06108 / 7 52 32 od. 
069 / 2 1932 93  
Arger mM dem PC 7 Prom.-Stud. er-' 
teilt Unterricht, OF, Tel. 069 / 
85 34 36 od. 85 23 17 

OF, Goethestr., kl. 3-ZW, 56 m2, 
4. OG, ohne Balk., DM 760.- + Nk./ 
Kt., Tel. 069 /84 35 28 
Obertshausen, 2-ZW, ca. 65 m^, Bal- 
kon, Kabel. MM DM 1050.- inkl. PKW- 
Abstellpl. -f Nk./Kt., 069 /84 35 28 
Nachmieter für 3-ZW In Dietzen- 
bach, ca. 85 m^, Bad mit Dusche u. 
Wanne, gr. Wohnzimmer, 2 Balk.. 
Keller u. Trockenraum, ab 1. 7.. DM 
1050,- Kaltmiete, DM 200,- NK, TG 
DM 100.-, 3 MM Kt., 06074 / 2 91 97 
3-ZW von Privat, O.-R.-Breidert, 74 
m2, Kü., Bad, Gäste-WC, Balk., 7. 
Etage, DM 950.-, inkl. Tielgar.. -^ Uml. 
Tel. 06074 / 9 79 96 
BQrMi, 3-ZKBH, 90 m^. an beailst.. 
dtscn. Ehepaar, ab40 J. DM 900,--1- 
Umi. DM 100,- + Kt.. 069 / 86 65 59 
Such« Nachmieter lür 2Mi-Zi.-Whg..' 
74 m2. günstig, OF-Isenburgring, 
EBK, Abstand, Tel./AB/F/VX 069 / 
84 43 60 

Rodgau-Nlederroden, Strandpro- 
menade 10. gepll. HH. 2 ZW. Ku. 
möbl. Bad. Loggia. 64 m', DM 768 - 
+ 230.- Nk. + 3MM Kaut.. Irei ab Mitte 
Juni. 06074 / 2 86 40 öd 2 34 23 
2-ZI.-Whg. Rodgau/Nieder-Roden, 
70 m^. aul 2 Ebenen, ab sol EBK Bad. Keller, Loggia, PKW-Stellpl., 
950 - -► NK/KI .Tel 06106 / 7 17 00 
2-ZW, möbl.. Olfenbach. Balk . Kel- 
ler. ca. 60 mi'. DM 980.-/kalt -i- Uml 
3 MM Kt . Tel. 069/82 59 39 
Nachmieter zum 1. 6. 96 in Dietzen- 
bach/Wingertsberg gesucht. 2 Zi 
60mü. BIk . DM 850 - -f Uml.. Miet- 
subvention lur 1 Jahrvereint)arungs- 
lähig. Tel. 069 / 21 24 27 88 Mo.-Fr. 
oder 06074 / 4 45 21 SaVSo. 
Suche Nachmieter für 1-Zi.-Whg.. 
43 m^. DM 700.- -i- Uml in Rodgau- 
Jügesheim. Tel. 06106/ 1 43 21 
Hanau, 2-Zi.-Whg., ca.60 m?. ab sof' 
zu verm., Miete DM 900.- warm. 2-ZI.- 
Whg.. ca. 40 m? möbl.. ab sol. zu 
verm.. Miele inkl. DM 700 -. zu ertr 
06071 / 3 22 16 0. 06073 / 6 48 63 
Babenhausen. Stadtmitte. I-Zi - 
Whg.. Parkett. EBK. ca. 40 m'. teii- 
möbl.. ab sol zu verm,. Miele DM 
700.- inkl.. Kt, erfordert., zu erfragen 
06071 / 3 22 16,0. 06073 / 35 32 
Seligenstadt, 4ZW. 90 m?. ruhige La- 
ge, Bad. Kü.. Balkon. Kellerr.. 980.- + 
NK/KI. Tel. 06182 / 2 29 38 
3-ZI.-Whg., 96 m2. AB. renov. in OF. 
kl, WE, Nä. Bhf./Stadtgrenze, für DM 
1290 - kalt, NK ca. DM 120.-. ab 
1. 6. 96 zu verm.. Gas-Elagenhzg.. 
Kabel, 069/6 67 76 02 B., 61 73 39 p 
2-Zi.-Whg. von Privat, Erstbezug. 
OF-West. 80 m2.50 m?Terr.. 2. OG. 
DM 1160.- -f NK/TG/Kt., Tel. 06104 / 
6 11 16 oder 069/42 09 32 28 
2 Räume, 30 u. 70 m^. im Stadtkern 
von Jügesheim zu vermieten, Tel. 
06106 /46 39 oder 09349 / 9 58 80 
Möblierte 2-ZW, in schönem 2-FH in 
Heusenslamm zu vermieten. Zuschr 
unter Chilfre Rill 
Heusenstamm, 2 ZKB. Keller. 3. * 
OG. 49 m2, Miete DM 640.-. Uml. DM 
205.-. Stellpl. DM 30 -, 3 MM Kaution. 
Chilfre 5806 
Sehr schöne 3-Zi.-Whg., ab 1.7.96 
von Privat in Rodgau/Nieder-Roden. 
ca. 110 m2, S-Balk., Wolinküche. kl. 
WE. Miete 1 320 - -1- Umi./Kt. -i- PKW- 
Slellpl..Tel.06106/7 65 09 
2-ZW.. Küche. Altbau. WC im Trep- 
penhaus. OF-Cily, ab 1. 6. 96 zu ver- 
mieten. Tel. 069 / 81 38 01 
Offenbach, Apt., tellmöbl., 28 m^ 
DM 650.- -I- NK/Kt., Tel. 069 / 
5 97 45 70  
Offenbach, ruh. Citytage, in gut san! 
Privalhaus. sind 3 schöne Wohnun- 
gen zu vermieten, 5-2W, 129 m2, BIk. 

Ml 500.-. 3-ZW, 95 m«. BIk., 
DM 1450.-. 2-ZW, 61 m«, DM 900 - 
jew. + NK/Kt., Tel. 069 / 8 08 23 zu 
erfragen ab 20 Uhr 
Nieder-Roden, schöne 3-Zi.-Whg.. 
77 m?. Balk.. DM 950.- + TG-P!alz DM 
80.- -f Nk./Kaut., von Privat ab sofort 
zu vermieten, Tel. 06182 /6 77 07 
Ruhige Wohnung in Schoilbrunn/ 
Spessart, 114 mz, als Altersruhesitz 
zu vermieten, Preis nach VB 
Tel. 09394/ 10 25 
Münster, 3-ZKB, sep. WC. Balk.. Ga- 
rage. 102 m2 Wll., ruhige Wohnl. in 2- 
Fam.-Haus, solort zuver.. DM 1100.- 
■f Gar . Tel. 06071 / 3 89 82 
Rodgau-Jügesheim, 3-Zi.-Whg., 80 
m2. Terr.. Fußbd.-HZ. in9-FH, NB, 
Miete 1 250.- inkl. TG-Platz u. PKW- 
Stellpl. -f Umi./Kt., Tel. 06106 / 
2 36 30, Mi. ab 19 Uhr 
Dachwohnung, 75 m^ zu vermieten 
an Herrn mittl. Alters oder kinderioses 
Ehepaar, gr. Wohnzimmer. Schlal- 
zimmer, Küche, Bad -f kl. BIk., DM 
1100.- wann -1-1 MM Kt., ab 1. 6. 96. 
in Hainstadt. Tel. 06182 / 6 92 62 
OF, 2-Zi.-Whg., ruhige Lage, ca. 
65 m2, Wintergarten, Parkett. Garten- 
mitbenutzung, 3 FH. DM 980 - -f NK/ 
Kt., Tel. 069/83 14 03 
Dreieich-Offenthai, ruhige Lage, su- 
per 3-Zi.-Whg., ca. 95 m^. Fliesen. 
Fubd.-Hzg., Kachelofen, G-WC, Ab- 
stellkammer. Terrasse u. Garten, so- 
wie 2 Hobbykeüerca. 30 m2, Garage, 
PKW-Abstellp!, Abstand für EBK, 
Miete DM 1700,- -I- DM 180.- NK -1- Kt. 
von Privat, Tel. 06074 / 78 25  
1-Zl.-Whg. in OF-Rumpenheim, ca.' 
45 m2. Kü.. Bad, DM 750,- inkl. aller 
Um!., Tel. 069 / 86 17 06 ab 19 Uhr 
Schöne 2-ZW Rödermark, EG, NB, 
2-FH, Terr., Garten. 2 PKW-Stellpl., 
ab 1.7.96, Miete 980.- -f 150.-NK. + 
Kt., Tel. 06106 /1 61 42 od. 06074 / 
9 33 83 
Ansprechendes Reiheneckhaus in 
Schaalheim-Mosbach. Erstbez.. ruh. 
Hangwohnlage, ca. 140 m^ Wfl., 5 Zi., 
Kochen/Essen, Bad. Gäste-WC, 
2 Balkone. Dachgeschoß als Studio, 
Terr.. ab sof., MM DM 1780.- -f NK/ 
Kt., Tel. 06073/6 23 37 
Nachmieter gesucht in Rödermark, 
1-Zi.-Whg., 45 m2, möbl., BIk., Dach- 
Terr., PKW-Stellpl.. DM 800.- warm, 
06074 / 6 25 87 oder 06261 / 1 70 61 
Jügesheim, sehr schöne, helle 
2-zW, 67 m2, NB-Erstbez., Tages- 
Ifchtbad, hochwertige Ausstatt.. Ter- 
rasse, gepll. kleine WE, sehr njhige 
Lage, abl . 7. 96, DM 1080 -inkl. TG- 
Piatz * NK/Kt.. Tel. 06074 / 3 54 16 
Von Privat, Langen, 3-Zi.-Whg., ' 
82 m2,1. OG, BIk., gepflegtes 3-FH. 
njhige Lage, DM 1200.- -f NK/Kt., 
Garage DM 100.-, zum 1. 9. 96. 
Tel. 06103/2 16 09 
Obertshausen, von Privat, großzüg. 
3-Zi.-NB-Whg. in 3-FH, 90 m? Süd- 
baik., Bad. Gäste-WC, /Uitostellpi., 
Fahrradkeller, f. DM 1300 - -i- NK, Tel. 
06104/7 35 36 

OF-Rosenhötie. von Privat. 3'j-ZW.. 
93 m2. NB-Erstbezug. Terrasse. Gar- 
ion. Stellplatz. Kellerraum, ab 
15.6.96. DM1 450.-kalt Tel. 
06150/1 47 17 
Heile 4-ZW In Rodgsu, 120 m^. Bal- 
kon. Gäste-yVC. DM 1390 - * Um!., 
von Privat, « 06106 / 7 20 03 
Suche Nachmieter zum 1.7. 96 
heusensjamm. 4-ZW. 100 m^. Bad. 
Gä.-WC.'BIk., Keller. Garage. 1450- 
t Garage, NK/Kt . «06104 / 6 62 11 

!iges 
mit Atelierfenster. Bad, Küche i. 2-FH. 
beste Lage Dietzenbach-Steinberg, 
an eine Person bzw. Stewardess. 
zum 1. 8. 96 zu verm. DM 790 - * NK 
♦ Kl Tel. 06074/4 12 17 
Wochenendheimfahrer, 1 schönes 
Zimmer, mit Ert<er Dietzenbach- 
Steint>erg. sehr hell, mil Du/WC, in 
2-FH. Souterrain, 500 - -i- NK -1- Kt. 
Tel. 06074/4 12 17 
Offenbach, Nachmieter zum 1. 6. 
für 2-ZKDBB gesucht. 8. St.. DM 
730,- KM -I- 250,- Nk., Kaut. DM 
2000.-. Kabel-TA/ in beiden Räumen, 
Tel. 069 /84 38 90 Do. ab 12 Uhr 
Müliihelm Nahe BQrgerpark, 2-Zi.- 
Sout.-Whg., ca. 48 ml DM 530,- -1- U/ 
Kl, Tel. 06108 / 7 67 13 
3-2W, MQhiheim, Top-Ausst., NB. 
Bad. Gäste-WC. AR. alle Räume i^ar- 
kett, Fliesen. Balkon, ab Juli 96 zu 
vemi., Tel. 06108 / 7 75 62 abends 
Reinheim-1; 2 ZW. Bad u. WC, Kel- 
ler. in aihiger Wohnlage, in 5-Fam.- 
Haus an solventen, ruhigen Mieler. 
ggf. auch Ehepaar, evt. auch langlri- 
sligzü vennielon. monatl. Miete DM 
600.- u. NK nach Ista-Abrechn. Anfra- 
gen unter Chiffre-Nr. DI 216 
Babenhausen-OT, 2-ZW, Küche. 
Bad. Balkon. 58 m^. Neubau, frei ab 
1. 6. 96 V. Privat DM 850,- kalt -1- NK -f 
KT. Tel. 06073 /12-32 95 tagsüber, 
06182 / 76 86 abends 
3-ZKBB, 106 m2, OF, Friedrichswei- 
her, in 96 modernisiert, MM 1250.-f 
NK/Kt. von Privat, Tel. 069 / 85 77 36 
3-ZKB, Westloggia, 72 m'. Offen- 
bach, Parttlage am Buchhügel, DM 
1150 - -f NK/Kt. Tel. 069 / 85 77 36 
Groß-Zimmern, von priv.: 3 Einzel/ 
möbl. Zimmer mil Duschben./WC. ab 
solort zu vermieten, Tel. 06071 / 
4 87 06 
Oietzenbach-Steinberg, von Privat, 
wunderschöne, helle 3-Zi.-Whg., ca. 
80 m2, mit gr. Balk., in gepll. kl. Anla- 
ge. ab 1. 6. 96, DM 1090,- inkl. KFZ- Stoiipi. -► 200.- NK. « 0711/ 
2 23 80 86 
Rödermark-Urberach, DG-Whg., 
2Vi-ZKB. 70 m2, ab 1. 6.. DM 870.- 

NK/KI., Tel. 06074 / 5 01 26 
Nachmieter gesucht, 3-ZW, 95 m2. 
in Heusenstamm. Kü.. Bad, G-WC, 
BIk., zum 1.7./1.8.96 Irei. Ablöse DM 
4500.- (Küche. Badmöbel). Miete/ 
Uml. z. Z. DM 1200.-/275.-. Tel. 
06104/6 71 33 
Exkl.. heile 2-ZW in Heusenstamm- 
Rembrücken, von Privat EG, Bj. 93. 
63 m2, Balk., sep. Keller, Waschkü- 
che, ruhige Lage, Stellpl. (30.-), ab 
1. 8. 96 frei, MM 990.- -1- NK/Kt., keine 
Haustiere! Tel. 06106 /1 70 31 
Rodgau-Jügeshelm, NB, 6-FH, 
schöne 3-ZW, 85 m^, ab 1. 9. od. 
1. 10. 96,2 Balk., Wohn- u. Eßbe- 
reich hell gefliest, Fubo.-Hzg., schö- 
nes TGL-Bad, m. Wanne u. Dusche, 
Keller u. TG, DM 1250,- -i- TG DM 80,- 

NK/Kt., Tel. 06106 / 6 37 39 
2-ZI.-Whg., OF, Miete DM 590.- -1 
Üml./Kt., Tel. 06074 / 3 27 98 
2-2W in Dietzenbach, alter Ortskem, 
65.5 m2. DM 950.- -1- 200.- Uml. + 3 
MM Kt., frei ab 1. 7. 96, Tel. 06074 / 
2 67 29 ablSUhr 
Halnburg-Kl.-Kr., großzüg. ange- 
leg. Komf.-Whg., 105 m^, Wohn-/Eß- 
zi., Kü., Bad, WC, Balk., Flur, 1. OG. 
Holzdecken, EB-Schrank im Flur u. 
Bad, renov., neue Elche-Türen, be- 
zugsfrei ab sofort, Miete DM 1150.- -1- 
Uml., 2 MM Kaut, (mit od. ohne neue 
koml. EBK mögl.), Tel. 06182 / 
6 93 33 od. 06073 / 41 92 ab 18 Uhr 
Schöne Oachstudlo-Whng., in Ki- 
Krotzenburg zu vermieten, für eine 
Einzelperson stehen 1 or. Wohn- 
Schlafraum, getrennte Küche, Du- 
sche, WC u. 1 gr. Balkon, insges. 52 

zur Verfügung. Miete 700,-DM + 
NK.Keine Kaution erforderiich. Tel. 
06182 / 6 97 09 nach 18.00 Uhr 
Von Privat; schön geschnittene 4- 
Zi.-Whg., Wohnzimmer ca. 40 m^ mit 
off. Kamin, KO., Bad, Gäste-VW;, ca. 
100 m2, Balkon, gehobene Ausstat- 
tung, 2. Etage, Tu-Platz, gute Haus- 
gemeinschaft, in Dietzenbach, Kron- 
berger Str., DM 1480,- -f NK -1- KT, 
Tel. 08661 / 92 98 70  
Tausche 5 - ZW, 118 m:, OF, ' 
Waldstr., jetzige Miete DM 1400.-, ge- 
gen 3 - 3'/k ZW Aaum OF, Miete bis 

M 1000.- kalt, Hausmeister und 
Putztätigkeiten können übernommen 
werden, Tel. 069 / 84 53 87 
2-ZI.-Whg., Rodgau-Dudenhofen, 
ab sof. Nach[nieter gesucht, kein 
Hochhaus, 3. OG, EBK, Bad, Balk., 
62m2Wfl„DM 795.--I-NK, 
069 /85 56 46 0. Büro 06106 /I 47 50 
QroB Zimmern, Nactimieter gesucht, 
3-ZKBB, ca. 65 m», DM 880.- -i- DM 
190.- NK + Kt., Tel. 06074 / 2 58 56 
Mühlliaim, schöne 3-ZW, In 2-FH. 
Küche, Bad, Balk., 85 m^, 950.- -i- NK/ 
Kt. an Bnzelpers./Paar. ab 1. 7.. evtl. 
Gartenbenutzung und Garage. Tel. 
06108 / 7 43 48. bis 20 Uhr 
Von Privat, Hausen, 2-Zi.-DG-Whg., 
55 m2. In 2-FH, ab 1. 8. zu vermieten, 
OM 635,- -» DM 40,- PKW-Absteliplatz 
■i-Umi7Kaut.,Tel.06104 / 7 55 14 

1 -Zl.-Whg.. 34 m2. ab 1. 7. in OF. DM 
675." warm, mit Abstand. Tel. 069 / 
89 99 92 38 
OF-CtTY, 2-ZKB. 65 m2, EBK. wW.. 
ZH. PKW-Stellplatz. DM 980 - -t- NK/ 
Kt., ab solort. von Privat. Tel. 069 / 
8 00 20 62 
Rödermark, 3 Zi., KQ.. Bad, Balk., 
98 m2. DM 1000.- Uml./Kaut., Tel. 
06074 / 9 85 22  
OF-Landgrafenring,2-ZKB,Terr.. ' 
52 m2. Keller, WaMa-Slellpl., ruh. 
Lage, ab 1. 7. von Privat zu vermie- 
ten. DM 840 • kalt + NK/TG-Stellplatz. 
Zuschriften unter P 643 
Nieder-Roden. 3-Zi.-Whg., 70 m2. 
Holzdecken. Panoramatenster. wei- 
ßes Bad. Teppichbd.. Miele 999 - -f 
Uml./Kl.. Tel, 06074 / 3 38 94 
Hainstadt, 3-ZW, 68 m2 EBK. Balk.. 
Holzdecken. Bodenlliesen. Keller. 
Waschküche/Trockenraum, Garfen. 
solort Irei. Miete 950.- -1- Umi./Kt.,/ 
EBK. Tel. 06106 / 69 6t 58 
Freistehendes Einfamiiien-Haus, 
zu vermieten, Bj. 90,140 m2 Wfl., 523 
m2 Grund mil Gartenbenutzung mit 
Teich und Garage, unterkellert, nähe- 
res unter Tel. 06104 / 70 23 95 
2'^-Zi.-Atelier-Whg. mit Empore, 
Dietzenbach/Steinberg, NB, EBZ. 
KB. 1 kl./l gr. Balk., ca. 84 m2, Ab- 
stellr.. Keller, Waschr.. TG-Platz, ab 
1, 6. frei. DM 1300.- NK/KT. Tel. 
06071 / 3 75 01 ■ 
1 Zi., KBB, Dletzenbach-Steint>erg, 
NB, EBZ, Abstellraum. 40 m2. TG- 
Platz, Keller, Waschraum, ab 1. 6., 
DM715,--i-NK-i-KI..Tel.06071 / 
3 75 01 O 
2-ZW, Sout., 50 m2, in Dietzenbach, 
+ Keller u. Trockenraum. DM 498.-. 
kalt -I- Uml./Kaut, Tel. 06104 /7 54 22 
OF-Bürgei, schöne 2 1/2 Zi.-Whg., 
54 m2, Kü. Bad, Baikon. evtl. Garten- 
anleil. DM 590,- NK/KT, ab Juli/ 
Aug. zu verm. Chiffre L 935 
Seligenstadt, in 2-FH, 3-Zi.. Küche. 
Tageslichtbad. 90 m2, Dachstudio, 
exkl. Ausstattung. NB-Erstbezug. 
DM 1250,- -I- Nk.^t./Garage, 
Tel. 06182 /9 35 00 oder 2 63 15 
3-ZW, OF, Humboldtstr. Kü., Bad mit 
Dusche. Balk, 80 m2 Wfl., DM 1000- 
-t-Nk.,Tel.069/41 29 23  
Eppertshausen; 3-ZI.-Whg., ca. 80 
m2. EBK. Balkon. Stellplatz, ruhige 
Lage, zu vennieten. Tel. 06071 / 
3 15 08 
Maintal-Dörnigheim von Privat, 
super Single-1 -Zi.-Whg.. 48 m2. reno- 
viert. Kü.. Bad. Balk., PKW-Abstellp!., 
EBK inkl. Waschm. u. trockner, Mie- 
te DM 650,- + Um!.. Tel. 06182 /40 66 
oder 0171 / 2 29 09 56 
Groß-Zimmern; 3-ZKB, WC. ca. 100 
m2, Balk., DG. Neub., PKW-Stellpl., 
gerne mil Kind, Haustier, ab 1. 6. 96 
zuverni., DM 1200,--i-NK-i^Kt., Tel. 
06071 / 4 33 20 
Heusenstamm, zu vermieten, so- 
fort beziehbar, neu renov., 3 Zi , KB 
(Fensterbad). 2 Toi!., ZH, gr. schön. 
Südbalk., Pkw-Abstellll., kl. Keller, 
DM 1190.- Uml. -I- Kt. B 069 / 
83 67 86 
Seligenstadt, 3 Zi-DG-Whng. 90 
m2 im 2-FH. Balk.. Abstellr. z. 1.8.96 
zuvemi. DM 1200,--1-Uml. Tel. 
06182 / 2 93 34 ab 18.00 Uhr 
2-ZKBB, 60 m2, Weiskirchen. DM 
690,- + NK/Kt./Garage, Tel. 06106 / 
6 35 66. ab 16 Uhr  
Von Privat in Offenbach-Ost, aus 
privaten Gründen Nachmieter ab so- 
lort gesucht, 3-ZKB, Balkon, ca. 
80 m2, kompl. renov., Garage vorh., 
noch nie bewohnt, DM 1280.- -i- NK/ 
Kt.. 069 / 46 87 29 ab 17h o. 84 72 05 
Münster, 2-Zi.-Whg., gr. Balk., Ab- 
stellr., 50 m2, DM 650.- + Nk./Kt., ab 
1. 7. 96 zu Venn. Tel. 06102 / 5 26 35 
Suche Nachmieter für 3-ZW in OF- 
Bieber, ca. 85 m2, Tgl-Bad m. Du. u. 
Wanne, gr. Wohn/Eßzi., ca. 28 m2, S- 
Balk., Keller u. Trockenr. z. 1. 7. frei. 
Miete DM 1150.- -I- Uml. DM 250.- -t- 2- 
MM KT, a 069/13 62 25 54,9-17 Uhr 
3-ZKBB, KFZ-Stellplatz, Keiierraum, 
75 m2, ab 1. 6., DM 1100.-, in Hain- 
burg-KI.-Krotzenburg, 2 MM Kt. + 
DM 200.- NK, 06182 / 47 81,6 53 76 
2-ZKBB-DG, KFZ-Stellplatz, Keiler- 
raum, ab sofort, DM 1000.-, in Hain- 
burg-KI.-Krotzenburg, 2 MM Kt. -f DM 
200.- NK, 06182 / 47 81 od. 6 53 76 
Offenbach, 2-ZW, 52 m2, am Martin- 
Luther-Pari<, frei am 1.6., Miete 950,- 
inci. EBK und TG zuzügl. NK + KT. 
Tel. 069 / 8 00 14 18 
Egalsbaeh, 3-ZKB, Fußbo.-Hzg., 
EBK, ab sof, von Privat zu verm,, KM 
1070,-, ■ 06151 /5 58 09 (ölt, prob.) 
3-ZI.-Whg., Ki.-Umstadt, ca. 75 m2, 
DM 900.- + NK, Tel. 06078 / 7 36 24 
OF, 2 ZKB, Erdgeschoß, Zentral- 
heiz.. Kabelanschl., DM 790.- -1- Uml. / 
Kt,abl.6.,Chiffre 5805  

MQhiheim 3, Ulmmersplel, 2Vi-ZI.- 
Whg, ca. 60 m2,990.- + Um!., Tel. 
069 / 85 57 95  
Von Privat in Seligenstadt schöne 
3-Zi.-Whng., ca. 70 m2 mit Kü, Bad, 
Keller, Autoabstelipl. u. kl. Balkon ab 
sof. zu verm. Tel. 06182 / 2 44 31 
Suche Nachmieter tOr 2-ZW, 60 m2, 
beste Lage OF, DM 750.- +150.- Nk., 
Tel. 069 / 64 84 99 75 
OF-BQrgel, 2-ZI.-DG-Whg., 67 m2. 
sk;htbare Dachbalken holzverkleidet, 
gr. Balk.. Fußbodenheiz.. Parkett, be- 
ste Ausstatt., in gepfl. Mehrfam.- 
Haus, ruh. Wohnlage, MM DM 995.-, 
+ UmlTKaut., Tel. 069 / 86 32 61 
QroB-ZImnwm, 2-Zi.-Whg., 50 m2, 
DM 600.- netto -f 150.- Umf Vorausz., 
Zuschriften unter Di 193  
2-ZW In Satiganstadt, Küche. Bad, 
62 m2, ab 1. 6. 96, DM 650,- Miete -i- 
Umlagen Kt., Tel. 06108 / 7 27 12 

Obertshausen-Hausen, 2-ZW. 53 m2, Küche. Bad, BIk., Kellerraum, ruh 
Lage. MM 750 - -i- NK/KI ab sofort, 
Tel, 06104 / 7 50 77 
Sehr schöne 4-Zi.-Mais.-Whg., ab 
15, 7, 96 in Rodgau-Jügesheim, von 
Privat zu vennieten, NB. ca. 110 m2, 
FB-Hzg.. TG. Keller. 2 Balkone. Fllie- 
sen. Gallerie. DM 1600 - -1- NK/Kt.. 
Tel. 06106 / 77 17 17oder0177/ 
7 71 71 76, Anschauen lohnt sicfi! 
Heusenstamm, zum 1. 7. 96; 3-ZW, 
Balk.. 103 m2. KM DM 1340.-+ 
NK/3 MM Kt., Tel. 06104 / 23 31 
Batienhausen, solort zu vermieten, 
DM 10.-/m', 1 -ZKBB, 60 m2. DM 
600 - -I- Nk./Kt.. 2-ZKBB, DM 850 - 
Nk./Kt , Tel. 06073/25 73 
DIetzenbach-Stelnberg. unsere 
Wohnung - Ihr Zuhause, attraktive 3- 
ZW, 88 m2. EBK. G-WC. Garten. 
DM 1320--f Uml.Kl. hübsche 2- 
ZW, 66 m2. EBK, G-WC, Dach-Terr., 
DM 1020 - -I- Kt -I- Um!.. Tel. 06074 / 
2 91 65 
Rodgau-Welskirchen, Sout.-Whg. 
m. EBK. sep. Bad, ab sol, zu verm,, 
Miele DM 300.- Uml.. Tel. 06106 / 
41 43 
Heusenstamm, von Privat. 3-ZKBB, 
in 2-FH, 92 m2 nach DIN, 1 PKW-Ab- 
stellp!., ruh. Waldrandlage, lür 
DM 1470,- + Nk. -f Kt., frei nach Ver- 
einbarung. Tel. 06104 / 6 58 31 
4-Zi.-Whg., Rödennark/O.R., Kü.. 
Bad. Balk.. ca. 110m2, Topausst. 
Miete DM 1490,- -f Umi./Kt. -i- Garage/ 
Stellpl . Tel. 06074 / 9 08 19 
0F-3-ZW, 80 m2 SB. TG. Gä.-WC. 
neu renov.. DM 1300.- -f NK -1- KT. ab 
1.6 . 0. Makler. Tel. 069 / 85 62 54 
Dietzenbach-Hexenberg, 3-ZW, 
neues Bad. G-WC, von Privat DM 
1050.- + NK/Kt.. 069 / 83 61 67 
2-Zi.-Studlo-Komf.-Whg., 80 m2. 
2 Balk., 2 Bäder, sep. Eing., Mühl- 
heim-Lämmerspiel, am Vraldrand. ab 
solort, DM 995,- -1- Uml. -1- 3 MM Kt.. 
Tel. 069/85 95 19 
Seligenstadt, mod., helle, ruh. 3 
ZKB. 88 m2 gr. Balk.. G-WC, NB, in- 
terr. Schnitt, 1330,- + U/Kt. ab 1.7.96 
Tel. 06182/22 01 80 
Achtung Familien mit Kindern! 

Achtung Spätaussiedierl 
Wir helfen Ihnen! Ab 28 000,- Eigenk. 
Zum eigenen Haus zu mietähnlicher 
Belastung dank staatl. Förderung. 

SGS Hausbau 06106 / 88 70 09 gew 
Rodgau-Ni..-Ro., von Privat, 2-ZW, 
Loggia, PKW-PI., 64 m2, zum 1. 6. 96, 
DM 920.- -I- NK/Kt. Tel. 069 / 34 12 03 
Suche Nachmieter tOr 2-ZKBB, ' 
In Lämmerspiel, zum 1. 6., 54 m2, 
MM 970 - warm. Abstand für Küche 
VB DM 1000.-. Tel. 06108 /7 39 10 
Seligenstadt, sehr schöne 2-Zi- 
Whg. hell gelliest. gr. Küche, Bad, 
WC, mit kl. Erker. 90 m2, sep. Ein- 
gang, Kallmiete DM 1200.- + Uml. 
Tel. 06182/2 98 25 
Neu-Isenburg, Von Privat 4-14-Zi.- 
DG-Mais.-Whg. AB, Wannenbad, 
Gas-Hzg., Kabel, Iso-Fenster, Spre- 
chen!., ab sol. an berulstät. Paar 0. 
Haustiere, Miete DM 1280.- -f NK -f 
KT, Tel. 06106/2 30 33 
Von Privat, OF, Nä. S-Bahn, 3-ZW, 
ca. 65m2, AB, Part., Duschbad, Par- 
kett- + Fliesenböden, Gasheizung, 
Iso-Fenster, Kabel, Sprechanlage, 
keine Haustiere, MM 920.- -1- 200.- NK 
-I-3 MM Kt, ab 1.6. 069/81 46 65 
Von Privat, Rodgau-Dudenhofen, 
helle 3'/4-ZW, 78,22 m2, im 3, OG ei- 
nes kleinen HH (3 WE/Elage) Küche, 
gr. Balk., Wannenbad, FB-Hzg., Iso- 
fenster, Sprechanlage, Keller, TG-PI., 
ab solort, 990.- -i- 60,- TG, 240.-NK -1- 
3100 - Kl. Tel. 06106 / 2 30 33 
Rodgau (Nieder-Roden), 3-ZKB, 
DG, ca. 96 m2, ab 1. 6. 96. ideal f. jun- 
ge Leute. Kinder und Haustiere kein 
Problem. DM 1000,- + NK/KT, 
06106/7 22 36, ab 15 Uhr 
2-ZI.-DG-Whg., ca. 50 m2. gr. EBK, 
Dachterr., Abstellr., Keller, DM 1080.- 
wami -^ 2 MM Kt., Tel. 06071 / 
311 18 

1V4-ZI.-Whg., OF-BOrgel, in 4-FH, 
Bj. 93,50 m2, EBK, tellmöbl., gr. Süd- 
balk., Carport, ruh. Wohnlage, ab 
1. 6. 96 langfristig zu verm,, DM 700,- 

Umi./Kt., Tel. 069 /86 77 73 34, ab 
20 Uhr 
OF, Nahe Kalsariei, 2 Min. zur 
S-Bahn Schöne 2-ZW, Parterre, 52 m2, ZH, Do.-Glasfenster, Keller, kl. 
Freisitz, Benutzung des Trockenrau- 
mes, solide u. angenehme Wohnge- 
meinsch.,ab1. 6. 96/späterzuvenn., 
700.--f NK/Kt« 06104 / 7 31 58 
Nachmieter gesucht, ab sofort, 
Babenhausen, 2-ZKB. 60 ms. 
DM 850.-inkl.. Tel. 06073 / 6 23 50 
Nachmieter zum 1. S. ges. f. 3-Zi.- 
Lux.-Whg. in MOhlheim, 96 m2. sehr 
ruhige Lage, EG, gr. Südbaikon, Erst- 
bez. 3/94, Tel. 06108 /8 14 43 od. 
06105 / 96 09 40 
Nachmieter gesucht, 2-ZW, HU- 
Stadtmitte, Parkett, 68 m2, DM 780- 
•fNK, ab Juni, T. 06181 /25 54 66 
2-ZKB, 43 m2, AB, 1. St., Etagen-HZ, 
EBK, Kabel, an.ältere Dame in OF, 
Nähe Bhf„ zu vennielen. DM 570,- 
Uml.-i-Kt, Tel. 069/814905. / 
Schöne 3-ZKB, Dietzenbach, OtBi- 
eichstr. 5,83 m2, ab sofort. DM 1490,- 
warm (inkl. TG, EBK, Kat)el). Kinder- 
freundik;he Gegend m. Kindergarten. 
06074 / 2 75 94 od. 069 / 85 86 18 
OF-Blaber, Nachmletarzum 
1.8. 96 gesucht, fOr 3-ZW, Tages- 
lk;htt>ad. Balk.. 85 m^. In 3-FH. DM 
1300.- UmiVKt. Tel. 069 / 89 52 65 
2-ZW. In OF. Küche, Bad, ca. 50 m2, 
ab 1. 7. 96. DM ca. 930,- warm. Tel. 
069 / 88 96 41. Mi. ab 17 Uhr. 

Offenbach-Bürgal. gepll. 5-FH. ge- 
hob. Ausstattung v. Privat; 4-ZW. 
EG. EBK. Bad/Du., sep. Du/WC 
Gäste-WC -f Balkon/Winterg., 2 Ein- 
gänge, Kachelolen, ev, Gartenbenut- 
zung, 143 m2, out geeignet auch z B. 
1. Freiberuller iJM 1895.- + NK -f K -i- 
Doppelgarage, Tel. 0161 /2 61 64 12. 
Fax 06771/22 37 
OF, schicke 2-ZW, 56 m2, ruh. Grün- 
lage. Südloggia, neue EBK, Keller. 
2. Etage, kl. WE. Nähe S-Bahn. DM 
910.-1 Nk./Kt., ab 1. 6. 96. von Pri- 
vat. Tel. 069 / 85 22 77 
Mühiheim (S-8), 3-Zi.-Whg., licht- 
durchllutet 60 m2. gr. Loggia, Balk,, 
G-WC. in sehr gepfl 3-FH. ruh, gele- 
gen. In 20 Min. in Miele 960 - + 
Uml./Kl.. an max 2 Hers. v. Privat Tel. 
06108 / 741 04 
Dietzenbach-Wiesenstr.. Garage zu 
verm. I. DM 100,-/mtl., 069 / 87 41 34 
Offenbach-Bietjer, 2-ZW., 80 m', 
2-Fam.-Hs.. Teppichtid.. Holzdecken, 
Kaminolen. Küche, Spül- und Wasch- 
maschine, Klz.-Slellplatz, DM 1040,- 
+ Uml./NK. -I- Kl., 06104 / 4 46 09 
Suche Nachmieter; 1 -ZW in Rod- 
gau, 40 m2, Kü,, Bad, BIk,. Keller, 
i^lur. Gartenben,. PKW-Stellpl.. nähe 
S-Bahn, DM 580 - + NK/Kt.. ab sol., 
Tel. 06106 / 37 03 od. 0177 / 
2444106 AB 
Seligenstadt, 2-Zi.-Sout.-Whg., 
möbl,, 50 m2, ab sof. zu verm., 
DM 700,- kalt -f Uml./Kl., 
Tel. 06182 / 2 28 34, ab 18 Uhr 
1-ZW., tlw. gefi., m. Kochn., kl. Flur. 
Bad, Keller, Kabelanschl,, in ver- 
kehrsg. Lage (S-Bahn. (S8) od. Bus). 
32 m2. ab 1.6.96 od. später DM 450.-. 

Uml/KT. von Priv. zu verm. Olf. erb. 
unter D 680 
I-Zi.-Apt. möbl., ab sofort in OF-Bür- 
gel frei, direkt vom Vermieter. Ver- 
mietung geme auch an Finnen, auch 
Kurzzeit-Mietverträge möglich, 
kompl. möbl. mil Ledercouch, Fartj- 
TV, Mikrowelle etc., Kaltmiele 650.- 
zzgl. Uml. 3 MM Kt, Tel. 069 / 
86 77 77 58 

MIETGESUCHE 

Häuser-Angebote 
ich glaub, Ich steh Im Waid - nur Vo- 
geigezwitscher, zirpende Grillen, Duft 
von grünen Tannen- und sonst nichts 
als Ruhe. Diese ertiolsame Atmo- 
sphäre bietet ihnen dieses exciusive 
Flelhenhaus mit 150 m' Wfl., und 350 
m2 Grundstück Im Villenviertel von 
Ober-Roden. DM 649 000.- VB. Tel. 
privat 06074 / 9 79 96 od. 9 43 63 
Von Privat, Altstadt Münster, DHH, 
Bj.88,130 m2Wfl.,200m2Gnjnd, 
Kamin, 2 Bäder, Carport, Festpreis 
DM 425 000.-, Tel. 06071 / 3 71 39, 
ab 20 Uhr 
Freist 1-FH, mit ELW und Garage 
von Privat in Mömbris-Schimborn bei 
AB in iandschafti. reizvoller Umgeb- 
nung zu verk., Qrd. 578 m«, 
Hauptwhg. 155 m^ Fertigstell. 94, 
ELW ca. 55 m^ Fertigsteli, 96,6 km 
zur A 3 Wü.-Ffm., KP DM 690 000.-, 
Tel. 06029 / 99 50 59  
Schaafheim, 1-FH, B|. 57,240 
m2Wohnfl., Garage, Terrasse, Qar- 

Geiegenheit Ulnchstein-OT. (Vogel- 
sberg). Bauernhaus mit Scheune u. 
Grundstuck ca. 1100 m2 gunslig von 
Privat zu verkaulen. Tel 06645 / 
77 65 nach 18 00 Uhr 
Rodgsu-Dudenhofen, v. Privst. 
REH, Bj. 90.146 m2 ELW z. ZI. 
vemi. DM 780.-. VB DM 590 000.-. in- 
zahlungnahmeeiner ETW, 3Zi.. i. R. 
OF-Süd. mögl., Tel. 06106 / 2 94 68 
od. tagsüb. 06184 / 933150 
Von Privat; DHH-Bungalow, Neu- 
bau. in Rödermark-Ot)er-Roden, 
Feldrandlage. 5-ZKB. Gäste-WC. 
157 m2 Wonn-/Nutzlläche. Grund- 
stück 270 m2. Terrasse m. Garten, re- 
präsentative Ausslalt, DM 648 000.-. 
Tel. 06074 / 6 84 88 
Verkaufe 1-FH, in Hainburg-Hain- 
sladt Wll. 90 m2. Hol mil 2 Autoab- 
stelipl.. EBK. G-WC. ab sol, o. Makler 
360 000.- Tel. 06182 / 6 09 31 
Verkaufe 1-FH. in Hainburg-Hain- 
sladl. Wll. 90 m2. Hof mil 2 Autoab- 
stelipl.. EBK. G-WC. ab sof. o. Makler 
360 000,- Tel. 06182 / 6 09 31 
HU-Steinheim, RMH, Bj. 89.160 m2 
Wohn/Nutzfl., geh. Ausstattung. EBK. 
schöner Garten. DM 505 000.-. von 
Privat, Tel. 06181 / 65 02 57 
Mainhausen, freist. 1-2-Fam.-Haus, 
ca. 110 m2 Wll., mil Anbaumöglich- 
keit. 650 m2 Grunds!., ruh. Lage, DM 
600 000.-. a 06235 / 8 17 50 

ETW-Angebote 

Berufstätige Krankengymnastin 
aus Berlin mit Familie (berufst. 
Ehemann, 2 Kinder) sucht eine 
4-Zi.-Whg. in Dietzenbach-Stein- 
berg, Warmiete bis DM 1500,-, Tel. 
06074 / 3 33 06 od. 030 / 6 03 27 72 
Wo sind die Vermieter, die nichts 
gegen 2 Kinder und Meerschwein- 
chen haben? Suchen zum 1.9.96 4- 
ZW od. kl. Haus, evtl. möbl., i. R HU, 
OF, DA, Tel. 06104 / 79 75 18 AB, 
rule zurück 
Junge Kauffrau sucht 1 -Zi./l -ZW. 
Raum Dreieich ab solort. bis DM 
600,- warm. Tel. 06054 /10 12 
Lufthansa-Stewardess, 40 J., sucht 
geräumige 2 bis 3-Zi.-Whg. mit Bai- 
kon (mögl. EBK), in Ot>ertshausen, 
Heusenstamm, Neu-Isenburg oder 
OF-Bleber, Tel. 06104 / 4 37 69 
Frau mit Kind sucht 1 '/>- oder 2-Zi.- 
Whg. in Heusenslamm und Umge- 
bung bis DM 800,- warm. Tel. 06104 / 
10 14 46 
Wir suchen ein zuhause in Ollen- 
bach zwecks Famiiiengründung! SIE 
29, kaufm. Angestellte, ER 28, Dipl. 
Ing., 3 bis 4-Zl.-Whg. mit Balkon bis 
DM 1500." inkl.. Chiffre unler R 112 
Alleinst. Herr sucht 1-1 Vi Zi.-Whg. 
in OF mit Dusche. Abstellr. u. Hei- 
zung. zum 1.5.96, bis DM 600.- warm. 
Chiffre L 885 
Ehepaar mitti. Alters, sucht 2<^-3- 
ZW, mit Kü., Bad. Balk., zum 1. 9. 96 
bis DM 1000.-/warm, Tel. 069 / 
83 22 91 ab 17.00 Uhr 
Paar (30/29), beide LH, sucht 3-ZW in 
Dreieichenh./Götzenh, m, Balk./Gart. 
-1- Gar. max. 1500.- wann, Tel, 069 / 
6 96 73 41, abends 069 / 35 08 29 
Dringend; Wo sind die Vermieter, 
die nichts gegen Tiere und Kinder ha- 
ben? Wir suchen 4-Zi.-Whg. im 
Raum OF bis DM 1400.-/warm. Tel. 
06074 / 4 64 93 
Afrikanerin mit Kind (3 J.) sucht 
1 bis 2-ZW., ab sofort. Miete bis DM 
600,- warm. Tel, 069 / 83 59 21 
Beamtin, ruhige Mieterin, NR, sucht 
2-ZW mit Balkon in OF oder Umge- 
bung bis DM 850,- warni, ab Juli oder 
später, Tel, 069 / 80 91 23 23 bis 
14,00 Uhr oder 06108 /13 06 
Nette Familie mit einem Kind, sucht 
in Obertshsn od, Heusenstamm 4 Zl,- 
Wgh, Erdgeschoß, mit Terrasse und 
Garten bis DM 1350,-Warmmiete. 
Übernehme gerne Hausmeistertätig- 
keiten, Tel. 06104 / 49 03 50 

Dietzenbach, 4-ZW, 90 m2. solort 
Irei, zu verkaufen oder zu vermieten, 
DM 110 000,- oder DM 1600 - Miele, 
warm, Tel. 06074 / 3 16 76 
3-ZI.-ETW In 6-FH, am Waldrand, am 
Buchhügel OF, in geh. Ausst. Granit- 
boden. FBH. Lacktüren. TG. ab sol. 
zuverm.,68m2Wil.. 12m2 NU..Miete 
DM 1430.--t NK/Kt. Tel. 06104/ 
4 51 29 oder 8 50 12 99 
Dietzenbach, Taistr., 3-Zi.-ETW, 
83 m2, kompl. renoviert, neu: EBK, 
Bad, Fliesen, Türen u. Teppichbod.. 
in gepll. Wohnanig., m. KFZ-Steilpl., 
DM 229 000.-. Tel. 06106 / 77 16 11 
Gr.-Bieberau, Top 3-ZKB-ETW, " 
92 m2,6-FH, Irei Okt. 96. Fußbo- 
denhzg., EBK, 2 Stellpl., Keller, Gar- 
tenben., SAT-Anlage, Markise, gerin- 
ge Umlagen, Tel. 06162 /12 99 
Traumhafte 4-Zi.-DG-ETW, Hain- 
burg, 101 m2 aul 2 Ebenen, im i^eu- 
bau, ohne Maklerprovision, Tages- 
lichtbad, Gäste-WC, gr, SW/Baikon. 
bezugsfertig im Juni 96 nur 
DM 424 000,- zzgl. TG mit Abstell- 
platz, Tel. 06182 / 6 99 28 
Hanau OT, 3-Zi.-ETW, Kü., Bad, BIk. 
Bj. 73, Wll. ca. 100 m2, z. Z. gut ver- 
mietet, DM 240 000.- VB, nur an Pri- 
vat Tel, 05072 /15 44 
Von Privat an Privat, Gepllegle 
Wohnanlage Dietzenbach, ETW, 3 + 
eh Zi,, 81 m2, Balkon, Waldblick, eige- 
ner Parkplatz, Kinderspielplatz, 
Schulnähe, Irei nach Vereinb.. Preis 
DM 230 000.-, Tel./Fax 06074/ 
2 98 89 
Von Privat! Dietzb.-AHsladt. 2V4-ZW, 
54 m2, Küche, WC/Du., EBK. kl. WE, 
solort frei, VB DM 219 000.-. 
Tel. 06074 / 3 35 20 ab 18.00 Uhr 
Von Privat, sehr gepll. gut geschnit- 
tene 2-Zi.-ETW, 55 m2. sehr günstige 
Lage in Obertshausen-Hausen, nur 
DM 169 000,-. Tel. 069 /89 99 99 23. 
ab 16 Uhr 
3-Zi.-ETW m. Balk., 69 m2,2. slöck. 
Haus, ruh. Lage in Obertshausen- 
Hausen, DM 229 000.-, Tel. 06104 / 
7 51 45 
Langen, von Privat, Erstbez. 91, 
sehr helle 3-Zi.-Mais.-ETW, EG u. 
Sout., 97 m2, mit Garten, Feldrandla- 
ge, KFZ-Stellplatz, DM 415 000,-, 
Tel. 06103/747 36 
Obertshausen, 3-Zi.-ETW, 73 
m2Wfl., EBK, TL-Bad, Balkon, TG-PI., 
für VB 279 000,-, 06104 / 7 29 80 
Traum-Whg. am See, Rodgau-Nle- 
der-Roden, ruh. 2'/^-Zi.-DQ-Whg., 
total renov., neues Tageslichtbad, 
70 m2, Parkett, Stellplatz, Seeblick, 
199 000,-, Tel. 069 / 54 79 32 
Von Privat, Bestlage Heusen- 
stamm, 3-Fam.-Haus, 3>ZI.-ETW, 
DG-Etage, 95 m2, EBK -t- Hobbyraum 
mit Sauna, nichteinsehbare Dach- 
Terr., alter Baumbestand, Carport, 
DM 425 000 .-, Zuschr. unter P 645 
Von Privat, 3-Zi.-ETW, 75 m«, i. 2- 
FH, zu veri<, gute Lage Seligenstadt, 
(Autosteilplatz, gr. Garten, Terrasse,) 
DM 320 000.-, Tel. 06182 / 2 37 58 

ten, u. Stellp 
06073/8 

DM 480 000.-, Tel. 
68abieUhr 

Babenhausen-Hergershausan, 2- 
Zi.-DG-ETW, 53 m2, sehr schöne 
Südlage, Holzdecken, gr. Balkon, 
Keiierraum, Garage -i- Stellpl., DM 
248 000,-, von Privat, 06073 / 51 08 
OF, von Privat, 3-ZI.-ETW, ca. 80 
m2. Baikon, Garagenpiatz, Preis VB, 
Tel. 069 / 8 00 23 92,19-20 Uhr 
ETW, 4-ZI., off. Kamin, 100 m2, TG 
(kein HH), Erstbezug 1992 in Diet- 
zenbach, Kronberger Str., zu veri<au- 
fen, Preis VB, Tel. 08661 / 92 98 70 
Von Privat, 4-ZI.-ETW. 100 m«. in 
OF-Süd, Flur, Küche, Gäste-WC ge- 
fliest, Preis inkl. EBK und Einbauffur, 
gr, Balkon, VB DM 359 000,-, 
Tel, 069/85 40 60 
ETW In Dieburg, Feidrandiage, 
78m2,3Zi., Kü,, Bad, Atist. Raum, 
Baikon oder Garten, bezugsfertig, für 
DM 327 600.- von Privat zu verkau- 
fen, Tel. 06071 / 4 18 86 
Hanau, 3-ZI.-ETW, 68 m». JNM ' 
11 400.-. KP 210 000.- VB. von Pri- 
vat Tel. 069/86 6910 
Privat an Privall 4-Zi.-ETW, HH. 
Dietzenbach. 3. OG, 114 m^, 1 Bad, 
1 Duscfie, 2 Balkone, TG, frei, 
VB 228 000.-, 06074 / 39 08 ab 15 h. 

Von Privat: Top-Lage, Rödermark- 
Breidert. schöne Garten-Mais -Whg.. 
in kl. WE. 100 m^ 4-ZKBB. Gä.-WC 
EBK. 2 PKW-PI.. 350 m' Grd . VK 
415 000.-. Tel. 06150 /1 50 13 
Heusenstsmm, vom Eigentümer, 
sofort tMzIehbar, gflnstig zu verk., 
neu renov. 72 m2. ETW. 3-2i. KB 
(Fensterbad), 2 Toil.. gr. schön, Süd- 
Balk.. PKW-Ahslellpl. + Keller, nur 
267 000.-. VB. Tel. 069 /83 67 86 
Von Privat, Nieder-Roden, in gepll. 
Anl.. 5-Zi.-Mais.-ETW. ca. 145 m2. gr, 
Wohnzi.. helles Eß- od. Arbeilszi.. gr. 
Schlalzi., mil Bad. Gä.-WC. 2 Kinder- 
zi.. Bad. EBK, 2 gr. Südloggien. Ab- 
slellraum. inkl. Garage, Kaulpreis, 
DM 368 000.-. Tel 06106 / 7 47 80 
Rodgau/Nieder-Roden; 5-Zi.-Mal- 
son.-ETW. 152 m2.2 Bäder. 2 Balko- 
ne. sep. Abstellkammer. TG-Plalz. 
VB 380 000.-, sol. Irei, Tel. 06106 / 
7 20 02 Od, 7 16 54 

4-Zi.-0G-Trsum-Whg. von Privat. 
5 Gauben/I Erker. 111 m'. Bj. 93. Ta- 
geslichtbad V. + B.. Gä.-WC. Top- 
Ausst, 50 m2 hell gelliest. Vollglasdu- 
sche, neuw. EBK u.v.m., großzüg. Ar- 
chitektur. Abstellr.. Stellplatz, gr, Kel- 
ler, gr Balk., ruhige Lage in Schaal- 
heim, 369 000.-, 06182 / 22 05 52 
Dletzenbach-Steinl>erg, SVi-Zi- ' 
ETW, 78 m2, g^ll. HH, 16. OG, Irei. 
DM 180 000,-. Tel. 06074 / 2 62 14 
Münster, von Privat: Vernünitig ge- 
schnitt. 4-Zi.-ETW, 111 m2, Bj, 88, in 
s. gepll, 6 Fam,-Haus. aul 1331 
m2Grundst,. PKW-Stellpl.. Holzd., 
Kamin, EBK u. weil. Exlr.. Festpreis 
DM 385 000,- (nur an Priv.), Tel. 
06071 /3 68 44 
DIetzenbach-Stelnberg, 4-Zi.-ETW, 
104 m2, gepll, HH, EG, 2 Südloggien, 
2 PKW-Plätze, solort Irei, von Privat 
KP DM 245 000,-, Tel. 069 / 83 61 67 
Nieder-Roden, Im Gartenviertei, 
4 Zi.-DG-ETW, in 8-FH, 82 m2. ohne 
Balk.. Tagellchlbad, gr. Garten, DM 
237 000.- VB, Tel. 06104 / 4 55 28 
DM 2999.-/m2, W./Nll. 82 m2, Neu- 
bauzustand, helles Tageslichtbad, 3 
Zi. -1- überdacht. Kfz.-Pl gute Lage. 
HU-Kinzdorf. dir. v. Eigentümer. Tel. 
06106/2 12 22. Fax 2 10 88 
Dietzenbach, von Privat, sehr 
gepfl. 3-Zi.-ETW, milG-WC. Loggia, 
83 m2 Wll., PKW-Stellpl., in gepll. 
An!., sot Irei, DM 193 000,-, Tel. 
06074 / 6 20 06 
Mühlheim 3,3-FH, DG-ETW, Brul- 
towll. 133 m2, gr. Süd-Balkon ca. 20 
m2,4,5 Zi., ruhige Lage, EBK. Ein' 
baumöbei, Kamin. Nähe Freibad, Ga- 
rage u, Abstellpl.. KP 498 000,-, Tel. 
Tel. 069/68 12 17  
Wohnen auf 3-Ebenen, von Privat, 
Nieder-Roden. HH, 3-Zi.-Mais.-Whg., 
94 m2, Balkon, Terr., Garten. 2 Bäder, 
WC, sep. Garage, sep. Eingang, DM 
269 500 -, Tel. 06073 / 6 17 41 Od 
06074 / 24057 

3181 Cabrio. EZ 1/95. NP 70 400 -. 
met. Leder. Silzhzg.. ol Verdeck. 
Leichtmelalllelgen. etc., Festpreis 
DM 49 900,-, Tel, 06074 / 2 52 42 

GARAGEN 
Garage zu verm. I. PKW, OF-Goe- 
Iheslr, sowie Sammelgarage (Krad) 
Tel, 069 / 84 35 28 
CARPORT die ideale ^Holzgarage^ 
mit PVC-Dach u, Dachrinne, kompl. 
Bausatz z.B. 310 x 510cm, 1290.- 

HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 
 Tel. 06104 / 9 50 40 
Oberroden-Breidert; Garage ge- 
sucht. Angebole an Tel. 06074 / 
9 03 25 oder Fax 06074 / 9 01 52 
Tiefgaragenpiatz in Ollenbach. ' 
Landgralenring, für DM 65,-/mtl. zu 
vermieten. Tel. 069 / 85 47 69 
Tiefgaragenparkpi. in Dietzenbach. 
Theodor-Heuss-Ring 79 zu verm., 
Tel. 06074 / 2 85 88 
Suche Garage in Rembrücken, mit 
Strom, für Motorrad, (u.U. auch Car- 
port), Tel. 06106/43 94 
Carportsteliplatz, neu, OF, Senelel- 
derslr., DM 80,-, zu verm. 5 Geh-Min. 
zum BIh. u. Städt Klinken Tel. 069 / 
80 65 28 01 

AUDI 
Audi 80 Sport 2,0 E, schwarz, Bj. 6/ 
89,85 kW/115 PS, SD, Seivo, ZV m. 
Alarmanlage, Skisack, 4 WR auf Fel- 
gen, 85 000 km, VB 12 500,-, Tel. 
069/89 28 51 od. 81 18 50 
Neu, Audi Cabrio 2.0, dki'biau, 
85 kW, 115 PS, Verdeck dki'biau, Le- 
derausst., Lederienkr., ABS, 2 Alr- 
bag, Wegifahrsp., Windschott, Au- 
ßentemp.-anzeige, Radio, Alu, 
Sitzhzg. vom, 5-Gang u.s.w., NP 
59 800.-Preis VB, Tel, 06104 / 
7 39 83 AB 

BMW 
BMW 520 i, Bj. 3/88,117 000 km, del- 
phin-grau-met., ABS, SSD, ZV, RC, 
NR, Bereifung neuw., VB DM 
11 900.-Tel. 06182/2 68 54 
BMW 318 I, Bj. 12/91,107 000 km, 
KUma, Sportfahrwerk, Alu, alles in 
Wagenfartje. brillant-rot. 4türig, Top- 
Zustand, DM 19 500,-, Tel. 06104 / 
94 30 50 
BMW318l,7/88, G-KAT , 107TKM, 
ZV, 4-türg., SSD, BR, R/C, NR, un- 
falHr., VB DM 9300.-, Tel. 06108 / 
12 13 
BMW5201.EZ11/88.95 000km. TU 4/98. ABS. KAT. SSD. Radio, 
goldmet., 95 KW. Normbenz.. ZV. 4 
Winterr., VB DM 12 800 -, Tel. 069 / 
83 45 12 
BMW 3251, &. 88. sctiwarz-met.. 
ABS. G-Kat, SSD, 4-türig. Aiu-BR. 
Sportausführung. TÜ neu. VB DM 
8^.-. Tel. 069/89 5: 

CITROEN 
Ente. 2 CV Charleston, B). 87. 
133 Tkm. TU neu. scheckheftge- 
pflegt. DM 2500.- VB. Tel. 069 / 
8 00 31 69 

Citroen BX14 Leader, (Franz. Pas- 
sat) Bj.86.148 ODO km.. TUV 2 Jahre. 
Kat., met.. Niveauregulierung, tellver- 
zinkl. kein Rost, allelnspekt. WR. VB 
1890.-Tel, 06182/99 12 06 

FIAT 
Fiat Uno. Bj. 85.120 000 km. lur DM 
500.-. abzug., Tel. 069 / 89 68 27 
Uno Pink. EZ 5/92. TÜ 5/97,89 000 
km, VB DM 6500,-, 06106 / 64 53 49 
Fiat Ducato, Bj. 84. Bonzin. HD. 
3-4 Schlalpl.. lahrbereit, leichter 
Kupplungschaden. TU 10/97. VB DM 
19 00 -, Tel. 069/84 60 87 

FORD 
Ford Mondeo Turnier, mit Radio. 
65 kW, EZ 2/95,35 000 km, blau, mil 
EURO 2 - 97iger Abgas-Norm, solort 
verfügbar, VHB 19 900,- DM Tel, 
069 / 89 30 06 
Escort 1,6i, 90 PS/66 kW,5trg,, ' 
G-Kat, Bj. 87. 113 000 km. TU neu. 
Rundum- u. Hockspoiler, rot, scheck- 
hellgepli,, unlalllr,, GHD, Sloßdämp- 
fer, Federn u, Kat neu, DM 5900,-, 
Tel, 06162/32 65 
Mondeo Ghia. Bj. 7/93.64 000 km. 
I. Hd,, Klima, Servo. ABS. Airbag, SD. 
Alulelgen, werkslallgepll., VB DM 
23 800.-, Tel, 06108 / 7 34 94 

HONDA 
Honda Clvic 1.6 IGS, Lim., Bj. 3/89. 
lOgPS.ger. Kat., 54 800 km. 1. Hd., 
Gar,-Wagen, unlalllrei. TÜ/ASU 3/98. 
scheckheltgepll., viele Extras. DM 
10 500,-. Tel, 06074 / 2 32 41 

MAZDA 
Mazda 929 GXL Coupe, mil Tempo- 
mat, elFh, ZV. Servolenkung, R/K 
Stereo. Lenkrad u, Sitz höhenversloll- 
bar, 101 PS/74 Kw, Bj, 85, unlalllrei, 
el, versi, Außenspiegel, Preis VB DM 
2 500,-, Tel. 069/85 17 00 
Mazda 626 GLX, Coup6 2.2 1,85 kW. 
G-Kat. 68 000 km, silber-met. Servo 
elFH. elASp., RC. GSD etc.. EZ6/89. 
Top-Zustand. DM 8750.-, Tel. 06108 / 
7 57 59 

MERCEDES 
MB 260 E, Aulom., Sportlahrw., LM- 
F., Bj. 1/91, 55 000 km. Top-Zust, 
ASD. ZV, el. SHD. el. FH v., Velourp., 
RC, u,v,m, nautikblaumel., VB DM 
28 000,-, Tel, 06071 / 4 12 67 
MB 190 D. EZ 11 /86, TU/AU 12/97, 
145 000 km, AHK, ZV, RC. GaWa. 
weiß. SR/WR (neu) + BR aul LM-Fel- 
gen. VB 11 000.-. 06081 /1 52 56 
Mercedes 180 C, Bj. 5/94.122 PS. 
18 000 km. SD. RC. Breitreilen, Alu- 
felgen, tiefer gelegt, DM40 500 -, 
Ter 06103/2 38 21 
MB 200, Bj. 84, W 123, orig. 134 000 
km. SSD. Servo. ZV, RC, 8-lach be- 
reilt, 1 a Zust, VB DM 3650,-, 
Tel. 06106 /1 42 70 ab 13 Uhr 
DB 19pE, Automatic, Bj. 85,126 000 
km. TU neu. Preis VB. Tel. 06108 / 
7 68 12 
MB 230TE, Aulom., Bj. 12/88. Kat, 
elSSD, ABS, 2 x orthop. Sitz, Color- 
glas, RC, elFH vo., Perlmutt-met, in- 
nen schwarz, neue Batterie, guter 
Gesamtzustand, 175 Tkm. DM 
18 500.-. Tel. 06108 / 7 37 27 
Mercedes 230 E, Typ 124. Bi. 4/86, 
ASU u. TÜV neu bis 4/98,5-Gang, 
ZV, Servol, met, sehr guter Zustand, 
nur DM 9500.-, Tel, 069 / 85 16 64 

MITSUBISHI 
Mitsubishi Galant 2,0 GLS TO, EZ 
6/94,90 PS/66 kW, 32 000 km, 
scheckheftgepfl.; 13 Monate Werks- 
garanlie, weiß, ABS, Seitenaufprall- 
schutz, Fahrer-Airtjag, VHB DM 
20 800,-, Tel. 06071 / 3 88 98 
Mitsubishi Lancer GLX I, Bj. 91, 
TU 98, Garagenwagen, 90 PS, Hub- 
dach. 65 000 km, G-Kat., DM 
10 900.-, Tel. 06103 / 4 22 42 

NISSAN 
Patrol GR, lang, Bj. 93,46 000 Km, 
AHK, Extras, schwarz, GaWa, kein 
Gelände, für DM 35 000,- zu verkau- 
fen. Tel. 069/88 40 21 Od, 0172/ 
6 72 81 13 

OPEL 

8 06 65 88 tagsüber 
153 68 od. 

Vectra CD, 4trg., 115 PS, EZ 11/90, 
TU 11/9"', 113 000 km, Klima, ABS, 
ZV, RC tifc., 8fach t)ereift, txjrdeaux- 
rot, Garagenwagen, DM 11 111.-, 
Tel. 069 / 81 71 58 
Opal Kadett 1,31, Bj. 89,52 000 km, 
TU 12/97, VB DM 7000.-. Tel. 06074 / 
9 36 87   
Omaga 21, Diamant, weinrot-met.. 
SD, Alufeigen. Bj. 90.65 000 km. 
sehr gepflegt. DM 14 000.-. 
Tel. 06103 *2 63 67 
Kadatt GSI 2.0, G-Kaj.. 115 PS. EZ 
10m9.93 / 000 km. TU/AU neu. rot- 
met.. SD. ZV. LM-Felgen 195/50. Ra- 
dio-Code. techn. u. opt. ok. VB 7500.- 
Tei. 06073 / 6 25 87. ab 17 Uhr 
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Jede 
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über 
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Leser 

OPEL 
Astra Caravan Automatik. 90 PS^66 
kW. 1,01, B| 3/93. blau-grun-mot, 
orig 38 000 km. ABS. Servo.Color, 

GolfQL, B| 10/88, 46 000 km. 
1 Hand. 4-lur. motallic. RC. Top- 
7ust .VBDM7900.-,Tel 06108/ 
6 97 43 odor 06108 / 6 96 43 
Polo,.Qenetlt".& 92. ca 70 000 
km. violo Extras SSD, Alarm, RC 
iJSW.VBDM 10 800,-, TGI 06108/ 
7 78 42 odor 06108/7 54 51 
VW Golf 3 CL. 75 PS. 4lijrig. 4/92. 
62 000 km, Sorvo. oQSD, RC bota. 
schockhnftgoptl, unfaltlroi. d'blau- 
mol , DM 13 700.-. Toi. 06108/ 
7 57 59 

ZV. SD. ol Spiogel u Sit?h/g , top 
gopflogl. iGchnisch wio nou. vD 
DM 18 100.-. Toi 06104/49 94 66 
Opet Omega 2.01, Mod 87.78 000 
km. TU/AU 2/98. Auspuff nou, 4 Wi - 
Roifon, RC, Sorvo. oloktr, f bohoiz- 
l)aror Außonsp . motallic, la-Zustand, 
VB DM 6800 -, Tel 06106 / 6 37 97 
Opel Kadett 6 Club, rot. B| 87.120 
Tkm, tififioiz, Sitzo, Dachroling. Alii- 
folgon für DM 4200.•. VB. Toi. 06108 / 
7 37 27 
Opel Omega Diamant, 9/92. anthra* 
/Ii. 56 000 km, Glas-SD. RC, TU Aug 
97. G-Kal. In Zustand, DM 16 750,-. 
Toi 06074 / 9 89 97 
6 X Opel Coraa 8 Swing Halbiahros' 
wfig in vfjrsctiiod. Farben, wonig km. ^ 

iilZu   ~ ■ 

NUTZFAHRZEUGE 
VW LT, 28 Dletel, B|. 84, 350 000 
km. fahrboroil. TU 10/97, DM 3200 • 
Toi, 06186/22 87 

MOTORRÄDER 

fitil zubofior. DM 14 440,- DioAuto- 
gar.Kjo 06182 /2 18 89 o, 2 83 50 
Kadett GSI, B| 12/89,85 000 km, 
SD, LM-Folgon. Silz-H^., Sorvo. 
RC, o Außo'nspiogol. Cu-Systoin, 
ABS. gnl, Scfu)jbon. Nobolschomw., 
VB DM 9800 -, Toi, 06106 / 7 13 35 
odor ab Mo 069/88 54 42 
Opol Callbra 2.01, EZ 3/94, tochvio- 
lotl, 30 000 km. 1. Hd.. ABS. Sorvo. 2 
Airbag. oSD, oFH. ol Spiogol, ZVm, 
V/ogfnhr. RC, Alu 205/55, 4 Winlorr. 
VB 32 000 -. Toi 06073 / 44 03 
Opel Aacona C, rot, Bj 87. 55 kW. 
TU 1/97, Kat,, RC. sohrgutorZust,. 
VB DM 4800,., Toi, 06074 / 6 15 50 
Kadett E Caravan. ß| 85.66 kW (90 
PS), 160 000 km, 1. Hd . TU 3/98, 
AHK, div Zuboti,, VB 2 500 -. Toi. 
06106/ 1 31 09 
Opel Aatra 1.4 GL, 51urlg, EZ6/92, 
r)3 500 km. unfallfrei, schockfiolt- 
Oüpfl. RD, SD. ZV. schwarz-mot., Alu 
Sportfafirwork, Wi-Roifon u. div Ex- 
tras, DM 12 950 -.06108/7 16 46 
Opel Kadett, Bj 81.TU 12/97 zu 
vorkaufon. Toi. 06071 / 3 58 26 

PEUGEOT 
Peugeot 205 XE, Bj. 87. TU/AU neu, 
113 000 km, To!. 069 / 87 34 91 
abonds 
MB XL. Bj. 86.36 KW. 100 TKM, 3- 
trg,, W0II3. VB DM 3500 -, Toi. 069 / 
87 22 86 

RENAULT 
R 19, Bl, 9/94,73 PS. weiß. 28 000 
km. oSD. oFH vorn, Sorvo. Airbag 
Fahrorseilo. ZV. höhonvorslollb, Len- 
krad, Alu. AHK. sofir gopfl., DM 
16 500 - VB. Tel 06074 / 9 99 69 
Renault Twlngo, EZ 2/94.32 TKM. 
Knf. Radio. Color, VB DM 11 500,- 
Toi. 06106/77 18 13 
Gr. Zimmern. NB, 3-ZKB, 79 m*', mit 
Balkon, 2 Slollpl, + Kollor, DM 1050 - 
♦ NKca. 150.-, ab 1. 7. 96. 
Toi. 06071 /7 45 61 ab 18.45 Uhr. 
Renault R 21 Kombi, Bj. 4/87. guter 
Zust., TU/AU 4/98. 75 000 km, VB 
5 600 -. m. Zubeh. + 4 neuo Reifen. 
Tel. 06071 / 7 45 61 ab 18.45 Uhr. 
Renault R 5. woif3, EZ 1/86,33 kW. 
58 000 km, TU 4/97, AU nou. DM 
3000.-, Toi 06108/7 83 40 

SEAT 
Seat Toledo GLX 1,81,90 PS/66 kW. 
5-Gang. EZ 2/94. TU 12/97. SSD. 
Farbe krofa-rol/melallic. LM-Folgon, 
ABS, Servo, elFH vorne/hinten, ZV. 
Nobolscheinwcrior, GaWa. 27 000 
km, unfallfrei. NR. DM 17 800. - VB, 
Toi. 06106/7 63 07 ab 10 Uhr 

SUZUKI 
Vitara Cabrio. Bj. 90. rot. 115 PS, 
98 000 Km, DM 15 000.- VB. Tel. 
069/81 56 53üd, 06108/6 71 52 
Suzuki Swift, B|. 95,15000 km, 5- 
turg,, 52 PS. Festpreis DM 9850.-, 
Tel. 06159/50 72 

VW 
Golf, GL, 4-turg., Bj. 93,26 TKM. 
unfallfrei, el. SD/FH, Radio, DM 
22 500.-. Tel 06108 / 7 43 59 
Golf II. Bj 84. ca.ÜO 000 km. TU/AU 
11/96, Bremsen neu. CR mit ab- 
nehmb. Bedtenteil, kein Rost, sehr 
guter Zustand, VB DM 3000.-, Tel 
069 / 89 71 29 
Golf II, Bj. 88. TU 11/»7. AU neu. 
ATM V. VW. 37 000 km. mit Rechn.. 
1. Hd.. blau. 6300.-. Tel. 06103 / 
32 26 68 u. 31 18 02 privat 
Golf Madison, EZ 7/90, 72 PS- 55 
KW. TU 7/97,41 tkm. DM 10 900.-. 
Tel. 069 / 89 23 62 
Golf CL, Turbo D mit Kat. 44 kW/55 
PS. Bj. ^91.1. Hd.. TÜ neu, anthraz- 
met. 5 gt. Zustand. VB 11 850 - 
Tel.06108/8 16 41 
VW Passat Kombi. B). 86,127 000 
km, 55 kW. rot. Kat., AHK. GD. Dpch- 
trager, KofferraumabdQCkung. TU 
8/96. VB 4000.- oder TU neu. 
VB 5000.-, Tel. 06108 / 6 68 78 
ab 18 Uhr  
Polo Fox Coupe, Bj. 90.45 PS. TU 
97.74 000 km, Fart>8 rot. Garagenw.. 
1 Hand, für DM 7500.- zu verk.. Tel. 
069/82 16 08 nach 18 Uhr od.. 069/ 
80 63 377ab15.30Uhr 
VWGptf.Bj 81.140tkm.met.-blau. 
mit Schtebedach. 70 PS, TU bis 1/98. 
techn. u optisch o.k.. DM 1900.-. 
Tel. 06074 / 2 44 03 

ccm, Bj 91. ca 21 000km.4-Gang, 
VBDM 1200 -, Toi 06100/6 79 37 
Suche oebrauchtes Mofa der Mar- 
ke CIAO oder 31. odor auch andere 
Marken. Toi 069 / 85 37 34 
Yahama Virago XV 535, schwarz- 
mot.. Somrnnrfahrzoug, EZ6/93, 
11 500 km, alle Inspoktionon, nouer 
Hmlorroifon, TU nou. vorvorl. Ful3- 
rasn, 34 PS/25 kW, VB DM 6900.-, 
Toi 06104/7 30 67 
Vespa Sfera 50, schwarz, 750 km. 
3/95, mjt Gopackbox, versichert bis 
2/97, DM 3150,-. Toi. 06104 / 54 57 
Derby Roller Modell Vomos, 50 
ccm, 10/94.2500 km, rol, 4000.-NP, 
VB2900 - Toi 06182/263 72 
Nur für Könnerl Honda RC 15, VF 
750 F, 12 000 km. lochn top. Ronn- 
vorkleidutig, DM 4000,-. 7ol. 06108 / 
683 19od.665 35Mo -Fr. 
Vespa-Sfera 80 viola mit Zubehör B| 
7/95, DM 2600,-; Shooi-Hofm TFX 
scfiwarz Gr. S, Motorradjacko Gr 48 
zus. DM 400,-. 06182 / 6 72 34 
Mofa Hercules Prima 4. rol, geflogl, 
6 100 km, DM 690.. inci, Vors, 2/97, 
Tel, 06106/7 59 71 

ROOTE 
Verk, Sportboot Hille Jaguar, 5.65/ 
2.25 m, BMW 6 2yl., 1S0 PS Innonb,, 
Tronnkl, Badeplalllorm u. Loilor, 2 
SchalonsilzG vorn, 4 Silzpl. hinlon, gr, 
Sonnonliogopiaizo, Ratlioaningo u, 
Trailor, VB 13 700 -, Toi. 06103 / 
6 56 61 

Campingfalirzeuge 
Campingplatz Kahler Se«: 
1 Mobilhoim, 8,30 x 3 m. mit Platz 
und Gerrtleschuppen, Kanal-/Sirom-/ 
und Wasseranschluß, für DM 
36 000 - abzugobon, Tel. 06103 / 
2 6184 
WoMo auf Renault-Fahraestell, 
Diesel, Piloto-Ausbnu, 4 Schlafplat- 
ze, Bj, 84. ca, 93 000 km. div Extras. 
DM 13 900.-, Tül. 069 / 04 49 14 od. 
42 20 10 
Wohnmoblle - Wohnwagen 

Vermietung-Verkauf-Servlce 
Stellplätze, Gasprüf., Campingartikol 

Dittmeier GmbH, Obertshausen 
O 06104 / 79 75 39 o. 06182 / 5840, 

FAX 6 55 01 gew 

ZUBEHÖR 
UniroyaiWI.-Relfen, 205/65 R 15 
auf Alu 7 J X 15 HZ für MB E u. S- 
Klasson. wonig gotatiren. Preis VB. 
Tel. 06106/6 12 29 

STELLENANGEBOTE 
Suche ab 1- 7. 96 für meine blinde, 
72jähr. Muttenm Raum Rödermark 

»Gesellschafterin und 
Haushälterin Schlafgelegenheit ist 
vorhanden. Tel. 06074 / 73 63 

STELLENGESUCHE 
Suche Arbeit als Putzfrau. Flöchte 
auch Raslazöpfe. Spreche nur portu- 
giesisch. Tel. 06104/97 19 05 
Flelscherei-Fachverkfluferln, sucht 
neuen Wirkungskreis in Stadt Od 
Kreis Offenbach. Chiffre D 685 
35JAhrlg. Mann sucht Gartenarbeit 
od. ahnr, 1 -2 x in der Woche. Tel 
06074 / 3 32 94  
Aussiedler aus Rußland, 42 J,. 
Bauschlosser / Kraftfahrer / Schlos- 
ser 4 Maschinenbediener. sucht neu- 
en Wirkungskreis. 06106 / 7 99 25 
Einkauf. Verkauf, Dlspo-Organisa* 
tlon sind für mich (männl.), technisch 
ausgebildet, gesund, belastbar, kein 
Fremdwort Suche Dauer-Innen- 
diensltatigkeit. Solvente Angebote 
unter Chmre 5811, 

GESCHÄFTLICHES 
PREISE WIE ZU OMAS ZEITEN I 

Lanen bis 1.75 m DM0.19. 
Palisadan 9 x 100 cm DM 2.95. 
Kantholz 4x6« 300 cm, Ilm. DM -.98, 
Beetrollla 30 x 200 cm DM 9.95. 

HOLZLAND BECKER. 
Obertthauaan, an dar B 448, 
 Tel, 06W / 9 50 40 
Verk. gut gebr. Waachmaactilnen 
mit Vollgarantie. z.B AEG ab 98.-. 
Miele ab 110.-, Kütilsctiränke/E-Her- 
de ab 50.- usw., üelerung frei Haus 
« 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ftm 
Kaufe laufand Waachma., Kütilsctir. 
E-Herde, Trockner usw . auct) delek- 
te. hole 50l ab. 069/387157, Fa.WMZ 
Gebr, HaushaltagerMa billig zu 
vertt., z B Wasctvn.. Wäsctietr. 
Kühl- u. Gefnersctw-, Goactiirrspolm,, 
Kucherwrxibel, Spule. E-Herde. 
Gash . u.v m Tel 069 / 85 49 53 

Fllasenlagar haben noch Tormino 
IroM Tel 06103/4 55 84 gow 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Oe- 
brauchtmttbeln. Entrumpl. Haus- 
hallsauflös . 069 / 46 78 25 gow 

Wohnlandtchaft. dunkelgrün. 6 Tei- 
le, gut orhalton, zu vorschonken an 
Selbslabholer. Tel 06074 / 9 99 69 

UMZÜGE 
innerhalb Deutschlands 

April / Mai zum halben Preis' 
Tel. 06103/2 4a 52 

AnzeUfcnscfMuS: 
Montaus tSUtir 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM50,- 

Damptentiatter, gulor Zustand, 
auch /um Gonuisogaron göoignol, 
DM 25.-. Toi 069/81 93 83 
Groner Römertopf. 38 cm lang, in- 
nen bnschichtol, wonig bonutzi, m. 
Ro/oplhofI u. Sen/iergostoll, DM 35 ■ 
Toi 069 / 81 93 83 
Rowenta, oloktr Dampfgornt ohne 
Druck, wio nou, mit Bodionungsanloi- 
lung und Rozoplon, DM 35.-, Toi 
069/81 93 83 
Glaskanne t, Kaffem,, ongl. Holzzu- 
go, |o 20-, Baby-Boltwflscno, |o 10-, 
Sharp CT 650, 50 -, Noslalglo Kollor. 
3llg . 50 - Toi 06102 / 5 27 92 
ADAC Spezial 8. Esson t Trinkon. 
goliodorto Woll, Ordner A4 lo 2. Par- 
lyglasor. nou. GeschonkarliKol. neu 
5-50 - Toi 06102/527 92 
Dusch-Eckablage. Roiso-Bügeloi- 
son, Rollichllampo, Fornbedionung, 
Halle Sichorhoilsloilor, AEG Slaubs ■ 
Duso, um. 50 -, 06102 / 5 27 92 
Qewürzraqal. Sawa Kekspresse. 
schmiodooison Zoltungssl., Ho-Lo- 
don- u. Popolinmanlel, Gr. 54, Da- 
Röcko, nou, unt. 50.-. 06102 / 
5 24 09 
Da-Schuhe, Gr, 39 *■ 40, je 50 -,Ten- 
nisdr., 2 tig , Gr. 38/40, Gesch.-Art, 
neu, 5-50-, Da-Trachlonhul, neu, 
50 -, All 2acm 20.-. 06102 / 5 24 09 
Buxbaum. Kübelgeranle. Dockon- 
lampo, Polslerslühle, neu, Kosmotlk- 
Loderkoltor, Relso-Munddusche. 
Slohlampo, |o 50.-, 06102 / 5 24 09 
Schw, Corsagen-Spitzenkleld, Gr 
38, I xgolragon, NP 150.-. I 50 -, Ki - 
Sichorheilslurgiltor 50.-. Babykosl- 
wnrmor 10-, Tel 06104 / 6 29 92 
Karton Kinderkleidung, Gr. 116- 
140. DM 20.-, 3 große Blumonkäslon, 
|0 DM4-, Toi. 06108/7 52 86 
Sandkasten. DM 10,-. Autogarage 
B,- Barbio-Spiolsachonbis (jM 10.-. 
Horron-Anzug, Gr. 50, grau goslroilt, 
DM 50 -, Toi. 06108/7 52 86 
Kinderfahrrad, 18 Zoll. DM 50- 
Tol.06108/7 52 86 
Gültige Briefmarken, ohno Gummi. 
Postprois DM 65.- für nur DM 50,- zu 
verkaufen, Toi. 069 / 83 19 96 
Baby-Wlckeltasche. 20 -. Fedorbott. 
180x160.20.-, Spiegel, 66*31 cm. 
10 -, Kaltoo-Service lür 12 Pors , 45 - 
. Toi. 06106/90 78 
4 Winterralfen Plus, 185x70 R 13, 
wenig gulahron, ohno Felgen, jo 40 -, 
vorsch. Trinkgläser, ah 1 -, Toi. 
06106, 90 78 
Angelruten, Rollen, Zubehör unler 
DM 50.- abzugeben. Tel. 06182 / 
58 36 

300 Miniatur Schnaps- u. Likörfla- 
schen. DM 1,50 bis 7,50 -f 85 inlerna- 
lionalo Biordosensammlung, DM 1 .- 
bis DM 2 -, Tel. 06103 / 6 62 79 
1 Tisch m, Resopalplatte, 85 x 55 x 
60 cm, DM 50-.Tel 06103/6 62 79 
8VW-Audl Feig,, 5J-13 ET 45 |e 15,-! 
20-l-Diesel- u. 5-l-Plaslikkanisler DM 
15.-u.4 -,Tel. 06103/662 79 
Sofa, 3-Sltzer, Velours beige, sehr 
gut erhalten sowie Mädchenrad. 22". 
"rosa, mit I-Gang, für je DM 50.- abzu- 
geben. Ttl 06074 / 5 08 90 
Diverse Möbal zu verschenken. 
Tel. 06074 / 4 12 10 
Fenster, walO, Kunststoff, 1 Flügel 
Kippu. Dreh. Gr. 132 x 164, DM20.-, 
Tel 069 / 86 14 94, ab 14 Uhr 
Da,-Kleldg, im gr. Karton. Gr 42/44, 
T-shirts/L, Hose u. mehr, alles zus. 
nur 50 -. Jacke, beige 100% Viscoso, 
Gr. 38.10.-. 06181« 30 19 ab 19h 
Neue Kü.-Hingalamp«, weiß m. 
gelb umrand.. 20,-. Flur-Hängelam- 
pe. br. nur 10,-, Gardinenstange, br.. 
1,801,10,-,06181/5 30 igab 19h 
Neuer Jg, Trenchcoat, tieige, Gr 
146.10.-. 2 Vogelkäfige, gt.erh.je 
15.-. 2 Da.-Röcke. kariert, Gr. 42/44 
le nur5,-,06181/5 30 19ab19h 
„Vorwerk" Tappich-Shamponlarar, 
DM 40-, verschiedene Hange-/Steh-/ 
Tischlampen, DM 20 - bis 40-, 
Tel. 06108/6 63 27  
Verkauf« versch. MIckay-Maus 
Heft« aus den Jahrg. 93.94.95. je 
1.50 Tel.069 / 81 97 56   
tO rahnwilos« Bild«rrahm«n, 
versch Formate, DM20.-, Tel 069 / 
81 03 28  
50 OUser (Bier, Wem, Cota, Schnaps 
etc), DM 20-, 100 Teile Edelstahltie- 
stecke. DM 40-, Tel. 069 / 81 03 28 

Vergoldetes Teessrvice aus Indion, 
4-loilig, inkl. Tnblolt, VB DM 40 -, 
Toi 06108/6 71 80 
Auto-Motor-Sport-Moped 
Zoitschiitlon. für |o DM 0,50. 
Tel 06108/6 71 80  
R«paraturanlaltung 5023 Honda OB 
900. Bold^oi. ab 1978, VB25 -. 
Toi 06108/6 71 80 
Disketten, 3,5 Zoll. 720 KB. wenig 
bonutzt, 10Slck.4 -.Tol. 0C1O6' 
50 22  

Allbert-Splegelschr,, 10,-. Schuh- 
schrank, 60or J , 10,-. Badozimmor- 
Hängoschrank. K ol( r-Nachbildung. 
2 Hg , 25,-, Tel 06'06 / 50 22abonds 
Musiktruhe Loowe-Opfa, (Plaf- 
fensp , Radio), 60orJ.,Längo 135 
cm. Hoho 77cm VB50,-, Tol 06106 / 
50 22 abonds 
Krups-Allesschnelder, oloktr., 25.-. 
Krups Kuchonwaago, woiß, f Wand- 
monlago, 10,-, Romertopf, 2 x bo- 
nutzi. fO,-, Tol. 06108 / 7 51 43 
Sonnenschirm, um orange, C2.70 
m, mit Stander, DM 25,-, Tol, 06108 / 
7 51 43   
Kl,-Cordsakko. dunkolblau, Gr 140, 
8,-, 3 Jogginganzugo, Gr 152/158, 
2llg.,grau/rotu blau, Kapuzen] ,8,-b. 
18,-06182/2 91 69 
Reiterweste Champion, RvorschluP 
am Ansatz dof, Gr S,40,-,Joans 
BEE GEE, Gr 158, rol, 10,-, Lava E- 
Ghll, 20,-, Tol. 06182/2 91 69 
Gr, Anzahl v, Orchesta-Noten, 
(Deutsche Schlager, Hitparade, Wolt- 
hils), Notonniappo m. |o 2 Titeln, 
DM 3,50,-, Tel 06182/2 91 69 
Fllmtonspur N (/S 8, Agfa F 5, Band 
billig unter DM 50 - abzugeben, Tol. 
06104 /42 90 69  
Schallplatten, deulscho Schlager, 
1960-1990, LP Stuck DM 5 -, Tol. 
06104/42 90 69 
Elektr, Fachbücher, Audioboroich- 
Anwendung v. Trans./Transisloron in 
Vorsfärkern usw. m. Schaltungen un- 
ter DM 50 - abzug 06104 / 42 90 69 
Wohnzimmerlampa aus Holz, 3-ar- 
mig, 35 -, Tol. 06103/6 78 16 
Holzlaufstall m. Boden u. Einlage, 
45 -, Kollerrogal, Molall, m 4 vor- 
Gtollb Böden, 30 -, Tel. 06103 / 
6 78 16 
Kanadisches Holzfällerhamd, neu. 
40 -, Handnähmaschino, neu, 30 -, 
Aunonleuchle m. Kugelglas 30-, Tel 
06103/6 35 65 
Qardlnan, B 3,00, H 1,70 m u. B 1,4o', 
H 1,75 m, 30.- u. 20 -, Horronkloi- 
dung, z. T neu, Gr. 50/52, v. 1 - bis 
50 -, Tol 06103/6 35 65 
Damen-Trachtanjacka, gestrickt, 
grün, nou, Gr. 40/42,40-, Trachton- 
lacko, beige, Gr. 38,30.-, Tol. 06103 / 
6 35 65 
MIckey Maus-Hefte, 26 St. von '95, 
13 St. von '96, gut erhalten, pro Holt 
DM 1 -, Tel. 069/88 37 31  
Glasbowle mit Deckel, und 6 Glä- 
ser, Foldblumonmoliv, nur DIvI 25-, 
Tol, 069 / 88 37 31 
Sammelhefte Dinosaurler, 1-16,18- 
32,35-43, und ein Ordner, zus. DM 
40 -, Tol. 069 / 88 37 31  
Verkaufe Stereo-Autoradio mit Cas- 
settenteil, lur DM 20,-, Tol. 06074 / 
4 21 90  
2 Wannanfüll-u, Brausebatterlan, 
Mod. Dosign|e40,-, 1 Waschbecken, 
521,57 br, weiss 40,-, Warmhaltepl. 
holl. Dokor, 20,-, Tel. 069 / 83 50 74 
2 Türen mit kl Glasausschnilt, 
73x198)0 20,-, Judoanzug Gr. 175, 
schwere Qualität, ungebraucht, 50,-, 
Tel, 069 / 83 50 74 
8 Wohnzimmerlüren, Holz Limba 
nalur, alle kompl. m. Türgriffen und 
Glasausschnitten, 86 X 198, je 20.- 
Tel 069 / 83 50 74 
Epilady, Haarontfernungsgerät zu 
verk , lur DM 20.-, Tel. 06071 / 
7 11 01  
MInl-Stepper, mit Digitalanzeige zu 
verk , für DM 50 -, TeL 06071 / 
7 11 01  
Glastisch m. Chromges. 130 x 60 
cm 50-, Buggy Rjckenle. verstellb 
m. Sonnensen. 50-, Mahagoni 3er 
Salz Couchti. neu, 06104 / 6 38 46 
Tonbandgarit Telefunkan DM 20-, 
Olympia Alben 1936, DM StcK, UM 
10 -, el. Grill, DM 15 -, Trocken- 
schwebehaube DM 20 - neu. Tel. 
06071 / 3 59 75 
Übergardinen sehr schönes Muster, 
sehr gute Qualität, 4 Schals boden- 
lang je DM 20,-, a 06108/7 54 86 
Hartan-Sportwagan m Fußsack u. 
Regenschutz, sehr gut erhalt, nur 
50 -, Tel. 06108/6 63 27  
Antike Münzen, 6 römische Bronze- 
Münzen zusammen DM 103 alte 
Post-Ansichtskarten, zusammen DM 
50,-, Tel. 069 / 88 02 55 
oTvarsa DM 5,- und DM 10.-/St0cks 
ab 6,-/13,- bis 30,- abzug., sowie 
DM 2,- Max-PlarKk und Drittes Reich, 
Tel 069 / 88 02 55  
Klalnar Bauarnhof (buntes Holz), 
Färb- u. Spek:hellest, DM 20,-. Tel. 
06108 / 680 01  
Play Mobil Sllvar Ranch. DM 50,-, 
Drugstore DM 40,-, 2 Puppen f 10,-u. 
15,-, gr Sortiment Plüschtiere, Stck 
4,-b. 10,-,. Tel. 06108/6 80 01 
Altäre* UHER-TonbandgarM, kto- 
no, 18 cm Spulen, tunktkxistüchtig, 
OM 50 -Tel. 06181/25 61 61 
TELECOM-TastanMafon „MOfiJA- 
CO*. neuwertig Bordeaux-rot. 20 
Nummem-Speicfvsr. etc. Festprs OM 
50 -Tel 06181 /25 61 61 

Spiel für Super Nintendo 
„Dschung«! Buch", Pal Version, 
DM 50 -Tal, 06181 / 25 61 61 
Couchgarnitur, 3-Sitzor. 2 Sessel, 
beige, gut erhallen, zu verschenken, 
Tel 06104/6 17 5)  
Maxi CosI 2000 * Kuschalsack * 
Kopfstütze, DM 50 -, Holzlautstall,' 
DM 50 -, Tol 06182 / 2 88 66 

Verk, Aquarium, 40 L, für 40,- Tel 
06104/7 44 51 

Babybadaw,, hallbl.. m, Stindar. 
20 -, Damptdesinleklionsgorat, 30 -. 
Chicco-Wippe, 40 -, PEG PEREGO- 
Gohlroi, 40 -, T 06182 / 2 88 66 
Edelstahlspüle mit 1 Bocken, neuw , 
DM50 - Tel 069/86 )4 5) 
Kaltantssfter Braun, Kloplsaubbur- 
stor, 5-Li Beulor, Hand Rasenmahor 
Bnl(38cm), VBDM50,-|oTeil Tel 
06104/6 27 72 
Runder Messinglisch m Rauch- 
glaspl.,.' Im, 50 cm hoch, RelexLie- 
gostuhl, Kunslstoll braun m. braun- 
boigo Aull, jeT 50,-, 069 / 84 30 65 
Polstergarnitur, Stotl grun, 3or/2er 
Couch, 1 Sessel zu vorschenken, Tol. 
06108/63 53 ab 18 Uhr 
SItzgarnIlur, 3/2/1/1, Nußbaum, Ge-' 
atollboigo-braun, goslroiltor Bezug, 
gulor Zustand, DM50 -, Tel 06074 / 
134 69 
Polstergarnitur, DM 40 -, Wohnzim- 
mortisch, ausziohb , Höhe verstellb., 
DM20 -, älloros Herrenrad, fahrhor, 
DM 30 -, Tol 06104 / 4 35 85 
Couchgarnitur, alldoulsch, DM 40 -, 
Wohnzimmerschrank, ausziohb., Hö- 
he verstollbar, DM 200 -, Horronrad, 
26 Zoll, DM 40 -, Tol. 06104 /4 35 85 
Wegen Umzug Wohnzimmer- 
Schrank mit Beleuchtung, nußbaum- 
,breit 280cm, hoch 185 cm zu ver- 
schonkon Tol. 06182 / 54 44 
Gardr-Splegal u. Ablage, Gard - 
Kleidorwand, Eiche lurnierl, |o 50,-, 
Tol 069/85 13 49  
Rowenta-Follen-GrIII, DM 50-, 
Tel 069/85 13 49 
Bett, 90 X 200 u. Bottkaslen. kio- 
lernl., DM 50.-, bunto Fodorkernmalr. 
m. Rückenkiss. DM 50,-, Schaukel- 
stuhl DM 20,-, Tel. 06074 / 9 61 33 
Stereoanlage „Bruns" m. Gass - 
Roc., Radio, Platlensp., äll. Modoll, 
funktionsfähig, 50,-, 2 Boxen, 30 Walt 
je Box, je 25,-, Tel 06071 / 3 69 23 
Fotoapparat/Autofokuakamara m. 
oingob. Blitz, neuw., „Hanimex 35 
RAF", inkl. Bodienungsanl., sollen 
ben., NP 149,-/50,-, 06071 / 3 69 23 
Kl.-Fahrradsitz f. vorne b. 15 kg u, 
hinten b. 22 kg. slab. Korb lila. s. gl. 
Zust.. Silzpolstor, NP 149,-/50,-, Hal- 
terung 20.-, Tel. 06071 / 3 60 23 
Puppenwagen Cord weinrol 50,-, 
div. Spioio 10,-bis 20,-, LevisSOI für 
Kinder, dkl.-grün Gr. 12 50,-, Tel 
06104/7 15 12 
2 Feincordhosen Edwin Gr. 28, na- 
gelneu, boigo u. dkl.-braun NP 98,-für 
p. Slk 50,-, Tol. 06104 / 7 15 12 
Elektr, Schrelbm, OLYMPIA Modoll* 
SKE, DM 50.-. Tel 069 / 83 17 75 
Camping-Toilette (Chemie), DM 20.- 
. Tol. 069/83 17 75 
Joghurtberelchter, neuw DM 20.--, 
Gitterrost, 50 x 90 cm, verzinkt mit 
Einbaurahmon, DM50.-. Tol 06182 / 
57 46 

1 Eßzlm,-Hlingel„ grün, Bauernstil, 
Email 20,-; Koramik-Lampenl ocker 
10,-, Marmorl.-Fußwoiß/gold 10,-, b. 
m Zuleitungsk , 06103 / 8 48 46 
2 Damen LL-Anzüge je DM 20,-, Je- 
Ihose DM 10,-, Blumenständer aus 
Bambus DM 10,-, 06103 / 8 13 23 
75 Arztaromane DM 20,-; reparatur- 
bedürftiger Geschirrspüfer Bauknecht 
GSF 1151, Unlerkorb nou DM 40,-. 
Tel. 06103/8 13 23 
Lama-Alpaca Decke, 2 m x 1,2 m, 
DM 50,-, Innonrollo 43 x 80 cm, au- 
ßen Alu, innen hellbeige, neu DM 30.- 
, Tel. 06103/8 13 23  
KInderhochstuhl "Happy Chair" 
DM 50,-, Kinderbuggy DM 20,-, Tel. 
06071 / 7 28 87   
Jugendzimmer weiß m. braun, best, 
aus Bett 1 x 2 mm Bettk., 
Nachtschr., Kleiderschr. u. 2 Re- 
galschr DM50.-,06071 / 7 28 87 
Elch« CouchtlBch m. Kacheleinsatz 
50,-, Eiche Eßtisch 50,-, 6 Stühle m. 
Arml. 50,-, ausklappbare moderne 
Schlafcouch 50,-,« 06071 / 2 15 69 
Rutscherauto und Bobby-Car lür 
OM 10 - zu verkaufen, Spielplatz er- 
probt,aberok, Tel 06108/7 1279 
Duplo (versch. Sort.) v. 6 - bis 22-, 
Big Bk>cks (4,5 kg) Riesen-Steokbau- 
steine), 30 - Dinoolino, 5-, 
Tel. 06108 / 7 12 79 
2 Raparalur-Auffahr-Rampen lur 
PKW DM 20,-, Tel. 069 / 83 66 60 
Flacher Vld«o-R«dkord«r m. VPS, 
leichtdefekt, lürDMSO,-, Tel.06181 / 
6 5858  
6 Bind« „Mirchen d«r W«ir (An- 
dersen, Gnmm, Dt. Volksmärchen 
etc.) lür kompl. OM 30,-, Tel.06181 / 
6 58 58  
S«hr gut «rh. MMch«nbCich«r (11- 
14 Janre) lür le 3.- zu verk.. 
Tel.06181 / 6 58 58  
1 KIst« DanwnkMduiM Gr. 38/40. 
Jeans. Blusen usw. 30 T 30.-. 1 K. 
Fk)hmarktar1.. 20.-. 1 P. Langlaulskt, 
50.-,06106 / 2 43 76ab18hev1l. AB 
Sumpf- und T«(chpflsnz«n lür Neu- 
anla^ von Gartenteicfien v. Hobby- 
giirtner, mit guter Bewurzelung, Stuck 
DM 1.50, TeT 06108 / 64 42 
20 Stck. Oehwcaptattan, 50 
cm. le OM 0.50. Tel. 0618216 

x50 
76 44 

Verk, kompl, hint, Stoßstange in 
Wagenlart)e(bordeaux-rot)l Opel 
Vectra DM50,- Tel 06104 / 7 44 51 
Klndarschralbllsch weiß, neuwertig 
1,10 x 0,48 X 0,72 cm, kompl mit 
Drehsluhl DM 50,- bei Abholung. Tol 
069 / 83 77 77 
2 X Sonnen-/Qar1«nll«gen mit 
Stahlrohrgaatall, Kopfteil verstell- 
bar. Stück DM 30.-, Tel, 06104 / 
4 42 S8 

Vtk. Dactrtrigar lür Opel Vectra lur 
Tel 06104 / 7 44 51 50,- 

Bettwlsche, Bassetti. 135x200/ 
80x80, Einzelgarnituren a 45,-, Tel 
069 / 88 88 80 
Gthfrel mit Spieltisch, 35 -, Laulgit- 
lor m Boden, 50 - u Kleidung v. Gr 
0 -86, Tel 069/81 52 93  
Servlerwagan, Stahlrohrgastell.mil 
2 KunslslolTplatlon, Eicho-Iarbon, zu- 
sammenklappbar. 4 Rollen, 30,-. Tel 
06182 /39 72 
Opel-Omega-Casetten-Box, (Fi- 
scher), Sichtkonlr, Einhand-Bedio- 
nung, Spulenairotierung, NP 55,-1 
nur 30,-Tel 06182/39 72 
Herlag-Sportwagan Softy SL, Re- 
gonschulz, Einkaufskorb, Gestell 
pinkf., Stoff grau-regenbogen- 
larb ,DM 20,- Tol. 06182 / 39 72 
Wischetrocknargastell (Metall) 
DM 1,50, Tol 069 786 62 05 
Eisenbahn HO Schienen 40 Sick 
nou, gebogen R=360, Bislro-Stuhl, 
PC-Druckon«agon mit Rollen, |e 
DM1,50, Tol. 069/86 62 05 
Regenwasserfllt,, samm. u reinigt d 
Rogenw. a. d Fallrohr, I. Regonlonn./ 
Tanks/Zisl./Teiche, m. Schönheitsl. 
50 -, (II. W.) 06074/4 54 88 ab 18 h 
Doppelbattanlage mit Überbau, Ei- 
che holl, Betton 2 x 2 m, ohne 
Sprungrahmon -t Matratzen, DM 50,-, 
Tel. 06106/7 16 77 
Manikürset v, Petra, NP 100 - f 49 - 
(Fingernägel u. Hornhaut), Holzwob- 
rahmonl. Kd. ca. A4,6 -, Tel. 06104 / 
7 51 36 
Duplo-Eratllngssplelz., wasserd 
Botloinl, Bademantel Gr. 92-98. T- 
Shins. Hosen. Schlafanzg. Gr. 74/80/ 
86, 2 -b. 10 -, 06104/7 51 36 
Thermoskanne f, Baby, Glasfla- 
schen t dig. Personenwaage Sühnlo, 
15.-, Toilettonsitz, lilav. NUK, 5.-, 
Tel. 06104/7 51 36 
Div, Kisten mit Babyklaldung, auch 
Sommer-Markenware, Preis DM 5,- 
pro Teil, Tel. 06104/4 38 34  
Himmel + Staaga + Nestchen In ' 
grun, Preis DM 50,-, Tel. 06104 / 
4 38 34  
Grundlg Tonband-Gerät, 40 J. all, 
DM 50 -, Tel, 06104/4 38 34 
Schwangerschaftaklaldung, Gr. 42, 
Preis DM 10 -pro Teil, Tol 06104 / 
4 38 34  
RUckentrage, neu Preis DM 50 -, 
Bauchtrago, neu, Preis DM 50 - 
Tel 06104 / 4 38 34  
Schuhachrank, Eiche Rustikal, h 
115, b 81,140,-, 50,-, Schuhtruhe Ei- 
che Rustikal h 54, br 76, 50,-, Tel 
06104/6 12 87 
Balk,-Klapptlsch. stabil, 80 x 45. 
braun, 25.-, Teeservice, 10-, orig. 
verp. Mikrowellen-Knuspertopl v. 
Seurich, 15-, Tel. 06071 / 12 84 
Schrelbm., mech., Adler, 50,-. Toa- 
ster 10,-. Videorecorder 50,-. Schnell- 
kochtopl 50,-. Tel. 069 / 87 22 76 
Raaenmäher, gut erhallen, kleine 
Reparatur erforderlich, für DM 50 -, 
Tel. 06074 / 2 68 05  
Schallplattensammlung kunterbunt 
DM 49 -, nur komplett, Tel, 06103 / 
93 99 58 
Briefmarkensammlung aus aller 
Welt, ideal f. Anfanger, ca. 3000 
Stück, DM 30 -, nur komplett, Tel. 
06103/93 99 58 
Pom d'Apl-Halbstl«f«l, blau, Trettal- 
Sandalen, blau, Gr. 33, Ballerina- 
Turnschläpp., bunt, Gr. 34,2 x getr., 
|e10.-,Te[. 06104/79 77 35 
Däumling-Lackschuhe, schw.. 3 x 
getr. 40 -, Richter-Halbschuhe, rot/ 
blau/grün, 30 -, beide Gr. 33, Tel 
06104/79 77 35 
Puppanbuggy m. zusätzl Sitz I. 
2. Puppe, oink/bunt, bis ca 5 J. nutz- 
bar, 15 -, Tel. 06104 / 79 77 35 
Modaschmuck und Make-Up, alles 
wie neu bzw. ungetragen, ab 5,- bis 
50,- Tel. 069/81 93 92  
HCL-Handtasch«n, Seidontücher, 
Schuhe, Krawatten m. Nadel u. Knöp- 
len, alles wie neu bzw. ungetragen, 
ab 5,- bis 50,- Tel. 069 / 81 93 92 
Hochwertig« Da,-Kl«ldung, Gr. 42, 
Frühjahr/Sommer, alles neuw. u. ge- 
reinigt (Betty Barclay, Tai Fun. Cor- 
toon)5,-b. 50.-. Tel, 069/81 93 92 
Erstlingskl«ldung lür Mädchen. Gr 
56-68.25 neuw. Markensachen. 48,-. 
15 Teile, Gr. 80, Sommermarkensa- 
chenl. Mädchen 50,-, 069 / 81 93 92 
Trltthock«r I. Hochschrank VB 30,-, 
Personenwaage VB 15,-, Reisehaar- 
trockner VB 10,-,Tel. 069/8t 6581 
H«lmorg«[GEM F3, mit Stuhl und 
Kopihörer, Rhythmusger. (def), DM 
50 -, Tel. 06106/7 14 12  
Zu versciMnkan (MtMtabholung): 
Siemens 4-Ptatt«n E-Herd u. Edel- 
stahlspüle mit Doppelbecken, 1,20 
breit, Tel. 06074/^3 14 46  
Da. Raabok „Clasaic", weiß Gr. 40. 
1 x getragen. NP DM 99.90 lür DM 
50-Tel. 06104/4 19 63  
60 V«ftMind«t«ln«. antrazit, zu 
verschenken Tel. 06182 / 6 78 52 
VogatUHlg, DM 30,-, nauwertig, 
Sackkarre, OM 30,-. neuwertig. 
Tel 069 / 88 95 51 

m 

Mldchenlahrrad, rol, 20" mil Licht u 
Gepäckträger, lahrbereit, DM 45,-. 
Rundspiegol, DM25,-, Tel 069 
89 63 96 
Für Selbstabholer ca 36 m-' Uni- 
Verbundpllaster in grau abzugeben 
Tol 06182/ 14 13 '  
Isoliermaterial (DImmplattan) für 
Selbsabholer. günstig abzugeben. 
Tel 06182/2 26 06 
Neua Stappdack« f, Doppelbett, 
Tagesdocke. DM25,-, Tel 06104/ 
7 17 01  
Modern« Kieldung, übcrw Gr 38/ 
40, Jacken, Hosen uaw pro Teil DM 
5, , Tel 06104/7 17 01 
N«uw, Babyklald,, bis Gr 68/74 v 
Söckchen 0,50 bis Schneeanzug 28,, 
WickauM 8,-, Bautrage, Tol 06106/ 
1 46 09 
Schuhschrank. 86 cm Br, 85 cm H. 
schwarz. PM 50,-. TV- u Phono-Wa- 
gen, Nußbaum, DM 40,- Tel 06106. 
6 13 25 
Surftriger für VW-Bus-Hochdach 
DM 50-, Campingtoilotle DM 20-, 
Tel. 069 / 86 20 46  
Alte Plan Nlhmasch, m Schlffch,, 
DM 50 -, weißer Holzblumenstander, 
DM 5 -, Puppenwagen, dunkelblau, 
DM 20 -, Tel 069/86 20 46 
Dackan- od, Wandleuchte, DM 20.,. 
Blumonsäule, braun, DM 20,-, Bild m 
Rahmen, Borgl, 70 x 55, DM 30,-, 
Tel. 06162/43 80 
Schurw,-Tapplch, 250 x 350, DM 
30,-, 1 Holzk. mil Flohmaiktartikel, 
DM 50,-, 1 Bettumrandung, lila, 
waschb., DM 30,-, Tel, 06162 / 43 80 
2 WInter-Mäntal m Polzkr, braun u 
dkl -blau, 10 DM 50 -, 2 Strickkleider, 
last neu, 44/46, Jo DM 40,- Tel. 
06162/43 80 
Eternit Platten zu verschenken, 
Tel. 06074/3 21 03 
He,-Fahrrad, 26", techn , opt. sehr 
guter Zustand, 50,-, 5 Ltr. Untortlech- 
boiler, 50,-, neu, da Fohlkauf. Tel. 
06104/6 14 82 
Farbfarnseher Saba, lunklionsl., 
50,- Stehlampe, 2 Hamm., Melall, 15,- 
, Holzsetzkasten30 x 40cm, 8,-, Tel. 
06104/4 91 40 
Mslndl-Trakk, Wandarat,, Gr. 
40 - (Gr. 10V4,30 -), Rucks, "deuter" 
m. Seilonpackl. 80 I, gepolst. Ruk- 
kenlell, 35 -, Tel 069 / 89 99 93 77 
Stilvoller Polstarsassal, Massiv- 
holzgeslell, Armlehnen, nußbaumlar- 
big, (einer Gobelinbezug, nur DM 30 - 
Tel. 069 / 89 99 93 77   
Couchgarnitur, 3-Sltzer u 2-Sitzer, 
In gutem Zustand, ie DM 50,-, Tol. 
06108/6 73 53  
C 64 mit Floppy, DM 50,-, Monitor, 
Joystick und Software, DM 50,-, Tel. 
06108/6 73 53 . 
Für Canon VIdeo-Camcordar: Ak- 
ku-Ladogerat CA-R 200, mit Enllade- 
einrichiung, neu, 50 -, Tel. 06108 / 
7 57 59  
Bungalow-Zelt, DM 50-, Gardinen- 
slange, Eiche rustikal, 280 cm, DM 
20 -, Couchtisch Kiofer, DM 20 -, 9 
Nadeldrucker IBM, DM 30 -, To|. 
06106/ 1 35 54 
Wohnzimmertisch, nußbaum, mil 
grau/schwarzer Marmorplatto, 150 
cm lang, 70 cm breit, 60 cm hoch, 
sehr gut erhallen, DM 50,-. Tel 
06187/2 28 97 
Original Ray Ban Sonnenbrille, Mo- 
dell Tradilional (Horngestell) Bausch 
and Lomb Gläser, Dful 50,-, Tel. 
06182/6 88 66  
Hauck Kl,-Tlschsltz, anklemmbar 
mit Spieltischchen, leicht beschädigt, 
OM 45,-, Tel 06182/6 88 66  
Bosch Waschmaschina, voll funk- 
tionstüchtig, älteres Modell, für 
Selbstabholer, DM 50,-, Tel. 06182/ 
6 88 66 
10 Meter, Veloursamt, neu, beige, 
günstig, Tel. 069 / 88 02 47  
Neuw, Herran-Qardarobe, Gr. 52/ 
54, günstig, Tel. 069 / 88 02 47 
Puppanbuggy, Farbe Rosa, DM 5,-. 
4 verschiedene Musikliguren zum 
Einschlalen, pro Stück, DM 5,-, Tel 
06104 / 7 37 86  
F«rns«htlsch aul Rollen m. integner- 
ter Schubl. z. Abschließen, dunkel- 
braun, 25,-, Karton Mädchenkleider 
Gr. 80/86/92, 50,- a 06104 / 7 37 86 
Rattan-Zaftungsatändar m. Ablage- 
bord, ca. 50 cm hoch 10-, kl. Tisch 
(Fichte), 50 cm hoch, 64 cm tiel, DM 
10,-, Tel. 06104 / 7 37 86  
Olllly-Madch«nkl«ld-/Hos«, Bluse, 
Kleid, Hosenrock. Diesel Jeansjacke, 
u.v.m .Gr. 122-128,aus 1. Hd f. DM 
2S,-b.50,-Tel.06104 / 6 16 00 
Verkauf« «In« L«d«rjack«, Gr. 50- 
52, VB 50.-, Tel. 06103 / 6 83 84 

b«i all«a Baaiwii, fpwicass«* 
■■4 6t Postbank Köla 
DwtidMi Rotes Krtuz ifi 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer Crossen Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

Verkäufe aller Art 

Automarkt 

Immobilien 

Vermischtes 

Computer 

Stellengesuche 

Tiermarkt 

Unterricht 

Bekanntschaft etc. 

Kostenlos 

inserieren 

Ganz gleich, welche private Kleinanzeige 
Sie aufgeben - ob Sie Ihr Auto verkaufen, auf der Suche nach einer neuen 

Wohnung lind oder Wohnraum vermieten, Immobilien privat verkaufen oder 
kaufen möchten, etwas zum Verkauf anbieten, Ihren Traumpartner finden wollen, 
nach neuen Kegelpartnern Ausschau halten, sich beruflich verändern möchten ... 

Sagen Sie es unseren Lesern mit einer Anzeige im MEGA-MARKT. 
Sie erreichen mit dieser hohen Auflage auch den letzten Winkel in unserem 

Verbreitungsgebiet in Stadt und Kreis Offenbach. 

Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute in unserer Oeschäftsstelle ab oder senden ihn an; 
OFPENBACH-POST • Anzeigenabteilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach, 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/8063-366 • Fax 069 / 81 01 20 

Bestellschein FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 
allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 
Anzeigenblättern am Erscheinungstag, 

i_L 

_L± 

±± 

XJ. 

±± 
Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab (-^ 4,- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (-t- 8.- DM) 

1 

J_L 

J_U 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13,- DM 

bis 4 Zeilen = 14,- DM 

bis 5 Zeilen = 16,- DM 

bis 6 Zeilen = 16,- DM 

J_l 
Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl, Punkt, Komma 
und Wortzwischenräumen, 

L 
N«m« Vornam« Straß« 

bis 7 Zeilen =17,- DM 
je weitere Zeile 

« 1,-DM mehr 
Chiffre-Nunr.mer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

PLZ/Ott BLZ 
C U«gt eU V«r/«chnung*«ch*ck b«i O «oU abgebucht w«(d«n (K»ui0 R^hAungseteUung; Unt«r»chrilt ■ronr 

I 
1A32 
1A33 
1A34 
1A35 
1A36 
2A 
2B 
3B 
3C 
3F 
36 
3H 
31 

^3M 
P6 

SA 
SB 
sc 
60 
6E 
5F 
SG 

5H 
6K 
6M 
6 
6A 
6B 
10 
10A 
loe 
II 
12 
12A 
13 
ISA 
17 
22 

Auto-Verkauf 
Auto-Ankauf 
Campina-Fahfzeuge 
Motorrad 
KFZ-Zubehör 
Boote 
Stellenangebote 
Stellengesuche 
Vermietungen 
MIetgetucne 
Hau»-Ang«bote 
Haut-Qetuche 
ETW-Angebote 
ETW-Oeiuche 
Wohnungstausch 
Vetk^e 
Mfibel/EintkMungen 
BtMeklung 
HaushaHfgerita 
AntkyMten/Schmuck 
FowFilm/Oplik 
HIFm/Vid«o/EM(lronik 
Muelk-Inttnjmenle 
PlatterVCDs 
Hobby/Frelzelt/Sport 
Computef-Börce 
AllMtOrsKind 
Kaufgesuche 
Zutflu8chßn 
Pflanz«n/QW)ba(ia(f 
Vermischtes 
MMihren 
Gruppen-Vereine 
Bekmntschaft 
Unterricht 
UmenicMt-Oeiuche 
TIermirkt 
Virlortr^unden 
Hiirils«u«H}en 
Bit DM SO,- 

^^ecbelntjr^ 

y 3 Zeilen % 

§ NUR 13r DM \ 
S3 niCL. MW8T. 0 

OFFENBACH-POST, 
Henau-Po«, 
HauMfulamnuf Sla(tl-Post, 
OtMftitiauMflsr SIsdI-Post, 
Mühlheinwf 8l«dl-PcKit, 
DMzsnbaclwr SUdl-Post, 
RodgW'Poet, 
RM«fm»fk-Po«t, 
OrMicti S:adUn2*ig«r, 
SstgMwUdtw Haimal-Btalt. 
Hcimalpoit IQr St*inn«m/ 
HUtn-fiMm/OiontuMn, 
Lwigww Zeitung. 
Cialiurgw AnjsioM, 
Gro0-21mn«m«r 
UManuIg«, 
SddUnmewIilf 
OMwitacti, MOhIhtini. 
ObwWMUMn, 
Stidtpod tjMigin, EgsMxcti. 
OMiurgar AnzfigtnU«« 
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Sieger nach Noten!* 
Eine alatte Zwei orhinll dut Almora 1 6 SR als 3 Türor mit 
fi6 kW (00 PS) im Siein TasUoiiijnis: di« hoHto Nolo in dnr Q« 
8iimlwiirlun(j aller (juprüflnn KompaklklauBe Kandidaten. Als 
„vorbildlich" he/eic.hnot der Storn riaa sicher und komfortabel 
al)(|HatiiTimlii Fahrwerk des Almera 1.6 SR und dio Nissan 3 Jahro 
(tiis 100.000 km) Garantie. „Die AiiBstallung ist sehr umfang 
rim lV, meint der Shirn. aber „knallhart kalkuliert". Stimmt genau, 
meinen wir Nur DM 27.645,-" liir dim Almera 1.6 SR, Stürig 
* Vi>r(|li>ic.hhNmt niit h/uluuon 

im Slmti votT^ Oh 10 9fi 
Dl« Almwa-Bauralh« schon ab 

DM 20.995,-" 

•*lJnverbindlic.ho Preisemplehlung z/gl. IJhertuhrung, Zulassung. 
Allf.tklivo hntin/ii>run{]H uiui L<ia}<in(|iinnoholii liioltin Ihnim 
«Im NiHHiin (i.uik GfuhH It/w Nmh.m l (imhH 

Sieger nach Punkten!* 

„Alle Achtung!" schreibt mot. Denn der Almera 
1.4 GX als 5-Türer mit 55 kW (75 PS) ging aus einem 
detaillierten Vergleich mit dreien seiner Hauptkonkur- 
renten als Sieger In der Gesarrltwertung hervor. Im 
Urteil von mol ist unser Neuer „der Kurvenitar": 
höchste Punktzahl in Lenkung, Kurvenverhalten und 
Ausweichen. Bei der Garantie Ist er ebenfalls Sieger 
nach Punkten: 3-Jahre 
(bis 100.000 km)-Garan- 
tie. Und obendrein „ein 
Prelshit". Jetzt verglei- 
chen Sie mal selbst! Nur 
DM 24.395,-" für den 
Almera 1.4 GX, 5türig. 
* V(iryl()i(.hHl(ihl nach/uliiNun 

in »!()/ 23/1Ü05 
Kr kann. Sie kann. Nissan. 

Niaaan Motor Diuilschlurul QnibH 
NiHHaoHtr. 1, 414&6 NOUHK 

64807 Dieburg, Aulohaus Ellor GmhH 
Frankfurtnr Sir. 63, Tel.: (06071) 2 40 21 

63128 Dietzenbach, Autohaus H-i-S GmbH 
Hans-Böckler-Slr. 1, To!.: (0 6 0 74) 4 11 90 

63303 Dreiech-Dralelchenhaiiii Autohaus Haimorl 
GmbH , Daimloralr. 14, Tnl.: (0 61 03) B 03 55 

63165 Mühlhelm/Main, Autohaus Mühlheim 
GmbH, Dieselslraße 2, Tel.: (0 61 08) 62 62 

63071 Offenbach, B-^B Autohaus GmbH 
WalrJslraßü 217, Tnl.: (0 69) 84 75 54-55 

63067 Offenbach, Aulohaus Buchsbaum 
Andröstr. 19-21, Tel.: (0 69) 88 00 77 

30800 0027 

1/121/. ■ mw vEi 
HANDELS UNO 

VEHTmeS GMBH 
AaMbiacr mrnm FahrBMatail*- OraMaaM 
Ortwr 8lraS* 13 
e03M Frankhirl 
T*I.M«/4120aa 
Fa> M9/4242M KupiJimawi 

itaMU« ^ 

ntAOiNaii 
NACMUmnUN •ONOnAMOKBOTCM I 

SCHORNSTEINE 
Maliern mit Klinkern • Isolieren h VersoIIung oct Hei/unfj^iirnstelkj mil 
• Edelstahl- • Glas- und # Schamotle-Roliren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamln-insfondsetiungs GmbH et 137 schonech 
W 06187/46 37, hts' 20 00'' # SotorlÄngebot - .'kein Vertfelerbesuch 

Anhangerkupplung z. B, VW Golf... Abholpr. ab 224.- DM 
Anhangerkiippluitq mit Einbau i. R VW Göll ab 479 DM 
Anhangervorniintuni) pro lag . . . ab «l'j. UM 
Anhänger    Abholpreis 798.- DM 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 
Intormation und Deckiingskarton 

Büro Ottenbach 
Bieberer Straße 77 
a 069/81 26 17 

Maler- und Tapezierarbeilen 
Ubirnimmt kurztrlillo, preliwiit 

lachllch gut und iiubar Ihr 
Malermeister Herth 
Telelon 0 6074/44486 

Ihr 
Schwimmbad 

von... 
FACHVERLEGER 
für Alkorplan 
Schwimmbecken- 
Folien, 
die 
garantierte 
Slcherheitl 

PFOHL KunslstoH- & Schwimmbad-Technik 
BorsigstraHu 11. Industriegebiet Süd 
Telefon (06106) 7 90 18 
Telefax (06106) 7 90 10 

.und Sie 

fühlen 

sich wohl! 

63110 Rodgau 
NIeder-Roden 

GraBer Anflkmarkt lST». 

Hessen-Center Bergen-Enkheim veMloisühr 

Topmodett 06071 / 2 58 79 
Charmant * nett 06071 / 8 1S 72 

' 06181 / 16 09 92 

Kaufs gegen bar 
Anteile von Erbgemeinschaften an 
Hausern und Grundstucken, Telefon 
06108/7 25 46 M. Kreis 

Wir 

präsentieren 

ülier 

Erfahrung und Kompetenz auf inehreren tausend mit riesiger 

BadaussteUung 

Behmahhi 

An der Wiesenhecke 12-14 

Küchenzeilen und mehr 

Im Mühlfeld 13 
Öffnungszeiten; Mo.-Mi, und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

2,i-2W, OF-Buchhi^t, ca 76 rut)ige 
Lage Wintergarten, Balkon Wo^nl<uche 

nur DM 8M.-/UmtVXt. 
2-ZW, ca 70 m' Wll, Heusenstamm Bal- 
kon kl WE TL Bad nurDMMO. AJmtVKt. 
2-ZW. Rodgau-Dudenh.. ca 85 m' Wtl 
Holzdecken Balkon Ersttiezug 

nur OM »00 -rtJmtTKI. 
3-ZW, Muhlhtlm, ca 110 Wtl Garten 
Terrasse EBK Partien ruh Lage 

nur DM 12M.-/Uml7KI. 
3-ZI.-Wty|., 80 m-' Rodgau-Juge.iheim 
Balkon Tageslicht Baä. Ersttwzug 

DM 1340 /UmtVKI. 
4-ZW, Jujethelm, ca 125 Wll 2 Bai kone 2 Bäder nur DM 13»0. /Urtil7KI. 
Hau« In Muhthelrr», ca 130miWft rutiige Lage Gatten. 5 Zi. top-ren. frei nacti 
Abspr nur 1850.- DMrtfmtTKt. 
ErH, llOnr', Muhlheim, Garten, Tages- 
lichtbad DM 1500.-/Uml7Kt. 

i BS linmohiiien GmhH 
Heubt>M>ramm 06104 ' U 4fi 

Bauplätze 
für Doppelhäuser, EFH 
und Bauträgerobjekte im 
Kreis OF dringend 
gesucht. 

l HS tnirnotiitien Gmlitt 
(■teusenstainm. 0610.11 963.15 

(•(U.K TIIKKMAI. KKSOKT an Spa 
niens Orangenkusle VIIJ.I-IN-AI'- 
PARTKMKMS direkt am 18-Loch- 
GollplatJ - PGA designed by Bern- 
hard langer - zu verkauten 
' Kemplnski Hüiel ' Wellness Ther- 
ma^ark * Schweizer-Immobilien- 
Perfektion * Tennis und «Mehr» * 
Feba Bau AG, Zürich 
Tel Dlld 06109 / 2 43 93 Fax 2 20 96 

Sonnenwohnungen 
in Mülilheim-Iimmenpiel, 

Brcnlanottrallc 22 
In ruhiger altraklive/ Wohnlage, 
in der Nahe des Naherholungs- 
gebietes bauen wir für Sie in- 
dividuelle und anspruchsvolle 
ETWs mit großzügigen Baikonen 
und i T eigenen Gdrlen. z B 
3'ZI.-ETW. 69 tjr. 200.500.- DM 
3-ZI.-eTW, 77 nf, 333 000.- DM 
4-ZI.-ETW, 75 rrf. 324 000 - DM 
4-Zi.-ETW. 95 nf. 408 000 - DM 
Der Baubeginn /«/ erfolgt! 

Grundstücks- und 
Modellbesichtigung 

stmttagB von 15.00 bli 16.30 Uhr 
KAISfHIIISTR f)f) 
(i.tlli)/ (IM I IIHAi M 

oder rufen Sie uns an unter 
Telefon 06181 / 66 75 15 
oder 069/8 29 74 90 

aESCNXFTLKiHES 

5? Achtung Hausbesitzer 
Wir sanieren Ihre Aiißenanlarje 

MDF Eiii(rie(1iyuiuj«n 
Liefern und Veriecjen von 

V/erliundsteinen, 
inItl.-iilter Neheniirhaiten, 

Kaniiltirneuürünijen, 
feuchte Kaller isolieren. 

Alles aus mner Hand Festpreis 
Fa. Heltnuth,Tel.06t84-90 0280 

DACH' 
Neu- u. Umdeckungen 
Gerüst- und Spenglerarbeit 

ratteiuiiiV DACHDECKER ■MEISTERBETRIEB 
SlemeniitraOe 13. 63S12 Halnliurg 
Telelon 06182/70 66, Fai70G8 

Miele 

Hausgeräte 
Wiele-VertriebSzentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

. Tel,06151/850-0 
WerkKundendien.bt 

* Tel 0130/ 1102 34 ' 
Verkauf nur über den Fachhdndel 

DIadi« Woch«n*nd*... fr -So. 2 VP mü S<9<uflön{|K0cUid PotOirterfMf WMhtand«rung GnNiui I UnpMy Dtn- )n*( liNittni] u PoUMgfln m- tut OM Tirmifl «tf MfociMfltAittf tw Mt2 1996/1997 VidN u PtotptH «X Hotfl OiMlrKA 
59969 H4KnMr0<S4ü«rl«Ml 02964'8012 2? 3< 

Miele 
Kundendienst 

Hausgerate-Verl^auf 
-Wir rL«|)(iririrt'n unrl vt'f kcMifeir 

')aintlir.h(.'Fdbrikiiif 
Werner GmbH 

ffcli.-toft Ol3l«2-/ / i 

Wa- niit/rn llirc ^»iilni f 

wenn >ii' iiiil ' 

wa- jrdi'i- liat'.'' 

Ei« priklitigtr PflaniM- 
btwudis ist oNcin schon «ine 
AugMwaida. Wmn dann noch 
•inlg« Mmh liii»«kenm«n - 
umgtMtit Mit fonmchöiiM 
ElwUMtM WS Holl - 

ji.B. Scherentpolier 
I Kl«iw, rfrvcliliiipriimifrl, 
1100x 200 cm 
Isuk. DM 24,90 
I 
j I.B Arkadenpargola 
I Mo^l .Elcml , 
!22Sx 132 (m 
I 
jsitk. DM 519,- 
t 
I I.B. Kosenspoller 
j Nodtliioli. 65 X 110 cm, 
I drucklmprSgiilirl, grün 

trkältdor 
Garttn «iiM gani 

porsönlklM Not«, 
lai HoliLond findMi Si« oiiM 

RtosenwiswaM an Rank-/ 
Ziwgittern und Ptrgoki- 
systamon, iR« Si« als loustoino 
fUr kroativas Dotign nutien 

können - goni nach Ihren |)er- 
sönÜchen Vorstelkingen. 

Ölfnuiigiiiltin; 
Mu-Fr t.00 bli la.OO Uhr, So 9.00-12.30 Uhr, am lonun Sn 9.00 bli 16.^10 Uht 

Sonnliigi ynn 13.00 bli 17.00 Uhi Auiiltgung giöHiul (l«fl«i| mi VeHind m mliumi in |«MtilkWi mfnMifiiehMi} 
AhrKhl-Dürw-Slral« 2S, («rikl miit 441), 6317t OWiiImmm 

Til. Oil04/tS04-0,FH.OiI04/4SStS 

^Sl(k. DM 19,90 

.üirtil 

® Än0icncr3b'tung 
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Mit einjähriger Verzögerung ist Langen seit Sonntag wieder eine Drei-Bäder-Stadt 

[__Ho_li_Land... die tlarken Ideen in Holz 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann/Lkw pro Sid. 149,50 DM | 

I B6SSBr-Um;iifle GmbH 
Tel. 06102/2 73 24 

Dielen + Parkett... btiltihl renovieren 2uin Preis wie neu, Proli-Miel-Masrh * Iriln Masc^h - Vermieiunu SiiDe n Sahg.-Frotchh. (Oeiaa) e 7S 35 ♦ Hanau (061B1) 2 28 34 ♦ Langat^ (0et03) 2 tS 69- 4 

Apfel-, Birnen-, Kartoffelverlcaiif! 
Am Simslio, II. 8.19N. Frlioh vom Boriinttt und Süiltlrol 
Jonagold, Idarsd, Golden Dellclous, 
HkU^ IL   ^ ^ ^  
Elslar, Boskoop, Hkl. I od. II  
Birnen: „Conference", hTkl. I  

• kg/DM ^20^ 12 kg 26.» 
ky/DM 2.50, 12 kg_3q.- 

.-■■kg/DM 2.S0^ 5~kg 12.50 
Kartoffeln: „Agrla", Hkl I. vorw. festk kg/DM 0.96, 12,5 kg 12.- 
Zwlebeln, Hkl -kg/DM 1.00, 5 kg 5.- 

6.00 Neu*ls«nburg, Gütarbahnhof 14.16 8.30 Walldorf, Bahnhof 14.30 8.45 Mörfelden, Bahnhof 14.46 
9.16 Egaltbach, Bahnhof 14.65 
9.46 Langen, Bahnhof 15.10 

10.16 Sprandlingan, Bahnhof 15.26 10.30 Drelalchanhaln, Bahnhof 15.36 10.45 Qötzanhaln, Bahnhof 
11.15 Oiatzanbach, Bahnhof 15.45 11.45 Steinbarg, Parkplatz 

gagenutMr ESSO-Tankatalle 12.00 Hauaanatamm, Bahnhof 12.30 ObartshauMn, Bahnhof 
12.45 Hauaan, Bürgarhaua 13.00 Blabar-Waldhof, Buchanweg 
13.15 BlalMr, Bahnhof 13.45 Offanbach, Stadthalla, 

Naaaaa Dralack 

Offanbach, Güterbahnhof 
Mühlhalm, Bahnhof DIatashalm, Buahaliaatklle Stalnhalm, Sparkaasa, 
Kiain-Auhalm, Bahnhof Hainburg, Bahnhof 
Klain'Krotzanburg, Fauarwahrhaua 
Sallganatadt. Bahnhof 

Wasen II 
14.15 Urbarach, Faatplatz 14.30 Obar-Rodan, Bahnhof 
14.45 Niadar-Rodan, Bahnhof 
15.00 Dudenhofen, Bahnhof 15.16 Jügeaheim, Bahnhof 
15.30 Hainhauaan, Bahnhof 15.46 Walakirchan, Bürgarhaua 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

Mit einem muligen Sprung aus luftiger (Höhe weilite der 13|äliri- 
ge Kai Knieling das neue Schwimmbad ein. Fotos: Mahn Die Neugier der Langener war groß. Bereits Iturz nach der Eröffnung um 10 Uhr schlenderten 

Hunderte von Besuchern rund um die Becicen. 

schnell 

bequem 

preiswert 

IkVIlkalarUrquilliitlll 
Hmli SmiMI, Huili Lilclil 
INKI 
klalACE 
lliN'i fnMMiHt «M hintM «luis, Ttwte rol u. 
aiMMf BkIi Wilwili, Wilsalt 
CMI-CiII, Ciki UiM, FMU H.I. 
Hiuli UmnuMlt OrMH * Utmi 

12/0.7-I K. (660)' 1.75 
t2/0,7-l-K. (6.60)' 7.75 
12-Liler-K. (1340)' 12.95 
12/0,7-l-K. (6.60)' 14.15 
6'Liler-K. (4.80)' 13.K 
B-üler-K. (540)' l(.IS 

12-Liler-K. (13 40)' 17.95 
12/0.7-l-K (6.60)' 1.95 

•Mwiif Watliir Jim liaiii 
40 Vol. % 0,71 20." 40 Vol. % 0,71 19." 
BacifA Rhm CiMfirl 
37,5 Vol. % 0,71 U.- 25 Vol. % 0,71 II.- 

iMk'i SfttZM-PlltMW, Mck'i Mutalfral 
MMi PilttMf 
filuMrln PIlMMr, Prliril tiful 
MwiniMMr 
FlMtlifüf IIIIMif 

24/0,33-I K, (6.60)- 22.95 
20/0,5-l-K. (600)' 22.95 
20/0,5-l-K (6.00)' 17^5 
20/0.5'l-K. (600)' 19.95 
20/0,5-l-K. (6.00)' 11.99 

Oraialohanhaln QleiMtrai^ 1 
HalnNaiusaii Alfred-Üelp-Slraßa 54 
Buraerm.-Mafir-Sir 22 SeiiQttnetddtar Str 66 
OlearteliauMn Maiteearat/aß« 3 
Oroltoultaiffn B«n2-/Eck« Edtsoneir 
Klaiin«Aul»«lm S«<tgor^tadier Straße 60 
iCI>lii»iCf4aeiihMri| ^asa/ianactraß« 7 

Langattraße 3 
PitnarKraß« 45 Mttblheim Bor«g»(/8ßa2 Diosaittraß« 1 
Ne«-law«ilMirj ScTiiaussnaritra/k 
Cmftauittfaßi 
Odaowaldctraßa 69 0#feii*»eh 
SanmarStr 258 CoilMf^aAaei SanafaUamr 170 

Asctiaffertturoer Str 90 Stainhatmer 43 
Sprefidüng#« Eiseobahntt/aße 141 
Ifrtieirenli K -Adar^auar-Slraß« 63 
OroO-SliMMiArn Ronigeiiftiraße 2a 

Profizontrale, Auskunft« 
Tei*fon069/9e40 70 

Profi-Tank SaneMderitr. 170 
Dia»»«l iieenxln 
1.23» 1.52* 

Konzept für 

Autoverkehr 
l.iuiBen (frn) - Wi-nn 

im Sommer richli^ die 
Sonne brennt, wird im 
Sehwimmljud an der 
Teieh.straßi' Hoelibe- 
triet) herrschen. Dabei 
wird der Andrang ver- 
mutlich eiheblich f»'''- 
lier sein als früher, weil 
das Had jetzt wesent- 
lich attiaktiver ist. 
Und weil nicht alle Be- 
sucher mit dem Fahr- 
rad kommen, ist ein 
Verkehrs^ und I'ark- 
platzproblem abseh 
liar. 

Das haben auch die 
.Stadtverordni'ten er- 
kannt und in üirer 
jüngsten .Sitzung ent- 
sprechende MalJnah- 
rnen auf den Weg ge- 
bracht. So wird (1er 
Parkplatz an der 
TeichstralJe auf Antrag 
der CDU neu geordnet, 
um die Kapazitiit zu er- 
höhen. Aullerdeni wur- 
tle der Magistrat auf 
Initiative der SPD be- 
auftragt, ein Konzept 
für die Verkehrslen- 
kung vorzulegen. 

Zur Eröffnung mutiger Sprung vom Turm 

Besucheransturm bei der Schwimmbad-Einweihung / Erster Stadtrat verlegte Platten 
LaniTün - Wir oWiff_ 

Mit viel Schmackes und Begeisterung nahmen Kinder und Ju- 
gendliche die Riesenrutsche in Betrieb. 

I.nngcn (fm) - ,,Wir eröff- 
nen auch bei Schnee", hatte 
Erster Stadtrat Klaus-Die- 
ter Schneider vergangene 
Woche scherzhaft gesagt. 
Das Wetter bereitete den 
Verantwortlichen der Studt 
am Sonntag bei der Einwei- 
hung des .Schwimmbads an 
(U'r TeichstraHe kaum Kopf- 
zerbrechen - trotz des zeit- 
weiligen Hegens am Nach- 
mittag. Die I.angener waren 
neugierig auf ,,ihr" neues 
Kreibad und strömten in 
.Scharen, um es in Augen- 
schein zu nehmen. Vor allem 
Kinder unti Jugendliche 
tummelten sich nach dem 
offiziellen Teil auch gleich 
eiiamal in den Becken, um 
Wasserpilz oder Riesenrut- 
sche zu testen. 

Drei Tage vor der grolJen 
Eröffnungsfeier hatte der 
rarste .Stadtrat und Baude- 
zernent allerdings noch er- 
hebliche Sorgen gehabt: Die 
beauftragte Firma war mit 
dem Verlegen der Platten in 
der Nähe des Eingangsbe- 
reichs nicht fertig gewt)r- 
den. Kurzerhand packten 
Schneider und mehrere Mit- 

arbeiter der Kommunalen 
Betriebe Langen selbst mit 
an, legten am Vatertag und 
am Freitag Platten. Um sie 
mit Sand be.s.ser verfugen zu 
können, wurde am Freitag- 
abend auf die Schnelle auch 
noch eine Kehrmaschine 
vom Bauhof organisiert. 
Kurz vor Einbruch der Dun- 
kelheit hatte man's dann ge- 
schafft. 

Hund 10,S Millionen Mark 
hat die Stadt Langen füi' das 
neue Freizeit- und Fami- 
lienbad lockergemacht. DaM 
sich diese enorme Investion 
gelohnt hat, davt)n konnten 
sich die Langenei' am Sonn- 
tag überzeugen. CJlanzstück 
ist zweifellos das Attrakti- 
onsbecken mit zwei großen 
Rutschen, Was.serpilz und 
Wildwasserkanal. Die 
kleinsten Besucher hatten 
sich am liebsten gleich in dii? 
Fluten gestürzt, mußten 
aber das Ende des t)ffiziel- 
len Teils abwarten. Die Eh- 
re, das Freibad einweihen 
zu dürfen, gebührte dem 
Kijührigen Kai Knieling. 
Mit einem mutigen ,,Köp- 
per" vom Fünf-Meter-Turm 

löste er diese Aufgabe bra- 
vourös. 

,,Langen ist von heute an 
wieder eine Drei-Bäder- 
Stadt", freute sich Bürger- 
meister Dieter Pitthan in 
seiner Ansprache, ,,obwohl 
die .Stadt nicht, im Geld 
Kchwiniml". Aufgrund der 
vergleichsweise stabilen Fi- 
nanzen .sei Langen aber in 
der glücklichen Lage, sich 
etwas leisten zu können, 
was andernt)rts schon langr? 
den Vermerk ,,Luxus" trage 
und deshalb nicht zu reali- 
sieren sei. Langen betreibe 
jetzt neben Hallenbad und 
.Strandbad am Waldsee ei- 
nes des modernsten und at- 
traktivsten Freibäder weit 
und breit. ,,Freizeitgestal- 
tung hat einen eigenständi- 
gen Wert bekommen. Der 
Badebetrieb darf sich heute 
nicht mehr auf Sport und 
Gesundheit im engsten .Sin- 
ne beschränken. FIs muß 
auch Freizeitspaß dazuge- 
hören. Alle Bäder, die nach 
diesen Gesichtspunkten be- 
trieben werden, weisen 
deutlich höhere Besucher- 

zahlen imd dementspi'i' 
chend geringere Defizite 
auf", rechlfi'rligte Pillhan 
die millit)nenschwere Inve- 
stition. 

Das alte Bad an der Teich- 
straße, Mitte der dreißiger 
Jahre gebaut, war vor zwei 
.lahren abgerissen worden, 
weil die Becken auch nach 
mehreren Sanierungen 
nicht ,,dichthielten". Das 
neue Familienbad wollte die 
Stadt dann im vergangeni'n 
Jahr eröffnen. Daraus wur- 
de nichts, weil eine Baufir- 
ma beim I''liesen der Becken 
pfuschte. Ein Beweissiche- 
rungsverfahren wurde ein- 
geleitet, ein Teil der Ka- 
cheln wieder herau.sgebro- 
chen. ,,AII das hat Zeit ge- 
kostet, war al)er nach heuti- 
ger Sicht der Dinge unbe- 
tlingt erforderlich, um fi- 
nanziellen .Schaden vt)n der 
Stallt abzuwenden", bi'ton- 
te Rathauschef Pitthan. 

Jetzt können die Langener 
in einem Bad schwimmen 
und planschim, nach dem 
sich viele andere Kommu- 
nen nur die Finger lecken 
können. In besonderer Wei- 

se berücksichtigt wurden 
beim Bau auch dii' Bedürf- 
ni.s.se von Kinrlern und Be- 
hinderten. Zur Ausstattung 
gehören ein Wickelraum, 
kind- und behindertenge- 
rechte sanitäre Einrichtun- 
gen und zwei Lifte, mit de- 
nen Behinderte ins Wasser 
gleiten können. 

Die Arbeiten im Bad sind 
so gut wie abgeschlos.sen. 
Nur der Kiosk ist noch nicht 
fertig. ,,lch schälzi', daß es 
noch drei bis vier Wochen 
dauern wird", erklärte Er- 
ster Sladtrat .Schneider. 
Doch auch bis dahin muß 
niemand Hunger oder Dursi 
leiden, für die Verpflegung 
ist gesorgt. 

Für die Einweihungsfeier 
hatten sich das städtische 
Kulturamt und der Ver- 
kehrs- und Vei'schrinerungs- 
Vi'rein jede Menge einfallen 
lassen. Unterwasserrugb.y, 
Schnuppertauchen, Beach- 
volleyball und reichlich Mu- 
sik gehörten zum Pro- 
gramm. Auch auf der an- 
grenzenden Hollschuhbahn 
ging's rund. 

Saisonkarten 

sind günstig 
l.angen (fm) - Das 

neiu' Schwimmbad hat 
Uiglich von II bis 20.:i() 
Uhr geöffnet. Die Was- 
serlemperalur im 
Planschbecki'H liegt 
derzeit bei 2.'),r), die riei' 
anderen Becken bei :!0,ll 
Grad. 

Die Euitiittspreise 
orientiei-en sich an Bä- 
dei ri dei' näheren Umge- 
bung. Das Einzelticki't 
für Erwachsene kostet 
viel-, fiir Kinder und .lu- 
gendliche (von viel- bis 
IT) .lahi'e) zwei Mark. 
Für eine Zi'hnerkarte 
sinrl :t() bzw. I.') Mark zu 
zahlen. 

Ein günstiges Angi'- 
bot ist die Saisonkarte, 
die bis 1.September in 
Frei-, Hallen- und 
.Strandbad gilt. Sie ko- 
stet für Erwachsene Hl), 
für Kinder .'15 Mark. Be- 
günstigte (Jugendliche 
zwischen Ui uiul llt. 
Auszubildende, Wehr- 
und Zivildienstleisten- 
de sowie Sozialhil- 
feempfänger) sind mit 
r).") Mark dabei. 

Ii'^n^^Such!;'""«bypieT Im na.Mn Element ^ „ trugen zwei Team* de« UnlerWasserclube au«. Eine oiiaut«rte die Regeln, die für Laien kaum durchachaubar aind. fachkundige Sprecherin 
63456 Hanau/Klein-Auheim TeL 0 61 81 / 66 52-0 
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SCHLECKER 
Fullchrome SenslalOO 
Disfilm ^ 0^ nn 
36 Aufnahmen | O 
2-er Pack I 

Schaeben's 
Franzbranntwein 1 9 99 
500 ml MMiCm 

Schaeben's 
Melissengeist 
250 ml 44:99' 

Felix Leckerbissen/ 
feines Ragout C|1 
212ml ^ ■.□3 

Psnaten 

Öl/Kamlllebad 
1000 ml 

12) 

Ein State Team in EUROPA! 

Sunil 

Aktiv 
1,7 kg oder 
Nachfüll- 
packung A99 

Corel 
Intensiv i®l 
1 kg oder Nachfüllpackung 

Apotheker Scheller 
Naturkosmetik 
Mandelölcreme, 
Distelölcreme 4 A gg 

Pampers 

Höschen- 

windeln 
Doppelspar- 
packung 

Always 
Binden 
je .3t99' 

AS Geschirr- 
Reiniger Tabs 30 stück 
Geschirr- ^ «q 
Reiniger i kg ^ «l«! 
Nachfüllpackung je Vl' 

Pilca 
Enthaarungs- g% |*n 
creme <051 
75 ml Ar» 

WltKi 
^wonB IfiSON onff''4ll^ 

Rasierschaum 
je 

100 ml A99r je 

Mllumll 2 

Foigemllch 

1000 g ie;l9v4Sr 

200 ml 
Ultra 
Corega 
Haft- 
creme 
40 ml 

Odol 
Mund- 
wasser 
75 ml 
54r 
je 

Sebamed 
Shampoo/ 
Spülung 
200 ml 
)e7;49r 

Corega 
Tabs 
96 Stück 

SHAUPOO 

Piz Buin 
Sonnenmilch 
200 ml, SF20/ 
Allergy 
Sonnenmilch 
200 ml SF15 

Dusch 

>99 

Saltrat Aktiv 
Fußbad 400 g, 
Aktiv Kühl 
Fußspray 
200 mi.$;49r, 
Fußcreme 

1^499 

Cappuccino 
lOx 10g 
ungesüßt, 
Zabalone, 
Caramella 
je AS9' 

Gammon 
Deo Spray 
150 ml. 

Duschgei 
250 ml ^ 

7g 

Schmuckstück 
/)iT,< neue hreih.iii ,in 

(/<•»■ /('ii/'S/r.j/iV i'sf ein 
Schmuckstück, /.ihhci- 
chf Hesticlwr hivllrii hei 
den: l-inweihHiif; mit 
ihrer Hef^eiiteriinf; nicht 
hinter dem Berg. „/Vmh- 
tastisch", „toll", „rund- 
um gelungen " I,tuteten 
einige Komment,ire, die 
geiiujsert wurden. Ver- 
dient hiit die Einrichtung 
auch die Bezeichnung «i/s 
Freireit- und Etmilien- 
hitd. Die .AusstiUtung für 
Kinder ist mustergültig, 
die für Behinderte eben- 
falls n,tch,ihmen$u'ert. 
Und auch Bürgenneister 
Dieter Pitthan hat mit 
seiner .Aussage i'om 
„W'assergarten der unhe- 
greii7ten .Möglichkeiten " 
nicht übertrieben. Nach 
all dem Ärger über die 
einjährige Verrögerung 
hat l.angen jet?t ein Bad, 
i'on dem andere Kommu- 
nen nur träumen können. 
Farit; l\s hat /war lange 
gedauert, aber es hat sich 
gelohnt. 

FDP: In Langen 

recht viel Grün 

Per Bus die Stadt „besichtigt" 
l.iiiiKon (Jucr <t\irih 

l.iiiiKt'n KiiiK i's kürzlich fur 
die Flll'-Kiiiklion ili's 
StiKltpjirlimirnls >1 Islii'- 
sichlijjiinn" vviir iiiinUuh 
iiinl wieder iiiiHesiiKl Und 
dii/ii halten die Kiiminii 
ilid|iiilillker /u i'iiier Sliidl - 
nindliiliM per lins eiMHi'la- 
den ,,l)le (iilliiehlen der 
l'liinnnHSf'riippe hiil in 
inelireicn lllindi'n <lei' Sliidt 
lind der Stadtvernrdneten- 
vi'i Siiinnillinn einen Mer^ 
viin VinsehlaKen iinlerlirei- 
let, /n deiu'ii wir uns vin- 
Ort ein Hild Vinn /.nsland 
lind eventuell iiKinlielien 
Mallnahinen inaehen wnl 
len", erläuterte der Krakti- 
iinsviii sitzi'lide Dietei Hahr 
das /.lel der I''alirt 

(Int HO IntiM'essierte Iii' 
l'leiti'len die Kraktnin auf 
der riind eineinhallislikndi 
Hen Hiistiiiir diireh Launen 
Mehr (Iriin im Innenstadt 
lii'reuli, mehr Versieke 
lUMHsfliiehe zur VVassersi- 
cheriinn, llehaimilHS lind 
(leslaltiinHSVorschliine wa- 
ren die wiederkehrenden 
(liitaehtenininkte. die man 
an zehn ilaltepiinkten un- 
ter die I.iipe nahm Ks Hmn 
dm eh die Wiilfsnarteii- und 
MiihlstralJe mit Beispielen 

..kli'iner, aher niltzlieher 
(iriininseln". am l.eiikerls- 
wefiareal Viirhei inil l.iil» 
fnr die neliiiiHene llmne 
stalllinH auf die Siidliehe 
UinKslralte 

llel dem . Kestplatz" an 
der Kri'iiziiiiH mit dem I.en 
keilswen leillen sieh die 
Meiniinjien ..Oie Freifla 
ehe mit (Inin sollte elwiis 
aiitpdllert weiden, aher 
hleihen" lind ,,\Verl viilles 
Haiiareal" waren die He- 
lens» t/luhen Ansieh len 

Kopfsehlll lein nah es hei 
allen, als sie dann am 
Sliidlpaikeinnalin am 
SS( I (iehiiide das 
..lialiamtliehe Itlnlnp" lliul 
die ..VandaliMniisreste" um 
den (irill|ilat/ sahen. Die 
FDP FraktiMii halli' si'hon 
vor .lahreslrisl die sladll- 
sehen AlilaHeriinnen am 
rarkeiiinaiin mimierl Kim 
ne man sieh nnrh eine na- 
tiiriiahe (leslall nun als 
Spieliilalz viirslellen 
Kindel lieslat inleii ..ein 
liiller l'lalz zum Versleek- 
spielen" dann milsse 
aher dneh mindeslens ilafilr 
Sorne netranen werden, dal.l 
die wilde Ahlaneriinn von 
(iriinsehnil I, Hasen und 

Bürgerwanderung am 30. Juni 

l.iiUKfn Die hänfener 
Vereine, die sieh im Cini- 
nen Uinn ziisnmini'nn«'- 
sehliissen hahen, ni>!aiii- 
sieren aiu'h in diesem .lalir 
eine Hilrgerwanderiinn 
Als 'l'ermin hahen die Ver- 
anstalter SimntaK, •Hl 'hi- 

ni, feslneselzl Wer mit- 
wandern mochte, sollte 
sich diesen Tan "1^" frei- 
halten. Slarl lind /iel ist 
diesmal die Alhert- 
Schweitzer-Schule in 
Oherliiiden 

Autounfall: Frau 

an Kreuzung zu 

früh losgefahren 
- Hei Kol fuhr i'ine 

lüljiihrinc I'Vau mit ihrem \Va- 
nen am Sonntag mittag auf 
die Kreii/.imn Südliche Uinn- 
stralie/ Darmstlidler StralJe 
und verursachte einen Unfall. 
Die l'Yaii wiif auf der Darin- 
stiidter Straße nach Kn<'ls- 
hach untei-wi't^s und hatte erst 
an der Ampel nehnlten. Ohne 
dali es Ciriln wurde, fuhr sie 
los lind stieß mit dem Auto ei- 
nes (iiljilhrini'n Mannes zu- 
sammen, der leicht verletzt 
wurde. Ks entstund ein Sach- 
schaden von etwa 7 1)00 Mark. 

Bcllaganhinwali 
Der heuligen Ausgabe, außer Posl- 
Stücken, liegt ein Prospekt der Fa 
Prakllkar, 0(fanbach, bei, aul den 
wir hiermit hinweisen. 
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Peppige Live-Musik in 

lockerer Atmosphäre 

Zwei Konzerte im Langener Rock Cafe 

Qartenabtltlle und sogar alte Weihnachtabltuma sind am Stadtparkeingang zu (Inden. Einige Lan- 
gener Schmutzfinken benutzen die Flüche am SSQ-Qemnde otfenalchlKch als Möglichkeit zum 
„Enttorgen". 
ausrangierten Weihnachts- 
haumen unterhunden wer- 

I)er llereich Hirkenwitld- 
che-n, derzeit unter Hehaii- 
iinnsphmunn in den (!remi- 
en der Stadt iliskutierl, war 
nächstes Ziel, hevor es 
dann iiher die Hahn in den 
I.indenhereich In den 
Tannen, Mierendin ffstraße 
und Wohert-Koch-Stralle - 
ninn ,,Fehlende oder iinzu- 
reiciiende StraUenhepflan- 
ziinnen" hatte die l'la- 
niinnsnruppe der Stadt ins 
(iutachlen n''-'<'"hriet)en. 

Allgemeine Üherzi'untinn 
der Hundfahrer: ,,Im Stra- 
llenraum ist dort ja ("»r kein 
Platz. Und aulSerdem müsse 
man die vielen sehr schtin 
henrUnten VoiKiirten an- 
rech nen." 

Dies sahen die Teilneh- 
mer der Stadttour auch auf 
dem Uesl der Strecke durch 
die Nördliche Kinnstralle, 
am Hauhereich Woinisei 
Wen vorbei his durch die 
Diehurncr Straße, Unterer 
.SleinhiM'n und Im Sinnes 
hestiUint: InsnesamI n'ht es 
iloch recht viel (iriln, das 

Foto Flender 
teilweise noch durch lau- 
fende I'lanunnen zur Kr- 
weilerunn vornesehen ist. 
,,Kin positiver Anhlick", so 
(las Urteil. 

Wichtin sei es halt, natur- 
nah und ,,slandorlncrechl" 
zu n<"-'>talten, Kinnriffe auf 
ein Minimum zu hi'schriln- 
ken dann werde das 
l'flanzen- und Tierlehen 
auch im l.anncner Sladtbe- 
reich an Vielfalt n<'winnen 
und das Hild freundlich 
machen - so die Üherzeu- 
niinn ilci' FDl'-Fraktion 
und ihri>r (iliste. 

l.nnKon - Kinen 
unahh!innin<'n 
Szenetreff wollen 
l.anncner Ju- 
nendliche mit 
dem Kock Cafe 
verwirklichen 
.leden Donners- 
tan offnen die 
Räumlichkeiten 
in der Ntirdlichen 
Uinnstraße vim 
llt.;iO bis 23 Uhr 
ijire I'forten. Fe- 
ster Hestandteil 
des Hock Cafes 
sind Konzerte so- 
wohl von junnen 
Nachwuchs- als 
auch- von bereits 
etablierten 
Hands. In den 
beiden letzten 
Maiwochen steht 
nieich zweimal 
l.ive-Musik auf 

dem l'ronramm 
Zunächst wird 

am nächsten 
Donnerstan. 
Mni, die junne 
Dreieicher Hand 
,,Waterkok" auf- 
treten Musika- 
lisch tinnnen sie 
,,trendinen Hard- 
core" Im Vorder- 
nrund steht hei 
ihren Auftritten 
immer der Spaß, 
der sieh von der 
Ciruppe auf das 
Publikum ubei- 
tränt 

Etwas etablier- 
ter ist die Hand 
,,Courancous", 
dii' am Donners- 
tan, M'"- 
Support im Kock 
Cafe loslen<'n 
wird Die Cii uppe 

existiert bereits 
seit eininen .lah- 
ren und präsen- 
tiert Metal-Klan- 
ne der alteren 
Schule 

Diese beiden 
Topacts sollte 
man nicht ver- 
passen Das Ver- 
nnuncn kostet 
nichts, der Kin- 
trilt isl niinilich 
frei. Doch auch 
ohne Auftritte 
von Hands bietet 
(las Hock Ca e ei- 
ne nute Monlit'h- 
keit, sich bei Hier 
und in lockerer 
Atmosphäre mit 
nleichnesinnten 
Menschen zu 
treffen und zu 
unt»"rhalten. 

Flohmarkt rund 

um das Rathaus 
I.nnKi'i) - Der nächste 

Flohmarkl in Lanncn ist am 
Samstan. 1- .hini, wie immer 
vormittans auf dem Platz vor 
dem Hathaus und zwischen 
Finanzamt und Amtsnencht. 
Pro Meter Standplatz wird 
eine Gebühr von zwei Mark 
erhoben. 

Zum Grillfest 

in den Pfarrhof 
Knii)>rn - F.in Cirillfest ver- 

anstaltet die Kolpinnfamilie 
Lanncn im Pfarrhof St. Al- 
bertus Mannus am Dienstan, 
28. Mai, ab IH Uhr. Nach 
Mönlichk(Mt soll ein Salat für 
das Hilfett mitneliracht wer- 
den. Eine Anmeldunn ist 
nicht erforderlich 

Neuer Glanz für 

alten Jugendraum 

St. Albertus Magnus hat renoviert 

Budgetierung 

ist Thema im 

Stadtparlament 
I.anKon - Hudnctii'iunn 

heißt das Zauberwort, das 
derzeit durch viele Stadtver- 
waltiinni'ii n'''''l''rt Auch in 
l.anncn maclu man sich dar- 
über seit n''raumer Zeit Ge- 
danken. In einincii Abteilun- 
nen sammelt man bereits erste 
Erfahriinni'ii damit. Weil das 
aber nur (ler Anl'ann ist, wol- 
len sich die .Stadtverordneten 
noch einmal schlau machen. 

In ihrer niichsten Sitzunn 
am Donnerstan, 2!). Mai, ni'ht 
es aiisschlielilicli um ein The- 
ma; und zwar die ,,Erslellunn 
eines stratenischen Iland- 
lunnskonzepts zur Einfüh- 
ninn eines neuen Steuenings- 
modells und Umselzunn in 
der Stadt Launen". Ein Mit- 
arbeiter des Khlner Bera- 
tunnsuntemehmens KGST- 
Consult wird dazu einen Vor- 
trag halten. Die öffentliche 
Sitzunn heninnt um 20 Uhr. 

liiuiKiMi - Hichtin einla- 
dend und ncnuitlich sieht er 
aus, der neue .lunendraum 
der Langener Pfarrnemein- 
de St. Albertus Magnus im 
Keller des Kindernartens. 
Kürzlich war es dann so- 
weit; Er konnte zur großen 
Freude aller eingeweiht 
werden. Zu verdanken ist 
das Kaplan Stefan Selzer, 
der sich vor einigen Mona- 
ten den .lunendraum vnrnc- 
nommen hat, um diesem 
wieder im neuen Glanz er- 
scheinen zu lassen. 

Keine leichte Aufgabe, 
denn zum einen hat er als 
Kaplan ohnehin eine Menge 
zu tun, zum anderen sah der 
Kellerraum wirklich nicht 
mehr schön oder bosu- 
chenswert aus. So hat er bei 
den regnerischen Tagen der 
Vergangenheit oft unter 
Wasser gestanden, und das 
Verkleidungsmaterial an 
Boden und Wllnden war 
schon stark vermodert. 

Stefan Selzor motivierte 
die .lugendlichen zur Mitar- 
beit, und die ließen sich 
nicht lange bitten. Auch die 
Kolpingfamilie war gleich 
zur Unterstützung bereit. 
Der Vorsitzende Ernst Eh- 

renberg sagte nicht nur die 
Hilfe zu, sondern packte 
ebenfalls selbst tatkräftig 
mit an. Gemeinsam mit der 
.lügend wurde der Raum 
erst einmal entrümpelt, und 
von nun an konnte es nur 
noch bergauf gehen, zumal 
die Jungen und Mtidchen 
sehr engagiert mit dabei 
waren. Die lokalen Spar- 
kassen halten außerdem 
mit einer Spende die Ju- 
gend bei ihrer Renovierung 
unterstützt, was allen na- 
türlich sehr entgegen kam. 

Stefan Selzer halte Ar- 
beitsgruppen organisiert, 
die mit der Kolpingfamilie 
im Einsatz waren. Und hal- 
te der Kaplan zwischen sei- 
nem Tagesplan ein paar Mi- 
nuten Zeit, dann war er da, 
schleppte Material und 
werkelte eifrig mit. Die 
Holzarbeiten wurden unter 
der Regie von Kolpingbru- 
der Helmut Mies sehr or- 
dentlich und fachgerecht 
durchgeführt. An ihn dach- 
ten alle Anwesenden am 
Sonntag ganz besonders, da 
er leider die Einweihung 
nicht mehr miterleben 
durfte. 

Löschbereit am Tresen standen am vatenag auch die Münner der Freiwilligen Feuer 
wehr Langen. Das traditlonelie Waldfest am Steinberg war über den Tag verteilt wieder Treffpunkt 
für Hunderte von gutgelaunten Ausflüglern. Feuerwehrmann Peter Darmstlidter freute sich: „Ein 
Qiück, daß es nicht geregnet hat. Nur beim Aufbauen am Mittwoch sind wir alle naß geworden", 
Musik machte am Vormittag das TV-Blasorchester. Auch im nächsten Jahr soll es wieder ein 
Waldfest geben, möglicherweise jedoch in leicht veränderter Form, denn aus Naturschutzgrün- 
den werden sowohl die Veranstalter als auch die Besucher dann eine Fülle neuer gesetzlicher 
Auflagen zu erfüllen haben. Texi/Folo: Strohleidi 

Mehr Kontakte knüpfen 

Jusos wollen Interessen der Jugend noch intensiver verfolgen 

Alte Gartenstühle, Matratzen, Reifen, zerlöcherte Wolldecken und sogar ein defekter Rn 
senmäher - daa Sammelsurium der Sachen, die Illegal auf dem Baugrundstück zwischen Luther- 
straße und Wormser Weg abgelagert werden, let groß. Für die Anwohner Ist dies natürlich kein 
schöner Anblick. Deshalb hat sich jetzt auch die Stadt eingeschaltet und dem Eigentümer des 
Grundstücks eine schriftliche Rlumungsaufforderung zuschicken lassen. Kommt er dieser nicht 
nach, handelt es sich um sine Ordnungswidrigkeit, die direkt zum Regierungspräsidenten weiter- 
geleitet wird. Bleibt zu hoffen, daß es soweit nicht kommen muß und die Langener Schmutzfinken 
ihren Müll künftig vorschrlftsgemttß entsorgen. Poto; Fiendar 

Lungen - ,,Stärkung der 
politischen Arbeil der Ju- 
sos" - das isl das Ziel, das 
sich die Arbeitsgemein- 
schaft Langen-Egelsbach 
der Jungsozialisten gesetzt 
hal. Anläßlich ihrer Jahres- 
hauptversammlung am 
Dienstag vergangener Wo- 
che haben die Junggenossen 
über ihre Zielsetzung im 
nächsten Jahr diskutiert. 
Der alte und neue Vorsit- 
zende Ansgar Diltmar er- 
klärte, daß ,,wir uns auch in 
Zukunft stark in den Gre- 
mien der SPD einsetzen 
wollen, um unsere Positio- 
nen durchzusetzen". 

Daß dies funktioniere, 
machte Diltmar an dem 
Beispiel der Proberäume für 
Musik-Gruppen deutlich. 
Mitte vergangenen Jahres 
forderten die Jusos auf ei- 
ner Pressekonferenz mehr 
Möglichkeiten für Bands 
zum Üben, danach verfaß- 
ten sie einen Antrag, den sie 
als Stadtverordnete ins 
Parlament einbrachten - 
jetzt schon seien Verbesse- 
rungen erkennbar, 

,,Deswegen", so Kai 
Wendler, Sprecher des Ju- 
80-Unterbezlrks und als 

Kassierer Langener Vor- 
standsmitglied, ,,ist es be- 
sonders wichtig, daß wir 
Jungen uns aktiv in den 
Parleigremien und in den 
Parlamenten einsetzen," 
Ansonsten würde vieles in 
punkto Jugendarbeit auf 
der Strecke bleiben. Deswe- 
gen wollen sich die Langen- 
er Jusos auch wieder mit ei- 
genen Kandidaten aktiv auf 
der SPD-Liste zur Kommu- 
nalwahl präsentieren. 

Für die Jusos steht fest, 
daß sie ihre Arbeit auch im 
nächsten Jahr fortsetzen 
werden, Sie möchten dies- 
mal aber noch stärker in die 
Öffentlichkeit gehen. ,.Lei- 
der sind wir oft nicht für die 
Jugendlichen draußen prä- 
sent, und das wollen wir än- 
dern", meint der stellver- 
tretende Vorsitzende Frank 
Weber. Auch die Arbeit der 
Jusos bliebe trotz ,,offener 
Türen" stets nur im kleinen 
Kreis, obwohl das Interesse 
an der Arbeit ungebrochen 
sei, 

„Aber wir wollen uns wie- 
der stärker darstellen, was 
auch heißt, daß wir wieder 
feste Anlaufpunkte haben 

müssen", meinte Diltmar 
Da aber die Jusos im Gegen- 
satz zu anderen parteiange 
hörigen Jugendorganisatio 
nen nicht auf städtische 
Räume zurückgreifen könn 
ten, sich aber auch nicht 
privat treffen möchten 
werden sie einen monatli- 
chen Stammtisch einrich- 
ten. Sie wollen sich jeden 
zweiten Donnerstag im Mo 
nal in einer Langener Knei 
pe treffen und dort die wei 
teren aktuellen Zielsetzun 
gen bereden. Der Termin füi 
die Treffen werde imme 
rechtzeitig bekanntgege 
ben. 

,,Wir hoffen, daß in diese 
Atmosphäre auch di 
Angstschwelle, sich mit un 
zu befassen, überwundet 
wird", meinte Diltmar ab 
schließend, ,,denn wir sin 
nette Kerle - keine vei 
staubten Politprofis", We 
sich genauer über die Arbe 
der Jusos informiere 
möchte, kann sich auch er! 
einmal telefonisch unt« 
7 81 71 an Ansgar Dittma 
wenden. Der Vorstand wir 
komplettiert durch Georg 
Pitthan als Beisitzer. 

Vereine fürchten 

um ihre Existenz 

Weniger Gold für Kinderbetreuung? 
I.iingen (fm) - ..In den 

vi'iniuintMU'ii .1:ihi'en sind 
in I.anncn durch aibcil.s- 
intiMi.sivc, ("hriMiiimt liehe 
TiitinkiMlcn Hetii'iiunns- 
mönlu'hkeilen für KiiuUm' 
und Junendliilu' neschnf- 
fen worden, die es ohne 
dieses Ennanenient nicht 
gilbe und ohne die KindiM' 
bestimmter Allei sgruppen 
an k("inei' Hetreuunn teil- 
nehmen können, da sie von 
den öffentlichen Tiiigeni 
nicht anneboten wird 
(zum Heispiel Kinder un- 
ter zwei Jahre)." Eine 
Kürzling der Mittel wilrde 
einine Vereint" und Inilia- 
tlvcn in ihrer Existenz be- 
drohen, andere zu tM'hebli- 
chen Einsehrankunnen 
zwinnen Diese Hefüieh- 
tunn h("nt ilie Interessen- 
nemeinsehaft (UJ) ,,Eltern 
entlasten - Kinder förd- 
ern". I lintiMgriind ist die 
vom Land Hessen vor kur- 
zem verhännte HDprozen- 
tlni' Haushaltssperre, die 
bei der H! große Hetrof- 
fenheit ausgelöst hat. Sie 
hat deshalb einen offenen 
Hrief an die I.andesrenie- 
ning und die anderen im 
Liindtan vertretenen 
Fraktionen ne.whiekl. 

In der Interessenge- 
meinschaft sind Langener 
Vereine und Elterninitia- 
liven vertretiMi, die in viel- 
fillliner Weise Kindeibe- 
treiiunnsangebole be- 
reitstellen. Dazu ziihlen 
der Elternserviee mit .sei- 
ner Tanesmütter- und Ha- 

bvsittei'vermittlung, die 
MinikintU-rgarlen der Ver- 
("ine Kinder im Mittel- 
punkt, des Mütterz(-n- 
trums und der Kinderstu- 
be an der Teichstraße Ab- 
nerundel wird das Ange- 
bot von den Fiirderver- 
einen der Albert-Sehweit- 
zer-Schule, der l.udwig- 
Erk-Schule, der Sonnen- 
bliinienschiile und der Al- 
bert-Einstein-Schule. 
..Eltern, die in Langen 
wohnen, können sieh freu- 
en. .Sie können vom Habv 
bis zum Schulkind auf He- 
treuunnsangebote zurück- 
greifen, die ihnen bei- 
spu-lswei.se den Wieder- 
(Miistieg in den Heruf er- 
leichtern', sagt Monika 
Maier-Luchmann vom El- 
ternserviee. 

In dem offenen Hrief ap- 
pelliert die Kl an die Ver- 
antwortlicluMi, die kosten- 
günstinen sozialen Ange- 
bote nicht diii ch die I laiis- 
haltssperre zunichte zu 
machen. Finanzmittel von 
Land, Kreis und Stadt so- 
wie privat!" Spenden wür- 
den von den Ver("inen ne- 
bündelt und eff("ktiv nut 
geringen V»"rwa 11ungsko - 
stell i"ing("setzt. Die l(! 
reaniere mit ihren Anne- 
boten auf veränderte He- 
(lingunnen in der (:es("ll- 
schaft, entlaste Eltern, vor 
allem Mült("r, und träne 
wesentlich zur Förderunn 
benachteilint("r Kinder 
bei, h("ißt es in (l("m Hrief. 
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Werkzeuge gestohlen 

l.iingon - W("rkzeuge im 
W("rt von rund 12 00(1 Mark 
klaut("n (ianoven beim Ein- 
bruch in eine Lang<"ner 
Schreinerei in der Nacht 
zum Freitag. Wie die Polizei 
berichtet, hatten sich die 
Diebe newaltsam Zutritt 

zum Laner und zu den Hüro- 
rauin(>n vi"rschaffl. Mit ihri"r 
Heiiti-, bestehend aus Hohr- 
maschinen, Schlei fgeriit("n, 
Silgen und anderen Elektro- 
geriiten, konnten (li(> Gaun("r 
unerkannt ent kommi"n. 

Die jungen Männer aus Langen hatten bei der Freizelt Im Odenwald viel Spaß. Die Aktion kam so 
gut an, daß die Teilnehmer bereits eine weitere Freizeit für den Herbst planen. Foto; p 

Zelt und Rsum überwanden diese beiden ameriKanlschen Bürgerkriegsteilnehmer, um am Vatertag beim großen Country- 
Open-Alr am Musikpavillon dabeizusein. Außer ihnen kamen rund tausend Besucher zu der Veranstaltung, die Ihre sechste Aufla- 
ge erlebte. Bereits Im Oktober hatten Marlon und Ulrich Zeiler mit den Vorbereitungen begonnen und sich um die Auftritte der Mu- 
sik-Bands gekümmert. „Hufnagel" aus Berlin, „Westend" aus Erfurt und Lokalmatador Thommy Scharf heizten dem Publikum ein 
„Wir wollen hier ein Fest für die ganze Familie feiern", meinte Ulrich Zeller. Auch deshalb Ist der Eintritt stets kostenlos. Auch die 
Preise für Speisen und Getränke waren moderat kalkuliert. Und ob des großen Rahmenprogramms war es nicht verwunderlich, 
daß der Country-Tag auch wieder zahlreiche Gäste aus anderen Städten und Bundesländern anlockte. Toxt/Foto Sliohtoidt 

Die (Musikschule be- 
suchten Mädchen und Jungen 
der Walischuie im Rahmen 
Ihrer Projektwoche. Das Aus- 
probleren der Instrumente 
machte den 30 Schülern der 
zweiten bis vierten Klassen 
sichtlich Spaß. Getestet wer- 
den konnten Posaune, Klavier, 
Violine, Querflöte, Gitarre und 
E-Gltarre, Schlagzeug sowie 
E-Baß. Viele der Kinder spie- 
len bereits ein Musikinstru- 
ment an der Musikschule, oft 
die Blockflöte. Und ein Groß- 
teil von Ihnen bekam Jetzt Lust 
darauf, ein weiteres Instru- 
ment zu erlernen. Das Interes- 
se der Mädchen und Jungen 
aus der Walischuie an diesem 
Prolektwoctienangobot war 
übrigens so groß, daß die Mu- 
sikschule gar nicht alle Kinder 
berücksichtigen konnte. Des- 
halb kommen die Erstkläßler 
erst Im Juni zum Zug. Foio;p 

Gemeinschaftssinn gefragt 

Freizeit im Odenwald für junge Langener kam gut an 
Illingen - Die eigene Selb- 

stiindigkeil und gemeinsa- 
mes Handeln von (ler Selbsl- 
verpflegung bis bin zur sinn- 
vollen Freizeitbeschäfligung 
erprobten zwölf junge Män- 
ner auf Initiative des Ju- 
gendgemeinschuflswerks 
Langen ein Wochenende 
lang im Odenwald. Domizil 
der Gruppe unter der Lei- 
tung von Joachim .Simon war 
(las Familienferiendorf im 
Fürlher Ortsteil Kröckel- 
bach. Dort waren die Lan- 
gener in drei Ferienhausern 
untergebracht. 

Die jungen Männer sind im 
Aller zwischen 15 und 20 
Jahren. Soit zirka einem 

Jahr treffen sie sich regelmä- 
ßig im Übergangswohnheim 
in Langen und im Jugend- 
zentrum, um gemeinsame 
Akliviläten zu planen. Die 
Erfahrung zeigt nach Anga- 
ben des Jugendgemein- 
schaft.swerks, daß immer 
mehr Jung("n und Männer 
daran interessiert sind, mit- 
einander in Kontakt zu kom- 
men und Erfahrungen aus- 
zutauschen. Die Freizeil 
■sollte den jungen Leuten hel- 
fen, einen lieferen Zugang zu 
sich als Mann und zum eige- 
nen Rollenverständnis zu 
finden. 

Der Bau von Modellflug- 

zeugen aus Bal.saholz gehör- 
te zu den Höhepunkten des 
Wochenendes. Die Flugob- 
jekle Startelen dann, mittels 
(Mnes Treibsalzes, ihre ersten 
Flugversuche, Am Abend 
ging es am offenen Kamin 
mit Gitarrenmusik und teil- 
weise .selbstgedichlelen Lie- 
dern zünftig zu. Der Sieger- 
lilel ,,Das gelbe Flug- 
schwein", vom T(?amer Tho- 
mas Galle gedichtet, wurde 
bis spät in die Nacht hinein 
gesungen. Die jungen Leute 
waren von dem Wochenende 
so begeistert, daß sie bereits 
eine zweite Freizeit im 
Herbst iy9(! planen. 
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Bahn-Leiche 

identifiziert 
Kut'lshiich (iif) - Oer 

liishci- unln'kiiniitc 
Miiiin, (In in dci Niicht 
/um UicnsliiK vrinanji«'- 
ncr WiK'lu' m Hohe des 
Kuclshiu'hrr Hiihiihdfcs 
von riMcm Clillcrzug ci- 
fiilM iiiul wind«", 
kimnli' ji'tzt ulcntifi- 
/UM'l werden Niieli den 
l'res.sel)erieliten hiiUe 
sieh em Hekiinnter m»- 
meldi'l 

llej dem 'Puten hiindell 
es sieh um einen r)7jiih- 
rinen KnelshiiehiT Hent- 
nei ()1) es nun ein Un- 
fall iider Selhslmiii'd 
UMi. konnte nicht fest- 
m'stellt werden Wie (he 
l'ohzei mitteilte, wurde 
iil)er kein Ahschieds- 
hl'lef gefunden. 

Schüler bei Projekttagen der Emst-Reuter-Schule engagiert mit dabei 

• •   

Uber Eßstörungen 

und Wechseljahre 

Vortragsreihe: Frauenkrankheiten 
KKoIsbai'h - Wus Krauen 

wirklich krank macht - Un- 
ter dieses Motto hat die 
Krauenlieauftraßti' der Ge- 
meinde K^elsbach, Marita 
Sommer, eine Veranstal- 
tungsreiho zur Information 
über spezielle Frauenkrank- 
heiten H''stellt, 

Nur Fachfrauen 

Gesundheit und Krankheit 
sind Themen, von denen in 
den Medien häufig die Rede 
ist. Über zahlreiche Krank- 
heiten und deren Behand- 
lung wird in Illustrierten 
und im Fernsehen berichtet, 
.letzt besteht in Egelsbach 
vor Ort die Möglichkeit, sich 
darüber genauer zu infor- 
mieren, Fragen zu stellen 
und Gespräche zu führen. 
Für die einzelnen Themen 
konnten Fachfraijen als Re- 
ferentinnen gewonnen wer- 
den. 

Die Gesundheit der Frau 
umfaßt ihr emotionales, so- 
ziales und körperliches 
Wohlbefinden und wird 
durch soziales, politisches 
und wirtschaftliches Le- 
bensumfeld sowie von biolo- 

Training für den 

Schützen-Pokal 
Die Schützen möchten 

noch einmal alle Egelsba- 
cher Vereine und Verbände 
an den „Egelsbacher Schüt- 
zen-PokaT , der am 1. und 2. 
Juni ausgeschossen wird, er- 
innern. Eifrig werden von 
vielen schon die Trainings- 
möglichkeiten freitags von 
20 bis 23 Uhr und sonntags 
ab 10 Uhr genutzt. 

gischen Faktoren bestimmt. 
Eßstörungen, Wechseljah- 

re und Inkontinenz sind drei 
sehr unterschiedliche Berei- 
che, an denen Frauen in den 
verschiedenen Lebensaltern 
leiden. Neben rein biologi- 
schen Vorgängen gibt es eine 
Vielzahl von individuellen 
und gesellschaftlichen 
Aspekten, die oft unbewußt 
Auslöser, Verstärker und 
Bestimmungsfaktoren des 
Krankheitsverlaufs sind. 

Die Veranstaltungen sind 
jeweils am Donnerstag, 23. 
Mai, 20 Uhr, am Donnerstag, 
20. Juni, 20 Uhr, und Don- 
nerstag, 25. Juli, um 15 Uhr 
im Arresthaus in der Kirch- 
straße. 

Ausführliche Infos 

Das Programm für diese 
Veranstaltungsreihe mit 
ausführlicheren Informatio- 
nen liegt in den Kindergär- 
ten, in der Gemeindebüche- 
rei und an anderen Orten in 
Egelsbach aus oder kann bei 
der Frauenbeauftragten im 
Rathaus, Zimmer 26, Telefon 
40 51 66, abgeholt werden. 

Wir gratulieren 

Anna Fassel, Bachweg 2, 
zum 84. Geburtstag am Mitt- 
woch, 22. Mai. 

Ella Korndörfer, Nidda- 
straße 25, zum 81. Geburts- 
tag am Donnerstag, 23. Mai. 

Karl Knöß, Rheinstraße 
36. zum 85. Geburtstag am 
Freitag, 24. Mai. 

Hans Schelian, Woogstra- 
ße 6, zum 81. Geburtstag am 
Freitag, 24. Mai. 

Nach einem erfüllten Leben entschlief am 19. Mai 1996 meine liebe 
Frau, Mutter, Schwester und Schwägerin 

Elisabeth Teschauer 
geb. Link 

im Alter von 86 Jahren. 

In stiller Trauer: 
Albert Teschauer 
Angehörige und Freunde 

63329 Egelsbach, In den Obergärten 52 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 21. Mai 1996, um 13.45 Uhr 
auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Rutengehen 

für Anfänger 
KKt'lslMU'h - Uutent^ehen 

lur Anfiinger noeh gibt es 
friMe Platze in (li(".sem Kurs 
der VHS Enelsbach. H("han- 
(lell wird unter linderem die 
'l'heorie und 'I'eehnik des Hu- 
teiiHehens, das Anfertigen 
der Winkelrute, die Aura des 
menseliliehen Körpers, ehro- 
nisehe Leiden ohne ersieht li- 
ehen (inind sowie prakti- 
sehe IMmngen und Exkur- 
sionen, in denen das Aufspü- 
ren und Unterseheiden von 
Klektrosmog, Wa.sser-, Erd- 
uiul Magnetfeldstrnhlen ^e- 
ilbt \vir(l. 

Es sind keine Vorkenntnis- 
se oder eine ,,besondere He- 
tialiung" für diesen Kurs 
notwendig. Maximal ir)T(Ml- 
nehmer sind zugelassen. Die 
Termine liegen Freitag, Hl. 
Mai, 17 bis 21.30 Uhr, Sams- 
tag, 1. Juni unil Sonntag, 2. 
Juni, jeweils von 12 bis 17 
Uhr. Die Gebühr beträgt HO 
Mark plus etwa zehn bis 15 
Mark Materialkosten. 

Egelsbach hat seine erste kleine Wetterstation 

Beim Präsentationsfest gab's sehr viel zu sehen / Palette reichte von Sport über Naturschutz bis Kunst 
Isgolsbat-Ii (hs) - Ei- 

gentlieh erstaiinlieh: 
Über fast niehts spe- 
chen Mensehen lielier 
als über das Wetter, 
aber so riehlig intensiv 
besehiiftigen sieh nur 
die wenigsten damit. 
Mit dieser Oberfläeh- 
liehkeit hatte es für ei- 
nige Schüler und 
Schülerinnen der 
Egelsbacher Ernst- 
Heuter-Schule kürz- 
lich aber ein Ende. Im 
Rahmen der unter dem 
Motto ,,Schule und 
Freizeit in Egelsbach" 
stehenden Projekt Wo- 
che befaßten sie sich 

nicht nur theoretisch 
mit allen Aspekten der 
Meteorologie, sondern 
bauten auch selbst eine 
kleine Wetterstation 
die erste der Gemeinde 
übrigens. 

Wie Horst Adamitz, 
der dieses Projekt lei- 
tende Pädagoge, erläu- 
terte, ,,weist diese 
dank Spenden von Pri- 
vatpersonen alle Ele- 
mente auf, die für eine 
fast professionelle Be- 
obachtung des Wetters 
notwendig sind." Ein 
Barometer und ver- 
schiedene Thermome- 

ter zählen ebenso zur 
Ausstattung der am 
schuleigenen Weiher 
errichteten Station wie 
Meßgeräte für die Nie- 
derschlüge, ein Wind- 
richtungs-, ein Luft- 
feucht igkeitsmessei 
(Hygi-ometer) oder ein 
Anemometer, mit dein 
sich die Windge- 
schwindigkeit bestim- 
men läßt. 

Doch nicht nur bei 
dieser Aktion ließ sich 
das Ergebnis wirklich 
sehen. Auch die ande- 
ren Gruppen bewiesen 
während des Prüsenta- 

tionstages anschau- 
lich, wie intensiv und 
erfolgreich sie die Pro- 
jekttage genutzt hat- 
ten. Da konnten die 
zahlreichen Besuche- 
rinnen und Besucher 
selbst hergestellte Bro- 
schen bestaunen, Figu- 
ren aus Ytong-Steinen, 
Puppen oder Wunder- 
tronimeln, die ohne 
großen Aufwand be- 
wegte Bilder sichtbar 
machen. Besonders 
schön waren außerdem 
die marmorierten 
Schmuckpapiere und 
die handbemalten 

Kostbarkeiten aus Por- 
zellan. 

Neben diesen künst- 
lerischen gehörten na- 
türlich zahlreiche 
sportliche Aktivitäten 
zur umfangreichen 
Projektpalette; bei 
Jazztanz etwa, Tennis, 
Rollhockey, Tisch- 
tennis, Boxen oder 
Klettern konnten sich 
die Schüler so richtig 
austoben. Schließlich 
dokumentierte auch 
noch eine Fotogruppe 
das kreative Treiben, 
andere Jugendliche be- 
faßten sich mit dem 
Naturschutz in Egels- 

.bach, und die Schul- 
band öffnete sich für 
den interessierten 
Nachwuchs. 

Für Schulleiter 
Friedrich Bürks indes 
am eindrucksvollsten 
war das Projekt ,,Spu- 
rensuche", das sich mit 
jüdischer Kindheit im 
Dritten Reich beschäf- 
tigte (wir berichteten). 

Abgerundet wurde 
die Projektpräsentati- 
on mit einer von ein- 
heimischen Geschäfts- 
leuten reichhaltig be- 
stückten Tombola und 
diversen Verpfle- 

gungsständen. ,,Ob- 
wohl wir auch im nor- 
malen Unterricht sehr 
häufig projektorien- 
tiert arbeiten, ist die 
Projektwoche immer 
besonders reizvoll, 
denn die Schüler sind 
mit weitaus mehr En- 
gagement bei der 
Sache", zogen Adamitz 
und Bürks, die auch 
nicht vergaßen, die un- 
entbehrliche Hilfe von 
Eltern und Vereinen zu 
würdigen, zum Ab- 
schluß denn auch ein 
äußerst zufriedenes 
Resümee. > 

Stars und Sternchen 

unter freiem Himmel 

Geld für guten Zweck 

Caritas sammelt jetzt sechs Tage lang 
Egelsbach - In 

der Zeit von Frei- 
tag, 24. Mai, bis 
zum Donnerstag, 
30. Mai, findet in 
Egelsbach und 
Erzhausen die 
diesjährige 
Frühjahrs-Cari- 
tassammlung 
statt. 

Die Caritas- 
Sammlerinnen 
und -Sammler 
der katholischen 
Kirchengemein- 
de St. Josef 
Egelsbach/Erz- 
hausen werden in 
diesen Tagen von 
Haus zu Haus ge- 
hen und um 

Spenden für die 
Arbeit dieser 
wohltätigen Ein- 
richtungbitten. 

Eine solche 
Aufgabe, die die 
Sammler auf sich 
nehmen, ist nicht 
leicht. Es ist ein 
Opfer an Zeit 
und auch an 
Überwindung im 
Dienste der 
Schwachen in 
der Gesellschaft. 
Gerade heute 
wächst die Zahl 
der Hilfsbedürf- 
tigen, auch in den 
hiesigen Gemein- 
den. Deshalb ist 

es auch gut zu 
wissen, daß die 
Hälfte der ge- 
spendeten Gelder 
den bedürftigen 
Menschen dort 
zugute kommen 
wird. 

Da der Kreis 
der Helferinnen 
und Helfer im- 
mer kleiner wird, 
werden in eini- 
gen Straßen 
Uberweisungs- 
formulare ausge- 
tragen, so daß die 
Spenden auch 
bargeldlos über- 
wiesen werden 
können. 

Engagiert und kreativ waren die Jugendlichen bei den Projekttagen der Ernst-Reuter-Schule mit 
dabei. Die Ergebnisse konnten sich bei der Präsentation wirklich sehen lassen. 

Dank des Einsatzes der Schüler und des Geldes von einigen Privatleuten konnte eine Gruppe 
während der Projekttage die erste kleine Wetterstation Egelsbachs bauen. Fotos (2): Sapper 

Hohe Temperaturen ließen am Wochenende •Instwellan noch auf sich warten, hohe 
Sprüng« dagegen gab'a Im Freibad achon mal. Am vergangenen Samstag öffnete daa Egelsba- 
cher Schwimmatadlon aelne Pforten (Ur Badegäste, und bei 23 Grad Wassertemperatur läßt es 
sich In den Backen baralta eine Welle auahalten. „Wir hatten am Wochenende rund 250 Besucher 
hier", sagte Schwimmelster Lothar Becker. Dar Regen achlen die Gäste nicht welter gestört zu 
haben. Warum auch? Belm Schwimmen wird man ja ohnehin naß. Text/Foto: strotifeidt 

Drei Filme im Opei 
Egelsbach - Über Katja 

Riemann und Til Schweiger 
unter freiem Himmel lachen? 
- in Egelsbach ist das bald 
möglich. In Zusammenarbeit 
der Jugendpflege und der 
Naturfreundejugend Egels- 
bach/Erzhausen wurde ein 
Filmprogramm für ein 
Open-Air-Kino erstellt, das 
verschiedene Interessen der 
jungen Leute der Gemeinde 
berücksichtigt. Drei Vorfüh- 
rungen gibt es insgesamt, die 
zweimal am Naturfreunde- 
haus und einmal auf der 
Wiese vor dem Bürgerhaus 
stattfinden. 

Für Essen und Getränke 
sorgen die Organisatoren. 
Ob mit dem Fahrrad oder zu 
Fuß, ob mit Schlafsack oder 
Decke, Popcorn oder Frank- 
furter - auf alle Fälle soll es 
Spaß machen. 

Kino im Freien hat schon 

.-Air-Kino zu sehen 
immer einen besonderen 
Charakter gehabt. Frische 
Luft, Sterne und Natur, die- 
se Atmosphäre kann weder 
die ,,Glotze", Video noch der 
Computer bieten. 

Wie sieht also das Pro- 
gramm aus: Am Sonntag, 2. 
Juni, wird der Film ,,The 
Crow — Die Krähe" bei Ein- 
bruch der Dunkelheit, etwa 
20.30 bis 21 Uhr, am Natur- 
freundehaus gezeigt. Am 
Freitag, 12. Juli, ist auf der 
Wiese vor dem Bürgerhaus 
der Thriller ,,Outbreak" mit 
Dustin Hofmann zu genie- 
ßen, ebenfalls ab etwa 20.30 
bis 21 Uhr. Am Samstag, 7. 
September, schließlich flim- 
mert zur gleichen Uhrzeit 
„Der bewegte Mann" mit 
Katja Riemann und Til 
Schweiger über die Lein- 
wand. Der Eintritt beträgt 
99 Pfennige. 
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Saperpt&sen 
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CocaCola, llght, Fanta Orange oder 
Mezzo Mix und weitere versch. Sorten 
10 X 1,5-Llter-PET-Flaschen, Kasten 

JAca 

imOBS 

14.98 

Billig & Nah 

Schöner 
Mqvenptck Eis 
viele leckere 
Sorten 
1-Llter-Packung 

Regionalliga Süd 

Kickers Stuttgart — Spvgg. Ludwigsb. 1:0 
SSV Ulm — SG Egelsbach 2:2 
TSF Ditzingen — SSV Reutlingen 0:2 
Spvgg. Fürth — FC Hessen Kassel 1:3 
Wacker Burghsn. — VfR Mannheim 2:0 
FC Augsburg — B. München Am, 0:3 
SC Neukirchen — EIntr. Ffm. Am. 2:1 
SV Darmstadt 98 — SV Sandhausen 0:0 
fSV Frankfurt — Veslenbergsgreuth i :4 

1 Kickers Stuttgart 31 19 9 3 75:30 66 
2 VfR Mannheim 31 15 10 6 63:40 55 
3 SSV Ulm 31 15 10 6 54:39 55 
4 SSV Reutlingen 31 16 6 9 48:34 54 
5 TSF Ditzingen 31 14 7 10 57:43 49 
6 Veslenbergsgreuth 31 11 13 7 40:33 46 
7 Spvgg. Ludwigsb. 31 12 10 9 52:46 46 
8 Spvgg. Fürth 31 13 6 12 56:57 45 
9 FC Hessen Kassel 31 12 8 11 42:49 44 

10 Wacker Burghsn. 31 9 16 6 42:34 43 
11 SC Neukirchen 31 10 9 12 42:47 39 
12 FC Augsburg 31 10 8 13 39:43 38 
13 SG Egelsbach 31 9 8 14 41:59 35 
14 SV Sandhausen 31 8 8 15 37:51 32 
15 B.München Am. 31 7 10 14 31:46 31 
16 SV Darmstadt 98 31 6 12 13 48:64 30 
'7 Eintr. Ffm. Am. 31 6 11 14 29:54 29 
18 FSV Frankfurt 31 3 7 21 28:55 16 

Am nichitan Freitag (24. Mal, 18.30 Uhr) splalen: SSV Reutlingen - 
SSV Ulm. Spvgg. Fürth • FC Augsburg. Spvgg. Ludwigsburg ■ FSV 
Frankfurt • 19 Uhr: Bayern München Amal. ■ SC Neukirchen. - Samstag 
(25. Mal, 14.30 Uhr): SG Egelibach - Stuttgarter Kickers (Berliner 
Platz), Hessen Kassel - VIR Mannheim. TSV Veslenbergsgreuth - VVak- 
ker Burghausen - Sonntag (26. Mlrz, 15 Uhr): SV Sandhausen ■ TSF 
Ditzingen. Eintracht Frankfurt Amal. - SV Darmstadt 98. 

Zwei Siege mit 

der Sportpistole 
Egelsbach - Zwei Siege 

feierte die zweite Mann- 
schaft der Egelsbacher 
Sportpistolenschützen. Mit 
958:919 Ringen gewannen 
die Egelsbacher in Offen- 
bach. Alexander Sabo (250), 
Helmut Fuchs (246), Josef 
Lorenz (237) und Peter 
Schwalm (225) machten den 
Erfolg perfekt. 

Ein ,,Heimspiel" folgte 
dann gegen die Mannschaft 
aus Rollwald. Hier behielten 
die Egelsbacher mit 979:937 
Ringen die Oberhand. Coach 
Alexander Sabo mit guten 
264 Ringen, Josef Lorenz 
(249), Alois Harbauer (245) 
und Peter Schwalm (221) 
gingen für Egelsbach an den 
Start. 

Pokal-Aus für Vollevballer Bezli1(sllgaOlfenhach 
SG Rosenhähfi — Tfiufnni« HaiKftn 

SSG-Herren beim 0:3 gegen den TSV Trebur chancenlos 
Langen - Eine 

klare 0:3-Niederla- 
ge gegen den TSV 
05 Trebur mußten 
die Volleyballer der 
SSG Langen in 
ihrem Pokalspiel 
einstecken. Obwohl 
der Gegner genauso 
wie das Team der 
SSG in der gerade 
abgelaufenen Sai- 
son in die Bezirks- 
liga aufgestiegen 
ist, war der TSV 
den SSG-Volley- 
ballern in sämtli- 
chen Belangen 
überlegen. Nicht 
nur durch schnelle 

Angriffskombina- 
tionen, sondern vor 
allem durch die 
sehr starken Auf- 
schläge wurden die 
Langener ständig 
unter Druck, ge- 
setzt. Hinzu kam, 
daß sich die Spieler 
aus Trebur auf- 
grund ihrer Oberli- 
ga- und Landesli- 
gaerfahrung selbst 
in kritischen Situa- 
tionen nicht aus 
dem Konzept brin- 
gen ließen. 

,,Das war zwar 
eine bittere Nieder- 

lage, doch wir wis- 
sen jetzt, was uns in 
der nächsten Sai- 
son erwartet", 
meinte Außenan- 
greifer Jörg Frek- 
kem nach dem 
Spiel. Peter Mause, 
stellvertretender 
Abteilungsleiter 
bei den Volleybal- 
lern, stellte auch 
die positiven 
Aspekte in den Vor- 
dergrund: ,,Die 
heutigen Schwä- 
chen sind wichtige 
Hinweise für unse- 
ren neuen Trainer." 
Gemeint ist hiermit 

Christoph Nunges- 
ser, mit dem die 
Langener zur Zeit 
im Gespräch sind. 
Er soll das seit Jah- 
ren verwaiste Amt 
des Trainers über- 
nehmen. Nach der 
am Wochenende ge- 
zeigten Leistung ei- 
ne nicht ganz leich- 
te Aufgabe. Immer- 
hin hat man bereits 
jetzt die Probleme 
erkannt. Ob damit 
aber auch die Ge- 
fahr gebannt ist, 
wird die nächste 
Saison zeigen. 

SG Rosenhöhe — Teulonla Hausen 
SV SIeinheim — Susgo Oltenihal 
G. Kl.-Krolzenburg — SSG Langen 
BSC 99 Offenbacti — Ff Oberrad 
FC OHenlhal — TSG Mainllingen 
SG Götzenhain — TSV Heusenslamm 
Spvgg, Qelesh. II - SV Zellhausen 

1 TeulonIa Hausen 28 25 2 i 
2 SGRosenhöhe , 28 20 5 3 
3FCLangen 28 15 8 5 
4FT0berrad 28 13 6 9 
STSVHeusenslamin 28 12 6 10 
6 SVSIeinheiin 28 9 9 10 
7 G. Kl.-Krolzenburg 28 6 14 8 
8FC0tlenltial 28 7 11 10 
9 BSC 99 Olfenbach 28 8 6 14 

10 SVZellhausen 28 8 6 15 
11 Su^OKenlhal 28 6 10 12 
12 SSGLangen 28 6 10 12 
13 TSG Mainflingen 28 7 6 15 
14 SG Götzenhain 28 5 12 11 
15 Spvgg DIelesh. II 26 5 5 18 

2:3 
1:1 
1:1 
3:3 
32 
4:2 
0:2 

89:19 77 
90:31 65 
58:28 53 
61:50 45 
63:54 42 
44:46 36 
42:51 32 
35:50 32 
45:52 
42:75 
43:53 
37:71 
36:48 27 
41:54 27 
37:80 20 

Offenbachar Krelspokal 
Am Dienstag (21. Mal, 18,30 Uhr) 

splslan (VIsrtalflnals); Spvgg. Seil-' 
genstadt ■ Kickers Offenbach. 

Egelsbacher Notelf 

schlug sich tapfer 

Bei 1:3 in Königstädten gut verkauft 
Egelsbach (leo) - Zum letz- 

ten Punktspiel in der Bezirks- 
liga Darmstadt West bei Auf- 
steiger Alemannia Königstäd- 
ten reiste die zweite Mann- 
schaft der SG Egelsbach auf- 
grund großer Personalproble- 
me gleich mit fünf Soma- 
Spielem an. Die schlugen sich 
ordentlich, doch am Ende 
setzte sich die Alemarmia mit 
3:1 durch. 

Die SGE spielte gut mit, er- 
arbeitete sich eine ganze Reihe 
guter Torchancen. Die Tore 
erzielten jedoch die Platzher- 
ren und nach 45 Minuten war 

beim Stand von 2:0 bereits ei- 
ne kleine Vorentscheidung ge- 
fallen. 

Nachdem ein Spieler der 
Gastgeber des Feldes verwie- 
sen worden war, nutzten die 
Egelsbacher das Überzahl- 
spiel durch Mike Schmidt zum 
1:2-Anschlußtreffer. Als die 
SGE auf den Ausgleich dräng- 
te, erzielten die Platzherren 
nach einem Konter das 3:1. 

SG Egelsbach: Seng; Adzic, 
Racano, Sieber, Lama, Knötz- 
le, Vucenovic, Cammurcu, 
Schmidt, Krümmel, Nadri- 
lanski (Herchenhahn). 

Klassenerhalt! Fußballer 

der SSG konnten jubeln 

Beim Saisonfinale in Klein-Krotzenburg Punkt geholt 
Langen (app) - Ge- 

schafft! Am letzten Spiel- 
tag ergatterten die Be- 
zirksliga-Fußballer der 
SSG Langen ein 1:1 bei 
Germania Klein-Krotzen- 
burg, haben somit das ret- 
tende Ufer erreicht und 
spielen auch 1996/97 in 
,,Offenbachs höchster 
Amateurliga". Die Spvgg. 
Dietesheim II muß nach der 
0;2-Pleite gegen den SV 
Zellhausen absteigen, die 
SG Götzenhain trotz des 
4:2-Erfolges gegen die TSV 
Heusenstamm in die Ab- 
stiegsrelegation. Der Geg- 
ner der Dreieich-Elf wird 
im Entscheidungsspiel der 
A-Liga-Vizemeister zwi- 

schen dem SV Dreieichen- 
hain und Kickers Oberts- 
hausen ermittelt. 

Die SSG Langen spielte 
in Klein-Krotzenburg 
überlegen auf, zeigte früh- 
zeitig, daß .sie unbedingt 
den einen noch notwendi- 
gen Zähler holen wollte. 
Torjäger Amir Salihefen- 
dic brachte die Langener in 
der IS. Minute mit seinem 
zehnten Saisontreffer in 
Führung. In der 49. Minute 
parierte Klein-Krotzen- 
burgs Torwart Zimmer- 
mann einen Elfmeter von 
Michael König - das war 
das Signal für die Gastge- 
ber, die nun ihrerseits zu 

guten Chancen kamen. Oli- 
ver Schreitz traf denn auch 
in der 5(). Minute zum ver- 
dienten 1:1. Die Gastgeber 
überzeugten nach der 
Halbzeitpause mit einer 
homogenen Mannschafts- 
leistung, bei der SSG Lan- 
gen überragten Wolfgang 
Heil, Michael König und 
Thomas Hetz im Defensiv- 
bereich sowie Salihefendic, 
der stets für Gefahr vor 
dem Tor der Platzherren 
sorgte. 

SSG Lungen: Stieber; 
Benz, König, Heil, Betz, 
Dohmen, Rüster, Starke, 
Remta, Cyrys, Salihefendic 
(Uhl, Gray, Juhnke). 

Punkt für Punkt steuert 

SGE ans rettende Ufer 

Auf 1:1 gegen Ditzingen folgte 2:2 beim Tabellendritten Ulm 

Junioren I weiter auf Erfolgskurs 

Begegnung gegen Steinberg bereits nach den Einzeln entschieden 

Langen - Die hoch einge- 
schätzten Junioren des 
Tennis-Klubs Langen wur- 
den auch gegen Steinberg 
ihrer Favoritenrolle gerecht. 
Bei den Knaben waren nur 
die ersten beiden Mann- 
schaften im Einsatz. Beide 
Langener Teams mußten 
Niederlagen quittieren, 
wenn auch sehr knappe. Die 
Niederlage der zweiten Gar- 
nitur ist dabei etwas ärgerli- 
cher, jedoch noch kein Bein- 
bruch. Denn der Gegner hat- 
te auch schon ein Spiel ver- 
loren, und so ist der Punkt- 
verlust noch auszugleichen. 
Die Spiele der weiblichen 
Jugend mußten erneut auf 
spätere Termine verlegt wer- 
den 
Junioren: TKLI — SC Stein- 
berg 6:3 

Die Begegnung war beim 
'Stand von 5:1 nach den Ein- 

zeln bereits entschieden. So- 
mit konnte in den Doppeln 
experimentiert werden. 
Junioren; Isenburger TC — 
TKL 110:1 

Einsetzender Regen mach- 
te einen Abbruch und eine 
Neuansetzung am 27. Mai 
notwendig. Soenke Herzog 
hatte zuvor im Schnell- 
durchgang 6:1, 6:0 gewon- 
nen. 
Knaben: RW Wächtersbach I 
— TKL 13:3 

Die Langener Jungen 
wachsen mit der Qualität dos 
Gegners, auch wenn es dies- 
mal noch nicht ganz zum 
Sieg reichte. Ziel des TKL- 
Teams ist der Klassenerhalt. 
Wenn man berücksichtigt, 
daß die Wächtersbacher ihr 
erstes Saisonspiel mit 6:0 ge- 
wonnen hatten, dann stimmt 
das jetzige Ergebnis noch et- 

was ermutigender. Der 
Wächtersbacher Hessen- 
Ranglistenspieler Sebastian 
Werner, in Langener Bambi- 
ni-Kreisen gut bekannt, ließ 
der Langener Nummer eins 
Christian Freisens keine 
Chance. Dafür trumpften 
dann die zwei Jahre jünge- 
ren Tobias Fimmel und Ben- 
jamin Rengstl mit Siegen 
auf, während Peter Kolter- 
mann ebenfalls gut spielte, 
aber den kürzeren zog. Frei- 
sens/Fimmel behaupteten 
sich in ihrem Doppel, aber 
Rengstl/Koltermann mußten 
nach einem hochklassigen 
Match die Segel streichen. 
Weil sie zwei Spiele mehr ge- 
wonnen hatten, feierten die 
Gastgeber den Gesamtsieg. 
Knaben: TC Rembrücken I 
— TKL 114:2 

Nach einem gelungenen 
Debüt von Philip Sieger in 

dieser Mannschaft und ei- 
nem Drei-Satz-Erfolg von 
Sascha Gebhardt hatte es 
Christoph Voss in der Hand, 
in seinem dritten Satz die 
Weichen auf Sieg zu stellen. 
Der Satz ging verloren zum 
Satz- und Matchausgleich, 
und die Doppel mußten ent- 
scheiden. Das zweite Doppel 
lag schnell zurück, und die 
spielerische Linie konnte 
einfach nicht mehr gefunden 
werden. Dies übertrug sich 
auf das schon in Führung ge- 
gangene erste Doppel und 
obwohl um jeden Punkt auf- 
opferungsvoll gekämpft 
wurde und spektakuläre 
Ballwechsel zugunsten der 
Langener entschieden wur- 
den, ging das Spiel knapp 
mit 5:7, 5:7 an die im Endef- 
fekt glücklicheren Rembrük- 
kener. 

Egelsbach (leo) - Punkt für 
Punkt steuert Fußball-Regio- 
nalligist SG Egelsbach auf 
den Klassenerhalt zu. Die Bi- 
lanz einer spannenden Wo- 
che: 1:1 im Heimspiel gegen 
den TSF Ditzingen am Vater- 
tag und 2:2 beim Tabellen- 
dritten SSV Ulm 46 am Sonn- 
tag. Spannend deshalb, weil 
für die SGE sogar mehr drin 
war. Sowohl gegen Ditzingen 
(1:0) als auch in Ulm (2:0) wa- 
ren die Schützlinge von Her- 
bert Schäty nach 45 Minuten 
auf,,Drei-Punkte-Kurs". 

Drei Spieltage vor Saison- 
ende beträgt der Abstand der 
Egelsbacher auf die Abstiegs- 
plätze (nachdem der 1. FC 
Nürnberg in der 2. Bundesliga 
kaum noch zu rt>tfen ist, müs- 
sen drei Mannschaften aus 
der Regionalliga absteigen) 
satte fünf Punkte. Das Rest- 
programm der SGE: Am 
Samstag gastiert Meister 
Stuttgarter Kickers am Berli- 
ner Platz. Eine Woche später 
tiitt die SGE bei Absteiger 
FSV Krankfurt an, am letzten 
Spieltag stellt sich Wacker 
Burghausen in Egelsbach vor. 

Eines fiel in beiden Spielen 
auf: Nur mit der Stammelf 
sind die Egelsbacher in der 
Lage, gegen die Konkurrenz 
mitzuhalten. So erklärte Her- 
bert Schäty bereits nach dem 
Ditzingen-Spiel: ..Eine Rote 
Karte oider einen langfristigen 
Verletzten können wir uns 
nicht leisten." Stefan Butsch 
durfte in beiden Spielen je- 
weils eine Minute ran, der 
wiedergenesene Miroslav 
Cutx'ic etwas länger. 

Zur Partie gegen Ditzingen: 
Die Egelsbacher kämpften 
bravourös und gingen nach 40 
Minuten durch den oft ge- 
schmähten Angelo Rastiello. 
der einen Eckball von Frank 
Stier per Kopf in die Ditzin- 
ger Tormaschen wuchtete, in 
Fühnang. Die hätten die 
Platzhenx'n im zweiten 
Duivhgang .sogar noch aus- 
bauen können, dwh Olaf 
Kirn scheiterte in aussichts- 
ixMcher Position am Ditzinger 
Schlußmann Kronenberg. Als 
sich die Egelsbacher schon 
zum F'eiem anschickten, glich 
Marie drei Minuten vor dem 
Schlußpfiff zum 1:1 aus. 

In Ulm legte die SGE ähn- 
lich forsch los. In der 29. Mi- 
nute verwertete Sven Kresin 
eine Heroingabe von Angelo 
Rastiello /.um 1:0 für die Gä- 
ste. Divi Minuten vor dem 
Seitenwechsel erhöhte Rasti- 
ello sogar auf 2:0 für die Hes- 
sen. Während sich die Egels- 
bacher zu Beginn des zweiten 
Durchgangs ncK'h über ilen 
Zwei-Ton'-Vorsptimg fn-u- 
ten, klingelte es schon im 
SGE-Gehäuse. Nach nur we- 
nigen Sekunden verkürzte 
Ulms Goalgetter Trkulija auf 
1:2. Die Spannung stieg und 
nach 57 Minuten war alles 
wie<ler offen, nachdein Ulu- 
soy zum 2:2 ausgeglichen hat- 
te. Von da an ging es nur noch 
Richtimg Egelsbacher Ge- 
häuse, doch Rene Glasen- 
hardt im SGE-Kasten (ivttete 
zweimal reflexartig gegen 
Trkulija) war kein drittesmal 
zu überwinden. 

SO Egelsbach: Glasen- 
hardt; Glaser, Bellersheim, 
Caic, Kresin, Dacic (89. 
Butsch), Kim, Züiiein, Stier, 
Rastiello, Reljic (63. Curcic). 

Egelsbachs Sven Kresin (links), hier im Heimspiel gegen Ditzin- 
gen, brachte die SGE in IJIm nach Vorlage von Rastiello mit 1:0 
in Führung. Rastiello selbst erhöhte noch vor der Pause auf 2:0. 
Am Ende at>er blieb den Egelsbachern beim Tabeilendritten 
„nur" ein 2:2. Foto: Orlowski 

Schweine-Kamm 
saftig, 1 kg 

Zewa WItch + Weg Küchentüchar 
4 Rollen ä 65 Tücher, Packung 

Spanischer Spargel 
Hkl. 11, 500-g-Bund 

3.97 

Danona Oany + Sahn« 
das Sahne-Plus für mehr 
Genuß, Jetzt mit mehr Sahne, 
versch, Sorten CO 
200f-Becher 

I Kattan o.Pfand 

Jacoba CaM Krönung, llght odar 
frae antcoflalnlart 
gemahlen, 500-g-Packung 

Echtar Riucharlacha 
Saimo Salar In Scheiben 
2CX>g-Packung 
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Mövenpick Cafe 
gi-nialilcn, SOO ^ I^K'kun^ '[■ ;i| ■ 

Darboven 
Idee Kaffee 
Classic oder 

ik-i Dnkktchk-ni ki-im- JI \Xik1k-iivM ^ 

Classic 
Ballantines 

Scotdh Whisky 
40% Vol. i: 

().7 I.itt.'r-Flxsche "" Bauer Frucht 
joghurt mild 
vcrsth. Sonun 
VS Fcu 

Langnese Eiskrem^ 
Viennetta m 

Cappuccino. Schoko. H 
Vanille txJcr ZimMic ^ 

500 g-Puckung 

Henkell 
Trocken Sekt 

0.75 Liter Flasche 

Original italienischer 
Parmaschinken 
niinücs(cas 
12 Monate gereift 
100 g 

miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 

„Heimträner" 

Stadtmeister 

im Volleyball 
l.iinKon - Wie ticrcils in 

den vrrHanRcncn Jahren 
vcranstallotc die Vollcy- 
hallablcilunj» der SSCI 
Landen auch IHDfi die 
StadtmiMstorschaft. Untrr 
solch vicisiim'ndcn Namen 
wie ..Die Unvollendeten" 
oder ..Die wilde l.f" spiel- 
ten Hobhy-Vollevballer 
aus I-an^en und Umgebung 
lim den Titel. 

Die Mannschaft der 
..lleuntraner" konnte sich 
in einem sehr spannenden 
Finale mit 18:1() Punkten 
im Tie-Break Kefjen die 
..C'räxies" durchsetzen. 
Das Spiel um den dritten 
IMatz gewannen die .,Rü- 
liennasen" Ue^en die ..Tro- 
pischen Krilchte" Tropi- 
sche Früchte wurden dann 
auch bei der SießerehrunK 
von Tiirnierh'iter Michael 
Milsers und Abteilunj^slei- 
terin Heidi Erdt an die be- 
teiligten Mannschaften 
uberreicht. 

In einem spannenden Spiel behielt die Mannschaft der „Heimträner" gegen die „Cräxles" die Ot>erhand und sicherte sich den Titel 
des Volleyball-Stadtmeisters 1996. Foto: Strohfeldt 

Nachwuchskicker aus England 

und aus Polen mit von der Partie 

Internationales Pfingsttumier des FC Langen hat lange Tradition 
Landen - Der 1. KC 

I.anßen veranstaltet 
auch in die.sem ,Iahr 
sein schon zur Traili- 
tion ^''Wordenes In- 
ternationales 
Pfin^stturnier für D- 
•lüHendmann.schaf- 
ten. Cianz be.sonders 
stolz ist man in die- 
sem .lahr beim KCI- 
auf das interessante 
Teilnehmerfeld. Be- 
stritten wird das Tur- 
nier von insgesamt 
zehn Mannschaften, 
davon eine aus Knß- 
land und eine aus Po- 
len. Die acht nationa- 
len Teams kommen 
aus vier Bundeslan- 
dern. 

Halte der KC Lan- 
den lan^e Zeit die 
Hoffnung Kehe(;t. 
zum erstenmal mit 
Mannschaften aus 

I.onn K.aton (Kuh- 
lancl) und Uomoran- 
tin-I.anthenay 
(Frankreich) ein in- 
ternationales .lü- 
gend fulJballturnier 
mit C'iiisten aus den 
beiden Partnerstäd- 
ten durchfuhren zu 
können, so ging die- 
ser Wunsch durch die 
Absage der französi- 
•schen Mannschaft 
nicht in F.rfülhing. 
Um so mehr freut 
man sich beim Veran- 
stalter über die Zusa- 
ge vom ..Long Kalon 
United FoolbaU 
Club". Aber auch die 
zweite ausländische 
Mannschaft von BKS 
Sarmacja Bedzin aus 
Polen wird sicher für 
attraktiven .lugend- 
fußball während des 
zweitägigen Turniers 

sorgen. Weilerhin 
sind zwei Mannschaf- 
ten des gastgebi'nden 
Vereins sowie T.SG 
Calbe (Sachsen-An- 
halt), VfL .Senden 
(Nordrhein-Westfa- 
len), FSV Mainz ()!i 
(Rheinland-Pfalz), 
FSV Frankfurt, die 
Offenbacher Kickers 
und der VfR Clroß- 
Gerau mit von iler 
Partie. 

Die englischen und 
polni.schen .lugendli- 
chen sind privat bei 
den Spielern der bei- 
den Langener D-.Iu- 
gendmann.schaften 
untergebracht. Aber 
nicht nur Fußball 
wird an Pfingsten im 
Langener Waldsta- 
dion gespielt. So wird 
am Pfingstsamstag 
('2.'). Mai) ab 12 Uhr 

das Bläserensemble 
der Musikschule I,an- 
gen unter der I.,eilung 
von Christian Wie- 
chers die Zuschauer 
mit beliebten Musik- 
stücken unterhalten 
und auch die Mann- 
schaften unter dem 
Klang der National- 
hymnen von Großbri- 
tannien, Polen und 
Deutschland beim 
P^inlaufen musika- 
lisch begleiten. Da- 
zwischen wird der Vi- 
zeweltmeister und 
amtierende Europa- 
meister im Bume- 
rang-Werfen, .Jürgen 
Rode aus Egelsbach, 
auftreten und mit .sei- 
nen Darbietungen für 
Kurzweil .sorgen. 

Pünktlich um 14 
Uhr wird dann mit 
den Begegnungen der 

D I des FCL gegen 
BKS Sarmacja Bed- 
zin und der D II des 
,,Clubs" gegen den 
Long Eaton United 
Football Club König 
Fußball die Regie im 
Waldstadion über- 
nehmen. Die Vorrun- 
denspiele, die am 
Samstagnachmittag 
und am Sonntagvor- 
mittag (ab 10 Uhr) 
ausgetragen werden, 
finden am Sonntag ab 
12.15 Uhr mit den 
Halbfinalspiclen und 
ab 13.30 Uhr mit den 
Finalspielcn ihre 
Fortsetzung. Das Fi- 
nale wird gegen l,'j..'jO 
Uhr angepfiffen, die 
Siegerehrung findet 
gegen Ki.l,') Uhr statt. 
Der Eintritt zum Tur- 
nier ist kostenlos. 

Jugendfußball 

SSG Langen 

F II: Kickers Obertshausen 
— SSG 0:7 

Den ersten Sieg in der 
Rücknande konnte die F II der 
SSG in Obeilshausen verbu- 
chen. Nach zehn Minuten 
.schoß Christian F'ritsche nach 
Vorarbeit von Tobias Boll 
zum 1:0 ein. Zwei Minuten 
später erhöhte wiederum Frit- 
sche auf 2:0. Auch Maurice 
Schweer, nonnalerweise für 
Defensivaufgaben zuständig, 
schaltete .sich in den Angriff 
ein und erzielte nach Vorlage 
von Boll das 3:0. Kuiv. vor der 
Pause setzte sich dann Toby 
Boll selbst in Szene und er- 
zielte das 4:0. 

Nach dem Seitenwechsel 
wurde die SSG noch offensi- 
ver. Wieder war es Christian 
Frit.sche, der sich nach vielen 
glücklo.sen Spielen den Frust 
von der Seele schoß und auf 
S:0 erhöhte. Boll und Pritsche 
stellten dann den 7:0-End- 
stand her. 

Für die SSG spielten: Nico 
Müller. Tobias Boll, Christian 
Fritsche, Maurice Schweer, 
Marcus Schweda, Rafael Cor- 
radino, Rene Wenneiskirchen, 
Ronny Deusser, Ali Tekin. 

Nachwuchs des 

TV Langen war 

nicht zu stoppen 

B-Jungen für Oberliga qualifiziert 
langen - Mit einem unge- 

fährdeten Tumiersieg in 
Obertshausen sicherte sich 
die männliche Basketball- 
B-Jugend des TV Langen 
für die kommende Saison 
die angestrebte Teilnahme 
an der höchsten Spielrunde 
in diesem Altersbereich - 
der Oberliga Hes,sen. 

Die B-Jugend, bestehend 
aus Spielern der Jahrgänge 
1980/81, mußte als erstes 
gegen den Gastgeber antre- 
ten, der sich große Chancen 
auf den Tumiersieg ausge- 
rechnet hatte. Diese Träu- 
me machte der TVL bereits 
in der ersten Hälfte des 
Spiels zunichte, denn be- 
reits zur Halbzeit stand es 
41:17. leider ließen es die 
Langener in der zweiten 
Halbzeit unnötig spannend 
werden. Durch mangelnde 
Einstellung kamen die 
Gastgeber noch einmal auf 
sieben Punkte heran, doch 
drei Minuten vor Spielende 
besannen .sich die Langener 
noch einmal und konnten 
zum Schluß mit einem 
62:r)4-Sieg die erste Weiche 
zur Qualifikation für die 
Oberliga Hessen stellen. 

Der TV Hofheim war der 
Gegner im nächsten Spiel. 
Hier trafen die Langener 
Spieler auf eine Mann- 
schaft, die körperlich weit 
unterlegen war. In dieser 
Partie kam jeder Langener 
Akteur zu seiner Einsatz- 
zeit und seinen Korberfol- 
gen. Das Spiel endete mit 
einem ungefährdeten 91:33- 
Erfolg des TVL. 

Am zweiten Spieltag 
mußte man als erstes gegen 
den Erzrivalen aus Darm- 
stadt antreten, der auf- 

grund des besseren Korb- 
verhältnisses zu diesem 
Zeitpunkt auf dem ersten 
Platz .stand. Daß diese Pla- 
zierung der Darmstädter 
nicht gerechtfertigt war. 
zeigten die Langeher Ak- 
teure gleich in den ersten 
fünf Minuten, indem sie 
sich eine 19:5-I''ührung er- 
spielten. Diese konnte bis 
zur Halbzeit auf 46:21 au.s- 
gebaut werden. Nun wollte 
man nicht denselben Fehler 
wie gegen Obertshausen 
machen und ging konzen- 
triert in die zweite Halbzeit. 
Mit einem Endstand von 
77:40 sicherten sich die 
Langener Jungs den dritten 
Sieg. 

Im letzten Spiel mußte 
man gegen die Mannschaft 
aus Ober-Ramstadt antre- 
ten. Da diese Mann.schaft 
spielerisch unterlegen wär, 
konnte Trainer Thomas Ar- 
nold alle Spieler zum Ein- 
satz bringen. Die beiden 
Mannschaften trennten sich 
mit einem Endergebnis von 
92:12 für Langen. Durch 
den vierten Sieg war der er- 
.ste Tabellenplatz erreicht, 
und die Spielberechtigung 
der B-Jungen in der näch- 
sten Spiel.saison in der 
Oberliga Hessen perfekt. 
Man darf gespannt sein, wie 
sich die Mannschaft in der 
nächsten Saison in dieser 
Liga behaupten wird. 

Für den TV Langen spiel- 
ten: M. Zelic (24), A. Simic 
(39), A. Becker (72), L. 
Hechler (15). J. Hempel (13), 
S, Hofmann (16), M. Rosen- 
kranz (6), M. Mihaljevic 
(30), D. Relic (73), S. Tzeha- 
ge (17),; Coach: Thomas Ar- 
nold. 

Jugendfußball SG Egelsbach 
F I: Rot-Weiß Darmstadt - 

SGE 1:1 
Die Darmstädter gingen 
früh mit 1:0 in Führung. 
Dann aber fing sich die SGE 
und erzielte noch vor der 

Pause das 1:1. Im zweiten 
Durchgang hatten die Egels- 
bacher mehr vom Spiel, fan- 
den aber in der Abwehr der 
Gastgeber keine Lücke, leo 

Sensation durch Meisel TELEGRAMME SGE nach der Pause wie verwandelt 

Spieler des BC Langen Sachsenmeister 
l.angen - Der Bundesli- 

gaspieler Hans-Jürgen 
Meisel vom 1. Billard-Club 
l.angen schaffte bei der of- 
fenen Sachsenmeister- 
schaft in Chemnitz im 
Kombi na tions Wettbewerb 
aus Dreiband und Fünfke- 
gelbillard eine kleine Sen- 
sation, indem er sich den 
Titel holte. 

Meisel gewann sein erstes 
Spiel gegen den mehrfa- 
chen Ex-DDR-Meister 
Ohmland sicher mit 4:0 
Punkten. Im zweiten Spiel 
wartete der deutsche Mei- 
ster Gerd Kunz auf den 
Langener. Meisel brachte 
das Kunststück fertig, 
Kunz in dessen Paradedis- 
ziplin Fünfkegel zu be- 

zwingen. Danach gewann 
der Langener mit einer 7er- 
Ilöchstserie souverän das 
Dreibandspiel. Auch das 
dritte Vorrundenspiel ge- 
gen Holger Autengruber 
meisterte Meisel sicher und 
gewann nach gutem Drei- 
bandspiel. 

Im Halbfinale setzte sich 
der Langener dann knapp 
gegen den Chemnitzer Kel- 
ler durch. Im Finale stand 
erneut Altmeister Ohmland 
dem Hessen gegenüber. 
Nach spannendem Spiel 
konnte Meisel die Ober- 
hand behalten und gewann 
als wohnhafter Baden- 
Württemberger für Hessen 
spielend den Sachsentitel. 

FUSSBALL: Ohne den 
Münchner Stürmerstar Je- 
an-Pierre Papin und F.ric 
Cantona vom engli.schen 
Doüblegewinner Manchester 
United bestreitet die franzö- 
sische Nationalelf die Euro- 
pameisterschaft in England. 

FECHTEN: Degenfechter 
F;imar Borrmann wird in At- 
lanta zum vierten Mal an 
Olympischen Spielen teil- 
nehmen. 

OLYMPIA; Bei den Olym- 
pischen Spielen in Atlanta 
wird erstmals ein ,,Schnell- 
gericht" des Internationalen 
Schiedsgerichts des Sports 
(CAS) Streitfälle schlichten. 

HANDBALL: Der schwe- 
dische Star Magnus Wislan- 
der hat seinen Vertrag beim 
THW Kiel bis zum 30. Juni 
1998 verlängert. 

13:8 der Handball-A-Mädchen über Groß-Zimmem nach 3:6-Rückstand 
Egelsbach - Mit guten 

Vorsätzen trat die weibliche 
Handball-A-Jugend der SG 
Egelsbach in der Bezirks- 
qualifikation gegen Groß- 
Zimmern an. In der ersten 
Halbzeit gingen die Egels- 
bacherinnen wieder einmal 
halbherzig und ohne Biß zu 
Werke. Erst eine gewaltige 
Leistungssteigerung nach 
dem Seitenwechsel führte 
noch zu einem klaren 13:8- 
Erfolg. 

Zunächst ging Groß-Zim- 
mern mit 3:0 in Führung. 
Doch dann konnte Yvonne 
Fischer ihre Bewacherin ab- 
.schütteln und zum 1:3 ver- 
kürzen. Groß-Zimmern er- 
höhte auf 4:1, ehe die neu ins 

Spiel gekommene Natalie 
Lenz das 2:4 erzielte und im 
nächsten Angriff die eben- 
falls neu eingesetzte Ilknur 
Güral zum 3:4 traf. Groß- 
Zimmern aber warf nach ei- 
nem Tempogegenstoß das 
5:3. Zu allem Unglück ver- 
letzte sich Yvonne Fischer 
und fiel für die zweite Halb- 
zeit aus. Zur Pause lag die 
SGE mit 3:6 im Hintertref- 
fen. 

Nach einer gewaltigen 
Standpauke in der Halb- 
zeitpause holten die Egels- 
bacher Mädchen Tor um Tor 
auf. Auch die Abwehr der 
SGE wirkte jetzt wesentlich 
stabiler. Gestärkt durch die 

hervorragende Leistung von 
Torfrau Caro Haas und an- 
getrieben von Maren Knöt- 
zele. wuchs die SGE über 
sich hinaus und Elvira Pla- 
nte stellte den 6:6-Ausgleich 
her. Groß-Zimmern nahm 
nun die immer besser wer- 
dende Maren Knötzele in 
enge Deckung. Dafür konn- 
ten sich Natalie Lenz und 
Nadine Welz aber zuse- 
hends besser in Szene set- 
zen. Natalie Welz bescherte 
der SGE mit drei Toren in 
Folge eine 9:6-Führung. Na- 
talie Lenz krönte ihre gute 
Leistung mit ihrem zweiten 
Tor zum 10:6, ehe Groß- 
Zimmern noch mal auf 8:10 

verkürzte. Elvira Planic 
sorgte dann mit zwei Tref- 
fern für den 13:8-Endstand. 

Mit dem Sieg machte die 
SGE einen großen Schritt in 
Richtung Bezirksliga. Doch 
am 29. Mai um 19.30 Uhr 
müssen die Egelsbacherin- 
nen gegen den Klassenfa- 
voriten TAV Eppertshausen 
antreten. 

Es spielten: Caro Haas: 
Silke Eberhardt, Maren 
Knötzele, Yvonne Fischer 
(1), Franziska Knauf, Jutta 
Bellmer, Elviar Planic (6), 
Mesgana Zekarias, Ivanna 
Dramac, Ilknur Güral (1). 
Natalie Lenz (2), Nadine 
Welz (3). 

Conditorei Coppenrath 
& Wiese TorteUa 
Krokant-Sahnc Kranz, Cappuccino txler 
HeidelbccrJ()glum Tt)rtc. üefgekühlt 
500-600 g Packung 

Spanischer Spargel 
Kla.s,sc II 
500 g-Bund 

3.97 
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Briefmarken- 
Redaktion: 

Walter Hauck 
Minncfeld 4 
(54807 Dieburg 
Tel.: 06071 / 2 40 97 

Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
ft'issen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Darmstadt 

Allgemeiner Postwert- 
zeichen-Sammlerverein 
Darmstadt. Vorsitzender 
Joachim Winzia, Trierer 
Straße 2, 64293 Darm- 
stadt, Tauschtage im Ho- 
tel Bockshaut, Kirchstra- 
ße 7-9 jeden ersten Sonn- 
tag im Monat. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071 / 22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 /38 30, 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 /2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in Hanau, Fischerhütten- 
weg 8. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Vereinstauschtage jeden 
ersten und dritten Sonn- 
tag im Monat, 9 bis 12 
Uhr, im' Seitenfoyer der 
Stadthalle Hanau. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V.', jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

- Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103/7 91 93. 

Tauschtage in der 

Stadthalle, Clubräume 1 
und 2. Südliche Ringstra- 
ße 77. jeden ei-sten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat. 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch. 19 Uhi. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim. Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6. Telefon: 06108 / 7 69 41: 
Post an Berthold Liegl. 
63165 Mühlheim am Main. 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104/4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074/ 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
tnim am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182 /2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

Edelmetall zum Geburtstags des 

deutschen Genies Albrecht Dürer 

Die Akademie der Künste, 
die erste deutsche Kunst- 
akademie und „nach Rom 
und Paris Europas dritte", 
begeht im Sommer 1996 den 
dreihundertsten Jahrestag 
ihrer Gründung. Dieses Er- 
eignis wird weit über Berlin 
und Deutschland hinaus 
Aufsehen erregen. Die Deut- 
sche Post AG erinnert mit ei- 
ner 100-Pfennig-Sonder- 
briefmarke an das Jubiläum. 

Die Geschichte der Akade- 
mie stellt ein wichtiges 
Stück Berliner, deutscher, ja 
europäischer Kunst- und 
Kulturgeschichte dar. Dar- 
über hinaus wird dieses Ju- 

biläum auch im Zusammen- 
hang mit der neuen Rolle 
Berlins als Hauptstadt im 
vereinigten Deutschland zu 
sehen sein. 

Die großen Namen der 
deutschen Kultur - von 
Schiller, Goethe, Schinkel 
und Schadow bis zu Lieber- 
mann, Heinrich und Thomas 
Mann sowie Scharoun und 
Böll - sind mit der Akademie 
verbunden. Gerade in der 
kontroversen Auseinander- 
setzung lag und liegt die 
Stärke dieser Institution; ein 
offenes Forum von Meinun- 
gen zu sein und über neue 

Kunstströmungen zu - infor- 
mieren. Die Besonderheit 
der Akademie besteht darin, 
daß sie wie keine andere die 
Künste - bildende Kunst und 
Architektur, Musik und Li- 
teratur, Theater sowie Film- 
und Medienkunst - vereint 
und damit den interdiszipli- 
nären Austausch ermöglicht. 

Die Akademie der Künste, 
ursprünglich sowohl Künst- 
ler-Sozietät wie Lehranstalt, 
hat bereits im 19. Jahrhun- 
dert die Aufgabe der Ausbil- 
dung an die Königlichen 
Akademischen Hochschulen 
für Musik und für die Bil- 

denden Künste übertragen. 
Diese beiden Institutionen 
sind in der Hochschule der 
Künste aufgegangen, die in 
der Gegenwart die größte 
deutsche Ausbildungsstätte 
für Künstler darstellt. 

Wegen ihres gemeinsamen 
Ursprungs werden die Aka- 
demie und die Hochschule 
das Jubiläum 1996 mitein- 
ander feiern. Für beide Ein- 
richtungen ist der Jahrestag 
nicht nur ein Grund zum 
Feiern, sondern auch ein An- 
laß, über ihre Situation und 
ihr künftiges Profil nachzu- 
denken. 

Jede Reliefprägung gibt es 
bereits ab 69 Mark in Fein- 
silber (Eine Unze) sowie in 
585er Gold ab 298 Mark. Als 
Besonderheit wurde ein 
Sammlersatz in Feinsilber 
aufgelH^, der alle vier 
Selbstbildnisse enthält und 
nur 148 Mark kostet. Alle 
Ausgaben sind über Banken 
und Sparkassen zu beziehen. 
Aus Verpflichtung gegen- 
über den Sammlern wurden 
die Prägungen limitiert. 
Auskünfte und Bezugsnach- 
weis: Sammlerdienst-Tele- 
fon der Münz-Prägstatt 
München, S 089 / 
8 12 45 79. 

Ehrengast des Kongresses war die Schwlmm-Olympia-Goldmedail- 
lengewinnerin von 1976 Ender-Grummt. Ihre Autogramme waren 
sehr begehrt. 

IMOS-MItglied Karl Lindenberger überreichte am Feslabend dem 
Vorsitzenden Dietrr Germann zum IMOS-Jublläumn eine ..Olympia- 
Marzipantorte. 

Neuerscheinungen 
Die nächsten Sonderbrief- 

marken der Deutschen Post 
AG erscheinen am 13 Juni: 
Serie ..Für den Sport" mit 
Zuschlägen zugunsten der 
Stiftung Deutsche Sporthil- 
fe (100 Jahre Olympische 
•Spiele). 

350. Geburtstag Gottfried 
Wilhelm Leibniz 

300 Jahre Akademie der 
Künste Berlin. 

Rekordbeteiligung beim IMOS-Jubiläumsfest 

Schwimm-Olympiasiegerin gab Autogramme / Dieter Germann legte Jahresbericht vor 

Vier Selbstbildnisse in Gold und Silber geprägt 

Der die.sjährige Jahres- 
kongreß der Internationalen 
Motivgruppen Olympiaden 
und Sport (IMOS) fand in 
der romantischen Volker- 
stadt Alzey in Rheinhessen 
.statt, hervorragend organi- 
siert vom IMOS-Mitglied 
Manfred Hinkel. Volker, der 
Spielmann aus dem Nibe- 
lungen, hat Alzey den 
schmucken Beinamen „Vol- 
kerstadt" gegeben. 

Bereits am Freitag trafen 
die meisten Sammler ein, 
unter ihnen auch Mitglieder 
aus Belgien, Schweiz und 
Slowenien. Auf dem Pro- 
gramm an diesem Abend 
stand ein Dia-Vortrag von 
Dieter Germann über die 
Festveranstaltungen ,,100 
Jahre Olympische Spiele 
1896 - 1996" in Olympia und 
Athen, der begeistert vom 
Publikum aufgenommen 
wurde. 

Der Samstag stand ganz 
im Zeichen des Jubiläums- 
kongresses und begann mit 
einem Empfang des Alzeyer 
Bürgermeisters Knut Ben- 
kert im historischen Rat- 
haus, der auch gleichzeitig 
die Olympia- und Sport- 
briefmarken-Ausstellung 
eröffnete. Diese zeigte einen 
bunten Querschnitt durch 
das große Feld der Sportphi- 
latelie. Anschließend beant- 
wortete Ehrengast Kornelia 
Ender-Grummt (vierfache 
Olympia-Siegerin 1976 im 
Schwimmen) auf Fragen der 

Zu den bekanntesten Dar- 
stellungen zählen ohne jeden 
Zweifel Dürers ,,Betende 
Hände" und seine vier 
Selbstbildnisse, mit denen er 
seine Lebensstationen vom 
Jüngling bis zum reifen 
Mann festhält. Was liegt also 
näher, als mit diesen fünf 
Meisterwerken den 525. Ge- 
burtstag dieses vielseitig be- 
gabten Künstlers zu ehren? 

Der Münz-Prägstatt Mün- 
chen ist es mit tiefem künst- 
lerischen Einfühlungsver- 
mögen und allem handwerk- 
lichen und technischen Kön- 
nen von heute gelungen, die 
vier Selbstbildnisse in 
kunstvolle Reliefprägungen 
aus Gold und Silber umzu- 
setzen. Die Rückseite jeder 
Porträtdarstellung zeigt die 
„Betenden Hände" - ein 
Aufruf zur Besinnung und 
zum Innehalten. 

Sportphilatelisten und 
schrieb eifrig Autogramme. 

Natürlich kamen an die- 
sem Vormittag auch die Tuu- 
schwilligen zu ihrem Recht. 
Zu diesem dreißigjährigen 
IMOS-Jubiläum gab es einen 
Sonderstempel mit Bild des 
ersten Olympia-Siegers von 
1896 im Dreisprung, James 
B. Connolly. 

Dreihundert Jahre Akademie der Künste 

Zu Beginn des Jahreskon- 
gresses konnte der Erste 
Vorsitzende Dieter Germann 
aus Großkrotzenburg zahl- 
reiche Grußworte aus dem 
In- und Ausland verlesen 
und die Mitteilung machen, 
daß die IMOS nunmehr ein 
„eingetragener Verein" ist. 
Zu diesem Jubiläums-Kon- 
greß kamen mehr als 100 
Teilnehmer, was ein neuer 
Rekord ist. In seinem Jahres- 
bericht machte Germann 
deutlich, daß sich durch die 
fast tägliche Berichterstat- 
tung in den Medien über das 
Jubiläum der Olympischen 
Spiele, sich stark in der Mit- 
gliederbewegung bemerkbar 
macht. Die IMOS hat jetzt 
mehr als 600 Mitglieder. 
Weiter berichtete der Vorsit- 
zende über die bereits statt- 
gefundenen Treffen in Gar- 
misch, Stuttgart, Leverku- 
sen, Haslach, Bratislava und 
Berlin und gab eine Vor- 
schau über weitere Treffen 
in diesem Jahr. Einen brei- 
ten Raum nahm auch der 
Überblick über die Olympia- 

Begeistert aufgenommen wurde der Festvortrag des Mainzer Sporthistorikers Professor Dr. Norbert Mül- 
ler über die Geschichte der Olympischen Spiele. poto (3)- p 

Städte-Reisen in diesem und 
den nächsten Jahren ein. 

Dem Schatzmeister Her- 
bert Huber aus Schifferstadt 
wurde von den Kassenprü- 
fern Heinz Dingeldein, Re- 
chelsheim und Manfred 
Schindwolf, Schwandorf ei- 
ne ordentliche Führung der 
Finanzen bescheinigt. Dem 
Vorstand erteilte die Voll- 
versammlung einstimmig 
Entlastung. Konrad Wärt- 
gen, Leverkusen, dankte an- 

schließend besonders dem 1. 
Vorsitzenden Dieter Ger- 
mann für seine geleistete Ar- 
beit, er habe dieses ,,IMOS- 
Schiff" weiter auf Erfolgs- 
kurs gebracht. 

Ehrengast des Kongresses 
war neben der bereits er- 
wähnten Schwimm-Olym- 
pia-Siegerin Kornelia End- 
er, der Mainzer Sporthistori- 
ker Professor Dr. Norbert 
Müller, der einen faszinie- 
renden Vortrag über die Ge- 

schichte der Olympischen 
Spiele hielt. Zum Rahmen- 
programm des Kongresses 
zählte eine Fahrt nach Op- 
penheim mit Stadtführung. 
Der Festabend mit Weinpro- 
be im schmucken Ratskeller 
der Stadthalle beendete die 
schönen Tage in Alzey. 

Im nächsten Jahr findet 
der IMOS-Kongreß in Mün- 
chen statt, aus Anlaß ,,25 
Jahre Olympische Spiele in 
München 1972 - 1997". 

vereinen sich in den aus- 
drucksgewaltigen Holz- 
schnitten zur ,,Apokalypse". 
Sein Streben nach italieni- 
scher Formenklarheit offen- 
bart sich in dem wunderba- 
ren Kupferstich ,,Adam und 
Eva ". 

Neben seinen kraftvollen 
Holzschnitten und klaren 
Kupferstichen gehörten Dü- 
rers Landschaftsaquarelle 
zu den ersten in sich ge- 
schlossenen Naturdarstel- 
lungen. Auch die Welt der 
Tiere und Pflanzen hat er 
liebevoll in größter Detail- 
treue wiedergegeben - man 
denke nur an seinen be- 
rühmten „Feldhasen" oder 
„Das kleine Rasenstück". 

Zum 525. Geburtstag von Albrecht Dürer bringt die Münz-Prägstatt 
München vier Prägungen des Genies in Gold und Silber heraus. 

Foto: p 

Zu den berühmten deut- 
schen Künstlern, die in den 
namhaften Museen und 
Sammlungen der ganzen 
Welt verehrt werden, gehört 
Albrecht Dürer. Er wurde 
am 21. Mai 1471 in Nürnberg 
geboren und starb dort, nach 
langen Studienjahren in Ve- 
nedig und den Niederlanden, 
am 6. April 1528. 

Als Maler, Graphiker und 
Kunstschriftsteller war Al- 
brecht Dürer der erste deut- 
sche Künstler, der den Rah- 
men des rein Handwerkli- 
chen überschritt, indem er 
die darstellende Kunst 
durch neue Formgesetze be- 
lebte und erneuerte. Deut- 
sche Phantasie und spätgoti- 
sches Gestaltungsempfinden 
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Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist 's kein Sterben, 
ist's Erlösung. 

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, herzens- 
guten Vater, Schwiegervater, lieben Opa, Bruder, 
Schwager und Onkel 

^ Erich Klitzke 
• 16. 5. 1919 118. 5. 1996 

In stiller Trauer: 
Marie Klitzke geb. Maisel 
Hans-Joachim und 
Hannelorc Bruhn geb. Klitzke 
Astrid Bruhn 
Hellmuth Kuntze 
und alle Angehörigen 

(i'.i225 Langen, Wilhelmstraße 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 23. Mai 1996, um 11.00 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Menschen treten in unser Leben 
und hefjleiten uns eine Weile. 
Einige bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen Spuren in unserem Herzen. 

Erich Siebert 

♦ 7. 10. 1902 t 19. 5. 1996 

Im Namen aller Angehörigen und Freunde: 
Helga und Paul Macko 

63225 Langen, F'rankfurter Straße 35 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 23. Mai 1996, um 10.15 
Uhr auf dem Langener F'riodhof statt. 

Beim Herrn i.st Barmherzigkeit und Erlösung. 

Traurig nahmen wir Abschied von 

Franz Mann 

♦ 2.5.1909 tl4. 5. 1996 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Walburga Mann geb. Hoyer 
Franz Mann 
Horst Mann 

63225 Langen, Wingertstraße 13 

Die Beerdigung fand im Familienkreis statt. 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten - Umbettungen - Särge. Wäsche. Urnen in 
vielen Auslührungen und gunstiger Pretsgestaltur>g • Ausfuhrung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen • Drucksachen - Tele- 
gramme • BlumerHJekoratKxien - Grabmalangelegenheiten -alle 
Formalrtdten - auch Rente - Krankenkasse - Versicherungen 
immer diensibereit - auf Anruf Hausbesuch 
UnverbirKlIiche Beratur^ in allen Ar)geiegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 «Telefon 06103 / 2 29 68 
seit ut^r 100 Jahren in Famillenbesitz 

Dem Frieden nicht trauen 
rr»«!en - hier enden die meiifen Berichte Für viele fingt die Arbeit erst in Krnihrung. Gesundheit und Hildung stehen dabei im Vordergrund Gemeinsam mit einheimischen Seibsthilfegruppen fordert terre des hommes die /Vufbiuarbeit nach dem Frieden Bitte 
unterstützen Ste unsere Arbeit fnformationen senden wir Ihnen gerne kostenlos zu Schicken Sie uns einfach diese Anzeige mit Ihrer Anschrift 
terre des hommes Ruppcnkamp^tr lia Spendenkonto 700 RK QeutKhiind c.V Pcrttfach 4126 Osnabrlicker Volksbank eG Hilfe für Kinder mN(it 49011 Otnabruck BI.Z26990025 
O terre des hommes 11 loaMfM p 

j. R: 
Dach- 

Neu- -f Umdeckungen 
Jürgen Rinker 

Bedachungsgesellschaft mbH 
Nordstraße 42.63450 Hanau 

Referenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Kontaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150/0 19 70 

Wissen kommt 

nicht von 

ungefähr, 

Zeitungsleser 

wissen mehr! 

Elbe-Obst Hummelsiep 
Altlünder ApftI, Kl. I, 10 kg, aus Intsgrlertem Anbau! 

Elttar DM 26.50 Janagold DM 22.50 
Golden Del./Gloster DM 18.50 Birnen, 4 kg DM 9.50 
Apleltlnen DM 27.50 Rote Grapefruit DM 29.50 

Heldekartolleln, CHena von», fettkoch., 12,5 kg. Kl. I DM 12,50 

Verkauf vom LKW, am kommenden Donnerstag, 23. Mai 1996 

14.30 Uingen. Stadthall« 
15.00 Langtn, Bahnhol 

15.30 EgelaiMch, Barllner Platz 
16.00 Langen, Südl. RIngatr., Frtodhof 

LBS iiau«parkA.s%c der Sf>arka.wn 
A l-inanzgruppe 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhau.se. 

Bausparförderung 

deutlich verbessert. 

Jetzt zur LBS- 

Sonderberatung! 

Na wenn das keine gute Nach- 
liclit ist: Millionen mehr Bau- 
sparer bekommen jetzt Prämie. 
Der Grund: Die neue Bausparfbr- 
derung. Sie basiert auf deutlich 
erhöhten Einkommensgrenzen: 
50.000 DM zu versteuerndes Ein- 
kommen für Alleinstehende 
bzw. 100.000 DM für Ver- 
heiratete. Sprechen Sie mit 
mir. Ich informiere Sie über 
alle Neuregelungen und sa- 
ge Ihnen, wie Sie am besten 
davon profitieren können. 

Bausparen und Finanzieren: 
Robert Euiich, Rheinstraße 32, Langen, W (06103) 2 1046 

... oder gehen Sie zur Sparkasse A 

Allgemeinpraxis 

Dr. Agathe Hancke 
Langen, Gartenstraße 72 

Die Praxis ist vom 28. 5. bis 7. 6.1996 
geschlossen. 

Vertretungen: Herr Dr. Greifenstein, Herr Prof. Dr. Jork, 
F'au N. Kades, Frau Dr. Köhl/Herr SIevert. 
Herr Dr. Staszewskl. Herr W. Streck, Herr Dr. 
Schreiber 

IMMOBILIEN 

Suche Laden in 1 A Lage in Langen 

für saubere, gepflegte Branche. 

Ca. 80 m^, ab sofort oder später. 

Juwelier Schultz, Adelungstraße 2 
64283 Darmstadt, Tel. 06151 / 2 12 71 

»»rrttcM«« 

—TZ 
Zweimal in der Woche dienstags und freitags die 

LANGENER ZEITUNG 
und zum Wochenende die 

OFFENBACH-POST 
zum Gesamtpreis von 15,50 DM monatlich. 

Gerade die Wochcnendausgabc der OFFENBACH-POST, 
die umfangreichste Ausgabe der Woche, sollte samstags zu 
Ihrer Frühstücksiektürc gehören. 

Was bietet Ihnen die Wochenendausgabe? 
Politik, Wlrl.schaft, Kultur, Sport, Vcranslaltungshinweise, 
ausführlichen Lokaltcil für den Westkreis, umfangreiches 
Wochenendmaga/.in mit den Themen: 
Auto-Technik, Haus und schöner wohnen. Mode, Frei/.eit- 
Urlaub-Rcisc, Rätsel und . . . und . . . und . . 
Nicht zu vcrges.sen der umfangreiche Anzeigenteil für Im- 
mobilien, Autos, Stellenangeboie, Verkaufsangekne, ycran- 
staltungsanzcigen und vieles mehr. 
Nutzen Sie noch heute unser Zusatzangebot 
und bestellen Sie die Wochenendausgabe der 

OFFENBACH^^^^ 

BESTELLSCHEIN 
Q Hiermit bestelle ich zusätzlich zu meinem Langener Zcitungs- 

Abonnement die Samstagausgabe der OFFENBACH-POST 
zum Gesamtpreis von 15,50 DM monatlich. 

□ Hiermit bestelle ich die LANGENER ZEITUNG und 
zusätzlich die Samstagausgabe der OFFENBACH-POST zum 
Gesamtpreis von 15,50 DM monatlich. 

Name, Vorname:  

Straße, Hs.-Nr.:  

PLZ, Ort:  

Unterschrift:  
Bitte einsenden an: Offenbach-Post-Leserservice, Postfach 10 02 63, 

63002 Offenbach, Telefon 069 / 80 63 44, Fax 069 / 8 06 33 25 

/T 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die Ideale Zeltung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

ttlibngmatZatung 
moMMJicmmaittcHm 
• ••••■ ■■■iiiiiiiiaiiiiiM 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
Ivlo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Feitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend. 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH 
Schrelbwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 
Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe Ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe 
am Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. stier 

Gffentbal.Taunusstraße 
V ! ✓ 
40 mm hoch, 1 spaltig, DM 27.60* 
'Preise inkl. MwSt. 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vernnählung bedanken wir uns, auch Im Namen unserer 
Ellern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
geb. Finke 

Sprendlingen, Hauptstraße 20 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 34.50* 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
In so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesangver- 
ein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müiier 
Dreieicbenhaln, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 2spaitig, DM 55.20* 

AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

I c;klsh\c iii:r nac iiric ii i kin - vvochknblatt 

Nr. 42 
100. Jahrgang 

Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 13 
Tel.; 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb Freitag, 24. Mai 1996 

6.'?22.'5 Landen. Darmstädtcr Sti alJe 26 
D 4449 B DM 1.20 

Pflegeheime als reine Verwahranstalten? 

Heimleiter befürchten drastische Qualitätseinbußen und ein Zwei-Klassen-System 
I.,angon (h.s) - ..Wenn nichts 

passiert, besteht die Gefahr, 
daß unsere Pflegeheime zu rei- 
nen Verwahranstalten ver- 
kommen." Jürgen Eckhardt 
malte gewiß nicht den Teufel 
an die Wand der Mehrzweck- 
halle im Langener Jakob- 
Heil-Heim, als er in einer 
Pres-sekonferenz dieses Hor- 
rorszenario entwarf. Gemein- 
sam mit anderen Verantwort- 
lichen in der Altenpflege ver- 
suchte der Sprecher des Pari- 
tätischen Wohlfahilsverban- 
des lediglich zu verdeutlichen, 
welch drastische Qualitatsein- 
bufJen für den Fall drohen, daß 
die zweite Stufe der Pflegever- 
sicherung wie geplant zum 1. 
Juli eingeführt wird. 

Zwar befindet sich der strit- 
tige Gesetzestext derzeit noch 
im Vermittlungsausschuß von 
Bundestag und Bundesrat, 
doch lassen die darin enthal- 
tenen Regelungen in der Tat 
katastnjphale Konsequenzen 
befürchten: So sollen die zur 
Zeit zur Kostendeckung gera- 
de ausreichenden Tagespfle- 
gesätze von etwa 200 Mark auf 
knapp 140 Mark reduziert 
werden. Mit diesem Betrag 
wäre aber lediglich eine rein 
somatische Gnandversorgung 
gewährleistet; darüber hin- 
ausgehende psycho-soziale 
oder medizinische Betreuung 
könnte entweder nicht vorge- 
nommen oder müßte extra be- 

Für Individuelle Betreuung, wie hier im Langener Jakol>-IHeil- 
IHeim, läßt die zweite Stufe des Pflegeversicherungsgesetzes in 
der geplanten Form keinen Spielraum mehr. Foto: Sapper 
zahlt werden. Einhergehend 
mit diesen Kürzungen änderte 
sich auch die vom „Medizini- 
schen Dienst" der Kranken- 
kassen vorgenommene Ein- 
stufung des Grades der Pflege- 
bedürftigkeit von Heimbe- 
wohnern. Von bisher vier blie- 
ben nur noch drei Pflegeklas- 
.sen übrig, die Gruppe der 
Schwerstpflegebedürftigen 
würde einfach in die anderen 
K]as.sen (mit niedrigeren Pfle- 
gesätzen) umgeschichtet, ohne 
den gerade bei altersverwirr- 

Amtsgericht: Bombendrohimg 
Langen (fm) - Im Lan- 

gener Amtsgericht ruhte 
am Mittwochvormittag 
vorübergehend die Arbeit. 
Der Grund: In der Behörde 
war am frühen Morgen ei- 
ne anonyme Bombendro- 
hung eingegangen. Die 

Mitarbeiter wurden dar- 
aufhin aufgefordert, das 
Gebäude zu verlassen. 
Nachdem die Polizei die 
Durchsuchung beendet 
hatte, konnte Entwarnung 
gegeben werden. 

Mit der Einführung 

des Sommerfahrplans 

ziehen RMV-Tarife an 

Die neuen Preise gelten vom 1. Juni an 
Langen - Mit Tarifverän- 

derungen geht der Rhein- 
Main-Verkehrsverbund 
(RMV) in sein zweites Jahr 
i;nd in den neuen Sommer- 
fahrplan. Erwachsene, die 
mit dem Bus oder mit dem 
Zug innerhalb des Gebietes 
von Langen und Egelsbach 
unterwegs sind, zahlen für 
ihre Wochenkarte vom 1. 
Juni an 14,30 Mark statt 
bisher 13,70 Mark. Die Mo- 
natskarte wird um 2wei 
Mark teurer und kostet 
künftig 50 Mark. Für Kin- 
der (sechs bis 14 Jahre) und 
Auszubildende steigen die 
Fahrpreise bei der Wochen- 
karte von 10,30 auf 10,70 
Mark und bei der Monats- 
karte von 36 auf 37,50 
Mark. Die • Preise für die 
Einzelfahrscheine für Kin- 
der (1,20 Mark) als auch für 
Erwachsene (zwei Mark) 
bleiben hingegen unverän- 
dert. Damit gibt es nach An- 
gaben dör Langener Stadt- 
werke, unter deren Regie 
der Stadtbusbetrieb läuft, 
für rund 30 Prozent der 
Fahrgäste aus Langen und 
Egelsbach keine Verteue- 
rung. 

Für Kinder ändert sich 
auch nichts am Preis für ei- 
ne Fahrt von Langen oder 
Egelsbach nach Dreieich 
(1,60 Mark), während Er- 
wachsene künftig 2,80 Mark 
und damit zehn Pfennig 
mehr lockermachen müs- 

ten Menschen wichtigen Be- 
reich der Behandlungspflege, 
der Betreuung und Begleitung 
zu berücksichtigen. 

Die dadurch entstehenden 
Verluste an Pflegekostenein- 
nahmen können - wenn über- 
haupt - nur noch beim Perso- 
nal kompensiert werden. Qua- 
lifizierte und examinierte 
Kräfte sind dann schlicht 
nicht mehr zu bezahlen, so daß 
nach den Berechnungen der 
Heimleiter bis zu 40 Prozent 
der Pflegerirmen und Pfleger 

entlassen werden müßten, um 
kostendeckend arbeiten zu 
können. Für ein Haus mit 100 
Bewohnern der jetzigen 
höchsten Pflegegruppe hiitte 
dies zur Folge, daß von statt 
bisher 45 Mitarbeiterstellen 
nur 27 besetzt werden könn- 
ten. „Während sich jetzt noch 
eine ausgebildete Fach- und 
eine nichtexaminierte Hilfs- 
kraft um fünf Personen küm- 
mern können, wären künftig 
zwei nicht au.sgebildete Helfer 
füi' sieben Bewohner zustän- 
dig", erläuterte Peter Potorski 
vom Diakonischen Werk das 
Dilemma. 

Bei diesen Personalzahlen 
blieben für die Pflege und Be- 
treuung des einzelnen Bewoh- 
ners lediglich 40 Minuten am 
ganzen Tag übrig, in denen die 
komplette Versorgung der al- 
ten Measchen - also Aufste- 
hen, Waschen, Toilette, Hilfen 
beim Gehen usw. - durchzu- 
führen wäre. Aktivierende 
Pflege, Rehabilitation und 
Mobilisierung der Bewohner 
wären dann ebensolche 
Fremdworte wie ganzheitliche 
Pflege oder individuelle Be- 
treuung. „Viele Bewohner 
müßten dann den gesamten 
Tag im Bett liegen bleiben, Le- 
bensqualität fände nur noch 
im Femseher statt", verdeut- 
lichte Helmut Kaufmarm von 
der Arbeiterwohlfahrt die 
Problematik. Angesichts von 

dann auch nur zehn für das 
Austeilen von vier Mahlzeiten 
zur Verfügung .stehenden Mi- 
nuten machte bei den Heim- 
leitern der 13 in Stadt itnd 
Kreis Offenbach befindlichen 
Altenheime denn auch das bö- 
.se - aber wohl leider zutn'ffen- 
de - Woi1 der Fast-Satt-und- 
Sauber-Vorsorgung tlie Rim- 
de. 

„Wenn diese Ge.setzesnovel- 
le Realität wird, dann gehl die 
Schere auseinander, die Qua- 
lität der Pflege wird durch den 
zu zahlenden Prt^is bestimmt, 
und wir bekommen ein Zwei- 
Kla.ssen-Pflege.system. Reiche 
Pflegebedürftige sichern sich 
ihre Plätze in piivaten, gut 
ausgestatteten Heimen, für die 
armen bleiben nur traurige 
,Sterbehäuser'", so die Be- 
fürchtung der Heimleiter. 
Doch so weit wollen sie es 
nicht kommen las.sen. „Es 
kann nicht angehen, daß gera- 
de den Menschen, ilie mit ihrer 
Arbeitskraft die Bunilesrepu- 
blik aufgebaut haben, mit die- 
ser zweiten Stufe der Pflege- 
versicherung faktisch eine 
Verschlechterung ihrer Situa- 
tion aufgezwoingen wird." Da- 
her fordern die Verantwortli- 
chen, das Pflegeversiche- 
rungsgesetz so abzuändern, 
daß weiterhin niemand aus 
Kostengründen auf eine adä- 
quate Pflege verzichten muß. 

„Störfälle müssen 

wir sofort melden" 

PEI-Leiter Kurth zu Grünen-Anfrage 

seien wie die Angestellten 
des Instituts. ..Unsere Pfört- 
ner besitzen zuin Beispiel 
die privaten Telefonnum- 
mern von den Mitarbeitern 
der jeweiligen Beri'iche. so 
daß immer jemand verstän- 
digt werden kann", erläu- 
tert Kurth. 

Daß .sich die Grünen Ge- 
danken über die rechtliche 
Giaindlage für die Baumaß- 
nahmen des In.stituts an der 
Westseite machen, wundeil 
Kurth sehr. „Es ist doch 
klar, daß wir uns dabei nach 
der hessischen Bauordnung 
richten und die entspre- 
chenden Genehmigungen 
vorliegen", sagt er. Das In- 
stitut wolle damit nur die 
Büro- und Lagerkajjazitä- 
ten vergrößern. 

Den Vorwurf der Grünen, 
das Institut habe der Polizei 
und Rettungsdienstc-n bei 
Störfällen den Zutritt ver- 
wehrt, versteht Kutlh nicht: 
„Warum sollten wir erst die 
Polizei rufen, wenn wir sie 
dann gar nicht reinlas.sen." 
Das In.stitut wolle zunächst 
abwarten. ..Wenn der Magi- 
strat möchte, da(3 wir die 
Fragen der Grünen beant- 
worten, weixlen wir das ger- 
ne tun", so Kurth. 

Langen (af) - Ein Affe, der 
vor etwa einem Jahr aus ei- 
nem Käfig ausgebrochen 
ist. einen Was.serhahn auf- 
drehti' und damit einen 
Wa.sserschaden in einem 
Labor verursachte - dies .sei 
der einzige „Störfall" gewe- 
sen, der sich in der vergan- 
genen Zeit im Paul-Ehrlich- 
Institul (I'EI) zugetragen 
habi>, so de.ssen I^'iter Pro- 
fessor Reinhard Kurth. Da- 
mit reagiert der Wissen- 
schaftler auf Behauptungen 
der Langener Grünen, in 
dem Bundesamt für Sera 
und Impfstoffe sei es zu 
Störfällen gekommen, die 
nie bekannt geworden wä- 
ren. Um den Katastrophen- 
schutz in dem Institut geht 
es deshalb der Öko-Partei in 
einer Anfrage an den Magi- 
strat. 

„Störfälle müssen wir so- 
fotl weitermelden", betont 
Kurth. „Dazu sind wir vom 
Gesetz her verpflichtet." 
Als Bundesbehörde könne 
es sich das Institut gar nicht 
leisten, Störfälle unter den 
Tisch zu kehren. Selbstver- 
ständlich sei auch, daß es ei- 
nen Alarmierung.splan gebe, 
über den Polizei und Feuer- 
wehr genau.so informietl 

Bürgermeister tritt auf die Bremse 

Haushaltssperre verhängt, weil Steuereinnahmen spärlicher fließen 

sen. Die Wochenkarte für 
Erwachsene kostet für diese 
Strecke vom 1. Juni an 25,50 
Mark (bisher 24,50 Mark) 
und die Monatskarte 89,50 
Mark (86 Mark). Kinder und 
Auszubildende zahlen für 
die Wochenkarte 19,10 
Mark (18,50 Mark) und für 
die Monatskarte 67 Mark 
(64,50 Mark). 

Nach Frankfurt und 
Frankfurt-Flughafen (über 
Frankfurt) gelten künftig 
folgende Tarife: Einzelfahr- 
schein 5,70 Mark (bisher 
5,50 Mark), Wochenkarte 43 
Mark (41,20 Mark) und Mo- 
natskarte 149 Mark (144 
Mark); Kinder: Einzelfahr- 
schein 3,40 Mark (3,30 
Mark); Kinder und Auszu- 
bildende: Wochenkarte 
32,20 Mark (30,90 Mark) 
und Monatskarte 112 Mark 
(108 Mark). 

Eine weitere Tarifände- 
rung gibt es bei den Jahres- 
karten für Erwachsene für 
das Gebiet von Langen und 
Egelsbach. Wer den Karten- 
preis über eine monatliche 
Rate begleicht, zahlt in Zu- 
kunft 500 Mark statt bisher 
480 Mark. Ab 1. Juni erhöht 
sich die Rate somit von 48 
auf 50 Mark. Bei Barzah- 
lung oder einmaliger Abbu- 
chung kostet die Jahreskar- 
te jetzt 490 statt 470 Mark. 
Besitzer von gültigen Jah- 
reskarten müssen nichts 
nachzahlen. 

Langen (fm) - Bürgermei- 
ster Dieter Pitthan hat die 
Notbremse gezogen und mit 
sofortiger Wirkung eine 
Haushaltssperre verhängt. 
,,Die Maßnahme ist unver- 
meidlich", betonte der Rat- 
hauschef. Grund: Die Stadt 
muß bei zwei ihrer wichtig- 
sten Einnahmequellen, der 
Gewerbesteuer und dem Ge- 
meindeanteil an der Ein- 
kommensteuer, mit emp- 
findlichen Einbußen rech- 
nen. ,,Auch wenn wir das 
Ausmaß der Steuerausfälle 
noch nicht genau beziffern 
können, müssen wir umge- 
hend mit dem Sparen begin- 
nen", so Pitthan. Die von 
ihm getroffene Entschei- 
dung muß vom Magistrat 
noch abgesegnet werden. 

Bei der Gewerbesteuer 

muß die Stadt zum gegen- 
wärtigen Zeitpunkt mit 
Mindereinnahmen von 3,5 
Millionen Mark rechnen. 
Pitthan betonte, daß die jetzt 
eingetretene Entwicklung 
entgegen den positiven Pro- 
gnosen des hessischen In- 
nenministeriums - die 
Grundlage für die Steuer- 
schätzungen der Stadt Lan- 
gen sind - zustande gekom- 
men ist. Weil man die Orien- 
tierungsdaten aus Wiesba- 
den, die eine Steigerung um 
fünf Prozent erwarten lie- 
ßen, nicht für bare Münze 
nahm, hatte der Magistrat 
aufgrund eigener Schätzun- 
gen den Haushaltsansatz bei 
der Gewerbesteuer ohnehin 
schon um fünf Prozent auf 
28,5 Millionen Mark redu- 
ziert. Der Magistrat habe 

demnach bereits im Herbst 
den konjunkturellen Ab- 
wärtstrend richtig einge- 
schätzt, das Ausmaß alDer 
nicht vorhersehen können, 
erklärte Pitthan. 

Aus der Einkommensteuer 
fließen voraussichtlich 1,3 
Millionen Mark weniger in 
die Stadtkasse, weil sich der 
von Bund und Land erwarte- 
te Lohnsteuerzuwachs we- 
gen der rückläufigen Be- 
schäftigungsentwicklung als 
Utopie erwiesen hat. Sollten 
sich beim kommunalen Fi- 
nanzausgleich noch Ände- 
rungen ergeben, würden die 
städtischen Finanzen zu- 
sätzlich strapaziert. 

Ziel der Haushaltssperre 
ist eine SOprozentige Redu- 
zierung aller Ausgabenan- 
sätze für Verwaltungs- und 

Betriebsaufwendungen zur 
Konsolidierung der Finan- 
zen. Dazu zählen zum Bei- 
spiel die Unterhaltung städ- 
tischer Grundstücke und 
Gebäude. Investitionen wer- 
den bis Jahresende nur mit 
ausdrücklicher Zustimmung 
des Magistrats getätigt. Au- 
ßerdem dürfen freie Stellen 
in der Stadtverwaltung 
nicht mehr besetzt werden. 

Trotz der zu erwartenden 
Einbußen in Millionenhöhe 
gehe es Langen im Vergleich 
zu anderen Kommunen im- 
mer noch gut, weil man im 
Laufe der Jahre Rücklagen 
von 35,8 Millionen Mark ge- 
schaffen habe. ,,Auf die müs- 
sen wir jetzt notfalls zurück- 
greifen, auch wenn das aus- 
gesprochen schmerzt", sagte 
Pitthan. 

Partnerstädte 

feiern Jubiläum 
Langen - Unter einem be- 

sonderen Stern steht das 
Drei-Städte-Treffen, das 
vom heutigen Freitag bis 
zum kommenden Mittwoch 
im englischen Long Eaton 
stattfindet. Vor 25 Jahren 
unterschrieben Vertreter der 
Städte Langen und Long Ea- 
ton die Verschwisterungsur- 
kunde. Auf Initiative des 
Fördererkreises für europäi- 
sche Partnerschaften ma- 
chen sich heute 50 Langener 
auf den Weg nach Long Ea- 
ton, um das .Jubiläum gebüh- 
rend zu feiern. Dort wird 
auch eine Delegation aus der 
französischen Partnerstadt 
Romorantin erwartet. Dem 
Ereignis angeme.ssen, haben 
die Gastgeber ein attraktives 
Programm zusammenge- 
stellt und dem Vernehmen 
nach so manche Überra- 
schung vorbereitet. 

3ie Arbeiten zur Umgestaltung des ostlichen Bahnhofsplatzes sind in vollem 
Gange. Das bringt logischerweise Behinderungen für den Verkehr mit sich. Er wird durch eine 
Ampelanlage geregelt, weil teilweise nur eine Spur zur Verfügung steht. Wichtig für Pendler, die 
ihr Auto bislang am Bahnhof at>geslellt haben; Durch die Bauarbeiten sind die Parkplätze wegge- 
fallen. Weitere Veränderungen: Auf der Straße „Bahnhofsanlage" werden provisorische Bushal- 
testeilen eingerichtet, die Taxis stehen demnaclist vor dem Bahnhofsgebäude. Foto: Mahn 
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Anzeig« 

MÖBEL BURKLE 

Die beste 

Medizin 

für gesundes 

Sitzen. 

Laz^bo^ 

Tun Sie ctuas fui Ihren Körper 
und entlasten Sie 'hn durch 
gesundes Sil/cn Mit stufenlos 
verMellbarer Ruckenlehne, mit 
eingearbeiteter Nierenstüt/e 
und aufklappbarer FuOstpt/e im 
der La/ybov die beste Garantie 
fiir gesundes Sitten 

15 Jährt Garantf« T,r- 

fr.itifcfutfpr St'.i 1-1 fJ' i) Lt-nhiiig tel OotO? 8004// 

Die Blütenpracht im 

Schloßpark genießen 

Pfingstmontag und 2. Juni geöffnet 
Langen - Der Park von 

Schloß Wolfsgarten ist am 
27. Mai (Pfingstmontag) 
und am Sonntag, 2. Juni, 
von 13 bis 17 Uhr zur Be- 
sichtigung geöffnet. Hun- 
de sind dabei an der Leine 
zu führen. Fahrräder sol- 
len am Parktor stehenge- 

lassen werden. 

Der Eintritt kostet für 
Erwachsene fünf, für Kin- 
der zwei Mark. Der Erlös' 
kommt einem karitativen 
Zweck zugute. Der Park 
ist kurz vor 17 Uhr zu ver- 
lassen. 

Jahrgang 1912/13 
Langen - Unsere nächste 

Zusammenkunft ist am 
Mittwoch, 5. Juni, um 16 
Uhr in der Gaststätte 
,,Zum Rebenstock". An 
diesem Nachmittag liegt 
die Teilnehmerliste für die 
Fahrt zum Frankfurter 
Palmengarten aus. 

Jahrgang 1921/22 
Langen - Wir treffen uns 

am kommenden Mittwoch, 
29. Mai, um 15 Uhr am Kro- 
nehochhaü^ ZU einem Spa- 
ziergang. Ab 16.30 Uhr fin- 
den wir uns dann zum ge- 
mütlichen Beisammehsein 
im Langener Naturfreun- 
dehauR ein. 
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Diskussion in 

neuer Moschee 
Langen - ,,Moschee - 

Treffpunkt und auch Streit- 
punkt?" Um diese Frage geht 
('S bei einer Podiumsdiskus- 
sion am Mittwoch. 29. Mai. 
Initiator ist der Langener 
Auslanderbeirat, Anlaß ist 
die Eröffnung der neuen Mo- 
.schee Ulu Cami in der Bahn- 
hofsanlage 7. Zu den Gästen, 
die dort ab 20 Uhr diskutie- 
ren. geh()ren unter anderem 
Vertreter fies Langener Mo- 
scheevereins und des Aus- 
länderbeirats, Pfarrer Dr. 
Jürgen Micksch, Beauftrag- 
ter der F:vangelischen Kir- 
che für interkulturelle Fra- 
gen, Karola Kahn von der 
Interessengemeinschaft 
muslimischer Frauen Rhein- 
Main, und ein Vertreter des 
Langener Magistrats. 

Eltemservice 

auf der Suche 
Lungen - Der Elternservi- 

ce Langen, die Tagesmütter- 
und Babysittervermittlung 
des Mütterzentrums, sucht 
dringend kinderliebe Men- 
.schen, die sich für eine Tä- 
tigkeit als Tagesmutter oder 
Kinderfrau interessieren. 
Nähere Informationen er- 
halten Interesseriten bei ei- 
nem Informationsabend. 
Was einkommenssteuer- 
rechtlich zu beachten ist, wie 
hoch die Pflegegeldsätze des 
Jugendamtes sind, wie ein 
Betreuungsvertrag aussehen 
sollte und vieles mehr wird 
am Mittwoch, 29. Mai, ab 20 
Uhr im Mütterzentrum, 
Zimmerstraße 3, bespro- 
chen. Weitere Auskünfte er- 
teilt der Elternservice unter 
0 2 30 33. 

Flohmarkt in 

der Bücherei 
Langen - Einen Bücher- 

flohmarkt veranstaltet die 
Langener Stadtbücherei am 
Samstag, 15. Juni, von 13 bis 
16 Uhr. Interessenten - auch 
Kinder - können sich gerne 
einen Tisch reservieren las- 
sen, um eigene Bücher zu 
verkaufen. Die Telefonnum- 
mer der Stadtbücherei lautet 
203 148. 

Minister-Lob für Langener Projekt 

Kostengünstiger Wohnungsbau ist das Ziel der Aktion „Hessen-Haus" 
Langen (ms) - Für einen ko- 

.stengünstigen Wohnungsbau 
will sich der he.ssische Wirt- 
schafts- und Bauminister Iaj- 
thar Klemm (SPD) in Zu- 
kunft .stark machen. Im Rah- 
men der vom Land gestarte- 
ten Aktion ,,He.ssen-Haus" 
besuchte der Minister am 
Dien.stag die Kindertages- 
stätte in der Langener West- 
endstraße, deren Bauausfüh- 
rung er nach den Kriterien 
niedrige Her.stellungskosten, 
Wohnqualität (über der Kita 
entstanden Eigentum.swoh- 
nungen), Energieeinsparung 
und bautechnische Qualität 
als vorbildlich bezeichnete. 
Genau die.se Kriterien sind es, 
an denen sich jetzt auch Ein- 
familienhäu.ser mes.sen la.ssen 
sollen, die das Prädikat ,,Hes- 
•sen-Haus" erhallen möchten. 

,,Nach internationalen Ver- 
gleichsmaßstäben ist Bauen 
in Deut.schland zu teuer", so 
Klemm. Die durch.schnittli- 
chen Kosten eines Einfami- 
lienhau.ses seien im vergange- 
nen Jahrzent um über 40 Pro- 
zent gestiegen und auch bei 
den Bodenpreisen habe es, 
vor allem in Ballung.sgebie- 
ten, deutliche Zuwächse ge- 
geben. Jährliche Steigerungs- 
raten von zehn Prozent seien 
da keine Seltenheit. 

,,Unsere Aktion soll mehr 
Transparenz in den Woh- 
nungsmarkt bringen, den 

Der hessische WIrtschatts- und Bauminister Lothar Klemm (rechts) erläuterte am Dienstag In 
Langen die Aktion „Hessen-Haus". Bürgermeister Dieter Pitthan und Claus-Dieter Schmidt 
(links) von der mit dem Bau der Kita Westendstraße betrauten SÜBA-Bau AG hörten aufmerksam 

Foto: SIrohteldl 

Arbeiten werden dann von ei- 
ner Jury geprüft und - soweit 
sie den Vorgaben entsprechen 
- in einem ,,Hessen-Haus-Ka- 
talog" veröffentlicht und so- 
mit einem breiten Publikum 
zugänglich gemacht. 

Wettbewerb für qualitativ 
guten und gleichzeitig preis- 
werten Wohnungsbau förd- 
ern und die Bildung von 
Wohneigentum gerade für 
junge Familien mit unteren 
und mittleren Einkommen 
erleichtem", erläuterte 

Klemm. Ein Vicr-Personen- 
Haus solle künftig nicht mehr 
als 260 000 Mark kosten, 
wünscht sich Klemm. Bau- 
und Handwerksuntemeh- 
men, Architekten und Inge- 
nieure sind nun aufgerufen, 
Vorschläge einzureichen. Die 

SPD fordert Rückstufung 

Die Südliche Ringstraße soll zur Gemeindestraße werden 
Langen - Seit vergange- 

nem Jahr sind in Langen 
umfangreiche Arbeiten für 
den Bau der Nordumgehung 
im Gange. Das Brückenbau- 
werk über die Bahnlinie 
nimmt bereits konkrete 
Formen an, und die aufwen- 
digen Vorarbeiten für den 
Übergang zur Bundesstraße 
486 nach Mörfelden sind 
weitestgehend abgeschlos- 
sen. Deshalb sollte die 
Stadtverordnetenversamm- 
lung nach Ansicht der SPD- 
Fraktion in ihrer nächsten 
Sitzung den Magistrat be- 

auftragen, möglichst bald 
alle notwendigen Schritte 
einzuleiten, damit die Südli- 
che Ringstraße und die Mör- 
felder Landstraße zeitgleich 
mit Inbetriebnahme der 
Nordumgehung zu Gemein- 
destraßen zurückgestuft 
werden können. 

,,Nach Fertigstellung und 
Inbetriebnahme der Nord- 
umgehung werden diese 
Straßen eine spürbare Ver- 
kehrsentlastung erfahren. 
Um gezielt verkehrslenken- 
de und verkehrsberuhigende 

Maßnahmen in eigener Zu- 
ständigkeit vornehmen zu 
können, müssen die Südliche 
Ringstraße und die Mörfel- 
der Landstraße zu Gemein- 
destraßen zurückgestuft und 
in die Verantwortung der 
Stadt Langen übertragen 
werden, Für die erforderli- 
chen baulichen Eingriffe 
sind entsprechende Mittel zu 
gegebener Zeit im Haus- 
haltsplan der Stadt vorzuse- 
hen", erläutert SPD-Frakti- 
onschef Jochen Uhl die 
Überlegungen seiner Partei. 

Aus den Händen von Arbelts- 
und Sozialmlnlster Norbert 
Blüm nahm Angelika Tucker- 
mann das Bundesverdienst- 
kreuz entgegen. 

Großes Herz für Behinderte 

Angelika Tuckermann erhielt das Bundesverdienstkreuz 
Langen - Das 

Bundesverdienst- 
kreuz erhielt vor we- 
nigen Tagen die Lan- 
generin Angelika 
Tuckermann, die 
sich seit vielen Jah- 
ren um behinderte 
Kinder kümmert. 
Überreicht wurde 
ihr die Auszeich- 
nung von Bundesar- 
beitsminister Nor- 

bert Blüm auf der 
Wartburg in Eise- 
nach. 

Angelika Tucker- 
mann hat zwei gei- 
stig und körperlich 
behinderte Kinder in 
ihre Familie aufge- 
nommen, um sie zu- 
säzlich zu ihrem ei- 
genen Kind zu pfle- 
gen. ,,Daß Sie dar- 

über hinaus noch 
Zeit und Kraft ha- 
ben, in Notfällen öf- 
ter einzelne schwer- 
behinderte Kinder 
zu versorgen und 
vielen ratsuchenden 
Eltern fachkundig 
zu helfen, Freizeit- 
angebote, Ge- 
sprächskreise mit 
Eltern und Begeg- 
nungen mit den be- 

troffenen Familien 
zu organisieren, das 
erscheint fast unvor- 
stellbar", würdigte 
Blüm das Engage- 
ment der 45jährigen, 
die auch zweite Vor- 
sitzende der Lebens- 
hilfe für geistig Be- 
hinderte in Stadt 
und Kreis Offenbach 
ist. 

„Flitterwochen" in Norwegen 

Edith und WiUi Euler feiern am Montag goldene Hochzeit 
Langen (ms) - Früher als 

geplant feiern am Montag 
Edith und Willi Euler aus 
der Südlichen Ringstraße ih- 
re goldene Hochzeit. Zwar 

haben sich die beiden am 27. 
Mai 1996 auf den Tag genau 
vor 50 Jahren das Jawort ge- 
geben, doch eigentlich hat- 
ten sie damals noch ein paar 

Feiern am Montag goldene Hochzelt auf einem Kreuzfahrtschiff: 
Edith und Wim Euler. Foto: Strohfeldt 

Jahre warten wollen. ,,Wir 
wollten uns erst eine geord- 
nete Lebensgrundlage schaf- 
fen", sagt Edith Euler. Ihre 
etwas überstürzte Hochzeit 
verdankten sie der Polizei. 
Edith war damals noch Öste- 
reicherin, die hiesigen Be- 
hörden drohten ihr mit Ab- 
schiebung. Doch in ihre Hei- 
mat konnte sie gar nicht zu- 
rück, denn wegen der ge- 
planten Heirat mit einem 
Deutschen hatte man sie 
dort kurzerhand ausgewie- 
sen und ihr den Paß für eine 
Rückkehr abgenommen. 
„Um elf Uhr waren wir auf 
dem Standesamt, um 13 Uhr 
stand die Polizei vor der Tür 
und wollte die Dokumente 
sehen", erinnert sich Edith 
Euler. Bereut hat das Ehe- 
paar natürlich nichts. Mor- 
gen geht es auf einem Kreuz- 
fahrtschiff in die zweiten 
Fmterwochen nach Norwe- 
gen. 

Jahrgang 1929/30 
Langen - Wir treffen uns 

am kommenden Dienstag, 
28. Mai, um 14.30 Uhr' am 
Vierröhrenbrunnen und 
unternehmen einen Spa- 
ziergang nach Dreieichen- 
hain. Einkehr ist ab 17 Uhr 
in der SVD-Vereinsgast- 
stätte ,,Balkangriir' (Im 
Haag). 

Bellagenhinwels 
Der heuligen Ausgabe, außer Post- 
stücken, liegt ein Prospekt der Fa. 
Media Markt, Egelsbach, bei, auf 
den wir hiermit hinweisen. 
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Wenn s um Ausbildung geht, 

Sparkasse! 

Mit unserer Ausbildung 

nehmt Ihr locker jede Hürde! 

übrigens Diese Anzeige wurde Im Rahmen einer 
Projektarbeit Im Team von Auszubildenden erstellt 

Für eine Ausbildung in unserem Haus suchen wir die 
Richtigen, die mit Teamgeist und Eigeninitiative die 
Ausbildung al<tiv mitgestalten woiien. 

Eine gute Ausbildung ist der Anfang von allem! 

Wenn Ihr Euch angesprochen fühit, eine Ausbildung 
als Bankkauffrau/Banl<l<aufmann im Verbund der 
5 Finanzgruppe, Deutschlands größter Bankengruppe, 

zu beginnen, schickt Eure Bewerbung an: 

Sparkasse 
Langen-Seligenstadt 
Ihr Partner im Kreis Olfenbach 

Zimmerstraße 25 Frankfurter Straße 137 
63225 Langen 63500 Seligenstadt 
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Verschnupft 

Etwas verschnupft rea- 
gierte Bürgermeister Pit- 
than gestern auf die Fra- 
ge, warum aus Langen 
keine Delegation zum 
Europatag nach Grie- 
chenland geflogen ist. 
180 deutsche Lokalpoli- 
tiker, därunter fast 50 aus 
Hessen, treffen sich im 
sonnigen Süden derzeit 
zum „Erfahrungsaus- 
tausch " mit Kollegen aus 
anderen Ländern. Was 
den Rathauschef ver- 
drießte, war ein Zei- 
tungskommentar, wo- 
nach die Stadt die Teil- 
nahme beschlossen, dann 
aber einen Rückzieher 
gemacht habe, weil die 
Hälfte der Reisekosten 
von 2 500 Mark pro Per- 
son aus eigener Tasche zu 
zahlen waren. „Wir ha- 
ben schon länger die 
Notwendigkeit erkannt, 
sorgsam mit öffentlichen 
Mitteln umzugehen", so 
Pitthans Begründung für 
die Absage. Tiefschür- 
fende Erkenntnisse für 
die Politik vor Ort hätte 
man in Griechenland 
wohl auch nicht gewon- 
nen, meint Ihr Tobias 

flüF ZUR 

278. HflflNER KERB 

vom 24. bis 29. Mai 1996 

Freitag, 24. 5. 96 17 Uhr Aufstellung (des Kerbbaumes 
18 Uhr Eröffnung (jes Vergnügungsparks 
20 Uhr Bieranstich mit den Kerbborschen 

und der Band ,,Top-Time" 

Samstag, 25. 5. 96 ab 19 Uhr Tanz und Unterhaltung „Top-Time" 

Sonntag, 26. 5. 96 11 Uhr Frühschoppen mit,,The Fabfour" 
ab 16 Uhr Tanz und Unterhaltung „Top-Time" 

Montag, 27. 5. 96 11 Uhr Frühschoppen mit 
TV-Blasorchester Langen 

ab 16 Uhr Original Spessarter „Spitz-Buben" 

Dienstag, 28. 5. 96 11 Uhr Senioren-Frühschoppen 
mit Unterhaltungsmusik 

ab 16 Uhr Original Spessarter „Spitz-Buben" 

Mittwoch, 29. 5. 96 15 Uhr Kinderfest mit Kasperl-Theater 
im Zelt 
Ermäßigte Fahrpreise 

ab 19 Uhr Kerbauskiang mit Musik 

Großer moderner Vergnügungspark mit 

Festzeltbetrieb und Biergarten. 

Eintritt an allen Veranstaltungen frei. 

Es lädt herzlich ein: 

Familie Hausmann 

nur Pfingst-Ausfliig... 
naturlich ins Fre»zeil-Land Geiselwind. 

Bayerns größten Freizeitpark an der Autobahn A3 
Wurzburg - Nürnberg. Ausfahrl Geiselwind 
Inklusiv-Preise. deshalb Note „preiswert' 

• Flug-Simulatoren 
• Elfen-SchloB INFO 
• Wald-Biotop £]| 09556-2 24 

Anläßlich d6r Schwirnrnbad-Einweihung am vergangenen Sonntag ging auch auf der angrenzenden Roll- 
schuhbahn ein buntes Programm üt>er die Bühne. Die zahlreichen Besucher konnten'sich beispielsweise an einem Schaulaufen 
von Nachwuchstaienten des Roll- und Eissport-Clubs erfreuen. Die Inline-Skaterhockeymannschaft des Vereins demonstrierte 
ebenfalls ihr Können. Außerdem hatte der VW zu seinem „Langener Frühling" mit Kinderfest und viel Musik eingeladen. Die gute 
Stimmung wurde durch einen Regenguß nur kurzzeitig getrübt. Foto: Strohfeldt 

Abenteuer in einem Geisterschloß 

Kindertheatergruppe „Commedia" feiert Premiere mit neuem Stück 
Langen - Zur ersten 

Auffuhrung unter 
ihrem neuen Leiter 
Stephan Baumgardt 
lädt die Kinderthea- 
tergruppe „Comme- 
dia" der Musikschule 
Langen ein. Einstu- 
diert haben die jun- 
gen Mimen das Stück 
„Das Bilderbuch der 
Abenteuer". Der Vor- 
hang für die Premiere 
hebt sich am Freitag, 
3L Mai, um 18 Uhr im 
Kulturhaus. Der Ein- 

tritt ist kostenlos. 

Bereits seit Sommer 
vergangenen Jahres 
laufen die Proben. 
Mit ,,Das Bilderbuch 
der Abenteuer" prä- 
sentiert das Ensemble 
eine abwechslungs- 
reiche Mischung aus 
Geister- und Aben- 
teuergeschichte. 
,,Zwei Kinder verir- 
ren sich im Wald, er- 
leben aufregende 
Abenteuer mit Pira- 

ten, landen schließ- 
lich in einem Geister- 
schloß, wo sie doch 
noch das Fürchten 
lernen wollen." So 
beschreibt Theater- 
leiter Baumgardt in 
Kurzform das Stück. 
Als Untertitel könnte 
er sich vorstellen: 
,,Welche Gefahren 
muß ich bestehen, um 
meine Wünsche zu 
verwirklichen." 

Ziel der Arbeit von 

,,Commedia" war, ei- 
ne klassische Aben- 
teuergeschichte zu 
inszenieren, die den 
Weg der Jugendlichen 
zum Erwachsenwer- 
den thematisiert. Das 
stück wendet sich an 
Kinder ab etwa sechs 
Jahren, Jugendliche 
und natürlich auch an 
Erwachsene. 

,,Commedia" probt 
übrigens jeden Don- 
nerstag von 17 bis 19 

Uhr im Kulturhaus. 
Die Akteure zwischen 
acht und zwölf Jahren 
suchen noch Mitspie- 
lerinnen und Mitspie- 
ler, die Lust auf krea- 
tive Entfaltung beim 
Theaterspielen und 
Improvisieren haben. 
Nähere Informatio- 
nen gibt's bei Ste- 
phan Baumgardt (Te- 
lefon 6 17 54) oder in 
der Musikschule 
(910 470/71). 

Dienstag kein 

Wochenmarkt 
Langen - Wer sich gerne 

auf dem Langener Wochen- 
markt mit frischen Produkt- 
en aus der Region versorgt 
oder dort mit Bekannten ein 
Schwätzchen hält, muß am 
kommenden Dienstag, 28. 
Mai, auf seinen Einkaufs- 
spaß verzichten. Der Wo- 
chenmarkt fällt nämlich we- 
gen der Pfingstfeiertage aus. 

Thomas Kern hat beim WSV Langen 

einen wahren Surf-Boom ausgelöst 

Die Jugendlichen des Vereins sind auf Landesebene absolute Spitze 
Langen (ms) - Der Hessi- 

sche Landesjugendkader für 
den Surfsport hat fünf Mit- 
glieder. Diese fünf Mitglie- 
der haben drei Gemeinsam- 
keiten. Erstens: sie surfen 
überdurchschnittlich gut. 
Zweitens: sie gehören alle 
dem Wassersportverein 
(WSV) Langen an. Drittens: 
sie alle haben den.selben 
Trainer. Dieser Trainer heißt 
Thomas Kern und hat dem 
hessischen Regattasurfen in 
den vergangenen Jahren ei- 
nen überragenden Auf- 
schwung beschert. 

Vor fünf Jahren übernahm 
Kern das Amt des WSV-Ju- 
gendwartes für den Bereich 
Surfen. Gerade einmal zwei 
Jugendliche nahmen damals 
regelmäßig an Regatten teil. 
,,Daß man Surfen auch als 
Wettkampfsport betreiben 
kann, das konnten sich die 
meisten nicht so richtig vor- 
stellen". sagt der 40jährige 
Polizeibeamte. Unter Kerns 
Ägide änderte sich die Situa- 
tion schlagartig. Er richtete 
ein wöchentliches Training 
ein, gab Theorie- und Pra- 
xisunterricht, organisierte 
Fahrten zu Surfsportveran- 
staltungen und konnte so 
binnen kurzer Zeit elf neue 
Mädchen und Jungen für sei- 
ne Gruppe gewinnen. Daß er 
mit Kindern und Jugendli- 
chen so gut auskommt, hat 
vielleicht ein wenig mit sei- 
nem Beruf zu tun: bei der 
Polizei kümmert sich Kern 
um die Verkehrserziehung in 
Schulklassen. 

Mit seinem WSV-Amt war 
Kern, der selber erst mit 27 
Jahren zum erstenmal auf ei- 
nem Surfbrett stand, vorher 
allerdings viele Jahre in ei- 
ner Segeljolle Erfahrungen 
sammelte, freilich noch lan- 
ge nicht ausgelastet. Schon 
bald avancierte er zum hes- 
sischen Jugendobmann der 

Unter Trainer Thomas Kern (rechts) hat der Surfsport beim WSV Langen und damit auch in Hes- 
sen einen rasanten Aufschwung erlebt. Die Jugendlichen sind auf Landesebene kaum zu schla- 
gen. Foto: Strohfeldt 

Deutschen-Windsurfer- 
Klassenvereinigung (DWK), 
wurde dann deren bundes- 
weiter Jugendwart und 
schließlich Landeskoopera- 
tionstrainer des Hessischen 
Seglerverbandes. Die dafür 
erforderlichen Scheine 
(Übungsleiter, Trainer-Li- 
zenz) machte er so nebenbei. 

Schnell stellten sich bei 
den WSV-Surfern sportliche 
Erfolge ein. ,,Bei Wettfahr- 
ten auf Landesebene stellen 
wir heute in der Regel das 
gesamte erste Drittel der 
Plazierungen", freut sich 
Thomas Kern. Doch auch bei 
Großveranstaltungen, etwa 
in Kiel oder Travemünde 
und bei Deutschen Meister- 
schaften, mischen die „Bag- 
gerseeartisten" aus Langen 
bereits im vorderen Bereicli 

mit. Da die Mitglieder Kerns 
erster Gruppe nun nach und 
nach dem Jugendalter ent- 
wachsen, baute er 1995 eine 
zweite Gruppe auf. Diese be- 
steht aus 16 Aktiven und be- 
sucht im Schnitt zehn Regat- 
ten pro Saison. Für die Ka- 
dersurfer kommen noch drei 
bis vier Lehrgänge im In- 
und Ausland dazu. ,,Bei uns 
kann jeder mitmachen", sagt 
Kern, spezielle Vorkenntnis- 
se sind nicht erforderlich 
und den Surfschein kann 
man beim WSV ebenfalls ab- 
legen. 

Damit vor allem den jün- 
geren Surfanfängem man- 
gels Erfolserlebnissen nicht 
sofort der Spaß vergeht, hat 
Thomas Kern jetzt die 
bundesweite Einführung 
verschiedener Altersklassen 

bei Wettfahrten durchge- 
setzt. ,,Vorher wurden alle 
zusammen gewertet, da hat- 
ten die Kleinen natürlich 
keine Chance", erklärt Kern. 
Jetzt gibt es eine Gruppe 
,,Zwölf Jahre und jünger", 
die mit 4,3 Quadratmetern 
Segelfläche an den Start 
geht, eine weitere der Zwölf- 
bis 15jährigen (5,9 qm) und 
eine für die Älteren, die mit 
7,4 Quadratmetern über das 
Wasser gleiten. 

Kinder und Jugendliche, 
die sich für den Wassersport 
interessieren, sind beim 
WSV stets willkommen und 
können sich mit Thomas 
Kern (Telefon 06192/ 
900 439) oder mit Jugend- 
Segelwart Günter Kießlich 
(06074/2 31 92) in Verbin- 
dung setzen. 

Johannesgemeinde: 

Neuer Pfarrer wird 

ins Amt eingeführt 

Bei Gottesdienst am Pfingstmontag 
Langen - Am Pfingst- 

montag, 27. Mai. wird um 
10 Uhr in der evangelischen 
Johannesgenieinde ein neu- 
er Pfarrer von Dekan Chri- 
stoph Deuchert in sein Amt 
eingeführt. Wolfram Hciss 
ist 36 Jahre alt, mit einer 
freischaffenden Künstlciiii 
verheiratet und hat zwei 
Töchter. Seit Anfang Mai 
wohnt die Familie im 
Pfarramt II der evangeli- 
schen Johannesgemeinde in 
der Bahnstralie 44. 

Der promovierte Theolo- 
ge hat einen interessanten 
biographischen Hinter- 
grund. Reiss stuilierte 
Theologie und semitische 
Sprachen in Kiel, Berlin 
und Heidell)erg. Zweimal 
hielt er sich für insgesamt 
drei Jahre zu Spezialstudi- 
en in Jerusalem und Kairo 
auf. 1986 absolvierte er 
dann sein Vikariat in 
Darmstadt und wirkte an- 
schließend als Seelsorger 
im Diakonissen-Mutter- 
haus und im Altenheim des 
Elisabethenstiftes in 
Darmstadt. 

Aufgrund seiner speziel- 
len Kenntnisse der ortho- 
doxen Kirchen, seiner 
Sprachkenntnisse und .sei- 
ner Auslandserfahrung 
wurde Reiss schon bald mit 
übergenieindlichen Aufga- 
ben betreut. Er leitete in 
den vergangenen sechs Jah- 
ren ein Zentrum der Evan- 
gelischen Kirche in 
Deutschland, das seinen 

Sitz in Erlangen hat und 
für (las Aufbaustudium von 
ökumenischen Stipendia- 
ten aus orthodoxen Kir- 
chen bestimmt ist. In dieser 
Funktion pflegte Reiss 
Kontakte zu zahlreichen 
orthodoxen und orientali- 
schen Theologiestudenten 
aus Osteuropa. Afrika, dem 
Fernen und Nahen Osten. 
Zur gleichen Zeil schrieb 
der Pfarrer eine Doktorar- 
beit über die Erneuerung 
und den Gemeindeaufbau 
in der koptisch-orthodoxen 
Kirche. 

Der junge Pfarrer hat je- 
doch nicht nui- Interesse an 
diesen sjjeziellen theologi- 
schen Studien, sondern 
möchte in Zusammenarbeit 
mit allen Aktiven der Jo- 
hannesgenieinde, den Lan- 
gener I'farrkollegen und 
den kommunalen I^ntschei- 
dungsträgern versuchen, 
neiu' Akzente in der kirch- 
lichen. kulturellen und so- 
zialen Arbeit zu setzen. 
Wichtig ist ihm dabei, ilaß 
die Ausrichtung und 
Schwerpunktsetzung sei- 
nes Dienstes erst nach einer 
genauen Gemeindeanalyse 
erfolgt. Deshalb stehen in- 
tensive persönliche Ge- 
spräche in den ersten Mo- 
naten für ihn im Vorder- 
grund. Werden neuen Pfar- 
rer kennenlernen will, ist 
eingeladen, am Einfüh- 
rungsgottesdienst im Ge- 
meindezentrum der Johan- 
nesgemeinde teilzunehmen. 



Zwei attraktive Reisen für Senioren 

Mit dem Roten Kreuz ins Tennengebirge oder nach Bad Salzschlirf 

Mit den Sternen durch die Woche 

25. bis 31. Mai 1996 

TVL lädt ein 

zum Sporttag 
Langen - Zahlreiche 

Abteilungen sorgen 
beim Turnverein Lan- 
gen für ein vielfältige.s 
Angebot. Grund genug, 
einen Teil der Aktivitä- 
ten einmal bei einem 
Tag de.s Sports vorzu- 
stellen. Doch nicht nur 
sportliche Darbietun- 
gen gehören am Sams- 
tag, 1. Juni, von 15 bis 
17 Uhr zum Programm 
in der Georg-Sehring- 
Halle. So sollen auch er- 
folgreiche Sportler ge- 
ehrt werden. Den musi- 
kalischen Part über- 
nimmt das TV-Blasor- 
chester. Natürlich sind 
nicht nur Mitglieder 
gern gesehene Gäste. 

^Sonnenbrille in Ihrer Stär1<e oh- 
ne Stärkenbegrenzung komplett 
DM 49,50. Das Angebot umfaßt ei- 
ne Fassung mit dem roten Punkt 
aus unserem Sortiment und mi- 
neralische Einstärkengläser 75% 
braun getönt. Individuell für Sie 
angefertigt. 

arco optic bietet auch Brillen- 
spaß und Brillenchic zum Nullta- 
rif. In riesiger Auswahl und Spit- 
zenqualität. 

Sie zahlen nicht einen einzigen 
Pfennig dazu. 'Einfach so auf 
Rezept. Und dazu noch 3 Jahre 
Garantie. Das ist typisch für ar- 
co optic. 
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Langen - Zwei Senioren- 
fahrten des DRK-Kreisver- 
bandes sind noch nicht aus- 
gebucht. Kurzentschlossene 
können am 5. Juni nach 
Sankt Martin ins Tennenge- 
birge reisen. Der Aufenthalt 
dort dauert bis zum 14. Juni. 
Die Zimmer verfügen über 
Dusche, WC, Telefon, Fern- 

Hausbau soll 

weniger kosten 
Langen - Für Langener 

Familien soll es einfacher 
werden, den Traum vom Ei- 
genheim zu verwirklichen. 
Dies ist ein Anliegen der 
CDU-Fraktion, und sie 
fand damit in der jüngsten 
Stadtverordnetensitzung 
Gehör. Das Parlament ver- 
abschiedete einen entspre- 
chenden Antrag der Union. 
Demzufolge soll der Magi- 
strat prüfen, ob in Neubau- 
gebieten kostengünstige 
Bauweisen realisiert wer- 
den können. Dazu brachte 
die SPD noch einen Ergän- 
zungsantrag ein. Demnach 
sollen insbesondere stadtei- 
gene Grundstücke unter 
diesem Aspekt geprüft wer- 
den. 

Seher und Balkon. Im Haus 
gibt's ein Schwimmbad, au- 
ßerdem ist ein Freibad in der 
Nähe. Von Sankt Martin aus 
unternimmt die Gruppe 
Ausflüge nach Salzburg, ins 
Dachsteingebirge, nach Ka- 
prun und zu verschiedenen 
Seen des Salzkammerguts. 

Auch an den Abenden ist für 
Unterhaltung gesorgt. 

Bad Salzschlirf bei Fulda 
ist das Ziel der zweiten Reise 
vom 7. bis 16. Juli. Dort 
wohnen die Senioren in ei- 
nem schönen Haus mitten im 
Kurpark. Kurze Wege zum 
Kurhaus und in das reizende 

Städtchen machen diesen 
Urlaub angenehm. Die Aus- 
flüge führen überwiegend in 
Richtung Thüringen, unter 
anderem auf die Wartburg, 
nach Erfurt und Gotha. 

Nähere Informationen er- 
teilt der DRK-Kreisverband 
unter ffl 069/85 005 223. 

Tempo ist kein Kriterium 

Für den Nachwuchs des ACL begann die Trial-Saison 

Langen - An Christi Him- 
melfahrt begann für die Ju- 
gendlichen dos Automobil- 
Clubs Langen (ACL) die Tri- 
al-Saison 1996. Als teilneh- 
merstärkster Verein aus 
Hessen bestritten die 15 
Langener Nachwuchsfahrer 
den Auftakt auf dem Motor- 
Cross-Gelande des MSC 
Rüsselsheim-Bauschheim. 
Die Veranstaltung war der 
erste Lauf zur diesjährigen 
hessischen Jugend-Trial- 
Meisterschaft. 

Am Donnerstag war das 
Wetter den Teilnehmern gut 
gesonnen, jedoch war auf- 
grund der Regenfälle des 
Vortages und der Nacht der 

Boden so aufgeweicht, daß 
einige Sektionen (Aufgaben) 
umgebaut werden mußten. 
Trotz der schwierigen Bo- 
denverhältnisse gab keiner 
der Starter auf, denn je nach 
Leistungsstand und Klasse 
mußten unterschiedliche 
Sektionen bewältigt werden. 
Beim Trial-Sport kommt es 
ausschließlich auf die Kör- 
perbeherrschung und Ge- 
schicklichkeit des Fahrers 
an. Eine Zeitnahme, wie zum 
Beispiel beim Motor-Cross, 
findet nicht statt. 

Die Teilnehmer des ACL 
konnten sich wie folgt pla- 
zieren: Neulinge: 4. Simon 

Hruby; Anfänger: 3. Max 
Lux, 4. Steffen Wilke, 5. 
Björn Knebel, 7. Christian 
Vollmer, 8. Daniel Brückner, 
9. Christian Schaum; Fort- 
geschrittene: 4. Tim Wilke, 9. 
Olaf Paltian. In der Gruppe 
der Spezialisten hatte Sören 
Weilmünster einen Motor- 
schaden an seiner Maschine 
und fiel aus. 

Bei den Betreuern erreich- 
ten die Langener folgende 
Plazierungen: Klasse 9-N: 1. 
Franz Lux; Klasse 9-A: 1. 
Rolf Becker; Klasse 7-E: 4. 
Heiko Linß; Klasse 8: 2. 
Wolfgang Pohl, 15. Werner 
Marschalek. 

Widder 

21.3.-20.4. 
Stier 

21,4.-20.5. 

Zwillinge 

ii 
2I.5.-2I.6. 

Krebs 

Man spielt Ihnen Informationen 
zu, mit denen Sie zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nichts anzufan- 
gen wissen, da Ihnen die Vor- 
kenntnisse fehlen. Das aber 
kann sich rasch ändern... 

Eine ehemals verfahrene Situa- 
tion steht nun kurz vor dem 
glücklichen Ausgang. Das haben 
Sie einer Person zu verdanken, 
die Sie schon seit einiger Zeit 
wohlwollend beobachtet. 

Ein beruflicher Erfolg spornt Sie 
an, mit noch mehr Schwung 
neue Aufgaben anzugehen. Doch 
übertreiben Sie nicht: Auch Ihre 
Familie braucht Sie in diesen 
Tagen. 

Sie haben es längst gelernt, mit 
der Ungewißheit und dem Risiko 
zu leben. Deshalb kann eine ge- 
heimnisvolle Ankündigung Sie 
auch nicht aus dem Gleichge- 

22.6.-22.7. wicht bringen. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

Kommen Sie dem Partner ruhig 
auf halbem Wege entgegen, auch 
wenn Sie noch immer der Mei- 
nung sind, daß Sie Recht haben^ 
Halsstarrigkeit würde das Pro- 
blem nur vergrößern. 

Man wird Ihnen in diesen Tagen 
eine recht große Verantwortung 
übertragen. Sprechen Sie sich in 
aller Rune mit Ihrem Partner ab, 
ob Sie diese Aufgabe wirklich 
übernehmen wollen. 

Sie müssen Ihre Achtsamkeit 
verdoppeln, wenn Ihnen jemand 
schöne Augen macht. Es könnte 
sich um eine Falle handeln, aus 
der Sie sich ohne fremde Hilfe 
nicht befreien können. 

Wenn jemandem Ihre spontane 
Lebensweise nicht geföllt, ist 
das alleine sein Problem. Lassen 
Sie sich jedenfalls Vorschriften 
machen, wie Sie sich zu verhal- 
ten haben. 

Waage 

24.9.-23.10. 

Skorpion 

t 
24.10.-22.11. 

Schütze . 

23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 
Das Interesse, das eine be- 
stimmte Person Ihnen entgegen- 
bringt, scheint anderen mehr 
aufzufallen als Ihnen. Das Ge- 
tuschel hinter Ihrem Rücken 
sollte Sie hellhörig machen. 

'tt55t^riiiuii 

Sie haben Feuer gefangen und 
sind von einer Person so be- 
geistert, daß Sie ihr beden- 
kenloses Vertrauen schenken. 
Dabei wäre etwas kritische Di- 

24.8.-23.9. stanz durchaus angebracht. 

Die Spannung über den Ausgang Wassermann 
einer beruflichen Auseinander- 
setzung wächst immer weiter 
Durch eine vorschnelle Stel- 
lungnahme werden Sie sich in 
Schwierigkeiten bringen. 21.1.-19.2. 

Sie handeln viel zu hastig und Fische 
gefährden damit die Verwirkli- 
chung Ihrer ehrgeizigen Pläne. 
Die Dinge, die Sie tun, sollten 
besser in Ruhe überlegt und 
durchgeführt werden. 20.2.-20.3. 

Sonnenbrille 

in Ihrer Stärke* 

DM 49,50 

*ohne Stärkenbegrenzung 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 
Gmism • 3< in Kiih • Itrglsdi Glodbodi • iMskng • Rtholli • Ovtfgrii • GwuMfsbadi • Sifgbwg • Iom • IdjU • HmwM • KiiftU • nd aadwswo 

Von der hohen Kunst des „Betteins" 

Tagung des Mütterbüros zum Thema Spendenmarketing und Sponsoring 
Langen - Unterneh- 

men machen sich als 
Sponsoren einen Na- 
men. Das erhöht den 
Bekanntheitsgrad und 
fördert das Image. 
Produkte und Dienst- 
leistungen mit einem 
guten Image verkau- 
fen sich besser. In wel- 
che Bereiche fließen 
die Sponsoren-Gelder 
bisher? Mit Abstand 
am besten ,,bettelt" 
der Leistungssport 
(1995: rund 1.7 Milli- 
arden Mark). Es folgt 
der Kulturbereich; 
1995 ergatterte er im 
Vergleich zum Sport 
zwar nur rund 0,57 
Milliarden Mark, aber 
mit Blick auf die För- 

derung sozialer Pro- 
jekte nimmt sich auch 
diese Summe immer 
noch gewaltig aus, 
denn für Soziales hat- 
ten spendenfreudige 
Unternehmen hierzu- 
lande die vergleichs- 
weise magere Summe 
von 130 Millionen 
Mark übrig. 

Das muß anders 
werden, findet das 
Hessische Mütterbüro 
und veranstaltet des- 
halb am Mittwoch, 12. 
Juni, in der Stadthalle 
Langen in Zusammen- 
arbeit mit den Frau- 
enbeauftragten in 
Kreis Offenbach _nd 
Stadt Langen eine 

Fachtagung zum The- 
ma ,,Fundraising, 
Spendenmarketing, 
Sponsoring". ,,Wir 
konnten dafür Dr. 
Marita Haibach ge- 
winnen, eine der Be- 
sten auf diesem Ge- 
biet", so Margrit Jan- 
sen vom Hessischen 
Mütterbüro. Einen 
Tag lang wird Marita 
Haibach (ehemalige 
hessische Staatssekre- 
tärin) von 10 bis 18 
Uhr in die ,.Geheim- 
nisse" der Geldgewin- 
nung auf dem Weg des 
Sponsoring einführen; 
denn gerade sozialen 
Projekten fehlt es oft 
an Kenntnissen, wie 

Sponsoren-Gelder 
lockergemacht wer- 
den können. ,,Mögli- 
cherweise ist das der 
Grund, warum sich 
Unternehmen beim 
Sozial-Sponsoring 
vergleichsweise noch 
wo wenig engagie- 
ren", mutmaßt Mar- 
grit Jansen. 

Die Fachtagung ist 
deshalb eine Fortbil- 
dung für alle Frauen, 
die Geld für soziale 
Projekte suchen und 
für die bisher Begriffe 
wie Sponsoring, Spen- 
denmarketing und 
Fundraising Fremd- 
wörter sind. Die Teil- 
nahme kostet 50 Mark 
(für Mütterzentrums- 

frauen ermäßigt 35 
Mark) plus Verpfle- 
gung und inklusive 
Kinderbetreuung (für 
Kinder ab zwei Jah- 
ren). 

Anmeldungen erbit- 
tet das Mütterbüro 
möglichst umgehend, 
da die Teilnehmerin- 
nenzahl auf 50 be- 
grenzt ist und zwei 
Drittel der Plätze be- 
reits vergeben sind, 
schriftlich oder per 
Fax an das Hessische 
Mütterbüro, Bahn- 
straße 39, Fax 2 44 72. 
Teilnahmebestätigun- 
gen werden rechtzei- 
tig vom Mütterbüro 
verschickt. 

Mehr Sicherheit für Kinder 

CDU-Fraktion plädiert für Schwingtüren auf Spielplätzen 
Langen - Die CDU-Frakti- 

on lenkte ihre Aufmerksam- 
keit im Mai insbesondere auf 
die Betreuungsmöglichkeiten 
in den Kindergärten und die 
Angebote für die Kleinen auf 
den Spielplätzen. Schwer- 
punkt war der Besuch der 
Kindertagesstätte Nordend- 
straße. Die Leiterin führte die 
Besucher durch das Haus und 
legte die Konzeption ihrer 
pädagogischen Arbeit vor. So 
ist hervorzuheben, daß nun- 
mehr seit zwei Jahren eine in- 
tegrative Gruppe besteht, in 
der behinderte und nichtbe- 
hinderte Kinder gemeinsam 
betreut und mit gutem Erfolg 
in der persönlichen und so- 
zialen Entwicklung gefördert 
werden. 

Zur Sprache kamen auch 
die noch immer vorhandenen 
baulichen Mängel. Vor Ge- 
richt ist ein Verfahren anhän- 
gig, in dem die Stadt Langen 
erreichen will, daß der Verur- 
sacher der Wasserschäden für 
deren Beseitigung gerade 
steht. 

Einsetzen will sich die 
CDU-Fraktion für mehr Si- 
cherheit auf den Spielplät- 
zen. ,,Hier bilden die Zugänge 
zu den Plätzen Gefahrenstel- 
len, da diese nicht gegen das 
plötzliche- Hinausrennen von 
Kindern auf öffentliche Wege 
und Straßen gesichert sind", 
erklärt der stellvertretende 
Fraktionsvorsitzende Klaus 
Gerlach. Deshalb sollen nach 
dem Willen der Union 

Schwingtüren installiert 
werden. 

Auf dem Spielgelände am 
Paddelteich soll auf Wunsch 
der CDU eine Einrichtung 
geschaffen werden, damit die 
Kinder vom Wasserholen im 
Paddelteich abgehalten wer- 
den. Den Christdemokraten 
schwebt eine Spielfläche vor, 
zu der mit einer einfachen 
Schlauchleitung Wasser vom 
Mühlteich geleitet wird. 
„Kinder spielen nun mal ger- 
ne mit Wasser und Sand, und 
dem soll Rechnung getragen 
werden", so Gerlach. Ent- 
sprechende Anträge habe 
man den parlamentarischen 
Gremien bereits zur Beratung 
vorgelegt. 

wnwi ICO BSUSn wird immer wichtiger. Welche Aspekte dabei zu berücksichtigen 
sind, will die Ausstellung „Umwelt & Wohnen" zeigen, die bis 31. Mal bei der Sparkasse Langen- 
Sellgenstadt In der Zimmerstraße zu sehen Ist. Zusammengestellt wurde die Präsentation von 
der Landesbausparkasse. Anhand konkreter Beispiele Informiert sie darüber, welche Methoden, 
Baustoffe und Energieträger zu ökologischem, umweltverträgllchem und energiesparendem 
Bauen geeignet sind. Foto: Sparkasse 

Wandern und Wein kosten 

Langener OWK fährt am 2. Juni nach Groß-Umstadt 
Langen - Am Sonntag, 2. 

.luni, startet der Langener 
Odenwaldklub unter Füh- 
rung von Maritta und 
Bernd Heyder zur Weinla- 
genwanderung nach Groß- 
Umstadt. Busabfahrt ist ab 
9.30 Uhr an den bekannten 
Haltestellen. In den Wein- 
bergen sind vier Wande- 
rungen unterschiedlicher 
Länge (von zirka fünf bis 
15 Kilometer) ausgeschil- 
dert. Außerdem sind dort 
Stande aufgebaut, an de- 

nen edle Tropfen zum Pro- 
bieren ausgeschenkt und 
Erklärungen zu Wein, 
Landschaft und Kultur ge- 
geben werden. 

Der Abschluß der Veran- 
staltung findet im und um 
den Gruberhof, Museum 
und Kulturzentrum der 
Stadt Groß-Umstadt statt. 
Dort können die Teilneh- 
mer mit deftigen Odenwäl- 
der Speisen ihren Hunger 
stillen. Zur Unterhaltung 

trägt eine Jugend-, Musik- 
und Trachtengruppe bei. 

Interessierte können sich 
am Dienstag, 28. Mai, bei 
Werner Keim, Wassergasse 
fi, anmelden. Nachmeldun- 
gen sind nur bei den Wand- 
erführern unter der Tele- 
fonnummer 2 65 51 mög- 
lich. Die Teilnehmerge- 
bühr beträgt für Mitglieder 
als nachträgliches Jubilä- 
umsbonbon nur fünf Mark. 
Gäste zahlen 25 Mark. 

Arrn-erhtir 

Wir helfen sparen 
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Haben Sie schon Ihr neues, 

großes Telefonbuch? 

ALS ZUVIEL 

LEIDENSCHAFT IST UNSER ANTRIEB 

LIEBER ZUVIEI 

Aus den Kirchen O Aus den Kirchen 

Durch neue Berufsbilder 
( 

mehr Lehrstellen schaffen 

CDA Langen ist besorgt um die Zukunft junger Leute 

Evangelische 

Gemeinden 
Soqptag, 26. Mai 

Jöhanneskapelle, Carl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Taufe (Pfar- 
rerin Eich-Ganske) 
Martin-Luther-Kirche, Ber- 
liner Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Taufe — 
Gemeinschaftskelch, Wein 
— (Pfarrer Peter) 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstr. 46 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Taufe — 
Wein (Pfarrer Dr. Kades) 
Montag, 27. Mai 
Johanneskapelle 
IG Uhr Gottesdienst — Ein- 
führung von Pfarrer Wolf- 
ram Reiss durch Dekan Deu- 
chert mit anschließendem 
Empfang 
Martin-Luther-Kirche 
10 Uhr Gottesdienst, musi- 
kalisch ausgestaltet (Pfarrer 
Peter) 
Petrusgemeinde 
10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 

kant H. Vater) 
Dienstag, 28. Mai 
Jöhanneskapelle 
19.30 Uhr Friedensgebet 
Stadtkirche 
Sonntag, 26. Mai 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrer U. 
Bergner) 
Montag, 27. Mai 
10 Uhr Gottesdienst (Propst 
i.R. Bergner) 
Mittwoch, 29. Mai 
20 Uhr Frauenkreis 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Samstag, 25. Mai 
18.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Sonntag, 26. Mai 
8.30 Uhr Meßfeier mit latei- 
nischen Choralteilen (Kpl) 
10.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
17 Uhr Maiandacht mit sakr. 
Segen 
Montag, 27. Mai 
8.30 Uhr Meßfeier 
10.30 Uhr Meßfeier 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 

Freitag, 24. Mai 
19 Uhr Friedensgebet 
Samstag, 25. Mai 
17 - 17.30 Uhr Bußsakra- 
ment (Kpl) 
Sonntag, 26. Mai 
10 Uhr Meßfeier (Pfr) 
11.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (Pfr) 
Montag, 27. Mai 
10 Uhr Meßfeier 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 25. Mai 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18 Uhr Sonntagvorabend- 
niesse 
Sonntag, 26. Mai 
10 Uhr Festliches Pfingstho- 
chamt 
18 Uhr Feierlicher Abschluß 
der Maiandachten mit sa- 
kramentalem Segen 
Montag, 27. Mai 
9 Uhr Pfingstmesse 
10 Uhr Pfingsthochamt 
Donnerstag, 30. Mai 
9 Uhr Hl. Messe 
Freitag, 31. Mai 
9 Uhr Hl. Messe 

Stadtmission 
Sonntag, 26. Mai (Pfing- 

sten) 
17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 28. Mai 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. 

Gemeinde 

Wiesgäßchen 27 
Freitag, 24. Mai 
19.30 Uhr Jugendkreis 
Sonntag, 26. Mai 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Mittwoch, 29. Mai 
20 Uhr Gemischter Chor 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 26. Mai 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 26. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Langen - Mit der Situation 
auf dem Ausbildungsmarkt 
befaßte sich der Vorstand der 
Christlich Demokratischen 
Arbeitnehmerschaft (CDA) 
Langen in .seiner jüngsten Sit- 
zung. Nach einer längeren 
Pha.se der Ruhe im Bereich 
Berufsausbildung steht die 
Forderung nach Ausbil- 
dungsplätzen wieder im 
Raum. 

Die Zahl der gemeldeten 
Ausbildungsstellen beim Ar- 
beitsamt Frankfurt - auch zu- 
ständig für Langen - sinkt seit 
1990 ständig, und die Zahl 
der Bewerber um Ausbil- 
dungsplätze steigt seit 1993. 
Im Bezirk der Industrie- und 
Handelskammer Offenbach 
konnte dagegen 1995 gegen- 
über 1994 eine Steigerung der 
eingetragenen Berufsausbil- 
dungsveihältnisse um sieben 
Prozent erreicht werden. Die 
Zahlen für 1996 liegen noch 
nicht vor. 

Jugendliche, die sich um ei- 
nen Ausbildungsplatz bemü- 
hen, müssen viele Bewerbun- 
gen schreiben. Vor allen 
Dingen, wenn man einen Be- 
ruf im kaufmännischen Be- 
reich anstrebt. Denn hier ist 
die Nachfrage besonders 
groß. Einen Grund dafür sieht 
der Langener CDA-Vorsit- 
zende Josef Heger in den hö- 
heren Schulabschlüssen der 
Ausbildungsplatzbewerber. 
Wer keinen Ausbildungsplatz 
bekommt, sieht in einem wei- 
teren Schulbesuch (zum Bei- 
spiel Berufsfachschule, Höhe- 
re Handelsschule) eine Ver- 
besserung seiner Chancen, 
um später einen Ausbildungs- 
platz zu erhalten. 

Im Handwerk und den ge- 
werblichen Berufen der Indu- 
strie sieht es nach CDA-Er- 
fahrungen anders aus. Es 
fehlt an geeigneten Bewer- 
bern. Oftmals, so Heger, sei 
die Qualifikation nicht aus- 

reichend. Die allgemeinbil- 
denden Schulen müßten hiei' 
mehr leisten, denn die ,,Nach- 
arbeit" beim Basiswissen in 
Deutsch und Rechnen sei 
nicht Aufgabe der Betriebe 
oder Berufsschulen. 

Die CDA-Politiker spra- 
chen auch die Schaffung neu- 
er Bemfsbilder an, um die 
Zahl der Ausbildungsplätze 
zu erhöhen. Die Ausbildungs- 
berufe in den klassischen 
Wirtschaftsstrukturen kön- 
nen nicht in alter Höhe erhal- 
ten werden, wenn dort die 
spätere Beschäftigung er- 
kennbai- sinkt. So seien neue 
Berufsprofile zu erarbeiten in 
den Feldern Medien- und In- 
formationswirtschaft, Reise-, 
Freizeit- und Sport Wirt- 
schaft, Umweltwirtschaft so- 
wie im Gesundheits- imd 
Pflegebereich. Aber auch die 
existierenden Berufsbilder 
müßten modernisiert werden. 

VERGLEICHEN 

AKTION 

Programm für 

neue Spielzeit 
Ein Hauch von Abenteuer 

Jugend-Freizeit mit Klettertouren und Höhlenwanderung 
Langen - Mädchen und 

Jungen im Alter von 14 bis 
18 Jahren können mit dem 
Jugendgemeinschaftswerk 
Langen des Internationalen 
Bundes verreisen. Die Som- 
merfreizeit in der Fränki- 
schen Schweiz beginnt am 
Sonntag, 25. August, und 
dauert bis 30. August. Die 
Teilnehmer schlagen ihre 
Zelte auf dem Campingplatz 
Pegnitzgrund bei Hohen- 
stadt auf. Das Programm 

weist zahlreiche Highlights 
auf. Zum Beispiel Kanufahr- 
ten auf der Pegnitz, Kletter- 
touren in den Fränkischen 
Dolomiten und eine Höhlen- 
wanderung. 

Die Erlebnisfreizeit ist für 
Jugendliche gedacht, die die 
Angebote im Übergangs- 
wohnheim nutzen, für junge 
Leute, die sich im Jugend- 
zentrum KOM,ma treffen 
und für andere Jugendliche 
aus Langen, Für Unterkunft, 

Verpflegung, Anmieten von 
Kanu- und Kletterausrü- 
stung wird ein Teilnehmer- 
beitrag von 150 Mark fällig. 

Mitfahren können 20 Mäd- 
chen und Jungen. Interes- 
sierte Jugendliche können 
sich bei Maria Allmeroth 
und Joachim Simon beim In- 
ternationalen Bund, JGW 
Langen, Straße der Deut- 
schen Einheit 4, Telefon 
2 51 77, anmelden. 

Langen - Die Mitglieder 
des Kammermusikvereins 
podium treffen sich am Frei- 
tag, 14. Juni, um 20 Uhr im 
großen Saal des Kulturhau- 
ses Altes Amtsgericht zur 
Jahreshauptversammlung. 
Neben dem Jahresbericht 
der Vorsitzenden steht das 
Konzertprogramm für die 
Saison 96/97 im Vorder- 
grund. Anträge zur Tages- 
ordnung sind bis 31. Mai 
schriftlich an Cornelia Lu- 
kas, Zinkeysenstraße 11, zu 
richten. 

Stadtbücherei 

ist morgen zu 
Langen - Am Pfingstsams- 

tag, 25. Mai, bleibt die Lan- 
gener Stadtbücherei ge- 
schlossen. 
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Bluesmusik aus dem 

„Chicago am Main" 

Renommierte Band in der FC-Gaststätte 

Festhche Musik 

in Luther-Kirche 
Langen - Festliche Musik 

ist in der Martin-Luther- 
Kirche an beiden Pfingstfei- 
ertagen jeweils um 10 Uhr 
im Gottesdienst zu hören. 
Am Pfingstsonntag musizie- 
ren Kantorei und Instru- 
mentalkreis der Martin-Lu- 
ther-Gemeii\de eine Kantate 
von Georg Friedrich Händel 
mit dem Titel ,,Ich will ver- 
künden dein Lob". 

Am Pfing'stmontag erklin- 
gen zwei Lieder von Johann 
Sebastian Bach für Sopran 
und Orgel und eine Sonate 
von Georg Philipp Telemann 
für Blockflöte, Violine, Vio- 
la, Viola'da Gamba und Or- 
gel. Die Leitung hat Carmen 
Scheibitz. 

Langen - Die 
FC-Gaststätte 
..Waldstadion" in 
OberlirKlen bietet 
Musikfreunden 
einen weiteren 
Leckerbissen: Am 
F'reitag, 31. Mai, 
gastiert die 
Frankfurt City 
Blues Band im 
Saal der Gaststät- 
te. Beginn des 
Konzert.s ist um 
20.30 Uhr. Der 
Eintritt beträgt 
zwölf Mark. Im 
Vorverkauf gibt 
es die Karten in 
der FC-Gaststät- 
te. Telefonische 
Bestellungen wer- 
den unter der 
Rufnummer 
7 11 92 entgegen- 

genommen. 

Die Frankfurt 
City Blues Band 
zählt seit fast 20 
Jahren zu den ge- 
fragtesten Form- 
ationen der Regi- 
on. Mit rockig- 
frechem Big-City- 
Blues aus dem 
,,Chicago am 
Main" überzeu- 
gen Andreas The 
August, Johannes 
Krayer, Matthias 
Dörsam, Klaus 
Bussalb und Ha- 
rald Heini ein ums 
andere Mal ihr 
Publikum. Meh- 
rere Schallplat- 
ten- und CD-Pro- 
duktionen zeugen 
von der quickle- 

bendigen Mi- 
schung aus Saxo- 
phon, Bass, 
Schlagzeug, Gi- 
tarre und der über 
all dem schwe- 
benden Stimme 
von Andreas The 
August, die Ge- 
schichten vom Le- 
ben erzählt, singt, 
schreit und 
schluchzt. 

Die Besucher 
des Konzerts in 
der Langener FC- 
Gaststätte können 
sich auf einen 
spannenden mu- 
sikalischen Abend 
mit einer Atmo- 
sphäre aus Blues, 
Rock, Funk und 
Jazz freuen. 

Die Frankfurt City Blues Band gehört seit fast 20 Jahren zu den 
gefragtesten Bands In der Region. Am Freitag, 31. Mai, gibt die 
Gruppe ein Konzert Im Saal der FC-Gaststatte „Waldstadion" In 
Oberlinden. 
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Geändertes Konzept für Lehrküche 

Langen - Über die Zu- 
kunft der Stadtwerke- 
Lehrküche informierten 
sich Vorstandsmitglieder 
der CDU-Frauen-Union 
Langen. ..Mit dem Umzug 
des Unternehmens wird das 
bisherige Konzept der 
Lehrküche geändert", er- 
läuterte Direktor Norbert 
Breidenbach. Aus der histo- 
risch begründeten Lehrkü- 
che mit Kochkur.sen für ein- 
zelne Gruppen soll eine 
Vorführküche werden. 

Das Energi"versorgungs- 
unternehmen will .schwer- 
punktmäßig Wissen vermit- 
teln, wie Haushaltsgeräte 
sinnvoll. energiesparend 
und damit uinweltverträg- 
lich genutzt werden kön- 
nen. Daher sind keine 
Kochkur.se im herkömmli- 
chen Sinn mehr geplant, 
sondern Kochvorführun- 
gen, bei denen der ressour- 
censchonende Umgang mit 
Energie gezeigt wird. 

Diese Absicht wurde von 
den CDU-Frauen einhellig 
begrüßt. Sie regten außer- 
dem an, besonders junge 
Menschen zu den Schulun 
gen einzuladen. Für Schul- 
klassen könnten Unter- 
richt.seinheiten angeboten 
werden, damit die Jugendli- 
chen den energiesparenden 
Umgang mit Haushaltsge- 
räten kennenlernen können, 
bevor der Umgang mit den 
Geräten in eingefahrenen, 
energieverschwendenden 
Bahnen verläuft. 

..Entsprechend der geän- 
derten Aufgabenstellung 
wird die Küche auch eine 
andere Raumgestaltung ha- 
ben". erklärte Breidenbach 
den Be.sucherinnen. Künftig 
wird es statt mehrerer un- 
abhängiger ..Kleinküchen" 
nebeneinander einen gro- 
ßen Kochblock in der Küch- 
enmitte geben. Dieser Block 
wird mit einem Gas-, einem 

Ceranfeld- und einem Plat- 
tenherd bestückt sein, so 
daß die unterschiedlichen 
Energieverbrauchs werte 
ermittelt und verglichen 
werden können. 

Vom Zuschauerbercich. 
der auch als Eßbereich für 
die Beschäftigten der 
Stadtwerke genutzt werden 
soll, wird die Küche durch 
eine Theke abgetrennt. Dort 
kann neben der Essensaus- 
gabe auch das Vorstellen 
neuer Geräte erfolgen und 
der jeweilige Energiever- 
brauch der einge.schalteten 
Geräte abgelesen werden. 
Dies erschien den CDU- 
Frauen besonders bemer- 
kenswert, da sich dadurch 
deutliche Hinweise auf Ein- 
sparungsmöglichkeiten er- 
geben. 

Die Küche ist jedoch nicht 
als Großküche geplant und 
bietet folglich für das Per- 
sonal der Stadtwerke nur 

vorgefertigte Speisen an. 
Von den CDU-Frauen wur- 
de mit Bedauern aufgenom- 
men. daß dort von dei" 
Volkshochschule keine 
Kochkurse herkömmlicher 
Art mehr durchgeführt wer- 
den können, da die Stadt- 
werke GmbH die dafür er- 
forderlichen Investitions- 
kosten scheut. In Langener 
Schulen sind nach Auffas- 
sung Breidenbachs ausrei- 
chend Lehrküchen vorhan- 
den. 

Die Küche und die dazu- 
gehörigen Räume befinden 
sich im achten Stock des 
neuen Stadtwerke-Gebäu- 
des. Die ungeteilte Zustim- 
mung der CDU-Frauen fand 
die Ankündigung, daß die 
Attraktivität der Räumlich- 
keiten genutzt werden soll 
indem man sie der Öffent- 
lichkeit zugänglich macht, 
etwa als Tagungsstätte für 
Vereine. 

Zum ersten Unternehmertreff dieses Jahres hatte der Gewertievereln Langen 
(GVL) geladen. Veranstaltungsort war die Firma Becker In der Voltastraße, die den zahlreich er- 
schienenen Mitgliedern die neuesten Trends rund um Bad und WC demonstrierte. Belm anschlie- 
ßenden Imbiß bot sich dann Gelegenheit zum Intensiven Meinungsaustausch. Und an Themen 
herrscht in solch schwierigen wirtschaftlichen Zelten kein Mangel. Folo: GVL 
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■ Teil 32 
„Zellen mit leicht zugänglicher DNS", unter- 

brach Manfred ihn. Er war stolz auf sich, weil er 
das sagen konnte und dabei genau wußte, wo- 
von er sprach. Frank Sfihne stutzte auch, aber er 
ging nicht darauf ein. 

„... bereits vorpräparierte Gewebe", beendete 
er seinen Satz. „Und, Herr Lüders, es tut mir 
leid, das .sagen zu müssen, aber ich weiß nicht, 
in welcher Art vorpräpariert. Es ist durchaus 
möglich, daß Professor Wi|demann die Wahrheit 
gesagt hat, daß Maria an diesem Projekt betei- 
ligt war Es ist ebenso möglich, daß ihr eigenes 
Projekt sich in die.se Richtung entwickelt hat. 
Maria wollte die Ursache, die eigentliche Ursa- 
che tür die Entstehung der Krankheit finden. 
Die eigentliche Ursache ist ein genetischer De- 
fekt. Wenn .sie den gefunden hat, besteht die 
Möglichkeit, diesen Defekt ganz gezielt zu akti- 
vieren. Verstehen Sie, was ich meine?" 

Manfred schaffte es nur zu nicken. 
Krank Söhne fuhr fort: „Das gesamte Projekt 

unterlag strikter Geheimhaltung. Natürlich 
waren wir neugierig, wer ist das nicht, wenn 
direkt vor .seiner Nase etwas vielleicht ganz 
Ungeheuerliches geschieht. Aber wir haben es 
nie geschafft, aus Maria auch nur eine Andeu- 
tung herauszuholen. Und ich denke, wenn sie 
^etan hätte, was sie damals tun wollte, dann 
hätte sie zuminde.st mit mir darüber gespro- 
chen." 

„Aber wenn es etwas mit Krebs zu tun hatte", 
machte Manfred einen letzten, verzweifelten 
Versuch. Söhne hob die Hand und unterbrach 
ihn so. „Hören Sie, Herr Lüders, ich kann Ihnen 
einen guten Rat gebe.n, und ich weiß nicht ein- 
mal, OD es ein guter Rat ist. Fahren Sie nach 
Frankfurt und reden Sie mit Werner Berghoff. 
Einige von den Proben, die aus Frankfurt ge- 
schickt wurden, waren von ihm präpariert. Ich 
bezweifle, daß er Ihnen eine konkrete Auskunft 
gibt. Aber versuchen können Sie es." 

„Fahren Sie nach Frankfurt." Auf dem Heim- 
weg dachte er darüber nach. Er wollte nicht 
nach Frankfurt fahren, und ganz gewiß wollte 
er nicht mit Werner Berghoff reden. Wenn er nur 
diesen Namen hörte, sah er den untersetzten 
Mann mit der Hornbrille und dem aschblonden 
Haar am Straßenrand stehen, vor dem Hausein- 
gang, Redbachstraße vierzehn. 

Im Cafd hatte er darauf verzichtet, etwas zu 
essen. Ihm war nicht nach Torte gewesen. Jetzt 
war er hungrig. Er suchte eine Weile im Gefrier- 
schrank herum, griff dann wahllos nach einem 
der Fertiggerichte. Noch während der Beutel im 
heißen Wasser lag, blätterte er bereits in diesem 
dicken Wälzer Genetischer Defekt! 

Unter diesem Stichwort fand sich einiges, 
Erbkrankheiten, Geisteskrankheiten. Er las ei- 
nen Abschnitt über Chromosomen, aber über 
Krebs fand sich in diesem Zusammenhang auf 
Anhieb nichts. Enttäuscht legte er das Buch zur 
Seite. 

„Fahren Sie nach Frankfurt." 
Vielleicht, dachte er, begann zu essen, legte 

sich eines der Magazine neben den Teller. Vorge- 
beugt saß er da, führte automatisch den Löfiel 
zum Mund, kaute, schluckte, las. 

Als die zunehmende Dunkelheit es ihm un- 
möglich machte, die einzelnen Worte zu erken- 
nen, schaltete er die Außenbeleuchtung ein. Es 
war kühl geworden, aber immer noch ange- 
nehm. Der Teller stand da, die Reste der Tunke 
waren eingetrocknet. Es sah unappetitlich aus. 

Genetischer Defekt. Im dritten Magazin, das er 
durchblätterte, stieß er auf einen Abschnitt, der 
seine Aufmerksamkeit fesselte. 

Ganz oben auf der Seite begann dieser Ab- 
schnitt mit: 

„... geht es nur um den Faktor Zeit. Jede Zel- 
le hat eine begrenzte Lebensdauer, sie wird 
funktionsuntüchtig, die hauchdünne Zellmem- 
bran wird morsch. Die Ursache liegt in der Ver- 
netzung, einer Verklumpung der Macromolekü- 
le, die Folge i,st der uns bekannte Alterungs- 
prozeß. Mit jeder Teilung verliert die Zelle 
Bruchstücke ihrer genetischen Information. Es 
gibt nur zwei Ausnahmen: Geschlechtszellen 
geben ihre Informationen auch im hohen Alter 
noch ungekürzt weiter Die zweite bekannte Art 
i.st die Krebszelle. Genau das macht sie so ge- 
fährlich für den Organismus. Würde es gelingen, 
die Ursache dieser ungekürzten Weitergabe zu 
finden, könnte man einerseits gezielter gegen 
die Krankheit vorgehen, andererseits hätte man 
eine extrem leben.sverlängerndc Maßnahme ent- 
deckt." 

Er schlug um eine Seite zurück. Dort stand 
der Name des Verfa.ssers. Das elektrisierende 
Gefühl im Innern schlug in Enttäuschung um. 
Collins, er begann diesen Namen zu ha.ssen. 

Sonntag kam Dietrich. Freundlich und gut 
gelaunt. Er hatte ein Tablett mit ein paar Tbr- 
tenstücken dabei. Im ersten Augenblick war 
Manfred dieser Besuch gar nicht recht. Aber an- 
•scheinend brachte Dietrich Neuigkeiten. Also 
machte Manfred Kaffee, und wenig später saßen 
sie sich auf der Terrasse gegenüber 

Dietrich schob sich genüßlich ein Stück Torte 
in den Mund, fragte anschließend: „Hast du 
schon mit Söhne gesprochen?" 

Manfred nickte, erklärte jedoch gleichzeitig: 
„Er kann sich an den Ring nicht erinnern." 

Enttäuscht darüber schien Dietrich in keiner 
Weise, er winkte ab: „Macht nichts. Es gibt noch 
andere Leute, die den Ring kennen müssen." 

Dann konnte Dietrich nicht länger an sich 
halten, posaunte die Neuigkeit heraus. Die Soko 
war in den letzten Tagen sehr aktiv gewesen. 
Man hatte wahrscheinlich den Mann ausfindig 
gemacht, von dem Frank Söhne gescrochen hat- 
te. Den großen Unbekannten, an den Eva Maria 
sich hatte wenden wollen. Viel mehr wußte 
Dietrich noch nicht. 

„Und du", erkundigte sich Dietrich mit einem 
breiten Grinsen, „schon Fortschritte in Bioche- 
mie gemacht?" 

Manfred schaffte es, das Grinsen zu erwidern. 
„Vielleicht. Frank Söhne meinte, ich soll mit 
Berghoff sprechen." 

„Da beißt du aber auf Granit", sagte Dietrich. 
„Aus dem bringst du kein Wort heraus. Der ist 
zweimal vernommen worden. Worüber willst du 
dich denn mit ihm unterhalten?" 

Manfred lehnte sich zurück, den Kopf weit in 
den Nacken, schaute er hinauf zum wolkenlos 
blauen Himmel. Es gab viele interessante The- 
men für ein Gespräch mit Werner Berghoff. Der 
Film zum Beispiel, den Eva sich Freitag abend 
angeschaut hatte. „Dem Tod auf der Spur". 

„Ich könnte ihm sagen, daß ich weiß, woran 
Eva gearbeitet hat. Daß sie es mir an dem Frei- 
tagabend gesagt hat. Und wie Wildemann rea- 
gierte, als ich ihm erklärte, daß ich Beweise 
habe." Er setzte sich aufrecht hin, schaute Diet- 
rich mit einem nachdenklichen Ausdruck an. 
„Kommst du mit?" 

Statt einer Antwort fragte Dietrich: „Welche 
Beweise?" 

Manfred zuckte mit den Achseln, lehnte den 
Kopf wieder zurück. Dietrich hatte aufgehört zu 
atmen. Es war zu heiß, um noch logisch denken 
zu können. Und der heiße Kaffee. Wie siedendes 
01 floß er durch die Kehle. Dietrich trank den 
Rest aus seiner T^sse. „Willst du mir nicht sa- 
gen, was sie hatte?" 

Manfred schüttelte nur den Kopf. „Traust du 
mir nicht?" 

Noch ein Kopf schütteln, aber Dietrich war 
nicht beleidigt. Er sagte nur: „Ich komme mit." 

Beim Anblick des untersetzten Mannes mit 
der Hornbrille fühlte Manfred sich um einige 
Jahre zurückversetzt. Noch während der Fahrt 
hatte er Dietrich versichert, daß ihn der Gedan- 
ke, Berghoff sei möglicheiweise Evas Liebhaber 
gewesen, nicht weiter störe. Er hätte inzwischen 
genügend Abstand. Nun wußte er, daß er sich 
damit selbst belog. (Fortsetzung folgt) 
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Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge 
Inspektionen, Instandsetzungen, TÜ u. AU 

für alle Fabrikate 

Autohaus Schüfer 
Mitsubishi-Vertragshändler 
Ihr Fachteam im * der Dreieich ' 
Max-Planck-Straße 7 
63303 Dreieich-Sprendlingen 
Telefon 06103/340 11 

AUTO-MILZETTI oHG 
Mainzer Straße 46 Tel. 0 60 74 / 5 00 64 
63303 DREIEiCH-OFFENTHAL 

BOESn LANCIA 

Karosserie -t- Lack 

^ pt&inig 

Karosserie-Unfallinstandsetzung ■ Lackierungen 
Daimlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

zzgl. MwSt. 

Die Kriminalpolizei rät: 

SdnlzenSie 

skhvorBettügeni 

an der Haustür 

Wir wollen. 

daB Sie sicher leben. Ihre Polizei. 
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Schachaufgabe Nr. 22 Lustiges Silbenrätsel 

m 
m m m 

Von E.M.H. (lUtt- 
mann 

Malt In fünf 7.ugen. 

Knntrollstellung: 
Weiß. Kifi. 1X3 (2) 

Schwarz. Kh."*. l,dl, 
Bh4. h6(4). 

■ bcde fgh 

Silbendomino Wortfragmente 
Die nachfolgenden Silben sind 

so zu ordnen, daß sich eine fort- 
laufende Kette zweisilbiger Wör- 
ter ergibt. Die Endsilbe des ei- 
nen ist immer die Anfangssilbe 
des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zu- 
sammen einen banktechnischen 
Vorgang. 

bahn - bau - fracht - gut - ' 
satz - Schrift - seil - stahl. 

dind - enbr - ktma - lleni - nda - 
ngefa - nih - skin - nzu - 

stdec - unne - wen 
Die vorstehenden Wortfragmen- 

te sind so zu ordnen, daß sie ein 
Sprichwort ergeben. 

Kombinationsrätsel 

Schüttelrätsel 
Aller - Lat - Aren - Leich - 

Lehm - Ober - Eros 
Diese Wörter sind so zu schüt- 

teln, daß neue Begriffe anderer 
Bedeutungen entstehen. Ihre 
Anfangsbuchstaben nennen 
dann einen amerikanischen 
Viehzüchter. 

Füllrätsel 
q z m s t r 

Die Mitlaute, an den richtigen 
Stellen mit Selbstlauten ausge- 
füllt, ergeben einen neuzeitlichen 
Showberuf. 

Aus den Silben: a - ar - ar - ar - 
beit - beit - chen - eher - der - di - 
ein - ein - eng - ex - fä - fluß - ge - 
in - kel - ken - kir - lan - le - lehr - 
los - lük - na - neun - ona - port - rn 
- re - reich - reif - stau - steg - tern 
- ti - ti - wet - sind 11 Wörter mit 
folgenden doppelsinnigen Bedeu- 
tungen zu bilden: 

1 Tätigkeit von Gaststättenange- 
stcllten, 2 im Innern einer Jagd- 
göttin. 3 zur Ausfuhr bestimmtes 
Geschlechtswort, 4 gefrorener Tau 
auf einer kleinen Brücke, 5 Klein- 
staaten, 6 dreiviertel Dutzend 
Gotteshäuser, 7 Hausflur, der als 
Totoannahmestelle dient, 8 großes 
Land mit nur einem Wasserlauf, 
9 das Schicksal von Zwischenräu- 
men, 10 Luftwedel für Unter- 
richtszwecke, 11 Konservierarbeit 
der Hausfrau. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen eine 
gewaltige Woge. 

Die Selbstlaute: 
- e e e e - 

sind den folgenden Mitlauten: 
- b 1 V d r - 

so beizuordnen, daß sich der 
Name eines berühmten Schlosses 
in Wien ergibt. 

Rätselgleichung ^ 
Gesucht wird x! 

(a - b) + (c - d) + e -I- 
(f - g) + (h - i) = X. 

Es bedeuten: 
a) Begleitschiff, b) Autokennzei- 
chen Trier, c) südamerikan. Gold- 
hase, d) Faultier, e) der Kosmos, 
f) flüssige Speisewürze, g) ital. 
Musiknote, h) Viereck, i) Fort am 
Gr. Sklavensee. 
X = Bühnenwerk von Shakespea- 
re. 

Silbenrätsel 

0«fOB für «In olkoh. 0«trOnK 
Behörde Kerzen- foden 

bemfln* telter Sport 
Vof- haben. Absicht 

früh. Iron. Kolser- titel 
persön- liches Fürwort 

tOrtt. Name 1. Adrto- noDtl 
früherer Lanzen- relt*r 

untM- wtgllch ► 
▼ 

schüch- tern 
▼ 

► 
f 

► Kleider-, Montel- •totf 
schnell, flink ► 

Wflhrung In Indien 
UflS.: OüMn- flugzsug 

Hen- tchtr- tltz 
▼ 

► 
bereits, früher als er- wartet 

welbl. Kurz- name 
f 

Fliegen- larv« Flaum- federn 
gasför- miges ehem. Element 

Piene- ten- nome 
T 

► 
▼ 

Watser- tler 
▼ 

► ruhig, lautlos Unge- ziefer 
rund» Stutz« (Bau- kunst) 

Show Delch- schleuse 
▼ 

► 

Abq«- Kocntts ► 
Ausdün- stung. Duft 

Reise- weg 
▼ 

Kehrt- wendung 

Lenk- Vor- richtung 
Schonk- tttch 

Ott- germo- nenvolK 
▼ 

Prophet 
Abk.: unter Umstön- den 

f 

L 
▼ Hand-. FuB- rücken 

Elends- vlettel/ Mz 
▼ 

r 

Bestand- teil Schott. Namen 
Tier- schar 

▼ gemou- ertes Ufer 
eng- lische Bler- sorte 

Vorfohr 
•Inbal- tamlert. Leich- nam 

▼ 
► dt. Vor- silbe 

Nestor- popagel 
▼ 

Riß. Sprung ► Gatte, Ehemonn 
▼ 

■ 
nor- ditchtr RI«Mn- tilrtch ► Lebe- wesen ► 

Insel- euro- pder - 
c f 
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Aus den Silben: ach - an - äqui - 
bar - be - bung - cut - di - ein - fi - fle 
- ge - ge - grün - ha - hand - hat - 
heb - im - in - in - keit - läs - lei - 
lei - lieh - mel - mer - mi - nu - nach 
- nen - nicht - on - raub - räum - re 
- rett - ro - rück - saf - schaft - 
schein - sen - sent - sig - sing - 
stant - ten - ter - ti - tier - to - tritt 
- trom - tung - über - ver - wi - wir 
- wis - sind 22 Wörter nachstehen- 
der Bedeutungen zu bilden: 

1 Kohlart, 2 Stierkämpfer, 3 
math. Begriff, 4 feines Ziegenle- 
der, 5 Schlaginstrument, 6 Griff, 
Mittel, 7 Tonschneider, 8 Efeu, 
Mistel, 9 Umgebung, 10 innere 
Stimme, 11 Verstoß, 12 Interieur, 
13 Nonchalance, 14 liebkosen, 15 
arrogant, 16 Demission, 17 Unart, 
18 Moscheeturm, 19 Plan, 
Absicht, 20 Karnivore, 21 Einge- 
meindung, Integration, 22 
Wildrind. 

Die ersten und fünften Buchsta- 
ben - einmal von unten nach oben 
und dann entgegengesetzt gelesen 
- ergeben ein Sprichwort. 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wör- 

tern streichen Sie bitte jeweils 
den Anfangsbuchstaben und 
fügen dafür einen anderen End- 
buchstaben hinzu, so daß sich 
neue, sinnvolle Wörter ergeben. 
Die angehängten Buchstaben 
ergeben ein Schauspiel von Schil- 
ler. 

rar - Mut - Ranke - hell - 
Last - grau - Bude - Rind - 

Rom - Linde - Los. 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden Wör- 

ter ist ein Buchstabe zu entwen- 
den, damit die 'bestohlenen' 
Begriffe - der Reihe nach gelesen 
- ein Zitat aus „Faust" ergeben, 

wes - wirr - Tod - der - 
Amen - sich - Stola - 
Neger - Star - hebt. 

Auflösung aus der 
Schach: Eh erscheint unm^o^lich, 

daß der woifle Könij,' den schwarzen 
Freibauern einzuholen vermag. Aber 
Reti macht es möglich! 1. Kh8 - g7, h5 - 
h4; 2. Kg? - f6, Ka6 - b6 (sonst zieht 
Weiß Km - e7 - d7 usw.l; 3. Kf6 - e5!, 
Kb(i X c6; 4. Ke5 - f4. und der Freibau- 
er ist eingeholt. Remis! 

Silbendomino: Gare - Regal ■ Galle - 
Lea • Ala - Laban - Bantu ♦ Tuba ■ Bali 
= Liga. 

Schüttelrätsel: Made - Otto • Saul • 
Kram - Aster ■ Utah = Moskau. 

Hier darf gestohlen werden: Nur in 
der Stille kann man stark werden. 

Wortfragmente: Ruhe ist die erste 
Buergerpflicht. 

Komblnationsrätsel: Friedenstag. 
Rätselglelchung: a) Niger, b) Ger, c) 

Korb, d) Orb, e) Ober, f) er, g) Äser, h) 
Ser, i) Remus, k) Mus, 1) Nabel, m) 
Abel. X 5= Nikobaren. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Bubikopf, 
2 Übereinkommen, 3 Chromleiste, 4 
Strandläufer, 5 Erdscholle, 6 Nachlaß- 
gericht, 7 Muskate, 8 Allheilmittel, 

vorigen Nummer 
Schwedenrätsel: 

■ SABLnKHDMB ■ARSENALBAGNES REGIDHREGELBMA ■MBZINNEHTISPA ■EHWGMlflANTEIL 
ERDEHSKALAHIRH ■EUROPAITHUFER ■INQHIISEHNEBE ■■KHGEIERITICU 
BREZELBNBSEELE 
TALBBBOSTENBIB 
BPBRUEDEBRBUNO 
BPUEREEBWUNSCH 
BECHTBRIEMBAHR 
9 Chansonette, 10 Elendsviertel. 11 
Rasselbande. — Büchsenmacher. 

Silbenrätsel: 1 Marabu, 2 Araber, 3 
Unze, 4 Leinzeisig, 5 Baldrian, 6 Ein- 
pferchung, 7 Erdferkel, 8 Rotauge, 9 
Schuppenkarpfen. 10 Pudel, 11 Ironie, 
12 Nomade, 13 Naturkunde, 14 Ent- 
gegnung, 15 Rebenstecher. — Maul- 
beerspinner/Abendpfauenauge. 

Im Handumdrehen: Orff- Illo - Ehren 
- Land - scheu - Tee = Fondue. 

Füllrätsel: Ein Narr, der Kindern 
geben wollte, womit er selbst sich fri- 
sten sollte! 

Mit Pauken und Trompeten 

ohne Worte. 

Nur keine Sorge 

Auf der Abendgesellschaft 
trifft der Arzt einen seiner Pati- 
enten am kalten Büfett. „Sie 
sollten nicht so viel Hummer 
essen", meint der Arzt. „Wieso? 
Ist das ungesund?", erkundigt 
sich der Patient besorgt. Darauf 
der Doktor: „Nein, das nicht. 
Aber ich möchte auch noch 
etwas davon haben!" 

Der Arzt sagt zur jungen Pati- 
entin: „Da hilft nur eins, mein 
Fräulein: Rasieren! Und sehr 
bald werden Ihre Rötungen im 
Gesicht verschwinden." - „Wie 
bitte, ich soll mich rasieren?", 
fragt das Mädchen entsetzt. 
„Nicht Sie-er!" 

* 
„Herr Doktor, ich fühle mich 

nicht richtig wohl." - „Was fehlt 
Ihnen denn?" - „Es fühlt sich so 
an, als ob ich den Kopf leer hät- 
te." - Der Arzt untersucht den 
Patienten und meint dann beru- 
higend: „Machen Sie sich keine 
Sorgen - Sie haben nichts im 
Kopf!" 

* 
„Was denn?", braust der Arzt 

auf, „Sie können nur dreihun- 
dert Mark für die Behandlung 
bezahlen? Lieber Mann! Dafür 
kann ich höchstens Ihr Röntgen- 
bild retuschieren!" 

* 
Der Psychiater möchte den 

neuen Patienten näher kennen- 
lernen und bittet ihn: „Damit ich 
Ihr Problem besser verstehen 

kann, fangen Sie am besten ganz 
am Anfang an." - „Ist recht, Herr 
Doktor, also... am Anfang er- 
schuf ich Himmel und Erde...!" 

* 
Der Arzt empfiehlt seinem 

Patienten, möglichst bei offe- 
nem Fenster zu schlafen. Nach 
einer Woche kommt der Patient 
wieder. „Hat es geholfen?", fragt 
der Arzt. „Nein Herr Doktor , 
erwidert der Patient, „Ich bin 
nur meine Brieftasche, den 
Schmuck meiner Frau und die 
Gemälde losgeworden." 

* 
Fragt der Arzt den Patienten: 

„Wie sind Sie mit dem neuen 
Hörgerät zufrieden?" - „Ausge- 
zeichnet! Ich habe schon fünf- 
mal mein Testament geändert." 

* 
Der Arzt beendet die Untersu- 

chung und rät dem jungen 
Mann: „Für Sie ist es das beste, 
Sie geben das Trinken und das 
Rauchen auf und halten sich von 
Frauen fern. . ." - „Herr Dok- 
tor", erwidert der Patient, „das 
Beste steht mir gar nicht zu. Was 
ist das Zweitbeste?" 

* 
„Ich habe Ihnen geraten, jeden 

Tag mindestens 5 Kilometer zu 
laufen. Heute erklären Sie mir, 
daß Ihnen dabei schwindlig 
wird, das verstehe ich nicht." - 
„Vielleicht liegt es daran, daß 
ich Leuchtturmwärter bin, Herr 
Doktor!" 

Egon telegrafiert seinem Vater: 
„Habe den Prozeß mit Pauken 
und Trompeten gewonnen!" Der 
Vater antwortet seinem Sohn 
umgehend: „Aufpassen, daß 
Kapelle Gegner bezahlt!" 

* 
Herr Meier braucht eine Brille. 

Als er die erste Brille aufsetzen 
will, fällt sie ihm beinahe aus der 
Hand, weil er sie ungeschickt 
angefaßt hat. „Sie haben noch 
keine Erfahrung mit Gläsern?", 
fragt der Optiker. „Sehr viel 
Erfahrung sogar", brummt Herr 
Meier. „Aber nicht auf der Nase!" 

* 
„Was ist, mein Lieber? Wollen 

wir nicht ein paar Runden Poker 
spielen?" - „Tut mir leid, ich 
kann aus drei Gründen nicht. 
Erstens: Ich habe kein Geld. . ." 
Da unterbricht der Frager mit 
eisiger Miene: „Genug! Die 
anderen Gründe interessieren 
mich nicht!" 

„Mein Herr, ich habe vorige 
Woche einen Papagei bei Ihnen 
gekauft. Inzwischen hat sich 
herausgestellt, daß der umfang- 
reiche Wortschatz des Tieres 
zum größten Teil aus unziemli- 
chen Redensarten besteht." - 
„Sie sollten nicht zu hohe 
Ansprüche stellen, meine Dame, 
sondern angesichts des zuneh- 
menden Sittenverfalls froh sein, 
daß das Tier nicht auch noch 
trinkt und spielt." 

■Jfi 
„Als ich neulich mit der Linie 

5 zum Opernhaus fuhr, saß mir 
doch wahrhaftig Beethoven 
gegenüber." - „Glaube ich 
nicht." - „Und warum nicht?" - 
„Die Linie 5 fährt doch gar nicht 
zur Oper!" 

* 
Ein Schild in einem Kaufhaus 

in Chicago: „Gestohlene Waren 
sind vom Umtausch ausge- 
schlossen!" 

„Mein Vati raucht nur noch bei besonderen Gelegenheiten: Heute 
hat unser Wellensittich Geburtstag!" 

1 

Geschwisterliebe 
Mit seiner kleinen, weinenden 

Schwester auf der Lenkstange 
kommt Ingo auf den Schulhof 
gefahren. Ein Lehrer stellt ihn 
zur Rede: „Warum nimmst du 
deine kleine Schwester auf dem 
Fahrrad mit, wenn sie so fürch- 
terlich schreit?" - Entschuldigt 
sich Ingo: „Meine Klingel jst 
kaputt." 

* 
„Meinst du, daß die Nachba- 

rin in den Himmel kommen 
wird?", fragt Lutz. „Glaube ich 
nicht", antwortet der Bruder, 
„die kommt höchstens fünf 
Meter hoch, so dick, wie die ist!" 

* 
„Haben Sie Geschwister?" - 

„Ja, drei Brüder! Zwei leben 
noch, und der dritte ist verhei- 
ratet." 

* 
„Heute habe ich den Bus ver- 

paßt. Da bin ich die ganze 
Strecke einfach zu Fuß gelaufen 
und habe so zwei Mark vierzig 
fespart", erzählt Uwe zu Hau- 

e. „Schade, daß du nicht das 
Taxi verpaßt hast", sagt da die 

Schwester. „Da hättest du zwei- 
undzwanzig Mark gespart!" 

* 
Inge und ihre kleine Schwester 

sind in einer Märchenvorstel- 
lung. Darin tanzt auch ein Kin- 
derballett einen Wiener Walzer. 
Die Kleine ist entzückt, aber hin- 
terher meint sie: „Warum nimmt 
man nicht größere Mädchen? Die 
hätten es nicht nötig, sich auf die 
Zehen zu stellen." 

* 
Als der große Bruder von 

Daniel das Auto mit unsinniger 
Geschwindigkeit ins Tal hinun- 
tersausen läßt, sagt der Kleine 
ängstlich: „Mensch, wenn wir 
jetzt ein Rad verlieren, dann 
sind wir beide geliefert!" - 
„Keine Bange!", wird er getrö- 
stet, „wir haben ja noch ein 
Reserverad!" 

* 
Die kleine Erna soll vor dem 

Zubettgehen Baldriantropfen 
nehmen. „Wofür sind die 
denn?", fragt sie. Antwortet ihr 
kleiner Bruder: „Damit du keine 
Nerven kriegst." 

ow 

„Er streckt den Fliegen schon die Zunge raus!" 
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Natörlteh 

Kamine und 
Großauswahl Kaminöfen, Grillkamine uswl 
Auch nachträglich bei Umbau & Renovierung 

Kachelöfen 
63303 Dreieich-Offenthal 
Behringstr. 1-3 «Tel. 06074/8403-0 

WER JETZT AUF ERDGAS UMSTEIGT, HAT VIELE VORTEILE. NÄHERES UBER UNSER ERDGAS-INFOTELEFON: 061 03/6021 20 

MEHR ERDGAS 

FÜR DREIEICH 
DIR UND DEINER UMWEIT ZULIEBE 

fr; 
STADTWeRKE 
DREIEICH 

Musterküchen und 

Einbaugeräte stark reduziert 

GAGGENAU 

SIEMENS 

BLANCO RLIIO' dtc Wett cK?r Kuchc^ 

nxisterhaus 

kucnen 

FACHGESCHÄFT 

küthen 

EXPERTE 
Kurt-Schumacher-Ring 11 

63329 Egelsbach 
Telefon O 61 03 / 4 55 31 

Öllnungszellen: Mo-Fr. 9.00-12.30 Uhr und 14.00-18.00 Uhr. Sa. 9.00-13.00 Uhr durchgehend 

(wnp). Eine wohngesunde Umgebung kann es ohne entspre- 
chende Baustoffe nicht geben. Aus diesem Grund wurde jetzt 
„Delta-Therm" auf den Markt gebracht, der erste Dämmstoff 
aus reinem Polyester - ein Material, das auch in der Intensiv- 
medizin Verwendung findet und beispielsweise als Kopfkissen- 
füllung für Hausstaub-Allergiker genutzt wird. Mit einer wind- 
dicht verlegten und in allen Überlappungsbereichen sicher 
verklebten Wind- und Dampfsperre (hier die Windsperre 
Delta-Fol WS) wird die Dämmung vor Feuchtigkeit geschützt, 
die sonst aus dem Wohnbereich in das Dach einströmen könn- 
te. Die Funktionstüchtigkeit der Wärmedämmung wird so 
auch auf Dauer erhalten. Foto: Dörken 

Der neue DIagonal-Heizkamin/Typ Vulkan 2/50 aus dem Programm 
des Otfenthaler Herstellers. Openfire RÖSLER-Kamlne GmbH zeigt das 
Erlebnis des Feuers In ganz neuer Perspektive. Die quadratische Feue- 
rung wird auf zwei Seiten von Sichtfläclien aus Glaskeramik umfaßt. 
Das ganze Claskeramikelement läßt sich dabei als Vertikaltür leicht 
nacti oben schieben und stufenlos öffnen und schließen. Mit einer 
Wärmeleistung von 11 kW/NWL wird die behagliche Wärme aus der 
umweltfreundlichen Energie HOLZ zugleich optimai genutzt. Die Feue 
rung ist dazu mit einem speziellen Zweikreissystem des Herstellers 
ausgerüstet. Als Front- oder Eckkamin bietet der Einbau-Fachbetrieb 
von RÖSLER dazu gleichermaßen attraktive, individuelle Cestaltungs- 
vorschläge. Als Sonderausführung mit seibstschließender Vertikaltür 
kann der neue Vulkan 2/50 sogar an mehrfach belegte Schornsteine 
angeschlossen werden. Foto: RÖSLER/Openfire, 63303 Dreieich 

Gas-Brennwertgeräte: Prozente vom Staat 
(spp) Mit /.insgUnstigen Darle- 

hen fiirden die Bundesregierung 
seil Anfang dieses Jahres utiier an- 
derem den Rinbau von uniwell- 
schonenden Cias- Hreiiiiwertgerä- 
len im Häuserbestand der allen 
Bundesländer einsehließlit:h Ber- 
lin (West). 

Denn nach den VorsleiUingen des 
Gesel/gebers soll der COi-Aus- 
stDß bis /um Jahr gegenüber 
dein Jahr 1990 um 2.'i Prozent ge- 
senkt werden. 

GRATIS 

FOTOMONTAGE 

VON ZWEI 

HAUSTÜREN 

IN EIN BILD IHRER FASSADE. 

DER WERU HAUSTÜR-DESIGN-SERVICE. 
AKTION BIS 31. MAI VERLÄNGERT. 

KOSTENLOS BEI IHREM WERU-PARTNER. 

So einfach geht's: Sie 
bringen uns ein Frontal- 
foto Ihres Hauseingangs. 
Und suchen sich zwei 
Weru-HaustUren aus 
über 600 TürmodeMen 
aus. Wir montieren sie 
dann kostenlos ins Foto. 
Und nach wenigen Tagen 
sehen Sie, wie gut 
unsere Weru-TUren Ihrem 
Haus stehen. Noch Fra- 
gen? Rufen Sie an. Oder 
kommen Sie vorbei. 

tnii 
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weru 
FENSTER + TOREN 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 9.30-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr 

Samstag: 10.00-13.00 Uhr 

FENSTER + HAUSTÜREN GMBH DREIEICH 
Frankfurter StraBe 98 • 63303 Dreielch-Sprendlingen 

Telefon 06103/6 9516 

Ein klares Konzept für eine 

individuelle Haustürgestaltung 
Auf der Basis eines Systems hat WERU drei eigenständige Produktii- 
nien entwickelt. Grundlegend war die Erkenntnis, daß Haustüren auf 
verblüffende Weise die optische Wirkung eines Hauseingangs aufwer- 
ten können - entweder durch eine an die Architektur des Hauses an- 
gelehnte, harmonische Lösung oder durch einen die Umgebung ak- 
zentuierenden Eingangsbereich. Um dieser Aufgabenstellung für alle 
alten und modernen europäischen Baustile zeitgemäß gerecht zu 
werden, hat die WERU AG das Haustürenprogramm in die Segmente 
HT 60 und HT 80 sowie HT 65 aufgefächert. 
Die modernsten Aluminium-Haustürsysteme von WERU, HT 60 und 
HT 80, haben eine konstruktiv aufwendige, stabile Aluminium-Rah- 
menkonstruktion. Aluminiumprofile zeigen auf Dauer keinerlei Korrosi- 
onserscheinungen und sind somit absolut witterungsbeständig. WE- 
RU verwendet ausschließlich therrnisch getrennte Profile mit tvlehr- 
kammersystem: Nur so lassen sich heute optimale Werte im Bereich 
des Schallschutzes und der Wärmedämmung erzielen. 
Ausgestattet mit stabilen, ausreißfesten Bändern .und aufbohrsicheren 
Schließzylindern gehört das Haustürsystem HT 60 mit Abstand zu den 
sichersten Haustüren der Weit. Optisches Kennzeichen von HT 60 ist 
die Fiächenbündigkeit der Frontleisten - im übrigen kann das System 
mit Farben, Gittern, Füllungen und Gläsern ganz nach Wunsch variiert 
werden. 
Durch flächenversetzte Türflügel und Blendrahmen vom ,,kleineren 
Bruder" HT 60 leicht zu unterscheiden, führt HT 80 die Gestaltungs- 
vieifalt auf höchstem qualitativen Niveau in einzigartiger Weise fort. 
Mittels Kämpfern und Sprossen, Gläsern und Vorsatzgittern, Fart)en 
und Accessoires spannt sich der Gestaltungsbogen von der betont 
nüchternen Geschäftseingangstür bis hin zur ganz persönlich gehalte- 
nen Landhaustür. Für die Gestaltung und Ausstattung gibt es prak- 
tisch keine Grenzen: Selbst Briefkästen, Klingel- und Lichtkästen so- 
wie Sprechanlagen können in dieses System integriert werden. 
Das System HT 65 basiert auf einer Kombination von Naturholz und 
Aluminium. Der Kern des Rahmens und das Türbiatt bestehen aus 66 
mm starkem Rotholzlaminat, dem unter Formschluß eingelassene 
Aluminiumbewehrungen Führung geben. Das kompakte, massiv aus- 
gelegte System HT 65 hat seinen Platz vor allem im Renovierungsob- 
jekt - die Fülle der Variationen erlaubt jedoch zugleich einen Einsatz 
im stilbewußten Neubau. 
Das Haustürenprogramm HT von WERU umfaßt mittlera/eile über 
2000 Variationen. So unterschiedlich die Gestaltungsweise auch sein 
mag; jede Haustür von WERU weist ein durchgängiges Prinzip auf: 
Alle WERU Haustüren basieren auf einer Technik, die in jeder Gestal- 
tungsform alle jederzeit machbaren konstruktiven Möglichkeiten hin- 
sichtlich der Sicherheit, der Funktion und der Werlbeständigkeit voll 
ausgeschöpft hat. 

60.000 Förderungen 
 im Jahr  

22,7 Millionen Wohnungen mit 
Hei/^ungsaniagen. die aller sind als 
zehn Jahre, kommen für den Ein- 
bau von t'orderungswürdigen Oas- 
Brennwertgeriilen in Frage. .Sehät- 
/.ungen /.ulolge sind pni Jahr 
W).(XM) I-örderungen niil einem 
durchschnittlichen Sanierungsauf- 
wanil von 20.(KH). - Mark /u er- 
warten. 

Einfach 
und gesund 

(wnp). Weder Atemschutz 
noch Schutzbrille oder ge- 
schlossene Arbeitskleidung 
sind notwendig, wenn der 
neue Dämmstoff aus Poly- 
esterfasern verarbeitet wird. 
Das Material ist gesundheit- 
lich vollkommen unbedenk- 
lich - werden doch beispiels- 
weise Kopfkissen von Haus- 
staub-Allergikern mit Poly- 
esterfasern gefüllt. Die Verar- 
beitung des unter der Bezeich- 
nung „Delta-Therm" erhält- 
lichen Materials ist ebenso 
einfach wie sicher: Die 
Klemmfilz-Platten werden 
mit einem handelsüblichen 
Cutter einfach etwas breiter 
(circa 0,5 cm) als der Sparren- 

Gas-Brennwertgeräte sind be- 
sonders uinweli- und klimascho- 
nend. Denn sie stoßen weniger 
Schadstoffe aus als andere Heizsy- 
stemc. Darüber hinaus arbeiten sie 
wirtschaftlicher, da sie auch die in 
den Abgasen enthaltene Restwär- 
nie weitgehend nutzen. Wer mit 
Hille der Förderung seinen alten 
Heizkessel gegen ein Gas-Brenn- 
wengerät - zum Beispiel einen 
Vaillant Thermoblock ecoTEC -- 
austauscht, spart somit (ield und 
entlastet die Umwelt. 

Die Darlehen - bis zu .100, 
Mark pro Quadratmeter - lieg'eii'| 
bis zu zwei Prizent unter den^, 
Marktzinsniveau und hahtn einii^ 

Bis 15 Jahre Laufzeit .i 

Lautzeit von maximal LS Jahren. 
Vaillant rät. die l-'örilerung mög- 
lichst schnell zu beantragen.' .An- 
tragsforinulare erhalten die Haus-'' 
besitzer bei Banken und Spar-'' 
kassen. 

Wir bieten mehr als Baumärkte 
Testen Sie uns ! 

• Elektroinstallationsmaterial ab Lager zu günstigen Preisen • 
• Markenanikel in Top-Qualität • Auch telefonische Vorbestellungen • 
Wir fuhrsn auch Ihre EleMroinstallatlonen schnell und zuverlässig aus. 
Spezialist für elektrische FuBbodenhelzung In Planung und Ausführung. 

f GmbH 
Hegweg 6. 63225 Langen, Telefon 06103 / 2 39 45 

Verkauf und Abholzeit: Freitag 12.00 - 17,00 Uhr • Samstag 8.00 - 13.00 Uhr 

TOREN 

□ □ 

QacG 
□□ 

Inh. Lothar Frank, 
Schreinermeister 

Holz, Kunststoff, Alu 
• Haustüren • Fenster 
• Vordächer • Wintergärten 
• Zinfimertüren • Rolläden 
• Ganzglastüren • Markisen 
Verschiedene Markenfabrikate zur Auswahl 
Ausstellung: Frankfurter Straße 104 
63303 Dreielch-Sprendl..Tel. (0 61 03) 6 17 82 

abstand geschnitten und ohne 
Befestigung zwischen die 
Sparren geklemmt. Auf che- 
mische Zusätze gegen Unge- 
ziefer kann vollkommen ver- 
zichtet werden, die Fasern bil- 
den keinen Nährboden für 
Schimmelpilze, Motten oder 
Hausstaubmilben. Foto: Dörken 

fraget 

KOTH GmbH > 
Raumausstattung 

Hauptstraße 39 - 41 
63303 Dreieich-Sprendlingen 
Tel. 061 03/6 74 22 Fax 06103/61071 

spp) Für die meisten von uns 
iginnt der Morgen mit dem Gang 
die Küche oder ins Bad. 
Der Kaffee macht zwar wach, 
ler das macht den Anblick der tri- 
en. alten Fliesenbelttge auch 
:ht besser. Dabei ist es heute so 
ifach. frischen Schwung in 
liehe, Bad und WC zu bringen, 
id zwar mit der Fliese-auf-Fliese- 
ichnik 

)p) Mit der „Fliese auf Fliese-Technih' 
ck ein neues Bad gezaubert. 

hat der (liescnleger ruck- 

denn die alten Beläge müssen sorg- 
fältig gereinigt werden, bevor sie 
mit einem Dispersionskleber vor- 
gespachtelt werden. Nach dem 
Trocknen wird mit einer Zahn- 
spachtel Fliesenkleber aufgetragen 
und die Fliesen verlegt. 

Knifflig wird es bei den An- 
schlüssen für die Armaturen: Die 
exakten Maße der Rohrleitungen 
müssen auf die jeweiligen Fliesen 
übertragen und mit der Spitze eines 
Fliesenhammers vorsichtig aus der 
Fliese herausgeschlagen werden. 
Und das will gelernt sein! 

Farbe bekennen! 
Warme Farben sind aktive Far- 

ben und sie verkleinern einen 
Raum. Kühle, passive Farbe hinge- 
gen lassen weiter erscheinen. Bei 
der Wahl der passenden Farben ist 
auch darauf zu achten, daß sie mit 
Sanitür. den Möbeln und den Ac- 
cessoires koirespondieren. 

Nicht erst bei der Verlegung, 
sondern schon hier - bei der Bera- 
tung - begmnt die Aufgabe des 
Fachmannes im Fliesenfachhandel 
und Fliesenlegerhandwerks. Denn 
mit der Beratung nehmen die Fach- 
leute alles in die Hand und gewühr- 
lei.sten einen reibungslosen und 
z.eitgerechten Ablauf Und schon 
bald w ird man sich fragen, warum 
früher der Morgen eigentlich im- 
mer so grau und muffig war ... 

(spp) Baden und Duschen unterm Dach - Mit der Badewanne Ca- 
price von Koralle Coretta und der Korallc-Duschabtrennung Ate- 
lier wird's zum reinen Vergnügen. Kuralle/IC 

Wohlfühlbäder unterm Dach 

Duschen und Baden 

unter Schrägen - 

kein Problem! 

Fliese auf Fliese 

heißt die Devise 

^leue Fliesen auf alten 
Fliesen 

Bei diesem Verfahren werden die 
ien Platten nicht abgeschlagen, 
ndern die neuen Fliesen direkt 
if dem alten Belag verlegt. Damit 

sind die Argumente, die bisher die 
Renovierung hinausgezögert ha- 
ben, aus dem Weg geräumt. Denn 
bei der Fliese-auf-Fliese-Verle- 
gung gibt es kein Hammern, kei- 
nen Dreck und nur wenig Staub. 
Durch den gespanen Arbeitsgang 
werden die Kosten geringer, so daß 
man ruhig ein paar Mark mehr in 
die neuen Fliesen investieren kann. 
Ein Blick ins Fachgeschäft wird 
zeigen, daß Fliesenf'achhandel und 
Fliesenlegerhandwerk preislich 
wesentlich interessanter sind, als 
man vielleicht glaubte. 

Selbst der geübte Heimwerker 
sollte die Fliese-auf-Fliese-Verle- 
gung einem Fachmann überlassen. 

Natürlich wohnen 

- mit Fliesen 
Die Broschüre ist kostenlos zu be- 
ziehen beim Informationsbüro 
der Fliesenwirtschaft, Hermann- 
str. 37, 60318 Frankfurt/Main, 
Tel.: 069/ 95925189, Fax: 
069/95925120. 

(spp) In Zeiten knappen Wohn- 
raumes kommen Dachböden im- 
mer häufiger zu Ehren. Unter 
gemütlichen Schrägen entstehen 
ganze Wohnungen oder einzelne 
Räume als Ergänzung des zu eng 
gewordenen Heimes. Nicht selten 
zählt zu solchen Erweiterungsinaß- 
nahmen auch der Einbau eines zu- 
sätzlichen Bades. 

Wer in einem Bad mit Dach- 
.schräge ungetrübten Duschspaß 
ohne „Überschwemmungsgefahr" 
genießen will, muß sich nicht mit 
Notlösungen zufrieden geben. Die 
Koralle-Sanitärprodukte GmbH 
hat auch für solche Fälle Dusch- 
abtrennungen im Sortiment, die als 
Sonderanfertigung an die gege- 
benen Raumverhältnisse angepaßt 
werden - ob als separate Dusche 
oder als Badewannenaufsatz. Für 
den Einbau einer individuell an- 
gefertigten Duschabtrennung soll- 
te aber auf alle Fälle ein Fachhand- 
werker beauftragt werden. Er mißt 
vor Ort exakt aus und stellt die 
Duschabtrennung später paßgenau 
auf. 

Koralle bietet ein breites Spek- 
trum an Marken-Duschabtrennun- 
gen von höchster Qualität, Funk- 

Neuer Dämmstoff für gesundes Wohnen 
mp). Polyester gilt als risikofreier Werkstoff und findet des- 
alb nicht nur im Lebensmittel- und Bekleidungsbereich, son- 
em auch in der Intensiv-Medizin Verwendung. Erstmals 
terden jetzt Polyesterfasern als Dämmstoff angeboten - und 
onnen auch in diesem Bereich ihre Vorteile voll ausspielen. 
Die Klemmfilzplatten be- 

leben zu 100 Prozent aus 
einen, thermisch verfestig- 
en Polyesterfasern, einem 
Jxikologisch unbedenklichen 
nd nach Öko-Tex-Standard- 
OO schadstofTgeprüften Tex- 

Das unter der Bezeich- 
ung „Delta-Therm" von der 
wald Dörken AG auf den 
larkt gebrachte Material 
ann sich nicht nur in puncto 
Ikobilanz und Wohngesund- 
eit sehen lassen, sondern ist 
luch bei der Verarbeitung 
'ollkommen unbedenklich, 
leim Schneiden der Platten 
'erden weder Fasern noch 

Stäube freigesetzt und lästi- 
ge oder schädliche Haut- und 
Atemwegsreizungen für den 
Verarbeiter vermieden. Aus 
diesem Grund werden auch 
Kissen und Steppdecken für 
Hausstauballergiker mit Po- 
lyesterfasern gefüllt. 

Die herausragenden Mate- 
rialeigenschaften von Poly- 
ester verleihen Delta-Therm 
aber noch weitere Vorteile für 
ein gesundes Wohnklima. So 
ist der neue Dämmstoff ohne 
chemische Zusätze resistent 
gegen Ungeziefer und bildet 
keinen Nährboden für Mot- 

ten, Hausstaubmilben oder 
Schimmelpilze. 

Im Hinblick auf seine son- 
stigen bauphysikalischen Ei- 
genschaften erfüllt das 
schwer entflammbare Materi- 
al alle Anforderungen an ei- 
nen klassischen Dämmstoff. 
Darüber hinaus lassen sich 
die 120 x 62,5 Zentimeter gro- 
ßen Platten leicht mit einem 
handelsüblichen Cutter zu- 
schneiden; sie werden dann 
ohne zusätzliche Befestigung 
einfach zwischen die Sparren 
geklemmt. 

Zu guter Letzt überzeugt 
der neue Dämmstoff - über 

die guten wärmeisolierenden 
Eigenschaften hinaus - auch 
in Sachen Umweltschonung. 

So sin4 die Polyesterfasern 
extrem haltbar und werden 
als Dämmstoff ein Dachleben 
überdauern. Die Entsorgung 
ist problemlos möglich, weil 
z.B. bei der Verbrennung nur 
Wasser und Kohlendioxid ent- 
stehen. Da der neue Dämm- 
stoff jedoch problemlos recy- 
celt werden kann und sich im 
gleichen Anwendungsbereich 
wiederverwenden läßt, ste- 
hen hier auch in Zukunft res- 
sourcenschonende Wege ofTen. 

Besser bauen - 

schöner wohnen 

'WoUen. Sie belxaglich und gesvuid wohnexi? 
niE NATÜRLICHE KOMPLETTLÖSUNG FÜR NEUBAU UNi:) RENOVIERUNG 

LEI(SrOS-NuturfurH«;n - Piit^e J'ür innen Lind aussun 

Rrccrnllnc-, Nuti.meppichb<kJ«;n   I.inolciim -*■ Korkpiirkett 

Trltischull- WU^mec!dnnmunJ^ "u.H ZelliiloHC l'luKenmalerial Im«; .synihcH«chc Bindfinlltcl 
bhiii»! j 

I Pgrtncr 
«öT" 

Mi4ssivh<>l>;purkvll und Diclun 

Z.B. Korkparkett 
• lA-Qualität, Gew. 500 k^m\ Kanten und Oberfläche geschliffen 9 wärme- und kälteisoliert # leicht zu verlegen 
• naturhangebunden (Kadolharz), schadstoffgeprüft • belastbar und pflegeleicht • weich und elasUsch 
• schall- und erschütterungsdämmend 

Unser Spezialpreis: Stärke 4 mm DM 26.-/m', Stärke 6 mm DM 
BBK BioloKisclic Bauscoffc OmbI-1 FMciimarki fitr naitirniih«.-H liuiicn und Wohnen 

34 63303 l'>releich Telefon O 61 03 / 6 71 70 + 6 74 99 Mo. Fr. 9-13. 14-lH Uhr. Su. 10-13 Uhr 

• BMuchcn Sie ufwcr 
• Sie «icH unvcrtolndUcH l>cra(en 
• WcfKlen Sie die Proctukte »n 

FLIESEN 

M Ü H L 

tionalität und attraktivem Design. 
Die Farbe der Profile, die die Glas- 
scheiben einfassen, kann aus allen 
aktuellen Sanitärlarben, passend 
zur Badgestaltung, gewählt wer- 
den. Ebenfalls zur Auswahl steht 
Polyrit-Kunstglas in verschiede- 
nen Dekoren oder Einscheiben- 
Sicherheitsglas, das durch seine 
Transparenz selbst in kleinen Räu- 
men noch ein Gefühl der Weite 
vermittelt. 

Der Einbau einer Badewanne ist 
bei den meisten Dachausbauten 
kein Problem, da sie normaler- 
weise unter die Dachschräge paßt. 
Allerdings muß hier auf genügend 
Höhe zum Ein- und Aussteigen ge- 
achtet werden. Ob die platzsparen- 
de Eckwanne oder das in den 
Raum ragende Luxusmodell ge- 
wählt wird, unter der Vielzahl an 
Koralle-Coretta Badewannen aus 
hochwenigem, hautsympatisfhen 
Sanitäracryl findet sich immer das 
optimale Modell für die jeweilige 
Raumgestaltung. 

Alle Koralle Duschabtrennungen 
und Koralle-Coretta Bade- und 
Duschwannen sind nur über den 
Sanitärfachhandel und das -fach- 
handwerk erhältlich. 

Kunststoffrohre 
für die Heizung 
(spp) Viele Hausbesitzer und 

Heizungsbauer setzen heute auf 
moderne Heizkörpersysteme mit 
Heizkörperanbindeleitungen aus 
dem Rohrwerkstoff PE-X. 

Diese Kunstsioffrohre tiaben 
gegenüber früher verlegten starren 
Rohren überzeugende Voneile: 
Sie sind flexibel, korrosionssicher 
und langlebig und lassen sich auf 
der Etage leicht und schnell verle- 
gen. Sie müssen weder gelötet 
noch geklebt noch geschweißt 
werden. PE-X-Rohre kommen von 
der Rolle und können endlos vom 
Heizkreisverteiler bis zum An- 
schluß am Heizkörper verlegt wer- 
den. 

Wettere Informationen über 
Heizkörperanbindesysteme mit 
PE-X-Rohren erhalten Interes- 
sierte bei der Arbeitsgemein- 
schaft ASI, Postfach 150118, 
40078 DUs.seldorf. 

Große Frühjahrsaktion 
AUSVERKAUF 

IVWes muß Taus--- 

Preisreduzierung bis zu 

50% 
solange der Vorrat reiclit 

wg. kompl. Umstrukturierung und Umbau 
unseres Geschäftes 

FARBEN JUINIG 
Ellsabethenstr. 7 • 63303 Drelelch • 06103 / 6 76 30 

UHcC 

Badmöbel 
Spiegelscliränlce 
Sanitärobjel(te 
Dusdiwönde • Wannen 
Armaturen • Accessoires. 
Heizung 
Heizitörper aller Art 

 ff Ferdinand-Porsche-Strafle 1 | 
Heizung ■ Sanitär ^3073 Offenbach-Bieber | 
069 / 89 50 77-8 Auch sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet. | 

Großer Kundenparkplotz f 

♦ FORUM 

HEIM 

Und wieder einige attraictive Artiiiei für alle Baulierren! 

Wandfliesen: 20 X 25 cm, weiß glänzend, weißscherbig, 1. Wahl  28:50 DM 17.50 

Wandfliesen: 20 X 25 cm, grau marmoriert, weißscherbig  28:50 DM 17.90 

Bodenfliesen: 32x32 cm 36:96 DM 15.90 

Feinsteinzeug ohne Abrieb in zwei Farben  34:50 DM 10.90 

Wir sind für Sie da, werktags von 9 bis 18 Uhr, samstags 9 bis 13 Uhr. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Dieselstraße 54 ♦ 63165 IV^ühlheim ♦ Tel. 06108 / 64 84 ♦ Fax 7 55 37 
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Langener Steinmet2b«trieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schäfer 
Bildhauer und Steinmetzmelster 

Langen. Südliche Ringstr. 184. Frledholstr 36-38 
TeleTon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN, FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

sß6»«ffia£ 

S.Scl)iiller 
■| wti fmrtiijffttrhali'len 'Ihlä^hiirrn, Stfiff , 
('lemetU'-. 'Memattn- und %un.\lU'TbaTi'n. 
{)finunqsztH(n: der •.Kohen^tadt t< 
•PiCfhlaj/* oiru/i'n 
/^.(V ixmfmr' 
ifdi'r ftiir/i l iTriri/fiimru/ •/t'U'/on (k^iO.i / 2 hb 5/ 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 

Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
es lohnt sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 

Wer nicht wiiM, 

wird baid vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige ste- 
hen zum Preis von DM 70.- 
zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr 
Schmitt, berät Sie gerne. 
Telefon 21011 -12 

iär^encrZditung 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 
FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 29. Mai 1996 
Dr. Rauschenbach 
Bahnstr. 67, Tel. 2 27 75, 
Wohnung: Taunusstr. 38, 
Tel. 2 27 75 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/8 10 40 

Mittwoch, 29. Mal 1996 
Dr. Prohns, Dreieichenhain, 
Hainer Chaussee 63, 
Tel. 8 15 14 

Wichtige Rufnummern 

Kreisklinik Langen  91 20 
DRK-Krankentransport  2 37 11 
Polizei-Notruf.... . 1 10 
Feuerwehr+Notruf  1 12 
Polizei Langen... 2 30 45 
Polizei Dreieich. 610 29 
Feuerwehr Langen 2 20 07 
Feuenwehr Egelsbach  4 92 22 
Feuerwehr Dreieich  6 11 22 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 
Schlüsseldienst. 2 27 60 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Langen  20 61 48 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 
Sonntagsdienst der Stadtschwestem 
Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Infomiation)  91 19 25 
Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 29. Mai 1996 
Dr. Hambek, 
Odenwaldstr. 7, 
Tel. 4 94 22 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.3Ü Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 24.5. Egelsbach Apotheke, Egelsbach, 
Emst-Ludwig-Str. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 132, Tel. 06102/ 
3 33 51 

Sa. 25.5. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

So. 26.5. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 119, TeL 2 23 23 
Neue Apotheke. Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 21, Tel. 06102/ 2 24 28 

Mo. 27. 5. Spitzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 102, Tel. 2 52 24 
Breitensee-Apotheke, Sprendlingen, 
Hegelstr. 62, Tel. 37 37 14 

Di. 28. 5. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 166, Tel. 3 72 60 

MI. 29.5. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 54-56,Tel.616 30 

Do. 30.5. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 141, Tel. 2 50 61, 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

25726. Mai 1996 
Dr. Klaus Wohnaut, Neu-Isenburg, 
Friedhofstr. 78. Tel. 06102/ 3 88 55 
priv.: Tel. 06103/32 20 34 
27729. Mai 1996 
Dr. Udo Wehrenberg, Sprendlingen, 
Damaschkestr. 4-6, Tel. 32 24 46, 
priv.: 06257/ 8 13 24 

„Unser Bäcker" Bäckerei und Konditorei 
R. FuO 

PARTY-BACK-SERVICE 
Waltcr-Riciig-Slraßc 28 

63225 Langen 
Telefon 06103. 5 1 II l 

Jetzt neu: 
Do. -f Fr. Diabetikerkuchen 

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anläßlich 
unserer 

Hochzeit 
danken v/ir, auch im Namen unserer Eltern, recht herzlich. 

Ralf und Angelika Metzger 
geb. Schröter 

Langen, Gabelsbergerstraße 33. Im Mal 1996 

Lieber Willi (Ecki)! 
Zu Deinem 75. Wiegenfeste wünschen wir Dir 
das Allerbeste, nur schöne Tage soll es geben, 

Gesundheit. Glücl< und langes Leben. 

Hans, Renate, Heinz, Brigitte, Enkel und Urenkel 

Himmlische Kleider zu irdischen Preisen 

tee M 
/BRAUT RAUTMODEN 

für Sl« & Ihn 

Exklusive 

Brautmoden 

und 

erlesene 

Accessoires 
(•eöfTnct: Donnerstag von l^ 00 bis 20.30 Uhr 

Siimstngvon 10.00 bis 14.00 l'hr 
iinit nach \'crcinbaruni». 

Koblenzer 4 • 631 !0 Rodfiau-Duäenhofen 
Telefon 06106/2 76 

(Direkt am großen Parkplatz am l*nde der Dekan-Schustcr-SlraMe) 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

1*29 Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 

IffinNBr 63225 Langen 
LUfilflini Tel. 06103/2 25 62 

UU Fax 06103/5 18 07 

Hier konnte Ihre Anzeige 

plaziert selnl 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

Für die vielen Aufmerksamkelten, Geschenke und Glück- 
wünsche anläßlich meiner ' 

Konfirmation 
sage Ich, auch im Namen meiner Eltern, allen Freunden, 
Nachbarn und Bekannten recht herzlichen Dank. 

Stephan Keim 
63225 Langen, Wassergasse 6, im Mal 1996 

Für die vielen Aufmerksamkeiten, Geschenke und Glück- 
wünsche anläßlich meiner 

Konfirmation 
sage ich, auch im Namen meiner Eltern, allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten recht herzlichen Dank. I 

Michael Fclke 
63225 Langen, Carl-Schurz-Straße 31, Im Mal 1996 

Konfirmation 

Joachim Eggert 
Malsrmtister 

* Raum: und 
r- Fossadengestollung 
* Lackier- und 

Tapezierarbeifen O 06103 / 4 52 20 
^ Applikationstechniken Fax 06103 / 41 84 

...(n d^n Obergärten 52 
63329 Eaäsbach 

r 

Solar Technik 
Margaretenstraße 8 
63225 Langen 
Tel.Fax 06103/2 68 18 

Solarstrom 699.-, Teichpumpen 249.-, Regen- 
wasserzysterne 2999.-, Solarwärme 4999.- 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager. - Sterbewäsche - ZIergrnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

danke ich auf diesem Wege allen Verwandten, Freunden. 
Nachbam und Bekannten, auch Im Namen meiner Eltern, 
recht herzlich. 

Sven Roghmans 
63225 Langen, MainstrafBe 15. Im Mall 996 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläß- 
lich meiner 

Konfirmation 
sage Ich, auch im Namen meiner Eltern, allen Venwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten recht herzlichen Dank. 
Ich habe mich sehr darüber gefreut. 

Katja Helfmann 
63225 Langen, Hegweg 3, im Mal 1996 

Über die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke zu 
meiner 

Konfin>nilion 
habe ich mich sehr gefreut. Ich bedanke mich herzlich dafür. 

A lexa näer Ma n^ iapa ne 
mit Großeltern 

lidith iDul Karl-Heinz Hock 
Langen, Am Beizborn 9, Im Mal 1996 

Für die vielen Aufmerksamkelten, Geschenke und Glück- 
wünsche anläßlich meiner 

Konfirmation 
sage ich, auch im Namen meiner Eltern, allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten recht herzlichen Dank. 

Carmen Gerhardt 
63225 Langen, Frledrich-Ebert-Straße 39, Im Mai 1996 

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke, die Ich anläß- 
lich meiner 

LAST MINUTE TOURS 
F^luiin-Maiii Sü(|osl 

95 mal in Deutschland 

LIEBER LAST MINUTE, BEVOR ALLES ZU SPÄT IST 
ll>Fra.29.5 /1.6.96 14 Tg. Club Carlbe DZ/AI DM 139S.- 
Il«aii^ 14 Tg.. 3- App./ljF DM 925.- ab Fra 29.5./1.6. 96 
hllorca, 14Tg,,2-Hol./DZ/HP 

Qlasgestalhing 
FACHWERKSTATT 

Tiffany-Bedarf • Opalescentgläser • Werkzeuge 
Lampen • Kurse • Geschenke 

A. OTTERBEIN 
63225 Langen • Vollastraße 2 • Telefon 06103 / 7 99 93 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo. 15.00-18.30, Mi. 9.30-12.00, Do. 18.00-2l.00 Uhr 

hnorca, 14 Tg. 3* Hot./DZ/HP 

Algane, 1 Wo.. Flug. 4' App./U 
DM 550.- DM 39«.- 

Mallorca, 14 Tg.. 3' Hot./DZ/HP 
DM 855.- DM 738.- 

K. 5. Ab Fra. Dom. Republik, 14 Tg.. TQrli. Rlv./Aflt., 14 Tg.. 3' Hot /OZ/HP 
Hot7DZ/AI DM 1449.- DM 8«9.- 

> Flug ab Fra.: Antalya bis 30.5. DM 349.-, Alicante im Juni DM 346.-, Malaga DM 368.-, 
temi DM 739.-, New Yodi DM 812.-, Caracas/Rio DM 989.-, Los Angeles DM 850.- 

WER SONST ■ IHR PARTNER FÜR KURZFRISTIGES REISEN 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau # 
WERKMANN. JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Oieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

♦ 

LAST MINUTE 'OURS 

im Reisebüro HORIZOSTE ■ Inh. Marianne Chea 
1 Babenhäuser Straße 14, 63500 Seligenstadt 
[Tel.: 061 82/22 05 25/269 69 • Fax: 061 82/260 21 

Konfirmation 
erhalten habe, möchte ich mich, auch im Namen meiner El- 
tern, bei allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten recht 
herzlich bedanken. 

Kerstin Garn 
63225 Langen, Lerchgasse 10a, im Mai 1996 

0(tnungs2e<tefl 
Montag 13 00-16 30 Uhr 
Dienstag-Freitag 6 30-16 30 Uhr 
Samstag 8 00-M 00 Uhf 
Rhenstraße 24 
63225 Lütgen 
Inh. MonKa 6chae<er 

Iflr V4r1f0ib0n iXHH/$/VPrcdukt0 von: 
TIOILINEA+Modeschmuck 

dl« 
POttgtro KOn fOOKOKO 

Neu- * Umdeckung 
Sremlerarfeelten 
Federn Sie uns 
Referenzen m ifirer 

_ Nachbafschalt 
Nordstraße 42.63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
£rt>«tte Kontaktau nähme unter Tel Wixhausen 06150 6 19*^0 

KüNii SIE BliSE Heizkesselreinigung und 

^ |sg9|fi a Iflil ^ Wartung übernimmt: 
3i ■ UA I lUN B ®(06103)2 73 12 

Mit uns passiert ihnen das nicM! Fax (06103)273 93 

D* 
Pietät Seh ring 
Inhaber Peter Küppers 

Erd-, Feuer- und Seebeslatlungen 
Erledigung aller Formallläten 

Telefon 7 27 94 
63225 Langen. Mörfcider Landstraße 27 

Melchior 

Stampfer 

Herztkfien (Dan/ii 

sagen wir allen, die mit uns Ab- 
schied nahmen, sich in der Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise 
durch Wort, Schrift, Blumen, 
Kränze und Geldspenden für spä- 
teren Grabschmuck zum Ausdruck 
brachten. 

Veronika Bottmann 
und Kinder 

Langen, im Mai 1996 

Wir bieten Ihnen für Ihre 

Trauerfeier 
den richtigen Rahmen 

Restaurant FLAIR 
im 

Hotel Dreieich 
Frankfurter Straße 49 

63225 Langen 
Tel. 06103/91 50 

OvkätnpÜ. ueluifft und thch vi'rloivn. 

Nach lun^jor, .schwerer, mit großer Geduld ertraf^eiier 
Krankheit entschlief am 18. Mai UMtti meine liehe Frau, 
im.sere Schwester, SchwU^^erin, Freundin iinil Tante 

Theresia (Resi) Wurm 

Kob. XonhumberK 

im Alter von (i8 Jahren. 

Wir trauern um sie: 
Günther Wurm 
Angehörige und Freunde 

1)3225 Lanf^en, NeckarstralJe (5 

Die Beerdigung fand am Donnerstag, dem 2H. Mai auf dem 
Langener F^riedhof statt. 

Miin .itirhl niclU, 
we'iin niiin in dfii llrivcn 
derer weitvrirbl, 
die man vi'rllilJt. 

Fjin gutes Herz hat aufgehört zu schlagen. 

Ilse Bärmann 
geh. Werner 
♦ «. 4. 1930 t 14. 5. 109« 

Sie war Mittelpunkt unserer Familie, ein Vorbild an Güte, GrolJzügigkeit und 
Pflichtbewußtsein. 

In Dankbarkeit gedenken wir ihrer Liebe; 
Werner Bllrmann 
Keutrice und Marcus Starck 
und Enkel Dennis 

03225 Langen, Gabelsbergerstraße 43 
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 4. .luni 19!l(i, 
um 15 Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Von Herzen Dank 

sagen w^ir allen, die mit uns Abschied nahmen von 

Erika Proßke 

sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre liebevolle Anteil- 
nahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten und sie auf 
ihrem letzten Weg begleiteten. 

Im Namen aller Angehörigen: 

Bernd Proßke 
Margit Proßke 
Hildegard Schütze 

Langen, im Mai 1996 

Herzlichen Dank 

In unserer Trauer haben wir erfahren, wieviel Freund.schuft und 
Anerkennung un.serem lieben Entschlafenen 

Johann Wagner 
*5. 10. 1914 
Tekendorf 

erwiesen wurde. 

tl8. 4.1996 
Offenbach 

Unser Dank gilt allen, die durch Wort, Schrift, Kränze, Blumen und 
Zuwendungen für Grabschmuck ihre Verbundenheit zum Ausdruck 
brachten und ihn auf seinem letzten Weg begleiteten. 

Katharina Wagner 
Johann und Katharina Veres 
und alle Angehörigen 

Langen, im Mai 1996 

mm 

Trauerkleidung 
für Darrv^n und Herren tinrJen Sie bei uns 

i m großer Auswahl und allen Großen 
1 Alle'Anderunrjen worden sofort ausqrrfuhrt in 

Bei einem 

Trauerfall 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• kränze 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

  06103 

63225 Langen 1 # / I 

GÄRTNEREI 

WELTER 

v#" 
K7 

^1 

H-c, 



m 

'«3 
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WftlCHCCnTCB HCim 

AUTOWASCHSTRASSE & SB-WASCHPLATZANLAGE 

fOBOUBSr soft polish - AUTOPOLIERANLAGE 

Pittlerstraße/Otto-Hahn-Straße 11 • 63225 Langen • Tel. 06103 / 7 41 86 

Geöffnet haben wir montags bis samstags von 7.00 bis 19.00 Uhr 

Unsere SB-Waschplatzanlage Ist über die Sommermonate von 7-21 Uhr geöffnet 

Unser Angebot zu Pfingsten 

Vorreinigung: 
(sie beinhallet über die Sommermonate eine kostenlose 
Behandlung mit umweltverträglichem Insektenlöser) 

AktIv-Schaum-Programm 

Komfortbürstenwflsche 
mit Shampoonierung 

Schaum-Wachs 

Qlanztrockner-Einsatz 

Inkl. Trocknen 
DM 16: 

50 

wir wünschen Ihnen schöne Pfingsten! 

nrr 

Filmtheater empfehlen sich] 

c \i t/1 5^ 

♦- t 
h 'j 5 

NKWS IVI. M 

i— wo.f n«) 
In IMkv OlffH»! 

Tigi ?0 30 «Sj D* i:4s 
KURT RUSSEU SIEVEN UAGAl 

EINSAME 
ENTSCHEIDUNG 

M Üi 16 00 um (oA) 
Wall Diliiey I 

TOY STORY 

Ab Do.i NIUI 
118) 

ImNDON KNN DEADMAN 
fifUVOlinilOIMM WALKIN6 

siwiinniuiN 
UHttlKMil ail MB Omi Mi MMIMI UI •«rtfMt« ■ 

H'Oi l600ur>i>.iA> 
a iJiiö Mcir/ 'VJüi 

IKIUI' 
a. Wo.i 5 

In DTt |12)f 
Ilji MISUtii.So .M.'15 V- 3 

irJO.Sj 23ÜOUhi 
loW Witlioms Hl (Um «iwilian üimoiiavM !'C 
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t 

[IN KÄFIG VOLUR NARRENI 

-w» Lii 
hModm fu( vJMtk V»git '' 

Robin WiNkims G*|M Hockman 
Der Komödisn-Hit aui USAI 3 

VOLUR NARRI 

Ui INEM-nifVIEW|1l| 

Wenn Ihnen . 

VIEL Komfort 

LIEB ABER 

NICHT TEUER IST. 

GESCHÄFTLICHES 

Oaa großa Pargo Prala-Faativall 

Kaufen Sie JetX$* 
einen Festival- 

Laminatboden 
' Dann Jatit gibt aa <Ua günatigan Pargo- 

Faatival-Dakoral A 
Abar nur bla 31.5,1998 

MO.-/V. AMM MW t/Ar «MImMmIiwI» f« 

Hmißm Prmhm für almrkm KmHmni 

Wir watchM 
Ihn Tbpp/c/i«... 

umwellbewußl au! der modernslen 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orlenl-Spezialwasche 
• Teppichreparaluren 
• Polslermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• MIelmatlen-ServIce 
■ Frei Haut (wir holin und brlngan) 

^ Darmstadt (0 B1 51) 0 8B SB 
Anniihmn in (iBiniaunanii mit uiisoror Wfirhiino 

9 

   ^ 

Türen 

Vordächer 

Biffiai 
...und Ihr Maus gewinnt anWi 

Lassen Sie sicii im Bitlar 
Studio beraten über Einbrui 
hemmung, Wärmedämmung 
Geslallungsviellall und lachg 
reclile Uonlaae 

NETTO 

Reifen-<Räder-Discount 

limtW 4S.- 
IHI.1HW SO.- 
umiui SB.- 
lUMIIll SO.- 
IBB/lim SB.- 
IKBMIHI 60.- 
lUMUU 70.- 
lUffiiUHl 70.- 
lumiui M.- 
iliHMlHl 10.- 
miHi M.- 
llimiim 90.- 
UffiUltlil «B.- 
Il;lgfll:nn 10.- 
imrinn 90.- 
tUSiUin 14B.- 
irawnm 90.- 
mitD 130.- 
IMXWa HB.- 
Rnnnm 

ill 
SB.- 6S.- 7B.- 
60.- 70.- 80.- 
6B.- 10.- 90.- 
60.- 70.- M.- 
70.- SB.- 9B.- 
7B.- 90.- 100.- 
90.- 110.- 12s.- 
90.- 110- 130.- 
90.- lOS.- 130.- 
9B.- 110.- 11s.- 

100.- 13B.- 130.- 
130.- MB.- 160.- 
130.- 160.- 170.- 
100.- 130.- 13B.- 
11B.- 130.- 140.- 
17B.- 330.- 330.- 
110.- 130.- 140.- 
160.- 190.- 210.- 
330.- 39S.- 

39S.- 410.- 

55 
v,S 'awf Sfoh''*'®*''' 

88 

AlwUil"* 

\99r 

Mo-fr 9.00 - Iti.OO Uhf 
un(i Su 9.00- 12.00 Uht 
iiuichtjvhenii (jtfö/fn«*! 

NETTO 
6043/ fiankfuit/Mnin 
0»*i*ibii)rbirl NirJt/ ftihbuih 

63069 Offonbiuli iihuniuiiiitii 14/ 7T U69/9I i40<04 

<tuA^ü^tUcAe>i 
UH^ 

Bodmöbel 
Spi«gels(hränke 
Sanitärobjekta 
Duschwünde • Wannen 
Armaturen • Accessoires. 
Heizung 
Heizkörper aller Art 

l^uncia Deila 
.SrriniiiiiUUiis liiiliKr Kiimfnrl; «Irktriiirh» Fniitrrlu)b«r 
vnrii, Sorvotnnkiinii, (jilurvHrgliuiinH, /entnilvrrrici|p<liiim, 
«1. .SrliklMHlurh, HaHlovorlxirpilung. SvrinnmUUig hnh« 81- 
nhrrhitili Kniimi'-Airhug uiul (lUrUlrafTiir, ABS, Sniltmiiuf- 
liralliH^huU. SnriKnmttUlg liiilii^ l.«Uluiig: l)im l.,ancU IMlii 
|il>l'> niil MiiiorKn von ,5.') kW (75 i>S| hU W kW (187 PS). 

AiiBBtelliingsfahrzeuge/Tageszulassung 

«b23 900.-DM 

Bnbrecherohne Chane 

■INir-Bluilio 
Bitlar GmbH & Co Franktuil KG 
603t 1 Frankfurt am Main 
■•thminnitrilli SO-tM 
(gegenüber Franldurter Hot) 
Teleton 069 / 20 55 77 • fa* 29 31 41 
Zwilgiltlli: 63450 Hanau 
LangilreBi 42-44 
TetetonOetat / 2 66 53 
OHinbich, Tel. ae9/82 3132 51 

Lamrwch! 
Heizung - Sanitär 
069 / 89 50 77-8 

RUTDmIUBIfl 
Mainzer Straße 46 • 63303 Orelelch-Offsnthal 

IS 06074 / 5 00 64 

Ferdlnand-Porsche-Strofle 1 
63073 Offenboch-Bleber 
Audi lOMtogi von Ubli 17 Uhr geöffnet. 
Großer Kundenporkplafz 

Wintergärten 
häuft man bal 
LUX Bwtoiwnf 
Hiiiitr (tci Atlitorfrr Kja-tur 
Mttii HutirnliauuMi 
teteroii: 06073 -20 08 
Idrf..: 0607.? - 6 32 89 

Wir Bind oantuto flaxIlMl wla... 
unMre BaBchlchtunoamAgichlieHenl 
Abdichlurig und BMclWchluno mM 
FlUMigkuntUloffajMignet für Einutztsfaich« z.B BsIkorM. TarrMsan. 
Hamz Gart>afd(*eautanici)uU. 
HaupUV. 66 
M60 EppartahauMn 
barM SM vor Ort. 
ölchsm Öls mich haute Ihrsn Tarmlnl Tgl.; 06071-S70M 

Keine -S5Ü«!IÖ 
Kompromisse 
beim Markisenkauf 
Darum araballa-Markisen von: 
Rolladenfachmann 

Beilehom und Co. GmbH 
Markisen, Fenster, Roiladen 

63303 Dr -Sprendlingen 
Robert-Bosch-Str. 26 
06103/37 36 87-97 

Ihr Brach 
behindorl 810? Dann varlrauon 
Sia dem esil 00 Jdhren viel- 
100 000-fach bewahrten 
Spransband - eo 
oltne Feder, ohne 6cti«r)kelrie 
man. mm-ganau aul die Bruch- pforte ainsiellbar Voittchuii 
bei Leisten-. Hodan-. Nabel- u 
Bauchwandbruchan 

BMANl OmkH, IN. »1 N, 7941# UhthVkp 
Ptalivartratunfl und nt«het« ■•ralunft 
DI., 2B. 6. Dralticri, 17 30-18 00 Uhr Dreieich-Drogene Lehr. Hauptsirafle 43 

2 Üindücktiny 
.!£ Rdinen & Sclittiler Arlieileit 
£ Mticlidacli 
lg H/Ietslerlielrteli I' Mul/H|ilel 
o 06184 / 14 16 

GÄRAßü 
Wenaauer Fertiggaragen 
aus Massivbeton. Fugen- 
frei, dicht und beständig. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutzung. Sprechen Sie 

mit Herrn Lorenz: 
Tel. 06027-200320 
ax 06027-200310 

[ffiüpE 
Ferlig-Oarage 

über 100 Varia-Typen, 
Doppelparher und Uber- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmann macht 
Ihnen ein gutes Angebot. 
Tal. 06172-969698 
Fax 06172-969696 

Mit einer 

Familienanzeige 
orreichon und informieren Sie all Ihre Vorwandten. Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen. 

nibiidmerZeAuntf 
acmMmtummamanut  *»re»6aae»»»>»»»aa»ey? *9» eaa —ca 
• eaa«« l 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16,30 Uhr 
Feitag 8,30-15.00 Uhr durchgehend. 

Weitere Annahmestelle: 
EQELSBACH 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 
Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe Ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe 
am Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. , 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 
■s 

Hier einige 

Beispiele; 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch Im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
geb Finke 

Sprendlingen, Hauptstraße 20 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 34.50' 

Herzlichen Dank lür alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

Offenttial.Taunusstraße 
V   ✓ 
40 mm hoch, Ispaltig, DM 27.60' 
'Preise Inkl. MwSt. 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silherhochzeit 
in so uberreichem Maße mit Gluckwünschen. Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesangver- 
ein Harmonie für das dargebrachte Standchen 

(.Uto Silk' und Frau Margot geb Muiier 
Oreietchenhain. Pfarrgasse 

40 mm hoch, 2«paltlg, DM 55.20' 

yj 

HAINER WOCHENBLATT 

^ 5 K ? 

Romantik pur zum kulinarischen Genuß 

Hainer Vereine sorgen bei der Kerb mit Heckenwiilschaften für gemütliche Atmosphäre 

Kasperle, Stoffdruck 

und rote Luftballons 

Viel Spaß bei den Hayner Weibem 
l>r(-i(>it'lu-iiliiiin - Seil 

.liihra'linli'n wiiii zu I'fint^- 
sli'ii in Dfi'ii'ii hi'nhain das 
Volksfest <liM- ,,IIaHnt'f 
Ki'fl)" Hill S|ianniint> ci- 
WHi ti't Si'il lil7-t jt'doi'h ist 
dti' ,,I liiiniT Wt'ilH'ikiM'l)" 
i'lu'nfalls i'lti frsti-r lU'Ht iff. 

nii' Alt)i'iIsHt'iiu'insi'haft 
der ..llayniT \Vi'il)i>r" ladt 
aiii'h (lii'scs .lalir wiiKit-r ih- 
ri' Krciindi" auf di'ti Wr'iliii - 
ki'iliplatz am OIhmIoi' cm: 
Am PlinHslsamstaK iiml 
I'fingstsoiiiitaf», jeweils ah 
t,"! Uhr, i'nvarti't sie ihre 
(iiisle im liunten Kaffee- 
uml KiU'lienzelt. im lldl- 
fheii heim Wein, an i'iner 
Vli'lzalil (iri)iineller und in- 
teressanter .Stande zum 
Mitiiuii'hen, Zu.sfhauen 
unil Kaufen. Wie in all den 
•laliren zuvor, hrinKt am 
SamstaH um Iii Uhr der 
1 )reieicheiihainer Frauen- 

sitiHkreis den Hayner Wei- 
hern ein Htandehen CJitar- 
ivnmusik wird ihuin am 
.Sonntag für fröhliehe 
.StimmuiiH .sorgen. 

Htanile mit Hlunien, Ura- 
fik, .Stoffilruek. roten I.uft- 
liallons oder,,Kinder malen 
die Kerh", das lustig'' Ka- 
sperle-Theater mit selhst- 
HefertlKten Puppen, der 
Si'hminkstand: sie alle .sol- 
li'il die grollen und kleinen 
llesiieher erfreuen, zum 
Venveilen einladen und er- 
neut daran erinnern, daU 
der Krlös ilriiiHenilen sozia- 
len Fallen und lOinriehlun- 
K(<n zugute kommen wird, 
wie etwa einem Asylanten- 
hetri'uer filr miinnliehe .lu- 
gendlic'he oder der Privat- 
initiative Seh weist hehin- 
derten-Kreizeit Wolf.sgar- 
ten. 

Auch Im Festzelt wird schon für das nötige Ambiente gesorgt, 
damit es sich die Hainer so richtig gut gehen lassen können. 

DroieichiMihaiii - Wenn 
heute abend um 17 Uhr mit 
dem Aufstellen des Kerh- 
haumes die 11711. llaaner 
Kerli heHinnt, wollen aueli in 
diesem .lahr wieder zahlrei- 
ehe 1 lainer Vereine zum (Je- 
linHt'ii der Festivitäten liei- 
IraHi'n Hund um den l'Vst- 
platz laden die Vereine die 
Ciiiste zum Hesueh einer der 
stehen I lei'kenwirtsehaften 
ein, die zwisehen SamstaK 
und OienstaK jjeriffnel sein 
werdi'li 

Auf dem CJeliinde des weit- 
läufiHi'n Hurn(,"'li"i'l''-'* 'ia- 
hen sieh inzwisehen die 1 lek- 
kenwirtsehaften etahliert In 
der Palasruine sotten die 
SehUtzenjjesellsehaft und 
di'i (Jesehiehts- und Ilei- 
maiverein fUr Speisen und 
(ietriuike. Hereils vor llOtl 
,lahren uhri(>ens tafelten in 
di'iu herr.si'haftlii'hen Heprii- 
sentation.sf'eliaude sehnn <lii' 
Ilaiiu'r HuiHherren, Di'iin 
die Ciarnituren werden j,'e- 
nau da zum Verweilen einla- 
den, wo sich einst Speise- 
saal, Speisekammerund Kii- 
ehe hefanden. 

Nur wenige Meter vom Pa- 
las entfernt iiauen ilie Hand- 
tialler und Ilaskethaller des 
Sportvereins auf dem Wdoy- 
liiiK«'! eine Ileckenwirtschaft 
auf. lOin Hesuch hei den 
Ilandhallern ist hesonders 
z.u empfehlen, denn in der 
nmiantiSL'hen Um(>ehunH 
zwisehen Hurgweiher und 
der Huine (Ilm- Tiirmhüfäel- 
hurt> sehmeckt das Schöpp- 
L-hen hesonders gut. Für 
Schatten wird die Schwarz- 
pajipel sorgen, einer der sel- 
ti'nsten Häume der Hepiihlik. 

Die Vorbereitungen für die Haaner Kerb lauten auf Hochtouren. Kein Wunder, gehen die Festivitä- 
ten doch schon heute abend um 17 Uhr mit dem Aufstellen des Kerbbaumes los. Fntns (2) Fleiuter 
Im lUii'HHarlen, durch den 
•seit 10(1 ,lahren kein Wasser 
mehr flieW, wird es eine 
dritte Ileckenwirlschafl i>v.- 
hen. Hort litiift aus aus den 
Zapfhiihnen der Ful.(haller 
des Turnvereins ersatzweise 
Weizenhier. 

Zum Hesuch weilerer Ilek- 
kenwirtschaften laden die 
Vereine auch in den All- 
stadtgassen ein. Vor der ehe- 
maligen I lainer Traditions- 
Haslstiilte ,,(Jrüner Haum" 
wartet der Tui nverein in der 
Fahifjasse mit Bier und 
Wiirsiehen auf. Die markan- 
te, mit einer Vielzahl von 
Kerhilumen (,"-'«t'hniückte 
Hecken Wirtschaft erinnert 

an die /eilen, als sich die 
llaaner Ki'ih noch in ileii 
Hiergärlen der elii'nudinen 
Ilainer (irol)Kaslstätlen ab- 
spielte. Aullerhalb der All- 
stadt bietet die ,,ICi I laaner 
Kerhhorsche" am PfiiiHst- 
nionlat^ im Clarten des elie- 
maligiMi (iasthaiises ,,/.u den 
drei laichen" (WaldstralSe 2) 
zusätzlich i'ine Ileckenwirt- 
schaft an. 

Wer eher Wein und Käse 
statt IMi^r und Würstchen be- 
vorzugt, sollte einiMi Ulick in 
das Ludwig-I'irk-Haiis wer- 
fen. In (las älteste Dreiei- 
chenhainer Fachwerkhaus 
aus dem ,)ahre 141111 lädt das 
IJHK schon .seit ,lahren zu ei- 

niM'Hemiitliehen Hundi-ein. 
In di'r Altstadt lohnt na- 

turlich auch ein Hesuch der 
,,Weiberkerh" am Obertor. 
Als KrHanzung zum Fest- 
platztrul)el wird die Weiber- 
kerb zwischen einer prächti- 
gen Fachwerkkulisse seit 
über 2(1 ,lahren von der ACi 
,,I layner Weibi'r" anKeboten 
(siehe nebenstehenden Ka- 
sten). Am PfiiiKstmimtag 
wiM-den die Dreieichi-nhai- 
ner (iesangvereine (.Sänger- 
vereiniung und Frauensiiif»- 
kreis) am Obertor zusätzlich 
für ein fröhliihes Treiben 
sorgen. 

Mit der Bewirtung der hof- 
fentlich zahlreichen (iäste 

Per „Schluckimpfung" aus 

der Luft Tollwut bekämpfen 

Mit Ködern erhalten Füchse den vorbeugenden Stoff 
Druieich - Füchse sind die 

Hauptliberträger der gefähr- 
lichen Tollwülerkrankung, 
die auch für Haustiere trkl- 
lich ist. Deshalb findet seit 
vergangenen Montag, 2(1. 
Mai, bis nächsten Freitag, 
:)1. Mai, wieder eine 
I.Schluckimpfung" für 
Füchse im gesamten .Stadt- 
und Kreisgebiet (Jffenhach 
statt. Die l<öder werden v<mi 
l''lugzeug aullerhalb der Drl- 
schaften abgeworfen. Der 
Impfstoff befindet sich in 
kleinen Plastikbehältern, die 
von Ködern aus I''ischmehl 
und Tierfett umhüllt sind. 
Zerbeilien I''üchse tiiese Kö- 
der, so gelangt der Impfstoff 
ütjer tlie Maulhohle in die 
Blutbahn der Tieie, wo er 
seine Schutzwirkung entfal- 
len kann. 

Der Impfstoff ist für Haus- 
tiere und andere Wildtiere 
unschädlich. Das gilt auch 
für den Menschen mit der 

Einschränkung, ilalS eine 
Oefährdung nicht ausge- 
schlossen werden kann, 
wenn das frische Imfifvirus 
an die Schleimhäute gelangt. 
ICs wird daher dringend 
empfohlim, die ausgesetzten 
Kotier nicht zu berühren 
oder gar einzunehmen. Falls 
jemand trotzdem damit in 
Kontakt kommt, sollten un- 
bedingt die Hände mit Seife 
und Wasser gründlich gewa- 
schen werden. Im Zweifels- 
fall ist ein Arzt aufzusuchen. 

In den Impfgebieten wer- 
rlen Hinweisschilder mit der 
Aufschrift ,,Achtung Toll- 
wutimpfgebiet" angebracht. 
Tierhalter werden gebeten, 
Hunde während der Impfak- 
tion in diesem Gebiet an der 
I.einezu führen. 

I5er Fuchs ist Hauptträger 
der Tollwut und steht im 
Mittelpunkt der staatlichen 
Tollwuthekämpfung, die 
darauf abzielt, die Infekti- 

onskette zum Haustier und 
zuiTi Menschen zu unterbin- 
rlen. 

Im Oktober UltlH wurde 
diese Impfmethode erstma- 
lig in Messen zur Bekämp- 
fung der Tollwut bei Füch- 
sen angewandt. Nach den 
bisherigen ICrgebnissen 
konnte in den einzelnen 
Landesstellen eine erhebli- 
che Heduzierung des Seu- 
chengeschehens bis zur Seu- 
chenfreiheit bewirkt wer- 
den. 

Weitere Auskünfte über 
die Imfjfaktion erteilen die 
Staatlichen Ämter für I.e- 
bensmittelüberwachung, 
Tierschutz und Veterinärwe- 
sen des Kreises Offenhach, 
Iii OfiU/HH 27 OH, sowie der 
Stadt Offenhach, Iii Ofiit/ 
8,'l 91 ;ifi, unfi das Staatliche 
Medizinal-, Lehensmittel- 
und Veterinäruntersu- 
chungsamt in Frankfurt, Iii 
Ofiö/ß? HO 20. 

Ortskem teilweise gesperrt 

Druiulchcnhaln - 
Autofahrer gut 
aufgepaßt: AnläU- 
lich der Haaner 
Kerb muH der 
Durchgangsver- 
kehr aus dem Drei- 
eichenhainer Orts- 
kern umgeleitet 
werden. Anli(?ger- 
verkehr und Busse 
des Hhein-Main- 
Verkehrsverhun- 
des (HMV) haben 
dagegen weiterhin 

fnne Durchfahrt. 

Die Umleitung 
für Fahrzeuge von 
und nach Sprend- 
lingen erfolgt über 
die Straßen ,,Hi'k- 
kenweg" und ,,An 
der Trift" zur Ko- 
berstädter StralJe. 
Der Verkehr aus 
Hichtung Ciötzen- 
hain und Offenthal 
wird über den 
,,Neurothweg", 

,,Kenni'dyslra lie" 
und ,,OstpreulSen- 
stralJe" zur ,,Hai- 
ner Chaussee" um- 
geleitet. 

Aufgrund des 
,lahigangstreffens 
iler Kerhburschen 
am Montag, 27. 
Mai, sind al) 20 
Uhr die Hainer 
Chaussee und die 
WaldstralJe zwi- 
schen der Doro- 
theenstralle und 

der BahnstralSe 
voll gesperrt Die 
beiden Bushalte- 
stellen am Drei- 
eichplatz werden 
ab 20 Uhr nicht 
mehr angefahren. 
F.rsalzhaltestellen 
sind jeweils ,,Aller 
Friedhof Kober- 
städter St ralJe" so- 
wie ,,I,udwig-Kik- 
Schule - Hainer 
Chaussi'e". 

Ab in die Steinzeit Über das Sorgerecht 

Dreieich - Mit dem 
S|)ielmobil in die 
Steinzeit alle 
Dreieicher Kinder 
zwischen sechs und 
zwölf .fahren sind 
herzlich eingeladen, 
mit dem Spielmohil- 
teaiTi zu Neanderta- 
lern und Sauriern zu 
reisen. Das Spielmo- 
bil wird von Diens- 
tag, 21). Mai, bis Frei- 

tag, 7. ,Iuni, in der 
Hheinstialle im 
Stadtteil GiHzenhain 
stehen. Die Öff- 
nungszeiten sind 
Montag bis Freitag 
von 14 Iiis IH Uhr. 
Weitere Informatio- 
nen gibt Sabine Auk- 
kenthaler von der 
städtischen ,Iugend- 
pflege unter B fiOl- 
lili). 

Druiuii'lieiiliuin 
(iemeinsames Sorge- 
recht nach Trennung 
oder Scheidung der 
Kltern ist Thema der 
Veranstaltung der 
Dreieicher und Lan- 
gener Fraut^nheauf- 
tragten, die am 
Dienstag, 4. ,Iuni, um 
20 Uhr, in der Senio- 
renhegegnungsstätte 
Winkelsmühle, An 

der Winkelsmühle 5, 
in Dreieichenhain, 
stattfindet. Der F.in- 
tritt ist frei. 

Die Hechtsanwäl- 
tin Siljylle Briese 
wird ül)er gesetzli- 
che Orundlagen und 
praktische Auswir- 
kungen referieren 
und Fragen aus dem 
Publikum beantwor- 
ten. 

Spielen in der Natur 

Kindergarten Hegelstraße neu gestaltet 
Druieich (af) - Wie schön 

Krdhügel sein können, lje- 
weist jetzt der evangelische 
Kindeigarten HegelstrafJe. 
Dort wurile das AufJengelän- 
de neu gestaltt't und ermög- 
licht dem Nachwuchs, spiele- 
risch in Kontakt mit der Na- 
tur zu treten. Im Mittelpunkt 
stt'ht ein „kindgerechttr" 
Kidhügel, dei- am Miltw(x;h 
vrjn Bürgenneisti'r Bernd Aij- 
eln eingeweiht wurde. 

Insgesamt 40 000 Mark hat 
die Umgestaltung gekostet, 
die zum größten Teil von der 
evangelisciu'n Vei-söiinungs- 
gemeinde und mit .'j 000 Mark 
von der Landeskirciie getra- 
gen wird. I3ie Stadt Ijeteiligt 
sich mit kleineren Geschen- 
ken, wie jetzt einem Findling. 

Kirulergui'U'nleiterin Hrigit- 
ti» Sihal »"td ihr Team haben 

die Aufgabe nach Gesprächen 
mit den Eltern, dem Kirchen- 
vorstand und PfaiTer Jochen 
Spengler in Angriff genom- 
men und in fast einjähriger 
Arbeit nahezu hi?endet. Ein 
Teil des erforderlichen Mate- 
rials wie Erde wurde von zwei 
Filmen aus Dreieich und Lan- 
gen gespendet. Die Gestaltung 
des,.rohen" Berges hat der er- 
fahrene fjandschaftsgärtner 
Rofjert Klee üljei-nommen. Ei- 
ru! fiutsche, Palisaden, Steine, 
Pflanzen und ein ,,Minenein- 
gang" am Tunnel runden sein 
Werk ab. 

Sfj ist ein natumahes Spiel- 
geländi; in der Hegelstraße 
lO.") entstanden, das n<x.'h 
durch ein Weidenhauschen 
und einen ,,Sinnen-Erlebnis- 
Weg" ergänzt werden soll. 

Einen Findling stiftet« Bürgermeister Bernd Abeln (link«) zur Eröffnung de« neugestalteten Klga- 
Außenbarelchs. Darüber fr«ut«n «Ich nicht nur die Kinder, «ondarn auch Pfarrar Jochen Spengler 
(rächt«) und Kiga-Leltarln Brigitte Slb«l (hlnt«n). Foto Sirohletdt 

Reiche Beute 

bei Einbruch 

in Gaststätte 
Dreieich - Etwa 50 

Stangen Zigaretten, 
Spirituosen, Süßigkei- 
ten und Wechselgeld im 
Gesamtwert von unge- 
fähr 4 000 Mark erbeu- 
teten unbekannte Täter 
bei einem Einbruch in 
die Gaststätte des 
Sprendlinger Hallenba- 
des. 

Die Einijrecher waren 
in der Nacht zum Mon- 
tag gewaltsam in den 
Gastraum eingedrun- 
gen. Dort nahmen die 
Diebe die umfangreiclie 
Beute mit und konnten 
dann unerkannt den 
Tatort wieder verlassen. 

lassen es ilic Vereine nicht 
bi'weiiden. Die Feui'iwehr 
beispielsweise wird am 
Samstag das traditionelle 
Brillant feiUMwerk vom 
Biirggeliinde abschießen unii 
filr di'n .Schiiuick des Hurg- 
weihers sorgen. Für die pas- 
sende Begleitung steht das 
Blasorchester DreiiMch mit 
dem all]ährliclu'n Wooghu- 
gelkonzert parat Aber aiu h 
sonst ist das Blasorchesti'i' 
an allen Tagen nii Kiiisat/ 
Das Kngagement reicht von 
diM' stiindigen Begleitung der 
Ki'rhborsche bis hm /.um 
traditionellen Kerbfruh- 
schoppen am Pfingstmontag 
•Seit dem letzten Kerhjubi 
läiim hat sich das Blasor- 
chester wieder einer uralten 
Tradition, dem ,.Moigense. 
gi'ii" (ITingstsonntag ab !l 
Uhr) angenommen 

Bim all diesen verloi'keii- 
den Angehoti'n soll naturlich 
i'in Veiein nicht unerwähnt 
bleiben. Von der ersten bis 
zur letzten Minute ist er da- 
bei, die Inleressengemein 
Schaft ,,1 layner Ueitschul" 
Alljährlich bauen die Ver 
einsmitglieder das gleichna- 
mige kanissell auf dem 
Burgplatz auf Die Hayner 
Ueit.schul ist unbestreitbar 
das schönste der aclit noi'h 
erhaltenen Doppelst ockka- 
ni.ssells in Deutschland Oh- 
ne dieses historische ,lu- 
gendstiljiiwel, aber auch oh- 
ne das vielfältige F.iigage 
menl zahlreicher Dreiei- 
clienhainer Vereine, wurde 
die Haaner Kerb erheblich 
an Anziehungskraft verlie- 
ren. 

Frühschoppen 

für Senioren 
Dreieichenhain - Zum 

Frühscho|)pen lädt auch in 
dii'sem ,lahr die Kamille 
Hausmann wiedi'r alle älti'- 
ren Bürgerinnen und Bürger 
aus DreiiMclienhain am 
Dienstag, 21!. Mai, ab I I Uhr. 
ins FesIzelt ein. Für Untei - 
hallung sorgt bewährti' 
Stimmungsmusik, und die 
Senioren werilen mit Brat- 
wurst und Getränken bi'wir- 
tet. Karti'n unil Verzehibons 
hierfür gibt es vor Beginn 
lll^s Frühschoppens am Kin- 
gang des Zeltes. 

Für CJehhehinderte steht 
ein Bring- und Abholdienst 
zur Verfügung. Interi'ssierle 
Senioren können sich hei 
Hoswita Wirtig von der sliid- 
t Ischen Seniori'iiberatung 
unter der Hufnumnier liO 1- 
Uli) anmelden. 

Wanderung um 

Bad Camberg 
Druieii'henhuin - Nach 

Bad Camberg fährt der 
Odi^nwaldklub Dreieichen- 
hain am Sonntag, 2. ,luni. 
Die Fahrt erfolgt mit dem 
HMV. Treffpunkt ist um 7.:tO 
Uhr am Dreieichplatz oder 
Siedlung. Ciewandert wird 
in drei Gruppen um Bad 
Camherg. Gelegenheit zum 
Kurkonzert ist geboten. 

Am Mittwoch, S. ,luni, 
folgt die Seniorenfahrt nach 
Schlitz und Bad Salzschlirf. 
Neben einer Stadtführung 
wird auch die Schlitzer 
Kornbrennerei besichtigt. 
Die Abfahrt ist um It Uhr ab 
Dreieichplatz und um H.O,'i 
Uhrfih Sietllung. 

Anmeldungen sind hei 
Wunderwartin Elfriede Wal- 
zer unter der Hufnummer 
8 «H :») möglich. 

Hallenbad an 

Pfingsten zu 
Dreiek'h - Das Dreieicher 

I^allenhad in Sprendlingen 
bleibt am Sonntag, 28. Mai, 
und Montag, 27 Mai (I'fing- 
sten), geschlossen. 
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Minister: Verzicht auf 

Südumgehung möglich 

„Entlastung bieten andere Straßen" 
DriMvirh (af) - CJiMiilKt'nd 

.StnillfniiltiMnutiven für die 
S\i(liimgi'hiinH Hpri'nillin- 
Hi'ii / HiiL'hsi'hlag in und um 
Dri'it'ifli tjiht t'.s laut diMti 
I Ii'ssi.sfhiMi Vcrki'hrsniini- 
.slcr Lothar Klomm, Ui'.shall) 
.su'lil er aui'h keine negativen 
A\iswirkiingen diuvh die 
A\ifheliiinH de.s l'lanfe.ststel- 
liinK-sliesehlusses für die 
UmKelumj^sslralle. Oaniit 
leagiert er auf zwei Anfra- 
gen de.s cnU-Landtag.sal)- 
geiirdnelen Hüdiger Her- 
manns. 

nie.ser hatte eine Ki.ste mit 
moghehen fatalen A\iswir- 
kungen durch den Verzieht 
auf die Hüdumgehung zu- 
sammengetragen. So he- 
füri'htet er unter anderem ei- 
ne Verkehrsüburlaslung für 
Neu-Isenburg und auch für 
die im Hau befindliche Lan- 
gener Nordumgehung. 

Keinen Cirund zur Sorge 
dagegen sieht Klemm. Her 
West kreis sei ilank der Auto- 
bahnen A :t, A ."i und Atilil 

optimal ersehlos.sen. Zudem 
strebe Oreieieh ohnehin eine 
Vervollstltniligung der An- 
sehlullstelle Oreieieh an die 
A (itil und eine zusätzliche 
Ansehlullstelle an die Atilil 
im (Jewerbegebiel Ureiei- 
chenhain an, so dall lilnger- 
fristig leistungsfähige Um- 
fahrungen von Huch.sehlag 
und Sprendlingen zur Verfü- 
gung stehen künnten. Auch 
sei eine weitere Kntlastung 
(huch die zur Zeit diskutier- 
te mögliche ncirdliche Um- 
fuhrung Sprendlingens un- 
ter Kinbeziehung der beste- 
henden H .'1 und der Rathe- 
nau.stralle sowie der I..:tll7 
westlich von Neu-Isenburg 
in Sicht. 

ZvniUchst steht jetzt ober 
eine Cierichtsentscheidung 
ms 1 laus, den die Stadt Hrei- 
eich hatte gegen die Aufhe- 
bung lies Planfeststellungs- 
beschlusses geklagt. Kill Ur- 
teil wurde bisher aber noch 
nicht gefüllt. 

Infostand der 

Burgfestspiele 
Drcieii'henhuin - Auf 

der Hainer Kerb waltet 
auch ein Sland der Burg- 
festspiele im Stile der 
Zeit von Maria Stuart. Kr 
ist wühlend der Festtage 
an der Burgruine zu fin- 
den. Dort gibt es unter 
anderem Karten für den 
.Schiller-Klassiker, der 
am I'Veitag, 7. .luni, Pre- 
miere hat. Ki-wartet wer- 
den am Stand auch 
Schauspieler, die gerade 
in Heppenheim proben. 

Kinder können 

Aerobic lernen 
DriMcii-hunhiiin - Aerobic 

für Kinder ab neun .Jahren 
bietet der Sportverein Hreiei- 
chenhain in der 'nirnhalle der 
I Aidwig-Krk-Schule donners- 
tags von Ui l>is 17.30 Uhr an. 
nie erfahrene Übungsleit(!rin 
Heike Krug versucht, dem 
Nachwuchs zu peppiger Mu- 
sik die grundlegenden Schrit- 
te der Aerobic zu vennitleln. 
Weitere Auskünfte gibt es un- 
ter« II 27 211. 

AUS DEN KIRCHEN 

Computer drücken Schulbank 

Moderne Technik wird auch im Unterricht immer stärker eingesetzt 

Pfingstcafe im Pfarrgarten 

Drciciclieiihiiin 
Krstmalig in 

diesem Jahr bie- 
tet die Burgkir- 
chengemeinde 
Dreieichenhain 
am Pfingstmon- 
tag anliUllich der 
Hainer Kerb ein 
Pfingstcafe im 
Pfarrgarten an. 

Wer bisher 

möglicherweise 
auf der ,,Hainei 
Kerb" Kaffee, 
Tee und Kuchen 
vergeblich such- 
te, wird um 
Nachmittag des 
27. Mai also posi- 
tiv überrascht 
sein, daß er hin- 
ter der ,,Haaner 

Reitschul" nur 
kurz in den Hof 
der Burgkirchen- 
gemeinile einbie- 
gen muH, um dort 
Kuffee und viele 
sülie Leckereien 
in der Zeit zwi- 
schen 14.,30 und 
18 Uhr zu erhal- 
ten. 

EinlgO hundsrt BBSUChsr log «m vatertag xum oroßan Dralalchar Fauarwahrfaat 
In den Wald an dar Nauhöfar SIran«. Da kalna Autoa In dan Wald durften, kamen die Auatlüglar zu 
Fuß, mit dem Fahrrad oder aber mit dem Pferdefuhrwerk. Rippchen, Rlndawurat, Faßbier und vle- 
lea mehr hielten die Florlanajüngar bei glückllcherwelae trockenem Wetter für Ihre zahlreichen 
Qtate bereit. Am Stand der Jugendfeuerwehr konnten alch die Großen und die Kleinen Im Büch- 
aenwerfen ütien, waa einen Rleeenepaß machte. Text / Foto: Strohleidt 

Hainer trafen ins Schwarze 

Schützen wieder erfolgreich / Gedächtnisschießen 
DroitMchenhain - 

Krfolgreich gezielt 
und geschossen: Die 
Kleinkaliberschüt- 
zeii der SG Dreiei- 
cheiihain siegten 
auch beim Heim- 
kampf gegen Hain- 
huusen. Das Ciesum- 
tergebnis der Drei- 
eichenhainer betrug 
1 0(11 Ringe, der 
Ciegner schaffte !)0(i 
Ringe. Der beste 
Sihütze war An- 
dreas Keim mit 2(il) 
Ringen, dicht ge- 
folgt von Petra Le- 

onhardt mit 2liri 
Ringen, Horst Stroh 
(2:1(1) und Monika 
Merz (2:U). Als Kr- 
satz schössen an 
diesem Abend Rüdi- 
ger Schlee, Bernd 
Pogge und Wolf- 
gang Schnell. 

Bei den Ciaumei- 
sterschaften in 
.Schwanheim beleg- 
te Hainz Steinhei- 
mer bei den Sport- 
pistolenschützen, 
Senioren B, den 
vierten I'latz. Beim 

Sta nda rdgewehr 
der Damen, (iO 
Schull lii'gend, er- 
reichte Petra Leon- 
hardt 1)411 Hinge und 
Monika Merz .')4() 
Hinge. Beim Staii- 
dar(lgewehr, drei 
Stellungen, schoß 
sich Petra Leon- 
hardt mit 2()(l Rin- 
gen auf den vierten 
Platz und konnte 
sich somit zu den 
Landesmeister- 
schaften qualifizie- 
ren. 

Am nächsten 
Kreitag, iU. Mai, 
findet ab 1 i) Uhr das 
Kurt-Knipp-Ge- 
düchtnisschießen 
statt in den Diszi- 
plinen Vorderlader- 
Langwaffe, Vorder- 
lader-Kurzwaffe 
und Sportpistole. 
Am Dienstag, 4. .lu- 
ni, ab 10 Uhr, geht 
es dann in den Dis- 
ziplinen Standard- 
gewehr, Luftgewehr 
und Luftpistole 
weiter. 

Drcieirh - Während seiner 
Schulbesuche an der Biilder- 
Grimm-Schule in Neu-Isen- 
burg, der Ricania-Huch- 
Schule in Dreieich und der 
Max-Kyth-Schule, ebenfalls 
in Dreieich, überzeugte sich 
Landrat .losef Lach vor Ort, 
wie es um die Ausstattung der 
Schulen im Kreis Offenbach 
mit Computern bestellt ist. 

„Eine gute technische Aus- 
stattung", erläuterte er wäh- 
rend einer Pressekonferenz, 
,,ist heute in jeder Beziehung 
wichtig. Zum einen schafft es 
für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter innerhalb der 
Verwaltung erhebliche Er- 
leichterungen, ohne die zu- 
sätzlich anfallenden Arbeiten 
sonst nicht zu erledigen wä- 
ren. Zum anderen müssen 
Schülerinnen und Schüler 
heute frühstmöglich im Um- 
gang mit den Computern ver- 
traut gemacht werden, um 
den Anfordei-ungen des mo- 
dernen Arbeitsmarktes ge- 
wachsen zu sein." 

Insgesamt verfügen die 
Schulen im Kreis Offenbach 
über 1S6 PC-Arbeitsplätze in 
der Vei-waltung. Lediglich an 
acht kleineren Gmndschulen 
hat der ,,Kollege" Computer 
noch nicht Einzug gehalten. 
Knapp HOO 000 Mark sind 

Neuer Kalender 

enthält Hainer 

Veranstaltungen 
Druieii-henhain - Auch in 

die.sem .lahr hat die ,,Ar- 
beitsgemeinschaft der Verei- 
ne von Dreieichenhain" ei- 
nen Vcranstaltungskalender 
für Dreieichenhain erstellt. 
Kr enthält weit über 100 Ver- 
anstaltungen der Mitglieds- 
vereine, aber auch der Hai- 
ner Kirchengemeinden und 
der stadtischen Ämter. Wie 
gewohnt lockern die Präsen- 
tation von Vereinen und re- 
daktionelle Beiträge das 
nunmehr aut 2H Seiten er- 
weiterte Heftchen auf. 

Dank der heimischen Ge- 
schäftsleute konnte die Hai- 
ner Arbeitsgemeinschaft den 
in einer .Auflage von insge- 
samt (i 000 Stück erschei- 
nenden Veranstaltungska- 
lender wiederuin über An- 
zeigen finanzieren. 

Die Heftchen werden jetzt 
an alle Huiner Huushalte so- 
wie in der städtischen Au- 
ßenstelle, im Dreieich-Musc- 
um, in Geschäften und wäh- 
rend der Haaner Kerb in den 
Heckenwirtschaften verteilt. 

Sprachkurse 

für Reisende 
Dreieu'h - Kür alle, die sich 

kurzfristig auf ihr Urlaubs- 
lund einstellen wollen, hält 
<lie VHS Dreieich ein Ange- 
bot an Sfiruchkursen bereit, 
da.s speziell auf die Bedürf- 
nisse von Reisenden eingeht. 
Anmeldung und nähere In- 
fos unter fit (> 10 0(i. 

Kleiner Rabe 

entthront Pfau 
Dreiek'h - Hafik Schami 

liest am nächsten Fieitag, Iii. 
Mui, uus dem Buch ,,Der 
Schnubelsteher". Beginn ist 
um 15 Uhr im Spielezimmer 
der Stailtbücherei Dreieich- 
Sprendlingen. Die Veranstal- 
tung ist für Kinder ab fünf 
.fahren gedacht. Malsachen 
sind mitzubringen. 

Ein böser Tag im Leben von 
Majestät Pfau: Seit der kleine 
Rabe den König der Gefieder- 
ten mit seiner Schnabelste- 
herkunst entthront hat, ist es 
uus mit seiner Macht. 

Einen nsuon Vorstand wihlte der spo-onebezlrk Orelelchenhaln In eelner JUngaten 
Sitzung Im Faaeletall in dar Fahrgaeee. Für zwei Jahre leiten ele jetzt die Qeachicka der Hainer So- 
zialdemokraten (von linke); Kaaalarer Willi Jakobl, der etellvertratende Voraltzende Manfred Stl- 
bauer, Belaltzer Rolf Mühlbach, Schriftführer Robert Wlaaaak (hinten), Voreltzender Wolfgang 
Pfannemüller, Belaltzer Egbert Falkenberg, Belaltzerln Hildegard Kalk, der Voreltzende dea Drel- 
elcher Orteverelna Werner Müller und Beleltzer Helmut Teechner. Foto: Sapper 

Radtour zu den 

Steinbruchseen 
Dreieich - Eine Radtour zu 

den Steinbruchseen bei 
Mühlheim unternimmt die 
Fuhr-Rad-Initiative Drei- 
eich am Sonntag, 26. Mai. 
Abfahrt ist um lO Uhr am 
Lindenplatz in Sprendlin- 
gen, die Strecke beträgt etwa 
60 Kilometer. 

Auf der Fahrt nach Mühl- 
heim-Dietesheim ist ein 
Aufenthalt in der Käsmühle 
bei Bieber und die Besichti- 
gung der wildromantischen 
Steinbruchseen vorgesehen. 
Die Strecke führt über Feld- 
und Waldwege. Die Rück- 
kehr wird etwa gegen 18 Uhr 
erwartet. 

Wieder Turnier 

im Tennisclub 
Dreieich - Der Tennisclub 

Götzenhain veranstaltet am 
Montag, 27. Mai, ab 10 Uhr 
sein diesjähriges Schleif- 
chenturnier. Alle Mitglieder 
sind hierzu eingeladen. 

zwischen 1992 und 199,") in 
diesen Bereich geflossen Im 
laufenden Jahr 199(i sollen 
weitere 108 000 Mark in die 
EDV investiert werden, damit 
die eingesetzten Rechner 
standardisiert werden und 
der Datenaustausch mit der 
Ki-eisverwaltung und den 
Schulbehörden des I^andes 
möglich wird. Notwendige 
Arbeitsschritte wie etwa die 
Schulstatistiken sollen so ver- 
einfacht und erheblich be- 
schleunigt werden. 

,,Die Max-Eyth-Schule in 
Dreieich bestätigt die Ent- 
wicklung in vorbildlicher 
Weise", so Landrat Josef 
Lach weiter, ,,beinfsbildende 
Schulen ohne entsprechende 
Schulungsmöglichkeiten am 
Computer sind heute einfach 
nicht mehr vorstellbar. Ent- 
sprechend haben wir die 
Schule bereits 1991 mit .39 
PC's und der gleichen Anzahl 
von Dnickem und Monitoren 
ausgestattet. Dafür wurden 
annähernd 200 000 Mark auf- 
gewandt. In den kommenden 
Jahren wurde diese Ausstat- 
tung sukzessive erweitert. 
Heute verfügt die Schule 
nicht nur über eine Phonoty- 
pieanlage und eine komplette 
PC-Ausstattung für die Text- 

verarbeitung. sondern bei- 
speilswcise auch über PC s in 
der Kfz-Werkstatt und im 
Werkzeugmaschinenbereich. 
Die Aufwendungen hierfür 
alleine beti-ugen 180 000 
Mark." 

Selbstverständlich bleiben 
trotz der Investitionen immer 
noch Wünsche offen. So 
denkt die Max-Eyth-Schule 
schon in die Zukunft. Da die 
laufenden Betriebssysteme 
schon fast \vie<ler veraltet 
sind, würde sie gerne in ab- 
sehbarer Zeit auf Windows 95 
umstellen. Um den Geldbeu- 
tel nicht allzusehr zu strapa- 
zieren, soll von den Lehrern in 
Eigenarbeit ein Netzwerk in- 
stalliert werden, das zusätzli- 
che CD-ROM-Laufwerke und 
PC's mit größeren Festplatten 
überflüssig macht. 

Auf Modeniisiening und 
Erweiteiung der vorhande- 
nen Technik hofft auch die 
Hicarda-Huch-Schule in 
Dreieich, die ebenfalls auf 
dem Be.suchsplan des Land- 
rates stand. Hier soll der 
Rechnerraum auf Wunsch der 
Fachkonferenz eine deutliche 
Verjüngung erfahren. ,,Bei 
der schnellen Entwicklung im 
High-Tech-Bereich", mußte 
auch der Landrat zugeben, 

.,sind die alten PC's den mo- 
dernen Anforderungen sicher 
nicht mehr gewachsen. Dar- 
um ist der Wunsch nach Ver- 
besserung berechtigt. Hier 
werden wir so schnell wie 
möglich Abhilfe schaffen, die 
Venvaltung bereitet derzeit 
eine entsprechende Entschei- 
dung vor." 

,,Die Gespräche in den 
Schulen", zieht er Bilanz, 
,,haben deutlich gezeigt, daß 
EDV längst unverzichtbarer 
Bestandteil des Untenichts- 
alltags gewoi-den ist. Wir 
müssen deshalb die notwen- 
digen Gelder auch in den 
kommenden Jahren be- 
reitstellen, weil wir den jun- 
gen Menschen die bestmögli- 
che Ausbildung geben müs- 
sen." Die aktuellen Arbeits- 
marktzahlen signalisierten 
immer wieder, daß es auch für 
Schulabsolventen zunehmend 
schwieriger werde, eine ge- 
eignete Ausbildungsstelle zu 
bekommen. Und dabei ginge 
ohne Computerkenntnisse 
heute gar nichts mehr. 

„Damm ist es so wichtig, 
daß wir trotz all der bekann- 
ten konsequenten Sparpolitik 
nach wie vor in diesen Sektor 
investieren müssen", betonte 
Josef l.ach abschließend. 

12 000 Msrk 6rbr8Cht6 ein Beneflz-Tumler des Golf-Cluba Neuhof, das dessen Mitglie- 
der am Vatertag veranstalteten. 89 Teilnehmer zahlten jeweils 50 Mark Startgeld ein, der Rest kam 
durch Spenden zusammen. Spielführer Frank Bohne (linke) und Rudolf Thiels (rechts) Übergaben 
das Geld an den Ersten Vorsitzenden des Drelelcher Clubs Behinderter und Ihrer Freunde (CBF), 
Tom Korb. Der CBF will mit der Spende die Anschaffung eines Fahrzeugs tellflnanzleren. „Gerade 
In Zelten, in denen die öffentlichen Gelder immer spärlicher fließen und wir für die Anschaffung 
von Fahrzeugen keine Zuschüsse bekommen, Ist die private finanzielle Unterstützung wichtig, 
um unsere vielfältigen Angebote In der ambulanten Behindertenarbeit aufrechterhalten zu kön- 
nen", meinte Korb. Text/Foto: Strohleidt 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Su., 2(1.5. (Pfingstsunntag): 
10 Uhr Festgottesdienst zu 
Pfingsten mit Beteiligung 
des Kirchenchores (Pfr. 
Steinhäuser) 

Mo., 20.5. (Pfingstmontag): 
11 Uhr Ökumenischer Got- 
tesdienst im Bürgerpark 
Sprendlingen für alle Ge- 
meinden von Dreieich; 14.1)0 
bis 18 Uhr in der Burgkir- 
chengemeinde, Fahrgasse 
57: Wir laden alle herzlich 
ein zu einem Besuch im 
Pfingst-Cufö im Pfarrgarten 
,,Unterm Kirschbaum" 

Di., 28.5.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 19.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 19.30 
Uhr Jugendtreff im Gemein- 
dehaus Fahrgasse, 20.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik 

Mi., 29.5.; 8.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 9.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 10.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
14.30 Uhr Musikalische 
Früherziehung im Gemein- 
dehaus Fahrgasse, Anmeld, 
können noch erfolgen bei H. 
Weppler, Mainz, Tel. 06131/ 
58 16 11 

Do., 30.5.: 19.30 Uhr Bibel 
im Gespräch, Gemeindehaus 
NahrgangstraOe, 20 Uhr 
Kirchenchor 
Pfarramt I; Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 

Tel. 8 15 05 
Pfarramt 11: Pfr. Armin Ru- 
dut, Nuhrgungstruße 0, Tel. 
8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 25.5.; Gö. 17 - 17.45 
Uhr Beichtgelegenheit, 18 
Uhr Sonntagvorabendgot- 
tesdienst 

So., 26.5.: Gö. 9.30 Uhr 
Festhochamt, es singt der 
Kirchenchor. 18 Uhr 
Pfingstvesper mit TE DEUM 
und sakramentalem Segen; 
Drh. 11 Uhr Familiengottes- 
dicnst 

Mo., 27.5.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt; Spr. 11 Uhr öku- 
menischer Gottesdienst im 
Bürgerpark 

Di., 28.5.: Gö. 18 Uhr 
Maiunducht mit sakramen- 
talem Segen, 18.30 Uhr Hl. 
Messe; Drh. 18 Uhr Tisch- 
tennisgruppe H. Dietz 

Mi., 29.5.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 

Do., 30.5.: Gö. 17 - 17.45 
Uhr Sprechstunde des Pfar- 
rers, 18 Uhr Hl. Messe; Drh. 
20 Uhr Kirchenchorprobe 

Fr., 31.5.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe, anschl. Maiandacht 
mit sakramentalem Segen, 
14 Uhr Ausflug aller Kom-' 
rnunionkinder zum Felsen.* 
meer, anschließend gemein- 
sames Grillen im Pfarrzen- 
trum in Dreieichenhain; zum 
Grillen sind die Eltern herz- 
lich eingeladen. 

Früh übt sich, wer mal eine große Meisterin werden will. Noch 
läßt die junge Reiterin aber Ihr Pferd führen. 

Saalburg erforschen 

Seniorenfahrt / Anmeldung am 29. Mai 
Kgelsbarh - Die zweite Sc- 

niorenfahrt 199(i der Ge- 
meinde Kgelsbuch findet am 
Mittwoch, 12. Juni, -statt. Sie 
führt zur Saalburg, dem be- 
rühmten Römerkustell im 
Taunus. Dicht daran liegt 
(las ,,Lundgusthuus Saal- 
burg", wo die Teilnehmer 
Kaffee trinken und das 
Abendessen einnehmen wer- 
den. Dazwi.schen besteht die 
Gelegenheit, die Saalburg 
zum Preis von drei Mark zu 
besichtigen. Der Bus kann 
direkt vor dem Restaurant 
halten, so daß man nicht viel 
gehen muß. 

Anhörung für 

Bebauungspläne 
Egelsbuch - Der Egelsba- 

cher Gemeindevor-stand hat 
gleich zwei Anhörungster- 
mine für Bebauungspläne 
festgelegt. Der Terminkalen- 
der kann also gezückt wer- 
den: 

Der Anhörungstermin für 
den Bebauungsplan ,,Woh- 
nungsferne Gärten östlich 
der B 3" findet am Montag, 
24. Juni, um 19.30 Uhr im 
Bürgerhaus statt. 

Der Anhörungstermin für 
den Bebauung.splan ,,Brühl" 
ist für Montag, 8. Juli, eben- 
falls um 19.30 Uhr im Bür- 
gerhaus, vorgesehen. 

Vortreffen für 

die Rügen-Reise 
Egcisbuch - Senioren auf- 

gepaßt: Das Vortreffen für 
(iie ,,Rügen-Rei.se" findet am 
Dienstag, 4. Juni, um 10 Uhr 
auf der Bürgerhaus-Empore 
statt. Es wird das Programm 
der Fahrt genauer bespro- 
chen. Außerdem sollen die 
Zimmer der Teilnehmer ein- 
geteilt werden. 

Abfahrt ist um 12.20 Uhr 
am Bahnhof, um 12.30 Uhr 
am Berliner Platz und um 
12.35 Uhr in Bayerseich, 
Ringbushaltestelle, Ecke 
Kurt-Schumacher-Ring/ 
Kurt-Tucholsky-Straße. 

Wer mitfahren möchte: 
Die Anmeldung wird im Rat- 
haus an der Pforte am Mitt- 
woch, 29. Mai, zwischen 
13.30 und 16 Uhr entgegen- 
genommen. Der Unkosten- 
bejtrag beträgt acht Mark. 
Dus Kuffeetrinken ist nicht 
vorzubestellen, nur das 
Abendessen sollte gleich 
ausgewählt werden. 

Versammlung 

der Fußballer 
Egclshach - Zu ihrer Mit- 

gliederversammlung lädt die 
SG Egelsbach, Abteilung 
Fußball, am nächsten Don- 
nerstag, 30. Mai, um 20 Uhr 
in den ,,Erzhäuser Hof" 
(Theiss) ein. Auf der Tages- 
ordnung stehen unter ande- 
rem verschiedene Anträge, 
die es zu besprechen gi 11 

Egolshach (nc) - Regen- 
wetter kann einen echten 
Pferdenarr nicht abschrek- 
ken. L'nd so waren auch ilie 
diesjährigen Kgelsbacher 
Reitertage wieder ein großer 
Erfolg: Von Donnerstagmor- 
gen bis Sonntagabend 
herrschte reges Treiben in 
der Anlage auf ilem Büchen- 
hof, wo lier Reit- um! Frei- 
zeit-Club Kgel.sbach (RKC) 
.sein Domizil hat. Das mitt- 
lerweile 21. Turnier des Ver- 
eins war zugleich ein ganz 
besonderer Grund zum Fei- 
ern: Der Reitclub wird im 
Juni 25 Jahre alt. 

Bei dem viertägigen Jubi- 
läumsturnier war allerhand 
los: 055 Pferde und ihre Rei- 
ter gingen insgesamt 
1 700mal an den .Start. Die 
Teilnehmer, die hoch zu Roß 
Prüfungen bis zur zweit- 
höchsten Klasse zu absolvie- 
ren hatten, kamen nicht nur 
aus Hessen, .sondern waren 
auch aus Bayern, Baden- 
Württemberg und Rhein- 

land-Pfalz angereist. Das 
Turnier zählt damit was 
Teilnehmerfeld und Nen- 
nungen betrifft zu den 
größten im Hhein-Main-tie- 
biet. 1976 zum ersten Mal of- 
fiziell veranstaltet, haben 
die traditionellen Egelsba- 
cher Reitertage mittlerweile 
überregiona 1 e Bedeu t ung. 

Der Startschull für das 
Mammut -Turnier geboten 
wurde hochqualifizierter 
Pferdesport in den Sparten 
Springen und Dressur- fiel 
am Donnerstagmorgen mit 
Nach Wuchsprüfungen für 
Reiter aus der näheren Um- 
gebung. Besonders spannend 
wurde es für die Reitfreunde 
dann bei der höchsten Prü- 
fung, dem L-Springen. Kin 
Countryabend im Festzelt 
bot den pussenden Rahmen, 
um den ersten Turniertag ge- 
mütlich ausklingen zu las- 
sen. 

Volles Programm herrsch- 
te auch am Freitag. Im Mit- 
telpunkt standen vor allem 

Bei solch' ho- 
hen Sprüngen 
hielten die Zu- 
schauer oft- 
mals den 
Atem an und 
drückten fest 
die Daumen, 
daß Reiter 
und Pferd es 
auch schaff- 
ten, das Hin- 
dernis gut zu 
überwinden. 
Spannung 
stand also 
beim RFC auf 
der Tagesord- 
nung. 
Fotos (3): 
Cliromnica 
die Nachwuchsprüfungen 
für die Pferde im Alter von 
vier bis sechs Jahren und die 
Springpferdeprüfung der 
Kla.sse L. Aufregend wurde 
für die großen und kltMiien 
Besucher unter anderem das 
Punkte-.Springen am .Sams- 
tag: Die Reiter hatten dabei 

Neben dem Sport kam auch die Gemütlichkeit während der Egelsbacher Reitertage nicht zu kurz. 
Bei einem guten Glas Sekt Heß sich der Regen viel leichter ertragen. 

verschiedene Ilürdi'n mit 
untersehiedlicbem Siliwie- 
rigkeitsgrad zu nehmen 
der Jokersprung als schwie- 
rigstes 1 linilernis liraebte die 
miMsten Punkte ein 

Der Jubiläumsabend mit 
musikalischi'i' Untermaluiig 
und einem Auftritt der Hexe 
von Mannheim lud dazu ein. 
auch nach den Prüfungen 
noch inr l'Vstzelt zu verwei- 
len. Außi'i'dem wurden die 
Ciründungsmitglieder .lo- 
hanna Fiebig, I'eter C'ordey 
und Günter .Simon von der 
Vorsitzenden des RKC, Hei- 
tina Grimm, mit der Golde- 
nen Khrennadel ausgezeich- 
net. 

Leiiler hielt das regne- 
rische Wetter bis Sonntag 
an. Am Nachmittag schütte- 
te es wie aus Kübeln. Da- 
nach lachte die SoniH" zwar 
wieder - der nasse Buden 
er.schwerte Reitern unil 
Pfeixlen natürlich trotzdem 
das Absolvieren ihrer Pni- 
fiingen. Neben dem Mann- 
schaftsspringen sorgte das 
M/A-Springen mit Stechen 
für Aufsehen. Und auch dein 
Reiternachwuchs wurde 
wieder die Möglichkeit ge- 
boten, einen Preis mit nach 

Flugplatz sichert Standort der Firma Röder 99 
Egcisbuch - ,,Ohne den 

FlugiJlatz Egelsbach ist die 
Existenz der Firma Röder 
Präzision GmbH in ihrer heu- 
tigen Konstellation nicht 
denkbar." - In ihrem jüngsten 
Brief an 'Flugplatzchef Pi'ter 
Lehmann bekräftigen die Ge- 
sellschafter, die Geschäftslei- 
tung der Röder Präzision 
GmbH und der Vorsitzende 
ihres Betriebsrates die Auf- 
fassung der HFG, daß mit 
dem Standort Egelsbach auch 
der Fortbestand von mehre- 
ren hundert Arbeitsplätzen 
verknüpft ist. 

Sollte die europäische Ver- 
ordnung, deren Verabschie- 

tlung unmittelbar bevorsteht 
und die eine Bahnverlänge- 
rung in Egelsbuch um .500 
Meter bis zum Juhre 2004 für 
zweimotorige gewerbliche 
Klugzeuge uls zwingend vor- 
schreibt, nicht umgesetzt 
werden, so sei der Weggang 
von Kirmen zu ei-warten. ,,An- 
gi'sichts hoher Erwerbslosig- 
keit — uüch in dieser Region 
— darf man diese Kakten 
nicht einfach übergehen", 
sagte Peter Lehmann mit 
Blick auf die Diskussion um 
Ausbaumaßnahmen. 

Erst küralich hatte der 
HFG-Geschäftsführer Kom- 

munalpolitikern aus Egels- 
bach und Erzhausen die Plä- 
ne der Hessischen Flugplatz 
GmbH erläutert und dabei er- 
neut auf den Zusammenhang 
von Flugbetrieb und Arbeits- 
plätzen hingewiesen. ,,Röder 
stellt schon alleine 30 Ausbil- 
dungsplätze", betonte Peter 
Lehmann. ,,Mit den zirku 300 
Röder-Beschäftigten, den 
Mitarbeitern der HFG, orts- 
ansässigen Klugschulen, 
Luftbildfirmen, der Hessi- 
schen Hubschrauberstaffel 
und anderen sind insgesumt 
i-und 380 Arbeitsplätze mit 
dem Klugplatz verknüpft." 

Dies bestätigen nun Ge- 
schäftsleitung und Betriebrat 
der Kirma Röder in dem Brief 
an Peter Lehmann. Die Kirma 
Röder, .so i.st zu le.sen, wolle 
auf ihre zivilen Aufträge im 
Bereich der allgemeinen lAift- 
fuhrt keineswegs verzichten. 
Man sei auf ein gesundes Mi- 
.schungsverhältnis zwischen 
öffentlichen und privaten 
Aufträgen angewiesen. Es lie- 
ßen sich zwar öffentliche Auf- 
träge über Straßentransporte 
hin zu einem anderen Röder- 
Betrieb verlagern, aber eine 
Aufsplittung ihrer Bereiche 
schließt die Finna aus.,,Teure 
Einrichtungen wie Reinigung, 

20 „herrenlose" Drahtesel 

kamen unter den Hammer 

Gemeinde versteigerte wieder ihre Fundfahrräder 
Egelsbach (hs) - ,,Vierzig 

Mark zum ersten, zum zwei- 
ten und zum dritten." - Kra- 
chend saust, der Hammer 
nieder, und die ältere Dame 
freut sich diebisch über das 
von ihr ersteigerte Schnäpp- 
chen. Hat sie doch nicht nur 
die anderen Interessenten 
überboten, nein, sie ist jetzt 
auch stolze Besitzerin eines 
zwar leicht ramponierten, 
aber immer noch fahrtüchti- 
gen Drahtesels, der letztend- 
lich sehr preiswert war. 
Denn kürzlich wurden im 
Hof des Egelsbacher Rat- 
hauses Fundfahrräder ver- 
steigert, deren rechtmäßige 
Besitzer sich nicht innerhalb 
der gesetzlich vorgeschrie- 
benen Frist von sechs Mona- 
ten gemeldet hatten. 

Insgesamt 20 Stahlrös.ser 
waren es, die der Leiter des 
Ordnungsamtes und ,,Che- 
fauktionator" Dieter Junak 
gemeinsam mit Wolfgang 
Höher, dem Umweltberater 
der Gemeinde, und Frank 
Weber, einem als ,,Kassie- 
rer" fungierenden Mitarbei- 
ter des Meldeamtes, den 
zahlreichen, ersteigerungs- 
willigen Egelsbachern an- 
bot. Die Palette reichte dabei 
vom bunten Kinder- über 
das ältliche Damenrad bis 
hin zum peppigen Moun- 
tainbike, und auch in der 
Qualität unterschieden sich 
die Zweiräder ganz erheb- 
lich: Kaum noch als Räder zu 
bezeichnende Rostlauben 
standen Rahmen an Rahmen 
mit fast vollständig intakten 

Velos. 
Deshalb war es auch nicht 

weiter verwunderlich, daß 
die dafür bezahlten Preise 
zwischen fünf und 90 (!) 
Mark schwankten, wobei be- 
.sonders Dieter Junak mit 
seiner lockeren Art und den 
flotten Sprüchen dafür sorg- 
te, daß nach eher verhalte- 
nem Beginn bei einigen Be- 
teiligten der Griff ins Porte- 
monnaie doch tiefer ging als 
ursprünglich geplant. 

Diejenigen aber, die am 
Freitag keinen ihren Wün- 
schen entsprechenden Drah- 
tesel vorfanden, hatten zu- 
mindest ihren Spaß und kön- 
nen immerhin auf die im 
Herbst geplante nächste 
Auktion für Fundfahrräder 
hoffen. 

llaiisi' zu nt'hmi'n. Beim 
l''iihrzugi'lw('ltl)rwi'rb zeig- 
ten die Jilngsti'ii. wie gut .sie 
.schon mit dem IMerd umge- 
hen können. Verlierer im ei- 
gentlichen Sinne gab es aber 
bei kiMiiem der Wettbewer- 
be. Lautet doch das Veri'ins- 
motto: ,,Spall ist wu'htiger 
als Rekorde 

Spaß war an allen vier Ta- 
gen garantiert. Auch bezüg- 
lich der Verpflegung blii'ben 
kenii> Wünsche offen: Kin 
Team elirenaintlielier Helfer 
sorgti- dafür, daß i"s den Be- 
suchern an nichts f(>hlte. Bei 
der guten Bewirtung sowie 
dem anspruchsvollen und 
sehenswerten Programm 
kam si'hnell eine angenehme 
Atmosphäre auf. 

l.Iber eine Plazii-rung auf 
den vorderen Plätzen konn- 
ten sich auch einige Kgelsba- 
cher freuen: So <>rsprangen 
sieh Anja l.angendorf, Mari- 
anne Kohler, Petra Lnng, 
Sandra .Schneeberger, Ulri- 
ke Kiebig, Johannes llerbig 
und Oliver Riemer die er- 
sehnten Si'hleil'en. Petra 
Haas und Renate Schreiber 
glänzten unter anderen bei 
der Dressur. 

Hißprüfung, mechanische 
Werkstätten und anderes 
mehr lassen sich wirtschaft- 
lich nicht an zwei verschiede- 
nen Standorten rei'htl'erti- 
gen", heißt es. 

,,Wir hoffen, daß wir zu sol- 
chen Überlegungen nicht gi'- 
zwungen werden", so die 
Brief.schreiberzu einer miigli- 
chen Aufgabe des jetzigen 
Standortes. ,,Auch wir hoffen 
auf eine Weiterexistenz die.ser 
F'irma in Kgel.sbach", sagte 
Peter Lehmann und wünscht 
sich eine Versachlichung der 
Disku,ssion um eine Bahnver- 
längening. 

Fahrrad-Tour 

der Volleyballer 
Egclshach - Auf ihre 

Drahtesel schwingen sich 
die Volleyballer der SG 
Egelsbach morgen, am 
Pfingst.samstag, 25. Mai. 
Treffpunkt ist um 1! Uhr auf 
dem Parkplutz der Dr. 
Horst-Schmidt-Halle. Als 
Ziel wird die Thomashütte 
bei Eppertshau.sen angesteu- 
ert. 

Gemeinde hat 

Interesse an 

Waldgelände 
Egelsbach - Der Bund 

veräußert Waldgelände, 
auf dem sich ehemals das 
Munitionsdepot befand. 
1 )er Kgelsbacher Ciemar- 
kungsbei'eich ist davon 
mit i'twa (il) I lektar be- 
troffen. Der (iemeinde- 
vorstand hat das Gelän- 
de nun besichtigt und 
grundsätzlich Intercw.se 
an iler Liegenschaft be- 
kundet. Der Hereich 
wurde vor fast 40 Jahren 
enteignet, allerdings da- 
mals auch entschädigt. 

Kingeschaltet hat ilie 
Gemeinde das Hessische 
Ministerium für Wirt- 
schaft, Verkehr und 
Landesentwicklung so- 
wie die Bundestagsabge- 
ordneten Uta Zapf und 

. Dr. Lippold. Sie .sollen 
sich dafür einsetzen, daß 
Wald im öffentlichen Bi'- 
sitz bleibt und ,,nicht 
den CJesetzen des Mark- 
tes ausgeliefert wird", 
Ijetonte Bürgermeister 
I leinz Eyßen. 

Infos für Gartenfreunde 

Woifgung Höher, Umweltherater der Gemeinde, gehörte zu 
den Auktionatoren, die die Fahrräder feilboten. Foto: Sapper 

Egelsbuch 
,,Was ist jetzt zu 
tun?" ist Thema 
eines Informati- 
onsgesprächs un- 
ter Gartenfreun- 
den des Obst- und 
Gartenbauvereins 
Egelsbach. Es ist 
für Donnerstag, 
30. Mai, 20 Uhr, 
im kleinen Saal, 
erster Stock des 
Bürgerhau.ses, 

vorgesehen. I-n 
Anschluß daran 
•soll es eine Be- 
sprechung zur 
Vorbereitung der 
Obst- und Gar- 
tenbauausstel- 
lung um 5. und (i. 
Oktober im Bür- 
gerhaus Egels- 
bach geben. Lei- 
ter der Ge- 
sprächsrunde ist 

der Erste Vorsit- 
zende und Kach- 
wart Heinz Spen- 
gler. 

Eingeladen sind 
nicht nur Mitglie- 
der lies Vereins, 
sondern alle In- 
teressenten des 
Obst- und Gar- 
tenbaus .sowie alle 
Hoiiby-, Haus- 
und Kleingärtner. 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Spaß hoch zu Roß 

trotz Regenschauer 

Egelsbacher Reitertage ein gi'oßer Erfolg 
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E^gelsbach: Teure, aber 

wichtige Investitionen 

Kanalsanierung und Kammereck 
KKrIsbach - Der E^pIs- 

bachor Gemeindevorstand 
hat eine Reihe von wichti- 
gen Auftrügen vergeben: 
Der Bauhof erhielt einen 
Sichelmäher für 40 000 
Mark. In der Sehillerstru- 
He wurde eine umfn.ssende 
Kanalsanierung notwen- 
dig, die einen Auftrag von 
insgesamt 92 ODO Mark er- 
forderlich machte. Die 
Kanalrohre befanden sich 
in einem desolaten Zu- 
stand, so daß teilweise ei- 
ne Punktsanierung nicht 
in Krage kam, sondern nur 
ein Austausch der Rohre. 

Auch die Tiefbauarbei- 
ten für die Veränderung 

der Straßenbeleuchtung in 
der VVeedstraße und 
Schulstraße wurde verge- 
ben:' Der Auftrag lautet 
auf .T7 000 Mark. 

Die Heinzungserneue- 
rung im Rathaus findet ge- 
genwärtig statt. .53 000 
Mark werden dafür aufge- 
wendet. Mit der Erschließ- 
ungsmaßnahme im Kam- 
mereck wird begonnen, 
zunächst mit dem Kanal- 
bau. Der Auftrag beläuft 
sich auf (ülO 000 Mark. 
Das Ausschreibungser- 
gebnis war günstig und 
liegt etwa 100 000 Mark 
unter dem ursprünglichen 
Kostenvoranschlag. 

Fahrt nach Rinnen Waldgottesdienst 
Egelsbach - Für 

die Fahrt der SGE- 
Abteilung Ski- 
Wandern-Freizeit 
(SWF) vom 24. bis 
27. Mai nach Rin- 
nen/Berwang sind 
kurzfristig zwei 
Plätze frei gewor- 
den. Die Abfahrt ist 
am Freitag, 24. Mai, 
13 Uhr. 

Die Gruppe wird 
von einheimischen 
Bergführern sicher 
durch das Zugspitz- 

gebiet geführt. Ein 
unterhaltsames 
Abendprogramm 
wird die einzelnen 
Tage jeweils ab- 
schließen. Die Ko- 
sten betragen für 
SWF-Mitglieder 
300 Mark. Wer noch 
Interesse hat, soll 
sich bitte mit W.D. 
Seifried, O 4 36 65, 
oder mit D. Eisen- 
bach, fB 4 33 35, in 
Verbindung setzen. 

Egelsbach - Auch 
in diesem Jahr lädt 
die evangelische 
Kirchengemeinde 
Egelsbach wieder 
zu ihrem traditio- 
nellen Waldgottes- 
dienst ein, der am 
Pfingstmontag, 27. 
Mai, um 10 Uhr am 
Ludwigsbrünnchen 
stattfindet. Den 
Gottesdienst gestal- 
tet Pfarrer Martin 
Diehl, mit von der 
Partie ist auch ein 

Bläserquartett. 

Danach bietet 
sich noch die Gele- 
genheit zu einem 
gemeinsamen Mit- 
tagessen bei den 
Hundefreunden. Bei 
Regenwetter ' wird 
auch der Gottes- 
dienst am Hunde- 
platz gehalten. Ein 
Fahrdienst besteht 
ab 9.30 Uhr, los geht 
es am Gemeinde- 
haus. 

Jahrgang 1913/14 Jahrgang 1918/19 Jahrgang 1932/33 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am nächsten Dienstag, 
28. Mai, um 15 Uhr im Haus 
der Vogelfreunde zu einem 
gemütlichen Treffen. 

Kirchliche 

Nachrichten 

aus Egelsbach 
Evangelische Gemeinde 

Pfingstsonntag, 26. Mai 
10 Uhr Gottesdienst zur De- 
kade ,,Solidarität der Kir- 
chen mit den Frauen" (Pfar- 
rerin Köbler und Kerstin 
Griesing) 
Pfingstmontag, 27. Mai 
10 Uhr Waldgottesdienst am 
Ludwigsbrünnchen, bei Re- 
gen am Hundeplatz (Pfarrer 
Diehl) 

Gemeinde St. Josef 
Samstag, 25. Mai 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Pfingstsonntag, 26. Mai 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
11.15 UhrGEPA-Verkauf 
11.15 Uhr Frühschoppen 
Pfingstmontag, 27. Mai 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 31. Mai 
9 Uhr Eucharistiefeier 

Wir gratulieren 

Egelsbach - Unsere näch- 
ste Zusammenkunft findet 
am Mittwoch, 29. Mai, um 15 
Uhr in der Gaststätte ,,Pfer- 
detränke" (Zühl) statt. 

Jahi^ang 1930/31 
Egelsbach - Der Jahrgang 

trifft sich am Donnerstag, 
30. Mai, 20 Uhr, in der Gast- 
stätte ,,Alt-Egelsbach". The- 
ma ist die 65. Jahrgangsfeier. 

Jahrgang 1948/49 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am nächsten Freitag, 31. 
Mai, um 20 Uhr im ,,Egels- 
bacher Hof" in der Emst- 
Ludwig-Straße zu einem ge- 
mütlichen Beisammensein. 

Egelsbach - Wir treffen 
uns mit unseren Partnern am 
nächsten Mittwoch, 29. Mai, 
um 15 Uhr am Kirchplatz 
mit dem Fahrrad. Wir fahren 
dann durch den Wald zum 
Reiterhof Zühl, Dort wollen 
wir Kaffee trinken und wie- 
der ein paar gemütliche 
Stunden miteinander ver- 
bringen. 

Außerdem soll über einen 
schönen Halbtagesausflug 
im Herbst und eine Weih- 
nachtsfeier gesprochen wer- 
den. Bei schlechtem Wetter 
treffen wir uns gleich im 
Reiterhof Zühl. Der Jahr- 
gang bittet um zahlreiche 
Teilnahme bei dem nächsten 
Treffen. 

Erika Sams, Niddastraüe 
63. zum 82. Geburtstag am 
Sonntag, 26. Mai. 

Theresia MUller, Karlsba- 
der Straße 21, zum 92. Ge- 
burtstag am Dienstag, 28. 
Mai. 

Ein herzliches Dankeschön allen Verwandten, Bekannten 
und Freunden, die uns mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken anläßlich unserer 

silbernen Hochzeit 
erfreuten. 

Erika und Heinz Bärenfänger 
63329 Egelsbach, SchlllerstrafBe 54 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke 
anläßlich meiner 

sage ich allen Venvandten, Bekannten und Nachbarn, auch 
Im Namen meiner Eltern, herzlichen Dank. 

'KcfMC€4t 'TfCi* 
63329 Egelsbach, Sofienstraße 1, Im Mal 1996 

MAGIC SPORTS 
Das Sportgeschäft in Langen! 

lnh.K.KiiöB IteiyFax (06103) 2 65 63 
Dannstttdter Str. 18 63225 Langen 

Die Sommerkollektion ist da! 

Bereits seit 50 Jahren im Boxring aktiv 

SGE-Abteilung feiert großes Jubiläum / Start der Festlichkeiten war an der Waldhütte 

Flohmarkt mit 

Kindersachen 

Spaß im „Wilden Westen" 
KgrUbiich - Die 

Country- und 
Wostornfreunde 
Egi'lsbach veran- 
stalti-n am Sam.s- 
lag, 1. Juni, von 15 
bis 24 Uhr an der 
Waldhüttc Egols- 
bach ihro sechste 
Country- West- 
crnparty, zu der 
alle eingeladen 
sind. 

Ks spielen die 
Countiy-Bands 
,,Texas Rosen" 

und ,,Gun Smo- 
ke", OS tanzen 
mehrere Linedan- 
ce- und St|uare- 
dance-Clubs. Wer 
an diesen Tänzen 
Spaß hat. kann 
hier auch .seine er- 
sten Schritte tun. 
Kür das leibliche 
Wohl ist gesorgt. 
Verkauf.sstiinde 
für Westernarti- 
kel sind angekün- 
digt. 

Der im Januar 

!!)!)() gegründete 
Verein dient der 
kulturellen Pflege 
und Verbreitung 
der Country- und 
Western.szenc, 
si)e/.iell der Pflege 
von Country- und 
Weslerntiinzen. 
Auskilnfte erteilt 
Wolfgang We- 
yandt, Kurt-Tu- 
cholsky-Straße l(i 
in Egelsbaeh, ttt 
04 (il If) 

Egelsbarh (nc) - Lang, 
lang ist's her ganze 50 
Jahre — da hielt der Box- 
sport Einzug in Egelsbach. 
Angefangen hatte alles im 
Sommer 1946 mit einem 
sportbegeisterten jungen 
Mann namens Heinz Wiek, 
der diese Sportart in der Ge- 
meinde publik machte. Aus 
dem anfangs recht lockeren 
Training wurde bald mehr: 
Bereits ein Jahr nach der 
Gründung veranstalteten die 
Boxer ihre ersten eigenen 
Kämpfe. 

Ein halbes Jahrhundert ist 
vergangen — für die Abtei- 
lung Boxen der SG Egels- 
bach ein guter Grund zum 
Fröhlichsein. Eingeleitet 
wurden die Feierlichkeiten 
im Jubiläumsjahr mit einem 
Fest an der Waldhütte. Die 
Besucher trotzten dem teil- 
weise regnerischen Wetter 
und ließen es sich am ver- 
gangenen Samstag und 
Sonntag bei Speis und Trank 
so richtig gut gehen. 

Vor allem beim Veteranen- 
treffen am Samstagnachmit- 
tag wurde viel in alten Erin- 
nerungen geschwelgt. Waien 
es doch die ,,Männer der er- 
sten Stunde", die sich hier — 
nach teilweise sehr langer 
Zeit - endlich einmal wie- 
dertrafen. So erinnerte sich 
der ehemalige Vorsitzende 
Karl Heck, cler inzwischen 
82 Jahre alt ist, noch gut an 
die ersten Jahre nach der 

Heute zählt die Abteilung 
85 Mitglieder jeden Alters. 
,,Das intensive Training 
wird in zwei Gruppen be- 
trieben: In der einen boxen 
Senioren und Envachsene. 
in der anderen werden Ju- 
gendliche an den Sport her- 
angeführt — gut besucht 
sind sie beide", sagt der 
Zweite Vorsitzende Dietmar 
Steininger. Ungefähr sie- 
benmal im Jahr können die 
Aktiven ihre Fähigkeiten auf 
Ranglisten- oder Sparring- 
stumieren testen. Aber die 
Teilnahme an Wettkämpfen 
ist bei den Egelsbacher Bo- 
xern längst nicht das ,A und 
O": Beim wöchentlichen Fit- 
neß- und beim Krafttraining 
haben auch all jene die Mög- 
lichkeit ihre Muskeln zu 
stärken, die nicht unbedingt 
den Ring besteigen wollen. 

Ein Datum sollten sich alle 
Freunde des Boxsports 
schon einmal rot im Termin- 
kalender anstreichen: Am 
28. September wird in der 
Dr, Horst-Schmidt-Halle die 
Hessenmeisterschaft der 
Amateurboxer ausgetragen. 
Weiter geht es am 12. Okto- 
ber mit einem großen Jubilä- 
umsball im Eigenheim-Saal- 
bau, wo dann die Egelsba- 
cher Boxer unter Beweis 
stellen, daß sie nicht nur 
Kraft in den Armen besitzen, 
sondern auch ordentlich das 
Tanzbein schwingen kön- 
nen. 

□I« Boxhandschuhe blieben diesmal Im Schrank, itattdeeeen feierten die Sportler mit Ihren An- 
gehörigen und Freunden an der Waldhütte das 50|«hrlge Jublltum. Foto: Chromnica 
Gründung. Durch glückliche 
Umstände hatte er damals 
Kontakte zu einer amerika- 
ni.schen Jugendorganisation 
knüpfen können. Die hier 
stationierten Amerikaner 
verhalfen den Egelsbacher 
Boxern schließlich zu Sport- 
kleidung und Geräten — 
kurz nach Kriegsende ein 
wahrer Segen. 

Mit der Zeit waren die 

Egelsbacher fast wöchent- 
lich auf Wettkämpfen in 
ganz Hessen vertreten. Vor 
allem das Engagement des 
international anerkannten 
Schiedsrichters Hans Nüs- 
ken sowie des Sportrepor- 
ters und Vorsitzenden des 
Deutschen Boxsportverban- 
des Georg Dietrich schlugen 
sich positiv nieder. So wurde 
Egelsbach bereits Anfang 

der 50er Jahre zum Schau- 
platz der Hessenmeister- 
schaften auserwählt. 

Es gab allerdings auch we- 
niger gute Zeiten. So mußte 
das Training 1951 aus perso- 
nellen Gründen eingestellt 
werden — wurde aber An- 
fang der 60er Jahre von dem 
ehemaligen Hessenmeister 
Karl Schreibweis wieder 
aufgebaut. 

wir bedanken uns für die entgegengebrachten Glückwünsche 
anläßlich der Geschäftseröffnung recht herzlich.   

Essen Sie gerne Spargel, 

am Pfingstsonntag und Pfingstmontag können Sie dies bei uns. 

Ab Pfingstsonntag können Sie Jeden 
Sonntag ab 15.30 Uhr Kaffee und Kuchen bekommen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihr Team Müller/Moritz 

Egelsbaeh - Ein Floh- 
markt ,,rund ums Kind" mit 
Frühschoppen wird am 
Sonntag, 2. Juni, von 11 bis 
etwa 14 Uhr im Kindergar- 
ten Brühl veranstaltet. 

Neben Schnäppchen für 
den Nachwuchs gibt es auch 
Kulinarisches für jeden Ge- 
schmack: Kaffee und Ku- 
chen, frische Salate und 
Würstchen sowie Hundk&se 
mit Musik, Der Erlös der Be- 
wirtung i.st für den Kinder- 
garten vorgesehen. 

Bei schönem Wetter freuen 
sich die Veranstalter, der El- 
ternbeirat des Kigas Brühl, 
auch über jeden ,,Gastver- 
käufer". Interessenten soll- 
ten sich am 2. Juni, ab 9 Uhr, 
im Kindergarten, IB 
40 51 52, melden. 

Interesse an Pont-Saint-Esprit wächst 

Kgrlshach - Bei ei- 
nem kürzlichen Tref- 
fen in Pont-Saint- 
Ksprit waren etwa 50 
Egelsbacher mit da- 
bei. Alle waren privat 
untergebracht. Der 
hiesige Verein zur 
Pflege der Partner- 
schaft unter der Lei- 
tung seines Vorsit- 
zentien Hans-Peter 
Welz hatte die Heise 
organisiert. 

Ks ist nicht zu 
übersehen: Die Kon- 

takte zur Partner- 
stadt in Frankreich 
werden enger. So 
fuhren diesmal auch 
Schüler der Krnst- 
Heuter-Schule und 
eine Gruppe des 
Tanzsport-Clubs mit. 

,,Überhaupt kann 
festgestellt werden, 
daß sich sehr viele 
neue Interessenten 
für die Pflege dieser 
Partnerschaft fin- 
den", freute sich Bür- 

germeister Heinz Ey- 
ßen. Das vom Part- 
nerschaftskomitee in 
Pont-Saint-Esprit 
ausgerichtete Pro- 
gramm war dicht ge- 
ilriingt. Die Politik 
hatte ihre Kontakte. 
,,Auf dem sehr gro- 
ßen Markt war die 
Egelsbacher Delega- 
tion mit Getränken 
und Speisen vertre- 
ten", berichtete der 
Rathauschef weiter. 

,,Das Angebot ist 
sehr gut angekom- 
men." 

Zur Gemeinde Nie- 
derpöllnitz in Thü- 
ringen dagegen sind 
die Kontakte der 
Egelsbacher nicht 
mehr sehr intensiv: 
,,Sie werden im Mo- 
ment nur noch von 
der Freiwilligen Feu- 
erwehr gepflegt", be- 
dauerte Eyßen. ,,Auf 
der politischen Ebe- 

ne wird es deshalb 
schwer, sie aufrecht- 
zuerhalten, weil die 
Gemeinde inzwi- 
schen in der Großge- 
meinde Hardt-Nie- 
derpöllnitz aufge- 
gangen ist." 

In Thüringen hat 
eine Gebietsreform 
stattgefunden, und 
Niederpöllnitz be- 
steht als selbständige 
Gemeinde nicht 
mehr. 

SG Egelsbach: 

lÜumph für die 

Temiis-Mädchen 
Kgvlsbuch (leo) - Die 

Tennis-Mädchen der SG 
Egelsbach hatten beim 6:0- 
Erfolg in Eberstadt wenig 
Mühe. Bei naßkaltem Wetter 
gewann Nadine Waletzko ihr 
Einzel mit 6:0/6:0. Außer- 
dem punkteten Jaqueline 
Schmidt, Kirstin Lorenz so- 
wie Julia Roßmann in den 
Einzeln für die SGE. Im 
Doppel kam zudem Bianca 
Lindemann an der Seite von 
Kirsten Lorenz zum Einsatz 
und siegte mit 6:3/6:4. 

Das Spiel der Egelsbacher 
Junioren II gegen die TGB 
Darmstadt II wurde beim 
Stande von 3:1 für die SGE 
wegen strömender Regenfäl- 
le abgebrochen. Dominik 
Störkle, Sebastian Wölk und 
Andash Daga gewannen ihre 
Spiele, Andre Braukmann 
unterlag im dritten Satz. Die 
Einzel von Benjamin Seng 
und Kai Henninger wurden 
nicht zu Ende ausgespielt. 

Mit einom Frühschoppon eröffnete die DLRQ-Ortsgruppe Egelsbach am vergange- 
nen Sonntag die diesjährige Freiluftsaison. Seit gestern, 23. Mal, findet das Training wieder Im 
Freibad statt, wie der Erste Vorsitzende Frank Stornfels bestätigte. Bei dem Treffen konnte er 
gleich fünf Egelsbachern Urkunden für Ihre zehnjihrlge Mitgliedschaft beim hiesigen DLRQ 
überreichen. Geehrt wurden (von links): Christine Herzig, Edith Werkmann, Marko Lenhart, Ulrich 
Knöß und Hans Müller. Günter Jaensch (rechts) wurde für seine langjihrlge TStlgkelt an der Spit- 
ze der Ortsgruppe zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Text/Foto: Strohfeidt 
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SVD hat das Minimalziel erreicht 

Nach 2:0 gegen Türk. SV Neu-Isenburg geht's jetzt in die Relegation 
Dreieichenhain (le) - Mit 

dem 2:0-Sieg im letzten 
Punktspiel beim Türk. SV 
Neu-Isenburg erreichten die 
Fußballer des SV Dreiei- 
chenhain ihr selbstgesteck- 
tes Ziel, auf den ersten oder 
zweiten Platz der Kreisliga 

Offenbach West zu kom- 
men. Jetzt darf der Hainer 
Sportverein als Tabellen- 
zweiter an den Relegations- 
spielen um den Aufstieg in 
die Bezirksliga Offenbach 
teilnehmen. 

Allerdings war der Türk. 
SV Neu-Isenburg der erwar- 
tet Schweix' Gegner. Die 
Isenburger Türken agierten 
im letzten Spiel voll enga- 

giert, im Falle eines Gastge- 
ber-Sieges wäre die TSG 
Neu-Isenburg mit dem SVD 
punktgleich gewesen und 
hätte in einem Entschei- 
dungsspiel den Teilnehmer 
an der Relegation ermitteln 
müssen. Hier wollten die 
Isenburger Türken wohl der 
TSG noch ein wenig Nach- 
barschaftshilfe leisten. 

Der SVD begann klar do- 
minierend und hatte beson- 
ders im Mittelfeld das Spiel 
sicher im Griff, Gerhard 
Großmann sorgte nach 17 
Minuten auf Vorrlage von 
Rocco Lobosco für das 1:0. In 
der Folgezeit hatte der SVD 
genügend Chancen, hier vor- 

zeitig das Spiel zu entschei- 
den, doch es landete kein 
weiterer Ball im Isenburger 
Netz. Nach einer halben 
Stunde paßte sich der SVD 
allmählich dem schwachen 
türkischen Spiel an. Nach 
dem Seitenwechsel ver- 
schärften die Türken ihre 
ohnehin schon überharte 
Gangart, das Spiel uwrde 
immer unansehnlicher. Roc- 
co Nequirito traf in der 65. 
Minute die Querlatte. In der 
75. Minute dann der Nega- 
tiv-Höhepunkt der Partie: 
Der Dreieichenhainer Lars 
Felgenträger wurde mit ei- 
nem weiteren brutalen Foul 
gestoppt und mußte mit Ver- 

dacht auf Beinbruch ins 
Krankenhaus. Den Schluß- 
punkt setzte schließlich Ste- 
fan Jentsch mit seinem 
Kopfball zum 2:0 in der 84. 
Minute. 

Der SVD muß sich noch 
erheblich .steigern, um den 
Aufstieg verwirklichen zu 
können. Gegner am Sams- 
tag. 1. Juni, ist die Elf von 
Kickers Obertshausen. Ge- 
spielt wird um Iti Uhr auf 
dem Sportplatz am Offenba- 
cher Tambourweg. Der Sie- 
ger bekommt es mit der SG 
Götzenhain, dem 14. der Be- 
zirksliga Offenbach, zu tun. 
Diese F'artie wird am 5. Juni 
ausgetragen. 

SVD vertraut 

auf Kramer 
Dreieichenhain (le) - 

3ie Fußballabteilung 
des SV Dreieichenhain 
hat den Vertrag mit 
Trainer Klaus Kramer 
um ein weiteres Jahr 
verlängert. Der SVD be- 
endete die Runde in der 
Kreisliga A Offenbach 
West auf Platz zwei und 
kann den Sprung in die 
Bezirksliga noch über 
die Relegationsrunde 
packen. Klaus Kramer 
hatte vor eineinhalb 
Jahren das Traineramt 
vön Gerhard Grosser 
übernommen und ist 
seitdem recht erfolg- 
reich mit der Mann- 
schaft. 

Egelsbacher wittern gegen 

den Meister kleine Chance 

Stuttgarter Kickers stehen bereits als Aufsteiger fest 
Egelsbach (leo) - Drei 

Runden vor Saisonende in 
der Regionalliga-Süd stellt 
sich der wohl profihafteste 
geführte Verein der Liga am 
Berliner Platz in Egelsbach 
vor. Dort erwarten die 
Schützlinge von Trainer 
Herbert Schäty am Samstag 
(14.30 Uhr) die Stuttgarter 
Kickers, die bereits als Mei- 
ster feststehen und in der 
kommenden Spielzeit wie- 
der in der 2. Bundeliga um 
Punkte spielen. 

Drei Runden vor Saison- 
ende beträgt der Vorsprung 
der Egelsbacher auf die Ab- 

stiegspUitze fünf Punkte. 
Weil es für die Stuttgarter 
um nichts mehr geht, sehen 
die Hessen eine kleine 
Chance, die sie nutzen wol- 
len. So wie im Vorjahr, als 
man dem Ex-Bundesligi- 
sten auf heimischem Geläuf 
ein hochverdientes 0:0 ab- 
knöpfte. 

Die Abwehr um Keeper 
Rene Glasenhardt und Li- 
bero Stefan Glaser wird al- 
so erneut im Mittelpunkt 
stehen. Trainer Herbert 
Schaty kann wieder auf die 
Erfolgs-Elf der letzten Wo- 
che zurückgreifen. Angrei- 

fer Miroslav Cui\ und Ei- 
gengewächs Stefan Butsch 
müssen somit wohl wieder 
zunächst auf der Ersatz- 
bank Platz nehmen. 

Viel Arbeit kommt auf die 
Manndecker Ralf Zürlein 
und Leo Caic zu, die es mit 
dem Stuttgarter Stürmer- 
duo Sailer/Beierle zu tun 
bekommen. Markus Beierle 
traf im bisherigen Saison- 
verlauf bereits 20mal ins 
Schwarze. Zum Vergleich: 
Egelsbachs Frank Stier 
stellt mit bisher sieben Tore 
den erfolgreichsten SGE- 
Schützen. 

Gerangel um den Ball zwischen Dreieichenhains Gerhard Großmann (links) und Neu-Isenburgs 
Aksay Cenglz. Mit einem 2:0-Erfolg sicherte sich der SVD den zweiten Tabellenplatz und die Teil- 
nahme an der Relegatlonsrunde. Der Gegner heißt Kickers Obertshausen. Bei einem Sieg käme 
es zum Aufstiegsderby gegen die SG Götzenhain. foIo: Orlowski 

Das Ziel ist klar definiert 

Klaus Fiederer will mit dem FCL in die Bezirks-Oberliga 
Langen (app) - 

Der l'C Langen hat 
seine dritte Saison 
in der Fußball-He- 
zirksliga Offenbach 
auf Platz drei been- 
det. In der Spielzeit 
l!)9()/97 soll es beim 
,,Club" weiter auf- 
wärts gehen, das 
Ziel ist definiert: 

Aufstieg in die 
Frankfurter Be- 
zirks-Oberliga. 

Trainer Klaus 
Fiederer hat bereits 
den Vorbereitungs- 
plan erstellt, mit 
den Verantwortli- 
chen des FCL ein 
Trainingslager (26. 

Mädchenteams machen sich Titelhoffnungen 

TVL: Vier Jugend-Basketballmannschaften in der Oberliga / Vorstand wurde neu gewählt 

bis 28. Juli in Maar 
bei Lauterbach) or- 
ganisiert und einige 
Testspiele verein- 
bart. Für den 11. 
Juli ist das erste 
Training im Lan- 
gener Waldstadion 
geplant. 

Die Testspielter- 

mine: am 18 Juli 
gegen Germania 
Ober-Roden. am 1. 
August gegen die 
SG Ober-Erlen- 
bach. am 3. August 
gegen den KV Oti 
Sprendlingen und 
am 4. August gegen 
Rot-Weiß Walldorf. 

Langen - Seit es im hessi- 
schen Basketball die Oberli- 
gen für C- und B-Jugendte- 
ams gibt, ist der TV Langen 
stets oben dabei. Im März 
waren bereits di^e interes- 
sierten Mannsc'hahen ah den 
Hessischen Basketball-Ver- 
band zu melden. Für den 
TVL hat dessen Abteilungs- 
vorstand für alle Klassen ge- 
meldet. Der HBV hatte die 
C- und B-Mädchen sowie die 
C-Jungen als qualifiziert ge- 
setzt. Die meisten Meldun- 
gen gab es bei der männli- 
chen B-Jugend mit 18 
Teams. Da die TVL-B-Jun- 
gen in der abgelaufenen 
Oberligasaison nur Platz 
fünf belegen konnten, muß- 
ten sie im Mai an den Quali- 
fikationsturnieren um die 
noch freien fünf Plätze teil- 
nehmen. 

Nach klaren Siegen gegen 
Gastgeber Teutonia Hausen 
(62:54), BC Darmstadt 
(77:40), TGS Ober-Ramstadt 
(92:12) und TV Hofheim 
(91:33) schafften die Lan- 

gener Jungen die Qualifika- 
tion gleich im ersten Turnier. 
In die Oberliga-Qualifikati- 
on wurde die Mannschaft 
vom Trainer der Reginalli- 
ga-Herren, Thomas Arnold, 
ef/blgreich geführt. 

Beim TVL liefen in den 
Osterferien die Telefondräh- 
te heiß, um für die vier Ju- 
gendoberliga-Teams die 
Trainer zu verpflichten. 
Weitgehend ist das inzwi- 
schen gelungen, so daß die 
Sommervorbereitungen auf 
die nächste Saison anlaufen 
können. Die C-Mädchen, zu- 
letzt Dritter der hessischen 
Meisterschaften, werden 
auch in der Saison 96/97 von 
Katrin Rollwage trainiert. 
Sie ist gleichzeitig als Ju- 
gendwartin der Basketball- 
Abteilung für die weibliche 
Jugend verantwortlich. Die 
B-Mädchen 96/97 werden 
mit Claus Neumann als 
Nachfolger von Thomas 
Glasauer wieder einen Trai- 
ner mit B-Lizenz haben. Die 
B-Mädchen wurden im 

Frühjahr 1996 Hessenmei- 
ster und qualifizierten sich 
für die weiterführenden 
Turniere bis zur südwest- 
deutschen Meisterschaft. 
Dort schieden sie nach un- 
glücklichen Niederlagen 
aus. Von beiden Mädchente- 
ams wird erwartet, daß sie 
auch 96/97 ein Wörtchen bei 
der Titelvergabe mitreden 
wollen. 

Ex-B-Mädchencoach Tho- 
mas Glasauer hat seine Zu- 
sage zur Betreuung der C- 
Jungen für 96/97 gegeben. 
Für Verein und Coach ist es 
wichtig, daß möglichst viele 
der 82/83-Jungen erfolg- 
reich und mit Spaß dabei 
sind. Für die B-Jungen ist 
die Trainerfrage noch nicht 
endgültig entschieden. Der 
neugewählte TV-Jugend- 
wart Alexander Hempel ist 
jedoch sicher, daß er auch 
für dieses Oberliga-Team ei- 
nen Trainer finden wird, der 
die Mannschaften in Hessen 
weiter nach vorn führen 

kann. 
Für alle anderen Basket- 

ball-Teams des TV Langen 
beginnt erst einmal die Som- 
merpha.se, in der das im 
März neugewählte Abtei- 
lungsvorstands-Team in Ru- 
he Mannschaften und Trai- 
ner zusammenführen kann. 
Im Vorstand ist nach drei- 
jähriger Pause wieder Jo- 
chen Kühl als Abteilungslei- 
ter dabei. Neu sind auch 
Veronika Tomasevic, verant- 
wortlich für den Spielbe- 
trieb, Klaus Neumann 
(Technik), Alexander Hem- 
pel (Jugendwart männlich). 
Wiedergewählt wurden An- 
ne Schaun (in der fünften 
Saison für die Finanzen), 
Katrin Rollwage (Jugend- 
wartin weiblich), Günther 
Mahler jun. (Schiedsrichter- 
wart) und Axel Hottinger 
(Pressewart). Wiedergewählt 
wurden auch Jürgen Barth 
(als Leiter des Bundesliga- 
Organisations-Teams), der 
gleichzeitig als Stellvertre- 
ter des Abteilungsleiters tä- 

tig wird, und Karlheinz 
Sonntag (P'inanzen des 
BOT). Als Berater steht dem 
BOT weiterhin Norbert Eisel 
zur Seite. 

Besonders gut hat das 
TVL-Schiedsrichterteam 
mit in.sge.samt 41 aktiven 
Schiris in der abgelaufenen 
Saison den TV Langen ver- 
treten. Ab B-Jugend auf- 
wärts haben alle Mann- 
schaften mindestens einen 
bis zwei Schiedsrichter be- 
nannt. Vom Schiedsrichter- 
wart wurde vor allem auf die 
besonderen Rekordleistun- 
gen von Kurt Dietrich, der in 
die.ser Saison sein 1 ,')00. 
Spiel für den TVL gepfiffen 
hat, und von Günther Mah- 
ler .sen. (500 Spiele für den 
TVL)aufmerksam gemacht. 
Zur Zeit finden wieder 
Schiedsrichter-Lehrgange 
statt, für die Schiri-Wart 
Mahler jun. neue Kandida- 
ten für die D- und C-Lizenz 
bei allen Aktiven ab Jahr- 
gang 1981 sucht. 

Jugendfußball 
SV Dreieichenhain 

F; FC Langen — SVD 4:3 
Die Punktrunde der F- 

Jugend ging am Samstag zu 
Ende. Die Dreieichenhai- 
ner hatten durch eine über- 
raschende Niederlage des 
Tabellenführers Offenthal 
plötzlich doch noch die 
nicht erwartete Gelegen- 
heit, am letzten Spieltag 
auf den ersten Platz zu 
klettern. Doch dazu hätte 
man den FC Langen schla- 
gen müssen. Die Langener 
aber hatten das Spiel recht 
gut im Griff und nutzten 
ihre Chancen sehr gut. Ehe 
sich die Hainer versahen, 
stand es 3:0 für den FCL. 
Kurz vor der Pause erzielte 
Felix Holzmann das 1:3. In 
der zweiten Halbzeit spiel- 
te der SVD dann ,,alles 
oder nichts". Langen hatte 
zwar noch einige gute Kon- 
terchancen, ansonsten er- 

spielten die Hainer die 
Chancen. Tobias Korth 
verkürzte auf 2:3. Bei ei- 
nem Freistoß war es dann 
soweit. Sascha Sehring 
hämmerte den Ball ins kur- 
ze Eck zum 3:3-Ausgleich. 
Da nur ein Sieg die Tabel- 
lenführung gebrac ht hätte, 
versuchte man jetzt alles. 
Patrik Jung ging in den 
letzten drei Minuten aus 
dem Tor, und ein siebter 
Feldspieler kam somit hin- 
zu. Dies erbrachte weitere 
Chancen für den SVD. Lei- 
der wurden diese nicht ge- 
nutzt, und ein Befreiungs- 
schlag der Langener führte 
zum 4:3-Siegtreffer. Trotz 
allem war der SVD zufrie- 
den. In der neuen Saison 
wechselt die Mannschaft 
komplett in die E-Jugend. 

Für den SVD spielten: P. 
Jung, S. Sehring, P. Beck, 
C. Beck, S. Fisch, T. Korth. 
B. Liebermann, S. Wittig. 
E. Schmidgall, F. Holz- 
mann. 

Durchwachsener Spieltag 

Termismannschaften der SGE mit wechselndem Erfolg 
Egelsbach (leo) - Wegen Liga B beim 9:0-Sieg über 

strömenden Regens trugen Hähnlein gut erholt. Lars Kaf- 
nicht alle Egelsbacher Termis- fenberger, Björn Gauges, Jens 
teams am Wochenende ihre Weiss, Pierre Theuerkauf,Ste- 
Medenspiele bis zum letzten 
Ballwechsel aus. So die Her- 
ren AK 55 der Bezirkshga B, 
deren Partie gegen den TC 
Gersprenztal beim Stand von 
1:0 abgebrochen wurde. 

Die erste Herren-Mann- 
schaft der Bezirksliga B verlor 
gegen den Skiclub Darmstadt 
mit 3:6. Die Begegnung der 
Herren in Groß-Zimmem 
wurde beirrt Stande von 4:3 für 
Egelsbach ebenfalls abgebro- 
chen. Ein Nachholtermin ftlr 
die bfeiden letzten Doppel 
steht noch nicht fest. Thorsten 
Müller und Uwe Schulz im 
Einzel sowie gemeinsam im 
Doppel holten neben Sven 
Fritzsche die Punkte für die 
SGE. „Wir brauchen noch ei- 
nen Sieg, dann haben wir den 
Klassenerhait sicher", zeigte 
sich Teamkapitän ITiorsten 
Müller zuversichtlich. 

Nach der 1:8-Niederlage bei 
der TuS Griesheim (den Eh- 
renpimkt holte Christopher 
Schmidt) zeigte sich die zweite 
Herrenmannschaft der Kreis- 

ven Hondelink und Christo- 
pher Schmidt kamen für die 
SGE zirni Einsatz. 

Die Jungsenioren der Kreis- 
Uga A unterlagen der SG Wei- 
terstadt überraschend mit 4:5. 
Weniger Mühe hatten die 
Egelsbacher dann beim 8:1- 
Sieg gegen die TSG 46 Darm- 
stadt. Klaus Süss, „Hermes" 
Gaußmann, Holger Kintscher, 
Manfred Braulunann, Horst 
Bender und Wilhelm Knauf 
vertraten die SGE erfolgreich. 
Im Doppel kam zudem Jörg 
Stobel zu seinem ersten 
Pflichtspieleinsatz. 

Die Herren AK 45 der Be- 
zirksliga B setzten sich gegen 
TC Beerfelden knapp mit 5:4 
durch und feierten damit in 
der zweiten Begegnung den 
zweiten Sieg. 

Die Herren AK 45 der 
Kreisliga B imterlagen dage- 
gen in Gräfenhausen mit 3:6. 
Viermal mußten sich die 
Egelsbacher in den Einzeln im 
dritten Satz geschlagen geben. 
Lediglich Helmut Lingnau 

durfte sich über einen Sieg 
freuen. Die Doppel Hanno 
Koppe/Bela Maka und Bern- 
hart Lubkowitz/Lingnau hol- 
ten die weiteren Punkte für 
die SGE. 

Zwei Niederlagen mußte die 
Damenmannschaft der Kreis- 
liga A hirmehmen. Dem 1:8 in 
Bessungen folgte ein 3:6 gegen 
Gräfenhausen. In dieser Be- 
gegnung brachten Patricia Al- 
ber und Nadine Waletzko ihre 
Einzel erfolgreich über die 
Bühne. Waletzko entschied 
zudem das Doppel an der Sei- 
te von Daniela Gnmwald zu 
ihren Gimsten. 

Die Damen AK 30 der Be- 
zirksliga B behaupteten sich 
gegen den SV 07 Bischofsheim 
knapp mit 5:4. Nach geworme- 
nen Einzeln von Helga Hage- 
nah, Inge Lenz, Ellen Neu unf 
Marion Filip holten Inge Lenz/ 
Uschi Baier im zweiten Dop- 
pel den entscheidenden fünf- 
ten Punkt. In der Partie in 
Lorsch waren die Damen ohne 
ihre beiden besten Akteurin- 
nen Neu und Lenz allerdings 
chancenlos und verloren mit 
1:8. 

Großer Erfolg für TV-Nachwuchs 

Langener B^sketball-D-Jungen wurden in Offenbach Hessenmeister 

Langen - Grund zum Ju- 
beln hatte am vergangenen 
Wochenende die männliche 
Basketball-D-Jugend des TV 
Langen. Die Mann.schaft fei- 
erte in Offenbach den Ge- 
winn der Hessenmeister- 
schaft. 

Der TVL startete im ersten 
Spiel gegen die TG Roten- 
burg sehr motiviert und 
führte nach zehn Minuten 
bereits mit 22:4, wobei Da- 
niel Braun als erfolgreicher 
Werfer in Erscheinung trat. 
Die Langener blieben am 
Drücker und führten zur 
Halbzeit mit 38:19. In der 
zweiten Hälfte wurden ener- 
gisch die Rebounds geholt 
und die Defense stand sehr 
aufmerksam. Somit gelang 
ein erfolgreicher Turnierein- 
stand, denn der TVL siegte 
mit 72:37. 

Gegen den TV Lieh gingen 
die Langener übermütig ins 
Spiel. Der Aufbau war se- 
henswert, jedoch der Ab- 
schluß sehr unkonzentriert. 
In der Mitte des zweiten 
Viertels brach Geburtstags- 
kind Maximilian Trübner 

den Bann und erzielte kurz 
hintereinander acht Punkte. 
Beim Stand von 42:35 für 
den TVL wurden die Seiten 
gewechselt. In der zweiten 
Hälfte ließen es die Langener 
etwas ruhiger angehen, um 
sich für das Finale gegen Of- 
fenbach zu schonen. Es blieb 
jedoch ein flottes Spiel, der 
Gegner gab nie auf. Am En- 
de behielt der TVL mit 82:62 
die Oberhand. 

^um Ab.schluß des Tur- 
niers kam es zum Finale ge- 
gen Veranstalter EOSC Of- 
fenbach. Die Langener wa- 
ren von Trainer Matthias 
Burandt und Assistentin An- 
na-Lisa Otto hervorragend 
auf den Ggener eingestellt 
worden. Die Aufgaben wa- 
ren klar verteilt, und die 
„Starting Five" mit Frank 
Ackermann, Christopher 
Becker, Daniel Braun, Tho- 
mas Otto und Maximilian 
Trübner begann sehr tempe- 
ramentvoll. Leider wurden 
die einstudierten Spielzüge 
zunächst oft zu schnell abge- 
schlossen. Der EOSC hatte 

bei seinen Abschlüssen zu- 
nächst mehr Erfolg und 
führte nach zehn Minuten 
mit 15:12 Punkten. Im zwei- 
ten Viertel wurde der Auf- 
bau weiter verstärkt, jedoch 
die Defense vernachlässigt 
und bei den Rebounds waren 
die Langener nicht aufmerk- 
sam genug. Trotzdem gelan- 
gen einige schöne Korberfol- 
ge. Hervorzuheben ist der 
Dreier von Christopher Bek- 
ker. Zur Pause hatte der 
EOSC mit 25:21 die Nase 

Nach der Pause zeigten die 
Langener, warum sie zu den 
stärksten Mannschaften in 
Hessen zählen. Der Angriff 
startete sehr eindrucksvoll 
und die Wurfausbeute wur- 
de immer besser. Der Aufbau 
über Thomas Otto und die 
Korberfolge von Frank Ak- 
kermann gaben dem Spiel 
eine deutliche Änderung. 
Daniel Braun erkämpfte sich 
eindrucksvoll die Rebounds 
und erzielte manchen Korb. 
Im Wechsel mit Maximilian 
Trübner zeigte Benjamin 

Rengstl ebenfalls eine auf- 
steigende Leistung, was er 
auch mit einem schönen Ab- 
schluß bestätigte. Das Er- 
gebnis am Ende des dritten 
Viertels lautete 35:33 für 
Langen. 

Im letzten Viertel hatte der 
EOSC dem Langener An- 
griffswirbel kaum noch et- 
was entgegenzusetzen, und 
Frank Ackermann drückte 
dem Rest der Spielzeit sei- 
nen Stempel auf, indem er 
sich immer wieder auf der 
linken Seite freilief und für 
seine Mitspieler eine sehr 
gute Anspielstation bot. Die 
Schlußpunkte setzten dann 
noch einmal Christopher 
Becker und Thomas Otto mit 
je einem eindrucksvollen 
Dreier zum 79:52-Endstand. 

Es spielten: Frank Acker- 
mann (41), Cem Altiparmak 
(6), Christopher Becker (28), 
Daniel Braun (49), Julian 
Haase (3), Muhammed Inan, 
Thomas Otto (39), Benjamin 
Rengstl (17), Maximilian 
Trübner (33), Orcun Yapici, 
Marek Jakubowicz. 
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„Schwarzer" Sonntag 

für erste TKL-Teams 

Tennisherren in akuter Abstiegsgefahr 
l.iingrn - Kincn ..schwar- 

zen" Sonntaß erlebte der 
Tcnnis-Klub am vergange- 
nen Wochenende auf eige- 
ner Anlage. Neben der kla- 
ren 1:8-Heimniederlage 
der ersten Herrenmann- 
schaft gegen den TV Mar- 
burg gab es auch für die er- 
ste Damenmannschaft ge- 
gen BW Gelnhausen eine 
t)ittere 4:.'i-Niederlage. Be- 
sonders schmerzlich für 
den TKL ist. daß der ins 
Auge gefaßte Aufstieg der 
Damen von der Bezirksliga 
in die Gruppenliga für (lie 
Truppe von Coach Klaus 
Linke nun nicht mehr mög- 
lich ist. 

Kiir die erste Herren- 
mannschaft wird hingegen 
der erhoffte Klassenerhalt 
in der Verbandsliga immer 
fraglicher. I^aut Sportwart 
lan Gullick wird man sich 
eventuell mit der Gruppen- 
liga anfreunden müssen. 
Dennoch sieht Gullick 
noch geringe Chancen, ein 

Sieg aus den noch verblei- 
benden drei Spielen reiche 
allerdings nicht aus. Kür 
das am 2. .luni anstehende 
Auswärtsspiel beim TC 
Kppstein hofft der TKL 
darauf, daß der CJegner 
Langen unterschätzt und 
daher nicht mit der ersten 
Garnitur antreten wird. 

Kinziger Lichtblick beim 
Spiel gegen Marburg war 
Robert Wachtel, der mit 
seinem Sieg nun ebenso wie 
Boris Müller eine persönli- 
che Bilanz von drei Siegen 
und jeweils einer Niederla- 
ge aufweist. Doch auch im 
Kalle des Abstieges wird 
der Verein weiterhin ver- 
suchen. eine konsequente 
Aufbauarbeit mit jungen 
Spielern fortzsetzen. Der 
Zusammenhalt steht beim 
TKL im Vordergrund. Das 
Potential iler Mannschaft 
sei auch im Kalle des Weg- 
gangs einiger Spieler gut 
genug für die Gruppenliga. 

Jens Dietrich ist für 

die DM qualifiziert 

SGE-Hürdenläufer mit toller Zeit 
Egelsbach - Bei einem 

Leichtathletik-Sportfest 
im Krankfurter Waldsta- 
dion belegte der für die SG 
Egelsbach startende Jens 
Dietrich im llO-Meter- 
Hürdenlauf den dritten 
Platz. Mit hervorragenden 
14.67 Sekunden sicherte 
er sich die Teilnahme an 
den deutschen Meister- 
schaften, die im Juni in 
Köln stattfinden werden. 
Nach einer Vorlaufzeit 
von 14.73 Sekunden konn- 
te er sich im Endlauf noch 
verbessern. 

Volker Knöß qualifizier- 
te sich im Vorlauf mit 
15,42 Sekunden ebenfalls 

für den Endlauf, schied 
dann aber durch einen 
Kehler an der dritten Hür- 
de aus. Im 200-Meter- 
Lauf erreichte Stefan Ba- 
reuthereine Zeit von 22.74 
Sekunden. 

Bei der abschließenden 
vier mal 100-Meter-Staf- 
fel liefen die Egelsbacher 
Jens Dietrich. Volker 
Knöß. Stefan Bareuther 
und Kai Hagenah sehr gu- 
te 43,36 Sekunden. Diese 
Zeit läßt hoffen, daß die 
vier schon bald die Egcls- 
bacher Staffelbestleistung 
von 42.90 Sekunden un- 
terbieten können. 

Die ersten Herren des Tennis-Klubs Langen mit Stefan Heinrich, Robert Wachtel, Christian Boen- 
ke, lan Gullick, Miro Csano, Knut Etzler und Boris Müller (von links) sind in der Verbandsiiga In 
Abstiegsnot. Die Lage ist ernst, aber noch nicht hoffnungslos. Foto: p 

SSG-Tennisherren feierten die Meisterschaft 

Durch zwei 7:2-Erfolge sicherten sich die Langener den Aufstieg in die Bezirksliga B 

Basketball-Minis n 

machten's spannend 

Hainer siegten in der Verlängerung 

Langen - Nach ei- 
nem spielfreien Wo- 
chenende mußten die 
Herren unil die Jung- 
senioren der SSCi- 
Tennisabteilung 
gleich zweimal ran. In 
(1er ..englischen Wo- 
che" sicherte sich die 
Herren mannschaft 
um Mannschaftsfüh- 
rer und Trainer Stef- 
fen Seinsche mit zwei 
7;2-Erfolgen zuhause 
gegen SV Dreieichen- 
hain am Vatertag und 
am Sonntag bei ()r- 
plid Krankfurt die 
Meisterschaft in der 
Ciruppe II <ler Kreisli- 
ga A und damit den 
Aufstieg in die Be- 
zirksliga B. An den 

Erfolgen waren Oliver 
Becker. Torben Brust. 
Markus Kegler. Hi- 
chard Nötzold. Ha- 
rald I'ons. Arnim I'u- 
rucker und Steffen 
.Seinsche beteiligt. 

Der Erfolg gegen die 
Gäste vom SV Dreiei- 
chenhain wurde be- 
reits in den Einzeln 
gesichert. Während 
Steffen Seinsche mit 
einem überzeugenden 
6:0. 6:0 gegen die 
Nummer eins der Gä- 
ste gewann. Harald 
Pons und Richard 
Nötzold mit 7:6. 6:0 
beziehungsweise 6:4. 
6:4 erfolgreich waren, 
mußten Oliver Becker 
(6; 1. 3:0. R:2). Arnim 

I'urucker (6:4, 4:6, 6:2) 
und Markus Kegler 
(0:6, 6:1, 2:6) jeweils 
einen entscheidenden 
dritten Satz spielen, 
um mit einem S:!- 
Vorsprung in die Dop- 
pel zu gehen. Zum 
F^ndergebnis von 7:2 
trugen S, Seinsche/H. 
Pons mit 6:2. 4:6. 6:2 
und O. Becker/M. 
Kegler mit 2:6. 6:1. 6:0 
bei einer Niederlage 
der Paarung A. Puruk- 
ker/R. Nötzold bei. 

Mit dem gleichen 
Ergebnis konnte der 
letzte Spieltag bei Or- 
plid Krankfurt abge- 
schlossen werden. 
Auch hier stand der 

Sieger bereits nach 
den Einzeln, die von 
Steffen Seinsche, Ha- 
rald Pons, Arnim Pu- 
rucker, Richard Nöt- 
zoUl und Markus Keg- 
ler jeweils in Zwei- 
Satz-Matches deut- 
lich gewonnen wur- 
den, frühzeitig fest. 
Zur Verbesserung des 
Punktekontos sorgten 
in den Doppeln S. 
Seinsche/H, Pons so- 
wie A. Purucker/R. 
Nötzold mit 6:1. 2:6, 
6:1 und 6:1, 6:2. O. 
Becker/M. Kegler 
mußten sich mit 6:3, 
5:7. 3:6 knapp ge- 
schlagen geben. 

Die Jungsenioren 
gastierten bei TSB 

Club Heusenstamm 
und hatten nach dem 
schönen 5;4-Erfolg al- 
len Grund, den Vater- 
tag richtig ausklingen 
zu lassen. Da die Par- 
tie nach den Einzeln 
bei Siegen durch Tho- 
mas Räuber (6:0, 6:4), 
Wolfgang Durek (6:0, 
3:6, 6:2) und ,,Notna- 
gel' Rolf Richter (6:2, 
6:3) nach Punkten un- 
entschieden stand, 
mußten die anschlie- 
ßenden Doppel die 
Entscheidung brin- 
gen. Hier sorgten T. 
Räuber/B. Löffel mit 
6:4. 3:6, 6:2 und W. 
Durek/R. Richter mit 
einem sicheren 6:1. 6:1 
für die fehlenden 

Punkte. 

Auf eigener Anlage 
hieß der Gegner am 
Sonntag RW Sprend- 
lingen. Bei einem 6:3. 
5:7. 6:3-Erfolg von 
Thomas Räuber und 
Niederlagen von 
Burkhard Löffel. 
Heinz Käß. Werner 
Kölbel, Rolf Richter 
und Karlheinz Her- 
kommer wurden mit 
1:5 Punkten die Dop- 
pel begonnen, die im- 
merhin mit 2:1 Punk- 
ten für die SSG ende- 
ten. Es spielten T. 
Räuber/B. Löffel. H. 
Kaß/W. Kölbel und R. 
Richter/Helmut Hoff- 

Drcieichcnhain - Die Minis 
II der Basketballabteilung im 
SV Dreieichenhain erspielten 
sich in Babenhausen schnell 
einen 10:2-Voi-sprung. Doch 
die Gastgeber holten auf. so 
daß die Kührung zur Halbzeit 
auf 10:8 geschrumpft war. 
Auch in der zweiten Hälfte 
blieb es eng. So stand es am 
Ende der regulären Spielzeit 
16:16. In der Verlängerung be- 
hielten die Hainer dann mit 
22:16dieOberhand. 

Es spielten: Lisa Gottschall, 
Alexander Skulteti, Sebastian 
Hartte, Andreas Thürck, Sa- 
muel Löffler, Benajmin Dö- 
nitz, Carolin Becke. 

Die Minis III konnten in 
Weiterstadt nur zu sechst an- 
treten. Das Spiel verlief bis in 
das letzte Viertel ausgegli- 
chen. Erst sieben Minuten vor 
Ende gelang es den Gastge- 
bern, ihn? Kührung auf 18:12 
auszubauen, doch konnte der 
SVD bis auf 16:18 verkürzen. 

In den nun folgenden drei Mi- 
nuten machten sich die physi- 
sche Überlegenheit der Wei- 
terstädter bemerkbar, .so daß 
der SVD mit 16:26 verlor. 

Es spielten: Carina Kaffan- 
ke, Christoph Türkay, Michael 
Lohr, Christopher Neuss, To- 
bias Wohlfahi-t, Sebastian 
Menschik. 

Die Minis IV spielten in 
Langen. Nachdem die Hainer 
schnell mit 8:2 in Kührung^e- 
gangen waren, ließ die Kon- 
zentration im Angriff und in 
der Verteidigung nach, was 
zur Kolge hatte, daß der SVD 
zur Halbzeitpause bereits mit 
14:26 im Rückstand lag. Am 
Ende gewannen die Langener 
Mädchen mit 45:22, 

Es spielten: Pascal Baron. 
Klara und Viola Bastian. Do- 
minique Kälber, Emmanuel 
Günther, Severin Pscherer, 
Thorsten Richwien. Thomas 
Weimar, Kai Willert. Sebasti-'^ 
an Förster. 

23 Treffer in drei Spielen 

FC-Junioren zum Saisonabschluß nochmal in Torlaune 
Lnngcii - Nachdem die Ju- 

nioren des KC Langen über- 
legen die Meisterschaft und 
den Pokal im Kußballbezirk 
Krankfurt gewannen, stan- 
den noch (Irei Punkt.spiele 
auf dem Programm der 
Nachwuchskicker. In allen 
drei Begegnungen bestätigte 
das KC-Team .seine Ausnah- 
mestellung in dieser Klas.se. 

— Sf liuchschlag W: 1 
Der SC Buchschlag führte 

überraschend durch einen 
Langener Deckungsfehlcr 
mit 1:1). Doch Sebastian Jo- 
niencz glich noch vor dem 
•Seitenwechsel aus. Na^h der 
Pause legten die KC-Junio- 
len einen Zahn zu und ka- 
men durch zwei Tore von 
Mark Adams sowie je einen 
Treffer von Dirk Heibig. 
Heitham Chehab und Tho- 
mas Schmidt (Elfmeter) 

noch zu einem klaren Sieg. 
KC" Ober-Rosbach — FCL 
l:Ii 

Eine eindeutige Angele- 
genheit für den KCL. der 
(iem Gegner eine Lehrstunde 
erteilte. Die Torschützen für 
den ..Club": Sebastian Jo- 
niencz und Jens Adams (je 
drei), Dirk Heibig (2), Mi- 
chael Vosbeig, Mark Adams, 
Daniel Brandeis, Thomas 
Schmidt, David Weith und 
Jens Heimann. 
SV KInugeIh Frankfurt — 
KCL (1:3 

Schwerer für clie KC-Ju- 
nioren wurde die Begegnung 
beim Tabellenzweiten Blau- 
gelb Krankfurt. Doch nach 
ilem Wechsel wurde der KCL 
zu.sehends stärker und kam 
durch Sebastian Joniencz 
zum 1:0. Jens Adams erhöhte 
auf 2:0, und Mark Adams er- 

zielte nach Vorarbeit seines 
Brudei'S Jens den Treffer 
zum 3:0. Besonders nach 
di>m Seitenwechsel lief das 
Langener Spiel ausgezeich- 
net, so daß der Erfolg hoch- 
verdient war. 

Kür den I""C Langen spiel- 
ten: Michael Klug, Thomas 
Jäckel, Thomas Schmidt, 
Carsten Weiß, Heitham Che- 
hab, Jens Adams, Mark 
Adams, Daniel Brandeis. 
David Weith. Sebastian Jo- 
niencz. Michael Vosberg. 
Dirk Heibig. Jens Heimann. 

Mit die.sen Bt>gegnungen 
ist die Punktrunde abge- 
.schlossen. und die KC-Junio- 
ren werden nun in Grünberg 
mit den übrigen Vertretern 
der verschiedenen Bezirke 
um die Hessenmeisterschaft 
spielen. 

Ex-Langener im 

Nationalteam 
Langen - Die Verjüngung 

der Basketball-Heirennatio- 
nalmannschaft wurde von 
Bundestrainer Vladislav Lucic 
radikal eingeleitet, Am 24. 
Mai (in Gießens Sporthalle Ost 
um 19.30 Uhr) und am 25. Mai 
in Rotenburg/Kulda (15.30 
Uhr) ist die Mannschaft von 
Houston Univereity der Geg- 
ner des neuen deutschen Na- 
tionalteams. Mit Tim Nees. 
Mark Nees und Denis Wuche- 
rcr stehen allein drei Spieler 
im Aufgebot, die ihren Schliff 
zum Spitzenspieler zeitweise 
auch beim TV Langen erhal- 
ten haben. 

Soma-Siegesserie gerissen 

FC-Oldies mußten gleich zwei Niederlagen hinnehmen 
Langen - Mit zwei Nieder- 

lagen innerhalb einer Woche 
riß die Siegesserie der Soma- 
fußballer des 1. KC Langen. 
Bei der SKG Sprendlingen 
unterlagen die Oberlindener 
mit 1:4. gegen den BSC Of- 
fenbach wurde knapp mit 
1:2 Toren verloren. 

In keiner der beiden Be- 
gegnungen konnte Langen 
an die guten spielerischen 
Leistungen der letzten Parti- 
en anknüpfen, als man Ball 
und Gegner mit gefälligem 
Kombinationsspiel laufen 

ließ. War man in Sprendlin- 
gen noch spielerisch und 
kämpferisch chancenlos, so 
stimmten gegen Offenbach 
zumindest Einstellung und 
Einsatzbereischaft. In einer 
spannenden Schlußphase 
mußte man sich allerdings 
einem Gegner geschlagen 
geben, der sich mit mehreren 
Akteuren verstärkt hatte, 
die noch im vergangenen 
Jahr in der ersten Mann- 
schaft um Punkte in der Be- 
zirksliga Offenbach gespielt 
hatten. 

Bleibt nur zu hoffen, daß 
sich die Langener in den 
kommenden drei Wofhen 
wieder auf ihre fußballeri- 
schen Tugenden besinnen 
und am Samstag, 15, Juni, 
guten und erfolgreichen 
Kußballsport zeigen. Dann 
nämlich richtet die Club-So- 
ma anläßlich ihres 35jähri- 
gen Bestehens ein Turnier 
aus, in dem sich acht Mann- 
schaften aus der südhessi- 
schen Region gegenüberste- 
hen werden. 

Bis ins Endspiel gekommen 

Toller Erfolg für „Giräffchen" bei erster Tumierteilnahme 
Langen - Einen 

tollen Erfolg konn- 
ten die ,,Giräff- 
chen" bei ihrer al- 
lerersten Turnier- 
teilnahme in Viern- 
heim feiern. Die sie- 
ben- bis neunjähri- 
gen Jungen, die seit 
Sommer 1995 Bas- 
ketball im TV Lan- 
gen spielen, trafen 
im ersten Spiel auf 
die Mädchenmann- 
schaft der SG 
Kirchheim. Nach- 
dem sich die große 
Aufregung in den 
ersten Minuten 
langsam gelegt hat- 
te, nutzten die Lan- 
gener ihre Größen- 
vorteile aus und 
siegten mit 20:0, 

Im zweiten Grup- 
penspiel war die 
KuSG Leimen der 

Gegner, der mit 10:2 
bezwungen werden 
konnte. Richtig 
spannend wurde es 
dann im Halbfinale 
gegen den Gastge- 
ber TSV Viernheim. 
Nach einer 8:4-Küh- 
rung sahen die jüng- 
sten Langener ßas- 
ketballer schon wie 
der Sieger aus, ehe 
Viernheim durch 
zwei Körbe in den 
beiden letzten Mi- 
nuten doch noch der 
Ausgleich gelang. In 
der Verlängerung 
gelang Kai Barth 
nach schönem Zu- 
spiel von Andreas 
Schmidt der ent- 
scheidende Treffer 
für seine Mann- 
schaft. 

Noch dramati- 

scher verlief dann 
das Endspiel gegen 
die TSG Oberursel. 
Die Oberurseier leg- 
ten jeweils einen 
Korb vor. doch die 
,,Giräffchen" konn- 
ten mit großem Ein- 
satz immer wieder 
ausgleichen. Beim 
Stande von 12:12 
ging auch dieses 
Spiel in die Verlän- 
gerung. In der drei- 
minütigen Verlän- 
gerung gelang Ober- 
ursel der erste Kor- 
berfolg, den die 
Langener trotz aller 
Bemühungen nicht 
mehr ausgleichen 
konnten. 

Nachdem sich die 
erste Enttäuschung 
gelegt hatte, sahen 
die vielen mitgerei- 
sten Eltern aber 

schon bei der an- 
schließenden Sie- 
gerehrung, wo es ne- 
ben einer Urkunde 
für jedes Kind eine 
Medaille und ein 
kleines Geschenk 
gab, wieder in freu- 
dige Gesichter.' Da 
diese ersten Spiele 
überhaupt allen Be- 
teiligten viel Spaß 
gemacht hatten, soll 
noch ein weiteres 
Turnier vor den 
Sommerferien fol- 
gen. 

Es spielten: Mar- 
tin Loens, Tobias 
Pollok, Dominik 
Roßkopf, Seckin Sa- 
rikaya, Tobias Kai- 
ser, Philipp Woody, 
Julian Fettweis, An- 
dreas Ratti, Andreas 
Schmidt, Kai Barth. 

Jugendfußball 

SSG Langen 
B; SSG —JSG Rodgau 2:5 
Im letzten Punktspiel der 

SSG-B-Jugend in der Saison 
95/96 gab es eine bittere 
Heimniederlage gegen die 
JSG Rodgau. In der ersten 
Halbzeit zeigte die SSG das 
schwächste Spiel dieser 
Runde, So stand es nach nur 
fünf Minuten schon 0:3. Mit 
dem 0:4 zur Pause waren die 
Langener nocht gut bedient. 

Nach dem Seitenwechsel 
war eine Leistungssteige- 
rung zu erkennen, dennoch 
erhöhten die Gäste auf 5:0. 
Als gegen Ende bei den 
Spielern aus Rodgau die 
Konzentration nachließ, be- 
trieben Aron Gebrehiwot 
und Yonas Kibrom noch 
Kosmetikkorrektur. 
D II: Spvgg. Hainstadt — 
SSG 1:8 

Im letzten Punktspiel der 
Saison 95/96 konnten die 
Langener nur in der zweiten 
Halbzeit überzeugen. In der 
15. Minute gelang der SSG 
durch Fernando Wagner die 
glückliche 1:0-Führung. Nur 

fünf Minuten später fiel der 
verdiente Ausgleich, als die 
Langener Abseitsfalle miß- 
lang. Kurz vor der Halbzeit 
erzielte Emrah Demir die 
2:1-Führung für Langen. 
Nach der Pause war die Lan- 
gener Mannschaft nicht 
mehr wiederzuerkennen und 
erzielte die Tore im Vier-Mi- 
nuten-Takt. In der 30. Minu- 
te traf Markus Mehler zum 
3:1, und in der 34, Minute er- 
höhte Fernando Wagner auf 
4:1. In der 38, und 42. Minute 
stockte Markus Mehler auf 
6:1 auf. Kurz vor Ende traf 
Fernando Wagner zum drit- 
tenmal, und den Schluß- 
punkt setzte Javier Cid zum 
8:1. 

Es spielten: Lazar Kacare- 
vic, Alexander Rerich, Assad 
Mirza, Amanuel Johannes, 
Ehsan Kaschfi, Emrah De- 
mir, Almir Sejdic, Zaffir 
Mehmood, Binjam Teclu, 
Fernando Wagner, Markus 
Mehler, Javier Cid, Sebasti- 
an Reich. 
E I; FC Langen — SSG 2:2 

Im letzten Punktspiel der 
Saison zeigten beide Mann- 
schaften ein schönes Spiel. 
Die SSG-Kicker spielten 

von Anfang an sehr druck- 
voll und kamen durch Tore 
von Ufuk Aygül und Marco 
Betz schnell zur 2:0-Füh- 
rung. Kurz vor der Halbzeit 
kam der KC nach einem Miß- 
verständnis in der SSG-Dek- 
kung zum 1:2-Anschlußtref- 
fer. Die zweite Halbzeit ver- 
lief ausgeglichen. Beide 
Mannschaften kamen zu gu- 
ten Torchancen, die zu- 
nächst nicht verwertet wer- 
den konnten. Nach einem 
gut vorgetragenen Angriff 
konnte der ,,Club" jedoch 
fast mit dem Schlußpfiff 
noch zum 2:2 und somit zum 
für beide Teams gerechten 
Remis ausgleichen. 

Für die SSG spielten: Lars 
Mahlmann, Carsten Fink, 
Moritz Butz, Oliver Schu- 
ster, Messel Fakado, Seba- 
stian Wadas, Marco Betz, 
Ufuk Aygül, Daniel Zima. 
F II: SSG — FC Langen 3:3 

Die Spieler aus Oberlin- 
den kamen schnell gefähr- 
lich vor das Tor der Gastge- 
ber und Torwart Müller 
machte beim 0:1 eine un- 
glückliche Figur. Danach 
hatte auch die SSG mehrere 
Möglichkeiten, doch der Ball 

fand nicht den Weg ins Tor. 
Anders die Spieler des FC: 
Eine weitere Unachtsamkeit 
der Abwehr bescherte die 
2:0-Kührung. Christian Krit- 
sche war es schließlich, der 
nach Vorarbeit von Boll den 
1:2-Anschlußtreffer erzielte. 
Danach schoß Toby Boll 
nach einem Solo über die 
linke Seite den Ball fulmi- 
nant zum 2:2-Ausgleich in 
die Maschen. Nun wollten 
die SSG-Spieler noch mehr 
und lockerten abermals die 
Deckung. Dies wurde 
prompt bestraft durch einen 
schnellen Gegenstoß des 
KCL zum 2:3. Unbeein- 
druckt stürmten die Spieler 
der SSG weiter nach vorne 
und wiederum war Fritsche 
nach Flanke von Boll zur 
Stelle und stellte das für bei- 
de Seiten verdiente 3:3-Un- 
entschieden sicher. 

Für die SSG spielten: Nico 
Müller, Tobias Boll (1), Mar- 
cus Schweda, Christian Frit- 
sche (2), Maurice Schweer, 
Raphael Corradino, Reri^ 
Wermelskirchen, Ronny 
Deusser, Veli Demir, Ali Te- 
kin, Anil Gürüksü, Osman 
Kaplan. 
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Renommierte Vereine bei der SGE 

AC Mailand, Slavia Prag und Admira Wien bei D-Jugendtumier 
Egelshnch - Das Pfingst- 

woOhenende gehört tradi- 
tionell den D-Jugendfuß- 
ballern auf der Sportanlage 
am Berliner Platz. Bereits 
zmn 27. Mal veranstaltet 
die SG Egelsbach das inter- 
nationale Turnier, bei dem 
schon so mancher renom- 
mierte Verein seine Visiten- 
karte abgegeben hat. Auch 
in diesem Jahr werden die 
Trauben für die Gastgeber 
hoch hängen, zumindest 
versprechen die Namen der 
Teilnehmer ein hohes 
Spielniveau. Am bekannte- 
sten ist natürlich das Team 
des AC Mailand, aber auch 
Slavia Prag und Baumit 
Admira Wacker Wien wer- 
den sicherlich mit starken 
Teams antreten. Vor allem 

die Österreicher, bei denen 
alle Spieler in einem ver- 
einseigenen Internat unter- 
gebracht sind und aus der 
ganzen Alpenrepublik zu- 
sammengezogen werden, 
haben in den vergangenen 
Jahren schon öfter zu über- 
zeugen gewußt. Aber auch 
die deutschen Teilnehmer 
werden ein Wörtchen mit- 
reden. wobei vor allem die 
Kreisauswahlmannschaf- 
ten aus Wiesbaden und dem 
Rheingau hoch einzuschät- 
zen sind. Nicht gerade 
leicht in diesem Klassefeld 
wird es also für die Mann- 
schaft des Gastgebers SG 
Egelsbach werden, den- 
noch ist man auch hier gu- 
ten Mutes und hofft, dem 
einen oder anderen Favo- 

riten ein Bein stellen zu 
können. 

In der Gruppe 1 spielen: 
SG Egelsbach. JSG Nieder- 
rad. .^C Mailand/Dindelli, 
SG Rosenhöhe, Kreisaus- 
wahl Wiesbaden. Die 
Gruppe 2 bilden JSG Jü- 
ge.sheim/Rodgau. SV 07 
Kriftel. Kreisauswahl 
Rheingau. Slavia Prag/Vla- 
sim und Baumit Admira 
Wacker Wien. 

Turnierbeginn ist am 
Pfingstsamstag um 10,15 
Uhr mit der offiziellen Er- 
öffnung. das erste Spiel fin- 
det um 10.30 Uhr zwischen 
Gastgeber Egelsbach und 
der JSG Niederrad statt. 
Titelverteidiger Prag start- 
et um 12 Uhr und hat mit 
der Kreisauswahl Rhein- 

gau gleich einen schweren 
Brocken aus dem Weg zu 
räumen. Ein Höhepunkt 
vor allem für die vielen jun- 
gen Akteure wird um 14.30 
Uhr dann sicher auch die 
Regionalligapartie der er- 
sten Mannschaft gegen die 
als Bundesligaaufsteiger 
schon feststehenden Stutt- 
garter Kickers sein. 

Am Sonntag wird das 
Turnier um 9.30 Uhr fort- 
gesetzt. die Plazierungs- 
spiele beginnen um 14.30 
Uhr mit der Partie um Platz 
neun, das Finale wird um 
16.30 Uhr angepfiffen. Die 
Siegerehrung mit der Über- 
gabe des Wanderpokals 
findet direkt im Anschluß 
gegen 17 Uhr statt. 

i- i-: 
i. ■ 

So sieht eine Meistermannschaft aus. Die F III des FC Langen mit Ihren Trainern Heinz Rinke und 
Rainer Holzapfel; von links, hockend: Kemai Cetlner, Marc Ray, Paul Schulz, Wikrem Sansoa, Ba- 
stian Herth, Andreas Rinke, Robert Hoppe; stehend: Kai Barth, Florian Poilok, Tobias Spengler, 
Julian Fieres, Timo Hoffmann, Denis Schäfer und Benjamin Bobsin. Foto p 

FC-Knirpse jubelten LG-Senioren „gut drauf 

Mehrere Titel bei Altersklassenmeisterschaften geholt 
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F III des „Clubs" holte Meistertitel 
te sich die K III die Herbstmei- 
sterschaft. Das erste Spiel der 
Rückrunde war gleichzeitig 
das letzte im Jahr 1995 und 
wurde gegen den KV 06 
Sprendlingen mit 5:0 siegreich 
bandet. 

Langen - Nach der Kreis- 
meisterschaft als Bambinite- 
am in der Saison 1994/95 wur- 
de die Mannschaft als F III nur 
ein Jahr später Meister in der 
Kn?isklasse. In 14 Spielen gab 
es für die FCL-Nachwuchs- 
kicker elf Siege, zwei Unent- 
schieden und nur eine Nieder- 
lage bei einem Torverhältnis 
von 51:4. 

Trotz einiger Turbulenzen 
startete das Team der Trainer 
Detlef Kunze und Karl-Heinz 
Schäfer mit einem 6:0-Sieg ge- 
gen den FV 06 Sprendlingen in 
die Saison. Den beiden 1:1 ge- 
gen die Favoriten Kickers Of- 
fenbach und Kickers Oberts- 
hausen folgte ein 5:0 gegen die 
Spvgg. 03 Neu-Isenburg. In 
den Herbstterien gab es dann 
einen Trainerwechisel. Rainer 
Holzapfel und Heinz Rinke 
übernahmen die Mannschaft, 
die nur eine Woche später mit 
5:0 gegen die SG Rosenhöhe 
gewann. Mit zwei 4:0-Erfol- 
gen gegen Dudenhofen und 
die SKG Sprendlingen sicher- 

Nach der Winterpause stand 
das Spitzenspiel beim OFC 
auf dem Plan. Hier gab es eine 
0:2-Niederlage und der Platz 
an der Sonne mußte den Kik- 
kers überlassen werden. Un- 
beeindruckt davon setzten die 
Jungs danach ihre Siegesserie 
fort und bezwangen den Ta- 
bellendritten Obertshausen 
mit 1:0, die Spvgg. Neu-Isen- 
burg mit 6:0 und die SG Ro- 
senhöhe mit 5:0. Da zeitgleich 
mit dem Sieg über Rosenhöhe 
der OFC in Obertshausen mit 
1:2 unterlag, war der Weg zum 
Gruppensieg für den 1. FC 
Langen frei. Die beiden letz- 
ten Spiele wurden mit 5:0 ge- 
gen den TSV Dudenhofen und 
mit 3:0 gegen die SKG 
Sprendlingen gewonnen. 

Langen - Die Se- 
nioren-Leichtath- 
leten der LG Lan- 
gen waren bei den 
diesjährigen Kreis- 
und Bezirksmei- 
sterschaften der 
deutschen Alters- 
klassen-Mann- 
schaf tswett kämpfe 
mit vier Mann- 
schaften - eine 
Frauenmannschaft 
und drei Männer- 
mannschaften 
vertreten. Die Al- 
tersklassenmeister- 
schaften des HLV- 
Kreises und Bezirks 
Darmstadt fanden 
in diesem Jahr erst- 
mals im Mai statt, 
diesmal im Sport- 
park von Groß-Ge- 
rau. 

Von der LG Lan- 
gen gingen die 
Krauenmannschaft 
der Altersklasse 

(AK) W 30 B mit 
Dr. Cornelia Pelz, 
Uschi Langenberg. 
Monika Heigemeir- 
Thiel. Elke Kunze 
und Inge Steitz so- 
wie die Männer- 
mannschaften der 
AK M 30-B mit 
Alexander Lippert. 
Thomas Kühnl, 
Rainer Kraus und 
Gerhard Steitz, der 
AK M 50 A mit Jür- 
gen Sommer, Victor 
Wahl, Walter Gil- 
berg, Günter Sgoll, 
Jürgen Fakler, 
Günter Görlich und 
Dieter Steitz sowie 
der AK M 60 A mit 
Horst Schäfer, 
Wolfgang Freyer- 
muth, Walter Schä- 
fer, Franz Töpper 
und Manfred Thal- 
häuser an den Start. 

Die Krauen holten 
sich mit 3 269 

Punkten vor den 
Rüsselsheimerin- 
nen mit 3 032 Punk- 
ten den Kreis- und 
Bezirskmeistertitcl. 
Die Männer der 
AK 30 mußten sich 
mit 3 873 Punkten 
gegenüber den 
Raunheimern mit 
4 282 Punkten für 
den Bereich des Be- 
zirks mit dem Vize- 
titel begnügen, 
konnten indes die 
Eschollbrücker mit 
3 732 Punkten hin- 
ter sich lassen und 
wurden Kreismei- 
ster. Die Männer 
der AK M 50 A 
konnten souverän 
die Reinheiroer, die 
5 279 Punkte er- 
zielten, mit 5 918 
Punkten schlagen 
und errangen die 
Kreis- und Bezirks- 
meisterschaft, Das 

Langener Team der 
AK M 60 A wurde 
mit 3 539 Punkten 
Kreis- und Bezirks- 
meister, Escholl- 
brücken sicherte 
sich die Vizetitel. 

Gecoacht wurden 
die Mannschaften 
vom Seniorcnwart 
und Trainer Hans 
Greifenstein. der 
sich über die ge- 
zeigte Harmonie, 
Einsatzbereitschaft 
und die Erfolge 
ebenso freuen 
konnte wie die im 
Einsatz gewesenen 
Wettkämpfer. An- 
zumerken bleibt 
noch, daß die Lan- 
gener ihr Gesamte- 
rgebnis gegenüber 
dem Vorjahr 
(15 027) auf 16 599 
Punkte verbessern 
konnten. 

Jugendhandball 

HSG Langen 
wD: Turnier in Schaaf- 

heim 
Am Vatertag griff auch die 

weibliche D-Jugend der HSG 
Langen ins Tumiergeschehen 
ein. In Schaafheim stellte .sich 
die neuformierte Mannschaft 
erstmals ihren mitgereisten 
Fans vor. Gleich im ersten 
Spiel gab es einen 3:0-Sieg 
gegen den Gastgeber. Die 
zwei nächsten Spiele wurden 
dann jedoch unglücklich mit 
einem Tor Unterschied verlo- 
ren, wobei die jungen Hand- 
ballerinnen aus Langen vor 
allem gegen die körperlich 
deutlich überlegene Heusen- 
stammer Mannschaft im 
Halbfinale ihre beste Tumier- 
leistung zeigten. Doch wurde 
die starke kämpferische Lei- 
stung nicht belohnt, und es 
gab am Ende eine denkbar 

knappe 4:5-Niederlage. Somit 
standen die HSG-Mädels nur 
im kleinen Finale. Zwar war 
die Enttäuschung groß, doch 
ließ sich die Langener Mann- 
schaft hiervon nicht unter- 
kriegen und kämpfte auch im 
letzten Spiel gegen Arheilgen 
prima. Doch reichte es an die- 
sem Tag noch nicht ganz, und 
am Ende stand eine 3:5-Nie- 
derlage. Die Spielerinnen um 
Torfrau Sandra Heß. die ihrer 
Abwehr den nötigen Rückhalt 
gab, belegten so den vierten 
Platz bei ihrem ersten Turnie- 
reinsatz. 

Es spielten: Anna Aitoto- 
glou, Annika Kinke, Jennifer 
Ulitzka, Stefanie Roghmans, 
Cora Werwitzke, Sabrina 
Rcinelt, Jasmin Reimer, San- 
dra Heß, Stefanie Wannema- 
cher. 

Am Pfingstsonntag nehmen 
die D-Mädchen an einem 
Turnier in Großauheim teil. 
Abfahrt an der Sehring-Halle 
ist um 8.45 Uhr. 
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Jugendfußball 

FC Langen 
C: Turnier in Rumpenheim 
Mit nur acht Spielern 

konnte die Langener Mann- 
schaft beim international 
besetzten Turnier der SKG 
Rumpenheim auflaufen, 
nachdem über die Hälfte des 
Spielerkaders nicht zur Ver- 
fügung stand. Doch diese 
Langener Rumpfmannschaft 
bot eine tolle Leistung. Im 
ersten Gruppenspiel trotzten 
sie dem BSC 99 Offenbach 
ein respektables 0:0 ab und 
kam anschließend gegen den 
späteren Tumiersieger mit 
0:2 recht glimpflich davon, 
ehe die Mannschaft im letz- 
ten Vorrundenspiel gegen 
die Vertretung des Gastge- 
bers über sich hinauswuchs. 
Bereits nach fünf Minuten 
brachte Claudio Marongiu 
den KCL in Führung. Trotz 
Langener Unterzahl besaß 
die SKG keine Chance mehr 
und mußte nach zwölf Minu- 
ten durch einen Freistoß von 
Sascha Woitas das 0:2 hin- 
nehmen. 

Als Gruppenzweiter quali- 
fizierte sich das Club-Team 
für das Spiel um Platz drei 
gegen Rot-Weiß Offenbach. 
Diese Partip bescherte dem 
KOL erneut ein torloses Un- 
entschieden und im ab- 
schließenden Elfmeterschie- 
ßen hatten die Rot-Weißen 
mit 5:3 das bessere Ende für 
sich. Dennoch mußte man 
auch hier der Langener 
Mannschaft eine tolle kämp- 
ferische Leistung bescheini- 
gen. 

Es spielten: Frederic Cor- 
radazzi, Remzi Avdija, Se- 
bastian Saudisch, Marco 
Schumann, Andreas Döh- 
nert, Vadim Leinweber, 
Claudio Marongiu, Sascha 
Woitas (der eine Auszeich- 
nung des Veranstalters als 

bester Turnierspieler er- 
hielt). 
D I: JSG Offenthal — FCL 
0:6 

Erst einige deutliche Wor- 
te ihres Trainers in der Halb- 
zeitpause ließen die Langen- 
er Spieler richtig wach wer- 
den und im zweiten Durch- 
gang mit dem notwendigen 
Elan an die Aufgabe heran- 
gehen, Zuvor bot die Mann- 
schaft eine äußerst schwache 
Vorstellung. Innerhalb von 
60 Sekunden fiel dann auch 
gleich nach Wiederanpfiff 
die Entscheidung, als Marco 
Dienefeld und Peter Rosen- 
kranz die i:0-Führung von 
Adrian Stanik auf 3:0 aus- 
bauten. Die weiteren Tor- 
schüten waren erneut Adri- 
an Stanik und Marco Diene- 
feld. Den Schlußpunkt zum 
6:0 setzte Andreas Rehwald. 

Es spielten: Adrian Ro- 
chofski, Sebastian Cebulla, 
Mario Moritz, Marco Linse, 
Markus Stanik, Moritz Wei- 
gand, Marco Dienefeld, 
Ruszdi Avdija, Julian Bür- 
klein, Andreas Rehwald, 
Adrian Stanik, Patrick Röhl, 
Peter Rosenkranz, Marius 
Lötz, 
D II: FCL — Spvgg. Hain- 
stadt 4:0 

In ihrem letzten Punkt- 
spiel der Saison 95/96 verab- 
schiedete sich die Mann- 
schaft der Langener mit ei- 
nem klaren Sieg. Nach den 
ersten 30 Minuten führte 
man durch Tore von Sieg- 
freid Leirich (2) und Vesey 
Günay (1) verdient mit 3:0. 
Ein von Oral Alpay verwan- 
delter Foulelfmeter stellte 
das Endergebnis her. Nach 
diesem Sieg belegt die 
Mannschaft am Schluß der 
Rückrunde, die für die übri- 
gen Mannschaften am näch- 
sten Wochenende endet, den 
zweiten oder dritten Platz. 

Es spielten: Marius Lötz, 
Luca Vargio, Marco Linse, 
Oral Alpay, Marcel Kon- 

zock, Adnan Cetiner, Patrick 
Schütze, Vesey Günay, John 
Dale, Matthias Schwalbe, 
Siegfried Leirich, Jacinto 
Munoz, Steffen Koepp, 
EI: FCL — SSG Langen 2:2 

Endlich ist die Meister- 
schaftsrunde vorbei. Nach- 
dem die ,,Club"-Buben nach 
der Vorrunde mit acht Sieg- 
en die Gruppe noch souverän 
anführten, gelangen ihnen in 
der Rückrunde gerade ein- 
mal noch vier Siege und zwei 
Unentschieden bei drei Nie- 
derlagen. So mußte man sich 
mit einem, gemessen an den 
Möglichkeiten der Mann- 
schaft, eher enttäuschenden 
dritten Platz zufrieden ge- 
ben. 

Im letzten Punktspiel ge- 
gen die SSG stand der kom- 
plette Angriff nicht zur Ver- 
fügung. Kurioserweise gab 
es aber zunächst große Ab- 
stimmungsprobleme in der 
ebenfalls umgestellten Ab- 
wehr. Noch ehe man sich 
versah, führte der Gast je- 
weils nach schnellen Kon- 
tern bereits früh mit 2:0. Der 
1:2-Anschlußtreffer durch 
Mehmet Söke kurz vor der 
Pause kam genau zum rich- 
tigen Zeitpunkt. Zunehmend 
druckvoller agierten die FC- 
Buben dann in der zweiten 
Hälfte, Aber erst in der 
Schlußminute gelang Kai 
Müller mit einem Flach- 
schuß vom rechten Strafrau- 
meck der mehr als verdiente 
Ausgleich. 

Es spielten: Tobias Jost, 
Patrick Schütze, Idris Tekin, 
Jonas Sellner, Kai Müller (1), 
Pasquale Martinelle, Daniel 
Matheisl, Christian Schell, 
Mehmet Söke (1), Simon 
Hoppe. 
E U: SKG Sprendlingen — 
FCL 1:1 

Wie gewonnen so zerron- 
nen. Beim Tabellenfünften 
zeigten die Langener Buben 
eine katastrophale Leistung. 
Anstatt am vorletzten Spiel- 

tag in der Tabelle alles klar 
zu machen und mit fünf 
Punkten Vonsprung ins letz- 
te Spiel zu gehen, reichte es 
nur zu einem 1:1. Die Lan- 
gener mußten sogar die Füh- 
rung der Gastgeber hinneh- 
men. Erst kurz vor der Halb- 
zeit schaffte es Ceyhun Mert, 
den Ausgleichstreffer zu er- 
zielen. Nur einer konnte an 
diesem Tag Glanzpunkte 
setzen: der Langener 
Schlußmann Dennis Dar, 
der einige Male den Punkt 
retten mußte. Die Langener 
Angriffe wurden immer sel- 
tener, und hätte Tobias Apel 
in der Schlußminute den 
Ball nicht von der Linie ge- 
droschen, wäre man noch als 
Verlierer nach Hause gefah- 
ren. Mit drei Punkten Vor- 
sprung als Tabellenzweiter, 
aber dem schlechteren Tor- 
verhätnils, muß man nun am 
letzten Spieltag punkten, um 
Vizemeister zu bleiben. 

Es spielten: Dennis Dar, 
Thomas Schmitz, Benjamin 
Elger, Benjamin Wolf, Man- 
sur Sultan, Tobias Apel, 
Ceyhun Mert, Robert Heli- 
osch. 
E II: FCL — SSG Langen 5:2 

Die FC-Buben sicherten 
sich mit einem Sieg im 
Derby die Vizemeisterschaft. 
Der KCL bot eine kämpfe- 
risch geschlossene Mann- 
schaftsleistung gegen den 
bislang ungeschlagenen 
Spitzenreiter SSG Langen. 
Zwar ging die SSG nach drei 
Minuten mit 1:0 in Führung, 
was aber nur zur Folge hatte, 
daß der FCL aufwachte und 
von nun an das Spiel in die 
Hand nahm. Die FC-Buben 
kamen immer besser ins 
Spiel und ließen kaum noch 
Angriffe der SSG zu. Das 
spielfreudige FC-Mittelfeld 
und der quirlige Sturm wa- 
ren es dann, die das Ergebnis 
noch bis zur Halbzeit zum 
2:1 für den FC umdrehten. 
Beide Tore erzielte Stürmer 

Robert Heliosch. Nach der 
Pause wurde der Druck der 
FC-Buben noch stärker. Die 
SSG hatte nun kaum noch 
etwas entgegenzusetzen. 
Nach einem Eckball nahm 
sich Benjamin Elger ein Herz 
und hämmerte den Ball zum 
3:1 ins SSG-Netz, Weitere 
Chancen des FCL folgten, 
ehe Tobias Apel das 4:1 mar- 
kierte. Das letzte KCL-Tor in 
dieser Saison erzielte „Jo- 
ker" Natnael Menghistu, der 
kaum eine Minute im Spiel 
war. Eine Unachtsamkeit 
führte dann noch zum zwei- 
ten Treffer für die SSG. 

Es spielten: Dennis Dar, 
Benjamin Elger, Thomas 
Schmitz, Mansur Sultan, To- 
bias Apel, Natnael Menghi- 
stu, Benjamin Wolf, Ceyhun 
Mert, Robert Heliosch. 
E qi: FCL — TSG Neu-Isen- 
burg II 2:14 

Einen rabenschwarzen 
Tag hatten die Langener 
Jungs zum Saisonabschluß 
bei strömendem Regen gegen 
die TSG Neu-Isenburg er- 
wischt: Die Gäste bestimm- 
ten von Beginn an das Spiel 
und gingen in den ersten 
zehn Minuten mit 4:0 in Füh- 
rung. Johannes Benisch 
konnte dann mit einem schö- 
nen Freistoß das 1:4 erzielen. 
Die Neu-isenburger ließen 
sich das Heft nicht aus der 
Hand nehmen und spielten 
die ohne Denis Ehlert ange- 
tretene Abwehr regelrecht 
aus. Alexander Althoff 
konnte zwar noch den zwei- 
ten Treffer der Langener 
markieren, doch am Ende 
hieß es nach einer desolaten 
FCL-Leistung 14:2 für die 
Gäste. Trotz dieses schlech- 
ten Spiels muß man mit der 
gesamten Saison zufrieden 
sein, haben die erstmals ge- 
meldeten Langener Jungs 
doch mit 21 Punkten den 
siebten Platz erreicht. 

Es spielten: Volker Dieck- 
mann, Philipp Keller, Fabi- 

an Knapp, Alexander Al- 
thoff, Martin Butzert, Jo- 
hannes Benisch, Mathias 
Firlus, Michael Locher, Ma- 
thias Locher, David Schroth. 
F I: FCL — SKG Sprendlin- 
gen 1:0 

Einen nicht erwarteten 
Erfolg gegen den Tabellen- 
führer konnte die Langener 
Mannschaft verbuchen. Zu- 
nächst sah sich die geschickt 
verteidigende Langener Ab- 
wehr verstärkten Sprendlin- 
ger Angriffsbemühungen 
ausgesetzt, ließ aber in die- 
ser kritischen Phase vor al- 
lem auch wegen der hervor- 
ragenden Leistung ihres 
Keepers Bernd Kruschewsky 
nichts anbrennen. Je länger 
das Spiel dauerte, um so bes- 
ser kamen die FC-Kicker 
dann zum Zug. Nach mehre- 
ren guten Chancen, die un- 
genutzt blieben, gelang Rene 
Loew wenige Minuten vor 
dem Abpfiff der vielumju- 
belte Siegtreffer für den 
Club. 

Es spielten: Bernd Kru- 
schewski, Björn Steinberg, 
Marcel Anton, Rene Loew, 
Werner Wagner, Alexander 
Müller, Martin Balde, Felix 
Schramm, Philipp Meurer. 
F II: FCL — SV Dreieichcn- 
hain 4:3 

Mit ihrer besten Saisonlei- 
stung verabschiedete sich 
die F II aus der Saison 95/96. 
Vor dem Spiel war klar, daß 
der Gast bei einem Sieg die 
Meisterschaft erringen 
konnte. So war auch die tak- 
tische Ausrichtung vorgege- 
ben. Dreieichenhain begann 
sehr offensiv und dyna- 
misch, aber die Clubabwehr 
um Torwart Eric Münter, Ei- 
ke Heil und Steffen Sam- 
bach war gut aufgelegt und 
mit etwas Glück vermied 
man das Gegentor. Mitte der 
ersten Halbzeit bekam der 
Club das Spiel besser in den 
Griff und die Angriffsspieler 
Christian Eridecott (2) und 

Benjamin Sunder (1) .schlös- 
sen Konter erfolgreich ab. 
Kurz vor der Halbzeit gelang 
den Hainern das 1:3. In der 
zweiten Hälfte nahm der Gä- 
stedruck noch mehr zu, und 
zwei kleine Unaufmerksam- 
keiten der Clubabwühr wur- 
den prompt bestraft. Als die 
Gäste auch noch ihren Tor- 
wart herausnahmen, gelang 
Benjamin Sunder mit einem 
herrlichen Alleingang das ' 
vielumjubelte 4:3. Ein Kom- 
pliment der gesamten Mann- 
schaft, die dadurch den vier- • 
ten Platz mit 33 Punkten be- 
legte. 

Es spielten: Eric Münter, 
Steffen Bambach, Eike Heil, 
Frederic Wagner, Sebastian 
Röpke, Dimitri Jakobi, Kim- 
Kevin Schick, Adrian 
Schütz, Hendrik Krenkel, 
Christian Endecott (2), Ben- 
jamin Sunder (2). 
Bambini I: FCL — SG Ar- 
heilgen 2:2 

Obwohl die Langener Mi- 
nis durch Kerem Özkök früh 
in Führung gehen konnten, 
bekamen sie das Spiel nicht 
in den Griff und ließen sich 
in der Abwehr ständig über- 
laufen, So konnten die Gä- 
stespieler noch in der ersten 
Halbzeit mit zwei Kontern in 
Führung gehen. Nach der 
Pause nahmen die Langener 
das Heft in die Hand und 
drückten auf den Ausgleich, 
den Marcel Riemer in der 30, 
Minute erzielte. Dieser erste 
Punktverlust auf Langener 
Seite im letzten Punktspiel 
tat der Freude über den 
Kreismeistertitel in der 
Bambini-Runde, an der im- 
merhin 18 Mannschaften 
teilnahmen, jedoch keinen 
Abbruch. 

Es spielten: Florian Knei- 
dinger, Marco d'Andrea, De- 
nis Mosko, Kerem Özkök, 
Stefan Pachert, Patrick Pas- 
sen, Marcel Riemer, Sören 
Schütz, Nico Wagner, Mi- 
chael Hamann. 
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Langen 

# 

geschäftliches 

Amtliche Bekanntmachungen ^ 

B«tr.: Richtwsrtermittlung zum Stichtag 31.12.1995 
Gemdfi§ 196Abs 3 Baugesetzbuch in Vertiindung mM § 13 Abs 6 der Verord- 
nung zur Durchfuhrung des Baugesetzbuches in der Fassung vom 30. 1 1995 
werden nachstehend die zum 31 12 1995 ermittelten Richtwerte öffentlich t>e- 
t^anntgemachl 

- Qualität ab Werk! 

Stadt Langen 
Gemarkung Langen 
1 Baugebiete 

Richtwerte zum 31 12 1995 

Kennzeichnung Ausweisung unbebaut 
DM/m? 

bebaut 
DM/m2 

W 1 Wohngebiet 700.- bis 950 • 600 - bis 850.- 
W2 Wohngebiet 850-bis 1150- 650 - bis 950,- 
W3 Wohngebiet - 600.- bis 900 - 
W 4 Wohngebiet 850.- bis 1200 - 750 - bis 950- 

M Mischgebiet 600 -bis 900.- 600 bis 850 - 
G Gewerbegebiet 400.- bis 600.- 400 - bis 600 - 

Der Pergasole Wintergarten 
trfüiltn Sit lieh lhr»n 
ptrtönlichfn Wohntraum 

» mit tintm Pargatolt 
Winttrgarttn. 
Lassan Sia sich von uns 
unvarbindlicH baratan. 
Und bald wardan auch 
Sia das ganra Jahrübar 
in Urlaubsstimmung sain. 
I Schmi» Ibautachnlk \ QtbOhranfralts 

Info-Talafon 
01 30/65 02 25 

MHSTia • Tua«aM 

SOLARBAU-SYSTCM 
. denn bei Glas blicken wir durch! 

•••••••••••• 

Anmerkungen; 
D»o Darstellun^ „ _ 
ctiennutzungsplanes des Umlandverbandes Frankfurt. Auf Einzelheiten so- 
D»o Darstellung der planerischen Ausweisung erlolgt auf Grundlage des Flä- 
   ^kfur * "* 

wiG Änderungen aufgrund von Bobauunosplänen konnte aus Darstellungs- 
qrunden nicht eingegangen werden Insofern erlolgt die Darstellung der Aus- 
weisung ohne Gewdht 
Sofern nichts anderes angegeben ist. beziehen sich die Werte auf voll er- 
schlossene Grundstucke. 

gange 
biete ist fließend 

? Nichtbaugebiete 

FENSTfR& 
••••••••••••••••••••••••• 

Kunststoff. Holz { 
UAlICTlIDCil und Aluminium • I1HUO I UIIEN wärmegedämmt * 

ROLLÄDEN Aluminium • 

Sonnenwohnungen 
in Miihlheiin-liniiiierspiel. 

Brentanostrallc 22 
tn ruhiger, attraktiver Wohnlage 
in der Nähe des Naherholurygs- 
geöietes bauen wir für Sie in- 
dividuelle und anspruchsvolle 
ETiVs mit großzugigen öa/kooen 
urxJ z T etgenen Gärten, z B 
3 ZI -ETW. 69 nf. 29a.500.- DM 
3-Zi.-ETW. 77 nt. 333 000.- DM 
4'ZI.-ETW. 75 rh>. 324 000 - DM 
4'ZhETW. 95 nf. 408 000 - DM 
Der Baubeginn Igt erfolgt! 

Grundstücks- und 
Modellbesichtigung 

umingt von 1S.OO bit IS.30 Uhr 
^|nafl|ra|||Ftf^ KAISERIEISTR &5 

63067 OFFENBACH 
oder rufen Sie uns an unter 
Telefon 06181 / 66 75 15 
oder 069/8 29 74 90 

STELLBMIMieB&rE 

Feste Anstellung m emem großen 
soli()en Unternehmen, gute 
Bezahlung und viel Abwechslung 
SachbeariietteriiiBuclihaltuig 
gute Engltschkenntmsse. erfahren 
Sekretärin 
mit Englisch. Winword und Excel 
Sprechen Sie mit uns Tel 069' 82 51 01 
Waidstraße 45.63065 Offenbach oder 
06102/ 1 70 35. Frankfurter Sir 181 
Neu-Isenburg 

-tr rarxistad zeit-art)elt 

lOANZt ANUIT 

Anstellung in einem großen, 
soliden Unternehmen gute 
Bezahlung und viel Abwechslung 
Facharbeiter 
Schlosser Schweißer. Elektriker 
Kommissionierer 
erfahren und schef 

Sprechen Sie mit uns Tel 069 82 51 81 *■ 
Waldstraße 45 63065 Offenbach oder 
06102 • 1 70 35 Frankfurier Str 181 
Neu-Isenburg 

-w randstad zert-artjeit 

Ausweisung DM/m-' 
Fläche für die Landwirtschaft 8-bis 15- 
Forstflacho 1 - bis 5 - 

;SEKU-BAUELEMENTE 
• -KURTSEin- 
2 63512 Hainburg 
• Fasaneriestraße 24 
•Tel. 06102/44 74 
iFax 06182/6 07 27 

Aluminium JALOUSIEN 

VORDÄCHER Aluminium 

WfllTER- 
GARTEN 

Langen - Für den Heimwerker 
2-Zimmer-Eigentumswohnung 

64m2, renovierungsbedürftig. 
Blick bis zum Feldt)erg. Große 
Wohnküche. Tageslichtbad. KP 
DM 175.000,- 
Sofort frei 

V. Gagern Haack IMMOB. 
GmbH-ROM-Tel.: 06105/6019 

Kunststoff und 
Aluminium 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

.1 Eigentumswohnungen 

Große vor 1960 

6au| 
Ar 

1961 - 1970 

ahr dos Geb 
gaben in D^ 

1971 ■ 1980 

audes 
^/m-' 

1981 • 1990 ab 1991 
bis 50 3300.- 2800,- 3300- 4500.- 5500- 

51m''bis 65 2950.- 3500- 3350- 4250- 5850- 
66 bis 85 m-' - 3100.- 3500- 4450- 5350- 
86 m«' bis llOm^ 3500- 2750,- 2800- 4750- 5050.- 

ut>er 110 4500.- 2100- - - 4700,- 

Wer kann einen Teil unserer Aulträge ausführen? 
Hierzu suchen wir: ein Gardlnenateller oder 

eine Gardlnenniherln 
in Heimarbelt sowie einen Ganllnendekoraleur 
Näheres erfahren Sie von unserem Geschäftsführer, 
Herrn Däschner. 
KAUFHAUS BRAUN GMBH Telefon 06103 / 91 44-0 
Postfach 1127 FAX 06103 / 5 38 28 
63201 Langen/Hessen 

FfiELSBACH-BAYERSEICH 
neuwertige ETW's in kl. WE 

2 Bäder. Balkon. TG-Platz z B : 
2ZL.DG.73m2WII. KP:DM210 000.- 
3Zi.,B4ni2Wfl.. KP:DM245 000,- 
4-Zi,-Mais,, 108m?Wfl.. KP: DM305 000,- 
52i .120in?WII, KP DM320 000.- 

MSI-lmmoblllengea. mbH, VOM 
a 069 / 33 00 00—0 

Wir vergrößern unseren Betrieb und suchen 

• qualifizierte 

Heizungs- und Sanitärmeister 
die selbständig und verantwortungsvoll arbeiten. 
Wir bieten einen langfristig sicheren Arbeitsplatz und gute 
Verdienstmöglichkeiten. 

Wir stellen außerdem sofort ein 

• Lehrlinge für Heizung und Sanitär 

Rufen Sie uns bitte an oder schreiben Sie uns kurz. 

0 
jT 

Heizungs-, Sanitär- und Elektrotechnik 
Heckenweg 3, 63303 Dreleich-Dreleichenhain 

Telefon 06103/9 80 80 

«RTENHOLZ SONDERPREISE) 
B Slicksel 6 X 30 cm. ab DM 0.69: 
mm Holzfliesen 50 x 50 cm. ab 

ü/l 6.95: Beetrollis 30 x 200 cm. 
V 9.95: Zaunleid 180x80 cm. 
V 39.90: Pfosten 9 x 9 x 60 cm. 
U5.9S u.v.m. Fordarn SIt unteren 
luen kottenloMn Katalog an oder 
gsuchen Sie unsere große Ausstel- 

. auch aonntaga v. 13-17 Uhr 
rfnst (keine Beratung, kein Ver- 

i'jl). Wir frauan una auf Slal 
HOLZLAND BECKER, 

Obartahauaan, an dar B 448, 
Tal. 06104/SSO 40 

t- u. Damanaporlrad. gut erhalten, 
»er, 28', 5-Qang-Ketten-Schaltung, 
,{e DM 90.-: Ketteier Kinderschau- 
il. 211g.. rot-grün, DM 120.-: Tel. 
»74/277 56 ab13Uhr 
tißaa, wallaa, langaa Brautkleid 
«Bolero, Gr. 42. Kopfschmuck, 
andschuha u. Zubeh. 800.-. Tel. 

86 14 94 
Dr Qahbahlndarta: Rollatuhl (3- 
ad und 4-Rad. ohne Führerschein) 
verk., «06182/2 61 67, ab 17 h 

chwarraa Vldaoregal, für ca. 150 
ander, sowie schwarze Buchhüllen, 
,fDM300.-.«06106 / 6 14 18 
Iv. Maaalvholz-Möbal um 1900, 
«iweise zum Restaurieren wg. 
aushaltsauflösung günstig abzuge- 
en z.B. Tisch, DM 90.-, Kommode. 
M120.-, Truhe. DM 90.-, Stühle. 
M30.-, Schrank, DM 250.-Bilder- 
ihmen. DM 10.-/30.-, Tel. 06103 / 
66 90 0.97 61 88 

Horausgeber: Gutachterausschuß für Grundstuckswerle und sonstige Wörter- 
rnittlungen für den Bereich des Landkreises Olfenbach. Berliner Straße 60. 
(i3065 Olfenbach 
Die Flichtwerto können außerdem vom 28. 5. 1996 bis zum 27. 6. 1996 in der 
Zoll von montags bis donnerstags. 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr, 
(liünstags von 16.00 bis 18,00 Uhr und freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr beim 
Plortnet im Rathaus. Südliche Ringstraße 80. eingesehen werden. 
Außerhalb dieser Zeiten erteilt auch die Geschäftsstelle dos Gutachteraus- 
Schusses. Berliner Straße 60. 63065 Olfonbach am Main, Tel: 069/80 68-322, 
Auskünfte über die Richtwerte. 
L.nngen. den 24. Mai 1996 Der Magistrat der Stadt Langen 

Schneider, Erster Stadtrat 

ni?FKNBACH PPoS. 

KUNSTSTOFF-FENSTER 
ROLÜDEN • HAUSTÜREN 

MARKISEN • ROllVORHÄNGE 
JALOUSIEN 

ZIMMER- UND GANZGUSTÜREN 
Eigene Fabrikation von Norm- und 
Sondergrößen mit Montagebetrieb 

Öffnungsteiten; 
Mo.-Frvon 8.00-12.30 

14.00-18.30 
Sa. von 10.30-12.00 

RICHARD SCHUM GMBH 
KunitstoH-Fanslar-Fobrlk 

DIeselstraBe 49 
63165 Mühlheim am Main 

Telefon (06108) 63 43 
Telefax (06108) 7 84 30 

'"rJr'rZfJ" Markisen 
auch vollautomatisch 
besonders preisgünstig! 

Langen: Das 3-Faniillenliaus 
in i(Dgistisch guter Lage mit 203 
m^Wohnfläche, 2 Garagen, 1 Stellplatz 
auf 533 m2 Grun(jstuck. DM 735 000.•. 

Informieren Sie sich! 
Connect Immobilien GmbH, 

64295 Oarmstadt. Eschollbrückerstr. 37. 
06151 /31 85 430.06151 /36 71 25 

RQDGAU.DUDENHOFEN 
Penthouse. 127m2VVfl.. 
KP; DM 250 000,-. Keine Käuferprovision. 

MSUmmobUlenges. mbH, VOM 
Q 069 / 33 00 00-0 

SUNSHINE-REINIGUNG 
in Langen 

sucht für nachmittags 
LADNERIN und 

erfahrene BÜGLERIN. 
Tel. Bewerbungen 

erbeten an 
Frau Frommeyer. 

TeL 06103/92 85 75 

Friseuse 
auf 590.- DM-Basis per sofort 
' nach Dietzenbach gesucht. 
Salon Jeanette 

Tel. 06074 / 3 11 69 (Geschäft) 
06074 / 4 21 86 (Privat) . 

BOOTE 
HEGU KAJAK KANU ERZHAUSEN/DA 
INOUSTHIESTR.; DI-FR. AB 15. SA B 13 H 

«V L*m*n Si* 1 

Tanzen! 
In jedem Alter 

Beginn kunfristig 
► WOCHENEND-KURS: 49.. 

TANz^SchuU Carre 
An der TrIH 65, Dreleich-Dr'hain 
Info-TeL (061031985166 

lern, Bretter 2 cm stark, mit 
mlelm'er, aus Tischlerplatte, für 
landmonlage m. Schienen u. Trag- 
ime. stabile Ausl., Regalbretterlän- 
r 485 X 40 cm, dito x 35 cm, dito x 
Jcm, echter Ptrter-Tepplch, 
75 X 270 cm, färb, interess. Design, 
sreinigt u. restauriert, Preis VB, 
>1.069/86 48 80 
omplatte Öl-Zentralversorgung 
ir2-Fam.-Haus, 20ia(enu. 1 Ölherd 
ünstig zu verkaufen, Tel. 069 / 
324 11 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00-12.30 

14.00-18.30 
Sa. 10.30-12.00 

H^' 

OiesalstraBa 49 
63165 MUtilheim am Main 

j Telafon (06108) 63 43 

Zweimal in der Woche dienstags und freitags die 

LANGENER ZEITUNG 
und zum Wochenende die 

OFFENBACH-POST 
zum Gesamtpreis von 15,50 DM monatlich. 

(icradc die WtK'hencndausgabc der OFFnNBACH-PO.ST, 
ilic unil'angreich.stc Ausgabe der Woche, sollte samstags /.u 
Ihrer Frühslückslektiire gehören. 

Was bietet Ihnen die Wochenendausgabe? 
Politik. Wirtschaft, Kultur, Sport, Veranstaitungshinwcise, 
ausführlichen Lokalteil für den Wcstkreis, umfangreiches 
Wochenendmaga/.in mit den Themen: 
Auto-Technik, Haus und schöner wohnen. Mixle, Freizeit- 
Urlaub-Reise, Rätsel und . . . und . . . und .. . 
Nicht zu vergessen der umfangreiche Anzeigenteil lür Im- 
mobilien, Autos, Stellenangebote, Verkaufsangebote, Veran- 
sialtungsanzeigen und vieles inehr. 
Nutzen Sie noch heute unser Zusatzangebot 
und bestellen Sie die Wochenendausgabe der 

OFFENBACH-POST. 

BESTELLSCHEIN 
□ Hiermit bestelle ich zusätzlich zu meinem Langener 2U^itungs- 

Abonnement die Samstagausgabe der OFFENBACH-POST 
zum Gesamtpreis von 15,50 DM monatlich. 

Q Hiermit bestelle ich die LANGENER ZEITUNG und 
zusätzlich die Samstagausgabe der OFFENBACH-POST zum 
Gesamtpreis von 15,50 DM monatlich. 

Name, Vorname:  

Straße, Hs.-Nr.:  

Bitte einsenden an: Offenbach-Post-Leserservice. Postfach 10 02 63, 
63002 Offenbach, Telefon 069 / 80 63 44, Fax 069 / 8 06 33 25 

■ .1' ■ L— •< 
Schränke 
Gunlerobcn 
lliekm 

stemkamp 
Külte - Klimatechnik. 

Beratung 
Planung 

^ .Service 
Albcniloricr SlratJc *6.^512 Hamburg 

TcldonlKil82/40 75 

Unser rroüzuKiger Feneapark, im 
N*turp«rk Hoher Vogeltberg 

ist kiDiler- und {amdienfireuDdlich 
und für Gruppen jeder Art geeigoet. 

Auch für KurzaufenthaUe. z,B, 

Pfingsten 
im Grünen 

haben wir interessante Angebote: 
vom 24. Mai bis Pfingstmontag kostet 
ein 70 qm Landhaus für 6 Personen 

520.- DM 
ein 60 qm fenenhaus fiir 4 Personen 

435,- DM 
em Studio-Appartement für Zwei 

206.- DM 
tn.'l, aller Nebenkosten, Bettwasche. 
Handtucher. HalleDbadbenutzung 

Buchungen und Informationen 
Fenenpark Burgblick 

35327 Ulnchstem Tel.06645/1641 

Nachhilfe preiswert! 

Bei der Schülerhilfe gibt es 
erfolgreiche und preiswerte 
Nachhilfe in Kleingruppen 
von der Grundschule bis 
zum Abitur. 

SokcJMiilfaS. 
Lernen macht wieder Spaß 

Dietzenbach, City-Center 3. OG  Tel. 2 63 90 
Heusenstamm, Frankfurter Straße 57  Tel. 39 37 
Langen, Bahnstraße 75  Tel. 53 1 22 
Offenbach, Kaiserstraße 63  Tel. 88 29 57 
Dieburg, Markt 2   Tel. 19 4 18 
Mühlheim, Bahnhofstraße 18  Tel. 19 4 18 
Obertshausen, Robert-Koch-Straße 2  Tel. 19 4 18 
Rodgau, Rodensteinstraße7  Tel. 194 18 
Rödermark, Am Rosengarten 1   Tel. 19 4 18 
Seligenstadt, Kleine Maingasse 1   Tel. 19 4 18 

Beratung und Anmeldung: Mo. ♦ Fr. 15.00 bis 17,30 Uhr 

' 1 
Bd UM kosncfl Skr ikh CnduMck klMm. i drr SU» drr RHhc tantt! / 
hnrKtiiunpU>}UiiKrn naih Ihrrr Vonirtlunx j mii Sll und QuiliUI i 
lasion uch «ra un>rrrm bmirn und Hium mii (unkuun mi^lirrlnen! 
(innf bmKn «ir Str In unxtn MtsMrUuag Montau tn Fmuji K Oü bu IHOUllir undSim>ai400kiN i.lOOllff 

Innenausbau. SchrsimrsI Maß- und Ssrtenlsrttguno Prlvst- und Obtskt-EMrtcmung 
tnduftriMtraB« 1$. 03166 MüHlheMn ^ Ttl,(06tOe)9044-0,Fai9044-2Ü ' 

Dielen + Parkett selbst renovieren zum Preis wie nou. Proli-Miel-Masch * Info Masch Vermietung Suße, ff S«lig.*Froschh. (06162) 6 75 25 ♦ Hanau (06181) 2 25 34 ♦ L«ng«n (06103) 2 15 69. 

• • • M s wie asch.- schh. «181) ^ 5 69. 1 

Umzüge mit Schreiner 
I 3 Mann/Lkw pro Std. 149,50 DM 

Besser-Umzüge GmbH | 
Tel. 06102/273 24 

Dachdeckungen aller Art, Repara- 
turschnelldlenst lür Stell-. Flach- 
dach und Dachrinnen. 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 Ot. Mo.-Fr. 7.30-16.30, 
Fa«: 069 / 86 90 02  

Baumfällen jeder Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuanlagen, Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH, Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

Büromöbel Immer günstig, neu und 
gebraucht, ab Lager. Tel. 06051 / 
37 25 32 - gewerblich. 

Balkon und Terrasse 
undicht? 

• Balkon- und • 
• Terrassenbeschichtung • 
• schnell und sauber w 
• ' 

Jetzt Wie neu! l 
2 • ohne Abklopfen 
J • ohne Ütjerkleben von Fliesen 
2 • und absolut dicht mit 
• a) Transparent-Beschichtung 
• b) Farb-Chips-Einstreuung 
• c) Colorit-Quarz-Spachtelung 
0 • Information unverbindlich • 
2 S«ltz FuBbodMibau 
S und BautMKhuti OmbH 

Fasaneriestraße 24 
63512 HAINBURG 

Tel. 06182 / 6 61 40 
Fax 06182 / 0 07 27 

Tarot-Kartenlsgen, 06103 / 6 28 64 gew. 
Hellseherin-Wahrsagerin, Lebens- 
beratung, Kartenlegen, Handlesen. 
Pendeln, Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen, b06106 / 6 19 59 gew. 

KAUFGESUCHE 

««aaaaaaaaaaaaaaaaa 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemtlde, Bücher.BAUER, Telefon 
069 / 55 59 98 

Topmodell 06071 / 2 58 79 
06181 / 49 31 .6,1 

Charmant + hübsch 06071 / 815 72 

ANGEBOT DES 

MONATS 

■V:: 
.i '' <1 

Ii 

1 

Toüfenv-ofich £r:d)(\isrcis«p 
u^Kf GebietsSofter 

für Fcne»> urid Freizeit »n der- 
«■»itüT- und neuen 8ui>de$!AndMi 

üNGfN 

Ferienland 

Deutschland 

In Deutschland kann man viel entdecken, Ferien 
machen, Kurzreisen und Ausflüge unternehmen. 
Dieses Buch stellt 52 der schönsten und beliebte- 
sten Reise- und Ferienziele unseres Landes vor. 
Anschauliche Texte und mehr als 800 Farbfotos 
führen in Städte und Dörfer einer jeden Region, 
zeigen die bedeutensten Sehenswürdigkeiten 
und Museen. 140 Karten geben Hilfestellung für 
Entdeckungsreisen im eigenen Land. 

Erhältlich in allen Geschäftsstelleti der OFFENBACH-POST 

VERKAUF 

indbemalta Drvhorgal auf Rä- 
sm. neu, preiswert abzugeben. 
ilefon069/88 54 18 
lute Lederwarsnzuschnitte für 
chelntascHsn, kompl. von Privat 
jv9ri<., Tel. 06104 / 4 16 35 
(schIrrspülmasch. Siemens, Wa- 
^imasch. und Gefrierkombination, f. 
250.-. Tel. 069/86 21 94 

DOOI Kunststoff-Rsgenwasser- 
ink m. Ablaßhahn, DM 150,-, kann 
ut Wunsch geliefert werden, 

/! 43 38 - 

Baby-Badewanne mit Gestell von 
..Primo". NP DM 150.-. 5 Mon. alt. 
Preis VB Tel. 06104/6 16 32 
Kombi-Kinderwagen v. Chicco. 1 -A- 
Zustand. fast wie neu. f. Säuglinge u. 
Kleinkinder m. kompl. Zubehör (Win- 
keltasche. Schirm. Fußsack u.s.w.). 
NP DM 850 - f. VB DM 360.-. Autositz 
Chicco"LittleTransit"0 - 9Mon., NP 
DM 179,-f.VB DM 80.-, Tel. 069 / 
88 37 69 ab 19.00 Uhr  
Kombl-Klndsrwsgan, bunt. „Gess- 
lein" kompl.. Tragelasche. Fußsack. 
So.-Schirm. Korb, Netz. NP 1000.-. 

450.-. Autositz „Concorde". 60.-. 
Reisebett „Chicco", 50.-. Fahrradsitz 
30.-. Gehrlrei ..Chicco" 15.-. 
Tel. 06074/6 18 15  
Kl.-Wag. mit Wi.-+So.-Sack, Bettw. + 
Schirm. 300.-; Laufst., braun, 50.-; 
Laufst., lila. 70,-; Babywanne + BW- 
Aufsatz. 35.-; Gehfrei 25.-; Tisch- 
Stuhl 10,-; Wippe Chicco, 50,-; Tür- 
hopser 20.-. Bei kpl. Abnahme zus. 
DM 500,-. Tel. 06182 / 55 26 (AB) 
Großer Kaufladen, selbstgebaut, 
aus massivbr Kieler, mit blau-weißem 
Markisendach, Materialwert DM 300.- 
für DM 200.-. Tel. 06106 / 6 12 29 

* Babysachen, Gr. 0-68,1-bis 10.-. 
Teutonia Sportkinderwagen m. Zube- 
hör, DM 250-, Chicco-Buggy, 70.-. 

. Holzwiegem, 120.-,06103/5 44 59 
Hesba-KIWa, lila gem., Ablagekorb. 
So.-Schinn, So-Sack. RMenschutz, 
abnehmb. Tragetasche, Rückenleh- 
ne, 3-fach vestelibar, Wagenwäsche, 
sehr gute Federung, DM 290.- 
Tel. 06106 / 7 26 81  
Wiege, massiv Buche, mit Himmel. 
Nestchen u. Matratze, DM 150.-, Tel. 
06074 / 2 95 35   
Babyjfirn Tragesitz, in Blickrichtung 
tragbar, 5 x benutzt, wie neu, NP 
149,- für DM 90.-. Tel. 069 / 84 70 48 
Kindsrsportwagen mit Fußsack, 
grün/bunt, VB DM 250,-, Winterfuß- 
sack, grau/weiß, mit echtem Lamm- 
fell, neuw.. NP 180,- für DM 80,-. 
Tel. 06108/13 45 
Hochbett, DM 50,-, Jungen-Fahrrad, 
DM 100,-, gut erh., Tel. 06074 / 
4 27 98   
Teutonia Kinderwagen, marine- 
weiß, 2teilig (Tragetasche und Sport- 
wagen) mit Matratze, sehr gut erhal- 
ten, für DM 250.-; Baby-Autositz, 
Marke Storchenmühle, bunt, bis 9 
Monate für DM 70.-; diverse Babybe- 
kleidung, von Größe 56-92, preiswert 
abzugeben, Tel. 06074 / 3 24 40 
Laufstall, 6ecklg 130 x 130 cm, DM 
100.-, TrefJpenschutzglttsr, DM 60- 
beides wie neu, B 06074 / 92 22 91 

ihbockgehfirne, Rot- u. Dam- ■chgewelhe aus Jägernachlaß, 
S. 06162/46 97 
indsteinbrunnen, Säule mit Trog 
t Wasserhahn, Steinfiguren, Putten 
id Löwen in WeilB und in Sandstein, 
Irsch. Motive, günstig abzugeben, 
11,069/87 15 79 
iffeeservice Rosenthal, ..Studioli- 

weiß/Qold, f. 8 Pers., DM 290.-, 
Ihr alter Bilderrahmen, 1890 mit Mi- 
ärbild, DM 200.-. Kaufmannsladen, 
oiz. DM 90.-. alte Gläser, Barbie- 
[ippen, Bubbelcut, Swiri, VB. Schall- 
atten, Arnold-Eisenbahn, Spur N, 
B. Tel. 06104/4 28 55 

utom. Blutdruck-Messgerät, Fa. 
estia mit Netzteil. Batterie u. Ta- 
ctie. 1 J. alt, selten gebraucht, 
leuw. 239,- f. 80,-, 069 / 84 54 45 

! flg. Besteck mit Besteckkasten 
10 g versilbert, VB DM 400,-, Tel. 
5102/5 21 56 

Textil-Großhandel 
hat 

LAGERVERKAUF 
Albert-Schweitzer-Straße 11 
13165 Mühih.-Lämmerspiel 
61.06108/6 60 51 
ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Mi.-Fr. 
I-12U. 13-18, Sa. 9-12Uhr 
Jagonl-Anbau-Schlafzlmmer- 

Chränke, ges. 5 m, und Bett-Über- 
' DM 500.-, Tel. 06104 / 7 39 01 
irt)-TV, 70cm, Stereo, FB, VT DM 
So.-, 4 Reifen auf Audi/VW-Felgen 

^5/80 R13, DM 150,-, 2 Ersatz- 
ttiüsseln 90cm je 10,-, Tel. 069 / 
B67 92 
Dizgartenhaus, 4 x 4 m, zuzüpi. 
5 m Veranda, 50 mm Bohlenstärke 

verp. und neu, NP DM 9990.-, 
UrDM 5990.-,Tel. 06174 / 2 11 39 
krkisa, 3.40 lang, äusziehb. bis 2 
', braun/beige, neijwert., DM 250.-, 
itiker Schrank, 1 m breit, mit Glasvi- 
ne.VB, Tel. 06106/1 84 75 

ALLES FÜRS KIND 

1dsr-Olttsrbatt, Esche, 100,-, Tel. 
371 / 3 48 97 
>ng Zwillingr-Klnderwagan, hin- 
inander od. gegenüber sitzend, 
ilellfart)en, mit Zubehör, VB DM 

-, HauckZwillings-Buggy, DM 
, Römer-King, DTno-Muster, Teil- 

, »ug, DM 120,-, Tel. 06103/ e 7:^99 

ANTHNIITÄTEN/SCHMUCK 

US Haushaltsaufl. in Dreieich- 
prendl. abzugeben: 2 El.-Herde 
(uw./gebr. 200/50 DM; 2 Kohle-Bei- 
ellöfen neuw./gebr. 150/50 DM; 1 
"lüle neuw. mit Unterschrank 50 

1 Doppelbett (215x230), Holz 
taun, 200 DM. Tel. 0611 / 8 60 20 

Schöner Nußbaumschrank, antik 
um 1880.2-trg., sowie Omis Vertico, 
günstig in gute Hände abzugeben. 
Tel. 06182/6 77 79  
Aitei Waschtisch mit Marmorplatte 
und Spiegel (auf Holz, eingeschliffen, 
teilweise mit Kacheleinsatz) VB 790,- 
zuveri<aufen.Tel.06108 / 6 91 88 
Kleine goldene Taschenuhr auch 
als Halskette zu tragen, ca. 100 Jah- 
re alt, VB 740,- Tel. 069 /80 63 260 v. 
8-17 Uhr  
Sehr schöne, alte Standuhr, Wand- 
uhr u. Kaminuhr zu verk., Preis VB, 
Tel. 06074 / 9 66 24 

BEKLEIDUNG 
Da.-Swlnger, apricot, neuw.. Gr. 38, 
NP 150,- lür DM 70,-, Da.-Kostüm, 
Rock u. Blazer, mintgrün. neuw., Gr. 
36. NP 150,- für DM 70,-, Tel. 06108 / 
13 45 

COMPUTER-BÖRSE 

FOTO/FILM/OPTIK 

^kaufa 16-er kinder-Fahrrad und 
1-er Mädchen-Fahrrad, Tel. 06103 / 
13 26 ab 18 Uhr 
Monia Kinderwagen, dunkellila, 
inusterl. Herlag Sportwagen, leicht 
(ekt. Maxl-CosI, kompl. \/B DM 

TeL 06103 / 4 50 34 
HAUSHALTSGERÄTE 

Waschmaschine "Siemens". 350.-. 
Geschirrspülmaschine. 320.-. Wä- 
schetrockner. 250.-. Farb-TV. 37er 
Bild 130.-. Tel. 06104 / 6 31 24 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 
TV Qrundig Super Color, 67er Bild. 
16 Programme Suchlfauf. automat. 
Speicher, Infrarot-FB. 150.-. Tel. 
06071 / 4 18 33 
1 Profi IS" Raak. Turm aus Metall, 
sehr stabil. Rollen montierbar. 22 H, 
55 B. 55 L, für Video- und Audiogerä- 
te. ideal auch für Videoamateure (neu 
300,-) f. DM 600.-. Tel. 06103 / 
83 07 46  

Qrundig Farb-TV, 70er Bild. Top- 
Zust. + TV-Schrank. Eiche, kompl. 
DM 300.- oder einzeln. Tel. 069 / 
89 1751.ab13Uhr  
Qrundig HIFI-Ani., PA 1 -Max Space- 
fidelity. neu. orig. verpackt. NP 850.-, 
VB DM 750.-. Tel. 06182/6 63 57 
Cervin Vega CD 70,3-Wege Power 
Ratin 260 W. max. Output 121 db. 
Freq.Range 25 Hz-20 KHz. Tweeter 
ProtectIon Auto Break Overall Protect 
Fuse. schwarz. H 83. DM 700.- 
Tel. 06106/7 26 81 
Farbfernseher Nord-Mende. 63er 
Bild mit Fembed., dazu Fernsehtisch 
DM 250.-, Tel. 069 / 83 62 35 

486 DX 2 - 66, VLB, 4 MB RAM. 360 
MB HD, 1 MB VGA, 3,5 Zoll Laufwerk, 
DM 550.-, Tel. 06106 / 77 16 11 
Solider IBM 386er, Farbmonitor, 
SW-Tintendrucker, Maus, div. SW 
kompl., DM 750.-, fil 06073 /8 87 22 
AMD 5 X 86 -133 MHz, 256 Kb Cache 
4 PCI, 1 VLB, 3 ISA, Plug/Playboard, 
Big Tower, 8 MB PS/2 6 fach CD- 
Rom, 5400 MB Festplatte, 1 MB PCI 
Grafikkarte, Garne Card, DM 1200,-, 
1,1 GB SCSI Festplatte, DM 350,-, 
4 X CD-Rom DM 150,-, 600 MB MO, 
DM 600,-. Tel. 069/85 16 52 
Nadeldrucker von Star LC100 Co- 
lour DM 80,-, Tel. 06074 / 9 08 21 
Duke Nukem 3 D, DM 67.-, CDs ab 
DM 0,59, Tel. 069 / 86 94 99 
20 Zoil-Sony-Farbmonitor, Fest- 
frequenzer 50/60 Hz, Typ GDM 1950, 
DM 800,-, Tel. 069 / 8 06 33 48 od. 
abends 06106/1 71 82 

Verkaufe wegen Systemwechsel 
Spiegelreflexkamera GX-1 mitPK- 
Anscnluß, 28mm 1:28,50mm, 35- 
75mm 1:3,5,70-210mm 1:4,5,1 Tri- 
pod 145 cm, kompl. 850,-Tel. 06182 / 
6 68 74  
Nachtslchtgerit mit Infrarotschein- 
werfer, 2,3-fach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390.-, Gerät. 80-100 m Sicht. 290.-, 
Gerät für beide Augen, 2-S-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärt<ung 580.- 
Tel. 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

HQBBY/FREIZEIT/SPORT 
Neuw. Carrom-Brett. inkl. Zubeh.. 
DM 200.- sowie älteres (inkl.). DM 
100,- sowie Schachcomputer, DM 
100,-. Tel. 06074/58 22  
Sehr gut erh. Mountainbike 
"Trex ,18-Gang-Schimano Schaltg., 
Schimano-Bremsen, Farbe grün, erst 
2 Jahre all, zu verk. Prs. DM 350.-VB. 
Tel. 06182/2 17 65 
Kinderfahrrad Marke ..Pegasus", 
16", 1 Jahr alt. gelb-schwarz, in MTB- 
Optik. sehr gut erhalten, lür DM 130,-, 
Tel. 06181 /18 23 04  
Herrenrad Mountainbike, 18 Gän- 
ge, generalüberholt, NP 800.- lür DM 
250 - abzugeb.. Tel. 06104 / 4 35 85 
3 Fahrräder: Knaben MTB, 12-Gang, 
24", Damen, 5Gana 28", 1 x BMX, 
20", guter Zustand, Preise VB. 
Tel. 069 / 86 77 78 34  
Damen-Fahrrad, 3-Gang-Schallg., 
26 Zoll, niedriger Einstieg, sehr gut 
erh., DM 120.-Tel. 06074 / 76 43 
Wohnwagen-Sitzecke, Tisch ver- 
senkbar. Polster für Liegefläche 200 x 
140 cm, verwendbar, DM 100.-, last 
neu; Vorhänge Landhaussiii für 6 
Wohnwagenfenster, DM 40.-, Tel. 
06074 / 2,75 62 
Damenfahrrad sehr gut erhalten, 
Kinderlahrrad, neuwertig, 20" zu ver- 
kaufen, Tel. 06106/7 14 21  
Dawes Damen Citybike, 21 -Gänge, 
ca. 100 km gefahren. Superausstat- 
tung, lila-schwarz, NP 1290.-für 790.- 
VB. Tel. 06108/6 83 52  
Das wollten Sie immer schon mal 
sammeln. Tel. 069 / 81 88 93 

MÖBEL/EINRICHTUNGEN 
Chefsessel, neu, schwarz, Sitz u. 
Rücken in Leder, mit Rollen, DM 
100,-, Schreibtisch IKEA,,Effektiv", 
weiß, silberne Stahlrohrfüße. 70 x 
140 (neu 450,-), f. DM 190,-, 1 IKEA 
Kommode „Kurs", weiß, 4 Schubla- 
den, 88 cm hoch, 81 cm br., 39 cm 
tief. DM 60,-, div. LUNDIA Holzrega- 
le, offen massiv Kieler, Höhen 220/ 
180/80, Breiten 120/100/80, Preise 
VB, div. weiße Regalbretter, neu, 1 m 
u. 2 m. Breiten 25 x 30, Preise VB. 
Tel. 06103/83 07 46 ^ 
Moderne Anbauwand, schwarz, 
neuw. Glasvitrine, Barlach, 
325 X 222 X 53 cm, DM 1200,- VB, 
Tel. 06103/4 90 45  
Wohnzimmerschrank, 2,5 m breit. 
Nußbaum, gut erh. günstig zu verk., 
Tel. 069/85 44 56  
Polstergarnitur, rustikal, gut erhal- 
ten, Tisch, Wohnzimmerschrank, 
Teppiche, Preise VB. Evtl. Schleuder 
+ Waschmasch., 06182 / 56 52 
Gelegenheit, weiße Nobilia Küchen- 
Einbauschränke ohne Geräte, Dop- 
pel-Edelstahlspüle, sehr guter Züst. f. 
DM 700,- zu verk., 06051 / 31 40 
Couchgarnitur, Disigner-Bezuq, 3- 
2-1-Sitzer, sehr gut erhalten für DM 
450,-zu verk., Tel. 06181 / 66 34 50 
Eckbank mit Stauraum, grünes, 
mamioriertes Kunstleder, 165 x 125 
cm und Auszugstisch, Modell Sahara, 
100 X 60 cm zu, verk., VB DM 600.-, 
Tel. 069/88 75 40 
Schlafzimmer, Eiche hell m. 2 
Nachtschränkchen, Bett 2 x 2 m mit 
Hinteri^au, Schlafzimmerschrank 
3 m, Spiegelschrank 2 m, VB 600.-. 
Wandklappbett, Nußbaum, inkl. Lat- 
tenrost u. Matratzenschoner VB 100.- 
, Tel. 06074 / 9 62 36 

jün- 
ab 

Siemens wW-Spelcher, 2001, 
DM 20,-, Tel. 06104 / 27 82 
MWE 24-tlg. Edelstahl-Kochtopfsat 
neu, beste Qualität, 11 mm Kapselbo- 
den, mit Thennostaten, Lebzeit-Ga- 
rantie, statt DM 1895.-fürVB DM 
798.-, Tel. 06182 / 6 54 36 

Wohnzimmerschrank, Eiche rusti- 
kal, Winkel ca. 3.80 x 2.30 m. ca. 2,28 
m hoch. Qlasvitrine. Femseh-u. Bar- 
lach. neuw.. weg. Umzug zu verk.. VB 
DM 3800.-. Tel. 069 /86 43 78 
Stilvolle Stehlampe, gedr. Nuß- 
baum-Fuß. 170 cm. 120.-. Badezi - 
Sehr.. 2-tür. aus Holz/Resopal m. 4 
Glas-Einlegeböden. H. 116 x B :91 
cm,90.-. Tel. 06108/6 63 27 
Seniorenbott, 120 x 200 cm. mit 
elektr. verstellb. Rost. Latex-Matr.. 
Umzugs! lalber zu vertt.. Tel. 06104 / 
7 93 67 ab19Uhr 
Küchsnblock, maisfarben. VB 600.-; 
Elektroherd, weiß. VB 200.-. Tel. 
tagsüber 069 / 8 06 33 08.abends 
069 / 89 38 57  
Verkauf von Badszlmmerhlnge- 
schrank, L 0.70. H 0.38. T 0.311 DM 
30.-. Badezimmerschrank. L 0.72. H 
1.80. T 0.33 f. DM 50 -. Schmiedeei- 
seme Garderobe f. DM 50.-. Tel. 
06074 / 9 08 21  
Sehrgepfl. Couchgarnitur, beige. 
Federkem. 3-2-1 -Silzer. nur DM 150 - 
.Tel.06181 / 6625 00  
Rattanmöbei, 5tlg. Set. Telelontisch. 
40 X 50 X 30,2 Glastischchen, 
25 X 25 u. 45 X 45. Schirmständer. 
Zeitungsständer, VB DM 150.- 
kompl., auch einzeln. Tel. 06182 / 
6 71 96  
Runder Qlastisch, 2 gr. Teppiche. 
1 Sideboard, billig abzugeben, 
Tel. 06108/64 55  
3,2,1-Sltzer, braun. DM 100.-. 
1 hellbeige Couch. DM 50.-. 
Tel. 06071 /7 33 14  
Schlafzimmer, Nußb./Eiche. 
Schrank 2.60 x 60. Doppelbett. 
Schrank Eiche 1,20 x 60,2 ^chtti- 
sche, Kommode m. 3llg. Spiegel. 
Nähmaschine m. Schrank, 3lrg.. 
Sideboard, Schrank 135 x 55 x 200 
cm, 2 Polstersessel, Couch, 2 m, 
halbrund, 4 Stühle, Tel. 069 /86 44 88 
oder06108/90 13 15 ^ 
Wg. Umzug zu verkaufen: WZ- 
Schrank, Mahagoni, 335 x 215, Mit- 
telteil Glasvitrine m. Bei. dazu WZ- 
Tisch. Oktagonai, 110 0,50 hoch aul 
Mahagonisockel, Oberfl. RIb. Schie- 
ler m.Zert., zus. DM 1800.-, Tel. 
06104/4 96 50 
Couchgarnitur (3-Sitzer + 2 Sessel), 
lindgrün Velours, sehr gut erhalten, 
VB DM 500.-, Tel. 06103/6 70 81 
Zwel-Sitzer-Couch, 2 Stück, ca. 1,4 
m., beige, Velour, dezent gemustert, 
Stoff u. Polster sehr gut, zus. DM 
490.- auch einzeln., Tel. 069 / 
89 52 53 
Schlebetüren-Schränke, noch origi- 
nal verpackt. 2 m Breite. DM 450,-(NP 
DM 820,-), 1,50 m Breite DM 350,- 
(NP DM 600,-), 06021 / 6 16 55 
Wegen Umzug, neuw. Bett mit 
Chromgestell, schwarz, 1,60 x 2,00 
m, zu verkaufen, VB DM 500,-, Tel. 
06182/22 07 60 
Aus Platzmangel: TOP-WoZi - 
Schrank, mass. Eiche rustik.. 
440x290x210, teilbar. NP 21 500.-, 
lOstrahl. Kronleuchter, 1-, 2- u. 3-Sil- 
zer, 2 Tische, alles zus. VB 7 200.-. 
Tel./Fax: 06106 / 1 33 85  
Wunderschöne Landhauaküche, 
Eiche hell, Hochbackofen, Ceran- 
kochfeld, Spülmaschine, Gefrierkom- 
bination, L-Form, 4,25 x 2,60 m, DM 
1250,- oder nur Schränke 4,70 m DM 
800,- (auch einzeln abzugeben -Preis 
VB) Tel. 069/86 42 32 
Doppeliiett, 2 X 2 m, helles Holzlur- 
nier, 2 Matratzen, 2 Sprungrahmen, 
Kopfteil, inkl. 2 Nachttische, ca. 
3,25 m breit, DM 550,-, 069/ 85 60 30 

MUSIK-INSTRUMENTE 
platten/CDs 

Klaviere ab DM 100,- monatlich, 
z.B. ein neues Schimmel-Piano. 
Bei Kauf volle Mietanrechnung. 
Pianohaus Guckel T. 069 / 81 38 12 
Orgel Lowrey Mod. M150, Pageant 
inkl. Sitzbank, gut erhalten, VB 
DM 300,-, Tel. 06074 / 3 21 04 
Yamaha Elektronik-Orgel C 55, 
Nußbaum, Top-Zustand, zu verk., 
Preis VB, Tel. 06074 / 9 66 24 

pflanzen/gartenbedarf 
Hochwertiges Metali-Qerätehaus 
(noch nicht aufgebaut) mit separatem 
Bodenrahmen (3,05 x 2,30 x 1,85) n. 
9 Jahre Garantie, NP DM 983,- für 
DM 750,- z. vk., Tel. 06071 / 3 86 03 

KAUFGESUCHE 

Älteres Schlafzimmer, kompl.,.gi 
stig zu verk.,Tel.06103/824 18; 
18 Uhr  
Rustikale Flurlampe, mit 30 cm ho- 
hem Glasniinder u. Aufhängung 
durch Hanfseil, umzugshalber für DM 
50,-zu verkaufen, Tel. 06182 /2 75 97 
Schuhschrank, weiß 2-türig mit 2 
Schubladen, B; 80 cm, H; 88 cm, T; 
40 cm, umzugshalber für DM 50,-zu 
verkaufen. Tel. 06182 /2 75 97 
Moderner Schiafzimmerschrank, 
schwarz/anthrazit, drei Schwebetü- 
ren, Kristallglas verspiegelt, B; 3 m, 
H; 2,10 m, umzugsh. für DM 400,-zu 
verkaufen, Tel. 06182 /2 75 97 
2 KOchenschränke, weiß, 100 cm 
breit, je 50,-, 1 Spüle m. Batt., weiß, 
100 cm breit, DM 100,-, 1 Kiefemreg., 
50,-, Tel. 06108/7 58 72 

Suche antike u. noslalg. Bücher, alle 
Ansichtskarten. Porzellan. Bestecke. 
Gläser. Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar. Tel 06074 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- lür al- 
ten. zeriegbaren. mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Simmlsr sucht alte Militärsachen. 
§rden. Abzeichen. Jagdehrengaben. 

Ibilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen. Pläne, Karten, gegen gute 

ezahlung.Tel 06102/5 13 62 
Suche Kicker Jahrbücher bis 1985 
u, Kicker Almanache und ähnliches, 
Tel. 069 / 85 38 94 
Lf^ufstali (Holz) ca 1.20 m. GS- od 
TÜV g^rült und Ki.-Reisebett ge- 
sucht. Tel. 06104 / 39 48 
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatten aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069/49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Kaufe alte Fotoapparate, vor 1970 
sowie Leica, Rollei, Minox vor 1980, 
Tel. 06103/2 37 16  
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar. Eisenbahnen. 
Puppen. Puppenstuben. Flieger. 
Schilfe. Dampfmaschine. Auto. Figu- 
ren, Tel. 06104 / 4 20 28 

TIERMARKT 

ZUGELAUFEN 
Getigerte Katze In Heusenstamm 
zugelaufen. Tel. 06104 / 6 54 82 

VERMISCHTES 

Suche aus Ü.-Eiern ältere Figuren 
auch Pumuckl u. Schlümpfe, gebe für 
Mogli, Maja u. Willi je DM 25.-, 
Tel. 06031 / 6 11 07   
Sammler kauft Schaliplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, a 06109 / 3 48 86 0.01717 
21 50 338 
Suche gebrauchten Benzin-Rasen- 
mäher, Tel. 06106/7 55 63 
Märklin-Eisenbahn HO zu kaufen 
gesucht, a 06073 / 8 07 95 
Kaufe alte MöImI, auch Uraltmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder, 
Glas, Geschirr u.s.w. aus Nachläßen 
u. Auflösungen Tel. 069 / 89 17 95 
Kaule Elektrogeräte, alte Möbel, 
Porzellan, Glas, Geschirr, (Bilder und 
Uhren auch beschädigt) und ganze 
Nachlässe, Tel. 069 /.86 86 59 
Sammler sucht alte Uhren, Teddys, 
Puppen, Blechspielzeug, Porzellan, 
Gläser, Bilder und ALLES aus Omas 
Zeltenl Zahle Höchstpreisel a 
06108/6 94 10od. 0172/681 95 47 

Hallo TT-Spieler, wer hat Lust, bei 
uns in der 1. Mannschaft. Bezirks- 
klasse mitzuspielen ? Platz 1 - 6 ist |e 
nach Spielstärke möglich, Tel 
06181 /6 34 27. Fax 66 27 16 

Diskus-Fische-Nachzucht, rot-tür- 
kis-brillanl. verschied. Größen zu ver- 
kaulen,Tel.06103/8 64 69 
Kl. Privatstall In Offenbach hat 
noch Plerde-/ Pony-Boxen Irei mit 
Koppelbenulzung. 069 / 82 48 45 
Tricoior Coliiehündin, 6 Mon. alt. 
mit Papieren lür DM 1100.- zu verk., 
Tel. 069 / 86 48 78 
Suche 2 junge Meerschweinchen 
(kein Pärchen) und Käfig, ca. 100 cm, 
mit Zubnehör, Tel. 06'l 03 / 2 81 03 
Diskusfische, rot-türkis, brillant, ei- 
gene Zucht, ab 5 cm alle Größen, 
auch Paare, an Leitungswasser ge- 
wöhnt, Tel. 06102/75 60 12 
Mohrenkopf-Papagei, Nachzucht 
96, mit Cites, zahm, Dfiil 250.-, 
Tel. 06106/43 23  
Verlaß-Pony, Turniererfolge. Wal- 
lach, in gute Hände abzugeb.. FP DM 
12 000.-. Tel. 06147/10 37 

MAL WAS ANDERESI Orig. Zeitung 
V. Geburtstag 1900-1996, Zeitungs- 
archiv Tel. 08054 / 79 43  
Schleifmaschinen für Dielen und 
Parkettböden im Vorleih bei HOLZ- 
LAND BECKER, Obertshausen an 
der B 448, Tel. 06104 / 9 50 40 
ABEND-SEMINARE. Verlegung und 
Pllege v. Laminat-u. Parkettboden. 
Gebühr DM 10 - Melden Sie sich anl 

HOLZLAND BECKER, 
Obertshausen, an der B 448, 
 Tel. 06104/9 50 40 
Alleinunterhaiter für alle Anlässe, 
Tel. 069 / 86 11 85 oder 89 34 25 
Top Angebotl Tragbares blaues 
Telefon v.94. AT + T mit Basisstation. 
NP 500.-DM, jetzt für 250,-DM VB zu 
verk. Tel. 06182/2 17 65 
Unterhaitungskünstler für Ihre 
private Feier. Tel. 06103 / 2 42 01 
Fichte Kastenbalken, geschroppt 
und Antik gebeizt, 130mm breit. 
70mm hoch, 3 Stck. 2,64m, 4 Stck. 
з,17 m. zus. 150,-Tel. 06182 / 43 45 
Gartenpflege rund ums Haus. 
Baumfälla, Heckenschnitt, Ra- 
senpll., Vertikutierarb., Rasenneuan- 
lage m. Abfuhr, a 06073 / 8 91 49 
Achtungl in weichen Setzkästen 
stehen Uberraschungseierliguren? 
Hobbysammlerin kauft Figuren aul. 
Zahle f. alte Figuren bis zu DM 100,-. 
06108/6 94 lOod. 0172/681 95 47 
Rentner sucht Hilfe für Garten, Tel. 
069/85 32 14 
Unfailzeuge bitte meidenl Auffahr 
Unfall am 15. 5. 96 um 13.40 Uhr 
Bismarckstr./Waldstr. OF, (Leuchten 
Walter). Ich bitte den Taxifahrer der 
den Unfall von der rechten Abbioge- 
spur gesehen hat, sich zu melden. 
Tel. 069 / 89 62 37, DANKE 
Hallo an alle Gastwirte I Bin Samm- 
ler v. runden kleinen u. großen Qlas- 
и. Porzellanaschenbecnern, die 
versch. Aufschriften von Zigaretten u. 
Alkohol tragen. Tel. 069 / 88 62 57 
Da ich nicht die Person (weibl.) bin, 
die ständig mit einem Club etwas un- 
ternehmen möchte, sondem Gesprä- 
che u. Unternehmungen mit den Ein- 
zelnen bevorzuge, würde Ich mich 
freuen, einige nette Damen mit Ni- 
veau mittl. Alters kennenzulemen. 
Zuschr. unter Chiffre F 131 
Nachhilfe u. Hausaufgabenbetreu- 
ung bis einschließlich 8. Klasse, 
Tel. 06103 / 97 74 16 

GRUPPEN/VEREINE 

UNTERRICHT 
Ärger mit dem PC ? Prom.-Stud. hilft 
weiter Tel, 069 / 85 34 36 od 
85 23 17 

BEKANNTSCHAFTEN 

Esoterik-Frelzeltgruppe sucht noch 
Leute, die mit uns Reiki u. Energiear- 
beit in Thailand (2 Wochen) erlernen 
möchten, oder Lust haben, bei unse- 
rem esoter. Stammtisch mitzuma- 
chen. Themen sind z.B.: Elektro- 
smok, Erdstrahlen, Enerpieraub. Hei- 
len. Aura, Chakren.... Bei Interesse: 
«06103/452 34 

Die schönen Stunden gemeinsam 
genießen. Seriöser Herr. Mitte 50/ 

Ich, 34 J.. habe das Alleinsein satt. 
Welche Fee hat Lust mit mir Gemein- 
samkeiten zu unternehmen? Zuschr. 
bitte mit Foto unte' F 129 
WW/NR 85/174, wohlhabend, sucht ' 
nette Dame zur Freizeitgest,. wie 
Wandern. Radeln. Schwimmen. Tan- 
zen. Reisen. Chiffre 5828 
Michael, 34, sucht nette Sie. bin 171 
groß, schlank, rauche und trinke 
nicht, habe einen Beruf und bin zu- 
verlässig. Freue mich über Deine Zu- 
schrift auf Chiffre P 652 
Suche Wärme, Harmonie. Bin 55/ 
1.54 m. ruhig, ehrlich, treu Welcher 
Schmusekater, nikotinfrei, kann auch 
mal mit mir zärtlich sein? Habe viel 
Leid, wenig Liebe erhalten. Möchte 
es noch einmal versuchen. Wo bist 
Du? Chiffre F 132 
Er, 37.188.78. sporll. sucht schl. 
sponi. Sie (Finanz interessenlos} für 
gelegentl. Treffs. Diskretion zugesi- 
chert, Chiffre DB 73 
Welbl., Ende 40/1,53. tanzt u, ' 
schwimmt gerne u, fährt gerne Rad 
sucht netten Partner mit Niveau. Nur 
ernstgemeinte Zuschr. unter F 130 
Anzüge stehen mir (m, 29,1,73) ge- 
nauso gut wie Latzhosen, kühles 
Denken ist für mich so wichtig wie hei- 
ße Leidenschaft. Humor so wichtig 
wie ernste Gespräche. Für Dich 
auch? Chiffre 5824  
Zwilling (männl.), 1,76 m. 53 Jahre, 
möchte Ihre Bekanntschaft machen. 
Sie sollten humorvoll, natürlich und 
häuslich sein. (Ausländerin ange- 
nehm) Chiffre RO 177 
Alleinst. Dame, mitte 60, vital und 
sportlich, mit Auto, sucht ebensol- 
chen Herren od. Dame zwecks Frei- 
zeitgestaltung. Auto wäre angenehm. 
Chiffre 5819 
Hübsche, aufgeschlossene SIE, 
43 J. 1,68.72 kg., vieis. interess.. 
Raucherin, sucht IHN. etwas älter, et- 
was größer, etwas gewichtiger, mit 
Herz, Verstand + Humor, zum Aufbau 
einer gemeinsamen Zukunft, Zu- 
schriften unter DI 219 
ER 45/194/80, sucht netle Partnerin. 
Tierlieb, etwas Häuslich und Einfühl- 
sam wäre gut. Bitte melde Dich mit 
Bild und Tel. unter Chiffre 5823 
Unabhängige, junggebliebene, auf- 
geschlossene, sportlich schlanke, 
1.67 große Mittsechzigerin. NR. na- 
tur-/kuiturinteressiert.. in geordneten 
Verhältn, lebend, sucht Dich, Mann/ 
Freund/Kumpel, mit seriösem Back- 
ground, pass. Alters u. Größe für Ge- 
meinsames. Freue mich auf Zuschrif- 
ten mit Tel.-Angabe. Chiffre RO 178 
Seit 45 Jahren Partnersuche leicht 
gemacht! Liebenswerte Damen und 
Herren suchen ehrl. Partner zwecks 
Heirat. Wir verm, zuverlässig und dis- 
kret. Christi. Ehe-u. Partnerverm. 
DlehlTel.06104/6 27 95 
Mann, 42,/180, angenehmes Auße- 
res, sportlich, sucht Partnerin für al- 
les. was zu zweit mehr Spaß macht. 
Zuschr, erb. unter R 130 
Attraktive, nette Sie, Kauffrau, 49 J., 
jünger ausseh., 1.71 m gr., schlank, 
gepflegt, würde IHN. ab 1,76 m ehr- 
lich, tolerant u. zuverlässig gern ken- 
nenlernen. Bild garantiert zurück! 
Chiffre F 133  
Ich möchte mich verlleben! Frau, 
51, begeisterungsfähig, spontan und 
sensibel, sucht gut situierten Partner 
ab 55, Zuschr. unter Chiffre N 131 
Welcher Mann mit Niveau, ab 50 J./ 
175 groß, wagt noch einmal mit mir 
52/165, dunkelhaarig, noch voll be- 
rufstätig (Wechseldienst) den Sprung 
ins Glück? Zuschriften bitte unter 
Chiffre P 654  
Frau, 60 Jahre/1.70 gr., sucht netten 
Rentner zwecks gemeins. Freizeitae- 
staltung. Zuschriften bitte mitTel.lAn- 
gabe unter F 128 
Alleinst. Witwe (61 J./62/168), ' 
möchte auf diesem Wege einen lie- 
benswerten, humon/ollen Menschen 
kennenlernen für gemeinsame Unter- 
nehmungen. Finanziell unabhängig. 
Chiffre 5820.  
THERESE, 61 J., venw., fraul. Figur, 
gute Hausfrau u. Köchin, fleißig,Be- 
scheiden. Ich fahre noch Auto u. su- 
che für den Partner, dem ich eine pu- 
te Gefährtin sein möchte. Rufen Sie 
an: Der gemeinsame Weg, DGW, 
TeL 06104/6 39 48 
JÜRGEN, 59/180 Beamter, dyna- 
misch, natürlich, zuverlässig. Ich bin 
ein fröhlicher Mann, der trotz vieler 
Freunde sehr einsam ist. Bin flexibel 
u. sehr vielseitig interessiert. Wenn 
ihnen auch die Decke auf den Kopf 
fällt, sollten Sie den Mut haben u. an- 
rufen: Der gemeinsame Weg, DGW, 
TeL 06104/6 39 48 
HÜBSCHE UNGARINNEN U.PO- 
LINNEN zw. 18 u. 60 J., üben/i/. 
deutsch sprechend, fleißig, treu, sehr 
gepflegt, suchen ernsthafte Partner- 
schaft. bzw. Heirat mit treuem zärtl. 
deutschen mann. Fotokartei-Einsicht 
möglich, interessiert? Der gemein« 
same Weg DGW Tel. 06104 / 
6 39 48  

Monlka-RumAnien, 
(ein Rasse-Girl, ein Klasse-Girl...) 

Dieter aus dem Schwarzwald sucht 
Dich, TeL 07225/7 82 84 

180. sucht sympatische Dame für 
dauerhaffe Beziehuna unter Beibe- 
haltung der eigenen Wohn- und Le- 
bensverhältnisse. Eine sinnvolle Idee 
das Alleinsein zu beenden. Zusctir, 
unter F 134  
ER, 62 sucht S»e, zwecks Freund- 
schaff kennenzulernen. Chiffre 5822 
Viel Pech hatte Ich (.männl,, 26 J ) 
Nun hoffe ich auf GLÜCK und auf 
DICH. Habe Mut und melde Dich bei 
mir mit Foto unter Chiffre D 687 
Er, 66/178/78, sucht sportliche, 
schlanke eins. Lebensgefährtin ± 60 
Jahre. Tanzen. Reisen. Radf,. usw . 
Zuschr. unter R 128 
52jtthrlger Mann, 1,73 m sucht nach 
längerer Einsamkeit nette, aufrichti- 
ge. unternehunqslustige Frau, bis 50 
J. Hobbies: Radfahren, Wandern. 
Reisen u. gemütliches Betsammens- 
ein. Chiffre F 136 
Löwe, 52 J., 176/88, blond, gute Ver- 
hältnisse. Romantikei- Hobbies: Rei- 
sen, Auto, Sonne. Meer, Wanden, 
sucht passende Dame zum \/erwöh- 
nen. Chiffre F 108 

VERMIETUNGEN 
Obertshausen, 2«ZW, ca. 65 m^. Bal- 
kon, Kabel. MM DM 1050.- inkl. PKW- 
Abstellpl. + Nk./Kt.. 069 /84 35 28 
OF, Goethestr., kl. 3-ZW. 56 m2. 
4. OG. ohne Balk.. DM 760.- + Nk./ 
Kt . Tel. 069 /84 35 28  
Nachmieter für 5 Zl.-Whg, in OF ge- 
sucht, Tel. 069 / 87 16 46 ab 19 Uhr. 
Bürget, 3-ZKBH. 90 m^. an berufst., 
dtsch. Ehepaar, ab 40 J. DM 900.- + 
Uml. DM100,-^-Kt..069/86 65 59 
Große 2^/a Zlmmer^Wh^. Im EG, 
92 m?, mit offenem Kamm, Garten. 
Garage, in Jügesheim zu vermieten 
ab 1.7.96. Kaltmiete DM 1200.-. 
Tel. 06106/39 09 
Dietzenbach: Suche Nachmieter 
zum 1. 7. für 2-ZW, 76 m^, gr. Loggia. 
Kaltmiete DM 950,- inkl. Garage 4- 
DM 250.- Uml.. 2 MM Kt., Tel. 06074 / 
4 14 74 abends 
Langen*Mitte, von Privat schöne 4- 
Zi.-Wohnung, 87,14 m2.16. OG mit 
Südbalk., frei ab 15. 6. fürmtl.DM 
1300.- + Uml,/Kt.,06103/2 77 13 
OF, 2-Zi.-Komf.-Whg., in 3-FH, ' 
1. St., ruh., zentr. Lage. gr. Kü., Bad. 
60 m2, neu renov. ab sof. z. verm. DM 
900.- + Uml./Kt., Tel. 069 /89 36 33 
Gartenliebhaber ACHTUNG: 3-ZI.- 
EG-WG, in 2-FH. 85 m^ mit Terrasse 
u. gr. Garten, in Dietzenbach-Stein- 
berg. v. Privat. 06074/33 87 21 
Münster, 3 ZKB, 75 m^, DG, 900.- + 
NK-fKt.Tel. 06071 /3 48 97 

PARKETT-UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pflegeieichtlll 
Wir sind einer der größten Anbieter 
In Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m' 24.751 Lassen Sie 
sich von uns fachgerecht beraten. 

HOLTLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104/9 50 40 
2-Zi.-NB-Whg., in Obertshausen- 
Hausen. 62 m2, Terr." u. Gartenll.. 
TG, FB-Hzg., kurzlristig zu vermieten 
an NR. DM 900,- + Uml./Kaut., Tel. 
06104/49 02 56 ablBUhr 
NIeder-Roden, älteres 1-FH, teilre- 
noviert, ca. 150 m^, Wll., ofl. Kamin. 
Garage, ohne Garten, Kaltmiete DM 
1500.-, Tel. 06106 /77 14 40  
Nachmieter gesucht zum 1. 7. 96, 
Mühlheim. exki. 3-Zi.-DG-Whg.. ca. 
80 m2 Wll.. Kü.. Tgl.-Bad, G-WC, 
S/W-Balk., Keller, Waschkü.. PKW- 
Slellpl. mögl., kl. WE, ruh, Lage, MM 
1360 - + NK/Kt. Tel. 06108 / 7 83 57 
Langen, schicke Dachgeschoß- 
wohnung, ca. 65 m2, ideal für Singles 
oder junges Paar, offene helle Bau- 
weise, zentrale Lage, bezugslertig. 
kurzfristig von Privat, Miete DM 980.- 
+ NK/Kt. Tel./Fax 06103 / 5 41 85 
3-Zi.-ETW, Dietzenbach-Steinberg, 
75 m2, gepfl. HH. 16. Etage, inkl. 
PKW-Abstellplatz, Balkon, sofort be- 
zugsbereit, DM 980," zzgl. Umlagen, 
Tel. 06104/57 89 
Heusenstamm, 2-Zimmer, Küche. 
Bad, sofort bezugsbereit. 62 m^, gr. 
Balkon, DM 880,- zzgl. Umlagen, Tel. 
06104/57 89  
Rodgau-Nietier-Roden, Strandpro- 
menade 10. gepfl. HH, 2 ZW. Kü. 
möbl., Bad, Loggia, 64 m^, DM 768.- 
+ 230.- Nk. + 3 MM Kaut., frei ab Mitte 
Juni, 06074 / 2 86 40 od. 2 34 23 
Für Gehbehinderte/Rollstuhifah- 
rer: 3-ZW In Zeilhausen, 2 Balk., mit 
Stellplatz, ab 1. 8. zu verm., Tel. 
06132/2 61 67, ab 17 Uhr  
3-ZW in Zellhausen, 2 Balk., mit 
Stellplatz, ab 1. 8. zu verm., MM DM 
950.-/kalt + Uml., Tel. 06182 / 
2 61 67, ab 17 Uhr  
I-Zi.-Apt. mit Einbaukü. u. Bad, Rod- 
gau-Jügesheim (Zentrum), Keller u. 
Abstellpl., Waschmasch., K/Iiete 560- 
kalt, sof. Irei, Tel. 06106/2 10 81 
3 Zi.-Luxuu-Whg. in Hainstadt, 100 
m2,2 Balkone, eigene Fußbodenhei- 
zung, ab sofort, Kaltmiete DM 1300,-. 
Tel. 06182/6 81 40 
Suche Nachmieter für schöne 
1-Zi.-Whg., (Neub.), 43 m^, sep. Kü., 
Bad, Flur, Waschkü. Kellerraum, Ga- 
ragenplatz, in Rodgau-Jügesheim. 
DM 700,- +Uml. Tel. 06106/1 43 21 
OF-Bieber, 4-Zi.-Whg.. 3-FH, Neu- 
bau. ab August zu verni.. Fußbd - 
Hza. Teppichboden, sep. G-WC. 
Keller, s^. Waschraum. Balkon. DM 
1600.-»Uml. Chiffre F 125 
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OF-Bürgel. 80 m?. 3-ZKB, ZH, Du- 
sche. sep WC, im 3 Farn -Haus, kl 
Garten, ideal f Farn mit Kind DM 
1180.- ♦ UmlTKl Tel 069 / 86 38 42 
Od 0171 5-20 35 77 
Babenhausen. 2-ZiDG-WhQ, ca. 
60 m?, ab so! zu verm.. Mfete DM 
900 - inkl. Kl erforderl. zu erfragen 
06071 / 3 22 16. o 06073 / 35 32 
Hergershauten: Großz. ZKB m 
Kamtn, I 1 -2 Pers.. 950.- kalt + NK ♦ 
Kt V Priv. Tel. 06073 / 54 53  
2 Räume, 30 u 70 m?. im Stadlkern 
von Jügesheim zu vermieten, Tel 
06106 /46 39 oder 09349 / 9 58 80 

Ffm-Fechenhelm, 4'ZKB, 85 m?. 
kinderfreundliches Haus. DM 1400.- 
KM. zu verm .069/41 75 12 ab 18 h 
Münster von Privat, 2'ZKBB, DG, 
52 m''. DM 810 - + NK 170 - ♦ 2 MM 
Kl . solort frei. Tel 06167 / 2 44 
B8t>enhausen-0T,2ZW. Küche. 
Bad, Balkon. 58 m«*, Neubau, frei ab 
1 6 96v PrfvatDM850.-kaH + NK + 
KT Tel 06073/12-32 95 tagsüber. 
06182 /76 86 abends 
Neubau/Estbez. In Hainburg, neue 
Ortsmitte 3-Zi.-DG-Whg., Ku . Bad. 

ab 1 9/1 10 . 

Sehr schöne 3-Zi.-Whg.. ab 1 7.96 
von Privat in Rodgau/Nieder-Roden. 
ca 110m«'.S-Balk .Wohnküche.kl 
WE. Miete 1 320.- ♦ Uml,/Kt, f PKW- 
Stellpl.Tel 06106/7 65 09 
4-Zi.-Whg., Dietzenbach, 115m^. 
EBK. neu renov . 2 WC m. Bad. Süd- 
balk . Garagenpl. DM 1500 - warm. 
Tel. 06074/3 52 61 
Dietzenbach, neu renov. 3-ZW, 
93m«'. EBK. Garten. Pool. Sauna, 
Fitneßraum, Abstellplatz. 2 Qro(3e 
Balkone. KM DM 1570.-. NK 350 -. 
sofort frei. Tel 06074 12 58 26 
Dietzenbach, neu renov. 3 ZW. 93 
m«'. EBK. Garten. Pool, Sauna. Fit- 
neOraum. Abstellpl. gr. Sudbalk . 
Balk. klein. Kaltmiete DM 1570 - + NK 
350.-. Tel. 06074/2 58 26 
Dietzenbach, (nicht Starkenburg- 
ring). große, heiie 2-ZW, BIk.. gr Ku . 
Tageslichtbad. Abstellkammer. Pkw- 
Slellpl . + Keller. DM 900.- + Nk. + Kt.. 
ab sof. trei. Tel, 06074 / 2 89 55 
NB-Whg. in Hausen, in 2-FH. von 
Pnv schone, gut geschn. 3 ZW. + 
Ga.-WC.kl Garten. PKW-Abstellpl . 
+ Terrasse, Miete DM 1380.- f Uml,/ 
KT.Tel. 069/83 38 50 
Rodgau-Jügesheim. 3-Zi.-Whg., 80 
m-'. Ten.. Fußbd.-HZ. in 9-FH. NB. 
Miete 1 250.- inkl. TG-Platz u. PKW- 
Stellpl. + Uml /Kt, Tel. 06106 / 
2 36 30 
Nachmieter zum 1.7.96 in OF ge- 
sucht. 3 ZW.K. DB. DG. Wfl. 51 m^". f. 
1-2P. Abstellk,, Keller, Waschk . 
Trockenr., Fb-Hz.. Kabel. EBK, Ab- 
stand 1200.-. KM 700.- + NK, (Z.Zt 
260.-) + KT., Tel. 069 / 85 59 50 
Dreieich-Offenthal, ruhige Lage, su- 
per 3-Zi.-Whg., ca. 95 m*', Fliesen. 
Fu(3b.-Hzg,, Kachelolen, G-WC. Ab- 
stellkammer. Terrasse u. Garten, so- 
wie 2 Hobbykeller ca. 30 m-". Garage. 
PKW-Abstellpl.. Abstand für EBK, 
Miete DM 1700.- + DM 180.- NK ♦ Kt , 
von Privat, Tel. 06074 / 78 25 ^ 
Rodgau/Nieder-Roden, DHH, 150 
m^. 6 Zi. 2 Bäder, Garten. Miete 
2 300 - + Uml./Kt. Irei 15 8.96. von 
Privat. Tel 06106/77 15 23 
Nachmieter gesucht zum 1 7 oder 
etwas truher. OF. Nahe Hbt, 3-ZW. 
80 m'\ Küche. Bad. Ga.-WC, Abstell- 
keller. Balkon. Trockenraum. TG-PI. 
MM 1495 ■ + NK/Kt. 069 / 82 62 32 
3-2i.-DGW., OF-Waldnähe, 85 m-?. 
ohne Balk. u. Keller. DM 1000.- + 
Uml./Kt.. sofort frei. T. 069 / 83 55 30 
1 -Zi.-Whg. in OF-Rumpenheim, ca. 
45 mi?. Kü-, Bad. DM 750.- inkl. aller 
Uml.. Tel. 069 / 86 17 06 ab 19 Uhr 
odertagsüb. 06181 /49 50 05 
Groß-Umstadt, 3-ZKBB. ca. 70 m-'. 
ruhige Wohnanl-, neu renov.. Keller. 
PKW-Stellpl.. Sat-Anschl.. sofort zu 
verm., Tel. 06078 / 21 09 
3-Zi-Whng. in Seligenstadt, zentr 
Lage. lso-G!as. Balk.. Miete850.- 
NKyKt.ChiHreSE 117  
Nachmieter ges. Hainburg/Ki.- 
Krotzenburg, 3-Zi-DG-Whng . ca. 80 
m^. Ku. Bad. G-WC. Balk.. Kfz - 
Stellpl.. 1185.--^ U/Kt Tel. 06182/ 
6 66 76   
Ober-Roden/Breidert, 5-ZK6. Ga- 
ste-WC. 113 m-' + Sauna. Kellerrau- 
me, Garaae. 3 Terrassen und Garten, 
in ruhiqer Waldrandlage (keine Haus- 
tiere) ab 1.6.96. MM DM 1800 - kalt •»- 
NK/KT. Tel. 06073/8 05 08   
Ansprechendes Reiheneckhaus, in 
Schaatheim-Mosbach. Erstbez . ruh 
Hangwohnlage, ca. MOm-^Wfl .SZi. 
Kochen/Essen. Bad. Gaste-WC. 
2 Balkone. Dachgeschoß als Studio. 
Terr.. absol.. MM DM 1780 - NK 
Kt.. Tel. 06073 /6 23 37 
Münster, 3 ZKB, m. weißen Holzdek- 
ken, weiß gefl., Südloggia. Kellerr., 2 
Pkw-Stellpl.. DM 1090 - + NK.. Tel. 
06071 / 61 21 32  
Offenbach Rosenhöhe, von Privat, 
3-ZW. 88 m2. gr. SW/Balk.. Keller. 
Stellplatz, Garten, 1. OG In 2-FH. zum 
1.7,96 DM 1300.- kalt. Tel 06150 / 
1 47 17 
Wochenendheimfahrer, 1 schönes 
Zimmer, mit Erker Dietzenbach- 
Steinberg, sehr hell, mit Du/WC. in 
2-FH. Souterrain. 500.- DM 50.- NK 
+ 1 MMKt.Tel. 06074/4 12 17^ 
Gemütliche 2-Zi.-Dachge8ch- 
Whg.,, mit Ateliertenster, Bad, Küche 
i. 2-FH. beste Lage Dietzenbach- 
Steinberg, an eine Person oder Ste- 
wardess, zum 1.8.96 zu vm. DM 790,• 
-fNK-f KT.Tel. 06074/4 12 17 
Mühlhelm-Markwaid, schöne, möbl. 
2-Zi -DG-Whg.. 55 m2. DM 1250.- 
warm, ab 1. 8. 96. Tel. 06108 /10 02 
Nachmieter ab sofort gesucht, 
Obertshausen, 1 -Zi.-Whg., 34 m2, 
Blk.. KFZ-Stellpi., Sauna. DM 550.- 
kalt, Tel. 06108/10 02  
Mühlheim Nähe BQrgerpark, 2>ZI.- 
Sout.-Whg., ca. 48 m2, DM 530.- 
-t NK/Kt.. Tel. 06108/7 67 13 
DG-Whg., 1-ZKB, in Mühlheim zu 
vermieten, Tel. 06108 / 6 91 33 

Balk . 72 m-* ♦ ausgeb Boden 34 m?. 
gol 
DM 1350.- ♦ Nk . von Privat, 
Tel 06108/ 1034 ab 20 Uhr  
Rödermark/Ober-Roden, 3-ZKB. 80 
m'' Balk . G-WC, Fußbd -HZ. Hoch- 
parterre. Stellpl, Garage, kl Anlage, 
von Privat, Miete 1 280 - + Uml /Kt. 
Tel 06074 / 7 06 46 
3-ZKB, Westloggia. 72 m^. Offen- 
bach. Parklage am Buchhugel, DM 
1150 - ♦ NK/Kt Tel 069 / 85 77 36 
Dietzenbach, suche Nachm , 2-ZW, 
74 m«'. große Küche. Kammer u. Kfz- 
Abstellplotz. ab 1 6.96 frei. DM 1050,- 
4- Nk. f Kt. Tel. 06074 /2 67 99 
OF-Bürgel, 1-Zi.-Apt., kompl mobl. 
von Privat auch kurzzeitig zu verm . 
Ku . Wohn/Schlafzi.. Du/WC. Kabel- 
TV. Abstellplatz, DM 750 - + Uml. + 
Kt Tel. 069 7 66 22 24 
OF-Bieber. Suche Nachmieter zum 
1.6.. für helle 1 -ZW im Soutt.. mit 
Wannenbad. Abstellraum und EBK. 
Warmmiete DM 500 - Tel. 069 / 
89 78 24 
2 Zimer, Küche. Bad, im Süden Ol- 
fenbachs ab sofort möbliert zu verm., 
Tel. 069 / 85 34 52   
Von Privat; Münster, 2*/i-Zi.-DG- 
Whg., in 2-FH. ca. 90 m^. Balk., Holz- 
decken, EBK, G-WC. Keller. Wa- 
schraum. DM 980 - + 140 - NK/Kt.. 
sof. frei. 06071 / 3 20 68 o. 3 56 16 
Groß-Zimmern von Privat, 3 Einzel/ 
möbl, Zimmer mit Duschben./WC. ab 
sofort zu verm.. 06071 /4 87 06 
Suche Nachmieter für 2-ZKBB, in 
OF z. 1.7.. ca. 60 m?, DM 860,- + Nk./ 
Kt u. DM 1000.-Abstand f . Küche. 
Teppiche. Tel. 069 / 83 16 60 
Dietzenbach-Steinberg, von Privat, 
wunderschöne, helle 3-2i.-Whg., ca. 
80 m-', mit gr. Balk.. in gepflegter kl. 
Anlage. DM 1090.- inkl. KFZ-Stellpl. + 
DM 200.- NK., Tel. 0711 / 2 23 80 86 
Priv.: 3-ZW. Mainfl.-Seligenst.. 74 
m-'. Neub . Ku.. Bad. Blk., TG + Stpl.. 
1090 - + NK/Kl.06074/2 71 70 
Dietzenbach-Steinberg, hello, 
schon geschnittene 3«ZKB. m SQhr 
guter Wohnlage, NB, 88 m^. aehob, 
Ausstattung. Parkett. Südbafkon. 
DM 1395,- + Nk/Kt., moderne ALNO- 
EBK muß übernommen werden. 
Tel. 06074/4 18 75 
1-Zl.-Whg~ möbl., 32 m^. in 3-FH in 
Dietzenbach ab sofort zu vermieten. 
DM 500.- 4-120.- Uml. + Kt. Tel. 
06074 / 2 34 94  
Rödermark-Urberach, DG-Whg., 
2'v-ZKB. 70 m'', ab 1 6.. DM870 • 
+ NK/Kt. Tel. 06074 / 5 01 26 
Nachmieter zum 15. 7. 96 für RMH, 
Rödermark, 4 Zi. 140 m«* Wohnflä- 
che. MM z Z DM 1755 -, Tel. 06074/ 
9 08 21    
Dietzenbach, excl 1 v? Zi-App.. 44 
m^ Wfl. mit gr. Balk , PKW-Stellplalz. 
Keller, sehr ruhige Lage, zum 1.7.96 
zu verm.. Miete uM690.- + DM 150 - 
Uml.+ KT,Tel.06108/8 13 80 
Exkl., helle 2-ZW In Heusenstamm- 
Rembrücken, von Privat EG. Bj. 93. 
63m«^. Balk., sep. Keller, Waschkü- 
che. ruhige Lage. Stellpl. (30.-), ab 
1, 8. 96 frei, MM 990.- + NK/Kt.. keine 
Haustiere! Tel. 06106 /1 70 31 
2 X 3-ZW, OF-Bürgel, ca. 75 m^. Mie- 
te DM 1050. -/kalt. 90 m^ + Terr. 80 
m^. Miete DM 1450.-/kalt, kompl. sa- 
niert u. modernisiert, jeweils + Uml./ 
Kaut., von Privat Keine Haustiere! 
a 069 /86 25 31 o. 0172/9 61 29 88 
Mainhausen. Wohnung In 2-FH, 95 
m-'zum 1. 6, 96 zu vermieten. Du.. 
WC u. Fußböden neu, Balk., Keller- 
raum. 2 MM Kaut., keine Haustiere. 
Tel 06182/2 14 40 
1 -Zi.-Whg., Heusenstamm, ca. 
38 m?. EBK, Isofenster, Terrasse. DM 
600.--fNK-i-Kt.,Tel. 06104/6 11 34 
Rodgau/Nieder-Roden, 1-ZI-Apt., 
Ku Bad. Balkon. 44 m^. gefl. Anl., 
sof .Miete630-+ NK/Kt ,Tel. 
06106/2 35 46  
2-ZW in Dietzenbach, alter Ortskem, 
65,5 m2. DM 950.- + 200.- Uml. -f 3 
MM Kt.. frei ab 1. 7. 96. Tel. 060741 
2 67 29 ab 18 Uhr    
Hainburg-Kl.-Krotzenburg, großzü- 
gig angelegte 2-ZI.-Komf.-Whg., 
105 m2. Wonn-/Eßzi. 66 m2, Kü.. Bad. 
WC. Balk.. Flur. 1. OG, Holzdecken. 
EB-Schrank Im Flur u. Bad, renov.. 
neue Eiche-Türen, bezugsfrei ab so- 
fort. Miete DM 1150.- + Uml., 2 MM 
Kaut, (mit od. ohne neue komf. EBK 
mögl.). Tel. 06182 /6 93 33 od. 
06073/41 92 ab 18 Uhr  
Dietzenbach-Steinberg. Nachmieter 
für 1-ZKB. 23 m2. DM 480.- kalt, DM 
580.- warm, frei ab 01.06.96. Tel. 
06074 / 2 86 67 (Privat) oder 069 / 
66 70-307 (Geschäft). 

Von Privat: schön geschnltter>e 4- 
Zi.-Whg., Wohnzimmer ca. 40 m2 mit 
off Kamin. Ku . Bad. Gäste-WC. ca. 
100 m^. Balkon, qehobene Ausstat- 
tung. 2 Etage, Tu-Platz, gute Haus- 
gemeinschaft, in Dietzenbach. Kron- 
bergerStr, DM 1480.- + NK + KT. 
Tel 08661 / 92 98 70  
Nachmieter gesucht, zum 1.7., 5- 
ZW, 118 m», OF, Waldstr.. DM 1490.- 
. + Uml.+ Kt..069 /84 53 87 
OF-Krafftstr. 2 OG. 3-ZW. Küche, 
n^ues Bad. Balkon, Zentraihzg., ab 
1 6 96. von Privat, DM1100,-+ Nk. 
3 MM Kt .Tel 069/68 56 06 
Rodgau, 2-ZW, 60 m2. EBK. Balk.. 
Blick auf Badesee u Spessart. KFZ- 
Abstellpl. ab sofort od zum 1. 8. 96. 
DM 1050.- + NK. Tel. 06106 / 7 98 47 
l-ZW, 28 m2, OF-Bieber. KBB, DM 
700.- warm (z. Zt.) frei ab 15.06. od. 
früher, Tel. 069/89 17 12 
2W-ZW in Jügesheim, 69 m^(90 m^), 
Tageslichtbad. interessanter Kü.- 
Wohnbereich. Fußb.-Hzg., gr. S-Log- 
gia, Garage, Keller. Waschraum, DM 
15.-/m2+ NK.Tel.069/62 62 15 
Nachmieter f. mod. 2-Zi.-Dachstu- 
dio-Whg., in OF-Bieber gesucht. 
Neub-, ca. 63m2, zum 1. 7. 96. Miete 
DM 1130,- + Nk.. Tel. 069 /89 67 35 
Anrufbeantw. 
Eppertshausen, schöne 3-Zi.-DG- 
Whg., Ku,. Bad. 80 m?. 2-FH. Miete 
DM 1150,- + Nk./Kaut., ab 1. 7. 96, 
Tel. 06071 / 3 55 63 
Ges: Nachmieter - Wegzug/Aus- 
land. 2'/^z-ZW. in guter, ruhiger Lage 
V. OF-Buchhügel. 60 m2.8 m^ Log- 
gia. 9-FH. EG. gr. Keller. Fahrrad-/ 
Trockenraum. Kpl. vom Feinsten re- 
noviert. Neue hochwertige EBK mit 
allen E-Geräten einschl. Waschma- 
schine/Trockner (Siemens) (NP 
30 000.-). kpl. Schlafzimmer (inkl. 
Gardinen). Einrichtungswert ca. 
15 000.-- Schönes, neues, gefl. Bad. 
(Neuw. ca. 7000.-). Teppich.- u. La- 
minatböden. Abst. kpl. 37 000.-. MM 
864 - warm zzgl. Kt. 06039 / 4 47 80. 
ab 18.30 h 

Krotzenburg zu vermieten, für eine 
Einzelperson stehen 1 gr. Wohn- 
Schlafraum, getrennte Küche, Du- 
sche, WC u. 1 gr. Balkon, insges. 52 
m2 zur Verfügung. Miete 650,-DM 
NK.Frei ab 1.6.96 Tel. 06182 / 
6 97 09 nach 18.00 Uhr   
2-Zi.-Whg., Rodgau-Dudenhofen, 
ab sof. Nachmieter gesucht, kein 
Hochhaus. 3. OG, ^K, Bad. Balk., 
62 m2 Wfl.. DM 795.- NK Kt., 
069 /85 56 46 0. Büro 06106 /I 47 50 

OF-Bürgel, 3-Zi.-Komf.-Whg.. in 
3-FH, mit sep. Bad + WC, FB-Hzg.. 
gr. Balk.. in ruh. Wohnlage, ca. 
100 m^. dir. v. Eigentümer, ab 1. 7. zu 
verm.. DM 1450.- + Uml.. 3 MM Kt.. 
069 /86 44 88 Od 06108 / 90 13 15 

OF-3-Zi.-Whg.. Küche. Dusche. 65 
m2. Etagen-Hzg.. total renov.. Nähe 
S-Bahnst.-Ledermuseum, MM 995 -+ 
Uml /Kt.. Tel 069 /86 32 61 ab 17 h 
OF-Bürgel, 2-Zi.-DG-Whg.. 67 m?, 
sichtbare Dachbalken holzverkleidet. 
gr. Balk.. Fußbodenheiz., Parkett, be- 
ste Ausstatt. in gepfl. Mehrfam - 
Haus. ruh. Wohnlage. MM DM 995 -, 
+ Uml./Kaut. Tel. 069 / 86 32 61 
Nachmieter gesucht: 3-Z1.-Whg., 
Rodgau-Hainhausen, 86 m2, Bal- 
kon. Kellerraum. frei 1.8.96. Miete 
1 350 --f Uml./Kt.. Tel. 06106/ 
64 97 64 ab 18 Uhr 
Nachrtileter In Rodgau-Jügeshelm 
zum 1.7.96 ges.. 2'/^-Zi.-Whg.. NB. 
EBK. ruh. Lage. Fußbd.-HZ. gr. Süd- 
balk.. Tiefgarage. Miete 890.- + NK. 
Tel 06106 / 64 50 28 
Rodgau-Jügeshelm, DQ-Galerle- 
Traum-Whg., über 120 m2 Wfl.. gr. 
Süd-/Westbalk.. sep. Gäste-WC. 
TGL-Bad, großzüg. geschn., gr. 
Wohnküche m. Siematic EBK (weiß). 
Fußbd.-HZ. Parkett, mod. EBS in 
Bad. Küche u. Schlafzi.. von Privat, 
aus berufl. bed. Umst. günst. zu verk. 
od. zu vermieten, evtl. Garage. 
«06106/24031.19-20 Uhr 
Groß-Zimmern, 2-ZI.-Whg., 50 m'. 
DM 600 - netto + 150 - Uml Vorausz,. 
Zuschriften unter D1193  
Mühlhelm, Nachmieter zum 15 6. 
gesucht, gut geschnitt. 3-Zi,-Whg , 
ca. ^ m2. gr. Balk., super Wohnlage. 
Miete z.Zt. DM 1246.- * Nk.. Tel. 
06108/8 14 31 ab 17 Uhr 
2.ZW,55m2,lnOF.HH.8.0G.gut 
Verkehrsanschi., am Wald, ab sof. zu 
verm. DM 730.- Uml./KT, Tel. 069 / 
86 77 78 78  
Seligenstadt: helle, ruh. 2*Zi.-Sou- 
terr.-Whg., NB-Erstbez. in DHH. 
EBK. ab 1.6.96. Miete 700.- +. NK/Kt.. 
Nichtraucher, Tel. 06182 / 22 06 44 
od. 06106/8 80 10 
Batlenhausen, sofort zu vermieten, 
DM 10.-/m2, 1 -ZKBB, 60 m2. DM 
600 - + Nk./Kt., 2-ZKBB. DM 850 - 
Nk./Kt.. Tel. 06073/25 73 
Dietzenbach-Stelnberg, unsere 
Wohnung • Ihr Zuhause, attraktive 3- 
ZW, 88 m2. EBK. G-WC. Garten, 
hübsche 2-ZW. 66 m2, EBK. G-WC. 
Dach-Terr.. Tel. 06074 12 91 56 

? 
Bei Babenhausen (15 Min. v. Dann- 
stadt) hegt diese unkonvent. geschn. 
Wohng. in ruh. Wohnlg.. 4 Zi. über 2 
Etagen. 123 m2, geh. Ausst.. 2 Bäder. 
2 Blk m. Blick ins Grüne. DM 1500.- + 
NK/Kt . ab sofort. Tel. 06106/49 03 
3*/^-Zi.-Atelier-Whg. mit Empore, 
Dietzenbach/Steinberg. NB. tBZ, 
KB. 1 kl./l gr. Balk.. ca. 98 m2. Ab- 
stellr.. Keller. Waschr.. TG-Platz. ab 
1.6. frei. DM 1500.-+ NK/Kt. 
Tel. 06071 /3 75 01 •  
Dietzenbach, ab sofort 2-ZW zu ver- 
mieten, in 2-Fam.-Haus, DM 700.- -i- 
Uml. + Kl. Tel. 06074/34 32 
2-ZW, Sout., 50 m2, in Dietzenbach. 
+ Keller u. Trockenraum. DM 498.-. 
kalt + Uml./Kaut.. Tel. 069 / 
4 00 03 10oder06104/7 54 22 
OF. Luxus-3-ZW. Kü.. Bad. Gäste- 
WC. Terrasse. Garten. 112 m2 Wfl.. 
sep. Eingang. Miete DM 1700.- + Um- 
l./Kt. v. Privat, 069 / 85 34 09 
Seligenstadt, in 2-FH. 3-Zi., Küche, 
Tageslichtbad. 90 m2. Dachstudio, 
exkl. Ausstattung. NB-Erstbezug. 
DM 1250.- + Nk./Kt./Garage. 
Tel. 06182 /9 35 00 oder 2 63 15 
Eppertshausen: 3-ZI.-Whg., ca. 80 
m2, EBK. Balk., Stellpl.. ruh. Lage, zu 
vermieten. Tel. 06071 /3 15 08 
Mitwohnmögllchkelt im gr. RH 
Heusenstamm, Part.. 1. St.,4 Zi. 
EBK, Kamin, Bad, Garten. Waschkü.. 
Keller. PKW-Abstellpl.. ca. 150 m2, 
DM 1750.- Nk. + Kt.. zum 1. 6. 96 
zuverm..Tel./Fax06104/9230 11 
Schöne 3-ZW, 72 m2, top neu reno- 
viert, gr. Fensterbad. gr. Südbaik.. 
Gä.-WC. PKW-Stellpl.. kl. Keller, in 
einem ruh. u. gepfl. HH, 8. OG. in 
Heusenstamm, Waldnähe, beste In- 
frastruktur, frei, sofort zu verm., 
1090.- NK/Kt. (Auch Verkauf mög- 
lich. 268 000.-. 069 / 83 67 86 
Seligenstadt, 3 Vi Zi-DG-Whng., 90 
m2 im 2-FH. Balkon. Abstellr., z. 
1.8.96 zu verm. DM 1200.- Uml. Tel. 
06182 / 2 93 34 ab 18.00 Uhr. 
Nachmieter gesucht: OF, Nfihe 
Hauptbahnhof, schöne 2 Z)N, Bad 
und Küche, ca. 57 m2.1. OG, ab so- 
fort. DM 860,- -I- Uml., 069 / 82 47 61 
Obertsh., schöne 2-ZKBB, 57 m2, 
EBK, TG DM 75.-, sep. Waschküche. 
01.08.. DM 825.-. -f NK/KT. 8 -16 Uhr 
Tel. 06104 / 60 51 71 od. 06104/ 
4 47 38 AB 
2 ZW In OF. Küche, Bad. 54 m2 ab 
1.6.96. DM 790,- + NK/KT. Tel. 069 / 
87 21 30  

Von Privat Ldmmersplel: schöne 
Sout.-Whg., ZI., Kü., Bad. Waschkü.. 
Abstellraum. ca. 50 m2, DM 680.- + 
Uml.. Tel. 06108/6 97 27  
Rodgau-Hainhausen, helle 2-ZW, 
von Privat, ca. 64 m2. geräumige Auf- 
teil.. Wohn-/Eßbereich ca. 28 m?, TG- 
Bad. Südbalkon. Keller. PKW-Stellpl.. 
an jg. Paar, ab 1.9.96 frei. Miete 890.- 

NK/Kt., Tel. 06106 / 44 24 
OF. 1-ZKB, ruh. gepfl. Haus. DM 
690.- Uml./Kt., Tel. 06182 / 49 93 
NAhe Mlltenlserg: Schöne 2-ZI-ELW 
ca. 50 m2, Südhang, Waldrand, mit 
Gartennutzung. evtl. auch als Wo- 
chenendwohnung zu vermieten, 
Tel. 069/89 21 36 
OtMilshausen, großzüg. 2-Zi.-Whg., 
78 m2. Gäste-WC. Garten, Blk., so- 
fort, 1120.- kalt -f NK/Kt., evtl. Gara- 
ge. 80.-. Tel. 06104 / 6 36 97. ab 17h 

iuges 
67 m2. NB-Erstbez.. Tages- 

lichtbad, hochwertige Ausstatt.. Ter- 
rasse. gepfl. kleine WE. sehr ruhige 
Lage, ab 1. 7. 96. DM 1080.- inkl. TG- 

Offenbach-Blober. 2-ZW, 80 m2. 
2-Fam -Hs , Teppichbd . Holzdecken. 
Kaminofen. Küche, SpHil- und Wasch- 
maschir>e. Kfz-Stellplatz. DM 1040,-+ 
Uml /NK + Kt. 06104 / 4 46 09 
Nachmieter zum 1.6. in Rodgau- 
NR, 2-ZI.-Mais.-Whg.. 72 m?. EBK. 
Terr 12 m?, DM 1226 -/kalt + 250 - 
Tel 069 / 60 50 72 63  
Dietzenbach-Stelnberg: Schöne, 
helle 3-ZW (76 m^.) von Pnv zu 
verm , Neubau. TG. gute Lage. KM 
DM 1120.- a 069 / 46 85 43 ab 18 h 
4-Zi.-Whg. Rodgau. NBEZ. 96 m2. 
sof bezugsbereit, MM 1 490.- DM -f 
NK. von Privat Tel. 06106 / 7 47 97 
2-ZW, 60 m2, Kü., Bad. Balk.. Miete 
DM 1060 - inkl. -f Kt., in Dietzenbach, 
Tel. 06074 / 4 50 85   
Seligenstadt. 2-ZI.-Sout.-Whg., SO 
m2, möbl.. in ruhiger Lage, ab sof. 
oder1.6. zu verm . DM 700.-kalt 
Uml./Kt., 06182/2 28 34. ab 16 h 
OF-NAhe Marktplatz: Nachmieter für 
mod.. großzügige 2-ZKBB. 76 m2. ge- 

Platz-f NK/Kt..Tel 06074 / 3 54 16 
Nachmieter gesucht z. 1.6. für 
4-ZKB, Gästetoil., 85 m2, DM 780.- 4 
Uml/Kt. •¥ Abstand für dtv. Einbauten. 
Holzdecken weiß, an junge Familie. 
Kinder erwünscht. Tel. 069 /89 65 01 
Achtung Familien mit Kindern! 

Achtung Spätaussiedierl 
Wir hellen Ihnen! Ab 28 000,- Eipenk. 
Zum eigenen Haus zu mielähnlicher 
Belastung dank staatl. Förderung. 

SGS Hausbau 06106 / 88 70 09 gew 
Rodgau-NI..-Ro., von Privat, 2-ZW, 
Loggia, PKW-PI.. 64 m^, zum 1. 6. 96, 
DM 890.- -f NK/KI. Tel. 069 / 34 12 03 
Suche Nachmieter für 2-ZKBB, 
in Lämmerspiel, zum 1. 6 .54 m', 
MM 970.- warm. Abstand für Küche 
VB DM 1000.-. Tel. 06108/7 77 58 
Von Privat, schön geschnittene 4- 
ZI.-DG-Whg, in Nieder-Roden. Nähe 
Badesee. ca. 82 m^, ohne Balk., DM 
1050.- + NK + Kt.. 06104/4 55 28 
Nachmieter lür 1 Zi-Whg., 30 mit 
Bad, Balkon, Kochnische, S-Bahn- 
Anschluß. OF-Kaiseriei. ab sofort. 
DM 762,- wann. Tel. 069 / 61 44 04 
Babenhausen von Privat, DHH, 3Vi- 
ZKB, Gäste-WC, Blk., Terr., Keller, kl. 
Vorgarten, ca. 100 Wfl., gute La- 
ge. an Ehepaar mittl. Alters. Miete DM 
1250.-+ NK/Kt., ab 1. 7. zuvermie- 
ten, Tel. 06073 / 32 00   
Helle 3-ZW, Obertshausen, 85 m^, 
Erstbez.. Balkon, Gäste-WC. gute 
Ausstatt. u. Wohnlage, 1250.- + NK/ 
Kt..v. priv., Tel. 06104/41 55 
Reihenhaus In Heusenstamm 
zu verm., Miete DM 1600 - Abstand f. 
Möbel u. EBK erfordert., Tel. 06104 / 
6 38 77 od. 069/800 44 16 ab 14 Uhr 
Nachmieter lür 3-ZKB, Gäste-WC, 
EG-Whg., 89 m^, mit Terrasse und 2 
PKW-Stellpl. in Hainburg gesucht. 
Miete DM 1400.- (warm), KT DM 
2400.-, Übemahme von V4 Jahr alter 
EBK, Flur- und Badmöbel sowie Ma- 
terialkosten für Fliesen (Gesamt DM 
7000.-) Bedingung. Restmobiliar 
kann übernommen werden. Tel. 
06182 / 6 82 00 AB-ich njfe zurück) 
2-ZI.-Whg., KQ.. Du-Bad, Balk., ' 
50 m^, mhige Lage in OF-Bürgel, f. 
DM 700.- + NK + KT, Tel. 069 / 
83 51 07oder06106/57 68  
Offenbach-BQrgei, gepfl. 5-FH, ge- 
hob. Ausstattung v. Privat; 4-ZW, 
EG, EBK, Bad/Du., sep. Du/WC -i- 
Gäste-WC + Balkon/Winterg., 2 Ein- 
gänge, Kachelofen, ev. Garlenbenut- 
zung, 143 m^, gut geeignet auch z. B. 
1. Freiberufler DM1895.- + NK + K + 
Doppelgarage, Tel. 0161 /2 61 64 12, 
Fax 06771/ 22 37   
OF. schicke 2 -ZW, 56 m^, ruh. Grün- 
lage, Südloggia, neue EBK, Keller, 
2.%tage, kl. WE, Nähe S-Bahn. DM 
910,- + Nk./Kt., von Privat, Tel. 069 / 
85 22 77  
Ober-Roden zum 1. 8. 96 zu verni.. 
In 3-Fam.-Haus, Gartenmitt)enut- 
zung, Bkx:khaus, 4-ZKB, 82 m', DG, 
EBK kann übem. werden, Garage, 
IIOO.-kalt-fNK, Tel,06074/991 42 
oder 06071 / 3 39 30  
Eppertshausen, koml. 2-Zl.-Gale- 
rie-Whg., EBK, Einbauschrank, Die- 
le, Bad, Blk., Keller, TG, Bj. 95, ab ca. 
1.10,, 65 m2,780,- kalt, Tel. 06071 / 
3 56 01 

sucht, Bi.'91, sehr gepflegt, renoviert. 
Teppichboden neu, Gä-WC, Bad 
weiß/h.-grau mit Wanne u. Dusche, 
3-Min, zur S-Bahn. DM 1 000,- + DM 
350,- Nk., PKW-Stellplalz möglich 
(50,-). von Privat, 069 / 64 84 91 85 
MQhiheim, von Privat, 1 -Zimmer- 
Wohnung, KN. Bad, Flur, Keller, Ka- 
belanschl., gepfl. Mehrlam.-Haus, 2. 
OG, 32 m^, verkehrsgünst., DM 450,- 
+ Uml. + HZ + Kaut., zu vermieten, 
Chiffre R 126  
Für Wochenendhelmfahrerl 1 Zi, 
EBK. Bad. 30 m^, Terrasse, Neub., 
DM 500,- + NK in ruh. Lage v. Seli- 
genstadt. Tel. 06182 / 6 65 15 
Pkw-Stelipiatz i. Dietzenb., Lehrstr. 
16, zu vennielen. Tel. 06074 / 
4 72 89 

MIETGESUCHE 

SrundstOcke-Angebote 
Bauplatz, 450 m2. ca. 20 m breit, 
GR^ 0.25. GFZ 0.6. in Lämmerspiel 
zu verkaufen. Kaufpreis VB 
DM 395 000.-. Tel. 06108 /6 95 01 
Zauberhaftet Grundstück von Pri- 
vat. Südhang, ideine Quelle, teilbar 
2650 m2 davon 1200 m? Bauland in 
Biebergemünd/Biet>er DM 419 000.- 
Tel 06024 / 63 08 56 

Häuser-Angebote 

Rentner sucht kl. Wohnung, in Of- 
fenbach-Stadt, Miete bis DM 400,- 
warm. Tel. 069 / 87 28 10 ab 19 Uhr 
BerufstStIge Krankengymnastin 
aus Berlin mit Familie (berufst, 
Ehemann, 2 Kinder) sucht eine 
4-Zi.-Whg. In Dletzenbach-Stein- 
tMrg, Warmiete bis DM 1500,-, Tel. 
06074 / 3 33 06 od. 030 / 6 03 27 72 
BerufsMtige Krankengymnastin 
aus Berlin mit Familie (berufst. 
Ehemann, 2 Kinder) sucht eine 
4-ZI,-Whg. in Dietzenbach-Steln- 
berg, Warmiete bis DM 1500,-, Tel. 
06074 / 3 33 06 od. 030 / 6 03 27 72 
Altheim /Münster /Eppertshausen, 
suche 3-ZKB (85-100 m^) ruhig gele- 
gen, mit Balkon/Terrasse, Garage, Qartenmiltjenutzung wäre prima, Ka- 
min wäre traumhaft, ab Mitte/Ende 
August, Tel. 06071 / 3 86 03  
Junges Paar, handwerkl. versiert, 
sucht Haus mit Garten, auch renovie- 
rungsbed., im Landkreis OF zu mie- 
ten, KM max. DM 1000,-, Tel. 06108 / 
7 77 61 
Schöne 3-ZW, ab 75 m^ von berufst. 
Ehiepaar, (26/29 J.) in Obertshausen/ 
Heusenstamm zum 1.7./1.8. ges. 
Kein EG/HH, Tel. 06182 / 6 54 50 
Einzeihandeiskaufmann, alleinst., 
sucht 2 Zi., in OF, auch AB mit Balkon 
od. Terrasse, bis DM 1200,-, Funk- 
Tel. 0177210-1687  
Akademikerin sucht zum 1.7.96 
3-ZKB mit Einbauküche, in Zwei-oder 
Mehrfamilienhaus in OF-City. Chiffre 
5814  
Wir sind ein frisches und freundli- 
ches Pensionsehepaar, (NR), und 
suchen ca. zum 1.9.96, eine gemütl 
und helle 3 ZKB-Whg„ mit Balk., Ab- 
stellpl., bzw. Garage, in ruhiger Lage, 
(Kaltmiete bis DM 1000.-) in Mühl- 
heim od. nä. Umgebg., frdl. Angeb. 
unter 06108 / 7 78 08 erb. (Sohn) 
Deutscher Handwerker mit t.e- 
bensgefShrtln und 2 stubenreinen 
Katzen sucht 2 - 3-ZW, ca. 75 m^, 
wenn mögl. mit Garage, EBK, Balkon/ 
Terr., in Umgeb. Dietzenbach, kl. 
Hausmeistertätigk. können übernom- 
men werden,06074/ 4 6641 ab 18h 
Kaufm, Angestelite sucht 2-3-ZW 
in Heusenstamm und Umgeb., Miete 
bis ca. 900.-/wann, Tel. 8-17 Uhr: 
06107 / 9 02 91 3 oder Tel. 06104/ 
6 19 33 
Junges berufstätiges Paar (Beam- 
te), sucht 3-Zi.-Whg. in Obertshau- 
sen, ca. DM 900,- wann. Chiffre 5829 
Paar (30/29), beide LH, sucht 3-ZW in 
Dreieichenh./Götzenh. m. Balk./Gart. 
+ Gar. max. 1500.- warni, Tel. 069 / 
6 96 73 41, abends 069/35 08 29 
Dringend; Wo sind die Vermieter, 
die nichts gegen Tiere und Kinder ha- 
ben? Wir suchen 4-Zi.-Whg. im 
Raum OF bis DM 1400.-/wami, Tel. 
06074 / 4 64 93 
Paar, Sie 30, Er 35, beide berufstfi- 
tlg, suchen im Raum OF/Flm, 3-Zi.- 
Whg.,bisDM 1000,-warm, TeL 
06074 / 3 26 ?1 ab 20.00 Uhr 
Wochenendhelmfahrer sucht Zim- 
mer im Raum OF-Mühlheim, von Au- 
gust bis Dezemtjer, Tel. 0177 / 
2 40 04 44  
Dipl. Ing sucht möbl. Zimmer, in OF 
und Umgebung ab 1. 6., zur Unter- 
miete, Tel. 069 / 8 07 27 12 
oder 0345 / 2 03 06 97  
Junge Familie (6 Pers.) sucht 1-2- 
Fam.-Haus. Raum OF-Bürgel/Rump/ 
Waldh. z. Kauf auf Rentenbasis (auch 
renovt>ed. Objekt), einmalige Zah- 
lung u. mtl. Tilgung nach Absprache, 
Kontakt: Tel. 069 / 86 29 32  
Berufstätiges Ehepaar mit 1 Kind, 
sucht 3-ZW in OF-Ost. Tel. 069 / 
85 64 49 ab 18 Uhr   
Ausl. Paar sucht 2-Zi.-Whg. In OF 
Miete bis DM 750,- warni. Tel. 069 / 
83 71 33 

Mühlhelm/Main, g^fl. freist 1 
it.gr 

2 Garagen, zu verk., VB DM 
650 000.-, Zuschr. unt. Chiffre R 123 
Fam.-Haus, bester Garten, 

Häuser-Gesuche 
Junge Familie. 2 Ki.. sucht Wohn- 
haus. Raum Rödemiark (Ob.-Rod. u. 
Urberach) auf Rentenbasis. Auf 
Wunsch Riegebetreuung. 
Zuschr. unter Chiffre DB 72 

ETW-Angebote 

Dietzenbach, von Privat!, gepfl. 
2'/b-ZI.-ETW. renoviert, 65,96 m2, 
schöne EBK, sonn. Loggia, Keller- 
räum, Aufzug, inkl. TG-PI., KP nur DI 
184 000.-. Tel 06074/36 17 

OF-BOrgel, 2-FH, Weriistatt, Garage, 
Schuppen aus handwerklicher Nut- 
zung. Gartenland tiebaubar. ruh. zen- 
trale Lage mit 2 Ausfahrten, alles so- 
fort beziehbar. G. Dentler. Neue Str. 
4.35756 Millenaar 2,02772 / 6 23 38 
2 bl« 3-FH In Babenhausen, 775 
m'Grd., 2 * 97 m' Wohnungen. 
1 X 70 m^ DG, voll unterkellert, 2 Ga- 
ragen. Abstelliaum, Bj. 61, kompl. re- 
nbv. 93, VB DM 798 000 -, 06106 / 
7 66 21  
Freistehendes 1-FH mit ELW und 
Garage, Grdtst. 578 m^, Wfl. 21 Om^, 
NB Fertigstellung 1994, kein Durch- 
gangsverk., unverbauter Fembl., 
reizv. landschaftl. Lage, in Mömbris- 
Schimborn, 6 km zur A 3 Ffm- 
Würzbg.. f. DM 650 000.- von Priv. zu 
veri<.. Tel. 06029 / 99 50 59 
Schaafheim, 1-FH, Bj. 57,240 
m^Wohnfl., Garage. Terrasse, Garten 
u. Stellpl., DM 480 000.-, Tel. 06073 / 
8 06 68ab18Uhr  
6-Fam.-Hau8 in OF-Bürgel zu verk., 
413 m' Wfl., kompl. saniert/moderni- 
siert, Mieteinnahme kalt DM 96 000 - 
(+ Staflelmiete), KP DM 1,4 Mio, Tel. 
069 / 86 25 31 od. 0172 /9 61 29 88 
Verkaufe 1-FH, in Hainburg-Hain- 
stadt, Wf(. 90 m', Hof mit 2 Autoab- 
stellpl., EBK, G-WC, ab sof. o. Makler 
360.000,-Tel. 06182/6 09 31 
HU-Stelnheim, RMH. Bj. 89,160 m^ 
Wohn/Nutzfl., geh. Ausstattung, EBK, 
schöner Garten, DM 505 000.-, von 
Privat, Tel. 06181 / 65 02 57 

OF, Luxusausstatlung. Bj 94,3 Zi. 
Kü . Bad, Gäste-WC. Terasse. Gar- 
ten, Garage. 112 m'Wfl. sep. Ein- 
gang + 96 m2 Kellergeschoß, gefliesi 
mit Dusche. WC, kl. WE, zu verk., VB 
DM 550 000.- V. pr 069 / 85 34 09 

ijifung: XP 200Ö neu. Bremsen 
u. für VB DM 20 000.-, Tel. 06074 / 
14 48 

OF.-2-Zi.-ETW, AB 40 m», 4-stöck - 
Hs.. nä. Städl. Kliniku. Zentrum, DM 
80 ■ Hausgeld monatl.. frei ab Okt./ 
96. DM 135 000 -Tel. 069 / 84 33 51 

2CVpharlsston,Bj.87. 
I tkm TU neu, scheckheftge- 

DM 2500,-VB. Tel. 069/ 
31 69 Mt. I 

0O3 

Von Privat, Nieder-Roden, n gepfl 
Anl.. 5-ZI.-Mais.-ETW, ca. 145 m?, gr 
Wohnzi.. helles Eß- od. Art>e1szi., gr. 
Schlafzi.. mit Bad, Gä.-WC, 2 Kinder- 
zi.. Bad, EBK, 2gr. Südloggien, Ab- 
stellraum, inkl. Garage, Kaufpreis, 
DM 368 000 -, Tel. 06106 / 7 47 80 

roen BX T2D Tacnic Konjbi Tur- 
Diesai, Bj. 8/90,90 PS, TU 8/97, 
M 62 Tkm, Klima, 4x el. FH, ZV. 

el. Sp., Color. 4 WR auf Felgen, 
neckhefl gepflegt, VB 8800,-. Tel. 
[74/ 13 95 

Rodgau/Nieder-Roden: 5-ZI.-Mal- 
son.-ETW, 152m2,2 Bäder, 2 Balko K 
ne, sep. Abstellkammer, TG-Platz. 
VB 380 000 -, sof. frei, Tel. 06106 / 
7 20 02 od. 7 16 54 

ETW 3'/!i-Zi„ (V4-Haus) Erdgesch. ca 
110 m2 mit 400 - 500 m^ Gartenantei 
2 Terrassen, Carport, Garage, Wald 
randlage, Otjertshausen, leilw. re- |Kat,B1^87,113 000 km, TU neu, 
nov.,\/B 350 TDM, Chiffre R 129 

icort 1,61,90 PS/66 kW, 5lra., 
11,87,113 000 km, TU n 

Hand, Rundum- u. Heckspoiler, rot. 
Top 3 ZW Heusenstamm, 77m2, gi 
te Lage. neuw. EBK. Fenster, elektr. 
Marklese. 6. OG, alle Räume HOIz- 
de., zT. Parkett, ab 1.7.. DM 275 OOff 
+ Garage. Tel. 06104 / 6 19 77 

eckheftgepfl.. unfallfr., GHD, 
ii>4ßdämpfer, Federn u. Kat. neu, DM 

Tel. 06162 / 32 65 
rd EscOft CLX, EZ1/92,53 TKM, 

PS/7 ** 
Rodgau-Jügeshelm, von Privat, 
schicke 4,5-Zi.-ETW, 107 m«, kl. WE 
(3), Bj. 82, gr. Südterr. m. Maridse, 
off. EBK m. Tresen, Parkett, Kamin, 2 
Keller, Garage, zum 1. 11. 96 zu 
verk., VP 425 000,-, 06106 /54 61 

105 PS/77 kW, RS-Ausst., 3trg., 
10. Colorglas, Extras, unfallfrei, 
Itallic, 13 500.-, 06103 / 2 77 27 
rd Sierra 2,01 CIX,BI. 12/91, 
000 km, VB DM 10 700, Tel. 
J74 / 2 74 96 

OF-Mainpark 3 Zi.-ETW. 100 m^, 
EBK, Balkon, Parkett, neu renov.. Atf 
Stellplatz, VB DM 350 000.-, Tel. 
069 / 88 18 48 

«Ida 

Von Privat, Heusenstamm, 3-ZW 
90 m2, gr. S/W-Balk., EKB, sep. Gä 
WC, frei ab 1 Aug., DM 325 000 -, 
Tel. 06104 / 6 19 99 

4-ZI,-ETW, OF, ca. 83 m^, kpl. reno- 
viert, Irei nach Absprache, KP 
280 000.-. Tel. 069 / 87 27 07 
Langen-Mitte, von Privat schöne 4- 
Zi.-Wohnung, 87,14 m^, 16. OG mit 
Südbaik.. frei ab 15. 6. fürDM 
235 000,- zu veri(., 06103 / 2 77 13 
Dietzenbach, Talstr., 3-ZI.-ETW, 
83 m2, kompl. renoviert, neu: EBK, 
Bad, Fliesen. Türen u. Teppichbod.. 
in gepfl. Wohnanig., m. KFZ-Stellpl.. 
DM 229 000,-, Tel. 06106/77 16 11 
Von Privat an Privat, Gepflegte 
Wohnanlage Dietzenbach, ETW, 3 + 
eh Zi., 81 m^, Balkon, Waldblick, eige- 
ner Parkplatz, Kinderspielplatz. 
Schulnähe, frei nach Vereinb., Preis 
DM 230 000.-, Tel./Fax 06074/ 
2 98 89  
Von Privat; 3-Zi.-ETW, zu verkaulen. 
Heusenstamm, direkt am Wald, 112 
m2, lOgesch. Haus, Tiefgaragen- 
platz, Marmorbad u. neue EBK, VB 
DM 380 000 -, Tel. 06074 / 82 10 16 
Od nach18Uhr06104/6 54 11 
Von Privat, Rodgau, Nd.-Roden, 
2-Zi.-Mais.-ETW, Bad, Blk., EBK, 
67 m2, gepfl. Anlage, VB 230 000- 
■f Garagestellpl. DM 10 000.-, frei ab 
7/96, Tel. 06103 / 92 98 71 
Von Privat, sehr gepfl. gut geschnit- 
tene 2-Zi.-ETW, 55 m2, gr. Balkon, 
günstige Lage in Obertshausen-Hau- 
sen, nur DM 165 OOO,.-, Tel. 069 / 
89 99 99 23, ab 16 Uhr 
Seilgenstadt/Froschhausen 3 Vi 
Zi.-ETW V. Priv. zu veri(„ Bj. 92, ca. 
81 m2, EG, Blk., Kfz.-Steilpl., EBK 
Übem. mögl. 350 000,-, nach /Vbspra- 
che frei. Tel. 06182/36 34 
Heusenstamm. 3-ZI.-ETW, 73 m^, 
mit Tagesli.-Bad, EBK u. Extras, Nä- 
he Wald, kleine Wohneirih. I. DM 
275 000.- zu veri<., Tel. 06104 / 52 00 
nach 18 Uhr 
Dietzenbach-Stelnberg, 3-ZI.-ETW, 
12. St., Wests., gute Aussicht, 80 m^, 
EBK weiß, Kü., Bad, Diele gefliest. 
Parkett, überd. Parkplatz, DM 
220 000.- VB, ab sofort. Privat an 
Privat, TeL 06074 / 9 88 74   
Traum-Whg. am See, Rodgau-Nie- 
der-Ro(ten, ruh. 2V^ZI.-DG-Whg., 
total renov., neues Tageslichtbad, 
70 m^, Paritett, Stellplatz, Seeblk;k, 
199 000.-. Tel. 069 / 54 79 32 
Von Privat an Privat zu verk.; 
4-Zi.-ETW in Otiertshausen-Hausen, 
12-FH, 3. Etg., Balk., Aufzug, Ge- 
meinschaftssauna, PKW-Abstellpl. in 
TG, VB DM 380 000,-, Tel. 06104 / 
7 93 67 ab 19 Uhr  
Eppertshausen, Haus Im Haus, 
4-a.-Whg., 150m2, DM450 000-, 
Tel. 06071 / 3 81 19 
OF, von Privat. 3-Zi.-ETW, ca. 80 
m^. Balkon. Garagenplatz. Preis VB, 
Tel. 069 / 8 00 23 92,19-20 Uhr 
ETW, 4-ZI., 2. OG off. Kamin, 100 m«, 
TG (kein HH), Ersttiezug 1992 in Diet- 
zenbach, Kronberger Str.. zu vericau- 
fen, PreisVB,Tel.M661 /92;98 70 

4-ZI.-DG-Traum-Whg., von Privat, 
5 Gauben/1 Erker, III m', Bj. 93, Ta 
geslichtbad V. + B., Gä.-WC, Top- 
Ausst., 50 m^ hell gefliest, Vollglasdu 
sehe, neuw. EBKu.v.m., großzüg. A." 
chitektur, Abstellr., Stellplatz, gr. Kol- 
ler, gr. Balk., njhige Lage in Schaaf- 
heim, 369 000 - a 06182 / 22 05 52 

Ida 323 F, Bj. 12/92,20 000 km. 
rolmet., Alufelgen, verstellbares 
lArad, Servol.,2V. DM 15 500,-, 
06108/6 68 75 

Maisonette-Wohnung, 100 m^ in 
Hainstadt, kl. Wohneinheit, absolut 
ruhig gelegen, Kachelofen, Hoizdek- 
kB, Gäste-WC, Balkon, gr. Keller. 
PKW-Abstellplatz, Gartenanteil. P/^ 
vat zu verkaufen, Preisvorstellung 
359 TDM, Tel. 069 / 5 60 2B 8B, Fax 
069/560 11 20 

tda 626 GLX, Coup« 2.2 i, G-Kat. 
kW. sllber-met.. nur 68 000 km. 
(-Ausst., mit eFH, eAußenspie- 
GSD. Komfprt-Sitze, RC usw.. 

p-Zustand, TU/AU a. Wn, EZ 6/89, 
18500.-, Tel. 06108/7 57 59 

(cedM 230E Automatic, blau, ,:gwl|et2uatand, D.M 2000,-. Tel. 
72 "■ 

Von Privat, Ffm.-Bonamas, freie 
2-Zi.-ETW, ca. 45 m». DM 155 OOO.- 
VB. Tel. 069/53 40 36 
Hausen b. OF, gepfl. 1-Zi.-App., 
32 m'^ S-Balk.. Kfz.-Pl., B). 84, kein 
HH. an Privat, z. vert(., dM 116 700. 
Tel. 069 /.86 00 01 27 u. 84 31 57 

i6 
rcedes 190 E, BJ. 83, rot, 
000. elSSD, RC, AHK, VB 5500.- 
.06106/766 21 

Von Privat, Rodgau-NR, 3-Zi.-ETWi 
93,7 m2, EBK, Loggia, Abstellk., in- 
klusive abschiießqarer Gara^nplatzlivi 
274 500,- DM, Tel. 06106 / 7 92 27 
3-Zi.-ETW, ca. 82 m^, 328 000.-, 
4'/i-ZI.-ETW, ca. 100 m2.390 000 
zzgl. je 2 Tiefgar.-Pl. in Dieburg/Mün- 
ster zu verk.. beste Ausstattung, Süd; 
balkone. Neubau-Erstbezug, ohne 
Maklerprov. Tel. 06071 / 3 42 60 
Von Privat zum TOP-PREIS, 3-Zi. 
ETW (EG) -f 1 -Zi.-Whg. mit Kü. 
(Suut.), gesamt ca. 130 m^WIL/Nfi 
Terr. u. über 200 m^ eigenem Garten 
in ruh. Lage v. Rödemnark-Breidert 
nur DM 398 000.-. Tel. 06074 / 
9 52 28 oder 06102 / 3 30 97 
Nur 1 Wohnung zu verkaulen: 4-Zi 
Mais.-Whg.. Rodgau, NBEZ, 96 m^, 
Bäder v. V & B, Ausblick ins Grüne, 
sof. bezugsbereit, KP 405 900 - DM. 
von Privat. Tel. 06106 / 7 47 97 
Mühlheim 3,3-FH, DG-ETW, Brut- 
towfl. 133 m^, gr. Süd-Balkon ca. 20 
m', 4,5 Zi.. ruhige Lage. EBK. Ein- 
baumötjel, Kamin, Nähe Freibad, Gai 
rage u. Abstellpl., KP 496 000,-, Tel 
Tel. 069 / 68 12 17 
Von Privat, 2-ZI.-ETW, (60 m»), 
Obertshausen (OF). Junge, moder- 
ne Immobilie mit EBK etc.. DM 
210 000,- (Garagenpl.DM 15 000. 
Tel. 069 / 55 68 26 

Gew. Räume-Angebote 
OF-Innanstsdt, Lad«r>geschift 
an der Fußgdngerzor>e. ca. 50 m^. af> 
sofort günstig zu vermieten. Telefon 
069 / 88 54 18 

eARASEN 
Heusenstamm Ostendstr. ab 1.6.! 
Garage Irei. MM DM 90.-. Tel. 06104 
38 41 
MOhlheim-Markwaid. Garage lang- 
fristig zu mieten oder zu kaufen ge 
sucht Tel. 06108 / 6 68 89 

AUDI 
Audi Cabrk>, Bj. 91, Kristallsiltier- 
met., 98 kW, 2,31,45 000 km, 
DM 29 500 -, Tel. 06071 / 2 33 09 
oder 4 81 46 

BIHW 
BMW Cabrio 3201, Kat, Bj. 88, dkl. 
blau met., gute Ausstatturig, Gara- 
genwagen, Top Zust., DM 20 000,- 
Tel.06T04 / 4 1 7 07 
BMW 320i, Bj. 87, Kat., 41 000 km 
Alu, met., unfalllr., Garaganwg., op-_ 
tisch neu, wegen Krankheit nx:ht ge-' 
fahren, Wi.-Reifen, kompl. DM 
15 000,-, Tel. 06103 / 6 18 49 

CITROEN 

FIAT 
Uno, a. 10/88,1,0Ltr.,32kW. 

ZuSt., S(j, AU -t TU neu. 4200.-. 
06103 / 32 26 68 ■(■31 18 82 

FORD 

HONDA 
Clvlc Noblesse, 1,31,75 PS. 

6''95. viele Etras, 18 000.-, 
06071 / 6 29 22 

MAZDA 

MERCEDES 

82/2 56 71 
rced«8 B«nz 190 E, Bj. 83. 
" 000 km. Autom., eSD. ZV. AHK, 

rot. 5 500.-VB. Tel. 06106/ 
21 

1230 C Coupö, Bj. 79.95 000 km. 
«rgrau. blaue Innenausst.. Radio, 

0, scheci<heftgepfl., VB DM 
OOO.-. Tel. 06106/6 1229 
1260 E, Bj. 88. km 98 000. ABS. 
' el. SD. Automatik, im Topzust. 
'16 500,-. Tel. 069/88 18 48 
rcedes 230 E, Bj. 91.1. Hand, TU 
6, Reifen neu. 73 tkm, Scheckheft- 
en Garagenw., Nichraucherf.. bl.- 
w. met., Servo, LM-Felgen. 5- 
ng-Getr.. eFH. ZV, Klima. Kat., Le- 

autom. Ant.. RC. Außentemp.- 
r.Arml. v.u.h.. ABS,4WR kpl. 
•nt. Top-Zustand, v. Privat. 
06071 / 2 45 59 

fcedes 300E. Autom.. EZ 9/91.71 
1. Md.. Alufelg., elSSD, ABS. 

^S, elFh, ZV. Alarmanl.. Colorver- 
sung. Top-Zust., DM 24 900.-. Tel. 
104 / 4 59 98 gew. oder 6 79 21 
rcedes 230.E, Bj. 88. weiß. 
3 000 km, Tl)/AU 7/97. Automatik, 
^■ebed.. weiß. Wegfahrsperre. 
' 13 500.-. Tel. 069/64 87 64 50 

NISSAN 
Irol GR. lang. Bj. 93,46 000 Km, 
K. Extras, schwarz, GaWa, kein 
linde, für DM 35 000,- zu verttau- 
' Tel. 069 / 88 40 21 od. 0172/ 
'2 81 13 

OPEL 
Ii Kadett Ttffany 1,61,75 PS, Bj. 
ger. 3-Wege-Kal, TÜV 6/97, 
600 Km. met. monaco-biau, 5- 
"q Schor^etriet«, RC, DM 5900,- 
069/85 65 42 ab 17 Uhr 

•I Omega Caravan 2.01, weil3. Bj. 
94 000 km. TÜ/AU 5/98. SD, el. 
eizb. Außenspiegel, Gepäcknetz, 
lerraumabdeckung, get. Schel- 

. guter Zustand, \/B DM 13 600 -, 
06150/8 46 51 
Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
lin verschied. Fartjen, wenig km, 
Zubehör, DM 14 440,-. Die Auto- 
age 06182/2 18 89 o. 2 83 50 
»rd E, 2,0 N, 2-tür., Nomi.-Benz., 
11/78, AU 12/97, techn. sehr gut. 
Wh gepfl.. dkl-rot. neu. Auspuff u. 
Sonderaussttg.. Colourglas. SA, 
lalldämmg., kurzer Schaltheb., 
"'eg-lautspr., ei. Fensterti., gute 
'6ifg.. 185/70 R14, Winterreifen, 
Bäckträger, leichter Heckschaden, 
fc), VB DM 1400 -, Tel. 06103 / 

14 
•I Rekord E, Bj. 78,156 000 Bn, 
■5/97, VB1 200.-, Tel. 06106/ 
18 96 

Opel Kadett E Cabrio, EZ 1 /91, 
dklblau-met., 75 PS, TU 7/97,75 000 
km. VB L M15 500.-, Tel. Mo.-Fr. 
8-16 Uhr, Tel. 069 / 86 00 1-40 
OiMl fscons 1,3.75 PS-55 KW. Bj.. 
83, TIJ 4/97. blau-met. 5-Gang, SD, 
Preis VB. Tel, 069 / 85 84 56 
Opel Rekord E Caravan, BJ. 9/84, 
TU 10/97, DM 1500 -, Tel. 06103 / 
4 44 15  
Opel Omega QL Diamant 21,115 
PS/85 kW, Bj. 5/91,148 000 km, VB 
DM 12 700,-, Tel. 069 / 89 77 94 

PEUGEOT 
Peugeot 205 XL, 50 PS/37 kW, EZ 5/ 
86,104 000 km, TU neu, DM 3000,-, 
Tel. 069 /87 22 86 

RENAULT 
Cllo RN, 55 PS, EZ 6/94,12 500 km, 
3türig, karibik-blau, ZV mit Infrarot- 
Fembed., Servo, Komf.-Radio mit 
Lenkradbedienung und CD-Box, NP 
DM 22 000.- VB DM 15 000.-, Tel. 
069 / 63 51 72 oder 069 / 80 67 683 

SUZUKI 
Vitara 6-Zyllnder, 4trg., schwarz- 
met., 4000 km, DM 34 900.-. Tel. 
06104 / 4 59 98 gew. od. 6 79 21 

TOYOTA 
Toyota Camry.Kombi, Bj. 7/90, Kat., 
145 000 km, nj 11/97, Garagenwa- 
gen, SD. beige-met., unfallfrei. DM 
8 500.-. Tel. 06106 / 7 22 23 od. 
88 70 89 

VW 

VOLVO 
Volvo 460, Mod. 91,102 PS, silber- 
mel., 82 500 km, z. v., 1. Hd., VB DM 
11 850.-, Tel. 06102 / 5 14 73 nach 
20 Uhr oder samstags 
Volvo Kombi 940 TO, 94.38 500 kmi 
Klima, Automat, AHK, Leder. 3 Sitz- 
bank, etc., NP 63 000,-, VB, Tel. 
06281 / 91 70 

VW-Fensterbus, Feslhochdach, 1. 
Hand, s, gepfl.. TU/AU 11/97. f. Cam- 
ping ausgab.. Diesel. Bj. 83.54 PS, 
III 000 km. VB DM 5900,-, Tel. 
06103/4 90 45 
VW-CampIngbus, Bj 80.70 PS. 
Hochdach-Onglnalausbau. Gasherd. 
Kühlschr., Spüle, viel Staurauiin, 
Fahri'adtraQer. 118 000 km, TU 1/97, 
3500,- VB, Tel. 06103 / 8 88 64 
Wohnmobil« - Wohnwagan 

Vermietung-Verkauf-Service 
Stellplätze. Gasprüf.. Campingarlikel 

DlttmeierGmbH, Obertshausen 
• 06104/78 75390.06182 / 5840, 

FAX 6 55 01 gew^  
Abstellplltze mit eigener Zufahrt für 
WoWa, WoMo, Boote, div. Freitzelt- 
moblle u. Anhänger jeder Größe lang- 
fristig zu vermieten, eingezäuntes 
nicht einsehbares u. bewohntes Frei- 
gelände In Mühlhelm/Maln (keine 
PKW, LKW, Motorräder, Maschinen 
o.a.), Tel. 06108/7 78 08  
Campingplatz am Kahler See; 
1 Mobllherm, 8,30 x 3 m, mit Platz 
und Geräteschuppen, Kanal-/Strom- 
und Wasseranschl., f. DM 36 000.- 
abzugeben. Tel. 06103 /2 61 84 
Älterer Wohnwagen Wllk, 4 Schlaf- 
plätze, Heizung, Kühlschrank, Ko- 
cher, Vorzelt, als Standwagen zu ver- 

Golf GL, 75 PS/55 kW, 4türglg, Bi. 
93,26 TKM. unfallfrei, el. SD/Fh, 2M, 
Radio, metallic, I. Hand, DM 19 999.-, 
Tel. 06103/7 43 59  
Kifer Cabrio 1302, Bj. 72, leucht-or- 
ange, Dach schwarz (100 % dicht), 
ATM neu, 3 Wegekat., GW,.Alltags- 
fahrzeug. liebevoll gepfl.. TÜ neu. für 
VB 13 900.- zu verk.. 06106 / 44 07 
VW Polo Fox Steilheck. Bj. 91, grün, 
Klappdach. 45 PS, 32 000 km., TÜV/ 
AU neu, umständeh. zu vert(. Prs. VB 
8500,-. Tel. 06182/22 07 49 
VW DOKA, Bj. 83, in gutem Zustand, 
50 PS, Motor neu überholt, TÜ bis 8/ 
97, Diesel, VB DM 6500.-, Tel. 
06108/6 87 17  
Golf, CL, Bj. 7/95, 60 PS, 2-türg., 
weiß, I.Hd.,unfallfr, 17TKM, ESD, 
R/C, 2. Aussensplegel, KAT. Seivo, 
5-Gang. Fahrerairbag. Pestprs. DM 
24 000.-. Tel. 06104 / 6 61 96 
GolfGLEuropaTDI,EZ 12/94,18 
Tkm, 90 PS, 2 Airbag, ASP, el. ZV, 
SHD, Servo, RC, Kat., eFH, DZM, 
Alarm und WFS, NP: DM 35 000.-, 
VB DM 26 500.-, Tel/Fax/AB 06151 / 
4 61 61 
VW-Derby, Bj. 79,37 kW, 87 000 
orig. km, TU 9/97, gepfl. Zust., für An- 
fänger Ideal, 800.-, 069 / 86 67 91 
VW Golf Sondermodell Pasadena, 
weiß, 55 PS, Bj. 10/91,46 000 km, 
SD, RC, gepfl. Garagenwagen, VB 
12 500.-. Tel. 06071 /337 14 
Golf III GT-Speziai, Bj. 2/93, TÜ 3/98, 
56 000 km, 90 PS, brill.-schwarz, 
ESD, Radio. Bordcomp., Teil-Leder- 
ausst. u.v.m., nur DM 19 700.-, 
Tel. 06181 /66 25 00 
VW Passat Kombi, Bj. 86,128 Tkm, 
55 kW, rot, Kat., AHK, Glasdach, 
Dachträger, Kofferraumabdeckung, 
DM 4000.-, VB, Tel. 06108 / 6 68 78 
Golf II, 86,55 PS, blau, 174 tkm, TÜ 
5/97, AU 12/96, Motor werkstattüber- 
holt mit Rechng. u. Garantie, U-Kat., 
VB DM 3800,-, Tel. 06103 / 7 93 54 
ab 18 Uhr 
GoifGTD,Bj.91,162 TKM, TÜ 2/97, 
VB DM 9000,-, Tel. 06073 / 6 29 88 
Golf II, tomadorot, 4 Türen, 90 PS, G- 
Kat.,62 000km,Bj. 10/88, Servo, Kli- 
ma, Autom., GaWa, Top-Zustand, VB 
DM 8400,-, Tel. 06103/8 26 12 
Polo Formel E, Steilheck, Bj. 82,50 
PS, guter Zustd., TÜV AU ganz neu, 
DM 2300.- VB, Tel. 06074 / 51 89 
Kifer Cabrio, 1303, Bi. 1979, ATM, 
verschiedene Extras, 48 kW, Till 1 J., 
AU neu, VB 10 500.-. Tel. 06074 / 
6 14 e9od. 06103/60 12 38 

kaufen, DM 600.-, Tel. 069 / 
800 46 09 
Wochenendhaus, komplett einge- 
richtet, 30 m» ■. 20 m2 überd. Terr., in 
Wörth am Main. VB DM 20 000,- zu 
verkaufen. Tel. 06022 / 46 39 
Wohnwagen mit fester Terrasse, gr. 
Grundst., Satanlage, auf Platz bei 
Bad Orb zu verkaufen, viel Inventar, 
VB DM 7000,-, Tel, 06181 / 3 38 37 
nach 16 Uhr 

ZUDEHÖR 
Dach-Fahrradtr8ger-System, neu 
   III, D^  ~ ■ orig. Votex f. Golf III, DM 150,- Tel 

06182 / 6 05 23  
VW-Passat-Dachgepacktr8ger f. 
Fahn-ädero. Box, abschließbar, NP 
DM 450,- f. VB DM 170,-, Tel. 069 / 
88 37 69 ab 19.00 Uhr 
MB Alufeigen 7 J x 15 HZ für E + 
S-Klassen. Top-Zust., DM 1000.-, 
Tel. 06106/6 12 29  
Speedline Alu RSder, 7 J x 15 H 2, 
für DB (W 124) mit Dunlop SP Sport 
D 8 M 2,205/60 R15 91 H, Preis 
DM 500,-, Tel. 06104 / 6 18 69 

KFZ-ANKAUF 
Lada gesucht, auch Unfallauto, Tel. 
06182 / 2 97 61 nach 16 Uhr oder 
06182 / 33 10 tagsüber 

STELLENANGEBOTE 

STELLENGESUCHE 

MOTORRÄDER 
Suzuki 750 XRF, Bj. 5/93,15 000 km. 
Optisch u. Techn. einwandfrei, für DM 
8100,-, zuveri<. Tel. 06182 / 22 03 66 
Suche gebrauchtes Mofa, guterhal- 
ten u. gepflegt, desw. auch Mokick. 
Tel. 069 / 85 37 34 
DucatI 900 SS, EZ 6/95,4600 km, 
wegen Zeitmangel m. Zubehör zu 
verkaufen, VB DM 15 200.-, Tel. 
06074 / 2 94 04  
Mofa, Typ Super Bravo, 2 Jahre alt, 
1800 Km, DM 1400,- VB. Tel. 069 / 
86 83 24 

E Caravan 1.41,60 PS, EZ 4/ 
TtJV 9/96, ATM 9500 km, 3-lürig, 

^Zustand, DM 10 500,- VB. Tel. 
"84 36 76 

BOOTE 

GESCHÄFTLICHES 
Aus Muster- und Restbestlnden 

bieten wir billigst an: 
ZIMMERTUREN, TÜRRAHMEN, 

ALUHAUSTÜR, weiß 
Verkauf Fr./Sa. v. 13-16 Uhr od. nach 

tot Vereinbarung ■ 06073130 74 
LAMINAT, PARKETT und TÜREN 
(Markenware) zu äußerst günstigen 

Preisen, • 06073 /30 74 ab 18 h 
auf Wunsch Montage, gew. 

Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit VoHgarantle. z.B. AEG ab 98.-, 
Miele ab 110.-. Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
■ 069 /38 71 57, l-a. Wf^Z Ffm. 
Kauf« laufand Waschma,, Kühlschr. 
E-Herde, Trockner usw., auch defek- 
te, hole sof. ab. 069/387157. Fa.WMZ 
Gebr. Haushaitsgsrite billig zu 
verk.. z.B. Waschm., Wäschetr.. 
Kühl- u. Gelrierschr., Geschirrspülm., 
Küchenmöbel, Spüle, E-Herde, 
Gash.. u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 

Kaule 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spitzenpreise 
Briefmarken-Auktionen 

Briefmarken- * MQnztnfachgnchift 
Werner Könnel, Große Marktstraßo 47 

63065 Olfenbach, T, 069 / 88 37 39 

Zuverlässige deutsche Putzfrau 
nach Dietzenbach gesucht. Tel, 
06074 / 2 84 68  
Putzhilfe, 4 - 5 Std. nach Röder- 
mark-Messenhs., alle 14 Tage ge- 
sucht, Tel. 0607419 94 48  
Weiche sympath. und kinderliebe 
äit. Frau In Rodgau übernimmt 1 -2 
Wo. abends die Betreuung meiner 
nicht mehr ganz kleinen Töchter. Viel- 
leicht suchen Sie auch Familienan- 
schluß? Wir haben nämlich keine 
Oma. Tel. 06106/1 31 12 
EDV-Fachmann / Werkstudent 
für Betreuung Hardware/Software 
Windows 95, vernetzt. Teilnahme im 
Internet (Anbieter) gesucht, 
a 06074 /8 27 30 oder 4 12 17 
Deutsche, zuverlässige und gewis- 
senhafte Raumpflegerin ca. 2 x 2 - 
3 Std./Woche, auf 590-DM-Basis, 
nach Dietzenbach gesucht, Tel. 
06074 / 2 49 74 
Zuverlässige Reinigungskraft dau- 
erhaft für gepfl. Haus in Heusen- 
stamm ges., 1-2 x wöchentl., nach- 
mittags, Tel. 06104 / 6 35 18 
Zuverlässige und selbständig ar- 
beitende Putzhilfe lür 2-Pers.-Haus- 
hall/1-Fam.-Haus in Urberach, Ixwö- 
chentl. für ca. 6 Std. bei guter Bezah- 
lung gesucht. Tel. 06074 / 6 87 36 
Suche nette u. zuverlässige Putz- 
hilfe lür 3-Pers.-Haushalt in Heusen- 
stamm, mögl. donnerstags vormit- 
tags 4-5 Stunden, Tel. 06104 / 
10 14 00 
Putzhilfe, 1 X wöchentlich, für ca. 2 
Stunden nach Mühlh.-Dietesheim ge- 
sucht, Tel. 06108 / 8 16 68 ab 18 Uhr 

Suche Putzstelle in Dietzenbach, 
Tel. 06074 / 3 33 06 
Spanische Frau sucht Putzstelle in 
Firma und Privat. Tel. 06108 / 
6 85 24  
Innenausbau-Profi, fit in Tapez., 
Tepp.-Veri., Fliesen, Parkett, Rigips, 
Holz (auch Holzhausbau), Däm- 
mung, Sanitär, Elektro, Kabel-TV, 
etc.. sucht neues Aufgaben-Gebiet. 
Tel. 069 / 88 08 45, Bitte keine art- 
fremden Angebote. 
Frau sucht Art>eit, gleich welcher 
Art, Tel. 069 / 84 19 47 ab 14 Uhr. 
Arzthelferin z. Z. in Kinderarztpraxis 
tätig, Erfahmng In HNO-, Inlem.-Pra- 
xis, Labor, PC-Erfahrung, sucht um- 
zugsbedingt (Kassel/Ober-Roden) 
neuen Wlri(ungskreis. Bevorzugt In 
Teilzeit, zum 1.12.96 od. später. 
Zuschritten bitte unter Chiffre N 115 

Katamaran Star Cat, 12 m^ Segelfiä- Zuverlässige u. erfahrene Haushäl- 
che, neuwertig, günstig zu veri^aulen, terin sucht nette Familie. Tel. 069 / 
Tel. 06103 / 6 88 57 8 00 35 25 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Mausgeräte aller führenden 
Markenhersteller zu Super-Abhol- 
preisen. Kundendienst im i-iaus. 
64839 Münster. Frankfurter Str. 11. 
Tel, 06071 / 3 29 95 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Qe- 
brauchtmöbeln, Entrümpl.. iHaus- 
haitsauflös., 069 / 46 78 25 gew. 

^5^ 

Aiu^enschitifi: 
Wontags 15 Uhr 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50.- 

Llchtlelste, Fabiikat ,,Slafr 3 m lang, 
mit 3 Spots einschl. Leuchtmiltel, Fb. 
dunkelpraun, 50.-, 069 / 81 93 83 
3 Schrlftschabionen, versch. Gr., 
DIN-Normschrift, 15.-, Folotasche, 
Vollederf. KB-Kamera u. vielZubeh., 
20.-. Tel. 069 / 81 93 83  
Rowenta-Dampfgargerät, wie neu 
m. Gebrauchtsanleit. u. Rezeptheft, 
arbeitet o. Druck, 35-, 069 / 81 93 83 
Fabrikverkaufsführer, 12,-, Chemie 
Zeezk, 3 Bände zs. 15,-, Advanced 
Learner's Diel. 10,-, Tel. 06104 / 
28 00  
Neue Schulerduden, Mathematik 1 
u. 2, Schülerduden Biologie (NP 25,-) 
20,-, Schnäppchenführer Hessen u. 
Baden-W. je 8,-, Tel. 06104 / 28 00 
Schaumtapete, 7 Rollen A 4.-, Zeit- 
schrift Spiegel, 1983-95, ä 0,50 DM, 
KüchenzugTampe, 20.-, Tel. 06106 / 
96 85 
Kinderzimmer-Lampe, Kiefer, 15.-, 
Badezimmer-Schrank, 20.-, Katzen- 
baum, 30.-, Tel. 06106 / 96 85 
Fürstenberg Nachthemd, Gr. 38, 
neu 50,-, Reisebügeleisen, Alf 28 cm, 
Gewürzregal, je 20.-, Reise-Munddu- 
sche Waterpik 50,-, 06102 / 5 27 92 
He.-Loden-u. Popelinmantel, Gr. 
54, Da.-Röcke Gr. 38/40 neu, Da.- 
Trachtenhut neu, Tennisdress 2 flg., 
Gr. 38 neu je 50,-, 06102 / 5 27 92 
Rasenteppich m. Dralnage, 
1,30 X 2,00 DM 40,-: Buxbaum, span. 
Kübelgeranie, Deckenl., Polsterst., 
nost. Koffersalz 50,-, 06102 / 5 27 92 
ADAC Spezial 8, Essen Trinken, 
gefiederte Welt, Ordner A4 je 2, Par- 
tygläser-i- Qeschenkartikel, neu 5- 
50.-. Tel. 06102 / 5 24 09  
Hallo Haushaltsleiter, neu, 40,-: 
Glaskanne I. Kaffeem. neu, AEG 
Staubsaugerdüse, Salzburger Glok- 
ken je 20,-, Tel. 06102 / 5 24 09 
Braun Lockenstab; engl. Holzzüge, 
Rotlichtlampe, je 20.-, Baby-Bett-Wä- 
sche 10,-: Stehlampe, Sharp CT 650 
je 50,-, Kekspr. 30,-, 06102 / 5 24 09 
Arnold N Waggons, bis 35.-, neu, 
Trafo 50.-, LGB Trafo 50.-, außerd. 
kompl. LGB Anl. zu verk. Tel. 06104 / 
4 26 85  
Manta und Kadett-Teile zu verkau- 
fen, z. B.: Tieferlegungsfed. 50 -, 
Tank, 50.-, Gebläse 20.-, orig. Boxen, 
je 10.-, usw., T. 06104 / 4 26 85  
Schw. Corsagen-Spitzenkleld, Gr. 
38,1 X getragen, NP 150.-. f. 50.-, 
Schwenk-Türscliutzgitter 50.-. Tel. 
06104 / 6 29 92 
Sega-Master-System 50.-, Alex Kidd 
2 + Bank Panic je 20,-, Gameboy- 
Spiele: Kuno Fu 25-, NBA + Adventu- 
re Island je 30.-, Tel. 06103 / 6 35 68 
Doppelbett m. Lattenrost u. Bettk., 
ohne Matratzen, Stoffbez. grau/bunt 
zu verschenken. Tel. 06182 / 2 96 63 
2 Artieltspl.. Küche, neu, 3 cm dick, 
weiß, 60x100 u. 60x30, zus. 20,-, Re- 
gal, schw., offen, Stahlrohrrahmen, 
180x74x27,30,-. 06103 / 83 07 46 
Küchentisch, weiß, 57 x 80, auf ei- 
ner Seite ausklappbar, mit Rollen auf 
einer Seite, 30,-, Tel. 06103 / 
83 07 46 

Echter Pelzmantel, braun, Gr. 40, m. 
Hut. 30,-. verschiedene neue Unlxbü- 
cher. je 20.-. Tel. 06103/6 35 68 
4 Flohmarktkisten, je 25 -. Holzlam- 
pe weiß 15.-. Tagesdecke grün/weiß 
10.-, Voile Raffgardine ■► Queitehang 
30.-,hellbl.Tel.06103/6 35 68 
KIndsrschlafbubby m. Sack u. Son- 
nenschirm, 30.-, Puppenwaben, 15 -, 
Schallplatten m. Kl.-Lieder u. Mär- 
chen LP je 5 -, Tel. 06182 / 39 75 
Sandkasten, DM 10,-. Autogarage 
DM 8.-, Tel. 06108/52 86  
Kinder-Kleidung, Gr. 116-140, Kar- 
ton zus. DM 20.-. Damen-Kleidung, 
Gr. 36/38, Karton zus. DM 30,-, 
Tel. 06108/52 86  
Herren-Anzug, Gr. 50, grau-gestreift, 
DM 50,-: Rowenta-Reisebügeleisen 
neu 35,-, Tel. 06108/7 52 fe 
Sofa, zu verschenken. Tel. 069 / 
83 19 96, ab 18 Uhr. 

Gültige Briefmarken, ohne Gummi, 
Postpreis DM 65,- für nur DM 50,- zu 
verkaufen, Tel. 069 / 83 19 96  
1 weißes Waschbecken 50 x 44 m. 
Armaturen 50.-, 20-l-Dieselkanister u. 
5-l-Plastlkkanister 15 - u. 4.-, Tel. 
06103/6 62 79  
300 Miniatur Schnaps- u. Likörfla- 
schen, DM 1,50 bis 7,50 *■ 85 interna- 
tionale Bierdosensammlung, DM 1 .- 
bis DM 2.-, Tel. 06103/6 62 79 
1 Tisch m. Resopalplatte, 85 x 55 x 
60 cm, DM 50.-, Tel. 06103 / 6 62 79 
Sofa, 3-Sltzer, Velours hellbeige, 
sehr gut erhalten lür DM 50.-; 2 Dek- 
kenleuchten je DM 30.-, abzugeben, 
Tel. 06074 / 5 08 90  
Bis 30.-: Baby-Küchenzubehör, - 
Waage, Handmilchpumpe. Stilleln- 
lag., B.-Spielzeug, Kuscheltiere, Lau- 
flerng., Molotontu., 06108 / 6 77 88 
Jede Menge Babykleid., Gr. 52-74, 
Knabenbekleid., Gr. 80-104, bis 15.-, 
Allerglkerbett. 1 x 1,35,30.-, Tel. 
06108/6 77 88 
Neuw, z, T. kochf. Kl.-Bettwäsche, 
Schlaf- u. Fußsack, bis 20.-, Um- 
standskleid., Gr. 36/38, Da.-Skihose, 
bd. 40.-, Tel. 06108/6 77 88 
Fußbailtrikots, blau, Gr. L. 15,-Stk., 
Plastik-Schraubstollen n. nicht be- 
nutzt, Satz 4,-, Kronleuchter, 311., 
Nußb., neuw., 20.-, 06182/2 55 80 
Übergardinen, gold, 275 h, 280 br., 2 
X je 40,-. Tel. 069/86 14 94 
Stehlampe, 40 cm, 10,-, Hängela., 
rot u. weiß, je 10,-, Vorhängo, weiß, 
250 h, 480 br., 30,-, 250 h, 430 br., 
30,-, 2 m h, 420 br., 30,-. Tel. 069 / 
86 14 94 
Lockenwickler Metall, ca. 200 Stck., 
10,-, Da.-Schuhe, 38/5'/4,60er J., je 
15,-, Duschwanne, 80 x 80,20,-, 
Spülk. u.Toil.,je10,-.069/86 1494 
K. Nähmaschine, leicht def., 20,-, 
Fenster, 1 Flügel, 132 br., 164 h, 20,-, 
Alibert, 58 br., 52 h, 15,-. Tel. 069 / 
86 14 94 

2 Vogelkäfige gut erhalten, je 15,-, 
He.-Seidenhose, schwarz, Gr. 27, nur 
15,-, Da.-Rock, kariert Gr. 42/44, nur 
5,-,Tel.06181 /530 19ab19Uhr 
Neue Kü.-Hängelampe, weiß m. 
gelb umrand., 20,-, Flur-Hängelam- 
pe, br., nur 10,-, Gardinenstange, br., 
1,801,10,-, 06181/5 30 19 ab 19h 
Da.-Kleldung im großen Karton, Gr. 
42/44, Kittel, Röcke, T-shirts, Sweal- 
shirts (Gr. L) zusammen nur DM 50,-, 
Tel. 06181/5 30 19ab19h  
Verkaufe versch. MIckey-Maus 
Hefte aus den Jahrg. 93.94,95, je 
DM 1,50. Tel. 069 / 81 97 56  
Ford Fiesta, Bj. 80, ohne TU, zu ver- 
schenken Tel. 06106 / 1 67 27, tägl. 
ab 18 Uhr  
Waschmasch., 50,-, Schleuder, 20,- 
Kloiderschr., 3Türen (Furniert) 30,-, 
Wohnzimmerti., Nußb., 30,-, 7 
m2Klinker, grau, 50,-, 06182 / 56 52 
Eßtisch, rund weiß, Chromgestell, 
50,-, 4 Küchenstühle, Nußbaum, Be- 
zug grün, 50,-, Zeitungsständer, dun- 
kel, 20,-, Tel. 06182/56 52  
Damenfahrrad, 3-Gang für DM 50,-, 
He.-Garderobe (Jacken), Gr. 50/52, 
gut erhalten, je DM 40,-, Tel. 06182 / 
56 52  
Xylophon (I. Musikschule), DM 12.-, 
Tel. 06074 / 3 27 44 
Hummelshelm Ki.-Blouson, Gr. 
158, dunkelbl/grün, DM 25.-: Winter- 
blouson (Jungen) dklgrün, Gr. 158, 
DM 50,-; Tel. 06074 / 3 27 44 
Seidenbluse, Gr. 36, lachst., DM 30.- 
; Seidenblouson, Gr. 36, Pflaume, 
DM 30.-; Tel. 06074/3 27 44 
Hochwertige Damenhandtaschen, 
zu verk. StCK. ca 15,-. Tel. 06182 / 
2 17 65  

DIv. Kieintelle aus Kiefer, (Regale, 
Pinnwände, Halterl. Küchenrolle, 
Toilettenpapier, Hakenleisten usw.) 
zus, 30,-, Tel. 06108/7 31 90 
1 Umzugskarton voller Tchibou. 
Handarbeilsbücheru. Bastelheften 
(Sandra, Nicole usw.) nur kompl. 30,-, 
Tel. 06108/7 31 90  
DIverae Schuhe/Sandalen, Gr. 36/ 
37, gut erh., aktuelle Modelle, pro 
Paar von 2,-bis 20,-, Tel. 06108 / 
7 31 90  
Kompl. Bad, weiO: Ideal Standard 
Wanne 167, Dusche Hüppe, Hänge- 
WC, Doppel-Waschti., alle Armatu- 
ren, je Teil 50.-, Tel. 06106 / 2 31 53 
2 Lattenroste, HQIsta Ruhmat, 1 m x 
2 m, je 45,-, 2 Stahlrohr-Küchenstüh- 
le, gepolstert, je 15,-, Wäscheschleu- 
der, 40,-. Tel. 069 / 89 51 78  
StahldrahtgittarkSrtM, verzinkt lür 
20,-, bis 45,- zu veri<., Tel. 069 / 
89 11 14 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 

Dienstag, 28. Mal 1996, 
17.30-20.30 Uhr 
63533 Malnhausen-Zellhauscn. Bürgerhaus, Rheinstraße 3 
17.00-20.00 Uhr 
63150 Heusenstamm-Rcmbtikken. Sozialstatlon, 

Obertshäuser Straße 30 

Mittwoch, 29. Mal 1996, 
1730-21.00 Uhr 
63500 Seligenstadt, Riesen-Saal, Sackgasse 5 

Kreisverband Offenbach 

Sechs Bsnansnkistan mit Floh- 
marktartikeln für DM 50,- zu verkau- 
len, Tel. 06181 / 69 03 92   
Swatch-Teiefon (Twin-Phone), rot- 
transparent, 50,-, Tel. 069 / 84 30 61 
Div. Elektronik-Fachbücher. The- 
menbereich Audio. Röhrenverstär- 
kerbau und Lautsprecherbau. für DM 
20,-/Buch. Tel. 069 / 84 30 61 
Siemens wW-Speicher, 2001, 
DM 20,-, Tel. 06104/27 82  
Filmtonspur S 8 ■•■ N 8 Agfa F 5 
Band, pro Meter DM 0,60; Partytisch 
leicht zeriegbar lür 12 Pers. dM 40,-, 
Tel. 06104/4 20 69  
Schallplattansammlung, Schlager 
60 - 90 billig auch einzeln abzuge- 
ben, LP DM 3,- bis 5,-, Tel. 06104 / 
4 20 69  
Surfbrettwagen 50.-, Surfschuhe, 
Gr 41/42,50.-,Tel.06103/67a 16 
Wohnzimmerlampe aus Holz, 3-ar- 
mig, 35.-, 2 Waschbeckenunter- 
schränke, je 40.-, Tel. 06103 / 
6 78 16  
Damen-Trachtenjacke, gestrickt, 
grün, neu, Gr. 40/42,40.-, Trachten- 
jacke, beige, Gr. 38,30.-, Tel. 06103 / 
6 35 65 

Gardinen, B 3,00, H 1,70 m u. B 1,40, 
H 1,75 m, 30.- u. 20.-, Herrenklei- 
dung, z. T. neu, Gr. 50/52, v. 1.- bis 
50.-, Tel. 06103 / 6 35 65  
Kanadisches Holzfälierhemd, neu, 
40.-, Handnähmaschine, neu, 30.-, 
Außenleuchte m. Kugelglas 30.-. Tel. 
06103/6 35 65  
Neuw. Jeans-Janker, I. Herren, Gr. 
46/48, gut erh., wie neu, NP 250,- für 
DM 40,-zu verk., Tel. 06071 / 3 20 02 
1 Karo-Stepp-Bett, Bezug Bauw. 
(135 X 200) u. 1 Kissen (80 x 80) zus. 
f. DM 40,-, guter Zust., z.B. f. Gäste- 
bett, Tel. 06071 / 3 20 02  
Kinderwagen mit Wintersack, Som- 
mersack, Sonnenschirm, umbaubar, 
DM 50,-, Tel. 06104/7 42 76 
Antike Bronzemünzen, 6 Stk. zu- 
sammen DM 50,-, Briefmarken- 
sammlung DDR und Ausland zus. ca. 
500 Stk. DM 50,-, Tel. 069 / 88 02 55 
Harlan Sportwagen, mit Fußsack u. 
Regenschutz, s.g. erhalten, nur 
Df/50,-,Tel.06108/6 63 27  
Wandküchenwaage, 3 kg, Krupps, 
30,-, orig. Hanau Höhensonne, 45,-, 
Allbort Arzneischrank, 65 x 45 cm, 
weiß, 40,-, Tel. 06108/6 63 27 
Splegelschrank m. Licht, 2-türig, 
65 x 45 cm (Alibert) 50,-, Personen- 
waage, Söhnlein, 20,-, Tel. 06108 / 
6 63 27 
Antike Münzen, 6 römische Bronze- 
Münzen zusammen DM 50,-, 103 alte 
Post-Ansichtskarten, zusammen DM 
50,-, Tel. 069 / 88 02 55  
Diverse DM 5,- und DM 10,-/Stücke 
ab 6,-/13,- bis 30,- abzug., sowie 
DM 2,- Max-Planck und Drittes Reich, 
Tel. 069 / 88 02 55  
Verk. versch. Fahrzeuge v. Duplo 
8,-10,-, Drugstore v. Playmobil 40,-, 
Lorenz Spielwelt Holz Kleinstadt f. 
Kinder ab 3 J., 20,-, 06108/6 80 01 
Verkaufe Puppensportwagen rose- 
bunt m. Dach, 20,-; versch. Damen- 
Hüte Stk. 10,-15,-, Schaaltü. neuw. 
Stk. 7,-10,-Tel. 06108/6 80 01 
Spiel für Super Nintendo, "Dschun- 
gel-Buch" Pal Version, Festpreis DM 
40,-, Tel. 06181 /25 61 61   
Spiel für Super Nintendo, "Mario is 
missing" Pal Version, Festpreis DM 
40,-, Tel. 06181 / 25 61 61  
Wunderschönes handgesticktes 
Gobelln-Blld, gerahmt, ca. 36 x 46 
cm groß, echte Handarbeit DM 50.-, 
Tel. 06181 / 25 61 61  
Hochwert. Da.-Blusen, Rock/We- 
ste-Komb. (beige), schwarzer Falten- 
rock. Gr. 44-46, je Teil DM 10,-bls 
50,-, Tel. 06104/6 13 35  
Neue Baily Bailerinas, goldfarben, 
Gr. 38, DM 50,-, Tel. 06104 / 6 13 35 
Hochwert. Da.-Kleldung, Gr. 38-42 
u.a. Mondl, Kerzla, Bianca, je Teil DM 
10,-b. 50,-, Tel. 06104/6 13 35 
Wandleuchten, sehr dekorativ, Glas 
m. Ornamenten, 3 Stk. je DM 50,-, 
TeL 069/86 55 92   
Gipsreilefblld, oval, bronzefarb. Mo- 
tiv Der Winzer" für Bar oder Welnkel- 
lerPM45,-,Tel.069 / 86 55 92 
Kl. Holznähschrank m. alterver- 
senkb. Singer Nähmaschine m. Eiekt- 
torf. Bastler: Dekoration, Kabel fehlt 
DM 50.-, Tel. 069 / 86 55 92 

Runder Spiegel, 0 50 cm DM 40,-. 5 
Eßzimmerstühle mahag. DM 50,-, 
Tel. 06074/9 08 21   
Flohmarktartikei 2 Kartons a DM 
50,-, Jugendbücher 2 Kartons a DM 
40,-, SpTegelfliesen 30 x 30 cm, 11 
Stück = DM 30,-, 06074 / 9 08 21 
Kieferkommode (Nachb), 95 br.. 
1.15 h, 901, Relax Liegestuhl, Kunst- 
stoff, braun m. br. beiger Aufl.. je VB 
DM 50.-. Tel. 06104/6 27 72 
Spiegelkommoden m. rundem Spie- 
gel (1 x ohne Spiegel) beide weiß. 
120 br., 70 h, 351. alles VB DM 50,- 
Tel. 06104/6 27 72  
Kaltentsafter Braun. Klopfsaubbür- 
sler, 5-Li. Beuler. Hand Rasenmäher 
Bril (38 cm), VB DM 50,- je Teil. Tel. 
069 / 84 30 65  
Polstergarnitur, Wohnzimmertisch 
kostenlos abzugeben, Tel. 06104 / 
4 35 85   
2 Holziattenrahmen, 100x200 
neuw., Kopf-u.- Fußteil verstellb. je 
50,-, Tel. 06074 / 9 61 33  
Bett, 90 x 200 u. Bettkasten, kie- 
lernf., 50,-, bunte Federkernmalr. m. 
Rückenkiss. 50,-, Schaukelstuhl. 
Nußbaum 20,-, Tel. 06074 / 9 61 33 
4 zartrosa Kinderzimmerstores, je 
2x 1,60x1,90 m, und 1,15x1,90m. m. 
Motiv Mond u. Mäuschen lür Kpl. 40,-, 
Tel. 069 / 8 97 76  
Chicco Buggy, Fart)e Pink, grijn, 
verstellbar bis Liegeposition, funk- 
tionsfähig, inkl. Einkaufsnetz, für 
DM 40,-, Tel. 06071 / 3 69 23 
Elektro-Rasennmäher, mit Gras- 
langkorb, vollfunktionsl., Fab. Al-Ko., 
inkl. Bedienungsanleitung, NP 249,-1. 
50,-zu verk., 06071 / 3 69 23  
Kl.-Fahrradsitz, f. vorne u. hinten, 
bis 22 kg. stabil, Korb, lila, Sitzpolste- 
rung, NP 160,-, gt. Zust. f. 50,-, Halte- 
rung 20,-, Tel. 06071 / 3 69 23 
Renault-R5-Teile: Lichtmaschine 
und neuer Olfilter, zusammen DM 
50,-: 2 Telefunken-Tonbandgeräte 
(all), zus. DM 30.-. Tel. 06102 / 
5 10 72oder0172/6 61 01 99 
Div. Flohmarktartikel 50-, 
Tel. 069 / 85 16 21  
Kinder-Dreirad, Spielzell, div. Spiel- 
sachen, zus. 30,-. 3 Wollbrücken ä 
25.-, Hängeleuchte 15.- u. 20.-, 
Tel. 069/85 16 21  
LEGO Freihafen zu verkaufen f. 49 -. 
Tel. 06073 / 8 04 54 
Splelautomatenersatztelle, z B. Si- 
cherungen, Motoren u. Birnchen zus. 
f. 49.-, Tel. 06073 / 8 04 54    
Da,-Wlldlederjacken, lindgrün. 
Hemdenform, Gr. 38, nougatfarb., 
zierl., Strickblazer, cremeiarb., Gr. 
38, je 25.-, Tel. 06106/49 83 
Versch. schicke Badeanzüge, 
schwarz u. bunt + 1 Schwanger- 
sachtsbadeanz. je 10.-. Da.-Jeans. 
schwarz. W 27,15.-, 06106/49 83 
1 Eßzimmerhängelampe, grün, im 
Bauemstil, Email, 20,- DM; Keramik- 
lampenfuß, ocker, 10,- DM; Marmor- 
lampenfuß, weiß/gold, 10,- DM, beide 
mit Zuleilüngskabel, Tel. 06103 / 
8 48 46  

2 Damen-LL-Anzüge je 20,- DM; Jet- 
hose 10,- DM, Blumenständer aus 
Bambus 10,-DM. Tel. 06103/ 
8 13 23  
Lama-Alpaca-Decke, 2x1,2 m, 50.- 
DM; Innenrollc 43x80 cm, außen Alu, 
innen hellbeige, neu, 30,- DM; rep - 
bed. Geschirrspüler, Baukn. GSF 
1151, Unterkoiib neu, 40,- DM. Tel. 
06103/8 13 23   
JugendzI., weiß m. braun, best, aus 
Bett, 1 X 2 m, Kleiderschr., Bettkast., 
Nacht- u. Regalschr., 50.-, Tel. 
06071 / 7 28 87  
Hauck KInderbuggy, mint, mit 
Clownmotiv, DM 15.-, Tel. 06071 / 
7 28 87  
Lüfter für Küchenabzug od. Raumbe- 
lüft., lür 220 V, 30 W, 0 17 cm, 40.- 
DM, TeL 06136/39 97   
Siemens Untertisch, Heißwasser- 
speicher, versch. Wasser-Armaturen 
f. Bad m. Schiauchbrausen, neuw. bis 
50,-, abzug., Tel. 069 / 83 45 26 
Excel 4,0 Handbuch (Vieweg) mit 
Diskette, DM 20,-, Tel. 06074 / 
3 37 78   
StorchenmOhie-Autositzkissen, 
DM15,-, Hüpfball, DM10,-, 
Tel. 06074 / 3 37 78  
Damen-Bakleldung, Gr. 36 - 40, alle 
Kleider neuwertig ab DM 5,- bis 50,-, 
Tel. 06106 / 7 24 13oderAB 
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Für die Bclrcuurif» und Gewinnung von Anzeigenkunden suchen wir 
zum baldigen Eintritt eine(n) 

ANZEIGENBERATER(IN) 

zur Verstärkung unseres Verkaufsteams. 

Wir erwarten F^rfahrung im Auliendienst und Kreativität 
bei der Kundenberatung. 

Falls Sie noch nicht im Anzeigenverkauf tätig waren, werden 
wir Sie sorgfältig einarbeiten. 

Wir l)ieten ein intere.ssantcs Aufgabengebiet, Gehalt, zusätzliche 
['rovision und Kfz-I'auschale für Ihren Pkw. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 

OFFENBACH-POST 

Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & Co. KG 
- Geschäftsleitung - 

Grolle Marktstraße ;U)-44, Offenbach 

GmbH ♦ Co KG 

HARK^ 
Üb«r am Jahp« HARK 

Am t«cirtMth*r fMKn 
TMvfonMtiolilYor 
He rr 1000 1100 Ufir tt lOOO 'Moeurv lg U lOOO KOPUhf 
FranttturtM undtfr r«i looiiuniso* O«trlT11«0 

fM rawurw u IOB Mwunr w u «ae uoounr MATwywotWKT Mn *i»oi»on»MnmTi wogwirw > 
Deutschlands gröDte Firma 
im Kamin- & Kachelofenbau 

^Achtung Hausbesitzer 
Wir sanieren Ihre Außenanlage 

Einfahrten 
Hnii Wege 
^1" • Einfrißdiqtingen 
Liefern und Verlegen von 

Verbundsteinen, 
inkl. aller Nebenarbeiten, 

K ana lerne uerüngen. 
feuchte Keller isolieren. 

Alles aus einer Hand zum Festpreis 
Fa. Helniuth, Tel. 06184-90 03 80 

A 

Biotest 

BIOTEST ist Gin führendes internatio- 
nales Unternehmen mit richtungweisen- 
der Forschung und innovativen Pro- 
dukten auf dem Gebiet der Therapie, 
Diagnostil« und Modizintechnik. 
Wir suchen zum nächstmöglichen 
Einirittstermin eine/n 

MTA oder 

Bioiogielaborant/in 

für unser im Aufbau befindliches PCR- 
Labor. 
Erfahrungen zum Virus DNA I RNA 
Nachweis mittels PCR-Techniken wer- 
den vorausgesetzt. 
Sind Sie an einer Mitarbeit in unserem 
Hause interessiert? Dann senden Sie 
uns bitte Ihre kompletten Bewerbungs- 
unterlagen. 

BIOTEST AG 
Personalabteilung 
Landstelnerstr. 5 
63303 Dreloich 

Apfel-, Birnen-, Kartoffelverkauf! 

LVt IPt HIV 
Jonagolil. Iiiartil, Dellcloui, HKI I od. II kg/DM 2,20 12 lig 26.- 
Elitär, Bortoop, HKI I Od I kg/DM 2,50 12 l(g 30.- 
Blrnen: Conlirence, HKI I 
Kartolfiln: ,,<grla", HKI. I, vorw. fesik 

■kg/DM 2.50 5 kg 12.50 

Zwiebeln, HKI I 
■kg/DM 0,96 12.5 kg 12,- 
,kii/DM1,00 5 kg 5,- 

8.00 Ntu-lMnburg, Qültrbahnhof 
8 30 Walldorf. Bahnhof 
8,45 Mörfaitfen, Bahnhof 
9.15 Egalsbach, Bahnhof 
9.45 Langan, Bahnhof 10,15 Sprandhngan, Bahnhof 

10.30 Drtlaichanhain, Bahnhof 10.45 Qötnnhaln, Bahnhof 
11.15 Dlatxanbach, Bahnhof 
11.45 Stainbarg, ParkplaU 

gtganübar EaaO'Tankatalia 
12.00 HauMnatamm, Bahnhof 
12.30 Obtrlthautan, Bahnhof 
12.45 HauMn, Bürgarhaua 
13.00 BI.*Waldhof, Buchanwtg 13.15 Bfabar. Bahnhof 
13.45 Offanbach, Sladthalla 

Naiaaa Draiack 

14.15 Offanbach, Qütarbahnhof 
14.30 Mühlhalm, Bahnhof 
14,45 Diataah«ln>. Buahallaatall« 
14.55 Slalnhaim. Sparkaaaa 
15.10 Klaln-Auhaim, Bahnhof 
15.25 Hainburg. Bahnhof 
15.35 Klalnhrot2anburg, Fauarwahrh. 
15.45 Sallganatadt. Bahnhol 

W*g*n It 
14.15 Urbarach, Faatplatz 
14.30 Obar-Rodan, Bahnhof 
14 45 NMar-Rodan, Bahnhof 
15,00 Oudanhofan, Bahnhof 
15.16 JÜgathaim, Bahnhof 
15.M Halnhauacn, Bahnhof 
15.45 Walakirchtn. Bürgarhaua 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

SCHORNSTEIN-liKr 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versotlung od. Heizungsumstellg. mil 
• Edelstahl-, • Glas- und • Sch^molle-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin'lnslandselzungs GmbH • 61137 Schöneck 
E 06187 / 46 37, bis 20.00" • Sofort-Angebot - kein Vertreterbesuch 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschäden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werks- 
garantie und Selbstabholung ab- 
zugeben. Herde. Wasch- und 
Trockenautomalen. Kühl- und 
Gefriergeräte. Geschirrspüler. 
Staubsauger, Bügelautomaten. 
Dunsthauben. Einbaugerate. 

Lager Waldacker 
Rdaermarli-Waldacker 

GoettiestraDe 20, Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkauf donnerstags V. 14 .30-18.00 Uhr 

samstags V. 1000-13.00 Uhr 
Auf Wunseti liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

Lagerverkauf 
Deko-, Gardinen- und Bezugsstoffe 
aus exklusiven Markenkollcktlonen 

knallhart reduziert 
Qualität zu unglaublichen Preisen 

VOLLSTOFF 
Ml.-Fr. 11-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr 
Pfingstsamstag geschlossen 

HQgelstraBe 31 
63128 DIETZENBACH 
TeiyPax 06074 / 4 58 18 

TiV 
Pferde-, Pritsche-, 
Alukotfor, Kipper 
Aulotransp. Nutz- 
u. Freizeitanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnalz 'Anhängevorrichtung 
 msATmiLi  

fOraMiMMteli». 
Alko-TelWager.' -- 

Sofortmontage von AHK,* 
Camping- u. Freizeitartikel. 

isflatchwMausch 5+11 kg, 
Rufen Sie uns an. 

Anfiänger 600 kg DM 1100.- 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- 

• Vorkauf «TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
e GasabnaKime 

Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

K>4A1INO RUND^ 
Schomstelniuskleklung mit Schamotterohren < 
Wärmedämmung • L«k:ntb«ton mit Glasur < 

Edelstahlrohren • mit 
gegen feuchte, veisottende 

Schornsteine vorsorglich anzuraten bei Niedertemperaturheizungen, 
Erneuern von Schomstelnköpfen mit Klinkern • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteintechnik nCIOI / C 9fl IC 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maybachstr. 17 UD10 i / D lU Iw 

Wir empfehlen uns durch zufriedene Kunden 

sterinmecz+MiM KB 
iwillMlnistraß« 84, 63071 offanbach 

fonster • haustttren • Wintergärten 
rolladen • maiMsen • Vordächer 
Ausstellung: täglich von 15-18 Uhr geöffnet 

oder Jederzeit nach Vereinbarung. 

Wir liefern aussctiließlich Markenqualität von HÖRMANN, SCHÜCO, 
INTERNORM. Montage durch eigene Fachmonteure, keine Subuntemeh- 
mer, Altbau-Austausch ist unser Fachgebiet, und zwar ohne Beschädigun- 
gen und Zusatzkosten. Doppelter Kundendienst s doppelte Sicherheit; Am 

On durch uns und zusätzlich Wei1(skundendienst der Hersteller. 
Ihr Fachbetriebspartner seit 20 Jahren 

Telefon 069 / 85 27 25 O • Telefax 85 40 65 

Über 200 Küchen 

auf mehreren tausend qm 

mit riesiger Badausstellung 

hebelsen 

direkt an der 43 A 

Abfahrt Klein-Auheim / Steinheim 
63456 Hanau (Klein-Auheim) 
An der Wiesenhecke 12-14, Telefon (06181) 66 52-0 
Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. und Fr. 9.30 bis 18.30 Utir, Donnerstag 9.30 bis 20.30 Uhr, Sa. 9.00 bis 14.00 Uhr, langer Sa. 9.00 bis 16.00 Uhr 

mm 
alle HoutbecHzer I 

A c h t u n 

nioso 
fr\ufnh'^or ' 
82321 

GH on. 
cjhlon ' 

hren alle Dach- 
I und Spenglerart)eilen| 

durch. 
IFassadenverkleldung, | 
Flachdachsanierung, f 

Asbestentsorgung. 
njfof"» Ihr Q 

:,>btonlob IJ* 
rk-jjnrlhcht 2 

Dochdeckermolsler 
Günter Köpping 
Emst L»ttz Str. 5 

63456 HU-KIAuhelm 
Achtung 

lVeSTF/«LI/l -EKHIMNN ■ 1«^ i . rsi-j- I über 50 Jahre l{frjliti.a>.ai*fM^w| Erfahrung 
] Sehen ~ Staunen - Vergleichen 
anhAnser u.anhAnbe-j 

• VtNmiCHTUNGEN« vom Spazialhaut 
Uber 10 000 Teile am Lager 2. B 

P.uilch<?n HpcVqfp.icklrnqrr 
lüf r.ihrr.ifJrr oder SKi , DM 444 00 
Anhnn(j»>r . .ib DM /99 00 
G.isflnsr^ipnl.iusch 5 kg .DM 9 99 
AnhnnqrrKpl Abholpr .ib DM !.99 00 
mit rmb.iu; VW-Oolt .ib DM 479 00 
Anhnnqervprmietiinq .ib DM 28 50 

Verkauf • Vermietung • Service 
Besuchen Sie uns! 

Ort>or Straße 13 • 60366 Frankfurt 
Tet 069/41 90 40 «Fax 069/41 0241 

Schornsleinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramtkrohr 
Kaminkopfrep. m, Klinker 
WEBER 
KAMINBAU 
63743 Aschatfenburg. Schlörstr. 3a 
Tel. 06021 /9 54 77 
Tel-Ann Rodgau 06106 - 73 30 88 Ff Waliner 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenslraße 16 

Tel. 0 61 51/8 58-0 
V\/erk kündend ienst 
Tel. 0130/II3234 

Verkauf nur über den Fachhandel 

DACH- 
Neu- u. Umdeckungen 
Gerüst- und Spenglerarbelt 

DACHDECKER ■MEISTERBETRIEB 
SiemensstraDe 13. 63512 Hainburg 
Telefon 06182 / 70 66. Fax 70 68 

DIadls Wochenende ... Fi -So. 2 rage VP mci BegtuflungMockUii. PostkeHertete. oet Waktwandcruog. Gnilhut- tefiiurty Ptanwjgenfihrl Cindle-lit^t-Oin- nef Taruabefld u Pokatkegein • bis 355 ■ DM Temw) alle Wochenenden bis 14 12 1996/1997 VKleo u Prospekt anl Hotel Diedficn 
59969 Hallenbetft'SJutriand. Tel 029S4;8012,Fai22 38 

PFAFF 

' Sogar Hemden 
und Blusen 
tadellos gebügelt! 
Schnellbügler 654 
Walzenbreite 65 cm 

1549.- 
Schnellbügler 658 
mit Dampf 
Wal2enbreite 65 cm 

1949.- 
Schnellbügler 858 
mit Dampf 
Waizenbreite 85 cm 

2199.- 

EINLADUNG 
zur 

Werksvorführung | 
vom 23.5.-25.5.96I 

mit SUPER' 
SONDERPREISEN! 

BERNINA 
SINGER PFAFF 
KLAUS ENDERS 

Das E-NeU Haridy Ericsson PH 337 
ist bei uns natürlich sofort lieferbar. 

e'^plus 
MOBIL ■TELEFONIEREN 
Wir finden garantiert den für Sie 

günstigsten Tarif - und das passen- 
tH de Handy natürlich auch. Denn mit 

Hoyers Telefonzelle. Car Com und D plus E liegen Sie 
immer richtig. Besuchen Sie uns, wir nehmen uns Zeil für 
Sie und beraten Sie gerne - auch nach dem Verkauf oder 
der Freischaltung einer D plus E - Karte. 
O plus - Partner des Funitfachhandels  

EGELSBACHKR NACHRICHTKN - HAINKR WOCHENBLATT 

\|r. 43 
100. Jahrgang 

ar K^om 

EXCLUSIVE 

Schulstraße 13 
63179 Obertshausen 
Tel. 061 04/45965 
FaxOei 04/45849 

'7ele^(%H^eUe 

Heusenstammer Str 1 
63179 Obertshausen 
Tel 061 04'459S9 
Fax06104/42100 

Eisenbahnstraße 28 
63110 Rodgau 

Tel 06106^64 4000 
Fax06106'64 4001 

Ihr 
Schwimmbad 

von... 

Komplette 
Schwimmbad- 
Anlagen 

Wasser- 
Pflegemittel 

PFOHL Kunststoff- & Schwimmbad-Tectinik 
Borsigstraße 11. Industriegebiet Süd 
Telefon (06106)7 90 18 
Telefax (06106)7 90 10 

...urtdSie 

fühlen 

sich wohl! 

63110 Rodgav 
Nieder-Roden 

Tel.: 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 13 
Tel.: 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb 

Dienstag, 28. Mai 1996 
(i|{22r) Lanf>eii. Daniistädtcf Straße 2() 
1) 444!) B DM 0.80 

Nur kleine Querelen wie überall 

Leiter des Übergangswohnheims widerspricht Kritik von Hermanns 
  T"fc -1! .w — l 1 1 IVloß* 

Kunststoff- 

Fenster 

Rolladen • Türen 
Direkt vom Hersteller- 
Lieferat ca. 14 Tage 

HaastOrm • VonScher 
{Wkrter^btsn • Marklsen| 

Komplett mit OefTxxitage 
I und Montage zum Festpreis. 

Iburgin-fensterI 
61239 Ober-Mörlen 

Frankfurter StraOe 49 
I Tel. (060 02) 8 51, Fax 54 53 | 

Maler- und Tapezierarbeiten 
ilbemimmt kurztrlstlg, pralswart 

lachllch gut und sauber Ihr 
Malermeister Herth 
Telefon 0 6074/444 86 

^ Laminal 
- 5 Jahre Garantie 
- 9000/Un. Euro-Norrr^ 
- qm DM 42a30 

HOLZMARKT MÜHLHEIIt 
Kolpingstraße 14. Miihlh.-lämmers))! 
Tel. 06108/7 38 57 Fa* 06103/7 39: 

Langen (af) - Kinderla 
chen tönt vom kleinen 
Spielplatz, herüber. Leute 
sitzen auf Bänken und un- 
terhalten sich, während 
mehrere Radfahrer sieh 
klingelnd ihren Weg bahnen 
. Typisches Szenario in ei- 
nern Wohnblock, wie es 
auch im Langener Über- 
gangswohnheim für Aus- 
siedler zu beobachten ist. 
Doch seit kurzem ist von 
Reibereien zwischen den 
Bewohnern der Einrichtung 
zu hören, von Müllcontai- 
nern. die ,,herausstechend" 
im Eingangsbereich der 
Häuser stehen und von 
Treffen, die aufgrund der 
beengten Wohnverhältnisse 
im Keller über die Bühne 
gehen müßten. Aufgebracht 
wurde, die Diskussion über 
fliese angeblichen Mißstän- 
de durch den CDU-Land- 
tagsabgeordneten Rüdiger 
Hermanns, der eine ent- 
sprechende Anfrage an die 
rot-grüne Landesregierung 
gestellt hat. 

Ihm seien Klagen von An- 
und Bewohnern zu Ohren 
gekommen, daß die sozialen 
Spannungen im Umfeld des 
Aussiedlerwohnheimes in 
den vergangenen Monaten 
zugenommen hätten. Nun 
sei ganz besonders darauf 
zu achten, daß dort „keine 
Zone des sozialen Spreng- 

SCHLÜSMLFISTKliS lAUCN 

\t/ 

Am Rathaus 4 
63477 Maintal 
Telefon06181/45881 

schnell 

bequem 

preiswert 

BMVIlliiler Urquelle sHIl 
Hanla Svrudal, Hassla laictt 
Bonagua 
klzzlACE 
RiH's FmcMsafl im FelntM Um«, Tratte rat i 
Blauer Beck AphlwelR, Aitalsalt 
CKa-C(la, Caka Light Faiita u.a. 
Hassla LlnwiiaM Orame + ZNnae 

12/0.7-l-K. (6.60)* 8.75 
12/0.7-l-K. (6.60)* 7.75 
12-Uter K. (13.40),' 12.95 
12/0,7-l-K. (6.60)- 14.95 
B-üter-K. (4.80)' 13.95 
B-Liter-K. (5.40)' 14.95 

12-Liter-K. (13.40)' 17.95 
12/0,7-l-K. (6.60)' 8.95 

HmUwil irockM 
0.75 tO.- im 6er Karton 9.85 
MHtxtra 
0,75 7.- im 6er Karton 6.85 

Br*Hr Stkt 
0.75 tO.- im 6er Karton 9.85 
HmiMiki Sfkt 
0,75 6.50 im 6er Kanon 6.35 

Back's SRitzaa-PllstMr, Bick's alkakeltril 
Valtlis Plls«wr 
Glaakskrii PHstier, Prtial ExiMt 
TriNnPllsaitr 
FIwsfeHwr PUsow 

24/0.33-l-K. (6.60)' 22.95 
20/0,5-l-K. (6.00)' 22.95 
20/0,5-l-K. (6.00)- 17.45 
20/0,5-l-K. ■ (6.00)- 19.95 
20/0,5-l-K. (6.00)- 18.95 

Drelaieh«nhain Gleisstraße 1 
H«inhaus«n 
Atfred-Delp-Straße 54 
Hausen 
Bürgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstädter Str. 66 
Obertshausen Malteserstraße 3 
GroCiauheim Benz-ZEcke Edisonstr. 
Kleln-Auhaim Seligenstddter Straße 60 
Kleln-Kroteenburg "asanenestraße 7 

Langen 
Langestraße 3 Pittterstraße 45 MOhlheim 
Borsigstraße 2 Dieselstraße 1 Neu-Isenburg Schleussnersiraße Ma WleJer'Roden Emsteinstraße 
Ober-Roden Odenwaldstraße 69 Offonbach Berliner Str. 256 
Ludwigstraße 61 Ssnefelderstr, 170 

»IlMnstadt ihan^bi AschafTenburoer Str. 90 Sieinheimer Straße 43 
Sprendlingen Eisenbahnstraße !41 Urberach 
K.-Adenauer-Straße B3 OroH^Zimmern 
Röntg«nstraße 2a 

Profizentrale. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi*Tank S«nefeklerstr. 170 
Diesel Bensln 
1.18» 1.50»^ 

Stoffes entstehe". Rüdiger 
Hermanns ist ü. r/.eugt: 
,,Wenn es in einem solchen 
sensiblen Feld erst einmal 
zu Vorfällen gekommen ist, 
läßt sieh das Rad nur 
schwer oder gar nicht mehr 
zurückdrehen." 

Vollkommen überrascht 
reagiert nun Klaus MelJmer. 
Leiter des Langener Über- 
gangswohnheims, auf die 
Behauptungen Rüdiger 
Hermanns. ,,Ich weiß von 
niemanden, der sich in der 
letzten Zeit über größere 
Reibereien bei uns be- 
schwert hat", sagt er und 
betont, daß der Landtags- 
abgeordnete noch nicht ein- 
mal mit ihm gesprochen 
oder ihn gefragt habe. ,,Klar 
gibt es bei uns auch kleine 
Nachbarschaftsquerelen", 
meint er. ,,Doch nicht mehr 
oder weniger als in anderen 
Mietshäusern auch." Zur 
Zeit .sei die räumliche Si- 
tuation recht günstig, da 
nur 900 der insgesamt 1 100 
Plätze belegt sind. 

Treffen in den Kellerräu- 
men, wie von Hermanris be- 
hauptet, seien in dem Über- 
gangswohnheim gar nicht 
möglich: „Die Keller sind 
alle abgeschlossen, und der 
Hausmeister verwaltet die 
Schlüssel", erläutert Klaus 
Meßmer. ,,Schließlich ste- 
hen da Wertsachen von den 

Bewohnern und auch des 
Landes Hessen drin." Zu- 
dem gebe es mehrere Ge- 
meinschaf tsräume. 

Auch den ,,herausste- 
chenden" Anblick der Müll- 
container im Eingangsbe- 
reich, wie von Hermanns 
beschrieben, bezeichnet er 
als übertrieben. Abfallton- 
nen seien nun mal nicht 
schön. Und: ,,Die gibt es 
doch überall". Doch habe 
das Übergangswohnheim 
mit Holzlatten oder einer 
Begrünung zum großen Teil 
dafür gesorgt, daß sie nicht 
so ins Auge stechen. 

Die Sitzgelegenheiten, die 
Hermanns für das Wohn- 
heim in der Außenanlage 
fordert, hält Klaus Meßmer 
für nicht nötig. ,,Zum einen 
gibt es bei uns schon Bän- 
ke', führt er weiter aus. 
Zum anderen sei gerade ge- 
plant, daß mit den Jugendli- 
chen in einer Aktion weitere 
Sitzmöglichkeiten gebaut 
werden sollen. ,,Außerdem 
hocken sich viele Bewohner 
auch lieber hin. Das sind sie 
aus ihrem Land so ge- 
wöhnt." 

Die Forderung Hermanns, 
das Mitarbeiter-Personal 
aufzustocken, sei überflüs- 
sig. ,,Klar sind wir wie alle 
anderen auch von den Kür- 
zungen betroffen und müs- 
sen den Gü'.'tel etwas enger 

schnallen", gibt Klaus Meß 
mer zu. Trotzdem sei die 
Personalsituation im Über- 
gangswohnheim angesichts 
der knappen Haushaltslage 
durchaus günstig, .„letzt 
bekommen wir noch eine 
Diplom-Pädagogin, einen 
Sozialpädagogen. einen 
Mitarbeiter für die Verwal- 
tung und einen Zivildienst- 
leistenden dazu." 

Auch das Thema Integra- 
tion, das Hermanns in sei- 
ner Anfrage an die Landes- 
regierung gestärkt wissen 
möchte, sieht Klaus Meß- 
tner im Übergangswohn- 
heim verwirklicht. ,,Wir 
starten viele Aktionen, Un- 
ternehmungen und Frei- 
zeiten, um unsere Bewohner 
zu integrieren", betont er. 
In Kürze würden 24 Miet- 
wohnungen fertig, in die 
ebenfalls Langener Bürger 
einziehen könnten. Auch 
der Kindergarten sei nicht 
nur dem Nachwuchs aus 
dem Wohnheim vorbehal- 
ten. ,,Jungen und Mädchen 
aus der Umgebung steht er 
genauso offen", sagt Klaus 
Meßmer. 

Insgesamt versteht er die 
plötzliche Aufregung um 
das Übergangswohnheim 
nicht. Ein Besuch genüge, 
um sich davon zu überzeu- 
gen, daß alles ,,ganz nor- 
mal" ablaufe. 

WC-Notstand im Mühltal 

CDU möchte den Mißstand am Paddelteich beheben 
Illingen (fm) - „Dies ist ein 

nicht weiter hinzunehmen- 
der Zu.stand. wie jixleni Spa- 
ziergänger .selbst bei einem 
nur kurzen Aufenthalt im 
Bereich des Paddelteichs of- 
fensichtlich wird. Wir sind 
dei' Meinung, daß tieshalb 

dringend eine Andenmg 
hertM"igeführt werden muß." 
Die CDU-Fraktion liai im 
Langener Mühltal einen 
Mißstand entdeckt, den sie 
bi'hoben sehen moelile. Naeh 
Angaben der Union ist die 
Toilette am l'addelteich nur 

an wenigen Tagen stunden- 
wei.se geöffnet. Auf Antrag 
der CDU soll der Magistrat 
deshalb nach einer Mciglich- 
keit suchen, wie die Toilette 
jederzeit, zumindest aber an 
Wochenenden und Feiella- 
gen. benutzt wenlen kann. 

Wie fast überall gebe es auch Im Langener Übergangswohnhelm kleine Nachbarschattsquerelen, 
so Klaus Meßmer, Leiter der Einrichtung. Von sozialen Spannungen allerdings, wie sie der Land- 
tagsabgeordnete Rüdiger Hermanns festgestellt haben will, könne keine Rede sein. Foto: Mahn 

Haus-lnU 

Fordern 
Sie uns! 

GETRANKE 

jrurmbau zu Langen" vollendet 

äadtwerke haben nach lömonatiger Bauzeit ihr neues Domizil bezogen 

Über die Anfänge des Schnell- und Kunstlaufes im 19. 
Jahrhundert hat der Langener Stadtarchivar Herbert Bauch 
(Bild) gemeinsam mit dem Bremer Lehrer Michael Birkmann ein 
Buch verfaßt. Es trägt den Titel die sich für Geld sehen las- 
sen ..und ist begleitend zu der gleichnamigen Ausstellung 
erschienen, die bis Mitte September im Alten Rathaus zu sehen 
ist und von den beiden Autoren zusammengestellt wurde. Das 
Buch kostet 28 Mark und ist im Buchhandel und Im Museum er- 
hältlich. In unterhaltsamer Form beschrieben werden mehrere 
Schnell- und Kunstläufer der Biedermeierzeit (darunter der Lan- 
gener Johartn Valentin Görich), die zum Vergnügen des Volkes 
Rekorde aufstellten und sich damit ihren Lebensunterhalt ver- 
dienten. Foto: Mahn 

Alles auf einen Blick 

Broschüre zum Kreis-Kultursommer 
Langen - Eine 

Broschüre zum 
Kultursommer 
1996 hat der Kreis 
Offenbach her- 
ausgegeben. Das 
100 Seiten umfas- 
sende Heftchen, 
das in einer Auf- 
lage von 25 000 
Exemplaren ge- 
druckt wurde, 
weist auf 240 kul- 
turelle Veranstal- 
tungen hin, die 

von Juni bis Sep- 
tember in den 13 
kreisangehörigen 
Städten und Ge- 
meinden stattfin- 
den. Ein heraus- 
nehmbarer Ver- 
anstaltungskalen- 
der hilft bei der 
Orientierung. Er 
zeigt alle Termine 
von Konzerten, 
Ausstellungen, 
Lesungen und 

was sonst noch al- 
les zum Kreis- 
Kultursommer 
gehört auf einen 
Blick. 

Diese Broschüre 
und ein Faltplan 
über die Veran- 
staltungen des 
Kultursommers 
Südhessen sind in 
Rathäusern und 
Banken erhält- 
lich. 

Langen (fm) - Die Langen- 
er Stadtwerke haben nach 
lömonatiger Bauzeit ihr 
neues Domizil bezogen. Vom 
heutigen Dienstag an sind 
die rund 100 Mitarbeiter in 
der Weserstraße 14 zu fin- 
den. Das bisherige Verwal- 
tungs- und Betriebsgebäude 
ist zwar nur einen Steinwurf 
entfernt, ansonsten trennen 
Alt- und Neubau allerdings 
Welten. Der achtstöckige 
Turm, der ein wenig an den 
Frankfurter Messeturm er- 
innert, ist der markanteste 
Teil des Komplexes. Mit ihm 
wollen die Stadtwerke einen 
neuen Akzent im Gewerbe- 
gebiet östlich der Bahnlinie 
setzen. Der Turm beherbergt 
die Verwaltung des Energie- 
versorgungsunternehmens. 

Die künftigen Aufgaben 
einer immer stärker an den 
Gesichtspunkten des Um- 
weltschutzes orientierten 
Energiepolitik und die dar- 
aus resultierende Erweite- 
rung des Aufgabenbereiches 
hätten in den ungünstig an- 
geordneten und teilweise in- 
einander verschachtelten 
Gebäuden an der Liebigstra- 
ße nicht mehr im erforderli- 
chen Umfang wahrgenom- 
men werden können, so Di- 
rektor Norbert Breidenbach. 
Bereits vor zehn Jahren seien 
deshalb die Weichen für den 
Neubau gestellt worden. 

Der neue Komplex wirkt 
wegen seiner Höhe und sei- 
ner Kompaktheit größer als 
die alten Gebäude an der 
Liebigstraße. Tatsächlich ist 
das neue Grundstück mit 
10 000 Quadratmetern aber 
nur halb so groß wie das bis- 
herige. Trotzdem konnten 
die Stadtwerke auf dieser 
kleineren Fläche über ihren 
Eigenbedarf hinaus etwa 
2 000 Quadratmeter Büro- 
raum für eine Fremdvermie- 
tung schaffen. Das Mehr an 
Bürofläche beschert den 
Stadtwerken zum einen Ein- 
nahmen, zum anderen eine 
räumliche Reserve. 

23,5 Millionen Mark, 1,5 

Millionen weniger als ur- 
sprünglich veranschlagt, hat 
der Neubau gekostet. 
,.Durch die Baumaßnah- 
men" - so Breidenbach - 
,,wexden keine Preiserhö- 
hungen bei Strom, Gas oder 
Wasser zu erwarten sein." 
Die Stadtwerke hätten früh- 
zeitig Rücklagen zur B'inan- 
zierung des Projektes gebil- 
det und würden die Neubau- 
kosten darüber hinaus lang- 
fristig durch den Verkauf 
des alten Betriebsgeländes 
decken. 

Dort sollen nun die unter 
den vorhandenen Gebäuden 
befindlichen Altlasten aus 
der früheren Stadtgaspro- 
duktion entsorgt werden. 
Bereits Ende der achtziger 
Jahre hatten die Langener 
Stadtwerke die Freiflächen 
sanieren lassen. Da nach 
dem Umzug die alten Ge- 
bäude abgerissen werden 
können und anschließend 
die Entsorgung technisch 
und wirtschaftlich realisier- 

bar wird, haben die Stadt 
werke inzwischen beim 
Darmstädter Regierungs- 
präsidium ein Sanierungs- 
konzept eingereicht. Brei- 
denbach hofft, daß die Ar- 
beiten im September begin- 
nen können. Für Abriß und 
Sanierung müssen die Stadl- 
werke noch einmal drei Mil- 
lionen Mark lockermachen. 
Allerdings rechnet Breiden- 
bach mit Zu.schüssen des 
Landes. 

Für ihren Verwaltungsbe- 
reich benötigen die Stadt- 
werke gegenwärtig noch 
nicht den gesamten dafür 
zur Verfügung stehenden 
Raum. Sechstes und siebtes 
Obergeschoß im Turm sollen 
bis zur Eigennutzung ver- 
mietet werden. Um das 
Grundstück besser auszula- 
sten, wurden außerdem wei- 
tere 1 200 Quadratmeter Bü- 
rofläche über dem Innenla- 
ger an der Moselstraße ge- 
schaffen. 900 Quadratmeter 
davon sind bereits durch die 

Alle Hände voll zu tun hatten die Mitarbeiter der Stadtwerke 
beim Umzug vergangene Woche. Allein 1 100 Kartons mußten 
gepackt und Ins neue Domizil transportiert werden. Foto: Mahn 

Kommunalen Betriebe Lan- 
gen belegt. 

Ihr neues Freilager für 
große Kabeltrommeln oder 
Rohre richten die Stadtwer- 
ke auf der Fläche zwischen 
Mosel- und Weserstraße ein. 
Dabei erleichtert die Lage 
des Grundstücks zwischen 
zwei Straßen erheblich die 
Andienung durch Lkw. Ihre 
eigenen Betriebsfahrzeuge 
parken die Stadtwerke in ei- 
ner Tiefgarage. 

Nochmals zum Turm: Im 
achten und obersten Stock- 
werk ist die Kantine unter- 
gebracht, die aber nicht nur 
dem Mittagessen für die Be- 
diensteten der Stadtwerke 
vorbehalten sein wird. Der 
Raum soll gegen eine ,,maß- 
volle Kostenbeteiligung" 
auch an Vereine und Unter- 
nehmen vermietet werden. 
Ferner ist die Lehrküche in 
den Kantinenbereich inte- 
griert worden. Dort gibt es 
künftig keine Kochkurse 
mehr, sondern Vorführun- 
gen, wie man beim Kochen 
sinnvoll mit Energie umgeht. 

Die fortschrittliche An- 
wendung von Energie de- 
monstrieren die Stadtwerke 
auch in eigener Sache. Die 
Technik, die in dem Neubau 
installiert wurde, ist rich- 
tungsweisend. Neben der 
passiven Sonnennutzung zur 
Warmwasseraufbereitung in 
der Spitze des Turms - in der 
sich jetzt auch Langens wohl 
größter Brennwertkessel be- 
findet - gibt es eine ausge- 
klügelte Be- und Entlüf- 
tungsanlage. Durch den Ein- 
satz von Wärmetauschern 
wird dabei die in der Luft 
vorhandene Restwärme dem 
Heizsystem wieder zuge- 
führt und nicht nutzlos aus 
dem Fenster geblasen. Das 
Verwaltungsgebäude ist auf- 
grund dieser Technik eines 
der ersten Bürogebäude in 
Hessen, das als Niedrig- 
Energiehaus eingestuft wird. 
Das Land steuerte deshalb 
einen Zuschuß von 270 000 
Mark bei. 

Anmelden für 

Gaudi-Staffel 
Langen - Sie ist bei 

kleinen und großen 
Langenern gleicherma- 
ßen beliebt: die Ebbel- 
woistaffel. Ausgetra- 
gen wird der CUuidi- 
wettbewerb, der zum 
Programm des Ebbel- 
woifestes gehört, am 
Sonntag, 23. Juni, auf 
dem alten SSG-Sport- 
platz. Um 10 Uhr wird 
die Startfolge ausge- 
lost, eine halbe Stunde 
später geht's dann los. 
Der VW als Veranstal- 
ter hat sich wieder ei- 
nige originelle Spiel- 
chen einfallen lassen, 
an denen Teilnehmer 
und Zuschauer ihre 
Freude haben werden. 

Jeweils fünf Perso- 
nen bilden eine Mann- 
schaft. Anmeldungen 
nimmt Brunnenwirt 
Hans Hoffart, Konrad- 
Adenauer-Straße 8 
(Telefon 2 55 44). ent- 
gegen. Der VW weist 
ausdrücklich darauf 
hin, daß am Wettbe- 
werbstag keine Anmel- 
dungen mehr ange- 
nommen werden kön- 

Vortrag über das 

Betreuungsgesetz 
Langen - ,,Verwirrtheit im 

Alter" heißt eine Informati- 
onsreihe in Langen, die sich 
vor allem an pflegende An- 
gehörige richtet. Die feder- 
führende Organisation hat 
die Leitstelle Älterwerden 
des Kreises Offenbach. Fort- 
gesetzt wird die Reihe am 
Mittwoch, 12. Juni. Im Se- 
niorentreffpunkt Nordend- 
straße 45 geht es ab 19 Uhr 
um das Betreuungsgesetz 
(vormals Vormundschafts- 
gesetz). Über das Thema re- 
ferieren zwei Mitarbeiterin- 
nen der Betreuungsbehörde 
beim Kreis Offenbach. Der 
Eintritt zu dem Vortrags- 
abend ist kostenlos. 
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Neue Beschäftigung baut Selbstbewußtsein   

Kooperation ein Projekt für Schwerbehinderte und Langzeitarbeitslose Stadth^e 
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Orient in der 

rangen - Eine bundesweit 
bisher einmalige Beschäfti- 
Rungskooperation für 
Schwerbehinderte und 
I-angzeitarbeitslose hat das 
Paul-Ehrlich-Institut in 
Langen (FEI) mit der Zen- 
tralstelle für Aiboitsvermitt- 
lung der Bundesanstalt für 
Arbeit (ZAV) und der Ar- 
beitsamtsdienststelle in 
Langen initiiert. Diese Koo- 
peration umfaßt sechs an- 
wendungsbezogene For- 
schungsprojektc, die vorerst 
für jeweils zwei .fahre als Ar- 
beitsbeschaffungsmaßnah- 
me (ABM) bewilligt wurden. 
Eine Weiterführung der Pro- 
jekte für drei weitere Jahre 
wurd<' schon jetzt von der 
ZAV in Aussicht gestellt. 

Mit den .sechs wis.sen- 
schaftlichen Projekten und 
weiteren EinzelmafJnahmen 
konnten in.sgesamt 20 Perso- 
nen wieder in das Arbeitsle- 
ben integriert oder vor dro- 
hender Arbeitslosigkeit be- 
wahrt werden. Im einzelnen 
kann <las PEI sechs schwer- 
behinderte Wissenschaftler 
und Wissenschaftlerinnen 
neu einstellen. Daneben 
können vier Mitarbeiter des 
PEI weiter beschäftigt wer- 
den, deren befristete Vertrü- 
ge endeten. Die Arbeits- 
amtsdienststelle in Langen 
hat als flankierende Maß- 
nahme die Mittel bewilligt, 
um zehn Langzeitarbeitslose 
als technische Assistenten 
einzustellen und hat diese 

auch vermittelt. Die Bewer- 
ber mußten mindestens 50 
Jahre alt und wenigstens ein 
Jahr arbeitslos .sein. 

Die Projekte sind vor al- 
lem in den Gebieten Immu- 
nologie, Allergologie, AIDS- 
Forschung sowie dem The- 
menbereich „Einschränkung 
von Tierversuchen" angesie- 
delt. Die neuen Mitarbeiter 
konnten jetzt ihre Arbeit im 
Paul-Ehrlich-Institut auf- 
nehmen. 

Zu ihnen gehört auch Dr. 
Joachim Hartinger. Der Of- 
fenbacher studierte Biologie 
in Tübingen und verfaßte 
seine Diplomarbeit am Max- 
Planck-Institut für Psychia- 
trie in München. Im Septem- 
ber 1993 machte sich Joa- 
chim Hartinger selbständig. 
Mit einem Laborplanungs- 
büro übernahm er die Bera- 
tung von Wi.s.sen.schaftlern. 
Ein Jahr später, im Septem- 
ber 1994, wurde die bis da- 
hin erfolgreiche berufliche 
Laufbahn von Joachim Har- 
tinger jäh unterbrochen: Bei 
einem Verkehrsunfall über- 
schlug sich sein Auto, dabei 
brach er sich den dritten 
Halswirbel. 

Bis Mai'9,'i lag er in einer 
Frankfurter Klinik. War 
Joachim Hartinger die er- 
sten sechs Wochen vollkom- 
men gelähmt, ging es dann 
mit Krankengymnastik und 
eigener Arbeit langsam auf- 
wärts, so daß er zumindest 
einen Teil seiner Bewe- 

zu den sechs schwerbehinderten Wissenschaftlern die letzt dank 
eine« Projektes vom Paul-Ehrllch-lnstltut eingestellt werden konnten. Foto: Sirohfeidi 

gungsfähigkeit zurücker- 
langte. Jetzt ist er glücklich, 
die Stelle im PEI bekommen 
zu haben: ,,Ich möchte mir 
hier wieder ein eigenes 
Standbein aufbauen, Selbst- 
bewußtsein tanken und be- 
weisen, daß ich auch mit ei- 
ner Körperbehinderung 
sinnvoll arbeiten kann." 

Schon vor dieser Maßnah- 
me waren im PEI mehr als 
die geforderten sechs Pro- 
zent schwerbehinderte Mit- 

arbeiter beschäftigt. Gerade 
als Bundesoberbehörde fühlt 
sich das Institut jedoch ver- 
pflichtet, hochqualifizierten 
schwerbehinderten Arbeit- 
nehmern eine Chance zu bie- 
ten, in das Berufsleben zu- 
rückzukehren. So wurde 
nach einem ersten Kontakt 
mit der ZAV die Idee entwik- 
kelt, Projekte zu erarbeiten, 
für die speziell schwerbehin- 
derte Arbeitnehmer einge- 
stellt werden sollten. In wei- 
teren Gesprächen mit dem 

Arbeitsamt Langen wurde 
die Maßnahme dann auch 
auf schwer vermittelbare äl- 
tere Arbeitnehmer ausge- 
dehnt. 

Zu ihnen zählt der 57jähri- 
ge Schlesier Siegfried Suk- 
ker, der in Magdeburg auf- 
wuchs und nach dem Schul- 
abschluß eine Lehre als Ma- 
schinenschlosser absolvier- 
te. Nach seinem Umzug nach 
Westdeutschland im Mai'61 
arbeitete Siegfried Sucker 
wie bereits im Osten als Frä- 

Engagement 

noch größer 
Langen - Wie wir be- 

richteten, wurde der 
Langenerin Angelika 
TuckeiTnann von 
Bimdesarbeitsminister 
Norbert Blüm auf der 
Wartburg in Eisenach 
das Bundesverdienst- 
kreuz verliehen. Leider 
•schrieben wir in un.serem 
Artikel, daß die engagier- 
te Frau neben ihrem eige- 
nen Sprößling zwei gei- 
stig und köiperlich be- 
hinderte Kinder auf- 
nahm, um sie zu pflegen. 
Tatsächlich handelt es 
sieh aber um vier behin- 
derte Kinder. Damit 
wollten wir keinesfalls 
den Verdien.st von Ange- 
lika Tuckennann schmä- 
lern. Wir haben uns dabei 
auf die Informationen 
der Pre.ssestelle des 
Bimdesministeriums ver- 
lassen und dort war die 
Zahl falsch angegeben. 

Zum „Surfen" ins Jugendzentrum 

KOM,ma hat jetzt Zugang zum Internet / Nächtliche Eröffnungsfeier 

Langen - Hoch her ging es te". Diese NetzetilrnttP roaoif „ho „—^ .... _ . 

ser. 1962 begann er bei der 
Firma Nassovia in Langen, 
in der er sich langsam vom 
Fräser über den Vorarbeiter 
zum Schichtführer hochar- 
beitete. 

Seine erfolgreiche Lauf- 
bahn bei Nassovia endete 
mit der Schließung des Wer- 
kes im Mai 1992, Bekam 
Siegfried Sucker zwar zu- 
nächst noch eine Stelle als 
Fräser in Dieburg, so mußte 
er auch dort aufgrund der 
schlechten Wirtschaftslage 
Ende 1993 wieder seinen Hut 
nehmen. Seit 1, Januar 1994, 
im Alter von 55 Jahren, war 
er also endgültig arbeitslos, 
doch wollte er unbedingt 
wieder ins Berufsleben zu- 
rück. 

Nach zahlreichen erfolglo- 
sen Bewerbungen bekam er 
jetzt im Paul-Ehrlich-Insti- 
tut wieder eine Chance und 
arbeitet nun als Laborhelfer. 
Die neue Stelle gibt ihm eine 
Perspektive und macht Mut. 
,,Es ist ganz wichtig für 
mich, noch einmal die Chan- 
ce zu erhalten, mich zu be- 
weisen, etwas leisten zu kön- 
nen", freut er sich, 

Unterstützung erfährt das 
Paul-Ehrlich-Institut für die 
Kooperation auch durch das 
Bundesministerium für Ge- 
sundheit (BMG), Es ist ge- 
plant, daß das BMG einen 
Teil des finanziellen Eigen- 
anteils des Paul-Ehrlich-In- 
stituts übernimmt. 

Langen - Mit einer 
orientalischen Nacht 
will die Bauchtanzgrup- 
pe Sakana AI Lav am 
Freitag, 31, Mai, in der 
Stadthalle Langen ihr 
Publikum begeistern, 
Sakana AI Lay, Solo- 
tänzerinnen und Live- 
Trommler Dieter Em- 
merich bieten einen fas- 
zinierenden Einblick in 
die Welt der orientali- 
schen Märchen und Er- 
zählungen aus ,,Tau- 
sendundeiner Nacht", 
Getränke und kleine 
orientalische Speisen 
runden das Angebot ab, 

Eintrittskarten für 
diesen Abend sine im 
Vorverkauf im Kauf- 
haus Braun erhältlich. 
Die Abendkasse der 
Stadthalle ist am Veran- 
staltungstag ab 18,30 
Uhr geöffnet, 

Diabetiker: Kein 

ü^ffen ini Juni 
Langen - Das Juni-Treffen 

der Diabetiker-Selbsthilfe- 
gruppe Langen findet aus- 
nahmsweise aufgrund des 
Feiertages am 6. Juni (Fron- 
leichnam) nicht statt. Ein 
Ausweichtermin ist leider 
vi'egen Belegung der Räum- 
lichkeiten nicht möglich. 
Wie gewohnt wird sich die 
Selbsthilfegruppe das näch- 
ste Mal am Donnerstag, 4, 
Juli, wieder treffen. 

Ballagsnhlnwai« Der heutigen Ausgabe, außer Posl- 
slücken, üegt ein Prospekt der Fa. 
Möbel Roller. Kurt-Schumacher- 
Rlng 2, 63329 Egelsbach. bei. auf 
den wir hiermit hinweisen, 
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Lungen - Hoch her ging es 
kürzlich nachts im Langener 
Jugendzentrum KOM,ma: 
Insgesamt 15 Jugendliche 
waren gekommen, davon 
neun Mädchen, um im World 
Wide Web zu „surfen", wie 
es im Fachjargon heißt, Sie 
wollten im Internet stöbern, 
Informationen suchen oder 
sich einfach treiben lassen. 
Entdecken kann man eine 
ganze Menge: Musik, Um- 
weltinformationen. Politik, 
Wirtschaft. Stellensuche, 
Mitwohngelegenheiten, Rei- 
-sebuchungen und vieles 
mehr. Seit ein paar Wochen 
hat das Jugendzentrum Zu- 
gang zum Internet und eine 
eigene Homepage, und nun 
wurde mit einer spektakulä- 
ren Veranstaltung den Ju- 
gendlichen der Zugang zum 
Netz eröffnet. 

Die lange Internet-Nacht 
begann um 22 Uhr, Die Ju- 
gendlichen trafen sich im 
Juz und lernten sich erst ein- 
mal bei Sandwiches und Ge- 
tränken kennen, Rainer 
Escheberg, Mitarbeiter des 
Juz, der das Projekt initiiert 
hat und es betreut, gab eine 
kleine Einführung über die 
Entstehung des Internet, die 
Handhabung der Pro- 
gramme und die ,,Netiquet- 

te". Diese Netzetikette regelt 
das Verhalten im Netz bei 
der direkten Kommunikati- 
on mit anderen Teilnehmern, 

Die Nachtschicht zum 
Surfen war bewußt gewählt: 
Erstens sind um diese Uhr- 
zeit die Kosten am günstig- 
sten, zweitens ist das Vor- 
wärtskommen im Internet zu 
dieser Zeit ganz passabel. 
Denn mit etwa 50 Millionen 
Benutzern weltweit ist das 
Internet zeitweise an seine 
jetzige Kapazität gelangt, 

,,Ich hatte sehr große Reso- 
nanz auf meine Einladung", 
sagt Rainer Escheberg, ,,Ich 
freue mich vor allem, daß 
sich so viele Mädchen gemel- 
det haben. Deshalb wünsche 
ich mir auch für das Jugend- 
zentrum einen PC-Kurs, Ei- 
nen für Jungen und einen 
speziell für Mädchen, in de- 
nen sie ihre Scheu verlieren 
und zeigen, was sie drauf ha- 
ben", betont Rainer Esche- 
berg, ,,Leider können wir 
uns das mo,-nentan finanziell 
nicht leisten. Zwei bis drei 
Rechner waren da noch nö- 
tig, um einen vernünftigen 
Workshop anzubieten," Er 
hofft auf Spenden aus der 
Wirtschaft, denn gerade in 
und um Langen seien ja etli- 

che namhafte Computerfir- 
men angesiedelt. 

Auch Bewerbungsschrei- 
ben, Hausarbeiten, Referate 
und vieles mehr werden oft 
von den Jugendlichen im Juz 
geschrieben, „Leider steht 
nur einer unserer PCs für die 
pädagogische Arbeit zur 
Verfügung, Darum wäre es 
schön, wenn wir da noch et- 
was aufstocken könnten", so 
Rainer Escheberg, Egal, wie 
es sich in dieser Richtung 
entwickelt, das Internet- 
Caf^ soll eine feststehende 
Institution im Juz werden. 
Nachdem die Firma Krumm 
aus Langen einen Anschluß 
für das Modem im Caf^ ge- 
legt hat, kann man nun von 
dort in das Netz einsteigen. 

Die vielfältigen Möglich- 
keiten, die das weltweite 
Netz bietet, sollen ihre An- 
wendung im KOM,ma fin- 
den, Nicht nur das Surfen zu 
ausgewählten Plätzen mit 
attraktivem Informationsge- 
halt, sondern auch die Mög- 
lichkeit E-Mails (elektroni- 
sche Post) zu empfangen und 
zu verschicken, ist eine gute 
Möglichkeit, mit Gleichge- 
sinnten zu kommunizieren. 

Dieser nächtliche Ausflug 
wird aber wohl einmalig 

bleiben. Geplant ist, daß 
samstagsvormittags von 9 
bis 14 Uhr gesurft und ge- 
chattet wird. Rainer Esche- 
berg möchte zusammen mit 
Jörg Helfmann, der als Ho- 
norarkraft im Juz arbeitet, 
abwechselnd alle 14 Tage 
das Intemet-Cafd öffnen. 

Jugendliche, die Interesse 
haben mitzumachen, sollen 
sich im Juz melden. Die Teil- 
nehmerzahl der aktiven Sur- 
fer wird auf etwa zehn be- 
schränkt, solange es nur eine 
Line gibt, damit auch alle 
mal surfen können. Interes- 
sierte Zuschauer sind aber 
willkommen: einfach mal 
vorbeischauen oder telefo- 
nisch unter 13 69 nachfra- 
gen, Die KOM,ma-Caf6-Bar 
ist dienstags von 15 bis 20 
Uhr, mittwochs von 15 bis 21 
Uhr, donnerstags von 19,30 
bis 23 Uhr und freitags von 
15 bis 22 Uhr.geöffnet, Wer 
will, kann natürlich auch ei- 
ne E-Mail unter folgender 
Adresse schicken: 
101637.1773acompuser- 
ve.com oder bei der Home- 
page vorbeischauen und eine 
Mail dorthin senden. Die 
Adresse ist: http://our- 
world.compuserve,com/ho- 
mepages/JUZKOMma/, 

Impressionen aus 

dem fernen China 

Fotoausstellung einer Langenerin 
Langen - Impressionen ihres Studienaufenthal 

aus dem fernen China - 
Wer sich die nicht entge- 
hen lassen möchte, sollte 
sich am Dienstag, 4. Juni, 
im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht einfinden. 
Das Jugendzentrum 
KOM.ma und das städti- 
sche Kulturamt laden um 
19 Uhr zur Eröffnung der 
Fotoausstellung von 
Shau Chung Shin ein, 

Shau Chung Shin ist 
eine junge Langener Ge- 
stalterin, 1974 in Frank- 
furt am Main als Tochter 
chinesischer Eltern ge- 
boren, wohnt sie seit 
1981 in Langen und be- 
suchte dort das Gymna- 
sium. Nach einem ein- 
jährigen Studienaufent- 
halt in Peking - sie stu- 
dierte dort Sinologie und 
erhielt Unterricht in tra- 
ditioneller chinesischer 
Tuschemalerei - studiert 
sie heute Kommunika- 
tionsdesign an der Fach- 
hochschule Darmstadt, 

Die Fotoausstellung 
zeigt Bilder, die Shau 
Chung Shin während 

tes in der Volksrepublik 
China machte. Dabei 
handelt es sich um Mo- 
mentaufnahmen einer 
Entdeckungsreise in ihr 
anderes Ich, die Künstle-- 
rin auf der Suche nach 
ihrer kulturellen Identi- 
tät zwischen Asien und 
Europa. 

Ein Teil der Aufnah- 
men war schon auf dem 
diesjährigen Fruits-Fe- 
stival in der Stadthalle 
zu sehen, Shau Chung 
Shin ist für die graphi- 
sche Gestaltung der 
Live-CD des Festivals 
verantwortlich, die dem- 
nächst im Jugendzen- 
trum KOM,ma vorge- 
stellt wird, 

Christian Maiers Mu- 
sikgruppe ,,Traumzeit" 
und die Flötistin Jessica 
Zeller werden die Ver- 
nissage im Kulturhaus 
musikalisch begleiten. 
Die Ausstellung der jun- 
gen Langener Künstlerin 
ist bis Mitte Juli zu se- 
hen. 

Bei der DAK 

gibt's jetzt 

SOS-Card 
Langen - Einen wei- 

teren Service, der in 
Notfällen von lebens- 
rettender Bedeutung 
sein kann, gibt es jetzt 
für die Versicherten 
der Deutschen Ange- 
stellten-Krankenkas- 
se: die SOS-Card, Auf 
ihr können chronische 
Krankheiten wie etwa 
Diabetes, überwunde- 
ne Krankheiten wie et- 
wa Herzinfarkt, not- 
wendige Medikamen- 
te, Allergien, die Blut- 
gruppe oder die Adres- 
se des Hausarztes ein- 
getragen werden. 

Die Karte können 
DAK-Mitglieder über 
die Bezirksgeschäfts- 
stelle Langen, Bahn- 
straße 25, für sich und 
ihre mitversicherten 
Familienangehörigen 
bestellen. 

Vor 65 Jahren den Bund der Ehe geschlossen 

Friedrich und Kätchen Schneider feierten im kleinen Kreis das Fest der eisernen Hochzeit 
_ Langen (ms) - „Das Feiern zerstört vor. Deshalb bauten ———     

Profilierungf 
Da setzt sich also der 

CD U-^andtagsabgeord- 
nete Rüdiger Hermanns 
dafür ein, daß die „Miß- 
stände" im Langener 
Übergangswohnheim für 
Aussiedler behoben und 
„soziale Spannungen" 
abgebaut werden. Ansich 
■st das natürlich eine sehr 
löbliche Sache, doch mu- 
tet es seltsam an, daß der 
Leiter der Einrichtung, 
Klaus Meßmer, gar nichts 
von den Problemen weiß 
und von Hermanns des- 
wegen auch nie ange- 
sprochen wurde. Zudem 
kritisiert Hermanns eini- 
ge Sachen, wie etwa die 
angeblichen Treffen in 
den Kellerräumen, die 
aber so gar nicht möglich 
sind, da die Kellertüren 
immer abgeschlossen 
werden. So scheint das 
Anliegen des Landtags- 
abgeordneten wenig fun- 
diert und vor allem nicht 
aus eigener Besichtigung 
zu stammen. Da stellt 
sich eitlem doch die Fra- 
ge: Geht es bei dem En- 
gagement von Hermanns 
wirklich um die Sache 
selbst, oder will sich da 
nur mal wieder ein Poli- 
tikerprofilieren?! 

Trotz „Handicap": Susanne Eckes holte 

Silber bei den deutschen Meisterschaften 

Langener Stenografenverein schnitt bei Wettbewerben in Bürstadt hervorragend ab 

Tierschützer 

haben Treffen 
Langen - Das nächste 

Treffen des Tierschutzver- 
cins Langen/Egelsbach ist 
am Donnerstag, 13, Juni, 
Tierschutzfragen aller Art 
werden ab 20 Uhr im Raum 3 
des Kulturhauses Altes 
Amtsgericht diskutiert. 

Langen - Bis zur letzten 
Minute war es unklar, ob 
sie würde teilnehmen kön- 
nen: Susanne Eckes, im 
neunten Monat schwanger, 
der ..Termin" genau eine 
Woche nach den deutschen 
Meisterschaften. wußte 
erst am Morgen des Wett- 
schreibens, ob sie das 30- 
Minuten-Schnellschreiben 
sowie das anschließende 
zehnminütige Perfektions- 
schreiben würde mitma- 
chen können, Sie nahm teil 
- und durfte bei der Sieger- 
ehrung der deutschen Mei- 
sterschaften in Kurz- 
schrift. Maschinenschrei- 
ben und Computerschrei- 
ben, die in Bürstadt ausge- 
tragen wurden, aufs 
,,Treppchen" steigen: In 
ihrer Paradedisziplin, dem 
Perfektionsschreiben auf 
der Schreibmaschine, bei 
dem man sich auf 1 ODO An- 
schläge maximal einen 
Fehler leisten darf, er- 
schrieb sie sich mit 526 An- 
schlägen pro Minute und 
null Fehlern den Titel der 
deutschen Vizemeisterin, 

Aber nicht nur das: Im 
30-Minuten-Schnell- 
schreiben erreichte sie mit 
565 Anschlägen/Minute ei- 
nen hervorragenden 14, 
Platz unter 230 Teilneh- 
mern, während man sie im 
Computerschreiben mit 
571 Anschlägen/Minute 
(30-Minuten-Schnell- 
schreiben) und 91 Autoren- 
korrekturen (in zehn Minu- 
ten) auf Platz 16 in der Er- 
gebnisliste findet. Zum 
Vergleich: Beim Computer- 
schreiben nahmen insge- 
samt 118 Personen teil. 

Mit diesen phantasti- 
schen Ergebnissen war Su- 
sanne Eckes zweifellos die 
erfolgreichste im Bunde 

Haben nach Ihrem Abschneiden bei den deutschen Meisterschaften allen Grund zum Lachen; 
von links; vorne; Silke Gaußmann, Katrin Purr, Elvira Pascher-Kneißl, Petra Schultz, Elfriede 
Fels: hinten: Regine Hoppe und Anita Schubert. Auf dem Blid fehlt die deutsche Vizemeisterin im 
Perfektionsschreiben, Susanne Eckes. 

der Langener Stenografin- 
nen und Maschinenschrei- 
berinnen, die sich in Bür- 
stadt mit den sogenannten 
..Schriftfreundinnen" und 
,,Schriftfreunden" aus 
ganz Deutschland maßen. 
Vom Langener Stenogra- 
fenverein nahmen weiter- 
hin teil; Elfriede Fels, Silke 
Gaußmann, Regine Hoppe, 
Elvira Pascher-Kneißl, Ka- 
trin Purr und Anita Schu- 
bert, Und dies nicht nur im 
Maschinen- und Compu- 
terschreiben, sondern auch 
in Kurzschrift - in deut- 
scher wie auch in englisch- 
er Sprache, 

In deutscher Kurzschrift 
wurden folgende Ergebnis- 
se erzielt: 35, Reginc Hoppe 
(300 Silben/Minute), 51, 
Elfriede Fels (240 S/min), 
89, Elvira Pascher-Kneißl, 
94, Anita Schubert, 101, 
Katrin Purr (alle 200 S/ 
min), Silke Gaußmann er- 
reichte in der Jugendklasse 
Platz 15 mit einer Leistung 
von 130 Silben/min, 

In der Mannschaftswer- 
tung bedeutete das für die 
Langenerinnen Platz elf. 
Die ,,englischsprachige" 
Mannschah - bestehend 
aus Regine Hoppe, Elvira 
Pascher-Kneißl, Katrin 

Foto: Malin 

Purr und Anita Schubert - 
dagegen verpaßte nur 
knapp den Sprung aufs 
Treppchen, indem sie Platz 
vier belegte, Folgende Ein- 
zelergebnisse trugen dazu 
bei: jeweils 145 Silben/min 
von Katrin Purr und Regi- 
ne Hoppe (Platz 18 bzw, 20 
in der Einzelwertung) und 
jeweils 130 Silben/min von 
Anita Schubert und Elvira 
Pascher-Kneißl (Platz 21 
bzw, 23 in der Einzelwer- 
tung), Ein erneuter Beweis 
dafür, daß die Langener in 
Sachen ,,English Shor- 
thand" ganz vorne mit da- 
bei sind. 

Zu den ,,Allroun(l-Talen- 
ten" - schließlich gehört ei- 
niges dazu, sowohl im Ma- 
schinenschreiben als auch 
in der Kurzschrift top zu 
sein - zahlt vom Langener 
Verein auf jeden Fall Regi- 
ne Hoppe, die in der Kom- 
binationswerlung. bei der 
die Ergebnisse aus den 
Einzel Wettbewerben Kurz- 
schrift (deutsch) unil Ma- 
schinenschreiben (30-Mi- 
nuten-Schnell schreiben) 
zusammengezählt werden, 
einen hervorragenden ach- 
ten Platz belegte. Außer 
den oben erwähnten 300 
stenografierten SiIben/Mi- 
nuto schrieb sie nämlich 
noch 30 Minuten lang mit 
der Geschwindigkeit von 
454 Anschlägen/Minute 
auf der Maschine, Das war 
übrigens Platz 117 in der 
Einzelwertung, 

Langener Stenografen 
gönnen sich sonst nichts? 
Von wegen - auch für be- 
geisterte Tänzer bieten 
deutsche Meisterschaften 
Gelegenheit: Eine ..Disco- 
fahrt" auf einem Rhein- 
dami)fer (Worms-Ludwigs- 
hafen und zurück) sowie 
ein Frühlingsball im Bür- 
gerhaus von Bürstadt wa- 
ren nur zwei Punkte im 
Rahmenprogramm, das der 
Bürstädter Stenografen- 
verein organisiert hatte. 
Eine rundum gelungene 
Veranstaltung auch in die- 
sem Jahr wieder, und daran 
wird sich der Langener 
Verein im nächsten Jahr 
messen lassen müssen - 
denn die deutschen Mei- 
sterschaften 1997 in Kurz- 
schrift, Maschinenschrei- 
ben und Computerschrei- 
ben finden vom 7, bis 10, 
Mai in Langen statt. 

Reise nach 

Florenz zum 

EU-Gipfel 
Langen - Anläßlich 

des Etiropäischen Gip- 
fels in Florenz zum En- 
de der italienischen 
EU-Präsiden tschaft 
ruft die Union Euro- 
päischer Föderalisten 
zu einer großen Kund- 
gebung für den 22, Ju- 
ni in der Hauptstadt 
der Toskana auf. Auch 
der Kreisverband Of- 
fenbach der Europa- 
Union wird sich daran 
beteiligen und lädt In- 
teressenten zu einer 
fünftägigen Busreise 
mit Stationen in Süd- 
tirol und Montecatini 
Ternie für die Zeit vom 
20. bis 24. Juni ein. 
Dank der Zusage von 
Zuschüssen werden 
sich die Fahrtkosten 
nur auf 365 Mark be- 
laufen. Anmeldungen 
sollten möglichst um- 
gehend bei Gerhard 
Esders, Weißdornweg 
39, in Langen (Telefon: 
7 16 20; Fax: 7 99 80) 
erfolgen. 

Straßenfest der 

Bahnanlieger 
Langen - Es ist zwar noch 

eine ganze Weile hin. aber 
der Verein Bürgerinitiative 
Bahnanlieger möchte die 
Langener bereits jetzt auf 
sein Straßenfest aufmerk- 
sam machen. Es wird am 
Samstag, 13, Juli, in der 
Friedrich-Ebert-Straße 
gefeiert. Die Besucher er- 
wartet wieder ein ab- 
wechslungsreiches Pro- 
gramm, zu dem eine Dich- 
terlesung, eine Kunstaus- 
stellung und viel Musik ge- 
hören, Die kleinen Gäste 
können sich wieder bei ver- 
schiedenen Spielen ver- 
gnügen. 

Laiben (ms) - „Das Feiern 
ist nicht melir so wichtig", 
sa^ Friedrich Schneider, und 
seine Frau Kätchen pflichtet 
ihm bei. Auf ihre eiserne 
Hochzeit haben die beiden 
denn auch nur im ganz kleinen 
Kreis angestoßen und sich 
dann in trauter Zweisamkeit 
der vergangenen 65 Jahre er- 
innert, 

Friedrich Schneider wurde 
1907 in Egelsbach geboren, 
seine Frau kam zwei Jahre 
später in Berlin zur Welt, Ge- 
troffen haben sie sich 1920 in 
Berlin-Neukölln. „Ich ging 
damals als Technischer Zeich- 
ner an die Spree", erinnert 
sich Friedrich Schneider, 
„schon drei Tage nach meiner 
Ankunft lernte ich Kätchen 
kennen", Sie wurde die Liebe 
seines Lebens, Nach dem 
Zweiten Weltkrieg wollte 
Friedrich Schneider zurück in 
seine Heimat, doch als die 
Eheleute hier eintrafen, fan- 
den sie Friedrichs Elternhaus 

zerstört vor. Deshalb bauten 
sie sich eine neue Existenz auf, 
Friedrich Schneider gründete 
eine Rolladen-Firma, Nach- 
dem das Unternehmen erfolg- 
reich lief, übergab er es an die 
Söhne Klaus und Lutz, die 
1932 und 1934 geboren wtir- 
den, um sich fortan ganz sei- 
ner großen Leidenschaft, der 
Malerei, zu widmen. Über 700 
Kohlezeichnungen, Aquarelle 
und Ölbilder hat Friedrich 
Schneider gemalt - einfühlsa- 
me Porträts genauso wie aus- 
drucksstarke Landschaftsbil- 
der, Er wm-de damit zu einem 
der bekanntesten Maler der 
Region und bekam 1984 den 
Kulturförderpreis der Stadt 
Langen, In der Öffentlichkeit 
ließ Kätchen Schneider ihrem 
„Fritz" zumeist den Vortritt, 
seine Kraft und Inspiration 
freihch fand er bei ihr. Wie 
heißt es doch so schön? „Hin- 
ter einer langen Ehe steht im- 
mer eine sehr kluge Frau!" 

Foto: Strohfeldt 
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Rückkehr in den Beruf vorbereiten 

Infoveranstaltimgen für Frauen im Zentrum für Weiterbildung 
Langen - Das Zen- 

trum für Weiterbil- 
dung in der Langener 
Heinrich-Hertz- 
Straße 26 bietet am 
13, und 27, Juni, je- 
weils um 14 Uhr, In- 
formationsveran- 
staltungen für Frau- 
en an, die in den Be- 
ruf zurückkehren 
wollen. Eine Mitar- 
beiterin des Langen- 

er Arbeitsamtes wird 
über die Möglichkei- 
ten des beruflichen 
Wiedereinstiegs von 
Frauen nach der Fa- 
milienphase referie- 
ren und über einen 
Teilzeit-Lehrgang 
aus dem katifmänni- 
schen Bereich infor- 
mieren, der am 30, 
September beginnt 
und ein Jahr dauert. 

Dieser Lehrgang 
vermittelt praxisnah 
EDV-Kenntnisse für 
den Bürobereich 
(Word für Windows 
6,0, Excel 5,0, Access 
2,0, KHK-PC-Kauf- 
mann) und vertieft 
die Kenntnisse in 
Buchführung, Büro- 
wirtschaft, Schreib- 
maschine und Eng- 

lisch, Regelmäßiges 
Bewerbungstraining 
unterstützt die Frau- 
en bei der Suche nach 
einer Arbeitsstelle, 
Die täglichen Unter- 
richtszeiten von 8,30 
bis 12,15 Uhr sind 
auf die üblichen Kin- 
derbetreuungszeiten 
abgestimmt und sol- 
len die Vereinbarkeit 
mit der Familienar- 

beit ermöglichen. 

Angesprochen sind 
alle Frauen aus dem 
kaufmännischen Be- 
reich, die sich Ge- 
danken über einen 
beruflichen Wieder- 
einstieg machen und 
ihre beruflichen 
Kenntnisse auf den 
neuesten Stand brin- 
gen wollen. 

Fest für guten Zweck 

In der Ludwig-Erk-Schule wird gefeiert 

Gute Nachwuchsarbeit 

Jahresversammlung des Schach Vereins 

Langen - Rund geht es am 
Samstag, 15, Juni, in der 
Ludwig-Erk-Schule. Das 
Schulfest beginnt um 11 Uhr 
mit einer großen Eröff- 
nungsfeier und einer „Olym- 
piade" auf dem benachbar- 
ten alten SSG-Sportgelände. 
Ab 11,45 Uhr wird dann im 
Schulhof buntes Treiben 
herrschen. 

Dort können sich die Kin- 
der bei zahlreichen Spielen 

austoben. Zur Stärkung 
gibt's Gegrilltes und Spezia- 
litäten aus verschiedenen 
Ländern, außerdem öffnet 
eine Kaffeestube ihre Pfor- 
ten, Zur Unterhaltung tra- 
gen die Schüler mit mehre- 
ren Aufführungen bei. 

Das Fest dient auch einem 
guten Zweck, Schulleitung 
und Förderverein wollen mit 
dem Erlös Spielgeräte für 
die Pausen anschaffen. 

Langen - Der Schachklub 
Langen braucht sich um die 
Zukunft keine Sorgen zu 
machen. Die Arbeit von Ju- 
gendleiter Andreas Schmidt 
zahlt sich zusehends aus, 
,,Unter unseren Mitgliedern 
sind viele Schüler und Ju- 
gendliche", freut sich der 
stellvertretende Vorsitzende 
Rainer Sallwey, 

In der Jahreshauptver- 
sammlung des Vereins wur- 

de der Vorstand im Amt be- 
stätigt, Wiedergewählt wur- 
den Friedet Herth (Vorsit- 
zender), Rainer Sallwey 
(stellvertretender Vorsitzen- 
der), Kurt Michalzik (Kas- 
sierer und Schriftführer), 
Eike Brückner (Turnierlei- 
ter) Andreas Schmidt (Ju- 
gendleiter) und Marc van 
Breugel (Pressewart), Die 
Position des Materialwarts 
wurde aufgelöst. 

Einen gleichberechtigten Vorstand wählten die Langener Orünen in ihrer Jah- 
reshauptversammlung. Der Führungsriege gehören Klaus Arons, Klaus Göbei, Woifgang Ott 
(von links, hinten), Beate Löbig und Uwe Beuthin an. Einsetzen woijen sich die Grünen vor allem 
für eine Verkehrsentlastung der Bahnstraße. Positiv beurteilt die Öko-Partei In diesem Zusam- 
menhang den Vorstoß des Gewerbevereins, dessen Vorstand sich die Bahnstraße als Fußgän- 
gerzone vorstellen kann. Nach Auffassung der Grünen Ist eine Abkehr von einer autofixierten In- 
nenstadt dringend erforderlich. Was die betroffenen Geschäftsieute, Anwohner und Kunden da- 
von halten, will die Öko-Partei durch eine Umfrage in Erfahrung bringen. Foto: Strotiteldt 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

SBACH 

SGE-Mäzen verärgert 
Kgelsbnch (leo) - Bereits zum 27. Mal richtete die Ju- 

ßcnflfufJbnllnbteiluriK der SG Egelsbach an Pfingsten 
ihr internationales D-Jugendturnier aus. Mit dabei wa- 
ren auch wieder renommierte Vereine aus dem Ausland 
Die SGE begrüßte Gäste aus Mailand, Wien und Prag. 
Kinquartiert wurden diese Teams allerdings in einem 
Langcner Hotel und nicht, wie in den Vorjahren üblich, 
im Egclsbacher Landhotel „Johanneshof". Für Hotel- 
besitzer Hannes Kappes, seit vielen Jahren finanzkräf- 
tigster Sponsor der SGE-Fußballer, ein Schlag ins Ge- 
sicht. Mit der Hotelleitung wurde in diesem Jahr noch 
nicht einmal über ein mögliches Angebot gesprochen. 

Heimathistorie auch künftig wahren 

Geschichtsverein will Arbeit des verstorbenen Vorsitzenden Horst Stomfels fortsetzen 
Effellbach - im 7.oi-    * 

Mit zehn Fingern flott 

am Computer arbeiten 

Neue Kurse der Stenografen / Sitzung 
K«»'lsbath - Der Stenogra- 

fenverein ladt seine Vor- 
sl.mdsmitglieder und Unter- 
richtsleiler zur Sitzung am 
Donnerstag, ;J0. Mai, ein. Sie 
findet um 20 Uhr im Kolleg 
der C'iaststiittc ,,Alt Egels- 
l):K-h" statt. 

Au f der Tagesordnung steht 
unter anderem die Vorberei- 
tung auf die 7(). Südhessi- 
.schen Einzel- und Mann- 
.sihaftsmoistei-schaften in 
Kurzschrift, im Maschinen- 
und Computer.schreiben am 
l(i. Juni in Erbach sowie die 
112. Hessischen Einzelmei- 
sterschaften in denselben 
Disziplinen am 29. September 
in Obertshau.sen. 

In Zusammenarbeit mit der 
Volkshochschule Egelsbach 
beginnen außerdem nach den 

Sommerferien neue Grund- 
ausbildungslehrgänge in 
Kurzschrift und Tastschrei- 
ben/Textverarbeitung und - 
gestaltung an PCs. Das Erler- 
nen der Tastwege nach einem 
Fingersatz steht weiterhin am 
Anfang einer Ausbildung in 
der PC-Tcxtverarbeitung, die 
im Anschluß daran durchge- 
führt wird. 

Zur rationellen Texteinga- 
be mit allen zehn Fingern gibt 
es keine Alternative. Wichtig- 
ste Voraussetzung hierfür ist 
eine gründliche Erstausbi- 
lung, die der Stenografen ver- 
ein in einem Grundausbil- 
dungslehrgang anbietet. Die 
Lehrgänge werden im Pro- 
grammheft der VHS Egels- 
bach bekanntgegeben. 

Egelsbach - Ganz im Zei 
chen der durch den Tod des 
langjährigen Vorsitzenden 
Horst Stornfels notwendig 
gewordenen Veränderun- 
gen stand die gut besuchte 
■Tahreshauptversammlung 
ues Geschichtsvereins 
Egelsbach, die kürzlich ab- 
gehalten wurde. 

Das allzu frühe Ableben 
von Horst Stornfels stellt 
den Geschichtsverein vor 
eine große Aufgabe, da alle 
Fäden bisher bei ihm zu- 
sammenliefen. Die Aufar- 
beitung und das Einordnen 
seiner großen Hinterlassen- 
schaft läßt die Mitglieder 
jetzt erst richtig erkennen, 
welche Lücke mit seinem 
Tod entstanden ist. 

Nun fanden also Neu- 
wahlen des Vorstandes 
statt. Diese ergaben, daß 
Irene Miltenberg den bis- 
herigen Kassierer nach 20 
Jahren in seinem Amt ab- 
löst. Werner Luft wurde 
einstimmig zum Ersten 
Vorsitzenden gewählt. Das 
Votum für den Zweiten 
Vorsitzenden Edgar Weber 
und die Schriftführerin 
Isolde Heinz fielen eben- 
falls ohne Gegenstimmen 
aus. Zusammen bilden die 
vier Egelsbacher in Zu- 
kunft den geschäftsführen- 
den Vorstand des Ge- 

an«n neuen VorslUenden hat der Geschichteverein Egelsbach: Werner Luft (vorne rechts) Wel- 
Ehrenvorsitzender), (hinten von links:) Karl-Heinz Fischer 

(S!L» i' (Kassiererin), Isolde Heinz (Schriftführerin), Edgar Weber (Zweiter Vorsitzender) und (nicht auf dem Bild) Werner Felgenbutz (Belsiteer). Foto: Strohfeidt 
Schichtsvereins. der Geschichtsverein den 

Dem erweiterten Vor- Aufgaben stellen, die sich   Vor- 
stand gehören die Beisitzer 
mit festgelegten Aufgaben- 
gebieten an. Dazu zählen 
der Ehrenvorsitzende Karl 
Knöß, Karl-Heinz Fischer 
und Werner Feigenbutz. 
Mit diesem Team will sich 

Ein Live-Konzert zwischen 

Spielzeug, Tee und Schmuck 

Im Eine-Welt-Laden wird nicht nur Ware feügeboten 

im Laufe der 20jährigen 
Vereinstätigkeit ergeben 
haben und natürlich noch 
ergeben werden. 

Zu Beginn der Versamm- 
lung ließ der Zweite Vorsit- 
zende, Edgar Weber, in sei- 

nem Geschäftsbericht das 
vergangene Jahr Revue 
passieren. So waren die 
Feier zum 20jährigen Be- 
stehen des Geschichtsver- 
eins. sowie die Vorstellung 
des „Georg-Wehsarg-Bu- 
ches" von Horst Stornfels 
die Höhepunkte. Auch die 

Ausflüge im Rahmen des 
Besuchsprogramms finden 
immer mehr Zuspruch, 
nicht nur bei den Mitglie- 
dern. 

Als Ausblick auf das lau- 
fende Jahr stehen unter an- 
derem der Tagesausflug am 
nächsten Samstag, 1. Juni, 
in den vorderen Odenwald 
sowie die Teilnahme an der 
Egelsbacher Gewerbe-Aus- 
stellung '96 mit einer Über- 
sicht über die Entwicklung 
des Egelsbacher Flugplat- 
zes an. Ein Vortrag über die 
Nibelungen ,,Dichtung und 
historischer Sachverhalt" 
von Alfred Thomin am 31. 
Oktober runden das Öf- 
fentlichkeitsprogramm ab. 
Selbstverständlich ist der 
Geschichtsverein auch wie- 
der auf dem Adventsmarkt 
mit dem Buch ,,Landschaft 
Dreieich '97" und den ,.No- 
tizen zur Ortsgeschichte" 
vertreten. 

Der neue Vorstand hofft, 
die Arbeit des Geschichts- 
vereins — von Karl Knöß 
begonnen, von Horst Storn- 
fels maßgeblich geprägt — 
erfolgreich fortsetzen zu 
können und in der Zukunft 
wie in der Vergangenheit in 
der Heimatgeschichte 
Egelsbachs Ansprechpart- 
ner, Sammler und Wahrer 

Kgrisbnch - Zum künstle- 
rischen und multikulturel- 
len Treffpunkt entwickelt 
sich langsam aber sicher 
der Eino-Welt-Laden im 
neuen evangelischen Ge- 
meindehaus in Egelsbach. 

Dies zeigte sich erst kürz- 
lich wieder, als Live-Musik 
auf dem Programm stand. 
Das Gesangesduo CM-B, 
dahinter verbirgen sich Ca- 
roline Haas und Maik 
Schminke, gaben ein klei- 

Carollne Haas und Malk Schminke heizten als Musik-Duo CM-B 
im Elne-Welt-Laden ordentlich ein. Foto: p 

nes Konzert zum besten. 
Entsprechend voll war es 
an diesem Abend im Eine- 
Welt-Laden. 35 Besucher 
und Besucherinnen waren 
gekommen, um den ersten 
öffentlichen Auftritt von 
CM-B mitzuerleben. 

Das Duo bot nicht nur 
Musik der deutschen Pop- 
Gruppe Pur, sondern auch 
eigene geschriebene Lieder, 
die sehr gut ankamen. ,,Das 
Brot" gefiel den Gästen ein- 
deutig am besten und wur- 
de zum Hit des Abends. 
Klar, daß Caroline Haas 
und Maik Schminke den 
Song am Schluß noch ein- 
mal als Zugabe bringen 
mußten. 

Bei dieser Veranstaltung 
bewies sich wieder einmal, 
mit wieviel Engagement 
und Ideenvielfalt die ver- 
antwortliche Ute Jacobi- 
Haas ihre Aufgabe versieht, 
den Eine-Welt-Laden — 
wenn auch nur immer 
dienstags nachmittags — in 
aller Munde zu bringen. 
Außerdem bietet sie jungen 
Künstlern die Möglichkeit, 
ihre Beiträge zu präsentie- 
ren. Ein Besuch lohnt sich 
allemal, obwohl nicht jeden 
Dienstag Künstler auftre- 
ten. 

„Die Krähe" lädt zum Zittern 
Egelsbach - Spannung unter freiem Himmel: Am 

Sonntag, 2. Juni, wird der Film „The Crow — Die Krä- 
he" bei Einbruch der Dunkelheit, etwa 20,30 bis 21 Uhr, 
am Naturfreundehaus gezeigt. Der Streifen ist Auftakt 
eines Open-Air-Kino-Programms, das die Jugendpflege 
und die Naturfreundejugend Egelsbach/Erzhausen er- 
stellt haben. Der Eintritt beträgt 99 Pfennige 

10 000 Mark für neue Schilder 
Egelsbach - Insgesamt 10 000 Mark gibt die Gemeinde 

jetzt überplanmäßig für die Anschaffung von Verkehrszei- 
chen und Straßennamensschildem aus. „Die Öffnung der 
neuen K 168 hat im innerörtlichen Bereich zahlreiche neue 
Beschilderungen nach sich gezogen", so erläuterte Bürger- 
meister Heinz Eyßen, ,,deren Umfang bei der Aufstellung 
des Haushaltsplanes für das Jahr 1996 nicht absehbar wa- 
ren. Die Deckung sei aber über die Deckungsreserve Ge- 
währleistet. 

Erste musikalische Gehversuche 

St. Josef beginnt wieder mit Kindermusikkreis / Auch Chor-Angebote 
RffAlshnrli _ Soif A* .... ® Egelsbach - Seit einigen 

Jahren schon verfügt die ka- 
tholische Gemeinde St. Josef 
Egelsbach/Erzhausen über 
eine gute funktionierende 
^nder- und Jugendarbeit in 
ihren Chören. So besteht seit 
drei Jahren für den Nach- 
wuchs zwischen sechs und 
neun Jahren die Möglich- 
keit, an einem etwa zwölf- 
monatigen Kindermusik- 
kreis teilzunehmen. Der 
diesjährige Einstieg erfolgt 
am nächsten Freitag, 31. 
Mai. Die Mitglieder des bis- 
herigen Musikkreises und 
die ,,Neuen" treffen sich um 
16,45 Uhr zu einer gemeinsa- 
men einstündigen Probe. 
Danach erfolgt die Auftei- 
lung des Nachwuchses: je 
nach Alter und Können in 
„Kinderchor" und „Kinder- 
musikkreis". 

Der Musikkreis findet 
freitags von 16 bis 16.45 Uhr 
im Gemeindezentrum Egels- 
bach statt. Erste ErfahJun- 

wir gratulieren"] Ab6]iteu0r£alirt Uli Plüiiwageii 

SWF organisierte einen spannenden Tag für Kinder 

gen mit Atmung und Stimme 
werden mit Hilfe leichter 
Stimmbildungsübungen ge- 
sammelt. Außerdem erhalten 
die Kinder die Möglichkeit, 
auf Glockenspielen und Xy- 
lophonen erste Schritte mit 
Musikinstrumenten zu ge- 
hen. 

Sollte ein kleiner Musiker 
bereits ein Instrument spie- 
len, wird auch dies soweit als 
möglich in die Probe inte- 
griert. Spielerisch werden 
die ersten Notenkenntnisse 
vermittelt. Der Musikkreis 
beginnt am 14. Juni mit sei- 
ner regulären Probenarbeit. 
Je nach Entwicklung des 
Kindes ist auch ein vorzeiti- 
ger Wechsel in den Kinder- 
chor möglich. 

Der Kinderchor probt frei- 
tags von 16.45 bis 18 Uhr, 
ebenfalls im Gemeindezen- 
trum in Egelsbach. Auch 
hier werden die Musikin- 
strumente immer wieder in 
den Gesang integriert, die 

(lustav Sauer, Niddastra- 
ße 78, zum 84. Geburtstag 
am Mittwoch, 29. Mai. 

Margareta Schlapp, 
Ostendstraße 28, zum 81. 
Geburtstag am Donnerstag, 
30. Mai. 

bereits vorhandenen Noten- 
kenntnisse ausgebaut. Ge- 
zielte Stimmbildung soll die 
Fähigkeiten der Kinder wei- 
ter fördern. Gemeinsame 
Auftritte zum Beispiel mit 
dem Kindermusikkreis oder 
mit dem Jugendchor stehen 
regelmäßig auf dem Pro- 
gramm. 

Im Alter von 13 bis 14 Jah- 
ren ist ein Wechsel in den Ju- 
gendchor möglich, der sich 
auf Gospels, Spirituals und 
neue geistliche Lieder spe- 
zialisiert hat. Die Proben 
finden donnerstags von 19 
bis 20 Uhr statt. 

Viele der Kinder und Ju- 
gendlichen spielen auch 
noch in einer Instrumental- 
gruppe, die 14tägig freitags 
ab 18 Uhr unter der Leitung 
von Julia Steinbach im Ge- 
meindezentrum probt. 

Einen weiteren Anreiz bie- 
ten die Gruppen dadurch, 
daß auch hin und wieder ein- 
mal eine Probe ausfällt, um 

dann etwas Gemeinsames zu 
unternehmen, etwa einen 
Spieleabend, eine Party, Eis- 
oder Pizzaessen und ähnli- 
ches. So findet zum Beispiel 
am 29./30. Juni ein gemein- 
sames Zeltwochenende des 
Kinder- und des Jugendcho- 
res statt. In den Herbstferien 
ist wieder ein Spieleabend 
für Kindermusikkreis, -chor 
und Jugendchor geplant. 

Alle interessierten Kinder 
- egal ob für Kindermusik- 
kreis oder Kinderchor - sind 
eingeladen, an der Probe am 
31. Mai um 16.45 Uhr im Ge- 
meindezentrum in Egels- 
bach teilzunehmen. Die Lei- 
tung beider Gruppen hat 
Tanja Schwalm, die gerne ab 
17 Uhr unter a 4 23 96 über 
Einzelheiten informiert. Ei- 
ne telefonische Vorarunel- 
dung erleichtert die Organi- 
sation der Probe, ist aber 
keine Voraussetzung für die 
Teilnahme. 

'sm'm 

Jahrgang 1930/31 
Egelsbach - Der Jahrgang 

trifft sich am nächsten Don- 
nerstag, 30. Mai, 20 Uhr, in 
der Gaststätte „Alt-Egels- 
bach". Thema des Abends, 
das es zu besprechen gilt, ist 
die 65. Jahrgangsfeier. 

Jahrgang 1948/49 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am nächsten Freitag, 31. 
Mai, um 20 Uhr im „Egels- 
bacher Hof" in der Emst- 
Ludwig-Straße zu einem ge- 
mütlichen Beisammensein. 

Egelsbach - Rich- 
tig aufgeregt waren 
kürzlich rund 20 
Kinder der SGE-Ab- 
teilung Ski-Wand- 
ern-Freizeit (SWF). 
Kein Wunder, soll- 
ten sie doch eine 
schöne Abenteuerto- 
ur mit einem richtig- 
en Planwagen unter- 
nehmen. 

Zunächst trafen 
sich die Jungen und 
Mädchen aber im 
Garten von SWF- 
Mitglied Roswitha 
Seidel. Dort wurde 
sich erst einmal mit 
leckeren Würstchen 
gestärkt, und zum 
Nachtisch gab es Eis. 
Pünktlich um 14 Uhr 

kam dann der Plan- 
wagen, und die span- 
nende Reise konnte 
beginnen. 

Die Fahrt ging 
Richtung Messel. 
Auf einem Walds- 
pielplatz tobte sich 
der Nachwuchs or- 
dentlich aus. Dort 
wurde auch eine 
Schnitzeljagd durch 
den Wald gemacht. 
Ein Picknick mit 
Schoko-Köpfen und 
Süßigkeiten stärkte 
dann die Kinder für 
die Heimfahrt. 

Um 17.20 Uhr traf 
die muntere Truppe 
wieder in Egelsbach 
ein. Dann wurde 

noch eifrig gespielt, 
bis die ersten Eltern 
kamen, um ihre 
Sprößlinge gegen 18 
Uhr wieder abzuho- 
len. Für die Mädchen 
und Jungen war es 
wirklich ein aufre- 
gender Tag. 

Wer diese span- 
nende Tour verpaßt 
hat, muß nicht trau- 
rig sein: Bei weiteren 
Veranstaltungen für 
die Kinder der Ab- 
teilung Ski-Wand- 
em-Freizeit sind 
noch Plätze frei. Für 
die Veranstaltung 
von P. Werner etwa, 
„Auf den Spuren der 
Römer", oder die 

Kinderolympiade 
beim Sommerfest, 
das Westemwoche- 
nende für Kids von 
Monika Pfaff in Zu- 
sammenarbeit mit 
dem Langener Coun- 
tryclub „Little Hou- 
se Ranch", und auch 
für das Minigolf- ' 
Turnier werden noch 
Anmeldungen ange- 
nommen. 

Die genauen Ter- 
mine sind dem Pro- 
gamm zu entneh- 
men. Natürlich ge- 
ben auch die Organi- 
satoren gerne Aus- 
kunft über die ein- 
zelnen Veranstaltun- 
gen. 

■"Ai ^ . a 
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«S'nljrL'? SGE-Abtellung Skl-Wendem-Frelzrtt begaben sich auf groBe Tour mit dem Planwagen In Richtung Messel. Foto d 
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Team aus Texas zog 

den „Giraffen" das 

Fell über die Ohren 

Lehrstunde für Langener beim 58:106 
Langen - Ohne jede 

Chance war der TV AXA 
DIREKT Langen beim 
58:106 im Freundschafts- 
spiel gegen das Team der 
University of Houston. 
Die Amerikaner, die zu 
den stärksten Collegete- 
ams in 'den USA zählen, 
waren der kurzfristig für 
dieses Spiel zusammenge- 
stellten Langener Mann- 
schaft in allen Belangen 
überlegen und demon- 
strierten den rund 100 Zu- 
schauern Basketball der 
Spitzenklasse. Sehr athle- 
tisch, ungemein schnell, 
beweglich und extrem 
wurfsicher präsentierten 
sich die Texaner, die über 
Pfingsten auch zweimal 
gegen die deutsche Natio- 
nalmannschaft spielten. 

Bei den Langenern wa- 
ren vom Stamm der letz- 
ten Saison lediglich Tho- 
mas Glasauer und Jens 
Freudl dabei, ansonsten 
setzte das Coachgespann 
Jürgen Barth und Markus 
Kühn potentielle Neuzu- 
gänge und Nachwuchs- 
spieler ein. Mit von der 
Partie war auch Joe Whit- 
ney, der zeigen konnte, 
•daß er immer noch ein 
ausgezeichneter Spieler 
ist. Auf der Centerposition 
wurden mit Mark Langohr 
(Eintracht Frankfurt), 

Markus Jahn (Forbo Pa- 
derborn) und Carsten 
Scheel (TV Lieh) drei 
Spieler mit Gardemaß ein- 
gesetzt. Im Aufbau ver- 
suchte Greg Scott (TG Ha- 
nau) Ordnung in das Lan- 
gener Spiel zu bringen, 
was angesichts der vielen 
Einzelaktionen nur selten 
gelang. Glücklos agierte 
Markus Hallgrimson, dem 
trotz zahlreicher Wurf ver- 
suche kein Korberfolg ge- 
lang. Von den jungen 
Spielern hinterließ Benja- 
min Bontus den besten 
Eindruck mit einigen ge- 
lungenen Angriffsaktio- 
nen und im Defensivrebo- 
und. Moritz Tobien, Da- 
niel Arons und Mathias 
Zapf kamen ebenfalls für 
einige Minuten zum Ein- 
satz und machten ihre 
Sache ebenfalls recht gut 
in Anbetracht des über- 
mächtigen Gegners. 

In der Trainerfrage ha- 
ben die TV-Verantwortli- 
chen zwar einige Gesprä- 
che geführt, eine endgülti- 
ge Entscheidung über die 
Bewerber ist aber noch 
nicht getroffen worden. 
Ähnlich ist auch die Situa- 
tion bei den Spielern, hier 
sollen aber in den näch- 
sten 14 Tagen die Gesprä- 
che zum Abschluß ge 
bracht werden. 

Nach dem 0:2 gegen Aufsteiger Stuttgart 

steckt SGE wieder tiefer im Abstiegssumpf 

Trainer Schäty kritisiert Einstellung einiger Spiele^^^ geht's weiter in Egels^ch? 
Egelsbach (leo) - Für die 

Fußballer der SG Egelsbach 
wird es nach der 0:2-( 
0:0)-Niederlage gegen Mei- 
ster und Aufsteiger Stutt- 
garter Kickers im Abstiegs- 
kampf der Regionalliga Süd 
zwei Runden vor Saisonende 
nochmals richtig eng. Die 
Konkurrenz der SGE punk- 
tete zuletzt fleißig, so daß 
der Abstand der Schäty- 
Truppe auf die Abstiegsplät- 
ze auf drei Punkte 
schrumpfte. Am Sonntag ha- 
ben es die Egelsbacher im 
Gastspiel bei Schlußlicht 
FSV Frankfurt selbst in der 
Hand, sich auch für ein drit- 
tes Jahr in der Regionalliga 
zu qualifizieren. 

Bevor es allerdings soweit 
ist, steigt am Donnerstag (20 
Uhr) im ,,Erzhäuser Hof" die 
Jahreshauptversammlung 
der Fußballabteilung, in der 
geklärt werden soll, wie es 
im kommenden Jahr weiter- 
geht. Die Aussichten sind 
zur Zeit nicht besonders ro- 
sig. Über Neuzugänge oder 
Vorbereitungsspiele für die 
kommende Saison wurde in 
Egelsbach noch kein Wort 
verloren. Slavisa Dacic 
machte inzwischen Nägel 
mit Köpfen, wechselt nach 
zwei Jahren am Berliner 
Platz zu Oberligist Viktoria 
Aschaffenburg. 

,,Einige Spieler haben 
nicht alles gegeben", kriti- 
sierte SGE-Trainer Herbert 
Schäty am Samstag nach 

Gegen den Stuttgarter Torschützen Alexander Malchow kam Egelsbachs Olat Kirn In dieser Szene einen Schritt zu spät. Die Klk- 
kers gewannen locker mit 2:0 und stürzten die SGE wieder tiefer In den Abstiegsstrudel. Fo'« Oriowski 

dem Schlußpfiff. Hinter- 
grund der Aussage: Am ver- 
gangenen Mittwoch streikte 
ein Großteil der Mannschaft 
wegen ausstehender Gehäl- 
ter und begab sich erst mit 
einstündiger Verspätung auf 
den Trainingsplatz. 

Einem Vorwurf war in 
kämpferischer Hinsicht al- 
lerdings keinem der SGE- 
Kicker zu machen. Allein 
das genügte gegen die über- 
legen aufspielenden Gäste 
jedoch nicht. Bereits im er- 
sten Durchgang scheiterte 

Kickers-Torjäger Markus 
Beierle zweimal aus aus- 
sichtsreicher Position. Nach 
dem Seitenwechsel sicherten 
dann Beierle (63.) und Mal- 
chow (75.) per Kopf den Kik- 
kers den hochverdienten Er- 
folg. ,,Gegen diese Stuttgar- 

ter hatten wir keine Chan- 
ce", resümierte Herbert 
Schäty. 

SG Egelsbach: Glasen- 
hardt; Kresin, Glaser, Caic, 
Bellersheim, Zürlein (76. 
Schwarz), Kirn, Reljic (68. 
Oral), Rastiello, Dacic, Stier. 

SGE-Knaben: 

6:0-Sieg und 

1:5-Schlappe 
Egelsbach (leo) - Die 

Tennis-Knaben der SG 
Egelsbach besiegten den TC 
Pfungstadt mit 6:0. Aller- 
dings gingen Andash Daga, 
Christian Ihlo, Anches Daga 
und Henrik Ihlo viermal 
über drei Sätze, ehe der Er- 
folg nach den Einzeln fest- 
stand. Gegen Rot-Weiß 
Darmstadt lief es für die 
SGE-Knaben weniger gut. 
Bei der 1:5-Niederlage feier- 
te Angash Daga den einzigen 
Punktgewinn für die Egels- 
bacher. 

Die SGE-Mädchen er- 
reichten gegen die TG Bes- 
sungen zwar ein 3:3, mußten 
sich aber nach Sätzen mit 6:7 
geschlagen geben. In den 
Einzeln holte Nadine Wa- 
letzko den einzigen Punkt 
für die SGE. Im ersten Dop- 
pel verkürzten Nadine Wa- 
letzko und Nadine Lubko- 
witz auf 2:3, ehe Jaqueline 
Schmidt und Lilith Becker 
den dritten Punktgewinn 
verbuchten. 

Auch die Juniorinnen un- 
terlagen im Nachholspiel ge- 
gen den TC Pfungstadt mit 
4:5 denkbar knapp. 

Die „verschworene Gemeinschaft" 

beschert dem FCL einen Höhenflug 

Für Trainer Klaus Fiederer kam der Aufschwung nicht überraschend 
Langen (app) - Das gab es 

schon seit Jahren nicht 
mehr. Die Bezirksliga-Fuß- 
baller des FC Langen spiel- 
ten eine ausgezeichnete Sai- 
son, kamen hinter Meister 
Teutonia Hausen (76 Punk- 
te) und dem Tabellenzweiten 
SG Rosenhöhe (65) mit 53 
Zählern auf den beachtli- 
chen dritten Rang. Zur Erin- 
nerung: Im Vorjahr waren 
sie noch im grauen Mittel- 
feld plaziert, Tendenz nach 
unten. 

Für FC-Trainer Klaus Fie- 
derer, nunmehr seit einein- 
halb Jahren in Oberlinden 
tätig, war diese positive Ent- 
wicklung keine Überra- 
schung: ,,Ich konnte auf den 
Kader erstmals richtig Ein- 
fluß nehmen. Wir haben uns 
bestens vorbereitet, sind pri- 
ma gestartet und das hat na- 
türlich einen großen Schub 
bewirkt." Der „Club" kas- 
sierte seine erste Niederlage 
am 18. Spieltag (0:1 in Heu- 
senstamm) und ist das einzi- 
ge Team, das gegen die ledig- 

lich dreimal nicht sieg- 
reichen Hausener unbescha- 
det davonkam. Mehr noch, 
der FCL holte btim Meister 
ein 0:0 und gewann in Lan- 
gen mit 2:0. „Vier Punkte ge- 
gen Hausen, das war natür- 
lich so eine Art i-Tüpfel- 
chen", freute sich Fiederer 
ob der Leistungen seiner 
Kicker. 

Auf die Frage, was ihm au- 
ßerdem noch so alles gefallen 
habe, sprudelte es aus dem 
FC-Trainer nur so heraus: 
„Wir sind eine verschworene 
Gemeinschaft geworden, al- 
le Beteiligten können sich 
mit dem FC identifizieren." 
Auf die Art und Weise konn- 
te während der Spielzeit 
auch ein immens wichtiger 
Akteur ins Waldstadion zu- 
rückgeholt werden; Norbert 
Reichert, einst beim FCL in 
der Jugend aktiv gewesen 
und beim Ländesligisten SV 
Jügesheim ins zweite Glied 
gerückt. Er erzielte bei elf 
Einsätzen immerhin sechs 
Treffer für den ,,Club". 

Fiederer weiter: ,,Beein- 
druckend ist auch, daß die 
jungen Spieler, die oft sams- 
tags bei den Junioren kick- 
ten und sonntags noch in der 
ersten Mannschaft im Ein- 
satz waren, die Runde der- 
maßen konstant gespielt ha- 
ben." Achim Pritzel, Daniel 
Brandeis, Carsten Weis und 
Mario Michels ließen diese 
fußballerische Tortur regel- 
mäßig über sich ergehen. 
,,Die jungen Spieler können 
mithalten, sie sind für den 
Verein sehr wertvoll", schil- 
dert Fiederer seine Eindrük- 
ke. Auch in der nächsten 
Spielzeit wird der ,,Club" ei- 
ne Juniorenmannschaft stel- 
len. 

Bei Stephan Seibel gilt ein 
anderes Motto: Je oller, desto 
doller. Der FC-Stürmer, in- 
zwischen über 30 Jahre jung, 
erzielte 19 Tore, setzte sich 
in der vereinsinternen Tor- 
schützenliste an die Spitze. 
Auf Rang zwei: Uwe Groh- 
mann, der neunmal ins 
Schwarze traf. Neben Rei- 

chert sechsmal erfolgreich: 
Markus Grohmann. Die 
,,Dauerbrenner" 1995/96: 
Seibel und Torhüter Uwe 
Schlapp, der in 28 Spielen 
nur 28 Tore kassierte, waren 
immer im Trikot des FCL im 
Einsatz. „Der Stephan hängt 
jetzt natürlich noch eine Sai- 
son dran", ist sich Klaus Fie- 
derer sicher. 

Zur Spielzeit 1996/97: 
„Das wird diesmal ein Drei- 
oder Vierkampf um den Mei- 
stertitel", vermutet Fiederer. 
Neben seiner Mannschaft 
sieht der Trainer die FT 
Oberrad und die TSV Heu- 
senstamm ganz vorne. Der 
große Vorteil des FC Langen: 
Alle Spieler werden vermut- 
lich in Oberlinden bleiben, 
hinzu kommt ein ,,Neuer" 
sowie die Dauerverletzten 
Arthur Rockstein und Jür- 
gen Bartocha. ,,Ich hoffe, die 
Kontinuität zahlt sich aus", 
blickt Fiederer der Bezirks- 
oberliga Frankfurt-Ost ent- 
gegen. 

Regionalliga Sü 

SSV Reutlingen — SSV Ulm 
Spvgg. Ludwigsb. — FSV Frankfurt 
Spvgg. Fürth — FC Augsburg 
B. München Am. — SC Neukirchen 
Vestenbergsgreuth — Wacker Burghsn. 
FC Hessen Kassel — VfR Mannhelm 
SG Egelsbach — Kickers Stuttgart 
SV Sandhausen — TSF Ditzingen 
Eintr. Ffm. Am. — SV Darmstadt 98 

3 
6 
6 
9 

10 
9 
7 

12 

1 Kickers Stuttgart 32 20 9 
2 VfR Mannheim 32 16 10 
3 SSV Ulm 32 15 11 
4 SSV Reutlingen 32 16 7 
5 TSF Ditzingen 32 15 7 
6 Spvgg. Ludwigsb. 32 13 10 
7 Vestenbergsgreuth 32 12 13 
8 Spvgg. Fürth 32 14 6 
9 FC Hessen Kassel 32 12 8 12 

10 Wacker Burghsn. 32 9 16 
11 SC Neukirchen 32 10 9 
12 FC Augsburg 32 10 
13 SG Egelsbach 32 9 
14 B.München Am. 32 8 
15 SV Darmstadt 98 32 7 
16 SV Sandhausen 32 8 
17 Eintr. Ffm. Am. 32 6 
18 FSV Frankfurt 32 3 

7 
13 

8 14 
8 15 

10 14 
12 13 
8 16 

11 15 
7 22 

77;30 
66:40 
55:40 
49:35 
64:47 
55:47 
41:33 
57:57 
42:52 
42:35 
42:48 
39:44 
41:61 
32:46 
51:65 
41.58 
30:57 
29:58 

1:1 
3:1 
1:0 
1:0 
1:0 
0:3 
0:2 
4:7 
1:3 

69 
58 
56 
55 
52 
49 
49 
48 
44 
43 
39 
38 
35 
34 
33 
32 
29 
16 

Große 

Fotoaktion 

Farbposter 20 x 30 
vom Kleinbild 
Negativ ^ fiQ 
vom gerahmten ■ *#%! 
Dia je I i 

Vitakraft /4 99 
Sittichperle 1 kg 

Sittich- ^ t 29 
Kräcker | ■ 

SCHLECKER 

Bübchen Sonnen Milk 
200 ml, SF 8 

Apres Lotion 
200 ml 

Aipecin 
Shampoo _ „ 
250 ml 3^ 4." 

Methusan ^ 
Knoblauch 
Dragees 11I 99 
420 §tück I Va 

Burti Color2kgj^ 

Compact 1,2 kg, 
Konzentrat ' 

1 I 
jwr je 6?' 

First Clear 
Waschgel^^ 125 mi, 

Gesichtswasser 

200ml ^ ^QQ 

HakL 
Toilettenpapier 

6 X 200 Blatt, fL QQ 
3-lagigj49^»5l 

O.Ii. 

Tampons 
64 Stück 

im 

Aletemil 

plus 2, 

Beba2 
1000 g je 

MAS 

WILKirjSON 

ladyProlector |l|? 
Apparat, 1^49 

*^6!' 

Lux 

Dusch- 

gel 

250 ml 

je 

Lux Seife 
4x125 g je 

49 

K- ■i.*- 

nXV' 
''s. 
I-A 

■ y ■ I 

i 
'.i, 

L»IJ4- IHP.lü 
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Wanderpokal bleibt jetzt 

in der Reichwein-Schule 

Schüler-Stadtmeisterschaften in der Leichtathletik 
.iinf;vn - Sichtlich SpalJ 

hiitli'n die 20 Miidchcn 
und 4.') .lunf^cn am Auf- 
wiinnlraminfi von Ker- 
stin Pelz Ix'i den sechsten 
Schuler-Stadtmeister- 
schaften in der I.eicht- 
alhletik, die von der IXI 
Landen fiir die hänfener 

CJriind- und weiterfüh- 
renden Schulen ausge- 
richtet wurden. Bei den 
anschlielienden drei Dis- 
ziplinen fiir jede Jahr- 
«an^'sstufe 1!»«1 bis 1<)8!) 
erzielten die Teilnehmer 
trotz der kühlen Witte- 

Oen Pokal für die beste Leistung bei den Mädchen überreich- 
te LG-Jugendwart Markus Sedlatschek an die erst siebenjäh- 
rige Ricarda Röder. Bei den Jungen durfte sich der 13jährige 
Jehla El Masri über die Auszeichnung freuen. Foto: p 

runK bcachtlichp Lei- 
stungen. 

Den Pokal für die - rela- 
tiv gesehene - beste Lei- 
stung bei den Mädchen 
konnte Schtiler- und Ju- 
gendwart Markus Sedlat- 
schek an die erst sieben- 
jährige Ricarda Röder 
überreichen. Sie lief die 
SO-Meter-Strecke in 8,9 
Sekunden, sprang .3,14 
Meter weit und schaffte 
beim Ballweitwurf 22 
Meter. 

Bei den .Jungen fiel die 
F;ntscheidung dagegen et- 
was schwerer, weil viele 
Teilnehmer ähnlich gute 
Ergebnisse vorweisen 
konnten. SchliefJlich gab 
der Sprung von Jehia El 
Masri über 4,91 Meter in 
die Sandgrube den Aus- 
schlag. Der 1,'{jährige er- 
hielt den Pokal für die be- 
ste Leistung. 

Bereits zum viertenmal 
erhielt die Geschwister- 
■Scholl-Schule den Wan- 
(lerjjokal für die mit den 
meisten Teilnehmern (21 
Schülerinnen und Schü- 
ler) vertretene Grund- 
schule. Der Wanderpokal 
für die engagierteste wei- 
terführende Schule ging 
an die Adolf-Reichwein- 
Schule. Dort bleibt die 
Trophäe jetzt auch, weil 
die Reichwein-Schule 
diese Auszeichnung zum 
drittenmal in Folge errin- 
gen konnte. 

Nicht zufrieden war die 
LG mit der Teilnehmer- 
zahl. Sie hofft, daß sich 
im kommenden Jahr wie- 
der mehr Schüler an den 
Wettkämpfen beteiligen. 

KSV-Jugend eine Klasse für sicn 

Bei hessischen Mehrkampfmeisterschaften die Konkurrenz beherrschJ 
f .oncvcin   ^ I langen - Bei den he.ssi- 

schen Jugendmehrkampf- 
meisterschaften der Ge- 
wichtheber in Langen zeig- 
te sich der Nachwuchs des 
KSV Langen einmal mehr 
von .seiner stärksten Seite. 
Mit den Meistertiteln in der 
männlichen A-, B-, D- und 
der weiblichen B-Jugend 
sowie den deutlichen Siegen 
in der Mannschafts- und 
Vereinswertung war der 
KSV der erfolgreichste Ver- 
ein der Veranstaltung. Ne- 
ben dem olympischen Zwei- 
kampf Reißen und Stoßen, 
der im Langener Krafts- 
portzentrum absolviert 
wurde, standen mit dem 40- 
Meter-Sprint, dem Kugel- 
schockwurf und dem Drei- 
schlußsprung auch drei 
Leichtathletik-Disziplinen 
auf dem Programm, die un- 
ter Dauerregen auf dem 
Sportplatz der SSG ausge- 
tragen wurden. Trotz dieser 
schlechten Wetterverhält- 
nisse zeigten die Athleten 
hervorragende Leistungen 
und machten diese Meister- 
■schaften zu einem vollen 
Erfolg. 

Bei den jüngsten Teilneh- 
mern dieser Veranstaltung 
konnte sich Jens Dötter vom 
KSV mit ß69,19 Punkten 
souverän durchsetzen. Mit 

.TO Kilogramm im Reißen, 

."i?.,") Kilogramm im Stoßen 
sowie 6,7 Sekunden im 
.Sprint, 5,6,5 Meter im Wurf 
und .'),40 Meter im Sprung 
wurde er Hessenmeister bei 
den D-Jugendlichen, ge- 
folgt von seinem Vereinska- 
meraden Jacinto Munoz mit 
491,25 Punkten (l,')/20 Kilo- 
gramm, 7,2 Sekunden, 4,08/ 
4,67 Meter). Farid Aouadi 
belegte in der gleichen Al- 
tersklasse mit 245,47 Punk- 
ten (20/27,5 Kilogramm, 9,8 
Sekunden, 4,42/.3,45 Meter) 
den sechsten Platz. 

Bei den C-Jugendlichen 
konnte sich Vazgen Berbe- 
rian einen Platz auf dem 
Siegertreppchen sichern. 
Mit 542,24 Punkten (22,5/ 
.32,5 Kilogramm, 6,6 Sekun- 
den, 4,95/5,47 Meter) wurde 
er Vizemeister. Bei der 
weiblichen B-Jugend gab es 
für den KSV einen Doppel- 
sieg. Hier gewann Uta-An- 
ke Brunzlow mit 589,52 
Punkten (.35/50 Kilogramm, 
6,5 Sekunden, 9,36/5,50 Me- 
ter) vor Selam Haile mit 
545,19 Punkten (32,5/42,5 
Kilogramm, 6,5 Sekunden, 
6,77/5,23 Meter). 

Bester Heber dieser Ver- 
anstaltung war Andrej 
Braun, der mit 82,5 Kilo- 

gramm im Reißen und 100 
Kilogramm im Stoßen die 
beste Relativleistung von 
86,5 Punkten erzielte. Zu- 
sammen mit den Ergebnis- 
sen der Leichtathletik (5,7 
Sekunden im Sprint, 9.57 
Meter im Wurf und 6,95 Me- 
ter im Sprung) kam er auf 
die Tagesbestleistung von 
853,36 Punkten, mit denen 
er sich den Meistertitel in 
der B-Jugend sicherte. Die 
Bronzemedaille ging an sei- 
nen Vereinskameraden 
Sven Dötter, der mit einer 
Leistung von 75/90 Kilo- 
gramm, 5,7 Sekunden, 9,79/ 
6,93 Meter 784,37 Gesamt- 
punkte erzielte. Den vierten 
Platz belegte Jonas Johan- 
nes mit 776,43 Punkten 
(67,5/85 Kilogramm, 6,2 Se- 
kunden, 7,30/6,10 Meter). 
Die weiteren Plazierungen 
in der B-Jugend: 6. Andreas 
Wopid, 721,79 Punkte (65/ 
90 Kilogramm, 5,7 Sekun- 
den, 8,17/6,81 Meter); 7. Da- 
nile Arefaine, 707,57 Punk- 
te (65/80 Kilogramm, 5,9 
Sekunden, 9,38/5,93 Meter); 
9. Josief Mehari, 675,10 
Punkte (75/75 Kilogramm, 
6,3 Sekunden, 9,5/6,56 Me- 
ter). 

Auch in der A-Jugend 
ging der Meistertitel an ei- 

, WER, 
) WAS, 

WO 
nen Heber des KSV. Hi 
siegte Simret Brhane mi 
813,68 Punkten (70/90 Kilo 
gramm. 5,4 Sekunden, 9,95 
7,50 Meter). Aleander B( 
linger belegte mit 708,5 
Punkten (52,.5/62,5 Kilo 
gramm, 5,6 Sekunden, 7,37, 
7,02 Meter) den sechsten 
Marco Munoz mit 624,!i, 
Punkten (65/85 Kilogramm, 
5,9 Sekunden, 9,17/6,55 Mi - 
ter) den achten Platz. 

In der Mannschaftswer 
tung erzielte der KSV I mit 
Braun, Brhane, S. Dötter. 
Johannes und Woid 3949,6B 
Punkte und siegte mit die- 
ser Leistung souverän vor 
der Mannschaft der FTG 
Pfung.stadt (3557,03 Punk- 
te), dem KSV II mit Bolin- 
ger, Arefaine, Mehari, J 
Dötter, M. Munoz (3385,34 
Punkte) und dem KSV III 
mit Brunzlow, Haile, Berbe- 
rian, J. Munoz, Aouadi 
(2413,66 Punkte). Auch in 
der Vereinswertung blieb 
der Pokal des Siegers in 
Langen. Hier gewann der 
KSV mit J86 Punkten vor 
der FTG Pfungstadt (8;") 
Punkte), dem SV Athletia 
Wiesbaden (54), dem AC 
Kostheim (32), der SKG 
Sprendlingen (23) und dem 
ASC Zeilsheim (19). 

Stadthalle, Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Leibniz ließ sich auf Streit mit Newton ein 

Wer erfand Differential- und Integrakechnung? / Sondermarke zum 350. Geburtstag - _ . Pr «hiM' niU'h 

Viele Menschen sam- 
leln Briefmarken neben- 

jei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
ammeln und mit anderen 

llnuschen möchte, kann 
Mch an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Darmstadt 

Mühlheim 

Allgemeiner Postwert- 
zeichen-Sammlerverein 
Darmstadt. Vorsitzender 
Joachim Winzia, Trierer 
Straße 2, 64293 Darm- 
stadt, Tauschtage im Ho- 
tel Bockshaut, Kirchstra- 
ße 7-9 jeden ersten Sonn- 
tag im Monat. 

Senioren im sportlichen Wettkampf 

Bezirksmeisterschaften der Leichtathleten im SSG-Freizeitcenter 
Langen - Das Frei- 

zeitcenter der SSG 
Langen ist am kom- 
menden Samstag, 1. 
Juni, Austragungsort 
für die Bezirksmei- 
sterschaften der Se- 
nioren und Seniorin- 
nen in der Leichtath- 
letik. Ausrichter ist 
die Leichtathletik- 

Gemeinschaft Lan- 
gen, die damit 
gleichzeitig für das 
18. Seniorensportfest 
verantwortlich 
zeichnet. 

Die Veranstaltung 
beginnt um 14 Uhr. 
Ausgetragen werden 
die Meisterschafts- 

wettbewerbe im 
Mehrkampf (Drei- 
kampf: Sprint, Weit- 
sprung und Kugel- 
stoßen) für Männer in 
den Klassen M 30/ 
M 35 bis M 70 und äl- 
ter, für Frauen in den 
Klassen W 30/W 45 
bis W 60 und älter. 

Darüber hinaus er- 
folgen Mannschafts- 
wertungen in den 
Klassen M 30/M 35, 
M 40/M 45, M 50/ 
M 55, M 60 und älter 
sowie W 30 und älter. 

Schließlich finden 
noch Einzelwettbe- 
werbe statt: Frauen 

(alle Klassen) in den 
Laufdisziplinen 100, 
200, 800 Meter und 
viermal 100-Meter- 
Staffel; Männer (alle 
Klassen) in den Lauf- 
disziplinen 100, 200, 
1 500 Meter und vier- 
mal lOO-Meter-Staf- 
fel. 

Höhepunkte Im Westen von Kanada - Land der TVapper, Baren und 
Elche, mit Helen Canyons. tUrklsgrUnen Cletscherseen. tsewalllgen 
Eisfeldern und schneebedeckten Bergen. Für jeden Naturliebhaber 
sind die Rocky Mountains mit Ihrer grandiosen Landschaft eines 
der spekatakuiarsten Reiseziele. Von der Olympiastadt Calgary 
führt unsere Reise In den Banff-Natlonalpark. zum Lake Louise und 
dem Maligne Lake, In den Jasper-Nationalpark und über Vancou- 
ver Island nach Vancouver. eine der schönstgelegenen Städte Nor- 
damerikas. 

Reiseverlauf 
1. Tag Rüg nach C algary 
Am späten Vormittag Hug mit Lufthansa ab Frankfurt nonstop 
in den Westen von Kdiiadd. Nachmittags (Ortszeit) Ankunft In 
Calguiy Begrüliutig durch die örtliche R(?iseleitung und Trans- 
fer /um Hotel. 

2. Tag Von Calgary nach Banff 
Vormittags Besichtigung von Calgary mit Bummel durch das 
Zentrum und durch den Heritage Park, wo Sie in die Geschich- 
te des kanadischen Westens eingeführt werden. Anschließend 
t-ahrt, vorbei an den olympischen Sprungschanzen und der 
Bobbahn, in die Rocky Mountains. Nach Ankunft in Banff 
Bummel durch den Ort, der im Tal des Bow River- . 
liegt. ^ 

Tag Lake Louise + Columbia Icefleld 
Fahrt von Banff zum Lake Louise, der Perle 
der Rockies, mit Zeit zu einer kurzen Wanderung. 
Weiter auf dem berühmten Icefield Parkway durch 
eine grandiose Berg- und Cletscherlandschaft zum 
Columbia Icefield. Gelegenheit zu einer Fahrt (ge 
gen Mehrpreis vor Ort) mit einem Spezialfahrzeug 
über das Gletschergebiet. Abends Ankunft in Jasper. 

4. Tag Maligne Lake / Jasper-Mationalpark 
Ausflug von Jasper zum Maligne Lake, einem der malerisch- 
sten Seen in den Rocky Mountains. Vor Ort Gelegenheit (ge- 
gen Mehrpreis) zu einei Bootsfahrt zur Spirit Island, der melst- 
fotografierten Insel Albertas. Der Rest des Tages steht in Jasper 
für eigene Aktivitäten zur freien Verfügung. 

5. Tag Die kanadischen Rockies 
Eine Vielzahl herrlicher Naturmoli- 
ve bietet sich Fotofreunden auf 
der heutigen Etappe. Fahrt von der 
Provinz Alberta vnrbau am Mount 
Robson (höchster Gipfel der kana- 
dischen Rockies) und auf dem 
spektakulären Yellowhead Hig- 
hway über Valemount und Clear- 
water Station nach Kamloops. 

6. Tag Thans Canada Highway 
Von British Columbias ..High 
Country", einem Forellengebiet, 
Fahrt auf dem Tans Canada Hig- 
hway No. I nach Lytton, wo der 
Thompson in den Fräser River 
mündet. Weiterfahrt entlang steiler 
Berghänge und durch tiefe 
Schluchten zum Heil s Gate, wo 
sich der Fräser River durch die eng- 
ste Stelle zwängt. Im Sommer 
kämpfen sicher hier Milltonen 
Lachse stromaufwärts. Über Hope 

Lusekkeise 

'en 
K Vancouver/Frankfurt mit 

7. l^ig Fähre nach Vancouver Island 
Fahrt vom Gebiet der heißen Quellen an die Küste zur Horses- 
hoe Bay und Überfahrt mit dem Fährschiff durch die „Strait of 
Georgia", nach Nanaimo auf Vancouver Island. Weiter entlang 

der Küste (bei gutem Wetter kann man das gegenü- 
4!^ berliegende Festland und Im Hintergmnd die ho- 

hen Berge erkennen) nach Victoria, der Haupt- 
stadt von Britisch Columbia. 

8. Tag Beskht^ng von Vktoria 
Victoria hat bis heute seinen typisch 
englischen Charakter bewahrt. Gepfleg- 

te Parks und die roten Doppeldeckerbus- 
se erinnem stark an das englische Mut- 

terland. Vonnittags Rundfahrt durch die 
Stadt zwischen Hafen und Parlament und Ausflug zu den But- 
chart Cardens, einem botanischen Garten. Der Rest des Tages 
steht für einen Stadtbummel zur freien Verfügung. 

9. Tag Mit der Fahre nach VarKouver 
Vormittags Überfahrt mit der Fähre nach Vancouver, einer der 
schönsten Städte der Welt, was Sie schon bei der Einfahrt In 
den Hafen feststellen werden. Nach der Ankunft Bummel ent- 
lang der Robson Street und durch Gastown zum Canada Place. 

10. Ttag Freizeit in Vancouver 
Ein ganzer Tag zur freien Verfügung In der interessanten West- 
küstenmetropole. Empfehlenswert ist u. a. ein Besuch im Van- 
couver Aquarium, das einen hervorragenden Überblick über 
die Biologie der kanadischen Pazifikküste gibt. 

11. Tag RQckflug von Vancouver 
Zeit zur freien Verfügung für letzte Einkäufe. Nachmittags 
Transfer zum Rughafen und Rückflug mit Lufthansa nonstop 
nach Deutschland. 

12. Täg Ankunft In Deutschland 
Mittags (Ortszeit) Ankunft In Frankfurt. 
- Ande(un«en vortiehalten- 

12 Reisetage 
Einzelzimmerzuschlag 
Rughafensteuer 

Reisepreis 
DM 2695,- 
DM 745," 
DM45,- 

Lacnse stromaufwärts, urjer Hope 
weiter nach Harrison Hol Springs, einem populären Ferienort Stankjypark mit Indianisctien Totempfählen und 
an einem 70 km langen See. schönen Aussichtspunkten mit henlkiiem BIkk über die Bucht 

Leistung 
✓ Unlenflug Frankfuit/Calgary und zurü^' 

Lufthansa In der Touristenklasse 
✓ 10 Übernachtungen In guten Mlttelklasschotels, Motels und todges 
✓ Unterbringung In DZ mit Bad/DU/WC 
✓ TYansfers, Rundreise, Stadtrundfahrt + Ausflüge In komfortabelem 

Reisebus mit Klimaanlage 
✓ Elntrlttsgelder/Natlonalparkgebühren 
, ✓ Fährüberfahrt nacti/von Vancouver Island 
I ✓ Örtliche deutschsprechende Reiseleitung In Kanada 
✓ Relseunterlagen mit Reiseführer 
✓ Bürgschaftserkianjng/Slchemngsscheln 

Reiseinformation 
Klima - Tagestemperaturen 
Calgary 12°, Kamloops ca 14". Väncouver ca 13° 
Hotels 
in Kanada wohnen Sie In bewahrten t^rttelklassehotels, Mo 
tels und Lodges, die sich bereits bei vielen Cmppenreisen bewahrt haben 
Zimmer m Bad o, DU/WC, Fart>-TV, Telefon. Alle Häuser verfügen über einen 
Coffeeshop. in dem Sie zu jeder Tageszeit gut und relallv preiswert essen kön- 
nen, 
Veranstalter 
Beauftragter Reiseveranstalier Ist die Cesellsctiaft für Leserreisen mbH. Mün- 
chen. Es gellen deren Reisebedingungen, die vorab angefordert werden kön- 
nen und jedem Teilnehmer mit der Reisebestätigung übersandl werden Min- 
destteilnehmerzahl 25 l^sonen Sollte dies nicht enektit werden, befialten 
wir uns vor, die Reise bis 3 Wfacfien vor Relsetjeginn abzusagen. 
Reisepapiere/Gesundheit 
Deutsche Staatsangehörige benötigen einen Reisepaß, der mindestens noch 
sechs Monate über das Reiseende hinaus Gültigkeit haben muß Visum nkht 
erfofderikti. imfifungen nicht vorgeschrieben 
Relseveisicherung 
Im Reisepreis sind noch keine Relsewrsicherungen enthalten Wir empfehlen 
dringend den Abschluß einer Relserücktnttskostenverslcherung zu einer Prä- 
mie von DM 27.-. sowie einer Rat + 1ät föket-VerslcheTung zu einer Prämk; 
von DM 82.- (Zuschlag ab 70 Jahre DM 10. ) 

135^ ^n^tzU<ÄeBefaturigl>elmVawtsälta'CeseSscmmfDrLeKiiirti|n mbH: Seivtetiih^OM/503747« 

Bttte dnwnden an; OFFENBM^H-POST, nstfKti ioo 2(63,63002 OfMoi'Niüi. Zur Ifeftwhine an der Lcferirete lOMMM 
TOi4.m- l&A IK folganae Pwsoneo veiWmtfi an: 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071 / 22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Erlensee 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 

(Hölzinger, Wächtersba- 
j eher Straße 5, 63505 Lan- 
I genselbold, Telefon: 
■06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
' lenhalle in Erlensee am 
1 Hallenschwimmbad jeden 
1 ersten Dienstag im Monat, 

19 Uhr. 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
! in Hanau, Fischerhütten- 
^ weg 8. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Vereinstauschtage jeden 
ersten und dritten Sonn- 

, tag im Monat, 9 bis 12 
1 Uhr, im Seitenfoyer der 
i Stacithalle Hanau. 

Hanau 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
gf Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Vor 350 Jahren wurde 
Gottfried Wilhelm Leibniz 
geboren. Die Deutsche Post 
AG nimmt den Geburtstag 
des Philosephen, Erfilders 
und Rechengenies zum An- 
laß, eine Sonderbriefmarke 
herauszugeben. Die Marke 
wurde von Elisabeth von Ja- 
nota-Bzowski entworfen. 

Gottfried Wilhelm Leibniz 
wurde am 21. Juni (nach gre- 
gorianischem Kalender am 
1. Juli) 1646 in Leipzig als 
Sohn des Professors der Mo- 
ral Friedrich Leibniz gebo- 
ren. Nach dem Besuch der 
Nicolaischule in Leipzig stu- 
dierte er an den Universitä- 
ten Leipzig und Jena Philo- 
sophie und Jurisprudenz. 
1667 erwarb er an der Uni- 
versität Altdorf den juristi- 
schen Doktorgrad. Das An- 
gebot, eine Professurr zu 
übernehmen, schlug er aus. 
Im Bestreben, nicht nur 
theoretisch zu arbeiten, son- 
dern praktische Wirksam- 
keit zu entfalten (sein Wahl- 
spruch war: Theoria cum 
parxi), wählte er die Stel- 
lung eines fürstlichen Bera- 
ters, die im Zeitalter des Ab- 
solutismus am ehesten die 
Möglichkeit politischer Ein- 
flußnahme bot. Er trat zu- 
nächst in den Dienst des 
Mainzer Kurfürsten Johann 
Philipp von Schönvorn. 1672 
gelangte er in diplomati- 
scher Mission nach Paris, wo 
er vier prägende Jahre ver- 
brachte; erst hier konnte er 
die Grenzen der zeitgenössi- 
schen deutschen Univer- 
sitätsausbildung überschrei- 
ten und den neuesten Stand 
der Wissenschaften kennen- 
lernen. 

Rodgau 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelsch'ule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103/7 91 93. 

Tauschtage in der 

1673 stellte er der Royal 
Society in London ein Mo- 
dell seiner Rechenmaschine 
vor, der ersten mit mechani- 
schen Vorrichtungen nicht 
nur für Addition und Sub- 
traktion, sondern für Multi- 
plikation und Division. In 
den folgenden Jahren ent- 
wickelte er in Paris die Dif- 
ferential- und Integralrech- 
nung. aus finan7.iellen Grün- 
den verließ er 1676 Paris und 
wurde Hofrat und Bibliothe- 
kar des Herzogs Johann 
Friedrich in Hannover. 

Den Kontakt mit der ge- 
lehrten Welt hielt er durch 
eine umfangreiche Korre- 
spondenz (1100 Briefpart- 
ner) aufrecht. In den Jahren 
1680 bis 1685 versuchte 
Leibniz, durch Windmühlen 
die Harzer Bergwerke zu 
entwässern und damit die 
für das Herzogtum wichtige 
Silberförderung zu stabili- 
sieren. Er reiste rund drei- 
ßigmal in den Harz und hielt 
sich dort drei Jahre auf, 
scheiterte aber schließlich 
doch an technischen Proble- 
men und dem Widerstand 
der traditionsverhafteten 
Bergleute. 

Ab 1685 arbeitete er im 
fürstlichen Auftrag an einer 
Geschichte des Weifenhau- 
ses, das in seinem Streben 
nach Rangerhöhung (1692 
Verleihung der Kurfürsten- 
würde an Hannover) die ei- 
gene Bedeutung historiogra- 
phisch untermauert sehen 
wollte. Leibniz' umfangrei- 
che Untersuchungen, die ihn 
von 1687 bis 1690 auf einer 
Forschungsreise in die Ar- 
chive Süddeutschlands, 
Österreichs und Italiens 
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Das Motiv der I00-Pfennlg-Sonderbrie(marke zeigt das Porträt von 
Gottfried Wilhelm Leibniz und eine handschriftliche mathemalische 
Skizze. ''0'° P 

seiner reifen Philosophie. 
Über viele Juhre hinweg 
führte Leibniz Verhandlun- 
gen mit katholischen Bi- 
schöfen mit dein Ziel, die 
protestantische und die ka- 
tholische Kirche zu vereini- 
gen. Sein Interesse für frem- 
de Kulturen veranlaßte ihn 
zu einer umfangreichen Kor- 
respondenz mit Jesuitenmis- 
sionaren in China. 

' Im Zusammenhang mit 
seinen historischen Studien 
führte Leibniz umfangreiche 
sprachwissenschaftliche 
Forschungen durch, die un- 
ter anderem in den ,,Collec- 
tanea etymologica" veröf- 
fentlicht wurden. In 
Deutschland war um Hof die 
französi.sche, unter den Ge- 
lehrten die lateinische Spra- 
che üblich; entsprechend 
schrieb Leibniz seine philo- 
.sophischen und wissen- 
schaftlichen Arbeiten fast 
vollständig in diesen Spra- 

führte und den nachweis der 
oberitalienischen Abstam- 
mung der Weifen erbrach- 
ten, unterstützen darüber 
hinaus im Zeitalter dynasti- 
.scher Erbfolgeregelungen 
juristisch die politischen 
Ansprüche des Weifenhau- 
ses auf Erweiterung seines 
Herrschaftsgebiets. Als Vor- 
spann zur Weifengeschichte 
verfaßte Leibniz eine Natur- 
geschichte der Erde unter 
besonderer Berücksichti- 
gung von geologischen Fun- 
den aus dem Harz. 

1686 entwickelte Leibniz 
seine auf der Erhaltung der 
Kraft (in moderner Termin- 
ologie; Energie) gegründete 
Dynamik als Lehre von den 
physikalischen Kräften. 
Ebenfalls 1686 verfaßte er 
den ,,Discours de M6taphy- 
sique" (Metaphysische Ab- 
handlung), die erste syste- 
matische Zusammenfassung 

chen. Er verfaßte aber auch 
die ,,Ermahnung an die 
Teutschen, ihren Verstand 
und ihre Sprache besser /u 
üben", in der er zum C^.e- 
brauch der deutschen Spra- 
che aufforderte. 

In einer Abhandlung für 
die Acadö des Sciences in 
Paris legte Leibniz das niu- 
auf 0 und 1 basierende bina- 
re Zahlensystem dar; er war 
auch der erste, der eine auf 
dem binären Zahlensystem 
beruhende Hechenmaschine 
konzipierte (wenngleich sie 
nicht realisiert wurde). Im 
Jahi'e 1700 wurde er der er- 
ste Präsident der auf seinen 
Vorschlag gegründeten Ber- 
liner Akademie der Wissen- 
schaften. Aus den philoso- 
phischen Gesprächen, die er 
während seiner Besuche in 
Herlin mit der preußischen 
Königin Sophie Charlotte 
führte, entstand die ..Thedi- 
ciH>" (1710 veröffentlicht). 

In der Auseinandersetzung 
mit dem englischen Philoso- 
phen John Locke verfaßte 
Leibniz die ,,Noveaux F.ssais 
sur l'entendement luimain" 
(Neue Abhandlungen über 
den menschlichen Verstand), 
die jedoch erst ein halbes 
Jahrhundert nach seinem 
Tod im Druck erschienen. 
Seine letzten Lebensjahi'e 
wurden vom Prioritätsstreit 
mit Newton um die Erfin- 
dung der Differential- und 
Integi-alrechnung über- 
schattet. Leibniz starb am 
14. November 1710 in Han- 
nover. Sein umfangreicher 
wis.senschaftlicher Nachlaß 
ist noch immer nicht voll- 
.ständig veröffentlicht. 

Sporthilfe stiftet Förderpreis 

Nachwuchsphilatelisten zum Mitmachen aufgerufen 

Professor Peter Steiner hat die Sondermarke „300 Jah- 
re Akademie der Künste" entworfen (wir berichtete bereits darüber). 

Auch 1996 schreibt die 
Stiftung Deutsche Sporthil- 
fe einen Phila-Jugend-Förd- 
erpreis aus. Diese seit 1993 
zu verleihende Ehrung für 
einen Nachwuchs-Philateli- 
sten richtet sich an alle Ju- 
gendlichen. Die Stiftung 
Deutsche Sporthilfe stiftet 
dafür einen Förderpreis im 
Wert von 500 Mark sowie ei- 
nen Phila-Pokal. Die jährli- 
che Ausschreibung erfolgt 
im Zusammenwirken mit 
der Deutschen Philatelisten- 
Jugend e. V. 

Über die Verleihung ent- 
scheidet ein Gremium, das 
sich aus je einem Vertreter 
der Stifung Deutsche Sport- 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

„Hundert Jahre 

olympische Spiele" 

Der bundesweite Tag der 
Jungen Briefmarkenfreunde, 
seit 1977 Tradition der jun- 
gen Briefmarkensammler in 
Deutschland, steht ih diesem 
Jahr unter dem Thema „100 
Jahre Olympische Spiele". 
Da die Ausgabetermine der 
Jugendmarken und der 
Sportmarken getauscht wer- 
den, wird auch entgegen der 
früheren Jahre, die Aktion in 
Zusammenarbeit mit der 
Deutschen Sporthilfe durch- 
geführt. 

Bei den 16 Zentral Veran- 
staltungen der Landesringe 
werden jeweils Sonderpost- 
filialen einen Sonderstempel 
führen. Sonderumschläge 
und Postkarte passend zu 
den Motiven der diesjähri- 
gen Sportmarken werden 
auf diesen Veranstaltungen 
angeboten. Informationen 
über ganze Stempelsetzs 
können gegen Freiumschlag 
bei der Deutschen Philateli- 

1 sten-Jugend e. V., Postfach 
3968, 54229 Trier, angefor- 
dert werden. 

Der Veranstaltungszei- 
traum ist in diesem Jahr vom 
13. Juni bis zum 7. Juli. Ins- 
gesamt werden etwa 150 
Veranstaltungen der Ju- 
gendgruppen der Deutschen 
Philatelisten-Jugend e. V. 
erwartet. 

hilfe, der Deutschen Philate- 
listen-Jugend e. V. und dem 
Bund Deutscher Philateli- 
sten e. V. zusammensetzt. 
Die Verleihung erfolgt je- 
weils auf dem Deutschen 
Philatelistentag. 

In diesem Jahr wird anläß- 
lich des Jubiläums ,,100 Jah- 
re Olympische Spiele" der 
Phila-Jugendpreis an einen 
Nachwuchs-Philatelisten 
vergeben, der in einer Ver- 
eins- oder Jugendzeitschrift 
den Bezug von Sport und 
Philatelie auf besonders an- 
schauliche Weise dargestellt 
hat. 

Vorschläge zur Verleihung 
können formlos bis zum 15. 

7. 1996 bei der DPhJ i". V. 
Postfach 3968, 542211 Trier, 
bei der Stiftung Deutscho 
Sporthilfe, Otto-Fleck- 
Schneise 4, 60528 Frankfurt 
oder beim Bund Deutschor 
Philatelisten e. V., Matn/cr 
Landstraße 221/223, ()()H2() 
Frankfurt eingereicht wer- 
den, Die veröffentlichten 
Artikel sollten beigefügt 
werden. 

Briefmarken- 
Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefelcl 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 00071 / 2 40 »7 
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StemDel zum Taq der Jungen Briefmarkenfreunde: Alfred Ratow, 06217 Merseburg, 13. juni; Gustav Feiix Fiatow, 
22111 H^borg 74, 13, Juni; Hermann Weingärtner, 16230 Lichtertekie, 13, Juni; Cart Schuhmann 54293 Trier 29, 
(Handwertjestemoel:) Fritz Hofmann, 95326 Kulmbach 1,13. Juni; Emil Rausch, 01609 Gröditz, 15. und 16. Juni; Gustav C^ir, 24598 Bo- 
stedt 15 Juni- Anni Hübler-Hom, 10619 Berlin 12,13. Juni; Una Radke, 23966 Wismar 1,15. Juni; Helene Mayw, 53783^Eitor11, M. JurK 
Hilde^rd Schräder, 49356 Diepholz 1. 16. Juni; Gisela Mauermayer, 57258 Freundenberg-Westf. 1^3. Juni; 
La^, 72379 Hechingen, 23. Juni; Ria Baran (Falk), 26506 Norden, 13. Juni; Wilfried Dietnch, 98693 Ilmenau, 22. Juni; Josef Necker- 
mann, 55435 Gau-Algwheim, 13. Juni. 
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Von .siMncm .schworen l.cidcn crKi.sl wurde mein lichtM- 
Mann, un.scr ^itcr Vater, Schwagei' und Onkel 

Hans Schrack 

♦ 23. ;i. I»I0 t 22. .-i, I»9fi 

In .stilli'r 'Flauer: 
Loni Si hrack 
iliins-Joachim und lictty 
und alle, die ihn lichten 

Landen, Waller-I{ieliH-.Slra(.ie (il 

Die BeerdiKun« fand am Dien.slaj-, dem 2(1. Mai l!)!)(i, in Landen stall. 

IG GabelsbergerstraBe 

e.V. 
Einladung zur 

Jahreahauptvertammlung 
am 11 Juni, 20 Uhr. 

in die 
Qaitatktte „LAmmchan", 

Schalgasse 29, 
63225 Langen 
Tagesordnung: 

1 Begrüßung 
2 Benchl des Vorstandes 
3. Bericht des Kassenwarles 
4. Bericht der Kassenpruler 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahl des Vorstandes 
7 Satzungsanderungen 
8. Beratung von Aktivitäten 

für das neue Vereinsjahr 
9. Sonstiges 
Anträge zur Tagesordnung 
müssen bis zum 1 Juni 
schriftlich bei dem Vorstand 

eingereicht werden 

L8ng6n 

«.il' 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.. Vortchlagtllil* tiir dl» W«hl dar Schö»flnn«n u. Schöffen 
Die Vorschlagsliste für üio V*/ahl der Schotfirmen und Schoflen liegt in 
(fer Zeit vom 3 Juni 1996 bis 13 Juni 1996 vormittags, zwischen fl 00 
ut\f und 12 00 Uhr. sowie nachmitlags zwischen 13 30 Uhr und 15 30 
Uhr. am Freitag, dem 7 Jura 1996. nur zwischen 8 00 Uhr und 12 00 
Uhr. im Rathaus l.angen. Sudliclie Ringstiaße 80. Zimmer 121. 1. 
Stock, zu jedermanns Einsicht offen 
Gegen die Vorschlagsliste Kann bis zum 21 Juni 1996 schriftlich oder 
zu Protokoll mit der Begründung Einspruch erhoben werden, daß in 
die Vorschlagsliste Personen aulgenommen sind, die nach § 32 Qe- 
richtsverfassungsgesetz niclit aulgenommen werden durften oder 
nach den §§ 33. 34 Qenchtsverlassungsgesetz nicht autgenommen 
werden sollten. 

DER MAGISTRAT DER STADT LAI^QEN 
  Pltlh«n, Bürgermeister 

WA 

Tniiirvi' nicht um dus Vcr/o/cnc, 
tittnki' fihdus. wiis Du luittfst. 

Unsere lielie Muller und Sehwie^ermuUer, Oma und Ur-Oma i.sl 
veistorben. 

Klara Kother 
Ki'h. Sturm 
♦ 12. «. 1!>20 + 2:J. 5. l!MKi 

In .sliller Trauer: 
Waltraud, Karl, Kerstin und Bernhard Schmidt 
Dieter, Thomas und C'hristina Kötrhe 
Annette, Kahrieu, Damien und Marina Oavi' 
sowie die (ieschwister und alle An^elUkrifien 

Kondolen/anselirifl: 
Dieter Kölche, Paul-Klirlieti-SlraMe :)(i, li:}22,') Landen 
nie HeercliKunH findet am ÜonnerslaK, «ti'ni HO. Mai 1!)!)(), um 1 ;{.:<() 
Uhr auf dem Lannener I'Yiedhof slall. 

N. R7 
Dach- Noti ♦ Umflechungen 

Jürgen Rinker 
Oudflcluinyüuesellschnti mbH 
NordBlraHo 42. «3450 Hiiniui 

Roletnnzon in Ihrer Nacht)nrschalt 
Erbillo KontaKtaulnahme untor 

Tolofon Wixhausen Ofi 150 / H 19 70 

Stell Dir vor, es Ist Frieden. 
I'riuclfii hii'r i'iuli'ii illi' nicisicii llorichUv l'iir viele fiiiitil ilie 
Arlieil erst iin liriuihrunK, CiesuniUu'it und llildunu stehen 
iluhel Im Vorilernruiul CleineinMim mit einheimischen Seihst 
hilfegruppen forderl lerre des honmies die Aulliuuarheil nach 
dein l'rieden Hille unlerstützen Sie unsere Arbeit Informutiii 
nen senden wir Ihnen gerne koslenliis /u. Schicken oder fa.\en 
Sie uns einlach diese Anzeige mit Ihrer Ansehrift. 
lern-iti's hiirnmes Uuppenkumpslt lIu Spendenkimlii 700 
ItuiulL'srL'piihlik INistfui li.)! Osnuhrücker 
Di'iilsihlmuU'V 4t()1l Osimhriiik Vnlksbunketi 
Milirfür Kindi-rin Nut I n* 0'i41/7ll7211 III,/. 2h'i9»02'i 

o terre des hommes 

km 

Ich bin ein 

Kind 

dieser 

Welt. 

I!än0imcr^ftuii0 

AMTSVERKÜNDIGUNGSBLATT FÜR LANCEN UND ECELSBACH 

I (.1 LSIIA( IH K NA( IIKK N - II AINKK NNOCill'lNIil ,A r I 

gr. 44 
100. Jahrgang 

Tel.: 2 10 12 Redaktion, Fux 2 10 13 
Tel.: 2 10 11 Anzeigen/Vertrieb Freitag, 31. Mai 1996 

(>;1225 l.anj^en, OnrmstUdttM' Siral.ie 2(> 
n 444!) n OM 1.20 

Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeitungsleser wissen mehr! 

DieKHporät:{ 

Zeigen Sie 

in der Offentiidhkeitnie, 

daß Sie viel Geld 
ikAeihaben, 

öffentlich vorgezeigtes Geld lockt 
Ganoven geradezu an. Sie haben es also 
mit Ihrem Verhalten in der Hand, zu verhin- 
dern, daß Sie Opfer eines Raubüberfalls 
werden. u/i 

Wir 
und unsere 

Polizei. 

Irii B«ri>«n unhirttUtit dls 
KIndarnothllf«. Bitte hellen 
auch Sie. Schicken Sie uni 
dieien Coupon, oder rufen Sie 
an. Telefon; 0203-77 77 97 
Wir landati Ihnan utnga- 
Hand Unlarlagan. 
Nama 

SiraBa 

PLZ, Ort 

KINDERNOTHIIFE e.V. 
DUiieldorlBr Landstr 180' 

47249 Duiiburg Spendenkonto 
Bonk für Kirche und DIakonie EG 
BLZ 350 60t 90 Kto.45 45 45 

KARCHER TSC 505 
Bodenstaubsauger 
Max 1300 Watt, elekironische 
Saugkrallraouliorung. 4-lach- 
FilterByBtem.Kabolaulrollautomatik. 
integnertes Zubohörfach. 
Anlkel-Nr. 10122 

BOSCtt Frlteuse 
cool-toucti TFB 2001 
Isoliortes Gehäuse stulenlose 
Tomperaturregelung, Tlolkuhlslule, 
Innonbahallor Edelstahl, Fett-/ 
Geruchsfiller, Fetllülltnonge 2,5 I, Fas- 
sungsvermögen 1 kg, 2000 Watt 
Artikel-Nr. 712 

BERNDES Toptset 
„Le Miracle" Stellig 
Gestapelt nur 27 cm hoch inkl. Deckel 
Edelstahl IB/tO, Sandwichboden, 
Isoliergrille. Spezial-Stapeldeckel 
(■Toplunlerselzer) 4 Kochtopfe mil 
16, 18, 20, 24 cm O, Dunsteinsatz, 
2 Schüsseln, 1 Schale 
Artlkel-Nr. 20158 

SAMSONITE Oyster 
Schalenkoller mit Gummidichtung, 
Drei-Punkt-Vernegelung und 
stoßgedämpften Breilspurrollen, 
Maße: 66 x 54 x 24 cm. 
Artlkel-Nr. 54012 grün 
Artikel-Nr, &4007 grau 

TEFAl. Barbecue-Griii 
Elektrisch mit Standuntergestell, 
Benutzung draußen und drinnen, 
emalierfes GehSuse, 2000 Wall. 
Artikel-Nr, 651 

BOSCH 

Q BOICH 

Su^f^r^&^s^^lhre Dankeschön - Prämie aus, und schicken Sie uns diesen Coupon, 

PAVILLON 
2 Seitenteile. Slahlrohrgestell, 
UV-besländig, abwaschbar, 

Maße: 300 x 300 x 240 cm 
Artika<-Nr. 99041 

Roll-LI«g« BAU 
Liege mit Auflage, stabile Fläder. 
6-stufig verstellbar, klappbar 

Artikat-Nr. 990S2 

BOSCH Akku-Bohrschrauber 
PSR 12 VE (m Koffer, 12 Volt 
Artikal-Nr. 70010 

BOSCH Bohrmasctiine 
CSB SSO RE im Koffer, SSO Watt 
Artikal-Nr. 70020 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN Ich hab« d«n tm oerwianlan (.es«r ul« 
neuen Abonnenten gewortMn Nach Überprüfung und 
Zahlung ctor Be/ugegebuhr d&e neuen Lesers »ur mm- 
(Jesien« 3 Monate, erhalte ich dte gewünschte Werbe- 
pramte 
Der Pramienwunech karw nachlraglK:h nicht geändert 
wercjen 

HHAMIENWUNbCH 

VORNAME 

8TRA88E 

ORT 

OATUMrtJNTCHÖCMHiF T 

OFFENMACH-POCT, VartilatoMMallunfl 
PoMfach 10 02 «3, 63002 Offonbach 

HMtfrtirf IC«I lum <}>« OFFENBACH POST »nri «t/M' MuKte»tb«/uu««ari von 24 urtd wMm tM« auf Wuianul tum ort»ub4K*i«n Danach wvt Kuno- tfunyan nur /um OuartatMnd« ntoghch und mu«Mn am I6 vor Ouartaiacnd« •chrrfllicn V*n«g wtng« 

Oft DATUM/UNTEHSCHHIFT 
ic^ a/mscMitfa «tan Vertag Im auf Wxlafruf 4« B« (ur mmn AlMnn«mani tuM FMi^ait «ift/wiiAnan vfi« mmm Konto entep#echend /g aiii- 

(KONTO-NR) 
be< SpartieMe, Fihalbe/ . Poelac^teciiamt 

kti bin ber*ctHigt. tnneftMib von 7 T*9en dw fie- 
•tetfung de« Abonnemeoi« ohne Angaben von 
Qrunde/i 9chntiUch /g wide^nifen Zur Wa^ung 
äf ffm* genügt die rsctx/efttge Ab—näunn de« Wtdefrufc 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung, Geschenkaijonne- 
ments, Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushall lebende Perso- 
nen, Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Be^ugsunterhro- 
chungen werden als Warbung nicht an- 
erkannt 
2. Prfimienwerburtgen gelten nichl, 
wenn im gleichan Haushalt lebende 
Personen tm zeitlichen Zusammanhang 
rrut dar Neubestallung ihr Abonnement 
kundigan. Durch das neue Abonnamant 
wird kein bestehendes Abonnamant in- 
narhalb der nächsten 24 Monate aufoe- 
loet 
9. Werbungen werden anerkannt, wenn 
dar Warbar imuS dar Gaworbene parson 
bch urMarschriaban haben 
4. EvarrtuallaErtiohungandabAbonna- 
maotapreisas er>tb«ndan nicht von d<a- sarn Vertrag, auch d«r)n ruchf, wann sia 
/wwchan Vartragsabschlun und Liafer- 
bagtnn Magen 
•. SoMa dar geworbana Lacar unsaran 
Ba/ugsvarpfiichlungen rucht nachkom- rian, so muti der Werbar au« wattba- 
warblichan Grundan dam Verlag den 
Wart dar Pttirum /itfuckitahian 

Nächtlicher 

Streif zug von 

Automardern 
l..uiiHen - Autiiknuk- 

kiT trieben in der 
Naclit zum l'finKst- 
montiiK ilir Unwe.sen in 
Langen. AiiKesehen 
iiatlon es die Diebe vor 
iiilem anf die Typen 
Opel Kadett und VW 
tiolf. Zur Höhe des 
Seliadens maciite die 
l'niizt>i keine Angaben. 

im Hereich der Könt- 
genstraße brachen die 
Ttiter insgesamt neun 
Fahrzertge auf. Die 
Wagen standen alle- 
samt auf Parkflüchen 
der Kreisklinik Lan- 
({en. Geklaut wurden 
unter anderem Radio- 
recorder und Musik- 
kussetten. 

In der gleichen 
Nacht wurden außer- 
dem noch drei Autos 
gestohlen. Ein roter 
Opel Kadett in der 
Hrtntgenstraße, in 
Kgelsbuch ein silber- 
farbener Opel Rekord 
,,In den Obergärten" 
und ein weißer Kadett 
in der Feldstraße. Die 
Polizei geht davon aus, 
daß sämtliche Strafta- 
ten von tlen gleichen 
Tätern begangen wur- 
den und hofft auf Hin- 
weise aus der Bevölke- 
rung (Telefon 2 30 45). 

In neuer Moschee auch Berührungsängste abbauen 

Türkischer Verein „Ulu Cami" eröffnete Gebetshaus in der Bahnhofsanlage / Kosten von einer Million Mark 

Langen (hob) - ,,Ulu Canii" 
ist türkisch und bedeutet in 
deutscher Spr'iche soviel wie 
,.grolle Moschee". Name und 
Auftrag zugleich war „Ulu 
Cami" ftir die über 200 Mit- 
glieder des türkischen Mo- 
.scheevereins, der es sich zum 

Ziel gesetzt hatte, in Langen 
ein Gebetshaus für Muslime 
zu errichten. Jetzt hat der 
Verein sein Ziel erreicht: Am 
vergangenen Sonntag hat 
die neue ,,Ulu-Moschee" in 
der Langener Bahnhofsunlu- 
ge ihre Pforten geöffnet. 

„Wir sind froh, endlich ei- 
nen Ort fiir unser Gebets- 
haus gefunden zu haben", 
erklärt Mustafa Öktem, 
zweiter Vorsitzender des 
Moscheevereins. Nach sei- 
nen Worten soll die Moschee 
auch dazu dienen, die Bezie- 

Auf d*n «rstan Bllok nicht untMdIngt als Motchaa lu arkannan lat daa QabHuda In dar Langanar 
Bahnhotaanlaga. Mahr ala aina Million Mark Invaatlarta dar Varain „Ulu Cami" In Erwarb und Um- 
bau daa Hauaaa, daa am varganganan Wochananda offlilall aröffnat wurda. Foto: Borchard 

hung zwischen Kinheimi- 
schen und Ausländern z\i 
vertiefen und das Verständ- 
nis l)eider Religionskulturen 
füreinander z\i föriiern: ,,Die 
Mo.schee ist ein öffentliches 
Gebäude - zugänglich für je- 
dermann. Itei luis können 
sich Muslime aller Nationa- 
litäten zum Gel)et versam- 
meln, und auch für Ander.s- 
gläubige wirti die Moschee 
kein Tabu sein." 

Bis der Verein sein ne\ies 
Domizil gefuiuien hatte, er- 
lebten die Mitglieder eine 
wahre Odyssee. Als den 
Muslimen vor acht .Jahren 
die Räume in iler Westeml- 
straße gekündigt worden 
waren, begann eine langwie- 
rige Suche. Immer wieder 
waren verschiedene Gebäu- 
de im Gespräch, aber stets 
kam irgendetwas dazwi- 
schen - nicht zuletzt bau- 
rechtliche Bedenken seitens 
der Stadt. 

,,Man wurde das Gefühl 
nicht los, irgend jemand 
wollte uns stündig Steine in 
den Weg legen", erinnert 
sich Mustafa Oktem an diese 
frustrierende Zeit. Schließ- 
lich einigte sich der Verein 
mit einer Langener Firma, 
die den Muslimen eine La- 
gerhalle in der Marienstraße 
zur Verfügung stellte. ..Dies 
war jedoch auch nur eine 

Üliergangslösung". 
Durch Öktems Engage- 

ment im Ausländerbeirai 
verbesserte sich der Draht 

.zur Stadt im Lauf der Zeit 
zusehends. Besonders der 
vor vier .Tahren geknüpfte 
Kcmtakt ziuii l'farrer der 
evangelischen Gesamtge- 
meinde, Tharwat Kades, er- 
wies sich für den Verein als 
Glücksfall, denn über Kades 
erwarben die Muslime das 
Ciebäude in der Bahnhof.san- 
lage. Öktem: ,,Vor zwei .iah- 
ten bot Pfarrer Kades das 
Haus zum Verkauf an. Dar- 
aufhin haben wir uns spim- 
tan zutn Kauf entschlossen." 

700 000 Mark kostete den 
Moscheeverein der Kauf des 
Gebäudes, noch einmal üiier 
;)00 000 Mark der Umbau. 
Einen Großteil dieser Sum- 
tiie brachten die Vereinsmit- 
glieder selbst auf: „Viele 
Mitglieder haben dem Ver- 
ein jeweils 7 000 Mark als 
zinsloses Darlehen zur Ver- 
fügung gestellt, so daß wir 
zum Kauf und Umiiau des 
Hauses von der Bank nur ei- 
nen kleinen Kredit benötig- 
ten". berichtet Öktem und 
stellt zugleich klar: ,,V(m der 
Stadt gali es keinen Pfen- 
nig." 

Sechs Räume stehen den 
Besuch(?rn der Moschee zur 
Verfügung: Im Keller des 

Gel)äudes iiefituien sich au- 
ßer dem Vereinsiiüro noch 
eine Teest\il)e und ein Krei- 
zeitrautii für Ktiuier. Zwei 
Räume in der ersten Etage 
sind vor allem für Frauen 
vorgesehen ,,Herzstück" des 
CJehätides ist jedoch der gro- 
ße Gel)etsraum im Erdge- 
schoß mit einer gen Mi"kkn 
ausgerichteten CJeiiet.secke. 
Auf weiclu'm roten Teppicii- 
boden können sicli zaiilriM- 
che Gläubige zum Beti'n nie- 
derlassen. ein liesondiM'es 
Podest markiert den l'lal/ 
des Vorlieters (intum) Aii- 
dullah Özdery« 

Geöffnet hat die Moscliee 
von Sonnenaufgang l)is Son- 
nenuntergang, fünfmal am 
Tag versammeln sich die 
Glüuliigen zum Beten. Auf 
über 1 ODO Persimen schätzt 
Mustafa ('Jklem die Anzahl 
der Muslime in Langen, rund 
1100 von ihnen seien türki- 
sche Ijandsleute. Den An- 
wohnern aus der Nachi)ar- 
schafl der Moschee, die zu 
Beginn der Bauarbeiten iie- 
fürchteten, mit ihrer Ruhe 
sei es nun vorbei, versichert 
Ökt em: ..Störungen wird es 
nicht gei)i'n - wir Italien den 
Besuchern der Moschee er- 
klärt, wie sie sich zu verhal- 
ten haben. Die Anwohner 
werden uns als gute Nach- 
barn kennenlernen." 

Bücherei bleibt* 

zwei Tage zu 
I.ungen - Die Langener 

Stadtbücherei wird noch 
fortschrittlicher. Die Um- 
lüstung auf EDV führt al- 
lerdings zu einer kurzzeiti- 
p'n Schließung. Am Diens- 
tag, 4., und Mittwoch. 5. Ju- 
ni, ist keine Ausleihe mög- 
lich. Von Freitag. 7. Juni, an 
ist der Leseteinpel dann 
wieder wie gewohnt geöff- 
net: dienstags, mittwochs 
und freitags von 14 bis 18 
Uhr, elonnerstags von 10 bis 
18 Uhr und samstags von 14 
bis 1 Ii Uhr. 

Sommerpause 

im Hallenbad 
Langen - Wegen umfang- 

reicher Renovierungsar- 
beiten muß das Langener 
Hallenbad vom 1. Juni bis 
zum 1. September ge- 
schlossen werden. Die 
Sommerpause dauert dies- 
mal etwas länger, weil das 
Hallenbad in den vergan- 
genen beiden Jahren wegen 
des Neubaus des Langener 
Freibades durchgängig ge- 
öffnet war und deshalb 
keine Henovierungsarbei- 
ten ausgeführt werden 
konnten. 

Bereich ums Alte Rathaus 

ist FDP ein Dom im Auge 

„Planung für gesamtes Areal sollte neu überdacht werden" 

Miniatur-Bembel 

fürs Ebbelwoifest 

Vorverkauf hat schon begonnen 
bangen - In der Lan- 

gener Altstadt geht es in 
wenigen Wachen wieder 
hoch her: Das Ebbelwoi- 
fest steht vor der Tür. 
Von Freitag, 21., bis 
Montag, 24. Juni, wird 
der Vierröhrenbrunnen 
wieder im Mittelpunkt 
des feucht-fröhlichen 
Treibens stehen, das sich 
in der Altstadt und auf 
dem Festplitz vor der 
Stadtkirche abspielt. 

Der Verkehrs- und 
Verschönerungs-Verein 
als Initiale^ und Veran- 
stalter' dieses Volksfe- 
stes, das weit über die 
Stadtgrenzen hinaus be- 
kannt ist, hat auch in 
diesem Jphr wieder klei- 
ne Bembelchen mit ak- 
tuellem Aufdruck her- 
stellen lassen, die sozu- 
sagen als Festplakette 
gelten. Zwar wird für das 
Fest kein Eintritt erho- 
ben, doch sieht es der 
Verein gern, wenn mög- 
lichst viele Besucher ein 
solche» Bembelchen zum 
Preis von drei Mark er- 
werben. Schließlich ist 
eine Mammutveranstal- 

tung wie das Ebbelwoi- 
fest für den VW mit 
enormen Kosten verbun- 
den. 

Die Bembelchen sind 
bereits jetzt im Vorver- 
kauf zu haben, und zwar 
bei: Buchhandlung Polit- 
zer, Bahnstraße; Frisöur- 
salon Cezanne, Werner- 
platz; Buchhandlung 
Wagner, Wernerplatz; 
Kaufhaus Hill, Luther- 
platz; Langener Blumen- 
stube, Wassergasse; J.K. 
Bach, Fahrgasse; Optik- 
Keim, Wassergasse; 
Stadtwerke Langen, We- 
serstraße; Sparkasse 
Langen-Seligenstadt; 
Volksbank Dreieich; 
Commerzbank; Dresdner 
Bank; Feinkost-Ballwey, 
Oieburger Straße; Ge»t- 
sttttte ,,Zum Treppchen", 
Bachgasse; Gaststätte 
,,Zur Luthereiche", Lu- 
therplatz; Foto-Schön- 
wälder, Bahnstraße; 
Schreibwaren Ströbel, 
Annastraße. Außerdem 
gibt's die Bembelchen 
bei einer Reihe von Lan- 
gener Vereinen. 

Langen - Die FDP möchte 
den Bereich um das Alte Rat- 
haus aufpeppen. Die Gestal- 
tung des gesamten Areals mit 
Parkplatz, altem Feuerwehr- 
haus, der Randbebauung und 
dem Scherergelände solle 
deshalb von den Stadtverord- 
neten im Rahmen einer „städ- 
tebaulichen Rahmenpla- 
nung" neu überdacht werden. 
„Dazu ist der Sachstand aller 
Planungen mit zeitlichen Per- 
spektiven und Chancen der 
Durchführung aktuell darzu- 
stellen, um so den Stadtver- 
ordneten - unter Beteiligung 
sachkundiger und betroffener 
Bürger - die Möglichkeit zu 
geben, eventuell neue Schritte 
zu veranlassen", fordert die 

FDP-Fraktion in ihrem An- 
trag. 

Obwohl seil dem Wettbe- 
werb zur Randbebauung 
mittlerweile zehn Jahre ver- 
gangen seien untl der Bebau- 
ungsplan für den ,.Bereich um 
das Alte Rathaus" aus dem 
Jahr 1990 datiere, habe sich 
das städtebauliche Gesicht 
dieses Altstadtkems nicht po- 
sitiv geändert, begründet die 
FDP ihre Initiative. 

Wer sich dem Alten Rat- 
haus aus Norden auf der B U 
kommend nähert, dem bietet 
sich nach Meinung der FDP 
ein trister Anblick „auf die 
Werbetafeln, hinter denen 
sich ein asphaltierter Park- 
platz mit dem abblätternden 

Putz des Feuei-wehrhause.s 
präsentiert". Der iin Gegen- 
satz dazu ansprechend gi.'stal- 
tete Platz vor der Stadtkirche 
mit seinem Pflastermosaik 
,,muß in seiner Nachbarschaft 
das Mo.saik des Asphaltflek- 
kenteppichs mil bunt schil- 
lemden Ölresten dulden", 
moniert die FDP. Und der Be- 
sucher der Glasmalenuen im 
Alten Rathaus könne sich auf 
der Treppe stehend an den ro- 
stenden Fenstergittern lies 
leeren Scherergelündes er- 
freuen, heißt es ironisch. Aus 
all diesen Giilnden, so die Li- 
beralen, müsse endlich Bewe- 
gung in die Angelegenheit 
kommen. 

Abdullah özderya, Imam (Vorbeter) in der neuen Moschee, liest 
aus dem Koran vor. Fünfmal am Tag versammeln sich die Musli- 
me zum Gebet. Foto: Borchard 

% 

Hagenuk 

8T - 9000 PX 
Schnurloses Telefon 
mit LC-DI«play, Getprächs- 
daueranzelge, 10 Kurzwaltitpeicher, 
Pagino-Funkllon, 36 Std. Standby, 
Gerät bettehand aus 3 Teilen 

299.- 

M#hr als 100 Rhodod0fldron-All9f1 Mühen zur Z*lt im Parli von Schloß Wolfa- 
gsrton. Auch dl«M Frau trtrmin «leh am Pflnoatmontag, als daa Araal vl«r Stundan lang für B*- 
auctwr gaMfnat war, an dar Mfitanpracht. Für ainan Eintritt von fünf bzw. zwal Mark (gaht ala 
Spanda an aoziaia ÜnrlcMungan) kaman trotz rafptartachan Wattara mahr ala 1 000 OÄata, um 
aksh dan Oartan anzuachauan, dureh dan action dar Mzta niaaiaeha Zar und dia angllMlw 1^1- 
flln apazlartan. Am tonntag, 2, Juni, lat dar Scftlo6(>arfc rtoeh ainmal von 13 Ma 17 Uhr für dIa öf- 
(antNchkaH zuginslich. T«xt/Fo«o: eiroMsMi 

U F H A U Sl 

BRAUN 

Lanaan • Bahnstraß« 
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# Da« „Wanig Oald - vlala 
Chanoan"-8at; 
Qeldmanagement für Schüler und 
Berufsanfänger. Fragen Sie uns 
einfach direkt. Wir beraten Sie gern. 

Sparkasse 
Längen-Seligenstädt 
Ihr Partner im Kreit Offenbach 

Gemeinsam Verständigung 

und Aussöhnung erreichen 

Langener Oberschlesier besuchten Bundestreffen in Essen 
l.iiiiKi'ii - Kin(> /iihl 

I .migiMiLM' Dboiiifhlesier hiitti; 
su'h Hin I'finKSlWDchi'tii'nelü 
zum 2fi. Humli'.slri'ffi'ii ilor 
l.iHulsmann.si'luilti'n niirh Kk- 
.si'n aul'Ki'niiioht. Hilht'puiikU' 
an (lii'.si'in „'l'uK lU-r ObiMxchli'- 
.sicr" wiiri'ii üiiu> KunilKi'l'unK 
iiiul i'in l'ontifikalaml, /ck*- 
brii'il von Wcihbiscliol' Kranz 
(iravi'vom Bistum Kssen. 

Die Maiiplan.spiaclu' wüli- 
iviul der Kutulf^fhuii^ lüi'lt 
KanzU'iamtsminisli'r Hohl. Er 
ülu'rmilti'lti' zunllchst liii' 
CirilUo (li's Hunik'.skanzli'rs, 
um ansrlilicliciul da.s Molti) 
(li's lUincU'stri'ffens, „Obcr- 
.schli'Kifn - Ht'imat im Ht'r/.cn 
lOuropus" zu bt'U'iU'hliTi; 
,.Darin bringen Sit' nicht nur 
lliri' tit'fi' Vi'rbuncUnihuit mit 
(li'ii lii'imut liehen Wurzeln 
zum Ausiliiiek, simclern aueh 
die Kinbindun^ Oberschle- 
siens in ein (gemeinsames Ku- 
ropa ilberGrenzen hinweg," 

Kine weitere Ansprache 
hielt Dr Herbert Czaju. Spre- 

rher der Obeiuchlesischen 
hanilsmannschaft und gebilr- 
tigei- Oberschlesier (Teschen). 
Er betiinle, dal3 die Ge- 
schichlsdarstellunK t)ber- 
schlesiens viele Lücken auf- 
weise. Hei den Leiden dei' \'ei - 
schiedenen Gruppen der 
Obei-schlesier dürfe mun 
nichts weh'lassen und nichts 
hinzufugen. Czajii: ,,Wir wol- 
len mit allen Oberschlesiem 
zusammenwirken, uin der 
Verständigung und dem ge- 
meinsamen Wiederaufl)Bii zu 
dienen." 

Der lUmde.svoi-sitzende der 
Dbei-schlesischen .higend, Ar- 
tur l'ancyk. rief alle .jugendli- 
chen zui- Mithilfe bei der Aus- 
söhnung untl Verstündigung 
zwischen beiden Völkern auf. 
Der Vertreter der ileutschen 
Mmderlu'it in Obei-schlesien 
und Abgeordnete im polni- 
schen Sejm. Heiniich Kj'oII. 
fmilerte eine noch bessere Zu- 
sammenarbeit mit den polni- 
schen Behörden und wünschte 

Aniitg* 

(^UINT Rellsnfa 
Brühl &Sippold 
1.1 veiHtnertenetartief. 
- Raum»voiie V p« aemustetle 

Hc.'.iae Aii anidia ..'«l teflei 
D-' sU.ik 

I "" RUND UH t>IH 
VlmaJnMbraMMa 

155 cm 
^00 cm 

Das bequeme Dopcieibell mit Fedetkem 
;i'i S.l.'Oeieifh unaiatlemosl im lieoetieir ..ii 
QUINT Bensola l legeliacho cj 15.5 < ÄO i 
mil (lern iiiaii''S»"tien Ziehharmonika Auszug 

MÖBEL BURKLE 

Jahrgang 1913/14 Jahrgang 1912/13 
Langen - Wir erinnern 

noch einmal an unseren Aus- 
flug nach Lieh am L1. Juni. 

Der neue Pfarrer dar Johannaigamalnda halDt Wolfram 
Ralaa. WItlirand ainaa Elnführungagottaadlanataa Im Qamaln- 
daiantrum Uhlandstraßa wurda dar 36|(lhrlga am Pflngatmon- 
tag offlilall In aaln Amt aingaführt. Er tritt damit dia Nachfolga 
von Pfarrarln Waltraud Stattin an, dIa baralta 1B94 dIa Qamalnda 
varlaaaan liatta. Balm anachllanandan Empfang wurda Pfarrar 
Ralaa von Profaaaor Dr. Horat Harmann Im Naman daa Klrohan- 
voratandaa und von Stadtvarordnatanvoratahar Karl Wabar ala 
Vartratar dar „waltllchan Macht" harzlloh wlllkomman gahalßan. 
Wilhrand dar Papa dan Qrunwortan zuhörta, Intaraaalarta alch 
Töohtarohan Amina frallloh mahr für dIa vlalan Qtata Im Saal. In 
Kürza wird aa In dar Johannaagamalnda aina waltara paraonalla 
Andarung gaban: Pfarrarln Slagllnda Elch-Qanaka hält am 30. 
Juni Ihran latztan Qottaadlanat. Sla wird mit Ihram Mann nach 
Bonn ziahan. Text/Foto: SIrohleldl 

Wer mitfahren möchte, muß 
sich bis L Juni anmelden. 

Senioren zum 

AKW Biblis 
Langen - Freie Plätze gibt 

es noch für eine Fahrt zum 
Atomkraftwerk Biblis, die 
vom Seniorenzentrum Hal- 
testelle organisiert wird. 
Wer am Freitag. 14. Juni, an 
der Besichtigung teilnehmen 
möchte, kann sich in der 
Haltestelle (Telefon 1) 11 00) 
erkundigen und anmelden. 
Abfahrt ist um fl Uhr. 

Langen - Unsere nächste 
Zusammenkunft ist nra 
Mittwoch. 5. Juni, um 11 . 
Uhr In der Gaststötli 
..Zum Rebenstock". An 
diesem Nachmittag liegt 
die Teilnehmerliste für dii 
Fahrt zum Frankfurtei 
Palmengarten aus. 

I.nngen - Die Biblische 
ilaubensgemeinde lädt für 
Sonntag, 2. Juni, 10 Uhr. zu 
mem Abendmahlgottes- 
Jii'nst ifn Gemeindezentrum 
lobert-Bosch-StralJe 42. 

Langen - Am kommenden }astredner ist Manfred Hof- 
mann vom Theologischen 

Jahrgang 1917/18 

Mittwoch, 5. Juni, ist unsc 
re nächste Zusammenkunflfeminar Beröa 
ab 17.30 Uhr in der TV 
Gaststatte. 

Jahrgang 1918/19 
Langen - Wir treffen um 

am kommenden Donners- 

Seit 50 Jahren verheiratet 

Ingeborg und Joseph Flock feiern morgen goldene Hochzeit 

Jahnplatz. 

Balliganhlnwali 

Langen (ms) - Seit 50 Jah- 
ren sind Ingeborg und Jo- 
seph Flock morgen verheira- 
tet, seit HO Jahren wohnen 
die beiden in Langen. Ken- 
nengelernt haben sie sich 
kurz nach Kriegsende in 
Düsseldorf. ,,Beim Trümmer 
räumen", erinnert sich Inge- 
borg Flock. Schon ein Jahr 
später, am I. Juni liUd. läu- 
teten die Hochzeitsglocken. 
Es war der erstinögliche 
Hochzeitstermin, denn an 

diesem Tag wurde Ingeborg 
volljährig. ,,Außerdem kann 
ich mir so den Hochzeitstag 
besser merken", schmunzelt 
Joseph Flock. 

Nach Langen kamen die 
Flocks lOHfi im Gefolge der 
Firma AMP, wo sie beide als 
kaufmännische Angestellte 
arbeiteten. Joseph Flock war 
außerdem bis zu seinem Ru- 
hestanil IDHH Vorsitzeniler 
des AMP-Betriebsrates. Für 
sein großes soziales F'ngage- 

ment innerhalb und außer- 
halb des Unternehmens 
wurde ihm 1082 das Bundes- 
verdienstkreuz verliehen. 

Wie man 50 Jahre lang 
glücklich zusammenlebt? 
,,Man muß sich immer wie- 
der zusammenraufen", sa- 
gen die Flocks einstimmig. 
Zur goldenen Hochzeit kön- 
nen Sohn Hans-Jürgen. 
Tochter Brigitte und ein En- 
kel gratulieren. 

bich. bei, auf den wir hleimlt hinwei. 
sen. 

£an^acr2cftunö 

Kundemervice 
Sigilmontiig, halb 

StsHwetler. Der 
.\fagen knarrt, aber das 
Schild «in der l.angener 
Gaststätte veweißt 
nichts Gutes. Geöffnet 
erst ab tS Uhr. Halb 
durchrtäfit schleichen wir 
ums Haus, mw schließlich 
zaghaft ans Küchenfen- 
sterzM klopfen. Kurt dar- 
auf steht 'der Wirt am 
Eingang und gewährt 
uns Einlaß. Wir sind 
nicht nur froh, im Trok- 
kenen zu sitzen, sondern 
werden auch gleich be- 
dient. So etwas nennt 
man Kundenservice, 
meint Ihr Tobias 

Neues Symbol steht für Dynamik 

Mit dem Umzug haben die Stadtwerke auch ihr FiiTnenlogo geändert 
Langen - Nach dem Um- 

z\ig in das neue Betriebs- 
und Verwaltungsgebäude 
an der Weserstraße wird 
sich die Stadtwerke Langen 
GmbH auch auf ihren 
Briefköpfen. Formvdaren 
unit bei den Beschriftungen 
ihrer Fahrzeuge mit einem 
neuen Gesicht präsentie- 
ren. In Zusammenarbeit 
mit einer Egelsbacher Wer- 
beagent\ir entstand ein 
neues Logo, das durch ei- 
nen Bogen über dem Stadt- 
werke-Namen \ind der Ver- 
wendung einer frischen und 
serifenlosen Schrift Dyna- 
mik und Beweglichkeit zum 
Ausdruck bringen soll. Di- 

rektor Norbert Breiden- 
bach betonte, daß die Mit- 
arbeiter der Stailtwerke in 
die Entscheidung über das 
neue Erscheinungsbild ein- 
gebunden wonlen seien. 
,,Sie sollten sich damit 
identifizieren können, denn 
viele müssen es ja auf ihren 
Overalls tragen", sagte 
Breidenbach. 

Zuletzt war das äußere 
Erscheinungsbild der 
Stadtwerke von einer unbe- 
friedigenden Vielfall so- 
wohl in der textlichen, gra- 
phischen als auch farlili- 
chen Darstellung des Fir- 
menzeichens gekennzeich- 
net. Da durch den Umzug 

ohnehin eine Änderung der 
meisten Schriftstücke not- 
wendig ist, hat sich nach 
Breidenbachs Worten auch 
die Realisierung eines neu- 
en Firmenlogos gerade zu 
diesem Zeitpunkt angebo- 
ten. Es soll die Stadtwerke 
als modernes, fortschrittli- 
ches luid partnerschaftli- 
ches Dienst leistungsunter- 
nehmen darstellen, das eine 
Vielzahl von Aufgaben 
wahrnimmt. 

..Während in den vergan- 
genen 20 bis ;t0 Jahren die 
Aufbauarbeit und Sicher- 
stellung der Energie- vmd 
Wasserversorgung durch 
Errichten technischer An- 

astredner im 

ottesdienst 

)er Turnverein 

jtellt sich vor 
l^angen - Der TV Langen 

lat ein breitgefächertes An- 

Daa naua Logo der Langanar Stadtwerke aoll Dynamik und Beweglichkeit aymbollaleren. 

Prozession an Fronleichnam 

tag, fi, Juni, ab 17..10 Uhr iniebot. Bei einem Tag des 
der TV-Gaststätte am Iports am Samstag, 1. Juni, 

»erden sich verschiedene 
^Heilungen vorstellen. 
Doch nicht nur sportliche 

gehören von Oer houllgen Auagabe liegt ein Pro- Darbietungen 
speMderFIrrniMedli Mirkt. Eaeli' 15 bis 17 Uhr zum Programm auf Han Uilr niarmit nlrtu/oi.F • ^ ■ ** t« 

n der Georg-Sehnng-Halle. 
>0 sollen auch erfolgreiche 
iportler geehrt werden. Den 
nusikalischen Part über- 
limmt das TV-Blasorches- 
er. Natürlich sind nicht nur 
Mitglieder gern gesehen. 

Katholiken feiern gemeinsam mit Stadtkirchengemeinde 
Ereignis sind, wer- 
den die Anwohner 
gebeten, die Prozes- 
sion durch bescmde- 
ren Schmuck ihrer 
Häuser hervorzuhe- 
ben. Zum anschlie- 

Langen - Tradi- 
tionell feiern die 
drei katholischen 
Pfarrgemeinden 
Langens gemeinsam 
Fronleichnam. Da 
in diesem Jahr die 
Pfarrei Liebfrauen 
wieder der Ausrich- 
ter ist, erhält dieses 
katholische Fest 
auch eine ökumeni- 
sche Note. Sie hat 
nämlich die Fjinla- 
dung der evangoli- 

sich, ein Treffen der Ober- 
schlesier in der Heimat orga- 
nisieix'n zu können. 

Das Schlußwort hielt der 
stellvei-tretende Bundesvorsit- 
zende der ObeiTichlesischen 
Landsmannschaft und Präsi- 
dent der Bundesanstalt für 
Arbeit und Soziales. Bernhard 
Jagoda. Er zeigte sich erfreut 
dai-über. daß wieder zehntau- 
sende Oberschlesier den Weg 
nach Essen gefunden hatten, 
um sich an der 'lYadition zu 
erfreuen und über Vergange- 
nes und Gegenwöiliges nach- 
zudenken. 

Mitwirkende bei der musi- 
kalischen Umrahmung der 
Veranstaltung waren das 
Obei-schlesische Blasorchester 
tier LdO, die oberechlesischen 
Chöre aus Bochum, Köln, Ki'e- 
felil und Solingen, der Strop- 
pendorfer Heimatchor aus 
Gleiwitz, die Kinder- und Ju- 
gendgiTippe Piccolo aus Beu- 
then und die Blasmusikkapel- 
len Birkenau und Klüschau. 

ffi SVer beim Golfen auf 

,^hieb trifft, erhält 

Freikarte fürs Kino 

Langener Zeitung 
Egelabacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 
QetohAfttetelie und Redai 
PoslansOhrltt: Ro^tfach 141^/. 
LänQÄn, Hausanschrtfl: Darmsi 
Straße 26, 6322S Langen ^ 
Telefon 06103/2 10 11 
Radaktion: Dr. Hermann-Josal Sei 
Pewiß (Ug.). Frank Mahn, Andre, 

lender 
Aniaigan: Wilhelm Hüsemann 
pres'Sh"au8 "Ävarlag GmbH V""®®" " P'" der Langener Ki 
Co. KQ. Posianschriir Pofitfann lofans sind ana Wochenenat» m der Licht 

0 02 6j. 63002 OHenbach, Hgusan- )urflßefruül; Am Samstag, 1 Juni, ab 15 Uhr 
Äact''TÄ''o6^ rönnen Kinobesucher eine Freikarte für die 

amerikanische Komödie ,,Happy Gilmore". 
in der ein Eishockeycrack zum Golfer um- 
attelt. ergattern. Im Foyer der Lichtburg 
ivird Theaterleiter Jürgen Seebacher eine 
Mini-)Golfbahn mit Hindernis und erhöh- 
.em Grün aufbauen. Jeder, der es schafft, die 
Sugel mit einem Schlag in das Loch zu be 
'ördern, darf sich eine Freikarte für ,,Happy 
jilmore" abholen. Die Freikartenaktion gilt 
Ur die vier Vorstellungen am Samstag, 1. 
luni, um 15.30 Uhr, IH Uhr, 20 Uhr und 
ISL-iUhr 

sehen .Stadtkir- 
chengemeinde an- 
genommen und fei- 
ert den Gottesdienst 
des Hochfestes auf 
dem Platz vor der 
Stadtkirche. So 
wird auch deutlich, 
dal] beide großen 
Kirchen eigentlich 
dasselbe Grundan- 
liegen haben: Chri- 
stus in tlie Welt und 
zu den Menschen zu 

bringen. Der Got- 
tesdienst beginnt 
um 0.30 Uhr. 

Die anschließende 
Prozession nimmt 
ihren Weg durch 
Kirchgasse, Turm- 
gasse, Hegweg. An 
der Pforte und 
Geißbergstraße in 
die Wingertstraße. 
Da Fronleichnam 
und die Prozession 
kein alltägliches 

ßenden Begeg- 
nungsfest im Win- 
gertgarten. bei dem 
auch ein Eintojif 
angeboten wird, 
sind alle Langener 
eingeladen. 

Sehl 
6306S 
6 06 30 
jede Wocne mit der farbigen Zai 
lungsbeiiage rtv. 
AbbeHteiiungen können nur schriftlich 
bis zum 15. vor jedem Quanalsende 
beim Verlag erfolgen Bei Nlchlllete- 
rung Infolge höherer Qewalt oder in- 
folge von Störungen des Arbeitsfrie- 
dens bestehen keine Ansprüche ge- 
aen den Verlag 
Ai 

F«l«rn am morgigen Simstag goldana Hochzeit: Ingeborg und Joaeph Flock. Foto. Strohfeldt 

Anzeigenpreise nach Preisliste 35. 
Qultlg seit 1 1. 1996. 
Monatabaiugapraia: (inklusive 
Mehrwertsteuer und Tragerlohn): 
LANQENER ZEITUNQ / Egelsba- 
cher Nachrichten (dienstags / frni- 
lags): 6,- DM (einschl. Trägerlohfi 
und 7% Mwsi) 
Hainer Wochenblatt (freitags) 4.50 
DM: 
Poslbezugspreis LANQENER ZEI 
rUNQ/Egalsbacher Nachrichten DM 
10,- (einschließlich 7% Mwst) 
Bankverbindung: Sparkasse Län- 
gen-Seligenstädt; BLZ 506 521 24. 
KontO'Nr. 26 007 880, Volksbank 
Dreleich, BLZ 505 922 00, Konto-Nr 
3 113 000, Postgiro Frankfurt, BLZ 
500 100 60, Konto-Nr. 110 676-607 
Für die Herstellung dieser Zelluno 
wird ausschließlich Recycling-Papier 
verwendet. 

Senioren zeigen die 

Ergebnisse aus dem 

ersten Fotokursus 
Lungen - Eine Fotoausstellung wird am 

Montag, 3. .luni. im stiidtischen .Senioren- 
zentrum Haltestelle (Stresemannring 3) 
eröffnet. Dazu sinil nicht nur alle älteren 
Mitbürger eingeladen. Gezeigt werilen 
Bilder, die beim ersten Fotokursus der 
Haltestelle im Miirz und April unter der 
Leitung von Hermann Krischel entstan- 
den sind. Die Teilnehmer haben in der 
Langener Altstadt und in der freien Natur 
auf den Auslöser gedrückt. Fortgesetzt 
wird der Fotokursus am Mittwoch, 12.,lu- 
ni. Wer mitmachen möchte, erhült nUhere 
Informationen in iler Haltestelle (Telef(m 
0 11 00) oder wtihrend der Ausstellungs- 
eröffnung. 

Naturfreunde 

können feiern 
Langen - Die Langen- 

er Naturfreunde haben 
doppelten Grund zur 
Freude. Zum einen 
wurde die Ortsgruppe 
vor Ifi Jahren gegrün- 
det. Zum anderen steht 
das Naturfreundehaus 
auf dem Steinberg seit 
2f> .Jahren. Am Samstag. 
13. .Tuli. findet dort ab 
10.30 Uhr eine Jubilä- 
umsfeier statt, die vom 
Singkreis iler Sprend- 
linger Naturfreunde 
musikalisch umrahmt 
wird. 

Hinter dem Lächeln 

steckt harte Arbeit 

46 Paare bei Turnier des TC Blau-Gold 
Langen (nc) - ,,Immer nur 

Schein ..." - so könnte das 
Motto von Tanzsportprofis 
iuten. Was bei Turnieren so 
«icht und selbstverständlich 
lussieht, ist stets das Ergeb- 
lis intensiven und jahrelan- 
!en Trainings. Das Erfolgs- 
•ezept der Tänzer: eine 
ichier grenzenlose Begeiste- 
°ung für diese Sportart, viel 
FleilJ und oft teure Privat- 
itunden. 

Am Pfingstsamstag hatten 
Tänzerinnen uivl Tänzer aus 
[anz Deutschlund die Mög- 
iehkeit, aie Lorbeeren für 
hre harte Arbeit zu ernten: 
Insgesamt 4ß Tumierpaare 
Varen der Einladung des 
Tanzclubs Blau-Gold Lan- 
!en gefolgt und zeigten beim 
)(fenen Tanzsportturnier in 
ler Stadthalle ihr Können. 

Paare tanzten in der Klas- 
. C-Standard um den Sieg, 
4 der B-KIasse waren 20 

are angetreten. 
Die Paare boten bemer- 
nswerte tänzerische Lei- 
ngen - was vom Publikum 

it reichlich Applaus hono- 
n wurde. Auch die auf- 

*vendigen Tanzkleider wa- 

ren ein wahrer Augen- 
schmaus. Besonders span- 
nend wurde es für Publikum 
und Tänzer freilich in den 
Endrunden: Bei Wiener Wal- 
zer oder Tango hatten die 
sechs erfolgreichsten Paare 
noch einmal ihr Bestes zu ge- 
ben und durften dann auf die 
Wertungen der fünf Schieds- 
richter gespannt sein. 

Sieger der C-Klasse wur- 
den Brigitte und Jürgen 
Mathei aus Frankfurt vor 
dem Paar Anja Strubel und 
Stefan Lang aus Bonn. Bron- 
ze erhielten Sylke Tanne- 
baum und Jürgen Metschu- 
rat aus Mainz. In der B- 
Klasse ertanzten sich Heidi 
Hühl und Ernst Neitzel aus 
Kassel Gold. Über den zwei- 
ten Platz konnten sich Katja 
Günter und Birger Holter- 
mann aus Dreieich freuen, 
den dritten Platz belegten 
Agnes Lukas und Dennis 
König aus Mannheim. Die 
Tumierpaare aus Langen 
boten in beiden Klassen an- 
sprechenden Tanzsport, 
wenngleich es für einen 
Platz auf dem Siegertrepp- 
chen leider nicht reichte. 

lagen im Vordergrund stan- 
den, sind ht'Xitc die Fragen 
»md fachmännischen Bera- 
tungen hinsichtlich einer 
rationellen Knergieverwen- 
dung. der Uessourcenscho- 
ming. des Grundwasser- 
schutzes oder der Umwelt- 
lielastung die Themen, für 
die ein Versorgungsunler- 
nehmen wie die Stadtwerke 
Verantwortung trägt", er- 
klärte Breidenbach. Die 
Stadlwerke hätten deshalb 
bereits neue Tätigkeitsfel- 
der in der Wärmeversor- 
gung im Bau und Betrieb 
von Blockheizkraft werken 
und selbst im Wohnungs- 
bau erschlossen und woll- 
ten diesen Weg weiter kon- 
zentriert gehen. 

F.in wesentliches Merk- 
mal. in der Öffentlichkeit 
als moderner Dienstlei- 
stungsparlner wahrgenom- 
men zu werden, bilde auch 
das Krscheinungsbild. sagte 
Breidenbach. Der Punkt 
steht im übrigen für die 
Stadl werke Langen GmbH. 
Der Bogen soll die Dienst- 
leistungen symbolisieren, 
die von einem Punkt ausge- 
hen - eben den Stadtwerken 
- und schlägt die Brücke zur 
Bevölkerung. 

Lesestoff für 

„kleines Geld" 
LungiMi - Leseratten auf- 

gepaßt: Die Langener .Stadt- 
bücheroi veranstaltet am 
Samstag, Ifi. Juni, einen Bü- 
cherflohmarkt. In der Zeit 
V(m 13 bis 10 Uhr kann man 
sich in der neugestalteten 
Bücherei für „kleines Geld" 
mit Lesestoff versorgen. In- 
teressenten - auch Kinder - 
können sich gerne einen 
Tisch reservieren lassen, um 
eigene Bücher zu verkaufen. 
Die Stadtbücherei ist unter 
der Telefonnummer 203 14H 
zu erreichen. 

Eine orientalische Nacht Ist am heutigen Freitag, 
31., ab 20 Uhr In der Langener Stadthalle angesagt. Die Gruppe 
Sakana AI Lay mit Ihrem orientalischen Tanztheater, Trommler 
Dieter Emmerich und Solotänzerinnen, unser Bild zeigt Astrid 
Napp, wollen das Publikum verzautiern. Die Abendkasse Ist ab 
18.30 Uhr geöffnet. Foln p 

99 Stieffamilien" und 

ihre Problembereiche 

Vortrag beim Kinderschutzbund 
in Stieffamilien auf. Die.se 
unlerschi'iden sich jedoch 
durch veränderte Hollen- 
und AufgabenvtM'teilun- 
gen vom traditionellen Fa- 
miliensystem. Uefercnl 
Stephan Zeuch. Sozial- 
pädagoge und Fanülieii- 
Iherapeul. informiert über 
die typischen Problembe- 
reiche in Stieffamilien so- 
wie über Lösungsslralegi- 

Langon - Kini'ii Vortrag 
mit anschliellender Dis- 
kussion zum Thema 
...Stieffamilien" veranstal- 
tet der Deutsche Kinder- 
scluitzbiind im West kreis 
Offenbach am Dienstag, 
11. Juni, um 10.30 Uhr in 
seiner Langi'iier Ge- 
schäfts- und Beratungs- 
stelle in der WiesenstraMe 
5. 

Bedingt durch hohe 
Scheidungsraten wachsen 
heule immer mehr Kinder 

en und Beratungsmöglich- 
keiten. 

Aut geht^s 

zur Eröffnung 

iKüchen 

am Samstag, dem 1. Juni 1996 

von 9.00 bis 16.00 Uhr 

Bei uns linden Sie neue Ideen - 

neue Formen - neue Farben - sowie attraktive 

ERÖFFNUNGSANGEBOTEI 

für Ihr leiWithesmM ist bestens gesoigti 

«Kücheni 

Harvorragcndan Tanuport bekamen dIa Zuachauar am vargan- 
ganan Samatag In dar Langanar Stadthalla zu aahan. Inagaaamt 
46 Paara tanztan In zwal Klaaaan balm offanan Turnlar daa TC 
Blau-Qold um dan Slag. Foto: Chromnlca 

in um 

14 00-18.30 Uhr 

14-lT Wh' 

KdwIwalünfckMnVjA''''- 

Küchen Weiss GmbH, Lutherstrafie 26-28, 

63225 Longen, Tel. 06103 / 2 31 90, Fox 06103/18 08 
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moxc. 

Preis bei AbfK^ 
Fliesenröckwand, 

,ch«n 

Dffr Küchengigant 

Mit Aino • Tieisa • Gruco • Contessa • Schmidt • Pro Design • AEG 
• Siemens • Juno • Miele • Imperial • Blanco • Franke • VTS • u.v.a. 

Eine gigantische Küchenschau erwartet 

yon der preiswerten Küchenzeile 

Luxuski^ 

UNSER 
MESSESCHLAGER: 
Die "Taranto" - 
gutes Design, perfekte 
Funktion, viel otauraum 
in den extra hohen 
Oberschränken. 
Aufwendige Front- 
gestaltung mit Koffer- 
türen in Erle Kunststoff- 
Nachbildun ig. 
Ca. 280x1 /5 cm. 

srnif für pnmssionelhn 
Service und absolute 
ZuveHästigkeit. 
Unsere Phnungs- 
experten stehen mit Rat 
und Tat zur Verfügung - 
auch bei Ihnen zu Hause! 

Öffnungtzaitan: 
Mo -Fr. 9.30 18.30 Uhr 
Do. 9 30-20.30 Uhr 
So 9.00-U.OO Uhr 
la.So. 9.00 16.00 Uhr 

Die absolute Nr. 1 ist bei uns der Kunde! 
Möbiil Kfic GmbH • Änt Sporlpark Marlinsce • 63150 Heusenstamm • ScIigcfistädterGrund 7-} 3 • Telefon 06104^/ 65045-4/ 

s<m(.i 

Fragen Sie sich auch häufig, wie es weitergehen boll. wenn Sie Hilfen brauchen, um 
Ihren Alllag zu bewältigen? Stellen Sie auch fest, daB im Alter die IVeppen steiler 
zu werden scheinen? Sind Sie den Ärger mit Handwerkern und Mietern leid? 

IMOUMM ION 

Haben Sie den Mut, nach Alternativen für Ihr Wohnen im AJter zu suchen, die 
Ihnen diese Sorgen abnehmen.Mit dem Wohnpark Kranichstein gibt es eine für 
ganz SUdhess^ acue und einzi|Brlige Antwort auf die Probleme cles Älterwerdens, 
informieren Sie lichl Lassen Sie sich einen Prospekt schicken, vereinbaren Sie 
einen BeratungstlK|nin oder nelurien Sie unser Angebot zum Probevyohnen wahr! 

(.1 l((>U(.l Mll I I 

Wir sind stolz, datt mcJi luuvre ßewohner Uitt uns wohtfUhian. Wir ^eten Ihnen gut 
geschnittene, wohnliche AppartemenM^eiocn hausdgcnen luntmlanten Dienst, eine 
Rezeption mit Nachtportrer, dfe Auswahl'nut 3 Moatt» Mm Mittagessen im 
Restaurant, ein Bewegungsbad, Uber tO(tlcultur«Uv Veranstaltungen im Monat. 
Ueslalten Sie Ihr Leben! Haben Sie Mut zur Alternative! 

Kurse am Computer 

von und für Frauen 

Im Zentnim für Weiterbildung 
LiinKvii - ..Word für 

Wincliiws li.O - htipp- 
ilu'iuvcisc". Dumil k(in- 
iicii sii'li Krauen im Zi>n- 
tiiim für WcilcrliilihmK 
in vi-rtraut ma- 
chen. Hort bef^innt am 
Montag, H. ,luni. eine Hei- 
he von Compterkursen 
von und für Frauen. Zinn 
Auftakt Kellt e.s um Win- 
(l(iw.s-l lilf.sproKranime. 
Weitere Unterrieht.sein- 
lieilen .sind am 10. und 
1 !i. ,luni .sowie am 1. unil 
10 ,luli, Hann können die 
'l'eilnehmerinnen das 
Sflueihen eines Uriefe.s, 
(Iiis Krstellen einer Ta- 
belle, die Ciestalt\mj{ ei- 
ner lUn^jeren Ausarbei- 
lunn und den Serien- 
(Inu'k lernen. 

Aullerdem bietet das 
/entruin für Weiterbil- 
ilung uin berufsbe^lei- 

tendes IMot^ramm an. 
Habel kcinnen sich Krau- 
en unter anderem den 
..Uuiehblifk und Über- 
blick im Hateienwust" 
verschaffen, Ci rund lauen 
der KnV und die Henut- 
zeroberfltlche Window.s 
H. 1 kennenlernen. 

In den Kursen sind 
noch l'liltze frei. .leder 
Teilnehmerin steht ein 
l'C" z\n' VerfügunK, An- 
ineldunHcn nimmt das 
Zentrum für Weiterbil- 
ilunK wochenlans zwi- 
schen in und 15 Uhr un- 
ter der Telefonnummer 
7 44 57 entgegen. Sie 
können al)er auch 
schriftlich erfolgen. Die 
Anschrift: Zentrum für 
Weiterbildung, Hein- 
ricb-Hertz-Straße 20, 

Lungen. 

Handbuch 

für Frauen 
Lungen - Das Frauen- 

handbuch mit Informa- 
tionen über Frauen- 
gruppen, wichtigen 
Adressen, Anlaufstellen 
in Notsituationen und 
vielem mehr, das seit 
1995 vergriffen war, ist 
jetzt in einer Neuaufla- 
ge erschienen. Es ist ko- 
stenlos im Büro der 
Langener Frauenbeauf- 
tragten, Rathaus, Zim- 
mer 22, erhältlich. Wer 
möchte, kann es sich 
auch schicken lassen. 
Nähere Auskünfte gibt 
es unter® 203 142. 

Christina Obarmayr, Sopran 
wird zur „Schubartlada" vor 
dar Vogtland-Phllharmonia b« 
glaltat. Mit diaaam Konzart er 
Innart dia KuK an dan 200. G* 
burtatag das mualkallachw 
Qanlaa Franz Schubart. 

Lungen - Zu 
ihrem ersten 
Stammtisüh nach 
den Vorstands- 
Neuwahlen lädt 
die Langener Ar- 
beitsgemein- 
schaft sozialde- 
mokratischer 
Frauen (AsF) ein. 
Er findet am 
kommenden 
IVlontag, H. .Juni, 
um 20 Uhr in der 
Langener Stubb' 
(Stadthalle) 

statt. In gemütli- 
cher Runde wol- 
len die Frauen 
das kommunal- 
politische Pro- 
gramm der Lan- 
gener SPD unter 
die Lupe nehmen 
und einige Punk- 
te daraus zur 
Diskussion stel- 
len. Außerdem 
sollen die Pla- 
nungen für 199(i 
konkretisiert 

werden. Alle in- 
teressierten 
Frauen - auch 
Nicht-Mitglieder 

sind beim 
.Stammtisch 
willkommen. 
Nähere Informa- 
tionen über die 
Arbeit der AsP^ 
erteilt die Vorsit- 
zende Kerstin 
Podeyn-Bam- 
bach unter fB 
2 41) 02. 

Aus den Kirchen 
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Die „Rhön-Larchan" aind zu Gaal balm Waihnachtakonzarf dar KuK. Dia Programmfolga blatat al- Orchaatra SIntonIa San Ramo. Untar dar Laltung von Waltar Prooat gaataltat das Orchaatar Im Rahn>an daa KuK-Programma eli 
na Vielzahl achönar Advantslladar wie „Tochtar Zlon", „Laudata domlnum", „Pataraburgar „Itallanlachaa Konzart" mit Kompoaltlonan von Roaalnl, VardI, PuccInI, Barlloz und Poulanc. Sollet wird Mario Pancirlll am KlavI« 
Schllttanlahrt" und „Ava Maria". Ea aplalt das Frankfurter SInfonleorchaatar unter der Laltung aaln. Daa Orchaatra SIntonIa San Ramo gehört zu den wenigen Enaamblea, die von der Itallanlachan Regierung ala Raprüaantaiv 
von Günther GrMt. tan dar Mualkkultur Ihrea Landaa auagawithlt wurden. 

Vierbeiner bewältigten 

Aufgaben mit Bravour 

Pilifung beim Verein für Schäferhunde 
Langen - Heim Verein für 

Dculsi'lie Schäferhunde, 
Ortsgruppe I-angen. wurde 
eine Frühjahrsprüfung aus- 
gi'l lagen. Freitags absol- 
vierten bereits vier Hunde 
ilie Hegleithundeprüfung. 
die alle bestanden. An- 
scIilii'Uend folgte eine Aus- 
dauerprüfung über 20 Kilo- 
nieler. an der 15 Hunde teil- 
nahmen. Auch diese Prü- 
fung winde V(m allen Hun- 
den gemeistert. Samstags 
fand (lann die Prüfung der 
Scluilzhunde in den ver- 
schii'deni'n Klassen statt. 
Hii-r wurden folgende Hun- 
de vorgeführt: 

Schli I: Stefan Hoock mit 
Harry von der Ludwigsquel- 
le (270 Punkte und Note 
,,sehr gut"), Bernd Köhl mit 
Bonnie vom Laisbachtal 
(25H Punkte und Note 
,,gut"); SchH II: Ludwig 

Mayerhöfer mit Query vom 
lOichbaum (2(i;) Punkte und 
Note ..gut"). Bruno Schön- 
feld mit Bolero von der Kö- 
nigin (2M0 Punkte). Marlies 
Treutlein mit Ora von der 
Maineiche (2119 Punkte und 
Note ..gut"), Norbert Bär 
mit Anuscb von der Lud- 
wigsquelle (25(1 Punkte und 
Note ,,güt"); SchH III: Sabi- 
ne Schaum mit Schäferhund 
Sani van de Broekse Hoeve 
(2(l.'t Punkte und Note ..sehr 
gut"); Rüth Schaum mit 
Amadeus Music Man von 
der Alten Villa (274 Punkte 
und Note ..sehr gut"), Lud- 
wig Mayerhöfer mit Onex 
vom Forsthaus Hattlich (2(18 
Punkte und Note ,.gut"). 

Helfer im Schutzdienst 
war Klaus Haiinerl, die Prü- 
fungsleitung hatte Werner 
Stork. 

Motto der KuK: „Musik ist Harmonie" 

Auf die Geburt vorbereiten 

Kurse in der Kreisklinik Langen / Infoabend am 13. Juni 
Lungen - Werden- 

de Mütter können 
sich in der Kreiskli- 
nik Langen auf die 
Geburt vorbereiten. 
Dazu gibt es im Ju- 
ni eine Reihe von 
Kursen. Wie die ge- 
burtshilfliche Ab- 
teilung der Kreis- 
klinik ausgestattet 
ist. kann man sich 
am Donnerstag, 13. 
Juni, um 18 Uhr bei 
einem Informati- 
onsabend anschau- 
en. 

Das Kurspro- 
gramm beginnt am 

Dienstag, Iß. Juni, 
um 17 Uhr mit ei- 
nem Säuglingspfle- 
gekursus im Warte- 
raum der Frauen- 
klinik. Er ist auch 
für die künftigen 
Väter gedacht. Am 
Donnerstag, 20. Ju- 
ni, wird in den Räu- 
men der Physikali- 
schen Therapie von 
17 bis 18 Uhr ein 
Akupunkturkursus 
für Schwangere mit 
Theorie und prakti- 
schen Übungen an- 
geboten. Dafür ist 

keine Anmeldung 
erforderlich. 

Kurse in Schwan- 
gerschaftsgymna- 
stik (Geburtsvorbe- 
reitung) laufen 
dienstags von 18 bis 
20 Uhr (nur für 
Frauen) und für 
Paare mittwochs 
von 18 bis 20 Uhr 
sowie donnerstags 
von 18 bis 20 Uhr 
(jeweils sechs 
Abende ä zwei 
Stunden) Im Kran- 
kenhaus. Kurse für 
Paare gibt es außer- 

dem dienstags von 
18 bis 20 Uhr im Ju- 
gendzentrum 
KOM.ma an der 
Nördlichen Ring- 
straße. Kurse in 
Rückbildungsgym- 
nastik werden mitt- 
wochs von 10.30 bis 
11.30 Uhr in der 
Klinik angeboten. 

Anmeldungen für 
die Kurse sind zu 
richten an das Se- 
kretariat der Frau- 
enklinik, Telefon 
912 13 61 und 
912 13 66. 

So rinden Sie uns: ^ 

Wnhnen Im Alter Wir freuen uns auf Siel 

Wohnpark 

Kranichstein 

Informieren Sie sich in unserem 
WOHNPARK KRANICHSTEIN 

BorsdorfTstraße 40 • 64289 Darmstadt 
Telefon 0 61 51/739-600 

Veranstaltungssaal im 1. Stock • am 
Samstag. 1. Juni 1996. um 15.00 Uhr. 

Der H-Bus hüll direkt vor dem Eingang! 

Kunst- und Kulturgemeinde Langen stellt ihr Programm für die Spielzeit 1996/97 vor 

Kinder wollen 

Chor gründen 
Langen - Kinder mit Spaß 

am Singen möchten in der 
Gemeinde St. AJbertus Ma- 
gnus einen Chor gründen. 
Die JuYigen und Mädchen 
wollen sich regelmäßig 
samstags um 11 Uhr im Ju- 
gendheim,von Albertus Ma- 
gnus ^-um Proben treffen, 
und zwar erstmals am 1. Ju- 
ni Natürlich suchen die In- 
itiatoi-en noch Verstärkung. 
.'Vuch Kinder, die ein Instru- 
ment spu"len. sind willkom- 
men 

Vortrag über 

Musik-Thema 
Langen - Beschwingt geht 

OS beim nächsten Troffen der 
Langener Gustav-Adolf- 
(Jruppe zu. Am Dienstag, 4. 
Juni, hält Werner Vogelge- 
sang im Gemeindehaus 
Hahnstraßo 40 einen Vortrag 
zu einem Thema aus dem Bo- 
reich der Musik. Die Veran- 
staltung, zu der Gäste wie 
immer willkommen sind, be- 
ginnt um 1(1 Uhr. 

Feierlicher Tag für 67 Mädchen und Jungen aus den Gemeinden St. Albertus Magnus und Liebtrauen: Sie empfingen die Erstkom- 
munion. Foto p 

67 Kinder empfingen 

die Erstkommunion 

Intensiv auf das Ereignis vorbereitet 
Lungen - Für ti7 Kinder aus 

den beulen katholisolu-n Ge- 
meinden St. Albertus Ma- 
gnus und Liebfrauen ging 
mit diMii Fmpfang der ersten 
Heiligen Kommunion eine 
lange und intensive Vorbe- 
reitungs/.oit zu Knde. Seit 
Oktober trafen su h die Kin- 
lier einmal pro Woelie in klei- 
nen (Jruppen Acht Frauen 
aus der Gemeinde, Kaplan 
Stefan Selzer und die Pfarrer 
Paul Kollar und Jobannes 
Kratz begleiteten die Kinder 
wahrend dieser Zeit. Jeder 
Gruppenleiter orarbeilete 
zusanuiien mit den Kindern 
(las Thema der Vorbereitung: 
..Gemein.si'haft mit Jesus". 
Die.ses zentrale Thema des 
ehristliehon ('ilaubnis wurde 
von vielen .Seiten beleuehlet. 
um lU'n Kindern einen Zu- 
gang ziu' I loiligen Me.sse, zum 
Beten und zum Gemeindele- 
ben zu voi-schaffen Deshalb 
fanden aiieh mehrere, beson- 

ders fiir die Kommunionkin- 
der ge.staltote Ciotte.sdienste 
statt. 

Begleitend zum Kui-sus der 
Kinder wurden ri'giOmällig 
Kltornabende angeboten. Sie 
gaben d<>n F.ltern Gelegen- 
heit. die Themen der Vorbe- 
reitung, wie Glauben in der 
Familie, die Bibel im Leben 
des Christen und Fucharistie. 
n(>u zu überilenken und zu 
vertiefen. Höhepunkt war 
natürlich der festliehe Got- 
tesdienst in der Kirehe Sl. 
Albertus Magnus. Iiei dem 
die Kinder zum erstenmal die 
Heilige Kommunion (Miipfin- 
gen. Auch diese Feier wurde 
in besonderer Weise fiu' und 
durch die Kinder gestaltet 

Die einzelnen Grup|)on 
bleiben noeh bis Fronleich- 
nam zusammen und treffen 
sieh wt-iter einmal pro Wo- 
che, um diese orlebnisreu he 
Zeit langsam ausklingen zu 
la.s.sen. 

son 109(1/97 mit acht Veran- 
staltiuigen bereits jetzt vor, 
Die Spielzeit wirci am 13. 
Oktober eröffnet und steht 
unter dem Motto ,,Musik ist 
Harmonie". Die Konzerte 
finden alle in der Stadthalle 
statt und beginnen um 19.30 
Uhr. 

Die Trompete wird beim 
PXiffnungskonzert mit dem 
Laniles-Sinfonie-Orchester 
Thüringen am 13. Oktober 
von Reinhold Friedrich ge- 
blasen. Er gehört zu den Be- 
sten seines Fachs, Auf dem 
Programm stehen Werke 
von Mozart, Haydn und 
Schostakowitsch. 

Der Kontrabaß, äußerst 
seilen als Soloinstrument zu 
hören, erklingt in einem 
Konzert am 17. November, 
Auch hier wird mit Yasunori 
Kawahara ein bedeutender 
Musiker seinen Auftritt ha- 
ben, Das Programm mit der 
Südwestfälischen Philhar- 
monie unter der Leitung von 
David Stern bietet unter an- 
derem den Sommernachts- 
traum von Mendelssohn- 
Bartholdy und die Sympho- 
nie ,.Aus der neuen Welt" 
von Dvorak. 

Mit einem Weihnachts- 
konzert wird die Reihe am 8, 

Dezember fortgesetzt. Das 
Frankfurter Symphonieor- 
chester, die ,,Rhön-Ler- 
chen" und Gesangssolisten 
gestalten das Programm mit 
bekannten Melodien wie der 
,,Petersburger Schlitten- 
fahrt", ,,Panis angelicum", 
,,Tochter Zion", ,,Ave Ma- 
ria", ..Laudate domlnum" 
und ..White Christmas". 

Das Viola Ensemble aus 
Weimar unter der Leitung 
von Professor Frank 
Strauch wird am 12. Januar 
in Langen zu Gast sein. Das 
Repertoire der jungen 
Künstler aus Weimar reicht 
vom Barock bis in die Neu- 
zeit und vermittelt dem Zu- 
hörer im großen musikali- 
schen Bogen verschiedene 
Stilepochen. 

Die ,,Schubertiade" am 2. 
Februar gilt dem Andenken 
an Franz Schubert. Das 
Staatliche Symphonieor- 
chester Moskau gestaltet 
unter der Leitung v«m NHk- 
hail Scherbakow einen 
Abend mit den bedeutend- 
sten Werken Schuberts. Die 
Solisten sind Samuel Fried- 
mann und Christine Ober- 
mayr. 

Ein Serenaden-Abend mit 
Marc Grauwels als Solist 

wird am Ifi. März geboten. 
Das Kurpfälzische Kam- 
merorchester gastiert mit 
dem Solisten aus Brüssel bei 
der KuK. Der Flötist Grau- 
wels genießt höchstes inter- 
nationales Ansehen, Die 
Leitung hat Jiri Malat aus 
Prag. 

Das Orchestra Sinfonia 
San Remo unter der Leitung 
von Walter Proosl spielt am 
13. April in der Stadthalle. 
Der Klangkörper gehört zu 
den wenigen, die von der 
italienischen Regierung als 
Repräsentanten der Musik- 
kultur ihres Landes auser- 
wählt wurden. Das Gast- 
spiel in Langen bietet Wer- 
ke von Rossini, Verdi, Puc- 
cini, Berlioz und Poulenc. 
Den Gesangspart überneh- 
men Franziska Hirzel und 
Mario Panciroli. 

Mit einem Kammermusik- 
konzert, in dessen Mittel- 
punkt die Harfe steht, wird 
die Spielzeit am 14. Mai be- 
endet. Solo und im Zusam- 
menspiel mit anderen In- 
strumenten wird das Pan- 
Trio musikalische Kostbar- 
keiten zu Gehör bringen. 

Für alle acht Konzerte 
gibt es ein preisgünstiges 
Abonnement für 90 Mark. 

Stammtisch für Frauen 

AsF diskutiert SPD-Wahlprogramm 

Lungen - Trompete, Kon- 
trabaß. Bratsche und Harfe 
- sie stehen als .Soloinstru- 
mente im Mittelpunkt von 
großen, symphonisch l)e- 
gleiteten Konzerten, die 
zum neuen Programm der 
Kunst- und Kulturgemeinde 
(KuK) Langen gehören. Da- 
mit Musikfreunde rechtzei- 
tig planen können, stellt die 
KuK ihre Reihe für die Sai- 

Relnhold Friedrich gehört zu 
den Beaten aelnea Facha. Der 
Trompeter geataltet gemein- 
sam mit dem Landea-Slnfonle- 
Orcheater Thüringen daa KuK- 
Eröffnungakonzert der neuen 
Spielzelt. 

Wer weniger erleben möchti 
bzw. weniger Zeit hat, kann 
ein Kurz-Abo buchen , ml: 
nur drei Köhzerten, ohni 
sich vorher terminlich fest 
legen zu müssen. Dafür sine 
56 Mark zu zahlen. Ein An^ 
ruf bei der KuK-GeschäftS' 
stelle in der Elisabethen' 
Straße 28, Telefon 2 21 36 
genügt, 

Tänzer satteln 

kurzzeitig um 
Langen - Die Mitglieder des 

Tanzclubs Blau-Gold Langen 
machen nicht nur auf dem 
Parkett eine gute Figur, Am 
Juli unternimmt der Verein 
eine ,,Drei-Brücken-Wande' 
rung". Abfahrt nach Mainz ist 
um 10 Uhr am Rathaus, 

Vom Mainzer Volkspaik 
führt der Weg über die erste 
Brücke nach Kostheim, dann 
an der Mainmündung entlang 
zum Rhein über die Maaraue 
Nach der Mittagsrast geht es 
über den Rhein zu dessen 
Westufer. Am Nachmittag 
wird man den Ausgangspunkt 
wieder erreichen. Anmeldun' 
gen sind möglich unter • 
7 22 06. 

Evangelische 

Gemeinden 

Samstug, L Jiuni 
(iemeindehaus Neurott, 
Carl-Schurz-Strnße 
18 Uhr Wochenschlußan- 
dacht (Prüdikant H. Vater) 
Sonntag, 2. Juni 
Johanneskapelle, Cnrl-lll- 
rich-Slrnße 
10 Uhr Gottesdien.st (Frau 
Hofmann-Becker) 
Martin-Luther-Kirchc, Ber- 
liner Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
kant Dr. Barth) 
I'etrusgemeinde, Clemeinde- 
huus Bahnstr. 46 
10 Uhr Gotte.sdienst (Prüdi- 
kant H. Vater) 
Dienstag, 4. Juni 
(iemeindehaus Bahnstraße 
4« 
16 Uhr Gustav-Adolf-Nach- 
mittag 
Stadticirche 
Sonntag, 2. Juni 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Borck) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
Dienstag, 4. Juni 
16 Uhr Frauenhilfe 
Mittwoch, 5. Juni 
15 Uhr Senioren-Nachmit- 
tag 

Katholische 

er/Diak bzw. Beniamino 
Manca) 
11.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (Kpl/Diak 
bzw. Beniamino Manca) 
Donnerstag, ß. Juni 
9.30 Uhr Gemeinsame Moß- 
feier aller kath. Pfarrge- 
meinden an der ev. Stadtkir- 
che 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, L Juni 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18 Uhr Sonntagvorabend- 
messe 
Sonntag, 2, Juni 
10 Uhr Hochamt für die 
Pfarrgemeinde 
Mittwoch, 5. Juni 
19 Uhr Vorabendmesse zum 
Fest Fronleichnam 
Donnerstag, 6. Juni 
9.30 Uhr Gemeinsame Meß- 
feier aller katholischen 
Pfarrgemeinden Langens an 
der ev. Stadtkirche, an- 
schließend Gelegenheit zum 
Mittagstisch und Kaffee und 
Kuchen 
Freitag, 7. Juni 
9 Uhr Herz-Jesu-Amt mit 
sakramentalem Segen 

Stadtmission 

Sonntag, 2. Juni 
17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 4. Juni 
19.30 Uhr Hauskreis 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Samstag, L Juni 
11 - 11.30 Uhr Bußsakra- 
ment - besonders für Kinder 
(Pfr) , 
18.30 Uhr Meßfeier 
Sonntag, 2. Juni 
8.30 Uhr Meßfeier (P. Ram- 
sauer) 
10.30 Uhr Familiengottes- 
dienst (Kpi) 
Donnerstag, 6. Juni 
9.30 Uhr Gemeinsame Meß- 
feier aller kath. Pfarrge- 
meinden an der ev. Stadtkir- 
che 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 3L Mai 
19 Uhr Friedensgebet 
Sonntag, 2. Juni 
10 Uhr Meßfeier (P. Ramsau- 

Freie Evang. 

Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 

Freitag, 31. Mai 
19.30 Uhr Jugendkreis 
Sonntag, 2. Juni 
18 Uhr Gäste-Gottesdienst 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 2. Juni 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum 

Mainstr. 1-3 
Sonntag, 2. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst 



Wir haben unser Gesicht für Sie geändert. 

Ein Besuch lohnt sich mehr denn je. 

In unserem LOEWE-Zentrum 

erleben Sie die neue LOEWE-Generation, 

eine TV-Serie für höchste Ansprüche, 

benutzerfreundliche Technologie, 

ausgesprochen elegantes Design, 

High-Tech für die Umwelt, 

Programm mit vielen Variationen, 

Preise, die sich sehen lassen! 

Siemens FS 221 
Stereo Farbfernsehgerät, 55-cm-Black-FST- 
Bildröhre (davon 51 cnfi sichtbar), Videotext, 
Musikleistung 2x8 Watt, mit 4 Lautsprechern, 
Sieep-Timer, Abschaltautomatik 

DM 995.- 

Siemens FS 327 
Stereo Farbfernsehgerät, 63-cm-Black-Matrix- 
Bildröhre (davon 59 cm sichtbar), Hyperband- 
Tuner, Kanaldirektwahl, Sendersuchlauf, Pro- 
grammspeicherplätze, Abschaltautomatik 

DM 1295.- 

Siemens FM 741 
Videorecorder, System VHS, Quick Speed Casset- 
tenlaufwerk, ShowView Programmiersystem, ATS 
euro plus zur automatischen Senderprogrammie- 
rung; europaweit Pay TV-Anschluß. 

DM 498.- 

Siemens HiFi System 400 
bestehend aus: Plattenspieler RW 400 (DM 299.-), 
Receiver RX 400 R7 (DM 499.-), CD-Player RA 
400 G7 (DM 399.-), Tape-Deck RC 400 GZ (DM 
399.-), 2 Lautsprecher RL 400 (Stück DM 249.-), 
Design-Rack RZ 400 (DM 599.-) 

DM 2444.- 

Bekannt für volle Garantie und perfekten Service! 

Rundfunk- und Fernsehdienst 

Flachsbachstraße 40 • Riedstraße 12 

Werkstatt Wernerplatz 5 

63225 Langen 

Telefon 06103 / 2 35 26 • Werkstatt 06103 / 97 77 77 

Anzeige 

Loewe Calida 5555 Z 
55-cm-Black-Matrix-Bildröhre 
(51 cm sichtbares Bild) 
100-Hz-Technik „Füll Digital 100" 
für klare Bilder ohne Flimmern 

DM 1895.- 

Loewe Caiida 5584 Z 
84-cm-Black-Line-Bildröhre 
(79 cm sichtbares Bild) 
100-Hz-Technik „Füll Digital 100" 
für klare Bilder ohne Flimmern 

DM 3680.- 

Loewe Profil 3070 
70-cm-Black-Line-S-Bildröhre 
(66 cm sichtbares Bild) 
8-bit-Digital-Technik für Bilder 
mit hoher Detailauflösung 

DM 1798.- 

Technik und Design vom Feinsten 
Die neue HiFi-Anlage „Legro" von LOEWE Systems feiert am 4. Mai Europa- 
premiere. Unser Bild zeigt „Legro" mit Tuner, CD-Spieler und Hochleistungs- 

Unser Siemens-Studio bietet 

das Aktuellste und Modernste, 

das der Markt zu bieten hat, und 

das zu Preisen, die keinen 

Vergleich scheuen, und über die 

Sie bestimmt staunen werden. 

Das ist weitaus mehr als 

andere bieten. Bei uns 

muß nicht geholt werden! 

Kein Kauf aus dem Karton! 

Wir bringen die Gerüte 

und weisen Sie elnl 

Unser Service beginnt bei 

fachgerechter Beratung! 

Wir sind zur Stelle, 

wenn Sie uns brauchen. 

Immer zuverlässig! 

Bei uns haben Sie 

garantierte Zufriedenheit! 

Loewe ViewVision 6002 M 
VHS-Qualität mit Top-Speed-Laufwerk 
ShowView und automatischer Senderprogrammierung' 

DM 629.- 

Loewe Pianus 4563 Z 
63-cm-Black-Line-Bildröhre 
(59 cm sichtbares Bild) 
8-Hz-Technik „Digital 100" 
für klare Bilder oder Flimmern 

DM 2280.- 

Kommen Sie! Vergleichen Sie! Urteilen Sie selbst! 

Von unserem reichhaltigen Angebot und günstigen Preisen werden Sie überrascht sein! 

VOGDT-Service 

ä 

Qualität hat natürlich ihren Preis 

deh muß nicht teuer sein! 

i 

Jnser neues B&O Studio wird Sie begeistern 

B&O - das ist Techniic zum Veriieben 

Außergewöhnliches Design - einzigartige Funktionalität 

Perfekte Beratung bei uns selbstverständlich. 

Wir verwirklichen Ihre Wünsche professionell. 

Wir sorgen dafür, daß Sie stets Freude haben. 

Seit über 25 Jahren haben wir zufriedene Kunden. 

VOGDT 

Rundfunk- und Fernsehdienst 

Flachsbachstraße 40 • Riedstraße 12 

Werkstatt Wernerplatz 5 

63225 Langen 

Telefon 06103 / 2 35 26 • Werkstatt 06103 / 97 77 77 

BeoVision Avant 

BeoVision Avant 
Für steigende Ansprüche genau das Richtige! 
Das TV-System BeoVision ist mehr als nur Fernsehen. 
Das erste integrierte 16.9 Multiformat- und Video-Sy- 
stem, auf Wunsch mit Dolby Surround Sound, das diese 
Bezeichnung wirklich verdient. 

■•o5y«f m AV 9000 

BeoCenter 9300 und BeoLab 8000 

BeoCenter 9300 und BeoLab 8000 
Immer wieder verblüffende Talente 
HiFi-Systeme gibt es viele, und ihre Unterschiede liegen 
weniger in der grundlegenden Technik, sondern mehr in 
dem wie Hören und Erleben kombiniert wird. Wie hier 
zum Beispiel beim BeoCenter 9300 mit spiegelglatten 
Flächen aus getöntem Glas und poliertem Aluminium. 

BeoSystem AV 9000 
Nichts geht über „live" zu Hause! 
Fünf exakt aufeinander abgestimmte Aktiv-Lautsprecher 
geben dem Dolby Surround-Sound von BeoSystem AV 
9000 ein unvergleichlich dreidimensionales Klangvolu- 
men: für Hörerlebnisse, wie sie von den besten Kinos her 
bekannt sind. 

BeoSound Century 
Vernünftige Ansichten zum Thema Musik 
Unglaublich, aber wahr. Musikgenuß überall, dank 
vier starken HiFi-Komponenten im transportablen 
Kompaktsystem BeoSound Century. Und alles bei 
weniger als 10 cm Tiefe vereint - inklusive den Aktiv- 
Lautsprechern, die in vier Farben erhältlich sind. 

BeoCord VX 7000 

BeoVision MX 7000 
BeoCord VX 7000 
Natürlich für die Augen nur vom Bestan! 
In BeoVision MX 7000 kann man vieles sehen: das TV- 
System mit Motorfuß, optimal auch das TV-System mit 
HiFi-Videorecorder, ganz sicher aber das erste TV-Sy- 
stem mit Aktiv-Lautsprechern in Monitor-Optik. 

BeoSound Ouvertüre und BeoLab 6000 
Individuallsten stehen alle Türen offen! 
Mit BeoSound Ouvertüre, dem erfolgreichen Musik-Kon- 
zept. Denn um die Einheit herum gruppieren sich viele 
Aufgaben: auch als zentrales Audio-System, für raumü- 
bergreifende Musikerlebnisse mit allen Bang&Olufsen 
Aktiv-Lautsprechern. 

BeoVision MX 7000 BeoSound Ouvertüre ur^d BeoLab 6000 

BeoSound Centui'y 
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Dirk Losandsf 

►Tummeltott« 

* Steizemaui^' 
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iMimm 

Unsere Befnebsfeuerwehr 

steift ihr neues 
Ldscfifabrzeusivor. 

LautirtMcfi 
Butzucn Schonen 

GwMm 

ffwirrnfs- tkKh fisinburg 
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Theater Tummeltott 

Schminken 
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jK Seiltanzen 

Streetball ^ 

Torwandschießen 

Ühunsl mit dem Löschsteräf 

der Feuerwehr 
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WALTHER 

63584 Gründau-Lieblos bei Gelnhausen, Tel. (06051) 8220, direkt an der A 66 
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Wer zweimal lebt, ist nicht unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 

Copyright bv Bastei-VerUfl Gustav Lübbe. Bergisch Gladbach, 
tiurch Verlag von Grawrg Ät Gorg. Frankfurt am Main 

Teil 33 
Berghoff war freundlich. Höflich und bereit- 

willig gab er Auskunft auf die einleitenden Fra- 
gen, die Dietrich ihm stellte. Manfred stand nur 
dabei und ließ Berghoff nicht aus den Augen. Er 
fühlte fast so etwas wie Sympathie für den 
Mann, bei Frank Söhne war es ihm ähnlich er- 
gangen. „Sie können ganz offen sein", sagte er, 
„dies ist ein rein privater Besuch." 

Berghoff grinste: 
„Mit polizeilicher Rückendeckung. Ich weiß 

nicht, was Sie sich von mir erhoffen. Ich kann 
Ihnen nicht helfen." 

„Frank Söhne war anderer Meinung", erklär- 
te Manfred. Er versuchte ein Lächeln. „Sie ha- 
ben meine Frau vor Jahren gut gekannt. Viel- 
leicht wissen Sie, ob es noch andere gab. 
Männer, an die sie sich wenden konnte, wenn sie 
Hilfe brauchte?" 

Berghoff schien von dieser Frage etwas aus der 
Fassung gebracht. Sekundenlang starrte er Man- 
fred nur an, dann begann er zu lachen. „Da gab 
es etliche Männer, Herr Lüders, das dürften Sie 
aber inzwischen wissen. Oder hat man Sie in die- 
ser Beziehung geschont? Maria nahm alles mit, 
was Hosen trug. Ob zu ihrem Bekanntenkreis al- 
lerdings Männer gehörten, an die sie sich im Not- 

fall hätte wenden können, möchte ich bezwei- 
feln. Es kommt natürlich auf den Notfall an." 

Es war deutlich, daß Berghoff die Situation 
genoß. Er grinste Manfred an. „Wenn Ihre Frau 
ein bißchen Abwechslung im Bett gesucht hat, 
da könnte ich Ihnen ein paar Namen nennen. 
Wenn das Geld knapp wurde, da wüßte ich 
auch ein oder zwei Herren, die für Abhilfe sor- 
gen konnten. Lassen Sie mich überlegen, wel- 
chen Notfall könnte es sonst noch gegeben ha- 
ben?" 

„Das reicht", erklärte Dietrich. Er griff nach 
Manfreds Arm. Doch der schüttelte die Hand ab 
wie ein lästiges Insekt. „Laß nur, Lothar, damit 
habe ich gerechnet." 

Bergholf zog erstaunt die Augenbrauen hoch. 
„Sieh einer an", murmelte er, „die Polizei, dein 
Freund und Helfer. Beziehungen muß der 
Mensch haben." 

„Womit hast du gerechnet?" fragte Dietrich 
und warf Berghoff einen wütenden Blick zu. 

„Daß er sie naßt." 
„Sie irren sich gewaltig, Herr Lüders", wi- 

dersprach Berghon, jetzt wieder ruhig und be- 
herrscht. Er ging zu einer Couch, setzte sich 
und deutete mit einer flüchtigen Geste auf die 
beiden Sessel, die neben einem kleinen Tisch 
standen. 

„Ich habe Ihre Frau nie gehaßt", sagte er leise. 
„Wenn Maria mich um Hilfe gebeten hätte, ich 
wäre sofort zur Stelle gewesen." Berghoff preßte 
die Lippen aufeinander und schüttelte den 
Kopf, 

„Als ich hörte", er brach ab, schüttelte noch 
einmal den Kopf und schluckte heftig, „daß sie 
tot ist, ich habe es nicht glauben können. Ausge- 
rechnet Maria, eine Frau, die das Leben gepach- 
tet hatte." 

Dietrich nahm in einem der beiden Sessel 
Platz. „Sie haben sie sehr gut gekannt!" Halb 
Frage, halb Feststellung. 

Berghoff starrte ihn an, drehte langsam den 
Kopf zu Manfred hinüber. Dieses Gesicht, nicht 
menr so glatt und unbekümmert wie vor fünf 
Jahren. 

Der Wagen am Straßenrand. Ein grüner Junge, 
der geduldig darauf wartete, daß die Bahn für 

ihn frei wurde. Oder das Bett. Keine emstzuneh- 
mende Konkurrenz? Ein Irrtum. 

„Sei doch vernünftig, Maria. Wenn du mit ihm 
schlafen willst, bitte, deswegen muß sich doch 
zwischen uns nichts ändern. Aber zu einer guten 
Beziehung gehört für meine Begriffe etwas mehr 
als ein Bett." 

Werner Berghoff glaubte immer noch, ihre 
Stimme zu hören. Den spöttischen Ton. das klei- 
ne Lächeln dabei. „Ach ja? Und was gehört dei- 
ner Meinung nach sonst noch zu einer guten Be- 
ziehung?" 

„Man sollte zum Beispiel miteinander reden 
können." 

„Wie recht du wieder einmal hastl Und wer 
sagt dir, daß ich mit ihm nicht reden kann? Viel- 
leicht kann ich mit ihm besser reden als mit dir 
oder Frank." 

„Willst du mir jetzt erzählen, daß er auch nur 
ein Wort versteht, wenn du ihm deine großartige 
Theorie erläuterst?" 

Den Kopf hatte sie geschüttelt. Und er hatte 
gewartet, hatte versucht, ebenso geduldig zu sein 
wie dieser Junge. Hatte sich kühl und beherrscht 
gegeben, auf ihre Einsicht gehofft, darauf, daß sie 
den Knaben bald über hatte. Hatte geglaubt, sie 
zu kennen. Noch ein Irrtum. 

Manfred stand noch vor dem Tisch und schaute 
auf Berghoff hinunter. „Glauben Sie, was man 
meiner Frau vorgeworfen hat?" 

Berghoff zuckte mit den Schultern. .,Ich weiß 
nicht, was ich glauben und was ich nicht glauben 
soll. Ich war nicht einmal darüber informiert, 
daß Maria diese Versuchsreihe durchführte. Jah- 
relang war ich der Meinung, dieser Teil des Pro- 
jektes sei Wildemann anvertraut. Aber da lag es 
nahe, daß sie es macht. Ich vermute, er hat so lan- 
ge auf sie eingeredet oder einreden lassen, bis sie 
sich bereit erklärte, ihm wenigstens hin und wie- 
der unter die Arme zu greifen." 

Berghoff lachte kurz auf. „Wildemann ist zwar 
der Leiter des Instituts, aber in dieser Funktion 
ist er nicht mehr als eine Strohpuppe. Er hat kein 
Rückgrat, er hatte nur Maria. Sie war immer das 
As in seinem Ärmel. Er hat sich voll und ganz auf 
sie verlassen. Als es dann plötzlich hieß, sie ist 
mitsamt den Unterlagen verschwunden ..." 

Berghoff brach ab, schaute nachdenklich zu 
Manfred auf. ..Ich hatte gleich zu Anfang den 
Verdacht, daß ihr Verschwinden nichts mit den 
Unterlagen zu tun hat, daß es viel wahrscheinli- 
cher ist. daß da plötzlich ein zweiter Manfred Lü- 
ders auftauchte. Und wenn es so war, hat Maria 
sich einen Dreck um ihre Arbeit, die Unterlagen 
oder sonst was geschert. Aber sie hätte die Papie- 
re nicht mitgenommen. Wozu auch? Ich habe ge- 
hört, es war ein Mann bei ihr?" 

Das letzte klang nach einer Frage, und Diet- 
rich nickte kurz. 

..Ein älterer Mann", sagte er, und Berghoff 
zuckte wieder mit den Schultern. „Das Alter 
spielt nur eine untergeordnete Rolle. Wildemann 
^ng auf die Sechzig zu, als sie zu ihm ins Bett 
stieg. Sein Sohn war tot, seine Frau lag in der 
Klinik, und Maria fand vielleicht, daß sie ihm et- 
was schuldig sei." 

„Was?" fragte Dietrich entgeistert. „Sie hatte 
ein Verhältnis mit Wildemann?" Manfred stand 
nur da. 

„Es war nicht von Bedeutung", erklärte Berg- 
hoff mit einem müden Lächeln. „Solche Eska- 
paden waren für Maria nie von Bedeutung. Neh- 
men Sie Frank Söhne, Sie sagten eben, er hat 
Sie hergeschickt. Hat er Ihnen auch gesagt, daß 
er ein Verhältnis mit ihr hatte?" 

Niemand antwortete. Berghoff fuhr fort: „Das 
war auch bedeutungslos. Seine Frau war hoch- 
schwanger, Frank hatte bereits vor seiner Heirat 
mit Maria geschlafen, und da meinte Maria 
eben, wenn er sich ein wenig abreagieren möch- 
te, sie stehe gerne zur Verfügung. Icn dachte, ich 
höre nicht richtig." 

„Sie waren dabei, als sie das sagte?" fragte 
Dietrich. 

Berghoff nickte. „Ich war nicht nur dabei, 
ich hielt mich zu dem Zeitpunkt für den Favo- 
riten. Maria sagte, ich solle keine Szene ma- 
chen. Ich habe ihr keine Szene gemacht, ihm 
auch nicht. Wir waren befreundet, tmd ich 
dachte, er ist verheiratet, er nimmt sie mir 
nicht weg. Wen interessiert es, ob hier zwei 
oder drei in einem Bett liegen, wir sind ja er- 
wachsen. Dann kam er" 

(Fortsetzung folgt) 

! Mit den Sternen durch die Woche 

z.B. Rliiin('iika>l('n 
Kiefer, druckimpriigniert. 
zerlegt, 58 x 58 x 25 cm 

Zur Oper ins 

Staatstheater 
Langen - Giacomo 

Puccinis Oper ,,Tosca" 
steht am Dienstag, 4. 
Juni, um 19.30 Uhi auf 
dem Spielplan des 
Staatstheaters Darm- 
stadt und auf dem Pro- 
gramm für die Mitglie- 
der der Mieten L a und 
L b. Der Bus startet um 
18.30 Uhr in der Steu- 
benstraße und ist ent- 
sprechend später an den 
üblichen Haltestellen. 

j Z.I5. (.(Miilcliuii- j 
! -TvpD.S 170/21.'; cm- | 
] Wiindi' aus 18 x 25 mm Hinrk- | 
I huushohlcn, uilcfi aus fertigen i 
I Elementen, 170x2l.5em i 

995. ' Stiirk 

I z.B. \ i(?rkaiit|)foslt'n 
I für Zäune, Kopf gefast, druck- 
I iniprägnicrt, 70 x 70 nim, 120 cm lang 

z.B. I'ali.sadfn 
zylindrisch gefrüsl, druckimprügniert, 

I 8 X 75 cm 

I "^tück 

r Traum von einem Garten gestoltet mit 

natürKchem Holl. Wir zeigen ihnen, wie Sie ihn realisieren können: Denn bei 

Holzl^ind finden Sie die ganze Gartenwelt in Holz. 

Nlit Anregungen, Ideen und tollen Angeboten, die Sie 

sonst vergeblich suchen. Schauen Sie doch mal rein. 

Z.B. Carport SB | 
Kiefer, druckimprägniert, Pfosten | 

j 9x9 cm, mit PVC-Oarh, mit j 
Dachrinne, kumpletter Uaubatz, i 
310x510 cm j 

1,951 i 1.290-1 
   I I   I 

Ölfnungsztllin: 
Mo-Fr 8.00 bis 18.00-Uhr, Sa 9.00-13.30 Uhr 

am longan Sa 9.00 bli 16.00 Uhr 
Ausittllung MÖffn«! 

S«nirtag$ von 13.00 bliJ/.OO Uhr tief NT wlfeMd im ftMtildiM Ofbuigiii w)d Verkwf jiieitMi) 

Holen Sie sich | 

den neuen | 

Gartenkatalog | 

gratis. | 

Wollen Sie mehr über | 
Holz im Garten wissen? | 
Gegen Vorlage oder Ein- \ 
Sendung dieses Coupons | 

erhalten Sie den neuen | 
Gortenicatalog gratis. | 

Afertdrt-OSrar-Strot« 25 (dirokt a* dtr B 44B) 
63179 OllMtllMNiMI 
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1. bis 7. Juni 1996 
Widder Sie können sich Ihre Verhand- 

lungspartner nun einmal nicht 
aussuchen und müssen mit den 
Gegebenheiten leben. Das heißt 

H aber nicht, daß sich alle Welt ge- 
21.3.-20.4. gen Sie verschworen hat. 

Ihre Gegenspieler jubeln zu Waage 
früh. Sie glauben, das Spiel be- 
reits gewonnen zu haben, ob- 
wohl noch nicht einmal alle 
Karten verteilt sind. Jetzt ganz W W 
ruhig bleiben! 24.9.-23.10. 

Zwillinge Warum wollen Sie mit dem Kopf 
durch die Wand? Suchen Sie sich 
lieber Freunde, die sich mit 
Ihren Zielen identifizieren. Ge- 
meinsam geht alles viel leichter 

21.5.-21.6. und kräfteschonender. 
\\ 

Mit Elan und guter Laune brin- 
gen Sie Farbe in den grauen All- 
tag. Sogar einige Ihrer be- 
dächtigeren Kollegen können 
Sie durch Ihre Bombenstimmung 
mitreißen. 

Schütze 

23.11.-21.12. 
Krebs Werden Sie nicht gleich über- 

mütig, weil Sie zwei Erfolge auf 
einmal verbuchen dürfen. Noch 
stehen Ihnen die wichtigsten 
und schwersten Aufgaben be- 

22.6.-22.7. vor... 

ZA 

Versuchen Sie besser gar nicht 
erst, sich vor der Bewältigung 
eines familiären Problems zu 
drücken. Man wird Sie so oder 
so noch am Wochenende in die 
Pflicht nehmen. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 
Löwe Große Fortschritte sind zur Zeit 

nicht zu verzeichnen. Das 
braucht Sie aber nicht zu ir- 
ritieren. Schließlich kann es 
nicht immer so turbulent zuge- 

23.7.-23.8. hen wie in der letzten Woche. 

Sie haben durchaus das" Recht, Wassermann 
Ihre Meinung zu ändern. Mit 
Opportunismus hat das nichts 
zu tun. Denn eine neue Situa- 
tion erfordert auch neue Lö- 
sungsansätze. 21.1.-19.2. 

uasci iiiaii 

Jungfrau Kleinere private Probleme kön- 
nen Ihre optimistische Grund- 
stimmung zwar nicht trüben, 
lähmen aoer dennoch Ihre Phan- 
tasie ein wenig. Das ändert sich 

24.8.-23.9. zur Wochenmitte. 

Machen Sie einem Freund klar, Fische 
daß sein Jammern überhaupt 
nicht weiterhilft. Nur wenn 
er sein Problem aktiv angeht, 
wird sich eine Lösung finden 
lassen. 20.2.-20.3. 

IG Bau: Treffen 

der Senioren 

erst am 11. Juni 
Langen - Weil die Gast- 

stätte ,,Zur Wilhelmsruh'" 
am 4. Juni geschlossen ist, 
verschiebt sich der monat- 
liche Seniorentreff der IG 
Bau auf Dienstag, 11. Juni. 
An gewohnter Stelle disku- 
tieren die Teilnehmer ab 15 
Uhr über aktuelle Themen 
wie das Sparpaket der 
Bundesregierung und des- 
sen Folgen beispielsweise 
im Gesundheitswesen. 
Aber auch lokale Themen 
kommen nicht zu kurz. So 
soll über die Gründung ei- 
ner Seniorengenossen- 
schaft in Langen gespro- 
chen werden. 

•Stier 

21.4.-20. S. 

Auch Sie werden sich etwas 
mehr als gewöhnlich engagieren 
müssen, wenn Sie das umfang- 
reiche Programm schaffen ^vol- 
len, das' 
Kollegen aufgebürdet hät. 

Körperlich und geistig sind Sie 
voll einsatzbereit. Fast scheint 
es, als würden Sie nur darauf 
lauerrii vjm einzuseifen und zu 

'I &rer Meinung 

Skorpion 

24.10.-22.11. 

Eine Apotheke als Galerie 

Ausstellung der Düsseldorfer Malerin Erica Bodemer 
Langen - Die Spitzweg- 

Apotheke präsentiert in ei- 
ner Ausstellung Bilder der 
Düsseldorfer Malerin Erica 
Bodemer. Unter dem Motto 
,,Linie, Farbe und Bewe- 
gung" zeigt die Künstlerin 
22 ihrer neueren Werke. Bei 
der Vernissage erläuterte 
Erica Bodemer ihre Arbeits- 

weise. ,,Ich gehe von einem 
Punkt aus, arbeite mich 
dann bis in die Ränder vor 
und füge Heterogenes zu- 
sammen." So sind ihre far- 
benprächtigen, fein struktu- 
rierten Werke entstanden, 
die wie 3-D-Bilder oder 
Graffitis wirken. Als Farb- 
material dienen der Malerin 

englische Ölkreiden. Ein an- 
regender und dynamischer 
Geist liegt den Arbeiten zu- 
grunde. Sie sprühen förm- 
lich vor Lebensfreude. 

Die Ausstellung ist noch 
bis 4. Juni während der übli- 
chen Öffnungszeiten in der 
Spitzweg-Apotheke, Bahn- 
straße 102, zu sehen. 

22 Ihrer neueren Arbelten zeigt die Düsseldorfer Künstlerin Erica Bodemer noch bis zum 4, Juni 
In der Langener SpItzweg-Apotheke. Foto: p 



..1 ̂  Wegweiser ^ Fachleuten. Ein Senn< 
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Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor J 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 • Fax 7 49 88 

Lan^ner Sietnmetzbetneb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schafer 
Bildhauer und Stemmetzmetster 

Langen. Sudliche Ringstr 184. Friedhofstr, 36-38 
Telefon 2 23 n 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

iiainer ScJuiUei 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Kobersladt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

(sigwmiagB 

S.Sdtüller 
•iVrt^auJ tvn handijearbeitften Teädi^baren. Steiß-, 
Ctemens-, 'Memann- und'f(unst(frbar(n. 
Offnun^suiten: der ')(obfTstadt b 
•Dienst!^ * '/mtaif Lampen 

oäfr nach •\'(mnbarunq Telefon (X^W.i /251 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 

Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
j es lohnt stöh. 

Wir bringen Farbe ins Spiei. 

Heim + 

Garten 
63303 Dreieich, Solmische Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 

Darmstädler Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 

Bahnstraße 9, Tel. 06103/2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

Wer nicht wlilM, 

wird bald vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige ste- 
hen zum Preis von DM 70.- 
zzgl. MwSt. 
ihr Anzeigenberater, IHerr 
Schmitt, berät Sie gerne. 
Telefon 21011 -12 

iangsxwr'ZätmQ 

(ii 
Eleklro-Aniagen STECH 

vorm. W*m«r 
• EleMro-lnstallatlonen aller Art 
• Nachtspelcher-HelzunMn • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WleMäßchen 44 • 6322S Längen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH ■ LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

1.^: Tar 
Grj'fJ-or- Tep^: .'-o ^jßDvrienDf'aae 

F'o?t•e'^^a^.c^e •. KQ'bv;a''e' 

ff IC H □ 
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Die Leistung. Klempnerei, Installation. Gasheizung 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alten Wanne 
Ohne Fliesenschaden ' 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 
FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 5. Juni 1996 
Dr. Rosenkranz, 
Bahnstr. 115, 
Tel. 2 20 66 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/BIO40 

Mittwoch, 5. Juni 1996 
Dr. Schütz, Dreieichenhain, 

.Maienfeidstr. 25, 
'Tel. i\ 

•. bl'c 
n^pf- 

Wichtige Rufnummern 

Kreisklinik Langen  91 20 
DRK-Krankentransport  2 3711 
Polizei-Notruf  110 
Feuerwehr+Notruf  112 
Polizei Langen  2 30 45 
Polizei Dreieich  610 29 
Feuerwehr Langen  2 20 07 
FeuenA/ehr Egelsbach  4 92 22 
Feuerwehr Dreielch  611 22 
Ihrlaxi-Ruf in Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 
Schlüsseldienst  2 27 60 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Langen  20 61 48 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 
Sonntagsdienst der Stadtschwestem 
Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Information)  9119 25 
Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrate 
Telefon 1 92 92 und S 2111 

Mittwoch, 5. Juni 1996 
Dr. Weygand, 
Bahnstr. 79, 
Tel. 4 92 31 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feierlags- 
diensf beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 31.5. Einhorn-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 69, Tel. 2 26 37 
Stern-Apotheke, Sprendlingen, 
Damaschkesir. 4-6, Tel. 3119 80 

Sa. 1.6. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 35, Tel. 06102/2 27 03 

So. 2.6. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatzl, Tel. 813 25 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreihermsteinplatz 16, Tel. 06102/ 
54 22 

'-'c ■ ' ib !*. 

Mo. 3.6. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31, Tel. 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 173, Tel. 06102/ 2 12 45 

DI. 4.6. Apotheke am Lutherplatz, Langen, 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Apotheke im Werlkauf-Center, Sprend- 
lingen, 
Robert-Bosch-Str. 15, Tel. 93 03 -0 

MI. 5.6. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 

Do. 6.6. Garten-Apotheke, Langen, 
Garlenstr. 82, Tel. 211 78, 
Adler-Apotheke, Götzenhain, 
Langener Str. 18, Tel. 8 56 03 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

172. Juni 1996 
Gerhard Huf, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 45, Tel. 37 33 18 
prlv.: Tel. 069/ 30 41 86 
576. Juni 1996 
Dr. Serban Jones, Dietzenbach, 
Offenbacher Str. 60, Tel. 06074/ 4 50 77, 
priv.: Tel. 069/ 84 51 74 

ICiiiii Sli BliSi Heizkesselreinigung und 

^ Wartung übernimmt: 
I UA I iUli f 0(06103)2 7312 

Mit uns passiert Ihnen das nicht! Fax (oeios) 2 73 93 

mm 

ALTBAUSANIERUNG und 
^ TREPPENBAU 

SnOijQ[]DQ®[?®D 
Um- und 
kleinere 
Anbauten 

[XlQi3CjDLk®P 
Tel.: 06103/62923» 
Fax: 06103/69578 

Seit 125 Jahren 

HÜhb 

aus eigener Fertigung 
• Alu-Fenster abgerundet 
•Kunststoff-Fenster . ^ 
• Haus- und Ketlertüren 
• Wintergärten 
• Rolläden, Alu und KunsletofI 
• Elektrorolladenantriebe 

UNSER SONDERPROGRAMM 

Ihr Maridsenfachmamm 
Ihr Dach/ensiertpezialist 

Haustürvordächer nach Mm 

H.E.Goerke   lim 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerel • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Hier käante Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt, 
an jedem Freitag. 

Joachim Eggert 
Maiarmaistar 

* Raum-und 
Kjisodertgestaifung ■ 

* Lacicier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikafionsfechnilcen 

In den Obergärten 52 
"03329 Egelsbach 

S06103/4 52 2Q 
Fax 06103/41 84 

Solar Technik 
Margaretenstraße 8 
63225 Langen 
Tel.-f Fax 06103/2 68 18 ^ 

Solarstrom 699.-, Teichpumpen 249.-, Regen- 
wasserzysterne 2999.-, Solarwärme 4999.- 

»Pietät« KARL DAUIVI 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Uberlührungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zlerurnen 
Ausführung korripletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Qlasgestaltung 
FACHWERKSTATT 

Tiffany-Bedarl • Opalescentgläser • Werkzeuge 
Lampen • Kurse • Geschenke 

A. OTTERBEIN 
63225 Langen • Voltastraße 2 • Telefon 06103 / 7 99 93 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo. 15.00-18.30, Mi. 9.30-12.00, Do. 18.00-21.00 Uhr 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbacfi • Tel. 4 24 01 

Nordstraße 42, 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
Ert)itle Kontaktaufnahme unter Tel Wixhausen 06150 8 19 70 

Pietät Seh ring 
Inhaber Peter Küppers 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
Erledigung aller Formalitäten 

Telefon 7 27 94 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 

A. 

REtTAG, 31.MAi1996 

„Unser Bäcker" Bäckerei und Konditorei 
R. Fuß 

PARTY-BACK-SERVICE 
Waltcr-Rleiig-Straße 28 

63225 Langen 
Telefon 06103 '51111 

Jetzt neu: 
Do. Fr. Diabetikerkuchen 
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Hallo, ich bin endlich da! 

Nina 

^ 29. 5. 1996 

Es freuen sich meine Eltem 

Karin und Thomas Florian 
und ganz besonders die Großeltern 

Eva und Hans Scblicbttnann 

WIR HEIRATEN 

%erstin Schlapp 

MicfiaeC Ifile 
64390 Erzhausen, Neckarslraße 30 

Die kirchlche Trauung findet am Samstag, dem 8. Juni 1996, 
um 14 Uhr in der evangelischen Kirche von Erzhausen statt. 
Der Polterabend ist am 5. Juni in Erzhausen, Neckarstraße 30. 

Brtfe lalU den Müll zurück, denn nur Sct^eiben bhngen Glück 

yvrjiijuim 
IkrtagnOO-tSaiUttr 
^nstag-FrcMg 130-18 30 unri 
Sl'^800'14 00Ut> 
>«raliie<24 
S322S Langen 
iti Monila S<#iaele( 

Wf niUtlbMi CXKLU$tV-^roduk1m nn: 
TIQiLINEA-f Modeschmuck 

>^adineha ihren braunen Teddy am 
2i 5. in Langen vertoren. Bitte mel- 

unter Tel. 06103 / 2 47 82 

Am 26. Mai 1996 verstarb unser früherer Mitarbeiter, Herr 

Heinz G. Gachet 

im Alter von 65 Jahren nach einem schweren Leiden. 

Herr Gachet war über 43 Jahre in unserem Hause 
als Reproduktionsfotograf tätig und trat 1992 

in den wohlverdienten Ruhestand. 
Der Gründung und Entwicklung unserer Abteilung 

Chemigrafie in den fünfziger Jahren hat er 
wesentliche Impul.se gegeben. 

Bis zu seinem Ausscheiden war er für die 
Qualitätssicherung unserer Flexoprodukte verantwortlich. 

Er war durch seine fachliche Qualifikation 
und sein menschliches Wesen im Kollegium und 

hei seinen Vorgesetzten sehr geschätzt. 
Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren 

und trauern mit seinen Angehörigen. 

Geschäftsleitung und Belegschaft der 

Keim Klischees Reproduktionstechnik ■ Langen 

IVenn die Kraft zu Ende geht, 
ist's kein Sterben, ist's Erlösung. 

Nach langer, schwerer, mit großer Geduld ertragener Krank- 
heit entschlief am 30. Mai 1996 unser lieber Vater und Großva- 
ter 

Hans Petri 

im Alter von 70 Jahren. 

In stiller Trauer: 
Ute Petri 
Dr. Hans-Joachim Petri und Andrea 
mit Lutz-Joachim, Svenja-Bianca und Annika-Sophie 
sowie alle Angehörigen 

Die Beisetzung findet am Dienstag, dem 4. Juni 1996, um 13.30 Uhr im engsten 
Familien- und Freundeskreis auf dem Langener Friedhof statt. 

1 
iS 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbeiten 
Fordetn Sie uns 
Referenzen in ihrer 
Nachbarschaft 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
geliebten Mann, Vater, Schwiegergervater, Großvater, Bruder 
und Schwager 

„ Hans-Georg Wagner 
• 7. 6. 1912 t 26. 5. 1996 

In stiller Trauer: 
Marianne Wagner geb. Neumann 
Dietrich Wagner 
Elke Adomeit 
Hartmut Wagner 
Jutta Adomeit 
Sonja Adomeit 
Christel Nickel geb. Wagner 
Kurt Nickel 
Eberhard Neumann 
Charlotte Neumann geb. Staszewsky 
Anneliese Wagner geb. Oelze 

An der Rechten Wiese 8 
63225 Langen 

Die Beerdigung fand am Donnerstag, dem 30. Mai 1996, auf dem Langener 
Friedhof statt. 

lin Sinne des Verstorbenen bitten wir anstelle von Kranz- und Blumenspen- 
den um eine Spende für,,Schulverein zur Förderung der Rußlanddeutschen in 
Ostpreußen e.V.", Kto-Nr. 1 92 77 22-01, BLZ: 210 700 20, Deutsche Bank, 
Kiel. 

Wir bieten Ihnen für Ihre 
Trauerfeier 
den richtigen Rahmen 

Restaurant FLAIR 
Im 

Hotel Dreieich 
Frankfurter Straße 49 

63225 Langen 
Tel. 06103/91 50 . 

D 

A 

N 

K 

E 

Erich Klitzke 
•16.5.1919 +18.5.1996 

allen, die an unserer Trauer teilgenom- 
men haben, 

für den gesprochenen und geschriebe- 
nen Trost, für Blumen und Geldspen- 
den. 

Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Behr, 
Hern Dr. D. Drömer für den Beistand in 
den letzten Stunden, Herrn Dr. Streck 
für die jahrelange Betreuung, allen Ver- 
wandten, Freunden und Bekannten. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Marie Klitzke geb. Maisei 
Hannelore Bruhn geb. Klitzke 

Zeitungsleser 

wissen mehr! 

Achtung wichtig !!! 

Mitteilung der STEiNiVIETZ-INNUNG 

Grabmai-Verkäufe per Telefon und an der Haustüre 
sov\/ie telefonische Angebote von Grabmalen sind 

It. Bundesgerichtshof gesetzlich verboten. 

mann 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

k ■ ■ > 
Russelsheini. Bonner Slraßo 40, Tel. 4 ,14 14 

L.ingenf, nrTi Lutherpintz. GartcnstrafJq ß, Tel. 06103 /2 79 21 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

© 
06103 

17 71 

Totql-flusvgrkquf 

günstig Pröll Eleictro-Mausgeräte 

Waschautomaten, Geschirrspüler, 
Kühlgeräte und Kleingeräte. 

T«l«fon06106 / 87 62 88 
Im Geisbaum 11, Egelsbach 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung Ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam vtrird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftssteile Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Feitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend. 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe 
am Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen aucii Sie diese preiswerte IVlöglichl^eit! 

Hier einige 

Beispiele; 

herzlichen Dank für alle guteri^ 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

yOffenthal.TaunusstraBe ^ 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 27.60' 
'Preise Inkl. MwSt. 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
geb. Rinke 

Sprendlingen, Hauptstraße 20 

25 mm hoch, 2spaltlg, DM 34.50* 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
In so überreichem Maße mit Glückwünscher, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesangver- 
ein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. iviüiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 28paltlg, DM 55.20* 

"N 
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JAZZ AM SVAl 
es ist wieder soweit.. . 
am Sonntag, 2. Juni '96 
von 11.00 bis 14.00 Uhr 

Auftritt „The Original Abbelwoi Rambiers' 

Eintritt freil 
Gleichzeitig gibt es wieder unseren tollen 

Jazzbrunch für DIV1 39.00 pro Person 
Kinder bis 6 Jahre frei 

und bis 12 Jahre nur DIVI 15.00 

BIS DANN! HOTLINE ZUM RESERVIEREN: 
TELEFON 06106 / 7 09 20 - FAX 06106 / 70 92 • 

Es gibt auch wieder eine Kindereckel 

Atlantis Parkhotel 

Niederröder Straße 24 

63322 Rödermark 

282 

GUNAYDIN 

Lebensmittel Import - Export GroB- u. Einzelhandel 

UiTüssr 

FrisGlie 

Hähnclienschenl(el t. 3! 

99 

GUNAYDIN FEINKOST 
Darmstädter Straße 1 • 63225 Langen 

Telefon 0 61 03 / 92 81 38 
Telefax 0 61 03 / 92 81 39 

IMMOBILIEN 

LANGEN 

Im Zentrum des Rhein-Main-Gebietes entstehen In 
bevorzugter Lage „AM STEINBERG" 25 und 32 groß- 
zügig bemessene Eigentumswohnungen inl<lusive 
Tiefgaragen-Boxen. 

Keine Maklerprovision, 
Verl<auf direl<t über den Bauherrn. 

Beispiele mit Tiefgaragen-Boxen: 
2 Zimmer, 58,59 m^ ab DM 331 300.- 
3 Zimmer, 79,55 m^ ab DM 428 200.- 
4 Zimmer, 93,91 m^ ab DM 494 700.- 

Fordern Sie unser Expose an. 
Ansprechpartner für Sie ist Herr Fell<e. 

Baugenossenschaft Langen eG 
Robert-Bosch-Str. 45-47, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 90 91-0 • Fax 06103 / 90 91 11 

Egelsbach- Bayerseich: 
Ziehen Sie doch sofort ein In Ihre neue, sonnige 

3-Zimmer-ETW, ca. 85 qm, 240 000.- DiM 
inkl. Tiefgaragenplatz, Baujahr 1986 

sehr guter Zustand, kompl. Fatsadenrenovfarung inkl. 
Besichtigung: So. 14.00 -17.00 Uhr 

MI. und Do. 15.00-19.00 lihr 
In der Theodor-Heuss-Str. 10, Egelsbach 

Ein Pro|«kt der Firma 
IBK VERTRIEBSGESELLSCHAFT 

StadionstraBe 6, 70771 Lelnfelden^Echtardlngen 
Tal.: 0 61 03/94 62 00 

Praxis Dr. med. E. Wenck 

Augenarzt 
Bahnatraße 9, Langen, Telefon 06103 / 2 30 26 
Sprechstundenbeginn: Montag, 3. Juni 1996 

QESCHÄFTLKSHCS 

»SEKU-BAUELEMENTE 
I• KURTSEITZ- 
[63512 Hainburg 
> Fasanerleslraße 24 
[Tel. 06182/44 74 
.Fax 06182 / 6 07 27 

FENSTfR& 
HAUSTUREN 

ROLLÄDEN 

JALOUSIEN 

VORDÄCHER 

WINTER- 
GARTEN 

KunststoH, Holz 
und Aluminium 
wärmegedämmt 
Kunststoff. 
Aluminium 

Aluminium 

Aluminium 

Kunststoff und 
Aluminium 

••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Neu **** Neu **** Neu TRÖDELMARKT 
ab 1. 6. 96 jeden Samstag u. Mittwoch in HAINBURG-Klaln-Krotzen- 
burg. Daimlerstr 4. Ab 3 m Auto am Stand, Einlaß ab 7 Uhr 
Trödel, lfd. Mater 10.- DM überdacht 15.- DM 
Neuware 20,- DM überdacht 25.- DM 
Neuware Textll 40.- DM Keine Neuware, lfd. m 5.- DM 
Varanalaltar: E. Alban/J. Rah, Kapellenstr. 2. 63500 Seligen- 
stadt. Tel. 06182/2 59 01 oder 06182 / 2 13 20 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
In Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unsere Ausstellung! 
9 Rund um die Uhr gedtfnet! 

• Beratung und Verkauf nur 
wihrend der Geschältszeilen 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63839 Kleinwallaladt (Indutlrlegeblat) ■ SlemenatlraBe 4 
Tal. 0 60 22/6 63 00 • Fax 66 30 30 

Meisterbitrieb 
Jürgen Dettkl 
Müblbeim-Lämm. 
06I0H/6 77S3   
• PFAFF * Husqvtrm « ADLER « SINGER * • Malif r * RIccir * bfothtr » Ourkopp * 

Nah- u. Bügelmaschinen 
Reparaturen ♦ Inzahlungnahnw Wksch/mttmt brauch in khtn%n G«6«n. wiMst Du g9Sunö9S W»ss9r hab^n 

LADENLOKALE 
mil VerkaulsIläGhen ab 100 in^ in allen deulsclien 

GroDslädlen und In allen Orlen ab 2000 Einwohnern 
in Fungängqrzonen. in Haupleinliaulsslrallen. in Randlagen, in 

SeilenslraOen. in Auslallstranen. in Einl(aulszentten. in Wolingebieten 

gesuctit! 
Wir bieten Wir verhaiidcln über 
Langfristigen Mietvertrag zu .Spilzenbcd(ngi,iiigcn Persoiialubetnahiiic 
marStgerechle. wertgesicherte Miele Kieme Um-u Ausbauten 
Übernahme sofort o zu jedem spateren Zeitpunld Mielvorauszalilungen . 

SCHLECKER 
Expansionsabteilung, Postfach 1354 - 89573 Ehingen 

Tel: 07391 / 504-fl.-242.-276.-280.-l93 Zweimal in der Woche dienstags und freitags die 

LANGENER ZEITUNG 
und zum Wochenende die 

OFFENBACH-POST 
zum Gesamtpreis von 15,50 DM monatlich. 

Gerade die Wcx;henendausgabc der OFFENBACH-POST, 
die utnlangreichste Ausgabe der Woche, sollte sainstags zu 
Ihrer Frühstücksiektiirc gehören. 

Was bietet Ihnen die Wochenendausgabe? 
Politik, Wirtschaft, Kultur, Sport, Veranstaltungshinweise, 
ausführlichen Lokalteil für den Westkreis, umfangreiches 
Wochenendmagazin mil den Themen: 
Auto-Technik, Haus und schöner wohnen, Mode, Freizeit-1 
Urlaub-Reise, Rätsel und ... und ... und ... 
Nicht zu vergessen der umfangreiche Anzeigenteil für Im- 
mobilien, Autos, Stellenangebote, Verkaufsangebote, Veran- 
staitungsanzeigen und vieles mehr. 
Nutzen Sie noch heute unser Zusatzangebot 
und bestellen Sie die Wochenendausgabe der 

OFFENBACH^^^^ 

BESTELLSCHEIN 
□ Hiermit bestelle ich zusätzlich zu meinem Langener Zeitungs- 

Abonnement die Samstagausgabe der OFFENBACH-POST 
zum Gesamtpreis von 15.50 DM monatlich. 

□ Hiermit bestelle ich die LANGENER ZEITUNG und 
zusätzlich die Samstagausgabe der OFFENBACH-POST zum 
Gesamtpreis von 15.50 DM monatlich. 

Name, Vorname:    

Straße, Hs.-Nr:  

PLZ, Ort:    

Unterschrift:    
Bitte einsenden an: Gffenbach-Post-Leserservice, Postfach 10 02 63, 

63002 Offenbach. Telefon 069 / 80 63 44, Fax 069 / 8 06 33 25 

Filmtheater empfehlen sich! 

i:i] 

Tcl.:0610.V2 2209 IClIMO NEWS 
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| | HappyGilmore 
I Wo er spielt, 
^ wächst kein Gras mehr 

Beim Einlochen ist 
er der Größte 

Adam Sandler ist 

3. Wot 
  (12) 

T)qI MMUlit.Fr.'Sa 2315Ulir» 
SliSo^Di 17 45 Uhri(iDTS 

Kobin Wlnrm in (im omerikon Xemofce von: 
EIN KÄFIG VOLUR NARREN! 

Bn fmoiti für tddb Vogif 
Rebin WÜwmi G«n« Hockmon 

Fr -So * Dl 15 30 UTino A) Wall Disney s 
TOr STORY 

Tel.:06103/29ill1 

Tjgl MOOUnr* 
Sa-"So 1715ühf» Sa 2245Uf»f q-yl 

DEMI MOORE ALEC BAlbwiN 
l^C 
CjV: 

E« MFFMCKT lOmWCRTER mCNOTNmilfll ^ I 
.UMWriOnDfKlAMKfl'' 

NICHT SCHULDIG 
THE FUROR 

Si'Sc ISOOWio«' E; 

D>.22 3<)UlirSIIEM-P1IEV1EW|1>) ^ 

Die Gaststätte Waldstadion lädt ein: 

HAINER WOCHENBLATT 

MITTEILUNGSBLATT DER STADT pR^lCH UND DER aiBissÄf;;-• 

'etrias meinte es diesmal nicht so gut imd ließ die Hainer zeitweise im Regen stehen 

TREFFPUNKT 9:00 Uhr 
Am Samstag, 8. Juni 1996 /\ am^^K Stadion 

Langen-Oberlinden 

Wir bieten eine "Auto-Suchfahrt rund durch's schöne Hessen" mit viel 
Spaß und Ifnterhaltung - ohne Zeitfahren / ohne Streß. 

Abends gibt's 
eine Pokal-Siegerehrung 
mit Live-Musik und ein 

starkes kalt-warmes Büfett. 

Alles für DM 29.- pro Teilnehmer/in. 

Wegen begrenzter Teilnehmerzahl ist die 
Abgabe der Anmeldung inklusive 
Teilnehmergebühr erforderlich. 

INFO's: Tel. 06103 / 7 11 92 ab 18:00 Uhr 

täglich ^ße^^TTWqgH 

  ..'"E " r—z; 

)hne Angst vor Regenschauem tielzte die Band „Ttie Fabfour" 
«Im Frühschoppen ein. Die Musiker hatten nämlich ein Dach 
Iber dem Kopf, da sie Im Festzelt spielten. Foto: Strohteldt 

telb nItArtechnIk 
3D Badplanung 

Sanitäre Anlagen 
Gasheizungen Spenglerarbeiten 

Tel. 069/866362 
OF Bürgel, Schönbornstr47 

Dreieichenhain (af) - Pe- 
trus meinte es in diesem Jahr 
wahrlich nicht gut mit den 
Dreieichem und schickte zur 
278. Haaner Kerb viele 
dunkle Wolken. So schien an 
Pfingsten lediglich am 
Sonntag die Sonne, anson- 
sten mußten sich die wacke- 
ren Besucher rund um das 
Untertor mit Regenschirmen 
und festen Schuhen bewaff- 
nen, um dem schlechten 
Wetter zu trotzen. Entschä- 
digt wurden sie dafür wieder 
mit einer breiten Palette 
bunter Unterhaltung, ge- 
mütlicher Heckenwirtschaf- 
ten und kulinarischer Lek- 
kereien. 

Der Startschuß fiel am 
Freitag pünktlich um 17 Uhr 
mit dem Aufstellen des 
Kerbbaumes. Eine Stunde 
später öffnete dann der Ver- 
gnügungspark auf dem Fest- 
platz am Untertor seine 
Pforten. Bis einschließlich 
vergangenen Mittwoch 
konnten sich hier die Besu- 
cher vom Kettenkarussell 
durchwirbeln lassen, beim 
Auto-Scooter ihrem wilden 
Fahrstil endlich einmal 
nachgeben oder an einem der 
vielen Stände ihr Glück ver- 
suchen, etwa beim Schießen 
oder Lose ziehen. 

Natürlich ging es ange- 
sichts der dicken Regenwol- 
ken im geschützten Festzelt 
hoch her. Kein Wunder, 
wurde dort doch neben Speis 
und Trank auch Tanz und 
flotte Musik geboten, etwa 
mit der Band „The Fabfour", 
dem TV Blasorchester Lan- 
gen und den Original Spes- 

Das kann doch richtige Kerbborschen nicht erschüttern: Trotz des Regens hatten die Jungens 
auf der Hainer Kerb, die sie vergangenen Freitag mit dem Aufstellen des Kerbbaumes eröffneten, 
Ihren Spaß. Foto: Strohteldt 

sarter ,,Spitz Buben". Am 
Mittwoch kamen dann ganz 
die Kleinen auf ihre Kosten, 
denn Kasperle und seine 
Freunde gaben in dem Fest- 
zelt lustige Geschichten zum 
besten. 

Zum Glück hatte Petrus 
am Samstag abend ein Ein- 
sehen, und die Hainer Feuer- 
wehr konnte das beliebte 
Brillantfeuerwerk abschie- 
ßen, ohne daß die zahlrei- 
chen Zuschauer naß wurden. 
So war dann der Himmel im- 
mer wieder von bunten Ster- 
nen bevölkert, obwoM über- 

all dicke Wolken hingen. 
Dreh- und Angelpunkt 

war auch in diesem Jahr 
wieder das gleichnamige 
Karussell der „Hayner Reit- 
schul", das zu den acht 
schönsten der noch erhalte- 
nen Doppelstockkarussells 
in Deutschlands gehört. Da 
ließen sich die Mamas und 
Papas nicht lange bitten und 
unternahmen gerne eine 
Fahrt mit ihren Sprößlingen 
auf einem der Holzpferde 
oder in einem der Wagen. 

Von Samstag bis Dienstag 
hatten außerdem wieder 

zahlreiche Hainer Vereine 
ihre Zelte rund um das Burg- 
gelände aufgeschlagen und 
boten den Besuchern kleine 
kulinarische Spezialitäten 
und Getränke feil. Leider 
wurden die gemütlichen 
Runden auf den Bänken zwi- 
schen den alten Gemäuern 
immer wieder von Regen- 
schauern unterbrochen, de- 
nen nur ganz Wetterfeste 
standhielten. Doch sobald 
sich die Sonne ein wenig se- 
hen ließ, war vor allem am 
Sonntag kaum noch ein 
Platz zu bekommen. 

Schließlich wollte sich kei- 
ner den Genuß entgehen ias- 
scn. 

Die Hainer Vereine und 
Institutionen hatten sich 
al auch viel Mühe gege- 
bt.i, um ein gemütliches Am- 
biente zu .schaffen. Überall 
standen geschmückte Kerb- 
bäume herum, deren Bänder 
im Wind flatterten. Mit da- 
bei waren die Schützenge- 
.sell.schaft und der Ge- 
.schichts- und Heimatverein, 
die Hand- und Basketballer 
des Sportvereins, die Fuß- 
baller des Turnvereins, der 
Turnverein selbst sowie das 
DRK. 

Die ,,IG Haaner Kerbor- 
sche" bot ain Pfingstmontag 
zusätzlich eine Heckenwirt- 
schaft im Garten des ehema- 
ligen Gasthauses ,,Zu den 
drei Eichen" an. Vorher hal- 
ten die Jungs aber auch kei- 
ne Zeit, denn am Samstag 
nachmittag zogen sie traditi- 
onsgemäß los, uin Speis und 
Trank zu sammeln. So gin- 
gen sie von Tür zu Tür, und 
auch auf der Straße fragten 
sie um eine kleine Spende 
an. Entsprechend füllten 
sich ihre Körbe immer mehr, 
und der Regen war .schnell 
vergessen. 

Nachdem die Sonne zu- 
mindest am Dienstag noch 
einmal lachte, ließ sie sich 
am Mittwoch, dem letzten 
Tag, nicht mehr sehen. Da 
fiel wenigstens der Abschied 
nicht zu schwer, denn am 
Abend stand wieder der Ker- 
bausklang mit Mu.sik auf 
dem Programm. 

Keine - 
Kompromisse 
beim Markisenkauf 
Darum arabella-Marklsen von: 
Rolladenfachmanii 

Bestehom und Co. GmbH 
Markisen, Fenster. Rolladen 

63303 Dr.-Sprendlingen 
Robert-Bosch-Str. 26 
06103/37 36 87-97 

06181 /16 09 92 

Hellseherin-Wahrsagerin. Lebens- 
beratung, Kartenlegen, Handlesen, 
Pendeln, Zukunft, trettsicher. Refe- 
renzen, IB06106 / 6 19 59 gew. 

Tarot-Karlenlegen, 06 t 03 / 6 28 64 ge» 

VERMIETUNGEN 

Spanien, Calpe, Ferienhaus am Meer, 
TV-Sat, solarbeh. Schwimmbad. 2 + 4 Per- 
sonen. Freie. 6. -27. 7., Tel. 06162 / 25 86 

stemkamp 
Kälte - Klimutcchnik 

Beratung 
Planung 
Service 

.Mlwmlnrfer Siraßc .14 • 6351 _ Hamburg 
Tclcron06l82/4(I75 

ummm 

3 Zl.-Whg., Langen-Oberlinden, 
ca. 85 m2, EBK. Bad. Balk., ZH in 
gepfl. 2 Fam.-Haus DM 1100,- + Kt. + 
NK. für zunächst 3 Jahre. Zuschriften 
unter Chiffre t-A 44 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher.BAUER. Telefon 
069 / 55 59 98 

NIeder-Roden, 2-Zi.-DG-Whg., Kü- 
che, Bad. Zentr.-Hzg.. Wohnz., Par- 
kett. 52 m2, DM 695.- + 170,- Uml., 
3 MM Kt.. V. Priv., Tel. 069 /56 28 02 

! Baikon und Terrasse ! 
• undicht? • 
 •  
• Balkon- und • 
• Terrassenbeschichtung • 
• schnell und sauber • 

: Jetzt wie neu! i 
2 • ohne Abklopfen 2 
X • ohne Überkleben von Fliesen x 
2 • und absolut dicht mit J 
# a) Transparent-Beschichtung 9 
# b) Farb-Chips-Einstreuung # 
# c) Colorit-Quarz-Spachtelung 9 
0 • Information unverbindlich • ^ 
* S*itz FuBbodMibau * 
2 und Bautarachuti OmbH J 
9 Fasaneriestraße 24 
• 63512 HAINBURG 
2 Tel. 06182 / 6 61 40 
S Fax 06182 / 0 07 27 

Mainflingen, 1-2 FH, 2 x 2 ZKB, 
Areal 648 nn«. VKP DM 580 000.- 
Immoblllensarvlce Klaus Köcher 
•/Fax 06344 / 46 35 

Wie war's' 

mit einem 

frischen 

Glas 

Dreck? 

Auch in scheinbar klarem Wasser lauert oft der 
Tod. Jedes Jahr sterben Killionen Kinder in den 
Entwicklungsländern, weil sie mit verdrecktem Wasser 
in Berührung kamen. UNICEF bat im letzten Jahr welt- 
weit Uber 30.000 Brunnen und Wasserpumpen gebaut. 
Helfen Sie UNICEF: Spendenkonto 500 000 bei allen' 
Banken, Sparkassen und der Fostbank Köln. 

unicef#) 

Sanz stolz unternahm dieser kleine Erdenbürger einen „Ritt" 
luf dem Karussell der „Hayner Reltschul". Und seinem Papa 
nachte es offensichtlich auch Spaß. Foto: Flender 

Kein Einsatz für Polizei 
Dreieichen- 

hain (af) - Wäh- 
rend es in den 
vergangenen 
Jahren immer 
wieder zu Aus- 
einandersetzun- 
gen auf der Hai- 
ner Kerb kam, 
verliefen die Fe- 
stivitäten in die- 
sem Jahr weit- 

gehend ruhig, so 
vermeldet zu- 
mindest die Po- 
lizei. 

Besucher da- 
gegen wollen ei- 
nige Rangeleien 
und sogar eine 
handfestere 
Prügelei beob- 
achtet haben. 

Eins scheint je- 
doch sicher zu 
sein: Mit den 
Problemen aus 
den vergange- 
nen beiden Jah- 
ren hatten die 
Veranstalter 
und die Polizei 
1996 nicht zu 
kämpfen. 

Die Sonnenstrahlen am Sonntag und am Dienstag wurden gleich von den Besu- 
chern genutzt, um es sich In einer der Heckenwirtschaften entlang der Burg rich- 
tig gutgehen zu lassen. Foto: Flender 

Eine Riesengaudi war auch In diesem Jahr die schon traditionelle Blerstaffel In 
der Fahrgasse, bei der es wieder einige verrückte Aufgaben zu lösen galt. Da 
mußten die Jungs schon einen guten Zug am Leibe hat>en. Foto: Lang 

Neues Naturschutzgebiet 

Vielfältiges Biotop: „Oberwiesen von Sprendlingen" 
Dreieich - Zum Natur- 

schutzgebiet hat kürzlich 
das Darmstädter Regie- 
rungspräsidium die östlich 
ron Sprendlingen gelegenen 
Oberwiesen erklärt. Das 
neue Naturschutzgebiet 
INSG), das den Namen 
,Oberwiesen von Sprendlin- 
gen" ti^ägt, hat eine Fläche 
Von 17,3 Hektar. 

Gemeihsam mit dem be- 
nachbarten N6G „Hermrö- 
Iher- und Bomwaldwiesen" 
Waren die „Oberwiesen" be- 
feits 1986 in der Hessischen 
Biotopsicherungs- und Ent- 
wicklungskonzeption des 
Landes enthalten. Durch 
den Bau der Bundesauto- 
bahn jedoch wurde dieser 
Biotopkomplex durch- 
schnitten. Die „Hermröther- 
Und Bomwaldwiesen" wur- 
[wn 1990 als Naturschutzge- 
'^iet ausgewiesen. Bemühun- 
gen der Behörde zur Unter- 
schutzstellung der „Ober- 
*'iesen" scheiterten anfangs. 
Erst mit der Verordnung 
'om August 1993 wurde das 
Gebiet ei'' "tweilig für den 
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Naturschutz sichergestellt. 
Die Schutzwürdigkeit der 

Flächen ist durch mehrere 
wissenschaftliche Gutachten 
belegt worden. Aufgrund der 
langen Entwicklungsdauer 
und der sehr verschiedenar- 
tigen Standortverhältnisse 
konnte sich eine vielfältige 
Wiesen- und Magerrasenve- 
getation einstellen. Außer- 
dem wurden im NSG insge- 
samt 39 Pflanzengesell- 
schaften festgestellt. Die 
Anzahl von 18 Pflanzenarten 
der Roten Liste Hessen bei 
einer Gesamtzahl der Flora 
von 356 Arten ist für das re- 
lativ kleine Gebiet bemer- 
kenswert. Darüber hinaus 
bieten die Wiesenflächen 
vielen seltenen und be- 
standsbedrohten Tierarten 
Lebensraum. 

Im Rahmen des vom Regie- 
rungspräsidium eingeleite- 
ten Anhörungsverfahrens 
zur Unterschutzstellung de.s 
Gebiets gab es einige Ein- 
sprüche von Grundstücksei- 
gentümern und Nutzungsbe- 

rechtigten. Dabei ging es be- 
sonders um eine in den frü- 
heren Jahren von der Stadt 
gegebene Zusage einer mög- 
lichen Bebauung der Flä- 
chen sowie um Einschrän- 
kungen der landwirtschaft- 
lichen Nutzung. Mit den 
Landwirten wurden jedoch 
Kompromißlösungen gefun- 
den, während Vertreter der 
Stadt betonten, daß es kei- 
nen Anspruch der Betroffe- 
nen auf Ausweisung eines 
Baugebietes gebe. 

Um das neue Naturschutz- 
gebiet auf Dauer zu sichern, 
sind zahlreiche Schutzvor- 
schriften vom Regierungs- 
präsidium erlassen worden. 
So ist es etwa verboten, bau- 
liche Anlagen zu errichten, 
Plakatständer anzubringen. 
Pflanzen und Bäume zu be- 
schädigen, wildlebenden 
Tieren nachzustellen und die 
Wege zu verlassen. Verstöße 
werden als Ordnungwidrig- 
keit nach dem Naturschutz- 
gesetz angesehen und ent- 
sprechend geahndet. 

Preisrätsel: 

Gewinner 
Dreieichenhain (af) - 

Schiller, schrieb „Maria 
Stuart" 1800 - Viele Zu- 
schriften gingen für un- 
ser Preisrätsel vom 17. 
Mai ein, in dem wir nach 
dem Entstehungsjahr ge- 
fragt hatten. Ftlnf Ge- 
wiimer von je zwei Frei- 
karten wurden für die 
Premiere des Klassikers 
bei den Burgfestspielen 
am Freitag, 7. Juni, gezo- 
gen: Gabi Rechthien, 
Odenwaldring 106, Drei- 
eich; Katrin Hochgreve, 
Wilhelmsplatz 14, Drei- 
eich; Willi Kempf, Wil- 
helm-Burk-Stra& 22, 
Langen; Bruno Maier, 
Goethestraße 23, Zwangen 
und Joachim Klaar, Ber- 
tolt-Brecht-Straße 4, 
Egelsbach. 

Die Gewinner körmen 
sich die Karten bei der 
Langener Zeitung, 
Darmstädter Straße 26, 
Langen, ab Montag, 3. 
Juni, täglich von 8.30 bis 
16.30 Uhr abholen. 

Straßensperrung Einbruch in Lokal 

Dreieichenhain 
Aufgrund von Arbei- 
ten an der Straßen- 
decke wird die Hai- 
ner Chaussee am 
Dienstag, 4. Jimi, 
zwischen 7 und 17 
Uhr, von der Bahn- 
bis zur Dorotheen- 
straße für den Durch- 
gangsverkehr ge- 
sperrt. 

Die Umleitung er- 
folgt aus Richtung 

Langen über die Lud- 
wig-Erk-Straße (Ein- 
bahnstraße) und 
Bahnstraße zur Hai- 
ner Chaussee. Aus 
Richtung Sprendlin- 
gen wird der Verkehr 
über die Bahn- zur 
Waldstraße geführt. 
Die Bushaltestelle 
„Dreieichplatz" 
Richtimg Langen 
liegt in dieser Zeit in 
der Bahnstraße. 

Dreieichenhain 
Auf mehrere tausend 
Mark schätzt die Po- 
lizei den Schaden, 
den unbekannte Tä- 
ter bei einem Ein- 
bmch in ein Lokal an 
der Straße „An der 
Trift" anrichteten. 

Die Diebe waren in 
der Nacht zum 
Pfingstmontag ge- 
waltsam in die Gast- 
stätte gelangt. Dort 

hebelten sie einen Zi- 
garettenautomaten 
von der Wand. Außer 
diesem nahmen die 
ungebetenen Gäste 
auch diverse Spiri- 
tuosen, Zigarren und 
800 Mark Bargeld 
mit. Der Zigaretten- 
automat wurde in ei- 
nem benachbarten 
Kleingartengelände 
geöffnet aufgefun- 
den. 

Idjähriger fuhr frontal in Polizeiauto 

Junger Mann stand unter Alkohol / 9 000 Mark Sachschaden 

Dreieichenhain - 
Einen Schaden von 
insgesamt 9 000 
Mark richtete ein 
19jähriger Autofah- 
rer am Montag 
abend in der Straße 
,,Am Weiher" an. 

Beim Ausparken 
stieß der junge 
Mann mit seinem 
Peugeot zunächst 
gegen einen gepark- 
ten Ford. Dann fuhr 
er über die Straße 

gegen einen Later- 
nenmast, beschä- 
digte diesen und ein 
daran angeschlosse- 
nes Mountain-Bike. 
Dann begang der 
19jährige Unfall- 
flucht. 

Eine in der Nähe 
befindliche Polizei- 
streife hatte alles 
beobachtet und 
wollte dem Peugeot 
verfolgen. Für kurze 

Zeit verloren die 
Beamten den Flüch- 
tenden aus den Au- 
gen, doch kam er 
ihnen dann auf der 
während der Kerb 
als Einbahnstraße 
ausgeschilderten 
Straße ,,Am Wei- 
her" entgegen. Die 
Beamten stoppten 
ihren Dienstwagen, 
um dem 19jährigen 
ebenfalls zum An- 
halten zu bewegen. 

Dieser reagierte je- 
doch nicht und fuhr 
."rontal gegen das 
Polizeiauto. Perso- 
nen wurden dabei 
nicht verletzt. 

Der 19 jährige 
stand offensichtlich 
unter Alkoholein- 
wirkung. Die Beam- 
ten veranlaßten eine 
Blutentnahme und 
stellten seinen Füh- 
rerschein sicher. 

Mit der Sonne kamen auch die Besucher 

Heckenwirtschaften der Vereine, flotte Musik und bunte Kamssells auf der 278. Kerb 
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Großes Lob 

für Komödie 
Drcieich - Aufgrund 

des großen Erfolges der 
Aufführung der Neil Si- 
mon-Komödie „Ein 
seltsames Paar" des 
Theaters ..proViel" An- 
fang Mai im Bürgersaal 
Buchschlag wird das 
Stück noch einmal ge- 
zeigt. Am Sonntag. 9. 
Juni, erfolgt die Zusatz- 
vorstellung. wiederum 
um 20 Uhr im Bürger- 
saal Buchschlag. 

Wer sich Karten für 
den gelungenen Spaß si- 
chern möchte, sollte 
sich unter fil 66 65 3 an 
Heike Dietrich wenden. 
Der Eintrittspreis liegt 
zwischen acht und 
zwölf Mark. 

Ruhige Hand ist am 

Wochenende wichtig 

Vereine schießen um Schützen-Pokal 
Egelsbach - Einen Höhe- 

punkt erreicht am nächsten 
Wochenende, 1. und 2. Ju- 
ni, die Spannung bei den 
Egelsbacher Vereinen und 
Verbänden: Es geht näm- 
lich um die begehrten 
Wanderpokale beim 21. 
Egelsbacher Schützen-Po- 
kal. Am Samstag nachmit- 
tag ab 16 Uhr treffen sich 
die Damenmannschaften, 
und am Sonntag ab 8 Uhr 
sind die Herrenteams ge- 
fordert. 

Eine ruhige Hand und im 
rechten Moment den Fin- 
ger am Abzug heißt es 
dann, um möglichst viele 
Treffer ins Schwarze zu 
plazieren. Jede Mannschaft 
besteht aus drei Teilneh- 

mern, von denen jeder zehn 
Schuß hat. So ist eine ma- 
ximale Ausbeute von 100 
Ringen pro Einzelschütze 
und 300 Ringe für ein Team 
möglich. Der Rekord der 
vergangenen Jahre steht 
bei den Damen bei 208 
(Einzel 75), die Herren ha- 
ijen 219 (Einzel 85) aufzu- 
weisen. 

Um 17 Uhr am Sonntag 
werden die Sieger be- 
kanntgegeben. Alle Egels- 
bacher sind eingeladen, der 
Preisverleihung beizuwoh- 
nen. Das Schützenhaus 
wird ab 15.30 Uhr geöffnet 
sein. Wenn das Wetter es 
zuläßt, wird im Freien ge- 
sessen. Für Speis und 
Trank ist natürlich gesorgt. 

sehr erfolgreich. Ebenfalls 
Kreismeister wurden die 
16jährige Christiane Schäfer 
mit Clara in der Junioren- 
klasse 15 bis 18 Jahre mit 
245 Punkten sowie Uwe 
Thielepape mit Roby in der 
Altersklasse B 51 bis 60 Jah- 
re mit 257 Punkten. 

Desweiteren plazierten 
sich Christine Thielepape 
mit Dina mit 217 Punkten 
auf Rang drei, Eva Richter 
mit Cora mit 211 Punkten 
auf Rang sieben und Kerstin 
Heinde! mit Sandy mit 149 
Punkten auf Rang neun. Ralf 
Oschkinat mit Sandy wurde 
Vizekreismeister beim 
2 000-Meter-Geländelauf 
dank einer Zeit von 7,52 Mi- 
nuten. 
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mit Schlafraum und 
Selbstversorgerkü- 
che. 

Schwerpunkt der 
Fahrt ist eine Ex- 
kursion zum Orchi- 
deengebiet Leutra- 
tal, in dem unter an- 
derem die wohl auf- 
fälligste Orchidee 
Deutschlands, die 
Riemenzunge (Hi- 
mantoglossum hir- 

cinum), vorkommt. 
Dies dürfte beson- 
ders für Hobbyfoto- 
grafen sehr interes- 
sant sein. Der Über- 
nachtungspreis be- 
trägt pro Person 
und Nacht fünf 
Mark. 

Interessenten, die 
noch mitfahren 
wollen, können sich 
bei Heinz Becker, 
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pur am Obertor 

„Weiberkerb" wieder ein Erfolg 
Dreieichenhain (af) - Wäh- 

rend rund um das Hainer Un- 
tertor Heckenwirtschaften 
ihre Zelte aufgeschlagen hat- 
ten und sich die bunten Ka- 
russells drehten, lud die Ar- 
beitsgemeinschaft der ,,Hay- 
ner Weiber" vergangenen 
Samstag und Sonntag am 
Obertor zur „Weiberkerb" 
ein. Neben vielen kulinari- 
schen Köstlichkeiten stand 
vor allem Kreativität und 
Originalität bei den engagier- 
ten Frauen auf dem Pro- 
gramm. 

Während am regnerischen 
Samstag vor allem im Ku- 
chenzelt, wo die selbstgebak- 
kenen Leckereien der Hayner 
Weiber serviert wurden, 
Hochbetrieb herrschte, scho- 
ben sich am Sonntag die Be- 
sucher nur so an den Ständen 
vorbei. An manchen Stellen 
war kaum ein Vorwärtskom- 
men. Kein Wunder, denn die 
Arbeitsgemeinschaft garan- 
tiert schon seit 23 Jahren für 
ein abwechslungsreiches Fest 
parallel zur Haaner Kerb. 

Immer noch ein Erfolg sind 
etwa die T-Shirts, Schürzen 
und Kinder-Täschchen, die 
.sich die Gäste an einem Stand 
mit einem Bild nach eigener 
Wahl bedrucken la.ssen konn- 
ten. „In jedem Jahr kommt 
ein neues Motiv hinzu", er- 
zählt Ursula Buchauer, eine 
der beiden Vorsitzenden der 
Hayner Weiber. Inzwischen 
ist so schon ein .stattliches 
Sortiment ent.standen, und 
den Dreieichem blieb am 
Wochenende nur die Qual der 
Wahl. 

„Großes Hallo" gab es am 
Stand mit dem Würfelspiel. 
Jeweils vier Besucher traten 
gegeneinander an, um in 
mehreren Durchgängen die 
höchste Punktzahl zu errei- 
chen. Ganz eifrig waren die 
meisten Spieler mit dabei, 
denn schließlich gab es bei je- 
der neuen Runde eine riesige 
Brezel zu gewinnen. Beson- 
ders groß war die Freude bei 
einer kleinen vierjährigen 
Hainerin, als sie den leckeren 

Mmmmh, da* schmeckt aber gut. Den Genuß hat sich die Kleine aber auch verdient, denn 
schließlich hat sie die große Brezel vorher bei einem lustigen Würfelspiel gegen die große Kon- 
kurrenz gewonnen. Folo: Flender 

Gewinn überreicht bekam. 

Überhaupt hatten die Kin- 
der auf der Weiberkerb gut 
lachen, denn ihnen wurde viel 
geboten. Die Jungen und 
Mädchen konnten sich an ei- 
nem Stand bunt schminken 
lassen, so daß plötzlich viele 
kleine Pierrots und Clowns 
die Fahrgasse bevölkerten. 
Auch ein Kasperle-Theater 

Schön bunt wollten die kleinen Besucher gerne bei der Hainer Weiberkerb sein, und so herrschte 
sttndig großer Andrang am Schminkstand. Foto: Flender 

Hallenbad am 

Donnerstag zu 
Dreieich - Das Hallenbad 

in Sprendlingen bleibt am 
Donnerstag, 6. Juni (Fron- 
leichnam) geschlossen. Das 
Dreieicher Parkschwimm- 
bad dagegen ist für Besucher 
geöffnet. 

Wochenmarkt 

wird verschoben 
Dreieich - Aufgrund des 

Feiertages am Donnerstag, 6. 
Juni (Fronleichnam), findet 
der Sprendlinger Wochen- 
markt ausnahmsweise am 
Mittwoch, 5. Juni, zu den üb- 
lichen Zeiten statt. 

Akkordeon erklang zur Maibowle 

Fest in der Winkelsmühle zum einjährigen Bestehen des Sonntagscafes 
Dreieichenhain (hob) 

„Veronika, der Lenz ist da" - 
diese und andere bekannte 
Melodien spielte Franz Au- 
genthaler auf seinem Akkor- 
deon und begeistert sangen 
über 40 Gäste der Begeg- 
nungsstätte „Winkelsmühle" 
mit. Giimd zum Feiern gab es 
allemal, denn seit genau ei- 
nem Jahr besteht mittlerweile 
das ..Sonntags-Cafe" in der 
Begegnungsstalle. 

Erstmals hatte man die 
Winkelsmühle im Mai 1995 
an einem Wochenende geöff- 
net, ein Angebot, das sich sehr 
bald als äußerst erfolgreich 
erwies. Seitdem treffen sich 
dort jeweils am ersten Sonn- 
tag im Monat Seniorinnen 
und Senioren aus ganz Drei- 
eich zu einem gemütlichen 
Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen. Ein kleines Rahmen- 

programm, das der jeweiligen 
Jahreszeit angepaßt wird, 
trägt stets zur Unterhaltung 
bei. 

So dui-fte beim Maitreff na- 
türlich die traditionelle Mai- 
bowle nicht fehlen. Auch die 
Erdbeerzeit wird derzeit mit 
Bowle und frischer Erdbeer- 
torte gefeiert. In der Advents- 
zeit dagegen gab es Glühwein 
und Weihnachtsgebäck. Dazu 

wahrend es sich die Gäste Im „Sonntags-CaW bei Erdbeertorte und Malbowle gutgehen ließen, 
spielte Franz Augenthaier auf seinem Akkordeon Frühlingslieder. Foto: p 

sorgte der Singkreis mit be- 
sinnlichen Liedern für ent- 
sprechende vorweihnachtli- 
che Stimmung. 

Einige Nachmittage wur- 
den unter ein besonderes 
Ländermotto gestellt. Melo- 
dien von bekannten französi- 
schen Chansons beispielswei- 
se vermittelten den Winkels- 
niühle-Besuchem die Atmo- 
sphäre der Pariser Straßen- 
Cafes. Für den Herbst ist nun 
ein spanischer oder griechi- 
scher Nachmittag geplant, bei 
dem unter anderem eine 
Tanzgruppe auftreten soll. 

Ermöglicht wxirde die Ein- 
richtung des monatlichen 
Sonntags-Caf^s durch das eh- 
renamtliche Engagement von 
Frauen der ,.Hayner Weiber" 
und der „Nachbarschaftshil- 
fe" Dreieich. Die Organisati- 
on für den Einsatz der ehren- 
amtlichen Helferirmen liegt in 
den Händen von Ute Wolter 
von den ,,Hayner Weibern". 
Ihr zur Seite steht Paula Ka- 
blitz von der „Nachbar- 
schaftshilfe", die von Anfang 
an als „guter Geist" in der 
Kaffeeküche tätig war. An- 
läßlich des einjährigen Jubi- 
läums dankte die Leiterin der 
Begegnungsstätte, Renate 
Borgwald, allen Helferinnen, 
die durch ihren ehrenamtli- 
chen Emsatz die Einrichtung 
des „Sonntags-Caffe" ermög- 
licht haben. 

wartete mit lustigen Ge- 
schichten auf sie. Das Spiel 
mit den Handpuppen über- 
nahm der Mann eines Hayner 
Weibes. 

Mamas und Papas, die sich 
gerne einmal alleine ihren 
Weg über die Festzeile bah- 
nen wollten, mußten sich um 
ihren Nachwuchs keine Sor- 
gen machen. Die Hayner Wei- 
ber boten nämlich extra eine 
Betreuung an, die den Kin- 
dern eine Menge Spaß mach- 
te. Sie kormten nämlich ihrer 
Phantasie freien Lauf lassen 
und Bilder zur Kerb malen. 
Richtige kleine Meisterwerke 
kamen so zustande. 

Ihre Eltern konnten der- 
weil füi' die Sprößlinge auf 
dem kleinen Flohmarkt mit 
Kinderspielzeug ein 
Schnäppchen erstehen oder 
aber sich selbst etwas Gutes 
tun. Schließlich gab es an ei- 
nem Stand schöne Blumen- 
sträuße zu erstehen oder aber 
„Kunst und Kitsch". Viele 
stärkten sich auch mit einer 
der kulinarischen Leckerei- 
en, die von süßen Plätzchen 
bis zum würzigen Frischkäse 
reichten. 

Nicht nur, daß die Hayner 
Weiber ihren Besuchern zwei 
unterhaltsame Nachmittage 
boten. Der Erlös der Festivi- 
täten ist auch noch für einen 
guten Zweck gedacht. Wer 
das Geld bekommt, will die 
Arbeitsgemeinschaft in ihrer 

nächsten Sitzung besprechen. 
Allerdings steht schon fest, 
daß ein Teil einem Betreuer 
zukommt, der sich ehrenamt- 
lich um junge Asylbewerber 
im Hotel Andr6 kümmert, 
und auch das Patenkind der 
Hayner Weiber in Indonesien 
unterstützt wird. 

Alles in allem war die Wei- 
berkerb - von einigen Wol 
kenbrüchen einmal abgese- 
hen - also eine rundherum ge- 
lungene Sache, die natürlich 
einigen Einsatz erforderte. 
Deshalb hat die Arbeitsge- 
meinschaft ein besonderes 
Anliegen: Sie wünscht sich 
ein bißchen Nachwuchs. 

„Neue Mitglieder körinten 
natürlich auch eine eigene 
Untergruppe bei uns bilden, 
in der sie sich für soziale 
Zwecke einsetzen, die sie 
ganz besonders interessie 
ren", erläutert Hildegard 
Denz-Rüdinger, neben Ursu- 
la Buchauer Vorsitzende bei 
den Hayner Weibern. „Und 
wir könnten uns gegenseitig 
unter die Arme greifen und 
helfen." 

Wieviel Spaß den engagier- 
ten Frauen ihre Aktionen be- 
reitet, ist nicht zu üBBi-SSHSv 
und hat sich am vergangei 
Wochenende mal wi^dft" 
wiesen. Da kann es eigentlich 
nicht lange dauern, bis 'sich 
neue Interessierte melden 
werden. 

VHS lädt zur 

Versammlung 
Dreieich - Zur Mitglieder- 

versammlung mit Neuwah- 
len lädt die Volkshochschule 
Dreieich am Mittwoch, 12. 
Juni, 19.30 Uhr, in den Club- 
raum 5 im Bürgerhaus 
Sprendlingen, Pavillon, ein. 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 1.6.; 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht mit Taufen in 
der Schloßkirche Philipp- 
seich (Pfr. Rudat), 19.30 Uhr 
Nachtreffen der Teilnehmer 
der Andalusien-Reise, Nahr- 
gangstraße 

So., 2.6.: 10 Uhr Gottes- 
dienst mit Abendmahl (Pfr. 
Rudat), 11.15 Uhr Kinder- 
gottesdienst in der Burgkir- 
che 

Di., 4.6.: 9.30 Uhr Eltem- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Kon- 
firmandenunterricht Grup- 
pe II. ehemalige Vorkonf., 
Nahrgangstraße, 19.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 19.30 
Uhr Jugendtreff im Gemein- 
dehaus Fahrgasse, 20.15 Uhr 
Volkstanz, 20.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik 

Mi., 5.6.: 8.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 9.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 10.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
11 Uhr Eltem-Kind-Rhyth- 
mik für 2 1/2- bis 3jährige 
Kinder mit Eltemteil, be- 
grenzte Anzahl, Anmeldung 
bei Herrn Weppler, Mainz, 
0 61 31/58 16 11, 13.30 Uhr 
Musikalische Früherziehung 
für 4jährige Kinder, Armiel- 
dung bei Herrn Weppler, 
Mainz, 14.30 Uhr Musikali- 
sche Früherziehung im Ge- 
meindehaus Fahrgasse, An- 
meld. können noch erfolgen 
bei H. Weppler, Mainz, Tel. 
06131/58 16 11 

Pfarrer Chr. Steinhäuser 
befindet sich in der Zeit vom 
31. Mai bis einschließlich 10. 
Juni in Urlaub. Vertretung 
übernimmt Pfr. Rudat, Tele- 
fon 8 58 74. 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 

Steinhäuser, Fahrgasse 57. 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel. 
8 58 74 
Sprechzeiten der Pfarrer: 
dienstags von 15 bis 19 Uhr 
freitags von 9 bis 10 Uhr so- 
wie nach Vereinbarung 
Sprechzeiten und 3. Welt- 
Verkauf im Pfarramtsbüro, 
Fahrgasse 57, montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr 
und donnerstags von 15 bis 
18 Uhr 
Spendenkonto: Sparkassi 
Langen-Seligenstadt, Konto 
45 003 233, BLZ 504 521 24 

Kath. Pfarramt 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Viel Spaß bei 

mißglückten 

Tete-ä-Tetes 
Egälsbach (af) 

Schwer was los ist in 
dem neusten Stück des 
Laientheaters Egels- 
bach, der Komödie „Wir 
wär's denh Mrs. Mark- 
ham". 

Eigentlich sind .sich 
Joanne Markham (ge- 
spielt von Petra Schle- 
singer) und ihr Mann 
Philip (Volker Pfanne- 
müller) treu ergeben. In 
ihrem Freundeskreis 
sieht das allerdings et- 
was anders aus, da wird 
die Chance zu einem 
Seitensprung gerne ge- 
nutzt. So möchte sich 
Joannes FYeundin Linda 
(Anja Ingendorf) auf ein 
Schäferstündchen mit 
ihrem Liebhaber Walter 
(Achim Berst) treffen, 
und auch Philips Kum- 
pel Henry (Rüdiger 
Luchmann) freut sich 
auf ein paar schöne 
Stunden niit seiner Ge- 
liebten Miss Wilkinson 
(Ingrid Wenz). 

Das Problem ist nur, 
daß Joanne und Philipp 
ihren Freunden das eige- 
ne Haus für das Tete-ä- 
Tete zur Verfügung stel- 
len, ohne daß es der an- 
dere weiß. Schon ist das 
Chaos perfekt, denn 
auch Hausmädchen Syl- 
via (Bettina Knackstedt) 
und Dekorateur Alfredo 
D'Amico (Alfredo 
D'Amico) wollten sich 
dort vergnügen. Und 
dann ist da noch die 
überkandidelte Autorin 
Olive Harriet Smythe 
(Hilde Justus). . . 

Turbulentes Vergnügen für einen guten Zweck 

Laientheater Egelsbach studiert neue Boulevard-Komödie ein / Premiere im Oktober / Helfer gesucht 
Egelsbach (af) - Kesse 

Hausmädchen, flotte italie- 
nische Dekorateure und eine 
überkandidelte Schriftstel- 
lerin tummeln sich zur Zeit 
jeden Dienstag und Don- 
nerstag abend im Egelsba- 
cher Eigenheim. Grund für 
das Aufgebot an bunten Per- 
sönlichkeiten sind die Pro- 
be-Treffen des Laienthea- 
ters Egelsba<.h. Zwar soll 
erst am 31. Oktober dieses 
Jahres die Premiere ihres 
neuesten Stückes ,,Wie wär's 

denn Mrs. Markham?" gefei- 
ert werden, doch schon jetzt 
ist die muntere Truppe kräf- 
tig dabei, die turbulente 
Boulevard-Komödie einzu- 
studieren. 

Schließlich will das Egels- 
bacher Laientheater .seinem 
Ruf gerecht werden und den 
Zuschauern wieder ein paar 
vergnügliche Stimden berei- 
ten. ,,Im Januar haben wir 
uns zum ersten Mal getrof- 
fen, um Stücke auszusuchen 

deiner Brand 

n Schillerstraße 
Egelsbach - Zu ihrem 50. 
iinsatz in diesem Jahr wur- 
le die Feuerwehr Egelsbach 
m vergangenen Dienstag 
littag gerufen.. 
In der Schillerstraße war 

s durch einen Motordefekt 
n einer Spülmaschine zu ei- 
lem Brand gekommen. Die 
llauröcke hatten das Feuer 
edoch schnell unter Kon- 
rolle. 
Bei dem Brand entstand 

iin Schaden von insgesamt 
aehreren tausend Mark. 
Renschen wurden aber nicht 
'erletzt. 

Joanne Markham (Petra Schlesinger) versucht den Dekorateur 
Alfredo D'Amico (Alfredo D'Amico) loszuwerden, damit Ihre 
Freundin Linda freie Bahn hat. 

Gemeinde auf 

Betriebsausflug 
Egelsbach - Wie der Egels- 

bacher Gemeindevorstand 
mitteilt, bleiben alle ge- 
meindlichen Einrichtungen 
am nächsten Mittwoch, 5. 
Juni, anläßlich des alljährli- 
chen Betriebsausfluges ge- 
schlossen. 

Davon betroffen sind nicht 
die Sozialstation, der Ju- 
gendraum, die Dr. Horst- 
Schmidt-Halle sowie die 
Sauna und das Schwimm- 
bad. Falls es also am Mitt- 
woch sehr heiß werden soll- 
te, muß niemand ins Schwit- 
zen geraten. 

und erste l,eseprob<>n vorzu- 
nehmen", erzählt Hanne 
Werner, die .sich nicht nur 
um die gesamte Organisati- 
on kümmert, sondei'n auch 
gemeinsam mit Volker Pfan- 
nemüller Regie führt. Bei der 
Auswahl der Werke mußte 
die Gruppe zunächst darauf 
achten, daß auch die richtige 
Personenanzahl mitspielt. 
Dann ging es um den Inhalt. 

,,Wir wollen die Leute un- 
terhalten. ihnen ein bißchen 
Freude schenken", erläutert 
Volker Pfannemüller, der 
selbst auch mitspielt, das 
Anliegen des Laientheaters. 
,,Deshalb suchen wir uns 
auch meistens Komödien 
aus." Daß die Gruppe dabei 
das richtige Ge.spür beweist, 
zeigt sich am Erfolg ihrer 
Aufführungen. 1997 feiert 
die Egelsbacher Schauspiel- 
Truppe bereits ihren 20. Ge- 
burtstag, und in jedem der 
vergangenen .Jahre wartete 
sie mit einem neuen Stück 
auf. 

Inzwischen hat sich natür- 
lich längst in der Gemeinde 
herumgesprochen, daß das 
Laientheater Garant für 
Spaß und gute Unterhaltung 
ist, und so brauchen sich die 
Akteure auch keine Sorgen 
um den Verkauf der Ein- 
trittskarten zu machen: Das 
Haus ist stets voll, obwohl 
das Laientheater in jedem 
Jahr immerhin siebenmal 
auf der Bühne steht. 

Dabei wandert der Erlös 
der Veranstaltungen nicht in 
die eigene Tasche, sondern 
wird für einen guten Zweck 
gespendet. So profitierten 
unter anderem der Egelsba- 

St. Marien 
Sa., 1.6.: Gö. 14 Uhr Trau- 

ung, 17 - 17.45 Uhr Bei- 
chtgelegenheit, 18 Uhr (Ii 
Sonntagvorabendgottes- 
dienst 

So., 2.6.: Gö. 9 Uhr Hoch 
amt, 10 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst anläßlich des 
Dorfbrunnenfestes im Zelt, 
14 Uhr Tauffeier; Drh. 11 
Uhr Eucharistiefeier 

Mo., 3.6.: Drh. 19.30 Uhr 
Handarbeitskreis, 20 Uhr 
Informationsabend Irland- 
fahrt 

Di., 4.6.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Uhr 
Hl. Messe; Drh. 18 Uhr 
Tischtennisgruppe H. Dietz 

Mi., 5.6.: Drh. 19 Uhr Vor- 
abendmesse zu Fronleich- 
nam 

Dd., 6.6.: Gö. 9.30 Ulif 
Festgottesdienst auf derq 
Grundstück gegenüber de( 
Kirche (bei schlechtem Wetf, 
ter in der Kirche), anschliei, 
ßend Prozession; Drh. 1^1 
Uhr Pfarrfest 

Fr., 7.6.: Drh. 9 Uhr Hl' 
Messe mit Aussetzung und 
sakramentalem Segen 

in Hörgenuß 

lesonderer Art 

^andolinen-Orchester spielt auf 
Egelsbach - Sein in den 

'ergangenen Monaten erar- 
«itetes Programm unter 
ler Leitung von Uwe Ochs- 
lliedtner stellt das 1. Man- 
lolinen-Orchester Langen 
TO morgigen Samstag, 1. 
'uni, in der evangelischen 
ürche Egelsbach vor. Be- 
inn der musikalischen 
Veranstaltung ist um 19 
'hr. 
Die Bieweggründe für das 

Irchester, ein Konzert au- 
whalb ,;heimischer Gefil- 
e" zu gelten, liegen in dem 
'estreben, sich und die 
tandolinenmusik einem 
'reiferen Publikumskreis 
orzustellen. Ohnedies be- 
gehen schon langjährige 
feundschaftliche Bindun- 
ien zu Egelsbach. Zum ei- 
len wirkte das Orchester 
'ei zahlreichen Veranstal- 
Ongen Egelsbacher Verei- 
le mit, zum anderen kamen 
Wd kommen eine Reihe von 
titspielem aus der Lan- 
i'ner Nachbargemeinde. 
Das Konzert soll einen 

'|nblick in die vielfältige 
'iteratur der orchestralen 
Jandolinenmusik bieten. 

Eröffnet wird das Pro- 
gramm mit der ,,Montever- 
diana", einer Sinfonia anti- 
qua italiana, in der Motive 
der italienischen Renais- 
sance verarbeitet werden. 
Besondere Höhepunkte 
stellen das ,,Konzert in a- 
moH" von Johann Sebasti- 
an Bach und das ,,Konzert 
in G-dur" von G.B. Pergo- 
lesi dar - beides Konzerte 
für ein Soloinstrument. Den 
Solopart übernimmt je- 
weils die Flötistin Gabi 
Däumler. 

Der eher folkloristischen 
Musik sind die ,,Drei 
Miniaturen über bulgari- 
sche Volkslieder" von Ma- 
rin Goleminov zuzuordnen. 
Den Abschluß des Konzerts 
bildet dann die ,,Serenata 
danzante italiana" von Max 
Baumann, in der Themen 
von Niccolo Paganini ver- 
arbeitet werden. 

Karten für diese Veran- 
staltung, die sich Musik- 
liebhaber nicht entgehen 
lassen sollten, sind noch an 
der Abendkasse oder bei 
den Vereinsmitgliedem er- 
hältlich. 

Die Texthefte brauchen die Laienschauspieler bei den Proben zwar noch, aber es ist schon deut- 
lich zu spüren, mit wieviel Engagement und Elfer sie dabei sind. Folos (2): Flender 

eher Gcschichtsveri'in, die 
Jugendfeuerwehr, der Kin- 
derschutzbund und die Kin- 
derkrebshilfe von den Ein- 
spielergeijnissen. Umso 
mehr freut sich das Laien- 
theater natürlich über eh- 
renamtliche Hilfe. ,,Je weni- 
ger wir an Ausgaben haben, 
desto mehr können wir na- 
türlich spenden", sagt Vol- 
ker Pfannemüller. Deshalb 
sind sie dem Einrichtungs- 
haus ,,Möbel Unger" dank- 
bar, das jedesmal für das 
Mobiliar auf der Bühne 
sorgt. 

Aus finanziellen Gründen 
legen die Laienschauspieler 
auch meistens selbst Hand 

an. Ob es nun um den Hüh- 
nenaufbau oder die Kostüme 
geht - die engagierten Egels- 
bacher versuchen, möglichst 
viel in eigener Regie zu erle- 
digen. Keine leichte Aufga- 
be, denn .schließlich stehen 
sie auch dauernd auf der 
Bühne. ,,Darum könnten wir 
noch gut ein paar Leute ge- 
brauchen, die Lust haben, 
bei uns .backstage' zu arbei- 
ten", betont Volker Pfanne- 
müller. Schließlich gibt es 
viel zu tun. 

Doch auch alle, die sich 
selbst einmal auf der Bühne 
als Schauspieler versuchen 
möchten, sind bei dem Lai- 

entheater an der richtigen 
Adresse. ,,Wir freuen uns im- 
mer über neue Mitspieler", 
so Volker I'fannemüller wei- 
ter. ,,Auch wenn vielleicht 
nicht gleich die Hauptrolle 
drin ist." 

Wer also Lust hat, sich auf 
oder hinter der Bühne zu 
versuchen, sollte sich an 
Hanne Werner, Q 25 28 1, 
oder Volker Pfannemüller, 
fit 25 53 8, wenden. Alle an- 
deren dürfen sich .schon jetzt 
auf den Herbst freuen, denn 
dann erwarten sie wieder 
zwei Stunden vergnügliche 
Unterhaltung mit dem Lai- 
entheater Egelsbach. 

Zwischen Orchideen lustwandeln 

Naturfreunde laden im Juni zu einer Freizeit nach Jena 
Egelsbach - Die 

Naturfreunde der 
Ortsgruppe Egels- 
bach/Erzhausen 
veranstalten in der 
Zeit von Donners- 
tag, 6. Juni, bis 
Sonntag, 9. Juni, ei- 
ne Wochenendfrei- 
zeit. Ziel ist das Na- 
turfreundehaus He- 
lenenstein bei Jena - 
eine einfache Hütte 

Telefon 4 2() 89, 
melden. Die Anreise 
erfolgt mit dem ei- 
genen Auto, wobei 
in jedem Fall Fahr- 
gemeinschaften ge- 
bildet werden. Teil- 
nehmer der Freizeit 
müssen nicht Mit- 
glied der Ortsgrup- 
pe der Naturfreun- 
de sein, Gäste sind 
willkommen. 

Frauenselbsthilfe-Treffen Feuerwehr: Großübung 
Egelsbach - Das 

nächste Treffen der 
Egelsbacher Frau- 
enselbsthilfe nach 
Krebs findet am 
Mittwoch, 5. Juni, 
von 15 bis 17 Uhr im 
Bürgerhaus, Berli- 
ner Platz, statt. An 
diesem Nachmittag 

wird eine Ernäh- 
rungsberaterin zu 
Gast sein, die Tips 
und Informationen 
gibt. Betroffene 
Männer sind eben- 
falls herzlich zu 
dem Treffen einge- 
laden. 

Egelsbach - Wenn 
morgen nachmittag, 
1. Juni, die Feuer- 
wehrsirenen rund 
ums Bürgerhaus er- 
tönen, müssen die 
Egelsbacher nicht 
gleich befürchten, 
daß es sich um einen 
Großbrand handelt. 

Die Jugendfeuer- 
wehr der Gemeinde 
veranstaltet näm- 
lich um etwa 15 Uhr 
eine Großübung. 
Als Objekt steht 
eben das Bürger- 
haus Egelsbach zur 
Verfügung. 

Historische Kuranlage 

und Puppenmuseum 

Juni-Ausflug der kfd führt nach Hanau 

Trotz StrÖnriGndGn Regens kamen am Pfingstmontag rund 120 Besucherinnen und 
Besucher zum traditionellen Waldgottesdienst der Egelsbacher evangelischen Gemeinde am 
Ludwigsbrünnchen. Vlkarln Carmen Oestrelch (Foto) und Pfarrer Martin DIehl verteilten datiei 
junge Bäumchen an die Anwesenden. „Als Symbol des Let>ens sollen diese daheim Im Garten 
gepflanzt werden", erklärte DIehl. Musikalisch umrahmt wurde diese Veranstaltung vom Egelsba- 
cher Bläserquartett. Text/Foto: Strohfeldt 

Egelsbach - Ei- 
nen schönen Aus- 
flug in die Stadt 
Hanau startet die 
Katholische 
Frauengemein- 
schaft Egels- 
bach/Erzhausen 
(kfd) am Don- 
nerstag, 13. Juni. 
Abfahrt des Zu- 
ges ist um 9.16 
Uhr ab Bahnsteig 
Egelsbach in 
Richtung Frank- 
furt. 

Hanau hat be- 
rühmte Persön- 
lichkeiten her- 
vorgebracht: So 
ist es die Ge- 
burtsstadt der 
Sprachforscher 
und Märchen- 
sarr.mler Jakob 
und Wilhelm 

Grimm und des 
Komponisten 
Paul Hindemith. 
Vorgesehen ist 
ein Besuch des 
Goldschmiede- 
museums, an- 
schließend be- 
steht Gelegenheit 
zum Mittagessen 
im Restaurant 
,,Zum goldenen 
Löwen". 

Am Nachmit- 
tag fährt die 
Gruppe weiter 
zur historischen 
Kuranlage Wil- 
helmsbad. Ein 
Besuch im Hessi- 
schen Puppen- 
museum ist ge- 
plant. Außerdem 
besteht genügend 
Zeit, den Park 

kennenzulernen 
und in einem 
schönen Cafe- 
Haus ins Ge- 
spräch zu kom- 
men. 

Eine Anmel- 
dung muß bis 
zum Montag, 10. 
Juni, aufgiund 
des Gruppen- 
fahrscheins bei 
Adelheid Kurtz, 
Telefon 4 92 15, 
Agnes Schlicker, 
Telefon 4 24 76 
oder im Pfarrbü- 
ro, Telefon 
9 41 90, erfolgen. 

Die Katholi- 
sche Frauenge- 
meinschaft hat 
die Rückkehr ge- 
gen 18 Uhr vor- 
gesehen. 

Da soll einer mal sagen, Jungens hätten nichts für Handarbelten 
übrig. Diese t>eiden aufgeweckten Buben jedenfalls ließen sich 
nicht lange bitten und versuchten sich mit viel Spaß an dam al- 
ten Spinnrad. Folo: Flender 

Französisch jetzt auffrischen 
Dreieichonhain - Ein neuer Französischkurs startet am 

Freitag, 14. Juni, in der Begegnungsställe Winkelsmühle. Er 
findet zwölfmal zwischen 10 und 11.30 Uhr statt. Der Kurs 
richtet sich an alle, die ihre Französi.sch-Kenntnisse auffri- 
schen oder verbe.ssern wollen. Erwachsene aller Altersgrup- 
pen können daran teilnehmen. Es wird nach dem Lehrbuch 
,,A Bientot 1 — Französisch für Erwachsene" gearbeitet. In- 
teressierte können sich unter Hl 8 68 (i8 anmelden oder wei- 
tere Informationen einholen. 

Dreieich - ,,Warum fliehen 
Menschen zu uns . . . aus 
Bosnien?" - Unter diesem 
Motto steht ein Informati- 
onsabend des Arbeitskreises 
Kirchena§yl am Montag, 3. 
Juni, um 19.30 Uhr. Fried- 
rich-Wilhelm Siebert, Pfar- 
rer und Flüchtlingsberater 
im Diakonischen Werk, be- 
richtet über Fluchtgründe 
und Probleme der Rückkehr 
nach Bosnien. Veranstal- 
tungsort ist das Gemeinde- 
haus der Christuskirchenge- 
meinde, Fichtestraße 31. 

Erfolge für Vierbeiner 

Sprendlinger bei Kreismeisterschaften 
Dreieich - Kreismeisterin 

in der Stufe Begleithund 
wurde kürzlich Franziska 
Bechtel mit der Mischlings- 
hündin Lina vom HSV 
Sprendlingen bei den Ju- 
gend-Kreismeisterschaften, 
die beim HV Dreieich statt- 
fanden. 

Die Kreismeisterschaft für 
Turnierhunde wurde kurz 
darauf beim 1. Hess. PSV Of- 
fenbach veranstaltet. Tages- 
beste der Frauen insgesamt 
und Kreismeisterin in der 
Aktivenklasse A 19 bis 29 
Jahre im Vierkampf wurde 
Petra Langen vom HSV mit 
ihrer Borcier Collie-Hündin 
Bounty mit 266 Punkten. 

Auch in den anderen Al- 
tersklassen waren die Akti- 
ven des HSV Sprendlingen 

Flucht ist Thema 

eines Infoabends 



ALS ZUVIEL 

LEIDENSCHAFT IST UNSER ANTRIEB 

Zum nunmehr 20. Mal wird die größte Laufserie der Welt, der Chase Corporate Chal- 
lenge, In diesem Jahr In Frankfurt veranstaltet. Auch Mitarbeiter aus Egelsbacher Firmen sind 
eingeladen, am gemeinsamen Lauf durch die Innenstadt der Mainmetropole teilzunehmen. In Ins- 
gesamt 15 amerikanischen und europäischen Städten wird er 1996 ausgetragen. In Frankfurt 
wurde der Termin für Mittwoch, 19. Juni, 19.45 Uhr, festgelegt. Mit 5,6 Kilometern Ist die Strecke 
für jeden geeignet. Zu gewinnen gibt es zwölf Reisen zum Corporate-Challenge-Flnale nach New 
York. Einzelstarts sind zwar möglich. Im Grunde aber handelt es sich um einen Mannschaftswett- 
bewerb. Jeweils fünf Männer und drei Frauen oder zwei Männer und zwei Frauen bilden ein Team. 
Das Startgeld beträgt zwölf Mark pro Person. Anmeldungen nimmt die Frankfurt Marathon Orga- 
nisation unter a 069 / 59 61 023 oder der Faxnummer 069 / 59 62 967 entgegen. Foto: Veranstalter 

Begonien und Tomatenpflanzen 
zu verkaulen, Niddastraße 6. 

Jahrgang 1946/47 
Egelsbach - Der Jahrganj 

trifft sich am nächsten Frei 
tag, 7. Juni, um 19.30 Uhr in 
Eigenheim-Kolleg. 

LIEBER ZUVIEI 

In der Zeit des Abschieds durften wir erfahren, wieviel Zuneigung 
und Anerkennung unserer lieben Entschlafenen 

Elisabeth Teschauer 

entgegengebracht wurde. 

Die zahlreiche Anteilnahme hat uns sehr bewegt. Wir danken von 
Herzen für die vielen Beweise des Mitgefühls. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Albert Teschauer 

Egelsbach, im Mai 1996 

Herzpatienten treffen sich 
Egclsbach 

Die Sclbsthilfe- 
gruppc für 
Herzpatienten 
und Diabetiker 
trifft sich wieder 
am Dienstag, 4. 
Juni, um 18 Uhr 
im Bürgerhaus 
(Eingang Sauna, 
erster Stock). 
Angesprochen 
sind Menschen, 

die herzkrank 
sind oder einen 
Herzinfarkt hat- 
ten und wissen 
wollen, wie an- 
dere Menschen 
damit zurecht- 
kommen oder 
wie sie als Part- 
ner eines Betrof- 
fenen im Le- 
bensalltag sinn- 

voll helfen kön- 
nen. Man kann 
Erfahrungen 
austauschen und 
gemeinsame Un- 
ternehmungen 
planen. Von Zeit 
zu Zeit werden 
Fragen in der 
Gruppe durch 
erfahrene Ärzte 
beantwortet. 

Egelsbach - Mit det werden, 
einer interessan- 
ten Ausstellung 
im evangelischen 
Gemeindehaus in 
Egelsbach am 
nächsten Sonn- 
tag, 2. Juni, in- 
formieren die 
Nieder-Ramstäd- 
ter Heime über 
die Verwertung 
von Altkleidern, 
die ihnen gespen- 

Die Ausstel- 
lung wird im An- 
schluß an den 
Gottesdienst er- 
öffnet und stellt 
den Auftakt zur 
diesjährigen Alt- 
kleidersammlung 
der evangeli- 
schen Gemeinde 
zugunsten der 
Nieder-Ramstäd- 

ter Heime dar. 

In der Zeit von 
Montag, 3. Juni, 
bis Freitag, 28. 
Juni, nimmt die 
Kirche Kleider- 
spenden gerne in 
ihrem Gemeinde- 
haus entgegen. 
Die Spenden soll- 
ten aber gut in 
Säcke verpackt 
werden. 

Kirchliche 

Nachrichten 

aus Egelsbach 
Evangelische Gemeinde 

Sonntag, 2. Juni 
10 Uhr Einführungsgottes- 
dienst der neuen Konfir- 
manden (Pfarrer Diehl/Pa- 
pe/Oestreich), anschließend 
ist die Ausstellung der Nie- 
der-Ramstädter Heime vor- 
gesehen. 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Gemeinde St. Josef 
Sonntag, 2. Juni 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 

Wir gratulieren 

Gustav Sauer, Niddastra- 
ße 78, zum 84. Geburtstag 
am Mittwoch, 29. Mai. 

Margareta Schlapp, 
Ostendstraße 28, zum 81. 
Geburtstag am Donnerstag, 
30. Mai. 

Elisabeth >Vilhelm, West- 
endstraße 10, zum 86. Ge- 
burtstag am Samstag, 1, Ju- 
ni. 

Anna Wenzel, Langener 
Straße 17, zum 87. Geburts- 
tag am Montag, 3. Juni. 

Anna Päckert, Leipziger 
Straße 1, zum 83. Geburtstag 
am Montag, 3. Juni. 

Für die SVD-Kicker steht 

morgen viel auf dem Spiel 

Aufstiegsduell gegen Obertshausen bei Germania Bieber 
Drciek'henhnin 

(1(<) - Für den SV 
DreieicVionhain 
goht ("s am morgi- 
gen Samstag erst- 
mals um die Wurst. 
Die SVD-Fußball- 
er, nach Abschluß 
der Runde Tabel- 
Icnzweiter der 
Kreisliga A Offen- 
bach West, müssen 
auf dem Sport- 
platz von Germa- 
nia Bieber (Wald- 
hof) gegen Kickers 
Obertshausen an- 
treten. Obertshau- 
sen ist nach Ab- 
schluß der Punkt- 
runde ebenfalls 
..nur" Zweiter der 
Kreisliga A Offen- 
bach Ost gewor- 
den Nur der Sie- 
ger dieses Spiels, 
das notfalls in der 
Verlängerung und 
über ein Elfmeter- 
stecheh entschie- 

den wird, darf am 
kommenden Mitt- 
woch (18.30 Uhr in 
Zellhausen) gegen 
die SG Götzenhain 
antreten, um den 
letzten freien Platz 
in der Bezirksliga 
Offenbach zu be- 
setzen. 

Viele Experten 
halten Obertshau- 
sen für den hohen 
Favoriten dieses 
Spiels, die Elf von 
Trainer Klaus 
Kramer kann also 
befreit aufspielen. 
Besonders in der 
Offensive wird den 
Kickers mehr als 
den Hainern zuge- 
traut, bei denen 
der Angriff schon 
in der abgelaufe- 
nen Saison Sor- 
genkind Nummer 
eins war und oft im 
krassen Gegensatz 
zur hervorragen- 

den Defensive der 
Hainer stand. Hier 
gilt es, die Hemm- 
schuhe abzulegen. 

Im konditionei- 
len Bereich und in 
der Abwehr 
spricht hingegen 
einiges für den 
Sportverein, der 
Obertshausen als 
stärkeren Gegner 
als die SG Götzen- 
hain einstuft. ,,Je 
länger wir nicht 
zurückliegen, um- 
so größer werden 
auch unsere Chan- 
cen auf den Sieg", 
meint denn auch 
Dreieichenhains 
Abwehrspieler Kai 
Suß und wird mit 
dieser Einstellung 
vermutlich recht 
haben. Obertshau- 
sen kann indes ei- 
nige hochkarätige 
Namen in seiner 
Mannschaft auf- 

bieten, die alle- 
samt schon einige 
Klassen höher ge- 
spielt haben und 
routiniert zu Wer- 
ke gehen. Perso- 
nell kann sind 
beim SVD alle 
Spieler an Bord. 
Der Sportverein 
hat im Vorfeld der 
Relegation den 
Vertrag mit Klaus 
Kramer schon jetzt 
um ein weiteres 
Jahr verlängert, 
unabhängig vom 
Ausgang dieses 
wichtigen Spiels. 

Wegen eines 
Turniers der SG 
Rosenhöhe wurde 
die Partie der bei- 
den Tabellenzwei- 
ten vom Sport- 
platz am Tambo- 
urbad zu Germa- 
nia Bieber verlegt. 
Die Partie beginnt 
um 1() Uhr. 

Mit Sieg beim FSV 

ans rettende Ufer 

SGE ist beim Schlußlicht zu Gast 
Kgelsbach 

(leii) - Egal in 
welcher Klasse 
die P'ußballer 
der SG Egels- 
bach aus finan- 
ziellen Gründen 
in iler nächsten 
Saison auch 
spielen - zumin- 
dest sportlich 
wollen sie sich 
für ein drittes 
Jahr in der Re- 
gionalliga Süd 
qualifizieren. 

Aus den letz- 
ten beiden Spie- 
len brauchen die 
Schützlinge von 
Trainer Herbert 
Schäty aller- 

dings noch drei 
Punkte. Die sol- 
len bereits am 
Sonntag (15 
Uhr) bei Schluß- 
licht FSV 
Frankfurt am 
Bornheimer 
Hang geholt 
werden. Am 
Donnerstag er- 
wartet die SGE 
dann auf eige- 
nem Platz Wak- 
ker Burghausen. 

Dragan Reljic 
ging bei der 0:2- 
Niederlage ge- 
gen Stuttgart 
bereits ange- 
schlagen in die 
Partie, mußte 

später ausge- 
wechselt wer- 
den. Ob Reljic in 
Frankfurt auf- 
laufen kann, 
entscheidet sich 
erst kurzfristig. 
Ebenfalls ange- 
schlagen: Stür- 
mer Miroslav 
Curcic. Inzwi- 
schen hat ein 
weiterer Spieler 
aus dem Egels- 
bacher Kader ei- 
nen neuen Ar- 
beitgeber gefun- 
den: Olaf Kirn 
wechselt zum 
Südwcst-Ober- 
ligisten Hassia 
Bingen. 

AKTION 
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Katholische 

Gemeinde lädt 

zu Elternabend 
F.gelsbnch - Die Katholi- 

sche Kirchengemeinde St. 
Josef lädt zu einem Informa- 
tions-Elternabend die Eltern 
der Kinder des jetzigen 
zweiten Schuljahres ein. Der 
F;iternabend findet am Mon- 
tag. 10. Juni, um 20 Uhr im 
katholischen Gemeindezen- 
trum Erzhausen, Heinrich- 
straße 15, statt. 

Thema an diesem Abend 
ist neben organisatorischen 
Fragen vor allem die inhalt- 
liche Vorbereitung der Kin- 
der auf die feierliche Kom- 
munion. Die Mitarbeit der 
Eltern in dieser Vorbereit- 
ungszeit ist von besonderer 
Bedeutung, daher ist das ge- 
mein.same Erscheinen von 
Vätern und Müttern er- 
wünscht. Die Kirchenge- 
meinde weist darauf hin, daß 
Eltern nicht ge.sondert durch 
ein Einladung.sschreiben be- 
nachrichtigt werden. Weite- 
re Informationen sind den 
Miteihingen der Kirchenge- 
meinde zu entnehmen. 

Musikalisches Stelldichein 

zum 120jährigen Jubiläum 

Blasorchester der SGE veranstaltet traditionelles Waldfest 
Kgelsbiu'h - An Fron- 

leichnam, Donnerstag, fi. 
,hini, veranstaltet das Blas- 
orchester der SGE sein tra- 
ditionelles Waldfest, Be- 
ginn ist ab 10.30 Uhr. In 
liieseni Jahr wird die Turn- 
ermusik in Egelsbach 120 
Jahre alt. In dieser Zeit hat 
sich die musikalische Ab- 
teilung der SGE von einem 
reinen Spielmannszug zu 
einem Blasorchester ent- 
wickelt. Aus diesem Grund 
sieht das Jubiläumsjahr 
auch unter dem Motto ,,12ü 
Jahre Turnermusik in 
Egelsbach — Vom Spiel- 
mannszug zum Blasorches- 
ter". Das Waldfest bildet 
den Auftakt einer Reihe von 
.1 u b i I ä u nis Vera ns t a 1 tu ngen. 

Die Besucher werden von 
II bis IH Uhr mit live ge- 
spielter Blasmusik unter- 
halten. Neben dem Blasor- 
chester werden auch die 
Nachwuchsgruppe und die 
Flötengruppe der Abtei- 
lung zu hören sein. Die Flö- 
tengruppe ist die Gruppe 
für die Jüngsten. Bereits ab 
sechs Jahren beginnen die 
Kinder in dieser Gruppe, 
die ersten eigenen prakti- 
schen Erfahrungen mit der 
Flöte zu sammeln. Neben 

der praktischen Ausbil- 
dung werden auch die not- 
wendigen theoretischen 
Kenntnisse wie etwa das 
Notenlesen vermittelt. 

Für die fortgeschrittenen 
Flötenschüler besteht dann 
die Möglichkeit, in die 
Nachwuchsgruppe zu 
wechseln. Dort wird dann 
ein Blasinstrument gelernt. 
Zur Zeit werden in der 
Nachwuchsgruppe bei- 
spielsweise Klarinette, 
Trompete und Horn ge- 
spielt. Erfahrene Mitspieler 
der Nachwuch.sgruppe kön- 
nen dann in das Blasorches- 
ter der SGE wechseln. Seit 
einigen Wochen sind zwei 
junge Damen gerade dabei, 
diesen Schritt zu vollzie- 
hen. Die Nachwuchsgruppe 
und die F^lötengruppen 
werden um die Mittagszeit 
zwischen 13 und 14 Uhr 
auftreten. 

Als Besonderheit im Jubi- 
läumsjahr lädt das Blasor- 
chester alle ehemaligen 
Musiker ein, während des 
Waldfestes die alten Musi- 
kerkollegen wieder zu tref- 
fen und in Erinnerungen zu 
schwelgen. Es besteht für 
die Ehemaligen auch die 
Möglichkeit, selbst zum In- 

strument zu greifen und ein 
bis zwei Musikstücke ge- 
meinsam mit dem Blasor- 
chester zu musizieren. Das 
gemeinsame Musizieren ist 
für zirka 16 Uhr vorgese- 
hen. Wer hierfür noch ein 
Instrument benötigt, sollte 
sich telefonisch mit Klaus 
Luft, IB 4 28 44, in Verbin- 
dung setzen. 

Natürlich werden neben 
der musikalischen Unter- 
haltung auch die sonstigen 
Standardangebote her- 
kömmlicher V/aldfeste 
nicht fehlen. Zahlreiche 
Speisen und Getränke war- 
ten auf die Besucher. Das 
Waldfest mit Frelluftkon- 
zert findet bei jedem Wetter 
statt. Selbst bei Regen ste- 
hen den Besuchern zirka 
200 überdachte Sitzplätze 
zur Verfügung. 

Weitere Jubiläumsveran- 
staltungen im 120, Jahr der 
Turnermusik in Egelsbach 
sind bereits in der Planung: 
Das 1. Egelsbacher Wein- 
fest am Wochenende 31. 
August / I.September, das 
Große Jubiläumskonzert 
am 1(). November und das 
Weihnachtskonzert am 15. 
Dezember. 

St. Josef beginnt seine Prozession zu 

Fronleichnam diesmal in Erzhausen 

Egelsbach - Die 
Katholische Kir- 
chengemeinde St. 
Josef Egelsbach / 
Erzhausen feiert in 

diesem Jahr Fron- 
leichnam im Pfarr- 
bezirk Erzhausen 
am Donnerstag. 6. 
Juni, um 9.30 Uhr. 

Los geht es mit ei- 
ner Eucharistiefeier 
auf dem Schulhof 
der Lessingschule, 
anschließend folgt 

eine Prozession 
durch die Lessing- 
straße, Wilhelm- 
Leuschner-Straße, 
Bahnstraße, Hein- 
richstraße bis hin 
zum Schlußsegen in 
der Kirche. 

Ein gemütliches 
Beisammensein um 
das Gemeindezen- 
trum bis etwa 14 
Uhr rundet den 
Vormittag ab. Alle 

werden gebeten, das 
Gesangbuch ,,Got- 
teslob" zu den Fei- 
erlichkeiten mitzu- 
bringen. 

Das Motto dieser 
Veranstaltung lau- 
tet: ,,Diese Prozes- 
sion ist ein Zug, der 
niemanden bedroht, 
keinen ausschließt 
und selbst die noch 
segnet, die verwun- 
dert am Rande ste- 

hen." 

Für diesen Tag 
bietet St. Josef auch 
einen Fahrdienst ab 
Kirche Egelsbach 
an. Wer diesen 
Fahrdienst nutzen 
möchte, sollte sich 
unbedingt bis zum 
nächsten Mittwoch, 
5. Juni, im Pfarrbü- 
ro melden, damit 
die Gemeinde bes- 
serplanen kann. 

Vom Sommemachtstraum 

zum Nußknacker-Ballett 

Öffentliche Bekanntmachung 

der Gemeinde Egelsbach 

Besuchergruppe des Staatstheaters stellt Planung voi 
Johann Strauß, am 
5. November folgt 
Handkes Schauspiel 
.,Die Unvernünfti- 
gen sterben aus". 
Verdis Oper ,,Mac- 
beth" steht am 3. 
Dezember auf dem 
Programm, ihr folgt 
am 7. Januar 1997 
Tschaikowskis 
,, Nußknacker"-Bal- 
lett. Am 28. Januar 
gibt es das Schau- 
spiel ,,Liliom" von 
Molnar, am 18. Fe- 
bruar Flotows Oper 
,,Martha", Am 11. 
März folgt Mozarts 
Oper ,,Die Entfüh- 
rung aus dem Se- 
rail"; Zum Schau- 
spiel von Moritz mit 
dem Titel ,,Blunt" 
geht es am 1. April, 

drei Wochen später, 
am 22. April, folgt 
ein Musical - das 
Stück steht bislang 
allerdings noch 
nicht fest. Der 20. 
Mai ist für Händeis 
Oper ,,Alcina" re- 
serviert, am 24. Juni 
steht schließlich 
Schauspiel von 
Shakespeares 
Schauspiel ,, Ein 
Sommernachts- 
traum" auf dem 
Spielplan, Alles in 
allem ein Pro- 
gramm, daß für An- 
spruchsvolle und 
Neueinsteiger glei- 
chermaßen interes- 
sant sein dürfte. 

Die Mietkarten 
beinhalten zusätz- 
lich Gutscheine für 
vier weitere verbil- 

ligte Aufführungen 
für die Werbuni 
werden drei Pro 
grammhefte gege 
ben. Jeder Miett 
erhält kostenlos dii 
..Theater-Rund- 
schau", Deutsch 
lands auflagen 
stärkste Theaterze: 
tung mit einer be 
sonderen ,,Darm 
städ. ir Seite". Au 
ßerdem werdei 
Vorzugspreise be 
den Festspie;reisei 
gewährt. 

Als örtlicher Mit 
arbeiter steht Otto 
mar Hirschfeld 
Schillerstraße 47 
Telefon 4 95 23, zu: 
Verfügung für In 
formationen um 
Anmeldungen. 

Erster Stadtrat und Fußball-Fan Klaus-Dieter Schneider, hier zwischen Kickern des FCL und aus dem polnischen Bedzln, eröffnete 
das D-Jugendturnler Im Waidstadion. Foto: Orlowski 

Gäste aus Polen begeisterten Fußball-Fans 

Im Finale des D-Jugendtumiers beim FC Langen, setzte sich aber Mainz 05 knapp durch 
Langen - Attraktiven Ju- 

gendfußball sahen die Zu- 
schauer am Wochenende 
beim D-Jugendturnier des 
FC Langen im Waldstadion 
Oberlinden. Am Ende des 
zweitägigen, mit 27 Begeg- 
nungen auf den beiden Ra- 
senplätzen ausgetragenen 
Mammutturniers stand mit 
einem überraschenden 1:0- 
Sieg über die spielstärkste 
Mannschaft des Turniers 
von BKS Sarniacja Bedzin 
aus Polen die Elf vom FSV 
Mainz 05 als Sieger fest. 

Mit der Einladung an die 
vorher nicht bekannte polni- 
sche-Mannschaft war dem 1. 
FC Langen ein absoluter 
Glücksgriff gelungen. Was 
diese Truppe im Langener 
Waldstadion an fußballeri- 
schem Können zeigte, fand 
den ungeteilten Beifall der 
zahlreich, am zweiten vom 

Regen glücklicherwei.se ver- 
schonten Turniertag, er- 
schienenen Zuschauer. Die 
sympathische Mannschaft 
aus Polen fiel nicht nur 
durch die guten sportlichen 
Leistungen, sondern auch 
durch ihr diszipliniertes 
Auftreten angenehm auf. 

Hatten bereits im Eröff- 
nungsspiel die D I des 1. FC 
Langen mit einer 0:5-Nie- 
derlage gegen BSK Sarmac- 
ja Bedzin, der VfR Groß-Ge- 
rau mit ebenfalls 0:5 und die 
Fußballfreunde aus Sach- 
sen-Anhalt von TSG Calbe 
beim 1:6 die klare Dominanz 
der polnischen Mannschaft 
anerkennen müssen, so war 
auch der spätere Turniersie- 
ger FSV Mainz 05 im Vor- 
rundenspiel mit einer 0:3- 
Niederlage noch gut bedient. 
Daß den Mainzern im End- 
spiel, nachdem die Mann- 

schaft als Tabellenzweiter 
im Halbfinale mit 2:0 gegen 
die Offenbacher Kickers ge- 
siegt und sich Bedzin mit ei- 
nem 5:0 gegen den VfL Sen- 
den für das Finale qualifi- 
ziert hatte, ein 1:0-Erfolg ge- 
lang, war aus.schließlich dem 
sich in Superform befindli- 
chen Mainzer Torwart zu 
verdanken. 

Mit FSV Mainz 05 (1.), 
BKS Sarmacja Bedzin (2.) 
und OFC Kickers, mit 3:0 
Sieger gegen den VfL Sen- 
den und damit Dritter, lan- 
deten die spielerisch stärk- 
sten Mannschaften des Tur- 
niers auf den vorderen Rän- 
gen. Den vierten Platz beleg- 
te der VfL Senden. Einen gu- 
ten fünften Paltz errang die 
D 1 des Gastgebers mit ei- 
nem 3:1-Sieg über den FSV 
Frankfurt. Siebter wurde die 

Mann.schaft aus Calbe. die 
die Gäste aus Langens eng- 
lischer Partnerstadt Long 
Eaton mit 3:0 bezwang. 
Trotz der 0:.'1-Niederlage im 
letzten Plazierungsspiel ge- 
gen den VfR Groß-Gerau 
hielt sich die D II des FCL 
hervorragend in diesem 
spielstarken Teilnehmerfeld. 
Den Fairneßpreis gewann 
die Mannschaft aus Long 
Eaton. 

Die musikalische Eröff- 
nung des Turniers durch das 
Bläserensemble der Musik- 
schule Langen unter Leitung 
von Christian Wiechers und 
ein Schauwerten des amtie- 
renden Europameisters im 
Bumerang-Werfen, Jürgen 
Rode, bildeten den Auftakt 
zu einem umfangreichen 
Rahmenprogramm für die 
ausländischen Gäste. Die 
Besichtigung des Frankfur- 

ter Flughafens, ein Abste- 
cher zur Dreieichenhainer 
Kerb .sowie ein Besuch des 
neuen Freibades in Langen, 
wo sich trotz der widrigen 
Wetterverhältni.sse viele Gä- 
.ste in die nassen J^luten 
stürzten, rundeten ein als ge- 
glückt zu bezeichnendes 
Turnier ab. 

Erwähnt werden .sollte 
auch in diesem Zusammen- 
hang, daß sowohl die polni- 
schen Kinder als auch die 
Spieler aus der englischen 
Partnerstadt Long Eaton bei 
deutschen Spielern privat 
untergebracht waien. Viele 
Freundschaften konnten auf 
diese Weise neu geknüpft 
werden und somit neben 
dem sportlichen auch den 
völkerverbindenden Cha- 
rakter des Turniers doku- 
mentieren. 

Jagd auf die Filzkugel SVD-Herren können sich auf Derby freuen 

SGE-Tennisteams mit vollem Programm In der Handball-Kreisklasse A treffen Hainer auf Absteiger Götzenhain 
Egelsbach (leo) - Am Wo- 

chenende jagen auch die 
Tenniscracks der SG Egels- 
bach der runden Filzkugel 
wieder hinterher. Bereits am 
heutigen Freitag gastieren 
die Herren AK 65 der Be- 
zirksliga A bei der TG Bes- 
sungen. 

Am Samstag spielen ledig- 
lich die Herren AK 45 der 
Kreisliga B (gegen den SV 
Eberstadt II) auf heimi- 
schem Untergrund. Die 
Gruppenliga-Damen AK 40 
(in Frankfurt) gehen ebenso 
auf Reisen wie die Herren 

AK 45 der Bezirksliga B (in 
Trebur) und die Herren AK 
55 der Bezirksliga B (beim 
TC Heppenheim II). 

Die Damen der Kreisliga A 
stellen sich am Sonntag bei 
der SG Eiche Darmstadt vor. 
Die erste Herrenmannschaft 
(gegen Elnhausen), die Da- 
men AK 30 der Bezirksliga B 
(gegen TC Heppenheim II) 
und die Jungsenioren (gegen 
TG Bessungen II) spielen zu 
Hause. Für die Jungsenioren 
ist es bereits das letzte Me- 
denspiel dieser Saison. 

Dreieichenhain (ki) 
- Am 21./22. Septem- 
ber beginnt die 
Punktrunde in der 
Handball-Bezirksli- 
ga I Frankfurt der 
Frauen. Mit dem SV 
Dreieichenhain ist 
weiterhin ein heimi- 
scher Verein in dieser 
Klasse vertreten. Der 
SVD startet beim Ab- 
steiger HSG Maintal, 
erwartet dann eine 
Woche später den 
Aufsteiger BSC Kel- 
sterbach und gastiert 

im zweiten Aus- 
wärtsspiel am 5. Ok- 
tober bei der SG 
Dietzenbach. Die 
weiteren Gegner sind 
TuS Nieder-Esch- 
bach, TuS Zeppelin- 
heim, Artemis Sport 
Frankfurt, TSG 
Oberursel, TSG Bür- 
gel, SG Bruchköbel, 
SKG Sprendlingen 
und TSG Neu-Isen- 
burg. 

Die Handballer des 
HSV Götzenhain 

müssen nach dem 
Abstieg nun in der 
Kreisklasse A auf 
Punktejagd gehen, 
und da wird es dann 
zum Derby gegen den 
SV Dreieichenhain 
kommen. Die Runde 
beginnt am 21./22. 
September, und dann 
werden die beiden 
Dreieicher Klubs fol- 
gende Gegner haben: 
TG Nieder-Roden II, 
TG Dörnigheim II, FT 
Dörnigheim, SG Ze- 

tus Neu-Isenburg II, 
SG Bruchköbel II, SG 
Hainburg, TGS Nie- 
derrodenbach 11, TG 
Obertshausen, SU 
Mühlheim und 
Tschft. Steinheim. 
Alle Vereine haben 
auch eine Reserve- 
mannschaft gemel- 
det. 

Auch die Frauen 
des HSV Götzenhain 
mußten den Abstieg 
in Kauf nehmen, 
spielen nun in der 

Kreisklasse. Die neu- 
en Gegner in der 
Runde, die am 21./22. 
September beginnt, 
sind neben Aufstei- 
ger SV Dreieichen- 
hain II: SV IGrIensee, 
TG Hainhausen, TSG 
Bürgel II, HSG Main- 
tal II, SU Mühlheim 
II, TV Langenselbold, 
SV Hochland Fisch- 
born, SG Rosenhöhe/ 
Kickers, SV Zellhau- 
sen und SG Hain- 
burg. 

Die D-Jungen 

des SVD wollen 

ins Pokalfinale 
Dreieiclicnhain - Vier Bas- 

ketball-Nachwuchsteams 
des SV Dreieichenhain spie- 
len am Wochenende in der 
Sporthalle der Weibelfeld- 
schule. Um 10 Uhr tritt die 
männliche D-Jugend im 
Halbfinale des Bezirkspo- 
kals gegen den TV Groß-Ge- 
rau an. Um 12 Uhr spielen 
die Minis IV gegen Waller- 
städten und um 14 Uhr die 
Minis II gegen den TV Lan- 
gen. Um 16 Uhr trifft die 
weibliche C-Jugend auf den 
SC Bergstraße. 

SVD-Jugend ist 

nur mit zwei 

Teams vertreten 
Dreieichenhain (ki) - Mitte 

September beginnt im 
Handballkreis Offenbach/ 
Hanau/Gelnhausen die Sai- 
son 1996/97 für den Nach- 
wuchs. Schon frühzeitig 
wurden bereits die Gruppen 
eingeteilt, wobei der SV 
Dreieichenhain nur mit zwei 
Mann,'5chaften vertreten ist. 

Männliche C-Jugend, 
Kreisklasse: HSG Hanau, 
TSV 1860 Hanau, SV Erlen- 
see II, OFC Kickers, TV Al- 
tenhaßlau, SV Dreieichen- 
hain, SG Hainburg, TGS 
Bieber, TSG Bürgel, JSG 
Hanau/Steinheim II, TSV 
Klein-Auheim; weibliche C- 
Jugend, Kreisklasse, Gruppe 
2: HSV Götzenhain, TG 
Dietzenbach, SV Dreiei- 
chenhain, SG Dietesheim/ 
Mühlheim II, PSV Heusen- 
stamm, TV Neu-Isenburg, 
SU Mühlheim II, TG Nieder- 
Roden, TSG Bürgel, SKG 
Sprendlingen. 

Viele Amter hat Beate Prass (rechte) von den Egeltbacher Grünen zu übernehmen. Nach- 
dem sie Ende Februar alt Nachfolgerin von dem aue Krankheltigründen ausgeschiedenen Karl 
Frye In den Gemeindevorstand aufgerückt let und von der Vorsitzenden der Gemeindevertretung, 
Eleonore Ritter (links), dazu vereidigt wurde, tritt sie jetzt auch In anderen Positionen In die Fuß- 
stapfen Fryes. So tierief der Gemeindevorstand Beate Prass In den Aufsichtsrat der Hessischen 
Flugplatz GmbH. Außerdem wird die Abgeordnete der Grünen den Gemeindevorstand In der Kin- 
dergartenkommission vertreten. Foto: Flender 

Egelsbach - Die Be- 
suchergruppe 
Egelsbach (Miete La 
des Theaterrings) 
fährt nun seit fast 
50 Jahren regelmä- 
ßig zu den Auffüh- 
rungen des Staats- 
theaters Darmstadt. 
Vorstellungstag ist 
jeweils der Diens- 
tag. Die Mieter ha- 
ben einen festen 
Platz, der sehr ver- 
günstigt ist mit 
Preisen von 13,50 
Mark bis 29,50 
Mark, wie bisher, 
zuzüglich 8,50 Mark 
für die Busbenutzer, 

Bereits jetzt steht 
die Planung für die 
Spielzeit 1996/97 
fest: Am 15. Oktober 
geht es zur Operette 
,.Wiener Blut" von 

Puccim-Oper 

Verwertung von Altkleidem 

DER FIAT PUNTO. 
Am Montag, dem 24. 6. 1996, findet um 19.30 Uhr im Saal des Bürgerhause 
der Gemeinde Egeisbach eine Anhörungsveranstaitung im Rahmen der Bin 
gerteteiilgung nach dem Baugesetzbuch zum Bebauungsplan 

Nr. J 01/01 „Wohnungsferne Girten - östlich 8 3" 
statt. An diesem A|^end wird der Entwurf zum vorgenannten Bebauungsplai 
durch das beauftragte Pianungsbüro vorgestellt. 
Gemäß § 3 Bau^esetzbuch werden dabei die Ziele und Zwecke der Planunj 
und ihre voraussichtlichen Auswirkungen aufgezeigt und mit den Bürgem dis 
kutlert. Ziel ist die weitgehende Absichemng der häufig illegalen Qartennut 
Zungen im Außenbereich der Gemeinde Egelsbach. 
Die Bürger werden gebeten, eventuell vorhandene Genehmigungsunterlagef 
bei der Gemeinde schriftlich vorzulegen. 
Die Bürger haben Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung der Planung. Oh 
Planung kann bereits ab 19 Uhr im Saal des Bürgerhauses eingesehen wer 
2®"'. .-««« Der Gemeindevorstaiv Egelsbach, 31. Mai 1996 Gemeinde Egelsbad 

Pieper, Erster Beigeordnete« 

Übersichtsplan zum Geltungsbereich des im Verfahren befindlichen Bebai' 
ungsplanes Nr. J 01/01 „Wohnungsfeme Gärten östlich B 3" (ohne Maßstag 

in der Miete La 
Egelsbach - Im Staats- 

theater Darmstadt ist die 
nächste Vorstellung in der 
Miete La des Theaterrings 
am Dienstag, 4. Juni, um 
19,30 Uhr. 

Gegeben wird die be- 
kannte Oper ,,Tosca" von G, 
Puccini in italienischer 
Sprache, Der Theaterbus 
fährt ab 18,45 Uhr an den 
bekannten Haltestellen in 
Egelsbach ab. 

Sucho zuverlässige Klalnklndarbe- 
treuung oder Oma für abends ca 4 
SId. in Egeisbach. 06103/4 26 23 
Bedienung zur Aushilfe in Egels- 
bach gesucht. Tei. 06103 / 4 26 23 

Spinnen, weben 

und filzen wie 

in alten Zeiten 
Egelsbach - Alt und jun; 

filzt, färbt, spinnt und web 
Wolle dank einer Sonder 
Veranstaltung der Volks 
hochschule Egelsbach. Dei 
Kurs soll die Selbstversor 
gung von der Steinzeit bi 
zur Gegenwart näherbrin 
gen. 

Die Teilnehmer lernen 
Rohwolle zu filzen und mi 
Birkenblättern zu färben 
gefilzte Rohwolle mit de 
Handspindel zu spinn« 
und das gesponnene Gan 
auf dem kleinen Gürtweb 
gerät zu Stoff zu weben. 

Veranstaltungstermin is 
das Wochenende Samstag 
6. Juli, und Sonntag 7, Juli 
jeweils von 10 bis 18 Uhr 
Die Gebühr beträgt 91 
Mark und ist bei der An 
meidung zu bezahlen. 

Anmeldeschluß ist Frei 
tag, 21. Juni. Es können ma 
ximal zehn Teilnehmer be 
rücksichtigt werden. Ver 
anstaltungsort ist das Ate 
lierhaus Ch. und H. Diek 
mann, Spitalgasse 4, ii 
Dreieichenhain. 

VIRGLEICHEN 

_____ _ _  nnnn «kwautohausmueller GmbH 
M, Exciusivhändler für immwfulmm 

Die«iitr.ß.^ . 63110 R^^u-Ni«).r-nod.n Mainzer SIraBe 46 • 63303 Orelelch-Oflenihal 

PKW und TRANSPORTER 
Virtaut ^ 
luiing 4 
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Bis zu 3.000,- DM für Ihr Altfahrzeufi''. 
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Nicht nur sportlich ein Erfolg 

Kreisauswahl Wiesbaden gewann D-Jugendtumier der SG Egelsbach 

Stolze Sieger des Internationalen Fußball-D-Jugendturnlers der SG Egelsbach: die Kreisauswahl 
Wiesbaden. Foto: zur Nieden 

Guter Start für TV-Herren 

Erstes Faustballteam holte zum Saisonauftakt 4:2 Punkte 
Ksinf;cii - Die ersten Kaust- 

hiillherren (le.s TV LnnHen 
stiirteten mit 4:2 Punkten in 
die VerhancisliKa.sai.son. Die 
Clastneber verloren zwar cla.s 
Auftakt.spiel der Keldrunde 

Rei.sen, konnten aber 
t^e^en Berf^en-Knkheim und 
Ke.sselstadt (gewinnen. 

CeHen Fiei.sen tat .sich der 
I.aiiKener Angriff teiiwei.se 
sehr schwer. Dennoch verlief 
der er.ste Satz bis zum 19:1!) 
ausgeglichen. Durch zwei 

l..uiif;cii - Das war die 
Woche der Bambini-Mann- 
schaften. Sowohl die Mäd- 
chen als auch alle drei 
Knabenteams des Tennis- 
Klubs Langen gewannen 
ihre Wettkiimpfe. Auch die 
.Junioren II beendeten ihr 
Nachholspiel siegreich und 
übernahmen die Tabellen- 
führung. 
Miidcheii; TKL. — TC Göl- 
zeiihaiii '1:2 

Nach mehieren Termin- 
verschiebungen trugen die 
I.angener Mädchen endlich 
ihr erstes Punktspiel aus. 
Heim Stand von 2:2, Nicole 
Ilerrmann und Simone Kies 
hatten gepunktet. mulJten 
die beiden Doppel ent- 
scheiden. .lanine Keller/ 
Nicole Herrmann lagen 
nach zwei ausgeglichenen 
Sätzen im dritten schon l::i 
zurück, unct die P'elle schie- 
nen davonzuschwimnien, 
bis die Spieltaktik geän- 
dert wurde. Der Ausgleich 
wurde geschafft, und bis 
zum (>:() ging es hin und her. 
Spannend verlief auch der 

Jugendfußball 

FC Langen 
K I: Turnier bei der SKO 

Spri-itdlingcn 
Die Vorrunde verlief füi' 

den ..Club" noch recht ver- 
heißungsvoll. Einem 2:0 ge- 
gen den VfR Bischofsheim 
folgte ein .3:0 gegen die SKG 
Sprendlingen III. Wie schon 
in den vorangegangenen 
Spielen, so erwiesen sich die 
FCL-Buben auch gegen die 
SG Götzenhain (0:0) als Mei- 
ster im Auslassen von Tor- 
chancen. Immerhin kam 
man in seiner Vorrunden- 
gruppe trotzdem auf den er- 
sten Platz und mußte sich in 
der Zwischenrunde mit Erz- 
hausen und Egelsbach aus- 
einandersetzen. Dabei war 
auf die neuformierte Ab- 
wehr noch einigermaßen 
Verlaß, doch im Angriff wur- 
de der erkrankte Eser Özkan 
vermißt. So kamen die Nie- 
derlagen, 1:2 gegen Erzhau- 
sen und 0:1 gegen Egelsbach, 
nicht überraschend. Auch im 
Spiel um Platz fünf gegen 
die SKG Sprendlingen II ge- 
lang dem Angriff trotz vieler 
guter Chancen kein Tor 
mehr und man verlor mit 0:1. 

Es spielten: Tobias Jost, 
Fedele Lanzilotti, Idris Te- 
kin, Philippe Mudra, Kai 
Müller (2), Daniel Matheisl 
(1), Mehmet Söke (1), Chri- 
stian Schell, Robin Wanzke 
(2). 

unglückliche Kehler ging er 
ilann mit 19:21 an den Geg- 
ner. Im zweiten Satz setzte 
sich Reisen gleich mit 8:2 ab. 
Auch eine Umstellung in der 
TV-Hintermann.schaft 
brachte nicht den gewünsch- 
ten Erfolg. Em Ende mußten 
sich die Platzherren mit 
I .'i:2() geschlagen geben. 

C'.egen Bergen-Enkheim 
zeigte der Turnverein ein 
rundherum gutes Spiel. 
Achim Ijüchel als Zuspieler 

Tiebreak. Der erste Match- 
ball beim (i:^ für Langen 
wurde von den Gästen ab- 
gewehrt, die dann 7:() in 
Führung gingen und ihrer- 
seits Matchball hatten. 
Auch der wurde abge- 
wehrt, und wieder drehte 
sich das Blatt: (t:7 für Lan- 
gen. Dei- nächste Matchball 
wurde dann verwandelt, 
üimont;-Jütiä .oind . Nina 
Blum machten es nicht 
ganz so spannend. .Sie ge- 
wannen 7:(), ():2 zum 4:2- 
Endstand. 
.Iiinioreii: Isenburgor TC — 
TKI.ii:i:(> 

Trotz mehrere Regenun- 
terbrechungen konnte die 
Begegnung am Pfingst- 
montag zu Ende geführt 
werden. Nach ilem (i:0 für 
Langen in den Einzeln 
durch Adrian Keller. Soen- 
ke Herzog. Rene Schäfer. 
Martin Rosenkranz. Ma- 
nuel Pritzel und Benjamin 
Rengstl auf nicht einfach 
zu bespielendem Boden 
stand der Sieger bereits 

Gestern abend solKc im 
..Erzhäuser Hof" in Egels- 
bach die Entscheidung 
darüber fallen, ob es auch 
in der Saison 1996/97 Re- 
gionalliga-Fußball in 
Egelsbach geben wird 
(falls sportlich der Klas- 
senerhalt geschafft wird). 
Zur Situation der SGE- 
Fußballabteilung bezieht 
ein Leser Stellung: 

Als engagierter Beobach- 
ter der Egelsbacher Fuß- 
ballszene kann ich nicht 
mehr umhin, diesen Schritt 
zu wagen und öffentlich ei- 
nige Gedanken zum Egels- 
bacher Fußball zu äußern. 

Zur Person: Ich wohne 
seit nunmehr 27 Jahren in 
Egelsbach und bin auch 
schon so lange Mitglied in 
der SGE. Es kann durchaus 
sein, daß in Kürze die SGE- 
Abteilung Fußball im 
Rhein-Main-Gebiet die 
zweitstärkste Mannschaft 
nach der Frankfurter Ein- 
tracht stellt. Welche Chan- 
cen werden hier vertan! 
Die Regionalliga-Ma'nn- 
schaft, und nicht nur erst 
diese, baute erheblich den 
Bekanntheitsgrad von 

lieferte traumhafte Vorla- 
gen. Nach dem Gewinn des 
ersten Satzes mit 20:10 fiel 
das Ergebnis des zweiten mit 
20:11 noch deutlicher aus. 
Auch Ke.sselstadt wurde oh- 
ne größere Probleme i)e- 
zwungen. Beide Sätze ende- 
ten 20:1H für die Gastgeber. 

Es spielten: Jörg Reuter, 
Rainer Kuhn, Achim Löchel. 
Torsten Reuter, Thomas 
Lattner. Gerd Scotti. 

fest. In den Doppeln ließen 
die Langener die Zügel 
dann schleifen. 
Knaben: TKL I — TC Ncu- 
bcrg.5:l 

Der Sieg war nicht unbe- 
dingt zu erwarten, ging 
aber völlig in Ordnung. 
Nach den Einzeln lagen die 
TKL-Buben mit Ii: 1 in Füh- 
rung. Das zweite sehr star- 
ke. Doppel Fimmel/Rengstl 
sollte den Gesamtsieg si- 
chern und tat dies auch 
überzeugend mit ():0. ():0. 
Auch das Doppel Freisens/ 
Koltermann geriet nicht in 
Schwierigkeiten. Die Ein- 
zelpunkte hatten Tobias 
Fimmel, Benjamin Rengstl 
und Peter Koltermann ge- 
holt. 
Knaben: TKL II — RW 
Sprendlingen I H:U 

Der Sieg war auch in die- 
ser Höhe verdient, bringt 
aber die aufopferungsvolle 
Gegenwehr der jungen 
Sprendlinger nicht recht 
zum Ausdruck. Die körper- 
lich stärkeren Langener 
Jungen spielten an diesem 

Egelsbach aus. Ist das 
wichtig? Ich meine, das ist 
toll! Eigentlich ein Pfund, 
mit dem man wuchern 
könnte (Imageträger. Iden- 
tifikationsmöglichkeit). 

Natürlich will eine sol- 
che Fußball-Aktivität auch 
gemanagt werden. Seit zig 
Jahren (manche schon über 
30 Jahre) wird der Egelsba- 
cher Fußball von denselben 
Frauen und Männern ge- 
tragen. die den Stamm re- 
präsentieren, aber es sind 
sicherlich zu wenig. Das 
Engagement ist extrem 
hoch und wird von vielen, 
vielleicht sogar von den 
meisten, überhaupt nicht 
anerkannt. 

Wochenende für Wo- 
chenende bietet der Fuß- 
ball auf der Sportanlage 
auch ein positives soziales 
Umfeld: Begegnungen für 
jung und alt, Basis für kon- 
troverse Diskussionen; 
Kinder haben die Chance, 
nach Vorbildern zu stre- 
ben. Aber, aber, aber - wird 
denn wirklich alles ge- 
nutzt? Warum gibt es nicht 
mehr Zuspruch? Was sollte 

Egcisbach - Beim 27. in- 
ternationalen Fußball-D- 
Jugendtumier der SG Egels- 
bach blieb der Wanderpokal 
diesmal im eigenen I.,and. 
Trotz renommierter auslän- 
di.scher Konkurrenz sicherte 
sich nach spannendem Tur- 
nierverlauf die Auswahl- 
mannschaft des Kreises 
Wiesbaden den Sieg. Sie 
.setzte sich in einem hoch- 
klassigen Finale gegen die 
Kreisauswahl Rheingau 
durch. Der Sieger des letzt- 
jährigen Turniers, Slavia 
Prag, kam als beste auslän- 
dische Mann.schaft auf den 
undankbaren vierten Platz, 
weil man im Elfmeterschie- 
ßen der SG Rosenhöhe un- 
terlag. 

Überhaupt gab es wäh- 
rend des Turniers aus- 
schließlich knappe Resulta- 
te. was für die Ausgeglichen- 
heit des Feldes spricht, und 
auch der spätere Turniersie- 
ger mußte sich in .seinen 
Gruppenspielen einmal ge- 
schlagen geben. Durchaus 
beachtlich schlug sich in die- 
sem Kla.s.sefeld die Mann- 
schaft des Gastgebers, die in 
ihren Gruppenspielen gegen 
den späteren Dritten Rosen- 
höhe ein 2:2 erreichen konn- 
te und an.sonsten nach gutem 
Spiel immer nur knapp den 
kürzeren zog. Am Ende gab 
es einen neunten Platz, als 

Tage sehr konr.entriert. Sa- 
scha Gebhart't. Peter Ro- 
senkranz, Philip Sieger 
und Philippe ^orenz stell- 
ten in den Einzeln die Wei- 
chen auf Erfolg und ließen 
auch in den Doppeln nichts 
anbrennen. 
Knaben: TC AW Oberts- 
hausen II — TKL III 0:6 

Wegen mehrerer Ausfälle 
mußte der elfjährige David 
Scheidle sein erstes 
Tennis-Mannschaftsspiel 
absolvieren. Er legte seine 
Nervosität schnell ab und 
gewann sein Einzel. Im 
Doppel wuchs er an der 
Seite seines gleichaltrigen, 
aber schon etwas erfahre- 
neren Partners Moritz Vet- 
termann beim 6:0, 6:0 über 
sich hinaus. Auch Chri- 
stoph Voss, Moritz Vetter- 
mann und Maximilian 
Schiller hatten ihre Einzel 
siegreich beendet, so daß 
der Endsieger vor den Dop- 
peln schon feststand. Die 
Mannschaft ist jetzt Tabel- 
lenführer. 

eventuell anders gemacht 
werden? Will man keinen 
Spitzensport in Egelsbach? 

Es gibt so viele hervorra- 
gende Beispiele von ande- 
ren kleineren Orten, die 
durch ,.ihren Sport" und 
dessen Unterstützung posi- 
tiv aufgefallen sind: Tau- 
berbischofsheim - Fechten, 
Lützellinden - Handball, 
Schifferstadt - Ringen. 

Durch Fußball wurde 
vieles, sehr vieles, positiv 
verändert. Seit zwei Jahren 
ist übrigens auch wieder 
bundes- und europaweit 
Fußball im Image bei uns in 
der Bevölkerung an Num- 
mer eins. Nicht zu verges- 
sen ist auch der ökonomi- 
sche Aspekt - übrigens 
meines Erachtens auch für 
das Egelsbacher Gewerbe! 

Wie oft bin ich außerhalb 
von Egelsbach in letzter 
Zeit auf uns -ren Fußball 
angesprochen worden, im- 
mer mit einer positiven 
Tendenz. Früher kam ei- 
gentlich nur: ,,Ach ja, da 
gibt es einen Flugplatz!" 

Dietmar Armbröster 
Leipziger Straße 29 

man nach einem dramati- 
schen Elfmeterschießen wie 
im Vorjahr Baumit Admira 
Wacker Wien mit 6:5 be- 
zwingen konnte. 

Aber nicht nur mit dem 
sportlichen Ablauf des Tur- 
niers konnten die Verant- 
wortlichen zufrieden sein. 
Ob es nun die Mannschaften 
aus Prag oder Wien waren, 
die bei den Egelsbacher Fuß- 
ballern privat untergebracht 
worden waren, oder der AC 
Milan Dindelli. der im Na- 
turfreundehaus einquartiert 
war. oder auch die deutschen 
Mann.schaften. die teilwei.se 
in der Sporthalle übernach- 
teten. alle waren begeistert 
von der Art und Weise, wie 
man sich um jedes noch so 
kleine Problem kümmerte. 
Ein großer Dank muß daher 
an die vielen freiwilligen eh- 
renamtlichen Helfer gehen, 
die diesen ,,Rund-um-die- 
Uhr-Service" überhaupt erst 
möglich machen konnten. 
Daß dies bei allen Teams an- 
kam, beweist die Tatsache, 
daß bereits jetzt alle Mann- 
schaften den Wun.sch geäu- 
ßert haben, auch bei der 28. 
Auflage des Turniers dabei- 
zusein. 

Daß diese Veranstaltung 
ein Erfolg auf der ganzen Li- 
nie war, ließ sich auch an der 
Zuschauerre.sonanz able.sen, 
denn die Sportanlage war an 

Langen - Beim Landesli- 
ga-Auftakt gelang den 
Faustballdamen des TV 
Langen in drei Spielen nur 
ein Sieg. Niederlagen kas- 
sierte die Mannschaft vor ei- 
genem Publikum gegen 
Walldorf I und Bleidenstadt. 
Gegen die zweite Walldorfer 
Garnitur behielten die Gast- 
geberinnen die Oberhand. 

Im ersten Spiel der Feld- 
saison gegen den TSV Blei- 
denstadt startete der TVL 
viel zu nervös. Die Fehler- 
quote war zu hoch, und die 
TV-Damen fanden über- 
haupt keinen Rhythmus. Im 
Angriff agierten die Langen- 
erinnen zu statisch, auch die 
Abwehr ließ ihre gewohnte 
Sicherheit vermissen. Der 

Jugendhandball 

HSG Langen 
wD: Turnier in Großau- 

heim 
Den vierten Platz belegten 

die HSG-Mädchen am 
Pfingstsonntag bei einem 
Turnier in Großauheim. Am 
frühen Morgen standen die 
jungen Mädels den Spiel- 
erinnen aus Klein-Auheim 
gegenüber. Der spätere Tur- 
niersieger erwies sich nach 
20 Minuten als zu stark für 
die Langener Truppe, und 
am Ende mußte man sich 4:9 
geschlagen geben. Im zwei- 
ten Gruppenspiel gegen 
Höchst sah es aus Langener 
Sicht schon ganz anders aus. 
Souverän wurde dieses Spiel 

beiden Tagen gut besucht. 
Schlußendiich hatte auch 
der Wettergott ein Einsehen, 
denn nach durchwachsenem 
Wetter am Samstag fanden 
vor allem die Endspiele am 
Sonntag bei be.sten äußeren 
Bedingungen statt. Viel Zeit 
zum Ausruhen bleibt den 
Verantwortlichen der SGE- 

erste Satz ging deshalb deut- 
lich mit 15:7 an Bleiden- 
stadt. Auch im zweiten 
Durchgang vermochten sich 
die TV-Damen nicht zu stei- 
gern, so daß die Gäste nur 
wenig Mühe hatten. 

Gegen Walldorf II war der 
erste Satz aus Langener 
Sicht schön anzuschauen 
und wurde auch klar mit 
15:4 gewonnen. Zu Beginn 
des zweiten Satzes konnten 
die Gäste zunächst mithal- 
ten, weil die TV-Damen eine 
,,Auszeit" nahmen. Durch 
Leichtsinnsfehler im Angriff 
bauten die Langenerinnen 
den Gegner auf. Dann aber 
riß sich die Heimmannschaft 
doch noch zusammen und 
machte mit einem 15:10-Er- 

mit 10:5 Toren gewonnen. 
Dieser Erfolg gab den HSG- 
Handballerinnen Auftrieb 
und sie gewannen auch ihr 
letztes Gruppenspiel gegen 
Sossenheim klar mit 6:3 
Toren. Die Mannschaft zeig- 
te in diesem Spiel, was be- 
reits in ihr stecken kann, 
wenn sie konzentriert und 
mit vollem Einsatz zu Werke 
geht. 

Daß am Ende dann doch 
„nur" der vierte Platz blieb, 
lag mal wieder an der Mann- 
schaft aus Arheilgen, die im 
Spiel um Platz drei den 
HSG-Girls gegenüberstand. 
Leider war der Respekt der 
Langener Mädels vor diesem 
Gegner zu groß, um als Sie- 
ger vom Feld gehen zu kön- 
nen. Zwar brachte Cora 
Werwitzke ihre Mannschaft 

Jugendabteilung aber nicht, 
denn getreu dem Motto: 
..Nach dem Turnier ist vor 
dem Tumier" laufen schon 
in den nächsten Tagen die 
Vorbereitungen für das 
nächste Jahr an. denn auch 
dann will man ein hochklas- 
siges Teilnehmerfeld präsen- 
tieren. 

80 Rollsportler 

aus Hessen beim 

REC am Start 
Langen - Schauplatz einer 

Traditionsveranstaltung ist 
die Rollschuhbahn am 
Schwimmbad am Samstag, 
1. Juni. Wiederum haben 
mehr als 80 Rollsportlerin- 
nen und -Sportler aus ganz 
Hessen ihre Teilnahme am 
Langener Anfänger-Kriteri- 
um zugesagt. Nachdem das 
Schaulaufen anläßlich der 
Schwimmbaderöffnung gro- 
ßen Anklang fand, hofft der 
Roll- und Eissport-Club 
Langen auch dieses Mal auf 
regen Besuch. Die Pflicht- 
wettbewerbe beginnen be- 
reits um 9 Uhr, ab 13 Uhr 
wird Kür gelaufen. 

folg alles klar. 
Die ,,Erste" von Walldorf 

war dann der dritte Gegner. 
Die Damen des TV Langen 
zeigten ihr bestes Spiel und 
konnten über lange Strecken 
Paroli bieten. Sciiöne Spiel- 
züge, Variationen im Angriff 
und tolle Vorlagen von Zu- 
spielerin Petra Reiter mach- 
ten das Spiel interessant. 
Trotz der Niederlage gab es 
denn auf Langener Seite 
auch keine unzufriedenen 
Gesichter. 

Es spielten: Beate Papen- 
diek, Anke Heussel, Ursula 
Fleischer, Petra Reiter. An- 
nette Horch, Daniela Luley. 
Annette Umbach, Emira Ka- 
mic. 

mit 1:0 in Führung, doch 
sollte dies der einzige Treffer 
bleiben. Solange die Kräfte 
reichten, hielten die Spiel- 
erinnen aus Langen mit. 
doch nach dem Arheilger 
Ausgleichstreffer half aller 
Einsatz nichts mehr. Großes 
Pech hatte vor allem Sabrina 
Reinelt, die in diesem Spiel 
ihre beste Angriffsleistung 
zeigte, jedoch allein dreimal 
an Pfosten und Latte schei- 
terte. So stand am Ende eine 
1:7-Niederlage, die sicher- 
lich um einige Tore zu hoch 
ausgefallen war. 

Es spielten: Sandra Heß, 
Cora Werwitzke, Sabrina 
Reinelt, Daniela Trautmann. 
Anna Aitotoglou, Stefanie 
Wannemacher, Sabine 
Beetz, Tanja Dick, Sabrina 
Röpke, Janine Torka. 

TKL-Mädchen machten's spamiend 

Langener Tennis-Nachwuchs gewann Derby gegen Götzenhain mit 4:2 

Rassige Zweikämpfe lieferten sich die D-Jugendkicker beim 
SGE-Turnler. Egelsbachs Jörg Demharter verfolgte hier Tho- 
mas Prott von der SG Rosenhöhe. Foto: Orlowski 

Oldie-Kicker zeigen 

Kabinettstückchen 

Soma-Tumier bei der SG Egelsbach 
Langen, FSV Schnep- 
penhausen und der SV 
St. Stephan/Griesheim. 

Egelsbach - Schon seit 
mehr als 20 Jahren rich- 
tet die SG Egelsbach ihr 
Soma-Turnier aus. Am 
morgigen Samstag, 1. Ju- 
ni, geben sich auf dem 
Sportgelände am Berli- 
ner Platz wieder zahlrei- 
che ehemals aktive Fuß- 
baller ein Stelldichein. 
Die Kugel rollt ab 13 
Uhr. Neben dem Team 
des Gastgebers nehmen 
folgende Mannschaften 
teil: 1. FC Langen, SSG 

Die Soma der SG 
Egelsbach hofft auf zahl- 
reiche Zuschauer. Sie 
werden das eine oder an- 
dere Kabinettstückchen 
sehen, denn technisch 
haben die ,,01dies" si- 
cherlich nicht viel ver- 
lernt. Der Eintritt ist wie 
immer frei. Für Speisen 
und Getränke ist gesorgt. 

Nur ein Sieg zum Auftakt 

Faustballerinnen des TVL sind noch steigerungsfähig 

Der Leser hat das Wort 

Ein Pfund zum Wuchern 

Sport der Jugend 
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Rätsel und Spaß 

m FÜR KLUGE KOPFE l\\ 

Schachaufgabe Nr. 23 Lustiges Silbenrätsel 

■7BE 
V,!m. 

!■ ü m. 
m, Wy kW/ i 

l« 

1 "Br zty* 

Weill am Zur ge- 
winnt die Kchwur/e 
Dame! 

Konlrollstellung: 
WciLi: Kcl, Dg4. 
Till,fJ,.Se4. Ba:,b2. 
c:. c.'i. p2. h4 u n 

Schwarz: Ke8. Dc7. 
TilS. hS. Lb4. .SfX. 
Bah. b7, c6, g7, Ii6 
(II). 

Sabcde fgh 

Silbendomino Wortfragmente 
Die nachfolgenden Silben sind 

so zu ordnen, daß -sich eine fort- 
laufende Kette zweisilbiger Wör- 
ter ergibt. Die Endsilbe des ei- 
nen ist immer die Anfangssilbe 
des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zu- 
sammen eine Insel im Mittel- 
meer. 

gel - mal - nis - nor - se - 
ta - te - ten. 

enig - iss - Iwe - wer - 
red - vie - ctw 

Die vorstehenden Wortfragmen- 
te sind so zu ordnen, daß sie eine 
chines. Weisheit ergeben. 

Rätselgleichung 

Schüttelrätsel 
Asta - Utah - roh - Stew - 

Hasen - Steno - Nepal - Anker 
Diese Wörter sind so zu schüt- 

teln, daß neue Begriffe anderer 
Bedeutungen ent.stehen. Ihre 
Anfangsbuchstaben nennen 
dann einen Kün.stler der leichten 
Muse. 

Gesucht wird x! 
(a - b) + (c - d) + (e - f^ + 

(g - h) + (i - k) = X. 
Es bedeuten: a) helle Freude, b) 
and. Name für Baal, c) Strom i. 
Afrika, d) Wurfspieß, e) Wasser- 
standsanzeiger, f) Kolloid, g) 
Moselzufluß, h) Fragewort, i) 
Schiffsleinwand, k) Saugwurm. 
X = botan. Name für Wacholder. 

Im Handumdrehen 
Hier darf gestohlen werden 
Jedem der folgenden Wörter ist 

ein Buchstabe zu entnehmen, 
damit die bestohlenen' Begriffe, 
der Reihe nach gelesen, ein 
Sprichwort ergeben. 

lieben - Ar - Sofa - Fort - 
Tab - Lehen - ein - 
Hals - Land - Ger - 

Verse - pur - Eichen 

Aus den Silben: a - a - akt - ar - 
bann - be - ben - bu - ehe - den - dop 
- dung - e - ein - en - erz - ge - gel - 
kel - kcl - la - le - le - 1er - lip - lot - 
mei - mei - o - pel - pen - pott - ran 
- re - ri - sehe - se - ster - Stift - ter 
- ti - van - sind 11 Wörter mit fol- 
genden doppelsinnigen Bedeutun- 
gen zu bilden: 

1 von der Kirche bestraftes 
WegemaU, 2 gelbrotfarbige süd- 
arab. Hafenstadt. 3 Vergeltung 
ausübender Bühnenaufzug. 4 das 
Dasein e. Tennisspiels. 5 Ix'hrherr 
e. Schweizer Dichters. 6 Aufeinan- 
derfolge V. Geschlechtswörtern. 7 
die Überreste eines verbrannten 
alten Schiffes. 8 metallener Him- 
melsbote. 9 Altersheim für Ge- 
sichtsteile. 10 nichts taugende 
Spielkarte. 11 Wagenfuhre mit 
unbest. Artikel. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - ergeben eine 
"Andachtsstätte auf dem SchifT'. 

Silbenrätsel 

Von den nachstehenden Wör- 
tern ist der Anfangsbuchstabe zu 
streichen und dafür ein anderer 
Endbuchstabe hinzuzufügen, so 
daß neue, sinnvolle Wörter ent- 
stehen. Die angehängten Buch- 
staben ergeben den Namen eines 
bekannten griechischen Reeders. 

Ruf - Skai - Bann - Brei - 
Emu - Sparte -Tloen. 

Aus den Silben: ad - amu - auf - 
be - ben - biet - bren - buh - catch - 
der - dro - d.schun - ein - en - ent - 
er - er - fall - fan - fei - for - ge - ge 
- gen - gung - ha - hy - ide - ido - in 
- ke - land - 1er - 1er - lett - lieh - 
lung - me - me - na - ne - ne - neo - 
nung - on - peln - ra - ra - re - reep 
- reich - schar - schei - schütz - sen 
- spi - stamm - stein - stel - ta - te 
- ter - ti - trip - un - up - ven - zun 
- sind 22 Wörter nachstehender 
Bedeutungen zu bilden: 

1 Verun.staltung, 2 Anregung, 3 
Konkurrent, 4 Mehlschwitze, 
Spaltung d. Oberlippe, 6 Zauber- 
schutzmittel, 7 Vision, 8 Reservat, 
9 Greifvogel, 10 schmale Halbin- 
sel, 11 Oper V. Mozart, 12 Gewürz- 
tunke, 13 Luftfeuchtigkeitsmes- 
ser, 14 nötig, 15 äußere 
Schiffstreppe, 16 Stadt in 0-Itali- 
en, 17 innere Unruhe, 18 natür- 
lich, naiv, 19 phantasievoll, 20 
Ahnenverzeichnis, 21 mit kl. 
Schritten gehen, 22 chines. Segel- 
schiff. 

Die ersten und sechsten Buch- 
staben, jeweils von oben nach 
unten gelesen, nennen einen 
Spruch. 

ZMSln von Monoco 
dof Taylor (Kunt) 

Monof«- nomo Schrtn- vogol 
•ng- lltchor Arttkol 

lor>dw Arboltof 
¥ Erdort Schmlo- do- Mock 

BorMnor Sor>dor/ Abu 
Flug- holan <tngi) 

? ▼ bourkun- dondor Jurttt 
? ? 

HOUpt- oft von (»t- Tkol 
ous- zolch- non ► 

00» Oonzo. ln*go- tomt 
matoll- rMtrt- 
iSiMrai 

Wappon- blum« 
f Mohl zolt 

araM- schor Sock- montot 

f 

Radio und TV dtrelct 
Sohn dot Onkol» 

Hoch- goblrgt- wlld 
Infom, vor- dcrmich 

▼ 

r E 

L 
▼ Oo- tponst 

T illi 

nor- ditchor ftloton- hlrtch 
nafftom. ogtin ► 

oll«, ohn« Aut- nahm« 
Schioufo 

▼ 
>■ 

T 

r 
Stollung d. Ootm- n« zu- •Inondar 

hlnwol- »•nd«i Fütwort 
? 

nochoi OofOD 
FItCh- RauKh- gin •>n Erdttll >■ Sommol- ttolto, Logor 

Abk.: South Coro- Uno 

▼ 

r 

▼ Emt- bung Im 0»- Iflndo 
Schutz- domm am Moor 

▼ 
► 

Aktion- marltt 
Spttzon- »chloQor (•ngO 

ml? Oon rodon 
▼ OtM. Mflnnor- kure- rMimo 

Stadt an doi Donau 
Ton- künit- lor 

Zau- boror, Sctiworz- künttlor 

▼ Abk.: Mllll- tokundo 
NIodor- »chlog 

▼ ▼ 

L Mann«- quin 
▼ 

n jn, 
•r- tchöpfT ► Bo- ■uchti 

bott. Artikel (3. Fall) ► 23 

Silbenwurm Auflösung aus der vorigen Nummer 
sel^nelinbeltense 

pecelfellirizept 
ordernobergdie 

Aus den Silben im obigen Sil- 
benwurm sollen Sie sechs Erfin- 
der herausfinden. 

Kombinationsrätsel 
Die Selbstlaute: 

- a o u - 
sin den folgenden Mitlauten: 

- n b c c - 
so beizuordnen, daß sich eine 
Oper von Verdi ergibt. 

Füllrätsel 
Die Konsonanten - an den rich- 

tigen Stellen mit Selbstlauten 
ausgefüllt - ergeben einen 
Romantitel von H. Spoerl. 

dfrzngbwl. 

Schach: 1. Dcü - c8! (Droht 2. Dc8 - fB 
matt.) 1. ... Ldl • c2 (fallK 1. Ldl • 
ge?, 80 2. DcH - e8 mntt.) 2. ÜcH • d7, 
Lc2, d3; ;i. I)d7 -1'6. Ld;i • c4; 4. De6 - 
h3!! Die Dame hat damit das Duell (ge- 
wonnen, denn der Liiufer ist ausge- 
trickst und muß nun entweder 5. Dh3 • 

oder 5. Dh3 • CJ matt zulassen. 
Sllbendomio: Schriftsatz - Satzbau 

- Rnustahl - Stahlseil - Seilbahn - 
Bahnfracht - Frachtgut = Gutschrift. 

Schüttelrätsel: Halle • Alt • Nora - 
Chile • Helm • Ebro • Rose = Rancher. 

Füllrätsel: Quizmaster. 
Wortfragmente: Wenn das Kind in 

den Brunnen gefallen ißt, deckt man 
ihn zu. 

Kombinationsrätsel: Belvedere. 
Rätselglelchung: a) Tender, b) TR, c) 

Aguti, d) Ai, e) All, f) Essig, g) Si, h) 
Raute, i) Rae. x = Ende gut, alle gut. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Restaurati- 
onsarbeit, 2 Indiana, 3 Exportartikel, 4 
Stegreif, 5 Engländer, 6 Neunkirchen. 
7 wettern, 8 einflußreich, 9 lückenlos, 
10 Lehrfächer, 11 Einlegearbeit. — 
Riesenwelle. 

Schwedenrättel: 
■ BASDUPMIUB ■ I MMOBILBSCHEU JETBCBRASCHBDL ■RITHRONBHBRIA ■FBWTBNBSATURN MADEHFISCHBPNB ■ SAEULEBHBSI EL ■SUDBUBROUTEBA 
BBNBGOTENBIBUU STEUERBVBSLUMS AHNBRBRUDELBKB 
BEBMUMIEBHBKEA BKNACKSBGEMAHL BE LCHBTI ERB IRE 

Silbenrätsel: 1 Wirsing, 2 Torero, 3 
äquidistant, 4 SafTian, 5 Trommel, 6 
Handhabe, 7 Cutter, 8 Immergrün, 9 
Nachbarschaft, 10 Gewissen, 11 Nicht- 
achtung, 12 Innenraum. 13 Lässigkeit, 
14 hätscheln, 15 überheblich, 16 Rück- 
tritt, 17 Flegelei, 18 Minarett, 19 
Intention, 20 Raubtier, 21 Einverlei- 
bung, 22 Wisent. — Wer im Frühling 
nicht sät, wird im Herbst nicht ernten. 

Im Handumdrehen: Arm • Uta - 
Anker • Elli - Asta - raus - Udet - Indu 
- Oma - Inder • Ost = Maria Stuart. 

Hier darf gestohlen werden: Es irrt 
der Mensch, so lange er strebt 

Ein Bad ohne Zimmer 

Lauter Sprüche 

Ich kam. sah und verlor ... Denken ist schwerer, als man 
denkt! 

...Krimskrams sind Gegen- 
stände, die man jahrelang auf- 
hebt und zwei Wochen, bevor 
man sie braucht, wegwirft... 

Bogenschießen ist eine span- 
nende Angelegenheit. 

Ewig währt am längsten. 
* 

„Besser heute ein Sofortbild 
als morgen abgeblitzt!" 

Ohne Worte. 

Kleine Sünder 
Im Gerichtssaal fragt der 

Richter streng: „Also, noch mal, 
wo haben Sie die Schmuckkas- 
sette her, Angeklagter?" - „Die 
habe ich wirklich gefunden, 
Herr Richter." - „Unsinn, bei 
zwölf Vorstrafen findet man kei- 
nen Schmuck mehr!" 

Haarshampoo läßt der Räuber 
zurück. Als der Kommissar den 
Schaden betrachtet, murmelt er 
leise vor sich hin; „Als Täter 
kommt nur ein Mann mit einer 
Glatze in Frage!" 

Müde erkundigt sich der Rei- 
sende beim Tankwart des 
kleinen Ortes nach dem besten 
Hotel. „Das ist schwer zu 
sagen", kratzt sich der Gefragte 
am Kopf, „ich weiß nur, daß die 
Gäste aus der ,Krone' für 
gewöhnlich nicht ganz so 
wütend abreisen wie die Gäste 
aus der ,Bauernstube'..." 

* 
„Nein, mein Herr", meint der 

Hotelportier, „ein Zimmer mit 
Bad haben wir leider nicht 
mehr. Aber wie wäre es mit 
einem Bad ohne Zimmer?" 

* 
Gisela ruft den Hoteldirektor 

an: „In meinem Zimmer sind 
zwei fremde Herren." - „Ich 
werde sie sofort rauswerfen las- 
sen." - „Es genügt, wenn Sie 
einen rauswerfen!" 

* 
Meckert Meier den Portier an: 

„Sie sollten mich doch heute 

morgen um sechs Uhr wecken. 
Jetzt ist mein Flugzeug weg!" - 
„Tut mir leid, mein Herr, 
aber Sie sind doch erst um acht 
Uhr zurück ins Hotel gekom- 
men!" 

„Wünscht der Herr noch was?", 
fragt der Hotelpage, nachdem er 
dem Paar das Zimmer geöffnet 
hat. „Nein, danke!" - „Und für 
die Frau Gemahlin?" - „Oh, das 
hätte ich beinah vergessen", 
antwortet der Herr, „bringen Sie 
mir eine Ansichtskarte!" 

* 
Der Urlauber trägt sich ins 

Fremdenbuch ein, dabei läuft 
ihm eine dicke Wanze über 
seinen Kugelschreiber. Sagt 
er: „Das Zimmer nehme ich 
nicht. Wanzen habe ich ja schon 
in vielen Hotels angetroffen, 
aber daß sie sich gleich nach 
meiner Zimmernummer erkun- 
digen, das noch nicht!" 

* 
„Warum haben Sie den Mann 

auch noch geohrfeigt, nachdem 
Sie ihm die Brieftasche abge- 
nommen hatten?", fragt der 
Richter den Ganoven. „Die 
Brieftasche war leer!" 

* 
„Sie wollen also behaupten, 

Sie hätten den Kläger nur mit 
geistigen Waffen bekämpft", 
sagt der Richter zu dem Ange- 
klagten, „und wie erklären Sie 
sich dann die Riesenbeule an 
seinem Kopf?" - „Ganz einfach: 
es war Goethes Faust!" 

* 
„Angeklagter, wieso haben 

Sie als Bergführer Herrn Mayer- 
Dittfurth oben am Berg immer 
wieder und wieder in den Aller- 
wertesten getreten?" - „Herr 
Richter, Sie können sich nicht 
vorstellen, was für ein tolles 
Echo das Geschrei ergeben hat!" 

* 
In der Nacht wird eine Droge- 

rie total ausgeräumt. Nur d^as 

„Hier stehen zwei Zeugen, 
Angeklagter, die gesehen haben, 
daß Sie ein Reh gewildert haben." 
- „Herr Richter, ich kann Ihnen 
hundert Zeugen bringen, die es 
nicht gesehen haben!" 

* 
G&noven-Ede steht wegen 

Diebstahls vor Gericht. „Das 
war so", erzählt er dem Richter. 
„Ich bin auf einer Bananenscha- 
le ausgerutscht und habe dabei 
das Fenster der Apotheke zer- 
trümmert. Davon bekam ich 
Kopfschmerzen. Ich nahm mir 
deshalb Tabletten aus dem 
Regal. Dann suchte ich in der 
Ladenkasse nach einem Kugel- 
schreiber, um meinen Namen 
aufzuschreiben. Ja, und dann 
kam die Polizei!" 

* 
„Sie stehen wieder wegen 

Diebstahls hier, ich glaubte, Ihre 
erste Strafe hätte Sie gebessert." 
- „Hat sie auch, Herr Gerichts- 
rat. aber ich möchte noch besser 
werden." „Ich hoffe, Sie mögen auch Rot?" 
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STELLENANGEBOTE 

S. U. N. Natürlich gesund. 
Wir sind ein Direktvertriebsunlernehmen im Bereich hochwertiger natürlicher Nahrungsergän- 
zungs- und Hautpflegemittel Zur Durchsetzung unserer Qualitätsmaßstabe und liachendek- 
kender Etablierung unseres Filialnelzes such wir 

HOME Dependancen 
in Ihrem Bezirk. Sie waren oder sind beruflich im kfm . med -pflegerischen Bereich, im Sektor 
Kosmetik oder Ernährung tätig, haben eine angenehme Persönlichkeit und können mit Men- 
schen umgehen. Sie möchten sich finanziell verbessern bzw. unabhängig sein und können 
sich eine freiberufliche Tätigkeit vorslellen ■ dann richten Sie Ihre freundliche Anfrage bitte an: 
S. U. N. Endform GmbH, Nikolaiweg 9. 64287 Darmsladt, Tel 06151 /89 93 31. Fax 06151 / 4 40 08 

arco optic ist ein expandierendes Optikerunternehmen 
wir suchen; 

Augenoptikergesellen/innen für Beratung und Verkauf 

Augenoptikergesellen/innen für Zentralwerkstatt 

Auszubildende zum/zur Augenoptlker/in 

(Ausbildungsstart sofort) 
Wenn Sie Freude am Erfolg haben, Verantwortung suchen, und die 

Aufstiegschancen eines großen Unternehmens nutzen wollen, dann senden Sie 
Ihre Bewerbung an 

r.mn-npfir» 

Verwaltung z. H. Herrn Zey • Hauptstr. 53 • 51491 Overath 
ÜN in Köln Derginch OlAdhach - Hensborg • Rolrath - Overnlh Qumniortbach Sioybury - Bonn • OrvihI Noiiwmd - Otfenhach 

UiasBun ■ Krelold MulheiirVFfiihr • Oherhausen 

Wir stellen ein: 
• Heizungsmonteure 
• Sanitärinstallateure 
• Schlosser 
• Schweißer mit Prfg, 

Wir zahlen hohe Löhne 
zuzüglich Auslösung. 

ROiBUS 
GmbH 

KaiMrtlran« Sa 
60311 Frankfun 

9 060 / 28 38 78 

Zuverlässige und selbständig 
deutschsprochondo R«ir)«mach*< 
frau 1 X wochontl. in Langen lur 
2-3Sld öes,06103/2 94 17 

fliiHioicniiRvnBni 
VwvkHwningtenipp* 
Varalohanmoafaeli- 

m«nn/-f»ohfniu PWV) 
zur ObarnahnM «irws 
BMlandM QMuoht. 

V«r«lnbar*n Sl« bltt« etnen 
OMprichsMrmln mit 

Herrn Bazirktdiraktor Danz. 
mOnohiimm vawiiN 

BajürkuOraktlon Frankhirt 
Tti. 089/281933 

Lang« Stt«B* S7.80311 rrankturVM. 

Stadtwsrke Hanau GmbH 

Als kommunales uienstlelstungs 
340 Beschäftigten und einem Jahresumsatz von ca. 180 
Mio. DM sorgen wir für Energie und Trinkwasser in Ha- 
nau. Mit kundentreundlicher Beratung und Anreizen zum 
Energie- und Wassersparen arbeiten wir tOr die Lebens- 
qualität der Menschen In unserer Stadt. 

In unserer Abteilung Qie- und Wa 
fehlen 

■orung 

Gas- und Wasserinstallateure 
fOr folgende T&tigkeiten: 
-Bau/Wartung von Rohrnetzen und HausanschlQssen 
- Instaliations-ZKundendienst 
-Gasregel- und Meßtechnik 

In unserer Abteilung Stromversorgung fehlen 

Elektriker / Elektroniker 
fbr den Einsatz in den Berelchen 
-Kabelnetz 
-Verkehrssignalanlagen 
Wir suchen qualifizierte Facharbeiter mit Fleiß und Ein- 
satzbereitschaft. Wegen der erforderlichen Rutbereit- 
schatt sollen Bewerber Ihren Wohnsitz in Hanau oder der 
näheren Umgebung haben. Führerschein der Klasse 3 Ist 
Voraussetzung. 
Wir bieten sichere Arbeitspifitze mit leistung^erechter 
Bezahlung nach dem Hessischen Lohntarif (HLT) und die 
üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes (z.B. 
zusätzliche Altersversorgung). 
Schriftliche Bewerbungen mit vollständigen Unterlagen 
werden erbeten an 

Stadtwerke Hanau GmbH 
Personalabteilung 
Postfach 21 53 
63411 Hanau 

lOANrC ARBEIT 

KdnOsIdd Zeil-Afbeit bietet Ihnen feste Stellung, gute Be/jhlung. Abwechslung 
und (Jie Sichertieit eines gruOen, soliden Unlernehniens 
Telefonist/innen inii Winwurdkenr}tnisten 
tieiibel belastbar auch Schicht.irbeil 
kaufmännische MitaibeltCf/iRBeti mit PC-Kennlnissen 
Sprechen Sie tnit uns Tel 069 / 82 51 81 
Waldstraße 45,63065 Offenbach oder 
06102/1 70 35. Frankfurter Str 181. 
Neu-Isenburg 

Randstad Zeil-Arbeit bietet Ihnen fssle Anstellung, gitie 6e/ahlung. At)wei:tis- 
lung und die Sicherheit eines großen, ■.{ilidflii Unlernehmens 
Sekretär/innen md Englisch, Winword und Excel 
auch Berulsanfanger 
Buchhalter/Inneh mit Fngltsch und PC-Kennlnissen 

Sprechen Sie mit uns Tel 069 / 82 51 81 
Waldstraße 45,63065 Ottenbach oder 
06102/1 /Ü 35, Franklurter Sif 181. 
Neu-Isenburg 

Wir suchen für unsere Redaktion in Dreieicfi 
eine(n) 

Mitarbeiter/in 

der/die an den Wochenenden (eventuell 
auch nur jedes zweite Wochenende) auf Ho- 
norarbasis als Fotograf/in für uns tätig ist. 

Zu dieser Tätigkeit gehört auch die elektro- 
nische Bildverarbeitung. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
Herrn Klaus Hellweg, Frankfurter Straße 44, 
63303 Dreieich, Tel. 06103/ 60 94 11. 

OFFENBACH-POST 

Pressehaus Bintz-Verlag GmbH &, Co. KG 

Fosto Anslellung in einem 
großen, soliden Unternehmen 
gute Bo/nhiung und viel Ab- 
wechslung 

Facharbeiter 
Schlosser. Elektriker. 
Schweißer 
Sprechen Sie mit uns. Tel. 069 / 82 51 ß1 
Waldstraße 45. 63065 Offenbach 

CANZC AMIIT 

Feste Anstellung in einem 
großen, soliden Unternehmen, 
gute Be/Hhiung und viel Ab- 
wechslung 

Kommlsslonlerer 
/Innen 
zuverlässig, mit Führerschein 

Sprechen Sie mit uns Tel 069 / 82 51 81 
Waldstraße 45,63065 Offenbach 

Wir slrtd elnw dar fUhran^ dauUchtn 
GroßhHtKlIar für BUromaKhInan und 
BüromajchlnanzubehöT! Wir «jthen zum 
frühestmöglichen Elhlrlttitenriihföfi/iwere 

eine Fachkraft, auch ein/e Steueffachgehiifc/in, 
Wir bieten einen Interessanten Arbeltsplatz, ausgeitattet mit 
müclernsten Kommunikationsmitteln, leistungsgerechter Be- 
zahlung sowie gutem Betriebsklima In einem Jungen Team. 
Ein/e lU-rufü.infänger/in wäre bei guter Qualifikation eben- 
lalls willkommen. 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an 
unlen genannte Adresse. Für Vorabinformationen setzen 
Sie sich bitte mit Frau Köhler in Verbindung: 
Telefon 0(i 106/6908-25 

Groflharxiel BOnomaschinen * EDV + Büromaschinenzubehöf 
Röntgenstraße 1 * 63110 Rodgau-Welskirchen 

rarxlstad zeit-arbert ir randstad zeit-artDeit 

Wir suchen einen kompetenten 

Fensterbauer oder 
Schreiner 

mit BerufMrtahrung. 
Unser Scliwemunkt liegt In der 
Konstruktion, Fertigung u. Monta- 
ge von Holztenstj^rn u. -türen. FS 
Kl. 3 envünsctit. Ubertarifl, Vergü- 
tung. Interessiert? Ruten Sie an! 

Tel.(06182)2 22 32. 
Wir (reuen uns auf Ihren Anruf. 

UNTHBHCHT 

tam*n M« ■ 

Tanzen! 

  

\ In |9d«m Altar 
^ AnfAngtr t AuffriidMr 

^2-4-<W»-KUR${:.t4t.. 

Iiiii''ScfciiU CuMii 
An d«r Triff 65, Oreielch-Driialn 
lnfo>TeL(061031985166 

Nachhilfe preiswert! 

Bei der Schülerhilfe gibt es 
erfolgreiche und preiswerte 
Nachhilfe in Kleingruppen 
von der Grundsc^lule bis ^ _ 
zum Abitur. 

L«rncn miicht wl«dtr 6pa0 
Dlctzanbacti, City-C«nt*r 3. OQ  Td. 2 (3 90 
HMiMnitamm, FrinMur1«f SIraB* 57  Tal. 39 37 
Ijwigaii, Bahn*traB« 7S  Tel. S3 1 22 
Offwiöach. KalMfStraB« 93  Tal. M 29 67 
DtaiMirg, Martd 2   Tat. 19 4 IS 
Mühlhalm. BahnhofatraBa 19  Tal. 19 4 19 
OtMftalMuaan, Robart-Koch-Slraea 2  Tal. 19 419 
Rodsau. RodanaMnatrafla 7  Tal. 194 19 
HMarmark. Am Roaangartan 1   Tal. 19 419 
SaliganaUdi, KMna Maingaaaa 1   Tal. 194 19 

Beratung und Anmeldung: Mo. - Fr. 1 S.OO tHS 17.30 Uhr 

Angebote 

für unsere 

Leser 

tr randstad zeit-arbeit -w randstad zeit-arljelt 

KONSALIK: 

Liebe auf dem Pulverfaß 
Der Zufall will es. daß sich der Israellsclie Medizinstudent Ke- 
hat und die Araberin Amina In Köln begegnen. Sofort verlle- 
ben sie sich Ineinander. Aber Ihre leidenschaftlichen Gefühle 
werden bald von der Wirklichkeit eingeholt. Ihre vater sind 
bedeutende Persönlichkeiten, die den Geheimdiensten be- 
stens bekannt sind Kehat und Amina geraten zwischen die 
verfeindeten Fronten, die alles daran setzen, d beiden aus- 
einander zu bringen. Doch Ihre Liebe Ist so stau, daß sie den 
Kampf gegen den Haß aufnehmen - den Kampf für die l iebe 
gegen den Tod. 

Alfred Httchcock 

Meisterhaft mörderisch 

Kriminaistories 
Vom Meister spannender, erregender Kriminaistories 
wurden die zwanzig besten, von Ihm verfilmten Ge- 
schichten, In diesem Band zusammengestellt. Kriminalau- 
toren der Spitzenklasse haben Ihre Erzählungen für diese 
Dellkatesse aller KrImIfans beigesteuert. 

Kathleen E. Woodiwiss 

Der Wolf und die Täube 
Es Ist das Jahr 1066. Nach der siegreichen Schlacht bei Fla- 
stlngs ziehen die Normannen unter Wilhelm dem Eroberer 
plündern durch Südengland. Ragnor de Marte überfallt die 
Burg von Darkenwald, er hat es auf die bildschöne Alslinn 
abgesehen und schreckt auch vor Gewalt nicht zurück. Da- 
bei gebürt nicht Ihm die Kriegsbeute, sondern Ragnors Vet- 
ter Wulfgar. Dieser unterbindet die Barbarel der Sieger, sei- 
ne Waffen gegenüber dem schönen Geschlecht sind Spott 
und feine Ironie. Wider Willen muß Alslinn b^ld erkennen, 
wte sehr sie sieb zu Wulfgar hingezogen fühlt. Doch Alsllniv-^ 
scheint Freiwild für Jedermann zu sein. 

Erma Bombeck 

Ich stell mein Herz auf Sommerzeit 
Ein Roman von Erna Bombeck garantiert Unterhaltung der 
besonders heiteren Art, Auch diese Sammlung köstlicher 
Anekdoten aus dem Flause Bombeck zeugt von Talent der 
Autorin, Ihr Flerz mit Flllfe Ihrer Fröhlichkeit einfach auf 
Sommerzelt umstellen zu können. Da kann denn auch dei 
Leser nicht anders, als herzlich zu lachen, wenn bei Boni- 
becks wieder einmal eine kleine Katastrophe naht. 

IRMA 
BUMBECK 

mein Her/ 
(Uli Soiniiiji'i 
/i'il 

'Jfi 

Gaby von Schönthan 

Annina 
Deutschland In den zwanziger Jahren: Annina von 
Dahlsdorf hat trotz Ihrer schwierigen und abenteuerli- 
chen Jugendzelt die ersten Fiürden auf dem Weg zu ei- 
ner großen als Modeschöpferin erfolgreich hinter sich 
gelassen. Nur Stefan, Ihre große Liebe, mußte sich un- 
ter schmerzlichen Umständen von ihr trennen. Erst als 
sich Annina In größter Gefahr befindet, treffen sie sich 
wieder... 

' • .' .. i* ' ii 

Jedes Buch nur DM 7. 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU »POST fänfltncrZJiunfl 

Offtnbicii: Große MaiVtstraOe 36-44 
OMztnbacfi: Landwefirtt/aße 9 
Langen: Langem Zedung. Darnttadter Straß« 26 
Ro<lgau>lüg««tMlffl: Rodgau-Patuge, Ludwigttr 24-26 
SaN^HMtadl: Atchatlenburgef Straß« 53 

DMiufg; Dietxirgef Anzeiger, Stemctraße 12 
DrtMch-SprcndUngtn: Frankfurter Straß« 46 

Hanau-8l«nh«jm: Firma Schiodef, Stettieum Vcttactt 27' 
HtiMhtiffl: Pa()i«r(tu)io, BahnholilraOe 41' 

*Verkauf nur auf Bestellung, keine Lagerhaltung 
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OMOHAFrLieMIS 

Biffar Haus- und Wohnungstüren: 

sicher, hochwertig, individuell 

Samstag, 1. 6. 96 
9 bis 16 Uhr 
Sonntag, 2. 6. 96 
11 bis 17 Uhr 
(Außerhalb der geseü! 
Ladenbllnungszeiten keine 
Beralung, Kein VeiKaul) 

Einladung 

zum „Tag der 

offenen Tür"! 

Emi Hiui' od<i Wohnungitur muD lur 
v«M Jahre ScWnhM. Sicrtamtit und Halt- 
HMil tMttn Dm will ganau übcipmit 
und gut 'Utxilegl win Deihalb laigl Ih- 
nan Billai lur am ganzai Wochananda 
Mina Türan 
Schauan Sie iich mit Ihrai Familia um - 
und allaa an Var^laicnan Sia dia Wincung 
gar hochwanigan Matanalian. 
Spuran Sia dia hanfoiiaganda Varaitwi- 
lung Vaiiuchan Sia aalbil ammal. ob S« 
»na Bittar-Tuf lamali knackan kAnnan 
Schraubaniiahai odai Brachaiian ataiian 
nr Ihnan gam tur Vadügung 

Biffar 
.. und Ihr Maus gewinnt an Wert 

Noliaran Sia Wunicha, Fragan und Enl- 
ichaidungan Und mit Ihrsm Bitlar-Fach- 
mann können Sia dann ainan auilühi- 
lichan Baralungalarmin varainbaian Im 
Studio oder direkt vor On - dort, wo die 
Tür einmal hm loll 
Naban dar umlaiianden Beralung erttai- 
lan Sie don auch dai koilanloia Buch 
"Allaa ubtr Hauituran«, in dem allei Hehl 
waa Sie über Haut und Wotinungiluran 
wiuan tollten 

Biffar Studio 
Billar GmtiH & Co Frankfurt KG 
Bethmannatran* 50-54 
60311 Franklurl am Main 
(gegenüber Haupleingang 
f^ranktjrler Hol) 
Telelon (069) 28 55 77 
Oltinbieh. Tililon I0a9l 82 36 3181 

Gartentore und Türen 
■ QualltW seit 1871- 
DRAHT ■ HECK, 65936 Franklurl. Wesler- 
bachilr. 17B. Tel.: 069 / 34 69 06. Fax: 
069/34 10 33 

Baumfällen )eder Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Qarten-Neuanlagen, Gartenarbeiten 
FleilzensteInGmDH, Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 
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14B.- 
1M.- 
130.- 
130.- 
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130^^ 
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170. IM. 
13B. IM. 
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IM. IM. 
310. 3M. 

33B. 
410. 4M. 

Suchen Sie die Daimlerstraße. 

Als Finderlohn winken mehr als 

300 günstige Gebrauchte. 

► Wenn Sie auf die richtige sind tiigilcii bis 20.00 Uiir für Sie da 

Karte setzen (s.o.), finden Sie auf und freuen uns auf Ihren Besuch, 

schnelistetn Wege eine der inter- 

essantesten Ecl<en Offenhnchs! Ihre 

Mercedes-Benz Niederlassung. Dort 

halten wir ca. 300 Gebrauchte alier 

Klassen, mit und ohne Stern, für Sie 

bereit. Gut eingefahren, tipptopp ge- 

pflegt und tnit Garantie. Kommen 

Sie doch einfach tiial vorbei. Wir 

Ailflerhalh iltir gesetillihon OtfiuiniititilXin kvino 
BeraUiHg und knln Verkauf. 

Mercedes-Benz 
Niederlassung Offenbacii 

Sie sind unsere Nummer 1. 
Mercertes-Benz Aü • NiedBrlu,«siinK Offentmcii • Daimlerstralle • Telefon 0 69/85 ül-3 44 

GARAGEN Qualität ab Werk! 

Hmißm Prmhm iUr aimrkm HmUmnl 

netto 

Reifen-Räder-Discount 

^A7Af4tie7t il 'M- 

Wenaauar Fertiggaragen 
aus Maaalvbeton. Fugert- 
frei, dicht und bealindig. 
Schöne Optik, vielaelllge 
Nutzung. Sprechen Sie 

mit Herrn Lorenz: 
Tel. 06027-200320 
fax 08027-200310 

rerlig-Qaragen 

über 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Uber- 
größen aua Stahlbeton. 
Hmt Hoffmann macht 
Ihnen ein gutea Angebot. 
Tal. 06172-060098 
Fax 06172.969698 

Der I'eigasole Winlcryarlen 

Erfüllan Sia ilcti Ihran 
paraönllchan Wohntraum 
- mit alnam Pargaaola 
Wlntirgartan. 
Laaaan Sia alch von una 
unvarbindlich baratan. 
Und baldwardan «ucii 

■•It dar nnt« Jahr Obar 
In UrlauDiitlmmung aaln. 
I »chmlH Ibaulachnlk I 
SOLARBAU-SYSTtM 

Qabdhraniralai 
info-Talafon 
01 30/89 02 25 

paNara« • TuaiiaH denn bei Glas blicken wir durch! 

Büromöbel Immar gUnatIg, neu und 
gebraucht, ab Lager. Tel. 06051 / 
37 25 32 - gewerblich 
TDECnnE QRATISprospekt ■ ncaunc 06103 - 4 23 is 
FISCHER. LANQENER STR. 27 - tl3it EQELSBACH 
— luch Mllnilnramiikt tu MllnHimaprilHn 

□achdackungen allar Art, Rapara- 
turachnalldlanat lür SIeil-, Flach- 
dach und Dachrinnen. 
Dachdackaral Maltin QmbH 
Tel. 069 / 86 90 01, Mo.-Fr 7.30-16.30, 
Fax: 069 / 86 90 02 

H .l:iiiilei:kiiiiij 
,!2 HliinijM & Sctiieler Ärlmiteii 
£ , flaclitlHcli 
<g MeistHrlietriHli f Ilul?a|itei 
a 06184/14 16 

Mo- fi 9.00 - la.OO Ulli 
und Su 9.00 - 13.00 Uhi 
ilutfhfjifhvnd ijaof/nel 

NETTO 
60^3/ ftank fuft/Main M...I «,1» le; 
0« M> ilii I Ni" t-1 4.v(hbu>t< 

6 W69 Ü/fenhiuh 14/ 0VV/V6 

Wintergärten 
kauft man M 
UIK •aMaalciiiMito^ß.nj;^,' 
Hinter dci Altdoffer Kirche 30g 
64832 BabenlMUKn 
Tckfon: 06073 • 20 08 
Teltfu: 06073 ■ 6 32 89 

Wir waschen 
Ihre Tepplohe... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-Spazialwäsche 
• Teppichreparaluren 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• MIetmatten-Service 
■ FrBl Haut (wir holen und brlnganl 

9 Maintal ( 06181) 0 49 90 
Od«r fraetn 61« un« nach alnar Annahmamiia in >hr«r Nlha, 

Wichtig für Anzeigenkunden 

für die nächste Freitage-Ausgabe der 

Langener Zeitung 

ist am 

Dienstag, dem 4. Juni 1996, 

um 15 IHiri 

Wichtig für Anzeigehkunden 

miTOiiiiiKnrI 
Mmtniar 8lraß« 4« • 63303 Orei«tch-Of(«nthal 

9 060 74/60084 

OHBSCHÄPTLICHES 

SCHORNSTEINE 
M.iuein mil Klinkern • Isolieren h VersolUing Od lieiiiiiuj^umälellg mil 
• Fdeiblahl • GMh und • Schamolle-Rühren # Festpreis Garantie 
Becicer Kamiii'lnstondseliungs GmbH - biu? schoneck 
Ii 06187/4ti ,17. bis 20 00" • Solorl-Ängebol ■ kein VeMielertiesuch 

Schornsteinsanierung 
mit \/4A-Slahlrohr KeramiKrohr 
Kaminkoplrep m Klinker 
wa»w 
KAWINBAU 
63743 AscndflenburQ, SchlOistf 3a 
Tel 0602 1 9 54 77 
Tftl-Ann Rodgau 06106 ?3 30 B8Fi Wanne' 

kein VeMielertiesuch 

Miele 

(Hausgeräte 
Miele-Vertnebszentriim 

64293 Darmstadt 
BiinsenstraDe 16 

Tel 06t 51 / 8 SB p 
Weikkundendtenbl 
lül Oi:iO/ 1132 34 

Verkaut iu>r uhei den Fdchhundel 

Miele 
Kundendienst , 

Hausgeräte-Verkauf 
yVir lopniiorün und vorkniifcn 

. sainliiche Fatinkalo 
Werner GmbH 

MiiintuuisDn. Odoiiwaldbtrdllü 1 
Telefon 06182 / 2 23 00 

Dielen + Pari(ett... beitisl (•mtviurun /tun . I'rpib vvi« naii Pckili Mißl Messet) • liitn Masch Vatinifiiiii^o SiiO» R Sallg -Frotchh. (06102) 0 7S 35 t Hanau (06181) > 26 34 t C^ingan (06103) 2 IS 69 1 

KHlOlBIlflRTK»! tAUIN 

V)/ / ^ — 

Haut'lnfo 

Fordern 
Sie unsl 

V- - 
Am Ratfiaus 4 
63477 Maintal 
Tslefon06181/458B1 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann/Lkw pro Std. 149,50 DMl 

Besser-Umzüge GmbH 
Tel. 06102/273 24 

Maler- und Tapezierarbeilen 
ühtmlmmt kuntrlitlg, priltwtrt 

(«chllch gut untl tiubir Ihi 
Malermeister Herth 
Telefon 060 74/4 44 86 

Kunststoff- 

Fenster 

Roiladen • Tiiren 
Diteldvom Hersteller- 
Lieferzeit ca. 14 Tage 

HautrtOim • VonUctier 
IWIntergiitwi ■ Markltenl 

Komplett mit Deinontage 
I und Montage zum F^teis. 

Ibürgin-fensterI 
61239 Ober-MArlen 

Franl(tur1«r Slraßa 49 
I Tel. (06002) 8 51, Fax 54 53 I 

VIMCHItmiliS 
Charmant + nett 06071 / B 16 72 

Topmodall 06071 / 2 56 79 VERMIEniNBEN 

■ÜBRÜBEF 
nrr. 

Sonnenwohnungen 
in MUlilheim-Lümnu'ripitI, 

Brentunostralli' 22 
In ruhigei, allraktiver Wohnlage, 
in der Nähe des Naherholungsge- 
bietes, bauen wir lür Sie individu- 
elle und anspruchsmiie ETW's 
mil großiügigen Baikonen und 2 
T. eigenen Gärlen, i B 
3-ZI.-ETW, 69 nf 298 SOO.- DM 
3-Zi.-ETW, 77 nf, 333 000.- DM 
4-ZI.-ETW, 75 nf, 324 000.- DM 
4-ZI.-ETW, BS rtf, 408 000,- DM 

Der Baubeginn Ist erfolgll 
ßruttdtliiclit- und 

Moäellbatlchtlgung 
ttmtligt von 15.00 bti 16.30 Uhr 

jilyyyiU 

Heusenstamn^ 
2-2immer-Panlhouse-Wohnung, 
4. OG, ca. 60 m' Wli, solort Irei, 
kompl. renoviert, PKw-Sleliplalz, 

DM 1070 - + NK + Kl. 
Keine zusAtzllcha Maklercourtagel 
Tel. 06173 / 80B-4S3, Herr Flollmann 
auch Samslag von 10.00-12.00 Uhr 
  taaD*kill»a OvMllMbaA likil 
ED Frankfurter Volksbank ^ 

rTTT 
oder rulen Sie uns an unter 
Telelon 06181 / 66 75 15 
oder 06102/ 7 35 90 

iftlrrtJuLJ 

Rodgau-Welskirchen 
Ladenlokal/Büro, solorl Irei, ca. 
160 m-, 2 Sieiipl., DM 2400 - + NK 

+ Prov 
Tel. 061731SOB-423, Herr Flollmann 
auch Samalag von 10.00-12.00 Uhr 

■ OM«liaib«n BbH «I 
OB Frankfurter Volkebank V 

DIETZENBACH QEWERBEQEBIET SÜD 
Moderne Büro-, Aussleiiungs-, Service-, Produklions- und Lagertiachen 

direkt vom Eigenlumer zu vermieten. 
EG 645 m2 /1. OG 645 m^ mil Ku., WC, Umkl.- und Archivraume, 

Laslenaulzug, Krallslromanschi., Parkplalze - auch teilbar. 
TELEFON 06074 / 2 80 31 Herr Mamet 

Beutepu:;zle - Wem gehört was? 

Richtig 

markieren; Ihre 

»Rückhol- 

versicherung« 

Kennzeichnen und fotografieren 

Sie Ihre Wertsachen. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben, Ihre Polizei. 



Ntutt DN«ti Htndy Motorola TX- 
770 m Le<türta&ch6. Preis ÜM 599 , 
tin^uascanneru Modem \A 4 ♦ Solr 
wäre. vB DM600 .2 Protiboxen, 2 x 
12fiW. NP 2600 -, VB DM 1100 HP 
Ofhc Jet (Drucker. Fax. Kopierer. 
Scanner). Preis DM 1100 Tel 
06106 / 1 64 62 
Hauthaltsauflötung: (z B Fern- 
sehschrar^k. 60 . Bell. Sat -Schus 
^el. Couch m Tisch u Sessel, ii div 
Sachen 2uverbChenken),SH 8-11 
Uhr, Muhlheim, Hanauer Str 77. DQ, 
(kJ unlorTel 061fl1 /ß 15 32 
Univertal FrAtmaschlna ARBOQA, 
BGoschwindiy . Lmk /Rochtslauf, 
Fra&kopf. buKls schwenkhar. Vor- 
schuh. Kühlung, viel Work^üuü/Zubü 
hör, neue Lauer/Lackioriing. DM 
i 950 , Toi 06106/64 61 37 
Haufthalltauflöaung wagen Um- 
zug, Do ti Fr V 17-20 Uhr. Gleils 
mann, Kollwitzstf 7, Ohor-Rodon 
Bierdurchlaufkühier, 1 u 2-ioihgf 
priv Od Voreine/ii viirkaufun. Tel 
OH100/62H 77 
Eleklr. Treppenalelger ( Qoradü 
Treppen, gut orh . VH 3000 . Tel 
06103/ 31 17 13 
Schlauchboot I 3 Pers,, Slereoanla- 
ye (o CD PI). Eiild ..Das AbüiKlmahl" 
(70J alt),/uverk .Tel 06103/ 
32 27 68 
Drelbelnllege, Rolaxliege. woltnd 
Badorliugu. 3 zierl. schiniedüüis. 
SUihlü mit neuen Aull .pass Hocker, 
4 rustik Sluhlem Kissen. 1 Schnei- 
(lerpuppe. verstellb . Gr 38-44, 
I Trockonhaubü. I Banka-Schwimm- 
bnd-H/u . allesnetiw zu Flohmarkt- 
preiBon, Toi 06103 / 7 20 80 
Dachbox, leicht boschdrJiyt. mit Thü- 
le Trayei lur dM 120. • zu verkaulen, 
Tel 06108/6 62 35 
Schlafzimmer, komplett. Hulsla, eT- 
lenboin u Eiche dunKHl, DM 600.-, 
Tel. 069/84 17 32od 06721 / 
3 62 67 
Kopierer Konica, 180 Z, ideal f tiäu- 
hgeb Kopieren. Voryrof3ern. Verkleh 
nern, A3 bis A5, NP DM 6500.- allor- 
beslur Zustd., lur DM 1850 - /u verk. 
Tel. 06106/7 97 10 
Komplette Hauahaltaauflöaung 
wegen Auswanderung, Info. Tel 
06108/ 7 52 10 
DörrgerAt DM 50.-, Blutdruckgerat 
DM 50 -. Krauthobel u. lOLi. Slein- 
fass DM60.-. PedikOregerät m. Zu- 
t)eh, DM 100.-, Tel. 06103/7 82 31 
Sandsteinbrunnen, Säule mit Trog 
mit Wasserhahn, Steinfiguren. Putlen 
und Löwen In Woif) urtd In Sandstein, 
versch. Motive, gunstto abzuget)en. 
Tel 069 /Ö7 15 79 
Sandwich-Solarium, (ur mir DM 
300, abzugeben. 16 Rohren (erst 1 
Jahr all), Tel 06104/ 10 12 24 
Jugendmöbei, )ap., 1 schw Regal. 
0 1.50 X H l,8üm, 1 schw.-roteKimi- 
inode, B 0,44 x H 1,30, I neue Schlaf- 
couch. zus. DM 590 -, Tel 06074 / 
59 69 abends oder tagsüber 06103 / 
80 96 11 
Gußplatte mit sehr schönem 
Fiscnerel-Motiv, um 1800, sehr gut 
orh., 58 X 52cm, DM 300 -, Fehler- 
Htrom-Schutischalter, 63 A. 4 polig, 
0,03 A. von Glockner & Moeller, orig 
verp.. je DM 95.-, Tel. 06102 / 52 46 
Gr. Bosch GefrierBchranK,ca 1 60 
rn hoch, f DM 400 - VB, Miele Kon- 
dens-Waschetrockner, für DM 400 -, 
Siemens Waschmasch., Tmladei, 45 
cmbreilund60cmhochf DM 350 -, 
aller Baby-Kinderw^en aus d. 50jgei 
J , milgr Rädern, VB , Klappfahrrad, 
ganz klein zu klappen, DM 150.-. Tel 
069 / 8 00 20 48 

ALLES FÜRS KIND 
Kork-u. Laminatböden für Ihr Kin- 
derzimmer. Wir beraten Sie gernel 

HOLZLAND BECKER, 
Obertshausen, an der B 448, 

Tel. 06104/9 50 40 
Kinderwagen Franz Konigsmodeli, 
ur Räder. I)lau-wei(). 220,-, Kinder- 
Reisebellm Matratze, pastellfarben 
60.-. Kinderwagen, grun-bunt, 70 
Zwillings-Kombi-Kinderwagen pa- 
siellfamen. nebeneinander m. Son- 
nenscftirm, Sommersack, Matratze u 
Bezug ISO.-, Tel. 069 / 85 25 81 
Wie neu: Herlag-Sportwagen, 
rot/grun. schwenkbar, Regendeck. 
Lammfell u. Sommerfußsack, 
Schirm, DM 380 -. T 06104 / 4 38 34 
Kombi-Kinderwagen, dunkelblau m 
weißen Punktchen, Traoetasche. Re- 
genverdeck, Fußsack. So.-Schirm, 
Ablagekort u Netz. NP DM 720 - f 
DM260-VB, Vaporisatorf 6Fi ,un- 
benutzt, DM 40 , 0 06104 / 4 92 06 

antiquitAten/schmuck 
Plaget Damen-Uhr, 750er Gold, 
schwarzes Ziffertilatt. schwarzes Le- 
derarmband, mit Zertifikat. NP 7990,-. 
für VB DM 2600,- zu verkaufen. 
Tel 06103/92 17 79 
Suche TasMn u. andere Teile Ville- 
roy und Boch Rustikana Tel 06182/ 
2 78 61  
Alter Waschtisch mit Marmorplatte 
und Spiegel (auf Holz, eingeschiilfen. 
teilweise mit Kacheiainsatz) VB 790,- 
zu verkaufen Tel 06108/6 91 88 
Kleine goldene Taschenuhr auch 
als Halskette zu tragen, ca. 100 Jah- 
re alt. VB 740-Tel /80 63 260 V 
8-17 Uhr 

Modell-Brautkleid, 
weißor Tull, gerafftes Oberteil. Volan- 
Ifock Gr 38 t Zul)üh , DM900 -, 
Tel 06106/2 29 79 
Herren-Bekleidung: Hoben, Gr 29. 
DM 15 -. Jacke. DM 45 -, neuer Ka- 
melhaarmantel. DM;>00 , Schuhe. 
Gr 41, DM 10 , grauer Anzug, 1 x 
yelrayen. Gr 30. DM 50 . Tel 069 / 
88 89 08 

COMPUTER-BÖRSE 
Solider IBM 386er, Fartinionitor, 
SW-Tintendrucker. Maus, div SW 
kom()l . DM 750 •, 0 06073 /H 87 22 
Heretlc 2 - DM 69 00, Duke 3 D, Dm" 
68.-I Froi CDal CD-SHOP Arendsstr. 
4. gegontibür Burgeier Friudhofl, Tel 
069 ' 86 94 99 
486 DX/33, fi MB Rain. 520 MB-Fesr 
platte, 1 MB VGA-Karle, Floppv Disk 
3.5 Zoll, CD F)om dubhies spido, im 
Minitdwür. DOS 6.22, Windowb 3.11, 
Offic Profesionels 4 3 C fest instal- 
liert. DM 1300 . ovtl inkl VGA-Moni- 
tor, Taslnitir, Maus u Pat Tel 
06104 '4 59 73 
Verk. f. Amiga 1200 Blizzard 1200 
Moinory Board 4 MByte Ham mil Uhr, 
VB OM 200, , Tel. 069 / 85 38 /4 
20 ZoM-Sony-Farbmonitor, Fesl- 
liü(iuünzor 50/60 Hz, TypGDM 1950, 
DM /OO.-, Tül 069 / H 0(i 33 48 od 
ahundsOßUH)/ 1 71 82 

FOTO/FILM/OPTIK 
Canon AE-1 mit Canon FD 1 1,4 
50 f^im. UV Filtor u Sonnenhlonde, 
sowie Canon Balkengural FL ij Ca- 
non Diakofiiergerat, kpl DM 650 •. 
Tül 06071 / 2 3» 91 
Nachtsichtgerfll inil Infrarotschuin- 
woifer, 2.3-fa(:h, Sichl 80-150 m, 
funktioniuri hei ahboluter Dunkelheit, 
390 •. Güfal, HO 100 m Sicht. 290 -, 
Gerat lur beide Augen, 2-5-fach. sehr 
hohe Resliichlvorstarkung 580 - 
Tel 069/88 51 57 von U-19 Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 
MWE 24-tlg. Edelstahl-Kochtopfset 
neu, l)oslo Qualltat, 11 mm Kapselbo- 
den. mit riiermoslalen, Lebzeil-Ga- 
rantie, slati DM 1895 - lur VB DM 
798 -, Tel 06182/654 36 
Geschirrspülmasch.,,Siemens", 
Waschmasch. u Gefnerkornbination 
für je 250-,Tel.069/8621 94 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Nagelneuea „Shimano" Mountaln- 
bike, zu verkaufen! NP 1500,- Inter- 
essiert? Tel 069 / 83 76 48 
MTB-Scott-Chenango, neu 1399- 
mit Schol) t Tacho, 21-Gang, STX-9 
H. VB DM 999 Pougeol-Trekking- 
ftad, 12,5 kg. 21-Gano, Aussl nacfi 
STVO. VB DM 900 -. Tel 069 / 
87 36 67 
Warum sammeln Sie noch keine 
Briefmarken mit uns? Tel 069 / 
81 88 93 
BMX Kd.-Fahrrad, weinrol. 22", sehr 
ounslig abzugeben, Mountainbike 
Madchen-Fahirad 24". blau. 5-Gang- 
Schallung mit Rücktritt u Vorder- 
brernse. VB.Tel.06103/2 15 90 
Schwimmbad (Rundbecken) inki 
kompl Filter- Pumpenanlaye 5 rn •.", 
I.5 m tioch f Treppe, neuwertig. 
DM 2750,-. Tel 069 / 86 90 86 od 
06 50 95 Od 86 99 37 

MÖBEL/EINRICHTUNGEN 
Ratten Möbel, 1,2 u. 3-8ltzer m. 
Tisch DM 1000,-, Tel 069 / 89 36 39 

Altar, mese. Elch^SchreltMlsch mrt 
Lederetnlac^ ♦ paM Stuhl. Lederte- 
Zug. DM 1300.-. Eckvitone, Nußbaum 

iizt. ttal. Stil. 0*4 700 . 
«1.06106/1 57 22. AB 

Hochbett, (Kiefer Nachbildung), gut 
erhalten mil Leiter, Regalen, 3 Schu- 
bladen. Schrank, Ablage zu verkau- 
fen DM 200,- (mit Matratze). Tel 
06182/2 1765 
Jugendz. 4-teli., Querklappbett, 
Uberbau. Ankleidoschr.. 1 Hegaischr 
gut orh 100,-Tel. 06182 / 20 01 56 
Weg. Umzug Eckba,nk Eiche rusti- 
kal, mit Tisch u. 3 Stuhlen, DM 500,-. 
Wohnzimmerschr. Mahagoni. 2,80 m, 
DM 1500,-. Gasherd. VB, alles gut er- 
hallen, Tel 069 / 86 39 60 
Hochwert. Schrank-Zklapphett, Ei- 
che rustikal. 160x200. preisg. zu 
verk . Tel 06106/31 08  
Eßtisch,.' 1,20 m. schwarz, dunkle 
Glasplatte m 4 massiven Holzsiuhlen 
(oepolslert) in schwarz f. DM 400.-. 
Tel 06108/7 19 70, von 9-15 Uhr 
069/83 05-1331 
1 Schreibmeschinentlsch, DM50-, 
braun stabiler Gartentisch, D 1 m,2 
braune Garlenklappstuhle. 1 Hocker, 
zus DM50 -. 1 Badeztmmerhange- 
schrank.L0.70, H 0.38, T 0,31 
(weiß), DM20.-, schmiedeeiserne 
Garderobe, DM 30 -. Veiourteppich 
3 X 2m ^Brücke 1.55 x 0.80m. VB 
DM 100 -, Schuhschrank 
0.80 X 0,70 X 0,35, DM 40 -. Tel 
06074 / 9 08 21   
Musterring Schlafzimmer, kompl 
(auch Matr /Oaurientetten), Schleif- 
lack weiß. Schrank: L: 350 cm. 7-tü- 
rig, DM 1200-.Tel 06103/8 25 23 
L.«der- Couchgarnitur, olivgrün, 4- 
Sitzer. 2 x 1 -Sitzer, mit Etchenkachel- 
tjschrustikal,f DM500.-zuverk . 
Tel. 06074 / 9 45 64  
Stil-VHrine, ca. 1.60m, franz . Nuß- 
baum, VB DM 360.-. Tel 06074 / 
9 95 20. ab 18 Uhr  
Kleiderschrank m. SchlebetOren u. 
Spiegel, matt schwarz. 3 m breit. 
2.20 m hoch. 60 cm tief, 3 Schutla- 
den. DM 300 - . Tel 06104 / 6 78 32 

UmzugshallMr zu verk.: Couc^ar 
nilur. 3er.Sessel. 2 Hocker, 1 Tisch, 
(cilleri Eiche rustikal, massiv. NP DM 
7500 ,)f VB DM 1000 .Tel 06106/ 
1 30 44 ah 19 Uhr 
Haushallsauflösung, verkaute alles 
1 halben Preis, alle MObeMOMon 
all, mod Wohnzi Eßglastischm 4 
Siuhlen, Olasmet -Vilr. Wandregalu 
.'^chreibti. Schlafcouch u Sessel Me- 
inlluüst, TV-Tisch, IKEA Holzbetl m 

Malf u Himmel. 3trg weif^ Schie- 
tiet Sehr nt Spiegel, IKEA-Komm 
weiß, Kd HochbetI m 2 Mair, 
Waschmasch 1100 Umdr, Kuhlschr 
m 2 Golrierl. E Herd, IKEA-Kuctien- 
ti kl m 3 Siuhlen, Holzku Sehr. 
Ferna Multi-Syslem, Sony-Stereo- 
Anl. Hirschmuller-SAT-Anl. PC Tan- 
dy v Magnavox. Vtdeo-Rec Mit- 
hubtstii Mulli-Sysl. alle Preise VB 
Tel 06071 / 2 54 39 
Schlebeturen-SchrAnke, noch origi- 
nal vürpackl. 2 m Breite. DM 450,-(NP 
[)M 820,-). 1.50 m Breite DM350.- 
(NPOM 600.-), 06021 / 6 16 55 
Gut erhaltenes Schlafzimmer. Nuß- 
baum, m Mail u Sprunor, 1 Side- 
hoard, 2,20 m. Nußh . 1 Couchgarni- 
tur. büigü Cord, günstig zu verk , 
Tel 06074 /9 41 58 
Schönes, sehr gut erh. Polsterbett, 
2 X 2 m (auch einzeln zu ben ), ohne 
Mntr,VB250-,Tol 06074 /2 76 01 
Ht)endä oder am Woctienende 
Luxus-Eck-Polstercouch, ca 
3,30 X 3,30 m. 12 Kissen Hocker, 
odior klassischer Stil, gedeckte Far- 
ben, 3 J all, keine Abnutzungser* 
schüinunoen. NP 13 500.-Verkaufs- 
«ndpreis DM 5000,-. Tel. 06104 / 
10 1224 
Schreibtisch mit Computerteil und 
Rollcontainer, schwarz für DM 180 - 
zu vorkauten, Tel 069 / 85 27 48 
Ledercouch, schwarz. 3-/2-/1Sitzor. 
1 Glaslisch VB DM 750.-. Tel 
06106 / 1 62 42 
Küchenschrank, 140 cm, Anrichte 
m HAngoschrank, 100cm,Besen- 
schrank, 50cm, DM 250.-, Tel. 
06106/6 1325,ab 14h8305/1227 
Eßtisch, Mahagoniholz, ausziehbar 
u 4 Stuhle, VB DM 450.-. auch ein- 
zeln. Tiffany-Lampe. VB DM 200.-, 
Tel. 06104/7 37 85 
ExcI. Garten* und Terrassenmöbel 
von RUNGE (mass weißes Bucfien- 
holz). 1 Bank. 3-Sitzer. 2 Sessel, 1 
Tisch. NP DM 5000.-. f. DM 1250,- 
Tel 06106/ 1 41 14 
Wohnzimmerschrank, Schlafzim- 
mer, 2 Jugendzimmer billig abzuge- 
ben. Tel 06106/ 1 49 31 

Neuwertig: Eine viertel Violine, 
•'Hofner, Preis VB. Tel 069/ 
89 99 91 37 
Klavier, gepll, schwarz, Eßtisch, 
ausziehbar, rund od oval. 4 Stuhle, 
proisw abzugeben. Tel. 06103/ 
31 18 30 
Klaviere ab DM 100,-monatlich, 
zB ein neues Schimmel-Piano. 
Boi Kauf volle Mietanrechnung. 
Pianohaus Guckel T. 069 / 81 38 12 
Ev. 15" Lautsprecher f Quedlöte 
f Tenorhorn B. zu verkaufen. 
Tel 06188/90 01 24 

PFLANZEN/GARTENBEOARF 
Oleander auf elg. Hobbyanzucht, 
20-3Ü cm hoch, Stück (. DM 3.-, Tel 
06106/7 58 67 

KAUFGESUCHE 

Kaufe alte Fotoapparate, vor 1970 
sowie Leica. Roliei. Minox vor 1980. 
Tel 06103/2 37 16 
Altes Spielzeug, aller An kauft 
Sammlerehepaar, Eisenbahnen. 
Puppen. Puppenstuben. Flieger, 
Scniffe, Dampfmaschine. Aulo, Figu- 
ren. Tel 061(M/4 20 28 

TIERMARKT 
Diskus-Fische-Nachzucht, rol-tur- 
kis-hrillani. verschied Größen zu ver- 
kaufen, Tel. 06103/8 64 69 
Diskusflsche, rot-turkis. brillant, ei- 
gene Zucht, ab 5 cm alle Grollen, 
auch Paare, an Leitungswasser ge- 
wOtml. Tel 06102/75 60 12 
Wegen Hobbyaufgabe: Aquarium 
200 x SO x 60, mit Abdeckung und 
Unlerschrank. kompl mit Zubehör, 
DM 1250.-, 06104/7 13 76 
Verlaß-Pony, Turnieredolge. Wal- 
lach. in gute Hände abzugeb . FP DM 
12 000-.Tel. 06147/ 10 37 
Chinchilla in gute Hände abzuge- 
ben, 1 Jahr alt, Edahrung erwünscht, 
Tel 06181 / 5 63 80 
4 Wüstenrennmiuse in oute Hände 
abzugeben, Tel. 06071 / 3 35 31 
Freches Katerchen, 10 Wochen, 
sucht als Zweitkatze liebevolles Zu- 
hause, Tel 069 / 88 78 95 abends 
Wegen Hobbbyaufgabe: 10 Diskus 
zu verkaufen. 2 braune Wildfange, 2 
gr rol-turkis, 3 Pigeon-Blood, 3 mitt- 
lere rot-türkis, Mo.-Fr. 9 30-18.30 Tel 
069 / 82 36 04 63, ab 19 Uhr 069 / 
88 88 52 
Ich, Monika, 10 Jahre, wurde gerne 
mit Ihrem Hund 3-2 mal in der Woche 
Spazierengehen, Tel 06074 / 3 22 51 
Bearded Collie-Welpen, (VDH) aus 
liebevoller Familie von Pnv zu verk.. 
Tel.06103/281 17 

VERMISCHTES 
MAL WAS AN0ERE8I Orig. Zeitung 
V Getnirtslag 1900-1996, Zeltungs- 
archiv Tel 0B0S4 / 79 43  
Qartenpdiqa, BaumlUllung mit Ab- 
luhr zum halben Preis, führt aus, 
Tel. 06073 / B 91 49  
Allalnunterhalter der beionderan 
Art, Muilkihow, Comady, 
m 061B8/B0 01 24  
Qermania Blabar sucht Trainer für 
E - Jugend, Tel. 06104 / 7 23 56 
Achlungl In welchen Setzkasten 
stehen Uberraschungseierliguren? 
Hobbysammlerln kauft Figuren auf. 
Zahle I alte Figuren bis 2u OM 100.-. 
OeiOB 16 94 lOod. 0172/681 S6 47 
Dame, (78 J.) sucht liebevollen Man- 
schen, der mich werktags 2-3 Sid 
vom,,Alt-Werden" ablenkt. Geg. Be- 
zahlung Zuschr. erb unter N 136 
Nachhilfe u. Hausaulgabenbetreu- 
ung bis einschließlich 8 Klasse, 
Tel. 06103/97 74 16 

GRUPPEN/VEREINE 

Suche Kühlschrank in gutem Zu- 
stand, gedacht al:> 2.Gerat für den 
Keller Tel 061B2/2 24 09  
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bit. 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung,« 06109 / 3 48 86O.0171 / 
21 50 338 
Suche defekte Waschmaschina, 
sowie defekten Waschetrockner bis 
DM 100 -, Tel. 06103/5 38 18 
Kaufe alle Möbel, auch Urailmobel, 
Gemälde (auch beschädigt). Bilder, 
Glas, Geschirr u s w. aus Nachläßen 
u Auflosungen Tel. 069 / 89 17 95 
Kaufe Elektrogerite, alte Möbel, 
Porzellan. Glas, Geschirr, (Bilder und 
Uhren auch beschädigt) und ganze 
Nachlässe, Tel. 069 / 86 86 58 
Sammlsr sucht alts Uhren, Teddys, 
Puppen. Blechspielzeug, Porzellan, 
Gläser, Bilder und ALLES aus Omas 
Zeitenl Zahle Höchstpreise! ■ 
06108/6 94 lOod 0172/681 95 47 
Suche antike u. nostalg. Bucher, alle 
Ansichtskarten. Porzellan, Bestecke. 
Glaser, Bilder, sowie alles Alto u No- 
stalgische, auch ganze Nachlasse, 
zahFe bar, Tel 0M74 / 4 62 01 
Zshls mindestens OM 200.- für al- 
len, zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank: 
suche alte Kommode 06174 /2 24 14 
Sammler sucht alle Mllitarsachen, 
8rden. Abzeichen, Jagdehrengaben, 

Ibilder und Rahmen, alte Zeimnun- 
gen. Pläne. Karten, gegen gute 
Bezahlung, Tel. 06102 / 5 13 62 
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatten aus den Bereichen 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel 069 / 49 55 96 oder 
0172 / 568 48 93 
Uralter riesiger Ortentlepplch für ei- 
ne pnvale Theater-Dekoration ge- 
su(^l(mlnd. 100J aK)ab 15m', 
auch abgst/eten biauchbar, er- 
wün«chlt)las«e FartMn, Tel. 02234 / 
7 06 77 

Lust auf Relkl-Austauschabend, 
Esolenk-Gesprächsrunde (Themen 
z. B.: Reiki, Pendeln, Erdstrahlen, 
Elektrosmok, usw.) oder Esol.-Grup- 
pen-Urlaub mit Reiki und Energiear- 
beit aul der Trauminsel KOH-SAMUI 
in Thailand? (keine Sekten, keine 
schw. Magiel) Tel. 06103 / 4 52 34 
Selbstverteldlgungaurlaub auf 
Mallorcal Wir, eine Dunt gemischte 
Gruppe suchen noch Leute, die mit 
uns einen Aktiv-Urlaub mit viel Spaß 
und Sonne aul Mallorca verbringen 
mochten. Tel./Fax: 06103 / 4 52 34 
SV Jügesheim, Damen-Gymnastlk- 
abtellung sucht per sofort Ubungs- 
lelterln, Tel. 06106 /I 31 89, ab 18 
Uhr (Fr Reutzel) 

BEKANNTSCHAFTEN 
pathlsche Frau, 45/172/58, na- 

türlich und intelligent, kulturell vielsei- 
tig interessiert, wünscht sich liebens- 
werten, gescheiten Mann lur Som- 
mernachtsträume, Herbststürme und 
Wintermärchen.. Bild wäre schön, 
aber keine Bedingung Zuschriltn un- 
ter Chiffre F 141 
Wieder verliebt sein, Geborgenheit, 
sich schenken, wünscht sich lomanll- 
scha, sportliche, vorzeigbare, unkom- 
plizierte 51 -jährg. Fische-Frau. 168 
gr... nach großer Enttäuschung, treu- 
en Partner lür einen Neuanlang. Ge- 
meinsamkeit. Vertrauen, Ehrlichkeit, 
sollten keine leeren Worte sein. 
Zuschr. erb. unlerN 141 

Bist Du dsr Mann + /- 50, 
der mir, 48/1.63/50 meine pers. Frei- 
räume läßt, zuverlässig aber nicht 
langwellig und vom Leben noch et- 
was enwartet, dann melde Dich bitte 
mit Bild unter N 137 
Qssuchl: zärtl., liebevoller Partner, 
NR, der auch seine Vergangenheit 
bewältigt hat. Bin 44/1.60/70. mag 
Sonne u. R^en, Meer und ^rge, 
Bewegung, Bücher und alles was zu 
zweit mehr Spaß macht. Zuschr. un- 
ter N 139 
Attr. Skorpion-Frau, Anf. 50,168, 
ohne Anhang, finanz. unat)h . sucht 
liebev. g^fl. Herrn für gern Zukunft 
Bitte mit Bild u. Tel., Chiffre 6835 
Seit 4S Jahren Pertnersucha Mehl 
Mmechtl Liet)enswerte Damen und 
Herren suchen ehrl. Partner zwecks 
Heirat. Wir verm. zuverlässig und dis- 
kret. Christi. Ehe-u. Pertnenrerm. 
Olehl Tel. 06104 / 6 27 95 
Attraktive, nette 8te, Kauftrau, 49 J, 
junger ausseh., 1.71 mgr,schlank, 
^^gt, würde IHN. ab 1,76 m etir- 
ISch, loarant u. zuveiUssig gern ken- 
naniemen. Büd garantiert zufückl 
ChitfreF 133 

ER. 32, sucht aul diesem Wege eine 
nette SIE lur die Zukunft 
Zuschriften DI 218 
MÄROIT. S3J.. AngestsTlte. schik 
u sportlich Ich bin aulgeschlossen u 
uniernehmungsi. mache es mir aber 
auch gern bei Kerzenlicht gemütlich 
Aber ich bin zuviel allem u wünsche 
mir einen zuved Padner.dre mir Ge- 
borgenheit gibt Der oemelnaame 
Weg. DOW. Tel. 061(H / 6 39 48 
RICHARD. E>rDY6Ö^eämreMi;D"r mit männl Ausschrahlung, ehd 
hfiuslich. noch sehr aktiv, wünscht 
sich eine fröhl. anstandige Padnerin 
für den Lebensabend. Bitte melden 
Sie sich Uber Dergemelntame 
Weg, DOW, Tel. 06104 / 6 39 48 
HÜBSCHE PANNEN UND UNQA" 
RINNEN zw ISu 60J Seit Jahren 
verm wir sehr edolgreich Damen aus 
Ungarn Sie sind Treu u zarti uz su- 
chen eine ernslh Padnerschaft mit 
einem deutschen Mann FolokaMei- 
Einsicht möglich Der gemeinsame 
Weg. DQW, Tel. 06104/ 6 39 48 
Sie, 38/1.70, mit 2-lachem Anhang 
(14/6), sucht Ihn. passenden Allers 
mit Familiensinn und lur den Kindei 
keine Belastung sind Bin häuslich, 
natürlich, treu u. ehrlich. Habe Mut 
und schreibe unter N 135 
Er, verwitwet. 57/1.68 groß, NR. al- 
leinst. sehr eins., hat das Alleinsein 
satt Vielleicht gibt es eine SIE. der es 
genauso gehl Suche einfache, al- 
leinst. Sie. Zuschr mit Tel -Angabo 
unter N 138 
Biet auch Du ein humorvoller, spon- 
taner Typ, der gerne etwas unter- 
nimmt. dann melde Dich doch einfach 
bei junggebliebener gutaussehender 
48-jahrigen Frau. Chitfre 5838 
Skatsplelen. wandern, Ausfluge. 
Essen gehen. Rentnerin. mot, 
möchte Gesellschaft */■ 60 J , 
Chllfre DB 75 

Nachmieter gesucht für 2-ZKBB. 
60 m-'. Rodgau-Jugesheim, MM 950 • 
♦ 150 - NK. 2MMKt . ab 1 8 . 
Tel 06106 64 71 26 

VERMIETUNGEN 
DIetzenb.-Stelnbg., sonnige 2-ZW, 
70 m^, ruh. Waldrandl., gr Siidbal- 
kon, ZH, gepfl Haus, DM 875 - -t Nk. 
t3MMKI.,absolor1.ChiffreDB74 
Obertshausen, 2-ZW, ca. 85 m^, Bal- 
kon, Kabel, MM DM 1050 - inkl. PKW- 
Abslellpl + Nk./Kt, 069 /84 35 28 
OF, Goethestr., kl. 3-ZW, 56 m', 
4. OG, ohne Balk., DM 760 - Nk./ 
KI .Tel. 069/B4 35 2B 
OF, suche Nachmieter z. 1. 7. 96. 
lür hello 1 -ZW., Balk., Kochnische, 
Bad, Kabel, Nähe Hbf., 44 m^, DM 
770,-kalt + Uml.+ KI.,069/ 
97 14 09 59, Mo.-Fr.,9 - 17.30. 
Langen, Nähe Bahnhol, 3-Zi.-0Q- 
Whg., 55 m>, kl EBK, Handwerker 
angenehm, Tel. 06103 / 5 24 69 
Langen-MItts, von Privat schöne 4- 
Zi.-Wohnung, 87,14 m^, 16. OG mil 
Sudbalk ,Ireiab 15. 6. lürmtl. DM 
1300,--rUml./KI.,06103/2 77 13 
OF, 2-ZI.-Komf.-Whg„ in 3-FH, 
1. St, ruh., zentr. Lage, gr Ku , Bad. 
60 m'. neu renov ab soC z veim DM 
900 - + Uml /Kl , Tel. 069 /80 36 33 

2 PANEELE und t 
5 PROFILBRETTER « 
# für modernes u. natürliches 0 
0 Wohnen Wir sind einer der 0 
# größten Anbieter in Hessen mil # 
# über 1200 Sorten Auswahl 9 
# abOM/m>8,gsi « 
# Lassen Sie sich von uns • 
# lachgerecht beraten • 
2 HOLZLAND BECKER • 2 Obertshausen, an der B 448, ■ 
# Telefon 06104 / 9 50 40 ^ * 

Sehr schöne, helle 3 bis 4-ZW, 
OF-Bieber, Erslbezug 7/96,106m2, 
Terr + Garten, 2 Bäder, gute Aussl., 
DM 1690 - + NK/KI., von Privat, 
Tel. 069 / B9 74 60 
Von Privat: Rodgau-Jügeshelm 
3-ZI.-Altbeu-Whg., 70 ni^, neu reno- 
viert. gr. Küche m Laminatboden, 
neues Bad, Kelleriaum, sof. frei, Mie- 
te 800 - kalt, Garage 70 - -t Kt., Tel 
06106/1 43 83 
Für helle, 2-ZI.-NB-Whng. in Seli- 
genstadt, ruh Lage, 56 m^, Kaltm 
980,- + NK, Nachmieter ab 1.8 ges 
Tel. 06182/2 95 03  
Rodgau-Nleder-Roden, Strandpro- 
menade 10, gepll. HH, 2 ZW, Kü 
möbl., Bad, Loggia, 64 m', DM 768 - 
1^ 230 - Nk. -f 3 MM Kaut., frei ab Mitte 
Juni, 06074 / 2 86 40 od. 2 34 23 
Rodg.-Halnh.,3%-ZKB,76m2,DM 
1390 - inkl. Uml/Hzg, sof. fr. Anruf ab 
10 6., 06106 / 9009 Fax 06106/3391 
2 1/2 Zimmer Wohnung, 70 m', Kü- 
che. Bad,. Balkon, teil möbl., in Neu- 
Isenburg Gravenbruch zu vermieten. 
DM 1200 - plus DM 400. - Uml. plus 
DM 110 - Garage, 3 Mon Mieten 
Kaution Tel 069 / 0 82 98 80 
Suche Nachmieter für schöne 
1-Zi,-Whg., (Neub), 43m2.sep. Ku.. 
Bad, Flur, Waschkü., Kellerraum, Ga- 
ragenplatz, in Rodgau-JUgesheim, 
DM 7(30,- + Uml. Tel. 061(B / 1 43 21 
Neu-lsenburg-aravenbruch, 3 ZI., 
85m2.gr Balk , DM 1450 -, warm, 
Tel. 06102 / 5 94 82  
2-ZI.-Whg. von Privat, Ersttiezug, 
OF-West, 80 tn'.eom'Terr, 2. OG, 
DM 1160 - + NK/TQ/Kt. Tel 06104 / 
6 11 16oder069/42 0e32 28 
OF, 2-ZW, Küche, gf. Bad, 71 m^, 
Part , neu renov , MM 950 - NK/KI. 
■ 069 / 86 29 24ab18h 
Suche Nachmieter (Or 3 ZKB, OF. 
78 m'. zum 15.8.96, Miete z Z. 1100,- 
+ Uml./Kt., EBK muß utwrn werden 
Tel. 068 / 81 23 24 von 18-20 Uhr. 
Allelnstah. Dsam sucht 2V^3-ZW 
Im Zentrum Of, ca. 65 m>. bis DM 
950.-, warm, Chiffre F 140 

Dietzenbach: 4 ZW, ca 34 m*. Kü- 
che. Bad. Gaste-WC. Balk . Miele DM 
I ISO ' t Nebenk /Kaut - sof frei -. 
Toi 06103 ■ 8 88 25 Od 06103/ 
8B8 84,Fa* 06103 8 88 30 
Langen: Gr. I-Zi Appartement. Ku- 
chenzeile. Bad. Balk . Miete 700 - * 
Nebenk /Kaut, sul. frei, Tel 06103 / 
8 BS 25 Od 06103' 8 88 84. Fax 
06103/8 88 30 
Langen: 2-ZW. ca 64 m'. Küche, 
Bad, gr Balk., Miete 990.- + NK/KI. 
sol trei, Tel 06103 ' 8 88 25 Od 
06103 /' 8 88 84. Fax 06103 / 8 88 30 
Sprendlingen: 2-ZW, ca 75 m*, m 
gr Wohnküche, Bad, Miete DM 990 - 
t Nebenk /Kaul. sol frei, Tel. 
06103 / 8 88 25 od 06103 / 8 88 84. 
Fax 06103/8 88 30 
Exkl. OQ-Whg., NB, 70 m'i, 3ZKBB 
4 Loggia, Keller PKW-Stellpl, ab 
1 7 in Munster, DM 1050.- + NK, 
Tel 06071 / 3 33 92  
Ottenbach, Apt., tellmöbl., 28 m' 
sol Ir DM650.- + NK/Kt ,Tel.069/ 
5 97 45 70  
Dact^schon-Wohnung, 2 Zi, Kü- 
che. Dusche, Gasölen, ca 65 m', 
OF'Näho Stadtkrankenhaus, in kl 
WE . zum 1 7 96 EBK muß übern, 
worden DM 650,-+ Uml 200,- + 3- 
MM-Kt Tel 069 / 83 73 58ab16Uhr 
Rodgau-Jügeshelm, 3-ZI,-NB-Whg. 
80 iiv', West^err, Bad mit Dusche 
und Wanne, Fußb -Hzg , kl WE, Tief- 
gar.-Pl u PKW-Stellpl, Miete DM 
1230 - + Uml/KT, Tel 06106 /2 36 30 
Dreieich-Offanthal, ruhige Lage, su- 
per 3-ZI.-Whg., ca 95 m^, Fliesen, 
Fußb -Hzg., Kachelolen, G-WC, Ab- 
siellkammer, Terrasse u Garten, so- 
wie 2 Hobbykeller ca 30 m'^, Garage, 
PKW-Abslellpl., Abstand für EBK, 
Miete DM 1700,- + DM 180,- NK -f Kt.. 
von Privat, Tel. 06074 / 76 2S 
Nachmieter ges, Halnburg/Kl.- 
Krotzenburg, 3-ZiDG-Whng., ca 
80 m', Küche, Bad, G-WC, Balk.. 
KFZ -Stellplalz, DM 1185 - + NK/Kt. 
Tel 06182/6 66 76 

DHH, DIetzenbach-Stelnberg 
mit schönem Garten, an Selbstre- 
novierer, gunstig von Privat zu 

vermieten. Cnillre DB 76 

WC. Balk , Flur, 1. OG, Holzdecken, 
EB-Schrank im Flur u. Bad, renov., 
neue Eictie-Türen, bezugsfrei ab so- 
fort, Miete DM 1150 - -f Uml., 2 MM 
Kaut (mit od. ohne neue komf. EBK 
mögl), Tel. 06182 /6 93 33 od. 
06073/41 92 ab 18 Uhr  
Rödermarfc. 3 ZI.. KC.. Bad, Balk., 
96 m2 OM 1000. - r Uml./Kaut.. 
Tel. 06074 / 9 85 22 

Babenhaussn, ruhige 3-ZW, Kompl 
eingei Küche, TL-Bad, Ga -WC, 
Sudbalk . Kellerraum, in 2-FH, ab 
1 7 96 Od spater für DM 1000 - 4 
NK/KI zu verm, Tel 06073/6 31 17 
Zimmer In Langen, lellmAbl. mit 
Kochmöglichkeil. Dusche u eig WC 
5 Mm zum Bahnhol, 15 Min bis DA 
u Ffm , derzeitige Miete OM 490-. 
06103 / 92 92 48 o 069 / 55 14 36 
Münster, 3-ZKB. 94 m', EG 
t Soul. Garten * Gaiagö, Haustiere 
angenehm, DM 1150 - H NK/Kt .Tel 
06Ö7I .'3 60 47 
1-ZW,0F, Bsik., 34 m2, ab 1 7 , Mie 
te 675 - warm. Abstand eitordelich. 
Tel 069 / 89 99 92 38 
2-ZW mit BIk im 6 Fam Haus in Ol- 
lenbach zum 1 8 96 zu vermieten 
Kaltmiete DM 775 - U./Kt., Tel. 
069/83 84 54 ab 18 Uhr 
Mühlheim-Llmmersp., sonnige, 
neu renov. 3 Zi.-Whg , Eßdiele, Ku . 
neues TGL-Bad, GSsle-WC, teiiw 
letliest, Sudbalk . Keller, ca. 85 m^, 
'aldnahe, Miete DM 1250,- ^ 200,- 

Uml. + 2 MM Kaut., ab 1. 7. 96 zu ver- 
mielen,Tel. 06108 / 6 70 39 

ge 
Wi 

Nachmieter 1.3-ZW, 102 m'. gr 
Balk , 2 Stellplätze, auch Zeilmietver- 
Ifag möglich, DM 1350 -Uml./Kt, 
Tel 06074/86 14 60 

rtgei 
Eppertshs , 3ZKB-DQ-Whg , 102 m''. 
gr S/Bik., 2 PKW-Stellpl., Keller, 
Nachmieter ab sofort gesucht: 
Ep 
?350.- + NKyKI, 06074 / 86 14 61 
Rfidermark-Ober-Roden, 2-ZW, Kü- 
che, Bad, BIk , gepll. Wohnani., ab 
sof., von Privat, DM 900 -1 NK inkl. 
KFZ-PI.06181 /8 64 130.877 33 
2V^-ZKB, Balkon, ca 85 m', an ruh 
Ehepaar mittl Alters zu vermieten, ab 
1 7 96, Miete DM 950 --I. NK/KI., 
Zuschritten unter DI 222 

Ansprechendes Reiheneckhaus, in 
Schaafheim-Mosbach, Erstbez., ruh. 
Hangwohnlage, ca. 140 m^ Wfl., 5 Zi.. 
Kochen/Essen, Bad, Gäste-WC, 
2 Baikone, Dachgeschoß als Studio, 
Terr. ab tot., MM DU 1780.- * NK/ 
Kt . Tel 06073 /8 23 37 
Babenh.-Hergersh., 63.5 m^, WZ, 
Küche, SchlalZ-, Bad, Gäste-WC, 
Balkon, Keller 11 sep Zi., 12 m', 
DM 1090-, 2 TG-Plätze, solort frei, 
mit kompletter EBK 06071 / 3 00 60 
3-ZKB, 60 m', AB, renov , 
OF-Querstr., DM 900 - NKyKI., 
Tel 06108/8 13 58  
Babenhausen-OT, 2-ZW, Küche, 
Bad, Balkon, 58 m', Neubau, Irei ab 
1. 6 96 V Privat DM 850,- kalt t NK 
KT ,Tel 06073/12-32 95 tagsüber, 
06182/76 86 abends 
Von Privat, Dletzenbach-Hexen- 
berg, 3-ZKBB, kl. WE, B| 1992, ca 
65 m^, DM 990 ■ +Nk./Kt, 
Tel 06131 /50 77 62  
Von Privat, Oletzenbach-Hexen- 
berg, 3-ZKBB, kl. WE, Bj 1992, ca. 
90 m2, DM 1300-+ Nk./Kt., 
Tel 06131 /50 77 62  
Dietzenbach-Hexenberg, Nachmie- 
ter gesucht, 3-ZI.-Whg.. Kü . Bad, 
Balk , Gä.-WC, Abstelir., 78m', alles 
neu renov , DM 1100 - -r NK + Kl., Tel. 
06074/2 52 71 
Obertshausen-Hsusen, zum 
1. 6.od 1 7 exkl. 2-Zi.-NB-Whg , 49 
m', Top-Lage, kl. WE, I. OG, Fubo- 
Heizg., Kabel, Inkl. PKW-Stellpl., 
925 - + NK/Kt. Tel 06104 / 7 21 80 
Nachmieter gesucht für ruh. DG- 
Whg.. 2-ZKB, Etagen-Hzg , DM 750 - 
+ NIVki., ab 1. 7. frei, 06104 / 7 92 40 
Dletzenbach-Slslnberg, von Privat, 
freundliche 3-ZI.-Whg., ca. 80 m^, mit 
?r. Balk., in gmllegter kl. Anlage, DM 

090,- inkl. KFZ-Stellpl. + DM 200,- 
NK., Tel. 0711 / 2 23 80 86 
3-ZW In Langen von Privat zu ver- 
mieten, ca. 90 m', Kü , Bad. sep 
WC. Loggia, Abstellraum, TG-Plalz, 

Nachmieter I, mod, 2-ZI.-Dachstu- 
dlo-Whg., in OF-Bieber gesucht, 
Neub., ca. 63m', zum 1. 7 96, Miete 
DM 1130,- Nk., Tel. 069 /89 67 85 
Anrulbeantw 
Qes: Nachmieter- Wegzug/Aus- 
land. 2'.'i-ZW, in guter, ruhiger Lage 
V. OF-Buchhügel, 60 m', 8 m' Log- 
gia, 9-FH, EG, gr Keller, Fahrrad-/ 
Trockenraum. Kpl. vom Feinsien re- 
noviert Neue hochwartige EBK mit 
allen E-Geräten einschl. Waschma- 
schine/Trockner (Siemens) (NP 
30 000.-), kpl. Schlalzimmer (inkl. 
Gardinen), Einrichtungswert ca. 
15 000 - Schönes, neues, gell. Bad, 
(Neuw ca. 7000 -), Teppich -u. La- 
minatböden Abst. kpl. 37 000.-. MM 
864 - warm zzgl. Kl. 06039 / 4 47 80, 
ab 18 30 h 
Freistahandas Elnfamlllan'Maua, zu vermieten, B). 90,140 m' Wfl., 
523 m' Grund mit Gartenbenutzung 
mit Teich und Garage, unlerkeliert, 
näheres unter Tel. 06104 / 7(^23 95 
2 ZI.-DQ-Whg., Balkon, OF, Nähe 
Wetteramt. Erstbez. 9/96, großzügige 
62 m2, Parkett, DM 1120,- -i Uml. + 
Kt.+ TQ.,Tel.069/65 62 73 
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VERÜ^IETUNGEN 
j-ZW. Obar-Roden, Wohnküche, 
»d, Keller, Trockenpl, ca. 65 m^, ab 
iol. MM inkl 1050 -. 06074 :9 83 48 
ont7-l9Uhr 
iron-Ztmmern. 3-ZKB, 80 m>. ruh. 
M>hniage. gell, FB-Hzg , ab 1. 9. 96, 
DM 1000- +NK/Kt ,06071 /4 16 34 
Jügesheim, sshr schöne, hslle 

ZW. 67 m', NB-Erstbez., Tages- 
cwbad, hochwertige Ausstatt, Ter- 
«sse, gepll. kleine WE, sehr ruhige 
.age.abi 7 96, DM 1080 - inkl. TG- 
Plalz + NK/KI, Tel. 06074 / 3 54 16 
I-Zl.-Whg,, Rfidermark/O.-R., Kü., 
Bali Balk .ca llOm^, Topausst., 
Uiele DM 1490,-1 Uml./Kt * Garage/ 
Itellpl .Tel 06074 /9 08 19 
Musenstamm: 3-ZW, Ku . Diele 
lad, Keller. Bodenraum, 72,83 m', 

DG. MM 990.- +NK/KI, 1.5/1 6. 
Musenslamm: 2-ZW, Kü., Diele 
Bad. Keller, 56.10m'> 10. OQ,840.- 
NK Kl, von Pnval, 06102 / 1 76 85 
Sroß Zimmern, 2-ZKBB, NB, 67 m', 
gute Lage DM 985 -1 NK/Kt., zum 

6 98, von Pnval, 06071 / 7 40 67 
Achtung Familien mit Kindern! 

Achtung Spätaussiedlerl 
A'ir hellen Ihnenl Ab 28 000,- Eigenk. 
2um eigenen Haus zu mietähnlicher 
Belastung dank staatl. Förderung. 

SOS Hausbau 06106 / 88 70 00 gew 
nodgau-Nlader-Roden, von Privat, 

W, ZW, Loggia, PKW-PI., 64 m^, zum 
6 96, 

34 12 03 
1890 -NK/KI. Tel. 069/ 

Zillhaussn, ab i .7.96 4 Zl, Ku, Bad. 
lep WC.Balk ,ca. 100m>,keine 
Haustiere, 1250,- 4- U/Kl * Garage 
Tel 06162/38 84 ab 19,00 Uhr 

Dietzenbach 2-ZKB, 53 m^, gr. 
Balkon, hochw. EBK, TG, zentral, 
ruhig, NB/EB 950.- -i- NK/Kt., zum 
15 6 96, Tel. 06074 / 2 72 56 
Dachwohnung, 75 m', ab sofort, 
Wohnzi., Schlalzi., Kü., Bad, Flur, 
BIk, In Halnburg-Halnstadt, DM 870.- 
I(all NK -f 1 MM Kt . 06182 / 6 92 62 
Nachmieter ab solort gas. 1.3-ZI.- 
Lux.-Whg. In Mühlheim, 96 m^, sehr 
ruhige Lage, EG, gr. S/BIk., Erstbe- 
jug 3/94, DM 1440 - NK/Kt., Tel. 
06108/8 14 43 od. 06105/96 09 40 
Nachmlstsr für 3-ZKB, Gäste-WC, 
EG-Whg., 89 m', mil Terrasse und 2 
PKW-BlsUpl in Hainburg gesucht, Mete 0^1400,- (warm). KT DM 
34Qp n, Übernahme von vi Jahr alter 
EBK. Flur- und Badmöbel sowie Ma- 
lerialkoslen für Fliesen (Gesamt DM 
7000.-) Bedingung. Restmobiliar 
liann übernommen werden. Tel. 
06182/6 82 00 AB-ich rufe zurück) 

3</ii-ZI.-Ateller-Whg. mit Empore, 
Dietzenbach/Steinberg, NB, EBZ. 
KB. 1 kl./l gr. Balk., ca. 98 m', Ab- 
stelir., Keller, Waschr., TQ-Platz, ab 
1.6. Irei, DM 1500 -+ NK/KI, 
Tel. 06071 / 3 75 01 ■ 
Traumhafte Atellerwhg,, im DO, in 
zentraler Altstadtlage von Dietzen- 
bach 79m», 3Zi. m. Gä.-WC, 2 Balk. 
in 6-FH zu verk. NB, sof. bezugsfertig, 
dir. vom Eigent., DM 387 000.-, -f 
Stellpl. T. 06074 /9 93 88 od. 069 / 
88 23 56 
2 NB-3-ZI.-Wohnungen, mil Gä.-WG 
u. Balk.. in 6-FH zu venri., 73 m', I. 
DM 1200 -, und 67 m', f. DM 1100 - + 
NK, KT, Stellpl., dir. vom Eigent,, 
Tel. 06074/99388 od. 069 / 88 23 56 
Wohnung in gr. Reihenhaus, Heu- 
senstamm, Part., 1. OG, 4 Zi., EBK, 
Bad, Kamin, Keller, Waschküche, 
Garten, 2 Autoabstellpl., ca 150 m^, 
ab DM 1500 -1 Uml./Kaut. zum 1.6 
Tel. 06104 / 92 30 11 
Von Privat Nachmieter gea-: 
DG -Whg. Rodgau-Dudenhofen, 90 
m2, Balkon, EBK (Abst. VB 3 500.-) 
Miele 1 000-+ 200-Uml, Tel. 
06106/2 46 83 
Babanhausen/OT. 4-ZKB, Gä.-WC, 
Abstailr.. 112 m^. Balk. 15 m^, Keller, 
Waschraum, gepll. Anwesen, Waid- 
randlage, DM 1300 - -f NK 2 MM 
Kt., zum 1. 7./1. 8.96, 06073 /81 25 

frei ab 1.7., DM 1450,-+ NK./Kt., 
Tel. 06151 / 71 81 59 
Mühlhelm, 2-ZI--Whg. im DG von 
Pnval, Top-Aussl., EBK, EBS, Nä. 
S-Bahn, solort frei, Miete DM 850 - + 
NK/KI , Tel. 069 / 88 51 07  
Priv.: 3-ZW, Mainll -Seligenst., 74 
m», Neub., Kü., Bad, BIk., TG + Stpl., 
DM 1090 -1 Nk./Kt., 06074 / 2 71 70 
Exkl., helle 2-ZW In Heusenstamm- 
Rembrücken, von Privat EG. B|. 93, 
63 m', Balk., ssp. Keller, Waschkü- 
che. ruhige Lage, Stellpl. (30.-), ab 
1. 8. 96Irei,MM990.--)-NK/KI ,keine 
Haustierel Tel 06106 /1 70 31 
I-Zl.-Apt. mölil., kurzfr. zu vermie- 
ten. Rodgau-Nd -Roden^eignel lür 
Wochenendheirnlahrer, Tel. 06106 / 
7 43 59, ab 19 Uhr  

iroflzü- 

Oletzanbach-Altatadt, 2-ZI.-Da- 
Whg., 70 m». NB, 4-FH, EBK, kom- 
plett gelliest, FB-Hzg., Gaubenfdn- 
sler, zum 1. 7. 96, DM 1380.-warm, 
Tel 06074 / 4 39 81 od 0177 / 
2 33 67 81 
3-ZI.-Whg., 85 m», 1. OG, Balkon, frei 

rage 
Uml./Kt., Rodgau-Dudenhoten, Tel 
ab 1. 8 96. DM 1250,- inkl. Garage, * 
06106 / 2 18 09 
OF, 3 ZW, von Prial, 65 m', Kücfie, 
Bad, Garage, Gartenbenutzung., 3 
FH. 870,- -i- NK/KT, ab 1.8 96. Chiffre 
L951 
OF-Blebar, 3-ZKBB, 79 m', kl. WE, 3. 
(letzte Etage), Südbalkon, TG-BAd, 
großzug. Wohnzi., Waschküche, gr 
Trockenraum, Keller, Kabel, frei n. 
VB. MM 1050,- + NK/Kt. Tel. 069 / 
89 23 32 
Hauaanstemm, ruhlga. hefle 3-ZW, 
68 m>, mil neuer EBK, DM 950.- kalt. 
Pkw-Pl.^ NK/Kt. 06104 14 59 48 
GroO-ZImmarn, 2-ZI.-Whg., 50 m'. 
DM 600.- netto 160 - UmT Vorausz., 
Zuschriften unter D11 g3  
MOhlhelm, Nachmieter zum 16.6. 
geaucht, gut wschnHt. 3-Zi.-Whg., 
ca. 80 m?, gr. Baik., super Wohnlage, 
Miete z.Zt. DM 1246,- * Nk.. Tel. 
06108 / 8 14 31 ab 17 Uhr 

Offanbach-Bürgel, gepfl. S-FH, ge- 
hob Ausstattung V. Privat: 4-ZW, 
EG, EBK, Bad/Du., sep. Du/WC + 
Gaste-WC -i- Balkon/Winlerg., 2 Ein- 
gänge, Kachelolen, ev. Ganenbenul- 
tung, 143 m», 1850 --i-NK-i-Kaut. 
Doppelgarage, 3-ZW, EG, EBK, Bad/ 
Du . Gäste-WC, Südbalk.. 125 m», 
DM 1650.--i-NK-) Kaut., Tel. 0161 / 
261 64 12, Fax06771/22 37 
Nachmieter gea., 2-ZW, renov., 63 
m'. Parkelt, CjF- Na Kaiserlei, S- 
Bahn-Anschl 5 Min., DM 900 - + NK 
♦ KT. Tel. 06183/90 00 99 
OF Mainpark 3 ZW, 100 m», Küche, 
Loggia verglast, DM 1100,- + Uml./ 
Kl, Tel. 069 / 68 75 39 von 8-17 Uhr 
Offenbach-Blabar, 2-ZW, 80 m», 
2-Fam.-Hs., Teppichbd., Holzdecken, 
Kaminofen, Küche, Spül- und Wasch- 
maschine, Klz-Stellplatz, DM 1040,-f 
Uml./NK.+ Kt.,06104/4 46 09 
Oistzenbach-Stalnberg, von Privat, 

-ZV 
gei 

Uml./Kt. IB06041 /S8 88ab19h-f 

'9' •*kl. 2-ZW, mil Balk,, 17. Etage, 
i(ompl. gelliesl, neues Bad, DM 850.- 
am Wochenende; 069 / 77 49 67 
2-ZI.-Whg. neue Stadtmitte Diet- 
unbach, ca. 60 m^. 2 Balk.. EBK, 2. 
Stock, TG, 6-FH, Miele 900.- + 280- 
Utrl, Tel. 06106 / 95 86 ab 19 Uhr 
Mühlhelm, gutgaschnitt. 1-ZW, 
S-BahnanscTil. (S 8, HU-OF-F-WI), 
32 m' m. Kü., Bad, Keller, Kabel- 
anschl., II. OG, DM 450 - Uml. + 
Kaul.,(ihillreF 142 
In Froschhausen schöne helle 3 
a.-Whg. im Soul., Fußboden kompl. 
1«ll gefHeßt, 71 m'. ab 1.8.96 zu 
»erm., DM 850,- + 170,- Uml./ 3 MM 
KT . Tel. 06104 / 7 30 00 od. 7 90 18 

MIETGESUCHE 
B«rufsti(lge Krankengymnaatln 
•US Bariin mit Familie (berufet. 
Ehemann, 2 Kinder) sucht eine 
4-Zi.-Whg. In Dletzenbach-Steln- 
lierg, Warmiele bis DM 1500.-, Tel 
06074 / 3 33 06 Od; 030 / 6 03 27 72 
J«ar (30/29), beide LH, sucht 3-ZW in 
O'eiewhenh /Qötzanh m. Balk./Gart. ♦Gar. ma>i. 1500-warm, Tel. 069/ 
6 96 73 41, abends 069 / 35 08 29 
Postengestellte sucht 2-3-ZW In OF Stadtgebiet, bis DM 750 -, warm, 
tone Makler, Tel. 069 / 45 28 85 
Engend: Wo sind die Vermieter, 
Je nichts gegen Tiere und Kinder ha- 

Wir suchen 4-Z).-Whg. im 
haum OF bis DM 1400.-/warm. Tel 
16074 / 4 64 93 

Nachmtetar gaa., Heusenstamm, 3- 
ZW., 81 m^ Süd-Baikon, Q«ste-WC, 
PKW-Abetellpl., Miate DM 1078 - * 
NK 4^ KT. Tal. 06104/6 36 et 

'(fni. Angaatatite (25 J.) sucht ruhi- 
Ds schöne 2-ZW. in Hanau, vorzugs- 
weise in Steinheim od Klein-Auhelm, 

1. 9. 96, bis DM 700,-warm. 
<^re5e40. 
Berufstttigae Ehepaar mit 1 Kind, 
Jucht 3-ZW in OF -Ost Tel 069 / 
«e4 40abieUhr 

Dringendl Junge Frau sucht Im 
Raum OF 1 -2 ZW, ca 40 m', Miete 
AB DM 500,- warm. NB DM 850,- 
warm, Miete wird v Sozialamt über- 
nommen Tel 069 ' 85 46 61 
Junge Familie mit 2 Kindern, (3 und 
6 J.) au, 4-S ZW in OF-Ost, Miete bis 
DM 1000 - kalt, Tel 069 / 87 27 27 

Häuser-Angebote 

Häuser-Gesuche 

Ssllgenatadt, aehr schöne 2-ZI- 
Whng. neu gefliest,, gr Küche, Bad, 
WC, mil kl. hrker, 90 m m^, sep. Ein- 
ang, Kaltmiete 1200.-DM -♦ Uml Tel. 

06182/2 98 25 

Junge Familie, 2 Kl., sucht Wohn- 
haus, Raum Rödennark (Ob.-Rod. u. 
Urtieracl^ aul Rentenbasis. Aul 
Wunsch Pflegebetreuuna 
Zuschr. unter Chiffre DB 72 
Dautschas Ehepaar sucht 1-2 Fam - 
Haus Im Raum Hanau und Umgb. 
Chllfre 5839 

ETW-Angebote 
DIetzenbach/Stalnbarg, Nlbalun- 
genatr. 2,4-ZI.-ETW, 94 m', Südbik., 
VB 219 000 -, Tel. 06074 / 4 17 83 
Langan-MItte, von Privat schöne 4- 
Zi.-Wohnung,B7,14m2,16. OG mit 
sudbalk., Irei ab 15. 6. lür DM 
235000,-zuverk.,06103/277 13 
OF, von Privat, 1 -Zl.-Apt.. 42 m', 
Mainpark. S-Bahn, Balkon mil Main- 
blick, möbl. verm.. DM 136 000,-, 
Tel. 069 / 83 55 75  
Von Privat an Privat, Gepllegte 
Wohnanlage Dietzenbach, ETW, 3 + 
eh ZI., 81 m', Balkon, Waldblick, eige- 
ner Parkplatz, Kinderspielplatz, 
Schulnäne, frei nach verelnb., Preis 
DM 230 000.-, Tel./Fax 06074/ 
2 98 89 
Von Privat: 3-ZI.-ETW, " 
zu verkaufen, Heuaenatamm, in ruhi- 
ger Lage, 112 m', 2. OG. Tielgara- 
genplatz, Marmorbad u. neue EBK, 

iä.-WC, 2 Loggias, VB DM 380 000 - 
, Tel. 06074 /82 10 16 od. nach 18 
Uhr06104/6 54 11 
Von Prlvatl DIalzb.-Allstadt, 2'/4-ZW, 
54 m2, Küche, WC/Du , EBK, kl. WE, 
sofort frei, VB DM 219 000.-. 
Tel. 06074 / 3 35 20 ab 18.00 Uhr 
Von Privat, Rodgau, Nd.-Roden, 
2-Zi.-Mais.-ETW, Bad. BIk.. EBK, 
67 m'. gepll. Anlage, VB 230 000 - 
+ Garagestellpl. DM 10 000.-, Irei ab 
7/96, Tel. 06103/92 98 71 
Dietzenbach - von Privat, 4-ZI.-ETW, 
ca. 94 m^, Küche, Bad, Gäste-WC, 
Balk., gepfl. Anlage - sol. Irei. Kaufpr. 
DM 285 000 - VB, Tel. 06103 / 
8 88 25 od. 06103 / 8 88 84, Fax 

06103 / 8 88 30  
Langen: Dir. v. Eigent., gr. 1 -Zi.-^- 
partem., ca. 37 m^, Küchenzeile, Bad, 
Balk , sof. Irei, Kaulpr DM129 000.- 
VB, Tel. 06103 / 8 88 25 od. 06103 / 
8 88 84, Fax 06103/8 86 30 
Langen: Direkt v. Eigentümer, 2-Zi.- 
ETw, ca. 64 m', Küche, Tageslicht- 
bad, gr. Balk., neue Fenster, sol. Irei, 
Kaulpr DM 195 000 - VB, Tel. 
06103 / 8 88 25 od. 06103 / 8 88 84, 
Fax06103/8 88 30 
Traumlaga Hausanatemm 
Superprels, Ireie 3-ZI,-ETW, 78 m', 
Tageslichlbad, Südbalkon, Parkanla- 
ge - Waldrand, DM 289 000 -, von 
Privat, Tel. 06104/6 71 83 
Traum-Whg. am See, Rodgau-Nle- 
der-Roden, ruh 2'/^-ZI.-Da-Whg., 
total renov., neues Tageslichtbad, 
70 m', Parkelt, Stellplatz, Seeblick, 
199 000.-. Tel. 069/54 79 32 
2-ZI.-ETW,4 OG.,62m2,Blk.,EBK,' 
Bad, vollautom. Markisen, Keller u. 
PKW-AbElellpl., gepfl. Anlage, Heu- 
senstamm, OM 249 000-, Tel. 
06074 / 2 83 21 

ertahausen, Haue Im Haua, 
4-Zi.-Whg , 150 m«. DM 450 000 -, 
Tel. 06071 / 3 81 19 
OF,2ZKBB,50m2, TQ, Abstellraum, 
Nähe S-Bahn, DM 175 000,-. Tel. 
069 / 81 35 81  
Oletzanbach-Stelnbarg, Nlbelun- 
ganstr., 3Vi-ZI.-ETW, 78 m'. Balk.. 
helle Räume, EBK, 3. OG. S/W-Seite, 
Stellpl.. Irei. KP DM 250 000 -, 
Tel 06152 / 96 04 18 
Ffm-Obarrad, Wiener Str., 1 -ZW, 
Kochnische, 31 m', Balk., 5. OG, 
Südseite, TG-Plalz, frei, KP DM 
130 000 -, Tel. 06162 / 96 04 18 
Rodgau/Nladar-Rodan: B-Zl.-Mal- 
eon.-ETW. 152 m'. 2 Bäder. 2 Baiko- 
ne, sep. Abstellkammer, TQ-Platz, 
VS3a0 000 -, sof. frei, Tel. 06106 / 
7 20 02 od. 7 16 54 

4-ZI.-ETW, Dfetzanbach, ' 
89 m', Mehrtamiilenhaus mit Garten- 
anteil. in ruhiger Lage, DM 270 000.-. 
Tel. 06074/4 29 16 

Münster von Privat an Privat, 
4-Zi -ETW, 111 m^, Bi 88, sehr gepll, 
6-FH aul 1331 m'Qrd , PKW-Stellpl., 
Holzdecken, Kamm, EBK u weitere 
Extras, FP 379 000- +3500- 
Abstand, Tel 06071 / 3 68 44 
Von Privat in Dielzenbach/Sleinbg , 
41»-Zi -ETW, 104 m^, EBK, Holzdek- 
ken, Markise, 2 Sudloggien u TQ-PI, 
VB 292 000 -, 06074 .■ 2 95 30 

Schönas RH, Nä. Gr. Krotzenburger 
Seenplatte, solort beziehb., ca. 
llOm'WII ,Tel.0611 /56 99 102 
Freistehendes 1-FH mit ELW und 
Garage,Grdlst 578mS, Wfl.210m2, 
NB Fertigstellung 1994, kein Durch- 
gangsverk, unverbauterFernbl., 
reizv. landschaftl. Lage, in Mömbris- 
Schimborn, 6 km r jr A 3 Ffm- 
Würzbg., f. DM 650 000 - von Priv. zu 
verk , Tal. 06029/99 50 59  
Rodgau-Dudenhofen, v. Privat, 
REH,B{ 90.146 m^^ ELW z.Zt 
verm. DM 780 -, VB DM 590 000 -, In- 
zahlungsnahme einer ETW, 3 ZI., I. 
R OF-Süd, mögl , Tel 06106/ 
2 94 68 od. tagsüb. 08184 / 933150 

Varkaula 1-FH, In Hainburg-Haln- 
sladl, Wfl. 90 m', Hot mit 2 Autoab- 
stellpl, EBK, G-WC, ab sol. 0. Makler 
360 000,-Tel. 06182/6 09 31 
HU-Stslnhslm, RMH, B| 89, lOOm' 
Wohn/Nutzfl., geh. Ausstattung, EBK, 
schöner Garten, DM 505 000 -, von 
Privat, Tel. 06181 /65 02 57 

WOHNUNGSTAUSCH 
Tausche 3-ZW, 75 m' in Ottenbsch, 
(Marktplatz), DM 800 - ♦ NK, gegen 
3-ZW in Frankfurt! Miete DM 800 - 
inkl, Tel. 069 / B 00 47 46 ab 20 Uhr 

GARAGEN 
Qarage evil langfristig OF, Nähe 
Ost-Bahnhof im Dreieck, Grenzslr., 
untere Bieberer Sir. u. Lämmersp 
Weg od. im Nahbereich, Tel. 069 / 
85 67 65oder0161 / 2 51 37 50, 
Fax 069/87 38 16 
Suche QARAQE Im Raum Rodgau 
t abgemeldeten PKW (langtristlg) 
Tel 069 / 6 89 71 69  
Garaga In OHanbach oder Umge- 
bung gesucht. Tel. 0172 / 6 72 31 80 
oder(ri72/6 70 91 45  
Mühlhelm-Markwald, Qarage lang- 
fristig zu mieten oder zu kaufen ge- 
sucht. Tel. 06108 / 6 68 89 

AUDI 
Neu, Audi Cabrio 2.0, dkl'blau, 
85 kW, 115 PS, Verdeck dkl'blau, Le- 
derausst., Lederlenkr., ABS, 2 Alr- 
bag, Weglahrsp., WIndschotl, Au- 
ßentemp.-anzeige, Radio, Alu, 
SItzhzg. vorn, S-Gang u.s.w., f^i 
59 BOlT-Prels VB, Tel 06104 / 
7 39 83 AB 

BMW 
BMW 3261, B|. 86, Kai, SSD, Zentral- 
verr. Servol., Colorvergl., Skibag, lür 
9500 -DM zu verkaufen. Tel. 06181 / 
627 46ab18Uhr 

BMW 3181, B|. 92, NP 44 000 -, 
43 000 km, brillant-rot, ABS, ZV, 
SSD, Alu-I=elgen, Spoiler, Radio, 
QaWa. sehr gepll., VB DM 2B 200 -, 
Tel. 08071 / 3 50 87 

CITROEN 
Entr 2 CV pharleaton, B|. 87, 
134 Tkm, TU neu, scheckheftge- 
pflegl, DM 2200,- VB. Tel. 069 / 
8 00 31 69 

FIAT 
Fiat Uno, 10/88.1,0 Lir., 32 kW, 
gl. Zust., SD, AU -f TU neu, 4200.-, 
Tel. 06103/32 28 68 ■♦31 18 82 
Black Beauty Fiat Panda 760 FIre, 
schadstoffarm, 1. Hd,, BJ. 92,42 000 
km. Zustand la, Abarth-Älu m. Breit- 
reifen, CD-Player, D-Nelz Telelon, 
Lederlenkrad- und Schallhebel, Da- 
chrellng, Heckwischer, scheckheltge- 
pflegt, VB DM 8300 -, Tel. 06074 / 
4 50 65 

FORD 
Ford Escort CLX, EZ1/92,53 TKM, 
1,6 1,105 PS/77 kW, RS-Aussl., 3trg., 
QSD, Colorolas, SCR, ZV, unfall(re[ 
Sen/o, Bordeaurot-met., DM 12 900 - 
,06103/2 77 27 
Ford Fiesta, EZ 9/4/96,680 km, we- 
gen Krankheit zu verk., OM 20 000,-, 
Tel. 089 / 64 84 99 45 
Eacort 1,31, TU 123/97, AU 12/96, 
B). 82,129 000 km, 5trg., SD, 4 WR, 
DQ, VB DM 1000 -, 069 / 86 69 95 

HONDA 
Honda Clvic Noblaaae, 1,3175 PS, 
EZ 6/95, viele Etras, DM 16 000 -, 
Tel. 06071 / 6 29 22 
Honda Accord 2,01,133 PS, EZ 7/ 
91, Sondermodell, ESSD, G-Kat, 
eFh, V. -f h., Servo, eleklr. Antenne, 
Klima, ZV, Radio mil CD, TUV/AU 
neu, VB 16 5000,-, v. Privat. Tel. 
069 / 86 88 80 

ISUZU 
lauzu Midi Bus, Bj. 5/92, TU 2/98, 
36 000 km, 61 kW, mil Kat., scheck- 
heflgepfl, unfallfrei aus 1. Hd. zu ver- 
kaufen, DM 16 000,- VB, Tel. 06182 / 
2 88 37 V. 7-18 Uhr. 06073 / 6 48 86 
ab 18 Uhr 

MAZDA 
Mazda, Bj. 81.90 PS, 69 500 km, 
1. Hd., 1 A-Zusl., GaWa mit AHK, Ra- 
dio, DM 5000 -, Tel. 069 / 84 27 14 
MX 6, Bj. 11/gO,.;ol, deutsch, 39 000 
km, RC, eFH, TU/AU neu, Garagen- 
wagen, VB 22 200 -, 06074 IB 87 74 

MERCEDES 
Mercedae 280, Bi. 87, ABS-Bremse, 
Kat, RC, Silber, ISO 000km, DM 
9500,-, Tel 069 / 82 18 12 

MITSUBISHI 
MItaublshI, Eclipsa 2000 081 (Son- 
dermod.) Bi 93,30 000 km. tiefer, 
Alufelgen, Klima, Tempomat. ADS, 
ABS u. Radk), 19 900 - Tel. 06162 / 
2 32 24, ab 9 30 oder ab 20 Uhr 

NISSAN 
Patrol QR, lang, Bj 93,46 000 Km. 
AHK. Extras, schwarz. GaWa, kein 
Gelände, für DM 35 000,- zu verkau- 
fen. Tel. 069 / 88 40 21 Od 0172 / 
6 72 81 13 

- ^ . 

J AuflcUjo ful IHRE 

privatp l 

''' ' ' Kleinaiizouie 

iny Coupe SL 
ASU 8/97, 73PS-54KW, 124 tkm, 5- 
Gang, G-Kal, QD, Spoiler rundrum, 
LM-Felge, 4 WR, 1 Hd., Scheckheft- -elai 
gepll ,0M 6500,-, Tel 069/89 14 65 

OPEL 

RENAULT 
Renault 1S Cabrio, EZ 6/92,66 KW, 
met.-Lackierung, ca. 50 TKM, G-KAT, 
5-Gang-Schallung, VB DM 16 900.- 
Tel. 06074 / 2 87 06 

VW 
Golf II, 90 PS, weiß, 2t, 95 Tkm, EZ 
10/90, Klimaanlage, Automatik, Sar- 
vo, scheckheltgepfl., Radio, TU 10/ 
97, DM 9800.-,%!. 06074 / 9 93 20 
Golf II, Bj. 88, TÜ 11/97, AU neu, " 
ATM V. VW, 37 000 km, mit Rechn., 
I.Hd.,blau,6200-,Tel.06103/ 
32 26 68 u. 31 18 82 privat 
Golf II QL, 70PS,Q-Kal., Mod, 88, 
78 000 km, mel., SSO, Servo, ZV, 
el.ASp., el.Anl., RC, Top-Zusland, 
DM 6950 -, Tel. 069 / 85 33 53 
GoH II, 86,55 PS, blau, 174 tkm, TÜ 
5/97, AU 12/96, Motor werkstatlüber- 
holt mit Rechng. u. Garantie, U-Kat., 
VB DM 3800,-, Tel. 06103 / 7 93 54 
ab 18 Uhr 
QoHCL,55PS,Kal,EZ3/90,TÜV 
5/97,5-Qang, 2-türlg, mel., Radio, 
DM 8200,-. Tel. 06104 / 28 35 

VERSCHIEDENE 
QM FIrabIrd Targa Hardtop, EZ 92, 

gen, 54 000 km., I.Hand, < 
Farbe rot, 140 PS, 3.1 Liter, generalü- 
berholt, neue Bremsen, neue Reiten, 
Vollausstattung, Klimaanlage, ABS, 
Airbag, Stereoanlage, eleklr. Weg- 
fahrsperre. DM 22 500,-. Tel. 06182 / 
6 89 69 od. 06071 / 3 26 26 

MOTORRÄDER 
Mofa Plagglo Super Bravo. Bi. 6/94, 
2000 km, lop-Zustand, NP IDM 
2300 -für DM f 500.-zu verk. Tel. 
06108/6 61 46  
Achtungl NaMfnaue Yamaha 660, 
noch nie zugelassen, 0 km. VB, 
DM 10 000,-, Tel. 06182 / 76 90 ab 
19 Uhr 

Camplngfehrzeuge 

Wohnwagen LMC 545 E Luxua, B{ 
6/88,1200 kg,j]eptlegt. Sitzgruppe, 2 

Kadett E 2-pl Kombi-Club, B| 6/88, 
148TKM, TUV/AU neu, Sportlenker, 
Trennelz. RC ♦ AL Pineboxen, Lade- 
raumabdeckg , VB DM 4250 -, Tel 
ges 069/89 16 46 0 08103 / 8 64 68 
Opel Record-E-Caravan, Bj.'83, 
TUV 9/97, guter Zustand, zuverläs- 
sig. DM 1 500,- Tel 069 / 66 31 50 
Opel Kadett E Caravan, Bj 10/90, 
75 PS, 108 000 km, TU 6/97, Kat.,VB 
DM 7800 -, Tel 06078/7 15 22 
Opel Kadett Tltfany 1 ,«1.75 PS. Bj 
B8, gar. 3-Wege-Kal, TUV 6/97, 
93 600 Km. mel monaco-biau, 5- 
Gang Schongetriebe, RC, DM 4900,- 
Tel 069/85 65 42 ab 17 Uhr 
OpelKadett-E-CabrlolatB|.91,75 ' 
PS, 62TKM, el. S.-Dach, ei. FH, ZV, 
Aiulelg., met. Lack, R/C, colourvergl, 
Preis VB, Tel. 06055 / 8 38 88 
Opal Coraa, Bj. 12/94,45 PS-33 KW, 
1. Hd., QaWa, 13 000 km, mInIgrün, 2 
Airbag, RC, 2 Außenspiegel, DM 
13 500,-, Tel. 06108/6 95 30 
Kadett D, 1,3 S, 75 PS, mit Kat, Bj. 9/ 
82,64 000 km, TU 3/97, DM 2500 -, 
Tel. 06104/94 30 78 AB  
Opel Omega Diamant, 9/92, aplhra- 
zit, 56 000 Km, Glas-SD, RC, TU Aug. 
97, G-Kal., la Zustand, DM 16 750 -, 
Tel 06074 / 9 89 97 
6 X Opel Coraa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Farben, wenig km, 
mit Zubehör, DM 14 440,-. Die Aulo- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Opel Omega 3,01,122 PS, Mod.87, 
TUV3/98,76 000 km., Ausstatig. Lo- 
go, Front-u. Heckspoiler. 225er Alus, 
stahlgrau-met.. Bestzustand VB 
8.50CI,-Tel. 06182/59 48 
Opal Callbra 2,01, EZ 3/94, tech-vlo- 
leit, 30 000 km. 1. Hd.. ABS, Servo, 2 
Airbag, eSD, eFH, el. Spiegel, ZV m. 
Weglahr., RC. Alu 205/55,4 VVInterr., 
VB 130 400 -, (Finanz, über OKB 
mögl.) Tel. 06073 / 44 03  
Opal Omega, 4-tür., 21,115PS/85 
kW, 5-Qang, ger. Kat., 95, rauch- 
grau, 9700 Km, Infrarol-I^arnbed., 
Neigungsverstellung u. einslellb. 
Lendenstützen auf Fahrerseite, 
2 X Airbag, QaWa, nach Todesfall zu 
verk., VB DM 33 500.-, Tel. 08182 / 
51 93 nach 18 Uhr 
Kadett E, 1,6, EZ 9/87,4trg., Q.-Kal, 
RC, 90 000 km. VB 3800,-, Tel. 
06074 / 4 61 BO 
Kadett Cabrio, weiß, EZ 5/92, Tüv 
12/96, el. Verdeck, el. FH, Zündun- 
lertjr., Alarm, ZV, S-Helt gepll., 1. 
Hd.,unfallfr., VB DM17 90a-, 
Tel. 06182/44 72 
Aatra 1,61QLS, 75 PS, 5trg., 
53 000 km, SD, silber-met., EZ6/92, 
RC 2()2. Servo, NR, GaWa, Color, 
ZV, TU 6/97, sehr gepll., VB DM 
16 500 -, Tel. 06154/6 12 91 

Elnzelbetlen (f^derkern), Radio, Um- 
iult-Hzg., WC, ALKO AKS 2000, Er- 
satzrad. Sonnensegel, VB DM 9500 ■ 
Tel 06106/44 79 
Campingplatz am Kahler See: 
1 Mobilheim, 8,30 x 3 m, mit Platz 
und Geräteschuppen, Kanal /Strom- 
undWa8seranschl.,l DM36 000 - 
abzugeben, Tel 06103 /2 61 84 
Eaterel-Wohnklappwagen, Bj. 92, 
Neuzustand (nur 1 x benutzt), DM 
15 000 -, Tel 069/84 27 14  
Wohnwagen-Sitzecke, Tisch ver- 
senkbar, Liegelläche 200 x 140 cm, 
gilg., Vorhänge Landhausstil lur 
6 Wohnwagenlenster, 60 lang, 
DM 40 -, Tel. 06074/2 75 62 
WoWa. Eriba-Hymer Nova 520, Zul 
Qes.-Gew. 1200 kg. abtr. Schlatzl, 
Toileltenr., Rumdum-Hzg., Rollos, 
Rundumsilzgr, Dunstabz., Hg m. 
Vorzell, sehr gut gepll, DM 8900 -, 
Tel. 06071 / 3 18 03 

ZUBEHÖR 
4 Sommarrelfen aul Felgen, Sierra, 
185/70 HR 13, Goodyear, Tel. 
08106/7 58 67 
PKW-Dachtr«ger, neuwert., lür alle 
PKW mit Regenrinne + 3 Falirradhal- 
ler, abschließbar, NP 270-für 120- 
DM,Tel 06106/ 1 57 67 

STELLENANGEBOTE 
Putzhllfe nach OF-BUrgel gesucht, 
Montag und Dienstag, je 3 Stunden, 
Zuschritten unter P 662 
Suche zuverilssigen, mögl, viel- 
seitigen Handwerker im Raum Ol- 
lenbach zur Instandhaltung mehrerer 
kleiner Wohnobjekle ca. 3 Tage/Wo- 
che. Auch Frührentner. Führerschein 
u. eigener PKW Bedingung. Otlerte 
N 132  
Deutacha Putzfrau 1 x wöchentl. lür 
3 Std. in Ottenbach gesucht. Zuschrit- 
ten unter N 134 
Rollstuhllahrerin auch! eine nette 
und zuverllealge Frau, die sie vor- 
mittags beireut und ihren Haushall 
lührt. 106104/6 10 33  
Zuverllasig und sslbststindig ar- 
beitende Putzhllfe, 1 X wöchenTl. 
nach Offenthal gesucht. Tel. 06074 / 
4 24 05  

Reinemachefrau, 
lür 1 -Pers.-Haushalt 1 x die Woche 
nach OF gesucht. Tel. 069 / 85 27 64 

STELLENGESUCHE 

GESCHÄFTLICHES 

Knaus Mueteng, Bj. 80, Aufbaulänge 
5,30 m, mit neuem Vorzell, Top-Zu- 
sland, div. Zubeh. mil oder ohne Platz 
Campingplatz WalMorf. zu verkaufen, 
VB 7000!-, «06104 / 79 75 23 
Wohnmobil« - Wohnwagan 

Vermletung-Verkauf-Sarvica 
Stellplätze, Qasprüf., Campingartikel 

Dittmeier GmbH, Obertstiausen 
■ 06104 / 7« 76 3S o. 06102 / 5S40, 

FAX 6 S6 01 gew 

Kaule 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spitzenpreise 
Briafmarken-Auktlonen 

Briefmarken-1 Mlinzenfsctigeschäft 
Werner Körviel, Große Mariitstraße 47 

63065 Offanbach. T 069 / 86 37 38 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Oa- 
brauchtmAbaln, Entrümpl, Haus- 
hsltsauflös., 069 / 46 78 25 gew. 

P- 

Steuarfaohgahllfln, (31J.) langj. Be- 
rulsörf., sucht jum 01.07.96 od. spä- 
ter eine dauerhalte Halblagsstelle, (5 
SId,) In einem SIeuerbüro. DATEV er- 
wünscht. Off. erb. unter R 143 
Raumpflegerin aucht Stelle aul 
Dauer In Dietzenbach od. Steinberg, 
Tel. 06074 / 3 34 05 ab 13 Uhr 
Welche lltere Dame oder Herr 
suchen Individuelle Fliege und Be- 
treuung? Krankenschwest. ert. In 
amb. Alten-und Krankenpflege bieten 
gesamtheitliche Versorgung. Angeb. 
unlerN 140 
Elnzelhandalskauffrau/Datensach- 
bearbelterin, 47 J., sucht Halbtags 
beachlftlgung, 4-6 Std., vor- odT 
nachmlttaga, evtl. auch Urlaubsver- 
tretung lür sofort Od, später Im Raum 
Dietzenbach, Tel, 06074 / 2 44 53 
Junge Frau aucht Halbtagaatalle 
als i^nderbetreuung, Verkaul (Super- 
markt), Putzhllfe, (nur mit Lohnsleu- 
erkart^, Raum OF/Rodgau/Röder- 
mark, Tel. 06108/1 57 91 
Elnzelhandelakaufmannl Fachbe- 
reich Werkzeug, Maschinen. Sucht 
neues Aufgabengebiet Im Raum 
Ffm., OF. Chiffre f 139  
Wach- u. SIcharheltadlanatlll Wan- 
ted Job Im Raum HU. F, OFII Vollzeil 
od. aul 590.- DM-Basis. Tel. ab 20 
Uhr 069/8 00 47 46  
Suche Putzeteile auf 590 - -DM-Ba- 
sls, Im Raum Frankfurt/Offenbach, 
bei freier Zeiteinteilungl Tel, 069 / 
8 00 47 46 ab 20 Uhr  
Junge examinierte MTLA, sucht 
dringend Anstellung im Labor oder 
Arztpraxis. Gerne auch als Arzthelfe- 
rln tätig. Tel. 08104/4 11 11 
Suche Haushaltsarbelt in OF-Bür- 
gel, Tel. 069/86 51 73 

Braun Lockenstab, Rotllchtl. engl 
Holzzuge, |e 20,-, Bettwäsche 10-, 
Stehlampe, Sharp CT 650, je 50,-, 
Kekspresse 30,- 06102 / 5 27 92 
Eaaen -f Trinken. ADAC Speziai, Qe 
liederte Welt, Ordner A 4, je 2,-, Par- 
tyglftseru. Qeschenkartikel, neu 5,-h 
50,-. Tel 06102/5 27 92 
Weck-EInmachgl,, Marmeladeglä- 
ser, 1,- b. 2,-, Glaskanne t Kalteem., 
AEG Staubsaugerduse, Salzburger 
Glocke, je 20,-. 06102 / 5 27 92 
He,-Loden- u. Popelinemantel. Gr 
54, Da.-Röcke, Gr. 38/40 u. Da - 
Trachtenhut neu, Tennisdress, Perry, 
2-tlg., Gr. 38, je 50,-. 06102 / 5 24 09 
FUrstenberg Nachthemd, Gr 38, 
neu, Relse-Mundd. Waterpik, je 50,-, 
Reise-Bügelelsen, All 28 cm, Ge- 
würzregaC|e 20,-. 06102 / 5 24 00 
Rasenteppich m. Drainage, 130 x 
200, Flokall, 180 x 110, je 40,-, Dek- 
kenlampe, mess., Polsterstühle, neu, 
nost. Kotlers., 50,- 06102 / 5 24 09 
Kd.-Kleldung, Gr. 116-140, Kart 
zus. 20.-. Da.-Kleider, Gr. 36/38, Kart, 
zus. 30.-, Sandkasten, 10 -, Autoga- 
rage, 8 -, Tel. 06108/7 52 86 
Herren-Anzug, Qr. 50, grau-geslreilt, 
DM 50 -, Rowenta Reisebügelelsen, 
neu, DM 35.-, Tel. 06108/752 86 
Herren-Anzug, Qr. 50, grau-geslreilt, 
DM 50,-: Karton DamenKleidung Qr 
36/38 50,-, Karton Kinderkl. Qr. 116- 
140, 35,-, Tel. 06108/7 52 86 
KUhlachrank 160 Itr. Elektrolux, 50-, 
BIk.-Qartanmöbel: 3 Bistro-Stühle 
Metall, 1 rd. Tl., alles weiß, kompl. 
50 -, Tel. 06104/7 33 43   
Couchtiach 140 « 76 cm Mormaorpl. 
In Mahagonllarb. Rahmen eingelegt. 
50,-, Belstelll. wie oben 80x80 cm. 
40,-. Tel. 06182/2 41 53  
Weiße Schrelbtlechatehlampa, nur 
OM 10,-, Tel. 06181 /530 19ab19 
Uhr  
Dachgepäckträger lür Autos ohne 
Regenrinne, neuw., DM 50 -, Tel. 
06106/ 1 32 67  
Bohrmaachlne 400W, 20,-. Stichsä- 
ge 300W. 30,-. Kontaktgrill 20,-, 
Schaukelstuhl/Rattan, braun, 30,-. 
Tel. 06182/2 39 09 
Elek. Schreibmaschine, Privileg 
591 C, De Luxe, mit Kotler, DM 50,- 
Tel 06104/59 66  
Kleiderschrank, evtl als Vorrats- 
schrank, 3-türg., DM 30.-, Wohnzi.- 
Tisch, DM 30.-, Schuhschrank DM 
20 -, Tel. 06182/56 52  
Couch und 2 Sessel, zu versch., bei- 
ge, Verk. Herren-Garderobe, Gr. 50/ 
52gulerh.,ab30.-T06182/S6S2 
Eßtisch, rund weiß, Chromgestell, 
50,-, 4 Küchenstühle, Nußbaum, Be- 
zug grün, 50,-, Zeilungsständer, dun- 
kel; 20.-, T   , Tel. 06182/56 52 
Bw. Hemdblusenkleid v Bogner, 
Qr. 42, Vi Arm, vorne durchgekn., ab- 
nehmbarer weißer Poiokr., welßgrun- 
dig m. Streilen, 50,-. 06108 / 7 31 90 
Neue Pumps m. Keilabsatz, Gr. 3Vi, 
Weile F, Peter Kaiser, weiß m. Perl- 
muttglanz, Kombination Leder/Lack, 
gold, 50,-. Tel. 06108 / 7 31 90 
Nsus Ital. Pumpe, Lagune, Qr. 36Vi, 
dkl. anthrazitfarbenes Leder, tlw. ge- 
reift, Perlmultkellabsalz, sehr eleg., 
50,-. Tel. 00108/7 31 90 

PREISE WIE ZU OMAS ZEITEN I 
Latten bis 1,75 m DM0.19. 
Pallaaden 9 x 100 cm DM 2.0S, 
Kentholz4x6x 300 cm, lfm. OM -.88, 
Beetrollls 30 x 200cm DM 9.9S, 

HOLZLAND BECKER, 
Olierieheusen, an der B 448, 
 Tel. 08104 / 9 50 40 
Verk. gut gabr. Waschmaachlnen 
mil VoHgaranlie. z.B. AEG ab 96 -, 
Miele ab 110 -, Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50.- usw., Lielerung frei Haus 
m 069 /38 71 57, Fa, WMZ FIm. 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr. 
E-Herde, Trockner usw., auch delek- 
te, hole sof. ab. 069/367157, Fa.WMZ 
Qebr. Heushaltagerite billig zu 
verk., z.B. Waschm., Wäschelr., 
Kühl- u. Qelrierschr., Geschirrspülm., 
Küctienmöbel. Spüle. E-Herde, 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 

Filmtonapur N 8/S 8, Agfa F 5, 
Band, 0,60/ m, Tel. 06104 / 4 20 69 
Schallplatten, deutsche Schlager, 
1960-1990.LPje5.-, Tel.06104/ 
4 20 69  
Elektr. Fachbücher Audiobereich 
Anwend. v. Transitor, Transitoren in 
Verstärkern usw. m. Schalt., je 5 -, 
Tel. 06104/4 20 69  
Surfbrettwegen 50-, Surtschuhe, 
Gr 41/42, 50 -, Tel. 06103/6 76 16 
Wohnzimmerlampe aus Holz, 3-ar- 
mig, 35.-, 2 Waschbeckenunter- 
schränke, je40.-,Tei. 06103 / 
6 78 16  
Zimmergewächshaus m. Heizg. 50- 
, Gardenaslreuwagen 35.-, Sense, 
neu, 40-, 2 Elektrorasierer, einer 
neu, 30,- u. 40 -, Tel. 06103 / 6 35 65 
Epson Drucker LQ1050, zu ver- 
schenken. Tel. 06074 / 9 36 17 
Neue Fordbremsbellga, Bj. 70-75, 
Ford Tankgeber, PKW Rückfahrwar- 
ner, je Teil 20/50 -, Tel 069 /85 24 85 
BMW Radblenden, 13-1-15 Zoll, 2 
Klang-Fanfare, Fischer C-Box, Air 
Fresher, 21 Wagenheber, Rep.-Buch 
Audi 50, Tel. 069 / 85 24 85  
PC-Dlsk: Theme Park 40 -, Der Clou 
20-, div. LP's/Singles )e 1 -, div. Pul- 
lover je 10 -, Tel 06103 / 92 99 51 
(abends) 
PC-CO-Rom: Quk:k Steuer deluxe 
40-, Tele-Info-Fax (orig. verp.) 30-, 
Hollywood Pic., Flamingo Tours, |e 
40 -, Tel. 06103 / 92 99 51  
Runder KorlMlsch, Kindertafel, je 
10-, Eche Couchtisch. 30-, He.-3- 
Qang-Fahrrad, 50 -, versch Bucher, 
jel -, Tel. 06106 / 64 59 24 

1 Kiste Kuscheitlere. Autoventilalni, 
1 Box m. 5,25" Shareware (ca 50 
Disk ),|e10 -DM,Tel 06103' 
92 99 51 (abends) 

Verk. versch. Fahrzauge v Duplo 
8,- -10.-, Drugstore V. PTnyniobil 40.-. 
Lorenz Spielwelt Holz Kloinstndl t 
Kinder ab3 J., 20,-, 06108 6 HO 01 
Verkaufe Puppensportwagai 

)ach, 20,-, versch Da 
gen rose 

buntm Dach, So,-, versch Dämon- 
HuleSick 10,-b 15.-, Schallu neuw 
Stk 7,-b 10,-Tel 0610B -6 80 01 
Handgesticktss Gobelin-Bild, 
gerahmt, ca 38 x 46 cm groß. 
DMSO^Tel M1B1 '25 61 61 
Schnuriose Wechselsprechanlage 
tur die Steckdose (3 Geräte), auch 
zur Raumuben/vachung. FP DM 50 -. 
Tel 06181 /25 61 61 
Weitwinkel-Objekliv Porst Supor 
Weltwinkel, Auto 1 2 B/2Bmm 
Schrauhgewinde im Köcher, FP 50 ■. 
Tel 06181 /25 61 61 
Neoprcnkopfhaube, neu. Qi 3 und 
Neoprennierengurt. |e 35, Tel 069 • 
86 31 34 

Teppichkehrer, LeitheirExci, NP 
79,- lür 35,-, 2 grüne Vorhangstannon 
m. Ringen, |e 10,-. Tel 069 / H6 :)1 34 
60 Watt Halogantrafo. neu33.-. 15 
mm Eleklroinslallatlonsrohre, 3 m I. 
sowie pass Bögen dazu, je 2,22 DM 
Tel 069/86 31 34 
Halmlich & Co., Der Schatz dor Inka, 
Elelantenparade, Dotada Damptross, 
Um Reitenbreite ., 10,- bis 15,- Tel 
069/83 58 29, ablBUhr 
Knüppelholz-Garnitur abzugehen 
Tel (^69/83 56 29 ab 18 Uhr 
Stereo-Kompaktanlagen, ca 15 J 
all, ITT Schneider, SABA, ohne Bo- 
xen, Cass.leile del., 50,-. Tel. 069 / 
83 58 29 ab 18 Uhr 

1 Schlafsack, 10 -, 1 Kart Taclion- 
büchet ■♦ 2 Kart. Bucher ä 20 -, 1 
Computer-Tastatur, 20 -, Tel. 06074 / 
9 OB 21  
1 Servierwag. 20-, 1 Schnelikoch- 
topl35 -. 1 Keramikbrotbacktoirn 10 - 
, nost. Waage m. Gew. 30 -, 30 Ein- 
machgl. zus. 20 -, 06074 / 9 OB 21 
Verkauf V. Splegelfllesen 30 x 30 
cm, 11 Sl 10-, SpiegelDSOcm, 20 -, 
2 handgearb SIehlamp ä 30 -, 2 roto 
Kugellamp., 15 -, Tel 06074 / 
9Ö8 21 
Computer-Tisch, 125 x 75 mit Aul 
salz u Tastaturablage, kieterlurbig. 
DM 50 -, Tel. 06182/48 81  
Tennisschläger „Prince junior". 
30 -, Inllne Skaler, Gr. 36/37,35 -, 
Damenlahrrad, 3-Gang, DM 50 -, Tel 
06074 / 2 77 99 
Kleldereohrank, 1 m br , m Wäsche- 
lächer, DM 50.-; Wohnzi.-Schrank, I 
m br., eintecher Stil m. Glaslure. DM 
50.-, Rödermark, 06074 / 7 03 22 
1 Eßzlmmerhängelan^e, grun. im 
Bauernstil, Email, 20,- DM; Keramik- 
lampentuß, ocker, 10,- DM; Marmor- 
lampenluß, weiß/gold, 10,- DM, beirio 
mitZuleilungskabel, Tel. 06103 / 
8 48 46 
2 Damen LL-Anzüge je DM 20.-, Je-' 
those DM 10.-, Blumenstander aus 
Bambus DM 10 -, 06103 / 8 13 23 
Lama-Alpace-Decke, 2x1,2 m, 50,- 
DM; Innenrollo 43x80 cm, außen Alu. 
innen hellbeige, neu, 30,- OM. 
Tel.06103/8 1323 
Schrank-Aufsatzührm Schlaa 
60er Jahre, voll intakt, DM 45 -, Tel 
06103/37 32 5B  
3 Garien-Kiappstühle (Alu-Rohr) m 
abnehmb. Scnaumslollaullage, zus 
35.-, Romaneu. Kinderbücher je I.-, 
Tel. 06103/37 32 58 
Markleenstoff mil Volant, neuwertig, 
DM 50.-, zu verkaulen, Tel. 06074 / 
2 76 33  
1 Kiste Oa,-Bekleidung, Gr 38/40 
Jeans, Pullover, Blusen usw., 30 Tei- 
le 30.-, 1 Kl. Flohmarktart., 20.-, I P 
LLSki, 50.-, 06106 / 2 43 76 ab 18 h 
3 VW-Stehlfelgen, je OM 10 -, Tel 
06106/ 1 84 72 
Modem Discovery 2400 A (extern). 
Inkl. Decoder I. T-(Jnline/BTX, DM 
40.-. Tel. 06106/ 1 84 72  
Schrelbtlschleuchte, weiße Eß- 
tischleuchle, Qlaskugel-Wohnzi- 
Lampe, kl. Couchtiscn m 2 Rauch- 
glasplatten, je 15,-, 06106/I B4 72 
2 helle Gardinen f . ein 1 m-Fenster, 
kurz, lang, Preis zus. 50.-, Tel. 
06104/4 38 34 
Judo-Anzug, Gr. 170, Preis 40-, TeT 
06104/4 36 34 
Sommer- u. Winterschlafsack, 
Preis je 30.-. Tel. 06104 / 4 38 34 
Stereo Wafkman (Auloreverse) mil 
Tasche u. Kopihörer, VB 25,-. Tel 
069/81 65 81  
Gesellscheftssplel „POST", unge- 
spielt, DM 15-, Tel. 06181 / 6 95 09 
Elektromeeser (EHQ), neuwertig, 
DM 15-, Tel. 06181 /695 09 
Ledermantel, rehbraun (Trench), Gr. 
48,50er Jafire, Fischgrat-Mantel, Gr. 
50, je DM 50-,Tel.06181 /695 09 
Selbstklebeetlketten f Ourcker end- 
los, 88 X 35,3 mm, 8000 Stück, DM 
50 -, Tel 0ti071 / 2 16 46   
Verelnfacfita AuMsngaachrlft m. u 
ohne Hillslinien f Computer (Word 
etc),DM50.-,Tel.06071 /2 16 46 
HP-Ourckarpatronen 51625 A (far- 
big), OM 43-, 51626 A (schwarz), OM 
38 -, Tel 06071 / 2 16 46  
Couchtiach, nußbaum, mit grau/ 
schwarzer Marmorplatte, 150cm 
lang, 70 cm breit, 60 cm hoch, OM 
50,-. Tel 06167/2 28 97  
Zeitschriften: Selber Machen, Zu- 
hause Wohnen, Sports, Natur P.M . 
Geo 2,-, Merlan, Architektur & Woh- 
nen, Feinschm 5,-, 069 / 85 34 96 
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Biofest 

BIOTEST ist ein führendes inlernallo- 
n.iles Unternehmen mit richtungweisen- 
der Forschung und Innovativen Produk- 
ten auf dem Gebiet der Therapie, Dia- 
gnostik und Medizintechnik. 
Wir suchen für eine im Mutterschutz/ 
Erziohungsurlaub botindliche Mitarbei- 
torin zum nflchstmöglichen Eintritts- 
termin oine/n 

MTA 

BIOTEST AG 
Personalabteilung 
Landsteinorstr. S 
63303 Drelelch 

für die Produktion blutgruppenserolo- 
gischer DIagnostika. 
Erfahrung in der Blutgruppenserologie 
ist erwünscht. 
Sind Sie an einer Mitarbeit in unserem 
Hause interessiert? Dann senden Sie 
uns bitte Ihre kompletten Bewerbungs- 
unterlagen. 

Wir - ein expandierentics Unternehmen der ZEDACH-Gruppe 

suclisn ■ für unsere Geschäftsstelle In DIetztnbach 
zum frUhettmtigllclien Termin eine(n) 

qualifizierte(n) 

Baustoff-Kaufmann/-frau 

zur - Verstarkunq unseres Verkaufs-Teams-Innendienst. 

Wir bieten ■ einen Dauerarbeltsplalz in einem krisensicheren 
Unternehmen mit leistungsgerechter Bezahlung 

Interessiert? - Dann richten Sie Ihre aussngefahigen Bewerbungsunter- 
lagen unler Angabe Ihres Gehaltswunsches an die 
Gcschäftsleltung. 

DACHDECKER-KINKAUF | 
RHEIN-MATN eG « 

Robert-Bosch-Str. 16,63128 Dietzenbach, Tel. 06074/802-0 

Wir wtMxlon un.sor l'raxistoam erweitern und su- 
ehen .somit zum nach.stmö{4lichen Termin eine neue 

Anwaltsgehilfin 

Wenn Sie zu den Menschen gehören, die persönli- 
che.s Enj^agement, Einsatzbereitschaft und Freude 
an selbständiger Arbeit haben und denen darüber 
hinaus der Umgang mit modernen Arbeitsmitteln 
wie mit dem Computer gefällt, dann .sollten Sie 

sich init uns in Verbindung setzen. 
Wenn Sie also Interesse an einem soliden Arbeits- 

platz haben und den Umgang mit Menschen 
mögen, so richten Sie bitte Ihre schriftliche 

Bewerbung nebst Clehaltsvorstellung an: 

Anwaltskanzlei Pinke & Horn 
Ober-Rodener Straße 89 

6.3110 Rodgau 

Für die Betreuung und Gewinnung von Anzeigenkunden suchen wir 
zum baldigen Eintritt eine(n) 

ANZEIGENBERATER(IN) 

zur Verstärkung unseres Verkaufsteams. 

Wir erwarten P>fahrung im Außendienst und Kreativität 
bei der Kundenberatung. 

F'alls Sie noch nicht im Anzeigen verkauf tätig waren, werden 
wir Sie .sorgfältig einarbeiten. 

Wir bieten ein interessantes Aufgabengebiet, Gehalt, zusätzliche 
Provision und Kfz-Pau.schale für Ihren Pkw. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 

OFFENBACH-POST 

Pressehaus Biritz-Verlag GmbH & Co. KG 

- Geschäftsleitung - 
Grofk' Marktstraße 36-44, 6:106.') Offenbach 

OESCHAFTLICHES 

Apfel-, Birnen-, Kartoffelverkauf! 

Am Simitio, 1. B. 1998. Muh vom Bodtnstt und SflAlral 

Kg/DM 2.20. 12 Kg 26.- 
Jonagold. Idared. Golden Deliclous, 
Hkl. lod. II    
Elttar, Botkoop, Hkl I od. II  
8.00 Nau-It«nburg, Qüttrbahnhof 0.30 Walldorf, Bannhof 8.45 Mörlaldan, Bahnhof 
9.15 Egaltbach, Bahnhof 
9.45 Langan. Bahnhof 

10.15 SprandiIngan. Bahnhof 
10.30 Oralalchanhain, Bahnhof 10.45 Qötzanhain, Bahnhof 
11.15 Olatianbach, Bahnhof 11.45 Stalnbarg, ParkplaU 

gaganübar ESSO<Tankatalla 12.00 Hauaanttamm. Bahnhof 12.30 Obartahauaan, Bahnhof 
12.45 Hauaan, BUrgarhaua 13.00 Biabar-Waldhof, Buchanwag 
13.15 Blabar. Bahnhof 13.45 Offanbach, Stadthalla. Naaaaa Draiack 

 kg/DM 2.50, ^ kg 30.- 
14.15 Offanbach, Qütarbahnhof 
14.30 Mühlhalm, Bahnhof 14.45 Olataahalm, Buahaltaatatia 14.55 Slalnhalm, Sparkaaaa 
15.10 Klaln-Auhalm, Bahnhof 
15.25 Hatnburg. Bahnhof 
15.35 Ktaln-Krotzanburg, 

Fauarwahrhaua 15.45 Sallganatodi, Bahnhof 
W«g«n II 

14.15 Urbarach. Faatplat2 14.30 Obar*Rodan. Bahnhof 14.45 Nladar-Rodan, Bahnhof 
15.00 Oudanhofan, Bahnhof 15.15 Jügaahalm, Bahnhof 
15.30 Halnhauaan, Bahnhof 
15.45 Walakirchan, Bürgartiaua 

J. Pfefferle, 75056 Sulzteld, Kürnbacher Straße 5 

Schomit*lnautld*lduna m) Schamotltrotirtn • 
Wärmedämmung • Ltlcntb«ton mi Glasur < 

EiMstihlrohrtn • mü 
gegen leuchte, veisottende 

Schornsteine vorsorglich annraten bei Niedert^peraturtielzungen 
Emtutm von Schomtltlnköpltn mit KUnkem • klare Preise Im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Sch^steinlechnik Afiioi ICOniE 
63456 Hanau 7 ISteinheim) • Maytiachslr. 17 UDIOl/UfcU Iw 

Ambulante Hauskrankenpflege 

- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung, 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegeheim. 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

Am Elchwald 27 ■ 63150 Heusenstamm 
Tel. 06182/2 97 27 oder ab sofort auch 06106/60 12 12 

Wir sind 24 Stunden für SIE tätig In Stadt OF 
und Im gesamten Kreis. 

Jetzt auch im Raum Dieburg. 
Babenhausen, Tel. 06073 / 71 14 96 

8 Wir 

^ präsentieren 

über 

mm 

Erfahrung und Kompetenz auf mehreren tausend m^ mit riesiger 

BadaussteUung 

Hi^flAUER 

KUGHEItMARKT 
KOCHE+baid 

Küchenzeilen und mehr habal^an 

An der Wiesenhecke 12-14 

Öffnungszelten: Mo.-Ml. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 
Im Mühlfeld 13 

63456 Hanau/Klein-Auheim Tel. 0 6181 / 66 52 

GmbH ♦ Co KG ^ 

Ubar as Jaiiv« hmrk 

13^ 

• 00 HMUtH M •« UMum u u toa iioeurw CKAntMC^KI MIT ANCIMnPMISlKTI AMFOtMtN' 

:r TWftoniOllfflilWJI 
Mo lOOO'IIOOUhr U 1000 1400 Uhr IfjU 10 00 HOOim*   
rrmfurtrr UHMitr IM TM •0*1Mmt«0» o(i*f»ii4e 

KAMWO RUND^ 

^Dl*dls wöchOTMid«... '' Fi -So. 2 Tigt VP mci BfQruflungtcocMiil. PoilMirtM. gtl WMwvxMniog. QnBhut- («npitiY Planwt9tn1<tin Cjndit tight-Dm nx. Tjn;»b«nd u PohAlli*|}tln 290 - btt 3SS.- DM Termin tH« Wochentfldtn bis H1? 19W1997 VkJw u Prwoekl jnt Hotfl Diednch. 59969H<il«nti(r}/$4iMrtjnJ.T«( 029e4/6012.Fii?23a 

Trödelmarkt 
jeden 1. Sonntag im Monat 
Sonntag, 2. Juni 

Autokino 
Gravenbrucfi 
KOPP-Märkte 0221/36 55 00 

Am !■ ist 

Frischetag 

Immer ab 1. verkaufen wir alle 
Produkie, deren Mindest-Hallbar- 
keil (MHD) im nächsten Monat 
endet, zum halben Preis. Das 
sind ca. 8 Wochen garantierte 
Frische (ür die Hälfte! 

3 

schnell 
bequem 

preiswert 

□ÖSIZ HANOCLS- UND 
VBRmiBBS GMBH 

Anhangerkupplung z. B. VW Golf...; Abholpr. ab 224.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- Dfifl 
Anhängervermietuhg pro Tag ; ab 25.- DM 
Ahhanger    Abholpreis 798.- DM 

Wir empfehlen uns durch zufriedene Kunden 

steiniiiecz+MIN kb 
MTHhalmstraB« 84. 63071 offfMibach 

fenstor • haustttren • wrintorgärten 
rolladen • marlds«!! • vordUchar 
Ausstellung: tAgllch von 15-16 Uhr geöffnet 

oder Jederzeit nach Vereinbarung. 

Wir llefsm ausschließlich Matkenqualltät von HÖRMANN, SCHÜCO, 
INTERNORM. Montaflo durch eigene Fachmonteure. Keine Subunlemeh- 
mer, Altbau-Austausch ist unser Fachgebiet, und zwar ohne Beschädigun- 
gen und Zusatzkosten. Doppelter Kundendienst ^ doppelte Sicherheit: Am 

On durch uns und zusätzlich Werltskundendienst der Hersteller 
Ihr Fachbetriebspartner seit 20 Jahren 

Telefon 069 / 85 27 25 O • Telefax 85 40 65 

Deutscillands größte Firma 
Im Kamin- & Kachelofenbau 

0 Achtung Hausbesitzer 
Wir sanieren Ihre Außenanlage 

Einfahrten 
■■nB Weyp 

Einfriedigungen 
Liefern und Verliegen von 

Verblindsteinen, 
inkl. aller Neheruirheiton, 

Knnnlerneuerungen, 
feuchte Keller isolieren. 

Alles aus einer Hano zum Festpreis 
Fa. Helmuth, Tel. 06184-90 03 80 

^ Feinholzboden 
- Buche exklusiv 
- fertig versiegelt 
- qm DM 39.50 

HOLZMARKT MÜHLHEIM 
Kolpingslraße 14. Mühlli.-lämnierspier 
Tel. 06108./. 7 38 57, Fai061D8 / 7 39 55 

^An alle Hauibetitzer' 

DACH- 
Neu- u. Umdeckungen 
Gerüst- und Spenglerarbeit 

redoioslrdr' DACHDECKIR aMfISTCR»CTRIi» lMflSTCR»CTRIi» 
SleminittriBe 13. 63512 Hainburg 
Tilefon 06182/70 66. Fax 70 68 

2 Eindeckung 
.!2 Rinnen & Schieler-Arbeilen 
2 Flachilach Q. 
<g Meislerbetrieh P. Holzapfel 
Q 06184/14 16 

Iwir (ürtren alle Dach-I 
und Spenglerart)eiten| 

durch. 
I Fassadenverkleidung, I 
Flochdochsanleruna. [ 

Asbestentsorgung. 

Dachdeckermeister 
Günter Köpplng 
Emst LeHz Str. 5 

63456 HU-KI Auheim 
A c ti t u n g m 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnatz 
Pferde-, Prilsche-, 
AlukoKer, Kipper 
Autotransp. Nutz- 
u. Freizeitanhänger 

'utsAtzmji 
•Anhängevorrichtung 

«BraReraMkal*. 
A»co-Teitelagef..--.i_ 

Sotortnwntage von AHK.* 
Camping- u. Frelzeltartikel, 

S+llkOj 
Ftutisn Sie uns an. 

Anhänger 600 kg DM 1 100.- 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- 

• Verkauf • TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahnne 

schnell 

bequem 

preisweti 

|Bad Vllkalw Umuelle still 
IHkiIi Smitfel, Hassla Laictit 

MzzIMX 
RUf's FncMsifl IM) Feinten kun». Tnebe rat u. 
BlaMf Bock Aiililweln, Aptalsatt 
CK8-(Ma, Ctka LWit, FaMa «.a. 
Hitsla Limonade Prange * Zitrone 
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GETRÄNKE 

12/0,7-l-K, (6.60)' 8.75 
12/0,7-l-K. (6.60)' 7.75 
12-Liter-K. (13.40)' 12.85 
12/0,7-l-K. (6.60)' U.9S 
6-Umr-K. (4.80)* 13.95 , 
B-Liler-K, (5.40)' U.85 

12-Liter-K. (13.40)' 17.85 
12/0,7-l-K. (6.60)' 8.85 

JolHMlt Walker Jim Btam 
40 Vol. \ 0,71 20.- 40 Vol. % 0.71 19." 
BacartI Ruin Camparl 
37,5 Vol. % 0,71 19." 25 Vol. % 0,71 18.- 

Bock'i Siltzen-Pilieflar, Beck'i alkoAoltrei 
Valttis PUseier 
BlaaMrH Pllsenor, Pitiat Eifoit 
Mmh Pllteier 
Ftenkaior PlUanor 

24/0,33-l-K. (6.60)' 22.85 
20m,5-l-K. (6.00)' 22.85 
20ffl.5-l-K. (6.00)' 17.45 
20/0,5-l-K. '(6.00)' 18.85 

20/0,33-l-K. (9.00)' 18.85 
Dr«l«lohttnh«in 
Qleisslraße 1 
Halnhausan Alfred-Delp-S(raße &4 ■an 
Büroerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstadter Str. 68 
Ob«rtflih«uattn 
MalteserstraOe 3 
OroOjiuhfiim Benz-/Ecke Edisonstr. 
KI«in"AMh«lm Seligenstadter Straße 60 
ttlrtn Krotaanburg 'asanenestraß« 7 

Lan0«n 
Ungesiraße3 Pittlerstraße 45 Mflhlh«im Boa»gstraße2 Dteseittfaße 1 N«u-lMnburg Schleussr>erstraße 56a 
NIÄd«r-llo«l«n Emsteir^traß« ObT" Boden Odanwaldstraf}« 69 Offf«nb*eh B«r1if>«f Str 256 Ludwigstraße 61 SefWfelderstr 170 

hatfenburMr Str. 90 
Steinheimer äraßa 43 ftpr*ndlln0«n 
Eisenbahnstraße 141 UrtMffMh 
K.-Ader^auer-Straße 83 OroO'ZiinmArn 
Röntgenatraße 2a 

Profi2entrale. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profl'Tink Seneftlderttr. 170 

Bansin { 
1.18» 1.50»i 
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